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VORWORT. 

In  dem  zwischen  dieser  und  der  zweiten  Auflage  der  folgen-. 
den  Bücher  des  Livius  liegenden  Zeiträume  ist  die  Kritik  der- 
selben wesentlich  gefördert  worden.  Die  Ansicht  I.  Fr.  Gronovs, 
dass  beinahe  alle  Handschriften  der  dritten  Decade  unmittelbar 
oder  mittelbar  aus  dem  Puteanus  geflossen,  folglich  fast  alle  Ver- 
besserungen und  Ergänzungen  des  ursprünglichen  Textes  spä- 
teren Ursprungs  seien ,  hatte  in  neuerer  Zeit  an  Aischefski,  be- 
sonders, nachdem  er  selbst  den  Puteanus  untersucht  und  mit 
Sorgfalt  verglichen  halte,  einen  Vertreter  gefunden  und  war  noch 
entschiedener  und  ohne  Beschränkung  von  Nie.  Madvig  behauptet 
worden,  s.  die  Vorrede  zu  vol.  II  p.  1  der  zweiten  Auflage  seiner 
Ausgabe  des  Livius  1872:  in  Livii  libris  avicesimo  primo  ad 
trteesimum  iudicium  de  scripturae  veritate  ab  uno  codice  Pu- 
teaneo  • —  pendere,  sie  est  a  me  post  alios  etiam  firmius  et 
constantius  disputatum,  nihil  \it  addi  nunc  opus  esse  videatur. 
Nur  einige  bescheidene  Zweifel  waren  gegen  diese  Annahme  aus- 
gesprochen worden ,  wie  in  meiner  Anzeige  der  Alschefskischen 
Ausgabe  des  Livius,  Zeitschrift  für  die  Alterthumswissenschaft 
1 847  p.  1003  und  Vorrede  zu  der  Textesausgabe  p.  LXXIII,  von 
Hertz  in  der  Vorrede  zu  seiner  Ausgabe  des  Livius  vol.  II  p.  VI 
und  Perthes  in  den  Quaest.  Livv.  p.  2  f.  Jetzt  ist  durch  die  gründ- 
liche und  umsichtige  Untersuchung  Heerwagens ,  durch  die  in 
einem  Umfange  und  mit  einer  Schärfe  wie  nie  vorher  von  Th. 
Mommsen  durchgeführte  Vergleichung  und '  Classificirung  der 
Handschriften  der  dritten  Decade,  durch  die  Entdeckungen  Stu- 
demunds  und  Halms  unwiderleglich  dargethan  und  wird  auch 
von  Madvig*)  anerkannt,  dass  neben  dem  Puteanus  noch  eine 

*)  Emendatt.  Livy.  ed.  2  p.  241 :  eaptus  codicis  Puteanei  splendore, 
quum  nön  saHs  attendissem,  quas  in  posterioribus  libris  scripturas  a 
Rhenano  e  codice  Spirensi  depromptas  ipse  cum  ceteris  teuerem  a 
Puteano  deflectenles,  per  totam  decadem  —  solum  dominari  cod.  Put. 
—  disputavi;  nur  in  Bezug  auf  die  beiden  grösseren  Lücken  26,  41  u. 
27,  3  ist  M.  durch  mich  irre  geleitet  worden:  de  lacunarum  duarum 
maiorum  supplementit  temere  IVeissenbornio  assensus.  Ich  hatte  es 
nicht  gewagt  Aischefskis  Beispiel  zu  folgen,  welcher  in  seiner  Ausgabe 
p.  IV  p.  194  schreibt:  callidus  ille  Haitis,  qui  hanc  lacunam  ex  Po- 
lybii  fragmentis  sdtis  seile  explevit,  vgl.  Madvig  Emm.  Livv.  ed.  1  p.  203: 
apparet  —  supplementum  hoc  ab  homine  Italo  priore  parte  seculi  XF 
e  fragmentis  libri  IX  et  X  Polybii  non  inscite  compositum  etc.,  son- 
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zweite,  mehr  an  Alter  als  an  Güte  demselben  nachstehende  Quelle 
des  Textes  wenigstens  für  die  zweite  Hälfte  der  Decade  vorhanden 
gewesen  sei  und  dass  dieser  die  Turiner  Handschrift,  wie  die  we- 
nigen Ueberreste  derselben  zeigen,  und  die  von  Beatus  Rhenanus 
benutzte  Speyerer  angehörten,  von  den  späteren  aber,  welche  bis 
jetzt  näher  bekannt  sind ,  der  Palat.  3  (bei  Mommsen  63) ,  der 
Oxon.  D  bei  Hearne  (25),  der  Recanatianus  bei  Drak.  (34)  und 
der  Harleianus  Dkr's  (32)  ^us  derselben  stammen  oder  durch 
sie  beeinflusst  sind.  Obgleich  daher  der  Puteanus  immer  noch 
als  die  sicherste  Grundlage  des  Textes  betrachtet  werden  muss, 
so  bin  ich  doch  häufiger  als  früher  und  mit  mehr  Zuversicht  an 
den  in  demselben  verdorbenen  oder  lückenhaften  Stellen ,  wenn 
jene  Handschriften  einen  besseren  und  vollständigeren,  nach 
Sprache  und  Zusammenhang  passenden  Text  boten ,  ihnen  ge- 
folgt oder  habe  die  Lesart  der  Froben.  2,  wo  es  wahrscheinlich 
war ,  dass  Rhenanus  sie  stillschweigend  aus  der  Speyerer  Hand- 
schrift eingeführt,  oder  beibehalten  hatte,  wenn  sie  schon  in 
früheren  Ausgaben  sich  fand,  aufgenommen.  Doch  verhehle  ich 
mir  nicht,  dass  nach  den  jetzt  vorhandenen  Hülfsmitteln,  bei  der 
ungeachtet  Rhenanus'  anzuerkennender  Sorgfalt  unzulänglichen 
Kenntniss  der  Speyerer  Handschrift,  bei  der  Unvollständigkeit 
und  Ungenauigkeit  der  Collationen  der  jüngeren  Codices  es  nicht 
möglich  ist,  den  Text  nach  der  zweiten  Handschrift  vollständig 
und  sicher  zu  verbessern,  und  dass  noch  an  manchen  Stellen  jetzt 
als  nicht  genug  beglaubigt  zurückgewiesene  Lesarten  werden  be- 
stätigt, an  anderen  neue  gefunden  werden.  Gern  hätte  ich  da- 
her die  neue  Bearbeitung  verschoben  und  die  Resultate  der  Ver- 
gleichung  der  jüngeren  Handschriften,  welche  Herr  Dr.  Luchs 
angestellt  hat,  erwartet,  wenn  nicht  die  Verlagshandluüg  schon 
seit  geraumer  Zeit  diesen  Band  vermisst  und  die  Ausfüllung  der 
Lücke  dringend  gewünscht  hätte. 

Auch  den  Commentar  habe  ich  nach  Kräften  mit  Benutzung 
der  neueren  Hülfsmittel,  soweit  sie  mir  zugänglich  waren,  zu 
▼erbessern  mich  bemüht ,  und  kann  nur  wünschen,  dass  es  der 
Ausgabe  auch  in  dieser  Gestalt  an  Freunden  und  billigen  Be- 
urtheilern  nicht  fehlen  möge. 

dem  in  der  Textausgabe,  die  allein  Madvig  1860  vorgelegen  haben  kann, 
nur  erinnert:  qua*  interposita  sunt  —  num  a  Livio  scripta  sint, 
äubitari  polest.  Diese  Bemerkung  also  scheint  M.  bewogen  zu  haben, 
mir  beizustimmen.  * 

Eisenach,  den  6.  April  1878. 

W.  Weissenborn. 
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TITI  LIYI 

AB  URBE  CONDITA 

ÜBER  XXVII. 

Hie  Status  rerum  in  Hispania  erat;  io  Italia  consul  Marcel-  1 
lus  Salapia  per  proditionem  recepta  Marmoreas  et  Meles  de  Sam- 
nitibus  vi  cepit.  ad  tria  millia  militum  ibi  Hannibalis,  quae  prae-  2 
sidii  causa  relicta  erant,  oppressa.  praeda  —  et  aliquantum  eius 
fuit  —  militi  concessa.  tritici  quoque  duceota  quadraginta  millia 
modium  et  centum  decem  millia  hordei  inventa.  ceterum  nequa-  3 
quam  inde  tan  tum  gaudium  fuit,  quanta  clades  intra  paucos  dies 
accepta  est  haud  proeul  Herdonea  urbe.   castra  ibi  Cu.  Fulvius  4 
proconsul  habebat  spe  recipiendae  Herdoneae,  quae  post  Cannen- 
sem  cladem  ab  Romauis  defecerat,  nee  Loco  satis  tuto  posita  nee 


Cap.  1 — 2.  Kriegsereignisse  in 
Italien;  Frontin.  Stratege  2,  5,  21; 
2,  2,  6;  Plut.  Marc.  24;  Appian. 
Hann.  48. 

1—2.  consul  ist  im  Gegensatze 
zu  proconsul  §  4  vorangestellt,  vgl. 
35,  1*  4.  —  Salapia,  26,  38.  —  re- 
cepla,  23,  44,  3 :  spem  per  prodi- 
tionem  recipiendae  Nolae;  28, 17, 
1,  vgl.  32,  13,  13:  Acharras  per 
dedilionem  reeeperunt.  Der  Gegen- 
satz ist  vi  cepit ,  vgl.  26,  32,  2: 
urbem  redpi  non  capi.  —  Marmor, 
et  MeL,  beide  Städte,  nach  dem  Fol- 
genden Magazine  Hannibals,  sind 
nicht  weiter  bekannt;  PI utarch  sagt 
nur:  ras  JSavvirixae  nofots  peyd- 
las  a<p80zcüoas  ihov.  —  de  Samn., 
wie  10,  39,  2;  40,  29,  1 ;  diese  »al- 
ten noch  an  der  Verbindung  mit 
Hannibal  fest,  23,  41,  13.  —  quae, 
s.  24,  16,  6.  —  praeda,  mit  Aus- 
schluss der  nachher  erwähnten  Vor- 
räthe,  wie  auch  durch  quoque 
angedeutet  ist  —  et  fuhrt  oft  Pa- 
renthesen ein,  die  zur  Erklärung  und 
Erweiterung  dienen,  s.  28,  2,  4; 
29,  23,  4. 

3.  millia  hord.,  wenn  nur  Tau- 
Tit.  Liv.  Vf.   3.  Aufl. 


sende  erwähnt  werden,  vgl.  22, 49, 
15,  fugt  L.  gewöhnlich  an  der  zwei- 
ten Stelle  millia  und  die  Copulaüv- 
partikel  nicht  hinzu,  die  letztere 
auch  nicht  immer,  wenn  millia  wie- 
derholt ist,  vgl.  c.  19, 2  unten  §  13. 
—  tantum  -  quanta,  die  Wirkung 
des  einen  Factum  wird  mit  dem  an- 
deren Factum  selbst  verglichen: 
die  Freude  (in  Folge  der  Einnahme) 
war  nicht  so  gross  als  die  Nieder- 
lage, nämlich  in  Rucksicht  auf  die 
Trauer,  die  sie  veranlasste;  in  ähn- 
licher Weise  werden  verschiedene 
Verhältnisse  von  Gegenständen  statt 
dieser  selbst  verglichen,  s.  1,  35, 7 ; 
Caes.  ß.  G.  2, 11,6.  —  proeul  H., 
während  L.  bei  dem  Ablat.  der 
Städtenamen  ab  gewöhnlich  hinzu- 
setzt,  hat  er  es  bei  proeul  bald  hin- 
zugefugt, bald  weggelassen,  s.  c. 
Iß,  14;  35,  1,11;  38,  13,5  u.a.,  die 
Städtenamen  also  wie  andere  No- 
mina, s.  7, 37, 6,  behandelt  —  Her- 
donea,  gewöhnlich  Herdonia,).  Or- 
dona,  in  Apulien. 

4—5.  Fulvius  Cenlumalus;  der 
froher  geschlagene  hiess  Flaccus, 
s.  25,3;  21.  —  nee  -  firm  ata  ist 
1 
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LIBER  XXVIF.    CAP.  1. 


a.  u.  544- 


5  praesidiis  firmata.  neglegentiam  insitam  iogenio  ducis  augebat 
spes  ea,  quod  labare  iis  adversus  Poenum  fidem  senserat,  post- 
quam  Salapia  amissa  excessisse  iis  locis  in  Brutlios  Hannibalem 

6  auditum  est.  ea  omnia  ab  Herdonea  per  occultos  nuntios  delata 
Hannibali  simul  curam  sociae  retinendae  urbis  et  spem  fecere 
incautum  hosten)  adgrediendi.  exercitu  expedito,  ita  ut  famam 
prope  praeveniret,  magnis  itineribus  ad  Herdoneam  contendit  et, 

7  quo  plus  terroris  hosti  obiceret,  acie  instructa  accessit.  par  auda- 
cia  Romanus,  consilio  et  viribus  impar,  copiis  raptim  eductis  con- 

8  flixit.  quinta  legio  et  sinistra  ala  acriter  pugnam  inierunt.  cete- 
rum  Hannibal  signo  equitibus  dato,  ut,  cum  pedestres  acies 
occupassent  praesenti  certamine  oculos  animosque,  circumvecti 

9  pars  castra  hosti  um  pars  terga  trepidantium  invaderent,  ipse  in 
Pulvi  similitudinem  nominis,  quia  Cn.  Fulvium  praetorem  bienni» 


durch  den  Zwischensatz  weit  von 
castra  getrennt,  aber  dem  folg. 
Satze,  der  die  in  spe  rec.  Herd, 
nur  angedeutete  Ursache  der  Nach- 
lässigkeit weiter  ausfährt,  näher  ge- 
rückt. —  insitam,  davon  ist  früher 
nichts  erwähnt;  wahrscheinlich  denkt 
L.  an  das  25,  21  Erzählte.  —  iis, 
die  Bewohner. 

6.  ab  Herd.,  vonH.  aus,  von  der 
Partei  H's  unter  den  Bewohnern,  s. 
§  11.  —  fecere,  bewirkten,  dass  — , 
konnte  sowol  spem  als  curam  zum 
Object  haben.  —  exercitu  etc.,  das 
Asyndeton  deutet  den  schnellen  Ent- 
schluss  an.  —  ita  ut  ist  wie  sonst 
id  quod  eingeschoben;  durch  den 
Satz  wird  nicht  sowol  exerc.  exped. 
als  magnis  itinerib.  erklärt.  —  acie 
instr.:  dagegen  Front.  1.  1.:  prima 
luce,  cum  densiores  nebulae  prae- 
starent  obscuritatem,  paucos  equi- 
tes  munitionum  nostrarum  vigili- 
bus  ostendit:  quo  Fulvius  repente 
movit  exercilum.  Hannibal  per 
aversam  partem  castra  occupavit; 
ebenso 'Appian. 

7 — 8.  quinta  und  §  11  sexta, 
diese  Nummern  haben  die  Legionen 
nur  in  dem  laufenden  Jahre,  vgl. 
26,  5,  11;  29,24,13.  Fulvius  hat 
das  Heer  in  zwei  Treffen  aufge- 
stellt: im  V ordertreffen  die  5.  Le- 
gion mit  der  ala  sinistra,  als  Re- 


serve die  6.  Legion,  s.  §  11,  und 
die  ala  dextra ;  eine  Heeresstellung,, 
die  sich  neben  der  gewöhnlichen» 
in  die  drei  acies,  derhastati,  prin- 
cipes,  triam  des  ganzen  Heeres,  s. 
8,  8;  30,  33,  in  dieser  Zeit  mehr- 
fach erwähnt  findet,  s.  c.  2,6;  12» 
14 ;  14,3;  42,  2;  29,2,9;  ib.  36,8.— 
ala,  s.  c.  2, 7 ;  25, 2 1, 6. — sign.  dator 
er  hatte  die  Ordre  gegeben.  —  pe- 
deslre  -  animos,  die  kämpfenden 
Fusstruppen  —  in  Anspruch  ge- 
nommen hätten,  beschäftigten;  ge- 
wöhnlich ist  bei  dieser  Bedeutung- 
von  occupare  eine  Thätigkeit  oder 
Sache  Subject,  vgl.  c.  3,  8;  22,48» 
4;  in  anderer  Bedeutung  wird  oc- 
cupare mehrfach  wie  an  u.  St.  con- 
struiert,  s.  7,  30,  17;  Caes.  B.  CL 
1,  11,  4.  praesenti,  bereits  statt- 
findend. —  trepidantium  ist  un- 
sicher, da  die  Hss.  oppidantium 
haben.  H.  Sauppe  vermüthet  neco- 
pinantium,  vgl.  die  ähnliche  Schil- 
derung 26,  46,  4:  in  quod  mtenti 
omnium  non  animi  solum  fuere 
sed  eliam  oculi  auresque  pugnan- 
lium  spectanliumque  et  adhorlan- 
lium  pugnanUs;  jüngere  Hss.  haben 
pugnantium. 

9.  in  Fuloi  etc.,  auf  die  Namens- 
ähnlichkeit des  Fulv.  (mit  dem  früher 
geschlagenen,  quia  Fulv.,  weil  er 
einen  Fulvius  usw )  schmähend,  sie 
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ante  in  isdem  devicerat  locis,  increpans,  similem  eventum  pug- 
nae  fore  adürmabat.   neque  ea  spes  vana  fuit:  nam  cum  commi-  10 
nus  acie  et  peditam  certamine  multi  cecidissent  Romanorum, 
starent  tarnen  ordines  signaque,  equestris  tumullus  a  tergo  simul  11 
a  castris  clamor  hostilis  auditus  sextam  ante  legionem,  quae  in 
secunda  acie  posita  prior  ab  Numidis  tnrbata  est,  quintam  deinde 
atque  eos,  qui  ad  prima  signa  erant,  avertit.    pars  in  fugam  12 
effusi,  pars  in  medio  caesi,  ubi  et  ipse  Cn.  Fulvius  cum  undecim 
tribunis  militum  cecidit.   Romanorum  sociorumque  quot  caesa  13 
in  eo  praelio  millia  sint,  quis  pro  certo  adfirmet,  cum  tredecim 
millia  alibi,  alibi  haud  plus  quam  Septem  inveniam?  castris  prae- 
daque  victor  potitur.    Herdoneam  quia  et  defecturam  fuisse  ad  14 


mit  Verachtung  erwähnend,  d.  h. 
den  F.  wegen  seiner  Namensähn- 
lichkeit, weshalb  Fulvi  mit  Nach- 
druck voransteht,  herabsetzend. 
Einfacher  ist  1,  51,  1:  in  regem 
Romanum  increpans;  39,  51,  12: 
extecralus  in. 

10—12.  comminus,  attributiv  zu 
acie :  im  Nahekampf,  erklärt  durch 
das  Folg.  et  ped.  cert.,  s.  3,  1,(3; 
nachdem  die  Leichtbewaffneten  das 
Gefecht  eröffnet,  sich  aber  bereits 
zurückgezogen  haben.  —  starent, 
Stand  hielten,  fest  standen,  s.  30,  8, 
8,  vgl.  26, 2, 13.  —  ordines  sign,  die 
Manipel  und  ihre  Fahnen ;  die  letz- 
teren stehen  im  Gefechte  hinter  den 
Kämpfenden,  und  gerathen  erst  in 
Unordnung,  wenn  die  Manipel  selbst 
zu  wanken  anfangen,  s.  c.  14, 7 ;  29, 
2,  13;  30, 33, 1.  ib.  34, 10.  —  eque- 
stris, dagegen  c.  42, 2  equester.  — 
simul  ist  nicht  gleich  et,  sondern 
hebt  die  Gleichzeitigkeit  hervor,  s. 
39,  33,  6:  querenle  graviter  Q. 
Caecilio  simul  Lacedaemoniis  de- 
plorantibus.  —  ante,  wie  sonst  erst 
bei  Späteren,  statt  primum,  dem 
folg.  deinde  entsprechend ;  es  würde, 
da  prior  folgt,  an  u.  St.  nicht  ver- 
misst  werden;  aber  L.  hat  sich  sehr 
viele  ähnliche  pleonastische  Aus- 
drücke gestattet,  s.  c.  12, 1;  44, 5, 
12;  21, 20, 8;  25, 3, 10  u.a.  —  atque 
eos,  q.  etc.,  und  überhaupt  die  usw., 
die  ata  sinistra  und  die  velites.  — 


ad  prima  s.,  sind  sonst  die  Hastaten, 
s.  29,  2, 10;  37,  39, 8:  haslatorum 
prima  signa,  deinde  prindpum 
erant;  an  u.  St.  ist  es  die  gesammte 
Truppenmasse,  die  das  erste  Treffen 
bildet.  —  avertit.,  absolut.  —  un- 
dec.t  es  wäre  also  nur  einer  übrig 
geblieben. 

13.  millia  findet  sich  nicht  allein 
in  den  besten  Mss.,  sondern  auch 
auf  Inschriften  geschrieben,  obgleich 
von  alten  Grammatikern  diese  Schrei- 
bung nicht  gebilligt  wird.  —  pro 
certo,  s.  10,  9,  12.  —  alibi ,  vgl. 
26,  49,  1.  —  Die  hier  geschilderte 
Schlacht  hat,  wie  L.  selbst  andeutet, 
s.  §  7 ;  9,  mit  der  25, 20  f.  beschrie- 
benen grosse  Aehnlichkeit;  der  Ort 
des  Kampfes,  die  Veranlassung  s. 
§6  nuntios  u.  25,20,6;  der  Name 
der  Feldherrn,  ihre  Nachlässigkeit 
und  Unfähigkeit,  s.  §5;  25,  20,6; 
§7  u.  25,21,8;  der  Ausgang  des- 
selben und  die  Bestrafung  der  Heere, 
c.  8,  13  und  26,  1,  9  sind  gleich; 
ferner  wird  dem  Fulvius  Flaccus 
als  Praetor  25,  21,  6  die  erste 
Legion  gegeben,  was  sonst  nicht 
vorkommt,  auch  die  Verurtheilung 
desselben  26,3  ist  wenigstens  un- 
gewöhnlich, s.  Mommsen  Staatsrecht 
2, 304, 5.  Doch  hält  L.  beide  Tref- 
fen für  verschieden,  während  Appian 
nur  eine  Niederlage  eines  Fulvius 
kennt 

14—15.  defectur.  f.,   wenn    er 

1* 
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Romanos  comperit,  nee  mansuram  in  fide,  si  inde  abscessisset, 
multitudine  omni  Metapontum  ac  Thurios  tradueta  iacendit;  oc- 
eidit  prineipes,  qui  cum  Fulvio  conloquia  oeculta  habuisse  com- 

15  perti  sunt.  Romani,  qui  ex  taata  clade  evaserant,  diversis  Hine- 
ribus  semermes  ad  Marcellum  consulem  in  Samnium  perfugerunt. 

2  Marcellus  nihil  admodum  tanta  clade  territus  litteras  Romam 
ad  sepatum  de  duce  et  exercitu  ad  Herdoneam  amisso  scribit; 

2  ceterum  eundem  se,  qui  post  Cannensein  pugnam  ferocem  victo- 
ria  Hannibalem  contudisset,  ire  adversus  eum,  brevem  Uli  laeti- 

3  tiam,  qua  exultet,  facturum.  et  Romae  quidem  cum  luctus  ingen* 

4  ex  praeterito,  tum  timor  in  futurum  erat,  consul  ex  Samnio  in 
Lucanos  transgressus  ad  Numistronem  in  conspectu  Hannibalis 

5  loco  piano,  cum  Poenus  collem  teneret,  posuit  castra.  addidit  et 
aliam  fidentis  speciem,  quod  prior  in  aciem  eduxit,  nee  detraeta- 
vit  Hannibal,  ut  signa  portis  efferri  vidit:  ita  tarnen  aciem  in- 
struxerunt,  ut  Poenus  dextrum  cornu  in  collem  erigeret,  Romani 

6  sinistrum  ad  oppidum  adplicarent.  ab  hora  tertia  cum  ad  noctem 


nicht  gekommen  wäre.  —  qui  -  sunt, 
vgl.  30,  39,  7;  dagegen  42,  38,  2: 
quem  favere  -  comp  er  tum  est.  — 
diversis  it.  etc.,  dagegen  Appian 
1. 1.:  ol  loiTtol  8'  es  ri  %a.fia  Tt^o 
rov  aroaronitiov  ava&OQOvrss  avro 
re  Sieccoaav  —  xai  rov  Idwißav 
ixcoXvaav  Xaßswro  orqarbneöov. 
2«  1—3.  nihil  admod.,  nicht  in 
hohem  Grade,  nicht  sonderlich.  — 
ceterum,  geht  auf  amisso:  wenn 
auch  dieses  Heer  verloren  sei,  so 
werde  er  usw.  —  ferocem  enthält 
zugleich  eine  Einräumung,  ist  nicht 
blosses  Attribut,  daher  die  Verbin- 
dung mit  dem  nom.  proprium  nicht 
auffallend,  s.  1,46,6.  —  ire  (jetzt, 
sogleich)  —  factur.,  vgl.  c.  6,  5. 
—  brevem  etc.,  nachdrückliches 
Asyndeton,  vgl.  auch  25,  41,  1: 
Marcellus,  qui  Hänn&alem  sub- 
nixum  vietoria  Cannensi  ab  Nola 
reppulüset,  26,  51, 13.  —  et  —  qui- 
dem ohne  folgendes  sed  wie  2,  2, 
9;  41,  19,  3:  zu  Rom  freilich  ent- 
stand —  aber  der  Gonsul.  Plut.  1. 1.: 
xal  ravra  /isv  o  Alßtfe  tprjinr  rv«- 
yvcoa&frra  r«  y^auuara  firj  riß 
XvtitjS  aysXäiv,  akia  rq)  yoßq? 
nqoa&ewai,  rSv'Pco/iaiafv  fuiiyfv 
Ttyovfiivcov  rov  ysyovoroe  rb  mv- 


Svrevcftevov,  oeep  0ovXß£ov  xqsir- 
raw  riv  MaqxsXXos,  scheint  den  von 
L.  nur  angedeuteten  Gedanken  wei- 
ter ausgeführt  zu  haben,  so  dass 
nicht  ttmor  maior  nach  demselben 
zu  lesen,  sondern  ingens  auch  auf 
timor  zu  beziehen  ist,  vgl.  9,9, 13 
aut  victoriam  certam  aul  pacem  ; 
ib.  9,  37,  10  u.  a.  —  ex  praet.  — 
in  fuL,  vgl.  30,  17, 1 :  et  in  prae- 
sens laetitia  et  in  futurum  spe; 
10,  45,  12;  ex  aequo. 

4—5.  ad  Numistron.,  ebenso 
Plutarch.,  Plin.  3, 11,95:  mediter- 
ranei  -  Lucanorum  -  Volcentani 
(8.  c.  15,  1),  quibus  Numestrani 
iunguntur;  da  Hannibal,  s.  §  11, 
nach  Venusia  zieht,  ist  die  Stadt  wol 
an  der  Grenze  Apuliens  inLucanien 
zu  suchen,  nicht  nach  Anderen  im 
Lande  der  ßruttier,  südlich  von 
Consentia.  —  fidentis,  seiner  Zu- 
versicht, s.  zu  26, 27, 16.  —  tarnen, 
ungeachtet  dieser  Zuversicht  suchen 
doch  beide  Feldherrn  Stützpunkte, 
verlassen  sich  nicht  allein  auf  ihre 
Heere.  Das  römische  ist  wie  c.  1 
aufgestellt;  die  Leichtbewaffneten 
eröffneten  das  Gefecht 

6.  ab  hora  t.  -  noctem,  ebenso 
Plutarch  1. 1.  aitb  m^as  tqIttjs  av/i- 
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pugmnm  extendissent,  fessaeque  pugnando  primae  acies  essent  — 
ab  Romanis  prima  legio  et  dextra  ala,  ab  Hannibate  Hiftpani  mi- 
fttes  et  funditor  Baliaris;  elephanti  quoque  commisso  iam  certa- 
mine  in  proelmD  acti  — ;  ubi  din  pugna  neutro  inclinata  stetit, 
primae  legioni  tertia,  dextrae  alae  sitiiätra  stibiit,  et  apud  hostis  7 
mtegri  a  fessis  pugnam  accepere.  novötti  atque  atrox  proelitim  8 
ex  iam  segni  repente  exarait  recentibus  animfs  corporibusque ; 
sed  box  incetta  Victoria  diremit  pngnantis.    postero  die  Romani  9 

diu- stellt,  s.  29,  2,15;  8,38,10. 
Die  Worte  wiederholen  zum  Theil 
das  §  6 :  ab  hora  -  essent  Gesagte, 
aber  mit  dem  neuen  Momente :  neu- 
tro  inclinata.  Dieses  würde  durch 
die  hdscb.  Lesart,  acti  diu  etc.  ver- 
dunkelt und  im  Folg.  primae  etc. 
die  Annahme  eines  harten  Asynde- 
ton nöthig  werden,  wenn  nicht  eine 
vermittelnde  Partikel  eingeschoben 
wird.  Verbindungen  wie  cum  -  post- 
quam,  ubi  u.  ä.  finden  sich  mehr- 
fach, s.2u7,  23,6;25, 15, 15:  cum 

-  accepissent,  ubi  -  viderunt;  22, 
29,  10;  32,  21,  10;  über  ubi  bei 
länger  dauernden  Handlungen  s. 
§9;  1,  57,  3:  Ubi  id  parum  pro- 
cessit;  2, 6,  7 :  ubi-  procul-  deinde 

-  cognovit;  9, 3, 8;  28, 14, 1.  Mad- 
vig  vermuthet:  acti,  diu  -  sletit.  ut 
primae  etc. :  allein,  dann  würde  im 
Hauptsatze:  diu  -  stetit  fast  nur 
das  vorher  im  Nebensatze  Gesagte 
Wiederholt  werden ;  zum  Gedanken 
vgl.  c.  14,  5  f. 

7 — 8.  dextra  a.  s.,  die  Beibehal- 
tung der  Namen  dextra,  sinistra, 
obgleich  die  alae  nicht  auf  den  Flü- 
geln, sondern  hinter  einander  ste- 
hen, zeigt,  dass  dieselben  nicht  al- 
lein durch  die  Stellung  der  alae  in 
def  Schlacht  bedingt  sind.  —  subtil, 
rückte  an  deren  Stelle,  28,  13,  8. 

-  novum  etc.,  das  Asyndeton  soll, 
wie  auch  repente  zeigt,  das  Uner- 
wartete andeuten,  sonst  könnte  man 
novum  tum  oder  inde  vermuthen; 
vgl.  c.  1,6.  —  incerta  v.,  bei,  so 
dass  —  blieb.  Ebenso  Plutarch ;  da- 
gegen Frontin.  2,  2,  6:  Hannibal 
apud  Numistronem  contra  Mar- 
cellum  pugnaturus  cavas  et  prae- 


7teoovTse  rfir\  cxorovs  fioXis  Sie- 
Xvdyoav;  doch  können  die  letzten 
Worte  auch  §  8:  nox  -  diremit 
p.  entspreche«,  während  es  bei  L. 
auffallend  ist,  dass  die  erste  Schlacht- 
reihe 9—10  Stunden,  von  9 — 7  od. 
8  Uhr,  im  Sommer,  s.  c.  4,  1,  im 
Treffen  gewesen,  dieses  bis  zur 
Nacht  gedauert,  ein  zweites  dann 
noch  begonnen  haben  und  durch  die 
Nacht  unterbrochen  sein  soll.  Wenn 
daher  ad  noc/em  richtig,  nicht  etwa 
in  ad  nonam  oder  ad  octavam  zu 
ändern  ist,  so  kann  es  nur  bedeu- 
ten: bis  gegen  die  Nacht,  so  dass 
da  ein  neues  Treffen  beginnt,  wider 
Erwarten  noch  sehr  heftig  wird,  aber 
wegen  des  Hereinbrechens  der  Nacht, 
nicht,  wie  das  erste,  in  Folge  der 
Gleichheit  der  Kräfte  auf  beiden 
Seiten,  unentschieden  bleibt.  —  ab 
Romanis  (von  Seiten  d.  R.)  prima 

-  acti  können  nicht  Nachsatz  zu  cum 

-  essent  sein,  da  sonst  för  die  primae 
acies  keine  Truppen  übrig  blieben, 
indem  alle  römischen  und  ptmischett 
hn  Folg.  aufgezählt  werden.  Wenn 
man  nicht  mit  Heusftfger  jene  Worte 
and  die  folg.  bis  stetit  oder  nach 
Crevier  nur  diu  -  stetilvot  ab  hora 
tertia  stellen  will,  so  können  sie 
nur  als  Apposftiön  zu  primae  acies 
und  nachträgliche  Angabe  der  Trup- 
pen, aus  denen  diese  bestanden 
haben,  betrachtet  werden,  vgl.  28, 
7,  £;  22,  10,  2.  —  tleph.  quoque, 
diese  werden  besonders  erwähnt, 
weil  sie  nicht  eigentlich  Bestand- 
teile der  acies  sind,  acti  ist  als 
Attribut,  oder  eleph.  -^  acti  (sunt, 
oder  in  Bezug  auf  essent  viell.  erant) 
als  besonderer  Satz  zu  nehmen.— 
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ab  sole  orto  in  multum  diei  stetere  in  acie;  ubi  nemo  hostium 
adversus  prodiit,  spolia  per  otium  legere,  et  congestos  in  unum 

10  locum  cremavere  suos.  nocte  insequenti  Hannibal  silentio  movit 
castra  et  in  Apuliam  abiit.  Marcellus,  ubi  lux  fugam  hostium  ape- 
ruit,  sauciis  cum  praesidio  modico  Numistrone  relicüs  praeposi- 
toque  iis  L.  Furio  Purpurione  tribuno  militum  vestigiis  instiüt 

11  sequi,  ad  Venusiam  adeptus  eum  est.  ibi  per  dies  aliquot,  cum 
ab  stationibus  procursaretur,  mixta  equitum  peditumque  tumul- 
tuosa  magis  proelia  quam  magna,  et  ferme  omnia  Romanis  se- 

12  cunda  fuerunt.  inde  per  Apuliam  ducti  exercitus  sine  ullo  me- 
morando  certamine,  cum  Hannibal  nocte  signa  moveret,  locum 
insidiis  quaerens,  Marcellus  jxi&i  certa  luce  et  explorato  ante  non 
sequeretur. 

3  Capuae  interim  Flaccus  dum  bonis  principum  vendendis, 

agro,  qui  publicatus  fuerat,  locando  —  locavit  autem  omnem  fru- 


ruptas  vias  obiedta  laiere;  ipsa- 
que  loci  natura  pro  munimenlo 
usus  clarissimum  ducem  vicit. 

9—10.  in  mult.  diei,  vgl.  21, 33, 
7 :  in  inmensum  alliiudinis;  22,  52, 
1:  ad  multum  diei.  —  adversus, 
Adverbium:  entgegenrückte ;  37,  13, 
8.  —  otium,  ohne  die  Sache  zu  be- 
eilen, da  sie  keine  Störung  furchten, 
8.  21,  28,  4.  —  lux  aper.,  26, 17, 
14;  3,  15,  8:  lux  deinde  aperuil 
bellum  ducemque  belli.  —  vettig. 
i.  s.,  eilte  ihm  auf  dem  Fusse  zu 
folgen,  s.  25,  19,  7. 

11—12.  ad  Venus.,  der  Grund 
der  Züge  Hannibals  aus  dem  Süden 
nach  Herdonea,  von  da  in  den  Süden 
zurück  und  wieder  nach  Morden,  s. 
c.  1, 14;  2, 4,  wird  aus  Ls'  Darstel- 
lung nicht  klar.  —  ab  slat,  von 
den  Posten  vor  dem  Lager,  auf 
denen  in  der  Regel,  besonders  in 
der  Nähe  des  Feindes,  grössere 
Truppenabtheilungen  standen.  — 
mixta,  vgl.  28,  33, 14:  misceri  ex 
genere  utroque  proelium  angustiae 
non  patiebantur ;  38,  13,  3:  pedi- 
tes  mixtarum  gentium.  —  magna, 
bedeutende,  vgl.  7,  29,  1 :  maiora 
bella,  wie  7,  11,8  proelia  parva; 
3,  61,  12  u.a.  —  quam  bisc. 3, 7 
quia  id  ist  in  der  ältesten  Hds.  aus- 
gefallen. 


3.  Anordnungen  in  Gapua  und 
für  Tarent. 

1.  Flaccus,  26,  28,  6.  —  bonis 
vend.,  es  sind  die  26,34,3—6;  11 
für  Staatsgut  erklärten  Mobilien  ei- 
niger Glassen  der  campanischen 
Bürger.  —  agro  etc.,  da  nach  26, 
16,  8,  vgl.  28,  46,  8  nicht  allein 
der  Grundbesitz  der  campanischen 
Gemeinde,  sondern  auch  der  Pri- 
vaten zu  röm.  Staatsland  geworden 
war,  so  kann  qui  pubL  fuer.  nur 
die  Beschaffenheit  des  ganzen  ager 
Campanus,  wofür  auch  das  folg. 
omnem  spricht,  nicht  eine  Beschrän- 
kung: soweit  —  geworden  war, 
bezeichnen  —  locando,  agrum  lo- 
care  bezeichnet  den  Ertrag  vom 
Acker,  hier  von  Staatsland,  ver- 
pachten ;  genauer :  agrum  fruendum 
locare,  s.  §  -2;  c.  11,  8;  32,7,  3, 
die  Nutzniessung  des  Ertrags,  den 
der  ager  publicus  dem  Staate  ab- 
wirft, die  Abgaben,  welche  die  den- 
selben Benutzenden  an  den  Staat 
zu  entrichten  haben,  die  vectigalia 
um  einen  bestimmten  Preis,  (gewöhn- 
lich an  publicani)  verpachten,  ur- 
sprünglich :  verkaufen,  s.  Fest.  p.  376: 
fructus  publicorum  locorum  ve- 
nibant.  Dieses  geschah  in  der 
Regel  durch  die  Gensoren,  sehr  sel- 
ten, wie  hier,  durch  den  Feldherrn, 


Digitized  by  VjOOQlC 


Ch.  210. 


LIBER  XXVU.    GAP.  3. 


mento  —  tempus  terit,  ne  deesset  materia  in  Carapaoos  saevieadi, 
uovum  in  occulto  gliscens  per  indicium  protractum  est  facinus. 
railites  aedificiis  emotos,  simul  ut  cum  agro  tecta  urbis  fruenda  2 
locarentur,  simul  metuens,  ne  suum  quoque  exercitum  sicut  Han- 
uibalis  nimia  urbis  amoenitas  emolliret,  in  portis  murisque  sibi- 
raet  ipsos  tecta  militanter  coegerat  aedificare.  erant  autem  ple-  8 
raque  ex  cratibus  aut  tabulis  facta,  alia  harundine  texta,  stra- 
mento  intecta  omnia,  velut  de  industria  alimentis  ignis.    haec4 


der  das  Land  erobert  hat,  s.  c.  11; 
Mommsen  Str.  %  421;  429;  431. 
Ebenso  findet  sich  der  Ausdruck 
frumento  locare  vielleicht  nur  an 
uns.  Stelle:  die  Nutzniessung  des 
Ackers  für  ein  bestimmtes  Quan- 
tum Getreide  verpachten;  da  ge- 
wöhnlich eine  Geldsumme  für  die- 
selbe gezahlt  wurde.  Dass  auch 
später  der  ager  Campanus  für  Ge- 
treide verpachtet  war,  deutet  Cicero 
leg.  agr.  2,  29,  81;  30,  83:  hoc 
vectigali  etiam  belli  difficultates 
sustentanlur  an ;  ebenso,  dass  der- 
selbe wahrscheinlich  in  kleinen  Par- 
zellen an  einzelne  ärmere  Plebejer 
▼erpachtet  wurde  I.  I.  2,  31,  84: 
4otus  ager  Campanus  colitur  et 
possidetur  a  plebe,  dann:  HU  mi- 
seri  nati  in  Ulis  agris  et  educati, 
glebis  mbigendis  exercitaU,  vgl. 
L.  26, 16,7:  ut  esset  (Capua)  ali- 
■qua  aratorum  sedes:  42,  19,  1. 
-Ob  übrigens  die  Worte  loeavit  om- 
nem  frumento  bezeichnen  sollen, 
dass  schon  Fulvius  diese  Einrichtung 
-getroffen  habe,  ist  zu  bezweifeln,  da 
er  ein  so  schwieriges  und  umfang- 
reiches Geschäft  wol  kaum  in  einem 
Jahr  hätte  vollenden  können,  und 
erst  c.  11,  8  die  Gensoren  durch 
einen  Voiksbeschluss  ermächtigt 
werden,  den  ager  Campanus  zu 
verpachten.  Die  Verpachtung  des 
Fulvius  könnte  daher  nur  eine  vor- 
läufige auf  kurze  Zeit  oder  nur  eine 
partielle  gewesen  sein,  die~  der  Cen- 
«oren  sich  auf  längere  Zeit  erstreckt 
haben  oder  in  weiterem  Umfange 
ausgeführt  worden  sein.  Die  Ver- 
pachtung für  Naturalien  aber  hatte 


wol  Anfangs  ihren  Grund  darin, 
dass  die  Abgaben  von  dem  Ertrag 
des  Landes  nicht  sogleich  so  geord- 
net werden  konnten,  dass  publirani 
sie  hätten  in  Pacht  nehmen  können, 
besonders  da  das  Land  um  Gapua 
damals  bebaut  sein  musste,  s.  25, 
Ti ;  26,  4.  —  Campan.,  nach  dem 
Folg.  die  Bewohner  von  Gapua, 
vgl.  28,  46,  5.  —  ne  deess.,  die 
Absicht  statt  des  Erfolgs  wie  im 
Deutschen,  s.  5,  5,  6. 

2 — 3.  simul  ut  -  sim.  met.  vgl. 
c.  40,  1;  3,  33,  5;  42,  48,  10,  zu 
44,  8,  1.  mehifms  ist  nicht  ohne 
Härte  auf  Fulviu9  bezogen,  tecta 
auch  diese  sind  röm.  Staatsgut  ge- 
worden, 26, 16.  8.  —  fruenda  loc, 
s.  §  1 ;  sie  werden  für  Geld  zur 
Benutzung,  zum  Bewohnen  über- 
lassen, vermiethet,  Cic.  leg.  agr.  2, 
32,  88:  ut  aratore*  —  urbis  domi- 
cilii* uterentur:  ideirco  illa  aedi- 
ficia  non  esse  defeta.  —  sicut  ff., 
23,  18;  indess  hat  das  Heer  schon 
ein  Jahr  in  der  Stadt  gelegen,  ohne 
dass  eine  solche  Befürchtung  ent- 
standen wäre ;  auch  war  die  Stadt 
in  ihrer  damaligen  Lage  wol  nicht 
so  gefahrlich  als  früher.  —  in  port 
wi.,  vgl.  45, 27,  5:  an,  in  der  Nähe 
usw.  Die  Gräben  müssten  also  schon 
ausgefüllt  gewesen  sein.  —  milu 
tar.%  wie  es  Soldaten  zukommt; 
indess  wird  gerade  die  im  Folg. 
beschriebene  Bauart  als  eine  unrö- 
mische  und  unzweckmässige  be- 
zeichnet, s.  30,  3,  8  f.;  35,  27.  3; 
der  römische  Soldat  hatte  im  Som- 
mer Zelte  (sub  pellibus),  im  Win- 
ter Baracken,  s.  23, 48, 2.  —  veluU 
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noctis  una  hora  omnia  incendere  centum  septuaginta  Campant 

5  principibus  fratribus  Biossiis  coniuraverant.  indicio  eius  rei  ex 
familia  Blossiorum  facto,  portis  repente  iussu  proconsulis  clausis, 
cum  ad  arma  signo  dato  milites  concurrissent,  comprehensi  om- 
nes  qui  in  noxa  erant,  et  quaeslione  acriter  habita  damnati  neca- 

6  tique;  indicibus  Hbertas  et  aeris  dena  millia  data.  Nucerinos  et 
Acerrarios,  querenies,  ubi  habitarent,  non  esse,  Acerris  ex  parte 

7  incensis,  Nuceria  deleta,  Romam  Fulvius  ad  senatum  misit.  Acer- 
ranis  permissum,  ut  aedificarent,  quae  incensa  erant;  Nucerini 
Atellam,  quia  id  maluerant,  Atellanis  Calatiam  migrare  iussis 
traducti. 

8  Inter  multas  magnasque  res,  quae  nunc  secundae  nunc  ad- 
versae  occupabant  cogitationes  hominum,  ne  Tarentinae  quidem 


de  i.,  gleichsam  absichtlich  (ge- 
wählt); ist  hart  mit  alim.  verbun- 
den, vgl.  22,  4,  2. 

4 — 5.  incendere  -  coni.,  wie  Sali. 
C.  52,  24  u.  a.,  dagegen  L.  4,  45, 
1 :  ut  incenderent  —  coniurarunl, 

—  centum,  die  Anwesenheit  so  vie- 
ler Gampaner  wie  hier  und  §  1  vor- 
ausgesetzt wird,  ebenso  dieAtella- 
ner  §7  nach  dem  26, 16,6;  ib.  34, 
7  Berichteten  lässt  sich  viell.  daraus 
erklären,  dass  die  an  d.  letzten  St. 
bestimmte  Frist  noch  nicht  abge- 
laufen ist,  s.  28,  46,  6.  Dagegen 
ist  es  unklar,  wie  die  Blossier  s. 
23, 3,  8  noch  in  dem  Besitze  ihres 
Vermögens  (denn  das  wird  bei  fa- 
milia, Sclaven,  vorausgesetzt)  sein 
können,  wenn  man  nicht  annimmt, 
dass  durch  den  Güterverkauf  §  1 
der  Beschluss  26,  34, 3  noch  nicht 
vollständig  ausgeführt  ist,  vgl.  auch 
Cic  1.1.  §90:  posl  Q.  Fulvium  (?. 
Fabium  consules,  quibus  consuli- 
bus  Capua  -  captß  est,  nihil  est 
in  ea  urbe  contra  hanc  rem 
publipam  -  excogitatum.  — 
acriter  mit  Anwendung  der  Tortur« 

—  damnati,  wie  26,  15  u.  16.  — 
Überlas,  s,  26, 27, 9 ;  auch  das  an 
dieser  Stelle  Erzählte  hat  mit  dem 
an  u.  St.  berichteten  Factum  manche 
Aehnlichkeit.    . 

6—7.  Nucerinos,  sie  haben  sich 
nach  der  Eroberung  ihrer  Stadt,  23, 
15,  in  die  campanischen  Städte  zer- 


streut, ebenso  die  Acerraner,  23, 17, 
die  jedoch  nach  23, 19, 4  wieder  in 
Acerrae  sind ;  auch  sieht  man  dea 
Grund  der  Klage  und  der  Erlaubnis» 
aedificarent  etc.  nicht,  da  sie  als 
Verbündete  Roms  ihre  Städte  hätten 
wieder  aufbauen  können;  anders  ist 
das  23, 31, 11  berührte  Verhältniss. 

—  maluerant,  sie  halten  erklärt, 
dass  sie  vorzögen.  —  Nucer,  Atell*, 
Atella  kam  durch  die  Uebersiedlung 
der  treu  gebliebenen  Nuceriner  in 
ein  anderes  Verhältniss  zu  Rom  als 
26,  34  bestimmt  war.  Etwas  an- 
ders berichtet  App.  c.  49:  lAwl* 
ßae-j£jsXXcUove  jueryxi&v  £g  0ov- 
qiove.  —  tcai  *Pa>fAa%ot  rove  i% 
NovxsQtae  ixnsoorrae  kv  IdreXXß 
p&xipxi&v,  eben  so  Zonar.  9,  6 
a.  E,  Auch  Nuceria  wurde  wieder 
aufgebaut»  s.  Cic.  Balb.  11,  28.  — 
traducti,  wahrscheinlich  erhielten 
sie  auch  den  ager  Atellanus  zum 
Besitz. 

8—9.  multas  m.,  2, 19, 6.  —  nunc 

—  nunc,  c.  39,  4;  zu  23, 15,7.— 
secundae  in  Spanien;  adversae  c.  if 
beide  Adjective  sind  in  den  Neben- 
satz gezogen,  um  sie  näher  mit  ee- 
cupabanl  zu  verbinden,  und  um 
nicht  die  Attribute  zu  häufen,  vgl» 
9,  17,  2;  35,  1,  1:  welche  -  be- 
schäftigten, da  sie  -  waren.  —  oc- 
cup.,  s.  c,  1,  8;  4,  57,  1:  haeo 
contentio  -  occupaveral  cogilatio- 
nes  hominum  u,  a.  —  ««  -  quidem, 
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arcis  excidii  memoria.    M.  Ogulnius  et  P.  Aquilius  in  Etruriam  » 
legati  ad  fruraentum  coemendum ,  quod  Tarentum  portaretur, 
profecli,  et  mille  milites  de  exercitu  urbano,  par  mimerns  socio- 
rum  eodem  in  praesidhim  cum  frumento  missi. 

lam  aestas  in  exitu  erat,  comitiorumque  consularium  in-  4 
stabat  temjros.   sed  litterae  Mareelli,  negantis  e  re  publica  esse 
vestigium  abscedi  ab  Hanoibale,  cui  cedenti  certamenque  ab- 
mienti  gravis  ipse  instaret,  curam  iniecerant,  ne  aut  consulem  2 
MarceUum  tum  maxime  res  agerrtem  a  hello  avocarent ,  aut  in 
annum  consules  deessent.    Optimum  visum  est,  quamquam  extra  8 
kaliam  esset ,  Vaierium  potius  consulem  ex  Steilia  revocari.   ad  4 
eum  litterae  iussu  sematus  ab  L.  Manlio  praetore  urbis  missae 
cum  litteris  consulis  M.  Mareelli ,  ut  ex  iis  nosceret,  quae  causa 
patribus  eum  potius  quam  collegam  revocandi  ex  provincia  esset« 


auch,  doch  nicht.  —  Etruria,  s.  28, 
45,  15;  17,  vgl.  4, 13,  2.  —  legati, 
unter  öffentlicher  Autorität,  publica 
cura  4,  13,  2.  söciorum,  da  der 
exercitusurbanus,  wie  der  gewöhn- 
lich gebrauchte  Ausdruck  legiones 
urbanae  zeigt,  aus  römischen  Bür- 
gern bestand,  so  kann  Romanorum 
sociorumque,  wie  gewöhnlich  st.  des 
hds.  Romanorumve  gelesen  wird, 
nicht  richtig  sein.  —  in  praesid.  *=* 
ut  esset  praes.,  nicht  local,  s.  28,28, 
2 :  Regium  -  in  praesid  tum  missa 
legio;  29, 19,  9;  31, 16, 7;  ib.  31, 6, 
ebenso  ad  praesid.,  21,  60,  5. 

4.  Verhandlungen  in  Rom. 

1 — 2.  aestas  in  e,;  auch  wenn 
damals  die  lden  des  März  wegen 
der  Unsicherheit  des  Kalenders  viel 
früher  fielen,  s.  21,  53,6,  als  nach 
dem  geordneten,  so  möasten  doch, 
da  L.  von  aestas  spricht,  die  Wah- 
len ungewöhnlich  zeitig  vorgenom- 
men worden  sein,  *.24>7;  43 u.a. 
Indess  stimmt  die  Angabe  nicht  au 
26,  40r  i:  Laevinus  consul  tarn 
magna  parle  anni  eircumaeta  in 
SiciUam  cum  venisset,  vgl.  26,  4, 
da  nun  Laevinus  noch  Vieles  aus* 
fuhrt  und  anordnet,  so  rausste  der 
Sommer  längst  vorüber  sein,  als  er 
das  Schreiben  des  Prätors  §  4  er- 
hielt. Dass  aber  L.  nicht  etwa  iam 
annus,  vgl.  39, 23, 1,  schrieb,  zeigt 


§  11.  —  comit.  temp.y  8. 24, 7, 11 ; 
Mommseu  Str.  1,  564.  —  Mareelli,. 
an  den  man  sich  zuerst  gewandt 
hatte.  —  cui  ced.  etc.,  den  er  mit 
überlegener  Kraft  bedränge  und  also- 
entschied eae  Vortheile  erwarten 
dürfe.  —  gravis ,  wir:  mit  Nach- 
druck, vgl.  42,  59, 4.  —  vestigium, 
einen  Fusstritt,  Fusslänge,  vgl.  Cic. 
Dei.  15,42:  pedem  discessisse  ne- 
gatf  viell.  auch  mit  Andeutung  der 
Zeit  wie  Gic.  Pis.  9,21:  eodem  et 
loci  vestigio  ettemporis;  dieCon- 
struetion  ist  wie  21,  54,  8:  quid- 
quid  -  adpropinquabant.  —  res- 
agent.,  s.  1,  47,  8:  agendae  rei 
tempus  visum  est,'  wie  r.  gerer  & 
von  der  Kriegsführung.  —  in  ann.r 
für  das  nächste,  8.  23,  24,  5. 

3— 4.  optimum  vis.  —  potius: 
es  schien  das  Beste,  man  beschloss 
lieber— als,  d.  h.  den  Valerius,  nicht 
den  Marcel  las  zu  rufen ,  35,  6,  6, 
ähalich  wenn  potius  nach  maller 
praeoptare  u.  a.  eintritt;  Plnt.  1.  ].: 
ißogs  rrj  ßovXjj  (takkov  ix  JSixeUav 
xov  frsaov  anayeiv  vnarov  rj  Ma(>- 
xaXXw  *Avvißq  owriqxriiiivov  ***- 
tmv.  —  quam  coli.,  der  unter  an- 
deren Verhältnissen  hätte  berufen? 
werden  müssen.  Der  Vorgang  zeigt, 
welche  Schwierigkeiten  die  Unge* 
wissheit,  welcher  der  Gensuln  die 
Wahl  zu  leiten  habe,  herbeifähren 
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5  Eo  fere  tempore  legati  ab  rege  Syphace  Romam  venerunt, 
quae  is  prospera  proelia  rex  cum  Carthaginiensibus  fecisset  me- 

6  morantes.  regem  nee  inimiciorem  uili  populo  quam  Carthagi- 
niensi  nee  amiciorem  quam  Romano  esse  adflrmabant;  misisse 
eum  antea  legatos  in  Hispaniam  ad  Cn.  et  P.  Cornelios  impera- 
tores  Romanos ;  nunc  ab  ipso  velut  fönte  petere  Romanam  ami- 

7  citiam  voluisse.  senatus  non  legatis  modo  benigne  respondit,  sed 
et  ipse  legatos  cum  donis  ad  regem  misit,  L.  Genucium  P.  Poe- 

8  telium  P.  Popillium.   dona  tulere  togam  et  tunicam  purpuream, 

9  sellam  eburneam,  pateram  ex  quinque  pondo  auri  faetam.  pro* 
tinus  et  alios  Africae  regulos  iussi  adire.  iis  quoque  quae  daren- 

10  tur,  portata,  togae  praetextae  et  terna  pondo  paterae  aureae.    et 


konnte,  weshalb  später  die  35,  20, 
2  erwähnte  Einrichtung  getroffen 
wurde. 

5 — 7.  ab  r.  S.,  attributiv,  s.  9, 
20,  l;  28,  9,  1  u.  o.  —  memoran- 
tes,  mit  der  Meldung,  od.  u.  mel- 
deten, s.  28,  23,  6,  vgl.  21,  6,  2; 
die  erwähnten  Thaten  des  Königs 
sind,  da  §  6  die  Scipionen  erwähnt 
werden,  wol  die  24,  48,  12  ff,  be- 
richteten ;  obgleich  die  Gesandtschaft 
dann  ziemlich  spät  nach  Rom  ge- 
kommen wäre.  —  regem  nach  rex 
und  rege  c.  32,  4.  —  nee  -  nee 

-  adfirm.,  weil  eine  Behauptung 
aufgestellt,  nicht  abgewiesen  wer- 
den soll  (negare  7iec  -  nee)  s. 
6,  37,  2;  3,  12,  3  adflrmabant 
nee  -  nee,  vgl.  21,  9,  3;  23,  23, 
1;  37,  19,  1.  —  imperator.,  dieses 
ist  P.  Scipio  als  Proconsul,  s.  22, 
22,  1;  doch  wird  auch  Cn.  Scipio 
hier  wie  25,  32,  1 ;  26,  2,  5  wol 
weniger  genau,  da  er  nach  21,40, 
3;  ib.  32,  3  nur  Legat  und  Stell- 
vertreter seines  Bruders  war,  von 
L.  imperator  genannt,  vgl.  Momms. 
Str.  2,  633.  —  in  Hispaniam,  zwar 
fehlt  im  Pat.  in,  und  Küstenländer 
stehen  bisweilen  ohne  Präposit.  im 
Accusat,  s.  10,  37,  1 ;  30,  24/  1 ; 
Gic.  de  imp.  Pomp.  12,  34;  aber 
L.  sagt  sonst  immer  in  Hispaniam. 

—  Rom.  amicil.,  25,  34,  2:  quem 
darum  Romana  fecit  amicitia  ;  35, 
12,  9;  dass  ein  förmliches  Bund* 
niss  sei  geschlossen  worden,  wird 


nicht  erwähnt  und  28,  17  fg,  nicht 
vorausgesetzt.  —  et  ipse,  auch  von 
seiner  Seite,  bezieht  sieji  nur  auf 
legatos  misit.  —  P.  Popill.  ist 
schwerlich  der  40,  43  erwähnte; 
auch  die  beiden  anderen  sind  nicht 
weiter  bekannt. 

8 — 9.  pur  pur.  gehört  auch  zu 
togam,  8.  §  10;  in  Rom  selbst  wurde, 
ausser  von  Magistraten  beim  Trium- 
phe und  bei  anderen  festlichen  Auf- 
zügen, erst  von  Cäsar  eine  purpurne 
Toga  getragen,  s.  Cic.  Phil.  2,  34, 
85 ;  Becker  Gallus  3,  S.  213.  —  sella 
ebur.  ist  eine  sella  curulis,  die  schon 
früh  von  Elfenbein  war,  vgl.  5,  41, 
2,  und  mehrfach  als  Geschenk  an 
Könige  geschickt  wird,  s.  30,  15; 
31,  11;  42,  14.  —  protinus,  von  da 
aus  sogleich,  21, 9, 4  u.  a.,  oder  wie 
28, 13, 4.  —  regulos,  unter  den  Nu- 
midern,  Libyern,  Mauren  gab  es  viele 
kleine  Volksstämme,  8.  Appian.  Lib. 
33,  deren  Häuptlinge  gewonnen  wer- 
den sollen,  vgl.  28,17,4;  29,4,4; 
2t,  29,  6.  —  portata,  s.  c.37, 12, 
von  den  Gesandten,  wie  vor-  und 
nachher  tuter e,  während  quae  da- 
rentur  dem  Subst.  dona  entspricht. 
—  terna  pondo,  je  drei  Pfund; 
pondo  wie  §  8  ex  pondo,  als  In- 
declinabile,  nur  wenn  das  Gewicht 
ein  Pfund  oder  ein  Bruchtheil  des 
Pfundes  ist,  steht  pondo  —  an,  zum 
Gewicht,  gewöhnlich,  vgl.  Gell.  4, 
8,7,  in  Verbindung  mit  iibra,  s.  3, 
29,  3;  4,  20,  4;  26,  47, 7  u.  a.  An 
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Alexandream  ad  Ptolomaeum  et  Cleopatram  reges  M.  Atiüus  M\ 
Acilius  legati,  ad  commemoraadam  renovandamque  amicitiam 
missi,  dona  tulere,  regi  togam  et  tuuicam  purpuream  cum  sella 
eburnea,  reginae  pallam  pictam  cum  amiculo  purpureo. 

Multa  ea  aestate,  qua  haec  facta  sunt,  ex  propinquis  urbibus  11 
agrisque  nuntiata  sunt  prodigia:  Tusculi  agnum  cum  ubere  lac- 
tenti  natum,  Iovis  aedis  culmen  fulmine  ictum  ac  prope  omni 
tecto  nudatum;  isdem  ferme  diebus  Anagniae  terram  ante  portam  12 
ictam  diem  ac  noctem  sine  ullo  ignis  alimento  arsisse,  et  aves  ad 
Compitum  Anagninum  in  luco  Dianae  nidos  in  arboribus  reli- 
quisse;  Tarracinae  in  mari  haud  procul  portu  angues  magnitu-  13 
dinis  mirae  lascivientium  piscium  modo  exultasse ;  Tarquiniis  14 
porcum  cum  ore  humano  genitum,  et  in  agro  Capenate  ad  lucum 
Feroniae  quattuor  signa  sanguine  multo  diem  ac  noctem  sudasse. 


u.  St.  steht  das  Gewicht  vor  dem 
gewogenen  Gegenstande  wie  36, 35, 
12,  sonst  als  Apposition  desselben, 
vgl.  43,  6,  6:  coronam  auream 
quinquaginta  pondo;  28,  45,  12; 
44,  14,  2. 

10.  Ptolom.,  s.  24,  26, 1;  es  ist 
der  bereits  23, 10  erwähnte  Ptole- 
maeus  IV.  Philopa  tor.  —  Cleopa- 
tram, hier  wahrscheinlich  als  ali- 
gemeiner Name  der  ägypt.  Köni- 
ginnen, nach  Münzen  und  Polyb.  5, 
«3;  15,25  hiess  sieArsinog.  reges, 
1,  39,  2;  vgl.  Tac.  Ann.  2,  3:  /i- 
beris  eins  —  socialis  more  externo 
(im  Oriente)  in  matrimonium  reg- 
numque.  —  AtiL,  26,  33,6.  AciL, 
s.  c.  25,  2.  —  commemorand.,  ins 
Gedächtniss  zurückrufen,  vgl.  Tac. 
Ann.  2,  58:  mUerat  amicitiam  ae 
foedus  memoraturos  ;  ib.  4,  46.  Das 
Bündniss  war  mit  Ptolemaeus  II. 
Philadelphus  geschlossen  worden, 
s.  Periocha  XIV.  Uebrigens  gibt 
Polyb.  9,  44  als  Grund  der  Ge- 
sandtschaft an:  Ol  'P&fldioi  71Q6G- 
ßevras  iganscretAav  &ob$  JlTole~ 
pcuor,  ßovAopevoi  oi?qp  X°^VyV^m 
vai  Sta  r*  fteyaXtjv  elvcu .  nag 
avrok  citaviv  etc.,  vgl.  c.  3,  9.  — 
dona,  wie  §  8;  5,  28,  5$  31,  11, 
11  u.a. ;  dagegen  30, 17, 13  munera. 
—  pallam  ist  hier  wol  ein  Gewand 
Anziehen,    eine    faltenreiche 


obere  Tunica;  amieulum  ein  Ueber* 
wurf,  Mantel;  Paulus  Diac.  p.  28: 
amieulum  genta  est  vestimenti,  a 
eircumiectu  dictum;  Becker  Gal- 
lus  3,  186. 

11 — 13.  lactenti,  hier,  voll  Milch, 
wie  sonst:  lactans;  gewöhnlich 
heisst  es  saugend;  22, 1, 15  hostiae 
laclentes.  —  lov.  aed.,  auch  in  Tus- 
culum;  Macrob.  1,  12,  17:  apud 
quos  (Tusculanos)  nunc  quoque  vo- 
catur  deus  Malus,  qui  est  luppiter. 
—  omni  tecto,  auf  culmen,  nicht 
wie  man  erwartet  auf  aedis  bezogen, 
ist  wol  das  an  den  Giebel  sich  an- 
schliessende Dach,  vgl.  40, 2, 3.  — 
terram—  arsisse,  viell.  war  durch 
Einschlagen  des  Blitzes  ein  Erd- 
brand entstanden,  Plin.  2, 107, 240: 
reperitur  apud  auctores  subiectü 
Ariciae  arvis,  si  carbo  deciderit, 
ardere  lerram,  etc.  Comp,  Anag., 
der  Ort  lag  in  der  Nähe  von  Anagnia, 
wo  sich  die  via  Lavicana  und  La- 
tina  vereinigen,  j.  Osteria  della  Fon- 
tana, Preller  Mytholog.  278. 

14 — 15.  cum  ore,  vgl.  §  11;  c. 
11,  5:  cum  elephanti  capite  pue- 
rum;  30,  2,  11:  eeuleus  —  cum 
quinque  pedibus;  32,  9,  3  u.  a.  — 
lucum,  26,  11,  8  f.,  eben  so  zu 
Anxur;  Verg.  Aen.  7,  800:  et  viridi 
gaudens  Feronia   luco.  ~  [signa 
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15  haec  prodigia  hostits  maioribus  procurata  decreto  pontificum ;  et 
aupplicatio  diem  unum  Romae  ad  omnia  pulvinaria,  alterüm  in 
Capeaati  agro  ad  Feroniae  lucum  indicta. 

5  M.  Valerius  consul  litteris  excitüs  provincia  exercituque 

raandato  Cincio  praetori,  M.  Valerio  Messaila  praefecto  classis 
cum  parte  navium  in  Africam  praedatum  simul  speculatumque, 

2  quae  populus  Carthaginiendis  ageret  pararetque,  misäo,  ipse  de* 
cem  navibus  Romano  profectus  eum  prospere  pervenisset,  sena- 

3  tum  extemplo  habuit.  ibi  de  suis  rebus  gestis  commemoravit:  cum 
armos  prope  lx  in  Sjcilia  terra  marique  magnis  saepe  cladibus 
be  IIa  tum  esset,  se  eam  provinciam  confecisse;  neminem  Cartba- 

4  gintonsem  in  Sicilia  esse;  neminem  Siculum,  qui  fugati  metu  inde 
afuerint,  non  esse;  omnis  in  urbes,  in  agros  suos  reductos  arare ; 


etc.  22,  1,  12.  —  host,  mai.,  mit 
Rindern  oder  erwachsenen  Thieren, 
nicht  lactentes,  Cic.  Legg.  %  12, 
29.  —  decret.  pont.,  nach  den  Pon- 
tificalbüchern ,  in  denen  die  Sfih- 
nungsmittel  der  prodigia  enthalten 
waren.  Doch  wird  das  decretum 
der  pontifices  seltener  erwähnt; 
gewöhnlich  ordnet  der  Senat  die 
Supplikationen  an,  vidi,  oft  nach 
einem  Gutachten  der  Priester  oder  der 
decemviri  sacris  faciendis  (biswei- 
len der  haruspices,  24, 10, 12;  32, 1, 
14),  wenn  dieses  auch  nicht  berich- 
tet ist.  —  ad  omnia  pulü.,  s.  c. 
11;  30, 21  u.  a.,  d.  h.  zu  den  Tem- 
peln aller  der  Götter,  die  ein  pul- 
vinar  haben,  s.  24,  10,  12:  sup~ 
plicatio  omnibus  deis ,  quorum 
pulvinaria  Romae  essent,  indicta 
est;  22,  10,  9;  42,  30,  8:  circa 
omnia  fama  in  quihus  lectisler- 
nium  maiorem  partem  anni  esse 
solet.  —  diem  unum  —  alterum  ist 
wol  mit  supplic.  zu  verbinden,  wie 
Gaes.  B.  G.  2,  35,  4:  supplicatio 
dies  quindecim  decrela  estt  vgl.  L, 
39,  22,  4  addita  unum  diem  sup- 
plicatio est;  gewöhnlich  Mgt  L.  in- 
dicta,  decrekt  est  in  unum  diemH 
in  biduum  etc.,  per  triduum  40, 
26,  9;  verschieden  von  u.  6t.  ist 
38,  36,  4:  supplicatio  triduum  ~ 
imperata  fuit;  41,  28,  1.  —  Feh 
ronia  ist  hier  wol  nicht  die  Göttin 


der  Freigelassenen,  22,  1,  18,  son- 
dern als  luno  Feronia  die  National- 
gottheit der  umwohnenden  Völker, 
s.  1,  30,  5;  26, 11,  8,  vgl.  Mrq.  4, 
54;  56;  Preller  377. 

5—6»  Magislralswahlen  in  Rom; 
Pläne  der  Punier;  Plut.  Marc.  24. 

1—2.  Cincio,  s.  26,  28.  —  praef. 
et.,  8.  26, 48, 7.  — pop.  Carth.,  der 
Staat  überhaupt,  s.  1,24,5:  populi 
Romani.  praedatum  s.  sp.y  s.  28, 
3-9, 13.  —  profectus  dient,  wie  oft, 
nur  zur  Yeranschanlichnng,  8.  c.  42, 
10;  24,  41,  9;  22,  30,  1.  —  per- 
venisset,  s.  22,  18,  2;  doch  kann 
an  u.  St.  leicht  Romam  wiederholt 
werden.  —  de  ~  commemor.,  vgl. 
33,  3,  11:  mutta  saepe  memorata 
de  maiorum  virtutibus, 

3—5.  prope  #.-,  seit  264  a.  Gh.  — 
in  SiciL  bedeutet  in  Bezug  aufmaß 
rique  nur:  bei,  umS.  —  provinc* 
conf,  der  regelmässige  Ausdruck 
für  die  Vollendung  des  einem  Feld- 
herrn gegebenen  Auftrags,  die  Be- 
endigung eines  Krieges,  die  Unter- 
werfung eines  Volkes,  s.  26, 21, 2 1 
41,  12,  3.  —  nemin.  esse,  a.  28* 
38, 3;  41, 16, 9.  —  nemin.  —  nen 
esse  n.  in  Sicilia:  alle  waren  wie« 
der  auf  der  Insel:  8.  jedoch  c,  35, 
4.  Madvig  will  non  esse  vor  qui 
fugati  stellen.  —  urbes  agr.,  die 
Bewohner  der  Städte  und  die  Bauern 
in  Dorfern  und  Weilern;  obgleich 
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desertam  recoli  terram  tandem ,  frugiferam  ipsis  cultoribus  po-  5 
puloque  Romano  pace  ac  hello  fidiseimtim  annonae  subaidium. 
exim  Muüine  et  si  quorum  aliorura  merita  epga  populum  Roma-  6 
aum  erant  in  senatum  introductis,  hoaores  omnibus  ad  exsel- 
vendam  fidera   con&ulis  habiti.     Muttines  etiam  civis  Romanus  7 
factus  regatio&e  ab  tribuiw  plebis  ex  auctoritate  patrum  ad  ple- 
bem  lata. 

Dum  baec  Romae  geruntur,  8L  Valeriu»  quioqiiaginta  navi-  8 
bus  cum  a&te  lucem  ad  Africam  accessiaset,  inproviso  in  agruni 
Uticensem  escensionem  fecit ;  eumque  late  depopuiatus  mtrltia  9 
mortalibus  cum  alia  omnis  generis  praeda  captU  ad  naves  redit 
et  ad  SiciUam  trami&it,  tertio  decumo  die,  quam  profectus  inde 


iü  die  Goromunalverbäude  der  Städte 
«ach  die  agri  gehören,  und  die  Be- 
sitzer derselben  wol  meist  in  den 
Städten  wohnten,  s.  26, 21, 17.  Wie 
Laevinus  die  Verhältnisse  geordnet 
habe,  ist  weder  hier  noch  26,  40 
angegeben ;  doch  ist  es  wahrschein- 
lich, dass  er  die  früheren  Bestim- 
mungen der  lex  Hieronica  herge- 
stellt und  dem  Verhältniss  der 
einzelnen  Staaten  zu  Rom  angepasst 
habe.  —  arare ,  trieben  Ackerbau, 
s.  c.  8,  18;  Cic.  Verr.  3,  5, 11,  an- 
ders L.  43, 6,  3.  —  tandem  ist  wol 
mit  recoli  zu  verbinden,  da  die  Be- 
bauung des  Landes  so  lange  unter- 
brochen gewesen,  die  Fruchtbarkeit 
eine  Eigenschaft  desselben  ist. 

6 — 7.  fidiss.,  auf  das  man  sich 
verlassen  könne ;  26,40, 16.  —  exim, 
die  Form  findet  sich  auch  bei  Verg. 
und  oft  bei  Tacitus,  —  introductis 
-  omnibus y  um  jenes  als  besonderes 
Moment  zu  bezeichnen  und  omnibus 
zu  heben,  s.  t,  28, 10.  —  honores 
umfasst  auch  die  von  Laevinus  ge- 
machten Versprechungen,  verspro- 
chenen Belohnungen.  —  fid.  con- 
sulis,  nach  der  Speyerer  Hds.,  s.  3, 
19, 1 ;  2,  27, 1.  der  Put.  hat  fidem 
a  consute,  vgl.  Gic.  Farn.  15,4, 13: 
hoc  nescio  quid  gratulationis  et 
honoris  a  senatu,  indem  die  zu 
denkende  Thätigkeit  nur  durch  das 
präpositionale  verhältniss  angedeu- 
tet, a.  1,21,3;  28,15,4;  32,23,9, 


etwa  datmt  zu  denken,  ein  Miss- 
verstand i«s  aber .  so  wenig  zu  furch- 
ten wäre  als  3,  60,  8;  ib.  13, 10  ; 
8,  12,  17  u.  a.  —  Muttines,  26,  40. 
ehris,  wie  26,  21,  11,  wo  jedoch 
das  Plebiscit  übergangen  ist,  so  wie 
das,  übrigens  nicht  nothwendige 
Senatsconsult;  zur  Sache  s.  Ascon. 
in  Pison.  §  52:  Varro  quoque  in 
libro  III  de  uita  p.  R.t  quo  loco  re- 
fert,  quam  gralus  fuerit  erga  bene 
meritos,  dicit,  Muttini  -  civitatem 
Romanam  datam  et  pecuniam  ex 
aerario;  Lange  2,  636. 

8—10.  escens.,  s.  8, 17,  9 ;  27,  29, 
7;  28,8,8;  37,  17,3:  escensionem 
ad  lassum  fecerunt.  —.  ad  Sicil., 
Wäre  nach  S.  zu ,  da  die  Landung 
noch  besonders  erwähnt  ist;  doch 
scheint  die  Speyerer  Hds.  das  ge- 
wöhnliche in  Sic.  gehabt  zuhaben; 
ebenso  hatte  sie  viell.  das  im  Put. 
ausgefallene  erat,  welches  der  Deut- 
lichkeit wegen  hier  nicht  wol  fehlen 
kann,  wie  22,20,6  u.  a,  obgleich 
L.  nicht  selten  auch  in  Nebensätzen, 
z.  B.  nach  dem  pron.  relat.,  c.  12, 
2,  nach  donec  6,  31,  4;  9,46, 14; 
10,  1,5;  bisweilen  nach  postquam, 
10,  29,  8,  vgl.  21,  15,  3:  octavo 
mense  quam;  Sali.  I.  79,  4;  nach 
cum  29, 20, 1  u.  a.,  selbst  im  Qaupt- 
und  Nebensatze,  s.  10, 1,3;  ib.  17, 
9:  miles  praeda  potitus,  quam  - 
co actus,  inde  ductus,  s.  zu  28, 16, 
14,   die  Gopula   nicht   zusetzt.  — 
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10  erat,  Lilybaeum  revectus.  ex  captivis  quaestione  habita  haec  com- 
perta  consulique  Laevino  omnia  ordine  perscripta,  ut  sciret,  qua 

11  in  statu  Africae  res  essen t:  quinque  millia  Numidarum  cum  Masi- 
nissa  Galae  filio,  acerrimo  iuvene,  Carthagine  esse,  et  alios  per 
totam  Africam  milites  mercede  conduci,  qui  in  Hispaniam  ad 

12  Hasdrubalem  traicerentur ,  ut  is  quam  maximo  exercitu  primo 
quoque  tempore  in  Italiam  transgressus  iungeret  se  Hannibali  t 

13  in  eo  positam  victoriam  credere  Carthaginienses;  classem  prae- 
terea  ingenterrr  apparari  ad  Siciliam  repetendam,  eamque  se  cre- 

14  dere  brevi  traiecturam.  haec  recitata  a  consule  ita  movere  sena- 
tum, ut  non  expectanda  comitia  consuli  censerent,  sed  dictatorem 
comitiorum  habendorum  causa  dici ,  et  extemplo  in  provincian* 

15  redeundum.  illa  disceptatio  tenebat ,  quod  consul  in  Sicilia  se 
M.  Valerium  Messallam,  qui  tum  classi  praeesset,  dictatorem  dic- 
turum  esse  aiebat,  patres  extra  Romanum  agrum  —  eum  autem 

16  in  Italia  terminari  —  negabant  dictatorem  dici  posse.  M.  Lucre- 
tius  tribunus  plebis  cum  de  ea  re  consuleret,  ita  decrevit  senatusr 

lieh ;  in  der  Speyerer  Hds.  war  vielL 
deshalb  dietalore  —  diclo  exlemplo 
geändert.  Da  die  Comitien  erst  vor- 
her angesagt  werden  mussten,  hätte 
darüber  längere  Zeit  vergehen  kön- 
nen. —  illa  darüber,  geht  auf  das 
Folg.,  wie  §  10  haec.  —  teneb.y 
hielt  an,  s.  25,  15,  16,  und  so  die 
Ausführung  der  Sache  auf,  s.  e.  11,9. 
—  in  Sicil.  gehört  zu  dicturum.  — 
agrum  Rom.,  im  engeren  Sinne  das» 
ursprüngliche  römische  Gebiet,  das 
Weichbild  der  Stadt;  im  weiteren 
alles  Land  innerhalb  der  Grenzen 
Italiens,  s.  Mommsen  R.  G.  1,547,. 
welches  Eigenthum  des  röm.  Vol- 
kes war,  vgl.  7,  21,  9;  27,  29,  5; 
Becker  1,  85.  —  in  Ital.  term.r 
es  werde  innerhalb  Italiens  be- 
grenzt, über  die  Grenzen  Italien» 
hinaus  gebe  es  keinen  ager  Roma- 
nus,  nicht:  alles  Land  innerhalb 
Italiens  sei  ager  Romanus, -Momms. 
Str.  2, 144.  Lange  2, 119.  Der  ager 
Romanus  stand  bis  in  die  Kaiserzeit 
den  Provinzen  gegenüber  und  hatte 
besondere  Rechte;  wahrscheinlich 
konnte  nur  auf  ihm  die  Inaugura- 
tion vorgenommen  werden,  Momms.. 
1,  101,  1. 
16.  consuler.,  die  Volkstribunei* 


quaest.  hab.,  s.  c.  3,  5.  —  ordine, 
24,  24,  6. 

11 — 13.  cum  Mas.,  unter  M.,  zur 
Sache  s.  24,49,4;  25,34,1.  mere. 
con..  bei  anderen,  Garthago  nicht 
unterworfenen,  sondern  nur  ver- 
bündeten oder  freien  Völkern,  nicht 
allein  Numidern,  die  nur  einen  Theil 
des  nördlichen  Africa,  von  dem  je- 
doch besonders  die  Rede  ist,  da  Iota 
nicht  urgiert  werden  darf,  bewoh- 
nen, sondern  auch  Mauren,  vgl.  29, 
4, 2.  —  Hisp.  etc.,  nicht  unmittel- 
bar zu  Hannibal,  sondern  durch  Gal- 
lien, um  nach  dem  Kriegsplan  der 
Punier  Rom  von  zwei  Seiten  anzu- 
greifen ,  der  jedoch  seit  23,  27,  9, 
vgl.  25,  32, 2  nicht  erwähnt  ist.  —  in 
eo  etc.,  auf  der  Vereinigung  beider 
Feldherrn,  welche  die  Besiegung 
der  entgegenstehenden  Heere  vor- 
aussetzt. —  repet,  wieder  zu  ge- 
winnen. Der  Verlust  der  Insel  und 
Neucarthagos  scheinen  die  grösseren 
Anstrengungen  veranlasst  zu  haben. 

14—15.  expeetand. — dici  —  red., 
der  Wechsel  der  Gonstruct.  nach 
censere  findet  sich  zwar  mehrfach, 
s.  zu 2, 5, 1 ;  3,40, 14;  26, 32,  2;  doch 
ist  die  Zwischenstellung  von  dici 
zwischen  die  Gerundiva  ungewöhn- 
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ut  consul,  priusquam  ab  urbe  discederet,  populum  rogaret,  quem 
dictatorem  dici  placeret,  eumque,  quem  populus  iussisset,  dice- 
ret  dictatorem;  si  consul  noluisset,  praetor  populum  rogaret;  si 
ne  is  quidem  vellet,  tum  tribuni  ad  plebem  ferrent.    cum  consul  IT 
se  populum  rogaturum  negasset,  quod  suae  potestatis  esset,  prae- 
toramque  vetuisset  rogare,  tribuni  plebis  rogarunt,  plebesque  sci- 
vit,  ut  Q.  Fulvius,  qui  tum  ad  Capuam  erat,  dictator  diceretur. 
sed  quo  die  id  plebis  concilium  futurum  erat,  consul  clatn  nocte  1& 
in  Siciliam  abiit ;  destitutique  patres  litteras  ad  M.  Claudium  mit- 
tendas  censuerunt,  ut  desertae  ab  conlega  rei  publicae  subveni- 
ret  diceretque,  quem  populus  iussisset,  dictatorem.  ita  a  M.  Gau-  19 
dio  consule  Q.  Fulvius  dictator  dictus ,  et  ex  eodem  plebi  scito 
[et]  ab  Q.  Fulvio  dictatore  P.  Licinius  Crassus  pontifex  maximus 
magister  equitum  dictus. 

Dictator  postquam  Romam  venit,  C.  Sempronium  Blaesum  fc 
legatum,  quem  ad  Capuam  habuerat,  in  Etruriam  provinciam  ad 
exercitum  misit  in  locum  C.  Calpurni  praetoris,  quem,  ut  Capuae 
exercituique  suo  prae esset,  litteris  excivit.   ipse  comitia  in  quem  2 
diem  primum  potuit  edixit ;  quae  certamine  inter  tribunos  dicta- 


baben  schon  seit  längerer  Zeit  das 
Recht  erlangt  der  Senat  zu  berufen 
und  die  Berathungen  zu  leiten,  8. 
22,61,7.  —  «/  cons.  etc.,  die  For- 
derung widerstritt  sowol  der  lex 
de  dictatore  creando  als  dem  Her- 
kommen, Valerius  war  also  berech- 
tigt sie  zurückzuweisen ;  22, 8  war 
der  Fall  ein  anderer,  der  Consul  ab- 
wesend. —  quem  —  placer.,  das 
Volk  soll  nicht  selbst  den  Dictator 
wählen,  sondern  nur,  wie  es  früher 
oft  vom  Senate  geschehen  ist,  den 
bezeichnen,  welcher  von  dem  Con- 
sul ernannt  werden  soll,  also  we- 
nigstens die  Form  des  Gesetzes  ge- 
wahrt werden,  wie  es  wahrscheinlich 
schon  22,  8,  6  geschehen  war.  — 
popul.  rog.  —  ad  pleb.  ferr.%  da 
populus  und  plebs  sich  hier  schroff 
entgegengestellt  werden,  ist  wol 
der  Sinn,  dass  der  Consul  oder 
Prätor  die  Centuriat-,  die  Tribunen 
die  Tributcomitien  befragen  sollen, 
daher  auch  populut  iussisset,  aber 
§  17  plebes  scivit.  —  praetor  p. 
r.,  dieser  wird  also  für  ebenso  com- 
petent  erklärt  die  Wahl  zu  leiten 


wie  der  Consul,  der  aber  durch  seine 
Einsprache  jenen  hindert  der  Auf- 
forderung nachzukommen,  während 
22, 8  diese  nicht  hatte  erhoben  wer- 
den können.  Sonst  beruft  der  Pra- 
tor  solche  Comitien  nicht,  wenn  ein 
Consul  anwesend  ist,  Tgl.  25,  7, 5 ; 
Mommsen  2,  1 39.  —  tribuni,  einer 
derselben,  s.  Lange  2,  499. 

17—19.  suae  pot,,  nach  dem  22, 
8,  5;  ib.  3t,  9  ausgesprochenen 
Grundsatze.  —  vetuisset,  gegen  den 
gleichgestellten  oder  niederen  Col- 
legen,  s.  7,  1,  6.  —  litteras  etc. 
es  geschieht  durch  die  Vermitte- 
lung  des  Stadtprätors,  c.  4,  4.  — 
ex  eod.,  ähnlich  schon  22,  8,  6, 
während  sonst  der  Consul  nach  ei- 
genem Ermessen  wählt.  —  Wo  Mar- 
cel) us  den  Dictator  ernannt  hat,  ist 
nicht  bemerkt;  nach  Rom  ist  er  nicht 
gekommen,  8.  c.4,1;  22, 57, 1 ;  9. 

6.  1  —3.  C.  Sempr.,  den  Ankläger 
seines  Bruders,  26,  2,  7.  —  Cal- 
purni, 26,  23.,  3;  er  ist  jetzt  pro- 
praetor,  26,  28,  6  vgl.  ib.  c  33, 4. 
quem  d.  prim.,  24, 7, 1 1 ;  der  erste, 
an  dem  Comitien  gehalten  werden 


Digitized  by  VjOOQlC 


16 


LIBfiR  XXVIF.    GAP.  6. 


a.  u.  544. 


3  tareraque  iniecto  perfici  non  potuemnt.  Galeria  iuniorum,  quae 
sorte  praerogativa  erat,  Q.  Fuhium  et  Q.  Fabium  consules  dixe- 
rant,  eodemque  iure  vocatae  inclinassent ,  ni  se  tribuni  plebis 

4  C.  et  L.  Arrenii  interposuissent,  qui  neque  magistratum  conti- 
Buari  satis  civile  esse  aiebant,  et  multo  foedioris  exempli  eum 

5  ipsum  creari,  qui  comitia  haberet,  itaque  si  siiura  nomen  dicta- 
tor  acciperet,  se  comiliis  intercessaros;  si  aliorum  praeterquam 

-6  ipsius  ratio  haberetur,  comitiis  se  moram  non  facere.  dictator 
causam  comitiorum  auctoritate  senatus,  plebis  scito,  exemplis 

7  tutabatyr.  namque  Cn.  Servilio  consule,  cum  C  Flaminius  alter 
consul  ad  Trasumennum  cecidisset,  ex  auctoritate  patrum  ad  pfe- 
beni  latum  ,  plebemque  scivisse,  ut,  quoad  bellum  in  ftalia  esset, 
ex  iis,  qui  consules  fuissent,  quos  et  quoliens  vellet,  reficienth 


können.  —  potuerunt,  st.  des  hds. 
potuerant.  —  Gah  tun.  24,  7,  12. 
—  dixeranty  der  Plural  geht  auf 
dfe  in  derCenturie  stimmenden  iu- 
niores,  s.  26,  12,  8;  5,  18,  1.  — 
iurevoc.  sind  im  Gegensatze  zu  der 
sorte  gewählten  und  zuerst  aufge- 
rufenen praerogativa  die  übrigen 
ceoturiae,  die  nach  den  fünf  Glas- 
sen,  also  in  einer  rechtlich  bestimm- 
ten Ordnung,  berufen  wurden.  Dass 
alle  gemeint  sind,  zeigt  26, 22, 13, 
wo  der  eent.  praerogativa  entgegen 
stehen  umnes  cenluriae,  vgl.  ib. 
§  3 :  consensus  popuii;  verschieden 
sind  die  primo  vocatae  10,  15,  7, 
vgl.  Lange  2,  489.  —  Arrenii,  8. 
c.  27, 8;  doch  ist  an  u.  St.  der  Name 
nicht  sicher;  Hertz  liest  Arrii.  — 
interpos.,  sich  einmischen  und  den 
Fortgang  der  Abstimmung  hemmen ; 
die  eigentliche  Intercession  wird  im 
Folg.  erst  angekündigt. 

4—5.  continuari,  24, 9, 1,  bezieht 
sich  darauf,  dass  er  Dictator,  s.  7, 
25,  2,  nicht  dass  er  Proconsul  ist, 
da  er  als  solcher  nicht  magistratus 
war.  —  civile,  wie  es  die  Stellung 
des  Bärgers  den  übrigen  Gleichbe- 
rechtigten gegenüber  erfordert*  6, 
40,  15.  —  aiebant ,  s.  c.  4,  6.  — 
eum  ipsum,  s.  24,  9,  3.  —  creari 
sich  wählen  lasse;  der  Vorsitzende 
Magistrat  vollzieht  die  renuntiatio, 
durch    welche    die   Wahlhandlung 


erst  vollendet,  die  Wahl  gültig  wird ; 
vgl.  9,  34,  1 :  qui  deeemvir  —  se 
ipse  creavit:  3,  35,  10.  —  nomen 
accip.  und  ratio  haber.,  für  sich, 
(Andere)  Stimmen  annähme,  sich 
in  Folge  derselben  renuntiiren  wolle, 
Mommsen  Str.  1,  453;  473.—  co~ 
mitiis  interc,  das  Weiterstimmen 
oder  die  Renuntiation  des  Gewähl- 
ten hindern.  Die  Intercession  erfolgt 
(hier  gegen  eine  Beschlussfassung 
in  comitia  centuriata,  wie  4, 50;  f*, 
35  u.a.),  nachdem  bereits  die  Ab- 
stimmung begonnen  hatte,  Momms. 

1,  272.  —  moram  n.  f.,  die  Wahl 
nicht  aufhalten,  s.  8,  35,  8;  4,53, 
6 ;  facere  nach  inlercessur.  wie  c. 

2,  2;  29,  3,  2  f.  Die  Intercession 
ist  gegen  den  Dictator  gerichtet  und 
dieser  lässt  sich  zu  einem  Vergleich 
herbei,  was  sonst  nicht  leicht  vor- 
gekommen ist,  vgl.  6, 38,  13;  Momms. 
2,  158;  Lange  1,  757. 

6—8.  causam  com.,  das,  um  was 
es  sich  in  den  Comit.  haudelte,  das 
Verfahren  in  denselben.  —  auctor. 
s.  und  pleb.  sc.  sind  die  im  Folg. 
erwähnten;  beides  hat  L.  im  22. 
Buche  übergangen.  Durch  die  Er- 
örterung der  Frage  verwandeln  sich 
dieComitien  wieder  in  einecontio; 
über  ähnliche  Unterbrechungen  s. 
26,  22;  24,  8.  —  quos  et  quo  f.,  es 
wurde  dadurch  das  7, 42  gegebene 
Gesetz,  vgl.  10, 13  suspendiert  und 
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«onsules  populo  ius  esset   exemplamque  in  eam  rem  se  habere  8 
vetus  L.  rostumi  Megelli,  qai  interrex  iis  comitiis,  quae  ipse  ha- 
küsset,  consul  cum  C.  Iunio  Buhulco  creatus  esset;  recens 
Q.  Fabi,  qui  sibi  continuari  consulatum,  nisi  kl  bono  publico 
fieret,  profecto  numquam  sisset.    iis  orationibus  cum  diu  certa-  9 
tum  esset,  postremo  ita  inter  dictatorem  ac  tribuao&convenit,  ut 
eo,  quod  censuissetsenatus,  staretur.  patribus  id  tempus  rei  pu-  10 
blicae  visum  est ,  ut  per  veteres  et  expertos  bellique  peritos  im« 
peratores  res  publica  gereretur;  itaque  meram  fieri  comitiis  non 
placere.   concedentibus  tribunis  comitia  habita ;  declarati  consu-  11 
les  Q.  Fabius  Maximus  v  Q.  Fulvius  Flaccus  iv.  praetores  inde  12 
ureati  L.  Veturius  Philo  T.  Quinctius  Crispinus  C.  Hostilius  Tu-    - 
bulus  C.  Aurunculeius.   magistratibus  in  annum  creatis  Q.  Ful- 
vius dictatura  se  abdieavit. 

Extremo  aestatis  huius  classis  Punica  navium  xxxx  cum  13 
praefecto  Hamilcare  in  Sardiniam  traiecta  Olbiensem  primo,  dein, 
postquam  ibi  P.  Manlius  Volso  praetor  cum  exercitu  apparuit,  14 
circumacta  inde  ad  alterum  insulae  latus,  Caralitanum  agrum  va- 
stavit,  et  cum  praeda  omnis  generis  in  Africam  redit. 

Sacerdotes  Romani.eo  anno,  mortui   aliquot  suffectique:  15 
C.  Servilius  pontifex  factus  in  locum  T.  Otacili  Crassi ;  Ti.  Sem- 


indirect  auch  die  Wahl  des  Vor- 
sitzenden gestattet.  —  in  eam  r., 
für  dieses  Verfahren,  vgl.  2,  5,  9, 
in  anderer  Bedeutung;  doch  ist 
diese  Verbindung  ebenso  selten  als 
die  des  Geniüvs  mit  exemplum, 
neben  dem  häufiger  die  Apposi- 
tion steht,  s.  22,  44,  6;  8,  35,  10. 
Uebrigen8  hat  die  Speyerer  Hds. 
exempla,  wie  vor  unum  —  alterum, 
s.  32, 28, 9.  vetus  vom  J.  291  a.  Gh., 
wahrscheinlich  im  1  l.Buche  erwähnt. 
— recens,,  24, 9, 3 ;  10. — bono  pubL, 
28, 41, 2.  —  fieret,  überhaupt  unter 
den  gegebenen  Verhältnissen. 

9 — 12.  staretur,  dabei  stehen 
bleiben,  sich  beruhigen  wolle;  28, 
45,  2.  —  expertos,  überhaupt:  er- 
fahren ;  dieser  Grundsatz  des  Senates 
erklärt  die  jetzt  so  häufige  Wieder- 
wahl derselben  Männer  und  die  ge- 
wöhnliche Verlängerung  des  impe- 
rium.  —  res  p.  ger.,  besonders  der 
Krieg,  s.  c.  40,2;  2,  64,  5;  28,9, 
4;  über  das  imperf.  conj.  21, 36, 4. 
Tit.  Li?.  VI.    3.  Auü. 


r—  coneedent,  sonst  in  auctoritate 
senatus  esse:  nachgaben.  —  decla- 
rati «  renuntiati,  s.  1, 18, 10. — 
V—IV,  24,  9;  25,  3.  —  Velur., 
ob;  er  derselbe  sei,  der  §  19  Aedil 
ist,  lässt  sich  nicht  sicher  erkennen, 
da  §  19  der  Vorname  in  der  älte- 
sten Hds.  fehlt;  doch  erwähnt  es 
L.  gewöhnlich,  wenn  ein  Aedil  in 
seinem  Amte  zum  Prätor  gewählt 
wird;  s.  28,  10,  3;  ib.  38, 11;  24, 
9, 4;  ib.  43,  6 ;  Mommsen  1,  507, 2. 

13 — 14.  extremo,  schon  c.  4,  1. 
traiecta  r  s.  28,  36,  1:  classem  — 
traiceret;  30, 24, 11 ;  häufiger  heisst 
es  classis  traiecit.  —  Olbiens.,  an 
der  Nordost-  Caralif.  an  der  Sud- 
küste; beide  Städte  sind  von  den 
Phöniciern  gegründet 

15—16.  sacerdotes.  etc.,  man 
sollte  das  Folg.  sogleich  nach  §  12 
erwarten.  —  eo  a.  mortui  ist  unge- 
nau auch  auf  Otacilius  bezogen,  26, 
23,  8.  —  suffectiq.,  25,  2,  2.  — 
Servil.,  s.  39,  46,  2.  —  factus  st 
2 
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pronius  Ti.  F.  Longus  augur  factus  in  locum  T.  Otacili  Crassi;. 

16  decemvir  item  sacris  faeiendis  in  locum  Ti.  Semproni  C.  F.  Long* 
Ti.  Sempronius  Ti.  F.  Longus  suffectns.  M.  Marcius  rex  sacro- 
rum  mortuus  est  et  M.  AemüiusPapug  maximus  curio;  neque  itt 
eorum  locum  saeerdotes  eo  anno  sufiecta. 

17  Et  censores  hie  annus  habüit,  L.  Veturium  Phäonem  et 
P.  Liciniuta  Crassum,  maximum  pontificem.  Crassus  Liciniu* 
nee  consul  nee  praetor  ante  fuerat  quam  censor  est  factus;  ex 

18  aedilitate  gradum  ad  censuram  fecit  sed  hi  censores  neque  se- 
natum legerunt  neque  quiequam  publicae  rei  egerunt:  mors  di- 


cooplalus,  10,  9,  2.  —  Tu  Semp. 
—  Crassi  diese  Worte  sind  wahr- 
scheinlich nicht  richtig,  denn  nicht 
allein  der  Ausdruck  ist  schleppend 
und  unpassend,  sondern  auch  die 
-  Angaben  stimmen  nicht  zu  dem, 
was  sonst  berichtet  wird.  Otacilius 
nämlich  erscheint  hier  als  Pontifex 
und  Augur,  während  sonst  nur  sein 
Pontificat  bekannt  ist.  s.  26,  23, 
und  andererseits  wird  Tu  Sempro- 
nius Ti.  f,  hier  Aunir  und  decemvir 
sac.  fac,  wahrend  er  41, 21, 8  nur 
Decemvir  ist,  wo,  wenn  er  die  bei- 
den Priesterthumer  bekleidet  hätte, 
es  sicher  bemerkt  worden  wäre. 
Doch  scheint  es  bedenklich  die 
Worte  wie  es  in  alten  Ausgaben, 
von  Becker  u.  A.  geschehen  ist, 
zu  tilgen,  da  sie  sich  nicht  allein 
im  Putean.,  sondern  auch  in  flss. 
finden,  die  sonst  der  Speyerer  fol- 

Sen ;  eher  ist  vielleicht  anzunehmen, 
aas  der  Name  Otacilius,  der  nicht 
ganz  fest  steht,  an  der  zweiten  Stelle 
verdorben  und  der  Zuname  des  Sem- 
pronius 41,21,8  schon  vor  L.  nicht 
riebtiff  angegeben  war,  vgl.Momms. 
Forsch.  1,  83  f.;  Bardt  die  Prie- 
ster der  vier  grossen  Collegten  10, 
denn  dass  L.  selbst  dem  Tl.  Sem- 
pronius zwei  Priestertbfimer  zu- 
schreibe, wie  dieses  auch  sonst  vor- 
kommt, s.  29,  38,  7;  40,  42,  11 
scheint  durch  item  angedeutet  zu 
werden.  —  Ti.  Sempr.  C.  f.,  der 
Consul  im  J.  536;  in  denfiss.  steht 
unrichtig  TV.  f.,  im  Folg.  dagegen 
C.f.  st  Ti.  f. — Martins  wäre  neben 


dem  2,  33  erwähnten  der  einzige 
patricische  Marcier,  s.  1,  20,  5.  — 
rex  sacr.,  er  wird  seit  9,  43  hier 
zum  ersten  Male  erwähnt,  ebenso- 
der  eurio  maximus  seit  3,  7, 6;  8. 
Lange  1,  277.  —  neque  etc.,  vgl- 
c.  8  u.  36;  26,  23,  8. 

17.  Vetur.,  s.  22,  33.  —  Licin* 
Cr.,  wenn  er  nicht  früher  dieCen- 
sur  niedergelegt  hat,  ist  er  Censor 
und  magister  eq.  zugleich  gewesen,. 
s.  c.  5,  19;  23,24,3.  Die  Verbin- 
dung von  priesterlichen  und  Staats- 
ämtern findet  sich  jetzt  schon  nicht 
selten,  s.  Lange  1,  374.  —  maxim. 
pont.,  ungewöhnliche  Wortstellung 
wie  §  16  maximus  curio,  s.  c.  8, 1,. 
37,  51,  1;  Crassus  Lic.,  hier  um 
abzuwechseln,  s.  9,15,11;  28,  28r 
13;  21,'tl,  1  u.  ».  — -  nee  cons^ 
sonst  werden  gewöhnlich  nur  Con- 
solare  zu  Censoren  gewählt;  Cras- 
sus hat  auch  die  Würde  des  Ober« 
priesters  früher  als  gewöhnlich 
erlangt,  s.  25, 5,  und  durch  das  An- 
sehen, welches  &ese  verlieh,  viel- 
leicht auch  die  Censur,  s.  30, 1, 4  ; 
Becker  2,  2,  18;  194.  —  ex  aedll.y 
wahrscheinlich  im  J.  543,  s.  25, 5, 
3,  vgl.  Plin.  21, 3, 6 :  Crassus  dioes 
primus  argento  auroque  folia  Hni- 
tatus  ludis  suis  Coronas  dedit.  — 
gradum,  Schritt,  Sprung  gethan. 

18—19.  neque  s.  /.,  die  lectio  Se- 
nates wird  dadurch  als  etwas  von 
den  übrigen  Geschäften  der  Censur 
Getrenntes  bezeichnet,  s.  29, 37, 1, 
weshalb  es  auch  im  Folg.  neque  q* 
publicae  rei,  s.  4, 5, 6,  heisst:  den 
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remit  L.  Veturi ;  inde  et  Licinius  censura  se  abdicavit.  aediles  19 
curules  L.  Veturius  et  P.  Licinius  Varus  ludos  Romanos  diem 
unum  instaurarunt.   aediles  plebei  Q.  Catius  et  L.  Porcios  Lici- 
nus  ex  muUaticio  argento  sigaa  aeuea  ad  Cereris  dedere,  et  ludos 
pro  temporis  eius  copia  magnifici  apparatus  fecerunt 

Exita  asroi  huius  C.  Laelius,  die  quarto  et  tricensimo  quam  7 
a  Tarracone  profectus  erat,  Roman  veoit;  isque  cum  agmine 
eaptivorum  ingreasus  urbem  magnum  coocursum  hominum  feciL 
postero  die  in  senatum  introduct*s  captam  Carthaginem ,  caput  2 
Hispaniae,  uno  die,  receptasque  aliquot  urbes,  quae  defecissent, 
novasque  in  societatem  adseitas  exposuit.  ex  captiviß  comperta  3 
bis  fere  congrueutia,  quae  in  litteris  fueraat  M.  Valeri  Hessallae. 
maxime  movit  patres  Hasdrubalis  transitus  in  Italiamy  vix  Hau* 
nibali  atque  eius  armk  subsistentem.  productus  et  in  contionem  4 
Laelius  eadem  edisseruit.  senatus  ob  res  felieiter  a  P.  Scipione 
gestas  supplicationem  in  unum  diem  decrevit;  C.  Laelium  primo 


ganzen  Staat  betreffende  Geschäfte, 
vgl.  c.  34,  6.  —  direm.,  absolut, 
n.  die  Gensnr;  zur  Sache  s.  24, 
43,  4.  —  abdicav.,  weil  man,  da 
die  (Sensoren  unverantwortlich  wa- 
ren, um  so  mehr  auf  die  Gollegia- 
litat  derselben  sah,  s.  5, 31 ;  9, 34. 

—  Veter.  §  12;  Parue,  c.  2i.  — 
instaur.,  s.  zu  23, 30, 16.  —  Pore., 
s.  26,  6.  —  multatic.  -  ad  Cer.t 
Tgl.  10,  23,  13.  ad-deder.,  g.  c. 
36,  9;  1,  4,  7:  ad  ttabula  dato*. 

—  pro  temp.,  Tgl.  28,  21,  10;  39, 
22,  2 :  prope  huius  saeculi  copia, 

—  magiiif.  app.:  von  grosser  Aus- 
stattung, Pracht,  1,  9,  7:  quanto 
tum  poluit  apparatu;  Gic.  Off.  2, 
16, 56.  ludorum  -  apparatu.  Die 
Sp.  Hds.  hatte  nicht  minder  passend 
magnifi.ce  apparatot,  vgl.  39,  22, 
1;  31,4,5:  tudi  magnißee  appa- 
rateque  facti;  44,  9,  5. 

7.  Vertheilung  der  Provinzen  und 
Heere. 

1—2.  Exitu,  spfiter  als  c  6, 13. 

—  anni  huhu  wie  23,  23,  8  u.  a. 
C.  Lad.  fehlt  in  der  ältesten  Hds. 

—  a  Tarrac,  nach  26, 51, 2  wird 
er  von  Garthago  Nova  abgeschickt  ; 
schwerlich  ist  anzunehmen,  dass  er 
bei  Tarraco  gelandet  sei  und  sich 
mehrere  Monate  daselbst  aufgehal- 


ten habe,  sondern  dass  L.  hier  einer 
andern  Nachricht  folge.  —  agmine 
c,  nach  26, 51, 2  sind  es  nur  15  Se- 
natoren. —  introd.,  von  den  Con- 
suln.  —  caput,  wegen  der  Bedeu- 
tung, welche  die  Stadt  für  die  Punier 
gehabt  hatte,  Pol.  2,  13;  10,8.— 
receptasque  etc.,  eine  Andeutung, 
dass  im  Laufe  des  Sommers  nach 
der  Einnahme  Garthagos  noch  Man- 
ches geschehen  sei,  was  26,  50 ff. 
nicht  berichtet  ist 

3—4.  eaptivis,  die  als  Senatoren 
Aber  die  Rüstungen  c.  5,  11  and 
überhaupt  ober  die  Pläne  der  Punier 
Auskunft  geben  konnten.  —  movit 
wie  c.  5, 14;  das  Folg.  wie  23, 29, 
17,  wenn  auch  Hannibal  jetzt  nicht 
mehr  so  furchtbar  ist  wie  damals. 
—  subsist,  Widerstand  leisten,  den 
Kampf  bestehen,  da  jedoch  L.  1, 4, 
9;  9,  31,  [6  den  Accusat  mit  tub- 
sistere  verbindet,  so  wird  obsistent. 
verm.,  vgl.  Cic.  Fam.  11,  16,  5. — 
producta  der  reffelmassige  Ausdruck 
von  dem  Vorfuhren  von  Gesandten 
in  che  conti©,  damit  sie  dem  Volke 
Mittheiluagen  machen,  s.  c.  10,  6 ; 
51,  5;  41,  7,  5.  —  ead.  ed.,  44,41, 
4:  edisseri  oportet;  34,52,3,  vgl. 
22,  54,  8.  —  primo  q.  f.,  wahr- 
scheinlich wurde  Scipio  der  Auftrag 
2* 
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quoque  tempore  cum  quibus  venerat  navibus  redire  in  Hispaniam 

5  iussit.  Carthaginis  expugnationem  in  bunc  annum  contuli  mul- 
tis  auctoribus ,  haud  nescius  quosdam  esse,  qui  anno  insequenti 

6  captam  tradiderint,  quod  mihi  minus  simile  veri  visum  est  annum 
integrum  Scipionem  nihil  gerundo  in  Hispania  consumpsisse. 

7  Q.  Fabio  Maximo  v  Q..  Fulvio  Flacco  iv  consulibus  idibus 
Martiis,  quo  die  magistratum  inierunt,  Italia  ambobus  provincia 
decreta,  regionibus  tarnen  partitum  imperium:  Fabius  ad  Taren- 

8  tum,  Fulvius  in  Lucanis  ac  Bruttiis  rem  gereret;  M.  Claudio  pro- 
rogatum  in  annum  imperium;  praetores  sortiti  provincias,  C.  Ho- 
stllius  Tubulus  urbanam,  L.  Veturius  Philo  peregrinam  cum 
dallia ,  T.  Quinctius  Crispinus  Capuam,  C.  Aurunculeius  Sardi- 

9  ~niam.    exercitus  ita  per  provincias  divisi :  Fulvio  duae  legiones, 
-  quas  in  Sicilia  M.  Valerius  Laevinus  haberet,  Q.  Fabio,  quibus  in 

10  Etruria  C.  Calpurnius  praefuisset;  urbanus  exercitus  ut  in  Etru- 


ertheilt,  Alles  aufzubieten  um  Has- 
drubal  von  Italien  abzuhalten. — cum 
q.  stimmt  nicht  zu  26,51,2,  wenn 
anders  hier  die  Lesart  richtig  ist. 

5 — 6.  quosdam,  unter  diesen  auch 
Polyb.  10,  7;  Zon.  9,  8.  —  quod 
lässt  sich  am  einfachsten  causal 
auffassen  und  auf  den  Hauptsatz 
Carth.  —  in  hunc  ann.  etc.  bezie- 
hen; andere  betrachten  es  als  Re- 
lativ, der  Beziehung  wie  in  quod, 
cum,  übt,  si  in  Bezug  worauf,  wo- 
bei, vgl.  Cic.  Caec.  25, 70;  Phil.  10, 
4,  9;  Bor.  Ep.  1,  7,  94;  die  Sp. 
Hds.  hat  sed  st  quod.  —  annum 
in/.,  L.  nimmt  als  gewiss  an,  dass 
Scipio  im  J.  211  nach  Spanien  ge- 
kommen sei ,  während  ihn  Polyb. 
10,6  erst  209  dahin  gelangen,  also 
nicht  ein  Jahr  unthätig  sein  lässt; 
auch  hat  L.  nicht  beachtet,  dass 
nach  seiner  Annahme  Scipio  das 
ganze  Jahr  208  nichts  unternimmt, 
28,  l,  2;  ib.  16,  14. 

7—8.  quo  die  etc.,  das  Folg.  ist 
in  der  regelmässig  am  ersten  Tage 
des  Amtsjahres  gehaltenen  Senats- 
sitzung beschlossen  zu  denken,  24, 
10,  1. .«— .  regionibus,  nach  Gegen- 
den, s.  c.  35, 10;  1,43,13:  regio- 
nibus -  divisa;  40,  51,  9:  regio- 
natim.  —  partit.  imper.,  nicht  als 
ob  jeder  einen  Theil  des  imperium 


erhalten  hätte,  sondern  es  wird  je- 
dem der  Bereich  zugewiesen,  in  dem 
er  das  volle  imp.  auszuüben  hat, 
S.  §  17  vgl.  22,  27,  8.  —  Taren- 
tum,  nach  dem  Fall  Gapuas  der 
wichtigste  Waffenplatz  Bannibals, 
soll  ihm  entrissen  werden ;  Fulvius 
und  Marcellus  sollen  ihn  abhalten 
der  Stadt  zu  Hülfe  zu  kommen.  — 
gereret  von  dem  Begriffe  in  de- 
creta abhängig,ähnlich  §  10. — Clau- 
dio, s.  c.  21,  3.  —  sortiti  gehört 
zu  den  einzelnen  Prätoren  in  der 
Bedeutung:  sie  erloosten,  erhielten 
durch  das  Loos.  —  cum  Gallia,  der 
Peregrineuprätor  wird  so  dem  Se- 
nate zur  Verfügung  gestellt,  wie  es 
oft  in  dieser  Zeit  geschehen  ist,  s. 
c.  22,  3;  Mommsen  2,  202.  Die 
städtischen  Geschäfte  des  praet  pe- 
regr.  übernimmt  dann  der  Stadt- 
prätor, s.  28,  10,  12. 

9 — 10.  in  SiciL,  die  im  J.  544, 
s.  26,  28,  4,  dahin  geführten  Le- 
gionen. —  divisi,  dieses  enthält  den 
Begriff  des  Zutheilens,  Gebens,  so- 
dass der  Dativ  davon  abhängen 
konnte,  vgl.  c.  19,  7;  22,  3;  28, 
10,10;  es  ist  daher  zweifelhaft  ob 
nach  praefuisset,  das  weder  im  Put. 
noch  im  Sp.  sich  findende  decretae 
zuzusetzen  sei;  im  P.  fehlt  prae- 
fuisset urbanus.  —  urb.  exerc,  26, 
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riam  succederet;  C.  Calpurnius  eidem  praeesset  provipciae;  Ca- 
puam  exercitumque,  quem  Quiutus  Fulvius.  babuisset,  T.  Quinc- 
tius  obtineret;  C.  Hosiilius  ab  C.  Laetorio  propraetore  provinciam  11 
exercitumque,  qui-  tum  Arimini  erat,  acciperet.    M.  Marcello, 
quibus  consul  rem  gesserat,  legiones  decretae.  M.  Valerio  cuifl  12 
L.  Cincio  —  iis  quoque  enim  pforogatum  in  Sicilia  imperium  — 
Cannensis  exercitos  datus,  eumque  supplere  ex  militibus,  qui  ex 
legionibus  Cd.  Fulri  superessent,  iussi.  conquiaitos  eos  consules  13 
in  Siciliam  miserunt;  additaque  eadem  militiae  ignominia ,  sub 
qua  Cannenses  militabant  quique  ex  praetoris  Co.  Fulvi  exercitu 
ob  similis  iram  fugae  missi  eo  ab  senatu  fuerant.  C.  Aurunculeio  14 
eaedem  in  Sardinia  legiones ,  quibus  P.  Manlius  Volso  eam  pro- 
vinciam obtinuerat,  decretae.    P.  Sulpicio  eadem  legione  eadem-  15 
que  classe  Hacedoniam  obtinere  iusso  prorogatum  in  annum  im- 
perium; •  xxx  quinqueremes  ex  Sicilia  Tarentum  ad  Q.  Fabium 
consulem  mitti  iussae;  cetera  classe  praedatum  in  Africam  aut  16 
ipsum  M.  Valerium  Lavinum  traicere  aut  mittere  seu  L.  Cincium 
seu  M.  Valerium  Messallam.    nee  de  Hispania  quiequam  muta-  17 


28,  13.  —  ut  in  Etr.y  mit  der  Be- 
stimmung, dass.  eidem,  wie  früher, 
c.  6,  1.  Capuam  ib.  §  6  f.,  die  Stadt 
wird  noch  immer  besetzt,  theils 
wegen  ihrer  Wichtigkeit,  theils  weil, 
wie  c.  3  zeigt,  die  Verhältnisse  da- 
selbst noch  nicht  geordnet,  die  Be- 
schlüsse des  Senates  26,  34  noch 
nicht  ausgeführt  waren. 

11—14.  C.  Hosiilius  haben  alle 
Handschriften;  der  Stadtprätor  er- 
hält jedoch  nur  selten,  s.  23, 32, 18, 
ein  Gommando.  Ad  u.  St.  ist  übri- 
gens das  des  Hostüius  sehr  zwei- 
felhaft, und  wol  ein  Irrthum  Ls* 
oder  der  Abschreiber  anzunehmen, 
da  nach  §8,  Tgl.  c.  tO,  12;  22,5 
Yetnrius  Gallien  als  Provinz  hat, 
Hostilins  erst  im  folg.  Jahre  nach 
Etrurien  geht,  c.  22, 4.  —  Arimini, 
s.  28,  38, 13;  30, 1,8;  es  sind  die 
zwei  26,  28,  4  nach  Gallien  ge- 
schickten Legionen ;  wann  Lätorins, 
s.  26, 23,  das  Gommando  übernom- 
men hat,  ist  nicht  berichtet.  — 
Mareello  -  leg.  decr.,  s.  c.  12, 14 ; 
14,  3;  26, 28, 4.  —  quoque  bezieht 
sich  nur  auf  prorogalum,  n.  in  Si- 
cilien ;  über  quoque  enim,  s.  c.  22, 


9 ;  2, 18, 4. —  Carmens.  -  leg.,  diese 
bilden  von  jetzt  an  bis  zum  J.  203, 
s.  30,  2, 1,  die  röra.  Besatzung  der 
Insel,  vgl.  c  8,  15.  —  Fulvi,  c.  1. 
additaq.,  24,  18,  9.  —  eadem  m. 
ign.,  die  Worte  scheinen  in  Sp.  ge- 
standen zu  haben;  znr  Sache  vgl 
23,  25,  8;  25,  6,  17;  26,  I,  10.  — 
sub  qua,  wie  unter  einer  Last,  sub 
dicione  u.  ä.  —  fugae,  26,  1,  ob- 
jeetiver  Geoitiv,  s.  c.  28, 6.  —  Manl, 
26,  28,  11. 

15—17.  ead.  leg.  stimmt  nicht 
zu  26,  28,  9,  auch  wird  c.  22,  10 
nur  die  Flotte,  nicht  eine  Legion 
erwähnt.  —  Maeedon.,  weil  mit 
diesem  Reiche  Krieg  geführt  wird; 
sonst  heisst.  die  Provinz  Graeeia, 
26,  1;  28;  25,  3;  36,  1,  2,  vgl.  24, 
10;  c.  22, 10:  Macedonia  Graeeia» 
que.  —  iussae  auf  die  Sache  st.  auf 
die  thätige  Person  bezogen,  s.  28, 
39,  19;  8,  11,  15;  zu  ipsum  M. 
FaL  ist  daraus  iussum  zu  nehmen, 
vgl.  2,  1,5:  coepta  esset;  spätere 
Hss.,  viell.  auch  die  Spey.,  haben  ce- 
tera classeplacere praedatum  -  seu 
M.  Val.  Messallam  vellet,  der  Put. 
ist  lückenhaft.  —  praedatum,  nicht 
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tum,  nisi  quod  non  in  annum  Scipioni  Silanoque,  sed  dooec  re- 
Tocati  ab  senatu  forent,  prorogatum  Imperium  est.  ita  provinciae 
exercitumque  in  eum  annum  partita  imperia. 

8  Inter  maiorum  rerum  curas  comitia  maximi  curionis,  cum 
in  locum  M.  Aemili  sacerdos  crearetur,  vetus  excitaveruot  certa- 

2  men  patriciis  negantibus  C.  Mamili  Atelli,  qui  unus  ex  piebe  pe- 
tebat, habendam  rationem  esse,  quia  nemo  ante  eum  nisi  ex  pa* 

8  tribus  id  sacerdotium  habuisset  tribuni  appellati  ad  senatum  rem 
reiecerunt;  senatas  popuH  potestatem  fecit:  ita  primut  ex  plebe 

4  creatus  maximus  cum  C.  Mamilius  AteUus.  et  flaminem  Dialem 


oft  hängt  ein  Sopinum  von  zwei 
Verben  ab.  —  Scipioni,  der  Senat 
verlängert  ihm  das  Imperium,  ob- 
gleich er  es  nach  der  Wahl  des 
Volkes,  und,  wie  die  jettige  Pro- 
rogation zeigt,  nur  auf  ein  Jahr 
erhalten  hatte,  vgl.  c.  22,7;  30, 1, 
10;  Zon.  9,  10.  Silanoq.,  26,  19, 
10,  Mommsen  2, 641 , 2;  96.  —  exer- 
citum,  s.  21,  59,  2  passum.  —  exerc. 
—  imperia,  weil  es  sich  um  das 
imperium  militare  aber  die  in  den 
Ländern  stehenden  Heere  handelt. 

8.  1—11.  Priesterwahlen,  Vai. 
Max.  6,  9,  3. 

1 — 2.  maior  rer.,  wie  c  3,  8; 
Tgl.  9,  SO,  10;  34, 1, 1.  —  comitia 
m.  c,  da  §  3  ein  Plebiscit  und  so- 
gleich die  Einsprache  der  Patrider 
erwähnt  wird,  sind  wol  eigentliche 
Tributcomitien  gemeint,  nicht  wie 
bei  der  Wahl  des  Oberpriesters,  s. 
25,  5,  2,  eine  Versammlung  der 
Hälfte  der  Tribus,  denn  die  Curio- 
nen  hatten  nicht  allein  geistliche 
Functionen,  sondern  waren  auch 
weltliche  Beamte.  —  max.  curion., 
s.  c.  6,  17;  33,  27,  4.  —  AemxL. 
c.  6,  16.  —  saoerd.  crear.  ist  wol 
weniger  genau  ausgedruckt,  da  der 
Obercurio  wahrscheinlich  aus  der 
Zahl  der  bereits  gewählten  Gurionen 
berufen  wurde,  wie  der  Oberpriester 
aus  der  Zahl  der  pontifices.  —  Ve- 
tos -  cert.,  der  alte  Streit  zwischen 
Patriciern  und  Plebejern,  über  die 
Befähigung  der  letzteren  zu  solchen 
Priesterstellen,  10, 7  f. .» dieser  wurde 
jetzt  bei  der  Wahl  des  curio  ma- 


ximus wieder  angeregt  —  patriciis, 
s.  zu  6,  42, 12;  auch  neganlib.  ist 
wol  dasselbe,  wie  an  d.  ang.  St.: 
patricii  so  auctoris  futuros  nega- 
bant;  der  Patridersenat  versagt, 
wie  in  wenigen  anderen  Fällen,  s. 
Mommsen  Forsch.  1, 158;  241 ;  Str. 
2,  25  ff.  der  Wahl  seine  Bestätigung; 
doch  wird  dort  nicht  durch  die  Tri- 
bunen, sondern  durch  einen  Dictator 
der  Streit  beigelegt  s.  6, 42, 11 ;  14. 
Melli,  dagegen  hat  41,  21,  8  die 
Hds.  L.  AtfeUnu  Aemitms,  so  dass 
sich  über  den  Namen  nichts  be- 
stimmen lägst. 

2—3.  peteb.,  dieses  hätte  nicht 
geschehen  können,  wenn  er  schon 
vorher  bezeichnet  gewesen  wäre, 
bei  ihm  wie  c.  8, 4  eine  nominmtio 
statt  gehabt  hätte,  —  ex  patrib., 
wie  ex  plebe,  ist  dasselbe  wie  vor- 
her patricii.  —  appelL,  sie  sollen 
bewirken,  dass  die  Bewerbung  des 
Atellus  ak  rechtmässig  anerkannt 
wird.  —  rem  ist  ausgefallen,  vgl. 
5,  36,  10;  2,  27,  5:  senalus  rem 
ad  populum  reiecit.  —  popuH  p. 
fecit,  43, 15,5:  praetores  coneulis 
arbitrium  feeerunt;  ib.  22,6;  /*- 
eere  ist  wie  esse  construiert  —  ita, 
kurz:  das  Volk  entscheidet  sich  für 
die  Rechtmässigkeit  der  Wahl  des 
Atellus  und  so  usw.,  vgl.  10,  9, 1. 
—  ex  plebe,  da  ein  Plebejer  Ober- 
curio wird,  müssen  die  Plebejer 
schon  lange  in  den  Gurien  gewesen 
sein,  s.  Mommsen  Forsch.  1,  141. 

4—5.  et  knüpft,  ohne  Beziehung 
auf  invitum,  den  ganzen  Gedanken 
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tnvitum  inaugurari  cosgit  P.  Licinius  pontifex  maximus  C.  Vjde- 
rium  Flaccwn;  decemvirui»  sacris  fccwndLs  creatus  in  locum 
O.  Muci  Scaevolae  demortui  C.  taetorius«   causa»  iqaugurari  5 
coaeti  fiaminis  libens  reticuissfiin,  ni  ex  mala  faroa  in  bonam  ver- 
misset, ob  adulescentiam  neglegenfcm  luxuriosawqqe  C.  Flaccus 
flamen  captus  a  P.  Licinio  pontifice  maximo  erat,  t.  Flacco  fratri 
gemaaao  cogoatisque  aJüs  ob  eadew  vitia  invisus.  is,  ut  animum  o 
-eius  cura  sacroruin  et  caerimooiarum  cepit,  ita  repente  exuit 
antiquos  mores,  ut  nemo  tota  Juvental*  haheretur  prior  nee  pro* 
batior  primoribus  patruin ,  suis  parier  alienisque  esset,   huius  7 
famae  consensu  elatus  ad  iwtom  fiduciem  sui  w»n  interurissam 
per  multos  annos  ob  indignitatem  flaminum  priorum  repetmt,  in 


an;  tnvitum  schärft  nur  den  schon 
4a  coegit  tiefenden  Begriff,  —  in* 
augurari,  sich  weihen  zu  lassen. 
Der  Oberpriester  holt  in  comitia 
calata  unter  dem  Beistande  eines 
Augurs  über  den  Gewählten  Auspi^ 
<cien  ein,  um  zu  erfahren,  ob  er  den 
Göttern  genehm  sei,  Tgl.  1,  18, 
6  ff»;  Mommsen  2»  32,  —  coegit, 
wie  40,  42,  8;  Mommsen  1,  475. 
creatus^eooptatm.  Place.,  s.  31, 
£0,  7.  —  Scaev<,  24,44;  25,3.— 
Laetor.  c.  7,  ti. -^decemvirum  ist 
genit.  plur.:  als  einer  der  Zehn- 
tnänner;  dieselbe  Form  hat  L.  3, 
40,  12;  9v  34,1;  23,30, 14;  Fron- 
tin de  aquaed.  0;  Curiut  intra 
-quintum  dient  quam  erat  duum- 
virnm  ereatu*  deoeesit;  Tac.  Ann. 
^6,  12;  Gell.  13,  12, 6 u.a.;  ebenso 
auf  Inschriften;  gewöhnlich  braucht 
I»  die  aus  jener  entstandene  Form: 
äecemvir,  duwmvir  usw.  —  inau- 
gurari  c,  die  passive  Form  von 
coegit  cum  inaugurari,  s.  7,  11, 
4;  wie  c.  7,  15  iweae,  Tgl.  22, 
60,  3,  proh&mdos*  Pas  Particip. 
vertritt,  wie  sehr  oft  bei  L.  s.  §  14; 
<.  9, 1»  ein  Abstractum:  des  Zwan- 
ges zur  usw„  warum  Zwang  ange- 
wendet werden  musste.  —  Üben*, 
weU  ihm  der  Zwang  zur  Uebernahme 
-eines  so  heiligen  Priesteramtes  un- 
würdig erscheint.  —  fama  ist  No- 
mina*., .  Tgl.  c.  9,  1 ;  nach  mala 
etwas  tone  zu  halten ;  statt  ni  fama 
ex  mala  etc.;  Tgl.  29»  14»  12;  es 


wird  ni  eo  mala  verm.  —  captus, 
der  regelmässige  Ausdruck,  wie  Ve- 
slalem  capere,  eigentlich  manu  ca- 
pere, da  der  flamen  durch  Mancipa- 
tion  dem  Gotte  zu  eigen  gemacht 
wird.  Dass  dem  capere  oder  legere, 
pr ödere,  Gic.Mil.  10,27,  dasnawi- 
nare  Torausgieng,  zeigt  Tac.  Ann.  4, 
16»;  daun  folgte  die  inauguratio,  — 
Flac,  TieU.  der  33,  42  erwähnte. 
6—7.  cura  sacr.  et  eaer.,  heilige 
Verrichtungen  überhaupt  und  Opfer; 
der  Dienst  des  flamen  dialjs  beson- 
ders war  sehr  beschrankend  und  be- 
durfte grosser  Aufmerksamkeit,  5, 
52,13;  Marq.  4,  271.  —  anäquos 
nur:  die  früheren,  insofern  sie  jetzt 
abgelegt  sind.  —  tota  iuv.:  unter; 
totu*  ist  wie  in  locaten  Verhältnis- 
sen gebraucht,  37,  29,  9;  39,  30, 
12,  TgL  29, 14,  8.  —  suü  ist  nicht 
auf  conmlaribiu  zu  beziehen,  son- 
dern substantivisch:  die  Seinigen 
in  Bezug  auf  §8,  und  asyndetisch. 
—  prior,  s.  3,  19,  3,  Tgl.  prior 
potioroue.  —  huius  etc.,  ist  nicht 
in  diesem  Jahre,  aber,  wegen  re- 
pente, auch  nicht  so  lange  nachher 
geschehen,  —  rem  interm.,  Tgl.  7, 
3, 8.  — ut  in  sen.  t.,  nicht:  einmal, 
sondern  um  seinen  Sitz  in  demsel- 
selben  einzunehmen;  ist  als  Erklä- 
rung tou  rem  intermis*.  abhängig 
von  repetivit:  er  wollte  sich  wie- 
der in  den  Besitz  eines  früher  dem 
Priestertbum  gehörenden  Rechtes 
setzen,  wie  §  9  usurpaue,  s.  1, 17, 9. 
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8  senatum  ut  introiret.  ingresstim  eum  curiam  cum  L.  Liciniu» 
praetor  inde  eduxisset,  tribunos  plebis  appelfavit.  flamen  vetustum 
ius  sacerdotii  repetebat:  datum  id  cum  toga  praetexta  et  seil* 

9  curuli  et  flaminio  esse,  praetor  non  exoletis  vetustate  annalium 
exemplis  stare  ius,  sed  recentissimae  ouiusque  consuetudinis  usu 
volebat:  nee  patrum  nee  avorum  memoria  Dialem  quemquam  id 

10  ius  usurpasse.  tribuni  rem  inertia  flaminum  obliteratam  ip&ig^ 
non  sacerdotio  damno  fuisse  eum  aequom  censuissent,  ne  ipso 
qüidem  contra  tendente  praetore  magno  adsensu  patrum  plebis- 
que  flaminem  in  senatum  introduxerunt,  Omnibus  ita  existimanti- 
bus ,  magis  sanetitate  vitae  quam  sacerdotii  iure  eam  rem  flami- 
nem  obtinnisse. 

11  Consules  priusquam  in  provincias  irent,  duas  urbanas  le- 
giones,  in  supplementum  quantum  opus  erat  oeteris  exercitibu» 

12  militura  scripserunt.  urbanum  veterem  exercitum  Fulvius  con- 
sul  C.  Fulvio  Flacco  legato  —  frater  hie  consulis  erat  —  in  Etru- 

deutung  wären,  37,  1,  9:  res  aut 
nova  aut  vetustate  exemplorum 
memeriae  iam  exoletae,  vgl.  2tr 
52,  7 :  ut  Uta  vetustate  obsolevis- 
sent;  22,  27,  3:  quod  nulla  me- 
moria habeat  annalium.  —  stare, 
hier:  beruhe,  stütze  sich;  anders 
c.  6,  9.  —  reeent,  e,  <?.  usu ,  auf 
der  Befolgung  (usus)  der  jedesmal 
zuletzt,  neuerlich  in-  Uebuog  ge- 
kommenen Gewohnheit.  Der  Grund- 
satz selbst  scheint  nach  dem  be- 
kannten :  quod'postremum  populus 
iussü  ratumest,  9,33,9,  gebildet; 
sonst  wird  gerade  die  longa,  inve- 
terato  vetustas,  probata  eonsue- 
tudo  als  Quelle  des  Rechts  betrachtet. 
■—  nee  —  usurp.  enthält  den  Unter- 
satz ;  der  Schlusssatz  ist  leicht  zu  er- 
gänzen (usurp,,  34, 1 8,2.  rem  -  oens., 
die  Entscheidung  der  Tribunen  mit 
ihren  Motiven.  —  tendente,  28,  45, 
13.  —  introdux.,  bewirkten,  das& 
er  Zutritt,  Sitz  im  Senate  erhielt. 

8,11—19.  Rüstungen  in  Rom 
und  Sicilien. 

11 — 13.  mitihtm  scheint  besser 
zu  quantum  ■*=  tantum  miUtumr 
quantum,  als  zu  in  supplementum 
genommen  zu  werden,  vgl.  28,  37, 
4 ;  40, 18,  6.  —  veter,,  im  Jahr  vor- 
her ausgehoben.  —  frater  etc.,  26, 


8.  L.  Li  ein.,  ein  Prätor  dieses 
Namens  wird  in  jenem  Jahre  nicht 
erwähnt;  aber  im  folg.,  s.  c.  21,5, 
ist  P.  Licinius  Grassus  praetor  pe- 
regrinus,  P.  Licinius  Varus  praetor 
urbanu9,  der  dann  in  Abwesenheit 
der  Gonsuln  Senat  gehalten,  und  den 
flamen  aus  dem  Senate  gewiesen 
hätte.  —  trib.  pl:  a.,  s.  §  3:  das 
Folg.  wird  von  den  Tribunen  wol 
auf  dem  Forum  verhandelt,  s.  §  10 
introduxerunt,  —  datum  etc.:  er 
behauptete  nämlich  usw.;  nach  der 
allgemeinen  Ansicht  §  10  wäre  das 
Recht  nicht  begründet  gewesen; 
Mommsen  1,  374;  2,  17.  —  toga 
etc.,  1, 20, 2.  —  et  flam.,  auch  dem 
flam.;  nicht  allein  die  weltlichen 
Magistrate,  welche  die  beiden  Aus- 
zeichnungen hätten,  seien  durch 
dieselben  (wie  man  behauptet  zu 
liaben  scheint)  zum  Eintritt  in  den 
Senat  berechtigt,  sondern  auch  der 
flamen,  n.  der,  um  den  es  sich  han- 
delt, vgl.  Paul.  Diac.  p.  93  flamv- 
nius  camillus,  qui  -  flamini Dia H 
-  praeministrabat.  Andere  tilgen 
et  oder  lesen  ei, 

9—10.  exoletis  v.  a,  e,,  auf  Fäl- 
len, die  nur  in  den  Annalen  ver- 
zeichnet, durch  die  Länge  der  Zeit 
in  Vergessenheit  gerathen,  ohne  Be- 
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riam  dedit  docendum ,  et  legiones  quae  in  Etruria  erant  Romam    ' 
dedueendas.    et  Fabius  consul  reliquias  exercitus  Fulriani  con-  1$ 
quisitas  —  fuere  autem  ad  mmmmcccxxxxiv  —  Q.  Maximum  filiom 
ducere  in  Siciliam  ad  M.  Valeriana  procoBsulem  iussit,  atque  ab 
eo  duas  legiones  et  xxx  qrjinqueremes  aecipere.  nihil  eae  ductae  14 
ex  insula  legiones  minuerunt  nee  viribus  nee  specie  eius  provin- 
ciae  praesidium.  nam  cum  praeter  egregie  suppletas  duas  veteres  IS 
legiones  transfugarum  etiam  Numidarum  eqöitum  peditumque 
magnam  vim  haberet,.  Siculos  quoque,  qui  in  exercitu  Epicydis 
aut  Poenorum  fuerant,  belli  peritos  viros,  milites  scripsit.    ea  16 
externa  auxilia  cum  singulis  Romanis  legtonibus  adiunxisset, 
duorum  speciem  exeroituum  serravit:  altero  L.  Cinckim  partem  IT 
insulae,  regnum  qua  Hieronis  fuerat,  tueri  iussit;  ahero  ipse  ce-  - 
teram  insulam  tuebatur,  divisam  quondam  Romani  Punicique  im- 
perii  finibus,  classe  quoque  navium  lxx  partita ,  ut  omni  ambitu 
litorum  praesidia  orae  maritumae  essent.  ipse  cum  Muttinis  equi-  1& 
tatu  provinciam  peragrabat,  ut  viseret  agros  eultaque  ab  incultis 
notaret  et  perinde  dominos  laudaret  castigaretque.    ita  tantum 


33, 5.  —  dedit  ist  zu  urban.  exer- 
cit.  in  etwas  anderer  Bedeutung  als 
zu  legiones  —  deduc.  zu  nehmen; 
die  letzteren  sollenFabtas  übergeben 
werden,  s.  c.7, 9;  während  die  auf 
Fabius  Befehl  aus  Sicilien  geholten 
umgekehrt  Fulvius  erhält.  —  duas 
leg.,  c.  7,  9. 

15—17.  veteres,  es  sind  die  can- 
nensisehen,  die  so  eben  durch  4300 
Mann  verstärkt  sind.  —  peditum, 
diese  sind  26, 40  nicht  erwähnt  — 
haberet  n.  Laevinus.  —  Siculos  s. 
24,  35,  7;  25,  27,  1.  —  externa, 
s.  24,  49,  8;  22,  37,  7.  —  duor. 
sp.  ex,,  zweier  vollständiger  Heere 
von  je  zwei  Legionen  mit  den  dazu 
gehörigen  Hülfstruppen  der  Bundes» 
genossen.  —  regnum  q.,  s.  c.  11, 
7;  12,  17;  32,  26,  7;  42,  1,  11; 
44,  8,  3 u.a.  qua  wie  weit.  —  di- 
visam -  finibus  könnte  sich  nur 
auf  celeram  insulam  beziehen;  da 
aber  dadurch  schon  der  Theil  der 
Insel,  welchen  Laevinus  behält,  ge- 
nügend bezeichnet  ist,  sich  auch 
keine  Zeit  nachweisen  lässt,  wo  Rö- 
mer und  Panier  sich  in  diesen  Theil 
Siciliens    getheilt   gehabt.  ~  hätten 


(quondam  verbietet  an  die  Zeit  nach 
dem  Abfall  mehrerer  Städte  in  dem 
jetzigen  Kriege  zu  denken,  s.  24, 
38 f.;  25,  27);  auch  24,44,4;  25, 
3,  6  ein  solcher  Zusatz  sich  nicht 
findet,  so  sind  die  Worte  als  ein 
Glossem  zu  betrachten  oder  verdor- 
ben ;  schwerlich  lässt  sich  mit  Dü- 
ker quondam  regit  Punicique  lesen, 
da  dieses  nur  sehr  hart  auf  die 
ganze  Insel  bezogen  werden  könnte, 
nicht  auf  oeteram,  —  septuag.,  Si- 
cilien hat  vorher,  s.  26, 1 ;  28, 100 
Schiffe  gehabt,  die  übriggebliebenen 
70,  8.  §  13,  c.  7, 15,  werden  jetzt 
getheilt.  —  litorum  -  orae,  tanto» 
logisch:  im  ganzen  Umfange  des 
Ufers,  so  weit  das  Meer  die  Insel 
bespüle,  der  äusserste  Saum  des 
Landes;  vgl.  3ß,  18,  12:  alteriu* 
orae  litora,  7,  25,4. — praesidia , 
an  besonders  bedrohten  Punkten. 

18 — 19.  Muttin.,  c.  5, 6.  —  eulta 
umfasst  ausser  den  Feldern  auch 
Weinberge,  Obstpflanzungen  usw. 
notar.,  unterschied  u.  sieh  bemerkte, 
perinde,  darnach,  so  wie -war  usw., 
ohne  ae  oder  ac  si  s.  c.  17, 14;  8, 
17,  10;  3,  44, 3  perinde  uxor  in~ 
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19  ea  cura  frumenti  provenit,  ut  et  Romam  mitteret,  et  Catinam  con-> 
veheret,  unde  exercitui,  qui  ad  Tarentam  aeativa  acturus  esset, 
posset  praeberi. 

3  Ceterum  transportati  milites  in  Siciüam  —  et  erant  maior 

pars  Latini  nomini»  socierumque  —  prope  otagoi  motus  causa 
fuere :  adeo  ex  parvis  saepe  magnarnm  momenta  ramm  peadent. 

2  fremitns  enim  inter  Latinos  sociosque  in  ooneäüs  ortas,  decimum 
anqum  dilectibus  etipendiis  se  extianstos  esse;  quatannia  ferme 

3  dade  magna  pugnare;  alios  in  aoie  oocMi,  aiios  morbo  absami; 
magis  perire  sibi  oivem,  qui  ab  Romano  miles  lectus  sit,  quam 
qui  ab  Poeno  oaptus :  quippe  ab  hoste  gratis  remitti  in  patriam* 
ab  Romanis  extra  Italiam  in  exiHum  verius  quam  in  miHtiam  ab* 

4  legari.  octavum  iam  ibi  annum  seneseere  Cannensem  müitem, 
moriturum  ante,  quam  fttalia  bostis,  quippe  nunc  cum  maxsme 

5  florens  viribus,  excedat,    si  veteres  milites  non  redeant  in  pa* 


itituta  fuerat.  —  dominos  soll  wo! 
nicht  das  strenge  Eigenthumsrecht 
bezeichnen,  welches  später  nur  acht 
civitates  (liberae  und  foederatae) 
an  ihren  Lindereien  hatten,  wäh- 
rend die  der  übrigen  ager  publicus 
pop.  Rom.  geworden,  aber  zum  Be- 
sitz (possessio,  usus  fructus)  an 
die  Gemeinden  zurückgegeben  wa- 
ren, s.  Gic.  Verr.  3, 6, 14;  5, 21, 53, 
sondern  nur  die,  welche  die  Aecker 
gerade  inne  hatten,  wahrend  das 
4.5,4  gebrauchte  arare  vorzüglich 
•die  Bearbeitung  bezeichnet,  ohne 
Rücksicht  darauf,  ob  die  aratores 
Besitzer  oder  Pächter  sind,  casti* 
garetque,  3, 55, 13.  — -  ita  gibt  den 
Erfolg,  fast  gleich  itaqus,  ea  cura 
4as  Mittel  an.  —  provenit,  schon 
im  ersten  Jahre.  —  Romam,  zur 
Unterhaltung  der  Bewohner  der 
Stadt,  s.  zu  c  4,  10;  23,  41,  7. 

9—10,  10.  Ungehorsam  einiger 
Golonieen. 

1.  transportm.,  wie  c.  8,5,  ob» 
gleich  hier  ein  Misaverstandniss 
nahe  lag:  der  Umstand  dass.  —  et 
erant,  und  in  der  That  waren;  Die 
Gonsuln  haben  also  auch  bei  den 
Joe«  Nachsttohungen  halten  lassen, 
s.  c.  7,  13.  —  Latin,  n.  soe.,  ge- 
wöhnlich in  umgekehrter  Ordnung, 
s.  22, 50, 7.  Die  Worte  lassen  nicht 


zweifeln,  dass  im  Folg.  von  launi- 
schen, nicht  von  Bürgercolonieen 
die  Bede  ist,  wie  auch  29,  15,  2 
ausdrücklich  gesagt  ist.  —  ex  parv. 
n.  momentis,  s.  c.45,3;  32, 17,9: 
bellum  -  quod  ex  momentis  par* 
varum  rerum  penderet;  3,  27,  7 ; 
Tac.  Ann.  4,  32:  levia,  ex  qui» 
magnarum  saepe  rerum  motus 
ariuntur. 

2—4.  in  eoneil.,  nicht  in  politisch 
gestatteten  Versammlungen  mehre- 
rer Gemeinden,  die  den  Latiaern  un- 
tersagt waren,  s.  8, 14, 10,  sondern 
in  heimlichen  Zusammenkünften  von 
Abgeordneten  derselben,  s.  §7;  8, 
3,  2.  ~  delect.  stip.,  21,  28,  2;  die 
beiden  wichtigsten  Leistungen  der 
Latiner.  —  stipendiis  =»  peounia 
§  7  o.  13,  nicht  FeWzüge.  —  magis: 
in  höherem  Grade,  Mafse,  anders 
wäre  plus  zu  nehmen;,  davor  ist 
sed  zu  denken.  —  eivem  coUectiv, 
Bürger  der  Golonieen,  nicht  romi- 
sche. —  ab  üoste,  22,  58,  2.  — 
ooiav.  seit  216  a.  Gh.,  s.  28,  25. 
Erst  hier  wird  angedeutet,  dass  un- 
ter den  Ganaensern  auch  socii  ge- 
wesen seien,  üe  dann,  wie  die§  1 
erwähnten,  der  Senat  bestraft  hätte, 
obgleich  es  L.  nicht  berichtet  hat, 
8.  25,6.  nunc  o.  m.,  jetzt  gerade 
2^17, 7.-r-  florens,  8, 5, 3  ßorentis- 
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triam,  novi  legantur,  breti  neminem  super£utyrum.  itaque,  quod 
propediem  res  ipsa  negatura  sit,  priusquam  ad  ultimam  solitu- 
<ünem  atque  egestatem  perveniant,  negandum  populo  Romano 
esse,  si  consentientis  in  hoc  socios  videant  Romani,  profecto  de  6 
pace  com  Carthagtniensibus  iungenda  cogitaturos;  aüter  num- 
quam  vivo  Hannifoale  sine  beüo  liabam  fore.    haec  acta  in  con-  7 
ciliis.  xu  tum  colomae  populi  Romani  erant;  ex  iis  duodecim, 
cum  oranium  legationes  Romae  essent,  negaverunt  consulibus 
esse,  unde  mtlites  pecuniamque  darent.   eae  foeire  Ardea  Nepete 
Sutrium  Alba  Carseoli  Cora  Suessa  Cercei  Setia  Cales  Narnia 
Inleramna.    nova  re  censules  icti  cum  absterrere  eos  a  tarn  de*  8 
testabili  consilio  vellent,  castigando  increpandoque  plus  quam 
leniter  agendo  profecturos  rati,  eos  ausos  esse  consulibus  dicere 
aiebant,  quod  consules  in  senatu  ut  pronuntiarent  inanimum9 
inducere  non  possent.   non  enim  detrectationem  eam  munerum 
militiae  sed  apertam  defectionem  a  populo  Romano  esse,   redi- 10 
rent  itaque  propere  in  colonias,  et  tamquam  integra  re,  locuti 


simum  Latium  armis  virisque; 
zur  Sache  26,  37. 

5—6.  novi,  immer  neue.  —  /•• 
gantur,  §  !  3,  von  der  Aushebung, 
daher  legte,  37,  51,7.  —  res  ipsa, 
die  Lage,  Verhältnisse,  d.  h.  wegen 
derselben ;  das  entgegenstehende 
Sobject  ist  nur  in  perveniant  an- 
gedeutet, weil  der  Nachdruck  auf 
priusquam  etc.  liegt.  —  solitud.  in 
Bezug  auf  dilectus:  egestatem  auf 
etipendiat  26,  36, 5,  vgl  Diod.  29, 
22:  xara  rtfv  *IxaUav  fthtj  no- 
Xvap&Qayjiiq  dtayäaona  anavGCfiiv 
btotycsv  (Awißas)  avdo&v.  —  se- 
riös, Ton  denen  die  lat  Colouieen 
einen  Theii  ausmachten.  —  iun- 
genda, 23,  33,  9:  faedus  cum  eo 
atque  amidtiam  iungit;  1,  45,  2. 
—  aliter:  sonst,  wie  alioquin. 

7.  eelan.  p.  Ä.,  nicht  Goi.  röm. 
Bürger,  sondern  die  das  röm.  Volk 
gegründet  hat,  die  ihm  gehören,  8, 
3, 9;  vfjj.  §  11.  —  legationes,  wahr- 
scheinlich Ton  den  Consuln  berufen, 
um  ihnen  anzukündigen,  wie  viele 
Truppen  sie  für  das  Jahr  zustellen 
haben,  8.  34, 56, 5.  —  milites,  wenn 
die  Verzeichnisse  der  Waffenfähigen 
schon  damals  regelmässig  nach  Rom 


geschickt  worden  wären,  wie  es 
bisweilen  geschah,  8.  Polyb.  2, 23  f., 
vgl.  L.  29, 15, 9 ;  ib.  37, 7 ;  26,  34,  4 : 
summam  etc.,  so  hätten  die  Abge- 
ordneten leicht  überführt  werden 
können,  m*  Ardea,  4,  11 ;  JVepete, 
6,  21:  Sutrium,  die  Gründung  ist 
Ton  L.  nicht  erwähnt;  Alba  (Fu- 
censis),  10,  1 ;  Carseoli,  VelL  Pat. 

1,  14.  Cora,  zu  2,  16,  8;  Andere 
lesen  Sera,  s.  29,15,5;  Mommsen 
Gesch.  d.  röro.  MW.  311.  Suessa, 
9, 28 ;  Cercei,  1, 56,  die  neue  Grün- 
dung nach  dem  2, 39  Erzählten  ist 
nicht  berichtet,  vgl.  6,  21;  8,  3; 
Setia,  6,30;  Cales, 8, 16;  Narnia, 
10,  10;  Inleramna,  9,  28. 

8—10.  icti,  c.  51, 12,  von  Ueber- 
raschung  betroffen.  —  profecturos, 
vgl.  c.  28,  14.  —  ut  pron.,  da  nt 
in  fast  allen  Hss.  fehlt,  ist  vielleicht 
nach  einer  jüngeren  pronuntiare 
zu  lesen,  wie  L.  oft  inducere  in 
animum,  s.  2, 5, 7,  mit  dem  Infinit, 
verbindet,  s.  28,  18,  4;  1,  17,  4; 

2,  18,  11  u.  a. ;  dagegen  mit  ut  2, 
5,  7;  39,  12,  3  u.  a.  —  munerum, 
8.  23, 7, 1.  —  integra  re,  als  wenn 
in  der  Sache  noch  kein  Besehluss 
gefasst,  nichts  geschehen  wäre.  — 
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magis  quam  ausi  tantum  nefas,  cum  suis  consulerent;  admone- 
rent  non  Campanos  neque  Tarentinos  esse  eos  sed  Romanos; 

11  inde  oriundos,  inde  in  colonias  atque  in  agrum  bello  captum 
stirpis  augendae  causa  missos;  quae  liberi  parentibus  deberent, 
ea  illos  Romanis  debere ,  si  ulla  pietas,  si  memoria  antiqoae  pa- 

12  triae  esset;  consulerent  igitur  de  integre:  nam  tum  quidem  quae 
temere  agitassent,  ea  prodendi  imperi  Romani,  tradendae  Han- 

13  nibali  victoriae  esse,  cum  alternis  haec  eonsules  diu  iaetassent, 
nihil  moti  Iegati  neque  se,  quod  domum  renuntiarent,  habere  di- 

*  xerunt,  neque  senatum  surnn,  quid  novi  consuleret,  ubi  nee  miles, 
qui  legeretur,  nee  peeunia,  quae  daretur  in  Stipendium,  esset. 

14  cum  obstinatos  eos  viderent  eonsules,  rem  ad  senatum  detule- 
runt;  ubi  tantus  pavor  antmis  hominum  est  iniectus,  ut  magna 
pars  actum  de  imperio  diceret:  idem  alias  colonias  facturas,  idem 


consuler.  wie  §  12:  sich  berathen; 
anders  §  13.  cum  suis  §  13:  se- 
natum suum.  —  Romanos,  L.  hat, 
wie  auch  inde  (n.  Roma  od.  a  Ro- 
manis) oriundos,  und  Hberi  paren- 
tibus;  anliquae  patriae  zeigt,  offen- 
bargedacht, dassin  den  iat.Golonieen 
römische  Bürger  wohnten,  obgleich 
es  fest  steht,  dass  die  Bürger  der- 
selben Latiner  waren,  die  röm.  Bür- 
ger, die  sich  in  dieselben  aufnehmen 
Hessen,  das  röm.  Bürgerrecht  ver- 
loren. Romani  konnten  sie  nur  ge- 
nannt werden,  in  so  fern  sie  zum 
röm.  Staate  im  weiteren  Sinne  ge- 
hörten. 

11 — 12.  eaplum,  der  den  Colo- 
nisten  ganz  oder  zum  Theil  assig- 
niert  wurde,  s.  4,48,3;  21, 25, 2  f. 

—  stirpis  aug.,  wie  34, 58, 13  vgl. 
37,  54,  18,  Vell.  1,  14:  civitatem 
propagatam  auetumque  Romanum 
nomen;  die  meisten  Hss.  haben 
stirpis,  die  älteste  dagegen  urbis, 
was  aber  weniger  passend  seheint, 
weil  die  Golonisten  gerade  in  schon 
bestehende  Städte  geführt  wurden; 
auch  das  Folg.  passt  besser  zu 
stirpis,  dieses  konnte  aber  L.  brau- 
chen, weil  er  auch  in  den  lat.  Co- 
lonieen  römische  Bürger  dachte.— 
si  ulla  wenn  nur  ein  Funke  usw. 

—  quidem  soll  tum  dem  zu  erwar- 
tenden Beschlüsse  gegenüber  her- 


vorheben. —  agitassent,  8.  25,  36, 
5:  circumspeetare  atque  agitare 
dux  coepit;  2,  32,2.  —  ea  prod. 
c.  R.,  s.  zu  3,  24,  1. 

13.  aiiemis,  abwechselnd,  einer 
um  den  anderen,  s.  22, 41, 3,  deutet 
das  mehrmalige  Vorhalten  der  an- 
gegebenen Grunde,  was  auchschon 
in  iaetassent  liegt  an;  doch  ist  statt 
des  letzteren  viell.  eonsules  diclU 
tassent,  s.  3,  20,  8;  8,  31,  3,  zu 
lesen,  quod  -  consuler, :  sie  hätten 
nichts  (keinen  Gegenstand,  Vor- 
schlag), den  sie  meiden,  der  Senat 
wüsste  nicht,  welchen  neuen  Be- 
schloss  er  fassen  solle ;  der  Wechsel 
der  Gonstruction  ist  wol  nicht  auf- 
fallender als  z.  B.  c.  5,  14,  vgl.  31, 
44,  6;  32,  21,  22.  —  senatum,,  so 
oder  ordo,  deeuriones,  deeuriones 
conscriptive  heisst  der  Gemeiode- 
rath,  den  jede  lat  Golonie  hat  — 
peeunia  -  stipend.,  ein  bestimmtes 
Zeugniss  dafür,  dass  die  Bundesge- 
nossen den  Sold  für  ihre  Gontingente 
zu  beschaffen  hatten;  daher  §  2 
stipendiis,  Mommsen  R.  G.  1,426; 
796,  während  die  Natural  Verpflegung 
durch  die  Römer  erfolgte. 

14.  detuler.,  2,  28,  2.  —  homi- 
num, der  Senatoren,  s.  c.  34, 8;  26, 
2,  2  u.  a.  —  alias  col.f  welche  L. 
hier  von  den  übrigen  Bundesgenos- 
sen ^trennt,  was  in  gewissem  Sinne 
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socios ;  censeasisse  omnis  ad  prodeodam  Hannibali  urbem  Ro- 
maoam.  Consules  hortari  ei  consolari  senatum,  et  dicere  alias  co-  10 
lonias  in  fide  atque  officio  pristino  fore;  eas  quoque  ipsas,  quae 
officio  decessisseut,  si  legati  circa  eas  coionias  mittantur,  qui  casti- 
gent,  dod  quiprecentur,  verecundiam  imperii  habituras  esse,  per-  2 
missum  ab  senatu  iis  cum  esset,  facerent  agerentque,  ut  e  re 
publica  ducelreot,  perlemptatis  prius  aliarum  coloniarum  animis 
citaverunt  legatos,  quaeaiveruntque  ab  iis,  ecquid  milites  ex  for- 
mula  paratos  habere« t.    pro  duodevigiati  coloniis  M.  Sextilius  3 
FregeUanus  respondit  et  milites  paratos  et  fonnula  esse,,  et  frfu- 
ribus  si  opus  esset,  pluris daturos,  et,  quidquid  aliud  iwpararet  4 
velletque  populus  Romanus,  enixe  facturus:  ad  id  sibi  neque 
opes  deesse  et  aninaum  etiam  superesse,   consules  parum  sibi  5. 
videri  praefati  pro  merito  eorum  sua  voce  conlaudari  eos,  nisi 
universi  patres  iis  in  curia  gratias  egissent,  sequi  in  senatum  eos 
iusserunt.    senatus  quam  poterat  honoratissimo  decreto  adlocu-  6 
Jus  eos  mandat  consulibus ,  ut  ad  populum  eos  producerent ,  et 
inter  multa  alia  praeclara ,  quae  ipsis  maioribusque  suis  prae- 


geschehen  kann,  s.  26,  15,  3;  22, 
50,6;  während  beide  Classen  durch 
omnis  zusammen,  gefasst  werden. 
Andere  verbinden:  idem  soc.cens. 
omnis  etc.  Tgl.  8,  6,  8.  —  urbem 
R.  mit  Emphase,  s.  1,  3,  9. 

10,  1—2.  hortari  et  c,  vgl.  23, 
25,  2. —  decessissent—  mittantur, 
39,  26,  12:  si  -,  qui  dedissent  -, 
velint;  22,  32,  8  u.  o.  —  verecun- 
diam, 23, 4, 6.  —  facer.  ager.,  22, 
11,  2:  ager  et  faeeretque,  ut  e  re 
publica  duceret,  24,  14,  5 ;  vgl.  8, 
4,  12;  wie  oft  in  publicistischen 
Formeln  ut  fehlt  und  synoyme  Aus- 
drücke verbunden  werden;  agere, 
die  Thätfgkeit  auf  etwas  riebteii,  in 
Thätigkeit  sein;  faeere  mit  Erfolg 
thilig  sein.  —  ecquid  braucht  L. 
auch  wie  nonne,  ne.  —  formula, 
die  Urkunde,  in  welcher  verzeichnet 
war,  was  die  Colbnie  von  dem  röm. 
Staate  erhielt  und  was  sie  ihm  da- 
für zu  leisten  hatte;  speciell:  die 
Bestimmung  derContingente ;  solche 
formuiae  hatten  alle  lat.  Golonieen 
22,  57,  10;  Mommsen  2,  351. 

3 — 5.  pro  im  Namen,  Auftrag, 
wie  pro  collegio,  4,  44,  12.  —  im- 


perar.  velL  wie  §  2:  gebiete  und 
wünsche.  —  et  an  et.,  et  entspricht 
neque;  etiam  gehört  zu  superesse, 
28,  18,  5  u.  a.  parum  **=non  satis 
-  pro  merito,  auf  die  Negation  be- 
zieht sich  nisi  =  wenn  nicht  auch ; 
der  ganze  Senat  vielmehr  müsse; 
nisi  fügt  nach  parum  etwas  das 
gewöhnliche  Mass  Ueberschreiten« 
des  als  Ausnahme  an,  38,  54,  9: 
parum  fuisse  non  laudari  pro 
rostris  P.  Africanum  post  mortem, 
nisi  etiam  accusaretur  f.  6,  40, 18; 
42,  4,  6;  vgl.  parum  —  quoque 
38,  14, 11.  —  praefati,  gewöhnlich 
die  Einleitung  zu  einer  Rede  oder 
einem  Beschluss,  s.  3,  45,  1;  33; 
12, 3.  —  eos  nach  senaU  fehlt  vielL 
mit  Recht  in  der  Sp.  Hds*  da  is 
auch  dann  noch  fünfmal  bleibt. 

6-^7.  honorat.  decr.,  vgl  6,  6, 
8 :  honorato  —  obsequio,  3,  35, 2 ; 
es  wird  ein  lobendes  Sepatusconsult 
(eine  Dankadresse)  vorgelesen,  vgl. 
Cic.  Sest.  4,  10;  Phil.  14,  14  und 
die  ähnliche  jSceoe  5,7,5.  —  pro- 
duc,  c.  7, 11;  in  diesem  Falle  um 
dem  Volke  Gelegenheit  zu  geben 
seine  Dankbarkeit  zu  bezeugen.  — 
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stitissent,  recens  etiam  meritum  eoruin  in  rem  publicamo  omme- 

7  morarent,  De  nunc  quidem  post  tot  saecula  sileantur  fraudenturve 
lande  sua:  Signini  fuere  et  Norbani  Saticulaniqtte  et  FregeUani 
et  Luceriai  et  Venusiai  et  Brunditini  et  Hadriani  et  Firmani  et 

8  Ariminenses,  et  ab  altero  man  Pontiani  et  Paestani  et  Cosani,  et 
mediterranei  Beneventani  et  Aesernini  et  Spoletini  et  Piacentini 

9  et  Cremonenaes.  harum  coloniarum  rabstdio  tun  Imperium  po- 
pnli  Romani  stetit,  iiaajue  grttne  in  aeaatu  et  apud  populun* 

10  actae;  duodecm  aliarum  coioniaruw,  quae  detractaverunt  im- 
perium,  mentionem  fteri  patres  vetuerunt,  neque  iltos  dimitti 
neqne  retineri  neqqe  appeUari  a  consulibus.  ea  tacita  caatigatia 
maxime  ex  dignkate  populi  Romani  visa  est 

11  Cetera  expedientibus,  quae  ad  bellum  opus  erant,  consuli- 
bns  aurum  vicesknarium ,  quod  in  saactiore  aerario  ad  ultimo» 


tot.  saec.y  es  sind  etwa  zwei  Jahr- 
hunderte, saeculum  also  wie  9, 18, 
10:  Menschenalter.  —  sileantur, 
wie  fraudenhtr  zeigt,  die  Golonisten. 
8—10.  Signini,  1,56;  Norbani, 
2,  34;  Salicul,  9, 22,  die  Gründung 
hatL.  übergangen;  FregelL,  8,22; 
Lucerini,  9, 26;  die  älteste  Hds.  hat 
hier  wie  23, 33, 5  Nucerini.  Brun- 
dis.,  Perioeha  19 ;  dieses  sowie  Ve- 
nusini  fehlt  im  Pnt.,  scheine  aber 
in  der  Sp.  Hds.  nach  SaUeulanos 
gestanden  zu  haben,  wodurch  je- 
doch die  geographische  Reihenfolge 
gestört  würde.  Die  Gründung  Ton 
Venusia  ist  so  wenig  berichtet  als 
die  Ton  Firmum  inPicenum;  Ha» 
driani,  ib.  11;  Arimin.  ib.  15.  — 
altero  m.,  am  tyrrbenischen.  Pon- 
tiani  auf  Pontiac  9,  28,  7.  Paett, 
vgl.  22, 36, 9;  Cosani,  vielleicht  in 
Gampanieo,  schwerlich  die  Stadt  in 
Etrurien,  s.  30,  39,  1,  oder  die  in 
Lucanien,  s.  Cäsar  B.  G.3,22;  Pe- 
rioeh.  14.  Mommsen  Gesch.  des  röm. 
Münzw.  S.  315.  —  Benevent.  Pe- 
rioch.  15:  Aesem.  ib.  16.  Spot. 
JHae.  Crem.  ib.  20;  21,  25,2.  Nur 
Saticulani  ist  durch  ave  angeknüpft, 
dagegen  sechzehnmal  et  gebraucht, 
vgl.  21,  62,  3;  22,  1,  8 f.  —  sub- 
eid.,  wenn  auch  andere  Bundesge- 
nossen, 8.  c.  9, 6  socios,  treu  blie- 
ben, so  waren  doch  diese  Golonieen 


die  wichtigste  Stütze  der  Römer.  — 
illos  rascher  Uebergang  von  den  Go- 
lonieen zu  den  Abgesandten  der- 
selben. —  ex  dignit.,  21,  19,  1. 

10,  11—12.  Thätfckeit  derGon- 
suln  in  Rom,  Val.  Max.  2,  9,  8. 

11.  expedient,  damit  beschäftigt 
waren  anzuordnen  und  anzuschaffen, 
enthält  zugleich  die  Andeutung,  dass 
sie  nicht  damit  zu  Stande  kommen 
konnten,  wie  das  park  praes.  nicht 
selten  den  conatus  bezeichnet,  s.  29, 
3,2;  30,18,5;  26,31,4  u.  a.  vgl. 
4, 55, 4.  —  aur.  viees.,  der  20.  Theil 
5  Procent,  vom  Werthe  der  Sclaven^ 
welche  frei  gelassen  wurden,  muss- 
ten  an  das  aerarium  abgegeben  wer* 
den,  s.  7, 16,7;  Marq.  2,  156;  293. 
Diese  Abgabe  wurde  als  Reserve- 
fond, in  Gold,  und  da  man  früher 
kein  Goldgeld  hatte,  s.  21,  48,  9,. 
in  Barren  für  die  äuasersten  Noth- 
fälle  zurückgelegt,  selbst  23,  48;. 
26, 36  ist  es  nicht  angegriffen  wor- 
den. —  sanetius,  geheim,  unangreif- 
bar, vgl.  24, 18, 14:  sanetius  depo- 
nere;  30, 16, 3 :  sanetius  conHlium. 
Dieses  aerar.  sanetius  war,  von 
dem  aerarum,  der  allgemeinen 
StaaUcasse,  getrennt,  wie  dieses  an 
dem  Tempel  des  Saturnus  in  der 
Nähe  des  Forum  amCapitoI.  Auch 
sonst  kommt  es  vor,  dass  offen  t- 
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casus  servabatur,  promi  placuit.    prompta  ad  mmmm  pondo  auri.  12 
iade  quiagena  poodo  data  consulibus  et  M.  Marcello  et  P.  Sul- 
picio  proconsulüros  et  L.  Veturio  praetori ,  qui  Galliam  provin- 
ciam  erat  sortitus;  additumque  FaWo  consuli  centom  poodo  auri  13 
praecipuum,  qvod  in  arcem  Tarentinam  portaretur;  cetero  usi 
sunt  ad  vestioKnta  praeseuti  pecunia  loeanda  eiercitui,  qui  in 
Hispania  bellum  secunda  sua  fama  duoisque  gerebat.  Prodigia  11 
quoque,  priusquam  ab  urbe  coosules  proficiscerentur,  procurari 
placuit.  in  Albauo  monte  tacta  de  caelo  erant  sigoum  Iovis  arbor-  2 
que  templo  propinqua,  et  Ostiae  lacus,  et  Capuae  murus  Fortu- 
naeque  aedis,  et  Sinuessae  murus  portaque:  haec  de  caelo  tacta.  3 
crueotam  ttiam  fluiisse  aquwi  Albanam  quidam  auctores  erant; 
et  Romae  intus  in  cella  aedis  Fortis  Fortunae  de  capite  Signum, 


liebe  Gelder  so  in  Tempeln  unter 
den  Schlitz  der  Götter  gestellt  (nicht 
aber  geweiht  #acr«m)  werden,  Tgl. 
5,  50,  0:  ober  das  aerar.  Caes.  G. 
1,  14:  Qnint  10,  3,  3;  Becker  1, 
317.  —  placuit y  der  Senat  musste 
die  Oefihung  des  aerarium  anord- 
nen, während  die  Qoastoren  die 
Schlüssel  hatten,  s.  38,  55,  13, 
Momnsen  2,  124;  531. 

12—13.  pondo  <r.,  das  Pf.  Gold 
betrag  4000  Sesterae,  858  Mk.  — 
inde  «r  «a?  tw,  —  eentum  p.  a. 
scheint  den  allgemeinen  Begriff,  Ge- 
wicht (pondut),  der  Snhject  au  ad- 
ditum  ist,  nnr  anzudeuten,  vgl.  21, 
62,  5;  ebenso  30,  5,  7:  eenium 
pondo  auri  conlatum,  8.  26,  14, 
8;  vgl.  5,48,8;  7,38,2.  —  prae- 
cipuum, ist  substantiviertes  Neu- 
trum und  Apposit,,  vgl.  Soet  Galba  5 : 
testertium  quinquagiens  cum  prae- 
eipuum  habuisset.~-cetero  n.  «uro, 
noch  1400  Pf.,  mehr  als  för  zwei 
consulariscbe  Heere,  s.  c.  36,  12; 
die  Beute  von  Carthago  konnte  noch 
nicht  för  das  Heer  verwendet  wer- 
den ,  s.  28,  38,  5.  —  praes.  nee., 
34,  6,  17:  sie  schlössen  in  Fotoe 
der  Erfahrungen,  <he  man  gemacht 
hatte,  s.  24,  2,  ohne  VennKtelung 
der  pttblicani,  93,48, 11,  Oontracte 
über  Lieferung  veiHÜeidungsstfteken 
gegen  gleich  baare  Bezahlung  ab; 
die  Contracte  selbst  werden  unter 


Mitwirkung  der  Quästoren  geschlos- 
sen, Mommsen  2, 442, 1 ;  2.  —  exer~ 
citui  von  vetlimenta  locare  ab- 
hängig, s.  5,  23,  7:  für  das  Heer; 
übrigens  wurde  den  Soldaten  der 
Preis  der  gelieferten  Gegenstande 
am  Solde  abgezogen. 

11.  2.  monte  Alb..,  s.  1,  31,  3, 
es  war  daselbst  ein  Heiligthum  des 
luppiter  Latiaris.  —  Ost.  lae.,  ein 
See  bei  Ostia,  vielleicht  eins  der 
Bassins  für  die  Bereitung  des  Sal- 
zes, s.  1,  33,  9;  Crev.  verm.  Ost. 
lucus;  es  kann  jedoch  in  dem  hds. 
Ostium  auch  ein  anderer  Name 
liegen,  vgl.  c.  23,  3.  —  Capuae 
s.  22,  1,  12.  —  Sinuees.,  eineBur- 
gercolonie,  8.  f  4;  c.  38.  —  aquatn 
Mb.,  viell.  das  aus  dem  Albanersee 
abgeleitete  Wasser,  s.  5,  16,  9: 
aquam  Albanam  eave  laeu  conti- 
neri  etc.,  der  rivus  aquae  Albanae, 
Orelli  läse.  4034.  —  intus  i.  c,  24, 
10,  6:  in  aede  intus.  —  cella  hier 
alsTheil  der  aedis  bezeichnet,  häu- 
figer wird  die  cella  des  Gottes,, 
wenigstens  die  eella  lovis,  zum  Un- 
terschiede von  den  beiden  anliegen- 
den der  Iuno  und  Minerva,  genannt^ 
s.  3,  19,7;  5, 50, 6  u.a.  —  Fortis 
Fort.,  einer  der  10,46, 14,  Preller 
553,  erwähnten  Tempel,  welche, 
obgleich  sie  jenseits  der  Tiber  lagen, 
den  übrigen  Orten  gegenüber  durch 
Romae  bezeichnet  werden  konnten. 
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4  quod  in  Corona  erat,  in  manum  sponte  sua  prolapsum;  ei  Pri- 
verni  satis  constabat  bovem  locutum,  volturiumque  frequenti  foro 
in  tabernam  devolasse,  et  Sinuessae  natura  ambtgua  inter  marem 

5  ac  feminam  sexu  infantem,  quos  androgynos  volgus,  ut  pleraque, 
faciliore  ad  duplicanda  verba  Graeco  sermone,  appellal,  et  lacte 

6  pluvisse,  et  cum  elephanti  capite  puerum  natum.   ea  prodigia 
[    hostiis  maioribus  procufata,  et  supplicatio  circa  omnia  pulvinaria, 

obsecratio  in  unum  diem  indicta;  etdecretum,  ut  C.  Hosülius 
.  praetor  ludos  Apollini,  sicut  iis  annis  voti  factique  erant,  voveret 
faceretque. 

7  Per  eos  die»  et  censoribus  creandis  Q.  Fulvius  consul  comi- 
tia  habuiU   creati  censores,  ambo  qui  nondum  coasules  fuerant, 

8  M.  Cornelius  Cethegus  P.  Sempronius  Tuditanus.  ii  censores  ut 


—  in  cor., -wie  sonst  auf  den  Hän- 
den grösserer  Bilder  Statuetten  stan- 
den; vielleicht  ist  der  Name  der 
Gottheit  ausgefallen. 

4—6.  Prioerni,  die  Stadt  erhielt 
erst  später  das  Bürgerrecht,  s.  21, 
62,  6.  —  voltur.,  ebenso  41,21,7 
geschrieben.  —  inier,  durch  den  in 
atnbtguus  liegenden  Begriff  des 
Schwankens,  der  Ungewissheit  ver- 
anlasst, vgl.  31,  12,  6:  ambiguo 
sexu;  Gurt.  7,5,33:  anoeps  inier, 

—  quos,  22,  57,3.  —  androgen., 
Hermaphroditen,  ein  sehr  schlim- 
mes Vorzeichen,  8.  c  37;  31,  12. 

—  ut  pleraque  hängt  von  appellal 
ab:  wie  —  noch  sehr  vieles  Andere 
(nicht  mitlatein.,  sondern)  mit  zu- 
sammengesetzten griechischen  Wor- 
ten, was  aus  dem  Zwischensatze 
zu  nehmen  ist,  bezeichnet.  —  ad 
duplic.  für  die  Zusammensetzung 
von  Worten,  die  bekanntlich  im 
Lat.  sehr  beschränkt  ist ;  ad  ist  durch 
den  in  facilis  liegenden  Begriff: 
geeignet,  veranlasst,  vgl.  Gic.  Fin. 
3,4,  15.  Indess  sagt  L.  selbst  31, 
12,  8;  39,  22,  5:  semimärem.  — 
supplic,  der  Bettag  überhaupt,  kann 
auch  bei  glücklichen  Ereignissen 
statt  finden,  das  hier  hinzugefügte 
obsecratio  zeigt,  dass  der  hier  an- 
geordnete zur  Sühnung  der  Götter 
veranstaltet  wurde,  s.  40,  20,  3: 
decemviri  —  supplicationem  obse- 


traiionemqne  habendam  —  renun- 
tiarunt,  vgl.  4, 21, 5 :  obsecratio  -  a 
populo  duumeiris  praeeuntibus  est 
facta,  s.  zu  31,  8,  2;  ebenso  wird 
8, 33, 10  gratulaliones  mit  suppli- 
cationes  verbunden.  —  circa,  30, 
21, 10,  gewöhnlicher  ist  ad,  c  4, 15. 
—  Apollini,  besonders  wegen  der 
Zwittergeburt,  wie  31,  12,  9,  vyL 
jedoch  c.  37,  11.  —  iis  ann.,  im 
Verlauf  dieser  Jahre,  in  den  letzten 
J.,  s.  25,  12,  11;  26,  23,  3. 

7—8.  censor.  er.,  sie  werden  von  ' 
den  Gonsuln  in  der  Hegel  bald  nach 
ihrem  Amtsantritte  gewählt;  die 
jetzigen  schon  ein  Jahr  nach  den 
früheren,  aus  dem  c.  6,  18  ange- 
gebenen Grunde.  —  ambo,  beides 
Männer,  welche  usw. ;  doch  sind  es 
die  letzten,  die  ohne  Gonsuln  ge- 
wesen zu  sein  Gensoren  werden, 
vgl.  c.  0,  18.  —  ii  censor.,  ge- 
wöhnlich nehmen  die  Gensoren 
solche  Verpachtungen  aus  eigener 
Machtvollkommenheit  vor;  der  hier 
erwähnte  Volksbeschluss,  vgl.  42, 
19,  1,  setzt  das  vom  Senate  schon 
26,  16,  8  Angeordnete  gesetzlich 
fest,  dass  der  ager  Gampanus  röm. 
Staatsgut  sein  und  als  solches  ver- 
pachtet werden  soll,  damit  es  nicht 
von  Einzelnen  oecupiert  würde.  Da 
später  Theile  des  Landes  an  Golo- 
nisten  abgegeben,  s.  34,  45, 3 ;  32, 
29, 3,  andere  verkauft  werden,  s.  28, 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Ch.  209. 


ÜBER  XXVII.    CAP.  11. 


33 


agrum  Campanum  fruendum  locarent,  ex  auctoritate  patrum  la- 
tum  ad  plebem  est,  plebesque  scivit.  senatus  lectionem  contentio  9 
ioter  censores  de  principe  legendo  tenuit.  Semproni  Iectio  erat ; 
ceterum  Cornelius  morem  traditum  a  patribus  sequendum  aiebat, 
ut  qui  primus  censor  ex  iis,  qui  viverent,  fuisset,  eum  priocipem  10 
legerent;  is  T.  Manlius  Torquatus  erat.    Sempronius,  cui  di  11 
sortem  legendi  dedissent,  ei  ius  liberum  eosdem  dedisse  deos;  se 
id  suo  arbitrio  facturum  lecturumque  Q.  Fabium  Maximum,  quem 
tum  principem  Romanae  civitatis  esse  vel  Hannibale  iudice  victu- 
rus  esset,    cum  diu  certatum  verbis  esset,  concedente  conlega  12 
lectus  a  Seropronio  princeps  in  senatu  Q.  Fabius  Maximus  con- 
sul.  inde  alius  lectus  senatus  octo  praeteritis,  inter  quos  M.  Cae- 


46,  4;  32,  7,  3,  so  ist  wol  anzu- 
nehmen, dass  die  Pachtungen  vor- 
her auf  Zeit  abgeschlossen  wor- 
den sind.  Wie  sich  die  des  Folvius 
zu  denen  der  Gensoren  verhalten, 
lässt  sich  nicht  sicher  erkennen,  8. 
zu  c.  3,  1. 

9 — 10.  sen.  lect.,  diese  wird  ge- 
wöhnlich vor  den  übrigen  Geschäf- 
ten der  Gensoren  erwähnt,  vgl.  c. 
6,  18;  29,  37,  1  usw.  —  tenuit, 
liess  längere  Zeit  nicht  zu  Stande 
kommen,  verzögerte,  c.  5, 15.  Nach 
§  12  inde  alius  etc.  müsste  der 
Streit  sogleich  beim  Anfang  der  Re- 
vision der  früheren  Senatsliste  ent- 
standen, die  Wahl  des  princeps  se- 
natus also  das  Erste  gewesen  sein. 
—  Sempr.  lect.  er.,  da  der  Streit 
sich  überhaupt  nur  auf  die  Wahl 
des  princeps  bezog,  der  übrige  Se- 
nat noch  gar  nicht  gewählt  ist,  und 
our  auf  die  Wahl  des  princeps  §  11 
ius  liberum  etc.,  unumschränkte 
Vollmacht  bei  der  Wahl,  beziehen 
kann,  während  bei  der  Wahl  der 
übrigen  Senatoren  beide  Gensoren 
zusammen  wirken,  s.  40,  51,  1,  so 
kann  der  Sinn  nur  sein:  die  Wahl 
(des  princeps)  kam  dem  Sempr.  -al- 
lein zu,  er  hatte  sie  durch  das  Loos 
§  11  erhalten  (wie  auch  die  Abhal- 
tung des  lustrum  einem  Gensor  durch 
das  Loos  zufallt),  nicht:  die  Wahl 
des  ganzen  Senates  war  Sempronius 
durch  das  Loos  gegeben.  Sonst  wird 
diese  Yerloosung  der  Wahl  des 
Tit.  Liv.  VI.    3.  Aufl. 


princeps  sen.  nicht  erwähnt;  viel- 
mehr heisst  es  34, 44, 1 :  principem 
s.  —  legerunt;  auch  sieht  man  nicht 
wie,  wenn  einmal  das  Loos  bestimmt 
hatte,  überhaupt  der  andere  Gensor 
noch  Vorschläge  machen  konnte, 
wie  an  u.  St.  Gornelius,  während 
der  Grundsatz,  den  er  aufstellt,  we- 
nigstens in  der  folg.  Zeit  nicht  be- 
obachtet worden  ist,  vgl.  Mommsen 
Forsch.  l,93f.;  Str.  1,41,6;  2, 416E; 
Becker  2,  2,  243.  —  morem  etc., 
s.  30, 22, 5.  —  primus,  zuerst,  vgl. 
23,  22,  10:  vetustissimus  ex  iis, 
qui  viverent,  censorius. 

11—12.  Manl.,  er  war  231a.  Ch. 
Gensor  gewesen,  aber  als  vitio  creü- 
tus  abgetreten.  —  victur.  ess.,  von 
der  Wette  (sponsio)  entlehnt,  wor- 
auf auch  iudice  hinweist,  vgl.  39, 
43,  5;  3,  24,  5.  —  princ.  in  sen. 
wie  38, 28, 2;  Sali.  1.25, 4;  in  dem 
elogium  G1L.  I.  p.  28S  heisst  es 
princeps  in  senatum  lectus  est; 
der  gewöhnliche  Ausdruck  ist  pr. 
senatus,  was  die  Turiner  Hds.  ge- 
habt zu  haben  scheint.  —  alius,  die 
übrigen  Mitglieder  des  Senates  wur- 
den (von  beiden  Cens.  zusammen) 
gewählt.  —  praeterire  wird  sowol 
von  den  aus  dem  Senate  Ausge- 
stossenen  (moti  de  s ,  eiecli  e  od. 
de  s.)  gebraucht,  als  auch  von 
denen,  welche,  obgleich  sie  ein  An- 
recht auf  die  Aufnahme  hatten,  doch 
ausgeschlossen  wurden.  In  die  letz- 
tere Glasse  gehörte  wol  Gäcilius, 
3 
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cilius  Metellus  erat,  infamis  auctor  deserendae  Italiae  post  Can«- 

13  nensem  cladem.  in  equestribus  quoque  notis  eadem  servata  causa; 

14  sed  eraqt  perpauci,  quos  ea  infanria  attingeret.  Ulis  omnibus  — 
et  multi  erant  —  adempti  equi,  qui  Cannensium  legionum  equites 
in  Sicilia  erant.  addiderunt  acerbitati  etiam  tempus,  ne  praeterita 
stipendia  procederent  iis,  quae  equo  publico  emeruerant,  sed  dena 

15  stipendia  equis  privatis  facerent.  magnum  praeterea  numerum 
eorum  conquisi  verunt ,  qui  equo  merere  deberent;  atque  ex  iis, 
qui  principio  eius  belli  septemdecim  annos  nali  fuerant  neque 

16  militaverant,  omnis  aerarios  fecerunt  locaverunt  inde  reficienda, 


da  er  alsQuästor  von  den  früheren 
Gensoren,  s.  24,  28,  3;  ib.  43,  3 
mit  einer  nota  belegt,  also  nicht 
in  den  Senat  aufgenommen,  dann 
aber  Volkstribun  gewesen  war.  — 
inter  quas,  6,  20,  8. 

13.  in  equestr.  —  causa,  bei  dem 
censorischen  Tadel,  der  Bestrafung 
der  Ritter,  wurde  derselbe  Grund 
wie  bei  Metellus  geltend  gemacht. 
—  infamia,  der  üble  Ruf  in  Folge 
der  entehrenden  Handlung,  darauf 
weist  sowol  §  12  infamis  als  der 
Gegensatz  et  multi  erant  hin ;  sonst 
könnte  es  von  der  als  Folge  der 
censorischen  nota  eintretenden  ig- 
nominia  geaagt  sein. 

14.  Ulis  geht  auf  qui  -  erant, 
die  nota  der  zuletzt  vorher  erwähn- 
ten ist  nicht  bemerkt;  obgleich  es 
wahrscheinlich  die  war,  welche  die 
Uli  —  qui  traf,  sollte  man  doch 
eine  Andeutung  darauf  erwarten, 
etwa:  his  atque  Ulis  omnibus  etc., 
vgl.  24, 18,  6:  his  superioribusque 
Ulis. — equi,  die  equipublici,  welche 
sie  bis  jetzt  gehabt  haben.  —  ad- 
dider.  etc.,  die  Strafe,  dass  sie  als 
Aerarier  dienen  müssen,  ist  also 
noch  nicht  ausreichend;  jetzt,  ob- 
gleich 7  J.  nach  der  Schlacht,  wer- 
den sie  auch  von  den  Gensoren 
notiert,  vielleicht  weil  Sempronius. 
ein  Augenzeuge  der  Vorgänge  bei 
Gannae,  s.  22,50,6,  ein  strengerer 
Sittenrichter  war  als  die  früheren 
Gensoren.  —  legionum,  zu  ihnen 
gehörig,  s.  8,  8,  14.  —  acerbitati, 
8.  4,   24,  8:    exemplo    acerbitalis 


censoriae.  —  tempus,  lange  (län- 
gere) Zeit  des  Dienstes,  da  ihnen 
die  bereits  gemachten  Feldzüge  nicht 
angerechnet  werden:  procederent, 
s.  25,  5,  8.  —  equo  p.  emer.  heisst 
hier  wol  nicht:  ausdienen,  wie  25, 
6,  16,  und  oft  emeritis  stipendiis, 
sondern:  so  viele  sie  vollständig 
gedient,  die  sie  bereits  vollendet 
hatten,  Lange  1 ,  48 1 .  Zum  Ausdruck 
s.  39,9,2:  publico  equo  stipendia 
fecerat;  doch  lässt  sich  ans  dem- 
selben nicht  schliessen,  dass  die 
equites  equo  publico  wie  die  Fuss* 
Soldaten  Sold  bekommen  hätten,  s. 
24,  18,  15;  5,  7,  12;  Becker  2,  1, 
167  f.  —  privatis,  wie  5,  7,  5;  12  : 
equis  suis  merere. 

15.  qui  equo  m.  de.  kann  nicht 
wol  von  den  equo  publico  dienen- 
den oder  Freiwilligen  gesagt  sein, 
sondern  es  wird  vorausgesetzt,  dass 
sie  zum  Dienste  equis  privatis  ver- 
pflichtet waren,  dass  also  ein  be- 
stimmter Gensus  in  der  ersten  Klasse 
bestand,  mit  weichem  die  Obliegen- 
heit zu  Pferde  zu  dienen  verbanden 
war,  s.  Lange  1,483;  auch  würden 
die  1800  Ritter  mit  equus  publicus 
nicht  für  20—23  Legionen  ausge- 
reicht haben,  merere,  diese  Form 
braucht  L.  gewöhnlich,  s.  3,  24,5; 
5,  7, 12;  7,41,7  usw.;  die  älteste 
Hds.  hat  mereri.  —  conquisiverunt, 
vgl.  24,  18,  8:  ex  iuniorum  tabu- 
Iis  excerpserunt.  Die  hier  erwähn- 
ten müssen  sich  also  der  früheren 
Nachsuchung  entzogen  haben.  — 
sept.  a.  n.,  25,  5,  8.  —  aerarios 
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quae  circa  forum  incendio  consumpta  erant ,  Septem  tabernas,. 
macellum,  atrium  regium. 

Transactis  omnibus,  quae  Romae  agenda  erant,  consules  ad  12 
bellum  profecti.  prior  Fulvius  praegressus  Capuam ;  post  paucos  2 
dies  consecutus  Fabius,  qui  et  conlegam  coram  obtestatus  et  per 
litteras  Marcellum ,  ut  quam  acerrimo  bello  detinerent  Hanniba- 
lem,  dum  ipseTarentum  oppugnaret:  ea  urbe  adempta  husti  iam  3 
uodique  pulso ,  nee  ubi  consisteret ,  nee  quod  fidum  respiceret 
habenti,  ne  morandi  quidem  causam  in  Italia  fore.  Regium  etiam  4 
nuntium  mittit  ad  praefectum  praesidii,  quod  ab  Laevino  consule 
adversus  Bruttios  ibi  locatum  erat,  octo  millia  hominum ,  pars  5 
maxima  ab  Agathyrna ,  sicut  ante  dictum  est,  ex  Sicilia  tradueta, 


f.,  4,  24,  7;  sie  werden  auch  zum 
Kriegsdienst  herangezogen,  aber  wol 
mit  einer  ignominia  belegt  worden 
sein,  s.  25,  6,  19;  Mommsen  2, 
405,  2. 

16.  incend.  26,27.  —  *«?/.  tab., 
auf  der  Südseite  des  Forum ;  die  auf 
der  Nordseite  gelegenen  argenta- 
riae  scheinen  nicht  damals,  sondern 
viell.  194  a.  Gh.,  s.  Fest.  p.  230: 
plebeias,  von  L.  Oppius,  L.  35,  23 
und  24,  hergestellt,  und  daher  novae, 
26,  27,  2,  die  seplem  als  früher  wie- 
der aufgebaut  veteres  genannt  wor- 
den, die  Zahl  derselben  erst  spater 
auf  fünf,  8. 26, 27,  gesunken  zu  sein. 
Sie  wurden  an  Kaufleute,  und  spä- 
ter wenigstens  in  Erbpacht  gegeben, 
s.  Digest.  X VIII,  1 ,  32 :  qui  taber  nas 
argentarias  —  vendit  non  solum 
sed  ius  vendit,  cum  istae  publicae 
sint,  quarum  usus  ad  privates 
pertinet  —  macellum  was  26, 27, 3 
forum  piscatorium  heisst  Ueber 
atrium  reg.  s.  die  angef.  St.  Das 
34, 53, 6  Erwähnte  hat  L.  hier  über- 
gangen. 

Ja— 15,  3.  Marcellu8  gegen  Han- 
nibal,  Plutarch.  Marc.  25 ;  Fabins  22 ; 
Oroe.  4,  18. 

1 — 3.  prior  -  praegr.,  s.  c.  1, 
11.  —  Capuam,  um  von  da  in  seine 
Provinz  sich  zu  begeben,  s.  c.  7, 7. 
—  obtestatus,  da  Regium  —  mittit, 
womit  ein  neuer  mit  dem  Folg.  zu- 
sammenhängender Gegenstand  be- 
gonnen wird,  nicht  wol  als  Nach- 


satz betrachtet  werden  kann,  wenn 
nicht  eine  unförmliche  Periode  ent- 
stehen und  der  ganze  Nachdruck 
auf  §  6  hanc  manum  fallen  soll; 
auch  ea  —  fore  nicht  passend  als 
Parenthese  betrachtet  würde,  da  es 
die  Motive  zu  dem  Vorhergeb.  ent- 
hält, so  ist  entweder  zu  obtestatus 
est  zu  denken,  wie  L.  nicht  sel- 
ten in  Relativsätzen  die  Gopula 
wegläset,  s.  4,  53,  11;  10,  33,  6; 
ib.  36, 14;  6, 1, 11  usw.,  vgl.  c.  5,  9, 
oder,  als  vor  *t  ausgefallen,  hinzu- 
zufügen. —  bello,  21,  8,  2. —  nee 
quod,  statt  des  hds.  n.  quid  «  nihil 
fidum  hab.,  quod:  keinen  sicheren 
Punkt  usw.,  vgl.  c.  9,  13;  21,  44, 
8.  —  morandi  nach  d.  Sp.  Hds., 
das  im  Pnt.  sich  findende  remo- 
randi  wird  wol  von  Plautus  o.  a. 
aber  nicht  von  den  Glassikern  in- 
transitiv gebraucht;  2,  45,  7  be- 
deutet es:  auf-  zurückhalten. 

4—6.  praefect.,  ein  romischer 
Befehlshaber,  23,  15,  2,  später,  29, 
6,  ist  eine  römische  Besatzung  da- 
selbst. —  octo  m.,  Nominativ,  hat 
sich,  obgleich  eigentlich  Apposition 
zu  praesidii,  vgl.  zu  c.  30, 5.  dem 
Relativsatz  angeschlossen,  und  in 
pars  maxima  wieder  eine  (parti- 
tive)  Apposition  erhalten,  durch 
welche  in  Verbindung  mit  additi  etc. 
die  Zahl  8000  erklärt  wird,  da  26, 
40  nur  4000  dahin  geschickt  wer- 
den. —  tradueta  gehört  zu  pars 
maxima,  vgl.  c.  1,  12;  30,8,7. — 
3* 
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.rapto  vivere  hominum  adsuetorum;  additi  erant  Bruttiorum  indi- 
dem  perfugae,  ei  audacia  et  audendi  omnia  necessitatibus  pares: 

6  hanc  manum  ad  Bruttium  primum  agrum  depopulandum  duci 
iussit,  inde  ad  Cauloniam  urbem  oppugnandam.  imperata  non 
inpigre  solum  sed  etiam  avide  executi  direptis  fugatisque  culto- 

7  ribus  agri  summa  vi  urbem  oppugnabant.  Marcellus  et  consulis 
litteris  excitus,  et  quia  ita  induxerat  in  animum  neminem  ducem 
Romanum  tarn  parem  Hannibali  quam  se  esse,  ubi  primum  in 
agris  pabuli  copia  fuit,  ex  hibernis  profectus  ad  Canusium  Han- 

8  nibali  occurrit.  sollicitabat  ad  defectionem  Canusinos  Poenus:  ce- 
terum  ut  adpropinquare  Marcellum  audivit,  castra  inde  movit. 
aperta  erat  regio  sine  ullis  ad  insidias  lätebris;  itaque  in  loca  sal- 

9  tuosa  cedere  inde  coepit.  Marcellus  vestigiis  instabat  castraque 
castris  conferebat  et  opere  perfecto  extemplo  in  aciem  legiones 
educebat.  Hannibal  turmatim  per  eqüites  peditumque  iaculatores 
levia  certamina  serens  casum  universae  pugnae  non  necessarium 

10  ducebat;  tractus  est  tarnen  ad  id,  quod  vitabat,  certamen.  nocte 


hominum  ads,  ist  geoitiv.  definitiv, 
zu  pars  maxima,  vgl.  23,  35,  6  ea 
maxima  pars  colonum  erat  Die 
Wiederholung  von  hominum  wie 
c.  4, 5;  37, 7;  28,7, 12  usw.  Andere 
tilgen  es  an  der  ersten  od.  zweiten 
Stelle.  —  additi,  statt  in  Bezug  auf 
pars  maxima  folgen  zu  lassen  re- 
liqui  hat  L.  einen  neuen  Satz  hin- 
zugefugt um  diesen  Bestand theil 
schärfer  zu  bezeichnen.  —  indidem 
ist  aus  Bruttiorum  zu  erklären,  in 
deren  Lande  Regium  lag,  vgl.  23, 
46,  12:  civis  indidem,  sonst  steht 
der  Name  des  Ortes  dabei,  28, 1,  6: 
indidem  ex  Celtiberia;  25,  15,  7; 
39, 12, 1,  was  an  u.  St.  nicht  nöthig 
war.  —  octo  m.  —  pares,  als  Pa- 
renthese zu  betrachten.  —  Caulo- 
niam, ebenso  Plut  Fab.  22;  dagegen 
App.  Hann.  49:  Avhoviav  re  eltov, 
vgl.  Strabo  6,  10,  p.  261;  c.  15,8 
heisst  die  Stadt  Caulon,  sie  lag 
nicht  weit  von  der  Mündung  des 
Sagra. 

7—8.  ita  ind.  i.  «.,  nach  Sp.  in  P. 
fehlt  ita,  vgl.  zur  Coostruction  2, 
54, 5 ;  ib^l5, 3 ;  40,  34, 9.  —  pabuli 
cop.,  da  die  Wen  des  März  wahr- 
scheinlich früher  fielen,  s.  c.  4,  1, 


so  kann,  obgleich  die  Gonsuln  sich 
nach  ihrem  Amtsantritte  längere 
Zeit  in  Rom  aufgehalten  haben,  der 
Frühling  doch  erst  nach  ihrem  Aus- 
zuge aus  der  Stadt  begonnen  haben. 
—  ad  defect.  C.t  die  Stadt  ist  den 
Römern  treu  geblieben,  von  Hanni- 
bal früher  nicht  beachtet;  s.  22, 52, 
ist  sie  jetzt  nach  dem  Verluste  von 
Salapia  und  Herdonea,  s.  et,  als 
fester,  den  Uebergang  nach  Apulien 
deckender  Punkt  für  ihn  von  Wich- 
tigkeit. 

9.  v estig.  inst.,  stärker  als  vesti- 
giis insequi,  c.  2,  10.  —  castra  c, 
c.  27,  1 ;  4, 27, 5.  —  opere,  die  Be- 
festigung des  Lagers,  oder  collectiv, 
s.  28,  20, 2.  —  turmatim  kann  nur 
auf  die  Reiter  sich  beziehen,  mit 
denen  verbunden  aber  die  iacula- 
tores fechten,  s.  21, 46, 5.  —  pedil. 
iac,  vgl.  c.  18,  7;  21,  52,  9;  23, 
29,4:  equitum  Nvmidas ;  von  dem 
Fussvolk  nur.  —  casum  u.  />.,  eine 
Hauptschlacht,  22,  32,  2.  —  cer- 
tamen nach  pugna  um  abzuwech- 
seln, 21,  60,  7;  7,  26,  6. 

10.  nocte  etc.,  dieses  tritt  erst 
ein,  nachdem  die  Verfolgung  einige 
Tage  gedauert  bat,  s.  c.  13,  4 :  per 
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praegressum  adsequitur  locis  planis  ac  patentibus  Marceil  us ;  ca- 
stra inde  ponentem  pugnando  undique  in  munitores  operibus 
prohibet.  ita  signa  conlata  pugnatumque  totiscopiis,  et,  cum 
iam  nox  instaret,  Marte  aequo  discessum  est  castra  exiguo  dis- 
tantia  spatio  raptim  ante  noctera  perraunita. 

Postero  die  luce  prima  Marcellus  in  aciem  copias  eduxit;  11 
nee  Hannibal  detraetavit  certamen  multis  verbis  adhortatus  mili- 
tes,  ut  memores  Trasumenni  Cannarumque  contunderent  fero- 
ciam  hostis;  urgere  atque  instare  eum,  non  iter  quietos  facere,  12 
non  castra  ponere  pati,  non  respirare  aut  circumspicere;  cotidie 
simul  orientem  solem  ei  Romanam  aciem  in  campis  videndam 
esse:  si  uno  proelio  baud  incruentus  abeat,  quietius  deinde  trän-  13 
quilliusque  cum  bellaturum.  bis  inritati  adbortationibus  simulque 
taedio  ferociae  hostium  cotidie  instantium  lacessentiumque  acri- 
ter  proelium  ineunt.  pugnatum  amplius  duabus  boris  est;  cedere  14 
inde  ab  Romanis  dextra  ala  et  extraordinarii  coepere.   quod  ubi 
Marcellus  vidit,  duodevicensimam  legionem  in  primam  aciem  in- 
ducit.  dum  alii  trepidi  cedunt,  alii  segniter  subeunt,  turbata  tota  15 
acies  est,  dein  prorsus  fusa,  et  vincente  pudorem  metu  terga  da- 


hos  dies,  und  §  9  conferebal;  Han- 
nibal scheint,  um  nicht  zwischen 
das  Heer  des  Fulvius  und  das  des 
Marcellas  zu  kommen,  auf  das  linke 
Ufer  des  Aufidus  gegangen  und  etwa 
bei  Asculum  von  Marcellus  einge- 
holt worden  zu  sein.  —  planis 
eben;  patentib.,  frei  von  Wäldern, 
Schluchten  usw.  wie  §  8  aperta  im 
Gegensätze  zu  saliuosa.  —  ponen- 
tem, noch  damit  beschäftigt;  an  den 
vorhergehenden  Tagen  bat  er  ihn 
später  erreicht  und  schon  gelagert 
gefunden,  castra  eastris  conferebal, 
s.  24,  35,  8.  —  munitores,  7,  23, 
7;  28, 13, 8,  weil  immer  bestimmte 
Truppencorps  die  Schanzarbeit  ver- 
sehen. 

11 — 14.  non  i.  q.  fac,  diese,  c. 
13, 4,  vgl.  Plut.  c.  25,  entsprechen- 
den Worte  fanden  sich  in  der  Sp., 
viell.  auch  in  der  Turiner  Hds.,  sind 
aber  im  Put.  ausgefallen.  —  cir- 
cumspic,  Plut.  axoXrjv  ayeiv.  vi- 
dend.  *.,  müssten  sehen,  sie  dränge 
sich  ihren  Blicken  auf,  3,  30, 6.  — 
extraord,,  40,  27, 3 ;  Polyb.  6,  26, 
6:  tovs  i7tiTfj8etoraTov6  nqoi  ttjv 


afojd'ivrjv  xqtiav  ix  navrav  rdyr 
noiqayeyov&itav  av/ifia%a>v  in~ 
neig  xcu  ne£oie  (von  jenen  den 
dritten,  von  diesen  den  fünften  Theil) 
ixXe'yovci,  rovs  xaAovperove  ix- 
r qaoQd iva^loviy  o  ue&e^/urj- 
revofievov  imAe'xToveOfjko'i.  An 
u.  St.  sind  die  extraord.  pedites  ge- 
meint. , —  duodeo.,  s.  c.  14,  3;  es 
werden  nur  die  Truppentheile  er- 
wähnt, welche  für  die  Entscheidung 
der  Schlacht  von  Bedeutung  waren, 
denn  Marcellus  hat  zwei  Legionen, 
c.  7,  11,  und  natürlich  zwei  alae. 
Die  Aufstellung  der  Truppen  ist  im 
Ganzen  wie  c.  1  u.  2. 

15—17.  alii  trep.,  die  alarii; 
alii  s.,  die  Legion,  welche  inMani- 
peln  durch  die  Zwischenräume  der 
ala  vorrücken  soll,  aber  das  Ma- 
növer nicht  muthig  und  exaet  aus- 
führt. —  trepidi  -  segniter,  ebenso 
36,  23, 4 :  hoc  et  frequentes  et  in- 
pigre  fecerunt,  8.  zu  2, 30, 11;  21, 
8, 9 ;  doch  hatte  die  Sp.  Hds.  trepide, 
s.  7, 11, 1  u.  a.  —pudore,  s.  10, 35, 
7 ;  30, 18,  8:  legio  -  pudore  magis 
quam   viribus    tenebat  locum.  — 
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16  bant.  cecidere  in  pugna  fugaque  ad  duo  millia  et  septingenti 
civium  sociorumque;  in  iis  quattuor  Romani  centuriones,  duo 

17  tribuni  militum,  M.  Licinius  et  M.  Helvius.  signa  militaria  quat- 
tuor de  ala ,  prima  quae  fugit,  duo  de  legione ,  quae  cedentibus 
sociis  successerat,  amissa. 

13  Marcellus,  postquam  in  castra  reditum  est,  contionem  adeo 

saevam  atque  acerbam  apud  milites  habuit,  ut  proelio  per  diem 

2  totum  infeliciter  tolerato  tristior  iis  irati  ducis  oratio  esset.  „  dis 
immortalibus,  ut  in  tali  re,  laudes  gratesque"  inquit  „  ago,  quod 
victor  hostis  cum  tanto  pavore  incidentibus  vobis  in  vallum  por- 
tasque  non  ipsa  castra  est  adgressus:  deseruissetis  profecto  eodem 

3  terrore  castra,  quo  omisistis  pugnam.  qui  pavor  bic ,  qui  terror, 
quae  repente,  qui  et  cum  quibus  pugnaretis,  oblivio  animos  ce- 
pit?   nempe  idem  sunt  hi  hostes,  quos  vincendo  et  victos  se- 

4  quendo  priorem  aestatem  absumpsistis ,  quibus  dies  noctesque 
fugientibus  per  hos  dies  institistis,  quos  levibus  proeliis  fatigastis, 
quos  hesterno  die  nee  iter  facere  nee  castra  ponere  passi  estis. 

5  omitto  ea,  quibus  gloriari  potestis;  cuius  et  ipsius  pudere  ac 
paenitere  vos  oportet,  referam:  nempe  aequis  manibus  hesterno 

6  die  diremistis  pugnam.  quid  haec  nox,  quid  hie  dies  attulit? 
vestrae  iis  copiae  inminutae  sunt,  an  illorum  auetae?  non  equi- 

dabant,  acies  ist  Collectivum.  —      Truppen  wie  im  vorhergeh.  Jahre ; 

in  iis,  22,  49,  15;  10,  20,  15.  —      die  Legionen  heissen  jedoch  dort  die 

Romani  centurion,,  §  7  u.  o. ;  die 

Präfecten  der  Bondesgenossen  sind 

nicht  erwähnt.  —  signa,  hier  von 

den  Fahnen  der  Manipel,  der  Co- 

horten  und  der  ala ;  wahrscheinlich 

folgt  L.   Valerios  Antias,  vgl.  23, 

35, 19.  —  prima  quae,  s.  c.  8, 17  ; 

11,  7;   42,  11,  2:   beneficia  -  in- 

gentia,  quae;  45,  18,  2. 

18.  1—4.  saevam,  vgl.  4, 49, 13  : 
saevam  dictum  ;  2, 58, 6 ;  Tac.  Ann. 
1,6:  multa  saevaque  questus:  nicht 
schonend,  wehe  thuend,  acerba,  beis- 
send,  vgl.  28, 29, 5.  —  ut  beschrän- 
kend; soweit  in  einer  solchen  Lage 
von  Lob  und  Dank  die  Rede  sein 
kann,  vgl.  28,  28,  1 ;  es  hätte  noch 


grösseres  Unglück  geschehen  kön- 
nen. —  laudes  gr.,  26,  48,  3,  vgl. 
23, 11, 12.  —  ineidentes  etc.,  8.  5, 
26,  8:  priusquam  paventes  portis 
ineidissent;  ib.  11, 14.  —  qui  pav. 
h.,  wie  6,  7,  3  f.  —  priorem  aest, 
s.  c.  2;    Marcellus   hat   dieselben 


erste  und  dritte  c.  2, 6  f.,  hier  duo- 
devicensima  c.  12, 14  und  vicensima 
c.  14,3,  weil  in  jedem  Jahre  die  Con- 
suin  die  1 — 4.  Legion  erhielten,  die 
übrigen  anders  numeriert  wurden. 
5—8.  omitto  -  referam,  ich  will 
übergehen,  -  dagegen  will  ich  et- 
was erwähnen,  dessen  ihr  euch,  als 
Römer,  s.  9, 24,  8,  da  ihr  uuter  die- 
sen Umständen  hättet  siegen  müs- 
sen, und  in  Vergleich  mit  eueren 
früheren  Thaten  gleichfalls,  ebenso 
(et  ips.),  wie  der  heutigen  Schlacht, 
schämen  müsst,  das  aber  doch  we- 
niger schimpflich  ist  als  eure  Flucht. 
Die  Stellung  der  Worte  chiastisch. 
—  aequis  m.,  s.  c.  12,  10;  2,  40, 
14:  aequo  Marie  discessum;  Sali. 
C.  39,  4:  si-aequa  manu  disces- 
sisset;  Tac.  Ann.  1,  63;  der  Haupt- 
satz druckt  den  Gedanken  nach- 
drücklicher aus,  als  es  durch  den 
acc.  c.  inf.  geschehen  würde.  — 
copiae,  Mittel  an  Kraft  und  Menge. 
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dem  mihi  cum  exercitu  meo  loqui  videor,  nee  cum  Romanis  mi- 
litibus;  corpora  tantum  atque  arma  sunt  eadem.   an,  si  eosdem  7- 
animos  habuissetis,  terga  vestra  vidisset  hostis?  Signa  alicui  ma- 
nipulo  aut  cohorti  abstulisset?   adhuc  caesis  legionibus  Romanis 
gloriabatur:  vos  illi  hodierno  die  primum  fugati  exercitus  dedisüs 
decus".   clamor  inde  ortus,  ut  veniam  eius  diei  daret;  ubi  vellet  3 
deinde,  experiretur  militum  suorum  animos.  „ego  vero  experiar" 
inquit,  „milites,  et  vos  crastino  die  in  aciem  educam,  ut  victores 
potius  quam  victi  veniam  impetretis  quam  petitis tt.   cohortibus,  9 
quae  signa  amiserant,  hordeum  dari  iussit,  centurionesque  ma- 
nipulorum,  quorum  signa  amissa  fuerant,  destrictis  gladiis  dis- 
cinetos  destituit,  et,  ut  postero  die  omnes,  equites  pedites,  armati 
adessent,   edixit    ita  contio  dimissa  fatentium  iure  ac  merito  10 
sese  increpitos,  neque  illo  die  virum  quemquam  in  acie  Romana 
fuisse  praeter  unum  ducem ,  cui  aut  morte  satisfaciendum  aut 
egregia  victoria  esset,  postero  die  ornati  armatique  ad  edictum 

—  alicui,  auch  nur  einem.  —  ma- 
nipulo  etc.,  diese  haben  jetzt  und 
auch  später  bei  der  Cohortenstel- 
lung  Fahnen,  ebenso  die  Cohorten 
der  ala,  s.  §9;  11;  12,17;  25,14, 
4;  ob  auch  die  röm.  Cohorten  Feld- 
zeichen hatten,  ist  ungewiss,  Marq. 
2,  425.  —  abstulisset  hat  Put.  und 
wahrscheinlich  auch  Sp.,  dagegen 
die  Turiner  Hds.  ademisset,  welches 
L.  wenigstens  gewöhnlicher  (noch 
mehr  eapere)  braucht,  s.  c.  42,  7; 
26,  6,  8;  21,  25, 12  und  oft  arma 
adimere.  —  fugati  ex,  -  dee,,  s. 
10,  19,  3;  9,  22,  9.  —  adhuc  - 
glor.,  zu  6,  33,  2;  2 1, 48, 4 ;  23,  33, 
3:  bis  jetzt  konnte  sich  der  Feind 
nur  rühmen  niedergemacht  zu  haben, 
die  Soldaten  Hessen  sich  lieber  nie- 
derhauen, ihr  dagegen.  deinde  = 
posiea,  6,  20,  14  u.  a. 

8 — 9.  ego  v,r  aüerdings,  gewiss 
will  ich.  hordeum,  Plut.  nooasra- 
£ev  avrl  nvq&v  (Weizen  od.  Spelt 
wurde  in  der  Regel  gegeben,  die 
Zug-  u.  Saumthiere  erhielten  Gerste) 
xQ&ae  fUTfnpcu;  Suet.  Oct.  24:  eo- 
hortes,  si  quae  loco  eessissent,  hör- 
deo  pavit.  Unter  den  eohortes  sind 
wahrscheinlich  die  Manipel,  welche 
die  Fahnen  verloren  haben  (Plut. 
rrtTijfievcue  aaeipaie),  vgl.  30,  33, 


1;  unter  den  Gonturionen  auch  die 
Anführer  der  Cohorten  mitzuver- 
stehen,  denn  es  ist  kaum  anzuneh- 
men, dass  yon  den  socii  nur  die 
Gemeinen ,  von  den  Römern  nur 
die  Centurionen  bestraft  seien.  Die 
Centurionen  haben  besonders  die 
Fahne  zu  schützen.  —  discinetos, 
ohne  Kriegsmantel  und  Gürtel;  Suet. 
1.1.  centuriones  statione  deserta  — 
variis  ignominiis  affecit,  ut  stare 
per  lolum  diem  iuberet  ante  prae- 
torium, interdum  lunicalos  dis- 
cinetosque;  Val.  Max.  2,7,9:  dis- 
cineta  lunica  indutum  nudis 
pedibus  -  ad  prineipia  adesse  prae- 
fectum  (iussit).   Zu  destituit  s.  10, 

4,  4.  —  amissa  f.,  durch  die  ver- 
änderte Form  wird  die  Wiederho- 
lung weniger  auffallend,  vgl.  c  12, 

5.  —  equites  ped.,  8.  zu  5,  7,12; 
8,  39,  8  u.  a.,  häufiger  sagt  L.  pe- 
dites equites,  oder  pedites  equites- 
que  wie  an  u.  St  die  Sp.  Hds.,  die 
Turiner  ebenso  oder  pedites  equi- 
tes hatte. 

10— 13.  fatent,,  unter  dem  Ge- 
ständniss,  s.  c.  2,  5;  24,  31,  2. 
satisfac,  s.  28, 22, 9;  25, 6, 3:  san- 
guine  nostro  senatui  satis facturus 
esse,  —  orn.  arm.,  in  vollem  Waf- 
fenschmucke, §  9  nur  armati;  die 
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11  aderant.  imperator  eos  conlaudat  pronuntiatque,  a  quibus  orta 
pridie  fuga  esset,  cohortesque,  quae  signa  amisissent,  se  in  pri- 

12  mam  aciem  inducturum ;  edicere  iam  sese  omnibus  pugnandum 
ac  vincendum  esse  et  adnitendum  singulis  universisque,  ne  prius 
hesterpae  fugae  quam  hodiernae  victoriae  fama  Romam  perveniat. 

13  inde  cibo  corpora  firmare  iussi ,  ut,  si  longior  pugna  esset,  viri- 
bus sufficerent.  ubi  omnia  dicta  factaque  sunt,  quibus  excitaren- 
tur  animi  militum,  in  aciem  procedunt. 

14  Quod  ubi  Hannibali  nuntiatum  est ,  „cum  eo  nimirum"  in- 
quit  „hoste  res  est,  qui  nee  bonam  nccmalam  ferre  fortunam 
possit  1  seu  vicit,  ferociter  instat  victis;  seu  victus  est,  instaurat 

2  cum  victoribus  certamen".  signa  inde  canere  iussit,  copias  edu- 
cit.  pugnatum  utrimque  aliquanto  quam  pridie  acrius  est,  Poenis 
ad  obtinendum  hesternum  decus  adnitentibus,  Romanis  ad  de- 

3  mendam  ignominiam.  sinistra  ala  ab  Romanis  et  cohortes,  quae 
amiserant  signa,  in  prima  acie  pugnabant,  et  legio  vicensima  ab 

4  dextro  cornu  instrueta;  L.  Cornelius  Lentulus  et  C.  Claudius 
Nero  legati  cornibus  praeerant ;  Marcellus  mediam  aciem  horta- 

5  tor  testisque  praesens  firmabat.  ab  Hannibale  Hispani  primam 


Tor.  u.  Sp.  Hds.  haben  armati  or- 
natique,  was  sich  auch  sonst  findet, 
s.  7,  10,  5;  24,  48,  7  n.  a.  —  a 
quibus,  die  c.  12,  14  bezeichneten 
extraordinarii  und  die  betreffenden 
Theile  der  ala,  von  denen  immer 
noch  dieCohorten,  die  ihre  Fahnen 
verloren  haben,  unterschieden  wer- 
den konnten;  die  c.  12,17  gleich- 
falls erwähnten  Manipel  sind  hier 
und  c  14,  3  übergangen.  —  omni- 
bus  -  universisq.,  chiastisch,  von 
beiden  Sätzen  hängt  ne  etc.  ab.  facta 
in  Bezug  auf  cibo  etc.  und  die  An- 
ordnung der  Aufstellung. 

14«  1 — 2.  qui  possit,  ein  charak- 
teristischer Zug  der  Römer,  s.  9, 3, 
12;  26,41,  12;  Verg.  11,305:  quos 
nulla  fatigant  proetia  nee  victi 
possunt  absistere  ferro.  —  seu  - 
seu,  s.  30,  40,7;  7,20,7.  —  vicit 
-  victis  —  victus  —  victor.,  "Wort- 
spiel wie  c.  12,5  audac.  etc.;  in- 
stat -  instaurat,  Alliteration,  (le- 
rnend., 2,  6,  4:  Romano  sattem 
duce  ignominias  demendas. 

3—4.  sinistra  etc.,  die  Aufstel- 
lung ist  wie  am  Tage  vorher,  doch 


steht  die  ala,  die  im  Hintertreffen 
gestanden  hatte,  jetzt  im  Vorder- 
treffen. Nur  scheinbar  widerspricht 
die  Stelle  c.  13, 11,  da  daselbst  nicht 
gesagt  ist,  dass  die  ganze  ala  dex- 
tra  und  diese  allein  die  erste  Schlacht- 
reihe bilden  solle,  sondern  Theile 
derselben;  dagegen  konnte  man 
nach  c.  12,  14;  13,  11  erwarten, 
dass  auch  die  18.  Legion  in  das 
erste  Treffen  kommen  werde.  — 
ab  Rom.  von  Seiten  der  R.,  eben 
so  §  5.  —  cohortes,  wahrscheinlich 
sind  auch  die  cohortes  extraordi- 
nariae  gemeint,  s.  12,  14;  Plut.  c. 
26 :  ai  di  fjTipaaftdrai  tmei^at  ttjv 
TtQtoxrjv  avrai  derj&elocu  rd£ir 
naqeÜLfißavov  etc.  Cornel.,  viell. 
der  25,2;  41  erwähnte.  Claudius, 
26,  17.  —  mediam  ac,  im  eigen- 
lichen  Sinne  konnte  eine  media 
acies  nicht  da  sein,  da  §  3  nur 
zwei  Flügel  erwähnt  werden.  — 
hortator  t,  8.  9,  27,  11;  21,  43, 
17 :  speetator  ac  teslis.  —  firma- 
bat: ermutbigte  sie,  anders  2,  31, 2 
und  sonst  oft. 

5—8.  primam  -fr.  statt  pr.  aciem, 
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obtinebant  frontem,  et  id  roboris  in  omni  exercitu  erat,   cum 
anceps  diu  pugna  esset,  Hannibal  elephanlos  in  primam  aciem  6 
induci  iussit,  si  quem  inicere  ea  res  tumultum  ac  pavorem  pos- 
set.   et  primo  turbarunt  signa  ordinesque,  et  partim  occulcatis  7 
partim  dissupatis  terrore,  qui  circa  erant,  nudaverant  una  parte 
aciem,  latiusque  fuga  manasset,  ni  C.  Decimius  Flavus  tribunus  8 
militum  signo  arrepto  primi  hastati  manipulum  eius  sequi  se 
iussisset.   duxit  ubi  maxime  tumultum  conglobatae  beluae  facie- 
bant,  pilaque  in  eas  conici  iussit.   haesere  omnia  tela  haud  diffi-  9 
cili  ex  propinquo  in  tanta  corpora  ictu  et  tum  conferta  turba. 
sed  ut  non  omnes  vulnerati  sunt ,  ita  in  quorum  tergis  infixa 
stetere  pila,  ut  est  genus  anceps,  in  fugam  versi  etiam  integros 
avertere.  tum  iam  non  unus  manipulus,  sed  pro  se  quisque  miles,  10 
qui  modo  adsequi  agmen  fugientium  elephantorum  poterat,  pila 
conicere.  eo  magis  ruere  in  suos  beluae,  tantoque  maiorem  stra- 
gem  edere  quam  inter  hostis  ediderant,  quanto  acrius  pavor  con- 
sternatam  agit  quam  insidentis  magistri  imperio  regitur.  in  per-  11 
turbatam  transcursu  beluarum  aciem  signa  inferunt  Romani 


s.  8,  8,  6,  vgl.  27,  48,8;  auch  H. 
stellt  ein  doppeltes  Treffen  auf. — 
et  id  r. :  die  Kerntruppen,  s.  28, 2, 
4;  dagegen  22,  2,  3:  Hispanos  et 
Afros,  id  omne  veierani  erat  ro~ 
bur  exercitus.  —  in  primam  ae.t 
durch  die  Zwischenräume  desselben 
aus  dem  Hintertreffen,  wo  sie  bis 
dahin  gestanden  haben,  s.  c.  2,  6. 
—  signa  ord.,  s.  c.  1,  10.  —  oc- 
culcal. ;  mehr  in  der  vorklassischen 
Periode  gebraucht.  —  turbarunt  — 
nudav.,  s.  zu  23,29, 16,  anders  21, 
8,  5.  —  una  p.,  auf  einem  Flügel, 
wol  dem,  wo  die  ala  stand;  von 
dem  anderen  rucken  die  röm.  ha- 
stati vor.  Decim.  FL,  39, 32, 1 4 ;  Plut. 
<PAaßios  -  ani<JTqe<pev.  —  primi 
ä.,  wie  26,  5, 15;  Marq.  2,  335.— 
ubi  »  eo,  ubi.  —  pila  s.  8,  8, 5 ; 
zur  Sache  vgl.  30,  33,  15. 

9 — 10.  et  tum,  schon  an  sich  war 
es  leicht  die  grossen  Massen  zu 
treffen,  undjetztum  somehr,  da  sie 
so  gedrängt  standen.  —  stetere,  mit 
infixa  verbunden,  stärker  als  hae- 
sere. —  ut  est,  so  tritt  est,  sunt, 
erat,  5,  50,  1,  gewöhnlich  an  das 
durch  einen  allgemeinen  Gedanken 


etwas  Specielles  bestätigende  ut, 
vgl.  30,  12,  18;  22,2,4,  anders  8, 
24,  6:  ut  pleraque  eius  generis 
ingenia  sunt,  21,  35,  11;  der  zu 
bestätigende  Gedanke  folgt  nach; 
anceps  bezeichnet  daher  die  Unzu- 
verlässigkeit  in  so  fern  auch  nicht 
verwundete  zur  Flucht  sich  fort- 
reissen  lassen.  —  tantoque  -  re- 
gitur, eine  Doppelgleichung  wie  21, 
44,  3 ;  4, 23, 6.  —  conslematam  n. 
beluam,  der  Singular,  weil  eine  all- 
gemeine, die  Thiergattung  überhaupt 
betreffende  nicht  auf  den  damaligen 
Fall,  wie  edere,  beschränkte  Be- 
merkung gemacht  wird,  vgl.  c.  49, 
1.  —  quam  n.  acriter,  eine  mehr- 
fach vorkommende  Kürze  in  Yer- 
gleichungen,  s.  34,  7, 3:  equus  tuus 
speeiosius  instratus  eritquam  uxor 
vestita;  35, 12, 10:  quo  ex  altiore 
fastigio  rex  quam  tyrannus  de- 
tr actus  erat;  32, 13,  7  u.  a.  acriter, 
vgl.  10,  2, 13,  ist  an  u.  St.  wol  in 
Rücksicht  auf  den  Stimulus,  dessen 
sich  der  Lenker,  magister  od.  rec- 
tor,  c.  49,  1,  Indus  38,  14,  2,  be- 
diente, gesagt. 

11—13.  perturb.,  in  die  Lücken, 
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pedites,   et  haud  magno  certamine  dissupatos  trepidantisque 

12  avertunt.  tum  in  fugientes  equitatum  inmittit  Marcellus,  nee 
ante  finis  sequendi  est  factus,  quam  in  castra  paventes  conpulsi 

13  sunt,  nam  super  alia,  quae  terrorem  trepidationemque  facerent, 
elephanti  quoque  duo  in  ipsa  porta  corruerant,  coactique  erant 
milites  per  fossam  vallumque  ruere  in  castra;  ibi  maxima  ho- 
stium  caedes  facta :  caesa  ad  octo  millia  hominum,  quinque  ele- 

14  phanti.  nee  Romanis  incruenta  victoria  fuit:  mille  ferme  et  sep- 
tingenti  de  duabus  legionibus,  et  sociorum  supra  mccc  occisi ; 

15  vulnerati  permulti  civium  sociorumque.  Hannibal  nocie  proxima 
castra  movit;  cupientem  insequi  Harcellum  prohibuit  multitudo 

15  sauciorum.  speculatores,  qui  prosequerentur  agmen,  missi  po- 
stero  die  rettulerunt  Bruttios  Hannibalem  petere. 

2  Isdem  ferme  diebus  et  ad  Q.  Fulvium  consulem  Hirpini  et 
Lucani  et  Vulcientes  traditis  praesidiis  Hannibalis,  quae  in  urbi- 
bus  babebant,  dediderunt  sese,  clementerque  a  consule  cum 
verborum  tantum  castigatione  ob  errorem  praeteritum  aeeepti 

3  sunt,  et  Bruttiis  similis  spes  veniae  facta  est,  cum  ab  iis  Vibius 


welche  die  Elephanten  bei  dem 
Durchbrechen  gemacht  hatten,  be- 
stimmter durch  dissupatos  bezeich- 
net. —  pedües  können  keine  ande- 
ren sein  als  die  §  10.  pro  se  etc. 
erwähnten  v  welche  bei  dem  Ver- 
folgen der  Elephanten  zugleich  ein- 
dringen.—  harn  fügt  die  Umstände 
an,  durch  welche  der  Schrecken 
(paventes)  so  sehr  gesteigert  wurde 
und  der  Ruckzug  in  das  Lager  in 
so  grosser  Unordnung  erfolgte,  vgl. 
28,  15,  5.  —  elephanti  q.,  die  Ver- 
wirrung vermehrte  noch  der  Um- 
stand dass  usw.  —  ibi,  bei  dieser 
Gelegenheit. 

14—16,  1.  nee,  auch -nicht.  — 
de  duab.,  der  Kampf  der  einen  ist 
nicht  berührt.  —  permulti,  Plut. 
r^avfiariai  Be  oXiyov  BeXv  anav- 
res.  —  Bruttios  s.  c.  15,  8 ;  20, 10 ; 
anders  Plut.  c.  26:  xarä  axolm>  eis 
Ka/Aitaviav  avi^ev^e  xai  ro  &e- 
qos  iv  Hivoeocri  Birjyev  avakap,- 
äavcovTove  ergartorras,  App.  c.  49 : 
Pcopcuoi  per  rrjv  *Ia7tvya)v  —  iBt}- 
ovv,  *Avvißas  8i  ttjv  Kapitav&v, 
den  dreitägigen  Kampf  erwähnt  der- 
selbe nicht. 

2—3.  et  ad.  in  Bezug   auf  die 


glücklichen  Erfolge  des  Marcellus 
oder  des  Fabius  §  4  überhaupt,  nicht 
dass  sich  an  diese  auch  Städte  er- 
geben haben.  —  ad  Q.  Fulv.  s.  28, 
22,  5,  vgl.  restitui  ad,  24,  47, 10; 
2,  13,  6  u.  a.,  vgl.  c.  16,  3:  pro- 
ditio  ad.  —  Hirpini,  s.  23, 1,  vgl. 
26,  33,  12.  —  Lucani,  vgl.  22, 61 ; 
24,  20,  5;  25,  16.  —  Vulcientes, 
nicht  Vulci  in  Etrurien,  sondern  die 
von  Plinius,  s.  zu  c.  2, 4,  erwähn- 
ten Volcentani,  vgl.  Liber  coloniar. 
p.  209 :  Volceiana  Peslana,  Momms. 
Inscriptt.  R.N.p.  15  ff.;  216,  west- 
lich von  Potentia ,  im  nördlichen 
Lucanien.  Doch  bleibt  es  auffallend, 
dass  die  nicht  so  bedeutende  Stadt 
neben  den  Lucani ,  zu  denen  sie 
gehört,  erwähnt  wird;  denn  dass 
nicht  Lucani  Vulcientes  zu  lesen 
sei,  zeigt  §  3 :  quae  data  Lucanis 
erat.  —  verbor.  t.  casL,  vgl.  36, 
20,  4.  —  error,  praet.  milde  Be- 
zeichnung des  Abfalls,  25,  16,  12; 
veter i  delicto,  vgl.  24,  45.  Dass 
nicht  alle  Lucaner  übergegangen 
sind,  sieht  man  aus  c.  51,  13;  28, 
11, 15.  —  acc.  sunt,  viell.  ist  nur 
aeeepti  zu  schreiben.  —  et  Brutt., 
ob  sich  diese  auch  an  Fulvius  wen- 
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et  Paccius  fratres,  longe  nobilissimi  gentis  eius*  eandem,  quae  - 
data  Lucanis  erat,   condicionem  deditionis  petentes  venissent 
Q.  Fabius  codsuI  oppidüm  in  Sallentinis  Manduriam  vi  cepit  ibi  4 
ad  mmm  hominum  capta  et  ceterae  praedae  aliquantum.    inde 
Tarentum  profectus  in  ipsis  faucibus  portus  posuit  castra.  navis,  5 
quas  Livius  tutandis  commeatibus  habuerat,  partim  machinatio- 
nibus  onerat  apparatuque  moenium  oppugnandorum ,  partim 
tonnentis  et  saxis  omnique  missilium  telorum  genere  instruit, 
onerarias  quoque,  non  eas  solum,  quae  remis  agerentur,  ut  alii  6 
machinas  scalasque  ad  muros  ferrent,  aiii  procul  ex  navibus  vul- 
nerarent  moenium  propugnatores.  hae  naves  ab  aperto  mari  ut  7 
ttrbem  adgrederentur  instructae  parataeque  sunt :  et  erat  liberum 
mare  classe  Punica ,  cum  Pbilippus  oppugnare  Aetolos  pararet, 


den,  ist  nicht  klar.  —  Vihius,  s.  23, 
6,  1;  Paccius,  vgl.  10,  38,  6;  sie 
scheinen  die  Gesammtheit  der  Brut- 
tier, von  denen  jedoch  schon  meh- 
rere Gemeinden  übergegangen  sind, 
s.  25,  l,  2,  zu  vertreten.  —  condic. 
ded.,  günstige  Bedingungen  der 
Uebergabe  ohne  weitere  Strafen. 

15,  4 — 16.  Wiedereinnahme  von 
Tarent,  s.  Polyb.  10, 1;  Plut.  Fab. 
21  ff.;  Marc.  21;  App.  Hann.  49; 
Polyaen.  8,  14,  3;  Zon.  9,  8;  Cic. 
Cat.  m.  4. 

4.  Das  von  Gap.  1  bis  hierher 
Erzählte  ist  Annalisten  (Goelius; 
Valerius  Antias?)  entlehnt;  das  Folg. 
bis  Gap.  20  stimmt  im  Wesentlichen 
mit  Polybius  überein.  —  Saltent., 
25, 1, 1.  Manduria,  südöstlich  von 
Tarent,  am  See  Andonia  oder  Ver- 
sentino, s.  Plin.  2,  102,  226.  — 
faucib.  porL,  8.  25,  11, 1;  11;  19, 
aber  an  u.  St.  ist  die  Westseite  des 
Hafens  der  Burg  gegenüber  gemeint, 
wo  das  Land  nach  dem  Isthmus  zu, 
auf  dem  die  Stadt  liegt,  vorspringt. 

5—7.  navis  etc.,  die  Kriegsschiffe, 
s.  25, 11, 12.  —  lutand.  com.,  s.  zu 
10, 41,  3 ;  24, 34, 7 :  turres  -  machi- 
namentaque  alia  quätiendis  muri* 
portaöant  (naves);  ib.  c.  40, 15.  — 
machinat.  entspricht  §6 :  mach,  sca- 
lasque ;  tormentis  dagegen  procul - 
-  propugn.,  vgl.  zur  Sache  24, 34, 5  f., 
—  apparatuq.,  concret,  e,  21,  49, 


7:  und  überhaupt  usw.  Von  dem 
apparatus  werden  hier  die  tormenta 
geschieden,  s.  dagegen  26,  47,  5: 
apparatus  ingens  belli,  catapullae 

-  ballislae  -  scorpionum  -  ingens 
numerus  etc.  —  moenium  oppugn., 
vgl.  24,  33,  9;  5,  5,  6;  6,  32,11. 

—  non  eas  -  agerenL,  gewöhnlich 
sind  die  Schiffe,  quae  remis  agun- 
tur,  Kriegsschiffe,  da  diese  die  Ru- 
der in  der  Regel  brauchen,  die  Last- 
schiffe dagegen  nur  zur  Aushülfe, 
vgl.  30,43,12;  an  u.  St.  scheinen 
Lastschiffe  mit  und  ohne  Ruder  ge- 
schieden zu  werden,  denn  schwer- 
lich kann  eas  auf  die  §  5  besproche- 
nen Kriegsschiffe  bezogen  werden, 
da  deren  nochmalige  Erwähnung 
überflüssig  wäre.  Die  Woite^woy. 
n.  eas  fehlen  im  Put.  ut  alii  geht 
auf  instruit  zurück;  alii  -  alii,  die 
Bemannung  der  Schiffe  wol  nur 
um  abzuwechseln.  —  ferrent,  vgl. 
24, 34,  7.  —  hae  naves  könnte  dar- 
auf hindeuten,  dass  vom  Hafen  aus 
andere  angreifen  sollen,  besonders 
da  die  aus  Sicilien  geholte  Flotte, 
s.  c.  8,  13;  22,  9  nicht  erwähnt 
wird;  doch  lässt  sich  auch  aus  §  14 
eine  zweite  Abtheilung  von  Schiffen, 
die  vom  Hafen  aus  angegriffen  hät- 
ten, nicht  sicher  erkennen.  —  classe 
P.,  s.  26, 20, 7 ;  die  der  Tarentiner, 
26,  39,  ist  nicht  berührt.  —  Phi- 
lipp., c.  30,  16. 
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8  Corcyram  tramissa.  in  Bruttiis  Interim  Caulonis  oppugnatores 
sub  adventum  Hannibalis,  ne  opprimerentur,  in  tumulum  a  prae- 
senti  impetu  tutum,  ad  cetera  inopem,  se  recepere. 

9  Fabium  Tarentum  obsidentem  leve  dictu  momentum  ad  rem 
ingentem  potiundam  adiuvit.  praesidium  Bruttiorum  datum  ab 
Hannibale  Tarentini  habebant ;  eius  praesidii  praefectus  deperi- 
bat  amore  mulierculae,  cuius  frater  in  exercitu  Fabii  consulis 

10  erat,  is  certior  litteris  sororis  factus  de  nova  consuetudine  adve- 
nae  locupletis  atque  inter  popularis  tarn  honorati,  spem  nactus 
per  sororem  quolibet  inpelli  amantem  posse ,  quid  speraret  ad 

11  consulem  detulit.  quae  cum  haud  vana  cogitatio  visa  esset,  pro 
perfuga  iussus  Tarentum  transire,  ac  per  sororem  praefecto  con- 
ciliatus,  primo  occulte  temptando  animum ,  dein  satis  explorata 
levitate  blanditiis  muliebribus  perpulit  eum  ad  proditionem  custo- 

12  diae  loci,  cui  praepositus  erat,  ubi  et  ratio  agendae  rei  et  tempus 
convenit,  miles  nocte  per  intervalla  stationum  dam  ex  urbe 
emissus  ea,  quae  acta  erant,  quaeque  ut  agerentur  convenerat,  ad 

13  consulem  refert.  Fabius  vigilia  prima  dato  signo  iis,  qui  in  arce 


8.  Caulonis,  s.  c.  12,  6 ;  dahin  hat 
sich  Hannibal  gewendet,  um  die 
Stadt  zu  schützen.  Die  Notiz  un- 
terbricht die  Schilderung  der  Be- 
lagerung, weil  der  Angriff  auf  Cau- 
lonia  mit  dem  Plan  des  Fabius  in 
Verbindung  stand,  c.  12,  6.  —  sub 
advent,  vgl.  Plut.  c.  22:  J7Jbrc£e 
yao  rovrove  Tiooeuevos  r<p  Awißci 
xai  Seleaoas  ana£eiv  avrbv  anb 
rov  Taoavroe;  Zon.  1. 1.  —  ad  cet. 
inop,,  die  im  P.  fehlenden  Worte, 
bieten  einen  Gegensatz,  wie  er  nach 
a  praes,  impetu  erwartet  wird,  vgl. 
25,  36,  2;  28,  16,  8;  5,  42,7;  zu 
ad  37,  7, 15 ;  virum  ad  cetera  egre- 
gium;  38,  14,  3:  nomine  ad  om- 
nia  infido,  30,  29, 9  ad  cetera  leco 
opportuno  Pomp.  Mela  2,  1,  15: 
terrae  -  ad  pabula  fertiles.  Statt 
se  recep.,  hat  Sp.  concessere,  8.  4, 
61,  6;  5,  39,  9;  38,  2,  13. 

9—10.  momentum  ist  wahr- 
scheinlich in  P.  ausgefallen,  wenn 
sich  auch  Ausdrücke  finden  wie  1, 
59,  11:  quae  relata  scriptoribus 
facilia  subicit;  1,  23,  4;  34,3,9: 
quid  honestum  dictu  —  praeten- 


ditur.  —  praesid.,  die  Bruttier  sind 
nur  ein  Theil  der  Besatzung,  s.  §  1 1 ; 
17  cohortem;  diesen  befehligt  der 
Bruttier,  an  der  Spitze  der  ganzen 
Besatzung  steht  Garthalo,  s.  c.  16, 
5;  Plut.  22.  praefectus  ist  hier 
nach  dem  Genit.  gestellt,  gewöhn- 
lich setzt  es  L.  voran,  praefectus 
urbUy  sociorum,  classis  usw.  — 
deperib.,  vgl.  Gurt.  8,  21,  8:  cor- 
pus, in  quo  deperibat;  Plut.  er- 
wähnt noch  eine  andere  Darstellung 
des  Vorganges.  —  frater,  einer  von 
der  Partei  in  Tarent,  die  sich  den 
Römern  zuneigte,  Zon.  9,  6:  Ta- 
qavrivoi  $i  tpaveqöfre  pht  ovdejtco 
t<x  rav'Pcofiaicov  fjoovvro,  lad'Qa 
Bs  rove  KaQXfltioviovs  rix&ovro. 

11—13.  pro  p.,  als  ob  er  wäre. 
—  levitate,  Leichtsinn,  Charakter- 
losigkeit. —  bland,  mul.,  vgl.  Plut. 
in*  Ihtiai  8a>(>8<bv  peyal&v,  as 
TtaQE&tv  avrqi  rov  <Paßiov.  loci 
cust.  wie  25, 30, 5.  —  interv.  stat., 
auf  einem  der  Punkte,  wo  keine 
Posten  standen.*  —  ut  -  conv.y  s. 
22,  23,  6 :  convenerat,  ut  -  prae- 
staret;  über  die  Wiederholung  des 
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erant,  quique  custodiam  portus  habebant ,  ipse  circumito  portu 
ab  regione  urbis  in  orientem  versa  occultus  consedit.   canere  14 
inde  tubae  simul  ab  arce  simul  a  portu  et  ab  navibus ,  quae  ab 
aperto  mari  adpulsae  erant,  clamorque  undique  cum  ingenti  tu- 
multu,  ünde  minimum  periculi  erat,  de  industria  ortus ;  consul  15 
interim  silentio  continebat  suos.  igitur  Democrates,  qui  praefec- 
tus  classis  f uerat ,  forte  illo  loco  praepositus,  postquam  quieta 
omnia  circa  se  vidit,  alias  partis  eo  tumultu  personare,  ut  captae 
urbis  interdum  excitaretur  clamor,  veritus,  ne  inter  cunctationem  16 
suam  consul  aliquam  vim  faceret  ac  signa  inferret,  praesidium 
ad  arcem,  unde  maxime  terribilis  accidebat  sonus,  traducit.   Fa-  17 
bius  cum  et  ex  temporis  spatio  et  ex  silentio  ipso,  quod,  ubi 
paulo  ante  strepebant  excitantes  vocantesque  ad  arraa,  inde  nulla 
accidebat  vox,  deductas  custodias  sensisset,  ferri  scalas  ad  eam 


Wortes  s.  c.  12,  5.  —  cuslod.  p., 
nach  §  4  war  am  Gingange  in  den 
Hafen  das  Lager,  hier  wird  von  dem 
übrigen  im  Folg.  erwähntea  Heere 
die  cust%  porlus  geschieden,  schwer- 
lich ist  dieselbe  auf  Schiffen  zu 
denken,  da  sie  von  diesen  nach 
§  14  verschieden  ist.  —  circumito 
p.,  die  den  Hafen  bildende  Bucht, 
j.  mare  Piccolo,  erstreckt  sich  weit 
in  das  Land  hinein;  zwischen  der- 
selben und  dem  offenen  Meere  zieht 
sich  von  Osten  nacti  Westen  die 
Landzunge,  auf  der  die  Stadt  lag. 
Indem  Fabius  den  Hafen  nach  Osten 
hin  umgeht,  gelangt  er  in  die  25, 
9,  10  bezeichnete  Gegend. 

14 — 16.  a  portu  sind  wol  die  in 
cust.  port.  Bezeichneten,  die  jedoch 
durch  das  Meer  am  Eingange  des 
Hafens  getrennt,  nicht  unmittelbar 
in  die  Mauer  hätten  gelangen  kön- 
nen. Auch  im  Folg.  undique  und 
alias  partis  könnte  sich,  wenn  die 
Stadt  nicht  auch  vom  Hafen  aus' 
angegriffen  wird,  und  die  Ostseite, 
wo  dieselbe  allein  mit  dem  festen 
laude  zusammenhängt,  ruhig  bleibt, 
wie  esL.  anzunehmen  scheint,  nur 
auf  die  Seite  nach  der  Burg  und 
die  nach  dem  offenen  Meere  be- 
ziehen. Plutarch  scheint  auch  einen 
Angriff  von  der  Ostseite  zu  denken, 
s.  c.  22:  avrbs  (Fabius)  fiip-^av- 


%lav  rjyev,  rj  8*  aXhq  CToaxia  itooa* 
ßSaXXs  rols  iei%eGiv  ix  t«  yrjs  xal 
&aXdrrrjs  a/ia  noiovca  noXXrjv 
xoavytjv  xal  &6(rvßov.  —  ad  puls, 
n.  muri*.  —  Democrat,,  26,39,6. 

—  illo  loco  d.  b.  praesidio  eius 
loci,  natürlich  aus  Tarentinern  be- 
stehend, praeponere  wird,  wie 
praeficere,  praeesse,  auch  sonst  nur 
mit  der  Angabe  des  Ortes  verbun- 
den, s.  8,  36,  1;  37,  41,  1;  doch 
hat  die  Sp.  Hds.  Uli  loco  wie  §  11. 

—  quieta  omnia  wie  22,  12,4.  — 
circa  **,  so  mit  einem  Pronomen, 
1,  23,  8;  24,42,2;  circa  eum,  7, 
32,  9:  omnia  circa  se  u.a.,  sonst 
steht  auch  circa  allein.  —  captae, 
vgl.  29,  28,  4;  25,  31,  9.  —  «/*• 
quam  v.  f.,  durch  das  Folg.  erklärt: 
irgendwo  einbreche,  §  18;  21,  32, 
10.  —  ad  arc,  weil  von  da  am 
ersten  ein  Angriff  zu  besorgen  war, 
vgl.  25,  11,  11  ff. 

17—19.  ex  temp.  sp.y  die  mit 
dem  Bruttier  verabredete  Zeit,  deut- 
licher Plut.:  karifirjvs  T<p  <Paßlq> 
rbv  xaiqov  e  Bgimoe;  nach  L. 
vermuthet  Fabius  selbst  daraus,  dass 
so  lange  Stille  herrscht,  dass  die 
Tarentiner  abgezogen  sind.  —  ad 
eam  p.t  L.  scheint  anzunehmen, 
dass  Democrates  in  der  Nähe  des 
Postens,  den  die  Bruttier  besetzt 
halten,  gestanden  habe,  und  erst 
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partem  muri,  qua  Bruttiorum  cohortem  praesidium  agitare  pro- 

18  ditioüis  fconciliator  nuntiaverat,  iubet.  ea  primum  captus  est 
murus  adiuvantibus  recipientibusque  Bruttiis,  et  transcensum  in 
urbem  est;  inde  et  proxuma  refracta  porta,  ut  frequenü  agraine 

19  Signa  inferrentur;  tum  clamore  sublato  sub  ortum  ferme  lucis 
nullo  obvio  armato  in  forum  perveniunt;  omnisque  undique, 
qui  ad  arcem  portumque  pugnabant,  in  se  converterunt. 

16  Proelium  in  aditu  fori  maiore  impetu  quam  perseverantia 

commissum  est :  non  animo,  non  armis,  non  arte  belli,  non  vi- 

2  göre  ac  viribus  corporis  par  Romano  Tarentinus  erat,  igitur 
pilis  tantum  coniectis,  prius  paene,  quam  consererent  manus, 
terga  dederunt,  dilapsique  per  nota  urbis  itinera  in  suas  ami- 

3  corumque  domos.  duo  ex  ducibus  Nico  et  Democrates  fortiter 
pugnantes  cecidere ;  Philemenus,  qui  proditionis  ad  Hannibalem 

4  auctor  fuerat,  cum  citato  equo  ex  proelio  avectus  esset,  vacuus 
paulo  post  equus  errans  per  urbem  cognitus,  corpus  nusquam 
inventum  est :  creditum  vulgo  est  in  puteum  apertum  ex  equo 

5  praecipitasse.  Carthalonem  autem ,  praefectum  Punici  praesidii, 
cum  commemoratione  paterni  hospitii  positis  armis  venientem 

6  ad  consulem  miles  obvius  obtruncat.  alii  alios  passim  sine  dis- 
crimine  armatos  inermis  caedunt,  Carthaginienses  Tarentinosque 


nach  dessen  Entfernung  der  Ver- 
rath  habe  ausgeführt  werden  kön- 
nen. Plut.  lässt  ohne  Einmischung 
des  Democrates  das  eben  erwähnte 
Zeichen  erfolgen :  r<ov  nlelart&v  • 
TaQainiv&v  ixet  (wo  der  Angriff 
statt  fand)  ßorj&ovvrojv  xal  ffvfi- 
yeQovfievcDv  rote  reixop-oLxovGiv.  — 
conciliaL,  selten  gebraucht,  hier 
um  den  Menschen  als  verächtlich 
zu  bezeichnen.  —  et:  auch  bezieht 
sich  auf  den  ganzen  Satz,  nicht  auf 
proxima,  im  Sp.  findet  es  sich  nicht. 

—  frequenti,  vgl.  25,  24,  7.  —  in 
for.,  wie  Hannibal  25,  9,  15. 

16.  1—4.  proelium  etc.,  Plut.  er- 
wähnt das  Treffen  nicht,  Sil.lt.  15, 
322:  urbs  Fabio  devicla  seni,  po- 
stremus  in  armis  —  titulus  captis 
sine  sanguine  muri*.  —  non 
animo  etc.,  vgl.  9,  14,  5.  vigore 
a.  v.y  alliterierend,  23,  45,  3;  ähn- 
lich 6,  22,  7;  dieSp.  Hds.  hat  das 
gewöhnliche  aut  virib.,  s.  c.  18, 8. 

—  coniect,  -  de  der.,  setzt  entweder 


auch  bei  den  Tarentinern  pila  vor- 
aus, oder,  wenn  nur  bei  den  Römern, 
einen  Wechsel  des  thätigen  Subjec- 
tes  in  coniectis  und  dederunt,  vgl. 
7,  14,  10;  21,  1,  4.  —  Nico  - 
Philem.,  L.  scheint  hier  der  25,8, 
1  angeführten  Nachricht  von  Ap- 
pian  und  Frontin  zu  folgen,  er  selbst 
stellt  a.  a.  0.  beide  als  gleich  thätig 
bei  dem  Abfalle  dar.  —  ad  Bann., 
vgl.  c.  15,  2.  —  vacuus  -  erransj 
1, 21, 1.  —  creditum  etc.,  21,  22, 4. 
—  praecipit,  25,  11,  6:  plurfmi 
in  fossam  praecipitavere,'  5,  18,7. 
5—6.  Carthalon.,  er  ist  sonst 
nicht  bekannt;  die  punische  Be- 
satzung wird  so  nur  nachträglich 
erwähnt,  s.  c.  15, 9.  —  cum  comm., 
unter  usw.,  vgl.  c.  4, 10.  —  hospit; 
wahrscheinlich  waren  manche  vor- 
nehme Familien  in  Karthago  mit 
römischen  befreundet.  —  venient., 
als  er  unterwegs  war.  —  alii  andere 
Soldaten  als  der  eben  erwähnte, 
alios,  andere  als  Garthalo;  die  Zu- 
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pariter.  Bruttii  quoque  multi  interfecti ,  seu  per  errorem ,  seu 
vetere  in  eos  insito  odio,  seu  ad  proditionis  famam,  ut  vi  potius 
atque  armis  captum  Tarentum  videretur,  extinguendam.  tum  a  7 
caede  ad  diripiendam  urbem  discursum.  millia  xxx  servilium  ca- 
pitum  dicuntur  capta,  argenti  vis  ingens  facti  signatique,  auri 
lixxiii  millia  pondo,  signa  ac  tabulae,  prope  ut  Syracusarum  or- 
namenta  aequaverint.  sed  maiore  animo  generis  eius  praeda  abs-  8 
tinuit  Fabius  quam  Marcellus;  qui  interroganti  scriba,  quid  fieri 
signis  vellet  ingentis  magnitudinis  —  di  sunt,  suo  quisque  ha- 
bitu  in  modum  pugnantium  formati  — ,  deos  iratos  Tarentinis 


sammenstellung  alii  alios  ist  anders 
als  gewöhnlich.  —  parlier,  wenig 
verschieden  von  sine  discrimine, 
vgl.  22,  15,  1.  —  vetere  etc.  Tgl. 
za  30, 24,  4.  —  ut  vi  etc.,  Plat.  1. 1. : 
iovi  yao  B^erjiove  noartove  aito- 
owaireir  ixiXevoev,  cos/ut]  xooBoolq 
rrp  nbhv  $%o>v  faveobe  ysvoiro. 

7.  tum  a  etc.,  s.  26,  46,  10.  — 
servil,  cap.,  vgl.  29, 29, 3,  L.  scheint 
die  Härte  zu  mildern,  indem  er  nur 
Sclaven  gefangen  werden  lässt;  vgl. 
Plut.  a7te&avov  Be  noXkol  xai  xmv 
Taqavxivcov,  ol  Bi  itoad'iv'tss 
syevovro  roiCftvauH;  Oros.  4,  IS: 
trigintamilia  hominum  captivorum 
vendidil,  prelia  in  fiscum  retulit; 
Eutrop.  3, 9  gibt  nur  25000  an.  — 
capto,  scheint  hier  der  anderen  Les- 
art capti,  von  der  sich  sonst  Bei- 
spiele finden,  s.  zu  10,  34,  3;  40, 
41,  3;  37,  40,  t;  Curt.  4,  19,  17 
wegen  des  vorangehenden  capitum 
vorzuziehen.  —  L  XXXIII  mil.  p.% 
gegen  70  Mill.  Mk.;  doch  ist  die 
Zahl  wahrscheinlich  verdorben;  in 
dem  reichen  Gapua  wurden  nur 
2070  Pf.  Gold  erbeutet;  s.  26,  14, 
8,  und  Plut.  gibt  eine  weit  gerin- 
gere Summe  an:  avtivix&V  °  **? 
%b  Brj/toiFiov  tourxiha  raXarra, 
über  14  Mill.  Mk.  —  signa  tob. 
etc.,  s.  38,  9,  13;  42,  63,  11:  or- 
namenla  urbis%  statuae  et  tabulae 
piclae.  —  aequav.,  25,  31,  11. 

8.  sed  maiore  etc.,  die  Sache 
wird  anders  berichtet  von  Plutarch. 
1.  1. :  rbv  xoXooobv  tov  'Hoaxidove 
peraxopiffae  ix  Taoavroe  fortjoav 


hv  KaniTcoXicp  xai  nXr^oiov  e'a>i7t- 
nov  eixova  %ahwp>  iavrov  noXv 
Mapxe'XXov  (paveie  aronorre^os  iteoi 
ravra;  auch  die  Golossalstatue  Iup- 
piters,  ein  Werk  des  Lysippus,  Lu- 
cil.  XVI,  IX:  Lysippi  luppiter  — 
quadraginta  cubita  altus,  hat  er 
nach  Plin.  34,  7, 40  nur  zurückge- 
lassen, weil  er  sie  nicht  fortschaffen 
konnte.  —  qui  n.  Fabius.  —  inter- 
roganti scriba  -  iussit,  die  hds. 
Lesart :  interroganti  seribae  -  iuss. 
wäre  gegen  den  Sprachgebrauch 
interroganti,  s.  1,  54, 6;  da  jedoch 
die  älteste  Hds.  interrogatisscribae 
hat,  kann  L.  auch  interrogatus  a 
scriba  geschrieben  haben,  vgl.  Aug. 
de  civ.  dei  1,  6:  cum  ei  scriba 
suggessisset,  quid  de  signis  deo- 
rum  -  fieri  iuberet.  —  seribae  n. 
quaestoris.  —  signis  fieri,  vgl.  33, 
27,  10:  quidnam  se  futurum  es- 
set, zu  29,  8,  8,  vgl.  Plut  1.  1. 
Xs'yerat  rbv  ygapfiarea  nvd'ia&ai 
tov  <Paßlov  iteol  xav  &ea?v  xi  xs~ 
Xevei,  xae  yoatpae  crvxco  itQOüayo- 
oevo'avxa  xai  rovs  avBo'tavxais  /ohne 
den  Zusatz  ingentis  -  formati,  bei 
denen  wol  an  die  oben  genannten 
Golosse,  besonders  den  des  Hercu- 
les, der  als  oixio-rrje  der  Stadt  ver- 
ehrt und  wie  sonst  in  der  Stellung 
eines  Kämpfers  dargestellt  wurde, 
vielleicht  auch  an  Zsvs  'EXev&e'otos 
zu  denken,  nicht  anzunehmen  ist, 
dass  alle  Götterbilder  in  Tarent  co- 
lossal  und  als  Kämpfende  gebildet 
gewesen  seien.  —  sunt,  also  noch 
bis  zu  Ls'  Zeit.  —  suo  q.h.y  jedoch 
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9  relinqui  iussit.  murus  inde,  qui  urbem  ab  arce  dirimebat,  di- 
rutus  est  ac  disiectus. 

Dum  haec  aguntur,  Hannibal,  iis,  qui  Cauloniam  obsidebant, 

10  in  deditionem  acceptis,  audita  oppugnatione  Tarenti  dies  noctes- 
que  cursim  agmine  acto,  cum  festinans  ad  opem  ferendam  cap- 
tam  urbem  audisset,   „et  Romani  suum  Hannibalem"   inquit 

11  „habent:  eadem  qua  ceperamus  arte  Tarentum  amisimus".  ne 
tarnen  fugientis  modo  convei  tisse  agmen  videretur ,  quo  consti- 
tuerat  loco,  quinque  millja  ferme  ab  urbe  posuit  castra.   ibi  pau- 

12  cos  moratus  dies  Metapontum  sese  recepit.  inde  duos  Metapon- 
tinos  cum  litteris  principum  eius  civitatis  ad  Fabium  Tarentum 
mittit,  ftdem  ab  consule  accepturos  inpunita  iis  priora  fore ,  si 

13  Metapontum  [iis]  cum  praesidio  Punico  prodidissent.  Fabius 
vera,  quae  adferrent,  esse  ratus  diem,  qua  accessurus  esset  Meta- 
pontum, constituit  litterasque  ad  principes  dedit,  quae  ad  Hanni- 

14  balem  delatae  sunt,  enimvero  laetus  successu  fraudis,  si  ne 
Fabius  quidem  dolo  invictus  fuisset,  haud  procul  Metaponto  in- 

15  sidias  ponit.  Fabio  auspicanti,  priusquam  egrederetur  ab  Tarento, 
aves  semel  atque  iterum  non  addixerunt ;  bostia  quoque  caesa 
consulenti  deos  haruspex  cavendum  a  fraude  bostili  et  ab  insidiis 

16  praedixit.    Metapontini ,  postquam  ad  constitutum  non  venerat 


jeder  in  seiner  eigentümlichen  Hal- 
tung, Cic.  Verr.  4, 34, 74 :  erat  ad- 
modum  amplum  et  excelrum  Sig- 
num — :  verum  tarnen  inerat  ha- 
bitus  virginalis. —  murus,  25,  11. 
9—12.  Cauloniam,  s.  c.  15,  8.  — 
agmine  a.,  s.  21, 61, 4  u.  a.  —  cur- 
sim, die  Entfernung  beträgt  wol 
8  Tagmärsche.  —  inquit  weit  nach- 
gestellt wie  21,  3,  3;  l,  26,  7.— 
constit.,  dazu  kann  aus  dem  vor- 
hergeh, agmen,  welches  mit  con- 
stituere  in  der  hier  anzunehmenden 
Bedeutung  gewöhnlich  verbunden 
wird,  wieder  gedacht  werden ;  s.  35, 
28,  8;  38,  25,  12,  schwerlich  aber 
castra  ponere,  da  Hann.  vorher  die 
Stadt  zu  erreichen,  nicht  in  der 
Nähe  derselben  sich  zu  lagern  be- 
absichtigt haben  kann ;  in  späteren 
Hs.  findet  sich  consliterat,  was  An- 
dere vorziehen.  —  accepturos,  weil 
die  Verzeihung  als  sicher  erwartet 
wird.  —  iis  den  Metapontinern.  — 
priora,  wie  c.  15,  2:  error. 


13 — 16.  enimvero,  mit  vollem 
Rechte,  natürlich,  s.  c.  30,  14.  — 
fuisset  vertritt  das  fut.  exact. :  wenn 
der  Erfolg  zeigen  würde,  dass  — 
nicht  gewesen  sei,  vgl.  3,  7,  4:  si 
nee  obstilissent  etc.,  zu  21,  33,9; 
der  Satz  enthält  nicht  das  Object 
von  laetus,  sondern  eine  Beschrän- 
kung von  successu,  der  noch  nicht 
gewiss  ist;  anders  45, 13, 7  u.  a.  — 
auspicanti,  die  natürliche  Ursache 
gibt  Zonar.  an:  xal  os  vitexonr^ce 
rb  TtQarrofievov ,  xai  TtaQaßakwv 
ra  yQafifiara  rate  ifuaroXaXs,  Ss 
roU  Tagovrivois  nork  iyeyQayei 
(Hannibal);  xaxefcoqaaev  —  rb 
toußovX&xifia.  —  semel  a.  it.,  die 
Auspicien  können  wiederholt  wer- 
den, wie  das  Schlachten  der  hostiae, 
deren  exta  befragt  werden,  c.  23,  4. 
—  aves  ad.,  s.  1,  36, 3.  —  consti- 
tutum wäre  wie  c.  23, 5:  incerto; 
3, 22,  4:  ad  diem  praestitutum  ge- 
sagt; gewöhnlich  wird  in  solchen 
Fällen  das  Fem.  gebraucht,  vgl.  auch 
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diem,  remissi,  ut  cuoctaotem  hortarentur,  ac  repente  conprehensi 
meto  gravioris  quaestionis  detegunt  insidias. 

Aestatis  eius  priocipio,  qua  haec  agebantur,  P.  Scipio  in  17 
Hispania  cum  hiemem  totam  reconciliandis  barbarorum  aoimis 
partim  donis  partim  remissiooe  obsidum  captivorumque  absum- 
sisset ,  Edesco  ad  eum  clarus  inter  duces  Hispanos  venit.   erant  2 
coniunx  liberique  eius  apud  Romanos ;  sed  praeter  eam  causam 
etiam  velut  fortuita  inclinatio  animorum,  quae  Hispaniam  omnem 
ayerterat  ad  Romanum  a  Punico  imperio,  traxit  eum.    eadem  3 
causa  Indibili  Mandonioque  fuit,  haud  dubie  omnis  Hispaniae 
principibus,  cum  omni  popularium  manu  relicto  Hasdrubale  se- 
cedendi  in  imminentis  castris  eius  tumulos,  unde  per  continentia 
iuga  tutus  receptus  ad  Romanos  esset.  Hasdrubal,  cum  hostium  4 
res  tantis  augescere  incrementis  cerneret,  suas  imminui,  ac  fore 
ut,  nisi  audendo  aliquid  moveret,  qua  coepissent,  fluerent,  dimi- 
care  quam  primum  statuit.   Scipio  avidior  etiam  certaminis  erat,  5 
cum  a  spe,  quam  successus  rerum  augebat,  tum  quod,  priusquam 


36,  6,  6.  —  gravior.,  durch  die 
Folter,  23,  34,  7. 

17—20, 9.  Ereignisse  in  Spanien. 
Polyb.  10,  34;  App.  Ib.  24;  Zon. 
9,  8;  Val.  Max.  5,  1,  7. 

1—2.  aestatis  eins,  Polyb.  er- 
zählt das  Folg.  erst  nach  dem  Tode 
des  Marcellas,  im  Jahr  208;  8.  10, 
32,  vgl.  oben  c.  7, 5.  —  hiem.  tot, 
nach  L ,  26,  51, 2,  hätte  er  auch  den 
grössten  Theil  des  vorhergehenden 
Sommers  in  Tarraco  zubringen  müs- 
sen. —  remiss.  obs.,  vgl.  26,  49; 
ib.  51, 11.  —  Edesco,  Polyb.  c.  34 : 
Aaßah>  (TvvaycovtffTTjv  äx  ravrofia- 
rov  —  'Edexwva  %ov  *E8eravd>v 
tiwcuFTrjv;  nach  ihm  kommt  Edesco 
schon  bald  nach  dem  Rückzug  in 
die  Winterquartiere  zu  Scipio.  — r 
coniunx  /.,  sie  waren  wol  wie  die 
des  Mandonius  und  Indibilis  §15 
in  Garthago  gefangen  genommen 
worden  26,  49,  11  f.,  §  3  eadem 
causa.  —  velut  fort.,  L.  scheint 
auch  hier,  wie  26, 19, 4,  eine  höhere 
Einwirkung  anzudeuten,  den  natür- 
lichen^ Grundj  gibt  Polyb.  1.  1.  ov%- 

(in  Folge  der  Eroberung  Garthagos) 
TU.  Li?.  VI.   3.  Aufl. 


twv  'Ißfi(>wv  fieraßoXrjv  a^iybe 
ißovXrjd'Tj  ysvia&ai  ttjs  avirfi  bo- 
prje,  fiaXiara  neneia/ueros  ovrco  xr\v 
ywalxa  —  xofueur&cu  xaX  86£eiv  ov 
xax*  avayxtjv  aXXa  xara  nQO&eaiv 
aiqs'Ufd'ai  ra  Pcofiaioyv. 

3—4.  eadem  c,  26,  49,  11.  — 
principe  25,  34, 6.  —  populär.,  Iler- 
geten.  —  secedend.,  Pol.  35 :  wxrog 
aitexcüQriaav  eis  rivae  kQvpvovs 
TOTtovi  xal  Svvdfievovz  avrots  xrjy 
aatpaksiav  Ttagaaxevd&iv.  —  con- 
tin.y  sich  (bis  an  das  römische  Ge- 
biet) hinziehende  Bergkette.  —  ali~ 
quod  mov.,  8.  §8;  c.  24,9;  4,  21, 
3:  favore  nominis  moturum  se 
aliquid  ralus,  eine  Bewegung,  Ver- 
änderung veranlasste.  —  qua  in  der 
Richtung,  Art,  wie.  —  fluerent,  fort- 
fliessen  und  so  sich  auflösen,  alle 
Haltung,  Kraft  verlieren,  vgl.  7,  29, 
5;  Verg.  Aen.  2,  169:  ex  illo  - 
fluere  spes;  die  Sp.  Hds.  hatte 
ruerent,  vgl.  29,  12,  1;  3,  52,  6: 
ruere  -  omnia. 

5—7.  a  spe,  s.  c.  28,6;  6,9,9; 
vgl.  30, 6, 1.  —  quam  etc.,  die  Hoff- 
nung, welche  Scipio  vorher  schon 
hegte,  war  durch  die  Erfolge  noch 
gesteigert,  die  er  bereits  gehabt 
4 
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iuAgerentur  bostium  exercilus,  cum  uno  dimicare  duce  exercitu- 

6  que  quam  simul  cum  universis  malebat.  ceterum ,  etiamsi  cum 
pluribus  pariter  dimicandum  foret,  arte  quadam  copias  auxerat. 
nam  cum  wideret  nulium  esse  »avium  usum,  quia  vacua  omnis 
Hispaniae  ora  olassibus  Puairis  erat  subductis  navibus  Tarra- 

7  cone  Dftvalis  socios  terrestribus  copiis  addidit.  et  armorum  ad- 
fatim  erat  et  captorum  €arthagine  et  qoae  post  caplam  eam 

8  feoerat  tanto  opifloum  numero  incluso.  .cum  iis  copiis  Scipio  ve- 
ri«  principk)  ab  Tarracone  egressus  — ~  iam  enim  et  Laelius  ra- 
dieret elb  Roma,  sine  quo  nihil  imaioris  rei  motum  volebat  — 

9  duoere  ad  hostem  pergit.  per  ornnia  pacata  eitnti,  ut  cuiusque 
populi  finis  transiret,  prosequentibus  excipieotibusque  sociis, 

10  Indibilis  et  Mandonius  cum  suis  copiis  occurrerunt.  Iodibilis  pro 
utroque  locutus,  haudquaquam  ut  barbarus  stolide  incauteve,  sed 
potius  cum  verecundia  oc  gravitate,  propiorque  excusanti  transi- 
tkroem  ut  oecessariam ,  quam  glorianti  eam  velut  primam  occa- 

11  sionem  raptam :  stire  enim  se  traosfugae  nomen  execrabile  vete- 


hatte.  —  iungerent,  reflexiv.  — 
univers.,  allen  (dreien)  zusammen. 

—  etiamsi  etc.:  aoch  für  den  Fall 
dass;  kurz  statt:  auxerat  copias, 
ut  'etiamsi  -  dimicandum  foret, 
par  esse  posset,  s.  3,  70,  15.  — 
pariter,  s.  22,  4,  6.  —  vacua;  Po- 
lyb.  c.  35 :  &ea>(>ah>  evdiv  avrlna- 
aov  vnao%ov  xara  ^aXarrav.  — 
Punicis  erat,  §  7  capt.  Carthag. 
numero  incl.  (viell.  ist  nach  *nu- 
mero  noch  offiemis  ausgefallen,  8. 
26,  51,  8)  und  §  8  et  Mand.  -  In- 
dib.  fehlen  im  Put.  — -  narnlis  s., 
wie  26,  48,  6:  corporis,  s.  21,49, 
7  a.  E.,  das  Gegentheil* 22,  19,  4. 

8 — 10.  etLaeL,  8.  c.  7,4;  et  be- 
zieht sich  darauf,  dass  bereits  alle 
übrigen  Vorkehrungen  getroffen  sind; 
Pol.  c.  37,  »6:  ÜonAioG  vtaoo&ega" 
fievoe  Faiov  rbv  Aailiov  —  noor\ye 
ix  rrje  noQaxeifiaaias.  —  ad,  nach 

-  zu,  gegen,  s.  zu  1, 5, 7.  —  omnia 
p.,  lauter  beruhigte,  d.  h.  unterwor- 
fene Völker;  vgl.  3,6,7:  per  om- 
nia -  praesidiis  deserta*  28,  42, 
3.  —  pro  seq.  exe,  die,  deren  Ge- 
biet früher  berührt  wird,  geben  ihnen 
das  Geleit,  die  folgenden  empfangen 
sie  wieder  freundlich.  —  oceurr., 


sie  stiessenaufsie,  die  Vereinigung 
erfolgt  erst  §  17.  Im  Put  fehlt 
ut  und  ac.  —  haud  quaquam  — 
sed,  wie  1,  57,  9 :  haud  quaquam 
ut  regias  nurus  -  sed  noete  etc., 
sonst  selten  so  verbunden.  —  sto- 
lide)n brutal. u  incauteve,  oder  auch 
nur  unüberlegt,  unvorsichtig.  — 
propior  exous.,  vgl.  2,  64.  6;  26, 
44,  3;  9,  19,  8:  facilis  partienti; 
30, 32,6 :  liberum  fingenti.  Bei  Po), 
c.  34  hält  Edesco  eine  längere  Rede, 
nicht  Indibilis.  —  eam  —  raptam 
ist  als  acc.  c.  in  f.  zu  nehmen,  da 
daraus,  dass  Gic.  Gat.  m.  10,  32  sagt 
idem  gloriari,  noch  nicht  folgt,  dass 
Buch gloriari  occasionem  od.  träne- 
itionem  gesagt  worden  sei;  das 
Prädicat  raptam;  rasch  ergriffen, 
benutzt,  hat  sich  zunächst  an  veca- 
sionem  angeschlossen,  zu  eam  ist 
daraus  der  Begriff  der  schnellen 
Ausfährung  zunehmen:  dass  sie  den 
(so  rasch  ausgeführten)  Uebergang 
wie  eine  erste  (die  erste  beste)  Ge- 
legenheit usw.,  vgl.  Borat.  «Ep.  13, 
3:  rapiamus,  amiei,  «eeasionem 
de  die;  L.  3,  35,  8:  impedimentum 
pro  oceasione  oarripuit. 

11—12.  execrabile,  s.  22,  22,  7. 
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rifms  sociis,  povis  suspectum  esse;  neque  eum  se  repreheodere 
morem  hominum,  si  tanken  auceps  odium  causa ,  non  nomen  fa- 
ciat.   merita  inde  sua  ii?  duces  Carthaginiensis  commemoravit,  12 
avaritiara  contra  eorum  superbianpque  et  omnis  generis  iniurias 
in  se  atque  popularip.   itaque  corpus  dumtaxat  suum  ad  id  tem-  13 
pusapud  eos  fuisse;  animum  iam  pridem  ibi  esse,  ubi  ius  ac 
fas  crederent  coli,   ad  deos  quoque  coufugere  supplices,  qui  ne- 
queant  dominum  vim  atque  iniurias  pati :  se  id  Scipionem  orare,  14 
utttransitio  sibi  nee  fraudi  apud  eum  nee  honori  sit;  qualis  ex 
ea  die  experiimdo  cognorit,  perin^e  operae  eorum  pretium  face- 
ret.  ka  prorsus  re&pondet  facturum  Romanus,  nee  pro  transfugis  15 
habiturum,  pui  non  duxerint  societatem  ratam,  ubi  nee  divini 
quiequam  nee  bumani  ßanxtum  esset,  produetae  deinde  in  con- 16 
spectum  is  coniuges  liberique  lacrumantibus  gaudio  redduntur. 
atque  eo  die  in  hospitium  abdueti ;  postero  die  foedere-aeeepta  17 
fides,  dimissique  ad  copias  adducendas.   isdem  deinde  castris 
tepdebant,  donec  dueibus  is  ad  hostem  perventum  est. 


— «'  tarnen,  beschränkend:  jedoch 
nur  dann,  wenn. —  aneeps,  bei  bei- 
den Parteien,  der  verlassenen,  und 
der,  zu  welcher  ,er  übergeht. — avar. 
tup ,  22, 59,  14 ;  Pol.  c.  36, 3 :  jierä 
70  nxrjvai  pev  ras  KPo)fiala>v  dv- 
vafUiS,  aTioxreTvcu  $e  rove  gtqcl- 
trjyovs  —  vrtEQT}(pa.vcüS  l%Qtüv?o  roXe 
ftata  ttjv  %(OQav  etc.,  Tgl.  die  zu 
26,  41,  20  ang.  St. 

13-1.4.  corpus  etc.,  s.  39,  47, 
10:  obiidem  enitn  se  animum 
etus  habere,  eist  patri  corpus  red- 
diderit.  —  iam  pr.  esse,  s.  9,  25, 
5:  iam  pridem  exoptantes,  vgl.  39, 
28, 1.  —  ius  ac  f.  werden  hier  durch 
ac  gleichgestellt;  gewöhnlich  sagt 
L.  ius  fasque.  —  ad  deos  q.,  sie 
nahmen  zu  den  .Römern  ihre  Zu- 
flocht, wie  ja  die,  welche  -  auch 
zu  den  Göttern  us^w.,  vgl.  7, 30, 20. 

—  perinde  entspricht  hier  nicht, 
wie  gewöhnlich,  einer  an  einer  Thä- 
tigkeit  durch  ut>  iqmquam  u.  a., 
sondern  einer  im  einer  Person  durch 
qualis  bezeichneten  Beschaffenheit. 

—  pret.  fac.f  ihren  Werth  bestim- 
men, anders  praef.  1.  —  exea  nach 
Sp.,  s.  c.  6,  19;  Put.  hat  ex  hac. 

—  cognor,  -  faceret,  das  letztere 


ist  Aufforderung,  s.  28,32,  12;  31, 
&2, 4:  decemerent  -  ul  praetor  — 
advocet.  Seine  früheren  Beziehungen 
zu  den  Römern,  s.  zu  21, 60, 7 ;  22, 
21,3  hat  der  Redner  nicht  berührt. 
15—17.  prorsus,  die  Hss.  haben 
hier  und  c.  12,  15  die  altertüm- 
liche Form  prosus,  —  divini  hum. 
entspricht  ius  ac  fas,  s.  21,  4,  9. 
—  iis  gehört  zunächst  zu  produe- 
tae in  c,  um  die  Theilnahme  zu 
bezeichnen.  —  in  hosp.,  sie  werden 
als  Gast  freunde  behandelt;  Polyb. 
erwähnt  dieses  nicht.  —  foedere 
a.  f.,  vermittelst  eines  Bundesver- 
trags, es  ist  wol  an  den  bei  dem 
Abschluss  desselben  zu  leistenden 
Eid  zu  denken,  durch  diesen  wurde 
das  Gelöbniss  der  Treue  angenom- 
men; der  Ausdruck  ist  ungewöhn- 
lich; d^en  Vertrag  selbst  s.  Polyb. 
c.<38:  rtp  8e  tö  owi%ov  tc5v  6fio» 
Aoyqd'ivTcov,  äxoAov&eiv  rois'Pa)- 
ualcov  aQXOvGi  Mai  Tißld'so'&a.t 
toXg  vTto  rovrcov  itaqa^yeXlofitvotf. 
Nach  Pplyb.  wird  Scipio  jetzt  schon 
von  den  Spaniern  König  genannt, 
was  L.  erst  c.  19,  3  berichtet,  bei 
welcher  Gelegenheit  es  Pol.  zum 
z weitenmale  erwähnt.  —  adduc, 
4* 
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18  Proximus  Carthaginiensium   exercitus   Hasdrubalis  prope 

urbem  Baeculam  erat;  pro  castris  equitum  stationes  habebant. 

2  in  eas  velites  antesignanique  et  qui  primi  agminis  erant,  adve- 
nientis  ex  itinere,  priusquam  castris  locum  caperent,  adeo  con- 
temptim  impetum  fecerunt,  utfacile  appareret,  quid  utrique  parti 

3  animorum  esset,  in  castra  trepida  fuga  conpulsi  equites  sunt, 

4  signaque  Roma  na  portis  prope  ipsis  inlata.  atque  illo  quidem 
die  ioritatis  tautum  ad  certamen  aoimis  castra  Romani  posue- 

5runt;  nocte  Hasdrubal  in  tumulum  copias  recipit  piano  campo 
in  summo  patentem ;  fluvius  ab  tergo ,  ante  circaque  velut  ripa 

€  praeceps  orain  eius  omnem  cingebat.  suberat  et  altera  inferior 
summfesa  fastigio  planities;  eam  quoque  altera  crepido  haud  fa- 

7  cilior  in  ascensum  ambibat.  in  hunc  inferiorem  campum  postero 
die  Hasdrubal,  postquam  stantem  pro  castris  hostium  aciem  vi- 


vod  demc.  17,9  angedeuteten  Stand- 
orte in  das  röm.  Lager,  vgl.  Polyb. 
c.  38, 6.  —  isdem,  8.  24, 49, 8.  do- 
nec,  auf  dem  ganzen  Zuge,  bis  sie 
usw. 

18.  1—3.  Baeculum,  Pol.  1.1.  iv 
toTs  nsol  Kaoxakcbva  ronois  7tsoi 
BaixvXa  nohv  ov  /laxoav  twv  a(h 
yvoeicov  fiexallcovy  zwischen  Gua- 
dalquivir  und  Guadiana  in  der  Sierra 
Morena.  —  antesignani  kommen 
sonst  nur  in  der  regelmässigen 
Schlacht  vor,  s.  c.  48,  10;  4,  37, 
11;  22,  5,  7  u.  a.;  der  Name  ist 
hier  wol  beibehalten,  weil  sie  den 
Kampf  eröffnen,  vgl.  33,  36, 9 ;  an- 
derer Art  sind  die  antesignani  in 
dem  Heere  Gäsars,  8.  Marq.  2, 343. 

—  et  qui  etc.:  und  überhaupt  die 
usw.,  §  10  sind  alle  nur  expediti 
genannt;  28,14,20;  ib.  16,5  wer- 
den nur  levis  armatura  od.  auxilia 
neben  velites  erwähnt.  —  advenien- 
tis,  vgl.  28,  22,  10  hostis.  —  ex 
itin.,  eine  genauere  Bestimmung 
enthalt  das  Folg.  priusquam  etc. 

—  castris  n.  ponendis,  von  locum 
cap.  abhängig.  —  signa  -  inl.  sie 

greifen  an,  nicht  als  ob  die  velites 
esondere  Fahnen  gehabt  hätten.  — 
vortis  ».  *.,  s.  22,  45,  3.  Polyb. 
kennt  das  Treffen  nicht;  nach  ihm 
hat  Hasdrubal  den  §  5  bezeichneten 
Punkt  schon  besetzt,  und  den  Ent- 


schluss  gefasst,  wenn  er  geschlagen 
werden  sollte,  nach  Italien  zuziehen. 
Scipio  wagt  erst  nach' zwei  Tagen 
ihn  anzugreifen,  weil  er  die  Ankunft 
der  beiden  andern  Heere  fürchtet, 
Hasdrubal  wird  nur  geschlagen, 
weil  er,  der  Sicherheit  des  Ortes 
vertrauend,  seine  schweren  Truppen 
zu  spät  aus  dem  Lager  führt. 

4—6.  atque  -  quid.,  wie  oft  bei 
Gicero,  in  dem  Sinne  wie  L.  sonst 
et  -  quidem,  s.  c.  34,  2,  braucht, 
s.  9,  41,  7;  32,  35,3.  —  piano  c. 
p.,  in,  mit  -  auf  der  Höhe  sich  aus- 
dehnte. —  circaque,  9,  32,  9;  21, 
43,  4:  dextra  laevaque.  —  velut 
ripa,  ohne  Angabe  des  Vergliche- 
nen, s.  c.  4,  6;  24,  2,  8,  schroffe 
Wände  wie  ein  abschüssiges  Ufer 
umsahen  den  Rand;  ripa  und  ora 
sind  mit  Bezug  auf  fluvius  gewählt; 
es  war  als  ob  auch  auf  den  anderen 
Seiten  ein  steiles  Flussufer  die  Höhe 
umgäbe.  —  submissa  fast.  —  quae 
submissum  f.  habebat,  in  allmäh- 
licher Abdachung  sich  senkend; 
sich  allmählich  abdachend,  vgl.  44, 
9, 6 ;  25,  36, 6 :  omnia  fastigio  leni 
subvexa;  Gurt.  6,  22,23:  rupes- 
ieniore  summissa  fastigio;  ib.  6, 
12,19:  fastigium  -  perpetua  valie 
submittitur.  —  crepido  wie  vorher 
velut  ripa.  —  in  asc,  für,  zum 
Aufstieg,  vgl.  2, 15, 2  in  perniciem 
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dit,  equites  Numidas  leviumque  armorum  Baliaris  et  Afros  demi- 
sit.  Scipio,  circumvectus  ordines  signaque,  ostendebat  hostem,  8 
praedamnata  spe  dimicandi  aequo   campo  captantem  tumuios, 
loci  fiducia  non  virtutis  armorumque  stare  in  conspectu;  sed 
altiora  moenia  habuisse  Carthaginem ,  quae  transcendisset  miles 
Romanus;  nee  tumuios,  nee  arcem,  ne  mare  quidem  armis  ob-  9 
slitisse  suis,  ad  id  fore  altitudines,  quas  cepissent  hostes,  ut  per 
praeeipitia  et  praerupta  salientes  fugereut;  eam  jquoque  se  Ulis 
fugam  clausurum.  cohortesque  duas  alteram  tenere  fauces  val-  10 
lis,  per  quam  deferretur  amnis,  iubet,  alteram  viam  insidere, 
quae  ab  urbe  per  tumuli  obliqua  iu  agros  ferret.   ipse  expeditos, 
qui  pridie  stationes  hostium  pepulerant,  ad  levem  armaturam 
infimo  stantem  supercilio  ducit.   per  aspera  primo ,  nihil  aliud  11 
quam  via  impedili,  iere.   deinde,  ut  sub  ictum  venerunt,  telorum 
primo  omnis  generis  vis  ingens  effusa  in  eos  est,  ipsi  contra  saxa,  12 
quae  locus  strata  passim,  omnia  ferme  missilia,  praebet,  ingerere, 
non  milites  solum  sed  etiam  turba  calonum  inmixta  armatis. 
ceterum  quamquam  ascensus  difficilis  erat,  et  prope  obruebantur  13 
telis  saxisque,  adsuetudine  tarnen  succedendi  muros  et  pertinacia 


suam  fädlet;  Tac.  Agr.  21 :  in  bella 
faeiles,  ähnlich  faciles  ad,  c.  1 1,  5 ; 
Quint.  1,  2,  4;  avidus,  utiliter  in, 
L.  22,  21,  2;  4,  6,  2,  ebenso  der 
Dativ,  s.  40,  58,  1 ;  26,  15,  1.  Po- 
lyb.  kennt  diese  niedere  Fläche  nicht. 

7—9.  Afros,  auch  dazu  scheint 
levium  armor.,  s.  c.  12,9,  zu  ge- 
hören, vgl.  25,  34,  13  u.  a.  —  or- 
din.  s.,  die  Manipel  unter  ihren  Fah- 
nen, 8.  c.  1,  10.  —  praedamnata, 
schon  im  Voraus,  ohne  den  Kampf 
zu  wagen,  habe  er  die  Hoffnung  ihn 
mit  Erfolg  zu  bestehen  aufgegeben. 
Im  eigentlichen  Sinne  findet  sich 
das  erst  beiL.  vorkommende  Wort 
5,  11,  12.  —  ostend.  -  sed,  zu  38, 
22,  5.  —  armorumque,  wie  7,  34, 
12;  21,  10, 12  u.  a.,  doch  ist  vidi, 
mit  der  Sp.  Hs.  aut  armorum  zu 
lesen,  s.  c.  16,  1;  3,42,4:  natura 
loci  ae  vallo,  non  virtute  aut  ar- 
mis. —  ne  m,  quid,,  steigernd  und 
asyndetisch  Tac.  6.  7, 37 ;  44  usw. 
—  ad  id  bezeichnet  hier  mehr  den 
Erfolg  als  den  Zweck.  —  altit.,  21, 
30,  6. 

10—12.  faue.  vall.,  der  engeZu- 


Sang  zu  dem  Thale  zwischen  der 
ßhe  und  dem  Fluss.  —  obliq.  tum, 
schräg  an  -  herab,  vgl.  29,  32, 7;  7, 
15,  5:  obliquo  monte;  9,  3, 1  per 
adversa  montium.  Die  Stadt  muss 
also  auch  an  dem  Berge  gelegen 
haben.  Polyb.  hat  das  §  10  Er- 
wähnte nicht;  auch  ist  nach  ihm 
gar  nicht  so  sicher  auf  die  Flucht 
der  Feinde  zu  rechnen.  —  expedit., 
Pol.  c.  39 :  rove  Bi  yqoafpO(ua%ove  xal 
rah>  ne^cov  rove  irttAexrove  (extra- 
ordinarii  8.  c.  12, 14).  —  infimo,  da, 
wo  die  untere  Fläche  am  niedrig- 
sten war,  unten  am  Rande,  nicht 
inferior,  wie  §  14  altior.  —  su- 
percilio, s.  25,  15, 12.  —  per  asp., 
39,  1,5;  Sp.  hatte  per  aspreta,  s. 
zu  strata  im  Folg.  nihil  al.,  s.  2, 
8,  8.  —  sub  ict.,  26,  40,  10?  28, 
30,  8.  —  strata  etc.,  vgl.  9, 24,  6: 
saxa  erant  et  temere  iacenlia,  ut 
fit  in  aspretis,  et  —  congesta.  — 
calonum  wird  noch  nachträglich  be- 
merkt. 

13—14.  adsuelud,,  c.  39,  7;  44, 
5,  12,  vor  L.  selten  gebraucht;  es 
ist  an  die  Eroberung  Garthagos  ge- 
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14  arritni  subierunt  primi.  qui  simul  cepere  aliquid  aequi  loci ,  ubi 
firmo  consisterent  gradu,  levem  et  concursatorem  hohlem  atque 
intervdllo  tütum,  cum  procul  missilibus  pugna  eluditur,  instabi- 
lem eundein  ad  comminus  conserendas  matiits,  expulfertint  loco, 
et  cum  caede  magna  in  aciem  altiori  supGrstantem  tumWlo  fnpe- 

15  gere.  inde  Scipio  iussls  advefsus  mfediam  evadere  aciem  victo- 
ribus  ceteras  copias  cum  Laelio  dividit,  ättftfe  eum  parte  ctextra 
tumuli  circumire,  donecmolliorisascensite  viatri  iilveniret,  iubet; 
ipse  ab  laeva  circumitü  hauä  magno  in  transversos  hostis  incur- 

16'rit.  inde  primo  turbata  acieö  est,  dum  ad  circumsonantem  un- 

17  dique  clamorem  flectfere  cornua  et  obvertere  ordineö  vbltfift.  fcfoc 
tumultu  et  Laelius  subiit,  et,  iüin  pedem  refferunt,  rife  ab  tergo 
vulnerarentur,  laxata  pHma  atdeä  lobuöque  ad  evadfetidum  6t  me- 

18  diis  datus  eöt,  qui  per  tarn  iniquum  locum  statitibus  integrte  or- 
dinibus  elephäntisque  ante  sigöa  locatis  nurtfquam  evasissent. 

19  cum  ab  omni  parte  caedes  fieret,  Scipio,  qui  latevo  cotiiu  in  dex- 


dacht,  obgleich  diese  allein  ädsue- 
tudo  nicht  halte  geben  können,  vgl. 
c.  7,  2.  —  succedendi,  ersteigen; 
22,  28,  12:  succedens  tumulum,; 
ebenso  subiere,  rückten  hinauf,  7, 
12,  3.  —  con&irsat.:  die  bald  hier 
bald  da  Angriff  zu  machen  pfle- 
gen, nur  vonL.,  und  hier  attribu- 
tiv gebraucht,  vgl.  31,35,6;  5,  8, 
8;  22,  18,  3:  im  Folg.  erklärt- 
em -  eluditur:  Scheingefechte, 
wenn  durch  geschickte  Wendungen, 
wie  in  den  Gladiatorenkämpfert,  eine 
ernste  Schlacht  gemieden  wird ,  s. 
21,  50,  1;  2,40,6;  Erklärung  vöh 
intervallo. —  in  aciem,  dagegen  1, 
37,  1 :  ihpacta  sublicis ;  8,  6,  2 ; 
Tac.  H.  2,41:  in  Valium  inpinge- 
renfü'r;  Verg.  Aen.  5, 604.  inferiori 
nach  §p.,  der  P.  hat  inferiore,  doch 
scheint  die  Verbindung  des  Dativs 
mit  snperstare  sicherer  als  die  des 
Ablativs,  6.40,2,2:  columnis,  qui~ 
büs  superstabant,  Suet.  Galbä  23: 
columnae  super stanlem  ;  L.  10,28, 
9;  36,  7,  5  n.  a.,  K.  138. 

15—16.  adv.  mediam  ev.ac,  mit- 
ten gegen  -  anrücken,  sie  im  Cen- 
trum, von  vorn  angreifen.  —  undi- 
que,  nbht  allein  von  den  Truppen 
Sclpios  sondern  auch  denen  des  Lä- 


lius  und4  den  Leichtbewaffneten. — 
fleciere  —  obvertere,  die"  Flügel 
schwenken  und  die  einzelnen  Ab- 
theilungen, die  bis  jetzt  nach  vorn 
gerichtet  standen,  gegen  die  von 
der  Seite  Angreifenden  riehten,  vgl. 
Pol.  c.  39,  5 :  naoa  trjv  nöoaSoxiav 
(tfasdrubals)  yeyevTjfievrjs  trfi  kni- 
&6'cecos  xa&vffregei  tijq  ixrd- 
getos.  ol  de  'Pwjiaioi  —  ov  pÄbov 
i7teßt]oav  acyaXcös  iiti  rffv  itpovv, 
aXtia  xai  ngobayoires  ext  Ttafisp.- 
ßakVtvtoüv  (im  Aufstellen  begriffen) 
xal  Kivovfiivcov  rS>v  v7tePaPrlafv 
rovi  fiiv  —  &<pövevov  —  tovg  Si  - 
pevyeiv  rjvayxa£ov;  vgl.  L.  38,  20, 
7.  hoc  tum.,  abl.  ahs.:  uhter,  bei 
diesem.  —  referunt  geht  auf  das 
Subj.  in  votünt  zurück. 

17—20.  ne  ab  L,  Lälius  hat  erst 
weiter  hinten  (im  Gegensatze  zu  §  15 
haud  magno)  einen  Aufstieg  gefun- 
den, und  bedroht  die  Feinde  im 
Rücken,  wo  jedoch  wol  das  Lager 
war.  —  laxata,  die  Glieder  lösen 
sich  auf.  —  mediis,  es  sind  die 
§  13 :  iussis  -  victoribus  bezeich- 
neten. —  stantibus  —  si  starent, 
n.  damals  noch,  5,  28, 12;  locatis, 
geordnet  gewesen,  geblieben  wären. 
—  läevo  c.y  mit  dem  usw.,  wie 
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trum  incucurrerat,  maxime  in  nufjta  latera  hostium  pugnabafc 
et  iam  ne  fugae  quidem  patebat  locus:  et  stationes  utrimque  Ro»  20 
manae  dextra  laevaque  insederant  ?ias,  et  porta  castrwum  ducis 
principumque  fuga  clausa  erat,  addita  trepMatione  eleptantorui», 
quos  territos  aeque  atque  hostis  timebant.  caesa  igitur  ad  octo 
milia  bomtBum. 

Hasdrubal  iam  antequam  dimicaret  pecunia  rapta  elepban-  19 
tisque  praemissis,  quam  phirumos  poterat  de  fuga  excipiens 
praeter  Tagum  flumen  ad  Pyrenaeum  tendit.   Scipio  castris  ho-  2 
stium  potitüs,  cum  praeter  libera  capita  omaem  praedam  mititi- 
bus  concessisset,  in  recensendis  captivis  decem  milia  pedilum 
duo  milia  equitum  imrenh.    ex  iis  Hispanos  sine  pretio  omnes 
domum  dimisit.    Afros  vendere  quaestorem  iussit.    cireumfusa  3 
inde  multitudo  Hispaoorum  et  ante  deditorum  et  pridie  capto- 
rum  regem  eum  ingentt  consensu  appeMavit.  tum  Scipio  silentio  4 
per  praeconem  facto  sibi  maxinum  nomen  imperatoris  esse  dixit, 
quo  se  milites  sui  appellassent;  regium  nomen  alibi  magnu«, 
Romae  intoier abile  esse ;  regalem  animum  in  se  esse ;  si  kl  in  5 


schon  in  §  15  angedeutet  ist — max. 
n.y  ganz  besonders  gegen  usw.,  s. 
5, 7, 3 ;  weil  hier  der  Angriff  schnel- 
ler erfolgt  war.  —  ne  f.  quid.,  ausser 
den  zwei  §  10  angegebenen  Wegen 
konnte  diese  nur  in  das  Lager  gehen, 
welches  aber  wie  jene  verschlos- 
sen war.  Wahrscheinlich  meint  die 
hier  geschilderte  Schlacht  App.  Hib. 
24 :  Aadgovßas  6  rov  riaxcovoe  — 
&  Bairvxrjv  v7t8%d>Qet  -  k'vd'a  ev- 
&ve.  TjixffaTTO  -  xal  rrfp  Bcurvxqv 
jfiaßev  6  JBxntlatv.  —  Ob  L.  selbst 
das  von  Polyb.  Abweichende  aus 
einer  anderen  Quelle  entlehnte,  oder 
die  der  Darstellung  des  Polybius 
zu  Grunde  liegende  schon  in  der 
von  ihm  benutzten  Quelle  anders 
als  von  Pol.  bearbeitet  war,  lässt 
«eh  nicht  sicher  erkennen. 

19.  1—2.  anleq.  dim.,  L.  bat 
ticht  berichtet,  das»  Hasdrub.  schoo 
vor  der  Schiacht  den  Plan  gefasst 
habe  nach  Italien  zu  ziehen,  wie 
Pol.  e.  zu  c.  IS,  2;  um  so  mehr 
fallt  daher  bei  ihm  auf,  dass  er, 
schon  ehe  das  Treffen  beginnt,  den 
Plan  aufzuführen  anfingt.  —  pecun. 
r<*pt.f  die  Kriegscasse  schnell  fort- 


schaffen, elaphantis  praem.,  da  sich 
wegen  que  auch  hierauf  anteq.  di- 
mic.  bezieht,  so  wären  andere  als 
die  c.  1$,  IS  erwähnten  zu  denken. 

—  ad  Pyren.,  s.  c.  20,  1.  —  duo 
mtl.  *?.,  c  1,  2. 

3-5.  circumf.,  8.  25,  34,  9.  — 
pridie,  ebenso  Polyb.  c.  40.  —  re- 
gem, Zon.  9,  8^04  $'  "IßrjQee  xal 
ßaaXea  p.iyav  öW^goy,  s.  zu  e. 
17,  7.  —  imperator.,  genitiv.  de- 
finitivus»  wie  §  7.  mirac*  Hominis, 
im  Folg.  tritt  dafür  das  Adject  re- 
gium ein;  zur  Sache  s.  Tac.  Ann. 
3,  74:  Blaeso  tribuit,  ut  impera- 
tor  a  legionibus  salutaretur,  prüco 
erga  ducet  honore,  qui  bene  gesta 
republiea  g audio  et  impetu  vic- 
toris  exercilus  *  conclamabantur  ; 
der  Gebrauch  wird  hier  zum  ersten- 
male  erwähnt,  Mommsen  Str.  1,  122. 

—  intolerab.y  30,  35,  6,  die  Sp. 
Hs.  hat  intolerandum,  was  L.  eben- 
falls braucht;  zur  Sache  2, 1, 9.  — 
regium  -  regalem,  8.  1,47,4;  Gic. 
Verr.  5,  72,  184;  regium:  derKö- 
Dig8name,  der  einem  Könige  ange- 
höre, d.  h.  das  Kdnigthum.  rega- 
lem :  eine  Gesinnung,  wie  sie  eines 
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hominis  ingenio  ampiissimum  ducereot,  tacite  iudicarent,  vocis 

6  usurpatione  abstinereot.  sensere  etiam  barbari  magnitudinem 
animi,  cuius  miraculo  nomiois  alii  mortales  stuperent,  id  ex  tarn 

7  magno  fastigio  aspernantis.  dona  inde  regulis  principibusque 
Hispanorum  divisa ,  et  ex  magna  copia  captorum  equorum  ccc, 

8  quos  vellet,  eligere  Indibilem  iussit.  cum  Afros  venderet  iussu 
imperatoris  quaestor,  puerum  adultum  inter  eos  forma  insigni 

9  cum  audisset  regii  generis  esse,  ad  Scipionem  misit.  quem  cum 
percunctaretur  Scipio,  quis  et  cuias  et  cur  id  aetaiis  in  castris 
fuisset,  Numidam  esse  ait,  Massivam  populäres  vocare;  orbum  a 
patre  relictum,  apud  maternum  avum  Galam,  regem  Numidarum, 
eductum,  cum  avunculo  Masinissa,  qui  nuper  cum  equitatu  sub- 

10  sidio  Carthaginiensibus  venisset,  in  Hispaniam  traiecisse.  pro- 
hibitum  propter  aetatem  a  Masinissa  numquam  ante  proelium 
inisse;  eo  die,  quo  pugnatum  cum  Romanis  esset,  inscio  avunculo, 
clam  armis  equoque  sumpto  in  aciem  exisse;  ibi  prolapso  equo 

11  effusum  in  praeceps  captum  ab  Romanis  esse.  Scipio  cum  ad- 
servari  Numidam  iussisset,  quae  pro  tribunali  agenda  erant,  per=* 
agit;  inde  cum  se  in  praetorium  recepisset,  vocatum  eum  inter- 

12  rogat,  velletne  ad  Hasinissam  reverti.  cum  effusis  gaudio  lacri- 


Königs  würdig  sei,  dagegen  Gic.  de 
imp.  Pomp.  9,  24:  nomen  r egale. 
Der  Satz  ist  Aeusserung  Scipios, 
nicht  von  iudicarent  abhängig,  son- 
dern durch  id  darauf  bezogen,  s. 
Polyb.  c.  40:  ßaathxbs  pfr  fyrj 
ßovXea&ai  xai  Xeyeo&cu  itaoa  naoi 
xai  rals  aXijd'siais  vnao%eiv,  ßaoi- 
Xevs  ye  firjv  ovxr  elvat  &dkeiv  ovre 
tiyea&ai  itaq  oiSevi.  Sil.  It.  16, 
286,  s.  Einleit.  21.  —  tacite,  wie 
2,  58,  8;  Sp.  hat  taciti,  s.  5,  29, 
10,  vgl.  c.  12,  15  trepide. 

6—8.  miraculo  etc.,  ein  Name, 
den  -  wie  ein  Wunder  anstaunten. 
—  magno  fast,  entsprechend  mag- 
num  §4  und  magnüud.  animi,  s. 
Pol.  c.  40, 9 :  von  einem  so  hohen 
(sittlichen)  Standpunkte  aus,  durch 
magnus  soll  wol  die  gewallige  Höhe 
bezeichnet  werden,  wie  auch  sonst 
magnus  speciellere  Bestimmungen 
vertritt,  s.  21,  43, 3;  9, 17, 6  magna 
exempla,  Nägelsb.  §  70, 2 ;  die  Sp. 
Hds.  hat  den  gewöhnlichen  Aus- 
druck:  allot  vgl.   Vell.  2,  131,  1 


ampiissimum  -  fastigium.  —  cum 

-  cum  6,  34,  6. 

9—10.  auis  et  -  ef-wie  23,  34, 
5 ;  cuias  findet  sich  selten  bei  Glas- 
sikern.  —  id  aet,  10,24,6;  hier: 
in  so  zartem  Alter.  —  Numidam 
ohne  se  wie  traiecisse.  —  inisse; 

!\  12;  23,  5,15a.E.  Massiv.,  Sali. 
,  35.  popul.  voc.y  30,  42,  12;  25, 
40,  5;  nur  vocant  2,  t2,  9.  — 
educt.,  vgl.  1.  39,  6;  21,  43,  15; 
Val.  Max.  1.  1.:  educatum  apud 
avunculum  —  nuper,  s.  c.  5,  11. 

—  eo  die,  quo,  es  ist  der  vorherg. 
Tag  gewesen. 

11 — 12.  pro  trib,,  vom  Tr.  aus, 
dessen  grösseren  Theil  er  hinter 
sich  hat;  es  sind  richterliche  oder 
überhaupt  Amtsgeschäfte  gemeint, 
welche  von  den  Proconsiün  und 
Proprätoren  wie  von  den  höheren 
Magistraten  vom  Tribunal  aus  ver- 
richtet werden,  26,  38,  8.  —  prae- 
tor., unmittelbar  vor  demselben 
links  war  das  Tribunal. — gaudio, 
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mis  cupere  vero  diceret,  tum  puero  anulum  aureum,  tunicam 
lato  clavo  cum  Hispano  sagulo  et  aurea  fibula  equumque  ornatum 
dooat,  iussisque  prosequi,  quoad  vellet,  equitibus  dimisit. 

De  bello  inde  consilium  habitum.  et  aiictoribus  quibusdam,  20 
ut  confestim  Hasdrubalem  consequeretur,  aoceps  id  ratus,  ne  2 
Mago  atque  Hasdrubal  cum  eo  iungerent  copias,  praesidio  taotum 
ad  insidendum  Pyreoaeum  misso  ipse  reliquum  aestatis  recipien- 
dis  in  fidem  Hispaniae  populis  absumpsit.  paucis  post  proelium  3 
factum  ad  Baeculam  diebus,  cum  Scipio  rediens  iam  Tarraconem 
saltu  Castulonensi  excessisset  Hasdrubal ,  Gisgonis  fil.   et  Mago 
imperatores  ex  ulteriore  Hispania  ad  Hasdrubalem  venere,  serum 
post  male  gestern  rem  auxilium,  consilio  in  cetera  exequenda 


vor  Freude,  wie  c.  17,  16.  —  an. 
a.  tun.  /.  cL,  mit  vorn  in  der  Mitte 
der  Tunica  von  oben  bis  unten  ein- 
gewirkten Purpurstreifen;  Beides 
wie  die  Senatoren.  —  Hisp.  sag., 
Diod.  Sic.  5,33:  yooowrt  o*  ovroi 
(Kekrißijpee)  aayove  päXavae  toa- 
xeis  etc.  —  aurea  fib%,  30, 17, 13 :  sa~ 
gula  -  cum  fibulis,  bisweilen  wird 
die  fibula  als  besonderes  Geschenk, 
nicht  an  Kleidern,  gegeben,  s.  39, 
31,18;  Val.  Max.  1.  1.  anulo  fibu- 
laque  aurea  et  tunica  laticlavia. 
—  ornatum,  s.  30,  17,  13:  equos 
duo  p haier a tos.  Polyb.  hat  die  Er- 
zählung nicht ;  der  c.  20  erwähnte 
Kriegsrath  der  punischen  Feldherrn 
ist  bei  ihm  viell.  ausgefallen. 

20.  1—2.  de  bello,  wie  derselbe 
weiter  geführt  werden  soll.  —  con- 
sequer.,  nachsetzte  und  einzuholen 
suchen  solle,  vgl.  36,  19,  5.  —  ne 
etc.  weil  bei  anceps  ratus  der  Be- 
griff der  Besorgniss  gedacht  wird: 
er  hielt  dieses  für  gefahrlich,  und 
besorgte  usw.,  vgl.  28, 25, 8.  Die- 
ses ist  eine  Entschuldigung  des  Feh- 
lers, den  Scipio  dadurch  begieng, 
dass  er  Hasdrubal,  den  zurückzu- 
halten seine  nächste  Aufgabe  war, 
nicht  vernichtete,  8.  c.  7, 4;  vgl.  28, 
42,  14:  quem  (Hasdrubalem)  -  e 
manibus  tuis  in  Italiam  emisisti 
etc. ;  auch  Polyb.  erwähnt  die  Sache, 
da  er  sie  nicht  entschuldigen  kann, 
ganz  kurz,  c.  39,  9,  s.  v.  Vincke 


321;  Becker  Vorarbeiten  135.  — 
Puren.,  s.  21,  30,  7,  die  östlichen 
Pyrenäenpässe,  um  Hasdrubal  den 
Ueberrang  zu  wehren,  8.  21,23, 4; 
den  aber  dieser  nicht  in  jener  Ge- 
gend ausführte,  s.  App.  c.  28:  o 
(Hasdrubal)  Se  Iva  Xa&ot  tbv 
JZxi7i(a>va,  jtaoa  xov  ßooeiov 
CLxeavöv  ttjv  UvQrjvtjv  ie  raXaras 
viteoeßatvev ;  in  der  Gegend  von 
Bayonne.  —  recipiendis,  nach  §  3 : 
paucis  —  diebus,  auf  Idem  Rück- 
zuge nach  Tarraco,  vgl.  Pol.  c.  40: 
%r\s  Spae  tjdri  ovyanrovorjs  avs%<6' 
Qrjae  —  eis  Taooaxatva. 

3.  proel.  factum,  8.  c.33,5;  zu 
40, 34, 1;  gewöhnlich  wird  ein  Par- 
ticip.  nicht  hinzugefugt.  Castulon., 
s.  c.  18,  1;  22,  20,  12;  Baecula 
scheint  westlich  von  demselben  ge- 
legen zu  haben.  —  serum,  wie  3, 
5,  15:  serum  auxilium  post  proe- 
lium, 10,  5,  8.  —  auxil.  consilio, 
Gleichklang  und  Chiasmus,  der  die 
Bezeichnung  des  Gegensatzes  ver- 
tritt; ebenso  stehen  sich  serum  und 
haud  p.  opporl.  gegenüber  und  da- 
her auch  wol  post  -  rem  und  in  ce- 
tera exeq.  b.f  so  dass  diese  Worte  sich 
auf  den  Kriegsplan  für  die  Zukunft 
§  6—8,  worauf  auch  das  uns.  St. 
entsprechende  haec  exequ.  §  8  hin- 
weist, beziehen ;  nicht  auf  den  Be- 
richt über  bereits  vorliegende  Ver- 
hältnisse, wie  sie  §  4—5  um  den 
neuen  Plan  zu  motivieren  voraus- 
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4  belli  haud  partim  opportuni.  ibi  conferentibus,  quid  in  cuiusque 
provinciae  regione  animorum  Hispanis  esset,  unus  Hasdrubal 
Gisgonis  ultimam  Hispaniae  oram,  quae  ad  Oceaaum  et  Gadis 
vergit,  ignaram  adhuc  Romaoorum  esse,  eoque  Carthaginiensibus 

5  satis  fidam  censebat;  ioter  Hasdrabate»  alterom  et  Magonem 
constabat  beneficits  Scipionis  oceupatos  omniam  aaimos  publico 
priyatimque  esse,  nee  transitkmibös  ftnem  ante  fore,  quam  onmes 
Hispani  milites  aut  in  ultima  Hispaniae  amoti  aut  tradueti  in 

6  Galliam  forent  itaque,  etiara  si  senatus  Carthaginiensium  non 
censuisset,  eundum  tarnen  HasctottbaH  fuisse  i»  haliam,  ubi  beltt 
caput  rerumque  summa  esset;  sitoul  ut  Bispaaos  omnis  preeul 

7  ab  nomine  Scipionis  ex  Hispania  abduceret:  exercitum  eiue  cum 
transitionibus  tum  adverso  proelio  imminutum  Hispanis  repleri 
militibus,  et  Magonem  Hasdrubali  Gisgonis  Mio  tradito  exercitu 


geschickt  sind.  Daher  lässt  sich 
schwerlich  opportuni  in  cetera  belli 
consilio  exequenda  construieren 
und  erklären:  wie  die  Sachen  an 
den  übrigen  Punkten  des  im  Kriege 
befindlichen  Span,  stehen«  in  einer 
Berathung  durchgehen,  da  so  aus- 
serdem eine  gesuchte  Wortstellung 
angenommen  werden  und  cetera 
belli  auf  die  nicht  unmittelbar  den 
Krieg  betreffenden  Verhältnisse  in 
Spanien  bezogen  werden  müsste.  — 
consilio  ist  wol,  §  1  entsprechend : 
Kriegsrath  »  consilio  habendo9  ca- 
piendo ,  und  der  Gegenstand  des- 
selben durch  in  -  belli  ausgedrückt; 
diese  Verbindung  ist  zwar  unge- 
wöhnlich, aber  ähnliche  hat  sich  L. 
auch  sonst  erlaubt,  vgl.  c.  6,  8; 
exemplum  in  etc. ;  10, 25, 1 2  aue- 
tores  sunt  inj  43,  19,  14  hortari 
in  amicitiam;  7,  25,  12  in  quae 
laboravimns ;  die  Wortstellung  ist 
ganz  wie  §  1 1  de  imp.  abrog.  eins 
u.  a.;  wie  cetera  beil.,  7,  25,  9 
cetera  trislia  eius  anni,  vgl.  26, 
1,  6  reliqua  belli;  Madvig  verm.: 
in  cetera  exequendi  belli,  was  aber 
schwerlich  bedeuten  kann  de  hello 
exequendo  per  reliqua  et  in  po* 
stemm.  —  haud  p.,  22,  26,  4. 

4—5.  confer.,  C.  AU.  1,  20,  1 : 
si  quid  res  feret,  corem  inter  nos 
conferemus.  —  cuiusque,  jedes  der 


Feldherrn,  von  provineiae  abhängig, 
22,  7,  10:  quae  cuiusque  suorum 
fortuna  esset.  —  provinc.  reg.,  der 
Theil  (Spaniens),  der  seine  Provinz 
ausmachte,  s.  2,  1,  5  pignera;  6, 

14,  13;  regio  wie  c.  7,  7;  35,  10 
u.a.  —  Gisgonis  wie  §  8,  während 
§  3;  7  fUrus  zugesetzt  ist,  s.  25, 
35,  1.  —  ignar^  vgL  jedoch  24, 
42,  5.  —  allerum,  Iflagos  Bruder. 

—  constabat,  wie  convenit  inter, 
sie  stimmten  ganz  darin  übe  rein. — 
transiiien.,  über  den  Dativ,  s.  2, 

15,  «J;  «J,  ö,  o. 

6 — 7.  senatus  -  cens.,  der  c.  &, 
11—13  erwähnte  Plan,  s.  23,  27, 

9,  —  eundum  f.,  in  orat.  reeta : 
eundum  fuit.  —  caput  b.f  28,  42, 
16;  26,  7,  3:  caput  ipsum  beMi 
fiomam;  zur  Sache  s.  v.  Vinoke 
S.  141;  232.  —  ab  nomine,  so  dass 
sie  ihn  nicht  nennen  hörten,  21, 

10,  12.  —  simul  ut  ein  zweites 
Motiv  neben  ubi  -  esset.  —  re* 
pleri  -  traicere  etc.,  die  Infinitive 
bezeichnen  nicht,  wie  26,15,9;  8, 
37, 1 1,  das  Sollen,  welches  §  6  durch 
die  Wortform  ausgedrückt  ist,  son- 
dern hängen  von  dem  §  5  inter  — 
constabat  angedeuteten  und  §  8: 
his  decretis  bestimmt  ausgesproche- 
nen Begriffe  des  Beschlossene  ab, 
vgl.  c.  5,  14;  26,  10,  *2;  ib.  32,2. 

—  et,  ferner,  in  Bezug  auf  §  6: 
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ipsum  cum  grandi  pecunia  ad  conducenda  mercede  auxilia  ib 
Baliaris  traicere;  Hasdrubalem  Gisgonis  cum  exerchu  penitus  in  8 
Lusitaniam  abire  nee  cum  Romano  manus  conserere ;  Masinissae 
ex  omni  equitatu,  quod  roboris  esset,  tria  millia  equitum  expleri, 
eumque  vagum  per  citeriorem  Htspaniaiü  soeiis  opem  ferre,  ho» 
sfium  oppida  atque  agros  populari.  his  deefetre  ad  efxeqaenda, 
qaae  staluerant  digressi.  baec  eo  aAöo  \h  Hispania  acta. 

Romae  fama  Scipioais  in  dies  crescere,  Fafbio  Tar eatum  cap-  9 
tum  astu  magre  quam  virtute  gloriae  taftien  esse,  Fulvi  senescef  e 
faitta,  Marceltos  etiam  adverso  rumore  esse,  superquam  quod  10 
primo  male  pugnaverait,  quia  vagante  per  Italidm  Hannibale  mej 
dia  aestate  Venusiam  in  teeta  mitites  abduxisset.    inimicus  erat  H 
ei  C.  Publieius  Bibulus  tribunus  plebis.   is  iam  a  prima  pugaa, 


eimdum  esset  ipsum  steht  nicht 
mit  et  in  Verbindung,  sondern  setzt 
Mago  dem  Heere  entgegen.  —  B ci- 
liar., 28,  37,  5. 

8.  Lusitan.,  22,  20,  12.  —  quod 
r.  e.f  vorangestellte  Bestimmung  tob 
tria  millia,  c.  12,  4.  —  eatpleri, 
vollzählig  machen,  8.  23, 5 ;  5  ähn- 
lich |  7  repleri  (Lücken  wieder) 
ausfällen.  —  citeriorem,  von  dem 
Standpunkte  Ls'  aus,  8. 21, 60, 5  u.  a. 
und  in  Bezug  auf  ulteriore  §  3,  in- 
dem ihm  die  spätere  Eintheilung 
Spaniens  in  citerior  und  ulterior 
vorschwebt,  das  östliche  Spanien, 
auf  das  die  Römer  nach  28, 1, 1  f. 
im  Wesentlichen  noch  beschränkt 
sltid;  obgleich  die  Entfernung  des 
Corps  von  dem  im  äussersten  Win- 
kel der  Provinz  stehenden  Hauptheer, 
auffallend  ist.  —  ad  exeq.,  wie  H. 
Seine  Aufgabe  erfüllt  habe,  ist  von 
L.  nicht  angegeben ;  c.  36  ist  der- 
selbe bereits  in  Gallien.  Auch  die 
Chronologie  ist  bei  ihm  nicht  klar. 
Das  bisher  Erzählte  ist  nach  ihm 
209  v.  Chr.  geschehen,  208  ist  Has- 
drübäl  in  Gallien ;  erst  207  erscheint 
er,  den  Römern  ziemlich  unerwartet, 
in  Italien,  s.  c.  39,  so  dass  er  ein 
ganzes  Jahr  in  Gallien  zubringt,  was 
mit  dem  späten  Bekanntwerden  sei- 
ner Ankunft  daselbst  in  Rom ,  s. 
c.  36,  nicht  übereinstimmt.  Weit 
Wahrscheinlicher  setzt  Polyb.  die 


Schlacht  bei  Baeenki  in  das  J* 208, 
lägst  Hasdrubal  in  diesem  Jahre 
noch  nach  Gallien,  im  folgenden 
nach  Italien  gelangen,  vgl.  Zouar. 
9,  8 :  &v  rq>  xetfimvi  Gvaxevaffctfie- 
voe  6  ftev  (Hasdrubal)  Sffitjro,  oi 
Si  evcr^artjyoi  avrov  -  atrxoUap 
rtp  JSkmiavi  naQslrov,  wäre  firj 
rbvlAa8(>ovßav  intoiatgcu;  Appian 
Ib.  28  setzt  den  Abzug  Hasdrttbals 
zu  spät  an. 

20,  9—21«  Verhandlungen  und 
Wahlen  in  Rom,  s.  Plut.Mare.27; 
Fab.  23. 

9— -10.  astu  m.,  42,  47,  5:  nee 
astu  magis  quam  vera  virtute 
gloriarentur.  —  gloriae  e.,  Plut. 
Fab.  1.  I.  rovtov  Sevreeor  &(>top- 
ßov  i&Qia/jtßevixs  kap,no6te^ov  rov 
nqoxiqov  <Paßtoe;  Sil.  lt.  15,322; 
urbs  Fabio  devieta  seni,  postre- 
mus  in  armis  auctoris  titulus  cauti, 
8.  zu  c.  16,  1.  —  senesc.,  25,  16, 
11;  er  hatte  seit  der  Eroberung 
Capuas  nichts  von  Bedeutung  aus- 
geführt. —  superq.  quod  =  prae- 
terqudm  quod  hat  nur  L.  gebraucht, 
8.  22,  3, 14.  —  adv.  rumore  esse, 
Steigerung  von  seneseere.  —  media 
ä.,  schon  mitten  im  S.  —  in  teeta, 
nicht  einmal  sub  pellibus,  s.  c.  14, 15. 

11—13.  Public;,  viell.  der  auf 
einer  Inschrift,  CIL.  I.  n.  635  ge- 
nannte; ein  anderer  ist  22,  53,  2 
erwähnt.  —  tarn  «,  sogleich  nach; 
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quae  adversa  fuerat ,  adsiduis  contionibus  infamem  invisumque 
plebei  Claudium  fecerat,  et  iam  de  imperio  abrogando  eius  age- 

12  bat,  cum  tarnen  necessarii  Claudi  obtinuerunt,  ut  relicto  Venusiae 
legato  Harcellus  Romam  rediret  ad  purganda  ea ,  quae  inimici 
obicerent,  nee  de  imperio  eius  abrogando  absente  ipso  ageretur. 

13  forte  sub  idem  tempus  et  Marcellus  ad  deprecandam  ignominiam 
21  et  Q.  Fulvius  consul  comitiorum  causa  Römern  venit.   Actum  de 

imperio  Marcelii  in  Circo  Flaminio  est  ingenti  coneursu  plebisque 

2  et  omnium  ordinum;  aecusavitque  tribunus  plebis  non  Marcellum 
modo  sed  omnem  nobilitatem :  fraude  eorum  et  eunetalione  fieri, 
ut  Hannibal  deeimum  iam  annum  Italiam  provinciam  habeat, 

3  diutiu  sibi  quam  Cartbagine  vixerit.  habere  fruetüm  imperii  pro- 
rogati  Marcello  populum  Romanum :  bis  caesum  exercitum  eius 

4  aestiva  Venusiae  sub  tectis  agere.  hanc  tribuni  orationem  ita 
obruit  Marcellus  commemoratione  rerum  suarum,  ut  non  rogatio 


prima,  c.  12.  —  de  imp.  a.  e.,  da 
er  nicht  Magistrat,  sondern  Pro- 
consul  ist,  kann  ihm  das  Volk  das 
imperium  entziehen,  vgl.  3,  29,  3; 
Mommsen  Str.  1, 608 ;  Lange  1, 747. 

—  eius,  wie  §  12;  c.  21, 4;  22,  25, 
10;  die  Wortstellung  wie  §3;  ähn- 
lich c.  7, 13  ob  similis  iram  fvgae. 

—  cum  tarn.,  da  setzten  sie  wenig- 
stens oder:  doch  noch  durch,  s.  zu 
6, 42, 1 1 ;  Verg.  9, 512 :  saxa  -  vol- 
vebant  -  cnm  tarnen  -  iuvat.  — 
purganda  etc.,  s.  34,  62,  5:  ad 
erimina  purgunda  ;  25, 6, 6  noxam 
purgare.  —  obicer.  scheint  dieSp. 
Hds.  gehabt  zu  haben  st.  decerne- 
rent,  welches  sich  nur  künstlich 
erklären  lässt,  vgl.  8,  23,  4:  ea, 
quae  ipsis  obicer  entur,  purgabant 

—  nee,  s.  2,  32,  10.  —  ignom., 
welche  ihm  die  Entziehung  des  im- 
perium gebracht  hätte. 

21.  1 — 3.  in  circo  FL,  s.  3,  54, 
15,  er  kommt  auch  sonst  als  Ver- 
sammlungsort vor,  s.  Becker  2,  1, 
361 ;  Lange  2, 665.  —  et  omn.  ord., 
und  überhaupt  aller  Stände,  d.  h. 
auch  des  Senator-  und  Ritterstandes. 

—  aecusav.,  Plnt.  1.  1. :  Seivov  ei- 
nelv  avdqa  xal  ßiaiov,  vgl.  die  St. 
zu  §4;  26,  2,7;  ib.  3, 5;  Mommsen 
Str.  2, 304, 5.  —  omnem  nob.,  auch 
jetzt  noch   werden  die  Anklagen 


wie  22,  25,  7;   ib.  34,  7  erhoben. 

—  eunet  ist  hier  nicht  allein  von 
Fabius,  sondern  auch  von  Marcellus 
gesagt.  —  provinc,  wie  21,  5,  1 
vgl.  22,  44,  6:  velut  um  cepisset 
Italiam.  —  diutius,  s.  zu  21, 1,4; 
ib.  3,  2.  —  habere  -  pop.  R.  etc. : 
es  habe  seinen  Lohn  dafür,  vgl.  22, 
34,  11;  es  folgt  aus  den  Worten 
nicht  nothwendig,  dass  das  Volk 
selbst  ihm  das  imperium  prorogiert 
habe,  so  dass  c.  7,  8  u.  an  ä.  St. 
nur  der  Senatsbeschluss  erwähnt, 
der  Volksbeschluss  jedesmal  über- 
gangen wäre;  wo  das  Volk  über 
die  Prorogation  befragt  wird,  findet 
es  sich  angegeben,  8.  c.  22, 6 ;  29, 
13,  7;  sonst  verlängert  der  Senat 
allein  das  imperium,  s.  Mommsen 

1,  620;  Lange  2,  595.  —  aestiva 
etc.  Marcellus  scheint  nach  der 
Schlacht  c.  14  nichts  mehr  gegen 
Hannibal  unternommen  zu  haben, 
s.  zu  c.  15,  1. 

4—5.  sub  lecL,  wie  sub  pellibus 
gesagt.  —  obruit,  verdunkelte,  wi- 
derlegte vollständig,  s.  Gic.  Verr. 

2,  2,  62,  151:  obruitur-  testimo- 
niis;  es  geschah  wol  in  einer  contio 
an  dem  Tage  des  Volksgerichtes  oder 
an  einem  der  Anklagetage,  26, 3,  5. 

—  commemor.  etc.,  dagegen  Plut. 
6  $i  MaQxeAloe  aneXoyevto,  ßqa- 
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solum  de  imperio  eius  abrogando  antiquaretur,  sed  postero  die 
consulem  eum  ingenti  consensu  centuriae  omnes  crearent;  addi-  5 
tur  conlega  T.  Quinctius  Crispinus,  qui  tum  praetor  erat,  postero 
die  praetores  creati  P.  Licinius  Crassus  Dives,  pontifex  maximus, 
P.  Licinius  Varus  Sextus  Iulius  Caesar  Q.  Claudius. 

Comitiorum  ipsorum  diebus  sollicita  civitas  de  Etruriae  de-  6 
fectione  fuit.  principium  eius  rei  ab  Arretinis  fieri  C.  Calpurnius 
scripserat ,  qui  eam  provinciam  pro  praetore  obtioebat.  itaque  7 
confestim  eo  missus  Marcellus  consul  desiguatus,  qui  rem  inspi- 
ceret,  ac,  si  digna  videretur,  exercitu  accito  bellum  ex  Apulia  in 
Etruriam  transferret.    eo   metu  conpressi  Etrusci  quieverunt 
Tarentinorum  legatis  pacem  petentibus  cum  libertate  ac  legibus  8 
suis  responsum  ab  senatu  est,  ut  redirent  cum  Fabius  consul 
Romam  venisset.  —  Ludi  et  Romani  et  plebei  eo  anno  in  singu-  9 
los  dies  instaurati.  aediles  curules  fuere  L.  Cornelius  Caudinus 
et  Ser.  Sulpicius  Galba,  plebei  C.  Servilius  et  Q.  Caecilius  Metel- 
lus.    Ser vilium  negabant  iure  aut  tribunum  plebis  fuisse  aut  10 
aedilem  esse,  quod  patrem  eius,  quem  triumvirum  agrarium  occi- 
sum  a  Boiis  circa  Mutinam  esse  opinio  per  decem  annos  fuerat, 
vivere  atque  in  hostium  potestate  esse  satis  constabat. 

•»ia  pir  xai  anXa  8&*  eavrov,  noX~ 


vea  fisv  tcai  an  ml  Ol  eavrov,  nok- 
mjv  Be  aal  Xa/irtoav  oi  Soxijucora- 

TOt     —     T&V     TtoXlXOJv     TtaQQTjOiaV 

rjyov  7ta^axaXovvrse  fir}  %eiqovai 
tov  noXe/iiov  KQiras  tpai^vai  Bei' 
tiav  MaQKelXov  xaratprjipcaafierovs 
etc.  rerum  n.  gestarum.  —  roga- 
tio,  sie  ist  wahrscheinlich  in  Tri- 
butcomitien  gestellt  worden,  8.  22, 
26,  4.  —  postera  d.%  die  Gomitien 
waren  viell.  schon  vorher  angesagt. 
—  omnes  c,  26, 18,  9.  —  addiiur, 
er  wird  als  der  zweite  gewählt. — 
tum  pr.t  8.  c.  6,  12,  also  ohne  die 
später  erforderliche  Zwischenzeit, 
Tgl.  23,  24,  3;  Mommsen  Str.  1, 
507,  2.  —  Licinius  Crassus,  c.  6, 
17;  Lic.  Varus,  8.  Cic.  de  or.  2, 
61,  250;  lul.  Caesar,  bei  ihm -fin- 
det sich  der  Zuname  Caesar  zu- 
erst, Plin.  7,  9,  47;  Claud.,  es  ist 
ungewiss,  ob  er  der  21,  63,  3  er- 
wähnte ist. 

7—10.  inspic,  21, 6, 3.  —  Etru- 
riae, ein  Heer  ist  schon  212  dahin 
geschickt,  25,  3,  4;  27,  7,  10.  — 
redir.,  s.  c.  25.  —  Caudin.,  8.  9, 


4,  7,  ein  anderer  L.  Cornelius  ist 
25,  2,  2  genannt.  —  et  Q.  C.  Met. 
scheint  in  der  Sp.  Hds.  gestanden 
zu  haben.  —  in  sing,  d.,  weil  von 
zwei  Arten  von  Spielen  die  Rede 
ist ;  von  einer  hiess  es  in  diem;  diem 
unum;  semel,  s.  c.  6,  19.  An  die 
Erwähnung  derAedilen  knüpft  sich 
das  §  10  Gesagte.  —  trib.  pL,  Ser- 
vilius oder  sein  Vater  ist  zur  Plebs 
übergegangen;  da  der  Grossvater 
502  und  506  beidemale  mit  einem 
Plebejer  Consul,  also  Patricier  war. 
—  aut  aediL,  das  ist  er  später  ge- 
wesen als  Tribun.  —  quod  —  esse  s. 
c,  dieses  kann  nicht  wol  der  Grund 
gewesen  sein,  warum  man  die  Be- 
kleidung der  beiden  Aemter  für 
ungesetzlich  hielt,  auch  der  30, 19, 9 
nachträglich  erwähnte,  dass  der 
Vater  eine  curuiische  Würde  be- 
kleidet habe,  ist  schwerlich  aus- 
reichend, s.  Mommsen  Str.  1,  458. 
triumv.  agrar.,  gewöhnlich  heisst 
es  triumviri  agris  dandis  assig- 
nandis;  tr.  agro  dando;  3,  1,6; 
zur  Sache  s.  21,  25,  3. 
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22  Undecimo  aupo  Punici  belli  coas\ilatum  inierunt  M.  Marcel- 

lus  qumtum  -r  ut  jmmeretur  consulatys,  quem  vitio  creatus  non 

2  gessit  ^—  et  T.  Quiuc^ius  Crispinus.  utrisque  consulibus  Italia 
decreta  pra?inqia  est  et  duo  coosulum  prioris  anui  exercitus  — 
tertius  Venusiae  tum  erat,  cui  Marcellus  praefuerat  —  ita  ut  ex 
tribus  eligepeut  duo,  quos  vellent,  tertius  ei  traderetur,  cui  Ta- 

3  rectum  et  Sallentini  provkicia  eveuisset.  ceterae  proviuciae  ita 
4ivi$ae:  praetoribus  P.  Licinio  Varo  urbaoa,  P.  Licioio  Crasso, 
poutifici  .maximo,  peregrina  et  quo  Senates  censuisset,  Sex.  Iulio 

4  Caesari  Sicilia,  Q.  Claudio  Flamioi  Tarentum.  prorogatum  im- 
perium  in  anuupi  est  Q.  Fulvio  JFlacco ,  ut  provinciam  Capuam, 
qyae  T.  Qpificti  praetoris  fuerat,   cum  una  legioue  obtineret; 

5  prorogatum  ot  C.  Hostiiio  Tubulo.est,  ut  pro  praetore  in  Etru- 
riam  ,ad  duas  legiones  s^cceder^t  (C.  .Calpuruio ;  prorogatum  et 
L.  Vetyrio  Philopi.est,  ut  pro  praetore  Galliam  eandem  provin- 
cißjn  cum  isdem  duabus  (egionibys  obtineret,  quibus  praetor  ob- 

6  tipuisset.  quod  in  L.  Veturio,  idem  \n  C.  Aurunculeio  decretum 
ab  sepatu  latumqye  de  prorogando  .iipperio  ßd  populum  est,  qui 


22«  iVertheilung  der  Provinzen 
und  Heere. 

1 — 2.  ut  num.y  so  dass  d.  h.  ge- 
setzt, d&ss  manjnitzählt;  vgl.  28, 12, 
7 ;  22, 25, 2 :  ut  vera  -  essent;  nach 
Anderen:  um  mitzuzählen.  —  vitio 
er.,  die  so  Qewählten  galten  als 
Magistrate  und  wurden  in  den  Fasten 
als  solche  verzeichnet,  legten  aber 
freiwillig  das  Amt  nieder,  s.  23, 
31,  12  f.  —  Utrisq.,  9,  12,-2;  29, 
37, 7  utrisque  [censoribus) ;  30,8,7 
utraque  cornua  u.  a.  —  duo  cons. 
etc.,  der  Ausdruck  ist  nicht  klar, 
da  das  eigentliche  PrSdicat  hierzu 
erst  in  dem  Satz  ita  ut  -  eligerent 
folgt,  die  Bezeichnung  des  dritten 
Heeres  nur  locker  angeknüpft  ist 
statt:  ita  ut  ex  consularibus  prio- 
ri* anni  et  tertio,  cui  —  praefue- 
rat, eligertnt,  8.  c.  35,  11.—  Ta- 
rent.  et  Satt.,  s.  c.  7,  7;  15,  4. 

3.  ceterae,  darunter  sind  auch  die 
§  4  ff.  gemeint;  praetoribus  ist  also 
zum  Folg.  zu  ziehen.  Ueber  die  Con- 
struct.  praetorib.  etc.  8.  24,  20, 3. 
—  divtsae,  c.  7,  9,  ist  verkürzter 
Ausdruck:  sie  waren  vom  Senate 
bestimmt  (nominatae),   und  jetzt 


loosen  die  Pratoren  um  dieselben, 
daher  vorher  evenisset,  Tgl.  Becker 
2,  2,  120.  —  quo  censuiss.  n.  eun- 
flum  eise,  unbestimmte  Bezeichnung 
der  Provinz,  s.  35,  20, 7,  für  welche 
der  Peregrinenprätor  verwendet 
werden  soll,  c.  1,  8;  doch  bleibt 
Licinius  in  {tom,  schwerlich  weil  er 
Oberpriester  war,  da  er  als  Gonsul 
und  Proconsul  ein  Heer  comman- 
diert,  s.  28,  38,  .12;  29,  13,3;  ib. 
36,  8.  Anders  ist  das  Verfahren  bei 
der  Verloosung  39,  45,4;  Momms. 
2,  200  f. 

4—5.  F.ulv.t  er  geht  auf  seinen 
früheren  Posten  zurück,  vgl.  c.  7, 
10;  26,  28,6.  una  leg.,  s.  d.  ang. 
St.  —  Tubulo,  er  war  praetor  urb. 
gewesen  und  erhält  jetzt  ein  Com- 
mando  wie  Galpurnius  im  J.  544, 
s.  26,  28,  6.  —  in  Etrur.  -  Cat- 
purnio,  alle  drei  Objecte  gehören  zu 
succederet:  ihm  nachfolgen  sollte 
für  Etr.  bei,  d.  h.  im  Gommando 
über  usw.,  s.  37, 14, 1 :  sueeedenti 
ad  navale  Imperium;  8,  12,5:  in 
similem  materiem  rervsn,  vgl.  24, 
12,  6. 

6—8.  latum  -  est,  da  nur  bei 
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praetor  Sardiniam  provinciam  cum  duabus  legionibus  obtinuerat; 
addiUim  etiam  praesidkun  provinciae  quinquaginta  naves,  quas 
P.  Scipio  ex  Hispania  misisset.  «t  P.  Scipioni  et  M.  Silano  suae  7 
Hispaniae  suique  exercitus  in  annumdecreli;  Scipio  exoctoginta 
jwvibus,  quas  aut  secum  ex  Ilaliajabductas  aut  captas  Carthagine 
habdbat,  quinquaginta  in  Sardiniam  tramittere  iussus,  quia  Fama  8 
erat  magnitm  navalem  apparatwn  eo  anno  Carthagine  esse,  cc 
navibus  onanem  oram  4taliae  Siciiiae  Sardiniaeque  inpleturos.   et  9 
in  Sicilia  ita  divisa  res  est:  Sexto  Caesari  exercitus  Cannensis 
datusest.  M.  Valerius  Laevinus  —  ei  quoque  enim  prorogatum 
imperium  est  —  ctessem,  quae  ad  Siciliam  erat,  navium  lxx  ob- 
tineret;  adderet  eoxxx  naves,  quae  ad  Tarentum  priore  anno 
fueranl;  cum  ea  centum  navium  cäasse,  si  videretur  «i,  praedatum 
in  Atricam  traiceret.   et  P.  Sulpicio,  ut  eadem  ciasse  Macedoniam  10 
Graeciamque  provinciam  haberet,  prorogatum  in  annum  imperium 
est  de  duabus,  quae  ad  urbem  Romam  fuerant,  legionibus  nihil 
mutatum.  supplementutn ,  quo  opus  esset,  scriberent  consules  11 
permissum.  una  et  viginti  legionibus  eo  anno  defensum  impe- 
rium Romanum  est.   et  P.  Licinio  Varo  praetori  urb.  negotium  12 
datum,  ut  navis  longas  trigiqta  veteres  reficeret,  quae  Ostiae 
erant,  et  xx  novas  navis  sociis  navalibus  inpleret,  ut  quinquaginta 


Aureaculeius  das  Plebiscit,  8.8,23, 
12,  erwähnt  wird,  so  ist  anzuneh- 
men, dass  den  übrigen  §  3  ff.  und  7 
Genannten  der  Senat  das  imperium 
verlängert  habe,  s.  c.  21, 3 ;  für  Au- 
rancnl.  «chien  viell.  das  Flebiscit 
näthig ,  weil  er  eine  Provinz  als 
Proprälor  verwaltet,  in  die  gesetz- 
lieh ein  Prätor  hätte  geschickt  wer- 
den aollen,  der  dagegen  Tarent  er- 
löst hat,  Mommsen  2,  203.  —  qui 
ist  nicht  ohne  Harte  von  Aurunc. 
getrennt,  vgl.  30, 19, 7.  add.  etiam, 
die  Lesart  ist  unsicher,  Mad  vig  verm. 
add.  et  aliud,  —  misisset,  s.  c.  17, 
6.  —  suae  H.,  das  ihnen  verliehene, 
tatner  gewordene,  vgl.  Tac.  Germ. 
30:  Chattos  suos  saltus  Hercynius 
prosequüur  ;  Flor.  1,45,15:  Rhe- 
num^uum.  —  in  an.,  passt  nicht 
zu  c.  7, 17.  •—  captas,  s.  Polyb.  10, 
17,  13:  ai  fiev  ai%uaXt*roi  vvjss 
rwav  oxrcoxaiSexa  xbv  aQi&fWV,  al 
oe  i£  aoxqe  TtstTe  xai  TQiaxovra.  — 
appar.,  c.  5,  13.  —  impl.  n.  Poenos. 


9 — 10.  et  in  Sic,  mit  Rücksicht 
auf  die  Seemacht,  wie  auch  §  10; 
oder  es  ist  nur:  ferner.  —  Caesari, 
wie  26,  28,  3,  vgl.  c.  8, 16.  —  *ep- 
luag.y  s.  c.  8, 17.  —  obtiner.  add., 
von  dem  wieder  zu  denkenden  Be- 
griff des  -Befehlens,  s.  §  8  iussus, 
abhängig,  dagegen  §  10  ut  ead.: 
in  der  Weise,  dass.  —  praedat., 
wie  c.  7, 16.  —  ead.  cl.,  die  Legion, 
c.  7,  15,  ist  nicht  mehr  erwähnt 

—  quae  ad  u.  e.,  sonst  urbanae 
oder  exercitus  urbanus,  weil  sie 
bei  der  Stadt  campieren ;  es  .schei- 
nen die  26,  28, 13  ausgehobenen  zu 
sein,  c.  7  sind  sie  nicht  erwähnt. 

11—12.  quo  =  ad  quas  legiones 
oder  in  quas  exercitus,  §  9:  eo. 

—  scriber.,  -c.  10, 2.  una  e.  v.,  auf 
Spanien  sind  4  Legionen  gerechnet, 
8.  c.  36,  12.  —  praet.  urb.  etc., 
mit  diesem  Geschäfte  wird  der  Stadt- 
prätor mehrfach  beauftragt,  s.  35, 
24,  8;  36,  2, 15  u.a.  reftcer.,  die  Be- 
mannung der  Schiffe  ist  schon  da. 
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.  navium  classe  oram  maris  vicinam  urbi  Romanae  tueri  posset. 
13  C.  Calpurnius  vetitus  ab  Arretio  movere  exercitum,  nisi  cum  siic- 

cessor  venisset;  idem  et  Tubulo  imperatum,  ut  inde  praecipue 

caveret,  ne  qua  nova  consilia  capereutur. 
23         Praetores  in  provincias  profecti;  consules  religio  tenebat, 

2  quod  prodigiis  aliquot  nuntiatis  nori  facile  litabant.  et  ex  Cam- 
pania  nuntiata  erant,  Capuae  duas  aedis,  Fortunae  et  Martis,  et 
sepulcra  aliquot  de  caelo  tacta,  Cumis  —  adeo  minimis  etiam 
rebus  prava  religio  inserit  deos  —  mures  in  aede  Iovis  aurum 

3  rosisse,  Casini  examen  apium  ingens  in  foro  consedisse,  et  Ostis 
murum  portamque  de  caelo  tactam ,  Caere  vulturium  volasse  in 

4  aedem  Iovis,  Vulsinis  saöguine  lacum  manasse.  horum  prodi- 
giorum  causa  diem  unum  supplicatio  fuit.  per  dies  aliquot  ho- 
stiae  maiores  sine  litatione  caesae,  diuque  non  impetrata  pax 
deum;  in  capita  cousulum  re  publica  incolumi  exitiabilis  prodi- 

5  giorum  eventus  vertit.  —  Ludi  Apollinares  Q.  Fulvio  Ap.  Claudio 
consulibus  a  P.  Cornelio  Sulla  praetore  urb.  primum  facti  erant; 


tueri,  er  erhält  also  ein  Gommando, 
22,  57,  8;  Mommsen  2,  224. 

13.  nisi  etc.,  dass  er  es  nach 
dessen  Ankunft  thun  sollte,  konnte 
nicht  dabei  gedacht  werden,  da  nach 
derselben  Calpurnius  nichts  mehr 
verfügen  konnte.  —  idem  scheint 
ohne  Rücksicht  auf  nisi  —  venisset 
sich  nur  auf  vetitus  -  mov.  exerc. 
sich  zu  beziehen,  so  dass  die  Be- 
schränkung nisi  etc.  auf  Tubulus 
keine  Anwendung  hat.  —  inde  be- 
zieht sich  wol  auf  Arretium  und 
ist  mit  Nachdruck  vorangestellt. — 
nova  c,  Abfall  von  Rom;  die  Be- 
wegungen in  Etrurien  stehen  mit 
der  Annäherung  Hasdrubals  in  Ver- 
bindung, c.  38,  6. 

23.  Prodigien. 

I—  3.  tenebat,  c.  5, 15.  prodigta 
etc.  die  Sühnung  derselben  durch 
die  Gonsuln  wird  mehrfach  erwähnt, 
8.  §  4;  c.  37,  1.  —  quod-  litab. 
wird  §  2—4  erklärt.  —  et  ex  C. 
steht  in  Beziehung  zu  et  Ostis,  s. 
22,  37,  l.r—  sepulcra,  als  Gegen- 
stände religiöser  Verehrung.  — 
adeo  -  deos  mischt  der  Aberglaube 
(prava  religio)  die  Gölter,  d.  h. 
ihre  unmittelbare  Wirksamkeit  ein, 


lasst  solche  Dinge  von  ihnen  aus- 
gehen als  Andeutungen  ihres  Wil- 
lens. —  mures,  s.  30,  2,  9,  wo  es 
L.  nicht  auffallt,  Gic.  Div.  2,  27, 
59.  —  Casini,  dazu  ist  nur  nun- 
tiatutn  est  zu  denken,  nicht  ex 
Campania,  wenn  nicht  etwa  Casi- 
Uni  zu  lesen  ist.  —  apium,  4,33, 
4,  zu  21,46,2.  —  vultur.  c.  11,4. 
—  Vulsin.,  bei  Vuls.,  d.  h.  der  neuen, 
am  nordöstlichen  Ende  des  Sees  er- 
bauten Stadt,  s.  Nieb.  R.  G.  3, 640. 

4.  diem.  un.,  s.  c.  37, 4;  29,14, 
4;  38,36,4;  40,2,4;  41,9,7,  vgl. 
c.  4,  15.  per  dies  al,  es  werden 
immer  neue  Opferthiere  geschlach- 
tet. —  sine  Ut,  s.  6, 1, 12;  Serv.  zu 
Verg.  Aen.  4, 50 :  deos  saeris  lita- 
mus,  id  est  plaeamus,  bei  der  Be- 
schauung der  exta  zeigte  sich,  dass 
die  Götter  noch  nicht  befriedigt,  noch 
nicht  wieder  freundlich  gesinnt  seien, 
vgl.  9,  14,  4;  5,  36,  l.  —  vertit, 
das  durch  die  Prodigien  angezeigte 
Unglück  {eventus)  wandte  sich  gegen, 
betraf  nur  usw.,  der  Erfolg  zeigte, 
dass  dieselben  nur  den  Gonsuln  ge- 
golten hatten. 

5 — 6.  ludi  Ap.,  s.  c.  11,  6.  — 
facti,  sie  waren  unter  seiner  Lei- 
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inde  omnes  deinceps  praetores  urbani  fecerant;  sed  in  unum 
annum  vovebant  dieque  incerto  faciebant  eo  anno  pestilentia  6 
gravis  incidit  in  urbem  agrosque ,  quae  tarnen  magis  in  morbos 
longos  quam  in  perniciabilis  evasit.  eius  pestilentiae  causa  et  7 
supplicatum  per  compita  tota  urbe  est,  et  P.  Licinius  Varus 
praetor  urb.  legem  ferre  ad  populum  iussus,  ut  ii  ludi  in  perpe- 
tuum  in  statam  diem  voverentur.  ipse  primus  ita  vovit,  fecitque 
ante  diem  tertium  nonas  Quintiles.  is  dies  deinde  sollemnis  ser- 
vatus. 

De  Arretinis  et  fama  in  dies  gravior  et  cura  crescere  patri-  24 
bus.   itaque  C.  Hostilio  scriptum  est,  ne  differret  obsides  ab  Ar- 
retinis accipere,  et,  cui  traderet  Romam  deducendos,  C.  Terentius 


tung,  seinem  Vorsitze  gefeiert  wor- 
den. —  inde  —  deine,  s.  2, 47, 11 ; 
es  ist  das  5.  Jahr  seit  den  genann- 
ten Consuln,  s.  25, 3 ;  ib.  12, 12.  — 
die  ine,  nicht  an  einem  bestimm- 
ten Galendertage,  sondern  derselbe 
wurde  jedesmal  erst  bei  Ablegung 
des  Gelübdes  bestimmt.  Die  Hss. 
haben  incerto,  obgleich  man  incerta 
erwarten  sollte,  s.  §  7 ;  c.  16, 16.  — - 
pestilentia,  verheerende  Seuche,  4, 
52,3.  — .  in  -  evasit,  sich  verlief, 
den  Verlauf  hatte,  dass  mehr  -  ent- 
standen. —  perniciab,,  selten  ge- 
braucht, Gurt.  7,  13,  13. 

7.  per  compita,  es  sind  wol  die 
an  den  Kreuzwegen  stehenden  Ka- 
pellen gemeint,  in  welchen  von  den 
in  der  Nachbarschaft  Wohnenden 
die  lares  compitales  verehrt  wur- 
den. —  legem  etc.,  für  immer  kön- 
nen also  die  Spiele  nicht  ohne  Volks- 
beschluss  gelobt  werden.  Der  Prätor, 
nicht  die  nach  c.  25, 6  noch  anwe- 
senden Consuln,  beantragt  die  lex, 
vielleicht  deshalb,  weil  er  besonders 
bei  den  Spielen  betheiligt  ist,  den 
Vorsitz  führt,  s.  c.  5, 16.  —  in  perp., 
dieses  ist  schon  26,  23, 3  angeord- 
net, aber  damals  entweder  nicht 
ausgeführt,  s.  c.  11,  6,  oder  jetzt 
erst  für  den  Beschluss  mit  der  nähe- 
ren Bestimmung  in  statam  diem 
die  Bestätigung  des  Volkes  einge- 
holt. —  statam  d.,  sonst,  s.  39, 13, 
8,  besonders  bei  Gerichtstagen  s. 
Tit.  Liv.  VI.    3.  Aufl. 


Festas  p.  314:  statu*  dies,  vgl.  c. 
16, 16;  3,  22,  l.praesUtutum  diem. 
—  Dass  Spiele  wegen  der  Pest  ge- 
halten wurden,  ist  auch  7,  3  er- 
wähnt; Apollo  ist^der  Gott,  der  die- 
selbe abwenden  kann,  s.  4,  25,  3, 
Preller  269  f.  —  primus,  da  di* 
folgenden  Prätoren  die  Spiele  nicht 
mehr  geloben,  so  kann  sich  primus 
nicht  auf  vovit  beziehen ,  sondern 
auf  ita  und  fecit:  während  die  frü- 
heren Prätoren  die  Spiele  in  unum 
annum,  gelobte  er  sie  in  perpe- 
tuum  und  in  statam  diem  und  hielt 
sie;  doch  sollte  man  primus  ita 
votos  fecit  oder  vovit  primusque 
fecit  erwarten.  —  a.  d.  tert.  n.  Q., 
es  ist  zu  bezweifeln,  dass  dieser 
Tag  der  richtige  ist;  da  L.  selbst 
37,4,4:  ludis  Apollinaribus  ante 
diem  quintum  Idus  Quintiles  sagt, 
die  Spiele  in  den  Galendarien  vom 
6. — 13.  Juli  angesetzt  sich  finden, 
und  die  später  zu  den  ursprüng- 
lichen Festtagen  zugesetzten  vor 
jenen  eingeschaltet  werden,  so  ist 
wol  mit  Merkel  anzunehmen,  dass 
L.  habe  sagen  sollen:  ante  diem 
tertium  Idus  Q.f  s.  Marq.  4,  493; 
331.  —  is  dies,  später  immer  der 
Schlnsstag. 

24«  Verhältnisse  in  Arretium. 

1 — 2.  gravior,  bedenklicher,  die 

Sache  gefährlicher  darstellend,   s. 

28,  24,  1,  dazu  ist  esse  oder  aus 

crescere  ein  entsprechendes  Prädi- 
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2  Varro  cum  imperio  missus.  qui  ut  venit,  extemplo  Hostilius  ie- 
gionem  unam ,  quae  ante  urbem  castra  habebat ,  Signa  in  urbem 
ferre  iussit,  praesidiaque  locis  idoneis  disposuit;  tum  in  forum 

3  citatis  senatoribus  obsides  imperavit.  cum  senatus  bidurnn  ad 
considerandum  tempus  peteret ,  aut  ipaos  extemplo  dare  aut  se 
postero  die  senatorum  omnis  liberos  sumpturum  edixit.  inde 
portas  custodire  iussi  tribuni  militum  praefectique  socium  et  cen- 

4  turiones ,  ne  quis  nocte  urbe  exiret.  id  pegnius  neglegentiusque 
factum:  Septem  principes  senatus,  priusquam  custodiae  in  portis 

5  locarentur,  ante  noctem  cum  liberis  evaserunt.  postero  die  luce 
prima,  cum  senatus  in  forum  citari  coeptus  esset,  desiderati, 
bonaque  eorum  venierunt;  a  ceteris  senatoribus  cxx  obsides, 
liberi  ipsorum,  accepti  traditique  C.  Terentio  Romam  deducendi. 

6  is  omnia  suspectiora,  quam  ante  fuerant,  in  senatu  fecit.  itaque 
tamquam  imminente  Etrusco  tumultu  legionem  unam,  alteram  ex 
urbanis,  Arretium  ducere  iussus  ipse  C.  Terentius,  eamque  ha- 

7  bere  in  praesidio  urbis;  C.  Hostiiium  cum  cetero  exercitu  placet 
totam  provinciam  peragrare  et  cavere,  ne  qua  occasio  novare  cu- 

8  pientibus  res  daretur.  C.  Terentius  ut  Arretium  cum  legione 
venit,  claves  portarum  cum  magistratus  poposcisset,  negantibus 
iis  comparere,  fraude  amotas  magis  ratus  quam  neclegentia  inter- 


cat  zu  denken.  —  cum  imp.,  Te- 
rentius ist  damals  Privatmann  und 
wird,  wie  es  scheint,  von  dem  prae- 
tor urb.,  wie  23,  34,  14,  vgl.  28, 
46,  13,  cum  imperio  als  Stellver- 
treter nach  Etrurien  geschickt, 
Mommsen  Str.  1,  657;  2,  633.  — 
signa  (n.  legionis);  dass  auch  Bun- 
desgenossen einrückten,  zeigt  §  3 
praefecti.  ferre  (signiferos)  iussit, 
von  den  Anfuhrern  helsst  es  in  ferre 
signa,  s.  %  53, 1.  —  in  forum,  das 
hds.  in  foro  musste  nicht  ohne  Härte 
mit  imperavit  verbunden  werden, 
s.  §  5. 

3 — 4.  biduum  -  tempus  wäre 
etwa  mit  terra  Italia  u.  §.  zu  ver- 
gleichen, 8.  Nägelsb.  §  73, 1 ;  doch 
ist  wahrscheinlich  bidui  zu  lesen 
oder  tempus  zu  tilgen.  —  aut  — 
aut,  entweder  sollten  sie- oder =' 
sie  sollten,  sonst  werde  er,  vgl.  29, 
17,  9:  praef.  11.  —  edixit  ist  zu 
dare  in  der  Bedeutung  ansagen, 
befehlen,  zu  sumpturum:  erklären, 


zu  nehmen;  dare  im  Präsens  wegen 
extemplo,  vgl.  c  3,  4;  8,  37,  11 
sententia  erat  -  neeari;  Sil.  lt.  7, 
527:  propere  arma  eapere  edicit ; 
zu  sumptur.  8.21,11,4:  praedam 
edixit  militum  fore;  4,49,9,  vgl. 
40,  38,  3.—  iussi  tr.,  die  Sp.  Hds. 
scheint  iussit  tribunos  etc.  gehabt 
zu  haben. 

5 — 7.  bono  etc.,  sie  werden  als 
Landesverräther  betrachtet.  —  a 
ceteris,  die  Zweideutigkeit  wird 
durch  den  Zusammenhang  gehoben, 
s.  zu  c.  5,6;  3,13,10  u.  a.  —  tu- 
multu, s.  21,  16,4. —  unam  alte- 
ram ist  wol  genauer  Ausdruck  nach 
dem  Senatsbeschluss:  eine,  näm- 
lich eine  von  den  beiden,  gleich- 
gültig welche;  etwas  verschieden 
von  altera  utra,  s.  1,  13,  3:  sine 
altert's  vestrum;  vgl.  35,41,6.  — 
occasio  n.  novandi  res  oder  id 
agendi,  c.  22,  13. 

8—9.  negantibus  iis,  um  nach 
ut,  cum,  abzuwechseln,  vgl.  1,28, 
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cidisse,  ipse  alias  elavis  omnibus  portis  ifflposuit,  cavitque  cum 
cura,  ut  omnia  in  potestate  sua  essent;  Hostilium  iotentius  mo-  9 
nuit,  ut  in  eo  spem  nou  moturos  quicquam  Etruscos  poneret,  si, 
ne  quid  moveri  posset,  carisset. 

De  Tarentinis  inde  magna  contentione  in  senatu  actum  co-  21 
ram  Fabio,  defendente  ipso  quos  ceperat  armis,  aliis  infensis  et 
plerisque  aequantibus  eos  Campanorum  nozae  poenaeque.  sena-  2 
tus  consullum  in  sententiam  M'.  Acili  factum  est ,  ut  oppidum 
praesidio  custodiretur  Tareutinique  omnes  intra»  moenia  contine- 
rentur,  res  integra  postea  referretur,  cum  tranquillior  Status  Ita- 
liae  esset,  et  de  M.  Livio  praefecto  weis  Tarentinae  haud  minore  3 
certamine  actum  est,  aliis  senatus  consulto  notantibus  praefectum, 
qued  eius  socordia  Tarentum  proditum  hosti  esset,  aliis  praemia  4 
decernentibus,  quod  per  quinquennium  arcem  tutatus  esset,  ma- 
ximeque  unius  eius  opera  reeeptum  Tarentum  fbret,  mediis  ad  5 
censores,  non  ad  senatum  notionem  de  eo  pertinere  dicentibus. 
cuius  sententiae  et  Fabius  fuit ;  adiecit  tarnen  fateri  se  opera  Livi 
Tarentum  reeeptum ,  quod  amici  eius  vulgo  in  senatu  iaetassent, 
neque  enim  reeipiundum  fuisse ,  nisi  amissum  foret. 


10:  earum.  —  ipse  stellt  das  be- 
reits erwähnte  Subject  den  mögt- 
strotus  gegenüber.  —  alias  ct.,  Tgl. 
24,37,6.  —  in  p.  sua  es.,  22,39, 
21.  —  intent  mon.,  Tgl.  3,  32,6: 
eo  intentitu  instabant.  moveri,  s. 
c  17,  4. 

25.  1—10.  Verhandlungen  über 
Tarent;  der  Tempel  des  Honos  und 
der  Virtus;  Gic.  Gat.  in.  4,  11;  de 
0r.  2,  67,273;  Plut.  Fab.  23.  Val. 
Max.  1,  1,  8. 

1—2.  coram  F.,  der,  da  ihm  das 
imperi»m  nicht  verlängert  worden, 
nach  Rom  zurückgekehrt  ist,  c.  21, 
8;  seinen  Triumph,  s.  c.  20,9,  hat 
L.  übergangen.  —  defendente,  er 
tritt  als  patronus  der  Tarentiner 
auf.  —  noxae,  nach  der  bekannten 
Kurze  in  Vergleichungen,  s.  2,  13, 
8;  8,  18,  11.  Zu  poenae  gehört 
aequantibus  in  dem  Sinne:  gleich 
gestellt  sehen,  in  gleicher  Weise 
gestraft  wissen  wollten.  —  Aoil.  s. 
c.  4,  10.  —  inira  moen.,  wie  die 
Campaner,  26,  27,  12.  —  integra, 
▼gl.  c.  9, 10.  Die  späteren  Verhand- 
lungen hat  L.  übergangen,   nach 


Strabo  6,  4  p.  281 :  neoi  ra  "Av- 
vißeta  xcu  irp>  ikev&eqiav  ayyos- 
\hjoov,  verloren  die  Tarentiner,  was 
35,  16,  3  nicht  beachtet  ist,  ihre 
Selbständigkeit  und  einen  Tbeil 
ihres  Gebietes,  44,  16,  7. 

3—5.  Livio,  vgl.  c.  34,  7.  »o- 
tantib.:  darauf  antragen,  dass  ein 
Tadel  gegen  ihn  ausgesprochen 
würde,  vgl.  c.  20,  1 ;  4,  50,  6.  — 
nota  und  notare  wird  oft  in  dieser 
Weise,  vom  Senate,  vgl.  25,  3, 
12;  Tac.  Ann.  3,  31  und  den  Gen- 
soren  gebraucht.  —  mediis,  s.  26, 
21,  5.  —  notionem  de,  wie  cog~ 
nosoere  de;  5,  36,  10:  Cognitio- 
nen* de  postulatis:  die  Kenntnis- 
nahme in  Bezug  auf  Livius  käme 
den  Gensoren  zu,  diese  hätten  zu 
bestimmen,  ob  über  ihn  eine  Rüge 
auszusprechen  sei ;  Momms.  2, 370. 

—  cuius  *.,  8.  1,  8,  3;  diese  An- 
steht, nach  der  sich  der  Senat  für 
incompetent  erklärt,  scheint  durch- 
gegangen zu  sein.  —  Fabius  -wird 
erwähnt,  um  das  Folg.  anzuknüpfen. 

—  opera,  ironisch,  s.  Gic.  1. 1.,  hier 
mit  Nachdruck  vorangestellt. 

5* 
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6  Consulum  alter  T.  Quinctius  Crispinus  ad  exercitum,  quem 
Q.  Fulvius  Flaccus  habuerat,  cum  supplemento  in  Lucanos  est 

7  profectus.  Marcellum  aliae  atque  aliae  obiectae  animo  religiones 
tenebant,  in  quibus,  quod,  cum  bello  Gallico  ad  Clastidium  aedem 
Honori  et  Virtuti  vovisset,  dedicatio  eius  a  pontificibus  impedie- 

8  batur,  quod  negabant  unam  cellam  duobus  recte  dedicari,  quia, 
si  de  caelo  tacta  aut  prodigii  aliquid  in  ea  factum  esset,  difficilis 

9  procuratio  foret,  quod  utri  deo  res  divina  fieret,  sciri  nou  posset: 
neque  enim  duobus  nisi  certis  deis  rite  una  hostia  fieri.  ita  ad- 
dita  Virtutis  aedes  adproperato  opere;  neque  tarnen  ab  ipso  aedes 

10  eae  dedicatae  sunt,  tum  demum  ad  exercitum,  quem  priore  anno 
Venusiae  reliquerat,  cum  supplemento  proficiscitur. 


7 — 10.  religion*,  religiöse  Beden- 
ken, teneb.,  c.  23,  1.  —  in  quid., 
wie  37,  23,  5;  in  hü  22,  49,  15; 
in  eo  numero,  oft  tnter  quos,  quae 
6.20,8;  beiSallust  und  häufig  bei 
Tacitus  in  quü.  bello  G.,  in  sei- 
nem ersten  Gonsulate  212  a.  Gb.  s. 
Periocha  20;  Val.Max.  1, 1,8;  un- 
genau Cic.  Verr.  4,  55,  123.  — 
Clastid.,  21,  48.  —  Honori  et  F., 
ebenso  Gic.  1.  1.  §  121  u.  a.;  da- 
gegen 29,  11,  13:  aedem  VirtutU, 
vgl.  Gic.  de  rep.  1,  14,  21;  Sest 
56, 120,  vgl.  ibd.  zu  54, 1 16 :  Virtu- 
tis Honoris.  —  a  pontif.,  welche 
vor  der  Dedication  eines  Tempels 
ihr  Gutachten  abzugeben  haben,  ob 
alle  Vorschriften  des  ins  sacrum 
beobachtet  seien.  —  foret  in  sei- 
ner ursprünglichen  Bedeutung  ge- 
braucht; vorher  esset  wie  1,46,3; 
34,  6,  10  u.  a.  —  duobus,  die  Sp. 
Hds.  hatte  amplius  quam  uni  deo; 
doch  scheint  duobus  diis  schon 
Val.  Max.,  vri.  Plut.  28,  gelesen  zu 
haben  und  dag  folg.  utri  besser  zu 
duobus  zu  passen;  diis  ist  an  u.  St. 
viell.  ausgefallen.  —  recte,  ebenso 
Val. Max.  1. 1.;  41, 16,  2:  non  recte 
faetae  Latinae;  42,  32,  2;  34,44, 
1;  dagegen  §  9:  rite,  s.  1,8, 1.— 
res  divina  fier.,  geopfert  werden 
müsse,  wie  im  Folg.  una  hostia 
fieri,  s.  10,  42,  7;  22,  10,  3.  — 
nisi  certis,  Varro  theilte  die  Göt- 
ter in  certi,  incerti,  seleoti,  s.  Serv. 


ad  Verg.  Aen.  2,  141:  pontifiaes 
dicunt  singulis  actibus  proprios 
deos  praeesse:  hos  Varro  certos 
deos  appellat;  Arnob.  adv.  gent. 
2,  65:  dii  certi  certas  apud  vos 
,  habent  tutelas,  licentias,  potestates, 
neque  eorum  ab  aliquo  id,  quod 
eius  non  sit  potestatis  ac  licentiae, 
postulatis;  zu  diesen  hätten  also 
Honos  und  Virtus  nicht  gehört, 
wenn  anders  L.  certi  dii  in  diesem, 
nicht  vielmehr  in  dem  Sinne  ver- 
standen hat:  ausser  gewissen,  in 
den  Pontificialbüchern  als  solche, 
die  gemeinschaftlich  gesühnt  wer- 
den dürfen,  bezeichneten  Göttern, 
s.  Marq.  4,  8 ;  Preller  62  f.,  schwer- 
lich soll  certi  dii  bezeichnen :  zwei 
Götter,  von  denen  man  gewiss  wisse, 
dass  sie  ein  Prodiginm  veranlasst 
hätten,  zu  sühnen  wären.  In  der 
That  werden  nur  wenige  zwei  Gott- 
heiten geweihte  Tempel  und  erst 
aus  später  Zeit  erwähnt;  der  alte 
Tempel  des  Dioscuren,  2,  42,  5, 
heisst  gewöhnlich  Castoris  aedes, 
dagegen  werden  dem  Pallor  und 
Pavor  1,  27,  7  fana  gelobt,  nicht 
ein  fanum. —  addita,  unmittelbar 
an  dasselbe;  etwas  anders  Val.  Max. 
1.  1.:  ea  pontificum  admonitione 
effectum  est,  utMarcelhu  separa- 
Us  aedibus  Honoris  ac  Virtutis 
simulacra  stalueret,  s.  Becker  1, 
510.  —  ab  ipso,  s.  29,  11,  13.  — 
tum  dem.,  dass  er  spät  aufgebrochen 
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Locros  in  Bruttiis  Crispinus  oppugnareconatus,  quia  mag-  11 
nam  famam  attulisse  Fabio  Tarentum  rebatur,  omne  genus  tor- 
mentorum  machinarumque  ex  Sicilia  arcessierat;  et  naves  indi- 
dem  accitae  mnt,  quae  vergentem  ad  mare  partem  urbis  op- 
pugnarent.  ea  omissa  oppugnatio  est,  quia  Lacinium  Hannibal  12 
admoverat  copias,  et  conlegam  eduxisse  iam  ab  Venusia  exercitum 
fama  erat,  cui  coniungi  volebat.   itaque  in  Apuliam  ex  Bruttiis  13 
reditum,  et  inter  Veousiam  Bantiamque  minus  trium  millium 
passuum  intervallo  consules  binis  castris  consederunt.  in  eandem  14 
regionem  et  Hannibal  redit  averso  ab  Locris  hello,   ibi  consules 
ambo  ingenio  feroces  prope  cotidie  in  acie  stare  haud  dubia  spe, 
si  duobus  exercitibus  consularibus  iunctis  commisisset  sese  ho- 
süs,  debellari  posse. 

Hannibal  quia  cum  Marcello  bis  priore  anno  congressus  vi-  26 
cerat,  victusque  erat,  ut,  cum  eodem  si  dimicandum  foret,  nee 
spem  nee  metum  ex  vano  haberet,  ita  duobus  consulibus  haud 
quaquam  sese  parem  futurum  credebat.  itaque  totus  in  suas  artis  2 
versus  insidiis  locum  quaerebat.  levia  tarnen  proelia  inter  bina  3 
castra  vario  eventu  fiebant;  quibus  cum  extrahi  aestatem  posse 
consules  crederent,  nihilo  minus  oppugnari  Locros  posse  rati, 
L.  Cincio,  ut  ex  Sicilia  Locros  cum  classe 'traiceret,  scribunt;  et  4 
ut  ab  terra  quoque  oppugnari  moenia  possent,  a  Tarento  partem 


sei,  geht  auch  aus  dem  §6  und  12 
Erwähnten,  wenn  man  die  Entfer- 
nung der  Orte  beachtet,  hervor.  — 
priore  a.9  c.  20. 

25,  11—27.  Unglück  der  beiden 
Consuln;  s.  Polyb.  10,  32;  Plut. 
Marc.  29;  App.  Hann.  50;  Zon.  9, 
9 ;  Val.  Max.  1, 6, 9 ;  5, 1,  Ext.  6  u.  a. 

11—12.  Locros,  s.  24, 1.—  Ta- 
rentum, man  vermisst  ein  Attribut, 
captum ,  receplum  (Wachendorf). 
quia  —  rebatur,  nach  c.  26, 3  ver- 
folgen beide  Consuln  diesen  Plan, 
der  wol  in  Rom  entworfen  war; 
Hannibal  soll  auch  vom  Süden  her 
enger  eingeschlossen  werden.  — 
Latin,  s.  28,  46,  16;  das  Vorge- 
birge ist  noch  weit  von  Locri  ent- 
fernt, vgl.  App.  1.1.;  die  Gonstruct. 
wie  25,  24,  15  Achradinam. 

13 — 14.  Bantiamq.,  j.  Banzi,  in 
Apulien  zwischen  Yenosa  undOp- 
pido ;  nach  Anderen  in  Lucamen.  — 
—  minus  ist  adverbielle  Bestim- 


mung von  trium  m.  p.:  welche 
weniger  als  -  betrug,  ausmachte. 
—  commis.,  sich  mit  ihnen  einlas- 
sen, es  mit  ihnen  aufnehmen  würde, 

3,  42,  4. 

26«  1—2.  bis  geht  nur  aufcon- 
gressus.  —  ut  —  ita,  21,  29,  4.  — 
ex  -  vano,  „aus  der  Luft  gegrif- 
fen", s.  2,  37, 8.  —  haberet  hat  sich 
wahrscheinlich  an  foret  angeschlos- 
sen, um  auch  das  Bedingte  als  blosse 
Annahme  zu  bezeichnen,  s.  praef. 
13.  —  totus,  ein  Adverbium  gibt 
es  nicht —  suas,  s.  21,34, 1:  suis 
artibus,  fraude  et  insidiis;  22, 16,5. 

3—6.  tarnen,  obgleich  Hannibal 
ein  offenes  Gefecht  zu  vermeiden 
suchte.  —  extrahi,  s.  4,  43,  8. — 
Cincio,  s.  c.  8;  wiewol  ihm  c.  22 
das  imperium  nicht  verlängert  ist, 
scheint  er  doch  noch  in  der  Provinz 
gewesen,  sein  Nachfolger  nach  c.  29, 

4,  ungeachtet  der  Angabe  c.  23,  1, 
noch  nicht  dahin  gekommen  zu  sein. 
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5  exercitus,  qui  in  praesidio  erat,  duci  eo  ius6erunt.  ea  ita  futura 
per  quosdam  Tburinos  conperta  Hannibali  cum  essent,  mittit  ad 
insidendam  ab  Tarento  viam.   ibi  sub  tumulo  Petelia«  mhm  equi- 

6  tarn  duo  peditum  in  occulto  locata ;  in  quae  inexjHorato  euntes 
Romani  cum  incidissent,  ad  mm  armatorum  caesa,  m  et  d  ferme 
vivi  capti,alii  dissupati  fuga  per  agros  saltusqueTarentum  rediere. 

7  Tumulus  erat  silvestris  inter  Punica  et  Romana  castra ,  ab 
neutris  primo  occupatus ,  quia  Romani ,  qualis  pars  eius ,  quae 
vergeret  ad  hostium  castra ,  esset ,  ignorabant ,  Hannibal  insidiis 

8  quam  castris  aptiorem  eum  crediderat.  itaque  nocte  ad  id  missas 
aliquot  Numidarum  turmas  medio  in  saku  condiderat ,  quorum 
interdiu  nemo  ab  statione  movebatur,  ne  aut  arma  aut  ipsi  procul 

9  conspicerentur.  fremebant  vulgo  in  castris  Romanis  occupandum 
eum  tumulum  esse  et  castello  firmandum,  ne,  si  occupatus  ab 

10  Hannibale  foret,  velut  in  cervicibus  haberent  hostem.  movit  ea 
res  Marcellum,  et  conlegae  »quin  imus"  inquit  „ipsi  cum  equiti- 
bus  paucis  exploratum?  subiecta  res  oculis  nostris  certius  dabit 

11  consilium".  consentienti  Crispino  cum  equitibus  ccxx ,  ex  qui- 
bus  quadraginta  Fregellani,  ceteri  Etrusci  erant,  proflciscuntur; 


Ueber  Cincius  s.  Einlei t.  25.  —  qui, 
das  hds.  quae  Hesse  sich  nur  daraus 
erklären,  dass  ein  Theil  des  Heeres 
im  Gebiete  der  Sallentiner  vertheilt 
gewesen  wäre,  s.  c.  22,  2;  allein 
schwerlich  ist  Tarent  ohne  Besatzung 
gelassen  worden,  s.  c.  25, 2,  an  u. 
St.  viell.  qui  ibi  zu  lesen.  —  ea  - 
conp.  essenl,  vgl.  c.  1, 14;  Gic.Fin. 
3,  7,  23 :  membra  —  data  esse  ap- 
pareant;  ib.  5,  21,  58:  ut  plane, 
qualia  sint,  intellegantur  ;  Sali.  I. 
49,  2.  —  tum.  Pet,  die  zur  Stadt 
gehörende,  sie  tragende  Hohe,  Plut. 
c.  25 :  IleTTjXfav  %btpov,  vgl.  L.  23, 
20, 4 ;  an  der  Stadt  gieng  die  Strasse 
vorüber.  —  saltusq.,  der  Apenninen, 
an  deren  Abhänge  auch  der  im  Folg. 
erwähnte  tumulus  zu  suchen  ist. 

7—8.  lumul.  er.,  ohne  Verbin- 
dung, vgl.  24,  37, 2  ;  zur  Sache  22, 
24,  6.  — medio  in  s.,  s.  Gic.  Or. 
1, 34, 157 :  medium  in  agmen,  ge- 
wöhnlich steht  die  Praepos.  vor 
medius.  Zur  Sache  s.  Plut.  M- 
nlrjae  rrjv  vXrjv  xal  ras  xoilaöas 
axovxtoxcöv  re  noXlcov  xal  Xoy%o- 
ybqmv,  der  auch  das  Folg.  wie  L. 


erzählt,  während  nach  Polyb.  die 
Numider  nur  zufällig  auf  den  Hügel 
geschickt  sind.  —  foret  in  dem  be- 
dingenden Satze  wie  21,  55,8;  36, 
34,  2  u.  a. 

10  —1 1.  quin  im.,  1, 57,  7 :  quin 
conseendimus  equosf  —  certius 
etc.,  wir  werden  mit  mehr  Sicher- 
heit beurtheilen  können,  ob-  die 
Höhe  zu  besetzen  sei.  —  consen- 
tienti, c.  16,  8;  1,  54,  6;  die  Sp. 
Hds.  hat  viell.  besser  adsentiente 
und  vorher  veulis  ohne  nostris,  wie 
40,  21,  2;  22,  14,  3:  vgl.  28,  42, 
14  tuis.  —  equit.  CCXX.,  viell. 
extraordinarii ,  s.  c.  12,  14;  Plut. 
csv  'Patpaios  ovdsle  rjp  —  Ttvoa- 
oaxovra  8$  <P()eyeXXavoi  ntX^av 
aQerrjS  xal  rcUrze&s  asi  rq>  Mag- 
xiXXay  dsScoxorss;  nach  Polyb.  ara- 
Xaßovres  XXas  Sio  xcU  yqQayofia- 
%ovS  fiera  rahr  §aß8of6()a>v  eis 
rotaxovra.  —  Etrusci,  wahrschein- 
scheinlich  stellen  sie  nach  einem 
Bündniss,  das  nach  dem  Abzug  des 
Pyrrhus  erneut,  s.  Polyb.  2,  20,  od. 
geschlossen  ist,  ihre  Truppen,  Po- 
lyb. 2,  24. 
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secuti  tribuni  militum  M.  Mtrcellus  consuüs  filius  et  A.  Manlius,  12 
simul  et  duo  praefecti  socium  L.  Arrenius  et  M'.  Aulius.  imnao-  13 
lasse  eo  die  quidam  prodidere  mcfaioriae  consulem  Marcellum,  et 
prima  hostia  caesa  iocur  sine  capite  inventura,  in  secunda  omnia 
conparuisse,  quae  adsolent,  auctum  etiam  visum  in  capite;  nee  id  14 
saoe  haruspici  placuisse,  quod  seeundum  trunca  et  turpia  exta 
nimis  laeta  apparuissent.    Ceterum  consulem  Marcellum  tanta  27 
cupiditas  tenebat  dimicandi  cum  Hannibale ,  ut  nuraquam  satis 
castra  castris  conlata  crederet.  tum  quoquevalloegrediens  Signum  2 
dedit,  ut  ad  locum  miles  esset  paratus,  ut,  si  collis,  in  quem  spe- 
culatum  irent,  placuisset,  vasa  colligerent  et  sequerentur.  exi-  3 
guum  campi  ante  castra  erat;  inde  in  collem  aperta  undique  et 
conspeeta  ferebat  via.  Numidis  speculator,  nequaquam  in  spem 
tantae  rei  positus ,  sed  si  quos  vagos  pabuli  aut  lignorum  causa 
longius  a  castris  progressos  possent  excipere,  Signum  dat,  ut 
pariter  ab  utrisque  lateribus  exorerentur.   non  ante  apparuere,  4 
quibus  obviis  ab  iugo  ipso  consurgendum  erat,  quam  circumiere, 
qui  ab  tergo  intercluderent  viam.  tum  undique  omnes  exorti  et 


13 — 14.  quidam,  ausführlich  er- 
zählen die  Sache  Plut.  und  Val. 
Max.;  Polyb.  nicht.  —  prima  A., 
Val.  Max. :  prima  hostia,  quae  ante 
foeulum  cecidü,  das  Opfer  ist  ein 
consultatorium.  —  iocur,  diese 
Form  findet  sich  hier  und  25, 16, 2 
ia  der  besten  Hds.,  die  alten  Gram- 
matiker jedoch  erkennen  nur  ieeur 
ao,  und  setzen  für  iooineris,  8,  9, 

1,  ein  iocinus  voraus.  —  caput, 
wie  30,  2,  13,  vgl.  8,  9,  1.  Plin. 
11,  73,  189.  —  quae  ads.,   1,  28, 

2.  —  auctum  kann  neut  part.  oder, 
nach  Grevier,  Accus,  von  auetus, 
tu,  sein;  Plut.  Jire  nswaXrf  ueye- 
&es  vneqanies  avic%e\  val.  Max.: 
eaput iocineris  duplex, — nee  sanef 
8.  21,  32;  10.  —  trunca  etc.,  die 
wegen  des  Fehlens  des  caput  von 
sehr  dbler  Vorbedeutung  waren; 
anders  Sil.  It.  15,  364. 

27.  1—3.  Ceterum,  wie  es  auch 
mit  der  Nachricht  stehen  mag,  vgl. 
1,  12,1.  —  ad  loc,  22,41,9:  zur 
Stelle,  jeder  am  Platze,  bereit  sei 
sogleich  aufzubrechen,  ähnlich  ad 
tempus;  vgl.  Polyb.  1.  1.:  iv  rq> 
Xaoaxi  fiivetv  xara  %dqaLV  kTtrjy 


yetXav.  —  ante  c,  zwischen  diesem 
und  dem  Hügel.  —  in  spem,  s.  26, 
16, 11 :  in  nullam  spem;  21,  43, 7. 
—  pabuli  L  c,  gewöhnlicher  ist 
das  Supinum,  s.  28,  7,  6;  25,  34, 
4;  31,42,2,  vgl.  Caes.  B.  C.  1,-54: 
frumenU  causa,  —  ab  utr.  /.,  s. 
c.  22,  2;  Pol.:  oh  rov  otcOTtov  arj» 
firjvavxoi  ori  -  i^uvaaravxes  *ai 
naga  ra  TtXayia  Ttotqea/ueroi  rrjv 
noqeiav  aitoreppovrai  rovs  «rr^cc- 
rrjyovi  aito  trfi  —  na^BfißoXtfQ; 
auch  bei  L.  ist  nach  dem  folg. 
circumiere  anzunehmen,  dass  ein 
Theil  der  auf  den  Seiten  Stehen- 
don die  Römer  im  Rücken,  ein  an- 
derer sie  von  vorn  umgehen  soll; 
eine  andere  Lesart  ist  ab  suis  quis- 
que  latebris. 

4—8.  non  a.,  nicht  eher  (jedoch) 
wurden  sichtbar.  —  obviis  —  ita 
ut  obviam,  ex  adverso,  venirent 
Romanis.  —  intercluder.,  nach  d. 
Sp.  Hds.,  scheint  hier  wie  26, 5, 11 
passender  als  tncluder.,  s.  44,  11, 
4:  ut  viam  includeret,  vgl.  c.  42, 
4;  21,  58,  4.  —  exorti  bedeutet 
exorerentur  §4  sich  erheben  gegen- 
über: sie  brachen  auf,  hervor.  — 
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5  clamore  sublata  impetum  fecere.  cum  in  ea  valle  consules  essent, 
ut  neque  evadere  possent  in  iugum  occupatum  ab  hoste,  nee  re- 
ceptum  ab  tergo  circumventi  haberent,  extrahi  tarnen  diutius 
certamen  potuisset,  ni  coepta  ab  Etruscis  fuga  pavorem  ceteris 

6  iniecisset.  non  tarnen  omisere  pugnam  deserti  ab  Etruscis  Fre- 
gellani,  donec  integri  consules  hortando  ipsique  ex  parte  pugnan- 

7  do  rem  sustinebant ;  sed  postquam  vulneratos  ambo  consules, 
Harcelhim  etiam  transfixum  lancea  prolabentem  ex  equo  mori- 
bundum  videre,  tum  et  ipsi  —  perpauci  autem  supererant  — 
cum  Crispino  consule  duobus  iaculis  icto  et  Marcello  adulescente 

8  saucio  et  ipso  effugerunt.  interfectus  Aulus  Manlius  tribunus 
militum ,  et  ex  duobus  praefectis  socium  Manius  Aulius  occisus, 
Arrenius  captus;  et  lictores  consulum  quinque  vivi  in  hostium 

9  potestatem  venerunt,  ceteri  aut  interf ecti  aut  cum  consule  effuge- 
runt; equitum  tres  et  quadraginta  aut  in  proelio  aut  in  fuga  ce- 

10  eiderunt,  düodeviginti  vivi  capti.  tumultuatum  in  castris  fuerat, 
ut  consulibus  irent  subsidio,  cum  consulem  et  fllium  alterius  con- 
sulis  saucios  exiguasque  infelicis  expeditionis  reliquias  ad  castra 

11  venientes  cernunt.  mors  Marcelli  cum  alioqui  miserabilis  fuit, 
tum  quod  nee  pro  aetate  —  maior  iam  enim  sexaginta  annis  erat 
—  neque  pro  veteris  prudentia  ducis  tarn  inproyide  se  conlegam- 
que  et  prope  totam  rem  publicam  in  praeeeps  dederat. 

12  Multos  circa  unam  rem  ambitus  fecerim ,  si ,  quae  de  Mar- 

generös  quoque  eins  interfecit ;  an 
u/St.  ist  das  Eine  oder  Andere 
nicht  nothwendig. 

1 0 — 11 .  tumultuat,  man  hatte  lär- 
mend verlangt;  vgl.  Polyb.:  oi  #*" 
kv  rep  CTQaioit&c?  d'BcoQovvrte  rb 
ywofievov  ovSapas  rjSwrjxhjGav 
4iztxov(>rjaai. —  irt  yao  avaßoow» 
xaw,  Mai  ~  ra>v  fiep  %ah,vovwojv 
rotte  fafcovs  rcov  8b  xa&onk&fie- 
vow  (vgl.  §  2)  TteQae  elfte  rb  n^ay/ia. 
—  mors  etc.,  noch  härter  artheilt 
Polybins.  —  alioqui,  in  anderer  Be- 
ziehung, sonst;,  vgl.  43,  19,  3:  et 
alioqui-  et;  das  Wort  findet  sich 
erst  von  L.  in  Prosa  gebraucht  — 
maior  tarn,  s.  5,  34,  3,'  vgl.  28, 
7, 17.  —  in  praec.  ded.,  s.  c.  19, 1 0; 
Gurt.  4, 13, 10 ;  m  profundum  da- 
bant,  L.  30, 30, 19 :  in  -  discrimen 
dederis,  6,  25,  3  u.  a.;  Sali.  1.63: 
praeeeps  datus  est. 

12 — 14.  circa  ist  durch  ambitus 


valle,  eine  Vertiefung  an  dem  Hügel, 
die  jedoch  vom  Lager  der  Römer 
aus  sichtbar  war.  —  evadere,  die 
Höhe  erreichen.  —  poluisset,  s.  4, 
12,  7 ;  22,  61, 15.  —  ex  parte,  von 
dem  T heile  aus,  zum  Theil,  scheint, 
wenn  L.  so  geschrieben  hat,  hier 
zu  bedeuten:  sie  für  einen  Theil, 
persönlich,  vgl.  29, 5, 7 :  pro  parte, 
ipsi  gehört  auch  zu  pugnando,  s. 
24,  4,  9,  zu  2,  38,  6.  —  prolab. 
-  morib.y  drei  Attribute;  prolab. 
ist  näher  mit  moribund,  zu  ver- 
binden, vgl.  1,58,11:  prolapsa  in 
volnus  moribunda  cecidit.  —  lan- 
cea. Plut,  c.  29, 14  Myxy  nXarsiq, 
fjv  Xayxiav  xalovoiv;  auch  die  Spa- 
nier und  Gallier  bedienten  sich  der- 
selben 22,  6,  4.  —  et  ipsi,  in  Be- 
zug auf  das  entfernte  ab  Etruscis, 
deutlicher  ist  et  ipso,  gleichfalls, 
auch.  —  interfectus  -  occisus,  vgl. 
40,  4,  2 :  Herodicum  -  oeeiderat; 
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celli  morte  variant  auclores ,  omnia  exequi  velim.   ut  omittam  18 
alios,  Coelius  triplicem  gestae  rei  rationem  edit:  unam  traditam 
fama,  alteram  scriptam  laudatione  fili,  qui  rei  gestae  interftierit, 
tertiana,  quam  ipse  pro  inquisita  acsibicoopertaadfert;  ceterum  14 
ita  fama  variat,  ut  tarnen  plerique  loci  speculandi  causa  castris 
egressum,  omnes  insidns  circumventum  tradant 

Hannibal  magoum  terrorem  hostibus  morte  consulis  unius  2S 
vulnere  alterius  ioiectum  esse  ratus,  ne  cui  deesset  occasioni, 
castra  in  tumulum,  in  quo  pugnatum  erat,'  extemplo  transfert. 
ibi  inventum  Marcelli  corpus  sepelit.  Crispinus,  et  morte  conlegae  2 


veranlasst  sonst  gehört  die  Bedeu- 
tung tcara  der  späteren  Zeit  an,  ist 
aber  bei  L.  schon  durch  ähnliche 
Gebrauchsweisen  vorbereitet,  28, 7, 
9;  21,  37,  3:  quadriduum  circa 
rupem  consumptum;  35,  37,  4.  — 
ambitus  =  ambages,  Suet.  Tib.  7 1 : 
per  ambitum  verborum  rem  nar- 
rare.  —  feeerim,  Versicherung  des 
Erfolges;  das  Resultat  würde  sein, 
man  würde  sehen,  dass  ich  nur  -  ge- 
macht habe,  Tgl.  6, 14, 4 :  nequiquam 

-  Capitolium  servaverim,  si  vi- 
<tearo;22,14,10;33,ll,6:t*/iw/>era 
belli  Aetoli  exhauserint,  paeis  gra- 
tiam  Romafius  in  se  vertat:  ebenso 
steht  bei  einem  Tempus  der  Ver- 
gangenheit das  Plusquamprf.,  vgl. 
c.  47,  7 :  venisset.  —  variant,  22, 
2,  10:   intemperie  Variante  calo- 

*res;  23,  5,  8.  exequi,  weiter  ver- 
folgen, erörtern.  —  alios,  L.  hat 
also  ausser  Coelius  viell.  noch  Va- 
lerhi8  Antias  und  Claudius  vergli- 
chen. —   Coelius,   Einleit.  S.   29. 

—  rationem,  IPerizonius  dagegen 
verm.  seriem;  die  Hss.  haben  or- 
dinem;  dieses  wird  zwar  sonst  von 
L.  in  gleicher  Weise  gebraucht,  40, 
14,  10:  ordo  consilii,-  39,  48,  6 
u.  a.,  ist  aber  an  u.  St.  verschrie- 
ben, da  unam  -  alteram  folgt,  wel- 
ches sich  nicht  auf  gestae  rei  be- 
ziehen kann»  —  script.  laud.,  ent- 
sprechend tradit.  fama:  schriftlich 
aufbewahrt  in  der,  durch  die  lau- 
datio. Diese,  s.  8,40, 4,  war  viell. 
Rehalten  worden,  als  die  Asche  des 
Narcellus  beigesetzt  wurde,  s.  d. 


St.  aus  Plut.  zu  c  28,  1 ;  App.  1. 1. ; 
Sil.  It.  15,395.  —  rei  gestae ,  kurz 
vorher  gestae  rei,  vgl.  c.  28, 4,  5 : 
nomine;  21,21, 6;  8:  primo  vere; 

28,  17,  5  u.  11.  —  ipse  pro  etc., 
diese  scheint  L.  wiedergegeben  zu 
haben.  —  ita,  nur  insoweit,  oder: 
zwar,  aber  doch  so,  dass,  s.  c.  20, 
1;  22,  61,  5:  ita,  ne  tarnen,  — 
variat,  anders  als  §  12;  25,  17,4, 
vgl.  21,  28,  5.  —  speculandi,  nach 
App.  hat  Marcellus  plündernde  Nu- 
raider  zu  heftig  verfolgt ;  Zonar  ver- 
setzt den  Vorgang  in  die  Gegend 
von  Locri;  Val.  Max.  überhaupt  in 
das  Land  der  Bruttier.  —  Nach  c. 

29,  5;  33,  6  muss  der  Ueberfall 
gegen  das  Ende  des  Consularjahres 
erfolgt  sein. 

28—29,  8.  Hannibals  Unterneh- 
mung gegen  Salapia;  Crispinus  Vor- 
kehrungen ;  Landung  in  Africa ;  App. 
Hann.  51 ;  Zon.  9,  9. 

I.  vulnere  wie  §2;  c.  33,6;  da- 
gegen c  29,2:  vulnerum,  8.  c.  27, 
7.  —  corpus  sep.,  die  Angabe  Plu- 
tarchs  c.  30:  to  8i  aca/ua  xoa/trj- 
aas  rtoirtovci  xoGfiq?  —  Hxavae  xai 
xa  Xeiyava  cvv&eis  eis  xaXitiv.  ao* 
yv(>av  xai  %(WGovv  iußalcov  are* 
(pavov  anearede  itoos  rbv  vibv. 
—  ravra  fuev  ovv  ol  iteoi  Ko(n>rj- 
faov  Niatana  xai  OvaXäotov  Ma~ 
£i/uov  laroorjxaai,  Aißuts  de  xai 
KätoaQ  6  äeßaords  xofua&rjvat 
rrp>  v8(>iav  itQbs  ibv  vlcv  eiorjxaat 
xai  racpTjvcu  Xafiitoobs  scheint  in 
Bezug  auf  Livius  und  Val.  Max., 
der  in  ähnlicher  Weise  wie  L.  er- 
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et  suo  vulnere  territus,  silentio  insequentis  noctis  profectus,  quos 
proxumos  nanctus  est  montis,  in  iis  loco  alto  et  tuto  undique 

3  castra  posuit.   ibi  duo  duces  sagaciter  moti  sunt,  alter  ad  infe- 

4  rendam ,  alter  ad  cavendam  fraudem,  anulis  Marcelli  simul  cum 
corpore  Hannibal  potitus  erat;  eius  signi  errore  ne  cui  dolus 
necteretur  a  Poeno  metuens,  Crispinus  circa  civitates  proximas 
miserat  nuntios,  occisum«conlegam  esse  anulisque  eius  hostem 
potitum ;  ne  quibus  litteris  crederent  nomine  Marcelli  compositis. 

5  paulo  ante  hie  nnntius  consulis  Salapiam  venerat,  cum  litterae 
ab  Hannibale  allatae  sunt  Marcelli  nomine  compositae  se  nocte, 
quae  diem  illum  secutura  esset,  Salapiam  venturum :  parati  milites 
essent,  qui  in  praesidio  erant,  si  quo  opera  eorum  opus  esset. 

6  sensere  Salapitani  fraudem ,  et  ab  ira  non  defectionis  modo  sed 

7  etiam  equitum  interfectorum  rati  occasionem  supplicii  peti ,  re~ 
misso  retro  nuntio  —  perfuga  autem  Romanus  erat  — ,  ut  sine 


zählt,  ein  Irrthum  zu  sein,  s.  Gic. 
Cat.  m.  20,  75:  zur  Sache  vgl.  25, 
16  ff. 

3—4.  duo,  beide.  —  sagaciler  m. 
s.,  setzten  sich  mit  Scharfsinn  in 
Bewegung,  zeigten  ihren  Scharfsinn 
bei  dem  was  sie  thaien,  boten  ih- 
ren Scharfsinn  auf,  indem  das  Ad- 
verbium bisweilen  Bestimmungen 
zum  Verb,  hinzufügt,  aus  denen  die 
Beschaffenheit  des  Handelnden  er- 
kannt werden  kann,  die  wir  als 
Objecte  oder  Bestimmungen  des 
Subjects  auffassen,  s.  c.  31,4:  po- 
pulariter;  2,  45,9:  accendunt  fe- 
rocius  ;  26, 9, 6 :  tumultuosiut  con- 
citat;  27,48,11:  inpotentiusregi; 
Tac.  Ann.  4, 47 :  quidärn  audentxus 
-  vüebantur;  Caes.  B.  G.  1, 18, 5; 
largiter  posse;  Gic.  Mil.  3,  8 :  sedi- 
Hose  interrogareiur ;  ib.  26,  &7; 
Verr.  4,  65, 147:  exeogitat  acute; 
Fin.  3,  12,  40;  S.  Rose.  28,  76: 
argui  suspieiose;  ib.  26,  72;  Sali. 
G.  39,  2  u.  a.  Doch  ist  der  Aus- 
druck ungewöhnlich,  und  die  Hss. 
haben  monti,  wofür  molüi  verm. 
wird,  was  schwerlich  passend  ist; 
zur  Sache  s.  23,  17,  10.  —  anu- 
lis, der  Plural  von  einem  Ringe, 
wie  bei  liberi,  codicilH  u.  a.  ge- 
braucht; es  ist  nach  dem  Folg.  der 


Siegelring.  Der  Satz  bezieht  sich 
chiastisch,  wie  oft  bei  L.,  auf  das 
Zweite,  imP.  fehlende  Glied:  alter 
ad  cav.,  welches  deshalb  nicht  vor 
das  erste  gestellt  werden  darf.  — 
nom.  Marc,  ungewöhnliche  Wort- 
stellung, die  gewöhnliche  folgt 
§5:  unter  dem  Namen  des  M.  ge- 
schrieben, abgefasst. 

5.  Salapiam,  vgl.  Zonar.  1.  L  6 
lAwlßas  top  SaHTvkiOv  avxox  *t- 
hr)(pa)S,  cp  ixelroe  ras  ygawas  ine' 
Ofpoayi^s,  yoauuara  is  rasnoXsts 
—  knepite,  xai  8aa  ißovXsro  8*e- 
noaixero*  u4%qts  ov  rovro  yvovs 
b  KoionXvos  avTVfta^qrjyyuMv  av- 
rdis  wvkaaasfrat,  dann  erst  erfolgt 
die  Üeberlistung  bei  Salapia.  — 
cum  folgt  hier  nach  paulo  ante, 
wie  sonst  naeh  viw,  aegre,  vixäum 
§  10 ;  haud  multum  temporis,  40, 
48,  4;  tantum  quod  Gic.  Farn.  7, 
23,  1.  —  qui  -  erant  als  blosse 
Umschreibung  des  Begriffs;  auch 
wol  um  nicht  dreimal  essent  (esset) 
zu  brauchen ,  im  Indicativ.  —  si 
quo,  s.  26,  9,9:  si  quo  usus  ope~ 
rae  esset;  43,  12,8.  operae  opus 
sind  viell.  absichtlich  zusammen  ge- 
stellt. —  ab  ira,  s.  c  17,  5;  ira 
defecL  etc.  vgl.  zu  5, 1,  5;  ib.  33, 
3.  —  equit.  interf.  26,  38.  —  £«- 
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arbilro  militeß  quae  velleut  agereot,  oppkfaiios  per  moros  urbis- 
que  opportuoa  loca  in  stationibus  disponunt,  custodia«  vigitiasque  8 
in  eam  noctem  intentius  instruunt,  circa  portam,  qua  veoturum 
hostem  rebantur,  quod  roboris  in  praesidio  erat  opponunt.  Han-  9 
nibal  quarta  vigilia  ferme  ad  urbem  accessit;  prirai  agminis  erant 
perftigae  Romauorum  et  arma  Romana  babebant.  ii,  ubi  ad  portam 
est  ventum ,  Latine  omnes  loqnentes  excitant  vigiles  aperirique 
portam  iubent:  consulem  adesse.  vigiles  velut  ad  vocem  eorum  10 
excitati  tumultuari ,  trepidare,  moliri  portam.   Cataracta  deieeta 
clausa  erat;  eam  partim  vectibus  levant,  partim  fanibus  subdueunt 
in  tantum  altitudinis,  ut  subire  recti  possent.  vixdum  satis  patebat  II 
iter,  cum  perfagae  certatim  ruunt  per  portam;  et  cum  dc  ferme 
intrassent ,  remisso  fune  quo  sospensa  erat,  Cataracta  magno  so** 
nitu  cecidit.   Salapitani  alii  perfugas  neglegenter  ex  itinere  sus-  12 
pensa  umeris,  ut  inter  pacatos,  gerentis  arma  invadunt ;  alii  e 
turri  eius  portae  murisque  saxis  sudibus  piKs  absterrent  hostem. 


lapttani  die  Behörden  der  Stadt 
quae  vell.  etc.,  damit  sie,  nicht  be- 
lästigt (sine  arb.)  durch  die  Stadt- 
bewohner und  durch  die  denselben 
übertragenen  Wachen  usw.  nicht 
in  Ansprach  genommen,  die  List 
§  10  ausfahren  können.  •*-  oppo- 
nunt, stellen  da  auf  um  den  Feind 
zu  erwarten,  wie  oft,  absolut  ge- 
braucht. 

9 — 11 .  yerfugae  R.,  nach  Appfan 
Numider  in  römischen  Waffen,  wie« 
der  anders  Zonaras.  —  excitant,  an» 
=  aufrufen,  nachher  excitati:  wie 
aus  dem  Schlafe  aufgestört.  —  mo- 
liri, durch  das  Folg.  erklärt,  etwas 
anders  24,  46,  5;  23,  18,  2:  moliri 
portets  et  claustra  refringere  pa- 
rat; 6,  33,  11:  molientes  obices 
portantm,  —  Cataracta  etc.,  sie 
thun,  als  ob  das  Fallgitter  zu  fest 
aufsitze  und  mit  aller  Anstrengung 
kaum  in  die  Höhe  gehoben  werden 
könne.  Nach  dem  Folg.  denkt  sich 
L.  dasselbe  an  dem  Thore  oder 
innerhalb  desselben,  wo  sich  in  den 
Ruinen  mancher  Städte  noch  die 
Falzen  finden,  in  denen  es  herab- 
gelassen wurde,  s.  Denis  die  Städte 
Etruriens  S.  460;  vgl.  dagegen  Ve- 
get  4,  4?  amplius  prodest  -  ut 


ante  portam  addatur  propugna- 
culum,  in  cuiut  ingressu  ponitur 
Cataracta,  quae  anulis  ferreis  ao 
funibus  pendet,-ut,  si  hostes  intra- 
verint,  demissa  eadem  extinguen- 
tur  exchui,  Polyb.  10,  33,  8:  oi 
8i  xaraßpaKrete ,  ove  elxov  okiyov 
i^tatiqw  8im  firixavrifitaxaiv  avr\fju- 
jierovs,  altpvihiov  fca&tpcav  xai 
iyteßalovro,  oeal  rovrove  %wcao%bv- 
ree  rt$o  rov  Tei%ov$  aveGKolom- 
aar.  —  recti,  aufrecht  stehend  od. 
gehend,  scheinen  die  meisten  Hss. 
zu  haben,  reete,  was  der  Put.  bie- 
tet, wird  nur  selten  in  dieser  Be- 
deutung gebraucht,  s.  PI  in.  N.  H. 
7,  2,  34:  rede  ourrentes.  —  re- 
misso, 24,  34,  11. 

12.  Salapit,  hier  die  Besatzung 
nach  §  8.  —  ex  itin.,  von  dem 
Marsche  her,  s.c.  18, 2.  Sie  haben 
die  Schilde  in  ihrem  ledernen  Ueber- 
zug  an  der  Schulter  hängen,  22,4, 
7 ;  Caes.  B.  G.  2,  21, 5,  Sueton.  Vi- 
tell.  11.  —  turri,  der  ein  oder 
mehrere  Stockwerk  hohe  Ueberbau 
auf  dem  Thore;  die  Sp.  Hds.  hat 
turribus  st.  turri  eius,  die  Thürme 
an  den  Seiten  des  Thores.  muros- 
que  etc.,  s.  Aeneas  Poliorc.  39, 3^ 
XOf]  r/TOtfiac&ai  avaxd'ev  aito  rov 
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13  ita  inde  Hannibal  suaaiet  ipse  fraude  captus  abiit ,  profectusque 
ad  Locrorum  solvendam  obsidionem,  quam  C.  Cincius  summa  vi, 
operibus  tormentorumque  omni  genere  ex  Sicilia  advecto  op- 

14  pugnabat.  Magoni  iam  haud  ferme  fidenti  reteuturum  defensu- 
rumque  se  urbem  prima  spes  morte  nuntiata  Marcelli  adfulsit. 

15  secutus  inde  nuntius  Hannibalem  Numidarum  equitatu  praemisso 
ipsum,  quantum  adcelerare  posset,  cum  peditum  agmine  sequi« 

16  itaque  ubi  primum  Numidas  edito  e  speculis  signo  adventare  sen- 
sit, et  ipse  patefacta  repeote  porta  ferox  in  hostis  erumpit.  et 
primo  magis  quia  inproviso  id  fecerat,  quam  quod  par  viribus 

17  esset f  anceps  certamen  erat;  deinde,  ut  supervenere  Numidae, 
tantus  pavor  Romanis  est  iniectus,  ut  passim  ad  mare  ac  naves 
fugerent  relictis  operibus  machinisque,  quibus  muros  quatiebanU 
ita  adventu  Hannibalis  soluta  Locrorum  obsidio  est. 

29  Crispinus  postquam  in  Bruttios  profectum  Hannibalem  sen- 

sit, exercitum,  cui  conlega  praefuerat,  M.  Marcellum  tribunum 

2  militum  Venusiam  abducere  iussit;  ipse  cum  legionibus  suis  Ca- 
puam  profectus,  vix  lecticae  agitationem  prae  gravitate  vulnerum 
patiens,  Romam  litteras  de  morte  conlegae  scripsit,  quantoque 

3  ipse  in  discrimine  esset:  se  comitiorum  causa  non  posse  Romam 


fieao7tvXov  nvXrjv  £vkov  ahnaxv 
raitov '  brav  ow  ßovXei  vnoXaßeXv 
rove  eiarqi%ovrae  7tofoftiove,  rav- 
rr\v  ouptivai  og&rjv,  nai  avräiv  rt* 
vae  ex?!****  ~~  PV  eiaiipat'  a/ia  8i 
xai  ol  ini  rq>  rel%ai  ßakXovrcw 
rove  nobe  rdis  nvhue  nokepiove. 
13—14.  profectusque  ohne  est, 
vgl.  c.  27,  8;  9,  46,  14.  —  quam 
muss,  wenn  die  Lesart  richtig  ist 
(die  älteste  Hds.  hat  oppugnasset), 
nicht  *uf  Locrorum,  sondern  auf  das 
dabei  zu  denkende  urbis  bezogen 
werden;  einfacher  sind  Verbindun- 
gen wie  2,  53,  1  Feiern  bellum, 
quibus;  5, 2,  7  hiemU  spatio,  quae 
u.  ä.  —  iam  haud  f,  fast  schon 
nicht  mehr;  gar  nicht  mehr  glaubte, 
25,  28,  3:  cum  haud  forme  dis- 
creparet;  23,  29,  6  u.  a.  —  de- 
fensur.,  ist  erklärend  nachgestellt: 
behaupten  durch  seine  Verteidi- 
gung. —  se  ohne  esse,  s.  1,  37, 6, 
vgl.  28,  23,  6.  —  spes  -  adfuU., 
ein  Hoffnungsstrahl  gieng  ihm  auf. 
—  nuntiata  etc.,  Hannibal  kommt 
erst  einige  Zeit  nach  dem  Tode  des 


Marcellus,  wie  sich  bei  der  Ent- 
fernung Salapias  von  Venusia  er- 
warten lässt.  —  adcelerare  absolut 
wie  3,  27,  8  u.  a,,  vgl.  c.  47,  8. 

16 — 17.  e  speculis,  ausserhalb  der 
Stadt,  vgl.  28,  5, 17.  —  adventare, 
im  Anzug  sei.  —  et  ipse,  wie  er  von 
dem  anrückenden  Heere  einen  An- 
griff erwartete.  —  quam  q.  esset, 
wie  sonst  non  quod  esset  -  sed 
quia  fecerat,  Sali.  G.  14,  7:  ex 
aliis  rebus  magis,  quam  quod  — 
compertum  forel,  —  quatieb,,  zu 
stoßen  pflegten;  eben  noch,  oder 
vorher  immer  berannten;  es  ist  be- 
sonders an  den  aries  zu  denken; 
vgl.  8,  21,3  impugnabanl;  23,  4, 
6:  verecundia  erat* 

29.  1— 2.  M.  MarcelL,  s.  c.  27, 7. 
—  Venusiam,  in  das  frühere  Stand- 
lager des  Heeres,  s.  c.  25,  10,  um 
Samnium  und  Apulien  zu  decken, 
wie  Crispinus  selbst  Gampanien 
schützen  zu  müssen  glaubt;  Luca- 
men steht  also  Hannibal  wieder  of- 
fen. —  profect.  —  patiens,  nach 
seinem  Abmarsch,  unterwegs  -  wäh« 
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venire,  quia  nee  viae  laborem  passurus  videretur,  et  de  Tarento 
sollicitus  esset,  ne  ex  Bruttiis  Hannibal  eo  converteret  agmeo; 
legatos  opus  esse  ad  se  mitti,  viros  prudentis,  cum  quibus,  quae 
vellet,  de  re  publica  loqueretur.  hae  iitterae  recitatae  magnum  et  4 
factum  morte  alterius  consulis  et  metum  de  altero  fecerunt.  ita- 
que  et  Q.  Fabium  filium  ad  exercitura  Venusiam  miserunt,  et  ad 
consulem  tres  legati  missi ,  Sex.  Iulius  Caesar  L.  Licinius  Pollio 
L.  Cincius  Alimentus,  cum  paucis  ante  diebus  ex  Sicilia  redisset. 
hi  nuntiare  consuli  iussi,  ut,  si  ad  comitia  venire  Romam  non  5 
possei,  dietatorem  in  agro  Romano  diceret  comitiorum  causa; 
si  consul  Tarentum  profectus  esset,  Q.  Claudium  praetorem  pla-  6 
cere  in  eam  regionem  inde  abducere  legiones,  in  qua  plurimas 
sociorum  urbes  tueri  posset 

Eadem  aestate  H.  Valerius  cum  classe  centum  navium  ex  7 
Sicilia  in  Africam  tramisit,  et  ad  Clupeam  urbem  escensione  facta 
agrum  late  nullo  ferme  obvio  armato  vastavit.  inde  ad  naves  rap- 
tim  praedatores  reeepti,  quia  repente  faraa  aeeidit  classem  Pu- 


rend  er  kaum  usw.,  vgl.  21, 48,  7: 
nee  vexationem  vulneris  —  nitro 
patient. 

3 — 6.  Tarento,  wo  von  den  zwei 
Legionen,  s.  c.  22,  2,  nur  eine  Ab- 
theilung stand,  die  jedoch  durch 
den  Verlust  c.  26  bedeutend  ge- 
schwächt gewesen  sein  muss. — ne 

—  eonv.  ag.y  von  dem  Begriff  der 
Furcht  in  solHcihu  abhängig  und 
Erklärung  zu  de  Tarento,  s.  c  20, 
1;  29,  21,  8.  —  hac  litt,  vgl.  c. 
2, 3 ;  der  Senat  scheint  durch  den- 
selben die  erste  Kunde  von  dem 
Unglück  erhalten  zu  haben,  s.  §  2. 

—  Fabium,  24,  43,  5.  —  Venu*., 
wir:  zu  dem  H.  in  Yenusia,  s.  21, 
49,  3.  —  Julius  C,  wahrscheinlich 
der  Prätor,  s.  c.  26,  3;  21,5;  ob- 
gleich es  eben  so  auffallend  ist,  dass 
dieses  nicht  bemerkt  wird,  als  dass 
-er  am  Ende  des  Jahres,  8.  c.  33,  6 
exitu  anni,  nach  dem  Abgang  des 
Cincius,  s.  auch  c.  23, 1,  noch  nicht 
in  Sicüien  ist.  Pollio,  er  wird  sonst 
nicht  erwähnt  —  paue.  a.  d.,  er 
muss  also  nach  der  Aufhebung  der 
Belagerung  von  Locri  nach  Sici- 
lien  zurück  und  von  da  erst,  weil 
ihm  das  imperium  nicht  verlängert 


ist,  nach  Rom  gegangen  sein.  Die 
Absend  ung  der  Gesandten  wäre  dar- 
nach ziemlich  spät  erfolgt,  was  auch 
zu  c.  33,6:  exitu  anni,  stimmt. — 
in  agro  Rom,,  s.  c.  5,  15;  doch 
findet  sich  in  ähnlichen  Fällen,  s. 
8,  23, 13 ;  9, 38, 9,  der  Zusatz  nicht, 
und  ist  hier  um  so  auffallender,  da 
das  Gebiet  von  Gapua  ager  populi 
R.  geworden  war.  —  comitior.e., 
nicht  um  eine  Ersatzwahl  für  Mar- 
cellas anzuordnen,  die  vielmehr 
unterblieben  ist,  s.  tO,  11,  3;  7, 
25,  11;  Mommsen  Str.  1,  29,  2; 
sondern  zur  Wahl  der  Consum  für 
das  folg.  Jahr,  s.  c.  33,  3.  —  le- 
giones, die  vom  Claudius  befehlig- 
ten, s.  c.  22,  2;  3. 
.  7--8.  Fahr.,  c.  7,  16.  —  Chi- 
peam,y  Kalibiah,  lateinische  Ueber- 
setzung  von  Hoxle,  wie  die  Stadt 
von  dem  schildförmigen  Hügel 
hiess,  auf  dem  sie,  südlich  von  dem 
promont.  Mercurii,  auf  der  axoa  Ta- 
flne,  j.  Ras  el  Mustafa,  lag;  sie 
war  der  Schlüssel  zu  dem  carthag. 
Gebiete.  —  fama  aec,  s.  c.  50,6. 
Die  punische  Flotte  ist  schon  c.  5, 
13;  22,  8  in  Aussicht  gestellt 
29,  9—88,  5.  Unternehmungen 
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8  nicam  adventare,  lxxx  erant  et  tres  naves.  cum  his  haud  procul 
Clupea  prospere  pugnat Romanus;  x  et  viu  navibus  eaptis,  fugatis 
aliis,  cum  magna  terrestri  navaüque  praeda  Lilybaeum  rediit. 

9  Eadem  aestate  et  Philippus  implorantibus  Achaeis  auxilium 
tulit,  quos  et  Machanidas  tyrannus  Lacedaemoniorum  finitimo 
bello  urebat,  et  Aetoli  navibus  per  fretum,  quod  Naupactum  et 
Patras  interfluit  — *■  Rhion  inoolae  vocant  — ,  exercitu  traiecto  de- 

10  populati  erant.  Attalum  quoque  regem  Asiae,  quia  Aetoli  sum- 
mum  gentis  suae  magistratum  ad  eum  proximo  annuo  concilio 

30  detulerunt,  fama  erat  in  Europam  traiecturum.  Ob  haec  Phüippo 
in  Graeciam  deacendenti  ad  Lamiam  urbem  Aetoli  duce  Pyrrhia, 
qui  praetor  in  eum  annum  cum  absente  Attalo  creatus  erat,  occur- 

2  rerunt.  habebant  et  ab  Attalo  auxilia  secum  et  m  ferme  ex  Romana 
classe  a  P.  Sulpicio  missos.    adversu»  hunc  ducem  atque  has 


in  Griechenland.  Polyb.  10, 25  f. ; 
41;  App.  Mac.  3;  Dio  Gass.  frag. 
57,  57 ;  Zod.  9, 9.  L.  folgt  in  die- 
sem Abschnitte  nach  der  33,  10, 
10  ausgesprochenen  Ansicht  Poly- 
bius. 

9—10.  eadem  aesl.,  Seit  211  a. 
Chr.,  s.  26, 26,  ist  von  Griechenland' 
nichts  berichtet,  als  dass  dem  Sul- 
picius  das  iraperium  prorogiert  wor- 
den ist,  8.  26,  28;  27,  7;  10;  22. 
Da  die  Römer  den  Krieg  mit  wenig 
Energie  führten,  scheint  nicht  viel 
in  diesen  Jahren  geschehen  zu  sein. 
Einiges  davon  wird  hier  nachgeholt, 
denn  das,  was  L.  jetzt  berichtet, 
gehört  in  die  Jahre  21Ö  und  209 
a.  Chr.,  in  dem  letzteren,  unter  dem 
Gonsulate  des  Q.  Fabius  und  Q.  Ful- 
vius  erwähnt  Polyb.,  vgl.  10,  26, 
wenigstens  die  Feier  der  Spiele, 
von  denen  L.  c.  31  spricht.  —  ea- 
dem aest.  ist  zu  spät  angesetzt, 
denn  der  c.  30, 1  erwähnte  Pyrrhias 
war  wahrscheinlich  sehen  210  a. 
Gh.  Strateg;  das  Folg.  gehört  zum 
Theil  in  das  J.  209  s.  c.  30, 17.  — 
Achaeis,  der  achäische  Bund,  wel- 
cher in  den  Krieg  der  Aetoler  mit 
Philippus  verwickelt  ist.  —  Macha- 
nidas hatte,  nicht  lange  vorher,  s. 
Paus.  4,  29, 4,  nach  dem  Tode  des 
Lycurgus  als  Vormund  des  unmün- 
digen Königs  Pelops,  .8.  34,  32,  1 ; 


ib.  26,  14,  dasEphorat  aufgehoben 
und  regierte  als  Tyrann  in  Sparta. 
Er  bedroht  als  Freund  der  Aetoler 
und  als  Gegner  Philipps  die  Bun- 
desgenossen desselben  imPelopon- 
nes.  —  urebat,  s.  c.39,9;  28,43, 
21;  26,  13,  9  u.  a.  —  Rhion.,  s. 
28r  7,  18;  Thucyd.  2,  86 :_  y  U 
rovxo  fiev  xb  KPiov  tpiX&v  xotelA-d^» 
vafote,  xb  8*  Sxeqov  'Piov  äaxiv 
avxme'oaSj  rb  iv  xjj  IleXoTtowfjOip  • 
dta'xerov  S3  ayr*  alXrjX&v  tfro- 
Sürve  ftaXiara  ivtxt  xrp  &aXaaarj£9 
xov  da  Kotoatou  xomzov  oxi/ua 
xovxb  iaxiv.  —  Attai,  er  stand 
vorher  mit  den  Aetolern  in  Ver- 
bindung, 26,  24,  9;  vgl.  31,  15,9. 
—  summam  mag.,  er  war,  jedoch 
nur  dem  Namen  nach  und  der  Ehre 
wegen,  zum  Strategen  erwählt,  wäh- 
rend Pyrrhias,  c.  30, 1,  die  Geschäfte 
besorgte,  vgl.  35,  45,  9.  —  pro- 
ximo, dem  zunächst  vorhergeben- 
den, wahrscheinlich  schon  im  Herbste 
&10. 

80.  1—2.  Lamiam,  damals  äto- 
lisch,  vgl.  35,  43,  9,  lag  etwas 
westlich  von  der  Spitze  dea  Sinus 
Maliacus,  j.  Zeituai,  das  nachher 
genannte  Phalava,  an  dem  Meer- 
busen selbst,  war  der  Hafen  der 
Stadt.  —  ab  Attalo,  attribut.,  v.  A. 
gegeben  oder  geschickt,  wiesogleich 
mU$os  folgt.  —  ex  R.  cl.,  vgl.  c. 
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copias  Philippus  bis  prospero  eventu  pugnavit;  m  admodum  ho- 
ßtium  utraque  pugna  occidit   inde  cum  Aetoli  metu  compulsi  s 
Lamiae  urbis  moenibus  tenerent  sese,  Philippus  ad  Phalara  ex- 
ercitum  duxit.   in  Maliaco  sinu  is  locus  «st,  quondam  frequenter 
habitatus  propter  egregium  portum  tutasque  circa  stationes  et 
aliam  Opportunitäten*  maritumam  terrestremque.  eo  legati  ab  rege  4 
Aegypti  Ptolomaeo  Rhodiisque  et  Atheniensibus  et  Chiis  venerunt 
ad  dirimendum  inter  Philippum  atque  Aetolos  bellum ;  adhibitus 
ab  Aetolis  et  ex  ßnitimis  pacificator  Amynander  res  Athamanum. 
omnium  autem  non  tanta  pro  Aetolis  cura  erat,  ferocioribus  quam  5 
pro  ingeniis  Graecorum  gentis,  quam  ue  Philippus  regnumque 
eius  rebus  Graeciae ,  grave  libertati  futurum ,  immisceretur.   de  6 
pace  dilata  consultatio  est  in  concilium  Acbaeorum.   concilio  et 
locus  et  dies  certa  indicta;  interim  ixx  dierum  indutiae  impetra- 
tae.   profectus  inde  rex  per  Thessaliam  Boeotiamque  Chalcidem  7 


32,  2.  —  mille  adm.,  gut,  nicht 
unter  1000  M.  admod.  wie  21,36, 
2.  Da  Snlpicins  jetzt  keine  Lan- 
dungstruppen hat,  s.  c.  22, 10,  so 
sind  wol  die  socii  navales,  8.  26, 
28, 9;  27, 17, 6  zu  denken;  c.  32, 2 
aber  andere  Bundesgenossen,  die 
er  ausgehoben  hat 

3—5.  in  sinu  M.,  sinut  umfasst 
zugleich  das  an  dem  Meerbusen  lie- 
gende Land,  vgl.  35, 37, 7.  —  quon- 
dam, zu  Ls'  Zeit  nicht  mehr.  — 
stationes,  26,  43,  8.  —  Ptolom., 
der  c.  4,  10  erwähnte.  —  Rhodiis, 
Chiis,  als  bedeutende,  von  den  sy- 
rischen Königen  unabhängige  Han- 
delstaaten ;  die  Athenienser,  obgleich 
ohne  Ekifluss,  s.  Pol.  2, 12, 8,  neh- 
men an  dieser  Verhandlung  wegen 
ihrer  Verbindung  mit  Rom,  8.  29, 
12,  14;  31,  5,  5,  und  sonst  an 
ähnlichen  Theil.  finitim.  n.  suis, 
im  Norden  an  Aetolien  grenzend. 
—  pro  Aetolis,  2,  24,  4:  metum 
pro  repubUca;  4,  6,  5.  —  fero- 
ciorib.,  wilder,  unbändiger  als  nach 
dem  Charakter  der  griechischen  Na- 
tion zu  erwarten  ist;  Aber  die  Ge- 
nitive s.  c.  20,  4;  28,  20,  7;  23, 
30,  3;  indess  haben  dieHss.  fero- 
eioris  —  gentis,  was  vi  eil.  als  eine 
freiere  Apposition  zu  dem  einen 
objectiven  Genitiv  vertretenden  pro 


Aetolis  betrachtet  werden  könnte, 
vgl.  21,60,  8:  parvi  pretii  rerum, 
supellex  barbarica;  22,  15,2:  re- 
gio —  arbutta;  28,45,21:  navium 
carinae  —  quinqueremes ;  35,  49, 
8 ;  38,  40, 7 :  Thracum  decem  mi- 
liaex  quattuorpopuiis,  Astii  Caeni 
etc.,  zu  3,  5, 8 ;  28, 5, 1 ;  Tacit.  H. 
1,  44;  wegen  der  Härte  der  Gon- 
struct.  lesen  Andere  ferociori  — 
gente;  zur  Sache  vgl.  37, 1,  4;  34, 
24, 4.  —  Pkilipp.  etc.,  dieser  wird 
genannt,  obgleich  nach  Polyb.  9, 
28  ff.,  39;  10,  25  (23)  noch  mehr 
die  Einmischung  der  Römer,  s.  §  10, 
ungern  gesehen  wurde.  —  reg- 
numq.  ist  als  das  bedeutende  Mo- 
ment noch  besonders  der  libertas 
gegenüber  hervorgehoben ;  diese, 
republikanische  Verfassung,  als  das 
Charakteristische  der  griechischen 
Staaten  bezeichnet. 

6 — 8.  locus  -  dies,  beide  waren 
nach  der  Verfassung  des  Bundes  be- 
stimmt, 8.  §  9;  die  Zeit  der  Zusam- 
menkunft im  Frühling  und  Herbste. 
indieta,  §  9?  36,  6,  6;  10,  27,  3, 
gewöhnlich  wird  von  der  Bestim- 
mung der  Zeit,  eines  Termins,  di- 
eere  oder  edieere  gebraucht.  — 
per  Thess.  Boeot,  die  dazwischen 
liegenden  Gegenden  sind  nicht  ge- 
nannt, es  lässt  sich  also  nicht  er- 
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Euboeae  venit,  ut  Attalum,  quem  classe  Euboeam  petiturum  audi- 

8  erat ,  portibus  et  litorum  adpulsu  arceret.  inde  praesidio  relicto 
adversus  Attalum,  si  forte  interim  traiecisset,  profectus  ipse  cum 

9  paucis  equitum  levisque  armaturae  Argos  venit.   ibi  curatione 
~Heraeorum  Nemeorumque  suffragiis  populi  ad  eum  delata,  quia 

se  MacedoDum  reges  ex  ea  civitate  oriundos  referunt,  Heraeis 
actis  ab  ipso  ludicro  extemplo  Aegium  profectus  est  ad  indictum 
multo  ante  sociorum  concilium. 

10  Ibi  de  Aetolico  finiendo  bello  actum,  neoausa  aut  Romanis 

11  aut  Attalo  intrandi  Graeciam  esset,  sed  ea  omnia  vixdum  indu- 
tiarum  tempore  circumacto  Aetoli  turbavere ,  postquam  et  Atta- 
lum Aeginam  venisse  et  Romanam  classem  stare  ad  Naupactum 

12  audivere.  vocati  enim  in  concilium  Achaeorum,  in  quo  et  eae 
legationes  erant,  quae  ad  Phalara  egerant  de  pace,  primo  questi 
sunt  quaedam  parva  contra  fidem  conventionis  tempore  indutia- 

13  rum  facta;  postremo  negarunt  dirimi  bellum  posse,  nisi  Messeniis 
Achaei  Pylum  redderent,  Romanis  restitueretur  Atintania,  Scer- 


kennen,  ob  er  die  Thermopylen 
habe  umgehen  wollen,  s.  c.  32, 11. 
Chalcid.  Eub.,  der  Genitiv  des  Lan- 
des oder  Gebietes  abhangig  von  dem 
eines  Theiles  desselben,  einer  Stadt, 
Gegend,  findet  sich  mehrfach  bei 
L.,  28,  6,  7 :  Demetrium  Phtkieti- 
dis;  ib.  §  12;  7,3;  33,6,10;  11; 
ib.  5, 10  u.  a.  — /Attalum,  der  Waf- 
fenstillstand bezog  sich  nuranfdie 
Aetoler.  —  litorum  adp.,  freier  Ge- 
brauch des  Genitivs,  wie  er  mehr- 
fach bei  L.  sich  findet,  vgl.  7, 28, 7 
montis  Albani  prodigio;  5,  12, 
13:  victoria  comitiorum;  2,  21,2 
error  et  temporum,  28,  11,  6  u.a. 
—  cum  pauc.,  das  übrige  Heer  ist 
ihm  von  Euboea  in  den  Peloponnes 
gefolgt,  s.  §15;  c.  31,3;  9;  32, 11. 
9.  curatione,  die  Leitung  als  Vor- 
sitzender, der  nach  dem  Folg.  vom 
Volke  gewählt  wird.  Heraeor.,  ein 
Festspiel  zu  Ehren  der  Hera,  die 
besonders  in  Argos  verehrt  wurde, 
mehrfach  von  Pindar  erwähnt.  — 
Aemeor*,  die  berühmten  Spiele, 
welehe  in  dem  Thale  von  Nemea 
zwischen  Cleonae  und  Phlius  ab- 
wechselnd in  dem  2.  und  4.  Jahre 
einer  Olympiade  gehalten  wurden. 


—  oriundos,  Garnaus,  der  Gründer 
des  macedonischen  Reiches,  sollte 
von  Argos  stammen,  s.  32,22, 11; 
lustin.  7, 1 ;  Vell.  1, 6.  —  referunt, 
gewöhnlich  ferunt.  —  ab  ip$t,  un- 
mittelbar nach.  —  ludicro,  8.  28, 
7,  14;  33,  32,1:  hthmiorum  sta- 
tum  ludicrum ;  45,  33, 1 :  ludicro 
omnit  generit.  —  multo  a.,  es 
scheint  das  §6  angesagte  gemeint 
Aegium,  am  corinth.  Meerbusen,  s. 
38,  30,  2:  Aegium  a  principio 
Achaici  coneilii  semper  conventut 
gentit  indictisunt,  etc.,  8.  Schorn. 
Gesch.  Griechenlands  S.  187.  —  jo- 
cior,,  der  Achäische  Bund  und  des- 
sen Freunde,  §  14. 

10— -14.  Romanis,  auch  Ptole- 
niaeus,  obgleich  den  Römern  be- 
freundet, scheint  das  Uebenrewieht 
derselben  im  Osten  gefürchtet  zu 
haben.  —  Aeginam,  s.  c.  33, 5.  — 
primo  —  postr.,  4,  14,  4.  —  fidem 
conv.,  das  bei  der  Uebereinkunft 
über  den  Waffenstillstand  gegebene 
Wort.  Uebrigens  konnten  die  Aeto- 
ler nach  dem  Bündniss  mit  den 
Römern  26,  24  einseitig  mit  den 
Gegnern  nicht  Frieden  schliessen. 

—  Pylum,  an  der  Küste  von  Mes- 
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<Maedo  et  Pleurato  Ardiaei.   enimvero  indignum  ratus  Philippus  14 
victos  victori  sibi  ultro  condiciones  ferre,  ne  antea  quidem  se  aut 
de  pace  audisse  aut  indutias  pepigisse  dixit  spem  ullam  habentem 
quieturos  Aetolos,  sed  ut  oranis  socios  testis  haberet  se  pacis, 
illos  belli  causam  quaesisse.   ita  infecta  pace'  concilium  dimisit  15 
quattuor  millibus  arraatorum  relictis  ad  praesidium  Achaeorum  et 
quinque  longis  navibus  acceptis ,  quas  si  adiecisset  missae  nuper  16 
ad  se  classi  Carthaginiensium  et  ex  Bitbynia  ab  rege  Prusia  veni- 
entibus  navibus,  statuerat  navali  proelio  lacessere  Romanos  iam 
diu  in  regione  ea  potentis  maris.   ipse  ab  eo  concilio  Argos  re-  17 
gressus;  iam  enim  Nemeorum  adpetebat  tempus,  quae  celebrare 
volebat  praesentia  sua. 

öccupato  rege  apparatu  ludorum  et  per  dies  festos  licentius  31 
quam  inter  belli  tempora  remittente  animum  P.  Sulpicius  ab 
Naupacto  profectus  classem  adpulit  inter  Sicyonem  et  Corinthum, 
agrumque  nobilissimae  fertilitatis  effuse  vastavit.  fama  eius  rei  2 
Philippum  ab  ludis  excivit;  raptimque  cum  equitatu  profectus 


sene,  der  Insel  Sphakteria  gegen- 
über, j.  Palaeocastro ,  war  den 
Messeniern,  die  von  Philipp  schwer 
verletzt,  s.  zu  31,  31,  4,  sich  mit 
den  Aetolern  verbunden  haben,  ent- 
rissen worden ;  auch  später  nehmen 
sie  den  Ort  in  Anspruch,  Polyb.  18, 
42,  (25),  7.  Alint,  die  Atintanen 
nordöstlich  von  Ghaonien  am  Aous 
wohnend,  von  Strabo  7,  p.  236  noch 
zu  den  Epiroten  gezählt,  vgl.  29, 
12, 12,  waren  im  illyrischen  Kriege 
Bundesgenossen  der  Römer,  und 
von  diesen  für  frei  erklärt  worden ; 
Demetrius  von  Pharus  aber  hatte 
nach  seinem  Uebertritt  zu  Philippus 
das  Land  besetzt.  —  Scerdil.  et 
PL,  s.  26, 24, 9 ;  31, 28.  —  Ardiaei, 
ein  illyrisches  Volk,  nördlich  von 
Atintania,  bis  über  Lissus  hinaus 
und  östlich  bis  an  Päonien  reichend, 
Strabo  7,5,6  frg.4;  früher  im  Be- 
sitz der  Königin  Teuta,  dann  des 
Scerdilädus;  Philipp,  scheint  beide 
Länder  während  des  zweiten  pani- 
schen Krieges  eingenommen  zu 
haben,  s.  29, 12, 13;  Pol.  2, 11 ;  5, 
109, 8 ;  8,  15  f.  enimvero,  c.  16, 14; 
24,  31,  1,  wird  besonders  mit  in- 
dignum verbunden  um  den  Unwil- 
Tit.  Liv.  VI.   3.  Aufl. 


len  über  etwas  Unwürdiges  zu  be- 
kräftigen, 25,  41,  1;  33,  46,  5.— 
ultro,  statt  sie  zu  hören  und  an- 
zunehmen. —  ferre  =  offerre,  10, 
19,  8.  —  de  pace,  er  habe  Vor- 
schläge, Anträge  im  Betreff  des 
Friedens  angehört  um  darüber  zu 
entscheiden,  wie  die  Juristen,  Se- 
neca  de  benef.  2,  12,  2. 

15—17.  dimisit,  als  Vorsitzender. 

—  quatt.  mit.  etc.  s.  §  8.  -=-  quas 
si  etc.  Satzverschränkung  st.  eas 
enim  si  etc.,  oder  eas  enim  qdicere 

—  et  -  lacessere.  —  statuerat,  in 
Bezug  auf  den  in  dimisit  acceptis 
bezeichneten  Moment.  —  nuper,  c. 
15,  7.  —  Prusia,  Philippus  Schwa- 
ger und  Bundesgenosse,  28,7;  29, 
12;  32,  34.  —  iam,  seit  211.  — 
in  ea  reg.,  dem  Meerbusen  von  Co- 
rinth.  —  Nemeor.,  wahrscheinlich 
die  Feier  Ol.  142,  4,  denn  Polyb. 
c.  26  erwähnt  dieselbe  im  Consu- 
latsjahre  des  Fabius  209  a.  Gh.,  vgl. 
L.  c.  31,  10;  35,  3;  28,  5,  1. 

31.  1—2.  inter  b,  L,  mitten  im 
Kriege,  36, 20,  5 :  inter  ipsum  pug- 
nae  tempus,  das  vorhergeh.  per  im 
Verlaufe,  während.  —  agrumq.  no- 
biliss.  fehlt  im  P.  equitatu,  c.  30, 5. 
6 
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iussis  subsequi  peditibus  palatos  passini  per  agros  gravisque 
praeda,  ut  qui  nihil  tale  metuerent,  adortus  Romanos  compulit 

3  in  naves.  classis  Romana  haudquaquam  laeta  praeda  Naupactum 
rediit.  Philippo  ludorum  quoque,  qui  reliqui  erant,  celebritatem 
quantaecumque ,  de  Romanis  tarnen ,  victoriae  partae  fama  auxe- 

4  rat,  laetitiaque  ingenti  celebrati  festi  dies,  eo  magis  etiam,  quod 
populariter  dempto  'capitis  insigni  purpuraque  atq*e  alio  regio 
habilu  aequaverat  ceteris  se  in  speciem,  quo  nihil  gratiu6  est 

5  civitatibus  liberis;  praebuissetque  haud  dubiam  eo  facto  spem 
libertatis ,  nisi  omnia  intoleranda  libidine  foeda  ac  deformia  effe- 
cisset.  vagabatur  enim  cum  uno  aut  altero  comite  per  maritas 

6  domos  dies  noctesque,  et  summittendo  se  in  privatum  fastigium 
.    quo  minus  conspectus,  eo  solutior  erat,  et  Übeltätern,  cum  aliis 

7  vanam  ostendisset,  totam  in  suam  licentiam  vetteret.,  neque 


Romanot  gehört  zu  adortus  und 
zu  compulit. 

3 — 5.  laeta  auf  classis  bezogen, 
vgl.  26,  39,  9;  29,35,  1:  naves  - 
velut  ominatae;  28,  30,  9;  10,  2, 
12;  36,20,  5:  trepidae  naves ;  An- 
dere verbinden  es  mit  praeda.  — 
Philippo  etc.,  für  Ph.  dagegen  als 
den  Vorsitzenden  und  Leiter  der 
Spiele,  zu  seinem  Vortheil,  Ruhm, 
erhöhte  die  Kunde  von  dem  an  sich 
nicht  bedeutenden,  aber,  weil  er 
über  die  Römer  errungen  war,  nicht 
gering  zu  achtenden  Siege  den 
Glanz.  —  quoque  schon  der  Sieg  * 
selbst  war  für  ihn  erfreulich  und 
rühmlich  gewesen,  ebenso  usw. — 
eo  magis  etc.,  wo  das  Folg.  ge- 
schehen ist,  geht  aus  Ls'  Darstel- 
lung nicht  hervor,  da  Argos  regres- 
sus  zu  weit  entfernt  ist;  deutlich 
Pol.  10,  26:  <Ptfaitnoe  -  /iera  rb 
ixxeXioai  rbv  rcöv  Nsfiecov  ayatva 
av&ie  eis  "Aqyos  inavrjXd'e;  L. 
spricht  so,  als  ob  er  nicht  unter- 
schieden hätte,  dass  Argos  zwar 
die  Spiele  leitete,  diese  aber  nicht 
in  der  Stadt  gefeiert  wurden.  — 
populariter,  so  dass  er  sich  als 
Mann  des  Volkes  (popularis)  zeigte, 
vgl.  c.28,3;  Polyb.  c.26:  rb  fikv 
3utöf]fia  (insigni,  L.  24,  5,  3)  xal 
rrjv  TtOQipvQav  a.nid'ero,  ßovAöue- 


vot  avrbv  urov  idk  itolAdfe  xal 
7t (Ktov  xwa  xal  9q/iottxbv  xmo- 
yQcapeiv.  —  in  speciem,  der  Gegen- 
satz folgt  in  nisi  omnia  etc.,  hat 
sich  aber  an  den  durch  civitatibus 
liberis  veranlassten  Satz:  praebuis- 
setque —  libertatis  angeschlossen. 
—  spem  Hb.,  da  die  Staaten  Achaias 
Freistaaten  sind,  aber  abhängig  von 
Macedonien ,  dem  sie  jährlich  den 
Eid  der  Treue  schwören  mussten, 
s.  32,  5,  4;  ib.  22,  lOff.,  vgl.  41, 
24,  12.  —  effeciss.,  2,  60,  4.  — 
maritas,  in  denen  Verheirathete 
siud,  sonst  ist  das  Wort  mehr  dich- 
terisch und  wird  in  anderen  Ver- 
bindungen: marita  sacra,  faces 
U8W(  gebraucht 

6—8.  summittendo  se,  vgl.  38, 
52,  2 :  summittere  se  in  humilita- 
tem  causam  dioentium.  —  in  pri- 
vat, fast,  sich  herabliess  zur  Stel- 
lung eines  Privatmannes,  wie  2, 27, 
6:  curatio  altior  fastigio;  Tac. 
Ann.  15,  74:  mortale  fastigium; 
da  jedoch  fastigium  gewöhnlich 
eine  hohe  Stellung  bezeichnet,  so 
lassen  Andere  se  weg  und  nehmen 
fast.  — i  regium  fastigium.  —  va- 
nam wie  in  speciem:  wesenlos.  — 
in  —  verterat;  für  sich  in  Willkür 
verwandelt  hatte,  vgl.  2,  3,  3:  U- 
bertatem  aliorum  in  suam  vertisse 
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enim  omnia  emebat  aut  ehlandiebatur,  sed  vim  flagitiie  adhibebat, 
periculosumque  et  viris  et  parentibus  erat  moram  incemmoda 
severitate  libidini  regiae  fecisse.  uni  etiam  priHcipi  Acfaaeorum  8 
Arato  adempta  uxor  nomine  Polycratia  ac  spe  regiarum  nuptia- 
rum  in  Macedoniam  asportata  ftterat. 

Per  haec  flagitia  sollemni  Nemeorum  peracto  paucasque  9 
addiüs  diebus  Dymas  est  profectus  ad  pjraeaidium  AeUAorm^ 
qood  ab  Eleis  adcitum  acceptumque  in  urbem  «erat,  eiomikim. 
Cycliadas  —  penes  eum  summa  imperii  erat  —  Achacique  lad  10 
Dymas  regi  occurrere,  et  Eliorum  accensi  odio,  qiiod  a.cetfris 
Achaeis  dissentirent ,  et  infensi  Aetolis,  qu*s  Romano»  quöque 
ad  versus  se  movisse  bellum  credebant.  profecü  a  Dymis  con-  ll 
iuncto  exereiüi  transeunt  Lamuna  amnem ,  qui  »Elinm  agrum  a 
Dymaeo  dirimit.  Primtun  diem,  quo  finis  hostium  ingressi  sunt,  32 
populando  absumpserünt.   postero  die  acie  iafitrotta  ad; urhem 
acoesserunt  praemissis  ecfuitibus,  qui  obequitandp  portis  promp- 
tum  ad  excursiones  genus  lacesserent  Aetokrum.    iguorahant  2 
Sulpicium  cum  quindecim  navifous  ab  Naupacto  Cylleneo  traie* 
cisse  et  expositis  in  fcerram  quattuor  millibus  armatorum  sikotie 
noctis,  ne  conspici  agmen  posset,  intrasäe  £lim.  kaque  inprovisa  3 
res  ingentem  iniecit  terrorem ,  postquam  inter  Aetolos  Eliosque 
Romana  signa  atque  arma  cognovere.    et  primo  recipere  suos  4 
voluerat  rex;  deinde  conira&to  iam  inier  Aetolos  et  Trallis  — 
Illyriorum  id  est  genus  —  certamine  cum  urgeri  videret  suos,  et 
ipse  rex  cum  equitatu  in  cohortem  Romanam  incurrit.  ibi  equiis  5 

Servituten*.  — -  verterat  nach  vaga-  Mal  210  bis  dahin  209;  Philopoemen 

batur  8.  5,  49, 5.  flagitiis,  um  sie  war  nach  Pausanias  8. 49  Hipparch. 

zu  vollbringen,  s.  8,  27,  5;  5,  6,  —  penes/  etc.,  Umacnreibuog  von 

3.  —  um,  um  ihn  den  übrigen  ge-  aroaxrivos,  praetor.  —  Roman,  q., 

genüber  zu  stellen:  einem,  der  -  nicht  allein  den  atolischen.  —  La- 

war;    das    folg.    asportata    fuer*  risum,    südwestlich    von    Dymae, 

scheint  anzudeuten,  dass  dieses  nicht  Paus.  7,  17,  3;  zur  Sache  8.  Plut. 

damals,  sondern  früher  geschehen  Philop,  7,  vgl  Po).  10,  22  (25). 
sei.  —  Arato,  Sohn  des  berühmten         82.  1—3.  portis  fehU  im  Put., 

Aratus,  s.  32,  21,  23;  et.Jratum  doch  wird  oöequitarq  nicht  leicht 

patretn  filiumque  —  inter feqtos;  absolut  gebraucht;  —  prompt,  ad, 

fili  etiam  uxorem  libidinis  causa  s.  44,  4,  X  ■*-  qUßtK  milL,  s.  zu 

(an  n.  St.  spe,  indem  er  Hoffnung  c.  30,  2,  Aushebungen  hei  Bundes- 

machte)  in  Macedoniam  asportalam.  genossen  ausserhalb  Italiens  s.  <v 

9—11.  sollemni,  vorher  ludiero,  8,  15;  30,  42,  2. 
s.  1,  5,  2.  Dymas,  an  der  West-  4—5.  Trallis,  31,  35,  1;  37,39, 
küste  Achaias.  —  Eleis,  Bundes-  10;  ib.  40, 8;  sonst  auch  Tra/Ji  ge- 
genossen  der  Aetokr  und  Römer,  nannt.  —  g*nu*3  s.  8,  29,  i.—  et 
8.  26,  24,  9;  den  ersteren  stamm-  ipse,  in  Bezug  auf  conlracto  un- 
verwandt. —  Cycliad.,  Strateg  vom  tamine.  —  rex,  obgleich  eben  vorr 

6* 
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pilo  traiectus  cum  prolapsum  per  caput  regem  effudisset,  atrox 
pugna  utrimque  accensa  est  et  ab  Romanis  impetu  in  regem  facto 

6  et  protegentibus  regiis.  insignis  et  ipsius  pugna  fuit,  cum  pedes 
inter  equites  coactus  esset  proelium  inire.  dein,  cum  iam  impar 
certamen  esset,  caderentque  circa  eum  multi  et  vnlnerarentur, 

7  raptus  ab  suis  atque  alteri  equo  iniectus  fugit.  eo  die  castra 
quinque  millia  passuum  ab  urbe  Eliorum  posuit.  postero  die  ad 
■casteüum  —  Pyrgum  vocant  —  copias  omnis  eduxit,  quo  agre- 
stium  mulütudinem  cum  pecoribus  metu  populationum  compul- 

8  sam  audierat,  eam  inconditam  inermemque  mulütudinem  primo 
statka  terrore  adveniens  cepit;  compensaveratque  eapraeda  quod 

9  ignominiae'ad  Elim  acceptum  fuerat.  dividenti  praedam  captivos- 
que  —  fuere  autem  mmmm  hominum,  pecoris  omnis  generis  ad 
millia  xx  —  nuntius  ex  Macedonia  venit  Eropum  quendam  cor- 
rupto  arcis  pvaestdiique  praefecto  Lychnidum  cepisse ,  tenere  et 

10  Dassaretiorum  quosdam  vicos,  et  Dardanos  etiam  concke.  omisso 
igitur  Acbaico  betio,  relictis  tarnen  mm  et  quingentis  omnis  generis 
armatorum  cum  Menippo  et  Polyphaata  ducibus  ad  praesidium 

11  sociorum,  profectus  ab  Dymis  per  Acbaiam  Boeoüamque  et  Eu- 
boeam  decumis  castris  Demetriadem  in  Thessaliam  pervenit. 


ausgegangen,  ist  des  Gegensatzes 
wegen  wiederholt.  —  cohortem  all- 
gemein :  eine  Abtheilung,  nicht  ge- 
rade eine  Cohorte  der  Bundesgenos- 
sen, sr  c,  13,  9,  oder  eine  Cohorte 
im  späteren  Sinne.  —  prolaps.,  c. 
27, 7.  —  per  cap.  n.  suum  (equi), 
s.  c.  19,10;  1,  48,  3  per  gradus, 
vgl.  22,  3, 1 1 :  super  cap.  effudit, 
über  den  K.  weg.  —  impetu  -  re- 
giü,  vgl.  22, 6, 3.  regit  wie  nach- 
her «Bf,-  die  Leibwache.  —  insign., 
31;  24,  13. 

7 — 8.  Pyrgum  ist  nicht  Appel- 
lati vum,  sondern  nom.  proprium; 
«inen  anderen  Ort  dieses  Namens 
erwähnt  Polyb.  5,  102.  —  incond. 
etc.,  vgl.  21,  57,  11.  —  compen- 
saveratq.,  und  so  hatte  er ;  bezeich- 
net den  schnellen  Abschluss  der 
Handlung;  ohne  diese  Nebenbedeu- 
tung das  folg.  Plusqprf.  —  proce- 
dat ^  sonst  Alles  was  erbeutet  wird, 
oder  das  dafür  gelöste  Geld,  ist 
hier  von  eaptivi  geschieden,  8.  c. 
49.  6.  —  ad  mil.  XX,  n.  Stück, 
?gl.  29,  36,13:  ad  duo  milia  ar- 


morum.  —  Lychnidum,  eine  feste 
Stadt  am  nördlichen  Ufer  des  gleich- 
namigen Sees,  j.  Ochrida  oder  Orci 
in  Albanien,  8.  33,  34,  11.  Die 
Stadt  wird  hier,  wie  Pol.  5, 10S,  8  ' 
von  den  Dessaretiern  getrennt,  da- 
gegen 43,  9,  7  zu  Dessaretien  ge- 
rechnet. Dieses  erstreckte  sich  vom 
oberen  Laufe  des  Apsus  bei  Anti- 
patrea,  s.  31, 27, 2,  bis  an  die  Gren- 
zen Macedoniens.  —  Dardan.,  nörd- 
lich von  Päonien  am  Scodrusgebirge, 
s.  26,  25;  31,  28,  1. 

.10 — lt.  ad  praes.,  21,  23,  3; 
die  c.  30,  15  erwähnten  Truppen 
hat  er  wo!  wieder  an  sich  gezogen. 
—  Boeot.,  viell.  ist  er  nach  Anticyra 
übergesetzt.  —  Euboeam  etc.,  er 
setzt  von  da  aus  sogleich  nach  De- 
metrias  über,  geht  nicht  durch  Thes- 
salien, c.  30,  7  oder  über  Lamia 
c.  30,  3,  viell.  weil  die  Thermo- 
pylen  wie  28,  5,  8  von  den  Aeto- 
lern  besetzt  waren.  —  decumU  c, 
nach  der  röm.  Weise  an  jedem  Tage 
ein  Lager  aufzuschlagen:  am  10. 
Tage.  —  Demetr.,  in  dem  nörd- 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Ch.  208. 


ÜBER  XXVII.    CAP.  33. 


85 


Ibi  alii  maiorem  adferentes  tumultum  nuntii  occurrunt,  Dar-  38 
danos  in  Macedoniam  effusos  Orestidem  iam  tenere  ac  descen- 
disse  in  Argestaeum  campum,  famamque  inter  barbares  celebrem 
esse  Philippum  occisum.  expeditione  ea,  qua  cum  populatoribus  2 
agri  ad  Sicyonem  pugnavit,  in  arborem  inlatus  impetu  equi  ad 
eminentem  ramum  cornu  alterum  galeae  praef regit;  id  inveotum  3 
ab  Aetolo  quodam  perlatumque  in  Aetoliam  ad  Scerditaedum,  eui 
notum  erat  insigne  galeae ,  famam  interfecti  regis  vulgavit.  post  4 
profectionem  ex  Achaia  regis  Sulpieius  Aeginam  dasse  profectus 
cum  Attalo  sese  coniunxit.   Achaet  cum  Aetolis  Eleisque  haud  5 
procul  Messene  prosperam  pugnam  fecerunt.   Attalus  rex  et  P. 
Sulpieius  Aeginae  hibernarunt. 

Exitu  huius  anni  T.  Quintius  consul  dietatore  comitiorum  6 
ludorumque  faciendorum  causa  dicto  T.  Manlio  Torquato  ex  vol- 
nere  moritur;  alii  Taren ti,  alii  in  Campania  mortuum  tradunt. 
ita,  quod  nullo  ante  bello  aeeiderat,  duo  consules  sine  meraorando  7 
proelio  interfecti  velut  orbam  rem  publicam  reliquerant.  dietator 
Manlius  magistrum  equitum  C.  Servilium  —  tum  aedilis  curulis 
erat  —  dixit.  senatus  quo  die  primum  est  habitus,  ludos  magnos  8 
facere  dietatorem  iussit,  quos  M.  Aemilius  praetor  urb.  C.  Fla- 
minio  Cn.  Servilio  consulibus  fecerat,  et  in  quinquennium  vove- 


lichen  Winkel  des  Pagasäischen 
Meerbusens ;  zur  Constract  s.  c.  29, 4. 
33.  1—6.  Orestid.,  die  Land- 
schaft im  oberen  Haliacmonthale,  s. 
31,  40.  Die  Dardaner  mfissten  un- 
gehindert bereits  doreh  Päonien  und 
Lyncestis  gesogen  sein.  —  ArgesL 
camp.,  scheint  sonst  nicht  bekannt 
zu  sein;  es  wird  Aestraeus,  nach 
Aestraeum,  einer  Stadt  Macedo- 
niens,  vermuthet.  —  celebrem,  viel 
besprochen,  allgemein.  —  occisum, 
dazu  ist  wieder  esse  zu  denken.  — - 
qua  -  pugnav.  -  praefreg.,  Ueber- 
gang  in  die  oratio  reeta,  in  der 
bloss  das  Factum  berichtet,  nicht 
das  Zeitverhältniss  (im  Plusqprf.) 
angegeben  wird.  —  ad  Sicyon., 
c.  31,  1.  —  cornu  ein  besonderer 
Zierrath  am  Helme,  wie  ihn  auch 
Pyrrhus,  s.  Plut.  Pvrr.  11:  xoXs 
r^ayueoTs  xiqaaw,  und  andere  Nach- 
folger Alexanders  des  Gr.  zu  tragen 
pflegten,  vgl.  Plin.  10,  43, 124:  Cor- 
vo» insidentes    cornicuHs,  <*—  ex 


Ach.,  soll  zu  profectionem  gezogen 
werden.  —  regis,  die  Wiederholung 
des  Wortes  wie  c  32, 4  u.  5.  Aegi- 
nam, die  grausame  Behandlung  der 
Bewohner  and  den  Verkauf  der  Insel 
an  Attalus  berührt  Polyb.  11,  5  (6); 
22, 11  (23, 8).  Messene  etc.  ist  ein 
anderes  Treffen,  als  das  c.  32  er- 
wähnte. —  prosp.  p.  f.,  a.  c.  20, 3: 

33,  6-3&.  Wahlen  in  Rom*  Val. 
Max.  4,  2,  2;  7,  2,  6;  Zon.  9,  9; 
Sil.  It  15,  595. 

6—7.  exitu,  c.  29,  5.  —  ludo- 
rwnq.y  c.  35, 1 ;  c.  29, 5  ist  dieser 
nicht  erwähnt,  vgl.  8,  40, 2.  Man  f., 
26,  32.  —  alii  Tor»,  §  9  et,  §  10 
anno  fehlen  im  Put.  —  ita  quod 
st.  des  hds.  id  quod,  welches  nicht 
leicht  am  Anfange  eines  Satzes  steht, 
8. 21, 57,  4;  Andere  lesen  et,  quod, 
—  tum  aediUs  cur.  e.,  wie  23, 
24,  3;  im  J.  vorher  ist  Servil,  aedil. 
plebis,  c.  21,  9;  vgl.  22,  26,  3. 

8.  ludos  m.  Votivspiele  nicht  ludi 
Romani,  1,35,9.  —  JemiL,  es  ist 
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rat  tum  dtctator  et  fecit  ludos  et  in  insequens  lustrum  vovit. 
9  ceterum  cum  duo  consulares  exercitus  tarn  prope  bostem  sine 
ducibus  essent,  omnibus  aliis  omissis  una  praecipua  cura  patres 
populumque  incessit  consules  primo  quoque  tempore  creandi, 
et  ut  eos  crearent  potissimum,  quorum  virtus  satis  tuta  a  fraude 

10  Punica  esset:  cum  toto  eo  bello  damnosa  praepropera  ac  fervida 
ingenia  imperatorum  fuissent,  tum  eo  ipso  anno  consules  nimia 
cupiditate  conserendi  cum  hoste  manum  in  necopinatam  fraudem 

11  lapsos  esse;  ceterum  deos  immortalis,  miseritos  nominis  Romani, 
pepercisse  innoxns  exercitibus,  temeritatem  consulum  ipsorum 
capitibus  damnasse. 

84         Cum  circumspicerent  patres,  quosnam  consules  facerent, 

2  longo  ante  alios  eminebat  C.  Claudius  Nero;  et  conlega  quaereba- 

tur.  et  virum  quidem  eum  egregium  ducebant,  sed  promptiorem 


bereits  217  a.  Gh.  geschehen,  s.  22, 
9,  10;  ib.  10,  7.  — in  ins.  lustr.% 
weil  auch  das  lostrum  jetzt  erst 
im' 5.  Jahre  wieder  gefeiert  wird, 
vgl.  Mommsen  Str.  2, 334;  die  Spiele 
wurden  203  oder  202  gehalten,  s. 
30,2,8;  ib.  27,  lt.  —  essent  omn. 
scheint  in  der  Turiner  Hds.  nach 
ducibus  ausgefallen.  —  ludos,  auch 
magnos  zu  wiederholen  war  nicht 
nöthig. 

9.  ceterum  geht  nach  dem  Zwi- 
schensätze auf  §  7  zurück,  s.  30, 
29,8;  23,2,6.  —  sine  duc.,  ohne 
regelmässig  gewählte  und  cum  im- 
perio  an  die  Spitze  gestellte.  — 
patres  p.  ine,  s.  4, 50,  7.  creandi 
et  ut,  aber  den  Wechsel  der  Con- 
struet.  «.  21,  18,  1  f.;  Z,  11,  2;  ut 
tritt  auch  sonst  ein,  wo  der  genit 
gerund,  stehen  könnte,  s.  25,  34, 
7 :  consühm  capil,  ut  u.  a.  —  vir- 
tus -  tuta,  die  tüchtig,  aber  zu- 
gleich vorsichtig  und  gewandt  seien. 
—  cum  -  tum.  davor  ist  etwa  zu 
denken:  nur  solche  wären  Hannibal 
gegenüber  zur  Kriegführung  geeig- 
net, vgL  22, 39, 21.  —  cum  -  fuiss., 
wie  in  or.  reeta  cum  mit  dem  Con- 
janet.,  tum  mit  dem  Iodic.  3,  34, 
1;  8,  21,  1;  vgl.  4,  60,1:  cum  - 
iuvaret,  tum  acquiesoere,  anders 
36, 43,  6 :  naves  cum  —  faetas  esse, 
tum  -  venire;  diese  Form  hat  auch 


an  u.  St.  die  Sp.  Hds.  cum  -  fuisse. 
—  praepr.  2,  45,  3.  —  damnasse, 
verdammt  und  an  ihrer  Person  be- 
straft, vgl.  c.  23, 4 ;  sonst  steht  im 
AbL  das,  um  was  der  Verurtheilte 
bestraft  wird;  zur  Sache  vgl.  Oro- 
sius  4,  18:  Marcellus  ab  Hanni- 
bale  cum  exercitu  occisus  est 

84«  1 — 2.  circumspic.  etc.,  über 
die  Thätigkeit  des  Senates  für  die 
Wahl  8.  22,  35,  3  a.  E.;  über  ein- 
cumspicere,  sich  umsehen  nach,  5, 
6,  2,  vgl.  22,  13,  7?  26,  18,  6.— 
facerent,  d.h.  zu  bewirken  suchen 
sollten,  dass  sie  gewählt  würden, 
wie  §  15;  vgl.  $  10  adiunxiss., 
anders  3,  21,  8.  —  ante  «/.,  s.  5, 
25,  11;  1,  9,  12.  —  et  -  quidem 
knüpft  etwas  Neues  an  (hier  an 
eminebat,  ohne  Rücksicht  auf  e» 
conL  quaer.),  was  durch  quidem 
eingeräumt  und  bekräftigt  wird,  um 
es  durch  etwas  Anderes,  was  meist 
mit  sed  entgegengestellt  wird,  zu 
beschränken,  vgl.  c.  18,  4;  zu  2, 
2,  9.  —  prompt,  acr.,  rasch  und 
heftig,  vgl.  26,  26,  11:  consules 
aeres  nimis  et  feroces,  da  diese 
Eigenschaften  liier  an  den  Consuln 
getadelt  werden,  so  sieht  man  kei- 
nen Grund,  warum  Nero  ungeachtet 
derselben,  besonders  nach  dem,  was 
c.  26,  17  erzählt  ist,  vgl.  c.  44, 9, 
so  hervorgehoben  wird.    Doch  hat 
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acrioremque,  quam  tempora  belli  postularent  aut  hostis  Hannibal ; 
temperandum  acre  ingenium  eius  moderato  et  prudenti  viro  ad-  3 
iuncto  conlega  censebant  Bf.  Uvius  erat,  multis  annis  ante  ex 
consulatu  populi  iudicio  damnatuß,  quam  ignominiam  adeo  aegre  4 
tulerat,  ut  rus  migraret  et  per  multos  annos  et  urbe  et  omni 
coetu  caruerit  bominum.   octavo  ferme  post  damuationem  anno  5 
M.  Claudius  Marcellus  et  M.  Valerius  Laevinus  consules  reduxe- 
rant  eum  in  urbem;  sed  erat  veete  obsoleta  capilloque  et  barba 
promissa,  prae  se  ferens  in  vultu  habituque  insignem  memoriam 
ignominiae  acceptae.  L.  Veturius  et  P.  Licinius  censores  eum  6 
tonderi  et  squalorem  deponere  et  in  senatum  venire  fungique 


der  Annalist,  dem  L.  in  dem  ganzen 
Beneble  über  diese  Vorgange  folgt, 
schwerlich  den  Neronen,  den  Stief- 
söhnen des  Angustns,  schmeicheln 
wollen,  vgl.  Hör.  Carm.  4,  4,  73  f. 
—  out,  weil  der  Comparat.  eine  Ne- 
gation einschliesst 

3—4.  moderato  -  adi.,  eine  zum 
Prädicate    gehörende  Bestimmung 

febt  anch  im  Abi.  mehrfach  in  die 
articipialconstruct  mit  über,  s.  zu 

I,  27,  3;  30,33,10:  impotenti  fu- 
turo  dominatu;  29,  9,  8  tribusson- 
tibui  iudicatü ;  vgL  35, 10, 9 :  vi- 
rum  e  civitate  opttmum  iudicatum; 
übrigens  konnte  der  Zweck,  da  die 
Gonsuln  getrennt  agieren,  nicht  er- 
reicht werden,  wie  die  ranze  Dar- 
stellung mehr  rhetorisch  ist.  M. 
Liv.  er.,  8.  24,  48,  2.  —  ex  com., 
s.  22,  49,  11.  —  populi  t.  etc.,  s. 
22, 35, 3;  vielleicht  erfolgte  die  An- 
klage der  beiden  an  d.  St  genann- 
ten Gonsuln  erst  nach  der  Rückkehr 
von  der  21,  IS  erwähnten  Gesandt- 
schaft Dass  die  cotnitia  tributa 
ihn  (wahrscheinlich  zu  einer  Mnlt) 
verurtheilt  haben,  lisst  sich  aus  29, 
37, 13  f.  schfiessen,  s.  Mommsen2, 
305,  4.  —  multis  o.  ante,  s.  5.2, 
14;  ib.  33. 5;  die  Turiner  Hds.  hat 
die  von  L.  gleichfalls  gebrauchte 
Wortstellung  m.  ante  annis,  s.  6, 
37,  9;  3,  61,  5;  2,  60,  2  usw.— 
omni  e.  A.  c,  wie  22,  61,9;  9,7, 

II.  —  caruerit  haben  die  Tut.  u. 
Sp.  Hds.,  wie  sich  auch  sonst  bei 
L.  das  Perf.  coni.  neben  dem  Im- 


perf.  in  Gonsecntivsätzen  findet,  s. 
zu  5,  45,  4;  8,  36,  7;  22,  40,  9; 
24,  40,  9,  vgl.  7,  25,  4,  Gaes.  B. 
G.  7,  17,  3;  auch  das  Perf.  nach 
dem  Plusqprf.,  wie  nach  dem  Im- 
perf.  ist  nicht  ungewöhnlich,  s.  1, 
3,  4;  7,  40,  8;  zu  23,  24,  8;  der 
Put  hat  careret;  die  Sp.Hds.  hat 
auch  an  anderen  Stellen  das  Perf. 
wo  P.  das  Imperf.  bietet,  s.  26, 46, 
5;  28,  18,  6;  ib.  19,  15;  29,32,6, 
vgl.  27,  10,  1  u.  a. 

5—6.  ferme,  es  ist  gerade  das 
8.  Jahr,  s.  26,  26, 5.  — -  veste  -  pro- 
missa, er  erschien  als  Angeklagter 
oder  Trauernder,  barba  pr.,  die 
Römer  liessen  sich  damals  den  Bart 
scheeren,  s.  5,  41,  9;  Becker  Gal- 
lus  3,  172.  —  insignem,  in  die 
Augen  fallend,  entsprechend  prae 
se  fer>:  zur  Schau  tragend. —  cen- 
sores, nach  c.  6,  18  müsste  es  zu 
Anfang  derGensur  geschehen  sein. 
—  tonderi,  sich  scheeren  zu  lassen, 
ano%*lQ*G&ai\  weil  er  die  dem 
Staate  schuldige  Achtung  aus  den 
Augen  zu  setzen  scheinen  mochte. 
squalor.,  bezieht  sich  sowol  auf 
veste  obs.  als  auf  capillo  -  pro- 
missa, vgl.  21,  39,  2  squaUda.  — 
in  senaL,  vielleicht  war  er  in  Folge 
der  Verurtheilung  und  der  damit 
verbundenen  ignominia,  s.  c.  11, 12, 
von  früheren  Genseren  übergangen, 
von  den  eben  erwähnten  wieder 
aufgenommen  worden  und  wurde 
nun  genöthigt  im  Senate  zu  erschei- 
nen; einfach  in  den  Senat  zakom- 
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7  aliis  publicis  muneribus  coegerunt.  sed  tum  quoque  aut  verbo 
adsentiebatur  aut  pedibus  in  sententiam  ibat,  dooec  cognati  ho- 
minis eum  causa  Marci  Livi  Macati,  cum  fama  eius  ageretur, 

8  stantem  coegit  in  senatu  sententiam  dicere.  tunc  ex  tanto  inter- 
vallo  auditus  convertit  ora  hominum  in  se,  causamque  sermanibus 
praebuit,  indigno  iniuriam  a  populo  factam,  mägnoique  id  damno 
fuisse  y  quod  tarn  gravi  belio  nee  opera  nee  consiiio  talis  viri  usa 

9  res  publica  esset.  C.  Neroni  neque  Q.  Fabium  neque  M.  Valerium 
Laevinum  dari  conlegas  posse,  quia  duos  patricios  creari  non 

16  liceret ;  eandem  causam  in  T.  Manlio  esse,  praeterquam  quod  re- 
it cusasset  deiatum  consuiatum  recusaturusque  esset;  egregiumpar 

consulum  fore,  si  M.  Livium  C.  Claudio  conlegam  adirnuissent. 

nee  populus  mentionem  eius  rei  ortam  a  patribus  est  aspernatus. 

12  unus  eam  rem  in  ci  vi  täte  is,  cui  deferebatur  bonos,  abnuebat, 
levitatem  civitatis  aecusans:  sorditati  rei  non  miseritos  candidam 

13  togam  invito  offer re;  eodem  honores  poenasque  congeri;  si  bpnum 


men  hätten  ihn  auch  die  Magistrate, 
welche  denselben  beriefen,  nöthigen 
können,  3,  38,  t2.  —  aliis  p.  m., 
in  die  Volksversammlung  zu  kom- 
men, Richter  zu  sein,  u.  a. 

7.  aut  verbo  -  aut  ped.  —  statt' 
fem  —  sent.  die,,  die  drei  Arten, 
wie  ein  Senator  seine  Stimme  ab- 
geben konnte,  indem  er  entweder 
stehend,  9,  8, 2,  in  einem  längeren 
Vortrage  seine  Ansicht  entwickelte; 
oder  einem  bereits  gestellten  An- 
trage einfach  beistimmte,  oder  bei 
der  Abstimmung  durch  discessio, 
3,  41,  1,  auf  die  Seite  dessen  trat, 
dessen  Ansicht  er  billigte.  Wenn 
der  Vorsitzende  den  Gegenstand  der 
Berathung  vorgetragen  hatte,  be- 
fragte er  zuerst  die,  welche  cura- 
lische  Aemter  bekleidet  hatten,  um 
ihre  Meinung,  s.  23, 23, 5;  sie  muss- 
ten  dann  ihre  Ansicht  aussprechen, 
s.  28,  45,  5,  und  konnten  sie  aus- 
führlich motivieren.  Dieses  that  Liv. 
nicht,  sondern  stimmte  kurz  (verbo 
adsentiebatur)  einem  schon  gestell- 
ten Antrage  bei,  3,  40,  6;  Sali.  C. 
52, 1. —  aut  pedib.  etc.  kann  sich 
auf  die  Fälle  beziehen,  wo  ohne 
Debatte  nur  per  diseessionem  ab- 
gestimmt wurde,  vgl.  Becker  2,  2, 
431 ;  Lange  2, 382.  —  Liv.  M.>  wahr- 


scheinlich ist  der  Präfect  von  Tarent 
gemeint,  und  die  c.  25  erwähnte 
Verhandlung.  —  fama,  das  ihn  ta- 
delnde Senatsconsult  (senalus  con- 
sulto  notantibus  c  25, 3)  wäre  für 
ihn  eine  ignominia  gewesen.  — 
ageretur,  s.  28,  19,  14. 

8 — 10.  hominum,  der  Senatoren, 
die  allein  die  Rede  gehört  haben, 
s.  c.  9, 14.  —  serm.  praeb.,  26, 29, 
2;  34,  54,  4.  — -  indigno,  wie  dig- 
nus  2t,  6,  4  ohne  Object:  der  die 
ihm  zugefügte  Schmach  nicht  ver- 
dient habe,  Gic.  Lael.  16,57;  über 
den  Singular  s.  29, 8, 8,  zu  2, 3, 4.  — 
conlegas  ist  die  hds.  Lesart;  doch 
ist  der  Plural  auffallend,  da  nur 
einer  conlega  sein  konnte.  Heber 
die  Berathung,  vgl.  26,  22,  13.  — 
duos  patr.,  23,  31,  13;  39,  32,  7. 
—  recus.  26,  22. 

11—13.  mention.  vgl.  4,  43,  4. 
Die  Senatoren  verbreiten  die  An- 
sicht des  Senates  und  suchen  das 
Volk  für  dieselbe  zu  gewinnen. — 
aspematus  sollte  genau  genommen 
nicht  mentionem  sondern  rem  zum 
Objecto  haben.  —  unus  etc.  vgl. 
28,  17,  2.  candid.  tog.  ©.,  dräng- 
ten ihm  auf,  forderten  ihn  auf  als 
Bewerber  aufzutreten.  —  eodem  auf 
die  Personen  bezogen,  s.  1,  49, 5 : 
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ducerent,  quid  ita  pro  malo  ac  noxio  damnassent?  si  noxium  eom- 
perissent,  quid  ita  male  credito  priore  consulatu  aiterum  crede- 
rent?  haec  taliaque  arguentem  et  queren tem  castigabant  patres,  14 
et  M.  Furium  memorantes  revocatum  de  exilio  patriam  pulsam 
sede  sua  restituisse ;  ut  parentium  saevitiam  sie  patriae  patiendo 
ac  ferendo  leniendam  esse,  adnisi  omnes  cum  C.  Claudio  M.  Li-  15 
vium  consulem  fecerunt 

Post  diem  tertium  eins  diei  praetorum  comitia  habita.  prae-  3I> 
tores  creati  L.  Porcius  Licinus  C.  Mamilius  C.  et  A.  Hostilii 
Catones.  comitiis  perfectis  ludisque  factis  dietator  et  magister 
equitum  magistratu  abierunt.    C.  Terentius  Varro  in  Etruriam  2 


unde.  —  bonum,  viell.  ist  das  in 
vielen  Hss.  sich  findende  bonum 
virum,  s.  §  2,  vorzuziehen.  —  du- 
cerent jetzt  und  überhaupt;  com- 
perissent  in  der  Zeit  der  Anklage; 
im  folg.  Satze  entsprechen  die  Tem- 
pora und  Begriffe  chiastisch  denen 
im  vorhergeh.  —  quid  ita,  von  Ci- 
cero oft  absolut  gebraucht,  so  dass 
der  vorhergehende  Gedanke  bei  ita 
zu  wiederholen  ist,  steht  an  u.  St. 
im  Nachsatze,  behält  aber  seine 
demonstrative  Kraft  (ita,  ut  fecis- 
sent,  s.  32,  21,  13),  und  deutet  in 
der  Form  der  tadelnden  Frage  an, 
dass  bei  der  vorangeh.  Bedingung 
die  bezeichnete  Folge  nicht  hätte 
eintreten  dürfen,  s.  28, 43,  10  f.,  mit 
si  braucht  L.  die  Formel  41, 24, 4 ; 
42,  26,  5;  ohne  Vordersatz  2,  41, 
6;  3,  40,  10;  6,15,11;  32,21,13. 
—  malo  ac  nox.  damn.  si  wie  §  S 
praebuit  fehlt  im  Put.  —  damnas- 
sent —  crederent,  nicht  der  Inf., 
weil  der  Gedanke  zu  Grunde  liegt, 
ihr  hättet  das  Eine  früher  nicht  thun 
sollen  und  solltet  das  Andere  jetzt 
nicht  thun;  s.  36,40,7.  —  si  nox., 
L.  braucht  mehrfach  statt  der  regel- 
mässigen sin  in  Gegensätzen  si,  s. 
zu  3,  67,  5;  29,  20,  8;  40,  12,10 
u.  a.  —  male  cred.  ohne  guten  Er- 
folg; zum  Unglück,  s.  1,  50,  5. — 
crederent,  anvertrauen  wollten. 

14—15.  revocat.  -  restituisse  ent- 
hält zugleich  die  hier  besonders  in 
Betracht  kommende  Tbätigkeit, 
während  der  Gedanke,  den  man  bei 


Furium  erwartet,  in  anderer  Form 
in  ut  parentum  -  esse  angefügt 
ist.  —  patriam  s.  r.,  nach  der  Ein- 
nahme der  Stadt  durch  die  Gallier 
hatte  dieselbe  aufgehört  das  Vater- 
land der  Römer  zu  sein ;  die  meisten 
waren  in  Veii,  worauf  zunächst  pul- 
sam hindeutet,  durch  die  Zurück- 
fuhrung  der  Bürger  und  die  Ver- 
treibung der  Feinde  hat  Gamillus 
das  von  seiner  Stelle  verdrängte 
Vaterland  an  derselben  wieder  auf- 
gerichtet, vgl.  7,  1,  9:  restitutus 
in  patriam  ipsam  restituit,  5,  51, 
2.  —  ut  p.  saevitiam,  Härte,  wie 
sie  bei  der  ausgedehnten  patria  po- 
testas  wol  zuweilen  vorkam;  vgl. 
c.  13, 1;  7,  4,  3;  auch  dazu  kann 
der  Inf.  patiendo  -  esse  gedacht 
werden,  s.  2,  13,  8.  —  fecer.,  be- 
wirkten, dass  er  sich  wählen  liess. 
85.  1.  post.  d.  t.  e.  d.,  wie  bei 
Caesar  B.  G.  1, 23, 1 :  postridie  eins 
diei,  zur  genaueren  Bezeichnung 
des  Tages,  von  dem  an  gerechnet 
wird,  praetor.,  s.  33,  24,  2.  — 
Porcius,  s.  26,  6,  1.  MamiL,  er 
ist  in  dem  laufenden  Jahre  aediL 
pl.  c.  36  u.  wird,  was  nicht  selten 
geschah,  für  das  folgende  Prätor, 
Mommsen  1, 513 ;  er  ist  wahrschein- 
lich derselbe,  den  Gic.  Verr.  2,  2r 
50, 123.  T.  Manlius  nennt.  —  Ca- 
tones, 31,  4,  3.  —  com.  -  f actis  y 
nach  Vollendung  der  Geschäfte,  zu 
deren  Vollziehung  der  Dietator  ge- 
wählt ist,  legt  er,  obgleich  keine 
Gonsuln  nachgewählt  sind  und  die 
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pro  praetore  missus ,  ut  ex  ea  provincia  C.  Hostiiius  Tarentum 

3  ad  eum  exercitum  iret,  quem  T.  Quinctius  consul  habuerat;  et  L. 
Manliuß  trans  mare  legatus  iret,  viseretque,  quae  ibi  gererentur; 
simul,  quod  Olympiae  ludicrum  ea  aestate  futurum  erat,  quod 
maximo  coetu  Graeciae  celebraretur,  ut,  si  tuto  per  hostem  posset, 

4  adiret  id  concilium,  ut,  qui  Siculi  belio  ibi  profugi  aut  Tarentini 
cives  relegati  ab  Hannibale  essen t,  domos  redirent,  scirentque 
sua  omuia  iis,  quae  ante  belhim  habuissent,  reddere  populum 
Romanum. 

5  Quia  periculosissimuß  annus  inminere  videbatur,  neque 
cousules  in  re  publica  erant,  in  consules  designatos  omnes  versi, 
quam  primum  eos  sortiri  provincias,  et  praesciscere,  quam  quis- 

6  que  eorum  proviaciam,  quem  hostem  haberet,  volebaot.  de  re« 
cooeiliatione  etiam  gratiae  eorum  in  senatu  actum  est  principio 

7  facto  a  Q.  Fabio  Maximo.    inimicitiae  autem  nöbiles  inter  eos 


bereits  ernannten  ihr  Amt  noch 
nicht  angetreten  haben,  §  5 ;  Momm- 
sen  1,  29,  2,  vielleicht  weil  das 
Jahr  bald  zu  Ende  ist,  sein  Amt 
nieder. 

2—4.  pro  praet.,  er  tritt  jetzt, 
wahrscheinlich  wieder  von  dem 
Stadtprätor  geschickt,  an  die  Spitze 
des  Heeres,  s.  c.  22,  5,  während 
er  vorher  nur  cum  imperio  vorüber- 
gehend dort  gewesen  ist,  s.  c.  24. 
—  T.  Quint.  etc.,  wenn  die  Worte 
richtig  sind  (T.  Quinct.  -  L.  feh- 
len in  der  ältesten  Hds.)  muss  der 
c.  29,  6  angenommene  Fall  einge- 
treten sein ;  obgleich  nach  c  38, 8 
und  40,  11  Claudius  noch  im  Ge- 
biete der  Sallentiner  steht  —  L, 
Manlius  (Acidimu) ;  dieser  ist  zwar 
c.  50, 8  in  Italien,  aber  da  die  olym- 
pischen Spiele  früher  fielen,  s.  28, 
7,  14,  so  hätte  er  unter  dem  Con- 
sulat  des  Livius  und  Nero  bereits 
aus  Griechenland  zurückgekehrtsein 
können.  Weniger  glaublich  ist,  daas 
der  alte  T.  Manlius,  s.  c.  33;  26, 
22,  vgl.  30,  39,  dahin  geschickt 
worden  sei.  —  quae  t.  g.,  obgleich 
man  durch  Sulpicius,  c.  33,  5  von 
Allem  unterrichtet  sein  konnte.  — 
quod  -  erat,  die  Thatsache ;  s.  31, 
47,  6,  anders  39,  46,  9;  der  Rela- 
tivsatz quod  -  celebr.  fügt  eine 


blosse  Annahme  hinzu.  Graecia* 
fehlt  in  der  ältesten  Hds.,  vgl.  33, 
32,  21;  Gurt.  4,  22,  11.  —  ut  - 
ut  21,  19,  6.  —  per  hostem,  Eiis 
selbst  jedoch  war  mit  den  Römern 
verbündet,  c.  32,  2;  33,  5.  —  re- 
legati,  als  Anhänger  der  Römer,  s. 
zu  c.  15,  9;  24,  33,  5;  25,  10,  7. 
—  sdrent,  s.  2,  11,  6;  35,38,14; 
man  glaubte  wol,  auch  die  Ver- 
bannten würden  sich  in  der  Ver- 
sammlung einfinden,  in  welcher  zu- 
gleich mK£elat  die  Bekanntmachung 
erfolgen  konnte,  wie  später,  vgl.  33, 
32.  —  sua  omnia,  s.  29, 1, 16,  vgl. 
27,  5,  4. 

5 — 9.  neque  er.  etc.,  die  bereits 
Gewählten  treten  das  Consulat,  ob- 
gleich es  erledigt  ist,  nicht  sogleich, 
wie  es  früher  geschah,  an>  weil  der 
Antrittstermin  wahrscheinlich  jetzt 
schon  festgesetzt  war,  22,  1,4.— 
designatos  y  die  als  solche  schon 
Anordnungen  für  das  nächste  Jahr 
treffen  konnten,  s.  21, 63, 1.  —  #or- 
tirtyB.  21,  17,  1,  vgl.  44, 17,7.— 
praeseisesre ,  wie  29,  14,  1;  das 
Wort  kommt  in  Prosa  erst  bei  L. 
vor.  —  quisque,  2,  7,  1.  haberet, 
haben  würde,  wofür  man  habHurus 
esset,  erwartet,  8.  8,  35,4;  35,28, 
4  f.  —  nobile*,  allgemein  bekannt, 
s.  c.  31,  1;  39,  4,  8:  nobitissima* 
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eraot  et  acerbiores  eas  indignioresque  Livio  sua  calamitas  fecerat, 
quod  spretum  se  in  ea  fortana  credebat.  ilaque  is  magis  inpla-  8 
cabilis  erat,  et  nihil  opus  esse  reconciiiatione  aiebat ;  acrius  et 
ifktentius  omnia  gesturos  timentis*,  ne  Crescendi  ex  se  inimico 
conlegae  potestas  fieret.  vicit  tarnen  auctoritas  senatus,  ut  positis  9 
simultatibus  communi  animo  consiüoque  administrarent  rem  pu- 
blicam.  provinciae  iis  non  permixtae  regionibus,  sicnt  superio-  10 
ribus  annis,  sed  diversae  extremis  Italiae  finibus ,  alteri  adversiis 
Hannibalem  Bruttii  Lucani,  alteri  Gallia  adversus  Hasdrubalem, 
quem  iam  Alpibus  adpropinqnare  fama  erat,  decreta.  exercitum  ll 
e  duobus,  qui  in  Gallia  quique  in  Etruria  esset,  addito  urbano, 
eligeret,  quem  mallet,  qui  GaJIiam  esset  sortitus;  cui  Bruttii  pro-  12 
vincia  evenisset,  novis  legionibus  urbanis  scriptis,  utrius  mallet 
consulum  prioris  anni  exercitum  sumeret;  relictum  a  consule  13 
exercitum  Q.  Fulvius  proconsul  acciperet,  eique  in  annum  impe- 


inimieitiae;  40, 45,  7.  —  acerbior., 
Val.  Max.  4,  2,  2:  is  {Liviut)  etsi 
Neronit  odio  ardens  in  exilium 
profeetus  fuerat,  iestimonio  eius 
(in  dem  c.  34,  13  erwähnten  Pro- 
zesse) praecipue  adflictus,  L.  29, 
37,  10:  quod  faltum  adversus  se 
testimonium  dixisset.  —  acerbior. 
e.  indign.,  seine  Erbitterung .  war 
grösser;  er  empfand  tiefer  das  Un- 
würdige der  Behandlung.  —  sua, 
das  er  erlitten  hatte,  auf  Livio,  das 
logische  Subject,  bezogen,  s.  §  4; 
30,  38,  12;  3,  7,  5,  vgl.  28,23,2. 
—  spretum,  mit  Geringschätzung 
behandelt.  —  ne  cresc,  durch  Nach- 
lässigkeit usw.  dem  Gegner  Gelegen- 
heit gebe  grösseres  Ansehen  und 
Ruhm  zu  erlangen,  s.  1,  47,  7;  ib. 
46,  2;  29,  37, 17:  Crescendi  eas  his 
occasionem,  Tgl.  23,  48,  10.  — 
animo%  Gesinnung,  ist  im  Put.  aus- 
gefallen; 40,  46,  8:  uno  animo. 

10.  non  penn,  reg.,  sie  sollen 
nicht,  wie  es  gewöhnlich  geschab, 
wenn  beiden  Consuln  Italien  als 
Provinz  angewiesen  wurde,  gemein- 
schaftlich in  allen  Theilen  Italiens 
ohne  Unterschied,  sondern  jeder 
in  einem  besonderen  Bezirke  das 
Commando  haben,  wie  es  in  ähn- 
licher Weise  schon  c.  7,  7  ange- 


ordnet war;  provinoia  ist  Geschäfts- 
kreis, dann  speciell  Gommandobe- 
zirk.  —  Brutt.  Luc,  beide  werden 
als  ein  Ganzes  betrachtet,  vgl.  21, 
38,9:  Seduni  Veragri.  Dass  Nero 
diese  Provinz,  Livius  Gallien  erloost 
habe,  ist  nicht  bemerkt,  wird  aber 
c.  38,  7  vorausgesetzt. 

11—14.  exercitum  etc.,  der  Sinn 
der  durch  den  Gebrauch  des  abl. 
abs.  addito. etwas  dunkelen  Worte 
scheint  zu  sein:  er  solle  ans  den 
beiden  Heeren,  in  Gall.  und  Etrar., 
nachdem  (zum  Behuf  der  Wahl  als 
drittes)  das  aus  den  legiones  ur- 
banae  bestehende  hinzugefügt  sei, 
sich  ein  Heer  wählen,  nicht:  er 
solle  von  den  zwei  zuerst  gemann- 
ten eins  wählen  und  die  legiones 
urbanae  hinzufügen,  denn  quem  kann 
sich  nicht  wol  mit  Uebersprtngen 
von  addito  urbano  bloss  auf  duo- 
bus beziehen,  und  würde  dann  utrum 
heissen,  addito  aber  deutet  an,  dass 
bereits  vor  der  Wahl  das  Hinzu- 
fügen vollendet  sein,  nicht  erst 
nachher  eintreten  solle;  in  ähnlicher 
Weise  drückt  eich  L  c.  22,  2  und 
c.  38, 8  aus.  —  qui  in  Gall,  dieses 
ist  jetzt  noch  frei;  erst  c.  36,  12 
erhält  es  Porcius.  —  utrius,  der 
Beschluss  ist  verschieden  von  c.  38, 
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14  rium  esset,  et  C.  Hostilio,  cui  pro  Etruria  Tarentum  mutaverant 
provinciam,  pro  Taren to  Capuam  mutaverunt;  legio  una  data  est, 
cui  Fulvius  proximo  anno  praefuerat. 

36  De  Hasdrubalis  adventu  4n  Italiam  cura  in  dies  crescebat. 
Massiliensium  prioium  legati  nuntiaverant  eum  in  Galliam  trans- 

2  gressum,  erectosque  adventu  eius,  quia  magnum  pondus  auri 
attulisse  dieeretur  ad  mercede  auxilia  conducenda,  Gallorum  ani- 

3  mos.  missi  deinde  cum  iis  legati  ab  Roma  Sex.  Antistius  et 
M.  Raecius  ad  rem  inspiciendam  rettulerant  misisse  se  cum  Mas- 
siliensibus  ducibus,  qui  per  bospites  eorum,  principes  Gallorum, 

4  omnia  explorata  referrent;  pro  comperto  habere,  Hasdrubalem 
ingenti  iam  coacto  exercitu  proximo  vere  Alpis  traiecturum,  nee 
tum  eum  quiequam  aliud  morari ,  nisi  quod  clausae  hieme  Alpes 
essent. 

5  In  locum  M.  Marcelli  P.  Aelius  Paetus  augur  creatus  inau- 
guratusque;  et  Cn.  Cornelius  Dolabella  rex  sacrorum  inauguratus 

6  est  in  locum  M.  Marcii,  qui  biennio  ante  mortuus  erat,  hoc  eodem 
anno  et  lustrum  conditum  est  a  censoribus  P.  Sempronio  Tudi- 


8;  vgl.  c.  40,14.  —  pro  —  mutav., 
vgl.  34,49,  6:  sie  hatten  eine  Ver- 
änderung getroffen  und  in  Folge 
derselben  gegeben.  Die  Wiederho- 
lung des  Wortes  hebt  hier  die 
gleiche  Thätigkeit  hervor.  —  Ca- 
puam, dass  er  sich  bereits  nach 
Tarent  begeben  hat,  s.  §  2,  zeigt 
c.  40,  10;  13. 

86.  1—4.  Hasdrabal  in  Gallien. 

1—4.  de  H.  -  cura,  s.  28,  43, 
10,  au  44,  44,  1.  —  MassiL,  21, 
25,  1.  primum,  s.  dagegen  Zonar. 
9,  8:  6  Si  2*mia>v  rov  fisv  Ide- 
8(tovßav  ovx  insSüoge,  niptpas  8i 

B^OftOKTJQVHai  T7JV  71  (HHJ080V  dVTOV 

rols  h>  ifj'Muiy  BS  avzibv  7ZQ08- 
xt}qv%8v.  Nach  L.  hätte  Hasdrubal 
ein  ganzes  Jahr  in  Gallien  zuge- 
bracht, s.  c.  20,  6.  —  magnum  p., 
vgl.  23, 28, 5.  —  ad  merc.  a.  cond., 
weil  mercede  a.  conducere  ein  Be- 
griff ist,  vgl.  1,  59,  4:  adver sus 
hostilia  ausos;  4,  43,  2;  39,  25, 7: 
praeter  belli  casibus  amistos  ;  2, 
18,  8.  —  Raecius,  ob  er  der  43, 10, 
38  Jahre  spater,  zum  Prätor  ge- 
wählte ist,  lässt  sich  nicht  erkennen. 
—  hospit  eor.,  s.  21, 20, 8  a.  E.  — 


pro  c.  h.,  sie  hätten  es  als  etwas 
etc.,  hätten  in  Erfahrung  gebracht. 

—  primo  v.,  die  Gesandtschaft  ist 
im  Winter  208 — 7  abgegangen.  — 
hieme,  21,  35,  6. 

36, 5—9.  Religiöse  Anordnungen. 

5.  Melius  findet  sich  41,  21,  8; 
an  u.  St.  haben  die  Hss.  unrichtig 
Aquilius ;  denn  die  gens  Aquilia 
fährte  den  Zunamen  Paelus  nicht. 

—  creatus,  er  wird  cooptiert,  25, 
2,2;  40,  42,  13.  —  inaugur.,  der 
rex  sacror.  wird,  wie  froher  der 
Konig  selbst,  s.  1, 18, 9,  der  flamen 
Dialis,  c.  8,  4,  und  dieAugurn  in- 
auguriert, biennio,  s.  c.  6,16;  die 
Stelle,  an  sich  unbedeutend,  s.  2, 
2, 1,  ist  so  lange  unbesetzt  geblie- 
ben, vgl.  40,  42;  Lange  1,  375. 

6 — 7.  hoc.  eod.  a.,  gleichfalls  in 
diesem  Jahre,  eo  im  Folg.  ohne  diese 
Andeutung:  eodem  wie  et  deuten 
an,  dass  auch  das  lustrum  eine  re- 
ligiöse Handlung  war,  den  vorher- 
geh, gleichartig.  In  den  zwei  vor- 
hergehenden Gensiiren,  s.  24, 43, 4; 
27,  6,  hatte  das  lustrum  nicht  ge- 
halten werden  können.  —  conditf 
s.  1,44,2.  —  a  censor.,  40,46,8, 
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taoo  et  M.  Cornelio  Cethego.   censa  civium  capita  cxxxvn  millia  7 
centum  octo,  minor  aliquanto  numerus,  quam  qui  ante  bellum 
fuerat.  eo  anno  primum ,  ex  quo  Hannibal  in  ltaliam  venisset,  8 
*comitium  tectum  esse  memoriae  proditum  est,  et  ludos  Romanos 
semel  instauratos  ab  aedilibus  curulibus  Q.  Metello  et  C.  Servilio. 
et  plebeis  ludis  biduum  instauratum  a  C.  Mamilio  et  H.  Caecilio  9 
Metello  aedilibus  plebis;  et  tria  signaad  Cereris  eidem  dederunt; 
et  Iovis  epulum  fuit  ludorum  causa. 

Consulatum  inde  ineunt  C.  Claudius  Nero  et  M.  Livius  ite-  10 
rum.  qui'quia  designati  provincias  sortiti  erant,  praetores  sortiri 
iusserunt.  C.  Hostilio  urbana  evenit;  addita  et  peregrina,  ut  tres  li 
-in  provincias  exire  possent;  A.  Hostilio  Sardinia,  C.  Mamilio  Si- 
cilia ,  L.  Porcio  Gallia  evenit.   summa  legionüm  trium  et  xx  ita  12 
per  provincias  divisa,  ut  binae  consulüm  essent,  quattuor  Hispa- 


nur  von  einem  wurde  das  feierliche 
Gebet  für  die  salus  publica  ge- 
sprochen, daher  29,  37,  6:  condi- 
dit  lustrum  C.  Claudius,  —  ali- 
quanto, bedeutend  geringer;  in 
einem  der  letzten  lustra,  Periocha 
20,  ist  die  Zahl  civium  capila 
CCLXX  DCCXIII  angegeben;  L. 
selbst  nimmt  Anstoss  an  dem  gros- 
sen Sinken  der  Zahl ;  die  Periocha 
sucht  dasselbe  zu  erklären,  vgl.  c. 
9,  5;  23,  11,  9;  ib.  5,  15;  auffal- 
lender ist  das  schnelle  Steigen  der 
Burgerzahl  von  jetzt  an,  da  29,  37, 
6,  214000  angegeben  werden. 

8 — 9.  comüium  t.t  das  comitium, 
s.  1,  30,  2;  ib.  35,9  a.  E.,  war  ein 
freier,  unbedeckter  Platz,  auf  dem 
auch,  wie  es  scheint,  die  sogleich 
erwähnten  Spiele  gegeben  wurden. 
Bei  dieser  Gelegenheit  wurde  es  wol 
mit  Seegeltuchern  überspannt,  was 
damals  während^des  Krieges  zum 
erstenmal e  geschah,  s.  Becker  1, 
276.  semel  inslaurat.,  s.  23,  30, 
17.  —  C.  Serv.,  s.  c.  33,  7.  —  lu- 
dis pleb.  bid.  inst,  ist  ein  unge- 
wöhnlicher Ausdruck,  vgl.  c.  21, 9, 
nnr  31,  4,  5  findet  sich  biduum 
instauratum,  aber  ohne  ludis.  Ob 
dieses  Dativ  sei  =■  instauratione 
additum  ludis  biduum,  oder  Ablat. 
ludis  per  duos  dies  instauratum, 
s.  2, 36, 1,  ist  schwer  zu  entschei- 


den. Ueber  die  ludi  pl.  s.  23,  30, 
17  ;  28,  10,  7.  —  MamiL  s.  zu  c. 
35,  1.  M.  Caecil.  wahrscheinlich 
der  aus  dem  Senate  gestossene,  c. 
11,  12,  vgl.  24,  43,  2.  —  epulum 
Iov.,  es  wurde  den  13.  Novbr.  in- 
diciert  und  den  14.  (oder  an  einem 
der  nächsten  Tage)  gehalten,  dann 
folgten  die  ludi  plebei  in  circo,  8. 
25,  2,  10;  Marquardt  4,293;  Prel- 
ler 202;  CIL.  1,  406. 

36,  10—14.  Verkeilung  der  Pro- 
vinzen für  das  Jahr  207. 

10 — 14.  designati  —  erant,  8.  c. 
35, 5.  iusserunt,  dieses  wird  sonst 
nicht  leicht  von  den  Consuln,  son- 
dern vom  Senate  angeordnet,  s. 
Becker  2,  2,  120.  —  urbana  n. 
sors,  s.  22,  35,  5;  oder  provincia 
c.  7,  8;  24,9,5;  oder  jurisdiolio, 
30,  1,  9;  ohne  Zusatz  gewöhnlich 
bei  sortiri,  evenire  28,  10,  9;  29, 
.13,  2;  33,  43,  5;  39,  8,  2.  —  ad- 
dita  et,  s.  c.  7,  8;  24,  44,  2;  28, 
38,  13  u.a.  —  trium  et.v.,  ebenso 
viele  25,  3,  7;  26,  1,  13,  dagegen 
21  Legionen  26,28;  27,22;  zwan- 
zig, 30,2,7;  vgl.  24, 44;  nur  acht- 
zehn 24,  11,  2.  —  quattuor i  zum 
erstenmale  wird  bestimmt  angege- 
ben, wie  stark  das  Heer  in  Spanien 
war,  vorher  ist  es  entweder  gar 
nicht  oder  nur  im  Allgemeinen  be- 
merkt, s.  c.  22,7;  26,  42;  28;  19. 
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nia  haberet,  binas  tres  praetores,  in  Sicilia,  in  Sardinia  et  Gallia. 

13  duas  C.  Terentius  in  Etruria,  duas  Quintus  Fulvius  in  Bruttiis, 
duas  Q.  Claudios  circa  Tarentum  etSallentiuos,  unam  C.  Hostilius 

14  Tubuluß  Capuae ;  duae  urbanae  ut  scriberentur.  primis  quattuoi* 
legionibus  populus  tribunos  creavit,  io  ceteras  consules  miserunt. 

37  Priusquam  consules  proficiscerentur,  novenctiale  sacrum 

2  fuit,  quia  Veiis  de  caelo  lapidaverat.  sub  unkis  prodigii,  ut  flt, 
mentionem  alia  quoque  nuntiata:  Menturnis  aedemlovis  et  lucum 

3  Markae,  item  Atellae  mumm  et  portam  de  caelo  tacta;  Mentur- 
nenses,  terribilius  quod  esset,  adiciebant  sanguinis"  rivum  in 
porta  fluxisse ;  et  Capuae  lupus  nocte  portam  ingressus  vigilem 

4  laniaverat.  haec  procurata  hostiis  maioribus  prodigia,  et  suppli- 
catio  diem  unum  fuit  ex  decreto  pontificum.  inde  iterum  no- 
vendiale instauratum,  quod  in  Armilustro  lapidibus  visum  pluere. 

5  liberatas  religione  mentes  turbavit  rursus  nuntiatum  Frusinone 
infantem  natum  esse  quadrimo  parem,  nee  magnitudine  tarn 
mirandum,  quam  quod  is  quoque,  ut  Sinuessae  biennio  ante,  in- 

Gic.  Div.  2,  27,  58;  haec  in  hello 


—  et  Galt.,  s.  3, 1, 5 ;  doch  deutet 
hier  das  Fehlen  der  Präpos.  an, 
dass  die  beiden  letzten  Worte  enger 
verbunden  werden  sollen. —  Etrur., 
c.  35,  %  Fulvius,  um  Nero  gegen 
Hanuibal,  e.  35,  12,  wie  Poreius 
den  Livius  gegen  Hasdrubal  zu  un- 
terstutzen, circa  Tar.  etc.,  c.  22, 
3.  —  primis  q.  «.,  der  Dativ  wie 
43,  12,7:  für  die  Legionen  als  An- 
führer, Richter  usw.,  s.  zu  28,  24, 
10;  es  sind  die  4  ersten  Legionen, 
welche  gewöhnlich  die  Gonsuln  er- 
halten, s.  zu  10,  16,  3,  Marq.  2, 
353.  Die  Wahl  der  Tribunen  für 
4  Legionen,  also  24,  wird  hier  zu- 
erst erwähnt,  vgl.  7,  5,  9;  9,  30, 3 ; 
doch  ist  nicht,  wie  an  diesen  Stel- 
len, bemerkt,  dass  sie  jetzt  zum 
erstenmale  erfolgt  sei;  42,  31,  5 
wird  die  Einrichtung  als  eine  lange 
bestehende  erwähnt,  vgl.  43, 12,  7; 
Mommsen  Str.  2,  561;  564.—  tri- 
bunos,  die  Tr.,  omnes  hinzuzu- 
setzen ist  wo!  nicht  nöthig. 

37«  Sühnung  der  Prodigien. 

1 — 3.  lapidaver.,  dagegen  44, 
18,6  tapidatum  esse ;  der  gewöhn- 
liche Ausdruck  folgt  §  4.  —  sub 
u.  m.,  c.  15,  6;  der  Gedanke  ist 
wie  24,  10,  6;  28,  11,  l;  29,  14,  2; 


plura  et  maiora  videnlur  Hmenti- 
hus,  eadem  non  tarn  animadver- 
tuntur  in  pace.  —  tacta,  8.  35,  21, 
4;  41,  6,  6;  anders  c.  23,  3.  — 
Menturn.,  wie  8, 10, 9;  ib.  11, 11; 
36,  37,  3;  sonst  auch  Mmlurnae. 

—  Maricae,  eine  Nymphe,  Mutter 
des  Latinus,  deren  Verehrung,  wie 
u.  St.  andeutet,  mit  der  desfuppi- 
ter  in  Beziehung  stand,  Preller  363. 

—  Atellae,  s.  c.  3,  7.  —  nocte  etc., 
die  Thore  wurden  also  nicht  ge- 
schlossen, sondern  nur  bewacht. 

4 — 5.  dient  un.,  s.  c.  23,  4.  — 
decr.y  s.  c.  4,  15.  —  iterum  in*t.y 
es  wird  zum  zweitenmal  wieder- 
holt, statt:  gehalten,  pleonastisch, 
wre  c.  42,  16;  24,  20,  3;  21,  11, 
5 ;  22,  5, 5  u.  a.  —  Armilustr.,  hier 
der  Ort  auf  dem  Aventinus,  s.  Becker 
1,  450;  das  Fest  der  lustratio  der 
Waffen  selbst  hiess  armilustrium. 

—  rursus  nunt.,  der  Umstand  dass, 
s.  c.  45^  4.  —  magnitudine  soll 
durch  die  Voranstellung  gehoben 
werden:  nicht  der  Grösse  wegen  in 
so  hohem  Grade  usw.,  sonst  wurde 
man  nee  tarn  magnit.  quam  oder 
nee  magnitudine  magis  q.  erwar- 
ten. —  ineertus  bedeutet  von  Sa- 
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certus ,  mas  an  femina  esset ,  natus  erat,  id  vero  haruspices  ex  6 
Etruria  adciti  foedum  ac  turpe  prodigium  dicere,  «xtorre  agro 
Romano,  procul  terrae  contactu,   alto  mergendnm.    vmim  in 
arcam  condidere,  provectumque  in  mare  proiecerunt.   deorevere  7 
item  pontifioes ,  ut  virgines  ter  novenae  per  urbem  euntes  Car- 
men canerent.  id  cum  in  Iovis  Statoris  aede  disoerent  oonditum 
ab  Livio  poeta  Carmen ,  tacta  de  caelo  aedis  in  Aventino  faioonis 
reginae;  prodigiumque  id'ad  matronas  pertinere  haruspices  cum  8 
respondissent  donoque  divam  placandam  esse,  aedittnm  curulium  9 
edicto  in  Gapitolium  convocatae,  quibus  in  urbe  Romana  intraque 
deciraum  lapidem  ab  urbe  domicilia  essen t,  ipsae  inter  se  quin- 
que  et  xx  delegerunt,  ad  quas  ex  dotibus  stipem  conferrent. 


eben  und  Thieren,  bisweilen  auch 
▼od  Menschen,  das*  man  Überdie- 
seiben ud gewiss  ist;  s.  28,  36, 12; 
4,  6,  2;  30,  35,  9:  Italiens  -  m- 
certos,  soeü  an  hostet  essent;  31, 
12,  6;  statt  meertus  heisst  es  c. 
11,  4:  ambiguus  inter,  vgl.  28, 
11,  3. 

6.  haruspic.  ex  E.  ac,  sie  wur- 
den, und  zwar  immer  mehrere,  be- 
rufen, wenn  portenta  deren  Süh- 
nung»  noch  nicht  bekannt  war,  ge- 
meldet waren,  um  Auskunft  zu 
geben,  wie  dieselbe  zu  bewerkstel- 
ligen sei,  6.  1,  56,  5;  Cic.  Legg. 
2,  9,  21.  In  einem  gleichen  Falle 
ist  es  jedoch  nicht  geschehen,  s.c. 
11,  3,  vgl.  .31,  12,  9.  -r  agro  /*., 
hier  in  engerem  Sinne,  s.  c.  29,5. 
—  terrae  c,  wie  die  Vatermörder, 
Gic.  S.  Rose.  26.  —  alto  ebne  in, 
s.  44, 29,  3 ;  5, 4 1 , 2  medio  aedium, 
oft  bei  Tacitua.  Missgeburten  aus- 
zusetzen war  in  Rom  erlaubt,  Rein 
Grimmair.  442:  Lange  1,  128. 

7.  item,  ancii  die  §  4  und  6  er- 
wähnten Vorkehrungen  waren  von 
den  Priestern  angeordnet.  —  ter 
noveru,  in  dieser  Weise,  in  welcher 
wie  oft,  s.  10,  6,  7;  22, 10, 7  u.  a. 
die  Bedeutung  der  Dreizahl  hervor- 
tritt, wird  das  erwähnte  Prodigium 
gewöhnlich  gesahnt,  d.  h.  die  Stadt 
lustriert,  s.  31,  12,  9;  Obseq.  34;. 
36,  vgl.  48.  Die  hier  angeordnete 
Procession  kommt  wegen  des  Blitz- 
zeichens nicht  zu  Stande.  —  Car- 


men —  earm.,  c.  12, 5.  Iov.  JStat., 
1,  12.  —  condit.,  verfasst.  Livio, 
es  ist  Uvins  Andronicus,  s.  7,2, 8, 
ausTarent,  Sclave,  dann  Freigelas- 
sener des  Livius  Satinator,  s.  Fest, 
p.  333 :  cum  Livius  Andronicus  — 
scripsisset  Carmen,  quod  a  virgi- 
nibus  est  cantatum,  —  adtributa  est 
in  Aventino  aedis  Minervae,  in 
-qua  Heeret  scribis  histrionibusque 
consistere  -  in  honorem  Livii,  quia 
is  et  seribebat  fabulas  et  agebat 
—  lunonis,  s.  5,  23. 

8—  Id.  ad  matron.y  weil  diese 
besonders  die  Inno  regina  verehr- 
ten.—  respond.,  als  sie  im  Senate 
befragt  wurden,  vgl.  32, 1, 14:  ha- 
ruspices in  senatum  vocati  atque 
ex  responso  e&rum  etc.  —  dsvam, 
s.  23,  11,  1.  —  aedil.cur.,  sie  er- 
scheinen auch  sonst  bei  religiösen 
Angelegenheiten  thfttig,  8. 25, 1, 10; 
jetzt  wahrscheinlich  im  Auftrage 
des  Senates  oder  der  Consuln.  — 
canvocy  wie  5, 25, 8.  —  intra  deo. 
lap.,  die  Ausdehnung  der  Anord- 
nung auf  diesen  Umkreis  erfolgt, 
wie  40, 87,  4;  ib.  44, 6  durch  einen 
besonderen  Erlass,  edicto;  sonst  er- 
streckt sich  die  Amtsgewalt  der 
Aedilen  nur  bis  zum  ersten  Meilen- 
stein, vgl.  34,  1,  3;  Mommsen  2, 
488;  498.  —  ex  dotib.,  ober  diese 
hat  sonst,  obgleich  sie  das  Eigen- 
thnm  der  Frau  bleibt,  der  Mann  zu 
verfugen ;  der  religiöse  Zweck  und 
die  öffentliche  Anordnung  der  Sühne 
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10  inde  donum  pelvis  aurea  facta  lataque  in  Aventinum ;  pure  caste- 

11  que  a  matronis  sacrificatum.  confestim  ad  aliud  sacrificium  eidem 
divae  ab  decemviris  edicta  dies,  cuius  orde  talisfuit:  ab  aede 
Apoliinis  boves  feminae  albae  duae  porta  Carmentali  in  urbem 

12  ductae;  post  eas  duo  signa  cupressea  Iunonis  reginae  portaban- 
tur;  tum  Septem  et  xx  virgines,  longam  indutae  vestem,  Carmen 

13  in  lunonem  reginam  canentes  ibant,  Ula  tempestate  forsitan  lau- 
dabile,  rudibus  ingeniis ,  nunc  abhorrens  et  inconditum,  si  refe- 
ratur;  virginum  ordinem  sequebantur  decemviri  coronati  laurea 

14  praetextatique.  a  porta  lugario  vico  in  forum  venere.   in  foro 


veranlassten,  wie  es  scheint,  die  un- 
gewöhnliche Verwendung  durch  die 
Frau,  8.  5,  25,  8,  vgl.  jedoch  34, 
4,  16;  auch  5,  25  und  22,  1,  18 
.findet  sich  dieser  Zusatz  nicht  — 
^stipem.,  s.  25,  12,  14.  —  pelvis, 
vgl.  Becker  Galius  2,  334.  —  in 
AvenL,  n.  in  den  Tempeln  der Juno 
auf  demselben.  —  pure  cast.,  s.  1, 
45,  7. 

11— 13.  aliud  enthält  keine  An- 
deutung, dass  die  im  Folg.  beschrie- 
bene Proces8ion  die  §  7  angeord- 
nete sei,  und  doch  denkt  L.  bei  dem 
Liede,  welches  gesungen  wird,  an 
das  vonLivius  für  die  frühere  ver- 
fasste*  weil  er'sonst  die  Bemerkung 
§  13  nicht  gemacht  haben  würde; 
-auch  spricht  er  dieses  selbst  31, 
12,  10  bestimmt  aus:  Carmen  sicut 
patrum  memoria  Livtus,  ita  tum 
oondidxt  P.  Licinius  Tegula.  Wenn 
daher  aliud  richtig  ist,  so  ist  viell. 
anzunehmen,  dass  die  allgemeine 
Anordnuog  der  pontifices  §  7  als 
durch  den  Blitz  für  aufgehoben  be- 
trachtet und  der  ganze  Ritus  von 
4en  Decemvirn  nach  den  sibyllini- 
schen  Büchern  wie  31, 12  und  sonst 
bei  solchen  Feierlichkeiten  festge- 
setzt wurde;  doch  ist  die  Darstel- 
lung bei  L.  nicht  klar.  —  eidem, 
4er  Dativ  kann  von  sacrificium  ab- 
hängen «ss  sacrificandum,  wie  23, 
35,  7;  ib.  41, 2;  9,19,7,  oder  von 
dem  ganzen  Begriff  ad  -  sacrif. 
edicta  dies,  8.  42,  3,  7;  23,  2,  9 
u.  a.  —  ad  aed.  Ap,,  vor  dem  Car- 
men talischen  Thore,   3,  63;  4,  29, 


7 ;  Apollo  ist  der  das  Uoglück  ab- . 
wendende  Gott,  c.  11,  6.  feminae, 
s.  28,  lf,  3;  Preller  254.  —  cu- 
press.,  s.  Obseq.  48;  auch  das  äl- 
teste Bild  der  Göttin  war  wol  von 
Holz;  21,  62,  8  wird  ein  ehernes 
geweiht.  —  portab.,  oft  von  den 
.Geschenken  für  die  Götter  gebraucht, 
8.  5,  16,  11;  ib.  25,  10  u.  a.,  vor- 
her lata,  vgl.  27,  4,  9.  —  sept.  e. 
v.  der  gewöhnliche,  §  7  der  feier- 
liehe Ausdruck.  —  virg.,  Macrob. 

1,  6, 14:  virginibus  patrimis  ma- 
trimisque  pronuntiantibus  earmen. 
—  long,  vest.,  sonst  dichterisch, 
vgl.  21,  7, 10.  —  nunc  abh.,  jetzt, 
für  die  jetzige  Zeit, .  bei  höherer 
Bildung,  unpassend,  vgl.  2,  32,  8: 
.horridus;  abhorrens  ist  absolut 
gebraucht,  wie  30,  44,  6;  Cic.  Or. 

2,  20,  85:  sin  plane  abhorrebit; 
vgl.  Gurt  6,  5,  5:  inconditum  et 
abhorrens  —  auribus  Carmen.  — 

.inconditum,  4,20,2:  carmina  in- 
eondita,  kunstlose,  schmucklose; 
im  saturnischen  Versmasse.  —  si 
ref.,  wenn  man  es  mittheilen  wollte, 
würde  es-  betrachtet  werden;  al- 
tertümliche Formeln  dagegen  wie 
1,24;  32;  39,14;  40,52  u.  a.  hat 
L.  aufgenommen.  — -  ordinem,  dem 
in  Reih  und  Glied  gehenden  Zuge 
anders  §  11.  —  coronat  s.  25,12, 
15.  —  laurea,  zu  Ehren  des  Apollo, 
s.  23,  11,  5. 

14 — 15.  lugar.  vic,  nach  diesen 
Worten  stösst  derselbe  unmittelbar 
an  das  §  11  genannte  Thor,  auf 
das  nach  der  Parenthese  zurückge- 
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pompa  constitk,  et  per  itoanus  reste  data  virgines  sonum  vocis 
pulsu  pedum  modulantes  inceSserunt.  inde  vico  Tusco  Velabro-  15 
qne  per  Bovarium  forum  in  chvum  Publicium  affque  aedemflunonfe 
regiöae  perrectum.   ibi  duae  hbstiae  ab  detemviris  itnmolatae  et 
simulacra  cupressea  in  aedetn  inlata. 

Deis  rite  placatis  dilectum  consules  habebant  acrius  inten-  38 
tiusque,  quam  prioribtfs  annis  qaisqaam  memtaeM  habitum: 
nam  et  belli  terror  dnplicatus  novi  hostis  in  Italiarti  advefttu ,  et  2 
minus  iuventutis  erat,  unde  striberent  milites.  itaque  colotfos  3 
etiam  maritimos,  qui  dacrosanctam  vacatiotiem  dicebantur  habere, 
dare  milites  cogebant.  quibus  recusantibus  edixere  in  diem  cer- 


gangen  wird ;  dann  lief  er  an  der  Süd- 
westseite des  Gapitolinus  hin  bis 
an  das  forum.  —  per  man.  r.  d., 
nachdem  das  Seil  von  Hand  zu 
Hand  gegeben  war,  so  dass  es  alle 
hielten,  und  so  gleichmässig  den 
Tanz  ausfähren  konnten,  vgl.  Te- 
relit. Adel.  4,  7,  34:  restim  auc- 
toris sultabis.  puhu  p.  m.,  durch 
das  Stampfen  mit  den  Füssen  den 
Takt  angebend;  den  Gesang  mit  an- 
gemessener, rhythmischer  Bewe- 
gung der  Füsse  begleitend;  s.  7,  2, 
4:  ad  tibicinis  modos  saltantes 
haud  indecoro*  motu»  —  dabant; 
Hör.  Garm.  4,  6,  35 f.;  1,  36,  12: 
ndu  morem  in  Salium  sit  requies 
pedtm,  Preller  136.  —  vico  T.,  s. 
2,  14,  9;  vom  Forum  ziehen  sie 
durch  die  dem  vicus  Iugarius  pa- 
rallel an  der  Nordseite  des  Pala- 
ti nus  hinführende  Strasse  in  ent- 
gegengesetzter Richtung  nach  dem 
VeWbrum,  welches  zwischen  dieser 
und  dem  forum  bovar.  liegt,  über 
das  letztere  zwischen  dem  Gircus 
maximus  und  der  Tiber  hin  auf 
den  Aventinus.  —  bovarium,  8.  24, 
10;  7.  —  clivum  Publicium,  s. 
26,  10,  6.  aedem  bis  an  usw.  — 
ibi,  am  Altare  des  Tempels. 

88.  Ergänzung  der  Heere. 

1 — 3.  rite,  s.  c.  25,  9.  —  minus 
im.,  vgl.  c.  9,  3  ff.,  besonders  da 
die  Zahl  der  Legionen  so  gross,  s. 
c.  36,  12,  war.  —  eolon.  marit, 
Golonieen  am  Meere.  —  sacrosanc- 
iam,  die  auf  einer  lex  sacrata, 
Tit.  Li?.  VI.   3.  Aufl. 


einer  feierlich  beschworenen  und 
unter  den  Schutz  der  Götter  gestell- 
ten oder  nach  3,  55,  7  einer  le'x 
beruhte,  nach  welcher  der  diese 
Verletzende  sacer  wurde,  d.  h.  un- 
gestraft getödtet  werden  konnte. 
Diese  Golonieen  waren  ursprünglich 
zum  Schutze  der  Küste  und  der 
Umgegend  gegründet;  die  Goloni- 
sten  gleichsam  Garnison,  also  zum 
beständigen  Dienste  verpflichtet,  s. 
10,  21,  10,  und  deshalb  vom  ge- 
wöhnlichen Heeresdienste  frei,  co- 
gebant, die  römischen  Magistrate, 
nicht  Golonialbehörden ,  halten  die 
Aushebung  in  den  col.  maritimae, 
und  die  Gontingente  werden  nicht 
nach  einer  formula  wie  c.  10,  2 
gestellt,  denn  als  integrirende  Theile 
der  römischen  Gemeinde  haben  diese 
Golonieen  eben  so  wenig  besondere 
Behörden  als  das  Münzrecht,  wäh- 
rend sie  36,  3,  5  wie  die  übrigen 
römischen  Bürger  die  Tribunen  an- 
rufen, unter  den  lateinischen  Golo- 
nieen c.  9, 10  nicht  aufgeführt  wer- 
den. —  quib.  recus.  ist  wol  als  abl. 
abs.  aufzufassen;  in  diem  cert,  auf 
deferr.  od.  mit  ut  etc.  auf  edixere 
zu  beziehen,  indem  der  Objectsatz 
wie  ein  einfaches  Object  angefügt 
ist,  vgl.  3,  38, 13:  senatum  in  diem 
posterum  edicunt  oder  mit  indi- 
cere  1,  50, 1 :  in  diem  posterum  ut 
-  conveniant  indicit;  weniger  pas- 
send wird  es  als  Dativ  genommen 
wie  Plaut.  Pseud.  1,  1, 125  notis- 
que  edico  meis,  in  hunc  diem  ame 
7 
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tarn  ut,  quo  quisque  iure  vacationem  haberet,  ad  senatum  de- 

4  ferret.  ea  die  ad  senatum  hi  popuii  venerunt,  Ostieasis  Alsiensis 
Antias  Anxurnas  Menturnensis  Siuuessanus  et  ab  supero  mari 

5  Senensis.  cum  vacationes  suas  quisque  populus  recitaret,  nullius, 
cum  in  Italia  hostis  esset,  praeter  Antiatem  Ostiensemque  vacatio 
observata  est;  et  earum  coloniarum  iuniores  iure  iurando  adacti, 
supra  dies  xxx  non  pernoctaturos  se  extra  moenia  coloniae  suae, 

6  donec  hostis  in  Italia  esset,  cum  omnes  censerent  primo  quoque 
tempore  consulibus  eundum  ad  bellum  —  nam  et  Hasdrubali  oc- 
currendum  esse  descendenti  ab  Alpibus,  ne  Gallos  Cisalpinos  neve 

7  Etruriam  erectam  in  spem  rerum  novarum  sollicitaret,  et  Han- 
nibalem  suo  proprio  occupandum  bello,  ne  emergere  ex  Bruttiis 
atque  obviam  ire  fratri  posset  — ,  Livius  cunctabatur,  parum 

Südens  suarum  provinciarum  exercitibus:  conlegam  ex  duobus 
consularibus  egregiis  exercitibus  et  tertio ,  cui  Q.  Claudius  Ta- 


ut caveant.  —  quo  -  hab.,  die  Ur- 
kunden, auf  die  sich  die  vacatio 
stützte,  die  also  der  Senat  zu  prü- 
fen und  zu  beurtheilen  das  Recht 
hat,  vgl.  Tac.  Ann.  3,  60. 

4—5.  popuii,  hier  nur  die  Be- 
völkerung der  Golonieen,  durch 
ihre  Abgesandten  vertreten ;  L.  hätte 
auch  coloniae  sagen  können;  es 
liegt  darin  keine  Andeutung,  dass 
diese  ein  besonderes  Gemeinwesen 
bilden,  wie  die  lat.  Golonieen,  s.  c. 
9  f.;  ebenso  wird  8,  37,  9:  popu- 
lus Tusculanus  gesagt,  obgleich 
Tusculum  schon  das  römische  Bür- 
gerrecht hat,  vgl.  6,  26,  8;  8,  14, 
4.  —  Ostiens.,  1,  33;  Aliens,  in 
Etrurien  bei  Caere,  Vell.  1,  14.  — 
Anxurn.,  s.  8,  21 ;  die  ungewöhn- 
liche, eine  andere  Nominalform  mit 
n,  nicht  Anxur  voraussetzende  En- 
dung findet  sich  auch  auf  Inschrif- 
ten, nicht  weiter  bei  Schriftstellern. 
—  Ment.  Sinnest.,  10,  21.  —  Se- 
nens.,  c.  46,  4;  Periocha  11.  — 
vacat,  die  Volks-  und  Senatsbe- 
schlüsse, welche  dieselbe  gewähr- 
ten. —  cum  in  II.  etc.,  der  Senat 
erkennt  die  Gültigkeit  der  Privile- 

fien  an  sich  an,  aber  nicht  für  den 
all,  wenn  ein  Feind  in  Italien  sei, 
da  die  Bestimmung  der  Golonieen 
die  Vertheidigung  des  ager  Roma- 


nus war,  zu  dem  jetzt  Theile  der 
Ländereien  fast  aller  Völker  in 
Italien  gehörten,  s.  c.  5,15;  wenn 
auch  der  Ausdruck  in  den  Urkun- 
den einen  anderen  Sinn  hatte.  — 
Ant.  Ost,,  jenes  der  wichtigste 
Punkt  fürLatium  von  der  Seeseite, 
dieses  für  die  Stadt  selbst,  anders 
36,  3, 6.  —  earum,  der  beiden  eben- 
genannten; die  kriegsfahige  Mann- 
schaft soll  immer  zum  Dienste  be- 
reit sein.  —  pernocL  se,  s.  c.  28, 
14;  vgl.  Gran.  Licin.  lib.  XXX11I,  3. 
6—8.  omnes,  der  Senat.  —  de- 
scend.  ab.  21,32,2;  die  Besetzung 
der  Alpenpässe  war  wegen  des  ver- 
späteten Aufbruchs  der  Gonsuln, 
viell.  auch  wegen  der  Stellung  der 
Gallier  nicht  möglich,  s.  21,  39,  3. 
—  ne  Gallos  etc.,  gerade  diese  Hoff- 
nung war  ein  Hauptgrund  für  Has- 
drubal  von  dieser  Seite  anzugreifen, 
s.  Vincke  S.  230;  258.  —  Etrur., 
c.  21 ;  24.  —  suo  prop.,  s.  4,  8, 4 : 
suo  proprio  magislratu,  u.  a.  — 
emergere,  aus  dem  entfernten  Win- 
kel usw.,  vgl.  Gic.  de  imp.  Pomp. 
3,  7;  Sfißt.  5,  12:  e  pruinis  Ap- 
pennini  -  emersisset.  —  provinc. 
s.f  die  ihm  zur  Wahl  seines  Heeres 
angewiesenen,  c.  35, 11,  vgl.  c.  39, 
2 :  invalido  exercitu.  —  colleg.  — 
habere,  n.  dicebat.  —  et  tertio  etc. 
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renti  praeesset,  electionem  habere;  intoleratqoe  mentionem  de 
volonibus  revocandis  ad  Signa,   senatus  liberam  potestatem  con-  9 
sulibus  fecit  et  supplendi,  unde  vellent,  et  eligendi  de  omnibus 
exercitibus,  quos  vellent  permotandique  et  ex  provinciis  quo  e 
re  publica  censerent  esse  traducendi.   omnia  cum  summa  con-  10 
cordia  consulum  acta,  volones  in  undevicensimam  et  vicensimam 
legiones  scripti.    magni  roboris  auxilia  ex  Ilispania  quoque  a  11 
P.  Scipione  M.  Livio  missa  quidam  ad  id  bellum  auctores  sunt, 
octo  millia  Hispanorum  Gallorumque  et  duo  millia  de  legione 


dieses  stimmt  weder  mit  c.  35, 12 
noch  mit  40, 14  überein  und  scheint 
einer  anderen  als  der  vor-  und  nach- 
her benutzten  Quelle  entnommen. 
Auch  das  Folg.  intulerat  etc.  ist 
auffallend,  da  es  mit  der  Klage  des 
Livius  in  keiner  Beziehung  steht. 
—  inluler.  ment.  bezeichnet  hier 
nicht  wie  bei  gewöhnlichen  Sena- 
toren, s.  30,  21,  6:  einen  Antrag 
anregen,  sondern  einen  Antrag  stel- 
len; wann  und  warum  er  gestellt 
wurde,  ist  nicht  angegeben;  man 
sollte  ihn  §  1  erwarten.  —  revo- 
candis lasst  nicht  zweifeln,  dass 
L.  an  die  früheren  Yolonen,  s.  23, 
32 ;  25, 20, 4,  denke.  Diese  wieder 
zu  den  Fahnen  zurückzuführen  war 
schon  25, 22,  3  f.  beschlossen  wor- 
den; ob  es  nicht  ausgeführt  oder 
die  Yolonen  wieder  entlassen  wor- 
den sind,  ist  eben  so  wenig  zu  er- 
kennen als  wie  von  den  ursprüng- 
lich angeworbenen  8000  M.,  22, 57, 
11,  noch  viele  übrig  sein,  ja  2  Le- 
gionen nach  28, 10, 11  bilden  konn- 
ten. Näher  liegt  wol  die  Annahme, 
dass  man  in  der  gefahrvollen  Lage 
des  Staates  wieder  wie  früher  Yo- 
lonen warb  und  sie  besonders  zur 
Ergänzung  des  Heeres  in  Etrurien, 
Ton  dem  viell.  Livius  den  gross- 
ten  Theil  genommen  hatte,  verwen- 
dete. 

9—10.  senatus  etc.  durch  den 
im  Folg.  angeführten  Beschluss  wäre 
der  frühere  c.  35, 11  f.  gänzlich  auf- 
gehoben worden.  —  consulib.,  nach 
c.  45»  3  ist  besonders  an  Livius  zu 
denken,  supplendi,  absolut,  n.  suos 


exereitns.  —  unde  bezieht  sich  auf 
die  Einzelnen,  durch  welche  die 
Consuln  ihre  Heere  ergänzen:  quos 
dagegen  auf  ganze  Heere ,  aie  sie 
statt  der  ihnen  bestimmten  wählen, 
mit  diesen  vertauschen  und  aus 
anderen  Provinzen  in  die  ihrigen 
überführen  dürfen.  Durch  die  letzte 
Bestimmung  wäre  zugleich  das  Ver- 
fahren Neros  c.  43  gebilligt.  — 
scripti  in,  sie  wurden  eingereiht  in 
diese  Legionen,  bildeten  den  Haupt- 
bestandteil derselben,  28, 10,  11.— 
undevic,  e.  vicens.,  diese  Namen 
haben  sie  nur  in  dem  laufenden  Jahre, 
c.  14, 3  ist  eine  andere  Legion  die 
zwanzigste;  30,  18,  9  haben  die 
hier  erwähnten  die  Nummern  11 
und  13. 

11.  quoque,  nicht  allein  in  Ita- 
lien wurde  alles  aufgeboten,  auch 
aus  Spanien  usw.  —  quidam  wollte 
*Yoss,  ad  id  bellum  Putsche  wegen 
der  ungewöhnlichen  Stellung  ent- 
fernen ;  was  jedoch  bei  der  freieren 
Wortstellung,  welche  sich  L.  ge- 
stattet, s.  26,  27,  16;  6,  20,  12; 
7,  29,  3  u.  a.  nicht  nothwendig 
scheint;  es  soll  wol  bedeuten;  ei- 
nige (die  diese  Zeit  schildern)  sind 
Gewährsmänner,  nicht:  es  gibt  ei- 
nige. —  de  leg.  miL,  Legionssol- 
daten im  Gegensatze  zu  auxilia, 
s.  c.  14,  14;  25, 22,  3:  desertores  de 
exercitu  volonum;  22,  53,  2:  tri- 
bunt  -  de  legione  tertia;  33,  36, 
5 :  tribuni  de  legione  secunda,  29, 
36,5.  Der  Ausdruck  «scheint  sonst 
nicht  vorzukommen;  vielleicht  war 
auch  hier  die  Nummer  der  Legion 
7* 
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12  militum,  equitum  m,  mixtos  Numidas  Hispanosque,  Bf.  Lucretium 
has  copias  navibus  adduxisse,  et  sagittariwrum  funditorumque  ad 
mmm  ex  Sicilia  C.  Mamilium  misisse. 

89  Auxerunt  Romae  tumultum  litterae  ex  Gaüia   allatae  ab 

2  L.  Porcio  praetore,  Haedrobalem  movisse  ex  hibemis  et  iam 
Alpes  transire ;  octo  millia  Ligurum  conscripta  armataque  con- 
iuDCtura  se  transgresso  in  Itaüam  esse,  nisi  milteretur  in  Ligures, 
qui  eos  hello  oceuparet;  se  cum  invalide  exercitu,  quoad  tutum 

3  putaret,  progressurum.  hae  litterae  consuks  raptim  confecto  di- 
lectu  maturius  quam  constituerant  exire  in  provincias  coegerunt 
ea  mente ,  ut  uterque  hostem  in  sua  provincia  contineret  neque 

4  coniungi  aut  conferre  in  unum  vires  pateretur.  plurimum  in  eam 
rem  adiuvit  opinio  Hannibalis ,  quod ,  etsi  ea  aestate  transiturum 
in  Italiam  fratrem  crediderat,  recordando,  quae  ipse  in  transitu 
nunc  Rhodani  nunc  Alpium  cum  hominibus  loeisque  pugnando 

5  per  quinque  menses  exhausisset ,  haudquaquam  tarn  facilem  ma- 
turumque  transitum  expectabat :  ea  tardius  movendi  ex  hibemis 

6  causa  fuit.  ceterum  Hasdrubali  et  sua  et  aliorum  spe  omnia  ce- 
leriora  atque  expeditiora  fuere.  non  enim  receperunt  modo  Ar- 
verni  eum  deincepsque  aliae  Gallicae  atque  Alpinae  gentes ,  sed 

7  etiam  secutae  sunt  ad  bellum,    et  cum  per  munita  pleraque 


genannt.  —  mixtos,  23,  46, 6 ;  37, 
39,  12  schon  c.  8,  Tgl.  24,49;  25, 
32  sind  Trappen  von  auswärtigen 
Völkern  in  dem  röm.  Heere  erwähnt, 
s.  Becker  2, 1,287.  —  sagitt.,  wie 
22,  37,  7. 

89«  Hasdrnbals  Ankunft  in  Ita- 
lien, Polyb.  11,  1;  Appian.  Hann. 
52;  Zon.  9,  9;  SU.  It.  15,  475  ff. 

I — 5.  ab  L.  Pore,  gehört  zu  lit- 
terae. —  Ligur.  seine  Ankunft  ist 
also  schon  vorbereitet,  vgl.  c.  24, 
9.  —  oecupar.,  vorher  beschäftigte. 
—  in  eam  r.,  für  diese  Sache,  zur 
Ausführung  derselben.  —  quod  etc., 
Umschreibung  des  Inhaltes  der  opü 
nio,  nicht  Ohject  derselben,  vgl.  5, 
25,  6;  38,  49,  10  f.  —  credider.t 
wie  §  8  und  12.  —  exhaus.,  was 
er  zu  erleiden,  überstehen  gehabt 
habe,  allgemein,  sonst  pericula,  la- 
bores  eamaurire,  s.  21,  30,  9. 

6.  ceterum,  entgegen  der  Ansicht 
Hannibals,  geht  auf  §  2  zurück.  Has- 
drubal,  er  scheint  noch  im  Herbste 


208  nach  Gallien  gekommen  zu  sein, 
im  folgenden  Winter  sein  Heer  ver- 
stärkt und  einen  Theil  des  Weges 
nach  den  Alpen  zurückgelegt  zu 
haben,  s.  c.  36,  1 ;  20,  8.  —  cele- 
riora  etc.,  Pol.  1.  1.:  noXv  ^aBts- 
ifxiqav  xcu  awrof/uoxioav  avväßrj 
yeviad'ai  rrjv  lAod^ovßov  naoov» 
aiav  sie  ^IraXiav.  —  Arverni,  Au- 
vergne,  nördlich  von  den  Gevennen, 
s.  5,  34;  da  er  durch  den  West- 
pyrenäenpass  gezogen  ist,  geht  er 
nördlicher  durch  Gallien  als  Han- 
nibal,  s.  21,24;  26.  —  deine,  al., 
und  die  übrigen  der  Reihe  nach,  29, 
3,  3:  deineep*  aliorum,  29,  3,  3; 
ib.  14, 13;  5,37,6.  —  Alpinae,  s. 
21,  31;  5,  33,  11. 

7 — 10.  per  mun.  pleraq.,  local, 
s.  21,  32,  9;  24,  21,6;  zur  Sache 
8.  Sil.  It  15, 505  ff. ;  App.  Hann.  52: 
ralAXnua  odtj,  (oBonotrjfUva  noo- 
xeoev  vnb  Awißov,  Bictösve  Svo 
ftrjolv,  00a  rimlAwlßas  ig  fofjA- 
&8V.    Hasdr.  konnte   von  Norden 
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transitu  fratris,  quae  antea  invia  fuerant,  ducebat,  tum  etiam 
duodecim  annorum  adsuetudine  perviis  Alpibus  factis  inter  mi- 
tiora  iam  transibant  hominum  ingenia.  invisitati  namque  antea  8 
alienigenis,  nee  videre  ipsi  advenam  in  sua  terra  adsueti,  omni 
generi  humano  insociabiles  erant;  et  primo  ignari,  qno  Poenus 
pergeret,  suas  rupes  suaque  castella  et  pecorum  hominumque 
praedam  peti  crediderant;  fama  deinde  Punici  belli,  quo  duode-  9 
eimum  annum  Italia  urebatur,  satis  edocuerat  viam  tantum  Alpis 
esse ,  dnas  praevalidas  urbes ,  magno  inter  se  maris  terrarumque 
spatio  discretas,  de  imperio  et  opibus  certare.  haetausae  ape- 10 
ruerant  Alpis  Hasdrubali.  ceterum  quod  celeritate  itineris  pro«  li 
fectum  erat,  id  mora  ad  Placentiam,  dum  frustra  obsidet  magis 
quam  oppugnat,  conrupit.   crediderat  campestris  oppidi  facilem  12 
expugnationem  esse ,  et  nobilitas  coloniae  induxerat  eum ,  mag- 
num  se  exeidio  eius  urbis  terrorem  ceteris  ratum  iniecturum. 
non  ipsum  solum  ea  oppugnatio  inpediit,  sed  Hannibalem  post  13 
faroam  transitus  eius  tanto  spe  sua  celeriorem  iam  moventem  ex 
hibernis  continuerat,  quippe  reputantem  non  solum  quam  lenta  14 


denselben  Alpenpass  wie  Hannibal 
von  Süden  her  erreichen,  besonders, 
wenn  dieser  über  den  kl.  Bernhard 

fegangen  ist.  Dagegen  ist,  einen 
unkt  ausgenommen,  s.  21,  37, 
nicht  berichtet,  dass  Hannibal  die 
Wege  hergestellt  habe;  vielmehr 
bat  er  selbst  nachgewiesen,  dass 
die  Alpen  lange  vorher  gangbar  ge- 
wesen seien,  21, 30, 7,  während  es 
an  u.  St.  heisst:  quae  —  fuerant; 
auch  das  Folg.  duod.  ann.  adsuel. 
perviis  fact.  ist  nur  rhetorische  Aus- 
schmückung, da  keine  Züge  über 
die  Alpen  nach  dem  flannibals  er- 
wähnt sind.  —  transitu,  bei,  wie 
adventu  u.  ä.  —  adsuetud.,  c.  18, 
13.  —  inter  m.  i.f  8.  21,  60,  4; 
iam  gehört  zu  dem  Gomparativ: 
die  bereits  geworden  waren,  6,  6, 
1 ;  dagegen  ist  es  local  21,  37,  6. 
—  invis.  alienig.,  bei  Fremden  nicht 
gesehen,  da  sie  selbst  ihr  Land 
nicht  verliessen,  8.  Gurt.  8,31,16: 
animalia  invisitata  (Andere  inmsi- 
tata)  ceteris;  nach  Anderen:  von 
Fremden  nicht  besucht,  was  jedoch 
neben  dem  Folg.  überflüssig  wäre; 
sonst  hatL.  invisitatus  ohne  Dativ, 


s.  4,  33,  1;  5,  35,  4;  ib.  37,2.— 
insociab.,  s.  37,  1,  4,  scheint  sich 
vorL.  nicht  zu  finden;  doch  haben 
an  u.  St.  die  flss.  das  noch  weniger 
gebräuchliche  insociales.  —  due- 
aec.  an.,  wir:  schon  zwölf  J.;  26, 
13,  8:  alterum  annum,  c.  9,  4: 
oetavum  iam  annum.  —  ureb.,  c. 
29,  9.  —  opibus  die  Machtstellung. 
11—14.  dum  etc.  erklärt  mora, 
vgl.  praef.  2;  8, 40, 4.  —  campeslr., 
36,  10,  7:  urbis  sitae  in  piano, 
apertae,  campestri  undique  aditu, 
vgl.  Tac.  H.  2,  21.  —  induxer., 
das,  wozu  er  sich  bewegen,  ver- 
leiten Hess,  gibt  der  Zusammen- 
hang, s.  26,  11,  9;  29,  14,  9.  — 
non  ips.  etc.,  das  Asyndeton  hebt 
die  getäuschte  Erwartung  hervor. 
Da  der  Put.  ipse  solum  hat,  ist  vicll. 
nach  Sp.  ipse  se  solum  -  oppugna- 
tione  zu  lesen,  vgl.  1,21,2;  3,43, 
4  usw.  —  movent,  als  er  -  schon 
wollte,  hibernis  ist  auch  zu  con- 
tinuerat zu  denken;  L.  scheint  in 
Bezug  auf  §  5  sagen  zu  wollen: 
anfangs  hatte  H.  gezögert  in  das 
Feld  zu  rücken  aus  dem  dort  an- 
gegebenen Grunde;  bei  der  Nach- 
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urbium  oppugnatio  esset,  sed  etiam  quam  ipse  frustra  eandem 
illam  coloniam  ab  Trebia  victor  regressus  temptasset. 
40  Consules  diversis  itineribus  profecti  ab  urbe  velut  in  duo 

pariter  bella  distenderant  curas  hominum,  simul  recordantium, 

2  quas  primus  adventus  Hannibalis  intulisset  Italiae  cladis,  simul 
cum  illa  angeret  cura,  quos  tarn  propitios  urbi  atque  imperio  fore 
deos,ut  eodem  tempore  utrubique  res  publica  prospere  gereretur. 
adbuc  adversa  secundis  pensando  rem  ad  id  tempus  extractam 

3  esse:  cum  in  Italia  ad  Trasumennum  et  Cannas  praecipitasset 
Romana  res,  prospera  bella  in  Hispania  prolapsam  eam  erexisse; 

4  postea ,  cum  in  Hispania  alia  super  aliam  clades  duobus  egregiis 
ducibus  amissis  duos  exercitus  ex  parte  delesset,  multa  secunda 

5  in  Italia  Siciliaque  gesta  quassatam  rem  publicam  excepisse;  et 
ipsum  intervallum  loci,  quod  in  ultimis  terrarum  oris  alterum 

6  bellum  gereretur,  spatium  dedisse  ad  respirandum:  nunc  duo 


rieht  von  dem  sc  ho  eilen  Uebergange 
hatte  er  schon  aufbrechen  wollen; 
ata  er  die  Belagerung  von  Placentia 
erfuhr,  blieb  er  langer  in  den  Win- 
terquartieren, quam  ipse  f,  ipse 
durch  die  Stellung  gehoben,  vgl. 
4,  31,  2 ;  5, 9,  5.  —  eand.  -  tempt., 
entweder  ist  der  Angriff  auf  das 
Emporium  von  Placentia  21,  57  u. 
die  Schlacht  vor  der  Stadt  21,  59 
verwechselt  oder  die  Notiz  einer 
anderen  Quelle. als  die  frühere  Dar- 
stellung entlehnt. 

40.  1—9.  Stimmung  in  Rom; 
Abzug  der  Gonsuln,  Yal.  Max.  9, 
3,  1. 

1—2.  profecti,  der  Umstand  dass, 
wird  §  7 :  digredientes,  wieder  auf- 
genommen. —  pariter  gehört  der 
Wortstellung  nach  zu  duo  bella, 
zwei  gleichzeitig  §  2 :  eodem  tem- 
pore, 6,8,2,  oder  gleichmäßig  zu 
fuhrende  Kriege.  —  simul  record. 

-  simul  cum  enthalten  die  theils 
in  der  Vergangenheit  theils  in  der 
Zukunft  liegenden  Gründe,  nicht 
eine  Erklärung  von  distenderant, 
deshalb  sollte  man  cura  nach  curas 
nicht  erwarten;  der  Wechsel  der 
Gonstruction  wie  c.  3,  2.  —  quos 

-  fore  hängt  hier  von  angeret  cura 
ab,  während  solche  Fragen  gewöhn- 
lich unabhängig  stehen;  doch  vgl. 


37,  26, 13 :  instare  et  dicere,  quanto 
satius  esse;  4,  58,  13;  30,  21,  6: 
die  Götter  würden  nicht  so  gnädig 
sein.  —  utrubiq.  enthält  in  Rück- 
sicht auf  das  Folg.  den  wichtigeren 
Begriff.  —  adhuc  -  ad  id  t,  das 
Tautologische  wird  durch  die  ver- 
schiedene Beziehung  beider  Satze 
etwas  gemildert;  doch  scheint  ad- 
huc in  Sp.  gefehlt  zu  haben.  — 
pensando  intlem  man  oder  die  Göt- 
teraufgewogen, ausgeglichen  haben, 
37,  1,  2;  26,  37,  5:  transmarinae 
res  quadam  vice  pensatae;  über 
den  abl.  gerund.  s.  1,  8,  4. 

3 — 6.  praeeip.  R.  r.,  vgl.  Cic. 
Sest  11, 25 :  praeeipitanti  patriae; 
Soll.  1 :  praeeipitante  re  publica. 
—  prolaps.,  in  das  Fallen  gekom- 
men, 22,  2,  6,  vgl.  praef.  9.  — 
postea,  cum,  hernach,  als,  29,  22, 
8;  5,  54,  3.  —  multa  secunda  — 
gesta,  vgl.  23,  14,  7:  paUenda 
multa  gravia  indignaque;  9,  6,  7 : 
iustis  omnibus  hospitalibus ;  29, 
26, 5 :  facti*  fortibus,  s.  2, 1, 3.  — 
quassat.,  der  Tropus  ist  entweder 
wie  §  3  von  einem  Gebäude  ge- 
nommen, das  von  dem  Mauerbre- 
cher durchstossen  ist;  excepisse: 
haben  sie  aufgenommen,  nicht  zu 
Fall  kommen  lassen,  oder  vom 
Schiifswesen:  habe  das  lecke  Staats- 
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foella  in  Italiam  accepta ,  duo  celeberrimi  nominis  duces  circum- 
stare  urbem  Romanam,  et  unum  in  locum  totam  periculi  molem, 
omne  onus  incubuisse;  qui  eorum  prior  vicisset,  intra  paucos 
dies  castra  cum  altero  iuncturum.  terrebat  et  proximus  annus  7 
lugubris  duorum  consulum  funeribus.  bis  anxii  curis  homines 
digredientis  in  provincias  consules  prosecuti  sunt,    memoriae  8 
proditum  est  plenum  adhuc  irae  in  civis  M.  Livium  ad  bellum 
proficiscentem  monenti  Q.  Fabio ,  ne ,  priusquam  genus  hostium 
cognosset,  temere  manum  consereret,  respondisse,  ubi  primum 
hostium  agmen  conspexisset,  pugnaturum.    cum  quaereretur,  9 
quae  causa  festinandi  esset,  „aut  ex  hoste  egregiam  gloriam"  in- 
quit  „aut  ex  civibus  victis  gaudium  meritum  certe ,  etsi  non  ho- 
nestum,  capiam". 

Priusquam  Claudius  consul  in  provinciam  veniret,  per  ex-  10 
tremum  finem  agri  Larinatis  ducentem  in  Sallentinos  exercitum 
Hannibalem  expeditis  cohortibus  adortus  C.  Hostilius  Tubulus 
-incomposito  agmini  terribilem  tumultum  intulit;  ad  mmmm  homi- 11 


schiff  wie  ein  sicherer  Hafen  auf- 
genommen. —  accepta,  man  habe 
sie  dahin  kommen  lassen.  —  ceh- 
berr,  nom.,  s.  26,  27,  16.  —  mo- 
lern,  die  Wucht,  Grosse,  onus,  das 
Druckende  der  Last.  —  qui,  1, 6, 4. 
paucos  d.  castra  sind  in  P.  ausge- 
fallen. —  prosec.  s.,  vgl.  42, 49, 2. 

8—9.  plenus  irae  wie  3,  48,  3 ; 
8 ;  6,  38, 5 :  plenus  irae  minarum- 
que,  dagegen  irarum  2,  38,  6;  ib. 
61,  3,  vgl.  1,  25,  1.  —  monenti, 
s.'  22,  39,  8.  —  ex  host.  -  ex  ci- 
vib.j  wie  victoriam,  triumphum  pe- 
tere,  ferre  ex  hoste.  —  meritum, 
die  er  verdient  habe,  die  ihm  zu- 
komme; dagegen  Sil.  It.  15,  603: 
patriae  donaverat  iram. 

40,  10—42.  Unternehmungen 
gegen  Hannibal  Zon.  9,  9. 

10—12.  extrem,  f.,  40,  16,5.— 
agri  Lar.y  22,  18,  7;  wenn  man 
auch  annehmen  könnte,  dass  H.  im 
Anfang  des  Frühjahrs,  aus  seinem 
Winterlager  im  Lande  der  Bruttier, 
c.  29, 1 ;  41, 1  einen  Zug  nach  Nor- 
den unternommen  habe,  um  seine 
Verbindung  mit  flasdrubal  vorzu- 
bereiten, so  ist  es  doch  nicht  glaub- 
lich, dass  das  Gebiet  der  Sallentiner 


das  Ziel  dieses  Marsches  gewesen 
sein  könne,  nock  weniger,  dass  er 
um  dahin  zu  gelangen  das,  wenn 
man  es  auch  weit  nach  Süden  sich 
erstreckend  denkt,  doch  gegen  8 
Meilen  nördlich  liegende  Gebiet  von 
Larinum  berührt  habe,  und  eben- 
sowenig, dass  er  gerade  hei  dem 
Marsche  durch  <iie  äusserste  Grenze 
desselben  von  Tarent  aus  angegrif- 
fen worden  sei.  Der  Zug  lässtsich 
also  nicht  mit  der  übrigen  Erzäh- 
lung La',  nach  der  man  auch  §  12 
nicht  in  Br.  concessit  sondern  in 
B.  rediit  erwartet,  da  H.  von  da 
aufgebrochen  war,  s.  c.  41,  1,  ver- 
einigen. Die  Angabe  scheint  wegen 
§  11  novem  -  cepit,  s.  23,35, 19, 
Valerius  Antias  entlehnt,  der  viel!, 
das  Vorgeh.  in  anderem  Zusammen- 
hange erzählt  hatte,  Madvig  verm. 
Tarentini  st  Larinatis,  wovon  sich 
aber  jenes  zu  weit  entfernt.  —  Ho- 
stil,  dieser  hat  sich  nach  dem  Folg. 
an  den  ihm  c.  35, 14  angewiesenen 
Posten  begeben,  da  der  Consul 
Quinctius,  wie  c.  29,  6  vermuthet 
wurde,  sein  Heer  nach  Tarent  ge- 
führt hatte;  doch  sollte  man  dann 
nach  d.  ang.  St.  Claudius  nicht  in 
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Dum  occidit,  novem  signa  militaria  eepit.  moverat  ex  hibernis 
ad  famam  hostiß  Q.  Claudius,  qui  per  urbes  agri  SaMentini  caslra 

12  disposita  habebat.  itaque  ae  cum  duobus  exoircitihus  simul  con- 
fligeret,  Hannibal  nocte  castra  ex  agro  Tarwtino  movit  atque  in 

13  ßruttios  concessit.  Claudius  in  SallenUoos  agmen  convertit.  Ho- 
stilius  Capuam  petens  obvius  ad  Vepusiam  fait  consuli  Claudio. 

14  ibi  ex  utroque  exercitu  electa  peditpro  quadraginta  milia ,  duo 
milia  et  o  equites,  quibus  consul  adversus  Haunibalem  rem  ge- 
redet: reüquas  copias  Hostilius  Capuam  ducere  iusaus,  ut  Q.  Ful- 
vio  proconsjuli  traueret. 

41  Hannibal  undique  contwto  exercitu,  quem  in  hibernis  aut 
in  praesidiis  agri  Bruttii  fcabuerat,  in  Lucanos  ad  Grumenüiip 
venit  spe  recipiendi  oppida,  quae  per  metum  ad  Romanos  de- 

2  fecissent;  eodem  a  Venusia  consul  Romanua  exploratis  itineribus 
contendit,  et  m  fere  et  quiogenios  passus  castra  locat  ab  hoste. 

S  Grumenti  moenibus  prope  iaiimctum  videbatur  Poenorum  val- 

4  lum ;  quiogenti  passus  intererant.  oastra  Punica  ac  Romana  inter- 
iacebat  campus ;  colles  imminebant  nudi  sinistro  lateri  Carthagi- 
niensium,  dextro  Romanorum,  neutris  suspecti,  quod  nihil  sitae 

5  neque  ad  insidias  latebrarum  habebant.  in  medio  campo  ab  sta- 

dem  Gebiete  der  Sallentiner  erwar-      vgl.  jedoah  c.  86, 13.  —  milia  duo 
—  ex  ag.  Tar.y  hier  mqsste 


ten.  _„.  ______  _r, 

er  nach  der  Niederlage  §  10  eine 
Stellung  genommen  haben.  —  eon- 
vertit,  auch  dafür  sollte  man  redu- 
cit9  redit  erwarten. 

13—14.  Capuam  p.,  dieses  ist 
ihm  nachträglich  als  Standort  an- 
gewiesen, c  35,  14;  dass  er  auch 
das  Heer  des  Consuls  Qulnctius  von 
Tarent  wegfährt,  sieht  man  erst 
aus  dem  folg.  ttfapgtft;  das  zweite 
Heer  kann  nur  das  des  Marcellus 
sein,  welches  nach  c.  29,1  zuletzt 
in  Venusia  gestanden  hat  und  da- 
her durch  ad  Penus.  angedeutet 
ist.  Pas  Heer  des  Claudius  wird 
bei  der  Wahl  nicht  erwähnt,  so  dass 
die  Angaben  zu  c.  36, 12  stimmen, 
nicht  aber  zu  der  eingeschobenen 
Notiz  c.  38,  8;  nach  dieser  §  10; 
omnia  etc.  mpsste  man  auch  er- 
warten, dass  die  ganze  Angelegeur 
heit  bereits  erledigt  sei.  —  qua^r 
drag.  m.,  wenn  das  Heer  Neros  so 
stark  war,  können  für  Fulvius  nicht 
viele  Truppen  übriggeblieben  sein, 


und  Q.  fehlen  im  Put. 

41,  1—3.  contractu  etc.,  dieses 
wird  so  erzählt,  als  ob  H.  erst  jetzt 
aufbräche,  der  c.  40,  10  berichtete 
Zug  nicht  statt  gehabt  habe.  — 
Grutnenl,  die  Stadt  ist  Hannibal 
treu  geblieben,  s.  23,  37,  10.  t- 
per9  die  Veranlassung.  M  fere  etc. 
die  Entfernung  ist  ziemlich  gering, 
s.  c.  46,  4;  21,  59,  2;  37,  38,  5; 
ib.  39,  5.  —  prope  iniunct.,  5, 
7,  %\  vineße  lantum  non  iniunc- 
tae  moenibus,  4,  9,  14.  Der  Aus- 
druck ist  entweder  jn  Bezug  auf 
das  Folg.  ungenau  oder  der  Nach- 
druck liegt  auf  vidcbantur,  es  schien 
den  Römern  so,  obgleich  500  Schritt 
dazwischen  waren. 

4rr~6.  interMo.,  das  Wort  findet 
sich  nicht  vor  L.,  s.  7,  99,  6.  — 
ntftf,  data«*  ist  zu  neque  zu  den* 
fcsn  quidquam,  vgL  2,30,5,  nihil 
trist*  neque  superhum;  ßc  rep. 
1,4,7:  nihil  impröviso  neque  gra* 
pius.  —  ab  sttitionib.,  Yorpoatenge- 
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tionibus  procumntes  certamina  haud  satis  digna  dictu  serebaut. 
id  modo  Romanum  «paerere  apparehat,  ne  abire  hostem  patere- 
tur :  Hannibal  inde  evadere  cupieos  totis  viribus  in  aciem  descen- 
debat.  tum  consttl  ingepo  hostis  usus,  quo  minus  in  tan  apertis  6 
colübtts  timeri  insidiae  poterant,  quinque  cohortis  additis  q»in- 
que  manipufcs  mocie  iugum  superare  et  in  aversis  collibus  cen- 
sidere  iubet.  tempus  exurgendi  ex  insidiis  et  adgrediendi  hostem  7 
Ti.  Claudium  Aseäum  tribunum  militum  et  P.  Ciaudium  prae- 
fectum  socium  edocet,  quos  cum  iis  raittebat;  ipse  luoe  prima  8 
copias  omnis  peditum  equitumque  in  aciem  eduxit.  panlo  post 
et  ab  Hannibale  Signum  pugnae  propositum  est,  ciamorque  in 
eastris  ad  arma  discurrentium  est  sublatus.  inde  eques  pedesque 
jceitatkn  portis  ruere,  ac  paJati  per  campum  properare  ad  hostis. 
quos  ubi  effusos  eonsul  videt,  tribuno  militum  tertiae  legionis  9 
C.  Aurunculeio  jmperat ,  ut  equites  legionis  quanto  maximo  im- 
petu  possit  in  hostem  emittat:  ita  pecorum  modo  incompositos  10 
toto  passim  se  campo  fudisse ,  ut  sterni  obterique ,  priusquam 
instruaptur,  possint.  Nondum  Hannibal  e  eastris  exierat,  cum  42 
pugnantium  clamorem  audivit.  itaque  excitus  tumultu  raptim  ad 
hostem  copias  agit.    iam  primos  oecupaverat  equester  terror;  2 


fechte.  —  eeadere,  81,  47,  1  fehlt 
im  P. 

6—7.  ingmio,  vgl.  22, 16, 5 :  nee 
Hannibalem  fefeüit  suis  se  artv- 
bus  peti.  Die  folg.  Schilderung  ist 
wahrscheinlich  von  Valerius  Aetiag, 
s.  c.  42, 7,  erfanden  oder  grell  aus- 
gemalt, als  Vergeltimg  des  Ueber- 
falls  c.  27.  ^  quo  minus,  das  ent- 
sprechende Glied  mit  eo:  um  so 
lieber,  mit  um  so  mehr  Erfolg,  ist 
ans  dem  Zusammenhange  zu  neh- 
men, s.  Sali.  G.  1, 3:  quo  —  reetius 
u.  a.,  schwerlich  ist  quo  m.»eo, 
qnod  minus  (non),  wie  sich  non 
quo,  quam  quo  findet  —  cohortis, 
fünf  Goh.  Bundesgenossen  wie  c.  13, 
7;  22,  5,  7.  r—  additis  -  manipu- 
lis,  in  Verbindung  mit  fönf  Man. 
röm.  Trappen,  da  die  Goaorten  der 
wichtigere  Theil  des  Corps  sind.  — 
avers.  coli.,  auf  der  dem  Felde  ab- 

Sewendeten  Seite  der  Hügel,  denn 
ass  sie  auf  den  flugein,  nicht  im 
Thale  stehen  seigt  c.  42, 6.  —  ad- 
gred.,  das  hds.  adgredi  ist  ver- 
schrieben, da  exurgendi  vorhergeht 


und  wol  tempus  est  adgredi  oder 
aliquid  agi  gesagt  wird,  aber  nicht 
tempus  adgredi.  —  Claudius  As,, 
23,  46  f.  —  praef.  soc,  25,  1,  3. 

8 — 10.  Signum  p.  p.,  wie  bei  den 
Römern,  22,  3,  9.  Die  im  Folg. 
beschriebene  Unordnung  lässt  sich 
in  einem  Heere,  wie  es  c.  42, 3  ge- 
schildert wird,  nicht  erwarten.  — 
portis  ruere,  s.  zu  24,  1,  2;  44, 
35,  5 :  agendos  eastris.  —  Aurun- 
cul.y  vielleicht  der  e.  6  und  7  ge- 
nannte, da  ihm  c.  36, 13  das  impe- 
rium  nicht  verlängert  ist.  —  legio- 
nis, eben  der  dritten,  die  als 
solche  in  eins  der  Heere  der  Con- 
suln  gehört,  ebenso  die  erste  c.  42, 
2,  8.  10,  18,  3.  —  palati,  nicht  in 
ihren  Abtheilungen,  noch  starker 
§  10:  toto  -  fudisse,  s.  5,  37,  5 ; 
auf  dem  -  hin,  vorher  effusos.  — 
pecorum  m.,  s.  c  4, 13,  zu  22, 14, 8. 
—  obteri,  niedertreten,  wird  oft  von 
Reitern  und  Elepbanten  gebraucht, 
s.  28, 33, 6;  37,  43, 9,  vgl.  c.  14, 7. 

42»  1 — 4.  copias  ag.,  wie  ag- 
men  agere.  —  equester  terr.,  der 
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peditum  etiam  prima  legio  et  dextra  ala  proelium  inibat;  incom- 
positi  hostes ,  ut  quemque  aut  pediti  aut  equiti  casus  obtulit^  ita 

3  conserunt  manus.  crescit  pugna  subsidiis,  et  procurrentium  ad 
certamen  numero  augetur;  pugnantisque,  quod  nisi  in  vetere 
exercitu  et  duci  veteri  haud  facile  est,  inter  tumultum  ac  terrorem 

4  instruxisset  Hannihal ,  ni  cohortium  ac  manipulorum  decurren- 
tium  per  collis  clamor  ab  tergo  auditus  metom,  ne  interclude- 

5  rentur  a  castris,  iniecessit.  inde  pavor  incussus  et  fuga  passim 
fieri  coepta  est.  minorque  caedes  fuit,  quia  propinquitas  castro- 

6  rum  breviorem  fugam  perculsis  fecit:  equites  enim  tergo  inhae- 
rebant;  in  transversa  latera  invaserant  cohortes  secundis  collibus 

7  via  nuda  ac  facili  decurrentes;  tarnen  supra  octo  milia  hominum 
occisa,  supra  septingentos  capti,  signa  militaria  vnn  adempta; 
elephanti  etiam,  quorum  nullus  usus  in  repentina  ac  tumultuaria 


von  den  Reitern  erregte,  equester, 
wie  equester  ordo,  census  equester 
5,  7,  5;  dagegen  c.  1, 11  equestris 
tumullus  u.  a.,  das  Zusammentref- 
fen gleicher  Sylben  wie  5,  46,  3 
neglegens  gern;  3,  19,  7.  —  le- 
gio —  ala,  c.  14,  3.  inibat,  weil 
beide  Theile  ein  Ganzes  bilden 
(acies,  das  erste  Treffen).  —  et 
procur.  fügt  eine  genauere  Be- 
zeichnung der  subsidia  hinzu,  nu- 
mero, die  (grosse)  Anzahl,  s.  5,  32, 
3.  —  in  vet.  -  duci,  Chiasmus  und 
Wechsel  der  Gonstruction :  wenn  — 
ist,  für  einen  erfahrenen  Anfährer, 
vgl.  Frontin.  2, 3, 7.  —  nisi  -  haud, 
diese  Verbindung  findet  sich  nur 
selten,  Tac.  Ann.  3, 65:  exequi  sen- 
tentias  haud  institui  nisi  insignes. 
Zum  Gedanken  s.  22, 25, 14.  —  de- 
<mrrent  hatte  wahrscheinlich  die 
Sp.  Hds.,  der  Put.  decursu;  im  Folg. 
hat  derselbe  intercL  castris,  wäh- 
rend L.  sonst  gewöhnlich  interclu- 
dere  a  braucht,  s.  4,  41,  4;  5,42, 
5  usw.,  der  blosse  Abi.  sich  sel- 
ten findet,  s.  Gaes.  BG.  2,  20,  7; 
lustin.  4,4,5;  ebenso  der  Dativ  L. 
22,  22,  10. 

5—6.  pavor,  nachdem  bereits 
§  3  terror  und  §4  metus  voraus- 
gegangen ist,  vgl.  1,29,3;  10,14, 
20;  26,  20,  5:  und  (nur)  deshalb, 
weil ;  durch  equites  enim  etc.  wird 


der  Grund  angegeben,  warum  man 
eine  grössere  Niederlage  habe  er- 
warten können ;  es  ist  mehr  paren- 
thetisch eingeschoben,  vgl.  c.  47, 
2 ;  tarnen  geht  auf  minor  zurück. 
—  tergo  inhaer.,  Curt.  7,  34,  14: 
lergis  inhaererent:  vgl.  L.  1,  14, 
11:  haerens  in  tergo;  34,  48,  6: 
haerentem  visceribus.  —  in  transv. 
/.  inv.,  28,  29,3;  2,47,6,  wie  bei 
Gicero,  sonst  hat  L.  den  blossen  Ac- 
cus« tiv.  :  sie  griffen  die  linke  Flanke 
an,  s.  c.  41,  4.  —  secundis  colL, 
nach  der  Analogie  von  flumen  se- 
cundum,  aettus  secundus,  s.  21, 
28,  7 ;  hier  auf  das  Land  überge- 
tragen :  an  den  Hügeln  herab,  ent- 
lang, wie  §  4:  per  collis. 
-  7—8.  sepling.,  die  Hss.  haben 
septingentiy  doch  ist  nicht  sicher, 
ob  supra  in  dieser  Weise  als  Ad- 
verb, gebraucht  worden  sei;  wie 
da,  wo  milia  vor  kleineren  Zahlen 
vorhergeht,  s.  30,6,9:  supra  duo 
milia  septingenti,  vgl.  42,  66, 10: 
supra  IUI  milia  et  CCC.  Dasselbe 
gilt  von  circa  §  8  und  ad,  s.  10, 
33,  6.  —  elephanti,  schon  c.  14, 14 
hat  H.  deren  fünf  verloren.  —  circa, x 
bei  ungefähren  Zahlenangaben,  von 
L.  zuerst  in  Prosa  gebraucht,  s.  23, 
49,9:  sedecim  circa;  45,34,6. — 
signa  mil,  s.  c.  40,  11.  Roman, 
socior.  ist  nur  eine  Ergänzung  von 
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pugna  fuerat,  quattuor  occisi,  duo  capti.   circa  d  Romanorum  8 
sociorumque  victores  ceciderunt.  postero  diePoenus  quievit;  Ro- 
manus in  aciem  copiis  eductis  postquam  neminem  signa  contra 
efferre  vidit,  spolia  legi  caesorum  hostium  et  suorum  corpora 
conlata  in  unum  sepeliri  iussit.    inde  insequentibus  continuis  9 
diebüs  aliquot  ita  institit  portis,  ut  prope  inferre  signa  videretur, 
donecHannibaltertiavigiliacrebrisignibustabernaculisque,  quae  10 
pars  castrorum  ad  hostis  vergebat,  et  Numidis  paucis,  qui  in  vallo 
portisque  se  ostenderent,  relictis  profectus  Apuliam  petere  inten- 
dit.   ubi  inluxit,  successit  vallo  Romana  acies,  et  Numidae  ex  11 
composito  pauJisper  in  portis  se  valloque  ostentavere,  frustratique 
aliquamdiu  hostis  citatis  equis  agmen  suorum  adsequuntur.  con-  12 
sul  ubi  silentium  in  castris  et  ne  paucos  quidem,  qui  prima  luce 
obambulaverant,  parte  ulla  cernebat,  duobus  equitibus  speculatum 
in  castra  praemissis  postquam  satis  tuta  omnia  esse  exploratum 
est,  inferri  signa  iussit:  tantumque  ibi  moratus,  dum  milites  ad  13 
praedamdiscurrunt,receptui  deinde  cecinit,multoqueantenoctem 
copias  reduxit.   postero  die  prima  luce  profectus ,  magnis  itiae-  14 
ribus  famam  et  vestigia  agminis  sequens  haud  procul  Venusia 
hostem  adsequitur.  ibi  quoque  tumultuaria  pugna  fuit;  supra  mm  15 


quingenti,  welche  andeutet,  dass  in 
der  Zahl  beide  Glassen  umfasst  wer- 
den, so  dass  noch  victores:  obgleich 
sie  zu  den  Siegern  gehörten,  hinzu- 
treten konnte,  vgl.  21,  29,  3:  vic- 
tores ad  sexaginta  neeomnesRo- 
mani  —  ceoiderant. 

9—11.  inde  gibt  Zeit  und  Folge 
an.  —  institit,  rückte  bis  unmittel- 
bar vor,  an.  —  inferre  *.,  anders 
§  12;  c  15,  18.  —  crebris  ign., 
dieselbe  last  wie  22,  42,  6.  quae 
pars,  man  erwartet  in  ea  parte, 
quae,  vgl.  29,  24,  7:  quae  dies; 
8.  zu  31,  2,  6;  40,  31,  9;  Horat. 
Garm.  1,  22,  17:  pone  me  —  quod 
latus  Iuppiter  urget;  einfacher  sind 
die  Fälle,  wo  eine  Bestimmung  des 
Beziehungswortes  im  Hauptsatze 
bleibt,  wie  1,  12,  8:  toto:  40,20, 
3:  de  eis  -  quorum  sermonum; 
Andere  betrachten  quae  pars  als 
Vertreter  des  zu  wiederholenden 
Beziehungswortes  (quae  taberna- 
tula),  Gic.  Farn.  15,4,9:  in  agris 
vastandis,  quae  pars  eius  montis 
meae  provinciae  est.  —  profectus 


c.  5,  2;  vgl.  42,54,6.—  intendit, 
braucht  L.  mehrfach  mit  dem  Inf., 
36,44,3;  ib.  45, 1  usw.,  selten  Cä- 
sar, Cicero  nicht.  —  succed.  vallo, 
s.  24, 19, 6 :  succedentes  moenibus, 
ebenso  in  der  Bedeutung  nachfolgen, 
s.  24,  5,  1;  dagegen  c.  18, 13  suc- 
cedendi  muros,  oft  auch  mit  ad. 

—  obatnbul.,  das  Wort  scheint  vor 
L.  in  Prosa  nicht  gebraucht  zu  sein. 

13—14.  tantumq.,  s.  37,  12,  6: 
nur  so  lange;  Sali.  1.  53,  3:  tan- 
tum  modo  morati,  dum,  vgl.  L. 
40,48,5:  lantum  moratus,  «/etc. 
und  29,  34,  9 :  tantum  —  quantum 
temporis.  Das  praes.  bist  steht 
hier  bei  dum,  da  es:  so  lange  be- 
deutet, anders  als  bei  dum  während. 

—  deinde  folgt  bisweilen  nach  ei- 
nem den  Vordersatz  vertretenden 
Particip.,  21,  50,  8;  29,2,18;  24, 
13,  7;  ebenso  nach  dem  abl.  abs., 
4,  34,  5,  wie  inde  30, 17, 3 ;  5,39, 
10:23,23,5  und  tum.  2,29,3;  an 
u.  St.  ist  es  einem  betonten  Worte 
nachgesetzt.  —  supra  MM.,  Hanoi- 
bal  hätte  also  in  dem  Frühjahre 
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Poenorum  caesa.  in  de  nocturnis  raontanisque  itineribus  Poenus, 

16  ne  locum  pugnandi  daret,  Metapontum  petiit.  Hanno  inde  —  is 
enim  praesidio  eius  loci  praefuerat  —  in  Bruttios  cum  paucis  ad 
exercitum  novura  comparandum  missus;  Hannibal  copiis  eins  ad 
suas  additis  Venusiam  retro  quibus  venerat  itineribus  repetiit, 

17  atque  inde  Canusaum  procedit.  numquam  Nero  vestigiis  hostis 
absititerat,  et  Q.  Fulvium,  cum  Metapontum  ipse  profieisceretur, 
in  Lucanos,  ne  regio  ea  sine  praesidio  esset,  arcessierat. 

43  Int  er  hatec  ab  Hasdrubale ,  postquam  a  Placentiae  obsidione 
abscessit,  quattuor  Galli  equites,  duo  Numidae  cum  litteris  missi 
ad  Hannibalem  cum  per  medips  faostes  totam  ferme  longitudinem 

2  Italiae  emensi  essent,  dum  Metapontum  cedentem  Hannibalem 
sequuntur,  incertis  itineribus  Tarentum  delati  a  yagis  per  agros 
pabulatoribus  Romanis  ad  Quiatum  Claudium  propraetorem  de- 

3  ducuntur.  eum  primo  incertis  inplicantes  responsis ,  ut  metus 
tormentorum  admotus  fateri  rera  coegit,  edocuerunt  litteras  se 

4  ab  Hasdrubale  ad  Hannibalem  ferre.  cum  iis  litteris  sicut  eraat 
signatis  L.  Verginio  tribuno  militum  ducendi  ad  Claudium  con- 

5  sulem  traduntur;  duae  simul  turmae  Samnkium  praesidii  causa 
inissae.   qui  ubi  ad  consulem  pervenerunt,  litteraeque  lectae  per 

6  interpretem  sunt,  et  ex  captivis  percunctatio  facta,  tum  Claudius 


bereits  Aber  14000  Mann  verloren, 
s.  §  7;  c.  40,  11. 

15.  Metapont,  der  Zweck  H.'s 
bei  dem  Marsehe  ist  das  Corps  des 
Hanno  herbeizuziehen,  wie  das  Folg. 
zeigt.  —  retro  ~  rep.,  s.  24, 20, 3. 
i —  Fenutiavi,  der  dritte  Zug,  den 
H.  in  kurzer  Zeit,  c.  40, 10;  41,2; 
42,  14,  wahrscheinlich  umHasdru- 
bal  näher  zusein,  nach  Norden  un- 
ternimmt. Dass  das  Stehenbietben 
bei  Ganasium  nicht  durch  Nero  er- 
zwungen, sondern  von  H.  beabsich- 
tigt ist,  geht  aus  den  vielen  Zügen 
desselben,  die  Nero  nicht  hat  hin- 
dern können,  hervor.  —  Fulvium, 
s.  40, 14,  der  viell.  schon  nach  Brut- 
tium,  c.  36, 13  aufgebrochen  ist.  — 
Metapont.  nach  -  zu,  auf  der  Ver- 
folgung Hannibals.  Der  Befehl  wird 
wol  gegeben,  als  Nero  selbst  Luca- 
nien,  in  dem  auch  Metapontum  liegt, 
-veriisst;  nusquam  ~-  absUterat. 

4ft—4&.  Nero's  Zug  nach  Um- 
brien,  Polyb.  11,  1;  Frontin.  1,  1, 


9;  Zonar.  9,  9;  Sil.  It.  16,  525  ff.; 
Val.  Max.  7,  4,  4. 

1—3.  inter  h.,  s.  23,  1, 1.  —  ab 
Hasdr.  ist  so  vorangestellt,  als  ob 
auf  ihn  das  Prädicat  {missi  sunt) 
bezogen  werden  sollte,  dann  aber 
die  Rede  anders  gewendet.  —  cum 
essent,  als  sie  bereits  —  und  dem 
Ziele  nahe  waren.  —  inplicantes, 
sie  suchten  ihn  zu  verwirren,  dann 
aber  usw.  Das  part.  praes.  ist  ge- 
braucht, als  ob  eine  gleichzeitige, 
nicht  eine  erst  folgende  ^Handlung 
im  Hauptsatze  stände,  und  vertritt 
die  Stelle  eines  partic.  aor.,  vgl. 
28,  30,  4:  vemenlibus;  45,  10,  6: 
diu  negantes  perpulerunt;  40,  55, 
7;  anders  ist  23,  35,  2:  sollicitan- 
tes  primo;  Herodot  1,  82:  nobre- 
oov  xe/tie'ovres  u.  a.  —  metus  t.  a., 
vgl.  23,  34,  7;  6,  10,  3.  —  ab  - 
ad,  s.  28,  10,  5. 

4—7.  sicut  er.,  s.  22, 1, 14;  Cor- 
nel.  Pel.  3:  sicut  erat  signata  epi- 
stula,  vgl.  L,  21,  49,5. — turmae. 
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non  id  tempus  esse  rei  puWicae  ratus,  quo  consiliis  ordinariis 
provineiae  suae  quisque  finibus  per  exercitus  suos  cum  hoste 
destinato  ab  senatu  bellum  gereret;  audendum  ae  novandum  ali-  7 
quid  inprovisum,  inopinatum,  quod  coeptum  non  minorem  apud 
cives  quam  hostis  terrorem  faceret,  perpetratum  in  magnam  lae- 
titiam  ex  magno  metu  vetteret,  litteris  Hasdrubalis  Romam  ad  8 
senatum  missis  simul  et  ipse  patres  conscriptos,  quid  pararet, 
edocet,  et  ut,  cum  in  Umbria  se  occursurum  Hasdrubal  fratri  scri-  - 
bat,  legionem  a  Capua  Romam  arcessant,  dilectumRom&e  habeant,  9 
exercitum  urbanum.  ad  Narniam  hosti  opponant.   haec  senatu  10 
scripta;  praemissi  item  per  agram  Larinatem  Marrucinum  Ffen- 


bei  den  Bandesgenossen  Doppeltur- 
men  von  60  Mann.  —  provinc.  s. 
q.,  Tgl.  c.  38, 9 ;  35, 10 ;  sonst  war 
es  damals,  worauf  auch  ordinariis 
hindeutet,  wenigstens  schon  Her- 
kommen, dass  die  Feldherrn  ohne 
Zulassung  des  Senates  die  von  die- 
sem bestimmten,  ihnen  durch  das 
Löos  zugefallenen  oder  ohne  das- 
selbe angewiesenen  Provinzen  nicht 
verliessen,  28, 42, 21,  zu  10, 37, 7 ; 
Mommsen  Str.  1, 56,  wenn  auch  ein- 
zelne Abweichungen  von  demselben 
nicht  gerügt  werden,  a.  23, 41 ;  29, 7 ; 
36,  39.  Ebenso  durften  die  Beere 
nur  für  die  vom  Senate  bestimmten 
Zwecke  verwendet  werden.  —  ac 
novandum  scheint  die  Sp.  Hds.  ge- 
habt z»  haben ;  es  ist  an  sich  pas- 
send und  entspricht  der  zweiglie- 
drigen Rede;  auch  sonst  wird  ein 
zweites.  Verbum  mit  andere  ver- 
bunden, confidere;  34,  12,  4  spe- 
rare,,  oft  agiere»  —  non  minorem, 
zwar  nicht  geringer  -  aber  dann 
um  so  grössere  Freude  usw.,  essoll 
nicht  gesagt  werden,  dass  der  Schre- 
cken der  Bürger  wie  der  der  Feinde 
beabsichtigt  sei,  sondern  nur,  dass  er 
eintreten  werde,  um  dann  in;  um  so 
grössere  Freude  überzugehen.  Im 
zweiten  Gliede  ist  die  Vergleichung 
nicht  fortgeführt.  —  quam  A.,  s.  zu 
22,  8, 3 :  quam  valido.  —  faeeret 

—  verteret,  was  erregen  -  umschla- 
gen müsste;  in  coeptum  -  perpe- 
tratum liegt  eine  Bedingung:  si  c. 

-  p,  eeset. 


8 — 9.  simul  sowol  als  et  ipse 
bezieht  sich  darauf,  dass  Nero  in 
seinem  Schreiben  auch  den  Senat 
aufgefordert  hat  etwas  zu  thun. 
—  patres  conscriptos  steht  nicht 
immer  als  Anrede  in  oratio  recta, 
10,  45,  5;  22,  37,4;  30,42, 14.— 
pararet,  bei  L.  ist  das  imperf.  coni. 
vor  dem  praes.  hist.  häufiger  als 
das  praes.,  welches  Sp.  hatte.  — 
et  oder  et  monet  ist  wol  ausgefal- 
len ;  wie  vielL  im  Sp.  ut.  —  legio- 
nem,  um  das  stadtische  Heer  zu 
ersetzen,  vgl.  20, 8, 0.  —  ad  Narn., 
s.  c.  9,  7,  um  den  Pass,  c.  50,  6 : 
fauces  Umbriae,  an  der  aus  Um- 
brien  nach  Rom  führenden  via  Fla- 
mini a,  für  den  Fall,  dass  sich  Has- 
drubal  durchsehlagen  sollte,  zu 
decken.  In  arcessant  etc.  ist  in 
Bezug  auf  pararet  §  8  der  Stand- 
punkt gewechselt.  —  senatu,  8.22, 
2,1. 

ljO — 11.  praemissi  ut,  8.  26,  8, 
1 1 ;  item,  wie  nach  Rom.  —  Lari- 
nat.,.  s.  c.  40.  10.  —  Marruc.  etc. 
ohne  Rücksicht  auf  die  geographi- 
sche Lage  geordnet,  da  Larinum  in 
dem  Gebiete  der  Frentaner  lag ;  die 
Marruciner  zwischen  diesem  und  dem 
ager  Praetut«  wohnten,  s.  22, 9, 5 ; 
doch  führt  Sil.  1115,568  die  Land- 
schaften in  der  gleichen  Folge  an, 
nach  L.  oder  der  von  diesem  be- 
nutzten Quelle,  vielLCoelius,  worauf 
die  nahe  Verwandtschaft  der  wahr- 
scheinlich demselben  entlehnten, 
Schilderung  26,  8  f.  mit  der  vor- 
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tanum  Praetutianum ,  qua  exercitum  ducturus  erat,  ut  omnes  ex 
agris  urbibusque  commeatus  paratos  militi  ad  vescendum  in  viam 
deferrent,  equos  iumentaque  alia  producerent,  ut  vehiculorum 

11  fessis  copia  esset,  ipse  de  toto  exercitu  civium  sociorumque  quod 
roboris  erat  delegit,  sex  millia  peditum ,  m  equites;  pronuntiat 
occupare  se  in  Lucanis  proximam  urbem  Punicumque  in  ea  prae- 

12  sidium  velle ,  ut  ad  iter  paraü  omnes  essent.  profectus  nocte 
flexit  in  Picenum. 

Et  consul  quidem  quantis  maximis  itineribus  poterat  ad 
conlegam  ducebat  relicto  Q.  Catio  legato ,  qui  castris  praeesseu 
44  Romae  haud  minus  terroris  ac  tumultus  erat,  quam  fuerat  biennio 
ante,  cum  castra  Punica  obiecta  Romanis  moenibus  portisque 
fuerant;  neque  satis  constabat  animis,  tarn  audax  iter  consulis 
2  laudarent  vituperarentne ;  apparebat,  quo  nihil  iniquius  est,  ex 
eventu  famam  habiturum:  castra  prope  Hannibalem  hostem  relicta 
sine  duce,  cum  exercitu,  cui  detractum  foret  omne  quod  roboris, 
quod  floris  fuerit,  et  consulem  in  Lucanos  ostendisse  iter,  cum 


liegenden  hindeutet.  —  paratos,  die 
sogleich  gegessen  werden  könnten 
(ad  vescendum),  nicht  Getreide, 
Mehl  usw.  —  equos,  zum  Bespan- 
nen der  Wagen;  iumenta,  auch  zum 
Tragen  der  Waffen  und  des  wenigen 
Gepäckes,  8.  c.  46,  2.  —  alia,  8.  4, 
41,  8.  —  de  toto,  Tgl.  c.  38, 9,  durch 
delegit  wird  schärfer  die  Wahl  der 
besten  Truppen  ausgedrückt.  —  sex 
m.,  Front.  1.  1.:  decem  milia  for- 
tissimorum  militum  delegit,  prae- 
cepilque  legatis,  —  ut  eaedem  sta- 
tiones  vigiliaeque  agereniur  etc., 
Tgl.  c.  46,  3.—  flexit  s.  28,  16,3. 
in  Picen.,  nach  Picenum  zu,  denn 
dieses  erreichte  er  zuletzt. 

12.  et  cons.  q.,  s.  c.  34, 2.  Nero 
scheint  seinen  Plan  darauf  gebaut 
zu  haben,  dass  er  durch  den  be- 
schleunigten Marsch  selbst  in  dem 
Falle,  dass  Hannibal  ihm  gefolgt 
wäre,  und  Ton  dem  ihm  gegenüber- 
stehenden immer  noch  starken  Heere 
nicht  hätte  aufgehalten  werden  kön- 
nen, einige  Tage  früher  zu  seinem 
Gollegen  gelangen  und  vor  der  An- 
kunft H.'s  die  Entscheidung  der 
Schlacht  herbeiführen  konnte;  da- 
her sein  Drängen,  c.  46,  8.  —  Ca- 


tius,  c.  6, 19;  er  ist  jetzt  Stellver- 
treter des  Feldherrn,  legatus  pro 
praetore,  s.  29,  6,  9. 

44.  1.  haud  min.  etc.,  8.  Pol. 
1.  1.:  ovdeTtors  fiaXXov  oq&tj  xal 
Ttegiwoßos  17  rcür  'P&palcsv  itohs 
kyeyovat,  Sil.  15,  580.  —  biennio 
ist  ein  Irrtbum  Ls'  oder  der  Ab- 
schreiber, da  Hann.  211  a.  Ch.  vor 
Rom  erschienen  war,  26,  9,  6.  — 
cum  -  fuerant,  weil  dieser  Satz 
zur  Veranschaulichung,  Gharakteri- 
sirung  des  Schreckens  dient,  der 
2  Jahre  vorher  geherrscht  hatte,  ist 
in  demselben  das  gleiche  Tempus 
wie  in  dem  übergeordneten  einge- 
treten, 8. 44, 10, 1.  —  consl.  anim., 
wie  oft  der  Dativ  der  Person  bei 
constare  steht,  vgl.  30,  28,  1  nee 
satis  -  constare  apud  animum.  — 
famam  h.,  werde  beurtheilt  werden, 
Lob  oder  Tadel  erfahren.  Im  Folg. 
sind  vier  Glassen  von  Gründen  an- 
gegeben, welche  das  Unternehmen 
als  gefahrvoll  erscheinen  lassen. 

2—4.  Die  gefährliche  Lage,  in 
welcher  Neros  Heer  sich  befinde.  — 
floris,  blühende  Mannschaft,  s.  8, 8, 
6.  —  ostendisse,  zum  Scheine  ge- 
zeigt, ein  untergeordnetes  Moment 
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Picenum  et  Galliam  peteret,  castra  relinquentem  nulla  alia  re  3 
tutiora  quam  errore  hostis,  qui  ducem  inde  atque  exercitus  partem 
abesse  ignoraret;  quid  futurum,  si  id  palam  fiat,  et  aut  insequi  4 
Neronem  cum  sex  millibus  armatorum  profectum  Hannibal  toto 
exercitu  velit  aut  castra  invadere  praedae  relicta  sine  viribus,  sine 
imperio,  sine  auspicio?  veteres  eius  belli  clades,  duo  consules  5 
proximo  anno  interfecti  terrebant;  et  ea  omnia  accidisse ,  cum 
unus  imperator,  unus  exercitus  hostium  in  Ilalia  esset:  nunc  duo 
bella  Punica  facta,  duos  ingentis  exercitus,  duos  prope  Hanni- 
bales  in  Italia  esse,   quippe  et  Hasdrubalem  patre  eodem  Hamil-  6 
care  genitum,  aeque  inpigrum  ducem,  per  tot  annos  in  Hispania 
Romano  exercitalum  hello,  gemina  victoria  insignem  duobus  ex- 
ercitibus  cum  clarissimis  ducibus  deletis.   nam  itineris  quidem  7 
celeritate  ex  Hispania  et  concitatis  ad  arma  Gallicis  gentibus  multo 
magis  quam  Hannibalem  ipsum  gloriari  posse:  quippe  in  iis  locis  8 
hunc  coegisse  exercitum ,  quibus  ille  maiorem  partem  militum 
fame  ac  frigore,  quae  miserrima  mortis  genera  sint,  amisisset. 
adiciebant  etiam  periti  rerum  Hispaniae ,  haud  cum  ignoto  eum  9 
duce  C.  Nerone  congressurum ,  sed  quem  in  saltu  impedito  de- 


nulla  -  errore,  durch  nichts  (etwa 
das  Heer  selbst,  das  Terrain  usw.) 
mehr  sicher;  nachdrücklicher  als  das- 
gewöhnliche  errore  h.  tutiora  quam 
etc.,  s.  9,  33, 5 ;  nee  in  vulgus  quam 
optimo  euique  gratiorem.  —  inse- 
qui etc.,  dass  ein  noch  über  30000  M. 
starkes  Heer  im  Lager  blieb,  ist 
übergangen,  s.  §  10.  —  praedae, 
um  seine  Beute  zu  werden.  —  im- 
per.  -  ausp.,  die  den  höchsten  röm. 
Magistraten  übertragene,  von  dem 
Volke  und  den  Göttern  anerkannte 
Amtsgewalt  ist  hier  mehr  rhetori- 
sche Form,  da  der  Inhaber  dersel- 
ben sie  durch  einen  Stellvertreter 
ausüben  lassen  konnte,  s.  21, 40, 3. 
5.  Die  gefahrvolle  Lage  Italiens. 

—  veterei  -  proximo  a.,  als  Ge- 
gensatz durch  die  Stellung  gehoben, 
vgl.  c.  33,  10.  duo  c.  interf.,  die 
Ermordung,  c.  9,  1  ein  Missver- 
standniss  war  nicht  zu  erwarten; 
die  Verbindung  mit  clades  wie  §  7 
celeritate  etc.  s.  35,  11»  12.  —  ea 
omn,  sss  veterei  et  recentes  clades. 

—  esset,  die  ganze  Zeit  über,  in 
welcher  das  mit  omnia  Angedeu- 


tete geschab.  —  duos  etc.,  Ueber- 
gang  zum  Folg. 

6—8.  Die  Bedeutung  Hasdrubals. 
—  prope  Hann.y  s.  Cic.  Sest.  43, 
93 :  duo  üla  reipublicae  paene 
fata.  —  eodem  —  aeque,  n.  ac 
Hannibalem,  —  gemina.  s.  25,  34 ; 
36.  —  nam  —  quid.,  rhetorische 
Begründung,  c.  50,  3;  8,  33,  17: 
nam  populi  quidem:  er  stehe  in 
mancher  Beziehung  sogar  höher  als 
Hann.,  denn  erst.  —  ex  Hisp.  ist 
um  es  nachdrücklicher  Gallicis 
gegenüber  zu  stellen  von  itineris 
getrennt  und  an  das  Ende  gerückt, 
vgl.  2, 56, 14:  coneursus  kominum 
in  forum  ex  tota  urbe.  —  in  iis 
loc,  rhetorische  Steigerung.  —  qui- 
bus ohne  in  wie  c.  22, 5;  29,  30, 11 
u.  a.  —  quae  —  sint  wird  amisis- 
sent  gegenüber  als  allgemeiner  Ge- 
danke bezeichnet;  vgl.  26,  24,  5. 

9—10.  Neros  Unfähigkeit.  —  pe- 
riti H.,  seine  Ueberlistung,  26, 17, 
wäre  nicht  allgemein  bekannt  ge- 
worden. —  impedito,  s.  9,  2,  8 :  sal- 
tum  aliiorum  impeditioremque,  — 
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prensus  forte  haud  secus  quam  puerum  conscribendis  fallacibus 
10  condicionibus  pacis  frustratos  elusisset.  omttia  maiora  etiam  vero 

praesidia  hostium,  minora  sua,  metu  interprete  semper  in  dete- 

riora  inclinato,  ducebant. 
45         Nero  postquam  tantum  intervaUi  ab  hoste  fecerat,  ut  detegi 

2  consilium  satis  tutum  esset,  paucis  milites  aüoquitur :  negat  ullius 
consilium  imperatoris  in  speciem  audacius,  re  ipsa  tutius  firisse 

3  quam  suum;  ad  certam  eos  se  victoriam  dueere:  quippe  ad  quod 
bellum  collega  dod  ante,  quam  ad  satietatem  ipsius  peditum  atque 
equitum  datae  ab  senatu  copiae  fuissent,  majores  instructioresque, 
quam  si  adversus  ipsum  Hannibalem  iret,  profeetus  sit,  eo  ipsos, 
quantumoumque  virium  momentum  addiderint,  rem  omnem  in- 

4  dinaturos.  auditum  modo  in  acie  —  nam  ne  ante  audiretur, 
daturum  operam  —  alterum  consulem  et  alterum  exercitum  ad- 

5  venisse  haud  dubiam  victoriam  facturum :  famam  bellum  conficere, 
et  parva  momenta  in  spem  metunique  impellere  animos;  gloriae 

forte,  um  Hasdrubal  zu  entscbul-      zu  beziehen,  s.  §  5  omnem  etc, 
digen,  und  Nero  nicht  ein  Verdienst 


dabei  zuzuschreiben.  —  eins.,  ihm 
mitgespielt  habe,  s.  28,  44,  17.  — 
maiora  vero,  25,24,9:  maiora  ac 
terribiliora  vero  afferre.  —  prae- 
sidia, Hülfsmittel,  Truppen,  Feld- 
herrn usw.  —  interprete,  nach  den 
Eingebungen.  —  inclinato,  immer 
geneigt,  Alles  nach  der  für  den 
Fürchtenden  nachtheiligen  Seite  zu 
nehmen,  s.  21,  32,  7;  28,  31,  4. 

£5«  1—3.  interv,  -  fecerat,  be- 
wirkt hatte,  dass  eine  so  grosse 
Entfernung  statthatte,  ein  so  gros- 
ser Raum  zwischen  ihm  und  dem 
Feinde  lag,  24,  7,  5;  28, 16,  3:  •</- 
que  -  aliquantum  intervaUi  fecit. 
—  ad  tat  steht  nicht  mite.  35, 11, 
sondern  mit  c.  38,  8;  11  in  Be- 
ziehung, vgl.  c.  40,  13.  —  certam 
etc.  hängt  von  dem  aus  negare  zu 
nehmenden  dicere  ab.  —  eo  ist 
nicht  deutlich;  da  aber  ad  quod 
bellum  mit  Nachdruck  an  die  Spitze 
gestellt  ist,  so  liegt  es  am  nächsten 
es  auf  bellum  zu  beziehen,  wie  L. 
oft  eo  bello  sagt,  s.  29,  26,  1 ;  45, 
20, 1  usw.  Im  Folg.  ist  die  Haupt- 
sache rem  omnem  inclinat,  wie 
schon  omnem  und  §  6  rem  totam 
zeigt,  daraufist  also  wo]  auch  ipsos 


Livius  sei  zu  dem  Kampfe  vollkom- 
men gerüstet,  könne  ihn  wol  allein 
bestehen ;  s  i  e  also  würden,  eine,  wie 
geringe  Truppenzahl  sie  auch  (zu 
dem  wolgerüsteten  Heer)  als  den 
Ausschlag  gebendes  Moment  hinzu- 
fügten, doch  die  ganze  Sache  ent- 
scheiden; etwas  anders  ist  der  Zu- 
sammenhang 21,  33,  4:  quidquid 
adiecissent  ipsi  terroris,  satis  ad 
pemiciem  fore;  ebenso  verm.  Mad- 
vig  an  u.  St.  eo  ipsi  si  um  eo: 
dazu,  mit  quantumeumq.  zu  ver- 
binden. —  inclinat  von  der  Wag- 
schale entlehnt,  wie  momentum, 
32,  30,  9:  rem  totam  inclinarent. 
4—5.  auditum,  wenn  man  nur 
höre,  es  bedürfe  weiter  nichts,  28, 
26,  7 ;  über  das  Partie,  s.  c  37, 5. 
—  audiretur,  wo  auch  audiatur, 
was  die  Sp.  Hds.  hatte,  stehen 
konnte,  wie  §  3  statt  datae  -  fuis- 
sent dem  folg.  profeot.  sit  addi- 
derint entsprechend,  datae  -  fue- 
rint,  s.  35,  12,  12,  zu  42,  26,  9; 
3,  50,  8.  —  nam  bezieht  sich  auf 
in  acie.  —  famam  b.  c,  Curt.  3, 
19,  7:  fama  bella  constare;  ib.  8, 
28,  15  u.  a.  —  parva  m.  und  §  6 
traxisse,  n.  mit  sich  nach  unten, 
nach  demselben  Tropus  wie  §  3. 
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quidem  ex  re  bene  gesta  partae  fructum  prope  omnem  ipsos 
laturos;  semper  quod  postremum  adiectum  sit,  id  rem  totam  6 
videri  traxisse.  cernere  ipsos,  quo  concursu,  qua  admiratione, 
quo  favore  hominum  iter  suum  celebretur.   et  hercule  per  in-  7 
structa  omnia  ordinibus  virorum  mulierumque  undique  ex  agris  ' 
effusorum  inter  vota  ac  preces  et  laudes  ibant:  illos  praesidia  rei 
publicae,  vindices  urbis  Romanae  imperiique  appellabant;  in 
illorum  armis  dextrisque  suam  liberorumque  suorum  salutem  ac 
libertatem  repositam  esse,   deos  omnis  deasque  precabantur,  ut  8 
Ulis  faustum  iter,  felix  pugna,  matura  ex  bostibus  victoria  esset, 
damnarenturque  ipsi  votorum,  quae  pro  iis  suscepissent,  ut,  quem  9 
ad  roodum  nunc  solliciti  prosequerentur  eos,  ita  paucos  post  dies 
laeti  ovantibus  victoria  obviam  irent.   invitare  inde  pro  se  quis-  10 
que  et  offerre  et  fatigare  precibus,  ut  quae  ipsis  iumentisque  usui 
essent,  ab  se  potissimum  sumerent;  benigne  omnia  cumulata 
dare;  modestia  certare  milites,  ne  quid  ultra  usum  necessarium  11 
sumerent;  nihil  morari,  nee  abire  ab  signis  nee  subsistere  eibum 
capientes;  diem  ac  noctem  ire;  vix  quod  satis  ad  naturale  de- 


sowol  das  Eine  als 
das  Andere,  s.  lustin.  11,  1,  8:  ut 
metum  timenlibus  demeret  et  in 
sperrt  omnes  impelleret.  —  gesta 
wie  partae  wird  durch  laturos  in 
die  Zukunft  gerückt  =  quae  si  - 
gesta  -  parta  fuerit,  vgl.  30, 33, 
8 ;  5,  36, 10  u.  a.,  zum  Gedanken  33, 
33,3.  —  celebretur,  wie  zahlreich 
—  zusammen  strömten. 

7 — 9.  instrucia  omnia,  in  in- 
struere  flieset  die  Bedeutung  auf- 
stellen und  versehen  mit,  ausrüsten 
zusammen :  durch  lauter  Reihen  usw., 
überall,  wohin  sie  kamen,  standen 
sie  an  den  Wegen  aufgestellt,  21, 
39,  8 :  per  confragosa  omnia,  vgl. 
c.  39, 7.  ordinib.  die  gleichsam  Spa- 
lier bildeten.  —  et  laudes,  an  die 
durch  ac  gleichgestellten  vota  ac 
preces  nur  angereiht,  wie  2,  36,  6, 
vgl.  I,  29,  4;  8,  10,  4.  —  faust. 
it.,  s.  2,  49,  7.  —  ex  hoste,  attri- 
butiv zu  vi&toria,  Vell.  Pat  2, 10, 
2 :  Fabii  ex  Allobrogibus  victoria 
nobilü,  vgl.  3,59,2;  28,19,11.— 
äamnar.f  für  schuldig  erklärt  zu 
erfüllen ;  7,  28,  4.  —  quemadmod. 
Tit.  Liv.  VI.    3.  Auü. 


hier  wol  um  mit  ut  abzuwechseln. 
—  ovantib.,  1,11,2:  victoria  ovan- 
temRomulum.  Zu  der  Schilderung 
vgl.  26,  9,  5  f. 

10 — 11.  potissimum  mit  Hintan- 
setzung aller  übrigen.  —  modestia 
etc.,  mit  der  Bereitwilligkeit  der 
Darbietenden.  —  usum  nee.,  vgl.  zu 
24,  1,  2:  necessaria  usibus ;  22,2, 
3.  —  nihil  morari,  dass  Allgemei- 
nere, sie  thaten  nichts,  wodurch  der 
Zug  aufgehalten  wurde;  dann  das 
Specielle:  sie  traten  nicht  aus  den 
Gliedern  (abire),  —  machten  nicht 
.  Halt  (subsistere),  wenn  usw. ;  Mad- 
vig  verm.  ab  s.  discedere  -  nisi 
eibum  etc.  —  vix  quod,  notwen- 
dige Beschränkung  des  Vorhergeh., 
da  der  Marsch  nach  c.  50, 1  sechs 
Tage,  wahrscheinlich  aber  noch 
länger,  dauerte,  vgl.  Tac.  Ann.  3, 
45:  fremente  —  milite  ne  suetam 
requiem,  ne  spatia  noctium  oppe 
riretur.  —  desid.,  21,  4,  6:  eibi 
potionisque  detiderio  nalurali  — 
modus  finitus.  Die  Asyndeta  ver- 
anschaulichen die  einzelnen  Mo- 
mente, und  lassen  die  Reihe  nicht 
8 


Digitized  by  VjOOQlC 


114 


ÜBER  XXVII.    CAP.  45.  46. 


a.  n.  647. 


12  siderium  corporum  esset,  quieti  dare.  et  ad  collegam  praeorissi 
erant,  qui  nuntiarent  adventum  percunctarenturfae,  clam  an 
palam,  interdiu  an  noctu  venire  sese  vellet,  isdem  an  aliis  con- 
sidere  castris.  nocte  clam  ingredi  melius  visum  est. 

46  Tessera  per  castra  ab  Livio  consule  data  erat,  ut  tribunus 
tribunum,  centurio  centurionem,  eques  equitem,  pedes  peditem 

2  acciperet:  neque  enim  dilatari  castra  opus  esse,  ne  hostis  adven- 
tum alterius  consulis  senüret;  et  coartatio  plurium  in  angusto 
tendentium  facilior  futura  erat,  quod  Claudianus  exercitus  nihil 

3  fere  praeter  arma  secum  in  expeditionem  tulerat.  ceterum  in 
ipso  itinere  auctum  voluntariis  agmen  erat,  offerentibus  ultro  sese 
et  veteribus  miliübus  perfunctis  iam  militia  et  iuvenibus,  quos 
certatim  nomina  dantis,  si  quorum  corporis  species  roburque 

4  virium  aptum  militiae  videbatur,  conscripserat.  ad  Senam  castra 


als  geschlossen  erscheinen.  —  et 
ad  coli,  ist  sehr  locker  angeknüpft, 
da  et  nicht  mit  c.  43,  8  n.  10  in 
Beziehung  stehen  kann ;  dazu,  dabei 
hatte  er.  Die  gehobene  Darstellung 
c.  44  u.  45  entspricht  der  Wichtig- 
tigkeit  des  Momentes,  vgl.  Sil.  It. 
15,  574. 

46 — 49«  Die  Schlacht  am  Metau- 
rus;  Polyb.  11,  1;  Front.  Strat.  1, 
1,  9;  ib.  2,  9;  2,3,8;  ib.  9,2;  4, 
7,  15;  Val.  Max.  7,  4,  4;  Appian. 
Hann.  52;  Zon.  9,  9. 

1 — 2.  tessera  data,  wahrschein- 
lich wie  7,  35,  1,  so  dass  die  Be- 
kanntmachung zugleich  mit  der 
Austheilung  der  Parole  erfolgt,  vgl. 
28,  14,  7.  —  cent.  centur.,  in  der 
Reihe  der  Zelte  der  einzelnen  Ma- 
nipel  nahmen  die  der  beiden  Cen- 
turionen  die  ersten  Stellen  ein,  Pol. 
6,  30,  5.  —  acciperet,  dass  jedes- 
mal ein  -  einen  aufnehmen  solle, 
naturlich  nicht  alle,  da  das  Heer 
des  Livius  weit  zahlreicher  war  als 
die  Aufzunehmenden.  —  neque  en. 
—  esse,  es  sei  nicht  zweckmässig, 
der  Grund  der  Massregel,  die  durch 
ne  host  —  sentiret  weiter  moti- 
viert und  in  et  coart.  nach  Ls'  An- 
sicht noch  von  einer  anderen  Seite 
als  passend  bezeichnet  wird.  —  di- 
latari, Front  1;  1,9:  ampliari.  — 
coart.  wird  vont.  zuerst  u.  nur  hier, 


überhaupt  sehr  selten  gebraucht,  ten- 
dentium, hier:  unter  Zelten  lagern: 
das.  Zusammendrängen,  welches  da- 
durch entstehen  musste,  dass  mehr 
Leute  als  gewöhnlich  in  dem  engen 
Räume  eines  Zeltes  sich  aufzuhal- 
ten genöthigt  waren. 

3.  ceterum  etc.,  eine  gewisse  Be- 
schränkung der  Leichtigkeit  des  Un- 
terbringens,  da  der  Ankommenden 
mehr  waren,  als  man  nach  c.  43, 1 1 
erwarten  konnte.  —  Offerent  u.  se 
ohne  vom  Feldherrn,  wie  die  evo- 
cati.  aufgefordert  zu  werden.  — 
perfunctis  i.  m.,  im  Gegensatze  zu 
iuvenibus  sind  es  senior  es  t  s.  3, 57, 
9 :  non  iuniores  modo  sed  emeritis 
etiam  stipendiis  pars  magna  vo- 
luntariorum.  —  nomina  dant.,  wie 
offerentibus  ultro,  eine  andere  Be- 
zeichnung der  volunlarii  im  Gegen- 
satze zu  respondere  ad  nomen,  s. 
1,  59,  12.  —  rob.  vir.,  das  Nach- 
haltige, die  Stärke  der  Kräfte,  28, 
35, 6 ;  sonst  mehrfach  von  tüchtigen 
Truppen  gebraucht,  22,  40,  5.  — 
conscrips.,  er  hatte  sie,  wie  bei 
einem  tumultus,  32, 26, 1 1,  sogleich 
den  Soldateneid  leisten  lassen  und 
iu  die  Listen  eingerefhi. 

4—5.  ad  Senam,  an  der  Mündung 
des  Flusses  Misus  in  Umbrien,  nach 
den  Senonischen  Galliern  genannt, 
schon  289  a.  Gh.  in  eine  colonia  ma- 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Ch.  207. 


ÜBER  XXVII.    GAP.  46. 


115 


alterius  consulis  erant,  et  quingentos  ferme  inde  passus  Has- 
drobal  abcrat.   itaque  cum  iam  adpropinquaret,  tectus  montibus 
substitit  Nero,  ne  ante  noctem  castra  ingrederetur.  silentioin-5 
gressi,  ab  sui  quisque  ordinis  hominibus  in  tentoria  abducti,  cum 
summa  omnium  laetitia  bospitaliter  excipiuotur.  postero  die  con- 
silium  habitum,  cui  et  L.  Porcius  Licinus  praetor  adfuit.  castra  6 
iuncta  consulum  castris  habebat,  et  ante  adventum  eorum  per 
loca  alta  ducendo  exercitum,  cum  modo  insideret  augustos  saltus, 
ut  transitum  clauderet,  modo  ab  latere  aut  ab  tergo  carperet 
agmen,  ludiflcatus  hostem  omnibus  artibus  belli  fuerat:  iß  tum 
in  consilio  aderat.  multorum  eo  inclinabant  sententiae,  ut,  dum  7 
fessum  via  ac  vigiliis  reficeret  militem  Nero,  simul  et  ad  noecen- 
dum  hostem  paucos  sibi  sumeret  dies,  tempus  pugnae  differretur; 
Nero  non  suadere  modo,  sed  summa  ope  orare  institit,  ne  con-  8 


ritima,  s.  c.  38,  verwandelt,  auch 
Sena  Gallica  genannt,  j.  Sinigaglia. 
Ebenso  geben  den  Ort  an  Cic.  Brut 
18, 73,  App.,  Zonar.,  Aurel.  Vict.  48 : 
apudSenam  et  Metaurum  flumen, 
da  die  erste  Aufstellung  des  Heeres 
bei  Sena  erfolgte,  die  Schlacht  selbst 
am  Metaurus  geliefert  wurde,  den 
Andere  allein  nennen,  s.  c.  47,  9; 
Hör.  Garm.  4,  4,  38;  Oros.  4,  18. 
Schwerlich  ist  daher  jenen  Zeug- 
nissen entgegen  an  u.  St.  ad  Pa- 
rtum nach  Guillaume  3, 76  statt  ad 
Senam  zu  lesen ,  wenn  auch  das 
römische  Heer  nicht  gerade  bei  Sena 
selbst  stand,  sondern  dieses  nur  der 
Stutzpunkt  der  Operationen  war; 
App.:  avT86T(>aTonä8ev*ctv  avrq 
neQl  noXiv  2qvae.  —  quingenlot 
t.  v.,  natürlich  nördlich  von  Sena, 
südlich  vom  Metaurus,  den  Hasdru- 
bak  nach  L.  bereits  überschritten 
haben  muss.  Doch  wäre  die  Ent- 
fernung ungewöhnlich  gering ;  wahr- 
scheinlich ist  eine  grössere  Zahl 
ausgefallen,  s.  c.  41, 2  f.,  28, 14, 13. 
—*  quisque  Apposition:  miHtes  ab* 
dutti  ab  sui  quisque  etc. 

6.  Porcius,  c.  39, 1.  —  et  ante, 
auch  vorher  schon  wie  es  jetzt  wie- 
der geschehen  sollte.  L.  holt  hier 
wenigstens  Einiges  (denn  die  grosse 
Zahl  der  Gefangenen  c.  49,7  setzt 
glückliche  Kämpfe  der  Punier  vor- 


aus) über  den  Zug  Hasdrubals  seit 
der  Aufhebung  der  Belagerung  von 
Placentia,  c.  43,  1,  nach.  Wahr- 
scheinlich war  Pore,  da  ihm  Livius 
in  Folge  der  Zögerung  c.  38, 7  nicht 
früher  (c.  38, 6 :  deseendenti  ab  Al- 
pibus)  entgegen  zog,  in  der  Rich- 
tung der  spateren  via  Aemilia,  dann 
der  via  Flaminia  nach  Süden  ge- 
gangen. —  eorum,  nur  des  Livius, 
c.  47, 1.  —  carperet,  durch  wieder- 
holte Angriffe  und  häufiges  Ab- 
schneiden kleinerer  Abtheilungen. 
Zu  o.  agmen  und  clauderet  sind 
als  Ergänzungen  hostis  und  kosti 
aus  hostem  zu  entnehmen.  —  ludi- 
flcatus etc.,  er  hatte  es  zu  keiner 
Schlacht  kommen  lassen,  aber  auch 
den  Feind  nicht  aufhalten  können. 
—  in  consil.  ad.,  er  war  in  dem 
Kriegsrathe  anwesend,  42,  57,  4, 
§  5  beisst  es  cui  -  adfuit.  er  nahm 
thätigTheil,  vgl.  iudicio  26,3, 10; 
stehend  ist  der  Ausdruck  adesse 
(esse  26,  33,  7)  alicui  in  consilio. 
7 — 8.  dum,  damit  unterdessen, 
drückt  Zeit  und  Absicht  aus,  nur 
das  letztere  das  folg.  ad  noscen- 
dum;  einfacher  wäre:  ut  -  dies 
sumeret,  quibus  et  reficeret  et  nos- 
oeret;  über  noscere  8.  c.  40,8.  — 
sumeret,  vgl.  22,  51,  1 ;  23,  7, 12. 
temp.  -  differ,,  3,  46,5:  dilatum 
tempus  iniuriae.  —  sed  etc.,  weil 
8* 
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silium  suum,  quod  tutum  celeritas  fecisset,  temerarium  morando 

9  facerent:  errore,  qui  non  diutumus  futurus  esset,  velut  torpentem 
Hannibalem  nee  castra  sua  sine  duce  relicta  adgredi ,  nee  ad  se- 
quendum  se  iter  intendisse.  aptequam  se  moveat,  deleri  exercitum 

10  Hasdrubalis  posse  redirique  in  Apuliam;  qui  prolatando  spatium 
hosti  det,  eum  et  illa  castra  prodere  Hannibali  et  aperire  in 

lt  Galliam  iter,  ut  per  otium,  ubi  velit,  Hasdrubali  coniungatur:  ex- 
templo  signum  dandum  et  exeundum  in  aciem  abutendumque 
errore  hostium  absentium  praesentiumque,  dum  neque  Uli  sciant 
cum  paucioribus  nee  hi  cum  pluribus  et  validioribus  rem  esse. 

12  consilio  dimisso  signum  pugnae  proponitur,  confestimque  in 
aciem  procedunt. 

47  Iam  hostes  ante  castra  instrueti  stabant;  moram  pugnae 

attulit,  quod  Hasdrubal,  provectus  ante  signa  cum  paucis  equitibus, 
scuta  vetera  hostium  notavit,  quae  ante  non  viderat,  et  strigosiores 

2  equos;  multitudo  quoque  maior  solita  visa  est.  suspicatus  enim 
id,  quod  erat,  reeeptui  propere  cecinit  ac  misit  ad  flumen ,  unde 
aquabantur,  ubi  et  excipi  aliqui  possent  et  notari  oculis,  si  qui 


dieses,  dass  er  sich  zu  dringenden 
Bitten  herablässt,  s.  22,  18,  8,  im 
vorliegenden  Falle  das  Stärkere  ist. 

—  institit,  s.  25,  19,  7. 

9.  errore,  s.  c.  44, 3:  31,  33, 7. 

—  non  diuturn.,  allerdings  ist  es 
in  hohem  Grade  auffallend,  dass 
Hannibal  die  Abwesenheit  des  Con- 
8uls  nicht  sogleich  erfahren  und  in 
2 — 3  Wochen  nichts  unternommen 
hat.  —  torpere,sei  in  Folge  des 
Irrthnms  gleichsam  (geistig)  erstarrt 
und  unthätig.  —  iter  int,  sich  in 
Bewegung  gesetzt,  den  Marsch  ge- 
richtet habe,  s.  10,43,13;  29,  33, 
7.  Beides  ist  so  gesagt,  als  ob 
Nero  ungeachtet  der  Entfernung 
davon  unterrichtet  gewesen  wäre. 

10—12.  prolai.,  7,21,2:  prola- 
tandii  comitiis.  —  illa,  das  ent- 
ferntere, in  Apulien.  —  abutend., 
vollkommen  aufbrauchen ,  nicht : 
missbrauchen.  —  dum  etc.,  Erklä- 
rung von  error,  s.  praef.  2.  —  rem 
esse ,  zu  thun ,  zu  kämpfen  habe; 
daher  war  fore  nicht  nothwendig. 
— ■  signum  p.  p.t  s.  22,  3,  9;  da- 
gegen ist  §  1 1  signum  wol  das  spä- 
ter erfolgende  Zeichen  mit  den  tubae 


und  cornua,  s.  30, 33, 12,  gemeint, 
welches  L.  hier  übergeht. 

47«  1—4.  vetera,  nicht  streng  zu 
nehmen :  alt,  verbraucht  aussehend, 
vgl.  Sil.  It.  15,  605:  pulveris  in 
clipeis  vestigia  visa  movebant,  et 
properi  signum  aecursus.  —  slri- 
gos.,  mager,  an  u.  St.  wol:  abge- 
trieben, Sil.  607:  sonipesque  viri- 
que  substricti  corpus,  —  solita, 
wie  er  sie  schon  oft  gesehen  hatte ; 
solito  wäre  hier  unpassend.  Has- 
drubal  hat  also  schon  läogere  Zeit 
den  Feinden  gegenüber  gestanden, 
s.  Zonar.  1. 1. :  inl  TtoiXas  8i  fjpe- 
oae  xara  xdqav  Sjfieipsp  (Livius)' 
aXX*  ovdi  6  u4a8(>ov/3ae  rhv  ftapjv 
9carrptet£sv,  ifiv%aJlQs  de  %ov  aoeX- 
tphv  ava/uev&r. 

2—4.  suspicat.  en.  etc.  enthält 
den  Grund  von  moram  attul,,  wäh- 
rend quod  Hasdrub,  etc.  zwar,  wie 
oft,  vorangestellt  ist,  aber  den  Grund 
von  enim  —  reeeptui  etc.  angibt. 
r— misit,  nachdem  die  Römer  in  ihr 
Lager  zurückgegangen  sind.  —  ad 
flumen,  entweder  der  Misus  oder 
der  etwas  mehr  nördliche  Fluss, 
vielleicht  die  Sena;  der  Metaorus, 
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forte  adustioris  coloris  ut  ex  recenti  via  essent;  simul  ckcumvehi  3 
procul  casfra  iubet  specularique,  num  auctum  aliqua  parte  sit 
vallum,  et  ut  attendant,  semel  bisne  Signum  canat  in  castris.   ea  4 
cum  ordine  omnia  relata  essent,  castra  nihil  aucta  errorem  facie- 
bant:  bina  erant,  sicut  ante  adventum  consulis  alterius  fuerant, 
.  una  M.  Livi,  altera  L.  Porci,  neutris  quicquam,  quo  latius  tende- 
retur,  ad  raunimenta  adiectum;  illud  veterem  ducem  adsuetum-  5 
que  Romano  hosti  niovit,  quod  semel  in  praetoris  castris  Signum, 
bis  in  consularibus  referebant  cecinisse.   duos  profecto  consules 
esse,  et  quonam  modo  alter  ab  Hannibale  abscessisset ,  cura  an- 
gebat.  minime  id,  quod  erat,  suspicari  poterat,  tantae  rei  frustra-  6 
tione  Hannibalem  elusum,  ut,  ubi  dux,  ubi  exercitus  esset,  cum 
quo  castra  conlata  habuerit,  ignoraret;  profecto  haud  mediocri  7 
clade  absterritum  insequi  non  ausum;  magno  opere  vereri ,  ne 


den  Hasdrubal  erst  in  der  Nacht  er- 
reicht, s.  §  9,  kann  nicht  gemeint 
sein.  Die  Römer  scheinen  nördlich 
Ton  dem  Fluss  ihr  Lager  gehabt  zu 
haben.  —  aäustior.,  selten  und  vor 
L.  nicht  gebraucht;  vgl.  Front.  1, 
2,9:  coloratiora  hominum,  ut  ex 
via,  corpora.  —  ut  adtend.,  der 
Uebergang  vom  Inf.  in  den  Gonjunct. 
mit  oder  ohne  ut  nach  iubere  ist 
bei  L.  nicht  selten,  s.  38,  35,  9; 
40,  28,  9  zu  24, 10,  3  vgl.  3,  27,  3. 
—  signa  can.,  24,  15,  1 ;  Sali.  C. 
59:  signa  eanere  iubet;  ertönen; 
es  scheint  das  Zeichen,  das  am 
Ende  der  coena  vor  dem  Feldherrn- 
zelt gegeben  wurde,  nachdem  die 
Wachen  aufgezogen  waren,  gewe- 
sen zu  sein,  nicht  das  zur  Ablö- 
sung der  Wachen,  s.  7,  35, 1,  vgl. 
zu  30,  5,  2 ;  Tac.  15, 30 :  convivium 
bueina  dimitti;  daher  bricht  Hasdr. 
§  8  prima  vigilia,  also  bald  nach- 
her auf.  L.  spricht  von  einem  re- 
gelmässigen Signale,  anders  Zon. 
1. 1. :  owc  tila&ov  IM,  aXX*.  iTsxpTj- 
octTO  ro  ysyevrjfievov  oldodgovßas 
and.  r<5v  naoayyikseaw  ovztw 
yivofievaw  iSia  yäo  äxaaroe  tänr 
vndreav  naorjyyeXXi  n  rots 
iavrov.  —  castra  n.  a.,  der  Um- 
stand dass.  —  bina  -  adieet.  sind 
als  Parenthese  zu  betrachten,  in  der 
das  c.  46, 1  schon  Gesagte  wieder- 


holt wird.  —  latius  tend.,  die  Rei- 
hen der  Zelte  weiter  ausgedehnt 
werden  könnten,  «.  tentoria  ha- 
bere, s.  c.  17,  17. 

5.  illud,  nur  das.  —  adsuetum, 
der  Fall  konnte  auch  in  Spanien, 
wenn  beide  Scipionen  ihre  Heere 
vereinigt  hatten,  vorgekommen  sein. 
Ueber  den  Dativ  bei  adsuetus  s.  2 1 , 
16,  5;  5,  48,3;  10,17,10;  ebenso 
adsuefacere  24,  48,  12,  vgl.  ad- 
suescere  31,  35,  3.  —  praetoris 
kann  praetoriis,  aber  auch  Genitiv 
sein.  —  duos  -  esse,  wie  §  4  re- 
lata, scheint  sich  in  der  Sp.  Hds. 
gefunden  zu  haben,  vgl.  Sil.  It.  15, 
608:  bis  darum  bueina  Signum, 
praelerea  gemino  prodebant  iuneta 
magislro  castra  regi.  —  quonam, 
weil  in  cura  angebat  der  Begriff 
der  Un gewissheit  liegt,  vgl.  24, 22, 
14:  timenlem,  qui.  —  angebaut, 
ohne  cum,  wie  c.  40, 2 ;  zur  Schil- 
derung vgl.  25,  35,  5  f. 

6—8.  tantae  rei,  im  Folg.  er- 
klärt, ist  selbst  Epexegese  von  id; 
nämlich,  dass  er  sich  durch  Täu- 
schung habe  berücken  lassen,  über- 
listet worden  sei.  —  habuerit,  ge- 
genüber gestanden  habe,  jetzt  nicht 
mehr  stehe,  c.  44,2:  detractumfo- 
ret,  quod  -  fuerit;  7, 4, 4;  die  Les- 
art der  Sp.  Hds.  haberet  wäre  oxy- 
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.  perdiüs  rebus  serum  ipse  auxilium  veiiisset,  Romanisque  eadem 

8  iam  fortuna  in  Ilalia  quae  in  Hispania  esset,  iuterdum  litteras 
suas  ad  eum  nou  pervenisse  credere,  interceptisque  is  coosulem 
ad  sese  opprimeodum  accelerasse.  his  anxius  curis  eitiuotis 
igaibus  vigilia  prima  dato  sigoo ,  ut  taciti  vasa  colligereut ,  sigua 

9  ferri  iussit.  in  trepidatione  et  nocturno  tumultu  duces  parum 
intente  adservati,  alter  in  destinatis  iam  ante  animo  latebris  sub- 
sedit,  alter  per  vada  nota  Metaurum  flumen  tranavit.  ita  desertum 
ab  ducibus  agmen  primo  per  agros  palatur,fessique  aliquot  somno 
ac  vigiliis  sternunt  corpora  passim  atque  infrequentia  relinquunl 

10  sjgna.  Hasdrubal,  dum  lux  yiam  ostcnderet,  ripa  fluminis  signa 


moron.  —  venissel,  er  fürchtete  jetzt 
bereits  wirklich  zu  spät  gekommen 
zu  sein,  nicht  bedingt :  das«  er  ge- 
kommen sein  würde,  wie  21, 33, 9; 
ohne  Abhängigkeit:  sero  veni,  vgl. 
28,  3,  9;  35,  31,  1:  sollieiti,  ne 
Aetoli  —  animos  avertissent.  — 
signa  /*.,  hier :  ausrücken,  weil  die 
Fahnen  auf  dem  Marsche  vorange- 
tragen werden,  s.  3,  27,  8.  Has- 
drubal  zieht  sich  aus  der  Nähe  der 
Feinde  nach  Norden  und  beabsich- 
tigt hinter  denMetaurus  zurückzu- 
gehen, vor  Allem  einer  Schlacht 
auszuweichen  und  Nachrichten  von 
Hanoibal  einzuziehen ;  ebenso  Zonar. 
1.  1.  fyva>  7t(>d$  roifS  TaXaxaz 
aTCaraxwQTJaat  xal  ixeX  ra  itenl 
rov  aSeXybv  ax<>ißaUraad,a&.  Nach 
Guillaume  bat  er  noch  nördlich  vom 
Metaurus  gestanden,  vgl.  Mommsen 
R.  G.  1,  647;  App.  zu  §  10. 

9.  duces,  die  Wegweiser.  —  pa- 
rum int,  der  Gegensatz  von  inten- 
tius,  welches  L.  oft  braucht,  wäh- 
rend der  Positiv  intente  sich  bei 
Früheren  kaum  findet.  —  destina- 
tis -  an.,  vgl.  6, 6, 7.  —  vada  kann 
wegen  tranavit  kaum  Untiefen  be- 
deuten, sondern  Gewässer  od.  zum 
Durchschwimmen  geeignete  Stellen. 
—  Metaurum,  j.  Metauro,  der  zwi- 
schen Fanum  Fortunae  und  Sena 
mündet,  vgl.  c.  46,  4;  Yal.  Max. 
1.  I.:  Salinator  in  Umbria  apud 
Metaurum  flumen  proximo  die  di- 
mieaturus  -  Neronem  eastris  noctu 
reeepit.  —  primo  ohne  folgendes 


deinde,  28,  28,  4;  29,  23,  9;  10, 
15,  9  u.  a.  —  fessique  *om.  etc.; 
Hör.  Od,  3,  4,  11:  ludo  fatiga- 
tumque  somno ;  Hom.  11.  10,  98: 
xafiarcp  afopcoree  rjde  *cd  vtfrq>: 
vom  Bedürfni8s  des  Schlafes,  Schläf- 
rigkeit; vgl.  2,  19,  6.  Dass  dem- 
ungeaehtet  der  Zug  weiter  gehend 
zu  denken  ist,  zeigt  c.  48, 16 ;  vgl. 
22,  2,  7  f.  —  infrequentia,  prolep- 
tisch. 

10.  dum  lux  etc.,  da  die  Nacht 
schon  weit  vorgerückt  sein  musste, 
s.  §  9 :  vigiliis,  und  die  Führer  ent- 
flohen waren,  so  konnte  nur  von 
dem  Morgen  Hülfe  erwartet  wer- 
den. Doch  ist  die  fast  wörtliche 
Wiederholung  des*  Satzes  im  Folg. 
störend  und  da  die  besten  Hdss. 
lückenhaft  oder  verdorben  sind,  ist 
es  möglich,  dass  L.  anders  geschrie- 
ben habe.  —  ripa  flum.  s.  ferri 
scheint  d.  Sp.  Hds.  gehabt  zu  ha- 
ben, und  unter  den  gegebenen  Ver- 
hältnissen war  es  das  Natürlichste, 
dass  Hasdr.  dem  Ufer  des  Flusses 
folgte;  dass  dieser  so  viele  Krüm- 
mungen mache,  wird  wol  als  ihm 
nicht  bekannt  vorausgesetzt.  Durch 
den  Zusatz  ripa  flum.  wird  das 
hier  wieder  gebrauchte  signa  ferri 
von  dem  vorhergeh.  §  8  hinreichend 
unterschieden;  über  den  Abi.  &.  2, 
34, 5 :  dextris  -  litoribus  u.  a.,  zur 
Sache  s.  App.  1.  1.:  o  £'  (Hasdru- 
bal)  ovna)  ua%*a&ai  xsxqucwq,  aXla. 
rq>  dSehpqf  üvpbX&bw  drtsiyoperoe, 
vne%w^ef   nai  wnros   arc£ev£ae 
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ferri  iubet;  et  per  tortuosi  amnis  sinus  flexusque  cum  errorem 
volvens  haud  multum  processisset*  substitit,  ubi  prima  lux  trans- 
itum  opportunum  ostendisset,  transiturus.  sed  cum ,  quantum  a  11 
mari  ahseedebat ,  taato  altioribus  coercentibus  amnem  ripis  non 
inveniret  vada,  diem  terendo  spatium  dedit  ad  insequendum 
sese  foosti. 

Nero  primum  cum  omni  equitatu  adyenit,  Porcius  deinde4s8 
adsecutus  cum  levi  armatura.  qui  cum  fessum  agmen  carperent>2 
ab  omni  parte  incursarentque,  et  iam  omisso  itinere,  quod  fugae 
simile  erat»  casftra  metari  Poenus  in  tumulo  super  fluminis  ripam 
veüet,  advenit  Livius  peditum  omnibus  copiis  non  itineris  modo,  3 
sed  ad  conserendum  extemplo  proelium  instructis  armatisque. 
sed  ubi  omnis  copias  coniunxerunt  derectaque  acies  est,  Claudius  4 
dextro  in  cornu,  Livius  ab  sinistro  pugnam  instruit*  media  acies 
praetori  tuenda  data.    Hasdrubal  omissa  munitione  castrorum  5 
postquam  pugnandum  vidit,  in  prima  acie  ante  signa  elephantos 
conlocat,  circa  eos  laevo  in  cornu  adversus  Claudium  Gallos 
opponit,  haud  tantum  iis  fidens,  quantum  ab  hoste  timeri  eps 


Ttaql  ihq  koI  re'Xpara  xal  noxaphv 
ovh  eZnoQOv  rjXaro.  —  errorem, 
den  Irrthum  (Irrweg)  im  Kreise  her- 
umgewälzt, sich  auf  Irrwegen  im 
Kreise  herumbewegt  hatte,  Verg.  9, 
391:  Her  omne  revolvens,  doch  hat 
L.  viell.  orbern  geschrieben,  vgl. 
Sil.  lt.  15, 624:  nam  qua  curvatas 
sinuosis  ftexibus.  amnit  obliquat 
ripas  reßuoque  per  aspera  lapsu 
in  sese  redit,  hoc  easso  dueente 
labore  exiguum  involvunt  fru- 
stratis  gressibus  orbem.  Yor  ubi 
ist  nach  Patsche  u.  a.  subttitit  auf- 
gefallen; das  folg.  absoedebat  ist 
dann  von  dem  Marsche  vor  Tage» 
Anbruch  zu  verstehen.  —  prima  l. 
etc.,  s.  7, 12,  3-  a  mari,  der  Pat. 
hat  das  mehr  dichterische  mare  - 
tanto  nach  quantum,  s.  5,  10,  5; 
32,  5,  2. 

48*  1 — 3.  cum  omni,  wie  nach- 
her cum  levi,  aber  §  3  omnibus. 

—  non  itineris  m.,  also  wie  28,  2, 
3:  acie  iusta,  wird  genauer  er- 
klärt im  Folg.  ad  conterend.  etc. ; 
anders  ist  der  Gegensatz  28, 2, 15. 

—  instruct.  arm.,  s.  29,2,4;  von 
Schiffen  28,  45,  2;  dagegen  arma- 


tas  instructasque  6,24,2,  vgl.  27, 
13,  10. 

4—5.  sed  scheint  sich  anf  die 
von  der  vorher  angegebenen  Stel- 
lung und  Verwendung  der  Anführer 
und  der  Truppen  zu  beziehen.  — 
omnis  c,  alle  Truppen  des  ganzen, 
das  kurz  vorherg.  omnibus  c.  die 
des  von.  Livius  befehligten  Heeres. 

—  derectaq.  22,  19,  11.  ät  —  ab, 
nur  in  der  Auffassung  verschieden. 

—  media  acies,  Polyb.  erwähnt 
diese  so  wenig  als  den  Prätor;  auch 
L.  übergeht  $  5  und  10  beide; 
Frontin.  2,  3,  8:  Livius  et  Nerer- 

—  diductis  in  latera  viribus,  voy 
cum  fronte  ex  utraque  parte  cir- 
eumvenerunt  cum.  —  in  prima  a., 
nach  §6  nur  vor  einem  Theile  der- 
selben; es  waren  nach  Pol.  c.  1, 3 
nur  10;  nach  App.  c.  52  dagegen 
15.  —  circa,  auf  beiden  Seiten,  wol 
hinter  ihnen,  s.  §  6,  und  in  gleicher 
Linie  mit  den  Ligurern  §  7,  daher 
§  5:  ante  signa.  —  quantum  - 
ered.,  die  Furcht  war  damals  nicht 
mehr  so  gross;  auch  sollen  sie  nach 
§  8  gar  nicht  in  das  Gefecht  kom- 
men. —  haud  tont.,  findet  sich  sei- 
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6  credebat;  ipse  dextrum  cornu  adversus  M.  Livium  sibi  atque  His- 
panis  —  et  ibi  maxime  in  veterc  milite  spetn  habebat  —  sump- 

7  sit;  Ligures  in  medio  post  elephantos  positi.  sed  longior  quam 

8  latior  acies  erat;  Gallos  prominens  collis  tegebat.  ea  frons,  quam 
Hispani  tenebant,  cum  sinistro  Romanorum  cornu  concurrit: 
dextra  omnis  acies  extra  proelium  eminens  cessabat,  collis  oppo- 

ft  situs  arcebat,  ne  aut  a  fronte  aut  ab  latere  adgrederentur.  inter 
Livium  Hasdrubalemque  ingens  contractum  certamen  erat,  atrox- 
que  caedes  utrimque  edebatur.  ibi  duces  ambo,  ibi  pars  maior 
peditum  equitumque  Romanorum,  ibi  Hispani,  vetus  milesperi~ 

lOtusque  Romanae  pugnae,  et  Ligures,  durum  in  armis  genus. 


ten  bei  L.,  wie  es  auch  9,  31,  5 
heissen  muss.  —  dext.  c,  Polyb. : 
fiioov  avrbv&eU  ftp  itaoaragsm. 
—  adversus,  s.  30,  10,  5;  9,  19, 
14.  —  veter  e,  die  schon  in  Spanien 
gedient  haben,  während  die  Gallier 
undLignrer  neu  geworben  sind,  s. 
c.  39,  2.  —  Ligures,  diese  erwähnt 
Pol.  c.  1, 3  nicht,  wol  aberCarthager, 
vgl.  c.  5, 11;  51,11.  —  longior- 
latior,  da  L.  unter  ziemlich  gleichen 
Verhältnissen  33,  8,  14  sagt:  di~ 
midium  de  fronte  demptum  intror- 
sus  porrectis  ordinibus  duplicat, 
ut  longa  potius  quam  lata  acies 
esset,  Tgl.  37,  41, 4  tarn  lata  acte 
ne  ex  medio  quidem  cornua  sua 
circumspicere  poteranl;  2,  31,  2: 
cornua  latius  pandunt;  28,  33, 14 : 
per  longitudinem,  so  ist  es  wahr- 
scheinlich, dass  er  an  u.  St  das- 
selbe habe  aasdrücken  wollen,  wie 
Polyb. :  ro  ßa&oe  av£r}<ras  rcäv  ra- 
%eav  xai  notrpas  kv  ßoaxei  x<&Q°? 
rfp>  olrjv  Svvafttr,  und  mit  latior 
die  Ausdehnung  in  die  Breite,  mit 
longior  die  Tiefe  wie  in  longum 
agmen  bezeichne,  vgl.  36,  18,  1 : 
arla  fronte.  Doch  neisst  es  ab- 
weichend von  diesem  Sprachge- 
brauche 25, 21, 6:  in  longitudinem 
porrecta  acies;  clamantiöus  tribü- 
nis  nihil  introrsus  roboris  -  esse ; 
Veget.  3,  14;  15.  Dass  an  u.  St. 
eine  geringere  Breite  der  Schlacht- 
reihe vorausgesetzt  wird,  zeigt  auch 
der  Umstand,  dass  Nero  so  schnell 
den  Flügel  umgehen  kann.  —  collis 


tegebat  vgl.  Front.  1. 1. :  cum  Has- 
drubal  —  decertandi  necessitatem 
evitans  in  colle  confragoso  post 
vineas  aciem  (die  ganze)  dire- 
xisseL 

8 — 11.  ea  frons  =  ea  pars  fr  on- 
us; frons,  hier  Flügel,  Tac.  H.  2, 
24;  sonst  frons  prima,  die  vorder- 
sten Reihen,  s.  c.  14, 5 ;  10, 14, 17. 

—  dextra  -  acies  (Romanorum), 
der  rechts  stehende  Theil  der  gan- 
zen acies,  «  dextrum  cornu,  8.  9, 
40, 10 :  dextrum  cornu,  dictatoris 
acies.  —  eminens,  weit  (nach  der 
Seite)  hervorragend,  vgl.  22,  47,  6 
cuneum  -  prominentem.  —  ne  wird 
nur  selten  mit  arcere  verbunden, 
wie  mit  impediref  continere  u.  ä. 

—  adgred.,  Pol.  c.  1,5:  nooaysw 
ftip  sie  rovfirtooGd'ev  xai  tisqucs- 
oav  rovs  vnevavriovs  ovx  tövvaro 
(Claudias)  8ia  ras  Ttooxs&fievas  $v<r- 
X&oias,  als  itemarevxws  l4<r8oov- 
ßai  inoiTjcaro  rrp  M  rä  lata 
xä>v  nolsfilav  £<podov.  —  ingens, 
Polyb.  sagt  von  flasdrubal  c.  1,  3 
u.  6 :  iitouiro  rrp>  fyodov  —  itoo~ 
8i*ifo}<pas  Sri  08%  xara  rov  7ta- 
oovra  xtvdwov  vixav  tj  d'vrjcnsir. 

—  equit.  Rom.,  die  Thätigkeit  der- 
selben wird  eben  so  wenig  ange- 

Seben,  als  die  der  8000  Reiter 
iasdrubals  und  der  leicht  Bewaff- 
neten.—  pugnae,  wie  sonst  genus 
pugnae,  5,  43,  3.  —  durum  t.  a. 
g.,  vgl.  39, 1 ;  obgleich  sie  das  Gen- 
trum Bilden  sollen,  betheiligen  sie 
sich  doch  an  dem  Kampfe  des  rech- 
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eodem  versi  elephanti,  qui  primo  impetu  turbaverant  antesigna- 
nos,  et  iam  signa  moverant  loco;  deinde  crescente  certamine  et  11 ! 
clamore  inpotentius  iam  regi  et  inter  duas  acies  versari ,  velut 
incerti,  quorum  essent,  haud  dissimiliter  navibus  sine  guberna- 
culo  vagis.  Claudius  „quid  ergo  praecipiti  cursu  tarn  longum  iter  12 
emensi  sumus"  ?  clamitans  militibus ,  cum  in  adversum  collem 
frustra  signa  erigere  conatus  esset,  postquam  ea  regione  pene-  13 
trari  ad  hostem  non  videbat  posse,  cobortis  aliquot  subductas  e 
dextro  cornu ,  ubi  stationem  magis  segnem  quam  pugnam  futu- 
ram  cernebat,  post  aciem  circumducit  et  non  hostibus  modo  sed  14 
etiam  suis  inopinantibus  in  dextrum  hostium  latus  incurrit:  tanta- 
que  celeritas  fuit,  ut,  cum  ostendisset  se  ab  latere,  mox  in  terga 
iam  pugnarent.  ita  ex  omnibus  partibus,  ab  fronte,  ab  latere,  ab  15 
tergo,  trucidantur  Hispani  Liguresque,  et  ad  Gallos  iam  caedes 
pervenerat.  ibi  minimum  certaminis  fuit:  nam  et  pars  magna  ab  16 
signis  aberant,  nocte  dilapsi  stratique  somno  passim  per  agros, 
et  qui  aderant,  itinere  ac  vigiliis  fessi ,  intolerantissima  laboris 
corpora,  vix  arma  umeris  gestabant ;  et  iam  diei  medium  erat,  suis-  17 

non  videbat  posse,  wo  non  zu 
posse  gehört,  s.  4,  3,  16;  1,26,7; 
26,  33,  10;  11,  9,  41  u.  a.  —  co- 
hortes,  s.  c.  40,  10;  32,4;  28,  14, 
17;  Pölyb. :  Tzagadegdfievoe  cltco 
roJv  8 et- io) v  rovs  avrov  aroa- 
ncoraSy  was  L.  durch  quid  - 
emensi  sumus  nur  angedeutet  hat. 
—  statio,  dass  sie  untbätig  auf  der 
Stelle  stehen  bleiben  müssten,  vgl. 
28, 33, 16.  —  post  ac,  hinter  dem 
linken  Flügel  der  Römer  wegzie- 
hend greift  er  die  Punier  zuerst  in 
der  Flanke  (Pol.  c.  1,  7:  nooai- 
ßaXe  xara  xegae  rote  Kaqxrjdo- 
viois  ini  ro  &fj^ia,  xai  fii%Qi  P& 
rovrmv  ä/iyi8o£os  rjv  rj  vlxrj),  dann 
1, 10  im  Rucken  an :  afia  di  x$  rove 
Tiegi  rov  KXavSiov  Tcqoansasiv 
ariffos  rjv  r)  fia-wi*  —  a  fronte  nur 
durch  diese  Worte,  8.  §  1 1  crescente 
cert,  wird  der  harte  Kampf  §  9, 
gerade  der  Kerntruppen  in  beiden 
Heeren,  Pol.  c.  1,  3;  4;  8  flüchtig 
angedeutet.  Gallos,  nach  Polyb. 
werden  diese  nicht,  sondern  nur 
die  Spanier  angegriffen.  —  pars  - 
aberant,  2,  14,  8.  —  strati  etc., 
Tgl.  Pol.  c.  3,  1;  Sil.  15,720.  in- 
tolerant, 22,  2,  6  u.  a.  sitis  cal, 


ten  Flügels.  Dieser  konnte  nicht 
angreifen,  bevor  die  Elephanten 
vorgerückt  waren,  daher  wird  die- 
ses im  Folg.  nachgeholt.  —  ante- 
signan.,  die  hastati  und  principes, 
in  den  Zwischenräumen  der  ersten 
die  velites,  s.  30,  33.  —  signa  etc., 
s.  c.  1,  10.  Die  Linie  der  Römer 
wäre  also  schon  stark  erschüttert 
gewesen  und  man  sieht  nicht,  wa- 
rum die  Punier  dieses  nicht  be- 
nutzen; Pol.  erwähnt  dieses  nicht, 
sondern  nur  das  Folg.  —  inpoten- 
tius, mit  weniger  Erfolg,  wirkungs- 
los, da  sie,  wild  geworden,  der  Lei- 
tung nicht  mehr  folgen ;  das  Adverb, 
ist  in  dieser  Bedeutung  viell.  nicht 
weiter  gebraucht,  vgl.  c.  28,  3; 
häufiger  das  Adjectiv. 

12—17.  militibus,  den  Soldaten 
zurufend,  wie  bei  inquil,  s.  24,  38, 
1 .  Der  ganze  Satz  quid  -  militib. 
ist  mit  Nachdruck  vorangestellt, 
statt:  cum  —  postq.  —  posse :  quid 
ergo  etc.;  über  cum  -  postquam 
8.  zu  7,  23,  6  u.  a.  —  adversum  c, 
den  Hügel  hinan,  das  Gegentheil 
c.  42,  6:  secundis  collibus.  Die 
Höhen  sind  unzugänglich,  s.  Polyb. 
zu  §  8,  daher:  penelrari  ad  hostem 


Digitized  by  VjOOQlC 


122 


UBEK  XXVII.    CAP.  48.  49. 


St.  U.  547. 


que  et  calor  hiantis  caedendos  capiendosque  adfatim  praebebat. 
40  Elephanti  plures  ab  ipsis  rectoribus  quam  ab  hoste  interfecti. 
fabrile  scalprum  cum  malleo  habebant;  id,  ubi  saevire  beluae  ac 
ruere  in  suos  coeperant,  magister  inter  aures  positum,  ipso  in 
articulo,  quo  iungitur  capiti  cervix,  quanto  maximo  poterat  ictu 

2  adigebat:  ea  celerrima  via  mortis  in  tantae  molis  belua  invent* 
erat,  ubi  regeutis  sprevissent,  primusque  id  Hasdrubal  instituerat, 

3  dux  cum  saepe  alias  memorabilis,  tum  illa  praecipue  pugna.  Uta 
pugnantis  hortando  pariterque  obeundo  pericuia  sustinuit,  ilie 
fessos  abnuentisque  taedio  et  iabore  nunc  precando  nunc  casti- 
gando  accendit,  ille  fugkntis  revocavit  omksamque  pugnam  ali- 

4  quot  locis  restituit;  postremo,  cum  haud  dubie  fortuna  hostium 
esset,  ne  superstes  tanto  exercitui  suum  nomen  secuto  esset» 
concitato  equo  se  in  cohortem  Romanam  inmisit.  ibi,  ut  patre 
Hamilcare  et  Hannibale  fratre  dignum  erat,  pugnans  cecidit. 

5  Numquam  eo  bello  una  acie  tantum  hostium  interfectum  est* 
redditaque  aequa  Cannensi  clades  vel  ducis  vel  exercitus  interitu 

Sache  s.  Zon.:  rtaqfpyBiXav  b*A<f- 
S^ovßae  rote  in*  cunwv  xadyud- 
vots  rovs  xiTQOHHtofiivovs  xa>v  xhj- 
o£an>  7ta(>avTlxa  G<pa£eiv'  $q<Tra 
oi  aidr}()iq>  rirl  vno  rö  ov£  vwtb* 
fisvoi  ewtiwvovro.  Polyb.  erwähnt 
die  Erfindung  nicht;  nach  ihm  fal- 
len 6  mit  den  Lenkern,  4,  die  die  Linie 
durchbrochen  haben,  werden  ge- 
fangen, fU[iova>ti4va  xai  yjtXa  ran> 
*Ivowv.  cum  al.  etc.,  gleiches  Lob 
ertbeilt  ihm  Polybius. 

3 — 4.  parilerq.,  in  gleicher  Weise 
wie  die  übrigen,  1,54,4:  obeundo 
pericuia  ac  Labores  pariter;  7,  33, 
2.  —  abnuenles,  absolut :  den  Dienst 
(wegen  Ermüdung)  verweigern,  s. 
Sali.  I.  68,  3:  fessos  -  etiam  ab- 
nuenles omnia  edocel,  in  dieser  Be- 
deutung sonst  mehr  dichterisch.  Ia- 
bore, vgl.  35,  5,5:  partim  Iabore 
partim  metu  remisisse  ardorem 
pugnae,  es  ist  wol  nicht  nötbig 
taedio  ac  lab,  als  Hendiadyoin  auf- 
zufassen, s.  22, 2, 4  taedio  laboris, 
Tgl.  5,  2,  7  opere  et  Iabore;  21, 
27,  6  operis  Iabore  u.  a.  —  aliq. 
loc,  wie  22,  49,  2.  —  nomen,  sei- 
nem Rufe. 

5—7.  reddita,  s.  24,  17,  7.  — 
vel  -  interitu,  mag  man  —  berück- 


personificiert.    capiendosque,  über 
que  s.  zu  8,  13,  14. 

49.  1—  2.  elephanti  etc.,  nach- 
dem die  Schlacht  entschieden  ist, 
holt  L.  etwas  nach,  was  sich  an 
§  11  anschliesst  und  den  Kampf 
der  Fusstruppen  erst  möglich  machte. 
reclor.,  8.  c.  14,10. — fabrile  sc, 
einen  Zimmermannsmeisel.  —  ha- 
bebant, die  rectores  alle,  bei  ma- 
gister im  Folg.  ist  an  einzelne  Fälle 
zu  denken,  anders  coeperant.  — 
ipso  in  art.,  gerade  am  Halsgelenke. 
Die  Sp.  Hds.  hatte  ipsa  in  com- 
page,  s.  Amin.  Marc.  25, 1, 12  com- 
pagibus  arluum,  welches  von 
beiden  als  Erklärung  des  anderen 
zugesetzt  sei,  ist  schwer  zu  ent- 
scheiden. —  regent  sprev.,  s.  31, 
39,  14;  23,  4,  6  sper.  imperium. 
In  der  gewöhnlichen  Lesart  regendi 
spem  vicissent  wäre  spem  vincere 
unpassend,  und  regendi  unklar, 
entweder  dass  man  sie  regieren 
könne,  oder  dass  sie  regiert  wer- 
den könnten,  Oros.  4, 18:  cum  regt 
a  suis  non  possent.  Der  Conjunc- 
tiv  steht  entweder  wie  21,  42,  4, 
oder  enthält  zugleich  den  Gedanken 
des  Erfinders:  ein  Mittel  das  anzu- 
wenden sei,  sobald  als  usw.    Zur 
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ridebatur.  quinquaginta  sex  millia  fiostium  occisa,  capta  quinque  6 
millia  et  quadringenti;  magna  praeda  alia  cum  omnis  generis 
tum  auri  etiam  argentique.   ci?ium  etiam  Romanorura,  qui  capti  7 
apud  hostes  erant,  supra  mmm  capitum  recepta ;  id  solacii  fuit  pro 
amissis  eo  proelio  militibus.  nam  baudquaquam  incruenta  victoria 
fuit:  octo  ferme  millia  Romanorum  sociorumque  occisa;  adeoque  8 
etiam  victores  sanguinis  caedisque  ceperat  satietas,  ut  postero  die, 
cum  esset  nuntiatum  Livio  consuli  Gallos  Cisalpinos  Liguresque, 
qui  aut  proelio  non  adfuissent,  aut  inter  caedem  effugissent,  uno 
agmine  abire  sine  certo  duce,  sine  signis,  sine  ordine  ullo  aut 
imperio,  posse,  si  una  equitum  ala  mittatur,  omnes  deleri:  „quin  9 
super&int"  inquit  „aliqui  nuntii  et  hostium  cladis  et  nostrae 
virtutis". 

Nero  ea  nocte,  quae  secuta  est  pugnam  profectus,  citatiore  50 
quam  inde  venerat  agmine  die  sexto  ad  stativa  sua  atque  hostem 

sichtigen.  —  quinquag.  *.,  Oros. 
quinquaginta  et  octo  tnitia;  da- 
gegen Polyb.  c.  3:  and&avov  Si 
twv  fUv  KaQxqSovlcw  xara  rr/v 
pa%r}V  avv  rote  KeXroTe  ovh  ihan* 
rovs  (ivqiwv;  nach  Appian  bestand 
das  Heer  nur  aus  48,000  M.  zu  Fuss 
und  8000  Reitern.  Nach  Liv.  war 
die  Niederlage  der  Punier  noch 
grösser  als  die  bei  Gannae,  welche 
auch  Ton  App.  und  Zon.  verglichen 
wird,  s.  22,  49,  14.  —  alia,  s.  c. 
32,  9.  —  omnis,  jeder  (anderen) 
Art,  wie  reliquus  oder  ceteri  bei 
omni*  und  ähnlichen  Begriffen  nicht 
zugesetzt  wird,  8.  8,  33,  6:  uni- 
verso.  —  auri  etc.,  vgl.  28, 9, 16. 
—  civium  Rom.  hängt  von  MMM 
capitum  ab :  an  röm.  Bürgern  usw., 
weniger  passend  würde  es  zu  qui 
gezogen,  s.  4,33,10:  Fiäenatium 
qui  etc.,  21,  26,  7.  —  capitum  s. 
c.  16,  7;  29,  29,  3;  3,  3,  9,  dient 
der  Veranschaulichung,  und  wäre 
vielleicht  nicht  hinzugefügt,  wenn 
nicht  civium  so  weit  entfernt  stände* 
Uebrigens  gibt  Zon.  die  Zahl  der- 
selben auf  4000  an.  id  solacii  etc., 
daran  hatte  man  einen  Trost,  Er- 
satz für  usw.;  da  hier  weder  der 
Genit  noch  der  Dativ,  s.  6,  30,  9 
bei  solaeium  stehen  konnte,  ist  das 
sonst  seltene  pro  eingetreten,  wel- 


ches auch  sonst  mit  dem  part.  praet. 
verbunden  wird,  21,  41,  13;  28, 
9,  7  u.  a. 

8—9.  uno  agmine,  nicht  einmal 
zerstreut  in  kleineren  Haufen;  sine 
ord.  u.t  ohne  dass  sie 'Reih  und 
Glied  hielten,  ihre  Stellen  behaup- 
teten.—  sine  sign.,  nicht  in  ihren 
Abtheilungen  unter  ihren  Fahnen, 
vgl.  23,  27,  3;  ib.  42,  12.  —  quin, 
warum  nicht;  vielmehr  sollen,  s. 
38,  49,  13:  quin  -  veniam  petU 
tarn  -  velim)  7,  40,  18:  quin  — 
permitHmus,  —  inquit,  welches  in 
der  ältesten  Hds.  fehlt,  ist  wegen 
der  vielen  Zwischensätze  oder  um 
die  Antwort  schärfer  hervortreten 
zu  lassen,  nicht  von  ut  abhängig 
gemacht,  und  so  ein  Anacoluth  ent- 
standen, s.  zu  4, 28,3;  vgl.  Front. 
4,  7,  15:  respondit:  aUqui  et  su~ 
persint9  qui  de  victoria  nostra  ho- 
stibus  nuntient.  Das  Gelübde  36, 
36, 5  ist  hier  übergangen;  über  den 
Tag  der  Schlacht  s.  Ov.  Fast  6, 770. 

50-51.  Folgen  der  Schlacht; 
Polyb.  11,  3. 

1—2.  profectus  ist  nach  Putsche 
und  Sartorius  ausgefallen,  da  ea 
nocte  quae  sec.  e,  und  die  sexto 
nicht  auf  ein  Prädicat  bezogen 
werden  kann.  —  die  sexto  etc.,  bei 
sehr  grossen  Märschen,  wie  sie  sich 


Digitized  by  VjOOQlC 


124 


ÜBER  XXVII.    CAP.  50. 


a.  u.  547. 


2  pervenit.  iter  eius  frequenti'a  minore,  quia  nemo  praecesserat 
nuntius,  laetitia  vero  tanta,  vix  ut  compotes  mentium  prae  gaudio 

3  essent,  celebratum  est.  nam  Romae  neuter  animi  habitus  satis 
dici  enarrarique  potest,  nee  quo  incerta  expeetatione  eventus 

4  civitas  fuerat,  nee  quo  victoriae  famam  aeeepit.  numquam  per 
omnis  dies ,  ex  quo  Claudium  consulem  profectum  fama  attulit, 
ab  orto  sole  ad  oeeidentem  aut  Senator  quisquam  a  curia  atque 

5  ab  magistratibus  abscessit,  aut  populus  e  foro;  matronae,  quia 
nihil  in  ipsis  opis  erat,  in  preces  obtestationesque  versae,  per 

6  omnia  delubra  vagae  supplieiis  votisque  fatigare  deos.  tarn  solli- 
citae  ac  suspensae  civitati  fama  incerta  primo  aeeidit  duos  Nar- 
nienses  equites  in  castra,   quae  in  faueibus  Umbriae  opposita 

7  erant,  venisse  ex  proelio  nuntiantes  caesos  hostis.  et  primo  magis 
»    auribus  quam  animis  id  aeeeptum  erat,  ut  maius  laetiusque,  quam 

quod  mente  capere  aut  satis  credere  possent ,  et  ipsa  celeritas 

8  fidem  impediebat,  quod  biduo  ante  pugnatum  dicebatur.  litterae 
deinde  ab  L.  Manlio  Acidino  missae  ex  castris  adferuntur  de  Nar- 

9  niensium  equitum  adventu.  hae  litterae  per  forum  ad  tribunal 


bei  der  Unterstätzung,  die  Nero  er- 
hielt, voraussetzen  lassen,  konnte 
wol  der  Weg  von  etwa  300,000 
Schritt  in  der  angegebenen  Zeit  zu- 
rückgelegt werden. —  atque  h.,  8, 
17, 1:  ad  moenia  atque  urbem;  3, 
70,  15;  dagegen  §  4  atque  ab,  s. 
23,  34,  8.  —  nemo  nuntius,  L. 
braucht  im  Nominativ  immer  nemo 
neben  Substantiven,  nicht  nullus, 
das  letztere  im  Dativ  und  Abi.,  nicht 
die  Casus  von  nemo,  28, 32, 6 :  nemo 
miles;  26, 41,  3:  nemo  imperator; 
23, 15, 11 :  nemo  et  vis;  3, 66, 5  u.  a. 
3 — 5.  nam,  so  stand  es  in  den 
Gegenden,  durch  die  Nero  zog; 
schwerer  ist  es  die  Stimmung  in 
Rom  zu  schildern,  denn  usw.  kurz  : 
zu  Rom  freilich,  natürlich,  vgl.  c. 
44,  7;  28,  15,  5.  —  quo  -  aeee- 
pit enthalten  nur  Merkmale  von  ha- 
bitus, ohne  Beziehung  auf  dici  po- 
test,  28,  5,  6 ;  doch  scheint  d.  Sp. 
Hds.  fuerit  -  aeeeperit  gehabt  zu 
haben.  —  ab  orto  etc.,  vgl.  26,9, 
9.  curia,  von  der  Curie  weg,  in 
deren  Nähe  die  Magistrate  waren. 
—  e  foro,  vielleicht  um  abzuwech- 
seln, gewöhnlich   braucht  L.   bei 


abscedere  a  für  locale  Verhältnisse, 
bei  anderen  den  blossen  Ablat.  — 
supplic,  22,  57,  5.  —  civitati  — 
acc,  vgl.  24,46,5:  sonitus  -  ac» 
eidens  auribus,  doch  soll  anu.  St. 
der  Dativ  die  Betheiligung  aus- 
drücken, vgl.  venire  9,33,2  u.a.; 
dagegen  ad  nos  aeeidere  21, 10, 12 ; 
10,  41,  7;  gewöhnlich  ohne  Dativ  . 
vox,  fama  aeeidit  u.  ä.,  c.  15, 16. 

—  primo  -  et  primo,  auf  das  erstere 
bezieht  sich  das  §  8  folgende  deinde ; 
das  zweite  primo  steht  allein,  wie 
c.  47,  9.  —  Nam.  eq.,  vgl.  29, 15, 5. 

—  quam  quod,  vgl.  22,  51,3;  33, 
32,6:  maius  gaudium,  quam  quod 
Universum  homines  caperent. 

8—9.  L.  Manl,  s.  c.  4;  35,  3; 
er  ist  wahrscheinlich  wieTerentius 
Varro  von  dem  Stadtprätor  cum 
imperio  an  die  Spitze  der  legiones 
urbanae  gestellt  und  nach  Umbrien 
geschickt  worden,  s.  c.  43,  9.  — 
ad  trib.pr.,  das  ursprüngliche  Tri- 
bunal, welches  hier  gemeint  ist, 
stand  in  der  Nähe  der  Curie,  1,30, 
2,  vgl.  45, 44, 4:  ad  forum  aporta 
tribunalque  Cassii  praetoris,  vgl. 
36,  21,  6  zu  45,  2,  3;  Becker  1, 
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praetoris  latae  senatum  curia  exciverunt;  tantoque  certamine  ac 
tumultu  populi  ad  fores  curiae  concursum  est,  ut  adire  nuntius 
non  posset,  sed  traheretur  a  percunctantibus  vociferantibusque, 
ut  in  rostris  prius  quam  in  senatu  litterae  recitarentur.  tandem  10 
summoti  et  coerciti  a  magistratibus ,  dispensarique  laetitia  inter 
iupotentis  eius  animos  potuit  in  senatu  primum,  deinde  in  con-  11 
tione  litterae  recitatae  sunt;  et  pro  euiusque  ingenio  aliis  iam 
certum  gaudium,  aliis  nulla  ante  futura  fldes  erat,  quam  legatos 
consulumve  litteras  audissent. 

Ipsos  deinde  adpropinquare  legatos  allatum  est.  tunc  enim  U 
vero  omnis  aetas  currere  obvii,  primus  quisque  oculis  auribusque 
haurire  tantum  gaudium  eupientes;  ad  Mulvium  usque  pontem  2 
continens  agmen  pervenit.  legati  —  erant  L.  Veturius  Philo  P.  Li-  3 
cinius  Varus  Q.  Caecilius  Metellus  —  circumfusi  omnis  generis 


280;  290.  Auf  dem  Tribunal  ist 
der  Prätor  zu  denken;  diesem,  als 
Stellvertreter  der  Consuln,  wird  das 
Schreiben  übergeben,  da  es  nur  von 
einem  Magistrate  im  Senate  vorge- 
tragen werden  kann.  —  curia  exe, 
wenn  der  Prätor  auf  dem  Tribunal 
war,  konnte  keine  Senatssitzung 
sein,  wie  c.  51, 5,  sondern  die  Worte 
sind  nach  §  4  vgl.  45,  2,4:  sena- 
tus  forte  in  curia  erat  zu  erklä- 
ren. Dass  sich  der  Senat  mit  dem 
Prätor  sogleich  in  die  Curie  zurück- 
gezogen hat,  ergibt  sich  nach  dem 
Folg.  von  selbst.  —  ad  fores  c, 
von  dem  Gomitium  aus,  vgl.  22, 7, 
7;  ib.  60,  1.  —  sed  traher.,  jün- 
gere Hss.  haben  trahereturque.  — 
rostris,  auch  in  der  Nähe  der  Curie, 
an  der  Grenze  des  comitium  nach 
dem  Forum  zu;  von  den  rostra, 
nicht  vom  Tribunal  wird  mit  dem 
Volke  verhandelt  —  summoti  von 
den  Liktoren  und  accensi,  s.  25, 3, 
18;  coerciti,  in  seine  Schranken 
zurückgewiesen. 

10— 11.  dispensari,  von  dem  Geld- 
wesen entlehnt,  7,  27,  3:  der  Ord- 
nung nach  vertheilen,  so  dass  nach 
und  nach  Jeder  (hier  zunächst  der 
Senat,  dann  das  Volk)  seinen  An- 
theil  erhält,  vgl.  38,  47,  3.  —  in- 
ier inp.,  vgl.   3,  10,  9:    inter  se 


dispertiri,  —  inpotentis,  wie  §  7 
nach  c.  51,  6  cum  vix  gaudium 
animis  caperent,  vgl.  30,  42,  17: 
ex  insolenHa  —  inpotentes  lae- 
titiae  saevire,  4,  40,  3;  da  in  der 
ältesten  Hds.  ponentis  verdorben 
ist,  wird  potentis  verm.  —  iam 
certum  g.,  betrachteten  die  Freude 
als  durch  das  Schreiben  wol  be- 
gründet, hielten  es  für  sicher,  dass 
man  sich  derselben  schon  jetzt  über- 
lassen dürfe,  vgl.  23,  12,  11.  — 
fides,  dass  die  Nachricht  begründet 
sei,  wollten  sie  nicht  eher  glauben 
als  bis  usw.;  gewöhnlich  bedeutet 
fides  est  alicui:  er  findet  Glauben. 
51«  1 — 4.  enimvero,  da  wahrhaf- 
tig, mit  Emphase,  vgl.  2,  22, 6.  — 
obvii,  26,  35, 7 :  ingens  turba  cir- 
cumfusi fremunt ;  2, 14,  8:  in  quis- 
que - capientes  wiederholt  sich  die- 
selbe Gonstruction.  —  Mulvium,  die 
nördlichste  der  Brücken  Borns,  aus- 
serhalb des  Weichbildes  der  Stadt, 
etwa  eine  Stunde  von  derselben,  j. 
Ponte  Mollo;  über  diese  führte  die 
via  Flaminia,  auf  der  die  Gesandten 
kommen  mussten,  nach  Born.  Nach 
Aurel.  Vict.  72,  8  und  Ammian. 
Marc.  27, 3, 8  hat  erst  M .  Aemilius 
Scaurus  645  a.  u.  den  späteren  pons 
Mulvius  hergestellt.  —  Vetur.,  c. 
22;  28,  9,  19;  Licin.  c.  21;  Cae- 
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4  hominum  frequentia  in  forum  pervenerunt,  cum  alii  ipsos,  alii 
comites  eorum,  quae  acta  essent,  percunctarentur.  et  ut  quisque 
audierat  exercitum  hostium  imperatoremque  occisum ,  legiones 
Romanas  incolumes ,  salvos  consules  esse,  eitemplo  aliis  porro 

5  impertiebant  gaudium  suum.  cum  aegre  in  curiam  perventum 
esset,  multo  aegrius  summota  turba,  ne  patribus  misceretur, 
litterae  in  senatu  recitatae  sunt,   inde  traducti  in  contionem  le- 

6  gati.  L.  Veturius  litteris  recitatis  ipse  planius  omnia ,  quae  acta 
erant,  eiposuit  cum  ingenti  adsensu  postremo  etiam  clamore  uni- 

1  versae  contionis ,  cum  vix  gaudium  animis  caperent.  discursum 
inde  ab  aliis  circa  templa  deum,  ut  grates  agerent,  ab  aliis  domos, 

8  ut  coniugibus  liberisque  tarn  laetum  nuntium  impertirent.  sena- 
tus,  quod  M.  Livius  et  C.  Claudius  consules  incolumi  exercitu 
ducem  hostium  legionesque  occidissent,  supplicationem  in  tri« 

"  duum  decrevit.   eam  supplicationem  C.  Hostilius  praetor  edixit. 

9  celebrata  a  viris  feminisque  est ;  omnia  templa  per  totum  triduum 
aequalem  turbam  habuere ,  cum  matronae  amplissima  veste  cum 


«7.  c.  36,  vgl.  44,  45,  3.  —  cum 
perc,  während,  §  9 ;  28, 23, 2  u.  o. 
—  ut  audier.  —  impertieb.  wider- 
holte Handlungen,  wie  4,  56,  7; 
9,  31,  9  ut  quisque  liberaverat  — 
coibant;  10,  35,  8,  vgl.  2,  65,  5, 
ebenso  übt  c.  49, 1  u.  a.,  doch  hat 
die  älteste  Hds.  impertieranL  — 
porro,  weiter  hin,  immer  weiter. 

5.  in  curiam,  es  war  gerade  Se- 
natssitzung, der  Prätor  nicht  auf 
dem  Tribunal.  —  summota  t.  könnte 
zwar  Asyndeton  sein  und  esset  wie- 
der gedacht  werden,  s.  zu  7,2,9 ;  doch 
wird  es  besser  als  abl.  abs.  betrach- 
tet, der  einen  zu  recitatae  sunt  ge- 
hörenden Umstand  angibt,  aegrius 
bezieht  sich  nur  auf  summota;  ab. 
aegre  —  aegrius  8.  1,  7,  8.  —  ne 
patr,  misc,  man  sah  streng  dar- 
auf, dass  nur  wirkliche  Senatoren 
in  die  Curie  zugelassen  wurden,  s. 
30,  24,  11;  21, 12,8;  Recker  2,  2, 
420.  —  traducti  wie  45,  2, 6,  statt 
des  gewöhnlichen  producti,  s.  c. 
7,  4,  weil  die  Gesandten  aus  der 
Curie  über  das  Comitium,  durch  die 
dort  stehende  Volksmenge,  auf  die 
Rostra  geführt  werden  mussten,  vgl. 
30,  40,  3:   in  contionem  prodire. 


6 — 9.  planius,  als  der  Hergang 
in  der  Depesche  dargestellt  war.  - — 
circa  t,  in  die  Tempel  an  dem  Fo- 
rum und  in  der  Nähe  desselben 
umher.  —  grates  ag.,  §9;  23,11, 
12.  —  legiones  q.,  2,  26,  3.  —  in 
trid.,  langer  als  gewöhnlich,  8.  c. 
7,  4;  wegen  der  Wichtigkeit  des 
Sieges,  s.  30,  40,  4,  vgl  28,  9,  9. 

—  praetor,  weil  die  Consuln  ab- 
wesend sind.  In  der  Sp.Hds.  scheint 
praetor  pro  contione  gestanden  zu 
haben,  viell.  mit  Recht,  s.  45,  2, 
12;  gewöhnlich  wird  dieses  nicht 
hinzugefugt.  —  decrevit,  vgl.  28, 
9,  9.  —  a  viris  f.,  s.  22,  10,  8: 
supplicatumque  iere  cum  coniugi- 
bus atque  liberis.  —  omnia  /.,  8. 
c.  4, 15 ;  30, 40, 4:  wenn  auch  nicht 
alle  von  Allen  betreten  werden  durf- 
ten, manche  nur  gewissen  Gassen 
von  Menschen  oder  nur  in  gewissen 
Zeiten  geöffnet  wurden.  —  aequa- 
lem t.  h.,  die  Tempel  waren  immer 
gleich  gefüllt  von  Schaaren,  die 
beteten  oder  opferten,  vgl.  1,  43, 
8 ;  45,  30, 3 :  pars  prima  Büaltas 
habet;  23, 29,  8  acies  habebat  u.  a. 

—  ampl.  veste,  collectiv:  in  ihren 
glänzendsten  usw. 
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liberis,  perinde  ac  si  debellatum  foret,  omni  solutae  metu  deiß 
immortalibus  grates  agerent   statum  quoque  civitatis  ea  victoria  10 
firmavit,  ut  iam  inde  haud  secus  quam  in  pace  res  inter  se  con- 
trahere  vendendo  emendo  mutuum  dando  argentum  creditum  sol- 
vendo  auderent. 

C.  Claudius  consul  cum  in  castra  redisset,  caput  Hasdrubalis,  11 
quod  servatum  cum  cura  attulerat,  proici  ante  hostium  stationes, 
captivosque  Afros  vinctos ,  ut  erant ,  ostendi ,  duos  etiam  ex  iis 
solutos  ire  ad  Hannibalem  et  expromere,  quae  acta  essent,  iussit. 
Hannibal,  tanto  simul  publico  familiarique  ictus  luctu,  agnoscere  12 
se  fortunam  Carthaginis  fertur  dixisse;  castrisque  inde  motis,  ut  13 
omnia  auxilia,  quae  diffusa  latius  tuen  non  poterat,  in  extremum 


10.  statum  c,  dass  von  Geldver- 
hältnissen zunächst  die  Rede  ist 
zeigt  das  Folgende.    Bei  der  Unsi- 
cherheit der  Entscheidung  des  Krie- 
ges war  der  Credit  gesunken;  die 
Herstellung   desselben   ist  der  si- 
cherste Beweis  für  die  Bedeutung 
des  Sieges.  —  firmavit,  ut  fehlt  im 
Put.,  nach  jüngeren  Hss.,  wie  es 
scheint,  wird  gewöhnlich  movit  ut, 
gelesen,  welches  aber  nur  eine  Ver- 
änderung, meist  zum  Schlechteren 
bezeichnet,  vgl.  Vell.  Pat.2,35,4: 
commutatione  statu*  public?',  vgl. 
L.  34,  7,  1.  —  firmavit,  gab  den 
Geldverhältnissen  wieder  Sicherheit, 
vgl.  1, 15, 6:  urbis  -  bello  ae  pace 
firmandae;  ib.  41,  6:  opes  firma- 
vit u.  a.  —  iam  inde,  schon  von 
da  an,  schon  damals,  ehe  noch  wirk- 
lich Friede  war,  s.  8,  16,  7;  21, 
31,5.  —  res  inter  se  c.  Rechtsge- 
schäfte untereinander  abschliessen, 
8.  Gic.  Off.  1,  5,  14:    rerum  con» 
tractarum  fides,    von    denen  im 
Folg.    einige    aufgezählt    werden, 
vgl.  Dig.  lib.  L.  16, 19:  contractum 
proprio    dicimus    ultro    eitroque 
obligationem,  quod  Graeci  awa%* 
Xayua  vocant:  veluti  emptionem, 
venditionem,  locationem,  conduc- 
tionem,  soeietatem,  wie  hier  geht 
auch    sonst   emere    dem    vendere 
voran;  im  Put  fehlen  die  Worte 
emendo  mutuum  dando.  —  argen- 
tum ist  zunächst  mit  mutuum  zu 
verbinden,   s.   Plaut.   Pseud.  282: 


nullus  est  tibi,  quem  roges  mutuom 
argentum?  Sali.  Hist.  2,  72  (94  Kr.) : 
argentum  mutuum  aeeersivit,  wäh- 
rend es  pecunia  eredita  heisst,  6, 
27,  8;  8,  28,  9,  35,  7,  3;  5;  über 
argentum  =*  pecunia  8.  41,  6,10: 
argento  parata  mancipia;  23, 21, 
6:  penuria  argenU,  22,60,4;  38, 
11,  8  oft  argentum  multaticium. 
—  creditum,  auch  dazu  ist  wol 
argentum  wieder  zu  denken  und 
vielleicht  nach  d.  Sp.  Hds.  credi- 
tumque  zu  lesen.  Zur  Sache  8.  Po- 
Ivb.  1. 1. :  xaB'bXov  8*  sie  roiavTTjv 
evslrtiOTlav  itaqsyevovxo  xal  #«£- 
aoe  aar 8  natnaerov^Awlßav,  ov 
(laXiaxa  Ttf^oiSQOv  4<poßrj&rjaav, 
Tors  fit]8*  iv  *IxaAlq  vofil&tv  7ia^- 
eivai. 

11  —  13.  proici,  Frontin.  2,  9, 2: 
caput  Hasdrubalis  in  castra  Han- 
nibalis  eiecit,  vgl.  Sil.  It.  15,816; 
ganz  anders  hat  Hannibal  gehandelt, 
s.  c.  28,  1;  25,  17,  4.  —  t*f  erant, 
vgl.  c.  43,  4.  —  ictus,  8.  c.  9,  8 ; 
die  Folge  statt  der  Ursache,  9, 19, 
11:  vulnere  ictus;  37,  24,  11.  — 
agnoscere,  zu  Horat.  Od.  4,  4,  70 : 
occidit  spes  omnis  -  Hasdrubale 
inter empto  bemerkt  der  Scholiast 
aus  u.  St.  frei  citierend:  agnosco 
tete,  fortuna  Carthaginis,  Hann. 
betrachtet  den  Krieg,  nachdem  der 
Kriegsplan  gescheitert  ist,  als  be- 
reits entschieden.  —  inde,  8.  c.  42, 
16.  —  auxilia,  Alles,  was  ihm 
Hülfe  leisten  kann;  es  scheint  be- 
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Italiae  angulum  Bruttios  contraheret,  et  Metapontinos,  civitatem 
universam,  excitos  sedibus  suis,  et  Lucanorum  qui  suae  dicionis 
erant  in  Bruttium  agrum  traduxit. 


titi  im 

AB  URBE  CONDITA 

LIBER  XXVIII. 

1  Cum  transitu  Hasdrubalis ,  quantum  in  Italiam  declinaverat 
belli,  tantum  levatae  Hispaniae  viderentur,  renatum  ibi  subito  par 

2  priori  bellum  est.   Hispanias  ea  tempestate  sie  habebant  Romani 
Poenique :  Hasdrubal  Gisgonis  filius  ad  Oceanum  penitus  Gadis- 


sonders  an  die  Bewohner  der  im 
Folg.  erwähnten  Orte  gedacht  zu 
werden  (lueri).  —  in  extr,  ang., 
28,  12,  6.  —  Bruttios,  die  Appo- 
sition ohne  Wiederholung  derPrä- 
posit.,  8.  3,  31,  3,  ist  etwas  hart, 
vgl.  9,31,1:  novum  bellum  Etru- 
ria.  —  Metapont.,  22,  61,  12,  als 
griechische  Stadt  wird  Metapont  von 
den  übrigen  lucanischen  Orten  ge- 
schieden. Dass  von  diesen  noch 
mehrere  Hann.  treu  geblieben  waren, 
zeigt  c.  41,  1  vgl.  15,  2.  —  suae 
die.  e.,  s.  21,60,3,  ihm  unterwor- 
fen waren.  Den  jetzt  besetzten  Theil 
des  Bruttierlandes  hat  Hannibal  bis 
zu  seinem  Abzüge  behauptet,  s.  30, 
20,  5. 

1—4.  Ereignisse  in  Spanien  und 
Africa;  Appian.  Iber.  28 ;  31  ff. ;  Zo- 
nar.  9,  8;  Frontin.  Strat.  1,  3,  5. 

1.  cum  enthält  mit  der  Zeitbe- 
stimmung zugleich  die  Einräumung. 

—  belli,  der  Krieg,  die  Kriegslast 
hatte  sich  weggewendet,  abgelenkt. 

—  tantum  ist  Adverb.,  5,  38,  4; 
34,  41,  4;  7,  6, 10:  in  so  weit;  da 
e8  quantum  entspricht,  sollte  man 
das  Neutrum  abhängig  etwa  von 
deeessisset  oder  einem  ähnlichen 
Begriffe  erwarten.  —  parpr.,  ebenso 
gefährlich  als  der  frühere,  in  dem 


Hasdrubal  an  der  Spitze  stand, 
wegen  der  Bedeutung  der  Gelti- 
berer. Uebrigens  wird  das  Gesagte 
c.  2,  13  beschränkt. 

2 — 3.  Hispanias  wie  vorher  Hi- 
spaniae; L.  braucht  neben  dem  Sin- 
gular, s.  §  3,  mehrfach  schon  von 
der  früheren  Zeit  den  erst  durch 
die  spätere  Eintheilung  der  Provinz, 
vgl.  32,28,11,  gewöhnlich  gewor- 
denen Plural,  22,  44,  7;  28,17,2; 
ib.  18,  9  usw.  —  ea  temp.,  im  J. 
207  a.  Chr.,  welches  an  den  Abzug 
Hasdrubals  geknüpft  wird.  Da  die- 
sen L.  209  aus  Spanien  aufbrechen, 
s.  27,  19,  1 ;  20,  6, 208  in  Gallien 
verweilen,  27,  36,  im  Frühjahr  207 
nach  Italien  gelangen  lässt,  so  hat 
er  aus  dem  Jahr  208  nichts  über 
Spanien  berichtet,  und  entweder 
Manches  übergangen  oder  die  Er- 
eignisse nicht  chronologisch  richtig 
geordnet,  s.  27,  7,  1;  6  da  sich 
kaum  annehmen  lässt,  dass  Scipio 
und  Hasdrubal  ein  ganzes  Jahr,  je- 
ner in  Spanien,  dieser  in  Gallien 
unthätig  gewesen  seien,  s.  27,  20, 
8.  —  sie  hab.,  scheint  die  Sp.  flds. 
gehabt  zu  haben:  hatten  in  folg. 
Weise  inne,  im  Besitz;  doch  ist  der 
Ausdruck  ungewöhnlich.  —  ad 
Ocean.  etc.  im  Ganzen  wie  27, 20, 
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que  concesserat ;  nostri  maris  ora  omnisque  ferme  Hispania,  qua  3 
in  Orienten)  vergit,  Scipionis  ac  Romanae  dicionis  erat,  novus  4 
imperator  Hanno ,  in  locum  Barcini  Hasdrubalis  novo  cum  exer- 
citu  ex  Africa  transgressus  Magonique  iunctus,  cum  in  Celtiberia, 
quae  media  inter  duo  maria  est,  brevi  magnum  hominum  nume- 
rum  armasset,  Scipio  adversus  eum  M.  Silanum  cum  decem  haud  5 
plus  millibus  militum,  equitibus  quingentis  misit.  Silanus  quan-  6 
tis  maximis  potuit  itineribus  —  inpediebant  autem  et  asperitates 
viarum  et  angustiae  saltibus  crebris,  ut  pleraque  Hispaniae  sunt, 
inclusae  — ,  tarnen  non  solum  nuntios  sed  etiam  famam  adventus 
sui  praegressus,  ducibus  indidem  ex  Celtiberia  transfugis  ad 
hostem  pervenit.   eisdem  auctoribus  conpertum  est,  cum  decem  7 
circiter  millia  ab  hoste  abessent,  bina  castra  circa  viam,  qua  irent, 
esse;  laeva  Celtiberos,  novum  exercitum,  supra  novem  millia  ho- 
minum, dextra  Punica  tenere  castra.  ea  stationibus,  vigiliis,  omni  8 


8 ;  während  das  §  4  von  Mago  Er- 
wähnte nicht  zu  der  ang.  Stelle 
passt,  da  der  Erfolg  seiner  Sendung 
nach  den  Balearen  nicht  berichtet 
ist.  —  penilus  bezeichnet  hier  nicht 
sowol  das  Innere  als  das  Entfernte, 
im  äussersten  Winkel  Liegende  wie 
27,  20,  8,  vgl.  10,  2,4,  —  Gadisq. 
fugt  das  Speciellere,  im  Folg.  Ro- 
manae das  Allgemeine  hinzu,  auch 
nach  27,  20,4  ist  diese  Gegend  den 
Purnero  noch  treu.  —  nostri  m., 
das  Mittelmeer  im  Gegensatz  zum 
Ocean,  erst  spat  mediterraneum 
mare  genannt.  —  qua  -  vergit, 
das  südöstliche  und  östliche  Sp. ;  — 
vergü.  in  or.,  s.  5,  33,  9;  37,31, 
10  u.  a. ;  orientalis  wird  in  früherer 
Zeit  nicht  gebraucht.  Seip.  ac.  Rom., 
ähnlich  37,  45,  3 :  in  ftdem  consulis 
dicionemque  populi  R.,  anders  26, 
33, 12  vgl.  33, 17, 15 ;  29,  11,5:  sibi. 
4 — 6.  novus  imp.  ist  um  es  zu 
heben  als  Subject  vorangestellt  und 
durch  eum  wieder  aufgenommen, 
nicht:  adversus  -  Hannonem,  qui 
etc. —  novo  ex,,  an  die  Stelle  des 
von  Hasdrubal  nach  Italien  geführ- 
ten, wahrscheinlich  war  es  bald 
nach  dessen  Abzug,  nicht  jetzt  erst 
gekommen,  vgl.  23, 27, 11  f.  — quae 
media,  obgleich  Andere  das  östliche 
Spanien  überhaupt  Celtiberia  nen- 
Tit.  Liv.  VI.   3.  AuQ. 


nen,  scheint  L.  doch  nur  sagen  zu 
wollen:  das  Binnenland  zwischen 
Mittelmeer  und  Ocean,  s.  38, 18, 12, 
nicht,  dass  es  bis  an  beide  Meere 
gereicht  habe.  —  decem  haud  pl.% 
so  werden  plus,  amp litis,  minus  bis- 
weilen, besonders  bei  Negationen 
als  adverbielle  Bestimmungen  der 
Zahl  dieser  nachgesetzt,  s.  c.  2, 1 1 ; 
8,8;  30,27, 10;  1,18,2  centum  haud 
amplius  annis,  vgl.  §  7  decem  cir- 
citer. —  hom.  fehlt  im  Put.  mt7*7.  im 
Gegensatz  zu  equites  s.  26, 19, 10. 
6—7.  Silanus,  als  Proprätor,  steht 
unter  dem  Oberbefehl  Scipios.  — 
saltib.  können  hier  nur  die  Thäler 
einschliessenden  Höhen  oder  Wald- 
gebirge sein,  vgl.  9, 2,  9:  in  summo 
sdllu;  ib.  27,  3,  während  es  ge- 
wöhnlich die  Gebirgspässe  zwischen 
den  Höhen  bezeichnet,  s.  9,  2,  7; 
auch  crebris  könnte  man  eher  bei 
angustiae  erwarten ;  einfacher  heisst 
es  27, 12, 9 :  loca  saüuosa;  vgl.  zum 
Ausdruck  31,39,7:  artis  faucibus 
inclusum  aditum.  —  ut,  dazu  ist 
der  in  ang.  saltib.  creb.  inclusae 
liegende  Begriff  zu  denken,  vgl.  22, 
2,  4;  21,  35,  11:  ut  pleraque  AI- 
pium  etc.  —  indidem  ex  C,  in  Be- 
zug auf  §  4,  vgl.  27,  12,  5.  cum 
etc.,  schon  als  sie  noch.  —  circa, 
an  beiden  Seiten.  —  tenere,  abso- 
9 
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iosta  militari  custodia  tuta  et  firma  esse,  illa  altera  soluta  nee- 
leetaque,  ut  barbarorum  et  tironum  et  minus  timentium,  quod 

9  in  sua  terra  essent.  ea  prius  adgredienda  ratus  Silanus  Signa 
quam  maxime  ad  laevam  iubebat  ferri,  neeunde  ab  stationi- 
bus  Punicis  conspiceretur;  ipse  praemissis  speculatoribus  citato 
agmine  ad  hostem  pergit. 

2  Tria  millia  ferme  aberat,  cum  hauddum  quisquam  hostium 

2  senserat.  confragosa  loca  et  obsiti  virgultis  tegebant  colles;  ibi 
in  cava  valle  atque  ob  id  oeculta  considere  militem  et  eibum  capere 
iubet.  ubi  speculatores  transfugarum  dieta  adfirmantes  venerunt, 

3  tum  sarcinis  in  medium  coniectis  arma  Romani  capiunt,  acieque 
iusta  in  pugnam  vadunt.  mille  passum  aberant,  cum  ab  hoste 
conspecti  sunt,  trepidarique  repente  coeptum;  et  Mago  ex  castris 

4  citato  equo  ad  primum  clamorem  et  tumultum  advehitur.  erant 
in  Celtibero  exercitu  MMMMScutata  et  ducenti  equites;  hanc  iustam 
legionem  —  et  id  ferme  roboris  erat  —  in  prima  acie  locat, 

5  ceteros,  levem  armaturam,  in  subsidis  posuit.  cum  ita  instruetos 


lut:  sich  dort  befinden,  stehen,  die 
Gegend  einnehmen,  vgl.  32,  5,12: 
qua  abscisae  rupes  tränt,  staüo 
paueorum  armatorum  tenebat,  37, 
32, 2.  —  dextra  u.  laeva  sind  wie 
sonst  bei  L,  so  auch  wol  hier  Abi. 

S — 9.  ea  das  eben  erwähnte;  s. 
Gic.  Fin.  1,  10,32,  Sali.  C.  52, 18; 
das  Gewöhnliche  wäre  haee;  altera 
wird  zu  illa  gesetzt,  wenn  dieses 
einem  bereits  bekannten,  bestimm- 
ten Begriffe  entgegengestellt  wird, 
8.  Sali.  I.  13,  1;  16,5.  —  omni  zu- 
sammenfassendes Asyndeton.  —  so- 
luta, 8.  c.  34,  4;  1,  60,  2.  —  nee- 
unde, 22,23, 10:  neeunde  impetus 
in  frumentatores  fieret, 

2.  1 — 3.  cum  —  senser ant:  er 
war  nur  noch  -  entfernt,  als,  oder : 
und  noch  hatte  usw.,  vgl.  42,  57, 
7 :  minus  quingentos  passus  -  abe- 
rant, cum  in  conspectu  fuere,  der 
Gebrauch  von  cum  nähert  sich  we- 
nigstens dem,  wo  es  nach  iam,  vix 
u.a.  eintritt,  s.  §3,  indem  ein  ähn- 
liches Verhaltniss  durch  den  be- 
schränkten Zahlbegriff  ausgedrückt 
wird.  Ueber  dasPlusqprf.  bei  cum 
Tgl.  45, 34, 1 1 :  tarn  -  pervenerant, 
cum  —  contraxerat;  doch  findet 


sich  diese  Verbindung  von  cum  mit 
dem  Plusqprf.  selten,  anders  ist 
2,46,3,  vgl.  21,29, 1  und  in  ähn- 
licher Wendung  35, 10, 1 :  in  exitu 
iam  annus  erat  et  ambitio-  exar- 
serat  Ueber  hauddum  s.  10,  25, 
10.  —  obsiti,  vgl.  zu  1, 14, 7.  —  te- 
geb.  n.  Silanum  oder  Romanos,  29, 
34,  9;  22,  4,  3:  tumulis  apte  te- 
gentibus,  das  hds.  tenebant  wäre 
hier,  wo  von  leblosen  Dingen  die 
Rede  ist,  härter  als  c.  1,  7.  —  ubi 
—  tum  entsprechen  sich  nicht  sel- 
ten, 21,  25,  12;  25,  10,  5  u.  a.; 
Madvig  verm.  iubet,  et  spec.  —  ve- 
nerunt; tum  etc.  —  acte  iusta, 
regelmässig  aufgestellt.  —  ad  p.  c, 
die  Veranlassung. 

4—6.  Celtibero,  wie  23,  26,  11: 
iaculator  Maurus;  21,46,5;  Val. 
Max.  5, 1, 5 :  Celtiberar  um  urbium; 
die  gewöhnliche  Foim  hat  L.  22, 
22,4  Celiiberico  bello;  d.Sp.Hds. 
hatte  wol  Celliberorum.  —  scutata, 
21,  55,  4.  —  iustam,  s.  24,  14,4, 
weil  sowol  die  Zahl  der  Soldaten 
als  die  Bewaffnung,  auch  die  Rei- 
terei, 8.  22,  36,  3,  der  römischen 
entsprach.  —  et  id  rob.,  s.  27, 14, 
5.  —  in  subsidis,  21,  46,  6,  die 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Cb.  207. 


ÜBER  XXVIII.    CAP.  2. 


131 


educeret  e  castris,  vixdum  in  egressos  vallo  eos  Romani  pila  con- 
iecerunt;  subsidunt  Hispani  adversus  emissa  tela  ab  hoste,  inde  6 
ad  mittenda  ipsi  consurgunt;  quae  cum  Romani  conferti,  ut  so- 
lent,  densatis  excepissent  scutis,  tum  pes  cum  pede  conlatus  et 
gladiis  geri  res  coepta  est.  ceterum  asperitas  locorum  Celtiberis,  7 
quibus  in  proelio  concursare  mos  est,  velocitatem  inutilem  facie- 
bat,  et  haud  iniqua  eadem  erat  Romanis  stabili  pugnae  adsuetis, 
nisi  quod  angustiae  et  internata  virgulta  ordines  dirimebant ,  et  8 
singuli  binique  velut  cum  paribus  conserere  pugnam  cogebantur. 
quod  ad  fugam  impedimento  hostibus  erat,  id  ad  caedem  eos  velut  9 
vinctos  praebebat;  et  iam  ferme  omnibus  scutatis  Celtiberorum  10 
interfectis  levis  armatura  et  Carthaginienses,  qui  ex  alteris  castris 
subsidio  venerant,  perculsi  caedebantur.  duo  haud  amplius  millia  11 
peditum  et  equitatus  omnis  vix  inito  proelio  cum  Magone  effuge- 
runt;  Hanno,  alter  imperator,  cum  eis,  qui  postremi  iam  pro- 
fligato  proelio  advenerant,  vivus  capitur;  Magonem  fugientem  12 


Leichtbewaffneten  bilden  die  zweite 
Schlachtlinie  gegen  die  Gewohnheit, 
weil  die  Römer  schon  mit  den 
Schwerbewaffneten  anzugreifen  im 
Begriffe  sind,  vixdum  in  eg.,  22, 
50,  9;  quamvis  per  confertos;  8, 
13,  4:  admodum  a  paucis,  ib.  2, 
5;  21,  49, 11,  vgl.  29,  31, 11 :  saepe, 
dagegen  werden  nur  zu  einem  Par- 
ticip.  oder  Gerundium  gehörende 
Adverbia  zwischen  dieses  und  die 
Präpos.  eingeschoben ;  in  rede  fac- 
ti* u.  ä.,  vgl.  jedoch  27,  36,  2;  6, 
33,  10:  ex  prope  certa  fiducia. 
—  egressos  —  eos,  8.  22,  42, 8.  — 
emisso  —  hoste,  die  Wortstellung 
wie  10,  30,  f ;  36,  31,  10.  —  sub- 
sid.y  lassen  sich  auf  ein  Knie  nie- 
der, 8.  8,  8,  10:  considebant.  — 
conferti  -  scutis,  diese  als  gewöhn- 
lich bezeichnete  Kampfweise  wird 
sonst  von  L.  nicht  erwähnt;  die 
Soldaten  mussten  bei  dem  Abwer- 
fen der  pila  weiter  von  einander 
getrennt  gestanden,  dann  sich  an- 
einander angeschlossen  haben  um 
sich  zum  Einzelkampfe  pes  c.  pede 
conl.  wieder  zu  trennen,  s.  Marq. 
2,  336  f.,  denn  densatis  —  scutis 
bezeichnet  den  engen  Anschluss  der 
Schilde  aneinander  der  durch  den 


engen  Anschluss  der  Kämpfenden 
erfolgt;  dieser  wird  10,  29,  6;  12 
tettudo  genannt,  obgleich  er  von 
der  eigentlichen  testudo,  s.  34, 39, 
6:  sublatis  super  capita  scutis; 
44, 9, 6,  ebenso  verschieden  ist  wie 
von  der  densa  acies  22,  47,5  od. 
conpressis  ordinibus  in  welcher 
bisweilen  der  Angriff  erfolgt,  s.  8, 
8,  12;  30,  34;  33,  8,  14. 

7- 11.  Celtib.,  die  Sp.  Hds.  hatte, 
wie  es  scheint,  et  Cell,  entsprechend 
et  haud  etc.  quibus  mos,  s.  zu  5, 
28,  3.  inutil.,  s.  dagegen  22, 18, 3. 
interternata ,  hier  und  da  aufge- 
schlossen; erst  bei  L.  s.  binique, 
es  kam,  je  nachdem  es  das  Terrain 
gestattete,  bald  das  Eine  bald  das 
Andere  vor.  —  velut  c,  p.,  als  ob 
sie  die  Einzelnen,  wie  in  Gladiatoren- 
kämpfen, zu  Gegnern  hätten.  — 
fugam,  dass  die  Geltiberer  geschla- 
gen sind,  ist  §  7  nur  angedeutet. 

—  ad  caedem  passiv  »  caedendos; 
4,  40,  5:  ad  praedam;  3,  63,  4 
u.  a.  —  iam  scheint  zu  omnibus  — 
interfectis  zu  gehören,  und  den 
Grund  zu  perculsi  zu  enthalten; 
Andere  verbinden  es  mit  caede- 
bantur. —  duo  millia,  nur  2000. 

—  inito  proelio:  gleich  nach  dem  1 

9* 
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equitatus  ferme  omnis  et  quod  veterum  peditum  erat  secuti  de- 
cimo  die  in  Gaditanam  provinciam  ad  Hasdrubalera  pervenerunt; 
Celtiberi,  novus  miles,  in  proximas  dilapsi  Silvas  inde  domgs 
diffugerunt. 

13  Peropportuna  victoria  nequaquam  tantum  iani  conflatum 
bellum,  quanta  futuri  materia  belli,  si  licuisset  iis  Celtiberorum 
gente  excita  et  alios  ad  arma  sollicitare  populos ,  oppressa  erat. 

14  itaque  conlaudato  benigne  Silano  Scipio  spem  debellandi,  si  nihil 
eam  ipse  cunctando  moratus  esset,  nactus,  ad  id,  quod  relicum 
belli  erat,  in  ultimam  Hispaniam  adversus  Hasdrubalem  pergit. 

15  Poenus  cum  castra  tum  forte  in  Baetica  ad  sociorum  animos  con- 
tinendos  in  fide  haberet,  signis  repente  sublatis  fugae  magis  quam 

16  itineris  modo  penitus  ad  Oceanum  et  Gadis  ducit.  ceterum,  quoad 


Beginn,  nicht:    als   sie   begonnen 
hatten. 

12.  equitatus  etc.  wiederholt  das 
schon  §  11  Gesagte  mit  dem  Zu- 
sätze et  quod  -  erat,  um  das  neue 
Prädicat:  dass  sie  nicht  allein  ge- 
flohen sind,  sondern  sich  auch  auf 
das  punische  Gebiet  gerettet  haben, 
hinzuzufügen. — secuti  auf  die  equi- 
tes  und  pedites  bezogen,  24,40,5. 
—  Gadit.  pr.  nach  späterem  römi- 
schen Ausdruck,  s.  c.  1,2.  Appian. 
c.  28  erwähnt  Kämpfe  des  Silanus 
mit  Libyern,  die  er  nöthigt  nach 
Gades  zu  fliehen,  aber  ohne  Mago 
und  Hanno  zu  nennen;  diesen  und 
den  Geltiberern  liefert  vielmehr  Mar- 
tins eine  Schlacht  und  lässt  die 
letzteren  hinterlistig  niederhauen 
c.  31  f. 

13.  nequaquam  tantum:  keines- 
wegs ein  so  gar  grosser  Krieg  in- 
soweit er  bereits  ausgebrochen  war, 
als  wie  ein  reicher  Stoff  zu  einem 
Krieg,  der  entstanden  sein  würde, 
wenn  usw.,  vgl.  7,  6,  10:  nequa- 
quam tantum  —  quantum;  2,  58, 
5:  nequaquam  tantaspe;  vgl.  10, 
35,  1;  9,  20,  2.  Der  einfache  Ge- 
danke: es  wurde  ein  bedeutender 
Krieg  unterdrückt,  der  zwar  in  sei- 
nem ganzen  Umfange  noch  nicht 
ausgebrochen  war,  aber  entstanden 
sein  würde,  wenn  usw.,  ist  dadurch 
etwas  verdunkelt,  dass  statt  futu- 


rum bellum,  wozu  oppressum  erat 
nicht  passen  würde,  materia  fut. 
b.  gesagt  ist,  so  dass  durch  tantum 

—  quanta  verschiedene  Dinge  ver- 
glichen werden  und  ein  Prädicat 
erhalten.  Einfacher  sind  Sätze  die- 
ser Art  mit  verschiedenem  Prädicat, 
s.  38,  60,  8:  nequaquam  tantum 
redactum  est,  quanta*  summae 
damnatus  fuerai;  27, 1,  3,  vgl.  33, 
46, 7.  —  iis  die  Beziehung  gibt  der 
Zusammenhang.  —  gente  -  popu- 
los, 6,  12,  4,  hier  wol  nur  um  ab- 
zuwechseln. 

14 — 16.  spem  -  moratus,  wenn 
er  die  Ausführung  dessen  was  man 
erwarten  konnte  nicht  verzögerte, 
so  hatte  er  bereits  die  Hoffnung  den 
Krieg  in  Spanien  zu  beendigen,  a 
sperabat  se  debellare  posse  si  ni- 
hil etc.,  vgl.  6,  3,  3 :  mora  spei.  — 
quod  rel.  -  belli,  vgl.  26,  40,  2: 
Agrigentum,  quod  belli  reliquum 
erat,  anders  c.  44, 15:  reliqui  belli. 

—  pergit,  von  Tarraco,  27,  20,  3. 

—  in  Baetica  nach  der  Bezeich- 
nung der  Römer  seit  Augustus, 
welcher  Hisp.  ulterior  in  Lusitania 
und  Baetica,  die  jedoch  schon  früher 
getrennt  gewesen  zu  sein  scheinen, 
theilte;  das  jetzige  Andalusien,  in 
dem  freilich  auch  Gades,  aber  an 
der  äussersten  Grenze  liegt.  —  con- 
tinendos,  s.  21, 52, 8;  Wahrschein- 
lich ist  Hasdrubal  mit  Mago  und 
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continuisset  exercitum,  propositam  bello  se  fore  ratus,  antequam 
freto  Gadis  traiceret,  exercitum  omnem  passim  in  civitates  divisit, 
ut  et  muris  se  ipsi  et  armis  muros  tutarentur. 

Scipio,  ubi  animadvertit  dissipatum  passim  bellum  et  cir-  3 
cumferre  ad  singulas  urbes  arma  diutini  magis  quam  magni  esse 
operis,  retro  vertit  iter.   ne  hostibus  tarnen  eam  relinqueret  re-  2 
gionem,  L.  Scipionem  fratrem  cum  decem  millibus  peditum  m 
equitum  ad  oppugnandam  opulentissimam  in  iis  locis  urbem  — 
Orongin  barbari  appellabant  —  mittit.  sita  in  Maesessum  flnibus  3 
est,  Hispanae  gentis,  ager  frugifer,  argentum  etiam  incolae  fodi- 
unt.  ea  arx  fuerat  Hasdrubali  ad  excursiones  circa  mediterraneos 
populos  faciendas.  Scipio  castris  prope  urbem  positis  priusquam  4 
circumvallaret  urbem,  misit  ad  portas  qui  ex  pr^pinquo  alloquio 
animos  temptarent  suaderentque ,  ut  amicitiam  potius  quam  vim 
experirentur  Romanorum.   ubi  nihil  pacati  respondebatur,  fossa  5 
duplicique  vallo  circumdata  urbe  in  tris  partis  exercitum  dividit, 
ut  una  semper  pars  quietis  interim  duabus  oppugnaret.  prima  6 


Hanno  zugleich,  aber  auf  einer  an- 
deren Seite,  in  das  Feld  gerückt, 
s.  c.  1,2.  —  proposit,  als  die  Ziel- 
scheibe, das  Ziel,  auf  welches  der 
Krieg,  die  Angriffe  der  Feinde  ge- 
richtet sein  würden.  —  in  civit.,  s. 
Polyb.  11,  20;  Front  1.  1.:  Has- 
drubal  -  victum  exercitum,  —  per 
urbe»  divisit.  ita  factum  est,  ut 
Scipio,  ne  oppugnatione  plurium 
oppidorum  distringeretur ,  in  hi- 
berna  mos  reduceret.  —  et  armis, 
vgl.  22,  60,  23. 

3«  2 — 4.  retro  v.  t\,  App.  c.  28 
JZxirticova  rjrteiyov  iTsoai  %qsiai. 
—  ne  hostibus  soll  hervorgehoben 
werden ;  über  die  Nachsetzung  von 
tarnen  8.  3,  71,  8:  non  potuisse  se 
tarnen;  4,  58,  5;  9,  16,  6.  —  M. 
equit,  21,  61,  1.  —  Orongin,  8.  zu 
c.  19,4;  zur  Sache  Zon.  1. 1. :  Aov- 
hsov  2xmi(ova  -  4s  Baaiiraviav 
gnepipev;  von  den  Bastetanern  (Ba- 
stulern)  scheinen  die  nur  hier  er- 
wähnten Maesessi  oder  Maesesses 
ein  Tbeil  gewesen  zu  sein,  wenig- 
stens ist  die  Stadt  Orongis,  wie  sie 
hier  in  den  Hss.  genannt  wird,  in 
dem  Gebiet  derselben  zu  suchen, 
und  der  Umstand,  dass  in  der  Ge- 


gend Silber  gegraben  wurde,  iässt 
viell.  auf  die  Nähe  von  Gastulo 
schliessen.  L.  scheint  die  Stadt  für 
verschieden  von  dem  24, 42  erwähn- 
ten Aurinx  zu  halten,  welches  wei- 
ter südwestlich  lag,  s.  zu  24, 42, 5; 
CIL.  II  p.  203  n.  1484;  p.  452  n. 
3363.  —  Hispanae  gent  erscheint 
überflüssig;  man  erwartet  die  An- 
gabe des  Volksstammes,  dem  sie 
angehört  haben,  etwa  Bastetdnae 
oder  Turdetanae  oder  ultimae  His- 
panae oder  Hispaniae  g.;  über 
Hispanae  8.  c.  2,  4.  —  ager  frug. 
ist  nom.  absol.  oder  est  zu  denken. 

—  arx  der  feste  Mittelpunkt  von 
dem  aus  usw.  Hasdrubali  etc.,. 
welcher  Hasdrub.  und  welche  Zeit 
gemeint  sei,  ist  nicht  zuerkennen. 

—  experirent,  die  Bewohner  möch- 
ten erproben. 

5—6.  respondeb.,  über  das  Imprf. 
s.  c.  14, 13;  31, 27, 3  u.  a.,  vgl.  24, 
1,  6.  —  fossa  v.  eine  Circumvalla- 
tionslinie,  s.  §4;  25,  11,7;  37,37, 
10.  Man  sollte  darnach  eine  Blokade 
erwarten,  nicht  einen  Sturm,  der 
hinter  der  Verschanzung  ausgeführt 
sein  müs8te,  und  sonst  ohne  solche 
Vorkehrungen  erfolgt,  s.  26,44;  3, 
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pars  cum  adorta  oppugnare  est ,  atrox  sane  et  anceps  proelium 
fuit:  non  subire,  non  scalas  ferre  ad  muros  prae  incidentibus  telis 

7  facile  erat;  etiam  qui  erexerant  ad  murum  scalas,  alii  furcis  ad  id 
ipsum  factis  detrudebantur,  in  alios  lupi  superne  ferrei  iniecti, 

8  ut  in  periculo  essent,  ne  suspensi  in  murum  extraherentur.  quod 
ubi  animadvertit  Scipio,  nimia  paucitate  suorum  exaequatum  cer- 
tamen  esse,  et  iam  eo  superare  hostem,  quod  ex  muro  pugnaret, 

9  düabus  simul  partibus,  prima  recepta,  urbem  est  adgressus.  quae 
res  tantum  pavoris  iniecit  fessis  iam  cum  primis  pugnando ,  ut 
et  oppidani  moenia  repentina  fuga  desererent,  et  Punicum  prae- 
sidium  metu,  ne  prodita  urbs  esset ,  relictis  stationibus  in  unum 

10  se  colligeret.  timor  inde  oppidanos  incessit,  ne,  si  bostis  urbem 
intrasset,  sine  discrimine,  Poenus  an  Hispanus  esset,  obvii  passim 

11  caederentur;  atque  patefacta  repente  porta  frequentes  ex  oppido 
sese  eiecerunt,  scuta  prae  se  tenentes,  ne  tela  procul  coicerentur, 

12  dextrasnudasostentantes,  ut  gladios  abiecisse  appareret.  id  utrum 
parum  exintervallo  sit  conspectum,  an  dolus  aliquis  suspectus 
fuerit,  inconpertum  est:  impetus  hostilis  in  transfugas  factus,  nee 

13  secus  quam  adversa  acies  caesa ;  eademque  porta  signa  infesta  urbi 
inlata.   et  aliis  partibus  securibus  dolabrisque  caedebantur  et  re- 


17  u.  a.  —  cum  ad.  op.  est,  die 
Wortstellung  wie  43,  21,  4;  8,  2, 
6 u.a.,  über  den  Indicat.  perf. s. 4, 
60,  8;  45,  34,  10. 

7—9.  etiam  etc. :  auch  die  welche, 
oder  selbst  wenn  welche  —  hatten 
(konnten  sie  nichts  ausrichten  son- 
dern) wurden  theils  usw.  Andere 
lesen  et  iam,  und  beziehen  tarn  auf 
detrudebantur,  vgl.  c.  7, 17.  —  qui 
-  alii  -  alii,  s.  26, 33, 8 ;  29, 3, 14. 
~  furcis,  Suidas  ljp.  1366:  Bl- 
xQava  (zweizackig),  &<rre  cma>&eX- 
G&cu  ttjv  icbv  Aeyo/Ltevcov  axal&v 
nQoaayojyrjv.  —  lupis,  Yeget.  4, 23 : 
plures  in  modum  forficis  denta- 
tum  funibus  illigant  ferrum,  quem 
lupum  vocant;  der  jedoch  nach 
diesem  zum  Auffangen  der  Stosse 
des  aries  gebraucht  wird.  An  u.  St. 
sind  eiserne  Haken  gemeint,  die 
an  Erahnen,  s.  24,  34,  herabgelas- 
sen wurden,  ähnlich  der  ferrea 
manus.  —  nimia,  nur  durch.  —  et 
iam,  und  bereits  gab  -  ihnen  das 
üebergewicht,  während  vorher  der 


Vortheil  ihrer  Stellung  ohne  Einfluss 
gewesen  war;  Andere  lesen  etiam. 

—  iam  kann  sowol  zu  fessis  als 
zum  Folg.  gezogen  werden :  schon 
während  des  Kampfes  oder  durch 
den  K.  -  erschöpft;  pugnando,  ohne 
Andeutung  der  Vollendung,  vgl.  2, 
32,  4.  —  prod.  u.  es.,  27,  47,  7. 

—  in  unum,  ohne  locum  ist  häufig 
bei  L.,  3,  28,  1;  25,  35,  6  usw. 

10 — 12.  timor  nach  metus  und 
pavor,  27,  42,  5.  —  intrasset,  den 
Eingang  erzwänge.  —  sine  discr., 
s.  6,  14,  11. —  atque,  und  sofort; 
die  Sp.  Hds.  hat  itaque.  —  ne  — 
eoie.  n.  in  se,  damit  sie  nicht,  wenn 
man  aus  der  Ferne  werfe,  getroffen 
würden.  —  caesa,  s.  Cic.  Brut.  75, 
262:  omni  orationis  ornatu  tarn- 

ram  veste  detraeta;  Sali.  G.  25, 3 ; 
34, 22,9:  vestrae  iniuriae  digna 
causa  belli  fuerit  —  signa  -  illata, 
hier:  feindlich  einrucken,  5,  39,  8. 

—  et  effringeb.,  scheint  sich  in  der 
Sp.  Hds.  gefunden  zu  haben,  und 
das  Erbrechen  des  Thores  wird  im 
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fringebantur  portae ,  et,  ut  quisque  intraverat  eques ,  ad  forum 
occupandum  —  ita  enim  praeceptum  erat  —  citato  equo  perge* 
bat;  additum  erat  et  triariorum  equiti  praesidium;  legionarii  ce-  14 
teras  partis  pervadunt.    direptione  et  caede  obvioruni ,  nisi  qui 
armis  se  tuebantur,  abstinuerunt.   Carlhaginienses  omnes  in  cu-  15 
stodiam  dati  sunt  oppidanorum  m  ferme,  qui  clauserant  portas; 
ceteris  traditum  oppidum,  suae  redditae  res.    cecidere  in  urbis  16 
eius  oppugnatione  hostium  duo  millia  ferme,  Romanorum  haud 
amplius  lxxxx. 

Laeta  et  ipsis,  qui  rem  gessere,  urbis  eius  expugnatio  fuit  4 
et  imperatori  ceteroque  exercitui;  et  speciosum  adventum  suum 
ingentem  turbam  captivorum  prae  se  agentes  fecerunt.    Scipio  2 
conlaudato  fratre,  cum,  quanto  poterat  verborum  honore,  Cartha- 
gini  ab  se  captae  captam  ab  eo  Orongim  aequasset,  quia  et  hiemps  3 
instabat,  ut  nee  temptare  Gadis  nee  disiectum  passim  per  provin- 
ciam  exercitum  Hasdrubalis  conseetari  posset,  in  giteriorem  Hispa- 
niamomnissuas  copias  reduxit,  dimissisque  in  hiberna  legionibus,  4 
L.  Scipione  fratre  Romam  misso  et  Hannone  hostium  imperatore 
ceterisque  nobilibus  captivis  ipse  Tarraconem  concessit. 

Eodem  anno  classis  Romana  cumM.  Valerio  Laevino  procon-  5 
sule  ex  Sicilia  in  Africam  transmissa  in  Uticensi  Carthaginiensique 
agro  late  populationes  fecit.    extremis  finibus  Carthaginiensium 


Folg.  vorausgesetzt;  im  Put.  fehlen 
die  Worte.  —  ut  quisque  soll  wol 
nicht  bedeuten ,  dass  jeder  einzeln 
durch  das  offen  stehende  Thor  ein- 
geritten ser,  8.  26, 46, 7.  —  triarii, 
diese  bilden  zwar  ein  besonderes 
Corps,  werden  aber  sonst,  da  sie 
selbst  ein  Theil  der  Legion  sind, 
nicht  leicht  wie  an  u.  St.  den  le- 
gionarii gegenübergestellt,  wenn 
sie  auch  bisweilen  für  besondere 
Zwecke  verwendet  werden,  s.  8,  8, 
8;  2,  47,  5.  Auch  die  Verbindung 
derselben  mit  den  Reitern  ist  un- 
gewöhnlich. —  caede  abst.,  weil 
sich  die  Stadt  ergeben  hat,  §  11, 
vgL  26,  46,  10.  —  clauser.,  ver- 
schlossen gehalten  hatten,  §  13: 
caedebantur,  während  die  übrigen 
«ins  geöffnet  hatten.  —  traditum 
wie  26,  47,  1. 

4»  1—4.  cetero  in  Bezug  auf  qui 
t.  gessere,  nicht  auf  imperatori 
(Scipio);  über  den  Dativ  cetero  s. 44, 


11,2.  et  spec.  stellt  diesen  Punkt  als 
ein  besonders  bedeutendes  Moment 
dem  vorhergeh.  Doppelgliede  an  die 
Seite.  —  cum  —  aeq.,  erklärt  nur 
conlaudato.  —  Carthag.  -  Orong. 
chiastisch,  hebt  durch  die  Wort- 
stellung Orongis.  capt.  c,  die  Er- 
oberung. —  et  hiemps,  ausserdem 
dass  Bedeutendes  in  dem  Feldzuge 
erreicht  war.  —  nee  -  posset  Wie- 
derholung von  c.  3, 1.  —  omn.  cop. 
red.,  dafür  hatte  die  Sp.  Hs.  reci- 
pit  exercitum,  8.  c.  7,  11. 

5—7.  Valerio  etc.,  wie  27,  29; 
dass  ihm  das  Imperium  verlängert 
worden  sei,  ist  27,  36  nicht  be- 
merkt, vgl.  c.  10, 16;  zum  Ausdruck 
vgl.  27, 29, 7:  Valerius  cum  classe. 
—  extrem,  fin.  C,  in  dem  Gebiet 
G.  in  engerem  Sinne,  welches  an 
das  nur  4 — 5  Meilen  entfernte  Utica, 
dem  eine  gewisse  Selbständigkeit 
neben  Garthago  geblieben  war, 
grenzte.    Der  Satz  extremis  etc.: 
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6  circa  ipsa  moenia  Uticae  praedae  aciae  sunt,  repetentibus  Si- 
ciliam  classis  Punica  —  lxx  erant  longae  naves  —  occurrit. 
decem  et  Septem  naves  ex  iis  captae  sunt,  quattuor  in  alto  mersae, 

7  cetera  fusa  ac  fugata  classis.  terra  marique  victor  Romanus  cum 
magna  omnis  generis  praeda  Lilybaeum  repetit.  tuto  inde  mari 
pulsis  hostium  navibus  magni  commeatus  frumenti  Romam  sub- 
vecti. 

5  Principio  aestatis  eius,  qua  haec  sunt  gesta,  P.  Sulpicius 

proconsul  et  Attalus  rex  cum  Aeginae,  sicut  ante  dictum  est,  hi- 
bernassent,  Lemnum  inde  classe  iuncta,  Romanae  quinque  et 

2  viginti  quinqueremes ,  regiae  quinque  et  xxx ,  transmiserunt.  ei 
Philippus,  ut,  seu  terra  seu  mari  obviam  eundum  hosti  foret,  pa- 
ratus  ad  omnis  conatus  esset,  ipse  Demetriadem  ad  mare  descen- 

3  dit ;  Larisam  diem  ad  conveniendum  exercitui  edixit.  undique  ab 
sociis  legationes  Demetriadem  ad  famam  regis  convenerunt.  sus- 

4  tulerant  enim  arjimos  Aetoli  cum  ab  Romana  societate  tum  post 

5  Attali  adventum,  finitimosque  depopulabantur;  nee  Acarnanes 
solum  Boeotique  et  qui  Euboeam  incolunt  in  magno  metu  erant, 
sed  Achaei  quoque,  quos  super  Aetolicum  bellum  Machanidas 
etiam  Lacedaemonius  tyrannus  haud  proeul  Argivorum  fine  po- 

6  sitis  castris  terrebat.  hi  omnes,  suis  quisque  urbibus  quae  peri- 


nur  an  der  Grenze  -  aber  bei  Utica 
sogar  unmittelbar  anter  usw.  ent- 
hält nur  eine  nähere  Bestimmung 
zu  in  Uticensi  C.  agro.  —  tuto  i. 
mari,  dann  wurden,  da  das  Meer 
bereits  sicher  war  in  Folge  usw., 
vgl.  30,  24,  5,  die  Sp.  Hds.  hat 
toto  mari,  —  Romain,  wo  es  wegen 
der  c.  1 1, 9  erwähnten  Verhältnisse 
noch  anVorräthen  fehlte.  Es  sind 
die  wol  bereits  verpachteten  Natu- 
ralabgaben von  Sicilien. 

5—8«  Ereignisse  in  Griechenland ; 
Polyb.  10,  41;  Appian.  Maced.  3; 
Iustm.  29,  4;  Dio  Gass.  fr.  57,  57. 

1—3.  Principio  etc.,  das  Folg. 
schliesst  sich  an  27,  33  an  und  ist 
wie  das  dort  Erzählte  Polyb.  ent- 
lehnt. Dieser  berichtet  die  von  L. 
vor  c.  5—9  zusammengefassten  Er- 
eignisse zum  grösseren  Theile  in 
dem  Consulatsjahre  des  Ma reell us 
und  Quinctius  208  a.  Gh.,  welches 
bei  L.  c.  7, 10  f.  zu  schliessen  scheint; 
das  Uebrige  nach  einigen  Bruch- 
stücken im  folg.  Jahre  nach  dem 


Siege  über  Hasdrubal  bei  Sena, 
welcher  11,  7  f.  Ol.  143,  1.207  a. 
Gh.  erzählt  ist.  L.  hat  die  Ereig- 
nisse beider  Jahre  nicht  geschieden 
und  in  das  Jahr  207  gerückt,  vgl. 
27,  29,  9;  ib.  30,  17.  —  Sulp.,  s. 
27,22;  30.  —  ante  d.  e.,  27,33,5. 

—  Romanae  -  XXX,  ein  freier, 
mehr  parenthetischer  Zusatz  zu  dem 
erant  gedacht  werden  kann,  8.  c. 
3,  3  ager;  vgl.  zu  22,  52,  5.  — 
Demetri.,  27,  32,  11. 

4—6.  ab  -  post,  jenes  causal, 
dieses  temporal :  dann  ganz  beson- 
ders. —  Acarn.,  26,  25;  auch  die 
Boeoter.sind  Gegner  der  Aetoler. 

—  qui  Eub.  ine,  weil  ein  die  Ge- 
sammtheit  der  Bewohner  der  Insel 
bezeichnender  Name  fehlt.  —  sed 
Ach.  quoq.,  5, 18,  9  sed  in  castris 
quoque:  30,22,2;  dieAchäer  wa- 
ren mächtiger  als  die  genannten 
Völker.  —  super,  vgl.  2,  18, 2.  — 
Machanid.  wie  27,  29,  9.  —  ftne, 
der  Singul.  9,  6,  10;  4,  58,  1.  — 
quae  p  ortend.,  als  sie  bedrohend 
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cula  terra  marique  portendebantur,  memorantes  auxilia  regem 
orabant.  ne  ex  regno  quidem  ipsius  tranquülae  nuntiabantnr  res:  7 
et  Scerdilaedum  Pleuratumqne  motos  esse,  et  Thracum  maxime 
Maedos,  si  quod  longinquum  bellum  regem  occupasset,  proxima 
Macedoniae  incursuros.    Boeoti  quidem   et  interiores  Graeciae  8 
populi  Thermopylarum  saltum,  ubi  angustae  fauces  coartant  iter, 
fossa  valloque  intercludi  ab  Aetolis  nuntiabant,  ne  transitum  ad 
soeiorum  urbes  tuendas  Philippo  darent.    vel  segnera  ducem  tot  9 
excitare  tumultus  circumfusi  poterant.    legationes  dimittit  polli- 
citus,  prout  tempus  ac  res  sineret,  Omnibus  laturum  se  auxilium ; 
in  praesentia,  quae  maxime  urgebat  res,  Peparethum  praesidium  10 
nrbi  mittif,  unde  allatum  erat  Attalum  ab  Lemno  classe  transmissa 
emnem  circum  urbem  agrum  depopulatum.    Polyphantam  cum  11 
modica  manu  in  Boeotiam ,  Henippum  item  quendam  ex  regiis 
ducibus  cum  mille  peltatis  —  pelta  caetrae  baud  dissimilis  est  — 


sich  zeigten,  bevorstanden;  zur  Con- 
struct.:  quae  peric.  ■=»  ea  peric, 
quae,  s.  27, 50, 3 ;  das  gewöhnliche 
wäre  portenderentur,  wie  viell.  d. 
Sp.  Hds.  hatte.  —  aux.  reg.  orab., 
eine  ungewöhnliche  Verbindung;  da- 
gegen findet  sich  das  Neutr.  eines 
Pron.  wie  39, 13, 6  hoc  orare  con- 
sulem  schon  bei  Früheren. 

7—8.  Scerdil.  PL,  27, 30.  —  mo- 
tos, hätten  sich  in  Bewegung  ge- 
setzt, 8.  c.  7,  1;  Polyb.:  dgdyeiv 
t«c  owdfuis  &n  Si  rovs  —  Mai' 
9oxs,  iitißoAae  k'%etv  <os  iußalovv- 
ras  inl  MaxeBovlav,  iav  ßqaxb 
ti  fwvov  6  ßactXeve  rfje  oixsias 
anoünaa&rj.  —  Thrac.  Maed.  8. 
zu  32,  29,  *7.  Maed.,  26,  25,8.  — 
proxima  M.  incurs.,  der  blosse 
Accns.  mit  incurrere  schon  von 
SaUust  verbunden,  ist  selten,  sonst 
braucht  esL.  mit  in  oder  dem  Da- 
tiv. —  interior.  G.  p.,  L.  scheint 
zunächst  an  die  Phoker,  §  16,  und 
Staaten  der  Locrer,  s.  c.  6;  7,  zu 
denken,  vgl.  zu  36,  15,  8:  inträ 
fauces;  Polyb.  c.  41,  5  sagt  nur: 
n^oxaxeldfißavov  -  ra  nsoi  ßsq- 
ftonvlas  areva  rdwQote  -  AvttoXoi, 
it87t8urfievo$  —  <Piunnov  -  x&Xvetv 
TCaqaßorj&eXv  rots  ivros  HvXav 
övppaxort,  was  L.  anders  genom- 
men zu  haben  scheint.  —  Thermop, 


*.,  so  wird  gewöhnlich  der  Singu- 
lar gebraucht,  das  hdschr.  saltus  ist 
wol  verschrieben.  —  ubi—  coart., 
8.  36, 15, 10:  in  cuius  (Callidromi) 
valle  —  iter  est  non  latius  quam 
sexaginta .  passus.  —  ne  transit., 
vgl.  27,  32,  11. 

9 — 10.  velseg.,  schon  einen  min- 
der thätigen,  geschweige  denn  Phi- 
lippus,  vgl.  3,  45,  6.  Im  Folg.  ist 
itaque  nicht  hinzugefügt,  Nägels- 
bach §  200, 2.  —  prout  -  sineret, 
vgl.  Iust.  1.  1.:  quibus  tot  tantis- 
que  rebus  obsessus  cuireiprimum 
occurreret,  ambigebat:  omnibus  ta- 
rnen propediem  auxilia  se  missu- 
rum  pollicetur.  —  Peparethum, 
nach  der  Insel  P.,  östlich  vom  sinus 
Maliacus,  j.  Scopelo  oder  Piperi; 
urbi,  der  gleichnamigen  Stadt.  Der 
Accus,  hängt  von  mittit  ab;  urbi 
gehört  zu  praesidium  mittit;  anders 
ist  c.  28, 2.  —  circum,  8.  24, 10, 10. 

11—12.  Polyph.  —  Men.,  27,  32, 
10.  —  peltatis,  diese  Form  wie 
scutatus,  caetratus  gebildet,  findet 
sich  auch  bei  Dichtern  und  an  u. 
St.  in  der  ältesten  Hds.  Andere 
lesen  peltastis,  wie  im  Griech.,  s. 
31,  36,  1;  Cornel.  Iph.  1.—  pelta, 
ein  kleiner,  wol  meist  runder,  Schild 
bei  den  Thrakern,  seit  Iphicrates 
auch  bei  den  Griechen,  besonders 
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12  Chalcidem  mittit;  additi  quingenti  Agrianum,  ut  omnes  insulae 
partis  tuen  posset;  ipse  Scotusam  est  profectus,  eodemque  ab 

13  Larisa  Hacedooum  copias  traduci  iussit.  eo  nuutiatum  est  con- 
cilium  Aetolis  Heracleam  indictum,  regemque  Attalum  ad  consul- 

14  tandum  de  summa  belli  veoturum.  hunc  conventum  ut  turbaret 
subito  adventu,  magnis  itineribus  Heracleam  duxit    et  concilio 

15  quidem  dimisso  iam  venit;  segetibus  tarnen ,  quae  prope  maturi- 
tatem  erant,  maxime  in  sinu  Aenianum  evastatis  Scotusam  copias 
reducit.  ibi  exercitu  omni  relicto  cum  cohorte  regia  Demetriadem 

16  sese  recepit.  inde,  ut  ad  omnis  hostium  motus  posset  occurrere, 
in  Phocidem  atque  Euboeam  et  Peparethum  mittit,  qui  loca  aka 

17  eligerent,  unde  editi  ignes  apparerent;  ipse  in  Tisaeo  —  mons 
est  in  altitudinem  ingentem  cacuminis  editi  —  speculam  posuit, 
ut  ignibus  procul  sublatis  Signum ,  ubi  quid  molirentnr  hostes, 
momento  temporis  acciperet. 


den  Söldnern  gebrauchlich.  —  cae- 
trae,  8.  21,  21,  12,  wahrscheinlich 
war  d.  pelta  wie  diese  nur  von 
Leder.  —  Agrian.,  (nach  Polyb., 
die  Hss.  haben  Aenianum),  eine 
macedonische  Völkerschaft  im  nörd- 
lichen Päonien.  —  posset,  der  An- 
fuhrer, Menippus.  —  Scoiusa,  süd- 
lich von  Larisa,  der  wichtigsten 
Stadt  Thessaliens,  s.  36,  8,  2.  Die 
Worte  ab  Larisa  fehlen  jetzt  im 
Texte  des  Pol.  c.  42^  3:  rote  Ma» 
xsSoGiv  eis  ravrtjv  xr\v  nbhv  (Sco- 
tusa)  naQTjyyeiXev  anavrav. 

13 — 14.  conciL  Aet.,  Polyb.  c. 
42 :  rwv  8*  lAirafXcäv  rove  aqxov- 
ras  eis  'HQaxkeiav  ad'^oi^ea&ou 
raqtv  rov  xoiroXoyrjd'TJvai  kqos  ak- 
Mflsove  v7ti(t  rmv  ivearanafv;  80 
wird  statt  in  Thermon  auch  33,  3 
in  Heraclea  (Trachiniae  in  der  Nahe 
der  Thermopylen,  36,  22,  5),  ein 
concilium  gehalten;  die  Stadt  war 
vidi,  schon  in  den  Kämpfen  zwi- 
schen Antigonus  Gonatns  undPto- 
lemaeus  Keraunos  an  die  Aetoler 
gekommen.  —  hunc  conv.  —  ad- 
ventu, scheinen  durch  das  Ueber- 
springen  von  venturum  auf  ad- 
ventu  in  der  ältesten  Hds.  ausge- 
fallen zu  sein,  in  derSp.  aber  sich 
gefunden  zu  haben  u.  der  Zusammen* 
hang  sie  zu  fordern,  während  das 


Zusammentreffen  von  venturum  - 
Convention  —  adventu,  nicht  harter 
ist  als  vieles  Aehnliche  bei  L.,  8. 
21,  24,  4;  22,  28,^10;  25,  37,11; 
vgl.  Pol  c.  42,4:  wQfitjae  citevBav 
xaTaGYTjGcu  xal  Ttrorjcas  Suuxv^at 
Ttjr  Gwodov  avrcw. 

15 — 17.  sinu,  umfasst  auch  das 
an  dem  Meerbusen  liegende  Land. 
—  Aenian.  von  den  Aenianes,  die 
einmal  die  Malier  aus  der  Nähe  des 
Meeres  verdrängt  zu  haben  schei- 
nen, später  mehr  westlich  wohnten, 
genannt,  während  es  gewöhnlich 
sinus  Maliaeus  heisst,  wie  27,30, 
3. —  coA.  reg.,  /uro.  —  ttjs  ßaai* 
kxrp  iXtjq  bei  Pol.;  wahrscheinlich 
ist  die  erste  Abtheilung  der  Inno* 
ixaiQixri,  ogema,  37,  40,  5,  vgl. 
Arr.  An.  3,  11,  8;  ib.  13, 1;  Gurt 
9,  42,  26  von  L.  an  u.  St  (anders 
ist  40,  6,  3;  43,  19,  11)  nach  der 
Analogie  von  cohors  praetoria  coh, 
regia  genannt,  vgl.  Marq.  2,  389, 
4.  ig.  app.,  Feuersignale,  welch« 
die  Stelle  der  Telegraphen  vertra- 
ten, vgl.  22, 19.6,  ausführlich  von 
Polyb.  geschildert,  vgl.  Aineias 
Städtevertheidigung  von  Köchly  u. 
Rüstow  S.  152  ff.  —  Tisaeo,  auf 
der  äussereten  Spitze  von  Magnesia, 
dem  Vorgebirge  Artemisium  auf 
Euböa  gegenüber.  —  in  -  editi,  ist 
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Romanus  imperator  et  Attalus  rex  aPeparetho  Nicaeamtraie-  18 
cerunt;  inde  classem  in  Euboeam  ad  urbem  Oreum  tramittunt, 
quae  ab  Demetriaco  sinu  Ckalcidem  et  Euripum  petenti  ad  laevam 
prima  urbium  Euboeae  posita  est.  ita  inter  Attalum  ac  Sulpicium  19 
convenit,  ut  Romani  a  man,  regii  a  terra  oppugnarenL   Quadri-  6 
duo  post*  quam  adpulsa  classis  est,  urbem  aj)gressi  sunt,  id  tem-   » 
pus  occultis  cum  Piatore ,  qui  a  Philippo  praepositus  urbi  erat, 
conloquiis  absumptum  est.  duas  arces  urbs  habet ,  unam  immi-  2 
nentem  mari,  altera  urbis  media  est.    cuniculo  inde  via  ad  raare 
ducit,  quam  a  mari  turris  quinque  tabulatorum,  egregium  pro- 
pugnaculum,  claudebat.    ibi  primo  atrocissimum  contractum  est  3 
certamen  et  turre  instructa  omni  geuere  telorum  et  tormentis 
machinisque  ad  oppugoandam  eam  ex  navibus  expositis.    cum  4 
omnium  animos  oculosque  id  certamen  avertisset,  porta  maritu- 
mae  arcis  Piator  Romanos  accepit,  momentoque  arx  occupata 
est.    oppidani  pulsi  inde  in  mediam  urbem  ad  alteram  tendere 
arcem;  et  ibi  positi  erant,  qui  fores  portae  obicerent:  ita  exclusi  5 


zu  verbinden:  mons  est  cacuminis 
editi  in  altitud.  ingent.,  Gurt.  9, 
1,9:  in  eximiam  altitudinem  edi- 
lis  arboribus,  Tgl.  L.  37,  27,  7: 
in  acutum  cacumen  fastigatus 
{colli*). 

18—19.  a  Pep.  Nie,  Attalus  und 
nach  c.  7, 14  auch  die  Römer  müss- 
ten  vorher  in  Heraclea  gewesen, 
dann  zurückgesegelt  sein;  auch  Pol. 
c.  42, 4  erwähnt  nur  die  Fahrt  nach 
Nicaea  in  Locris  am  sin.  Maliacus, 
s.  32, 32, 9.  Das  Folg.  ist  bei  Po- 
lyb.  zum  grossten  Theile  verloren 
gegangen.  —  in  -  ad  wie  c.  6, 4. 
—  Oreus,  an  der  Nordküste  der 
Insel,  früher  flistiaea. — Demetriac, 
so  wird  hier  (sonst  scheint  der  Name 
nicht  vorzukommen)  der  Pagasaei- 
sche  Meerbusen  wahrscheinlich  nach 
der  Stadt  Demetrias,  vgl.  Plin.  4, 
8,  29:*tn  Thessalia  -  sinus  Pa- 
gasicus,  oppidum  Pagasa,  idem, 
postea  Demetrias  dictum,  genannt, 
schwerlich  nach  dem  Tempel  der 
Demeter,  bei  Pyrasus,  s.  c.  6, 7.  Die  - 
Bemerkung  ist  eine  allgemeine: 
wenn  man  (petenti  s.  26,  24,  tl) 
von  dem  sin.  Dem.  aus  nach  Chai- 
cis  fahrt;  der  sinus  Maliacus  konnte 


nicht  genannt  werden,  da  dieser 
erst  Oreus  gegenüber  beginnt. 

&  1—2.  urbi,  zunächst  der  uaa- 
cedonischen  Besatzung  daselbst.  — 
immin.  m.,  31,  46,  9:  marituma, 
das  jetzige  Kastro,  zwischen  dem 
Meere  unddemDorfe  ol'£2$aioi. — 
unam  -  alteram,  eine  auch  sonst 
bei  Aufzählungen  nicht  seltene  Zu- 
sammenstellung, s.  24,  44,  1;  29, 
17,4;  u.a.;  über  den  Wechsel  der 
Gonstruct.  8.45,31,4:  triagenera 
erant,  duo,  quae  —  faciebant,  me- 
dia  una  pars  tuebatur;  Cic  Off.  1, 
6,  19.  —  urbis  m.  10,  2,  15:  flu- 
men  oppidi  medium,  42,  58,  9.  — 
tabulat.,  21,  11,  7.  —  claudebat, 
schloss  und  deckte  ihn;  da  die  vor- 
hergeh, praesentia  nicht  historica 
sind,  soll  wol  angedeutet  werden, 
dass  jene  Verhältnisse  auch  später 
noch  bestanden,  der  Thurm  aber 
nicht  mehr  da  war. 

5 — 7.  et  ibi -ita,  die  drei  Haupt- 
sätze heben  die  einzelnen  Momente 
mehr  hervor,  als  durch  die  sonst  ge- 
wöhnliche Unterordnung  geschähe. 
—  fores  p.  1,  14,  11:  fores  por- 
tärum,  vgl.  5,  13,  13:  mulli  ante 
portas  caesi  dum  obieotis  foribus 
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6  in  medio  caeduntur  capiunturque.  Macedonum  praesidium  con- 
globatum  sub  arcis  muro  stetit;  nee  fuga  effuse  petita,  nee  per- 

7  tinaciter  proelium  initum.  eos  Piator  venia  ab  Sulpicio  impe- 
trata  in  naves  impositos  ad  Demetrium  Phtbiotidis  exposuit,  ipse 
ad  Attalum  se  reeepit. 

8  Sulpicius  tarn  facili  ad  Oreum  successu  elatus  Chalcidem  inde 
protinus  victrici  classe  petit;  ubi  haudquaquam  ad  spem  eventus 

9  respondit.  ex  patenti  utnmque  coactum  in  angustiasmarespeciem 
intuenti  primo  gemini  portus  in  ora  duo  versi  praebuerit;  sed 

10  faaud  facile  alia  infestior  classi  statio  est:  nam  et  venti  ab  utrius- 
que  terrae  praealtis  montibus  subiti  ac  procellosi  se  deiciunt,  et 
fretum  ipsum  Euripi  non  septiens  die,  sicut  fama  fert,  temporibus 
statis  reeiproeat,  sed  temere  in  modum  venti  nunc  fauc  nunc  illuc 


extremos  —  exelusere.  —  capiun- 
tur,  die  harte  Behandlung  derselben 
erwähnt  Pol.  11,  5  (6),  8.  —  sub 
arc.  m.t  unten  an,  nicht  wie  es  sich 
gehörte:  auf  der  Mauer  der  arx 
maritima;  zur  Sache  vgl.  32,  25, 
10.  arcis,  die  viermalige  Wieder- 
holung des  Wortes  §  4  und  5  wie 
4,  61,  6  f.  —  nee  -  inita  erklärt 
das  prägnant  gebrauchte  stetit;  die 
Negationen  beziehen  sich  auf  die 
Prädicate:  es  fand  keins  von  beiden 
statt,  weder  ergossen  sie  sich  in 
wilder  Flucht,  noch  begannen  sie 
einen  hartnäckigen  Kampf,  nicht,  als 
ob  sie  in  Ordnung  gewichen  wären 
oder  lässig  gekämpft  hätten.  — 
venia,  die  Erlaubniss  dazu,  s.  26, 
17,  13.  —  Demetrium,  st.  des  hds. 
Demetriacum;  es  ist  die  nach  dem 
nicht  weit  entfernt  liegenden  Jrj- 
firftQtov,  s.  c.  5, 18,  auch  mit  die* 
sem  Namen  benannte  Stadt  Pyrasus 
am  Pagasaeischen  Meerbusen,  nicht 
das  oft  erwähnte  Demetrias  gemeint 

—  PhthioL,  §  12 ;  27,  30,  7. 
8—9.   Chalcidem,  vgl.    31,  23; 

27, 30, 7.  —  ex  pat.,  substantivisch 
wie  alto,  solido  27,  37,6:  aus  ei- 
nem weiten  Raum,  den  es  eben  auf 
beiden  Seiten  eingenommen  hat,  in 
einen  schmalen  Sund  zusammenge- 
drängt; das  Gegentheil  s.  c.  30, 3. 

—  ex  schwankt  zwischen  tempo- 
raler und  localer  Bedeutung  vgl. 


c.  30,  3;  2,  6,  2:  ex  tanto  modo 
regno.  —  utrimque,  attributiv  zu 
patenti  =  quod  est  utrimque,  auf 
der  Nord-  und  Südseite.  —  gemini 
p.,  eines  Doppelhafens,  der  sich  nach 
zwei  Ausgängen  (os  portus  25,  tl, 
19)  hinzieht,  vgl.  Gic.  Verr.  4,  52, 
117:  portus  habet  —  qui  cum  di- 
versos  inier  se  aditus  habeant,  in 
exitu  coniunguntur.  —  praebuerit, 
könnte  wol  geben,  s.  2, 43, 10;  30, 
30,  5 ;  die  Sp.  Hds.  scheint  ut  spe- 
ciem  —  praebuerit  gehabt  zu  haben. 
10.  ab-deic:  von  da  aus  stür- 
zen; gewöhnlich  mit  de;  im  Folg. 
ist  wol  eher  se  ausgefallen,  als  ifoi- 
cere  wie  vertere,  praeeipitare  27, 
16, 4  absolut  gebraucht,  vgl.  se  dei- 
eere  c.  15,11;  anders  21,58,8.— 
frel.i.Eur.,  die  Meerenge,  welche 
der  Eurip.  bildet,  genitiv.  definiti- 
vus,  s.  31,  22,  7;  36,  9,  6.  —  sep- 
tiens -  temp.  statis.  so  Piin.  2, 100, 
219;.  Gic.  N.  D.  3,  10,  24:  quid 
Chalcidico  Euripo  in  motu  iden- 
Hdem  reeiprocando  pulas  fieri 
posse  eonstantius  u.  a.;  indess  war 
die  Unregelmässigkeit  der  Strömun- 
gen nicht  minder  bekannt,  ja  sprich- 
wörtlich; nach  neueren  Beobach- 
tungen herrscht  jedoch  in  derselben 
eine  gewisse,  durch  den  Einfluss 
des  Mondes  bedingte  Regel,  s.  Schoe- 
mann  zu  Gic.  N.  D.  a.  a.  0.  -—  re- 
eiproeat, die  Strömungen  nach  der 
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verso  mari  velut  monte  praecipiti  devolutus  torrens  rapitur.  ita 
nee  nocte  nee  die  quies  navibus  datur.  cum  classem  tarn  infesta  il 
statio  aeeepit,  tum  et  oppidum  alia  parte  clausuni  mari,  alia  ab 
terra  egregiemunitum,  praesidioque  valido  firmatum,  et  praeeipue 
fide  praefectorum  prineipumque,  quae  fluxa  et  vana  apud  Oreum 
fuerat,  stabile atqueinexpugnabilefuit.  idprudenter,  ut internere  12 
suseepta  re,  Romanus  fecit,  quod  circumspectis  difficultatibus,  ne 
frustra  tempus  tereret,  celeriter  abstitit  ineepto,  classemque  inde 
ad  Cynum  Locridis  —  emporium  id  est  urbis  Opuntiorum  mille 
passuum  a  mari  sitae  —  traiecit. 

Philippum  et  ignes  ab  Oreo  editi  monuerant,  sed  serius  Pia-  7 
toris  fraude  ex  specula  elati ;  et  inpari  maritumis  viribus  haud 
facilis  erat  in  insulam  classi  accessus :  ita  res  per  eunetationem 
omissa;  ad  Chalcidis  auxilium,  ubi  signum  aeeepit,  impigre  est  2 


einen  oder  andern  Seite,  sonst  mehr 
Ebbe  und  Fluth.  —  temere,  ohne 
bestimmte  Regel,  noch  genauer 
durch  das  erste  Gleichniss  bezeich- 
net, während  das  zweite  die  Heftig- 
keit der  Strömung  schildert.  — 
venu,  der  ohne  feste  Regel  bald 
hierher  bald  dorther  weht ;  nicht  als 
ob  die  Winde  der  Grund  der  Un- 
regelmässigkeit wären.  —  monte  - 
dev.,  Caes.  B.  C.  2,  1 1 :  muro  de- 
volvunt,  rapitur,  da  das  Meer  sich 
bald  da-  bald  dorthin  wendet,  wird 
auch  das  durch  dasselbe  gebildete 
frelum,  die  in  diesem  zusammen- 
gedrängte Wassermasse,  mit  fort- 
gerissen. 

11 — 12.  cum  -  tum  et,  bei  Cicero 
cum  -  tum  etiam;  p.  Süll.  23,66; 
Plane.  42,  103.  —  aeeepit,  s.  29, 
32,  8.  —  alia  -  alia,  obgleich  nur 
zwei  sind,  s.  1,  21,6;  Sali.  G.54, 
1:  von  einer,  von  einer  anderen, 
verschiedenen  Seite;  doch  dachte  L. 
vielL  dabei  an  den  dritten,  aber 
nicht  localen  Grund,  der  im  Folg. 
in  zwei  sich  entsprechenden  Glie-  . 
dern  (que  -  et)  angegeben  ist.  — 
prineipum  unter  den  Bürgern.  — 
fluxa  ohne  festen  inneren  Halt, 
vana  unzuverlässig,  nur  scheinbar; 
40,  50,  5 :  veram  pacem,  non  flu- 
xam.  —  apud  Or.,  8.  c.  29, 12.  — 
stabile  in  Bezug  auf  die  Zuverläs- 


sigkeit des  Befehlshabers  und  der 
Besatzung,  inexpugn.,  auf  die  Fe- 
stigkeit der  Stadt,  die  Beziehung 
chiastisch.  Beide  Worte  sind  Prä- 
dicate;  clausuni  —  munitum  —  fir- 
matum, denen  im  letzten  Gliede 
fide  in  anderer  Form  entspricht, 
attributiv:  zur  Sache  vgl.  31,  46, 
11.  —  ut  -  re,  beschränkend:  in 
wie  weit,  in  so  fern  bei  einem  te- 
mere suseeptum  von  prudentia  die 
Rede  sein  kann,  s.  c.  28, 1.  —  Cy- 
num, nördlich  von  Opus,  dessen 
Hafenstadt  es  war;  wie  dieses  nicht 
ätolisch,  sondern  mit  Phil,  verbün- 
det. Im  Folg.  gibt  L.  nach  Bursiaa 
1,  191,  die  Entfernung  genauer  an 
als  Strabo,  9,4  p.  425,  der  sie  zu 
15  Stadien,  1875  Schritt,  l7/s  Meile 
berechnet.  —  mille  p„  s.  c.  3,  2. 
7.  1 — 2.  et  -  et  entsprechen  sich 
als  die  beiden  Gründe  für  res  omissa 
einleitend;  nur  ist  in  dem  ersten 
Satze  das  Hindernis»  nicht  aufge- 
nommen, sondern,  um  es  zu  heben, 
in  einem  selbständigen  Satze  aus- 
geführt: für  Oreus  konnte  Ph.  nichts 
thun,  theils  weil  das  Feuerzeichen 
zwar  gegeben,  aber  zu  spät  ge- 
geben war,  theils  weil  für  ihn,  da 
er  keine  Seemacht  den  Feinden  ent- 
gegenstellen konnte  (inpari)  usw. 
—  classi  ist  Abi.,  23,  41,  8;  24, 
40,  2.  —  ad  Chalcid. ;  dagegen  - 
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motus:  nam  et  ipsa  Chalcis  quamquara  eiusdem  insulae  urbs  est, 
tarnen  adeo  arto  interscinditur  freto ,  ut  ponte  continenti  iunga- 

3  tur,  terraque  aditum  faciliorem  quam  mari  habeat.  igitur  Philip- 
pus  deiecto  praesidio  fusisque  Aetolis,  qui  saltum  Thermopylarum 
insidebant,  cum  a  Demetriade  Scotusam,  inde  de  tertia  vigilia 
profectus  trepidos  hostis  Heracleara  compulisset,  ipse  uno  die 

4  Phocidis  Elatiam  millia  amplius  lx  contendit.  eodem  ferme  die 
ab  Attalo  rege  Opuntiorum  urbs  capta  diripiebatur:  concesserat 
eam  regi  praedam  Sulpicius,  quia  Oreum  paucos  ante  dies  ab 

5  Romano  milite  expertibus  regiis  direptum  fuerat.  cum  Romana 
classis  eo  se  recepisset,  Attalus  ignarus  ad?entus  Philippi  pecu- 


setzte  er  sich  in  Bewegung;  das 
Folg.  zeigt  jedoch,  dass  er  nicht 
dahin  gelangte.  —  ad  Chalcid.  aux., 
4,  29,  8:  ad  partis  alterius  auxi- 
lium;  6,  20,  9.  —  Signum  a.,  n. 
rechtzeitig.  —  nam  et  etc.  fügt 
einen  zweiten  Grund  der  Verschie- 
denheit dieser  Unternehmung  von 
der  vorhergeh.  hinzu,  et  gehört  nicht 
zu  ipsa  =  gleichfalls,  sondern  zu 
nam  und  weist  auf  den  in  ubi  — 
motus  liegenden  Grund  zurück,  vgl. 
31, 40, 5 ;  die  Andeutung,  dass  Chal- 
cis auf  derselben  Insel  liege,  wie 
Oreus,  gibt  eiusdem:  Phil,  konnte 
diesesmal  sein  Ziel  erreichen,  denn 
dazu,  dass  er  anf  das  gegebene  Zei- 
chen rüstig  aufgebrochen  war,  kam 
der  Umstand,  dass  Chalcis,  obgleich 
auf  derselben  Insel  wie  Oreus  lie- 
gend, doch  usw.  —  adeo  ar.,  s.  c. 
6, 9;  45, 27,  8:  Chalcidem  ad  spec- 
taculum  Euripi  Euboeaeque  —  in- 
sulae, ponte  continenti  iunctae.  — 
interscind.,  von  dem  erst  im  Folg. 
erwähnten  Festlande;  der  seltene 
und  starke  Ausdruck  ist  wol  durch 
das  c.  6,  10  Bemerkte  veranlasst, 
s.  22,  15,  3;  über  das  Praesens  s. 
21,  54,  1. 

3.  igitur  geht  nach  dem  Zwi- 
schensatze auf  inpigre  motus  zu- 
rück.—  deiecto  -  compulisset,  wenn 
L.  wirklich  so  geschrieben  hat,  so 
ist  anzunehmen,  dass  er  zuerst  das 
wichtigste  Ereigniss  auf  dem  Zuge, 
welches  denselben  erst  möglich 
machte,  als  Beweis  der  Tapferkeit 


Philipps  vorangestellt,  dann,  um  zu- 
gleich seine  Raschheit  und  die  Grösse 
des  Weges  anzugeben,  den  Anfangs- 
punkt des  Marsches  in  cum  a  De- 
meL  —  profectus  nachgeholt  habe, 
weshalb  hostis  nochmals  aufgenom- 
men und  diesem  ipse  entgegenge- 
stellt ist ;  wenigstens  ähnlich  wäre 
27,  2,  6:  ab  Romanis,  22,  10,  2  f. 
Crevier  will  cum  a  Demet.  —  pro- 
fectus zwischen  Philippus  und  de- 
iecto stellen.  —  praesidio,  s.  c.  5, 
8;  über  deiecto  22,  24,  7.  —  fu- 
sisq.  A.  fügt  hinzu,  wer  das  prae- 
sidium  bildete.  —  Scotus.,  den  Um- 
weg musste  er  machen,  weil  da  das 
Heer  stand,  c.  5,  12.  —  trepidos 
t*  comp.,  Folge  von  fusis  Aet.  — 
Phocidis,  ein  anderes  Elatea  lag  in 
Thessalien.  —  mit.  a.  sexag.,  12 
Meilen,  vgl.  27, 50, 1.  Der  Zusam- 
menhang: dadurch,  dass  er  dieAeto- 
ler  aus  den  Thermopylen  verdrängte, 
konnte  er  nach  Süden  weiter  ziehen 
und  machte,  da  er  von  Demetrias 
ausgerückt  war  und  dann,  da  die 
Aetoler  ohne  ihn  anfzuhalten  nach 
Heraclea  zurückwichen,  bis  Elatea 
gelangte,  an  einem  Tage  usw.  Viel- 
leicht bezieht  sich  auf  diese  That 
Frontin.  Strat.  1,  4,  6. 

4—8.  Opuntior.  u.,  wohin  er  sich 
von  Cynus  begeben  hat.  —  Oreum  9 
gewöhnlich  heisst  der  Name  Oreus, 
s.  33,  31,  3.  —  eo  ist  nicht  deut- 
lich ;  es  kann  wegen  der  Wortstel- 
lung nicht:  deswegen  bedeuten  und 
ebensowenig  auf  Cynus  hinweisen, 
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niis  a  principibus  exigendis  terebat  tempus ;  adeoque  inprovisa  6 
res  fuit,  ut,  nisi  Cretensium  quidam  forte  pabulatum  ab  urbe  lon- 
gius  progressi  agmen  hostium  procul  conspexissent,  opprimi  po- 
tuerit.   Attalus  inermis  atque  incompositus  cursu  effuso  mare  ac  7 
naves  petit,  et  molientibus  ab  terra  navis  Philippus  supervenit, 
tumultumque  etiam  ex  terra  nauticis  praebuit.  inde  Opuntem  re-  8 
diit  deos  hominesque  accusans,  quod  tantae  rei  fortunam  ex  ocu- 
lis  prope  raptam  amisisset.  Opuntii  quoque  ab  eadem  ira  increpiti,  9 
quod,  cum  trahere  obsidionem  in  adventum  suum  potuissent,  viso 
statim  hoste  prope  in  voluntariam  deditionem  concesissent.  com- 
positis  circa  Opuntem  rebus  Thronium  est  profectus..  et  Attalus  10 
primo  Oreum  est  profectus;  inde,  cum  fama  accidisset  Prusian 
Bithyniae  regem  in  finis  regni  sui  transgressum ,  omissis  rebus 
atque  Aetolico  hello  in  Asiam  traiecit.     et  Sulpicius  Aeginam  11 
classem  recepit,  unde  initio  veris  profectus  erat,    haud  maiore 
certamine,  quam  Opuntem  Attalus  ceperat,  Philippus  Thronium 
cepit.  incolebant  urbem  eam  profugi  ab  Thebis  Phthioticis:  urbe  12 


da  hier  die  röm.  Flotte  schon  stand, 
8.  c.  6,  12;  am  nächsten  liegt  die 
Beziehung  auf  Oreus,  u.  d.  Sp.  Hs. 
hatte  selbst  classis  Oreum  se  re- 
ceperat  et  Attalus:  während  die 
röm.  Flotte  bereits  nach  Oreus  zu- 
rückgekehrt war,  blieb  Att.  und 
brachte  die  Zeit  damit  hin,  dass  er 
usw.  Madvig  verbindet  cum  -  rec. 
mit  dem  vorhergeh.  —  Altai.,  das 
folg.  incompos.  deutet  an,  dass  auch 
an  die  Leute  desselben  (Cretens. 
quidam)  zu  denken  ist.  —  etmoL: 
und  in  der  That  als  sie  sich  noch 
abmühten  vom  Lande  abzustossen, 
s.  37,  11,  12.  —  tantae  r.  f.,  die 
günstige  Gelegenheit  einen  solchen 
Schlag  auszuführen.  —  rapt.  amis., 
nicht  rapt.  esse,  um  zugleich  das 
Unangenehme  des  Verlustes  eines 
schon  für  sicher  gehaltenen  Besitzes 
anzudeuten,  s.  Pol.  zu  c.  8,  1.  — 
ab  ead.  i.,  c.  5,  4.  —  viso  st  s. 
24»  27, 4:  pvtmo  statim  creati;  10, 
26,  5:  extemplo  consulatu  iniio, 
8.  zu  t,  26,  3.  —  voluntar.,  21, 
40,  4:  voluntarium  certamen,  — 
concess.,  s.  39,  2,  4.  —  circa,  in 
und  um  Opus,  in  Bezug  auf  Gynus, 
doch  kann  auch  der  27, 27, 12  be- 


merkte Gebrauch  statt  haben.  — 
Thron,  (die  hds.  Lesart  Torone 
ist,  da  dieses  uuf  Ghalcidice  liegt, 
nicht  zulassig)  ist  die  bedeutendste 
Stadt  vonLocris,  scheint  sich  aber 
wegen  des  erwähnten  Umstandes, 
während  die  benachbarten  locrischen 
Städte  auf  Philipps  Seite  stehen,  vgl. 
32, 36, 9,  zu  den  Aetolern  gehalten 
zu  haben,  Bursian  1,  188  f.;  154. 
Philippus  hat  natürlich  nun  den  Zug 
nach  fchalcis  aufgegeben. 

10— 11.  et  All.  -  et  Sulp,  die 
beiden  Feldherrn  ziehen  sich  wie 
Philipp  vom  Kriegsschauplatze  zu- 
rück ;  wahrscheinlich  soll  angedeu- 
tet werden,  dass  sie  den  Feldzug 
für  beendigt  ansehen  wie  27,  33, 5. 

—  est  prof,,  ob  dieses  von  Ab- 
schreibern aus  §  9  oder  von  L. 
selbst  wiederholt  ist,  lässt  sich  nicht 
erkennen;  die  Sp.  Hs.  hatte  dafür, 
wie  es  scheint,  se  recepit,  was  aber 
§  11  wieder  folgt.  —  Prusian.,  8. 
27,30,16;  die  Form  wie  31,40,8. 

—  om.  rebus,  die  näml.,  mit  denen 
er  beschäftigt  ist,  durch  atq.  Aetol. 
b.  erklärt,  weniger  passend  wäre 
Romanis  rebus  nach  der  Sp.  Hds. 

12—14.  prof.  ab,  21,  5,  7.  — 
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sua  capta  a  Philippo  cum  in  fidem  Aetolorum  perfugissent,  sedem 
iis  Aetoli  eam  dederant  urbis  vastatae  ac  desertae  priore  eiusdem 

13  Philippi  hello,  tum  ab  Thronio,  sicut  ante  dictum  est,  recepto 
profectus  Tithronion  et  Drumias ,  Doridis  parva  atque  ignobilia 
oppida,  cepit.  inde  Elatiam,  iussis  ibi  se  opperiri  Ptolomaei  Rho- 

14  diorumquelegatis,  venit.  ubi  cumdefiniendo  Aetolico  bello  agere- 
tur  —  adfuerant  enim  legati  nuper  Heracleae  concilio  Romano- 
rum Aetolorumque  — ,  nuntius  adferturMacbanidam  Olympiorum 

15  sollemne  ludicrum  parantis  Eleos  adgredi  statuisse.  praeverten- 
dum  id  ratus  legatis  cum  benigno  responso  dimissis,  se  neque 

1    causam  eius  belli  fuisse,  nee  moram,  si  modo  aequa  et  honesta 

16  condicione  liceat,  paci  facturum,  cum  expedito  agmine  profectus 
per  Roeotiam  Megara  atque  inde  Corinthum  descendit,  unde  com- 

17  meatibus  sumptis  Phliunta  Pheneumque  petit.  et  iam  cum  He- 
raeam  venisset,  audit  Machanidam  fama  adventus  sui  territum 
refugisse  Lacedaemonem,  Aegiumque  se  ad  concilium  Achaeorum 
reeepit,  simul  classem  Punicam,  ut  mari  quoque  aliquid  posset, 

18  accitam  ibi  ratus  se  inventurum.  paucis  ante  diebus  inde  Oxeas 
traiecerant  Poeni ;  inde  portus  Acarnanum  petierant,  cum  ab  Oreo 
profectum  Attalum  Romanosque  audissent,  veriti,  ne  ad  se  iretur 


Thebae  Phth.,  südlich  von  Deme- 
trias,  früher  thessalisch,  dann  äto- 
lisch,  39,  25,  9;  32,  33, 16.  —  sua 
in  Bezug  auf  das  Subject  in  per- 
fugissent, c.  9,  18;  nach  Polyb.  5, 
100  hat  Philipp  die  Bewohner  als 
Sclaven  verkauft.  —  urb.  vast., 
epexeget.  Genitiv  zu  eam,  s.  c.  32, 
5;  10,  15,  5.  —  priore  bello  vom 
Jahr  220—217.  —  Tithron.  (Ti- 
d'Qcovwv)  und  Drumiae  (A^vfiaia) 
in  der  Nähe  von  Elatea,  von  L.  wol 
mit  Unrecht  zu  Doris  gerechnet, 
statt,  wie  Elatea  §  3,  zu  Phokis, 
Bursian  1, 162.  —  Ptol.  Rhod.,  27, 
30,  vgl.  37,  54,  3.  —  nvper,  c.  5, 
13.  Mach.  27,29.—  Olymp,  s.  /., 
es  ist  wahrscheinlich  die  Festfeier 
OL  143, 1,  208  a.  Ch.,  vgl.  27,35, 
3.  Die  im  Folg.  erwähnten  Verhand- 
lungen könnten  dann  nicht  die  sein, 
von  denen  sich  Bruchstücke  Pol. 
11,  4  (5)  ff.  erhalten  haben,  da  in 
diesen  bereits  die  Niederlage  Has- 
drubals,  207  a.  Gh.,  s.  ib.  c.  6,  1 
vorausgesetzt  wird. 


15—18.  praevert.,  2,  24,  5.  — 
se  neq.  wie  27, 30 ;  Polyb.  11,6  (7), 
1 0 :  #*<m  xvtv  pera  ravra  avpßn- 
eopdraiv  roXs  EXkqaiv  Aixtakovs 
aiX  ov  <Pifonitov  atriov  8er}G6i 
vofiC^Btv.  —  Phliunta  im  Westen 
von  Argolis.  Pheneum  eine  arka- 
dische Stadt  an  der  Grenze  Achaias. 
—  iam  kann  nicht  wol  mit  audit 
verbunden  werden,  da  Heraea  in  der 
Nähe  von  Olympia  liegt,  Phil,  also 
die  Nachricht  spät,  nicht,  wie  iam 
erwarten  Hesse,  früh  erhielt;  von 
Heraeam  veniss.,  wozu  es  also  ge- 
nommen werden  muss,  wird  ^«  durch 
cum  getrennt,  vgl.  über  die  freiere 
Stellung  von  iam  c*  23,  3;  27,  27, 
11;  25,  8,  13;  5,  34,  2  u.  a.  — 
Aegium,  in  Bücksicht  auf  die 
Olympischen  Spiele  §  14  Anfangs 
August,  kann  es  die  Herbstver- 
sammlung 208  sein.  —  Amte,  27, 
30,  15.  —  Oxeas,  '0|««a,  kleine, 
sonst  wenig  bekannte  Inseln  ander 
Südwestseite  Acarnaniens ,  neben 
den  Echinaden;  doch  ist  die  Les- 
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et  intra  Rhium  —  fauces  eae  sunt  Corinthii  sinus  —  opprime- 
reiitiit*. 

Philippus  maerebat  quidem  et  angebatur,  cum  ad  omnia  8 
ipse  raptim  isset ,  nulli  tarnen  se  Vei  in  tempore  occurrisse ,  et 
rapientem  omnia  ex  oculis  elusisse  celeritatem  suam  fortunam ; 
in  concilio  autem  dissimulans  aegritudinem  elato  animo  disse-  2 
mit,  testatus  deos  hominesque  se  nullo  loco  nee  tempore  defuisse, 
quin,  ubi  hostium  arma  concrepuissent,  eo  quanta  maxima  posset 
celäritate  tenderet.    sed  vix  rationem  iniri  posse,  utrum  a  se  au-  3 
dätiusTan  fugäeius  ab  hostibus  geratur  bellum:  sie  ab  Opunte 
AttMüm,  sie  Sulpicium  ab  Chalcide,  sie  eis  ipsis  diebus  Machani- 
dam  e  manibus  suis  elapsum.  sed  non  semper  felicem  esse  fugam,  4 
ned  pro  difficili  id  bellum  habendum,  in  quo  si  modo  congressus 
cofti  hostibus  sis ,  viceris.  quod  primum  esset ,  confessionem  se  5 
hctötiüm  habere  nequaquam  pares  esse  sibi;  brevi  et  victoriam 
haüd  dubiam  häblturum,  nee  meliore  eventu  eos  secum  quam  spe 


art  sehr  unsicher.  —  ad  se,  s.  zu 

I,  5,  7.  —  Rhium,  27,  29,  9. 

8.  1—2.  maereb.  etc.,  vgl.  Pol. 

II,  7  (4),  1:  noXXa  ph>  holt*  av- 
rbv  xaroificot-ae  ori  naqa  fitxQov 
tild'oi  rov  Xaßeiv  rbv"Axxalov. — 
rapientem,  c.  7,  8  (absichtlich  rap- 
tim gegenübergestellt)  und  fortu- 
nam, obgleich  zusammengehörend, 
sind  getrennt  und  auf  die  bedeu- 
tendsten Stellen  des  Satzes  vertheilt. 
—  autem  auf  quidem  bezogen,  s. 
Cic.  N.  Deor.  1,  40,  112;  Curt.  3, 
19,  7  u.  a.  —  tempore,  die  flss. 
haben  tempori,  dann  müsste  nullo 
=  nulli  sein,  was  sich  bei  L.  schwer- 
lich findet,  s.  24,  27,  8,  und  quin 
epexegetisch  genommen  werden,  s. 
1,  42,  2;  nach  nullo  -  tempore 
gibt  quin  an,  wovon  er  nicht  sich 
entfernt  gehalten  habe;  eigentlich: 
er  habe  es  nicht  (so)  an  sich  fehlen 
lassen,  dass  er  nicht  doch  usw., 
von  seiner  Handlungsweise  sei  die 
Folge  gewesen,  dass  er;  wir  fassen 
das  Verhaltniss  als  Gegensatz:  er 
habe  es  nicht  an  sich  fehlen  lassen, 
sondern  sei  vielmehr,  s.  3,  45,  3; 
5,  28, 1;  30, 17,  5.  —  tenderet,  33, 
41,  6:  Cyprum  tendens. 

3—5.  sed  vix  etc.,  aber  doch 
Tit.  LW.  VI.   3.  Aufl. 


habe  er  nichts  ausgerichtet,  weil  die 
Feinde  immer  geflohen  wären.  Der 
letzte  Gedanke  wird  durch  eine 
Yergleichung  weiter  ausgeführt.  — 
audacius  -  fug.  sind  so  zusammen- 
gestellt wie  bei  quam,  Gic.  Sest. 
32,  70 :  rem  talem  per  alios  citius 
quam  per  se  tardius  confici  male- 
bat; etwas  anders  c.  22,  13,  wo 
sich  gegenseitig  nicht  ausschlies- 
sende  Eigenschaften  mit  einander 
verglichen  werden ;  fugacius  scheint 
nur  hier  vorzukommen.  —  e  mani- 
bus s.  passt  nicht  zu  Sulpicium  ab 
Ch.,  sondern  nur  elapsum.  —  si 
modo  c.  s.,  ohne  ernstlichen  Kampf, 
wie  mit  den  Aetolern  c.  7,  3;  mit 
Attalus  ist  er  kaum,  mit  Sulpicius 
und  Machanidas  gar  nicht  zusam- 
mengetroffen. —  congressus  -  sis, 
viceris  sind  perf.  conj.  und  geben 
den  bisherigen  Gang  des  Krieges 
an,  ohne  gerade  auszuschliessen, 
dass  auch  künftig  dieser  Erfolg  ein- 
treten werde,  worauf  non  semper 
und  §  5  viclurum  hinweisen.  — 
primum,  das  Wichtigste.  —  spe,  s. 
3,  11,  2;  die  Erwartung,  die  sie 
durch  die  jedesmalige  Flucht  an  den 
Tag  gelegt  haben:  wenn  es  zum 
wirklichen  Kampfe  komme,  werde 
10 
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6  pugnaturos.  laeti  regem  socii  audierunt.  reddidit  inde  Achaeis^ 
Heraeam  et  Triphyliam;  Alipheram  autem  Megalopolitis ,  quod 

7  suorum  fuisse  finium  satis  probabant,  restituit.  inde  navibus  ac- 
ceptis  ab  Achaeis  —  erant  autem  tres  quadriremes  et  bireme& 

8  totidem  —  Anticyram  traiecit.  inde  quinqueremibus  Septem  et 
lembis  xx  amplius,  quos  ut  adiungeret  Carthaginiensium  classi, 
miserat  in  Corinthium  sinum,  profectus  ad  Eruthras  Aetolorumt 

9  quae  prope  Eupalium  sunt,  escensionera  fecit.  haud  fefeliit 
A'etolos:  nana-  hominum  quod  aut  in  agris  aut  in  propinquis  ca- 
stellis  Potidaniae  atque  Apolloniae.  fuit,  in  Silvas  montesque  re- 

lOfugit;  pecora,  quae  inter  festinationem  abigi  nequierant,  sunt, 
direpta  et  in  naves  conpulsa.  cum  iis  ceteraque  praeda  Nicia 
praetore  Achaeorum  Aegium  misso,  cum  Corinthum  petisset^ 

11  pedestris  inde  copias  per  Boeotiam  terra  duci  iussit ;  ipse  ab  Cen~ 
chreis  praeter  terram  Atticam  super  Sunium  navigaus  inter  media» 

12  prope  hostium  classes  Chalcidem  pervenit.  inde  conlaudata  fide 
ac  virtute ,  quod  neque  timor  nee  spes  flexisset  eorum  animos, 
hortatusque,  in  posterum,  ut  eadem  constantia  permanerent  ia 


der  Erfolg  nicht  besser  sein,  als  ihn 
die  Feinde  immer  erwartet  hätten 
=  quam  sperassent  se  pugnaturos 
esse;  ope,  nach  Put.,  gibt  keinen 
passenden  Sinn. 

6—9.  Heraeam,  c.  7, 17.  —  Tri- 
phyL,  der  sudliche  Theil  von  Elis ; 
Aliphera  (AkitpeiQa)  an  der  Grenze 
dieser  Landschaft;  Phil,  hat  diese 
Plätze  besetzt.  —  Megalop.,  von 
Megalopolitae ,  gewöhnlicher  ist 
Megalopolitani.  —  suor,  fin.,  ein 
Theil  davon  gewesen  sei,  dazu  ge- 
hört habe,  näml.  bevor  die  Eleer  sich 
derselben  bemächtigt  hätten,  vgl. 
40,  25,  4.  —  restituit,  dieses  und 
das  durch  reddidit  bezeichnete  Ver- 
sprechen ist  nach  32,  5, 4 ;  33,  34, 
9,  vgl.  Polyb.  18, 30,  nicht  erfüllt 
worden.  —  inde,  wie  §  6;  11;  12. 
—  tres  etc.,  vgl.  27, 30, 15.  —  An- 
ticyr.  könnte  an  u.  St.  das  lokrische 
in  der  Nähe  von  Eruthrae  sein; 
doch  scheint  der  Ausdruck  profec- 
tus ad  Eruth.  eine  grössere  Ent- 
fernung anzudeuten ,  als  die  zwi- 
schen Eruthrae  und  dem  lokrischen 
Anlic.  betragen  haben  mag ;  so  dass 
wol  an  die  bedeutendere  Stadt  in 


Phokis  zu  denken  ist.  Die  im  Folg. 
erwähnten  Orte  lagen  in  Locris, 
nicht  weit  von  der  ätolischen  Grenze, 
und  gehörten  damals  zu  dem  ätoL 
Bunde  (daher  Aetolorum),  Eruthrae 
am  Meere,  die  übrigen  mehr  land- 
einwärts. —  quinqueremib.f  sonst 
werden  in  dieser  Zeit  nur  lembi 
des  Königs  erwähnt,  24,  40,  2;  s- 
§  14. 

10—14.  Nioia,  Prätor  vom  Herbst 
208—207 ;  sein  Vorgänger  ist  wahr- 
scheinlich Cycliades  27, 31.  —  Cen- 
c kreis t  s.  32, 17,  3;  Cenchreas,  Cor  . 
rinthiorum  emporium.  —  praeter, 
s.  21,  22,  5.  —  terra  Alt,  29,  23r 
10,  vgl.  25, 7, 4.  Ob  Phil,  die  vor- 
her erwähnten  lembi  habe  über  der 
Isthmus  bringen  lassen,  s.  42, 16, 6r 
und  auf  diesen  zurückgekehrt  seir 
wird  nicht  bemerkt.  —  inter  med., 
s.  9,  12,  2.  —  classes  stimmt  nicht 
zu  c.  7,  11,  und  ist  entweder  un- 
genau oder  deutet  an,  dass  die  Flotte 
des  Attalus  auch  nach  seinem  Ab- 
gange, s.  c.  7,  10,  mit  der  römi- 
schen vereinigt  geblieben  ist. 

12 — 14.  in  posterum  —  Oritanor* 
atque  sind  in   der  ältesten  Hds. 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Ch.  207. 


ÜBER  XXV11I.    GAP.  8.  9. 


147 


societate,  si  suam  quam  Oritanorum  atque  Opuntiorum  fortunam 
mallent,  ab  Cbalcide  Oreum  navigat,  principumque  iis,  qui  fugere  13 
capta  urbe  quam  se  Romanis  tradere  maluerant,  summa  rerum  et 
custodia  urbis  permissa,  ipse  Demetriadem  ab  Euboea,  unde  pri- 
mum  ad  opem  ferendam  sociis  profectus  erat,  traiecit.  Cassandreae  14 
deinde  centum  navium  longarum  carinis  positis,  contractaque  ad 
effectum  eins  operis  multitudine  fabrorum  navalium ,  quia  res  in 
Graecia  tranquillas  et  profectio  Attali  fecerat  et  in  tempore  labo- 
rantibus  sociis  latum  ab  se  auxilium,  retro  in  regnum  concessit 
ut  Dardanis  bellum  inferret. 

Extremo  aestatis  eius,  qua  haec  in  Graecia  gesta  sunt,  cum  9 
Q.  Fabius  Maximi  fllius  legatus  ab  M.  Livio  consule  Romam  ad 
senatum  nuntiasset  consulem  satis  praesidii  Galliae  provinciae 
credere  L.  Porcium  cum  suis  legionibus  esse ,  decedere  se  inde 
ac  deduci  exercitum  consularem  posse,  patres  non  H.  Livium  2 
tantum  redire  ad  urbem  sed  conlegam  quoque  eius  C.  Claudium 
iusserunt.  id  modo  in  decreto  interfuit,  quod  M.  Li  vi  exercitum  3 
reduci,  Neronis  legiones  Hannibali  oppositas  manere  in  provincia 
iusserunt.  inter  consules  ita  per  litteras  convenit,  ut  quem  ad  4 


wahrscheinlich  durch  Ueberspringen 
von  hortatusque  auf  atque  ausge- 
fallen; da ss  sie  in  Sp.  gefehlt  ha- 
ben, wird  nicht  bemerkt,  die  Locke 
durch  dieselben  nach  Inhalt  und 
Ausdruck  passend  ausgefällt.  — 
Oritan.  verhalt  sich  zu  dem  von  Po- 
lyb.  gebrauchten  'flqeirär  wie  Me- 
galopolitae  §  6  zu  Megalopolitani. 

—  fugere,  durch  das  c.  6,  5  Be- 
richtete wird  nicht  ausgeschlossen, 
dass  sich  manche  geflüchtet  haben. 

—  summa  rer.,  die  Verwaltung  der 
städtischen  Angelegenheiten.  —  Cas- 
sand.t  das  frühere  Potidaea,  von 
Philippus  I.  zerstört,  von  Gassander 
wieder  aufgebaut,  44,  11,  2.  — 
centum  etc.,  erst  jetzt ,  nach  den 
c.  7, 1  und  27, 30  gemachten  Erfah- 
rungen, sieht  Philippus  ein,  dass 
ihm  eine  Flotte,  die  er  Hannibal 
schon  23,  33,  10  versprochen  hat, 
unentbehrlich  sei.  —  carinis  p.,  s. 
c.  45,21.  —  Dardanis  würde  sich 
an  das  27,33,1  anschliessen;  doch 
ist  die  Lesart  unsicher;  es  wird 
nach  c.  5,  7  Maedis  verm. 


9*  Triumph  der  Gonsuln;  Val. 
Max.  4,  1,  9. 

1—2.  filius,  wahrscheinlich  der 
27,  29,  4  erwähnte,  nicht  ein  jün- 
gerer, s.  30,  26,  10.  —  leg.  a  Jtf- 
Liv.,  27 ,  4,  5.  —  Romam  ad  sen* 
wird,  obgleich  es  40,  54,  9:  legalr 
Romam  fuerant;  Periocha  13:  fe- 
gatus  a  Pyrrho  ad  senatum  heisst, 
wie  litter ae  ab  -  ad  u.  ä.  c.  10,  5, 
doch  besser  mit  nuntiasset  ver- 
bunden, so  nunüare  Romam,  4,  9, 
13;  ib.  50,  6;  26,  27,  10:  Romam 
ad  senatum  ire;  Plaut.  Mil.  2,  1, 
38:  inscendo,  ut  eam  rem  Nau- 
p actum  ad  erum  nuntiem;  Capt. 
2, 2, 1 10 ;  Romam  ad  sen.  ist  dann 
gesagt  wie  1,  59,  12  Ardeam  in 
castra  u.  ä. 

3—5.  interfuit,  nnr  das  war  der 
Unterschied,  dadurch  unterschied 
sich  der  über  Nero  gefasste  Beschluss 
von  dem  anderen,  s.  26,  11,13. — 
reduci,  s.  5,  27,  15:  pace  data 
exercilus  Romam  reductus;  6,  33, 
12 ;  36,  31,  6  u.  a.,  gewöhnlich  de- 
duci, wie  §  1;  10.  —  iusserunt - 
10* 
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modum  uno  animo  rem  publicam  gessissent,  ita,  quamquam  ex 
diversis  regionibus  convenirent,  uno  tempore  ad  urbem  accede- 

5  rent;  Praeneste  qui  prior  venisset,  conlegam  ibi  opperiri  iussus. 
forte  ita  evenit,  ut  eodem  die  ambo  Praeneste  venirent.  inde 
praemisso  edicto,  ut  triduo  post  frequens  senatus  ad  aedem  Bello- 
nae  adesset,  omni  multitudine  obviam  effusa  ad  urbem  accessere. 

6  non  salutabant  modo  universi  circumfusi ,  sed  contingere  pro  se 
quisque  victrices  dextras  consulum  cupientes,  alii  gratulabantur, 
alii  gratias  agebant,  quod  eorum  opera  incolumis  res  publica  esset. 

7  in  senatu  cum  more  omnium  imperatof  um  expositis  rebus  ab  se 
gestis  postulassent,  ut  pro  re  publica  fortiter  feHciterque  admini- 
strata  et  deis  immortalibüs  haberetur  bonos  et  ipsis  triumphanti- 

8  bus  urbem  inire  liceret,  sq  vero  ea,  quae  postularent,  deceraere 
patres  merito  deorum  primum,  dein  secundum  deos  consulum 

9  responderunt;  et  supplicatione  amborum  nomine  et  triumpho 
utrique  decreto,  inter  ipsos,  ne  cum  bellum  communi  animo 


iusserunt  —  iussus,  s.  c.  5,  13.  — 
rem  p.  ges.,  27,  6,  10;  §  7:  pro 
rep.  —  administrata,  30, 41, 9.  — 
iussus,  hier:  aufgefordert,  ersucht. 
eodem  rf.,  vgl.  3,  63;  6:  consules 
ex  composito  eodem  biduo  ad  ur- 
bem accessere.  —  edicto,  durch  ein 
Edict,  selten  durch  praecones ,  3, 
38,8,  wird  der  Senat  berufen ;  und 
zwar  von  den  zurückkehrenden  Feld- 
herrn selbst,  wenn  sie  noch  im 
Amte  sind  und  den  Triumph  be- 
gehren, in  einen  Tempel  ausserhalb 
der  Stadt,  vgl.  26,  21,  1 ;  Momms. 
St.  1,  124. 

6 — 7.  contingere  —  cupient.,  da 
contingere  in  der  ältesten  Hds.  fehlt 
wird  capientes  verm.  —  omnium, 
n.  derer,  die  den  Triumph  bean- 
spruchten. —  fort,  fei  oder  bene 
ac  feliciter  wird  mit  seltenen  Aus- 
nahmen, s.  2,  49,  6 ;  5,  30,  5 ;  ib. 
43,  7  yon  dem  commandierenden 
Feldherrn,  fortU  fidelü  von  Unter- 
geordneten, Soldaten,  Legaten,  Bun- 
desgenossen gesagt,  8.  §  20,  Tgl. 
22,  60,  20. 

8—10.  se  vero,  27,  13,  8.  — 
merito  d.f  aus  Dankbarkeit  für  de- 
ren Wohlthat,  s.  6,  42,  12,  gehört 
auch  zu  consulum;  nomine,  für, 
zu  Ehren.  —  supplic,  schon  27, 


51 , 8  ist  unmittelbar  nach  dem  Siege 
ein  dreitägiges  Dankfest  angeordnet, 
s.  30,  40,  4  u.  a.,  das  gewöhnlich 
mit  dem  Triumphe  verbundene,  wel- 
ches vorher  und  sonst  oft,  vgl.  37, 
59,  1  u.  a.,  honos  deis  habitus 
heisst,  daher  die  solenne  Formel 

26,  21,  3;  ut  ob  eas  (res  gestas) 
diis  immortalibüs  honos  haberetur 

'Sibique  triumphanli  urbem  invehi 
liceret;  38,  44,  10,  scheint  an  u. 
St.  gleichfalls  supplicatio  genannt 
zu  werden,  s.  zu  33,  22.  5;  38, 
48, 14.  —  ambor.  für  beide:  utri- 
que für  jeden  besonders.  —  ne  se- 
parar.,  Val.  Max.  1. 1. :  Claudius  — 
triumphantem  equo  sequi  quam 
triumpho,  quem  senatus  ei  aeque 
decreverat,  uli  maluit.  Nur  selten 
scheinen  zwei  Feldherren  zusammen 
über  einen  Feind  den  grossen 
Triumph  gehalten  zu  haben,  wie 
Markts  und  Gatulus,  8.  Plut.  Mar. 

27,  9;  44,  8;  Cic.  Tusc.  5,19,56, 
vgl.  die  Triumphalfasten  411;  425; 
432;  500;  673  o.  a.;  40,  38,  9 
triumphiert,  wie  triumphis  zeigt, 
jeder  der  Gonsuln  für  sich,  nach 
Vell.  Pat.  2,  8  die  beiden  Metelier 
uno  die.  Wenn,  wie  in  dem  vor- 
liegenden Falle,  beide  Gonsuln  zu- 
sammen aber  alternis  diebus  com- 
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geasteseat,  triumphum  separarent,  ita  convenit,  ut,  quoniam  et  in  10 
provinda  M.  Livi  res  gesta  esset,  et  eo  die,  quo  puguatum  foret, 
eius  forte  auspicium  fuiseet,  et  exercitus  Liviauus  deductus  Romam 
venisset,  Neronis  deduci  de  provincia  dod  potuisset,  ut  M.  Livium 
quadrigis  urbem  ineuntem  milites  sequereotur,  C.  Claudius  equo 
sine  militibus  inveheretur.  ita  consociatus  triumpbus  cum  utri-  11 
que,  tum  magis  ei,  qui,  quantum  merito  anteibat,  tantum  bouore 
conlegae  cesserat,  gloriam  auxit.  illum  equitem  aiebant  sex  dierum  12 
spatio  transcurrisse  longitudiuem  Italiae,  et  eo  die  cum  Hasdru- 
bale  in  Gallia  signis  coalatis  pugnasse ,  quo  eum  castra  adversus 
sese  in  Apulia  posita  habere  Hannibal  credidisset:  ita  unum  con-  13 
sulem  pro  utraque  parte  Italiae  adversus  duos  duces,  duos  impe- 
ratores  hinc  consilium  suum ,  hinc  corpus  opposuisse.  Bornen  14 
Neronis  satis  fuisse  ad  continendum  castris  Hannibalem:  Has- 
drubalem  vero  qua  alia  re  quam  adventu  eius  obrutum  atque  ex>- 
tinctum  esse?  itaque  iret  alter  consul  sublimis  curru  multiiugis,  15 
si  Teilet,  equis:  uno  equo  per  urbem  verum  triumphum  vehi, 


mandierten,  konnte  nur  der  eine 
am  Tage  der  Schlacht  das  imperium 
und  anspicinm  und  so  das  volle 
Recht  auf  den  Triumph  haben,  8. 
§10;  wahrend  die  ovatio  auch  bis- 
weilen gewährt  wurde,  wenn  nicht 
alle  Bedingungen  für  den  Triumph 
gegeben  waren,  s.  31,  20,  4;  34, 

10,  3  f.,  vgl.  26,  21;  Mommsen  1, 
47 ;  52 ;  125.  Uebrigens  ist  es  schon 
ungewöhnlich,  dass  Livius  in  seiner 
Provinz,  an  der  Spitze  seines  Heeres 
abwechselnd  mit  Nero  den  Oberbe- 
fehl fuhrt,  da  dieses  sonst  nur  statt 
hat,  wenn  beide  Coasuln  eine  Auf- 
gabe haben,  s.  22,41,3;  ib.  45,4, 
Becker  2,  2,  119.  —  ut  -  ut,  22, 

11,  4.  —  e$set  -  foret,  1,  46,  3. 
deduci,  26, 21, 14 :  doch  wird  nicht 
immer  der  Abgang  des  Heeres  ge- 
fordert, s.  39,  29;  45,  36,  wenn 
nur  die  Aufgabe  erfüllt  ist,  pro- 
vincia  confecta.  —  sine  mtl.,  s.  31, 
49 ;  vgl.  39, 29,  dieses  konnte  nach 
dem  Senatsbeschluss  §  2  nicht  an- 
ders sein,  wenn  nicht  Nero  erst 
später  bei  seiger  Zurüokberufung 
triumphieren  wollte. 

11—13.  ifa  hat  den  Nachdruck : 
dass  gerade  in  dieser  Weise.  —  equi- 


tem, der  nur  zu  Pferde,  nicht  auf 
dem  Triumphwagen  dahinziehe,  §  15 
liegt  der  Nachdruck  auf  uno.  — 
Gallia,  weil  Gallier  zuletzt  diesen 
Theil  Umbriens  besessen  haben. 
duces  -  imper.,  die  Zusammenstel- 
lung der  synonymen  Ausdrücke 
scheint  der  zweigliederigen  Form 
zu  entsprechen,  s.  7,  12,  13:  elec- 
tum  esse  eximium  imperatorem, 
unicum  ducem;  39,  7,  3:  in  im- 
peratorem -  ducem;  9,  17,  3;  5 
vgl.  2,  45,  16. 

14—15.  nomen,  der  blosse  Name. 

—  coniin.  castr.,  8.  zu  31,  26,  6. 

—  itaque  iret:  möge  er  sich  immer- 
hin ,  ohne  Beziehung  auf  si  vellet, 
welches  zu  multiiugis  gehört,  38, 
43,  13:  itaque  —  exerceat.  —  iret 
curru  -  equis,  wie  $  10;  24, 5, 4; 
quadrigis  -  procedentem  ;  Ov.Pout. 
3,  4«  100 :  iunctis  -  ibil  equis.  — 
multiiugis,  mit  vielen,  nicht  Mos 
vier  Pferden  bespannt;  mit  so  vielen 
er  wolle,  Gell.  19, 8, 11 :  quadrigae 
semper,  etsi  multiiugae  non  sunt, 
multitudinis  tarnen  numero  tenen- 
tur,  sonst  kommt  das  Wort  beson- 
ders in  eigentlicher  Bedeutung  nur 
selten  vor.  —  verum  tr.  statt  des 
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Neronemque,  etiarrf  si  pedes  incedat,  Tel  parta  eo  bello  vel  spreta 

16  eo  triumpho  gloria  memorabilem  fore.  hi  sennones  epectantium 
Neronem  usque  in  Capitolium  prosecuti  sunt,  pecuniae  in  aera- 

17  rium  tulerunt  sestertium  triciens,  octoginta  milia  aeris.  militibus 
M.  Livius  quinquagenos  senos  asses  divisit ;  tantundem  C.  Clau- 
dius absentibus  militibus  suis  est  pollicitus ,  cum  ad  exercitum 

18  redisset.  notatum  eo  die  plura  carmina  militaribus  iocis  inC.Clau- 

19  dium  quam  consulem  suum  iactata;  equites  L.  Veturium  etQ.  Cae- 
cilium  legatos  magnis  tulisse  laudibus,  hortatosque  esse  plebem, 

20  ut  eos  consules  in  proxumum  annum  crearent;  adiecisse  equitum 
praerogativae  auctoritatem  consules,  postero  die  incontione,quam 
forti  fidelique  duorum  praecipue  legatorum  opera  usi  essent,  com- 
memorantes. 

10  Cum  comitiorum  tempus  adpeteret  et  per  dictatorem  comitia 
haberi  placuisset ,  C.  Claudius  consul  M.  Livium  conlegam  dicta- 

2  torem  dixit,  Livius  Q.  Caecilium  magistrum  equitum.  a  M.  Livio 
dictatore  creati  consules  L.  Veturius  Q.  Caecilius,  is  ipse,  qui 

3  tum  erat  magister  equitum.  inde  praetorum  comitia  habita;  creati 
C.  Servilius  M.  Caecilius  Hetellus  Ti.  Claudius  Asellus  Q.  Hamilius 

4  Turrinus,  qui  tum  aedilis  plebis  erat,   comitiis  perfectis  dictator 


Concretum.  —  prosecuti  auf  ser- 
mones  statt  auf  die  Personen  be- 
zogen: unter  solchen  Reden  beglei- 
tete man  ihn. 

16— 1 7.  triciens,  526230  Mk.  — 
sestert.,  diese  kommen  hier  zuerst 
vor,  obgleich  L.  schon  im  15.  Boche, 
s.  die  periocha,  die  Einführung  des 
SUbergeldes  berichtet  hat.  —  aeris, 
wenn  aes  grave  gemeint  ist,  ebenso 
viele  Sesterze,  also  etwa  1403  t  Mk., 
s.  Hultsch  S.  213.  Die  Summen 
sind  wol  von  den  Annalisten  be- 
rechnet, da  27, 49, 6  auch  Gold  er- 
wähnt ist.  L.  ist  hier  nicht  Polyb. 
gefolgt,  welcher  11,  3:  sie  ro  orj- 
fioctov  avrix^l  KMlm  xmv  rqia- 
Moeia>v  raXarrcoV)  also  über!424000 
Mk.  angibt.  —  quinq.  s,  «.,  wahr- 
scheinlich waren  auch  hier,  wie 
sonst  im  Solde  der  Soldaten;  Plin. 
33,  3,  45  nicht  16,  sondern  10  As 
auf  den  Denar  gerechnet,  s.Momm- 
sen  Gesch.  d.  r.  MW.  292;  381  f. 
—  pollicit.,  n.  se  daturum. 

18 — 20.  notatum,  angemerkt,  be- 
merkt von  den  Annalisten.  —  car- 


mina, e.  4,  53,  12.  —  quam  c.  27, 
43,  7.  —  suum  bezieht  sich  auf 
das  aus  militaribus  zu  entnehmende 
mililes,  s.  3, 47, 2.  equites  etc.,  sie 
erscheinen  als  suffragatores  der  bei- 
den genannten,  ihre  Aeusserungen 
und  im  Foig.  auctoritatem,  ihr  ge- 
wichtiges Wort,  sind  commenaa- 
tiones,  s.  27,  34,  für  denselben.  — 
plebem  ist  nach  späterer  Weise  den 
Rittern  entgegengestellt.  —  prae- 
rogativae uneigentlich :  der  im  Vor- 
aus abgegebenen  Stimme,  dem  Volke 
empfohlenen  Ansicht,  vgl.  3,51,8; 
früher  waren  die  Rittercenturien 
selbst  die  praerogativae;  10,22,1. 

10— IL  Wahlen,  Verkeilung  der 
Heere,  Prodigien  und  andere  Ange- 
legenheiten; Dio  Gass.  Frag.  57, 60. 

1—3.  comit.  t,  s.  27,  4,  1.  — 
per  diot.,  der  Grund  war  vielL  ein 
religiöser,  denn  beide  Consuln  waren 
disponibel,  einer  selbst  in  Rom.  — 
Servil.,  27,  33;  36,  8.  ib.  6,  15; 
Caeeil,  27,  36,  9;  Claude  27,41. 
Turrinus  findet  sich  auch  auf  In- 
schriften. —  aed.  pl.,  27,  35,   1; 
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magistratu  abdicato  dimissoque  exercitu  in  Etruriam  provinciam 
ei  senatus  consulto  est  profectus  ad  quaestiones  habendas ,  qui  5 
Etruscorum  Umbrorumve  populi  defectionis  ab  Romanis  ad  Has- 
tlrubalem  sub  advenlum  eius  consilia  agitassent,  quique  eum  auxi- 
liis  aut  commeatu  aut  ope  aliqua  iuvissent.  haec  eo  anno  domi  6 
militiaeque  gesta.    ludi  Romani  ter  toti  instaurati  ab  aedilibus  7 
curulibus  Cn.  Servilio  Caepione  Ser.  Cornelio  Lentulo;  item  ludi 
plebei  semel  toti  instaurati  ab  aedilibus  plebis  M.  Pomponio  Ma- 
thone  et  Q.  Mamilio  Turrino. 

Tertio  decimo  anno  Punici  belli ,  L.  Veturio  Pbilone  et  8 
Q.Caecilio  Metello  consulibus,  Bruttii  ambobus,  ut  cum  Hannibale 
bellum  gererent,  provincia  decreta.  praetores  exinde  sortiti  sunt:  9 
M.  Caecilius  Metellus  urbanam,  Q.  Mamilius  peregrinam,  C.  Ser- 
"yflius  Siciliam,  Ti.  Claudius  Sardiniam.   exercitus  ita  divisi :  con-  10 
sulum  alteri,  quem  C.  Claudius  prioris  anni  consul,  alteri,  quem 
0.  Claudius  propraetor  —  eae  binae  legiones  erant  —  habuissent 
exercitum;  in  Etruria  duas  volonum  legiones  a  C.  Terentio  pro-  U 


wenn  er  gewählt  wird,  wähnend  er 
.noch  Aedil  ist,  so  können  die  aed. 
pleb.  nicht  mehr  wie  ursprünglich 
mit  den  Volkstribunen  ihr  Amt  am 
10.  Decbr.  angetreten  haben,  son- 
dern an  demselben  Tage  wie  die 
übrigen  Magistrate,  s.  Momms.  Str. 
1,586;  2,474. 

4 — 5.  dimüsoy  also  ziemlich  lange 
nach  der  Rückkehr,  da  die  Wahlco- 
mitien  erst  ausgeschrieben  werden 
mussten,  s.  24,  7,  11.  —  Etruria 
prov.,  obgleich  dort,  s.  §  4,  schon 
Terentius  steht,  so  hält  doch  der 
Consul  nach  einem  Senatsbeschluss 
die  Untersuchungen,  wie  sonst,  wenn 
italische  Bundesgenossen  abfallen 
oder  gegen  Rom  sich  erheben,  s. 
10,  1;  29,  36,  10  f.,  Mommsen  2, 
108.  -?  Etruscor.,  s.  27,  24, 1.  — 
Umbrorumve,  um  es  zweifelhaft  zu 
lassen,  ob  einzelne  Gemeinden  (po- 
yuli)  auch  von  diesen  schuldig  sind, 
quo., würde  dieses  schon  voraus- 
setzen, ebenso  im  Folg.  aut  nicht 
*L  Aus  der  hier  gegebenen  An- 
deutung sieht  man,  wie  gefahrlich 
die  Lage  Roms  bei  dem  Anzüge 
flasdrnbals  war.  —  ab  -  ad,  vgl. 
45.  9,  .1;  27,  43,  3.  —  ope  al.t  mit 
irgend  einer  Hülfsleistung,  welcher 


Art  sie  war,  nicht  =  alia  aliqua; 
vgl.  26,  15,  3. 

6—7.  ludi,  der  einzige  religiöse 
Gegenstand,  der  diesmal  nachzu- 
tragen ist,  konnte  als  etwas  für 
sich  Bestehendes  nach  dem  bereits 
erfolgten  Abschluss  haec  -  gesta 
asyndetisch  angeführt  werden.  — 
semel  toti,  vgl.  27,  36,  9;  25,  2, 
10;  zu  23,  30,  17. 

8—9.  ambobus  ist  Dativ ;  dieselben 
Personen  sind  in  L.  Veturio  -  con- 
sulib.  nur  Zeitbestimmung,  s.  1, 28, 
10,  obgleich  dann  et  bei  den  Coa- 
sulnamen  gewöhnlich  fehlt.  —  ut 
ger.,  vgl.  27, 35, 10;  es  stehen  also 
Hannibal,  obgleich  dieser,  aller  Hülfs- 
mittel  beraubt,  nur  noch  defensiv 
den  krieg  führen  kann,  immernoch 
vier  Legionen  gegenüber.  —  sortiti, 
das  Prädicat  hat  sich  an  das  allge- 
meine Subject  angeschlossen,  regiert 
aber  die  folgenden  Objecte.  —  ur- 
banam, s.  27,  36,  11. 

10—12.  divisi  etc.  s.  27, 7, 9.  — 
Q.  Claud.  27,  36,  13.  —  habuis- 
sent, vgl.  33,  39,  2:  decem  lega- 
torum  P.  Lentulus.  —  P.  ViUius 
petierunt;  9,27,8:  consulumSulr 
picius  -  Poetelius  eonsistunt  -r 
volonum,  s.  27,38, 10;  wahrschein- 
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praetore  M.  Livius  proconsul,  cui  prorogatum  in  annum  Imperium 

12  erat,  acciperet  et  Q.  Mamilius,  ut  collegae  iuris  dictione  tradita 
Galliam  cum  exercitu,  cui  L.  Porcius  propraetor  praefuerat,  ,vb- 
tineret,  decretum  est,  iussusque  populari  agros  Gallorum,  qiji  ad 

13  Poenos  sub  adventum  Hasdrubalis  defecissent.  C.  Servüjb  cum 
Cannensibus  duabus  legionibus,sicut  C.  Namilius  tenuerat,  ßicilia 

14  tuenda  data,  ex  Sardinia  vetus  exercitus,  cui  Ä.  Hostilius  prae- 
fuerat, deportatus;  novam  legionem,  quam  Ti.  Claudius  traiceret 

15  secum,  cousules  conscripserunt.  Q.  Claudio,  ut  Tarentum,  C.  Ho- 
stilio  Tubulo,  ut  Capuam  provinciam  haberet,  prorogatum  in 

16  annum  Imperium  est.  M.  Valerius  proconsul ,  qui  tuendae  circa 
Siciliam  maritumae  orae  praefuerat,  xxx  navibus  C.  Servilio  prae- 
tori  traditis  cum  cetera  omni  classe  redire  ad  urbem  iussus. 

11  In  civitate  tanto  discrimine  belli  sollicita,  cum  omnium  se- 

cundorum  adversorumque  causas  in  deos  verterent,multa  prodigia 

2  nuntiabantur:  Tarracinae  Iovis  aedem,  Satrici  Matris  Matutae  de 

caelo  tactam;  Satricanos  haud  minus  terrebant  in  aedem  lovis 

foribus  ipsis  düo  perlapsi  angues;  ab  Antio  nuntiatum  est  cruentas 


lieh  hatte  Livius  bei  der  Wahl  seines 
Heeres  27,  35,  11;  38,  9  die  da- 
mals in  Etrurien  stehenden  Legionen 
ganz  oder  zum  grossen  Theile  ge- 
nommen und  an  ihre  Stelle  waren  die 
2  meist  aus  Volonen  gebildeten  Le- 
gionen, die  19u.20.,  getreten.— Ma- 
militu  st  des  hds.  Mamilio,  welches 
nicht  ohne  Härte  von  decretum  est 
abhängig  gemacht  werden  müsste. 
—  Gallia,  s.  c.  38,  13.  —  iurU 
dict.  n.  peregyina,  36,  2, 6;  44, 17. 
U;  die  Anordnung  wird  jetzt  erst 
nach  der  Verloosung  der  Provinzen 
getroffen,  anders  27,  36,  11,  vgl. 
23,  32,  15  f.  —  propraet,  wo!  ein 
lrrthum;  Porcius  war  Prator,  27, 
35 ;  46.  —  fuerat  -  est,  die  Häufung 
der  Verba  wie  9,  41,  3;  33,  6,  5; 
ebenso  bei  Cicero,  de  or.  1, 22, 100. 
13—16.  Mamil.,  s.  27, 36, 1 1.  — 
tuenda,  wahrscheinlich  auch  die  27, 
£,  15  erwähnten  Truppen.  —  vetus, 
dieses  hatte  bereits  lange  daselbst 
gestanden,  vgl.  23,  34,  12;  24, 11, 
-2;  26,  1,  11;  27,  36, 12;  statt  der 
zwei  Legionen,  geht  jetzt  nur  eine 
dahin.  —  Q.  Claudio,  was  er  ffir 
ein  Heer  erhalten  hat  (nach  27, 25, 2 


müsste  er  wenigstens  ein  praesi- 
dium  haben)  wird  nicht  berichtet, 
vgl.  27,  36,  13;  auch  die  hier  an- 
geführten Legionen  des  Fulvius,  vgl. 
27, 40, 14,  sind  nicht  berührt,  ebenso 
wenig  das  Heer  in  Spanien  und  ob 
in  Griechenland  eine  Flotte  geblie- 
ben sei.  —  HostiL,  27,  40,  13.  — 
praetori  tradit.,  dieses  liegt  wahr- 
scheinlich in  dem  hdsch.  praebitis. 
—  cetera  etc.,  man  fürchtet  nach 
den  Niederlagen  der  Cart hager  c.  4, 
6;  27,  29,  8  auch  keinen  Angriff 
zur  See  mehr. 

11.  1—2.  sollicita,  von  der  auf- 
geregten Gemüthsstimmung,  welche 
ohne  Rücksicht  auf  den  natürlichen 
Zusammenhang  der  Dinge  oder  die 
Thätigkeit  der  Menschen,  Alles  auf 
die  unmittelbare  Einwirkung  der 
«otter  bezieht,  27,  23,  2,  nicht: 
ängstlich  besorgt.  —  verter.,  vgl. 

26,  11,  4;  30,  38,  10.  —  Tarrat. 

27,  4.  —  MaL  Mat,  s.  5, 19, 6.  — 
Satric,  diese  waren  röm.  Bürger, 
s.  26,  33,  11,  vgl.  zu  2  h  62,  6. 
Matut.  -  Satri  fehlen  im  Put., 
seheinen  sich  aber  im  Sp.  gefunden 
zu  haben.  —  forib.  ips.f  gerade 
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Spjcas  metentibus  risas  esse;  Caere  porcus  biceps  et  agnus  mas  3 
idemque  femina  natus  erat,   et  Albae  duo  soles  visos  ferebant,  et 
nocte  Fregellis  lucem  obortam ;  et  bos  in  agro  Romsno  locutus,  4 
et  ara  Neptuni  mylto  manasse  sudore  in  circo  Flammio  diceban- 
tur;  et  aedes  Cereris,  Salutis,  Quiripj  de  caelo  tactae.  prodigia  5 
cqnsples  hostiis  maioribus  procurare  iussi  etsupplicationemunum 
diem  habere,   ea  ex  senatus  ccpsulto  facta,    plus  omnibus  aut  6 
nuntiatis  peregre  aut  visis  domi  prodigiis  terruit  animos  homi- 
num  ignis  in  aede  Vestae  extinctus,  caesaque  flagro  est  Vestalis, 
cuiifs  custodia  eius  noctis  fuerat,  iussu  P.  Licini  pontuficis.  id  7 
quamquam  nihil  portendentibus  deis  ceterum  neglegentia  humana 
acciderat,  tarnen  et  hostiis  maioribus  procurari  et  supplicatiopem 
ad  Vestae  haberi  placuit. 

Priusquam  proficiscerentur  cousules  ad  bellum,  mpniti  a  se-  8 
natu  sunt,  ut  in  agros  reducendae  plebis  curam  haberept:  deum 

durch  das  Thor,  s.  c.  3,  13,  nicht 
ans  einem  Schlupfwinkel  gekommen. 

—  perlapsi,  hioeingeschlüpft ,  wie 
pervenire,  23, 19, 10  u.a.  —  cruent. 
sp.,  22,  1,  10. 

'  3 — 5.  mas  -  femina  stehen  oft 
bei  Thiernamen,  seltener  von  Men- 
schen, s.  27,  11,  4;  ib.  37,  5  zur 
Unterscheidung  des  Geschlechtes, 
27,  37,  11 ;  22,  1,  13  u.  a.  —  et 
Albae,  27,  9,  7;  die  prodigia  der 
zweiten  Reihe  sind  polysyndetisch 
verbunden,  die  ersten  stehen  asyn- 
detisch, s.  24,  10;  41,  9,4;  27,23, 
2.  —  ferebant:  man  gab  an,  8.  7, 
1,  10;  dem  folg.  dicebaiur  ent- 
sprechend. —  Fregell,  26,  23,  5. 

—  agro  Rom.%  im  Weichbild  der 
Stadt,  27,  5,  15.  —  ara  NepL,  ob 
ein  blosser  Altar,  oder  der  in  dem 
Tempel  des  Gottes  gemeint  sei,  ist 
nicht  deutlich,  Becker  1,  619 f.; 
Preller  505.  —  Cereris,  3,  55, 13; 
Salut.  10,  1,  9;  Quirin.  4,  21,  9. 

—  un.  diem.,  10,  47,  7;  27,  4, 15. 

—  habere,  zu  veranstalten,  durch 
ein  IJdict  anzusagen;  der  gewöhn- 
liche Ausdruck  folgt  §  7.  —  ex  sc, 
27    37   4. 

6—7'.  Vestae,  1,  20,  3.  —  plus 
omn.  -  terruit,  vgl.  3,  47,  3 :  plus 

—  movebßt;  in  weiterem  Umfang; 
der  AdI.  wie  4, 52, 7 :  plus  singu- 


lis.  —  caesaq.  flagro  scheint  im 
Gegensatz  zn  virgis  caedere,  22, 
57,  3,  gesagt  zu  sein  und  mehr 
eine  Züchtigung,  Val.  Max.  1,1,6: 
digna  visa  est,  quae  flagro  admo- 
neretur;  Quintil.  6,  3,  25:  diceba- 
iur —  a  patre  flagris  aliquando 
caesus,  als  eine  Griminalstrafe  zu 
sein ;  der  Oberpriester  würde  dann 
mehr  seine  sittenrichterliche  Auto- 
rität als  religiöser  Vertreter,  gleich- 
sam pater  familias  des  Staates  und 
Aufseher  über  das  Heiligthum,  in 
dem  der  Hausheerd  des  Staates 
stand,  als  seine  Macht  als  Richter 

Sehend  machen,  vgl.  4,  44,  12; 
lommsen  2,  54;  Marq.  4,  247.  — 
cuius  -  noct,,  cuius  ist  abhängig 
von  dem  Begriff  custodia  noctis, 
vgl.  40, 12, 6:  noctis  huius  crimen; 
ib.  §  9;  5,  12,  13  vicloria  comi- 
tiorum;  22,  60,  6:  sine  ullius  eo- 
rum  inseclatione.  —  Licin.,  25,  5, 
4.  pontuf.  25,2,1,  bezeichnet  hier 
den  pontifex  max.,  s.  1,20,5;  34, 
44,  1.  —  nihil  -  ceter.,  ohne  dass 

-  sondern  nur,  s.  9,  21,  1 ;  zur 
Sache  vgl.  27,23,2  und  Dion.Hal. 
2,  67. 

8—9.  ab  sen.y  als  der  obersten 
Verwaltungsbehörde,  Lange  2,401. 

—  plebis,  die  sich  in  die  Stadt  ge- 
drängt hat,  aber  noch  als  Vorzugs- 
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benignitate  summotum  bellum  ab  urbe  Romana  et  Latio  esse, 
posse  sinfc  metu  in  agris  habitari,  minime  convenire  Siciliae  quam 
3  Italiae  colendae  maiorem  curam  esse,  sed  res  baudquaquam  erat 
populo  facilis,  liberis  cultoribus  bello  absumptis  et  inopia  servitio- 
rum  et  pecore  direpto  villisque  dirutis  aut  incensis;  magna  tarnen 

10  pars  auctoritate  cpnsulum  compulsa  in  agrosremigrarit.  moverant 
1    autem  huiusce  rei  mentionem  Placentinorum  et  Cremonensium 

legati,  querentes  agrum  suum  ab  accolis  Gallis  incursari  ac  va- 
stari,  magnamque  partem  colonorum  suorum  dilapsam  esse,  et 
iam  infrequentis  se  urbes ,  agrum  vastum  ac  desertum  habere. 

11  Mamilio  praetori  mandatum,  ut  colonias  ab  hoste  tueretur;  con- 
sules  ex  senatus  consulto  edixerunt,  qui  cives  Cremonenses  atque 
Piacentini  essen t,  ante  certam  diem  in  colonias  reverterentur. 
principio  deinde  veris  et  ipsi  ad  bellum  profecti  sunt. 

12  Q.  Caecilius  consul  exercitum  ab  C.  Nerone,  L.  Vetürius  a 
Q.  Claudio  propraetore  accepit  novisque  militibus,  quos  ipse  con- 

13  scripserat,  supplevit.  in  Consentinum  agrum  consules  exercitum 
duxerunt,  passimque  depopulati,  cum  agmen  iam  grave  praeda 
esset,  in  saltu  angusto  a  Bruttiis  iaculatoribusque  Numidis  turbati 

14  sunt,  ita  ut  non  praeda  tantum,  sed  armati  quoque  in  periculo 


weise  Ackerbau  treibend  erscheint. 
et  Latio,  es  ist  nicht  das  alte  La- 
tium,  auch  nicht  Latium  in  politi- 
scher Bedeutung,  die  socii  nominis 
Latini,  sondern  das  Rom  zunächst 
liegende  römische  und  Bundesge- 
nossenland. —  metu  -  minime  fehlt 
Sn  der  ältesten  Hds.  —  Siciliae,  26, 
40;  27,5.  —  populo,  vorher,  ple- 
bis.  —  liberis  cult.,  die  kleineren 
Landbesitzer,  welche  selbst  ihren 
Acker  bauten;  Besitzer  grösserer 
Guter  konnten  Sclaven  nicht  ent- 
behren ,  daher  servitiorum,  s.  26, 
35,  5;  Momms.  R.  G.  1,  834;  838. 
10—11.  moverant ,  hatten  ver- 
anlasst. —  Piacent.  Crem.,  s.  21, 
25.  —  habere,  sie  besässen  es  als 
eine  Wüste  ohne  Bebauung  und  von 
Menschen  verlassen,  s.  21,  11,  3, 
vgl.  34,  22,  3.  tuer.,  durch  einen 
Stellvertreter.  —  edixer.  etc.  ohne 
ut,  8.  5,  20,  10;  die  latinischen 
Colonieen  sind  zwar  freie  Bundes- 
gemeinden, aber  sie  können  in  die- 
sem Falle  sich  nicht  selbst  Hülfe 
verschaffen,  sondern  müssen  den 


Senat  angehen,  so  wie  auch  die 
Golonisten  nach  einem  Senats-  und 
Volksbeschlass  in  die  Städte  geführt 
sind. — princ.  ver.  bildet  den  Ueber- 
gang  zum  Folg.  Wenn  auch  die 
Gonsuln,  nachdem  sie  am  15.  März 
ihr  Amt  angetreten  hatten,  noch 
längere  Zeit  in  Rom  zurückgehal- 
ten worden  waren,  konnten  sie  doch 
mit  Frühlingsanfang  in  das  Feld 
rücken,  da  dielden  des  März  schon 
damals  gegen  2  Monate  zu  früh 
fielen,  s.  27,  12,  7;  21,  53,  6.  et 
ipsi  in  Bezug  auf  die  bereits  abge- 
gangenen Prätoren. 

11,  12—12,  10.  Ereignisse  in  Ita- 
lien. Hannibal.  Pol  11,  19;  9,22, 
7  ff. ;  Diod.  Sic«  29, 22 ;  Sil.  It.  16, 1  ff. 

12—14.  ab  Ner.,  schwerlich  hat 
er  das  ganze  mehr  als  42000  Mann 
starke  Heer,  27, 40, 14,  erhalten.  — 
ipse  kann  sich  nur  auf  Vetürius 
beziehen,  dessen  Heer  viell,  nicht 
vollzählig  war,  s.  27, 38, 8.  —  Con- 
sent, 25, 1.  —  iac.  IVum.,  s.  c.  2, 
2.  —  tantum  fehlt  in  der  ältesten 
Hds.  aber  von  non  -  sed  quoque 
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fuerint.  maior  tarnen  tumoltus  qaam  pagna  fuit,  et  praemissa 
praeda  incolumes  et  legiones  in  loca  culta  evasere.  iode  in  Lu- 
canos  profecti;  ea  sine  certamine  tota  gens  in  dicionem  populi 
Romani  rediit. 

Cum  Kannibale  nihil  eo  anno  rei  gestum  est.  nam  neque  12 
ipse  se  obtulit  in  tarn  recenti  volnere  publico  privatoque,  neque 
lacessiverunt  quietum  Romani :  tantam  messe  ?im ,  etsi  omnia 
alia  circa  eum  ruerent,  in  uno  illo  duce  censebant.  ac  nescio  an  2 
mirabilior  adversis  quam  secundis  rebus  füerit,  quippe  qui,  cum  3 
[et]  in  hostium  terra  per  annos  xni  tarn  procul  ab  domo  varia 
fortuna  bellum  gereret  exercitu  non  suo  civili,  sed  mixto  ex  con- 
luvione  omnium  gentium,  quibus  non  lex,  non  mos,  non  lingua 
communis,  alius  habitus ,  aliavestis,  alia  arma,  alii  ritus,  alia 
sacra,  alii  prope  dei  essent,  ita  quodam  uno  vinculo  copulaverit  4 


finden  sieh  nur  wenige  sichere  Bei- 
spiele, s.  Flor.  1,  18  (2,2)20:  nee 
cum  hominibus  sed  eum  monstrU 
quoque  dimicatum  est;  Vell.  Pat. 

2,  22,  1,  mehr  non  -  sed  etiam, 
€nrt  6,  44,  39:  magno  non  saht- 
tis,  sed  etiam  invidiae  perieuio 
iiberatus,  Tgl.  zu  Gic.  Verr.  3,  1, 
1;  N.  D.  2,  64,  162;  Äcd.  2,  2,7, 
non  tont.  -  sed  quoq.,  8.  zu  2, 11, 

3.  —  et  leg.,  da  dnreh  praemissa 
das  Gleiche  für  die  Beute  angedeu- 
tet ist;  culta  ist  sonst  nicht  der 
Gegensatz  zu  saltus  angustus  u.  L 
—  inde  scheint  Sp.  gehabt  zu  ha- 
ben. —  tota  g.f  vgl.  27,  15,  2. 

13.  1 — 2.  etsi  ruer.,  wenn  auch 
Alles  um  ihn  her  sinke,  er  von 
Allem  veriassetfware.  —  mirabilior 
etc.,  8.  22,  37,  3.  Im  Folg.  wird 
als  Begründung  der  Ansicht  und 
^8  Verfahrens  der  röm.  Anfuhrer 
eine  Charakteristik  Hann.'s  als  Feld- 
herr, vgl.  21,  4,  eingeschoben,  in 
der  Einiges  mit  der  von  Polyb.  ge- 
gebenen, aber  wie  aus  Diodor  her- 
vorgeht, nicht  vollständig  erhaltenen 
übereinstimmt,  Anderes  übergangen, 
Manches  hinzugefügt  ist.  So  hat  L. 
«tatt  des  Ton  Polyb.  c.  19,  1—2 
über  die  Grösse  H's  überhaupt  Ge- 
sagten den  Gedanken:  mirabil.  - 
füerit  gesetzt,  aber  im  Folg.  nicht 
ausgeführt,  da  von  den  seeunda 


nicht  die  Rede  ist,  die  adversa  aber, 
wie  es  scheint,  sowol  in  den  Schwie- 
rigkeiten, mit  denen  H.  zu  kämpfen 
hatte,  §  3—5,  als  in  dem  Unglück 
desselben,  §  6,  gefunden  werden. 
3 — 5.  qui  eum  ist  unsicher,  et, 
wenn  nicht  ein  zweiter  Satz  aus- 
gefallen ist,  entweder  zu  tilgen  od. 
ein  zweites  vor  exercitu  zuzusetzen. 
—  tredee.,  schon  13  J.,  näml.  seit 
seinem  Erscheinen  in  Italien  bis  in 
dieses  Jahr;  Polyb.,  &Ka/fcxa(Diod. 
4nraxai8eHa)  Urq,  umfasst  die  ganze 
Zeit  seines  Aufenthaltes  daselbst 
bis  zu  seinem  Weggenge.  —  non 
s.  c.,  ein  Bürgerheer,  das  ihm  als 
solches  ganz  angehört  hätte,  vgl. 
c.  44,  5.  —  gentium,  Pol.:  efxß 
yao  AlßvaQ  IßrjQai  sliyvG'ilvovs 
KsXrovs  <Poivixa$  'IraXove  "Ellrj- 
rece  oh  ov  rSftoe,  ovx  i&oe,  ov 
Xoyoe,  ov%  ireqov  ovSir  rjv  xoivbv 
£x  qtveeate  n^oe  aAÄfjMve;  das 
Uebrige  hat  L.  zur  Veranschauli- 
chung hinzugefügt,  vgl.  30,  33,  8; 
über  lex  -  ritus  24,  3, 12.  vestis, 
gewöhnlich  wird  vestilus,  die  Art 
sich  zu  kleiden,  mit  habitus  verbun- 
den. —  alii  p.  d.  scheint  anzudeu- 
ten, dass  im  Grunde  die  Götter  der 
verschiedenen  Nationen  dieselben 
seien,  nur  verschieden  aufgefasst 
würden,  vgl.  42,  3,  9.  —  quodam 
ungewöhnlich  vor  uno  gestellt  ge- 
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eos,  ut  nulla  nee  inter  ipsos  nee  adversus  ducem  seditio  extiierit, 

5  41101  et  peeunia  saepe  in  Stipendium  et  commeatus  in  hostiura 
agro  deesset,  quorum  inopia  priore  Punico  bello  multa  in&nda 

6  inter  duces  militesque  commissa  fuerant.  post  Hasdrubalis  ?ero 
exerpitwm  cum  duce,  in  quibus  spes  omnis  reposita  victoriae 
fuerat,  deletum  cedendoque  in  angulum  Brutüum  cetera  Italia 
cowessum ,  cui  non  videatur  mirabile  nullum  motum  in  castris 

7  factum?  nam  ad  cetera  id  quoque  accesserat,  ut  ne  alendi  quidem 
exercitus  nisi  ex  Bruttio  agro  spes  esset,  qui,  ut  omnis  coleretur, 

8  exiguus  tarnen  tanto  alendo  exercitui  erat;  tum  magnam  partem 
iuventutis  abstraetam  a  eultu  agrorum  bellum  oecupaverat  et  mos 

9  vitio  etiam  insitus  genti  per  latrocinia  militiam  exercendi.  nee 


hört  zu  vineulo:  ein  gewisses  ei- 
gentümliches, unerklärliches  (und 
zwar)  Alle  umfassendes  Band.  — 
jeditio  umfasst  sowol  das  eine  als 
das  andere  der  eben  erwähnten  Ver- 
hältnisse. Ebenso  Pol.;  dagegen 
hat  L.  übergangen  Pol.  §  3:  ovSe- 
nora  dUlwe  rag  Swdpeie  ix  rcov 
vnal&QWv  etc.,  wegen  23, 18, 10  f. 
und  Diod.  arjTTr]Toe  iv  naecus  reue 
paxtue,  vgl.  Pol.  15,  11,  7,  weil 
H.  nach  den  Annalisten  oft  besiegt 
worden  ist.  —  cum  et  fügt  ein  neues 
Moment  hinzu,  welches  das  Zu- 
sammenhalten noch  wunderbarer 
erscheinen  lässt.  Dieses  ist  §  4  in 
die  Mitte  gestellt,  die  Schwierig- 
keiten vor-  und  nachher  erwähnt. 

—  comm.  -  deesset;  doch  braucht 
L.  commeatus  selten  im  Singular, 
s.  c.  45,  15;  22,  22,  1;  2,  14,  3; 
viele  Hs8.,  wahrscheinlich  auch  Sp., 
haben  deessent;  zur  Sache  8.  Diod.: 

OvSsTtOTS  %0lfUktOiV  rptogrjcs.  — 
inter  jß#c.  *».,  s.  Periocha  17. 

6—9.  post  Hasdr.  etc.,  das  Folg. 
findet  sich  weder  bei  Poryb.  noch 
Diodor  und  scheint  von  L.  zuge* 
setzt  zu  sein,  post  -  exercit.  — 
j&qUttum  ist  die  bei  L.  so  häufige 
Participialconstruct.  statt  eines  nom. 
abstr.,  das  in  gleicher  Weise  ange- 
fügte neutr.  part.  post  -  cedendo 

—  concessum,  vgl.  c.  26,  7  audi- 
tum;  27 ',  37,  5  nuntiatum9  zu  1, 
53, 1,  dagegen  ist  wegen  der  vielen 


Bestimmungen  und  der  weiten  Ent- 
fernung von  post  nicht  ohne  Härte. 

—  in  quib.  sp,  etc.,  weil  ein  sol- 
cher Angriff  von  Norden,  während 
fiannibal  den  Süden  Italiens  be- 
hauptete, im  Plane  der  Punier  ge- 
legen hatte,  vgl.  23,  28,  1;  v. 
Vincke  218  ff.  —  cet.  It.  concess., 
s.  21,  1,  5.  concessum  ist  vjell. 
absichtlich  dem  der  Bedeutung  nach 
verschiedenen  cedendo  gegenüber 
gestellt.  —  ad  cet.  —  aeees*.,  eine 
neue  Steigerung  nach  der  schon 
durch  vero  bezeichneten.  —  accus* 
ut  wie  8,  29,  1,  dagegen  quod  2, 
18,  3;  ne  4,  20,  9  u.  a.  ut  omn., 

.gesetzt  es  wäre  usw.  Die  Sätze 
nullum  mot.  etc.  und  ut  ne  etc. 
wiederholen  das  im  Allgemeinen 
§  4  Gesagte  für  den  apeciellen  Fall. 

—  exiguus,  zu  klein,  wie  longum, 
sero  u.  a.;  weil  der  Begriff:  nicht 
zureichend  darin  liegt,  konnte  der 
Dativ  folgen,  vgl.  parvum,  3, 30, 5. 
Der  grössere  Theil  Bruttiums  ist 
mehr  zur  Viehzucht  als  zum  Acker- 
bau geeignet.  —  tum,  jetzt  aber, 
s.  27, 14,9,  war  es  nicht  ganz  an- 
gebaut, da  so  viele  der  Krieg  mehr 
in  Anspruch  genommen  hatte,  be- 
schäftigte (oecupaverat).  —  t»#o, 
durch  eine  schlechte  Eigenschaft» 
linen  aogebornen  fehlerhaften  Hang, 
vgl,  29,  6, 2:  Bruttiis  -  suopte  in- 
genio  congruenübus  in  cum  mo- 
rem.  —  etiam,  nicht  allein  durch 
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ab  domo  quicquam  mittebatar  de  Hispania  retinenda  solitcitis, 
tamquam  omnia  prospera  in  Italia  essent. 

In  Hispania  res  quadam  ex  parte  eandem  fortunam,  quadam  10 
longe  disparem  habebant:  eandem,  quod  proelio  vidi  Carthagi- 
nienses  duce  amisso  in  ultimam  Hispaniae  oram  usque  ad  Ocea- 
nom  compulsi  erant,  disparem  autem,  quod  Hispania  non  quam  ll 
Italia  modo,  sed  quam  ulla  pars  terrarum  bello  reparando  aptior 
erat  locorum  bominumque  ingeniis.  itaque  ergo  prima  Romanis  12 
inita  provinciarum,  quae  quidem  continentis  sint,  postrema  om~ 
niuffl,  nostra  demum  aetate,  ductu  auspieioque  Augusti  Caesaris 
perdomita  est.  ibi  tum  Hasdrubal  Gisgonis,  maximus  cfarisshnu**  13 
que  eo  bello  secundum  Barcinos  dux,  regressus  ab  Gadibus  re- 
bellandi  spe,  adiuvanteMagoneHamilcaris  filio,  dilectibus  per  ulte> 
riorem  Hispaniam  babitis  ad  quinquaginta  millia  pedRum  mmmm 


die  Zeitverhältnisse.  —  per  lair., 
26, 40, 18.  —  nee  -  mite.  etc.  bildet 
den  Uebergang  zum  Folg.  retinenda 
—  in  Hispania  ist  in  der  ältesten 
Hds.  nach  de  Hispania  ausgefallen. 

12,  1—37.  Vertreibung  der  Pu- 
nier  aus  Spanien.  Zunächst  die 
Schlacht  bei  Silipa.  Polyb.  11, 20  ff. 
App.  Ib.  25  f.,  Zod.  9,  8. 

10—11.  InHisp.  knüpft  an  c.  4 
an.  —  quadam  ex  p.  —  quad.,  die 
Gegenüberstellung  von  quidam,  statt 
des  gewöhnlichen  alius  oder  alter, 
weil  weniger  bezeichnet  werden 
soll,  dass  beide  Theile  verschieden 
sind  oder  sich  ausschliessen ,  als 
dass  sie  sich  nicht  genau  bestim- 
men laBsen,  findet  sich  sonst  bei  L., 
wie  bei  Früheren  selten,  s.  41t20, 
4,  wahrend  er  pars  -  quidam  u.  ä. 
mehrfach  braucht;  ebenso  ist  das 
blosse  quadam  im  zweiten  Theile 
ohne  ex  und  ein  Substantiv  etwas 
hart;  zu  der  Verbindung  res  habe- 
bant fortunam  vgl.  24,  34,  1.  — 
duce  n.  Hanno,  s.  c.  2,  der  jedoch 
gefangen,  nicht  umgekommen  war, 
wie  Hasd  rubel.  —  non  quam  I.  m.t 
ich  will  nicht  sagen  als  Italien,  ob- 
gleich auch  dieses  nicht  unbedeu- 
tend wäre;  über  die  Wortstellung 
2>  19,  5:  non  enim  duces  ad  re- 
gendem modo  -  rem,  sed  etc.  — 


ulla,  weil  der  zu  Grunde  liegende 
Gedanke  negativ  ist :  sondern  kein 
Volk  überhaupt  (daher  sed  ohne 
etiam)  ist  so  kriegerisch.  —  bello 
repar.,  s.  24, 42, 6 :  gern  nata  in- 
staurandis  reparandisque  betlis.  — 
ingeniis,  37,  54,  21. 

12—14.  itaque  e.,  1,  25, 2.  —  Äo- 
manü,  s.  9,  36,  1 :  nulli  adita.  — 
quae  q.,  in  Bezug  auf  Siciüen  und 
Sardinien.  —  postrema,  s.  Strato  3, 
3a.E.;  Vell.  Pat.  2,38:  in  Hispa- 
nias  primi  omnium  duxere  exer* 
citus  Cn.  et  P.  Scipiones.  —  inde 
varie  possessa  et  suepc  amissa  par* 
tibus,  universa  ductu  Augusti  facta 
stipendiaria  etc.,  durch  August, 
zuletzt  durch  Agrippa  im  J.  19  v. 
Gh.  im  Kriege  mit  den  Gantabrern, 
s.  Wo  Gass.53,25ff.;  54,11;  Tac. 
Ann.  4, 5 ;  Agrippa  wird  wenigstens 
durch  ductu  ausp.  nicht  ausge- 
schlossen, vgl.  21,  40,  3;  Einleit. 
S.  10;  Suet.  Octav.  21 :  domuit  par- 
tim ductu  partim  auspieiis  suis 
Cantabriam,  zu  Horat.  Ep.  1,  18, 
55.  —  Gisgonis,  diese  Ellipse  findet 
sich  nur  bei  Namen  von  Fremden 
bisweilen,  vgl.  27,  20,  4,  zu  25, 
35,  1.  —  Gadibus,  c.  2, 16.  -*■  reb. 
spe,  in  der  Hoffnung  den  Krieg  mit 
Erfolg  wieder  zu  beginnen;  über 
die  Zusammenstellung  der  abll.  abss. 
8.  c.  31,  1;  37,  1;  7,  7,  8.—  ul- 
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14  et  quingentos  equites  armavit.  de  equestribus  copiis  ferme  iater 
auctores  convenit;  peditum  septuagiota  millia  quidam  adducta  ad 

15  Silpiam  urbem  scribunt.  ibi  super  campos  patentis  duo  duces 
Poem  ea  mente,  ne  detrectarent  certamen,  considerunt. 

13  Scipio,  cum  ad  eum  fama  tanti  comparati  exercitus  perlata 

esset,  neque  Romanis  legionibus  tantae  se  fore  parem  multitudini 
ratus,  ut  non  in  speciem  saltem  opponerentur  barbarorum  auxilia, 

2  neque  in  iis  tarnen  tantum  virium  ponendum,  ut  mutando  fidem, 
quae  cladis  causa  fuisset  patri  patruoque,  magnum  momentum 

3facerent,  praemisso  Silano  ad  Culcham  duodetriginta  oppidis 
regnantem,  ut  equites  peditesque  ab  eo,  quos  se  per  hiemem 

4  conscripturum  pollicitus  erat,  acciperet;  ipse  ab  Tarracone  pro- 
fectus  protinüs  ab  sociis,  qui  accolunt  viam,  modica  contrahendo 

5  auxilia  Castulonem  pervenit.  eo  adducta  ab  Silano  auxilia  tria 
millia  peditum  et  d  equites.  4nde  ad  Baeculam  urbem  progressus 
omni  exercitü  civium  sociorum,  peditum  equitumque  quinque  et 

terior.,  c.  1.  —  de  eq.  cop.,  doch      diese  Worte  wird  der  Gedanke  etwa* 

gibtPolyb.  nur  4000,  Appian.  5000 

an;  beide  70000 Mann Fussvolk. — 

Silpiam ,    wahrscheinlich    dieselbe 

Stadt,  welche  bei  Polyb.  Ilipa  (in 

denHss.£linga)heisst;  Appian  nennt 

Garmon;  beide  Städte  lagen  weiter 

westlich  als  Baecula  c.  13, 5 ;  Silpia 


nördlich  von  Hispalis  (und 
Baetis),  Garmon  östlich ;  Strabo  3, 2 
in.  —  consid.,  Tac.  Ann.  1,  30: 
praesentia  satis  considerant;  Rei- 
sig Vorles.  S.  258. 

IS»  1 — 2.  tanti  com.  ex.,  die 
Participialconstr.  mit  einem  zweiten 
Attribut,  wie  7,  9,  5:  quaesita  ea 
proprio  laus  —  facit;  4,  16,  1;  8, 
12,  &:  dass  ein  so  grosses  Heer 
usw.. —  Rom,  leg.,  nur  mit  den 
röm.  Leg.,  natürlich  sind  auch  die 
socii  nominis  Latini  mit  darin  be- 
griffen. —  ut  non  gibt  nicht  die 
Folge  von  tantae  an,  wie  das  folg. 
ut  die  von  tantum,  sondern  es  ist 
eo  modo,  ea  condicione,  ut,  so  dass 
es  sich  der  Bedingung  nähert ;  mit 
der  Negation  verbunden:  gesetzt 
dass  nicht,  wenn  nicht  usw.,  Gic. 
Lael.  15,52:  quü  est,  quivelit,  ut 
neque  diligat  quemquam  neque 
ipse  ob  ullo  diligatur,  circumfluere 
omnibus  copiis. — in  speciem,  durch 


verdunkelt,  da  neque  tarnen,  nicht 
eine  Beschränkung  von  in  speciem 
opponer.  b.  —  auxil.,  sondern  nur 
von  opponer.  barb.  aux.  enthalten 
kann,  so  dass  man  erwartet :  ratus> 
ut  non  oppon.  barb.  aux.,  neque 

—  facerent,  in  speciem  saltem  — 
addidit,  vgl,  Polyb.  1.  1.:  ovrate 
£  vre  (pavxaalav  fiep  naoaaxeva- 
Zfiiv  Töle  vnevarrÜHG,  rbv  3*  aya>vo> 
Ttoielc&ai  Bio,  T(bv  iSlcw  aiqaio- 
neScor. 

3—4.  Culcham  duod.,  33,  21 
Culcam  oder  Culcan,  cum  Culca 
decem  et  septem  oppida  ;  Pol.  nennt 
ihn  KoXlxavra  und  hat  duodetrig. 
opp.  regn.  nicht.  —  oppid.  regn.r 
Cic.  Verr.  2,  54,  136:  oppidis  - 
regnasse, Ast  wol  Dativ,  obgleich 
dieses  aus  Romae  5,  34,  1;  Albae 
1,  3,  8  u.  ä.  nicht  sicher  zu  er- 
kennen ist  —  proUnus,  sowie  er 
weiter  vorruckt,  beim  Weitergehen, 
unterwegs,  s.  &  16,  10;  40,  26,  6,. 
vgl.  26,  51,  9:  protinüs  in  via. 

—  Castulon.,  s.  24,  41,  7. 

5—6.  Baeculam,  s.  27,  18,  1. — 
progressus  n.  est.  —  peditum,  Pol. 
c.  20,  2:  M%m>  netjovs  pir  eis 
Teroaxioftvoiovs  xal  nevraxujx*- 
Xiovi,  inneis  Si  neol  voiox^Uovii 
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quadraginta  millibus.  castra  ponentis  eos  Mago  et  Masinissa  cum  6 
omni  equitatu  adgressi  sunt,  turbassenlque  munientis,  ni  abditi 
post  tumulum  opportune  ad  id  positum  ab  Scipione  equites  in- 
proviso  in  effusos  incurrissent.  ei  promptissimum  quemque  et  I 
proxime  vallum  atque  in  ipsos  munitores  primum  invectum  vix- 
dum  proelio  inito  fuderunt.   cum  ceteris,  qui  sub  signis  atque 
ordine  agminis  incesserant,  loogior  et  diu  ambigua  pugna  fuit. 
sed  cum  ab  slationibus  primum  expeditae  cohortes,  demde  ex  & 
opere  deducti  milites  atque  arma  capere  iussi  plures  et  integri 
fessis  subirent,  magnumque  ianj  agmen  armatorum  a  castris  in 
proelium  rueret,  terga  baud  dubie  vertunt  Poeni  Numidaeque.  et  9> 
primo  iurmatim  abibant  nihil  propter  pavorem  festinationemve 
confusis  ordinibus;  dein,  postquam  acrius  ultimis  incidebat  Ro- 
manus, neque  sustineri  Impetus  poterat,  nihil  iam  ordinum  me- 


nach  Appian  kaum  ein  Drittel  so- 
viel als  der  Feind.  —  castra  pon., 
nach  diesen  Worten  sollte  man 
glauben,  Scipio  sei  bei  Baecula 
stehen  geblieben,  was  jedoch  zu 
c.  12,  14  und  16,  1  f.;  8  f.  nicht 
stimmen  würde;  auch  sagt  Polyb., 
nach  der  Vereinigung  mit  Silianus 
bei  Baecula  habe  Scipio  die  §  1 
erwähnten  Umstände  erwogen,  dann: 
Tavra  dsTtQod'efisvos  avi^ev^s  fisrä 
Ttdarje  dwajisas.  —  hyytoas  de  röie 
Ka^fflSoviois  (die  über  Ilipa  nicht 
weiter  Östlich  vorgegangen  sind) 
9cal  yevo/usros  cvvotvtos  iat^aro- 
nedevce  neqi  rtvae  yecoXofovs.  Sci- 
pio ist  also  von  Baecula  weiter  nach 
Westen  gegangen.  —  positum,  wie 
c.  17,  10:  positü;  doch  ist  mehr 
oppositus  gebräuchlich,  s.  25,  15, 
10;  29,34,9,  welches  viell.  inSp. 
sich  fand.  Pol.  21, 2  sagt  nur  vnb 
nva  ßovvov. 

7 — 8.  proxime  val.,  auch  dazu 
gehört  invectum,  s.  2,  48,  5,  wie 
prope  decedere  u.  ä.  primum  ist 
Adjectiv,  zu  invectum  gehörig,  es 
kann  dazu  wieder  quemque. gedacht 
werden,  s.  c.  12,  10:  ex  parte. — 
ab  stat.  ist  des  Nachdrucks  wegen, 
ex  opere  gegenüber,  vorangestellt, 
gehört  aber  nur  zu  dem  Satze  pri- 
mum -  coh.,  vgl.  c.  37, 6 :  fundis. 
—  cohortes,  grössere  Abtheilungen. 


—  atque  arma  c.  i.  ist  eng  mit 
ex  op.  deducti  zu  verbinden;  das 
zu  beiden  Attributen  gehörende  mi- 
lites ist  nur  zum  ersten  gezogen: 
commandiert  die  Schanzarbeit  auf- 
zugeben und  die  Waffen  zu  ergrei- 
fen; die  munitores  trugen  während 
der  Arbeit  wenigstens  Dolch  und. 
Schwert,  s.  Veget.  3,  8;  Tac.  1U 
18,  müssen  also  jetzt  Schild  und 
pilum  ergreifen.  Ob  alle  oder  nur 
ein  Theil  von  der  Schanzarheit  ab- 
commandiert  werden,  ist  nicht  deut- 
lich. —  subirent,  27,  2,  7,  scheint 
Sp..  gehabt  zu  haben,  wo  auch  us- 
que  nach  plures  zugesetzt  ist,  s. 
39, 31, 3.  schwerlich  lässt  sich  aus 
ruerent,  nach  Put.,  ein.  zu  fessis 
passender  Begriff  oder  dieses  = 
quam  fessi  nehmen.  Pol.  c.  20, 4  hat 
den  Zusatz  cum  —  ruerent  nicht,, 
sondern  dafür  x fj  naqa  %wv  xara- 
ßaivovrcüv  kv  tois  (P(OficuxoZ&  lit- 
Tievaiv  evxeiqü}  Svffx^rio'rovfievoi; 
auch  nach  Appian  hat  nur  ein  Rei- 
tergefecht stattgefunden  und  Scipio 
durch  seine  Kampfweise  gesiegt.  — 
Poeni  Numid.,  s.  21,  22,  3;  jene 
commandiert  Mago,  diese  Masinissa. 
9—10.  turmat.  -  ordin.  Pol.  iv 
ragei. —  quacumq.  pr.  f.,  wo  sich 
der  nächste  Ausweg  bot,  s.  2,  47, 
6:  quacumque  exitum  ostenderet 
spes;  25,21,7. —  ordin.  m.  Pol.:. 
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mores  paraim,  quacumque  proximum  fuit,  in  fugam  effunduntur. 
10  et  quamquam  eo  proelio  aliquantum  Romanis  aucti  et  detiiinufi 

hostibus  animi  erant,  tarnen  numquam  per  aliquot  sequentis  dies 

ab  excursionibus  equitum  levisque  armatnrae  cessatum  est. 
14         Ubi  satis  temptatae  per  haec  levia  certamitia  vires  sunt,  prior 

Hasdrubal  in  aciem  copias  eduxit,  deinde  et  Romani  processere. 

2  sed  utraque  acies  pro  vallo  stetit  instructa,  et  cum  ab  neutris 
pugna  coepta  esset,  iam  die  ad  oecasum  indinante  a  Poeno  prius, 

3  deinde  ab  Romano  in  castra  copiae  reductae.  hoc  idem  per  dies 
aliquot  factum,  prior  semper  Poenu*  copias  castris  educebat, 
prior  fessis  staudo  Signum  receptui  dabat;  ab  neutra  parte  pro- 

4  cursum  telumve  missum  aut  vox  ulla  orta.  mediam  aciem  bhic 
Romani,  illinc  Carthaginienses  mixti  Afris,  cornua  socii  tenebant 
—  erant  autem  utrisque  Hfopani  — ;  pro  cornibus  ante  Punicam 

5  aciem  elephanti  castellorum  procul  speciem  praebebant.  iam  hoc 
in  utrisque  castris  sermonis  erat  ita ,  ut  instructi  stetissent,  pug- 
naturos,  medias  acies  Romanum  Poenumque,  quos  inter  belli 
causa  esset,  pari  robore  animorum  armorumque  concursuros. 

6  Scipio  ubi  haec  obstinate  credita  animadvertit,  omnia  de  industria 
in  eum  diem,  quo  pugnaturus  erat,  mutavit.  tesseram  vesperi  per 


Xvoavree  ras  ilas.  —  aliquot  ins. 
ä.y  vgl.  27,  42,  9:  insequentibus 
continuis  diebus  aliquot;  Gic.  de 
imp.  Pomp.  18,  54:  aliquot  annos 
continuos;  s.  Polyb.c  21:  oi  firjv 
aXXa  rat$  S£tjs  ini  rivae  rjfii- 
oae  ras  re  dwapert  kxra£avras  - 
oia  rä>v  iitititov  xal  Sta  rSv  ev- 
^covcov  axQoßoXiCfiovS  noitjffauevoi 

—  a>(>pT}oav  htl  ro  xqlveiv  ra  oXa. 

—  per  aliq.  dies  braucht  L.  oft,  s. 
c.  14,  3;  1,  4t,  6;  3,  5,  4  usw. 
Uebrigens  hat  nur  die  Sp.  Hds. 
numquam  proelio  quod  insequen- 
tis;  der  Put.  bloss  aliquotiense- 
quehHs;  zur  Sache  8.  App.  c.  25 
(Stanltov)  fis%ql  nvos  evsäatags 
xal  ftafflS  ov  xarrjoxev,  &W  axoo- 
ßoLcftots  ^xorfto  fiovois. 

14.  1—4.  ubi  -  tempt  sunt,  s. 
§6;  zu  27^2,6.  —  telumve  aut,  s. 
25,  1,  12:  precaHonesve  aut;  34, 
35,4.  tel.  missum  —  t,  emissum, 
s.  34,  39,  4;  24,34, 14  vgl.  28, 33, 
5.  —  erant  -  ffisp.,  die  Parenthese 
nach  Madvig.  —  pro  cornib.,  hier 
anders  als  10,  27,   10  gebraucht. 


durch  ante  P.  a.  bestimmt,  vgl.  30, 
18,  2;  Polyb.c.  22:  ra  jhjoianoo- 
rt&dftsvov  sxariomv  rSv  xeqaroav, 
8.  c.  15,  5;  er  gibt  die  Zahl  der 
Elephanten  auf  32  an. 

5 — 7.  hoc  serm*  wie  27,  49,  7: 
id  solacii.  —  quos  int,  8.  40,  45, 
4:  haec  inter  prodigia ;  35,12,10, 
vgl.  27,41,4.  inter  ist  gebraucht, 
als  ob  bellum  erat  oder  betlabatur 
folgte,  aber  passend  causa  zuge- 
setzt, weil  tatsächlich  auch  die 
Spanier  und  Afrer  an  dem  Kampfe 
Tneil  nahmen.  —  obst  ered.  ent- 
spricht §  8  opinionem  destinatam, 
vgl.  2,  18,  9  crediderant;  spätere 
Hss.  haben  credi,  was  Madvig  vor- 
zieht. —  in  e.  diem,  s.  27,  38,  3. 
Appian  berichtet  c.  26,  Scipio  sei 
durch  Mangel  zum  Kampfe  ge- 
nöthf^t  worden,  dann:  rb  ßXififia 
xal  ro  Cfflfta  8ia&eis  Ttahv  Säneo 
Üv&ove,  kqrrj  ro  daiftoviov  yjxbiv 
ro  ovvrj&es  avrcp  xal  xaXetv  kitl 
rove  TtoUfilovs ,  vgl.  Dio  Cass.  fr. 
57,  48;  Zon.  1.  1.  —  tessera  wfe 
27,  46,  1.  —  per  castra,  die  tes- 
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castra  dcdit,  ut  ante  lucem  viri  equique  curati  et  pransi  essent,  7 
armatus  eques  frenatos  instratosque  teneret  equos.  vixdum  satis  8 
ccrta  luce  equitatum  omnem  cum  levi  armatura  in  stationes  Pu- 
nicas  immisit;  inde  confestim  ipse  cum  gravi  agmine  legionum 
procedit,  praeter  opinionem  destinatam  suorum  hostiumque  Ro-  9 
mano  milite  cornibus  firmatis,  sociis  in  mediam  aciem  acceptis. 

Hasdrubal  clamore  equitum  excitatus  ut  ex  tabernaculo  10 
prosiluit,  tumultumque  ante  vallum  et  trepidationem  suorum  et 
procul  signa  legionum  fulgentia  plenosque  hostium  campos  vidit, 
equitatum  omnem  extemplo  in  equites  emittit;  ipse  cum  pedttum  11 
agmine  castris  egreditur,  nee  ex  ordine  solito  quiequam  acie  in- 
struenda  mutat.   equitum  iam  diu  aneeps  pugna  erat,  nee  ipsa  12 
per  se  decerni  polerat,  quia  pulsis,  quod  prope  in  vicem  fiebat, 
in  aciem  peditum  tutus  reeeptus  erat;  sed  ubi  iam  haud  plus  13 
quingentos  passus  acies  inter  sese  aberant,  signo  reeeptui  dato 


serae  wurden  von  den  Tribunen 
durch  den  tesserarius  an  die  einzel- 
nen Abtheilungen  im  Lager  gegeben 
und  giengen  in  einer  bestimmten 
Ordnung  durch  alle  Türmen  und 
Manipel  an  dieselben  zurück.  — 
viri  nicht  allein  die  Reiter,  wie  §  8 
confestim  zeigt.  —  ante  lue.,  Po- 
lyb.  hebt  hervor,  dass  auch  diese 
frühe  Ueberraschung  des  Feindes 
wol  bedacht  und  von  Einfloss  ge- 
wesen sei,  was  L.  erst  c.  15, 3  an- 
deutet, vgl,  App.  26 :  iiir^sv  a9o- 
xtfcas  röte  TtoABfiÜHS.  —  AoSqov- 
ßas  -  araSiarp  ovxav  iv  peaep 
dexa  fiavav.  aairor  ovdav  Sxiirp 
CTQatlav  amhfcflv*  —  curati,  die 
Pferde,  pransi,  die  Soldaten:  sie 
sollen  -  haben. 

8—9.  vixd.  s.  eerta  L,  22, 4, 4; 
vgl.  Polyb.  1. 1.  a/ia  %q>  cpcoil  dia- 
Ttefiyafisvos  xove  vTnjQerae  rtaqriy- 
ysike  naai  rots  %ikuL(>%ois  xal  rols 
cxQaxi(b%a*s  a^tcronoirjcafurovs 
xal  xa&oitXtßa/iivovs  ij-aystv  ix 
tov  xaoaxos.  —  opinien,  dest,  s. 
21,44,9:  si  hoc  —  omnibus  -  de- 
stinatum  in  animo  est,  concilia  — 
desHnata  42,  48,  1.  —  comib.  f., 
22,  46,  3:  media  acie  peditibus 
firmata;  2,  31,  2;  6,23, 12;  nach 
Polyb.  erst :  naqayevbfuvoi  sie  fii- 
Tit.  Liv.  VI.   3.  Aufl. 


aov  rb  TteBlov.  —  acceptis,  23, 
29,  3. 

10—12.  signa  l.  /*.,  L.  denkt 
wahrscheinlich  an  die  erst  in  spä- 
terer Zeit  gewöhnlichen  Adler,  s. 
26,  48,12;  10,5,6;  Tac.  fl.3, 18: 
fulsere  legionum  signa;  Ann.  15, 
29.  —  ex  ord.  sol.,  in  Beziehung 
auf  §  9  und  15,  von  der  Art,  wie 
er  an  vorhergeh.  Tagen  die  Truppen 
aufgestellt  hat,  §  4.  —  acie  instr. 
ss  cum  (ab  eo)  ac.  instrueretur, 
s.  c.  16,  10;  24.  36,  1;  25,  30,  6, 
s.  zu  3,  39,  7  und  oft  bei  L.  ohne 
in.  —  decerni,  s.  c.  33,  5 ;  5,  55, 
1 :  rem  dubiam  decrevit.  —  quod 
bezieht  sich  auf  die  in  pulsis  und 
reeeptus  liegenden  Begriffe  pelle- 
bantur  et  se  reeipiebant;  s.  c.  40, 
2;  8,  38,  15;  9,  30,  5;  prope  hat 
L.  hinzugefügt  um  in  vicem:  in 
regelmässigem  Wechsel,  zu  mildern ; 
Polyb.  rcov  ev£ava>v  axQirosrjv 
xal  7ta$i(TO£  r\  avfinXoxrj  8ut  to 
rovs  nie£ouevov6  xaxa^pevyovras 
vTib  ras  iiias  (paXayyas  ix  /iß' 
raßoXrjs  xivdvvevsiv. 

13 — 14.  ubi -aberant,  über  das 
Imperf.  s.  7, 17, 4;  9, 45,  14;  ebenso 
perf.  und  imperf.  1,  9,  lo;  38,  1, 
9;  39,  30,  8,  vgl.  24,  1,  6;  Scipio 
ist  nach  der  Aufnahme  der  Veliten 
11 
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Scipio  patefactisque  ordinibns  eqoitaium  omnem  levemque  anna- 
turam,  in  medium  acceptam  divisamqne  in  partes  duas,  in  subsi- 

14  diis  post  cornua  locat.  inde,  übt  incipiendae  iam  pugnae  tempus 
erat,  Hispanos  —  ea  media  acies  ftiit  —  presao  gradu  incedere 

15  kibet;  ipse  e  dextro  cornu  —  ibi  namque  praeerat  —  nuntium 
ad  Silanum  etMarcium  mittit,  ut  cornu  extenderent  in  sinistram. 

16  pärtem,  quem  ad  modum  se  tendentem  ad  dextram  vrdissent,  et 
cum  expeditis  peditüm  equitumque  prius  pugnam  consererent 

17  cum  hoste,  quam  coire  inter  se  mediae  acies  possent.  ita  diductis 


vorgerückt^  Polyb.  fieianrjSbv  not- 
qv/ievos  rrjv  tyodov.  —  patefact. 
ord.,  sie  hatten  also  vorher  eng  an 
einander  gestanden,  s.  c  2,6;  30, 
33, 1 ;  richtiger  wol  Polyb.  Sca  rmv 
9iaffrrjjuarafp.  —  partes  d.,  Polyb. : 
fisgfoae  4y>*  exaieqov  xiqas.  — 
presso  er.,  in  angehaltenem,  lang- 
samen Schritt,  ßaS-qv,  s.  8,  8,  9; 
§  18:  segnius;  38,  21,  3:  leni 
gradu;  der  Gegensatz  §  17. 

15 — 16.  e  dextro  c,  weil  er  seine 
Stellung  inmitten  des  Flügels  hat, 
sonst  könnte  man  a  dextro  c.  er- 
warten. —  nuntium  m.,  der  Plan 
war  schon  vorher  entworfen,  Pol. 
c  23,  3  xara  rrjv  if-  aQ%r}£  n^o&e- 
qiv.  —  cum  —  cum  in  verschie- 
dener Bedeutung.  —  exped.  p.  eq.$ 
vgl.  zu  22,  16,  2;  34,  26,  2  expe- 
ditos  pedites  equitesque.  Bei  Pol. 
c.  22,  11  heisst  der  Befehl  nur: 
(rote  xi(Hun)  TtagyyyeiÄe  rq>  fiev 
oa£iq>  ras  ffrj/taias  xtd  ras  XXae 
£rtHTToe<pew  inl  86ov  (nach  rechts), 
T<p  9  evcovvfup  ravavrla,  erst 
nach  Ausführung  des  §17  erwähn- 
ten Manövers  folgt  c.  23, 5  oi  f*h> 
inl  rov  Begtov  xeqcoe  InneTs  fiera 
tcov  ev£e6va>v  —  vnsQxsqav  .Sitei- 
qcovto  rovs  noXefiiovs,  §20,  dieses 
hat  L.  vorweggenommen,  und  so 
auch  das  Folg.  unpassend  ange- 
knüpft. —  coire,  zusammenstossen ; 
die  tüchtigsten  Truppen  der  Punier, 
die  im  Gentrum  stehen,  sollen  so 
lange  als  möglich  in  Unthätigkeit 
erhalten;  unterdessen  durch  den  An- 
griff der  Römer  auf  den  Flügeln  die 
schwächeren  geschlagen  werden. 


17.  ita  —  aliü,  das  aus  diesen 
Worten  nicht  deutlich  zu  erkennende 
Manöver  war  nach  Polyb.  folgendes : 
Scipio  liess  auf  dem  rechten  Flügel 
die  drei  am  weitesten  rechts  stehen- 
den Manipel  der  hastati,  princines, 
triarii  anfangs  halbrechts  vorrücken, 
bis  sie  dem  Ende  des  feindlichen 
Flügels  parallel  waren,  dann  ge- 
radeaus vorgehen  und  sich  diesem 
gegenüber  aufstellen;  die  nach  §  13 
hinter  den  Manipeln  stehenden  Ve- 
liten  und  Reiter  rücken  in  gleicher 
Weise  vor  und  schliessen  sich  rechts 
an  die  3  Manipel  an.  Dann  folg- 
ten die  3  nächsten  Manipel  und 
rückten  links  neben  die  ersten  in 
der  gehörigen  Distance;  die  Reiter 
und  Veliten,  die  zu  denselben  ge- 
hören, schlössen  sich  rechts  an 
die  der  ersten  Manipel  an,  und  so 
die  folgenden,  bis  der  ganze  Flügel 
gebildet  war,  so  dass  die  Reiter 
und  Veliten  über  die  feindliche  Linie 
hinausragten.  In  gleicher  Weise, 
nur  in  entgegengesetzter  Schwen- 
kung, wurde  der  linke  Flügel  ge- 
bildet und  aufgestellt.  Daraus  er- 
gibt sich,  was  sequentibus  in  obU- 
quum  bedeutet;  ferner  dass  das. 
diducere  cornua  nicht  schon  ge- 
schehen ist,  wie  L.  nach  §  17  an- 
nimmt, sondern  erst  jetzt  geschieht; 
endlich,  dass  L.  nicht  richtig  von 
drei  Cohorten  statt  von  3  Manipeln 
spricht,  da  Polyb.  ausdrücklieh 
sagt :  Xaßwv  —  rgels  aneiqas  (rovro 
8i  xaXeirat  ro  avvray/ta  tojp  ne- 
g<5r  naga  'Patftaiort  xoSorte).  Das 
Wort  co hör s  hatte  also  zu  Polyb. 
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cörnibus  cum  ternis  peditum  cohortibus  ternisque  eqaitum  tür- 
mte, ad  hoc  velitibus,  citato  gradu  ia  hostem  ducebant,  seqnenti- 
bus  in  obliquum  aliis.  sinus  in  medio  erat,  qua  segnius  Hi&pa-  18 
norum  signa  incedebant;  et  iam  conflixerant  cornua,  cum,  quod  19 
roboris  in  acie  hostium  erat,  Poeni  veterani  Afrique  nondutn  ad 
teli  coniectum  venissent,  neque  in  cornua,  ut  adiurarentpugnan- 
tes,  discedere  auderent,  ne  aperirent  mediam  aciem  venienti  ex 
adverso  hosti.  cornua  ancipiti  proelio  urgebantur :  eques  levisqüe  20 
armatura  et  velites,  circumductis  aus  in  latera  incurrebant,  co- 
hortes  a  fronte  urgebant,  ut  abrumperent  cornua  a  cetera  acie. 
Et  cum  ab  omni  parte  haudquaquam  par  pugna  erat,  tum  quod  15 


Zeit  bereits  die  später  gewöhnliche 
Bedeutung,  vgl.  c.  33, 12;  30, 33, 1. 
oitato  ffr.,  Pol.  c.  23, 2  ive^yy  not* 
oifiBvoi  trjy  fyoSor;  das  Manöver 
mu8Ste  so  schnell  ausgeführt  wer- 
den, damit  die  Feinde  nicht  vor 
Vollendung  der  Aufstellung  es  über- 
sehen und  einen  Angriff  machen 
konnten,  vgl.  Veget.  3, 20 :  quarta 
depugnaiio  talis  est:  cum  ordina- 
veris  aciem  ante  quadringentos 
vel  quingentos  passus  (s.  §  13), 
quam  ad  hostem  pervenias,  non 
sp  er  ante  eo  subito  ambas  alas  tuas 
incitare  te  convenit,  ut  ex  utro- 
que  cornu  improvisos  hostes  ver- 
las in  fug  am.  —  sequent.  -  a/., 
Pol.  23,  2:  TtQWiyov  dq&iovs  (in 
Golonnen)  -  asi  icov  egrp  kmßaX- 
Xovrcov  —  snofiivcoy. 

18—19.  sintis,  die  sinuata  acies, 
wie  sie  Hannibal  bei  Cannae,  aber 
maskirt,  angewendet  hatte,  s.  22, 
47,  8 ;  sinum ;  Senec.  de  vit.  b.  4 : 
quemadmodum  idem  exercitus 
modo  latius  panditur  —  et  aut  in 
cornua  sinuata  media  parte  cur- 
vatur;  Pol.  §  3  spricht  nur  von 
einem  weiteren  Zwischenräume.  Im 
Folg.  hatL.  wie  §16  die  einzelnen 
Momente  anders  als  Polyb.  geord- 
net und  weniger  klar  dargestellt. 

—  iam  confl.  -  cum-  auder.,  wie 
23,  27, 5 :  iam  primi  conseruerant 
manus,  cum  -  currerent  —  exis- 
sent,  vgl.  zu  25,  36,9;  umgekehrt 
6,  3,  1  u.  a.;  verschieden  c.  2,  1. 

—  ne  aperirent  ist  in  der  ältesten 


Hds.  ausgefallen,  vgl.  38,  26,  7: 
nee  aut  praecurrere  quisquam  ab 
ordinibus  suis,  ne  nudarent  cor- 
pus  -  audebant,  et  stantes  etc. 

20.  levis  arm.  et  veL,  wie  c. 
15, 5,  vorher  nur  velites,  §  17,  und 
expediti  peditum  §  16,  wie  auch 
Pol.  c.  23,  1 ;  24,  - 1  nur  ypotryo- 
fiäx°h  23,  5  ev^covoi  erwähnt,  die 
levis  armatura  können  Balearen, 
s.  22,  4,  3;  ib.  46,  1  und  die  c. 
16,  5,  20,  1  erwähnten  auxilia 
sein;  im  Put.  fehlt  et;  doch  wäre 
die  Apposition  hart  und  ungewöhn- 
lich, vri.  21,  55,  2.  —  circumd., 
§  16 ;  da  die  Reiterei  und  die  Ve- 
liten  über  die  feindliche  Linie  hin- 
ausragen, so  bedurfte  es  nur  einer 
Schwenkung  um  diese  in  der  Flanke 
anzugreifen.  —  ut  abrump.,  dieses 
war  möglich,  weil  die  Manipel  der 
beiden  Flügel  bei  der  Aufstellung 
§  17  sich  etwas  von  dem  Gentrum 
entfernt  hatten. 

15.  1 — 5.  Et  etc.  knüpft  locker 
die  Umstände  an,  weiche  die  Flucht 
der  Punier  herbeiführten;  §  1  be- 
zieht sich  auf  den  Kampf  auf  den 
Flügeln;  §  2—3  dagegen  auf  das 
ganze  Heer;  §  4  f.  auf  das  Mittel- 
treffen, cum  ab  omni  p.,  ist  von  L. 
hinzugefügt:  in  jeder  (anderen,  s. 
36,  17,4)  Beziehung,  während  alle 
(übrigen)  Umstände  dazu  beitrugen, 
ganz  besonders  deshalb  etc.,  vgl. 
36,  22,  10:  et  cum  ager  Her  acte- 
ensis  -  suppeditabat ,  tum,  quia 
etc.:  ib.  25,  3.  —  tum  quod  etc., 
11* 
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turba  Baliarium  tironumque  Hispanorum  Romano  Latinoque  mi- 

2  liti  obiecta  erat,  et  procedente  iam  die  vires  deflcere  Hasdrubalis 
exercitum  coeperant,  oppressos  matutino  tumultu  coactosque, 

3  priusquam  cibo  corpora  firmarent,  raptim  in  aciem  exire.  ad  id 
sedulo  diem  eitraierat  Scipio,  ut  sera  pugna  esset:  nam  ab  sep- 

4  tima  demum  hora  peditum  signa  cornibus  incucurrerunt,  ad  me- 
dias  acies  aliquanto  serius  pervenit  pugna,  ut  prius  aestus  a  me- 
ridiano  sole  laborque  standi  sub  armis  et  simul  fames  sitisque 

5  corpora  adficerent,  quam  manus  cum  hoste  coosererent.  ita  ste- 
terunt  scutis  innixi.  iam  super  cetera  elephanti  etiam,  tumultu* 

*    oso  genere  pugnae  equitum  velitumque  et  levis  armaturae  con- 

6  sternati,  e  cornibus  in  mediam  aciem  sese  intulerant.  fessi  igitur 
corporibus  animisque  rettulere  pedem,  ordines  tarnen  servantes, 

7  haud  secus  quam  si  imperio  ducis  cederent  integra  acie.  sed  cum 


Pol.  24,  6:  xal  fiaXiara  rtp  roie 
X$q6ijMtnarotG  noos  roiis  a%qeuna- 
rovs  %Shf  noXefjUcDv  Gvpßeßlqxercu 
8ta  xrp  rov  GTQemjyov  noovoiav. 
—  et  proc.  etc.,  vgl.  21, 54, 9,  fügt, 
wie  es  scheint,  et  §  1  entsprechend, 
einen  neuen,  nach  Pol.  §  5  gleich- 
falls den  auf  den  Flügel  Kämpfen- 
den nachtheiligen  Umstand  an;  die 
Beziehung  desselben  ist  auch  ohne 
quod  deutlich,  wie  et  cum  §  1,  vgl. 
21,  31,  2;  zu  32,  29,  1.  —  prius- 
quam  cibo  etc.  erwähnen  Polyb. 
und  App.  s.  c.  14,  7,  schon  bei 
dem  Anfang  der  Schlacht;  L.  hat 
es  c.  14, 10  nicht  berührt  und  holt 
es  hier  erst  nach.  —  ad  id  bedeutet 
woi:  zu  diesem  Zwecke,  s.  21,  27, 
4;  37,  27,  5  u.  a.;  da  das  Asyn- 
deton etwas  hart  ist,  erklären  An- 
dere: ausserdem ;  doch  hätte  L.  dann 
ad  hoc  oder  ad  haec  gesagt,  wäh- 
rend er  ad  id  entweder  temporal 
oder  mit  quod  verbunden  =  prae- 
terquam  quod  brancht,  s.  3,  62,  1; 
44,  37,  12.  —  ab  sept:  erst  nach 
usw.,  s.  27,  2, 6 ;  weder  Pol.  noch 
Appian.  erwähnen  diesen  Zeitpunkt. 
Bis  dahin  haben  also  alle  Truppen 
mit  Ausnahme  der  Reiter  und  der 
Yeliten  c.  14,  12  ruhig  gestanden, 
sind  dann  vorgerückt,  c.  14,  13, 
und  haben  plötzlich  das  oben  be- 
schriebene Manöver  ausgeführt.  — 
cornib.   incurr.,  hier:    angreifen, 


anders  22,  17,  6,  vgl.  c.  5,  7.  — 
ad  -  perv.,  von  diesem  Zusammen- 
stoss  ist  nicht  weiter  die  Rede,  L. 
setzt  ihn  zwar  c.  14,  19  voraus, 
scheint  ihn  aber  unten  §  6:  fessi 
igitur  nicht  anzunehmen,  vgl.  Pol. 
c.  24, 2 :  xb  b'i  peaov  -eis  xaXoe 
anoaxrov  rjv,  —  aesL  a  mer.  «., 
von  der  S.  ausgehend,  durch  sie 
veranlasst,  s.  zu  27, 5, 6;  10, 28, 4, 
vgl.'  44,  36,  2.  —  steterunt9  dass 
die  media  acies  der  Punier  gemeint 
sei,  geht  daraus  hervor,  dass  die 
übrigen  Truppen  schon  lange  käm- 
pfen. —  scut.  inn.,  10,  29, 6 :  scu- 
tis ante  se  structis;  8,  8,  10.  — 
iam,  dashds.  nam  lässt  sich,  wenn 
L.  auch  dasselbe  bisweilen  freier 
braucht,  s.  c.  7,2;  27, 14, 13  nicht 
passend  erklären.  Der  Angriff  der 
Elephanten  wird  von  L.  erst  hier 
nachgeholt,  nach  Pol.  24,  2  ist  er 
früher  erfolgt  und  hat  nur  die  Flügel, 
nicht  wie  bei  L.  das  Mitteltrenen 
verwirrt  und  geschädigt;  dieses 
hätte  dann  nicht  unthätig  bleiben 
können. 

6—8.  fettis  ig.,  da  soeben  von 
der  media  acies  die  Rede  war  und 
diese  auch  bei  steterunt  gemeint  ist, 
so  bezieht  sich  fessi  wol  zunächst 
auf  diese,  obgleich  nach  dem  Folg. 
alle  Truppen  zurückweichen,  und 
Pol.  §  5  allgemein  oi  [t*v  Ka^xf- 
&6vtoi  itaQeXvovTO  sagt  —  acie 
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eo  ipso  acrius,  ubi  inclinatam  sensere  rem,  victores  se  undique 
inveherent,  nee  facile  impetus  sustineii  posset,  quamquam  reti~  8 
nebat  obsistebatque  cedentibus  Hasdrubal,  ab  tergo  esse  collis 
tutumque  reeeptum,  si  modice  se  reeipereot  clamitans,  tarnen  9 
vincente  metu  Yerecundiam  cum  proximus  quisque  hostem  cede- 
ret,  terga  extemplo  data,  atque  in  fugam  sese  omnes  effuderunt. 
ac  primo  consistere  Signa  in  radieibus  collium  ac  revocare  in  10 
ordines  militem  coeperant  eunetantibus  in  adversum  collem  en- 
gere aciem  Romanis;  deinde,  ut  inferri  inpigre  Signa  viderunt, 
integrata  fuga  in  castra  pavidi  compelluntur.  nee  proeul  vallo  n 
Romanus  aberat,  cepissetque  tanto  impetu  castra,  ni  se  ex  vehe- 
menti  sole,  qualis  inter  gravis  imbre  nubes  efftdget,  tanta  vis 
aquae  deiecisset,  ut  vix  in  castra  sua  reeeperint  se  victores,  quos- 
dam  etiam  religio  ceperit  ulterius  quiequam  eo  die  conandi.  : 
Carthagienses,  quamquam  fessos  labore  ac  vulneribus  nox  imber-  12 
que  ad  necessariam  quietem  vocabat,  tarnen,  quia  metus  et  peri- 13 
eulum  cessandi  non  dabat  tempus,  prima  luceoppugnaturis  hosti- 
st des hds.aciw.-ttW- sens. Erklä-      —  consistere,  Halt  machen,  8.  c. 


rang  von  eo  ipso.  —  collis,  dass 
das  Heer  nicht  weit  von  der  c.  12, 
15  erwähnten  Höhe  aufgestellt  war, 
ist  vorher  nicht  bemerkt,  s.  zu  c.  1 3, 6. 
9 — 10.  vereeund.,  8.  27,  12,  15; 
30,  18,  8:  pudor;  L.  hat  die  ein- 
fache Erzählung  bei  Pol.  c.  24,  7 
ausgemalt.  —  proximus  -  ted.,  in- 
dem die  dem  Feinde  zunächst  Ste- 
henden, die  seinen  Angriffen  am 
meisten,  s.  §7:  «o  acrius,  ausge- 
setzt waren,  zurückwichen  und  die 
übrigen  fortdrängten,  vgl.  c.  22, 14; 
23,  4;  Tac.  H.  3, 16.  proximus  ist 
mit  hostem  zu  verbinden,  obgleich 
sich  nur  wenige  Beispiele  dieser 
Construct.  finden,  so  mit  stare,  wie 
oft  proximus  ohne  Accusativ,  29, 
7,  6;  proximus  ftnem  -  est  35, 
27,  9;  proximus  regem  Tac.  15, 
15;  man  könnte  daher  hosti  und 
einen  zweiten  Superlativ  erwarten: 
proximus  —  hosti  primus  cederet, 
vgl.  Cic.  Verr.  5,  34,  90:  ut  quis- 
que postremus  in  fuga  ita  in  pe- 
rieulo  prineeps  erat;  Kindscher 
vermuthet  proximum  sibi  quisque 
hostem  crederet;  vgl.  6,  13,  3: 
cadentibus  primis  iam  adse  quis- 
que perventuram  caedem  cernebat. 


16,  5;  24,31, 2;  Subject  ist  signa, 
dagegen  zu  revocare  —  coeperant 
die  Anführer;  Düker  verm.  con- 
stituere.  —  integr.9  L.  braucht  das 
vorher  in  Prosa  seltene  integrare 
st.  redintegrare  oft,  s.  9,  43,  17; 
10,  20,  14  usw.  —  se  —  deieciss., 
s.  c.  6,  10.  Ebenso  Polyb.  c.  24, 
9.  Während  der  Darstellung  Lsr 
mit  der  des  Polyb.  im  Wesentlichen 
übereinstimmt,  bietet  sie  doch  Zu- 
sätze, s.  c.  15,  3;  14,  16  und  Ab- 
weichungen von  derselben,  welche 
L.  selbst  aus  einer  andern  Quelle 
hinzugefugt  oder  schon  in  der  ihm 
vorliegenden  Darstellung  gefunden 
haben  kann,  vgl.  27,  18,  20;  22, 
49,  1.  —  reeeper.,  das  in  Polge- 
sätzen so  häufige  Perfect  tritt  auch 
nach  dem  negativen  Bedingungs- 
satze im  Plusqprf.,  da  dieser  die 
Behauptung  eines  Factums  enthält, 
an  u.  St. :  sed  se  deiecit,  ein,  8.  c. 
16,  2;  25,  13,  12;  42,  66,  8;  43, 
4,  1  u.  a.,  vgl.  26,  31,  1;  38,  31, 
3;  d.  Sp.  Hs.  hat  hier  reciperent9 
wie  27,  16,  7  u.  a.,  vgl.  27,  34,  4. 
—  reHg.  cep.  etc.,  vgl.  29, 18, 17; 
2,  62,  2. 
13—16.  oppugnat  host  ist  eben 
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bus  castra,  saxis  undique  circa  ex  propinquis  vallibus  congestis 
augent  vallum,  munimento  sese,  quando  in  armis  parum  praesi- 

14  dii  foret,  defensuri.  sed  transitio  sociorum,  fuga  ut  tutior  mora 
videretur,  fecit.  principium  defectionis  ab  Attene  regulo  Turde- 

15  tanorum  factum  est:  is  cum  magna  popularium  manu  transfugit; 
inde  duo  munita  oppida  cum  praesidiis  tradita  a  praefectis  Ro- 

16  mano.   et  ne  latius  inclinatis  semel  ad  defectionem  animis  ser- 
peret  res,  silentk)  proximae  noctis  Hasdrubal  castra  movit. 

16  .        Scipio,  ut  prima  luce  qui  in  stationibus  erant  rettulerunt 

2  profectos  hostis,  praenrisso  equitatu  signa  ferri  iubet:  adeoque 

citato  agmine  ducti  sunt,  ut,  si  via  recta  vestigia  sequentes  issent, 

baud  dubie  adsecuturi  fuerint;   ducibii*  est  creditum  brevius 

aliud  esse  iter  ad  Baetim  fluvium ,  ut  transeuntis  adgrederen* 

Stur.   Hasdrubal  clauso  trapsitu  fluminis  ad  Oceanum  flectit,  et 

:.    iam  inde  fugientium  modo  effusi  abibant.   itaque.  ab  legionibuß 

dRomanis  aliquantum  intervalli  fecit;  eques  levisque  armatura 


das,  was  ihnen  droht ;  über  die  Con- 
struct.  s.  4,  18,  6.  —  undique  c. 
«x  ex  omnibus  circa  loci*,  das  folg. 
ex  prop,  v.  ist  Erklärung  von  un- 
dique, vgl.  42,  56,  8.  —  transitio, 
dasselbe,  was  nachher  durch  defec- 
tio  und  transfugit  bezeichnet  ist, 
vgl.  23,  26,  4.  —  fuga  -  mora, 
der  Zusammenhang  entfernt  die 
Zweideutigkeit,  vgl.  Sali.  1. 102, 7. 

—  Turdet.,  zu  21,  6, 1.  praefecL, 
wie  21,  48,  9;  ib.  51,  2.  —  latius 
etc.  ist  wol  auf  das  Heer  zu  be- 
ziehen, nicht  auf  das  Land,  das  er 
durch  den  Rückzug  Preis  gab.  — 
proximae  ».,  muss  nach  §  13  und 
c.  16,  1  die  Nacht  nach  dem  Treffen 
sein,  in  der  aber  kaum  alles  §  13 
—14  Erzahlte  geschehen  sein  kann. 

16*  1.  recta,  insofern  er  gerade 
zu  den  Feinden  führte;  nach  dem 
Uebergangspunkte,  den  Hasdrubal 
zu  gewinnen*  suchte,  war  natürlich 
das  brevius  iter  der  gerade  Weg. 
•r-ducibusi  aber  man  glaubte  usw. 

—  ut  trans.,  er  könne  die  Feinde 
nicht  allein  einholen,  sondern  ihnen 
zuvorkommen  und  sie  angreifen, 
wenn  sie  übergehen  wollten.  Die 
Schlacht  wurde  also  auf  dem  rechten 
Ufer  des  Baetis  (Guadalquivir)  ge- 


liefert, und  da  Hasdrubal  von  dem 
Schlachtfelde  bis  an  das  nächste 
Lager  nur  einen  Tagmarsch  macht, 
nicht  weit  vom. Meere,  §  8,  vgl. 
§  10.  —  adsecut.,  37,  12,  6. 

3—5.  clauso,  Scipio  ist  früher  an 
den  Fluss  gelangt  —  ad  Oeean., 
Hasdrubal  scheint  über  den  Baetis 
südlich  nach  Gades  haben  gehen  zu 
wollen,  muss  aber  jetzt  westlich  im 
Norden  des  Flusses  die  Küste  zu 
gewinnen  suchen,  flectit,  reflexiv, 
wol  erst  von  L.  in  Prosa  gebraucht, 
s.  3,  8,  6.  —  iam  inde,  und  so 
fort,  s.  8,  16,  7,  vgl.  27,  51,  10; 
§  6  ist  inde  non  iam:  von  da  nun 
nicht  mehr,  nicht  länger.  —  itaque 

Seht  nach  dem  Zwischensatze  auf 
asdrubal  zurück;  über  den  Aus- 
druck 8.  27,  45,  1.  —  occurrendo 
ist  wie  c.  33, 6;  24, 17, 3;  ab  tergo 
se  pbicere  auch  auf  tergo  bezogen, 
obgleich  es  mehr  auf  lateribus  passt, 
vgl.  37,  30,  6.  —  eqües  etc.,  ent- 
halten eine  Erklärung  von  aliquant 
tum  int.:  (denn  nur)  die  Reiter 
usw.,  und  sind  mehr  als  Parenthese 
zu  fassen,  während  sed  wieder  auf 
ab  legionibus  zurückgeht,  vgl.  vor- 
her itaque,  Madvig  verm.  für  sed 
cum  et  cum.  —  signa   consisL 
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nunc  ab  tergo  nunc  ablaterihus  occurrendo  fatigabat  morabatur- 
que;  sed  cum  ad  crebros  tumultus  signa  censisterent,  et  nunc  5 
equestria  nunc  cum  velitibuß  auxiliisque  peditum  proelia  conse* 
rerent,  supervenerunt  legiones.   inde  non  iam  pngna  sed  truci-  6 
datio  velut  pecorum  fieri,  donec  ip$e  dux  fugae  auctor  in  proxi- 
mos  cotiii  eum  sex  millibus  ferme  semermium  eyasit;  ceteri 
eaesi  captique.  eastra  tumultuaria  raptim  Poeni  tumuio  editiso  7 
simo  communiverunt,  atqae  inde,  cum  hostis  nequiquam  subire 
iniquo  asceusu  conatus  esset,  haud  difflculter  sese  tutati  sunt, 
sed  ohsidio  in  loco  uudo  atque  inopi  vix  in  paucos  dies  tolerabi-  8 
lis  erat;  itaque  transitiones  ad  hostem  flebant;  postremo  dux 
ipse  navibus  accitis  —  nee  proeul  inde  aberat  mare  —  nocte 
relicto  exfcrcitu  Gadis  perfugit.  Scipio  fuga  ducis  hostium  audita  9 
decem  millia  peditum  mille  equites  relinquit  Silano  ad  castrorum 
obsidionem;  ipse  cum  ceteris  copiis  septuagesimis  castris  pro-  10 
tinus  causis  regulorum  civitatiumque  cognoscendis,  ut  praemia 
äd  veram  meritorum  aestimationem  tribui  possent,  Tarraconem 
rediit   post  profectionem  eius  Masinissa  cum  Silano  clam  con-  lt 
gressus,  ut  ad  nova  consilia  gentem  quoque  suam  oboedientem 


—  conserer.,  wie  c.  15,  10,  nur 
sind  als  Suoject  bei  oonsererent  zu 
denken  milites.  —  auxil.  ped.,  die 
bestanden  aus;  sie  werden  hier 
neben,  den  vetites  genannt  wie  c. 
14, 20  die  levis  armatura,  es  sind 
wol  die  spanischen  Hülfe  trappen, 
c.  13, 1  u.  die  c.  20, 1  erwähnten. 

6—8.  non  tarn,  s.  §  3;  30,  7, 8. 

—  fugae  auctor ,  in  Bezug  auf  c. 
15,  16.  —  iniquo  asc,  bei ,  da  ~» 
war,  8.  5,  47,  2;  oder  loeal:   an 

—  hinauf,  —  ad  host,  gehört  zu 
transiliones.  30,  32,  10.  —  accitis 
wol  von  Gades,  s.  §  13. 

9 — 10.  obsidion.,  die  man  nach 
§  8  nicht  erwarten  sollte.  —  sep- 
tuag.  cast.  red.9  s.  c.  4, 4;  über  den 
Ausdruck  27,  32,  11.  Nach  Pol. 
3,39,0  betnagt  die  Entfernung  von 
den  Säulen,  des  Hercules  bis  an  den 
Ebro  5600  Stadien;  das  Heer  hätte 
also  täglich  nur  gegen  80  Stadien» 
1O00O  Schritt,  2  Meilen  zurückge- 
legt, während  sonst  20000  Seh.  auf 
den  gewöhnlichen  Tagmsrsch  ge- 
rechnet werden ,  vgl.  Veget  1,  9; 
indess  werden  nachdem  Folg.  viele 


Unterbrechungen  des  Marsches  vor- 
ausgesetzt. Uebrigens  passt  so  wol 
die  Lange  des  Marsches  als  die  Er«» 
wähnung  des  Meeres,  der  Turde- 
taner  und  des  ßaetis  zu  der  An7 
gäbe,  dass  die  Schlacht  bei  Silpia, 
nicht  bei  Baecula  geliefert  worden 
ist,  s.  c.  12,  14. —  causis  —  cogn, 
— .  dum  (ab  eo)  cognoseuntur ,  s. 
c.  14,  11;  32,  10,  4:  ad  Male  am, 
trakendis  —  remulco  navibus  per* 
vmit;  vgl.  26,  51,  10.  protin.  c, 
13,3.  —  adver.  aestim.  nach,  ge- 
mäss der  richtigen  Abschätzung. 

11 — 12.  nova  com.,  der  Abfall 
von  Garthago  und  der  Uebertritt 
zu  den  Römern.. —  gentem,  s.  24, 
48,  13;  29,  29,  10.  Es  wird  nach 
diesen  Worten  in  Vergleich  mit 
c.  35,  10  vorausgesetzt,  dass  Ma- 
sinissa bei  seinem  Volke  noch  als 
Erbe  des  Reiches  anerkannt  wird, 
obgleich,  wenn  er  im  J.  148  v.  Gh. 
gestorben  ist  und  nach  plin.  7,48, 
156  60  Jahre  regiert  hat,  sein  Vater 
Gala  bereits  208  v.  Gh.  gestorben 
und  das  29,  29  ff.  Erzählte  einge- 
treten sein  müssle.    Dass,  l.  die 
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12  haberet,  cum  pancis  popularibus  in  Africam  traiecit,  non  tarn 
evidenti  eo  tempore  subitae  mutationis  causa,  quam  documento 
postid  tempus  constantissimae  ad  ultimam  senectam  fidei,  ne 

13  tum  quidem  eum  sine  probabili  causa  fecisse.  Mago  inde  remissis 
ab  Hasdrubale  navibus  Gadis  petit;  ceteri  deserti  ab  ducibus,  pars 
transitione,  pars  fuga  dissupati  per  proximas  civitates  sunt,  nulla 

14  numero  aut  viribus  manus  insignis.  Hoc  maxime  modo  ductu 
atque  auspicio  P.  Scipionis  pulsi  Hispania  Carthaginienses  sunt, 
quarto  decimo  anno  post  bellum  initum,  quinto  quam  P.  Scipio 


Reise  nicht  durch  diese  Verhältnisse 
veranlasst  denkt,  zeigt  c  35,  10: 
in  spem  etc.,  vgl.  zn  c.  35, 8;  App. 
Lib.  10.  —  non  tarn  — fecisse,  der 
Sinn  der  Worte  ist:  non  tarn  evi- 
dent Mo  (so  ist  viell.  statt  eo  zn 
lesen)  tempore  causa  fuit,  quam 
constanUssima  —  fides  documento 
est  (oder  fuit,  oder  documentum 
est,  fuit,  1,  52, 4),  ne  tum  quidem 
etc.  eo  tempore  gehört  zunächst 
zn  evid.  causa,  aber  dem  Sinne 
nach  im  Gegensatze  zn  tum  qui- 
dem anch  zu  mutationis;  post  id 
temp.  u.  ad  ult  sen.  sind  Bestim- 
mungen zu  consU  fidei,  dieses  selbst 
ist  irenit.  definit.  und  gibt  das  an, 
wodurch  das  documentum  gegeben 
wird,  vgl.  27,  6,  8;  4,  1,  4:  Ma- 
ria agri  abiudicati,  zu  4,  32,  5. 
Möglich  ist,  dass  evidenti  auch  zu 
documento  gedacht  werden  soll; 
dieses  selbst,  sonst  gewöhnlich  Da- 
tiv, scheint  hier,  evidenti  —  causa 
entsprechend  abl.  abs.  zu  sein,  s. 
1,  21,  1;  5,  34,  9;  36,  6,  2.  Da 
die  Gonstruction  und  die  Beziehung 
der  Bestimmungen  nicht  sicher  ist, 
wird  constanUssima  fide  verm. 
causa  ist  nicht  ohne  Absicht  in 
verschiedener  Bedeutung  wieder- 
holt, 8.  29,  6,  2:  res  -  rei;  zur 
Sache  vgl.  25,  34,  2.  Der  Grand, 
welcher  Masinissa  zum  Abfalle  be- 
stimmte war  wol  zunächst  das 
Sinken  der  carthagischen,  das  Stei- 
gen der  röm.  Macht,  Sil.  It.  16, 
130:  hie  (d.  Römer)  tibi  regna  da- 
bit,  aber  auch  die  von  App.  Lib. 
10,  s.  zu  29,  33,3,  berührten  Ver- 
hältnisse. 


13.  pars  vor  fuga  ist  im  Put 
ausgefallen,  kann  aber  hier  nicht 
fehlen;  anderer  Art  sind  Fälle  wie 
3,  61,  9;  4,  21,  9  u.  *>  —  dissup. 
#„  daraus  ist  zu  transitione  ein  ent- 
sprechendes Pradicat  zu  entnehmen, 
oder  es  ist  in  Bezug  auf  das  Lager 
gesagt,  in  dem  sie  vorher  vereinigt 
waren,  vgl.  Sil.  It  16,  114. 

14.  ductu  atque  a.,  selten  wer- 
den beide  durch  atque  gleichgestellt 
s.  3,  42,  oder  durch  et,  s.  3,  17, 
2,  gewöhnlich  durch  que  rerbunden, 
8.  c.  12,  12;  5,  46,  6  usw.,  auch 
bloss  ductu,  3,61,12,  oder  auspi- 
cio (auspieiis),  4,  20, 6  gebraucht, 
vgl.  29, 27, 2  Imperium  auspicium- 
que,  40, 52,6.  Auch  Private,  welche 
als  Promagistrate  cum  imperio  ge- 
wählt waren,  hatten  mit  dem  im- 

£erium  ebenfalls  eigene  Auspicien ; 
[omm8.  Str.  1, 73 ;  88, 5.  —  quarto 
d.  ist  ein  IrrthumLs'  oder  aer  Ab- 
schreiber, s.  c.  10,  8.  —  quinto  q. 
-  aeeepit,  das  Perf.  wie  4,  7,  3; 
ebenso  bei  altero  quam  31,  14,  2; 
postero  die  q.  44,  28,  7,  vgl.  25, 
19,  1  tertio  post  die;  45,  1,  2; 
gewöhnlich  folgt  auf  das  blosse 
quam  mit  der  Ordinalzahl  das  Pius- 
qprf.  —  quinto,  nach  26,  19,  10 
ist  Scipio  211  n.  Gh.  nach  Spanien 
gekommen.  L.  scheint  hier  einen 
Abschnitt  in  der  Erzählung  zu  ma- 
chen, als  ob  der  Schluss  eines  Jahres 
berichtet  werben  sollte,  und  doch 
setzt  er  in  dasselbe  Jahr  206  aus- 
ser dem  ersten  Zuge  Scipios  von 
Tarraco  bis  fast  an  den  Oceaa,  der 
nach  c.  13,4  u.  16,10  Ober  4  Mo- 
nate gedauert  haben  kann,  noch 
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prorinciam  et  exercitum  accepit.  haud  multo  post  Silanus  debel-  15 
latum  referens  Tarraconem  ad  Scipionem  rediit 

L.Scipio  cum  multis  nobilibus  captivis  nuntiusreceptae  His-  1? 
paniae  Romam  est  missus,  et  cum  ceteri  laetitia  gloriaque  ingenti  2 
eam  rem  vulgo  ferrent,  unus,  qui  gesserat,  inexplebilis  virtutis 
veraeque  laudis,  parvum  instar  eorum,  quae  spe  ac  magnitudine 
animi  concepisset,  receptas  Hispanias  ducebat:  iam  Africam  3 
magnamque  Cartbaginem  et  in  suum  decus  nomenque  velut  con- 


2)  die  Reise  zu  Syphax,  c.  17  f.: 

3)  die  Eroberung  von  Iliturgi,  Ca- 
stolo  und  Astapa,  also  einen  zwei- 
ten Zug  nach  Andalusien;  4)  die 
Krankheit  Scipios  und  den  Aufstand 
im  Heere,  c.  24—29;  5)  den  Feld- 
zog  gegen  Mandonius  c.  3 1  ff.;  6)  die 
Reise  zu  Masinissa,  wieder  nach 
Andalusien  c.  35 ;  7)  die  Rückkehr 
nach  Rom  im  Herbste  c.  38.  Da  un- 
möglich dieses  alles  in  e  i  n  em  Jahre 
geschehen  sein  kann,  so  ist  wol 
anzunehmen,  dass  L.  auch  hier,  wie 
überhaupt  in  der  chronologischen 
Anordnung  der  Begebenheiten  in 
Spanien,  weniger  genau  berichtet 
habe.  Wahrscheinlich  ist  Scipio  spä- 
ter als  L.  glaubt  nach  Spanien  ge- 
kommen, und  hat  erst  209  Carthago 
erobert,  8.  25,  32, 1;  26,20,1;  ib. 
51,  2:  im  J.  208  Hasdrubal  bei 
Baecula  geschlagen  und  vielleicht 
das  28,  1—4  Erzählte  ausgeführt, 
s.  zu  27,  20,  8;  in  das  J.  207  fal- 
len die  28,  12—16  erwähnten  Er- 
eignisse und  noch  die  Fahrt  zu 
Syphax;  in  das  J.  206  das  von  c. 
19—38  Erzählte.  Zwar  scheint  auch 
Polyb.  11,  20  ff.  das  von  L.  28, 
12—38  Berichtete  ohne  Unterbre- 
chung dargestellt  zu  haben;  aber 
er  hat  wie  es  scheint,  s.  14,  la, 
die  Ereignisse  zweier  Jahre  zusam- 
mengefasst.  —  haudtn.p.  schliesst 
sich  an  §  13  an.  —  refer.,  c.  23, 6. 

17—18.  Bündniss .  mit  Syphax; 
Polyb.  11,  24  a.;  Appian.  Lib.  10; 
lber.,29;  Zon.  9,10;  Val.  Max.  9, 
8,  1 ;  SU.  It.  16,  171. 

1 — 3.  L.  Scipione,  X.  hat  wol 
nur  zu  bemerken  unterlassen,  dass 
Lucius  von  seiner  Sendung  im  vor- 


hergeh. Jahre,  8.  c  4,  4,  wie  Lä- 
lius  27, 7,  im  Anfange  des  Frühlings 
zurückgekehrt  sei,  8.  Zon.  9, 8  a.  E. 
— laeU  glor.  -  ferr.,  mit  Freude  und 
rühmend  erwähnten;  sich  darüber 
freuten  und  es  priesen,  wie  laudi- 
but  ferre  u.  a.  —  vnexphbilis,  s. 
Senec.  Gonsol.  ad  Helv.  15;  L.  hat 
dieses  wie  andere  Adjectiva,  impo- 
tent 29,  9,  9;  trepidut  36,  31,  5  u.  a. 
zuerst  in  Prosa  mit  dem  Genit.  ver- 
bunden. —  unus,  wie  27,  34,  12. 
—  parvum  inst.,  ein  kleines  Abbild, 
Vorspiel,  vgl.  26,  28,  11;  25,  25, 
5;  35,  49,  10:  duarum  legiuncu- 
larum  instar»  —  receptas  nicht: 
die  Wiedereinnahme,  sondern  die 
Besitzergreifung,  Eroberung,  s.  23, 
11,7;  dass  diese  weder  vollständig 
noch  gesichert  war,  s.  c.  12,  12. 
Ueber  ducebat  s.  c  32,  8;  35, 14, 
10  vgl.  34,  2,  3.  —  ac  mag.  an., 
eigentlich  der  Grund  der  Hoffnung, 
s.  26,  19,  lf.,  ist  dieser  gleichge- 
stellt, magnam  wie  §5;  c  18, 12; 
nova  C.  vorangestellt,  8. 9, 17, 6 ;  an- 
ders §  11,  vgl.  27, 27, 13.— veluteon- 
summ*,  den  aus  verschiedenen  Thei- 
len  gleichsam  zu  einer  Summe, 
einem  Ganzen  (nur  deshalb)  zusam- 
mengehäuften  Ruhm,  damit  Scipio 
allein  Ehre  (in  decus)  und  Namen 
(Jfricanus)  erlangen  könne.  Dass' 
die  consummatio  eine  künftige  sein 
soll,  ist  durch  spectabat  angedeutet, 
s.  c.  41, 8:  egregiam  palmam  belli 
Punici  patrati  vetis:  30,  40,  7; 
5,36, 10  u.  a.  Andere  lesen  con- 
iummandam.  Zur  Sache  8.  Polyb. 
1. 1.  Ttavxav  8v8cupovi£ovT(oy  rov 
nonXiov  —  uaxaQifceiv  avrove  M<pn 
SUrzi  TOiavjae  b'xowti  tas  ifatßae, 
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4summatam  eins  belli  gloriam  spectabat.  itaque  praemoliendam 
sibi  ratus  iam  rem  conciliandosqtie  regum  gentiumque  ammcfe, 

75  Syphacem  primiun  regem  gtatnit  temptare.  Masaesnliorum  is  rex. 
erat;  Masaesnli,  gens  adfinis  Mauris,  in  regionem  Hispaüiae  ma- 

6  xime,  qua  sita  nova  Cartbago  est,  spectant.  foedus  ea  tempestate 
regi  cum  Carthaginiensibus  erat;  quod  haud  gravius  ei  saqctias- 

7  que  quam  vulgo  barbaris,  quibus  ex  fortuna  pendet  Ödes,  rata» 

8  fore,  oratorem  ad  eum  C.  Laetium  cum  donis  mittit.  quibus  bar* 
barus  laetus,  et  quia  res  tum  prosperae  ubique  Romanis,  Poeni» 
autem  in  Italia  adversae,  in  Hispania  nullae  iam  erant,  aniicitiam 
se  Romanorum  accipere  annuit;  firmandae  eius  fidem  nee  dare 

9  nee  accipere  nisi  cum  ipso  coram  duce  Romano,  ita  Laelius  in 
id  modo  fide  ab  rege  aeeepta,  tutum  adventum  fore,  ad  Scipio- 

10  nem  redit.  magnum  in  omnia  momentum  Syphax  adfeetanti  res 
erat  Africae,  opulentissimus  eius  terrae  rex,  hello  iam  e*pertus 
ipsos  Cartbaginienses,  finibus  etiam  regni  apte  ad  Hispaniam, 


avrbs  8i  vvv  xal  fmltaxa  ßov- 
Xevsa&at  riva  TQOTtov  aogsrcti  rov 
7t(>bs  Ka(>xr/doviov6  noleuov  etc. 
Dass  Scipio  die  Absicht  hatte  so- 
gleich  von  Spanien  aas  nach  Africa 
überzugehen  wird§  10:  adfeetanti 

-  dirimuntur  ;  c'18, 10  angedeutet; 
vgl.  Bio.  Cass.  fr.  61*  &3 ;  Zonar. 
9,  11:  JSxmicov  de  itavra  ia  bv- 
ros  rot  IIvqv}valov  —  moonotrjaa* 
fievos  ie  rrjv  Aißvrpt  vrsilaö&au 
tJT04fui£8TO  etc. 

4 — 5.  praemoliend, ,  das  Wort 
findet  sich,  wie  eonsummare  §  3, 
früher  nicht,  überhaupt  sehr  selten. 

—  tarn,  durch  die  Stellung  gehoben : 
schon  jetzt  —  Maeaesul.*  die  west- 
lichen Numider  zwischen  dem  Reiche 
Masinissas  und  den  Mauren;  s.  29, 
32,  14;  24,48,2  heisst  er  nur  rex 
Nvmidarum;  Scipio  nimmt  den 
dort  erwähnten  Plan  seines  Vaters 
wieder  auf,  SU.  It.  16,  194.  —  ad- 
flni§  in  der  ursprünglichen  Bedeu- 
tung: angrenzend,  kommt  nicht  oft 
vor,  s.  45,  29,  14.  —  MaurU,  s. 
24,  49,  6,  —  in-sp*ctat,  5,1,9: 
frone  inEtruriam  Jpeetans;  sonst 
auch  ohne  t».  —  nova  C,  hegt  dem 
Reiche  gegenüber. 

6«~8.  foedut  e.  *.,  der  früheren 


Verhältnisse  des  Königs  zu  den 
Römern,  s.  24,  48;  27,  4,  5,  wird 
nicht  gedacht  —  barbaris,  n.  /»*- 
dera  saneta  eue  sotent,  Tgl.  c.  42, 
7.  — .  ex  fort,  4,  48,  8:  pro  ft>r~ 
tuna  Uli*  animoe  esse.  -—  orator., 
24,  33,  5;  —  nullae,  45,  18,  4: 
libertatem  -  nullam  estej  3,  68, 
11.  firmand.  «.  /*.>  das  zur  -  ge- 
hörende, nöthige  Treuwort,  vgl.  23, 
34,  2.  —  eum  ipso,  weil  in  fidem 
dare  — .  accipere  der  Begriff  der 
Vereinigung  und  des  gegenseitigen 
Verhältnisses  liegt,  s.  9,  lr8:  nihil 
eumpotentiore  iuris  humemi  re- 
linquitur  inopi;  Ter.  Phorm.  3, 2, 
27:  cum  illo  ut  mutet  fidem.  — 
eoram  adverbiell  zu  dare  -  aeeU 
pere,'  die  das  Wollen  bezeichnen: 
persönlich,  c.  18,  7;  43,  5,  0:  ri 
eatam  agere  velletj  36, 11,  l:  co- 
ram  ipse. 

9—10.  in  id  darauf;  30,  12, 18. 
—  in  omnia  für  Alles,  nach  jeder 
Seite  hin,  vgl.  21,  4,  !.^<*dfact. 
r.  Afr»  sich  mit  den -Angelegen* 
heiten  Africas  befassen  wollte,  den 
Plan  hatte  Africa  abzugreifen,  vgl. 
t.  18,  10;  125,  23,  9.  —  eeto,  24, 
49.  ^  apte  ad,  in  der  Richtung 
nach  und  für  Spanien,  24,  13,  5 
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quod  freto  exiguo  dirimuntur,  positis.  dignam  itaque  rem  Scipio  41 
ratus,  quae,  quoniam  non  aliter  passet,  magno  periculo  petere* 
tur,  L.  Bfarcio  Tarracone,  M.Silano  Carthagine  nova,  quo  pedibtvs 
ab  Tarracone  itineribus  magnis  ierat,  ad  praesidium  Hispaniae 
relictis,  ipse  cum  C.  Laelio  duabus  quinqueremibus  ab  Cartha-  12 
gine  profectu9  tranquillo  man  plurumum  remis,  interdum  et  leni 
adjuvante  veirto  in  Africam  traiecit.   forte  ita  incidit,  ut  eo  ipso  13 
tempore  Hasdrubal  puteus  Hispania ,  Septem  triremibus  portum 
iuvectus,  ancoris  positis  terrae  adplicaret  Daves,  cum  conspeetae  14 
duae  qoinqueremes,  haud  cuiquam  dubio,  quin  bostium  esseut, 
opprimique  apluribus,  priusquam  portum  intrarent,  possent, 
nihil  aliud  quam  tunnritum  ac  trepidationem  simul  militum  ac 
nautarum  nequiquam  armaqueet  naves  expedientium  fecerunt. 
percessa  enim  ex  alto  vela  paulo  acriori  vento  prius  in  portum  15 
intulerunt  quinqueremes,  quam  Poeni  ancoras  molirentur;  nee  16 
ultra  tumultum  eiere  quisquam  in  regio  portu  audebat.   ita  in 
terram  prior  Hasdrubal ,  mox  Scipio  et  Laelius  egressi  ad  regem 
pergunt.  Magnificumque  id  Syphaci  —  nee  erat  aliter  —  visum,  18 
duorum  opulentissimorum  ea  tempestate  duces  popalörum  uno 

opportune  versam.  —  exiguo,  nur 
durch  etc.  —  dirimuntur,  weil  an 
das  Land  gedacht  wird,  s.  22,  15, 
3.  freto,  hier  das  Gaditanum,  we- 
niger genan  als  $  5:  qua  est,  da 
das  Reich  des  Syphax  nicht  bis 
dahin  reichte,  sondern  an  dem  fre- 
tom  Maaren  wohnten,  24,  49,  5. 

11 — 16.  non  alit.  p,,  n.  petiod. 
fieri,  soll  die  kühne  Unternehmung 
entschuldigen;  c.  42,  7;  21.  Car- 
thag.  n.,  8. 1,  18, 1;  anders  in  der 
Periocha.  —  pedibus,  zu  Lande.  — 
ad  praes.,  21,  60,  5.  —  duabus, 
nur  zwei.  —  adiuvante,  die  Kriegs- 
schiffe können  sich  neben  den  Ru- 
dern auch  der  Segel  bedienen,  s. 
27,  15»  5;  zur  Sache  vgl.  Ihne  R. 
G.  2,  331.  —  incidit,  ut;  -  cum 
-  feeer,  vgl.  zu  24,  29, 1 ;  40,  48, 
4;  26,  18,  7.  Die  Periode  umtoset 
mannigfache  Verhältnisse  und  Be* 
Stimmungen.  —  pulsus,  ob  er  jetzt 
erst  von  Gades  kommt,  ist  nicht 
zu  erkennen.  —  positis,  gewöhn'» 
lieh  iaeere.  —  terrae  adp.,  s.  zu 
22,  19,  10.  —  haud  c.  dubio,  ein 
hier  besonders  wegen  des   äuge* 


setzten  Dativs  freierer  Gebrauch  des 
Adj.  im  abi.  absol.,  nach  Analogie 
der  Partfeipia,  audito  u.  a.,  s.  6, 
25,  5;  c.  36,  12:  ineerio;  26,  51, 
6:  tranquÜlo;  31,  12,  5:  sereno 
per  lottern  diem.  —  nequiquam  gibt 
vorweg  den  Erfolg  an,  s.  22, 43, 1. 
—  percussa,  das  Partie,  vor  seinen 
Bestimmungen,  10,  30,  1 ;  45,  5, 1 
eapta ;  ex  alto  kann  auch  zu  acriori 
v.  gedacht  werden,  portum,  ist 
wahrscheinlich  der  Hafen  von  Siga, 
8.  Plin.  5, 2, 19 :  Siga  oppidum  ex 
adverso  Malacae  in  Hispania  sitae 
Syphacis  regia;  sonst  istGirta-die 
Hauptstadt,  s.  29, 32, 14.  —  tumulL 
c,  41,  24,  17,  wie  pugnam  eiere 
u.  ä.  in  regio  p.,  auch  causal,  s. 
Appian. 

18.  1—2.  magnifieumque,  durch 
que  wird  der  Umstand,  dass  Sy- 
phax das  Zusammentreffen  für  höchst 
ehrenvoll  hielt,  als  etwas  Neues  an 
das  Factum  selbst  als  Folge  sich 
Anschliessendes  wie  §  5  ?  7  bezeich- 
net. —  nee  e.  aL,  gewöhnlicher  ist 
ut,  sicui  est,  erat,  2,  30, 1 ;  7, 85, 
10$  äHter  esse  s.  39,  28,  5.  *««*» 
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2  die  suam  pacem  amicitiamque  petentis  venisse.  utrumque  in 
hospitium  invitat ;  et,  quoniam  fors  eos  sub  uno  tecto  esse  atque 
ad  eosdem  penates  voluisset,  contrabere  ad  conloquium  dirimen- 

3  darum  simultatium  causa  est  conatus,  Scipione  abnuente  aut 
privatim  sibi  ullum  cum  Poeno  odium  esse,  quod  conloquendo 
finiret,  aut  de  re  publica  quicquam  se  cum  hoste  agere  iniussu 

4  senatus  posse.  illud  magno  opere  tendente  rege,  ne  alter  hospi- 
tum  exclusus  mensa  videretur,  ut  in  animum  induceret  ad  eas- 

5  dem  venire  epulas  haud  abnuit;  cenatumque  simul  apud  regem 
est,  et  eodem  etiam  lecto  Scipio  atque  Hasdrubal,  quia  ita  cordi 

6  erat  regi ,  accubuerunt.  tanta  autem  inerat  comitas  Scipioni  at- 
que ad  omnia  naturalis  ingenii  dexteritas,  ut  non  Syphacem  modo, 
barbarum  insueturaque  moribus  Romanis,  sed  hostem  etiam  in- 

7  festissimum  facunde  adloquendo  sibi  conciliaret;  mirabilioremque 
sibi  eum  virum  congresso  coram  visum  prae  se  ferebat  quam 

Menschen  gebraucht,  s.  c.  20, 7 ;  30, 
17,  12,  vgl.  6,  9,  3.  —  ad  omnia 
für  alle  Verhältnisse,  s.  c  17.  10; 
zu  27,  15,  8.  —  barbarum,  durch 
das  Folg.  erklärt,  soll  nur  das  Stär- 
kere vorbereiten,  nicht  bezeichnen, 
dass  die  Punier,  als  mit  römischer 
Sitte  vertraut,  nicht  zu  den  Bar- 
baren gehört  hätten.  —  facunde, 
durch  das  Einnehmende  seiner  Rede. 
—  insueUm.,  wie  23, 18, 10  ist  nicht 
sicher  zu  erkennen,  ob  morib.  Dat. 
oder  Abi.  ist:  nicht  gewöhnt  an, 
unbekannt  mit,  vgl.  6,  34,  6;  an- 
ders ist  30,  37,  8;  45,  29,  2:  un- 
gewohnt für.  —  conciliaret,  Sp» 
hat,  hier  vielL  richtiger,  concilia 
rit,  s.  27,  34,  4. 

7 — 8«  mirabilioremq.,  über  quo, 
8.  §  1.  Subject  zu  ferebat  ist  wie 
congresso  zeigt,  Hasdrubal;  Ober 
diesen  Wechsel  des  Subj.  23,  8, 4 ; 
34,  28,  3.  Der  Satz  ist  um  die 
Ansicht  Hasdrubals  schärfer  zu  mar* 
kieren  nicht  mehr  von  ut  abhängig, 
c  23,  2;  30,  30,  8.  —  congresso 
cor.,  bei  der  persönlichen  Zusam- 
menkunft; ähnlich  Pol.  c.  24  a,  4; 
App.  Ib.  30:  Xdyerai  j  eintiroTi 
fir?  uovov  itoXßfttop  ovroe  6  avrjq 
aiXa  xai  foruopevoQ  <poß§(K>e  eirj. 
Scipio  wird  hier  ebenso  von  seinem 
Gegner  gelobt  wie  21,  39,  8  sein 


mit  ihm  wie  oft  pax,  societas  Ro- 
mana u.  ä.  —  ad  eosd.  pen.,  re- 
ligiöse Bezeichnung  des  Hauses,  s. 
30,  13,  13;  Propert.  4,  4,  33:  ad 
vestros  —  sedeam  penates;  über  ad, 
s.  24,  48,  9;  21,  63, 10:  apud  pe- 
nates. 

3—4.  privatim,  als  Privatmann, 

37,  36,7;  26,27,11:  Flaccus  sibi 
privatum  simultatem  cum  Campa- 
nis negare  ullam  esse;  eben  so  an 
u.  St.  odium  cum;  Cic  Phil.  2, 

38,  99 :  hanc  tibi  esse  cum  Dola- 
bella  causam  odii  dicere  ausus  es. 
—  illud  tend.9  s.  10,  24, 7 :  se  ten- 
dere  ultra;  nihil;  32,  32,  7  quod 
ut  -  tenderet,  vgl.  c.  45,  13:  zu 
erreichen  suchte.  —  in  an.  ind.  - 
venire,  s.  zu  2,  18,  11;  häufiger 
folgt  ut,  27,  9,  9. 

5 — 6.  cenat.  —  est,  das  von  L. 
oft  gebrauchte  Impersonale,  8.  10, 
36,4,  neben  dem  persönlichen  ac- 
cubuer.  —  simul  n.  ab  utroque: 
zusammen,  gemeinschaftlich,  Cic. 
Lael.  19,  67:  multos  modtos  salis 
simul  edendos  esse.  —  lecto  — 
accubuerunt,  die  später  in  Rom  ein- 
geführte Sitte,  Becker  Gallus  3, 
263  f.,  aufSophas  liegend  zu  spei- 
sen, wird  den  Numidern  beigelegt, 
App.  c.  30:  GvptaTaxXidijvcu  rq} 
'daveovßq.  —  cordt,  seltener  von 
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bello  rebus  gestis,  nee  dubitare,  quin  Syphai  regnumque  eius  8 
iam  in  Romanorum  essent  potestate:  eam  artem  ilU  viro  ad  con- 
ciliandos  animos  esse,  itaque  non,  quo  modo  Hispaniae  amis-  9 
sae  sint,  quaerendum  magis  Carthaginiensibus  esse,  quam,  quo 
modo  Africam  retineant  cogitandum.  non  peregrinabundum  ne-  10 
que  circa  amoenas  oras  vagantem  tantum  ducem  Romanum  re- 
Hcta  provincia  novae  dicionis,  relictis  exercitibus,  duabus  navibus 
in  Africam  traiecisse  sese  in  hostilem  terram,  in  potestatem  re- 
giam,  in  fldem  inexpertam,  sed  potiundae  Africae  spem  adfeetan- 
tem:  hoc  eum  iam  pridem  volutare  in  animo,  hoc  palam  fremere,  11 
quod  non,  quem  ad  modum  Hannibal  in  Italia,  sie  Scipio  in 
Africa  bellum  gereret.  Scipio  ioedere  icto  cum  Syphace  profectus  12 
ex  Africa ,  dubiisque  et  plerumque  saevis  in  alto  iaetatus  ventis 
die  quarto  novae  Carthaginis  portum  tenuit. 

Hispaniae  sicut  a  bello  Punico  quietae  erant,  ita  quasdam  10 
civitates  propter  conscientiam  eulpae  metu  magis  quam  flde  quie- 
tas  esse  apparebat,  quarum  maxume  insignes  et  magnitudine  et 
noxa   Iliturgi  et  Castulo  erant.   Castulo,  cum  prosperis  rebus  2 
socii  fnissent,  post  caesos  cum  exercitibus  Scipiones  defecerant 
ad  Poenos;  Iliturgitani  prodendis,  qui  ex  illa  clade  ad  eos  per- 


Vater von  Hannibal.  —  bello  r. 
g.,  die  Wortstellung  wie  6,  23,  4; 
23,  40,  2  u.  a.  —  essent,  s.  2, 55, 
9;  8,  34,  5;  im  Folg.  Präsentia,  8. 
c.  32, 10  f.;  3,50,  7.  —  eam9  praef. 
11.  —  quaerend,  etwa  Unteren« 
drangen  gegen  die  geschlagenen 
Feldherrn,  s.  38,  48,  13;  doch  ist 
es  wahrscheinlicher,  dass  ein  reti- 
neant entsprechendes  Prädicat  (re- 
cuperandae,  Wachendorf)  ans  ge- 
lallen sei.  —  peregrinab.  hat  nur 
L.  und  nur  an  dieser  St,  vgl.  3, 
3, 10.  —  amoen.,  vgl.  Cic.  de  imp. 
Pomp.  14,  40. 

10 — 12.  relictapr.,  es  wird  vor- 
ausgesetzt, Hasdr.  wisse,  dass  die- 
ses nicht  jiabe  geschehen  dürfen,  s. 
c.  42,21.  novae  die»,  freier  genit 
quäl.  —  traiecisse  sese,  eben  so  Va- 
ler.  Max. :  quam  temere  se  Africa- 
nus  —  ad  Syphacem  traiecit;  es 
heisst  zu  terram:  es  sei  überge- 
setzt und  gekommen,  zu  fldem: 
habe  sich  begeben;  doch  bieten 
spätere  Hss.  (ob  auch  die  Sp.  ist 


ungewiss)  traiecisse  et  commisisse 
sese;  im  Put.  fehlt  navibus  und 
potestatem,  —  quod  —  gerer,  ge- 
hört zunächst  zu  fremere,  ist  aber 
dem  Sinne  nach  auch  zu  volutare 
zu  denken,  vgl.  c.  44, 13  f.  —  spem 
adfect,:  die  Hoffnung  hege  und  zu 
verwirklichen  strebe,  vgl.  Ov.  Met. 
5, 377 :  narrt  spes  ad  feetat  easdem; 
ähnlich  spem  tentare  c.  38,  4 ;  ad 
spem  aspirare  4, 35,  6,  vgl.  c  17, 
10.  —  foed.  icto,  ohne  die  gesetz- 
lichen Formalitäten,  s.  27,  17,  17. 
—  dubiisy  wechselnd,  unstät.  —  te- 
nuit., 21,  49,  2. 

19—20.  Bestrafung  von  Iliturgi 
und  Castulo;  Appian.  Iber.  32;  Zon. 
9,  10. 

1—2.  a  bello  -  quiet.,  2, 34, 1 : 
cum  quieta  omnia  a  bello  essent, 
von  Seiten  des  Kriegs;  7,  1,7;  ib. 
22,  6.  —  litt,  et  CasL,  s.  23,  49, 
5;  26,17,4;  24,  41,  l.  —  fuissent 
hat  sich  zunächst  an  socii  ange-' 
schlössen,  dann  auch  oder  per  sy- 
nesin  an  Castulo,  defecerant  (d.  Sp. 
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3  fugerant,  interficiendisque  scelus  etiaro  defectioni  addiderant.  in 
eos  populos  primo  adventu,  cum  dubiae  Hispaniae  essent,  me- 

4rko  magis  quam  utiliter  saevitura  foret;  taue  iam  tranquillis 
rebus,  .quia  tempus  expetendae  poenae  videbatur  venisse,  acci- 
tum  .ab  Tarracone  L.  Marcium  cum  tertia  parte  copiarum  ad  Ca- 
stulonem  oppugnandum  mittit ;  ipse  cum  cetero  exercitu  quintis 

5  forme  ad  Iliturgin  castris  pervenit.  clausae  erant  portae,  omnia- 
que  instrueta  et  parata  ad  oppugnationem  areendam:  adeo  con- 
seientia, quid  se  meritos  scirent,  pro  indicto  eis  bello  fuerat. 

6  binc  et  hortari  milites  Scipio  orsus  est:  ipsos  claudendo  portas 
indicasse  Hispanos,  quid  ut  timerent  meriti  essent;  itaque  multo 

: .  infestioribus  animis  cum  eis  quam  cum  Cartbaginiensibus  bei- 

7  lum  gerendum  esse;  quippe  cum  Ulis  prope  sine  ira  de  imperio 
et  gloria  certari,  ab  bis  perfidiae  et  crudelitatis  et  sceleris  poenas 

S  expetendas  esse,  venisse  tempus,  quo  et  nefandam  commilito- 
num  neoem  et.  in  semet  ipsos,  si  eodem  fuga  delati  forent,  in- 
struetam  fraudem  ulciscerentur,  et  in  omne  tempus  gravi  docu- 


Hs.  hatte  de feeer at),  s.  31,46, 13, 
vgl.  c.  22,  2.  —  interfic.,  App.  u. 
Zon.  sprechen  nur  vom  Abfall,  vgl. 
zu  25,  32,  10.  —  scelus,  absicht- 
liehe, frevelhafte  Verletzung  An* 
derer,  s.  §  7;  23,  7,  3  faeinora. 

3-^4.  merito  magis,  wenn  Sci- 
pio sogleich  bei  seiner  Ankunft  hätte 
streng  gegen  sie  verfahren  wollen, 
so  würde  dieses  mehr  ihrer  Schuld, 
s.  22,59,13,  angemessen  als -ge- 
wesen sein;  merito  tUilit.  saev. 
for.  ist  bedingt,  vgl.  1,  13,  3.  — 
tunc  stellt  hier  primo  adventu 
gegenüber,  das  in  der  späteren  Zeit 
Wirkliche  der  nicht  erfüllten  Be- 
dingung, saev.  foret,  entgegen,  vgl. 
26,  10,7,  wir  sagen:  jetzt;  anders 
sind  die  Fälle,  wo  es  auf  eine 
nicht  eingetretene  Bedingung  hin- 
weist,, der  mit  nunc  die  Wirklich- 
keit gegenübertritt,  wie  7,  30,  2; 
39,  87,  8;  Cic.  Lig.  5,16.  —  quin- 
tis, von  Garthago  aus,  vgl.  c  16, 10. 
-r~  Iliturgin,  s.  c.  3,  2  Orongin, 
mehr  bei  griechischen  Städtenamen, 
neben  Iliturgim  24,  41,  8;  26,17, 
4:  inter  oppida  Iliturgim  et  Men- 
Hssam  und  dem  Indeclinabile,  21, 
24, 1;  34, 10, 1  adoppidum  Iliturgi. 


5.  conseientia  -  scirent,  das  böse 
Gewissen,  als  Gemütszustand,  sci- 
rent das  blosse  Wissen ;  das  Letz- 
tere wird  in  Bezug  auf  §  6:  indi- 
casse  gehoben,  sonst  könnte  man 
statt  des  tautologischen  Ausdrucks, 
quid  meriti  essent  wie  §  6,  oder 
eulpae  wie  §  10  erwarten.  Zu- 
gleich ist  die  Abhängigkeit  des  in- 
directen  Fragesatzes  von  einem 
blossen  Nomen  zu  beachten,  s.  7, 
12,  2:  insciUa,  qui  -  advenissent ; 
3,  60,  6:  conseientia  -  quid  ab- 
esset virium,  wo  aber  der  Abi.,  s. 
25,  26,  2,  die  Gonstruction  erleich- 
tert. —  pro  ind.,  galt  ihnen  so  viel 
als  wenn  usw. 

6 — 6.  kinc,  von  diesem  Punkte 
ausgehend.  —  quid  ut  gehört  hier 
nicht  so  zusammen  wie  4,  49,  15. 
Die  Verbindung  mereri  (merere), 
ut,  entsprechend  dignus,ujt,  ist  nicht 
häufig,  vgl.  Gic.  or.  1,  54,  232.  — 
Ulis,  weil  sie  östlich  entfernter  sind. 
—  prope  sine  etc.  rhetorische 
Uebertreibung.  —  de  tmp.,  vgl.  22, 
58,  3.  —  semet  geht  auf  das  Subj. 
in  forent.  —  instruetam  «*  quae 
instrueta  (futura)  fuisset  —  gravi 
doc.,  21,  19,  10  insigne  documen- 
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menio  sancirent,  ne  quis  uniquamEomanum  civem  militemve  in 
ulla  fortuna  opportunum  iniuriae  duceret.  ab  hac  cohortatione  9 
ducis  incitati  scalas  eleclis  per  manipulos  viris  dividunt.  parüto 
exercitu,  ita  ut  parti  aiteri  Laelius  praeesset  legatus,  duobus  simul 
locis  ancipiti  terrore  urbem  adgrediuntur.    non  dux  onus  aut  10 
plures  principes  oppidanos,  sed  suus  ipsorum  ex  conscientia  cnU 
pae  metus  ad  defendendum  inpigre  urbem  hortatur,  et  memine-  n 
rantt  et  admonebant  alios  supplicium  ex  se,  non  victoriam  peti; 
ubi  qttisque  mortem  oppeteret,  id  referre,  utrum  in  pugna  et  in 
acie,  ubi  Mars  communis  et  victum  saepe  erigeret  et  adfligeret 
victorem,  an  postmodo ,  cremata  et  diruta  urbe,  ante  ora  capta-  12 
nun  coniugum  liberorumque,  inter  verbera  et  virjcula,  omnia 
foeda  atque  indigna  passi  exspirarent.  igitur  non  miiitaris  modo  13 
aetas  aut  viri  tantum ,  sed  feminae  puerique  super  animi  corpo* 
risque  vires  adsunt,  pugnantibus  tela  ministrant ,  saxa  in  muros 
munientibus  gerunt.  non  libertas  solum  agebatur,  quae  virorum  14 
fortium  tantum  pectora  acuit,  sed  ultima  omnium  supplicia  et 


tum;  21,34,2:  utili  exemplo,  ge- 
wöhnlich nur  documento  oder  do- 
cumentum  ohne  Attribut,  s.  c  42, 
1;  16,  12.  —  sandr^  als  heiliges, 
unverbrüchliches  Gesetz  hinstellen. 

—  opportun.,  ausgesetzt  sei,  unge- 
straft verletzt  werden  könne,  24,37,2. 

9—12.  ab  h.  c,  vgl.  C.  33,  1 ; 
24,  22,  6:  ab  hat  contüme  legati 
missi  sunt;  an  u.  St  scheint  ab' 
zugleich  den  Grund  zu  incitati  zu 
enthalten,  s.  c.  5,  4;  30,  6,  1;  5, 
28,  7:  neglegentius  ab  re  bene 
gesta  euntem  u.  a.  —  per  manip. 
nach  Manipeln,  aus  einem  nach 
dem  andern.  —  dividunt,  die  An- 
führer. —  part.  exerc,  8.  zu  23, 
26,  2;  das  Asyndeton  deutet  die 
rasche  Ausführung  an.  —  oppid.  - 
hortatur,  die  Auseinanderstellung 
wie  22,  50,  4;  37, 12,  8  u.  a.,  vgl. 
§  4  ad  Iliturg.  -  tum  ips.,  30, 20, 
8,  s,  1,  28,  4.  —  ex,  vgl.  10,  18, 
10;.  es  fehlt  im.  Put  —  meminer. 
n.ipsi,  daher  der  Gegensatz:  alios. 

—  ex  *e  -  peti,  s.  8,  .33,  13:  ex 
hostibus  victoriam  petere;  30, 16, 
7  vgl.  27,  40,  9;  nur  so  wird  pe- 
tere  mit  ex  mit  einem  Personen- 
namen verbunden.  —  ubi  quisq., 


da  ihr  Tod  doch  gewiss  sei,  so 
komme  es  nur  darauf  an  usw.,  25, 
16, 19.  —  pugna  Kampf  überhaupt; 
acie  geordnete  Schlacht,  30,  35,  4. 
—  victum  —  victorem,  wie  vorher 
dux  —  principes  chiastisch,  vgl. 
Hom.  II.  18, 536. — postmodo,  2, 1, 9. 
13 — 14.  non  modo  -  tantum  und 
§  14  non  solum  dient  hier  mehr  der 
Abwechslung,  als  dass  das  Mass, 
der  Grad,  die  Ausschliessung  der 
Begleitung  unterschieden  würde, 
Vgl.  30,  22,  2;  2,  59,  2.  —  super, 
über  die  Kräfte  hinaus  ==  plus  quam 
vires  ferebant,  vgl.  31, 1 8, 3 :  super 
omnia,  doch  findet  sich  super  mehr 
bei  Späteren  so  gebraucht,  s.  Quint. 
11,  3, 169:  super  modum  ac  paene 
naiuram,  weshalb  an  u.  St  ge- 
wöhnlich supra  gelesen  wird.  — 
in  muros  gehört  zu  saxa;  s.  c. 
45,  15:  lintea  in  vela;  44,  7,  12: 
aliarum  in  usum  verum  copiam 
invenisse,  4,  59,  1 1 ;  3,  53,  8.  — 
munientib.,  absolut,  s.  1,  38,  6: 
qua  nondum  munierat;  5,  1,  8; 
der  Dativ  wegen  des  in  saxa  ge- 
runt liegenden  Begriffes  des  Brin- 
gens.  —  agebaU,  stand  auf  dem 
Spiele,  27,  34,  7.  •—  tantum,  nicht 
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foeda  mors  ob  oculos  erat,  accendebantur  animi  et  certamine 

15  laboris  ac  periculi  atque  ipso  inter  se  conspectu.  itaque  tanto 
ardore  certamen  initum  est,  ut  domitor  ille  totius  Hispaniae  ex- 
ercitus  ab  unius  oppidi  iuventute  saepe  repulsus  a  muris  haud 

16  satis  decoro  proelio  trepidaret.  id  ubi  vidit  Scipio,  veritus,  ne 
vanis  conatibus  suorum  et  hostibus  cresceret  animus  et  segnior 
miles  fieret,  sibimet  conandum  ae  partem  periculi  capessendam 
esse  ratus,  increpita  ignavia  militum  ferri  scalas  iubet,  et  se  ip- 

17  sum,  si  ceteri  cunctentur,  escensurum  minatur.  iam  subi erat  haud 
mediocri  periculo  moenia,  cum  clamor  undique  ab  sollicitis  vicem 
imperatoris  militibus  subiatus,  scalaeqne  multis  simul  partibus 

18  erigi  coeptae;  et  ex  altera  parte  Laelius  instat.  tum  victa  oppi- 
danorum  Tis,  deiectisque  propugnatoribus  occupantnr  muri;  arx 
etiam  ab  ea  parte,  qua  inexpugnabilis  videbatur,  inter  tumultum 

20  capta  est.  Trausfugae  Afri,  qui  tum  inter  auxilia  Romana  erant, 
et  oppidanis  in  ea  tuenda  unde  periculum  videbatur  versis ,  et 

2  Romanis  subeuntibus  contra,  qua  adire  poterant ,  conspexerunt 
editissimam  urbis  partem,  quae  rupe  praealta  tegebatur,  neque 

3  opere  ullo  munitam  et  ab  defensoribus  vacuam.  levium  corporum 


auch  der  Frauen.  —  omnium  kann 
auf  rupplicia  bezogen,  s.  21,  41, 
11  ultimo  supplicio  humanorum 
oder  von  den  Personen  verstanden 
werden;  den  Gegensatz  zuvirorum 
f.  t  würde  jedoch  bestimmter  Om- 
nibus bezeichnen,  welches  sich 
in  späteren  Hss.  und  viell.  in  der 
Sp.  fand.  —  et  auch  noch,  labor. 
ac  pen.,  die  beiden  auch  §  13  ge- 
schiedenen Glassen.  —  ac  -  atque, 
wie  9, 19,4;  häufiger  ist  ac  -  ae, 
s.  5,  2,  4;  24,  5,  4.  —  inter  se9 
attributiv. 

15—18.  domitor.,  1,  7,  5.  tre- 
pidaret (d.  Sp.  trepidarit,  s.  c.  18, 
6):  in  Verwirrung  gerieth.  —  ho- 
stibus,  sehr  oft  braucht  L.  den  Da« 
tiv  um  die  Theilnahme  der  Person, 
oder  sie  im  Vortheil  oder  Nachtheil 
zu  bezeichnen,  wo  mit  weniger  Le- 
bendigkeit und  Gefühl  auch  der 
Genitiv  stehen  könnte.  Der  Singu- 
lar von  animus  in  abstracter  Be- 
deutung wird  bisweilen  von  Meh- 
reren gebraucht,  s.  6,  24,  10;  25, 
41,  4;  30,  28,  1.  —  capess.,  31, 
28, 4.  —  subierat,  bis  an  die  Mauer 


vorgedrungen,  26,44,7;  nach  App. 
und  Zonar.  ist  Sc.  verwundet  wor- 
den. —  vicem,  25, 38, 3 ;  zu  21, 34, 
5.  —  et  ex  knüpft  den  anderen, 
ähnlichen  Angriff  an,  vgl.  21,  5, 
13.  —  deiectis,  hier  von  der  Mauer, 
sonst  überhaupt  von  einem  Posten 
werfen,  22,  24,  7,  oder  einen  An* 
griff  abschlagen. 

20.  1—2.  transf.  Afr.y  s.  27, 43, 
1.  —  auxilia,  c.  16,  5.  —  videbat., 
sichtbar  >  war.  —  urbis  p.,  dieser 
Punkt  kann  eben  nur  die  eine  Seite 
der  Burg  sein,  da  das  Folg.  §  1 — 5 
nur  Erklärung  ist  von  c.  19,  18: 
arx  —  est;  Grevier  venu,  deshalb 
arcis  partem.  —  quae  etc.  gibt  die 
Beschaffenheit  an,  wegen  deren 
diese  Seite  ohne  Befestigung  und 
Besatzung  war;  deutlicher  wird 
dieses  durch  quia,  was,  wie  es 
scheint,  Sp.  hatte,  bezeichnet.  — 
opere,  collectiv:  Befesügungs  werke, 
s.  21,  57,  6.  —  ab  def.9  25, 34, 5, 
vgl.  23,  30,  7. 

3 — 5.  levium  eorpor.  -  et  per- 
nio», das  nom.  concret.  statt  des 
im  genit.  qualit.  gewöhnlichen  ab« 
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homines  et  multa  exercitatione  pernicium  clavos  secum  ferreos 
portantis,  qua  per  inaequaliter  eminentia  rupis  poterant,  scandunt. 
sicubi  nimis  arduum  et  leve  saxum  occurrebat,  clavos  per  modica  4 
intervalla  figentes  cua>  velut  gradus  fecissent ,  primi  sequentis  5 
extrahentes  manu ,  postremi  sublevantes  eos,  qui  praeirent,  in 
summum  evadunt;  inde  decurrunteum  clamore  in  urbem  iamcap- 
tam  ab  Romanis,  tum  vero  apparuit  ab  ira  et  ab  odio  urbem  op-  6 
pugnatam  esse :  nemo  capiendi  vivos,  nemo  patentibus  ad  direptio- 
nem  omnibus  praedae  memor  est;  trucidant  inermis  iuxta  atque 
armatos,  feminas  pariter  ac  viros ;  usque  ad  infantium  caedem  ira 
crudelis  pervenit ;  ignem  deinde  tectis  inidunt,  ac  diruunt,  quae  7 
incendio  absumi  nequeunt:  adeo  vestigia  quoque  urbis  extinguere 
ac  delere  memoriam  hostium  sedis  cordi  est. 

Castulonem  inde  Scipio  exercitum  ducit ,  quam  urbem  non  8 
Hispani  modo  convenae ,  sed  Punici  etiam  exercitus  ex  dissipata 
passim  fuga  reliquiae  tutabantur.   sed  adventum  Scipionis  prae-  9 
venerat  fama  cladis  Iliturgitanorum ,  terrorque  deinde  ac  despe- 
ratio  invaserat;  et  in  diversis  causis  cum  sibi  quisque  consultum  10 


stractum,  vgl.  3,  24,  4 :  multorum 
tabe  mentum;  Hör.  Ep.  1,  1,  76: 
belua  multorum  capitum ;  zur  Sache 
s.  22,  18,  3;  Sali.  I.  17,  6.  —  in- 
aequal.,  37,  53,  6,  schloss  sich 
leichter  und  enger  als  sonst  Ad- 
verbia  an  Adjectiva  an  das  ursprüng- 
liche Partie,  an.  —  eminent  r.,  27, 
18,  10;  doch  werden  Adjectiva  der 
3.  Declinat.  seltener  so  gebraucht 
(s.  Cic.  N.  D.  1, 27,  75 :  nihil  emi- 
nentis;  ib.  2,  18,  47),  L.  33, 19, 1 : 
superiora  Macedoniae,  vgl.  21, 11, 
9 :  patentia  ruinig.  —  rupis  —  tax., 
21,  36,  1.  —  extrahentes,  von  der 
tieferen  Stelle  heraufziehen,  s.  5, 
47,2:  trakentes  alii  alios;  Sali.  I. 
94,  2,  vgl.  zu  der  ganzen  Schilde- 
rung Gurt.  7, 42, 15.  —  qui  praeir. 
entspricht  sequentis  um  abzuwech- 
seln, aber  zugleich  mittlem  Neben- 
begriff: die  kühn  genug  waren 
voranzugehen,  vgl.  22,  2,  5:  qua 
modo  praeirent. 

6 — 7.  patent,  omn.,  da  alle  Lo- 
calitäten  usw.,  vgl.  1, 45, 1 ;  5,  41, 
7.  —  dirept,  passiv.  —  praedae 
m.,  L.  denkt  an  Garthago  nova,  s. 
26,  46, 10,  wo  dieses  harte  Kriegs- 

Tit.  LiT.  VI.   3.  Aufl. 


recht  gegen  die  hello  capti  in  ähn- 
licher Art,  aber  weniger  grausam, 
geübt  wird,  vgl.  4,  34,  4;  5, 22, 1. 

—  iuxta,  s.  1,  54,  9  und  pariter 
sind  synonym.  —  usque  ad,  s.  7, 
30, 18 ;  steigerndes  Asyndeton;  sonst 
wurden  nur  Bewaffnete  und  puberes 
niedergemacht.  —  diruunt,  wie  L. 
berichtet  auch  Appian;  doch  wird 
34,  10  die  Stadt  wieder  erwähnt. 

—  cordi  e.f  s.  8,  7,  6;  c.  18,  5. 
8 — 9.  Castulon.,  welches  Marcius 

nicht  hat  einnehmen  können,  c.  19, 
4;  Appian  nennt  die  Stadt  Gastaca. 

—  convenae,  Bewohner  anderer 
Orte,  die  sich  dort  gesammelt  haben. 

—  dissipata  p.  f.,  das  Prädicat  ist 
von  den  Personen  auf  die  Thätig- 
keit  übergetragen:  von  der  nach 
verschiedenen  Richtungen  gehenden 
Flucht,  s.  29,  33,  6;  38,  27,  8;  2, 
59,  9 :  ex  dissipato  cursu,  vgl.  6, 
29,  4:  ex  fuga  dissipati;  10,  14, 
21:  in  fugam  dissipati.  —  sed 
etc.,  aber,  obgleich  die  Besatzung 
stärker  war  usw.  —  deinde:  und 
sodann,  gewöhnlicher,  inde;  die 
Nachstellung  wie  27,  42, 13.  —  in- 
vaserat, absolut  wie  5, 13, 2;  33, 36,9. 

12 
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sine  alterius  respectu  vellet,  primo  tacita  suspicio,  inde  aperta 
discordüa  secessionem  inter  Carthaginienses  atque  Hispanos  fecit. 

11  his  Cerdubelus  propalam  deditionis  auctor,  Hiioilco  Punicis  auxi- 
liaribus  praeerat;  quos  urbemque  clam  fide  accepta  Cerdubelus 

12  Romano  prodit.  mitior  ea  victoria  fuit :  nee  tantundem  noxae  ad- 
missum  erat,  et  aliquantum  irae  lenierat  voluntaria  deditio. 

21  Marcius  inde  in  barbaros,  si  qui  nondum  perdomiti  erant, 
sub  ius  dicionemque  redigendos  missus;  Scipio  Carthaginem  ad 
vota  solvenda  deis  munusque  gladiatorium ,  quod  mortis  causa 

2  patris  patruique  paraverat,  edendum  rediit.  gladiatorum  speeta- 
culum  fuit  non  ex  eo  genere  hominum,  ex  quo  lanistis  comparare 

3  mos  est,  servorum  ac  liberorum,  qui  venalem  sanguinem  babent: 
voluntaria  omnis  et  gratuita  opera  pugnantium  fuit.  nam  alii 
missi  ab  regulis  sunt  ad  speeimen  insitae  genti  virtutis  ostenden- 

4  dum;  alii  ipsi  professi  se pugnaturos  in  gratiamducis,  alios  aemu- 


10 — 12.  in  div.  c.  causal;  caüsis 
25,  40,  4.  —  alterius,  irgend  eines 
anderen,  der  anderen  Partei  Ange- 
hörigen ;  es  wird  von  den  Einzelnen 
gesagt,  was  von  den  Parteien  galt. 

—  inier ,  die  Spaltung  setzt  die 
Thätigkeit  beider  Theile  voraus,  vgl. 
c.  14,  13;  Sali.  G.  5,  8:  diversa 
inter  se  mala,  —  auxiliar.,  dieses 
sind  sie  für  die  Spanier.  —  fide 
aoc.y  dass  die  Stadt  geschont  wer- 
den solle,  nachher  deditio.  —  nee 
tant.  n.,  c.  19,  2.  — -  aliquant, 
einen  bedeutenden  Theii,  würden 
wir  als  Bestimmung  des  Verbum 
erwarten.  —  Nach  App.  wird  ein 
angesehener  Bürger  der  Stadt  von 
Scipio  derselben  vorgesetzt. 

21.  Leichenspiele;  Zon.  9,  10; 
Val.Max.9, 1 1  extr.  1. ;  Sil.  It.  16, 296. 

1—2.  Marcius,  App.  c.  32:  -2i- 
Xavbv  xai  Maotciov  nsQinefiyjae 
&7ti  rbv  Ttog&fiov,  dyovv  oca  8v- 
vawxo,  vgl.  L.  c.  22*,  1.  —  si  qui 
soll  die  Zahl  derselben  als  gering 
darstellen.  —  ius  die,  vgl.  32,  33, 
8;  36,  14,9;  ohne  populi  Romani 
oder  suam,  s.  26,21, 17;  41, 19,  1 
u.  af;   vgl.  26,  33,  12;   29,  38,  1. 

—  vota,  die  er  gethan  hat  für  den 
Fall,  dass  es  ihm  glücke  die  Punier 
aus  Spanien  zu  vertreiben,  Sil.  It. 
16,  288  ff.  —  mortis  -  patris  wie 


41,  28,  11;  31,  50,  4;  42,  37,  6: 
praesidii  causa  —  urbium.  —  gla- 
diat.  spect.,  wie  §  10 ;  dagegen  39, 
42, 9  sp.  gladiatorium,  wie  vorher 
munus  gladiatorium;  31,  50,  4; 
munus  ist  der  eigentliche  Ausdruck: 
ein  Geschenk  an,  Lustbarkeit  für 
das  Volk,  Heer;  speotaculum  das 
allgemeinere:  Schauspiel,  an  u.St. 
um  abzuwechseln.  —  comparare 
mit  Rücksicht  auf  das  paarweise 
Zusammenstellen,  24,  8,  7.  —  ser- 
vorum etc.,  epexegetisch  zu  eo.  — 
serv.  ac  liberot*.,  d.  Sp.  Hs.  hatte 
servorum  —  ab  liberorum,  P.  nur 
servorum;  deshalb  wurde  servorum 
quive  vermuthet;  doch  sieht  man 
nicht,  warum  die  zweite  Glasse  so 
unklar  bezeichnet  sein  sollte;  wahr- 
scheinlich ist  auch  nach  servorum 
etwas  ausgefallen,  da  Sp.  servorum 
de  causa  hatte.  —  venalem,  die  ihr 
Leben  für  eine  Geldsumme  {auoto- 
r Omentum;  44,  31,  15:  gladiato- 
rium) an  die  Lanisten  verkaufen. 
L.  denkt  dabei  mehr  an  die  spätere 
Zeit  der  Republik. 

3—4.  voluntar.,  das  Asyndeton 
ersetzt  die  Adversativpartikel.  — 
in  gratiam  findet  sich  zuerst  bei 
L.  so  gebraucht,  s.  c.  39,  12;  35, 
2,6  u.  a.,  vgl.  26,  6, 16:  in  spem; 
21,  43,  7:  in  mercedem  u.  ä.:  um 
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latio  et  certamen,  ut  provocarent  provocative  haud  abnuerent, 
traxit;  quidam  quas  disceptando  controversias  fiaire  nequierant  5 
aot  noluerant.pacto  inter  se,  ut  victorem  res  sequeretur ,  ferro 
decreverunt,  neque  obscuri  generis  homines,  sed  clari  inlustres-  6 
que.    Corbis  et  Orsua  patrueles  fratres,  de  principatu  civitatis, 
quam  Idem  vocabant,  ambigentes,  ferro  se  certaturos  professi 
sunt.   Corbis  maior  erat  aetate;  Orsuae  pater  princeps  proxime  7 
fuerat,  a  fratre  maiore  post  mortem  eius  principatu  accepto.  cum  8 
verbis  disceptare  Scipio  vellet  ac  sedare  iras,  negatum  id  ambo 
dicerecognatiscommunibus,  necalium  deorum  hominumve,  quam 
Martern  se  iudicem  habituros  esse,    robore  maior,  minor  flore  9 
aetatis  ferox,  mortem  in  certamine,  quam  ut  alter  alterius  im- 
perio  subiceretur  praeoptantes,  cum  dirimi  ab  tanta  rabie  nequi- 
rent,  insigne  spectaculum  exercitui  praebuere  documentumque, 
quantum  cupiditas  imperii  malum  inter  mortales  esset,  maior  usu  10 
armorum  et  astu  facile  stolidas  vires  minoris  superavit,  huic  gla- 


sich  ihm  gefallig  zu  zeigen,  xae1' 
JZe/uevoe  Hom.  IL  17, 291.  —  traxit, 
riss  sie  mit  sich  fort.  —  quidam, 
manche  Einzelne,  s.  c.  12, 10,  jetzt 
nicht  näher  zu  bezeichnende  Per- 
sonen.  —  paeto  kann  als  Subst. 
aufgefasst  werden,  s.  1, 27, 3 :  pacta 
transitionis,  inter  se  als  attributive 
Bestimmung,  c.  19,  14;  23,  34,  7: 
pacta  inter  regem  —  et  ducem, 
Kuhnast  271;  pacti,  weiches  naher 
liegt,  hat  nur  eine  spätere  Hds.  — 
rer,  der  streitige  Gegenstand,  seq., 
ihm  zu  Theil,  seinEigenthum  werde, 

4,  4,  11. 

6—8.  neque;  und  zwar  nicht; 
über  non  —  sed  s.  c.  26,  7;  2,23, 
6.  —  clari  et  ?.,  2,  10,  6  claros 
genere  et  f actis  ;  29, 34, 17  diviliis 
et  genere-  illustres;  7,  23,  1.  — 
Idem,  die  Stadt  ist  sonst  nicht  be- 
kannt; da  sich  auf  einer  Mönze  eine 
Stadt  Ibes  erwähnt  findet,  wird  ge- 
wöhnlich Ibem  gelesen,  s.  Uckert 

5.  405  f.  —  ambig.,  1,  3,  2.  — 
aetate  erforderte  hier  die  Deutlich- 
keit, s.  39,  53,  3,  dagegen  §  7  u. 
9  nicht.  —  proxime  unmittelbar 
vorher,  zuletzt  —  a  fratre  m.,  die- 
selbe Erbfolge  wie  bei  den  Numi- 
dern,  29,  29,  6.  —  disceptare,  wie 
§  5,  s.  21,  31,  6.  —  negatum,  ab- 


geschlagen, ihre  Yermittelung  zu- 
rückgewiesen. —  nee  =-  et  dicere 
nun,  —  alium:  nur  Mars,  sonst 
Niemand,  weder  ein  Gott  noch  ein 
Mensch,  vgl.  Tac.  H.  4,  65:  arbi- 
trum  habebimus  Veledam. 

9 — 11.  robore  -  flore  chiastisch 
geordnet,  aetatis  kann  sich  aui 
Beides  beziehen,  vgl.  40,6,4:  me- 
dio  iuventae  robore  itte,  hie  flore, 
mit  robur  aetatis  konnten  usus 
armorum  und  astus,  §  10,  verbun- 
den sein,  die  vires  des  jüngeren 
aber,  weil  ihm  Beides  fehlte,  ttoli- 
dae,  vgl.  27,  17,  10;  7,  5,6:  sto~ 
lide  ferox,  heissen;  doch  erwartet 
man  neben  dem  robur  aetatis  eher 
auch  grössere  Kraft  erwähnt,  vgl. 
Vergil.  5,  430:  ille  pedum  melior 
motu  fretusque  iuventa,  kiemem- 
bris  et  mole  valens ;  viel],  ist  des- 
halb bei  Val.  Max.  1.1.  minor  cor- 
poris viribus  fretus  geändert  oder 
einer  anderen  Darstellung  entlehnt, 
wie  Sil.  It.  16,  543.  —  subicer., 
sich  unterwerfen  müsste.  —  dirimi 
a,  die  auch  in  localen  Verhältnissen 
seltene  Gonstruct.  ist  auf  ein  gei- 
stiges übertragen.  —  rabie,  sinn- 
lose, thierische  Wuth,  hier  und  oft 
ohne  velut,  s.  29,  8,  11;  8,  30,  1 
usw.,  mit  velut  21,  48,  3;  25,  37, 
12* 
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diatorum  spectaculo  ludi  funebres  additi  pro  copia  [et]  provinciali 
et  castrensi  apparatu. 
22         Res  interim  nihilo  minus  ab  legatis  gerebantur.  Marcius  su- 
perato  Baete  amni,  quem  incolae  Certim  appellant,  duas  opulen- 

2  tas  civitates  sine  certamine  in  deditionem  accepit  Astapa  urbs 
erat  Carthaginiensium  semper  partis;  neque  id  tarn  dignum  ira 
erat,  quam  quod  extra  necessitates  belli  praecipuum  in  Roma- 

3  nos  gerebant  odium.  nee  urbem  aut  situ  aut  munimento  tutam 
habebant,  quae  ferociores  iis  animos  faceret;  sed  ingenia  incola- 
rum,  latrocinio  laeta,  ut  excursiones  in  finitimum  agrum  socio- 
rumpopuliRomani  facerent,  impulerant,  et  vagos  milites  Romanos 

4  lixasque  et  mercatores  exciperent.  magnum  etiam  comitatum, 
quia  paucis  parum  tutum  fuerat,  transgredientem  fines  positis 


11,  vgl.  4,  9,  10.  —  ludi  f.  add., 
die  übrigen  Spiele  werden  auch  23, 
30, 15 ;  39, 46,  2  von  den  Gladiator- 
kämpfen  geschieden,  vgl.  Sil.  lt.  16, 
297 :  guique  armis  ferroque  valent, 

—  quis  vineere  planta  spes  est  et 
Studium  iaculis  impellere  venlos. 

—  pro  copia,  könnte  hier  als  ad- 
verbiale Bestimmung  wie  26,  11, 
9;  Plaut.  Truc.  1,  2,  46;  Merc.  3, 
1,  8;  et  -  et  anknüpfend  oder 
correspondierend  genommen  wer- 
den; doch  ist  es  wahrscheinlicher, 
dass  et  nach  Düker  unächt  sei, 
wenn  man  nicht  apparatu,  Aus- 
stattung, was  Crevier  tilgt,  in  ap- 
parati  verwandeln,  s.  27,  6,  19, 
will.  L.  scheint  an  die  Leichenspiele 
späterer  Zeit,  wie  die  Gäsars,  Cu- 
rios  u.  a.,  s.  Plin.  33,  3,  53;  36, 
15,  117;  zu  denken,  für  die  nur 
Rom  die  Mittel  bot;  vgl.  39, 22, 2: 
huius  saeculi  copia. 

22—23.  Eroberung  von  Astapa; 
App.  Iber.  33. 

1 — 2.  nihilo  minus,  obgleich  Sci- 
pio  nicht  anwesend  war.  —  legatis, 
s.  c.  21, 1.  —  CcrL,  dagegen  Steph. : 
Bains  norafibi  —  06  nioxrjG  Xiye- 
rai  vnb  %&v  iy%a)QU»v\  Strabo  3, 
2, 11  p.  148:  eolxaffi  £'  oi  nalcuoi 
xaXeiv  xa>v  Bavcw  Tajntpraor,  s. 
Mover8  2,2,612.  Marcius  setzt  die 
Eroberungen  südlich  vom  Baetis 
fort«  —  in  dedit  ac.  findet  sich  oft 


bei  L.,  aber  immer  ohne  Genitiv 
oder  Dativ  der  Person,  s.  29, 3, 3 ; 
23,  30,  5;  vgl.  8, 20,  6.  —  Astapa, 
wahrscheinlich  die  von  Plin.  N.H. 
3,  12  Ostippo  genannte  Stadt,  s. 
CiL.  II  p.  196;  n.  1438;  1449  f.; 
jetzt  Estepa,  südlich  von  Astigi; 
in  der  Periocha  heisst  sie  Gisia.  — 
erat  fehlt  im  P.,  wie  22,  20,  6; 
23,  3$,  3 ;  die  Form  der  Rede  wie 
25,  34,  2,  vgl.  App.:  läcraita  £' 
tjv  Ttohs  Kaqfffiovioiz  aal  diapei- 
vaoa  ofiakcos.  —  Carthag,  s.  p., 
possessiver  Genitiv:  gehörten  an, 
waren  ihr  ergeben,  s.  23,  14,  7; 
Gic.  Seat.  56,120:  artifex  semper 
partium  —  optimarum.  —  extra 
etc.,  darüber  hinaus,  vgl.  8,  32,  8; 
zur  Sache  c.  19,  2.  —  gereb.  od., 
Gurt.  1, 23, 30,  wie  spem,  fidem  u.a. 
3—4.  laeta,  sich  erfreuend  an, 
mehr  dichterisch,  22,  9,5:  praeda 
-  gaudentibus ;  anders  ist  vicloria 
laelus  7,  26,  7;  27,  16, 14.  —  so- 
rtis, schon  früher  sind  die  Römer 
in  diese  Gegenden  vorgedrungen, 
und  es  mögen  sich  bereits  damals 
einzelne  Städte  an  sie  angeschlos- 
sen haben,  s.  c.  19,  2;  24,  42.  — 
facerent,  n.  die  Einwohner,  vgl.  c 
3,  4.  —  milit.  -  exoip.,  vgL  33, 
29,  2.  —  comitatum  scheint  im 
Gegensatz  zu  paucis  zu  bedeuten: 
Transport,  Garavane,  Suet.  Tib.  6 
(bei  Gaes.  B.  C.  1,48; 54 u.a.  wird 
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insidiis  circumventum  iniquo  loco  interfecerunt.   ad  hanc  urbem  5 
oppugnandam  cum  admotus  exercitus  esset,  oppidani  conscientia 
scelerum,  quia  nee  deditio  tuta  ad  tarn  infestos  videbatur,  neque 
spes  moenibus  aut  armis  tuendae  salutis  erat,  facinus  in  se  ac 
suos  foedum  ac  ferum  consciseunt.    locum  in  foro  destinant,  6 
quo  pretiosissima  rerum  suarum  congererent;  super  eum  cumu- 
lum  coniuges  ac  liberos  considere  cum  iusissent,  ligna  extruunt 
fascesque  virgultorum  coniciunt.    quinquaginta  deinde  armatis  7 
iuveoibus  praeeipiunt,  ut,  donec  incertus  eventus  pugnae  esset, 
praesidium  eo  loco  fortunarum  suarum  corporumque ,  quae  ca- 
riora  fortunis  essen t,  servarent;  si  rem  inclinatam  viderent  atque  8 
in  eo  iam  esse,  ut  urbs  caperetur,  scirent,  omnis,  quos  euntis  in 
proelium  cernerent,  mortem  in  ipsa  pugna  obituros ;  illos  se  per  9 
deos  superos  inferosque  orare ,  ut  memores  libertatis ,  quae  illo 
die. aut  morte  honesta  aut  Servitute  infami  finienda  esset,  nihil 
relinquerent,  in  quod  saevire  iratus  hostis  posset.  ferrum  ignem- 
que  in  manibus  esse;  amicae  ac  fideles  potius  ea,  quae  peritura 
essent ,  absumerent  manus ,  quam  insultarent  superbo  ludibrio 
hostis.  bis  adhortationibus  execratio  dira  adieeta,  si  quem  a  pro- 
posito  spes  mollitiave  animi  flexisset.    inde  concitato  agmine  pa- 


10 


11 


commeatus  gelesen),  sonst  bedeutet 
es:  Begleitung,  Gefolge,  3, 47, 3.  — 
interfecerunt  hebt  das  Factum,  ohne 
Beziehung  auf  spätere  Verhältnisse 
hervor,  s.  21,  8,  5;  10,  44,4;  32, 
26,  3,  vgl.  zu  1,  1,  1. 

5—6.  dedit  L  ad.,  s.  27, 15, 12. 

—  facinus  —  foed*  ac.  f.,  Allite- 
ration, foedum  das  natürliche  Ge- 
fühl verletzend,  ferum  aus  einem 
wilden,  rohen  Charakter  hervorge- 
gangen. Die  ähnliche  That  derSa- 
guntiner  wird  21,  14  nicht  so  be- 
urtheilt,  vgl.  jedoch  31,  17,  5.  — 
facin.  — •  conscis.,  wie  mortem, 
exilium,  das  dann  gewöhnlich  hin- 
zugefügte sibi  wird  hier  durch  in 
se  e.  s.  vertreten.  —  pret  r.  s.,  s. 
1,  36,  6.  —  fasc.  virg.,  vgl.  22, 
16,  7  fasces  virgarum. 

7 — 10.  praesid.  —  serv.,  Wache 
halten,  wie  33,  4,  2:  servare  cu- 
stodia*; 34,  9,  6:  servabant  vigi- 
lias;  27,  15,  17;  praesidium  agi* 
tare.  —fortunar.,  §  6  pretiosissima. 

—  in  eo  i.  e.,  n.  rem,  30,  19,  3. 


scirent,  27,  35,  4,  Aufforderung; 
das  tmperf.  ist  anders  zu  nehmen 
als  die  vorhergehenden.  —  illos 
in  orat.  reeta:  vos;  illo  =  hoc. — 
finienda,  s.  44,  34, 9 :  aut  victoria 
egregia  aut  morte  memorabili  fini- 
turos  bellum;  27,  13,  10.  —  quae 
per.  e.,  was  doch  dem  Untergange 
verfallen  sei,  5,  39,  12.  —  quam, 
s.  2,  15,  2;  mit  vorhergeh.  Impe- 
rativ 7,  30,  17:  potius  oecupate, 
quam  —  sinatis;  vgl.  7,  40,  14.  — 
insultent  ist  entweder  absolut  zu 
nehmen,  oder  aus  ea  zu  wieder- 
holen iis,  da  L.  den  Dativ  mit  die- 
sem Worte,  nicht  den  Accus.,  der 
sich  sonst  bisweilen  findet,  ver- 
bindet. Zur  Sache  s.  26,  13,  15. 
—  hostis  Nominat.,  c.  25,  5;  33, 
15;  27,18,2;  zu  24, 5,  5 ;  42,  30, 7. 
11— 12.  execrat,  vgl.  26, 25, 12; 
10,  38,  10;  31,  17,  9:  execrabile 
carmen.  —  si  in  Bezug  auf  den 
Inhalt  der  execratio.  —  mollitiave, 
Charakterschwäche,  2,  27,  4;  Sali. 
C.  52. 28 :  inertia  et  mollitia  animi 
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12  tentibus  portis  ingenti  tumultu  erumpunt.  neque  erat  ulla  satis 
flrma  statio  opposita ,  quia  nihil  minus ,  quam  ut  egredi  obsessi 
moenibus  au  deren  t,  liraeri  poterat;  perpaucae  equitum  turmae 
levisque  armatura  repente  e  castris  ad  id  ipsum  emissa  occurrit. 

13  acrior  impetu  atque  animis  quam  compositior  ullo  ordine  pugna 
fuit.  itaque  pulsus  eques,  qui  primus  sc  hosti  obtulerat,  terrorem 
intulit  levi  armaturae;  pugnatumque  sub  ipso  vallo  foret,  ni  ro- 
bur  legionum  perexiguo  ad  instruendum  dato  tempore  aciem 

14  derexisset.  ibi  quoque  trepidatum  parumper  circa  signa  est,  cum 
caeci  furore  in  vulnera  ac  ferrum  vecordi  audacia  ruerent;  dein 
vetus  miles,  adversus  temerarios  impetus  pertinax,  caede  primo- 

15  rum  insequentis  suppressit.  conatus  paulo  post  ultro  inferre 
pedem,  ut  neminem  cedere  atque  obstinatos  mori  in  vestigio 
quemque  suo  vidit,  patefacta  acie,  quod  ut  facere  posset,  multi- 


alius  alium  expeciantes  cuncta- 
mini,  —  nihil  —  poterat,  eine  sehr 
auffallende  Construction,  statt  deren 
man,  wenn  nicht  auch  Hör.  Sat.  1, 3, 
120 sagte:  ut  ferula  caedas  meri- 
tum  maiora  subire  verber a,  non 
vereor,  unbedenklich  quam  ne  nach 
3, 3,  2 :  nihil  minus  quam  ne  vic- 
tus  —  hostis  memor  populafionis 
esset,  timeri  poterat,  oder  etwa 
quam  fore,  ut  schreiben  würde,  s. 
5,  21,  6:  nihil  minus  timentes, 
quam  —  arcem  plenam  tarn  ho- 
stium  esse.  Vielleicht  sollte  eine 
Bezeichnung  der  Erwartung:  ex- 
pecto,  8,  11,  9;  22,  19,  8;  oder 
opinari,  37,  26,  10  folgen,  oder 
timeri  selbst  ist  in  dem  Sinne: 
mit  Besorgniss  erwarten  (nicht  wie 
gewöhnlich:  mit  Besorgniss  wün- 
schen) gebraucht.  Schwerlich  läset 
sich  die  Stelle  durch  Ellipse  und 
Attraction  erklären:  nihil  minus 
quam  oösessos  facturos,  ut,  Küh- 
nast 232.  Im  Folg.  verm.  Gron. 
egredi  hostes  moenibus,  da  die  äl- 
teste Hds.  egredi  posset  m.  hat.  — 
perpaucae,  nur  sehr  w.  —  ad  id 
i.  n.  ut  oocurreret. 

13.  acrior  -  ordine,  8.  4,  52, 
3;  5,  43,  7  u.  o.;  doch  haben  die 
verglichenen  Comparative  selten 
wie  hier  noch  Nebenbestimmungen, 
▼gl.  Val.  Max.  3,  3, 1 :  tristior  Por- 


sennae  salute  quam  sua  laetwr; 
anders  ist  c.  8,  3 ;  2,  40, 8  zu  fas- 
sen. Beide  Eigenschaften  sind  in 
höherem  Grade  als  gewöhnlich,  aber 
die  eine  immer  in  höherem  Grade 
als  die  andere  vorhanden.  —  rob. 
leg. ;  die  Kerntruppen,  welche  aus 
den  Legionen  bestanden,  s.  23, 16, 

8.  Vielleicht  war  das  Heer  gethcilt, 
so  dassMarcius  zwei  Legionen  hatte, 
wenn  anders  der  Plural  genau  zu 
nehmen  ist.  —  instruendum,  8.  zu 

9,  37,  3.   Nägelsbach  §  116,  7. 
14—15.  ibi  q.,  selbst  da ;  als  diese 

erschienen;  wie  sonst  tum  quoque 
oder :  bei  diesen.  —  circa  *.,  in  den 
vorderen  Reihen,  da  die  Fahnen  beim 
Vorrücken  vorangehen.  —  ferrum 
ist  erklärend  nachgestellt;  man  er- 
wartet es  vor  vulnera.  —  vecordi, 
stärker  als  9,  13,3:  prope  vesano 
impetu.  —  pertinax  —  adv.,  vgl. 
2,  40,  3:  obstinatior  adv.;  23, 18, 
10:  duratum  adv.  u.  a.  —  quem- 
que suo,  8.  5, 20, 8.  —  patef.  acie 
ist  hier  wegen  quod  —  supped.: 
die  Schlachtreihe  öffnen  und  aus- 
dehnen; gewöhnlich  nur  dasErstere, 
s.  14,  13.  Die  Feinde  können  bis 
zu  den  Triariern  vordringen,  wäh- 
rend die  hastati  und  principes  sie 
von  den  Seiten  umschliessen,  s.  31, 
21,  11:  drcumire  a  cornibus  et 
amplecli    hostium    aciem,    quod 
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tudo  armatorum  facile  suppeditabat ,  cornua  hostium  amplexus, 
in  orbem  pugnantis  ad  unum  omnis  occidit.    Atque  haec  tarnen  23 
hostium  iratorum  ac  tum  maxime  (fimicantium  vis  et  impetus  iure 
belli  in  armatos  repugnantisque  edebant;  foedior  alia  in  urbe  2 
trucidatio  erat,  cum  turbam  feminarum  puerorumque  inbellem 
inermemque  cives  sui  caederent,  et  in  succensum  rogum  semia- 
nima  pleraque  inicerent  corpora,  rhrique  sanguinis  flammam 
orientem  restinguerent :  postremo  ipsi,  caede  miseranda  suorum 
fatigati,  cum  armis  medio  incendio  se  iniecerunt.   iam  caedi  per-  3 
petratae  victores  Romani  supervenerunt.    ac  primo  conspectu    * 
tarn  foedae  rei  mirabundi  parumper  obstipuerunt;  dein,  cum  au-  4 
rum  argentumque  cumulo  rerum  aliarum  interfluens  aviditate 
ingenii  humani  rapere  ex  igni  vellent,  correpti  alii  flamma  sunt, 
alii  ambusti  adflatu  vaporis,  cum  receptus  primts  urgente  turba 
non  esset,  ita  Astapa  sine  praeda  militum  ferro  ignique  absumpta  5 
est.    Marcius  ceteris  eius  regionis  metu  in  deditionem  acceptis 
victorem  exercitum  Carthaginem  ad  Scipionem  reduxit. 


tanta  mulUtudine  adversus  pau- 
cos  facile  videbatur.  —  facile  s., 
sie  reiehte  ohne  Schwierigkeit,  voll- 
ständig aus,  vgl.  c.  44, 18.  in  orb.9 
so  das»  sie  -  bildeten,  s.  22,  29, 5. 

28.  1—2.  tarnen:  obgleich  gräss- 
lich,  war  es  doch  wenigstens  — 
aber.  Im  Folg.  ist  die  Lesart  un- 
sicher, da  die  Beziehungsworte,  die 
bei  dem  Genitiv  ohne  esse  nicht 
fehlen  können ,  im  Put.  auch  iure 
belli  in  armatos  re  ausgefallen  sind, 
und  ob  diese  und  edebantur  oder 
edebant  sich  im  Sp.  gefunden  haben 
nicht  bezeugt  ist.  —  cum  caeder., 
Umschreibung  der  trucidatio ;  über 
den  Gonjunct.  in  diesem  Falle  s. 
35,  39,  7:  altercatio,  cum  -  in- 
creparent  zu  25,  36,  9;  über  den 
Indicat.  zu  5,  52,  3:  cum  obiit. — 
sui  auf  den  Accus,  bezogen,  s.  21, 
29,  5;  25,  14,  7.  —  semianima, 
wie  exanima  25,  26, 10,  vieH.  des 
Wohlklangs  wegen,  da  L.  sonst  das 
vor  ihm  in  Prosa  nicht  gebrauchte 
Wort  in  der  Form  semianimis  hat. 
—  postremo  etc.  ist  als  neues,  De- 
deutendes Moment  nicht  von  cum 
abhängig,  vgl.  c.  18,  7. 

3 — 5.  iam  steht  mit  Nachdruck 


an  der  Spitze  des  Satzes  gehört  aber 
zu  perpetratae,  c.  7,  17.  —  super- 
ven.,  L.  braucht  das  Wort  in  Prosa 
wol  zuerst,  sei  es  absolut  oder  mit 
dem  Dativ,  besonders  der  Person 
im  part.  praes.  c.  7,  7;  24,  35,  9, 
doch  vgl.  2, 3,5:  superveniunt  aegris 
animis.  —  obstip.,  s.  33, 1 , 7 ;  34, 
27, 9,  oft  bei  Vei  gil.  —  interfluens, 
ebenso  Polyb.  11,  24  a:  rb  Si  re- 
zipcos  xai  awsQQVTjxbs  aqyvqtov  xai 
%mxsiov  äva^fjrovvres  xnb  rov  ?rv- 
qo$  TtXßXaiot  Po)fMiia>v  Siefd'a^rj' 
aav\  wie  das  flüssige  Metall  habe 
genommen  werden  sollen,  gibt  we- 
der Polyb.  noch  L.  an.  —  inter- 
fluere  ist:  in  dem  Haufen  herum- 
ftiessen;  anders  27,  29,  9;  ob  das 
von  Anderen  gebilligte,  aber  sonst 
nicht  sich  findende  interfulgens  d. 
Sp.  Hs.  gehabt  habe,  ist  nickt  sicher. 

—  aviditate,  in  Folge,  veranlasst 
durch,  s.  c.  24,  1,  21,22,7:  cura 
ingenii  humani.  —  adflatu,  wie 
39, 22,  3  von  dem  Blitze,  vgl.  frg. 
9.  —  urgente,  davor  ist  viell.  ab 
tergo  ingenii  ausgefallen,  wie  auch 
§  8  edepeditis  —  cum  im  P.  fehlt. 

—  ceteris  e.r.,  die  übrigen,  welche 
dieser  Gegend  (zwischen  dem  Baetis 
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6  Per  eos  ipsos  dies  perfugae  a  Gadibus  venerunt,  pollicentes 
urbem  Punicumque  praesidium,  quod  in  ea  urbe  esset,  ei  impe- 

7  ratorem  praesidii  cum  classe  prodituros  esse.  Mago  ibi  ex  fuga 
substiterat,  navibusque  in  Oceano  collectis  aliquantum  auxilio- 
rum  et  trans  fretum  ex  Africa  ora  et  ex  proximis  Hispaniae  locis 

8  per  Hannonem  praefectum  coegerat.  fide  accepta  dataque  per- 
fugis  et  Harcius  eo  cum  expeditis  cobortibus  et  Laelius  cum  Sep- 
tem triremibus  quinqueremi  una  est  missus ,  ut  terra  marique 
communi  consiüo  rem  gererent. 

24  *  Scipio  ipse  gravi  morbo  implicitus,  graviore  tarnen  iama, 
cum  ad  id  quisque,  quod  audierat,  insita  bominum  libidine  alendi 
de  industria  rumores  adiceret  aliquid,  provinciam  omnem  ac  ma- 

2  xime  longinqua  eius  turbavit;  apparuitque,  quantam  excitatura 
molem  vera  fuisset  clades,  Cum  vanus  rumor  tantas  procellas  ex- 

3  civisset.  non  socii  in  fide,  non  exercitus  in  officio  mansit.  Man- 
donius  etlndibilis,  quibus,  quia  regnum  sibi  Hispaniae  pulsis 
inde  Cartbaginiensibus  destinarant  animis,  nihil  pro  spe  conti- 


und  der  Meerenge)  angehören,  22, 
11,  4;  38,  17,  1,  natürlich  ausser 
den  Bundesgenossen  c.  22,  3. 

6 — 8.  a  Gad.  kann  sowol  zu 
perfugae,  als  zu  venerunt  gezogen 
werden,  4,  11,  7.  —  pollicent,  c. 
16,  15 ;  27,  4, 5.  —  urbs  u.  prae- 
sidium sind  hier  nicht  ohne  Ab- 
sicht wiederholt.  —  imperat.  n. 
Mägo,  8.  21,  3,  4;  sonst  stehen 
praefecti  wie  Hanno  §  7 ;  c.  30, 1 
■an  der  Spitze  der  Garnisonen.  — 
proditur.  esse  ohne  se,  s.  22,  50, 
4;  33,  49,  4;  42,  10,  15.  —  ex 
fuga,  im  Gegensatze  zuHasdrubal. 
—  aliquant,  etc.,  Umschreibung 
des  praesidium  in  Gades.  —  Africa 
ora,  8.  29, 23, 10  Africa  terra,  es 
ist  das  Reich  des  Syphax,  s.  c.  17, 
6,  und  Mauretanien. 

24-29.  Krankheit  Scipios;  Em- 
pörung in  seinem  Heere;  Polyb.  11, 
25;  App.  Ib.  34;  Zon.  9,  10. 

1.  Scipio  -  implic,  der  Umstand 
dass  usw.;  ein  auffallendes  Beispiel 
des  Particips,  wo  wir  die  abstracte 
Thätigkeit  denken,  21, 1, 5.  —gra- 
viore f.,  s.  27,  24,  1,  wiewol  das 
Gerücht  sie  noch  gefährlicher  machte 
als  sie  war;  über  cum  c.  23, 2.  — 


quisque  ist  auf  id  st.  auf  das  folg. 
quod  und  so  auf  das  Verb,  des 
übergeordneten  Satzes  bezogen,  s. 
39,  8,  6;  9,  2,  11;  21,  58,  10; 
Quintil.  3, 8, 6.  hominum  statt  des 
zu  erwartenden  hominibus,  s.  38, 
10,  5:  insita  gentis  iranquilitate ; 
Gic.  Sest.  46,  99:  propter  insilum 
quendam  animi  furorem,  vgl.  L. 

3,  38,  9;  ib.  46,2;  27,20,11;  zur 
Sache  3,  3, 4.  —  longinqua  «".,  8. 
c.  20,  3;  doch  wird  nicht  oft  ein 
Pronomen  im  Genitiv  gefunden. 

2.  excitat.  fuisset,  s.  10,  45,  3; 
36,  27,  3;  38,  46,  6:  admonente 
fortuna,  quid,  si  hostem  habuisse- 
mus,  casurum  fuisset;  44,  7,  7; 
vgl.  Cic.  Mil.  18,  48;  ad  Q.  Fr.  3, 

4,  2;  dagegen  L.  32,  23,  8:  fue- 
rint;  in  vera  liegt  die  Bedingung. 
—  molem,  die  Grösse  und  das  Ge- 
fahrliche. —  clades,  Scipios  Tod. 

3 — 4,  Mandonius  etc.  erklärt  so- 
cii und  wird  c.  32  wieder  aufge- 
nommen. Sie  hatten  nicht  erwartet, 
dass  die  Römer,  was  jetzt  deutlich 
war,  das  Land  für  sich  erobern 
würden,  s.  c.  12,  12;  29,  1,24.— 
destinav.  an.,  hatten  sicher  darauf 
gerechnet,  s.  9,  16,  19;  6,6,7.— 
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gerat,  concitatispopularibus  —  Lacetaai  autem  erant  —  et  iuven-  4 
tute  Celtiberorum  exciUagrumSuessetanuroSedetanumque  socio- 
rum  populi  Romani  hostiliter  depopulati  sunt   civilis  alius  furor  5 
in  castris  ad  Sucronem  ortus.  octo  ibi  millia  militum  erant,  prae- 
sidium  gentibus,  quae  eis  Hiberum  incolunt,  inpositum.    motae  6 
autem  eorum  mentes  sunt  non  tum  primum,  cum  de  vita  impe- 
ratoris  rumores  dubii  allati  sunt,  sed  iam  ante  licentia  ex  diutino, 
ut  fit,  otio  conlecta,  et  non  nihil,  quod  in  hostico  laxius  rapto 
suetis  vivere  artiores  in  pace  res  erant.  ac  primo  sermones  tan-  7 


Lacetani,  s.  c.  26,7;  21, 60, 3;  34, 
20,  2.  Es  ist  auffallend,  dass  die- 
selben populäres  desMandon.  und 
Indib.  neissen,  da  29, 1,  25,  Tgl.  ib. " 
3,  3,  dieses  die  Hergelen  sind  und 
die  beiden  Häuptlinge  sonst  als 
Könige  oder  Forsten  dieses  Volkes 
erscheinen,  s.  Polyb.  10,  18,  7;  L. 
22,  21,  3;  26,  49,  11.  Die  Iler- 
geten  werden  c.  31,  3;  32,4;  10; 
34,  12  allein;  c.  27,  5;  34,  4  mit 
den  Lacetanern  zusammen  erwähnt; 
beide  Völker  haben  sich  also  wol 
zugleich  erhoben.  —  Suessetan.,  25, 
34,  6  sind  sie  noch  Feinde  der 
Römer  und  mussten  sich  unterdes- 
sen an  diese  angeschlossen  haben ; 
auch  von  den  Sedetanern,  zwischen 
dem  Hiberus  und  Sucro,  s.  c.  31, 
7;  29,  1,  26;  34,  20,  2,  ist  dieses 
nicht  berichtet.  Polyb.  erwähnt 
diese  Völker  nicht.  —  socior.,  sy- 
nesis. 

5.  civilis,  nur  Gegensatz  zu  den 
Spaniern,  nicht  dass  in  dem  Lager 
nicht  auch  italische  Bundesgenossen 

fewesen  wären,  §  13:  Calenum, 
Imbmm;  c.  32,  6;  obgleich  im 
Folg.  nur  Kriegstribunen,  keine 
praefecH  sociorum  erwähnt  wer- 
den. —  alius,  anderer  Art.  —  fu- 
ror und  insania,  s.  c.  25, 12;  27, 
5;  6;  11;  12;  29,  3;  4,2,1;  Auf- 
ruhr, Empörung,  Abfall  (§  10  se- 
ditto  et  defectio)  erscheinen  als 
Folge  blinder  nur  egoistische  Zwecke 
verfolgender,  kein  Gesetz,  keine 
Sitte  achtender  Leidenschaftlichkeit. 
—  Sucron.,  die  Stadt,  s.  c.  26,5; 
29,   19,  13:   Sucrone,   Zon.   itsoi 


SoyKQwva,  nicht  der  gleichnamige 
Fluss  etwa  in  der  Mitte  zwischen 
Neucarthago  und  dem  Hiberus.  In- 
dess  ist  nicht  klar,  wie  sie  dann 
die  Völker  eis  Iberum  (nach  dem 
Standpunkte  Ls')  haben  schätzen 
können;  wahrscheinlich  sind  diese 
Völker  die  eben  genannten  Sedeta- 
ner  und  Suessetaner,  deren  Gebiet 
an  den  Sucro  grenzte,  und  der  Aus- 
druck ungenau. 

6.  motae,  wurden  wankend.  — 
dubii,  die  an  seinem  Aufkommen 
zweifeln  Hessen;  rumores  fehlt  in 
den  meisten  Hdss.  —  diutino  etc., 
sie  mussten  also  an  dem  Kriege 
wenig  Theil  genommen,  schon  lange 
im  Lande  der  Bundesgenossen  ge- 
standen haben,  und  in  dieses  aus 
Feindeslande  {ex  hostico)  gekom- 
men sein.  —  conlecta,  der  Grund, 
dem  im  Folg.  quod  entspricht;  non 
nihil,  nicht  wenig,  wie  vorher  tarn 
ante  gehören  zu  motae  sunt.  — 
laxius,  in  grösserem  Ueberflusse, 
lockerer,  der  Gegensatz:  artiores 
res,  Beides  vom  Lebensunterhalt,  s. 
2,  52,  1 ;  ib.  34,  5,  vgl.  26,  17,  5. 
—  in  pace  ist  kein  strenger  Gegen- 
satz zu  in  hostico,  dieses  örtlich, 
s.  6,  31,7;  8,34,9;  29,2,2,  jenes 
zeitlich  oder  überhaupt  das  Ver- 
hältniss  bezeichnend.  Uebrigens 
scheint  sich  in  pace  mehr  auf  das 
ruhige  Garnisonleben  unter  verbün- 
deten Völkern  inter  pacatos,  als 
auf  die  eben  erst  eingetretene  Ruhe 
c.  19,  1  zu  beziehen.  Statt  der 
Motive  %f  7  f.  berichtet,  App.  c.  34 : 
naoa  Maycovos  rives  aqyvQiov  tpi- 
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tum  occulti  serebantur:  si  bellum  in  provincia  esset,  quid  sese 
inter  pacatos  facere?   si  debellatura  iam  et  confecta  provincia 

8  esset,  cur  in  Italiam  non  revehi?  flagitatum  quoque  strpeadium 
procacius  quam  ex  more  et  modestia  militari  erat,  et  ab  cusfodi«- 
bus  probra  in  circumeuntis  vigilias  tribunos  iacta ,  et  noctu  qui- 
dam  praedatum  in  agrum  cirea  pacatum  ierant;  postremo  inter- 

9  diu  ac  propalam  sine  commeatu  ab  signis  abibant.  omnia  libidine 
ac  licentia  militum,  nihil  instituto  aut  disciplina  mititiae,  aut  im- 

10  perio  eorum,  qui  praeerant,  gerebatur;  forma  tarnen  Romanorum 
castrorum  constabat  una  ea  re,  quod  tribunos,  ex  contagione  fu- 
roris  haud  expertis  seditionis  defectionisque  rati  fore,  et  iura 
reddere  in  principiis  sinebant,  et  signum  ab  eis  petebant,  et  in 

11  stationes  ac  vigilias  ordine  ibant;  et  ut  vim  imperii  abstulerant, 
ita  speciem  dicto  parentium ,  ultro  sibi  imperantes,  servabant. 

12  erupit  deinde  seditio ,  postquam  reprehendere  atque  inprobare 
tribunos  ea,  quae  fierent,  et  conari  obviam  ire,  et  propalam  ab- 


qovx8S  enei&ov  avrovs  ierdvMä- 
yava  fisra&eod'ai. 

7 — 9.  ac  führt  die  nähere  Erklä- 
rung ein.  —  sermon.  -  ser.f  7,  39, 
6 :  occulti*  sermonibus  serunt;  34, 
61,  T:  occulta  colloquia  serer e.  — 
confecta  pr.,  27, 5,  3.  —  quidfac,, 
in  orat.  recta:  quid  facimus:  was 
sie  zu  thun  hätten.  — flagit.,  neuer 
Grund  der  Auflehnung,  s.  c.  29,2; 
Polyb.  11,  28,  4.  —  quam  ex,  wie 
sonst  quam  pro,  —  custodes,  ein- 
zelne Wächter,  oder  Schildwachen, 
konnten  auch  die  vigiles  genannt 
werden:  denn  dass  die  vigiliae 
Nachtwachen  sind,  zeigt  die  Visi- 
tation derselben,  s.  auch  §  10.  — 
circumeunt.,  s.  §  10;  Gaes.  B.  G. 
1,21;  dagegen  thut  es  22,1,8  ein 
Ritter;  Pol.  6,  35,  8,  vgl.  45,  37, 
9.  —  noctu,  wo  sonst  die  Soldaten 
streng  im  Lager  gelwlten  werden. 
—  inter d.  a,  p.,  am  hellen  Tage 
und  vor  aller  Augen,  vgl.  8, 34, 9 ; 
23,  42,  10.  —  instituto,  nach  mili- 
tärischem Brauche,  wie  er  ursprung- 
lich festgestellt  ist,  vgl.  §  8  more 
militari,  die  seit  langer  Zeit  besteht; 
disciplina,  die  auf  bestimmten  An- 
ordnungen und  Regeln  beruht,  s. 
9,  17, 10 ;  fmperio,  einzelne  Befehle 


und  Anordnungen,  anders  c.  27, 12. 
10—11.  forma,  das  äussere  An- 
sehen, doch  liegt  der  Nachdruck 
auf  Romanorum,  —  re,  das  hds. 
spe  würde  sich  nur  auf  den  Zwi- 
schensatz ex-  fore  beziehen  können. 

—  sedit,  weniger  stark  als  defec- 
tio,  8.  c.  26,  2.  —  iura  redd.,  s; 
Macer.  Dig.  XUX,  16, 12,  §  2:  offi- 
cium tribunorum  est  —  milites  in 
castris  continere,  —  vigilias  inter- 
dum  circumire,  —  delicto  secun* 
dum  suae  auctoritatis  modumca- 
stigare,  principiis  frequenter  in* 
teresse ,  querellas  commilitonum 
audire  etc.,  Mommsen  Str.  1, 120, 
2.  —  in  princip,,  wie  in  der  Stadt 
auf  dem  forum ,  so  stand  an  den 
principiis,  8.  c.  25, 5,  vor  dem  prae- 
torium das  tribunal.  —  Signum*» 
tessera,  die  Parole,  s.  c  14,  7.  — 
Station.,  vgl.  Tac.  Ann.  1,  32:  non 
tribunus  ultra  -  ius  obtinuit;  vi- 
gilias, stationes  —  ipsi  parlieban- 
für,  —  ordine  hat  Sp.,  die  übrigen 
H8S.  meist  inordinem;  36,43, 13; 
Gurt.  4, 49, 19  sind  anders.  —  vim 
imp,,  s.  zu  26, 12, 8.  —  dicto  parn 
wie  dicto  audientem  esse. 

12—13.  erwptfinBezugauf§Tf. 

—  obviam  i.:  sich  entgegenstellen, 
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nuere  furoris  eorum  se  futuros  socios  senserunt.  fugatis  itaque  13 
ex  principiis  ac  post  panlo  e  castris  tribunis,  ad  principes  se- 
ditionis,  gregarios  milites,  C.  Albium  Calenum  et  C.  Atrium  Um- 
brum,  delatum  omnium  consensu  imperium  est.  qui  nequaquam  14 
tribuniciis  contenti  ornamentis  insignia  etiam  summi  imperii, 
fasces  securesque ,  adtrectare  ausi ;  neque  venit  in  mentem  suis 
tergis  suisque  cervicibus  virgas  illas  securesque  imminere,  quas 
ad  metum  aliorum  praeferrent.  mors  Scipioois  falso  credita  ob-  15 
xaecabat  animos,  sub  cuiu9  vulgatam  mox  famam  non  dubitabaot 
totam  Hispaniam  arsuram  hello;  in  eo  tumultu  et  sociis  pecunias  16 
imperari  et  diripi  propinquas  urbes  posse,  et  turbatis  rebus,  cum 
omnia  omnes  auderent,  minus  insignia  fore,  quae  ipsi  fecissent. 

Cum  alios  subinde  recentis  nuntios  non  mortis  modo  sed  25 
etiam  funeris  expectarent,  neque  superveniret  quisquam,  evane- 
sceretque  temere  ortus  rumor,  tum  primi  auctores  requiri  coepti. 
et  subtrahente  se  quoque,  ut  credidisse  potius  temere  quam  fin-  2 
xisse  rem  talem  videri  posset,  destituti  duces  iam  sua  ipsi  in- 
signia et  pro  vana  imagine  imperii,  quod  gererent,  veram  iustam- 
que  mox  in  se  versuram  potestatem  borrebant.    stupente  ita  3 
seditione  cum  vivere  primo ,  mox  etiam  valere  Scipionem  certi 


s.  24,31,11;  Tac.  Ann.  1,32:  nee 
legatus  obviam  ibat.  —  post  p., 
8.  5,  55,  1;  vgl.  2,  31,  4.  —  de- 
lat.  imp.,  25,  37,  6:  ut-  comitiis 
militaribus—ad  L.  Mar  dum  euneti 
sutnmam  imperii  detulerint;  Zon. : 
vTtarovs  eavrots  xe%eio(novrpiaiaiv» 

—  Calen.,  aus  Gales.  Polyb.  kennt 
die  Namen  nicht. 

14 — 16.  tribuniciis,  später,  als, 
sie  meist  Ritter  waren,  der  goldne 
Ring  und  angustus  clavus.  —  fasc. 
sec,  die  fasces  mit  den  Beilen.  — 
adtrect,  34,4,3:  regias  etiam  ad- 
treetamus  gazas ;  an  u.  St.  mit  dem 
Nebenbegriffe,  dass  die  fasces  durch 
die  Berührung  solcher  Menschen 
entweiht  werden.  —  venit  in  m,t 
ohne  Dativ,  s.  8,  5,  10;  23,  5,  8. 

—  ad^neL,  1,  33,  8.  —  praefer- 
rent, sich  vortragen  Hessen. —  *w& 

—  /am.,  die  Participialconstr.  wie 
mors  -  credita  und  §  1,  mit  sub 
wie  oft  sub  haec  dieta,  vgl.  33, 
37, 1,  ist  Bestimmung  zu  vulg.,  aber 
auch  zu  arsuram  zu  denken:  si 


vulgata  foret.  —  eo  tum,  dem  bei 
dieser  Gelegenheit  entstehenden. 

25.  1 — 2.  subinde,  wiederholt, 
oder  bald  darauf,  vgl.  §  10;  10, 17, 
6;  9,  16,  4  usw.  —  neque  -  que 
nicht  -  und  dabei;  wir  fassen  das 
Yerhältniss  als  Gegensatz  auf:  und 
vielmehr,  27,  42,  5;  et  28,  26, 11; 
29,  27,  6;  atque  25,  22,  13.  — 
auetor.,  welche  die  Nachricht  ge- 
bracht haben  sollten,  subtr.  sich 
zurückzog,   videri  poss.,  3,  34,  5. 

—  gererent,  in  dem  sie,  wie  sie 
jetzt  sahen,  nur  ein  Schattenbild 
hatten.  —  vera  im  Gegensatz  zu 
vano;  iusta  vom  Volke  gegeben. 

—  potestas  und  imperium  sind  hier 
gleichgestellt,  s.  Mommsen  Str.  1, 
22  f.  —  versur.,  reflexiv,  ist  Attri- 
but, nicht  vers.  esse  wie  2,  7,  9: 
me  subiturum  timerem,  da  horrere 
nicht  leicht  mit  dem  acc.  c.  int 
sich  findet 

3— b.stupente,stutzte,  stillstand, 
vgl.  §  11.  seditio  entweder  per- 
sonifiziert oder  abstr.  pro  concr.,  3, 
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auctores  adferrent,  tribuni  militum  Septem,  qui  *  *  ab  ipso  Sei- 

4  pione  sunt,  ad  quorum  primum  adventum  exasperati  animi,  mox 
ipsis  placido  sermone  permuleentibus  notos,  cum  quibus  con- 

5  gressi  erant,  leniti  sunt  circumeuntis  enim  tentoria  primo,  deinde 
in  prineipiis  praetorioque,  ubi  sermones  inter  se  serentium  cir- 
culos  vidissent,  adloquebantur,  percunctanles  magis,  quae  causa 
irae  consternationisque  subitae  foret ,  quam  factum  aecusantes. 

6  vulgo  Stipendium  non  datum  ad  diem  iaetabatur,  et,  cum  eodem 
tempore,  quo  scelus  Uiturgitanorum  extitisset,  post  duorum  im- 
peratorum  duorumque  exercituum  stragem  sua  virtute  defensum 
nomen  Romanum  ac  retenta  provincia  esset,  Iliturgitanos  poe- 
nam  noxae  meritam  habere,  suis  recte  factis  gratiara  qui  exsolvat 

7  non  esse,  talia  querentis  aequa  orare,  seque  ea  relaturos  ad  im- 
peratorem  respondebant;  laetari,  quod  nihil  tristius  nee  insana- 


19,  5;  23, 25,  7.  —  Septem  -  sunt, 
sind  unsicher;  ob  die  Lesart  der 
alten  Ausgaben  Septem  ab  ipso  Sei- 
pione  missi  supervenerant  in  Sp. 
sich  gefunden  habe  ist  nicht  zuer- 
kennen, dass  aber  von  7  Tribunen 
die  Rede  gewesen  ist,  zeigt  c.  26, 
5 :  tribunis  Septem  etc.,  Polyb.  zu 
§  10.  —  ad,  25,  37,  13.  —  exas- 
per.,  wie  33,  39,  3,  vgl.  38,  17, 
17.  —  circumeuntis,  s.  c.  22,  10: 
hostis;  zur  Sache  vgl.  Tac.  Ann.  1, 
28 :  utendum  inclinatione  ea  Cae* 
sar  —  ratus  circumiri  tentoria  iu- 
bet,  —  hi  vigiliis  stalionibus  custo- 
diis  portarum  se  inserunt;  L.  8, 
36,  6.  —  praetorio  hier  der  Theil 
des  Lagers  unmittelbar  vor  dem 
Feldherrnzelte,  an  welchen  die  prin- 
cipia  stiessen ;  auf  beiden  Plätzen 
bilden  sich,  im  Gegensatze  zu  den 
Soldaten  in  den  Zelten,  Gruppen, 
vgl.  7,  12,  14:  nee  in  cir cutis 
modo  fremere,  sed  iam  in  prin- 
eipiis praetorioque  sermones  in 
unum  confundu  —  ubi  ist  nicht 
local  zu  nehmen,  s.  26,  11,  3.  — 
consternatio ,  mildere  Bezeichnung 
des  furor,  gewaltsame  Störung  des 
Geistes  in  Folge  heftiger  Leiden- 
schaft. 

6.  datum,  dazu  ist  nicht  not- 
wendig esse  zu  denken,  5,  53,  2: 


hone  iaetari  magis  causam  quam 
veram  esse,  §  2;  35,  48,  12.  — 
ad  diem,  nicht:  täglich,  wenn  auch 
der  Sold  wol  damals  schon  auf 
3Vs  As  täglich  berechnet  wurde, 
sondern:  zur  rechten  Zeit,  nach  Ab- 
lauf des  Jahres,  da  es  nicht  nach 
dem  Ende  des  Feldzuges,  der  be- 
reits mehrere  Jahre  dauert,  ge- 
schehen kann,  5,  2,  1;  ib.  4,7. — 
scel.  IliturgiL,  c.  19, 2.  —  retenta 
provinc,  die  Aufrührer  gehören  also 
dem  alten  Heer  an,  das  schon  un- 
ter den  Scipionen  gedient  hat.  — 
Iliturgitanos  -  habere,  die  Sätze 
sind  beigeordnet  statt  untergeord- 
net: obgleich  diese  -  so  habe  doch 
ihnen  usw.,  s.  5,  4,  12;  6,  38, 
13;  5,  6,  3  u.  a.  —  rede  factis, 
29,  17,  4 ;  5,  47,  7  u.  a.  von  tapfe- 
ren Kriegsthaten.  —  exsolvat  ist 
wol  gewählt,  weil  an  den  Sold  ge- 
dacht wird;  vgL  App.  c  34:  jyov- 
fievoi  t<5v  Ttovav  ovB&v  agiop 
evorjo&ai  —  ayeteqlfcea&ai  8*  -av- 
ra>v  ra  fyya  xai  rrjy  Bofzav  -2W*- 
Ttlctva. 

7.  querentis,  wenn  sie  sich  nur 
über  solche  Dinge  beklagten  usw., 
vgl.  3,  53,  2.  —  laetari  quod, 
Gic.  Farn.  1,  9,  18;  sonst  mehr 
der  acc.  c.  inf.;  aus  laetari  ist 
dicere   zu  et  P.  Sc.  zu   denken. 
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bilius  esset;  et  P.  Scipionem  deum  benignitate  et  rem  publicam 
esse  gratiae  referendae. 

Scipionem,  bellis  adsuetum,  ad  seditionum  procellas  rudern,  8 
sollicitum  habebat  res,  ne  aut  exercitus  peccando  aut  ipse  pu- 
niendo  modum  excederet.   in  praesentia,  ut  coepisset,  leniter  agi  9 
placuit,  et  missis  circa  stipendia  riascivitates  exactoribus  stipendii 
spem  propinquam  facere.    edictum  subinde  propositum,  ut  ad  10 
Stipendium  petendum  convenirent  Cartbaginem,  seu  carptim  per 


-—  deum  benignus  durch  seine 
Siege,  vgl.  26,  41,  14.  —  rem 
publicam  st.  des  hds.  rei  publ., 
weil  die  benignitas  schwerlich  dem 
Staatswesen  beigelegt  wurde,  7, 
13,  5:  deum  benignitate  felici- 
täte  tua  populique  Romani.  — 
gratiae  referendae,  2,  9,  6;  nach 
App.  und  Zonar.  hat  Scipio  nur 
mehrere  Schreiben  an  die  Soldaten 
gerichtet. 

8—9.  ad  -  rud.,  s.  21,  25,  6; 
vgl.  dagegen  das  Lob  Hannibals  c. 
12,  4.  —  ne  —  exced.,  Epexegese 
zu  res,  s.  27,  29, 3;  25, 26, 1 ;  pec- 
cando ist  nur  der  gleichen  Con- 
struction  wegen  zu  modum  exee- 
dere  gezogen,  da  das  Vergehen 
schon  gross  genug  war;  man  hat 
zu  denken:  noch  weiter gienge,  so 
dass  Verzeihung  nicht  mehr  mög- 
lich sei;  zur  Sache  vgl.  2, 43, 10  f., 
und  die  ausfuhrliche  Erörterung  Pol. 
c.  25,  1  ff.  —  puniendOy  durch  zu 
harte  Strafen  das  Uebel  vergrößern, 
vgl.  3,  40,  1 :  cum  decemviri  nee 
irae  nee  ignoscendi  modum  repe- 
rirent.  —  ut  coep.,  Gedanke  Sci- 
pios,  vgl.  §  2  gererent,  es  ist  die 
Absend  ung  der  Tribunen  §  3  ge- 
meint. Auch  nach  Polyb.  c.  25  hat 
Scipio  allein  den  Plan  gefasst  und 
denselben  den  Tribunen  nur  mit- 
getheilt;  sollte  bei  agi  placuit  an 
einen  Kriegsrath  gedacht  werden, 
so  wäre  dieses  wol  deutlicher  be- 
zeichnet, vgl.  26,  1.  —  stipendiar. 
c,  Staaten  deren  Grund  und  Boden 
Eigenthum  des  römischen  Volkes 
geworden,  von  diesem  aber  den  Be- 
wohnern gegen  eine  Abgabe  von 


demsetben  zur  Bebauung  überlassen 
worden  ist,  wie  es  später  alle  spa- 
nischen Staaten  waren,  s.  Cic.  Verr. 
3,  6,  12;  im  vorliegenden  Fall 
scheint  Liv.  nicht  eine  bestimmte 
Classe  von  Staaten,  die  in  diesem 
Verhaltnisse  gestanden  hätten,  son- 
dern, worauf  auch  exactoribus  hin- 
weist, eine  für  den  angegebenen 
Zweck  angeordnete  Auflage  zu  be- 
zeichnen, s.  Pol.  c.  25,  9:  ras 
httxtrayiuvas  sUstpooas  räls  nb- 
Xeai  7tQ<neQOv  eis  rrjv  rov  navros 
oroaroneBov  xootjytav  —  a&Qoi&iv 
Inupavms.  —  spem  propinquam, 
die  Hoffnung  auf  baldige  Auszah- 
lung des  Soldes,  's.  5,  6,  2;  6,  8, 
10:  speslenta.  —  spem  facere,  Po- 
lyb.: deZv  avadegaa&cu  rotserpa- 
ruotais  rtp  r&v  bytoviav  anooo- 
<siv.  Da  die  Tribunen  hier  noch 
nicht  erwähnt  sind  und  Scipio 
auch  bei  missis  exactoribus  Sub- 
jeet  ist,  so  kann  nicht  wol  nach 
den  Hs8.  fecere  n.  tribuni  gelesen 
werden;  über  den  inf.  acta. pass. 
s.  29,  4,  2. 

10 — 11.  edictum  pr.f  nach  Po- 
lyb. c.  25  befiehlt  Sc.  nur  rovs  %*• 
foaqxovs  rovs  avrovs  nahv  ftooev* 
&evras  —  naoaxaXsXv  fierari&e- 
o&ou  rtjv  ayvouiv  xal  xO/U^eo&ai 
ras  airaQiijLas  itaoayiyrofuvovs  a\s 
avrov%  av  re  xaret  /lUmj  ßovXcwrtu 
rovro  itoieiv,  av  &  opov  nav- 
res.  Die  Auszahlung  des  Soldes 
erfolgte  an  das  ganze  Heer  zugleich 
mit  einer  gewissen  Feierlichkeit 
—  carptim  p.  »..  nach  und  nach 
in  einzelnen  Abtheilungen;  §  15: 
eohortes,  s.  22, 16, 2 ;  Polyb.  xara 
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11  partes  seu  universi  mallent.  tranquillam  seditionem  per  se  lan- 
guescentem  repentina  quies  rebellantium  Hispanorum  fecit:  re- 
dierant  enim  in  finis  omisso  incepto  Mandonius  et  Indibilis,  post- 

12  quam  vivere  Scipionem  adlatum  est;  nee  iam  erat  aut  civis  aut 

13  externus,  cum  quo  furorem  suum  consociarent.  omnia  circum- 
speetantes  consilia  nihil  reliqui  habebant  praeter  non  tutissimum 
a  maus  consiliis  reeeptum,  ut  imperatoris  vel  iustae  irae  vel  non 
desperandae  clementiae  sese  committerent:  etiam  hostibus  eum 

l4ignovisse,  cum  quibus  ferro  dimicasset;  suam  seditionem  sine 
Yulnere,  sinesanguinefuisse,  nee  ipsam  atrocem,  nee  atroci  poena 
dignam:  ut  ingenia  humana  sunt  ad  suam  cuique  levandam  cul- 

15  pam  nimio  plus  faeunda.  illa  dubitatio  erat,  singulaene  cohortes 
an  universi  ad  Stipendium  petendum  irent.  inclinavit  sententia, 
quod  tutius  censebant,  universos  ire. 

26         Per  eosdem  dies,  quibus  haec  illi  consultabant,  consilium 

2  de  iis  Carlhagini  erat,  certabaturque  sententiis,  utrum  in  auetores 
tantum  seditionis  —  erant  autem  ii  numero  haud  plus  quam  quin- 
que  et  triginta  —  animadverteretur,  an  plurium  supplicio  vindi- 


jue^rj.  —  tranquill.  -  fecit,  7,  26, 
3;  tranquill.,  in  sofern  sich  die 
Aufregung  legte,  languesc,  das  Un- 
gestüm bereits  nachHess;  quies,  in- 
sofern sie  niehts  mehr  thaten.  — 
rebellant.,  eben  noch  im  Aufruhr 
begriffen. 

12 — 15.  consomar.,  n.  die  römi- 
schen Soldaten.  —  omnia  c.  c,  c. 
26, 1 :  consultabant:  alle  Pläne  ins 
Auge  fassen;  nach  allen  Seiten 
ängstlich  sich  umsehen,  überlegen, 
welchen  Plan  man  fassen  könnte; 
gewöhnlich  nur  circumspeetare 
omnia,  doch  ist  deshalb  consilia 
nicht  zu  entfernen.  —  reliq.  hab., 
wie  sonst  nihil  reliqui  est;  nihil 
reliqui  facere  7,  35,  8.  —  non  tu- 
tiss.,  vgl.  c.  34,  3.  —  ut  imper. 
etc.  Erklärung  von  reeeptum,  als 
ob  vorhergienge  id  tantum  reliqui 
habebant.  —  desperandae  ist  wie 
viele  Gerundiva,  welche  Gemüths- 
hewegungen  bezeichnen,  fast  zum 
Adjectiv  geworden.  —  etiam  host. 
etc.  Schluss  a  minore  ad  maius :  da 
er  — um  so  viel  mehr  werde  er,  da 
ja  usw.,  s.  §  6;  dass  sie  als  Bürger 
sich  weit  mehr  vergangen  haben, 


verhehlen  sie  sich.  —  nimio  pl., 
s.  1,  2,  3.  —  faeunda,  redefertig, 
gewandt  im  Finden  von  Gedanken 
und  Worten,  indem  bei  ingenia 
mehr  an  die  Menschen  gedacht  wird; 
ad  wie  39, 40, 5  versatile  ad;  Dü- 
ker verm.  feeunda,  passender  zu 
ingenia  als  zu  ad  levandam  c;  an- 
derer Art  sind  die  27, 15, 8  erwähn- 
ten Fälle.  —  illa,  nur  darüber  war 
man  ungewiss.  —  inclinavit  ohne  eo 
and  mit  anderer  Gonstruet.  32, 13,5 : 
inclinavit  sententia,  ut  in  Thessa- 
liam  agmen  demitteret 

26. 1—3.  Carthagini,  diese humi, 
dornt,  arbori,  Lavini,  Romas  (Äo- 
mai),  s.  5, 51, 9,  entsprechende  Lo- 
cativform  hat  L.  bisweilen,  s.  30, 
9,3;  ib.  44,  4;  31,  11,  7,  vgl. 35, 
35,  1 ;  Periocha  28  a.  u.,  ebenso 
Gic.  Att.  16,  3;  Gaes.  B.  G.  7,55. 
—  certab.  sent,  vgl.  42,  50,  1 ;  7, 
39,  9;  Tac.  Ann.  1,  29:  certalum 
inde  sententiis,  cum  alii  —  permuU 
cendum  militem  cemerent,  alii  for- 
HoHbus  remedüs  agendum,  Polyb. 
c  26:  tiBoJtev  avrote  (Scipio  und 
den  Tribunen)  ruiiqav  dtaacuprjaav- 
rae  eis  tfv  Serprei  TtaQshrai  etc.  — - 
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canda  tarn  foedi  exerapli  defectio  magis  quam  seditio  esset,  vicit  3 
sententia  lenior,  ut,  unde  culpa  orta  esset,  ibi  poena  consisteret; 
ad  multitudinem  castigationem  satis  esse,    consilio  dimisso ,  ut  4 
id  actum  videretur,  expeditio  adversus  Mandonium  Indibilemque 
edicitur  exercitui,  qui  Carthagine  erat,  et  cibaria  dierum  aliquot 
parare  iubentur.    tribunis  Septem ,  qui  et  antea  Sucronem  ad  5 
leniendam  seditionem  ierant,  obviam  exercitui  missis  quina  no- 
mina  principum  seditionis  edita  sunt,  ut  eos  per  idoneos  bomines  6 
benign*  vultu  ac  sermone  in  hospitium  invitatos  sopitosque  vino 
vincirent.    haud  procul  iam  Carthagine  _aberant,  cum  ex  obviis  7 
auditum  postero  die  omnem  exercitum  cum  M.  Silano  in  Lace- 
tanos  proficisci  non  metu  omni,  qui  tacitus  iusidebat  animis,  übe- 
ravit  eos,  sed  laetitiam  ingentem  fecit,  quod  magis  babituri  solum 
imperatorem  quam  ipsi  futuri  in  potestate  eius  essent.    sub  oc-  8 
casum  solis  urbem  ingressi  sunt  exercitumque  alterum  parantem 
omnia  ad  iter  viderunt.    excepti  sermonibus  de  industria  com-  9 
positis,  laetura  opportunumque  adventum  eorum  imperatori  esse, 
quod  sub  ipsam  profectionem  alterius  exercitus  venissent ,  Cor- 
pora curant.    ab  tribunis  sine  ullo  tumultu  auctores  seditionis,  10 
per  idoneos  homines  perducti  in  hospitia ,  comprensi  ac  Tincti 
sunt,    vigilia  quarta  impedimenta  exercitus,  cuius  simulabatur  11 
iter ,  proficisci  coepere ,  sub  lucem  signa  mota  et  ad  portam  re- 


inde  —  ubi  von  Personen,  1,  49, 
5;  ib.  24,  2  u.  a.  —  ad  multit., 
bei  der,  für  die  Menge;  1,  26,  5: 
ingrati  ad  vulgus  suplicii;  24, 
32,  2. 

4—6.  cibaria  etc.,  s.  26,  7,  10; 
Pol.  C.  26 :  naorjyyeiie  nqb  r/fieocov 
tqlcjv  i(po$ia  naoaoitsvaoaad'*  eis 
TtAeüo  %qbvov  etc.  —  edita;  Polyb. : 
Gvv6xa£a  St  anoqqr^tmv  anavtav 
rote  aTtoararais  t  xal  StsXo/idvovs 
Sxaarov  ne'vre  %<bv  aofflyäv  rrjs 
araaecoe  sv&e&s  xava  Trp/  artav- 
rrjffip  (pilavd'QWjieiv  nai  xaXeiv  cos 
avrovs  etc.  —  benigno.v.,  1,22,5. 

7 — 9.  haud  proc.  t.,  vgl.  21,  61, 
8;  27, 1,  3.  —  ex,  21,  38,  5,  sonst 
braucht  L.  meist  ab,  s.  1, 27, 9 ;  24, 
22,  2  u.  a.  audüum,  s.  27,  45,  4. 
—  proficisci  uro  die  Gewissheit  zu 
bezeichnen,  s.  4,  58,  14;  5,  21,  8 
u.  a.  —  non  metu  —  sed,  das  erste 
soll  nicht  geläugnet  sondern  als  un- 
bedeutend dem  zweiten  gegenüber 


dargestellt  werden,  s.  c.  39,  14; 
38,  22,  9:  non  vulnerabaniur  — 
sed  -  haerebant;  23,  5,7;  21,41, 
16;  6,  13,  7  u.  a.  Ob  die  Sp.  Hs. 
non  modo  metu  gehabt  habe,  ist 
unsicher.  —  tacit  ins.9  vgl.  10, 41, 
2:  metus  insidens  pectoribus.  — 
habit.  ihn  (in  ihrer  Gewalt)  haben. 

—  sub  occ.  s.  hat  Pol.  nicht.  — 
urbem  ingr.,  Zon. :  6  JJxmicov  k%a 
rov  xei%ovs  avrovs  avUoao&ai 
(rtcbe  eaniqav  yaq  rjy)  $t,era^aro. 

—  sub  t.  j?r.,  gerade  bei  dem  usw. 
10—11.  hospit.,  in  ihre  Quar- 
tiere; Pol.  C.  27  aitrjyov  fisra  q>iXav- 
&Qco7iia£.  —  rovTOie  (bei  L.  idonei 
homines)  /iev  ovv  vre  avrbv  rov 
xouobv  ioorj&r]  ovXXaßstv  rovs 
izevre  xai  roiaxovra  avöoaG,  inei- 
Sav  dsiTtvfjGafGi,  drjaavras  re  TJ7- 
oeZv.  —  impedim.,  diese  machen 
hier  den  Anfang,  &  9,  36,  9:  beim 
Auszug  aus  dem  Lager  die  extra- 
ordinarii.  —  sub  lue,  bald  nach 
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tentum  agmen  custodesque  cirea  omnes  portas  missi,  ne  quis 

12  urbe  egrederetur.  vocati  deinde  ad  contionem,  qui  pridie  vene- 
rant,  ferociter  in  forum  ad  tribunal  imperatoris,  ut  ultro  territuri 

13  succlamationibus ,  concurrunt.  simul  et  imperator  in  tribunal 
escendit,  et  reducti  armati  a  portis  inermi  contioni  se  ab  tergo 

14  circumfuderunt :  tum  omnisferocia  concidit,  et,  ut  postea  fateban- 
tur  ,  nihil  aeque  eos  terruit  quam  praeter  spem  robur  et  colos 
imperatoris,  quem  adfectum  visuros  crediderant,  vultusque,  qua- 

15  lern  ne  in  acie  quidem  aiebant  meminisse.  sedit  tacitus  paulisper, 
donec  nuntiatum  est  dedüctos  in  forum  auctores  seditionis  et 
parata  omnia  esse. 

27  Tum  silentio  per  praeconem  facto  ita  coepit:  „numquam 

mihi  defuturam  orationem,  qua  exercitum  meum  adloquerer, 

2  credidi,  non  quo  verba  umquam  potius  quam  res  exercuerim,  sed 
quia  prope  a  pueritia  in  castris  habitus  adsueram  militaribus  in- 

3  geniis:  ad  vos  quem  ad  modum  loquar,  nee  consilium  nee  oratio 


der  quarta  vigilia.  —  et  ad  knüpft 
das  neue  Moment  an,  wo  im  Griecb. 
Se  gebraucht  wird,  s.  c.  25,  1;  6, 
31,  6;  29,  27,  6;  35,  10,  5;  aber 
sogleich  am  Tbore;  Pol.  c.  27,  2: 
ytaoyyyaAro  rots  %iXul<>%ois  —  /iera 

—  ras  fiev  anoaxevai  aTtori&ivai, 
rotte  Se  üxqarianae  xaxi%ew  iv 
role  OTtXois  hfl  rrjs  TtvAqs,  xaneira 
SisleXv  Gtpas  iq>'  ixaarrjv  xatv  nv- 
Xcüv  xai  <p(X>VT{£eir ,  i'va  firjdeii 
4x7tO()eV7]TCU  TQ9V  anoaxarav. 

12 — 15.  in  for.  ad  tr.,  auf  den 
prineipia,  die  auch  forum  genannt 
werden,  s.  §  15  vgl.  c.  24, 10;  zur 
Gonstr.  s.  29,  4,  5.  —  ul-  terril., 
um,  ihrer  Ansicht  nach,  zu  schre- 
cken; sie  glaubten  —  zu  können; 
35,  50,  11,  vgl.  3,5,  l;  App.  c.  35 
schildert  das  freche  Auftreten  der 
Soldaten  genauer.  —  succlam.,  s. 
30,  42,  20,  erst  von  L.  gebraucht; 
Hom.  IL  19,  80:  vßßaXXsiv.  — 
escend.,  das  Tribunal  ist  ziemlich 
hoch,  Tac.  Ann.  1,  18:  congerunt 
caespites,  extruunt  tribunal  quo 
magis  conspicua  sedes  foret,  s.  L. 
8,  32,. 2.—  se  eircumf.,  1,  28,  3: 
ex  eompotito  circumdatur  legio. 

—  ut  post.,  vgl.  7,  33,  16.  praet. 
spem,  attributiv.  —  colos,  wie  oft 


honos,  bisweilen  labos,  amos.  — 
qualem,  vgl.  5,  44,  3:  benefieia 
quanta  meministü.  —  sedit,  bis 
er  anfieng  zu  sprechen,  Tac.  Ann. 
1,  25.  Nach  App.  36  hat  Scipio 
eine  verborgene  Wache  um  sich; 
auch  die  Umzingelung  der  Soldaten 
ist  anders  dargestellt 

27.  per  praec,  8,  33,  2 ;  24,  7 
12.  —  ita  coep.,  s.  34,  31,  1 ;  39, 
15,  2;  Sali.  I.  109,4:  sie  ineipit; 
statt  des  Objecto  wird  die  Beschaf- 
fenheit der  Handlung  angedeutet. 

1—4.  Eingang,  credidi  wie  Glc. 
Sest.  9, 22 :  numquam  putavi:  bitte 
geglaubt;  SaU.  1. 110, 1 :  numquam 
ego  ratus  sum;  38, 48, 3  equidem 

-  rebar  dagegen  32,  17,  4:  qua 
minimum  credidisset.  —  non  quo 

-  sed  quia,  Cic.  Phil.  1,  7,  16.  — 
verba,  die  Kunst  schöne  Worte  zu 
machen;  7,  32,11  magnificus  ad- 
hortator;  Tac.  H.  4,  73:  neque 
ego  umquam  faeundiam  exereui, 
et  populi  R.  virtutem  armis  Jfr- 
mavi.  —  consil.  -  orat.,  Gedanken 
und  Form  der  Rede,  was  §  1  in 
oratio  allein  liegt;  an  kunstge- 
rechte Form  ist  wegen  non  quo  — 
exercuerim   nicht   zu  denken.  — 
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suppeditat,  quos  ne  quo  nomine  quidem  appellare  debeqm,  scio. 
cives?  qui  a  patria  vestra  descistis;  —  an  milites?  qui  imperium  4 
auspiciumque  abuuistis,  sacraroenti  religionem  rupistis;  —  ho- 
stis  ?  corpora  ora,  vestitum  habitum  civium  adgnosco,  facta  dicf  a, 
consilia  animos  hostium  video.  quid  enim  vos,  nisi  quod  Ilergetes  5 
ac  Lacetani ,  aut  optastis  aliud  aut  sperastis?  et  illi  tarnen  Man* 
donium  atque  Indibiiem ,  regiae  nobilitatis  viros,  duces  furoris 
secuti  sunt;  vos  ausp*cium  et  Imperium  ad  Umbrum  Atrium  et 
Calenum  Albium  detulistis.  negate  ?os  id  omnes  fecisse  aut  fac-  6 
tum  voluisse ,  milites;  paucorum  eiu»  furorem  atque  amentiam 
esse:  libenter  credam  negantibus.   nee  enim  ea  sunt  commissa, 
quae,  vulgata  in  omaem  exercitum,  sine  piaculis  ingentibus  ex* 
piari  possint,   invitus  ea  tamquam  vulnera  attingo,  sed  nisi  taeta  7 
traetataque  sanari  non  possunt.  equidem  pulsis  Hispania  Cartha-  8 


—  quo  nom.,  s.  Tac.  Ana.  1,  42: 
quod  nomen  huic  coetui  dabo? 
milileme  appellem  -  an  cives  etc., 
Tac.  Hist.  1,  37  in.,  die  gewöhn- 
liche Anrede  war  eommilitones.  — 
cives  -  hostes  ohne  Fragpartikel 
wie  8, 39, 9 :  populäres  ?  optimales  f 
über  cives  s.  c.  24,5.  —  desdstis: 
ihr,  die  ihr.  —-  imper.  auspic.  und 
§  5  auspic.  et  imperium  ohne  Un- 
terschied, 27,  44, 4,  vgL  c.  16,  14. 

—  sacr.  rel.,  die  religiöse  Weihe 
überhaupt,  unter  welcher  der  Soldat 
zum  regelmässigen  Kriegsdienste 
verpflichtet  wird;  wie  rupistis zeigt, 
zunächst  der  Fahneneid,  s.  24, 8, 19. 

—  vesL  hab.,  8. 29, 17,11,  vgl.  c.  1 2, 
3.  —  facta  -  hostium,  Uebergang. 

5 — 16.  Das  Vergehen  ist  der  Art, 
dass  es  unmöglich  Alle  begangen 
haben  können,  der  eigentlichen  Frev- 
ler können  nur  wenige  sein;  diese 
müssen  bestraft  werden.  L.  stellt 
diesen  Punkt  an  die  Spitze,  um  so- 
gleich den  Beschluss  c.  29,  7  an- 
zudeuten. —  quid  ungewöhnlich 
weit  von  aliud  getrennt.  —  ac 
Lacet.  ist  wol  st  aut  Lacet.  wegen 
der  engen  Verbindung  beider  zu 
lesen,  s.  24,  4.  —  tarnen,  wenig- 
stens :  sie  haben  zwar  auch  gefehlt, 
aber  doch  usw.  —  negate  etc.  ist 
der  Hauptgedanke;  der  Imperativ 
vertritt  nicht  allein  einen  Bedin- 
Tit.  LW.  VI.    3.  Aufl. 


gungs-  oder  Goncessivsatz,  sondern 
deutet  zugleich  den  Wunsch  an, 
dass  sie  im  Stande  sein  möchten 
es  zu  läugnen.  —  paucorum  -  esse 
n.  dicite,  Andere  machen  den  Ge- 
danken von  credam  abhängig;  al- 
lein dieses  kann  von  negantibus 
nicht  wol  getrennt  werden,  von 
negant.  aber  paucorum  etc.  nicht 
abhängen.  —  amenl.,  §  12;  c.  24, 5 ; 
zur  Sache  Tac.  H.  1, 83  extr.  —  ne- 
gantibus, wenn  ihr  behauptet,  dass 
nicht  alle  usw.,  wiederholt  das  An- 
fangswort der  Periode,  eniphora,  5, 
54,  4.  nee  enim,  ich  will  es  gern 
glauben,  denn  usw.  —  vulgata  und 
§  10  vulgari  dasselbe  was  omnes 
fecisse  etc.  bezeichnet.  —  piac.  in- 
gent.,  sie  müssten  dann  alle  mit 
dem  Tode  büssen.  —  possint,  es 
würde  zu  jeder  Zeit  geschehen  müs- 
sen, vgl.  2,  59,  11. 

7—16.  Schilderung  des  Frevels; 
der  Grund  desselben  und  seiner 
weiten  Verbreitung  liegt  nicht  in 
dem  Feldherrn,  7—9,  sondern  in 
der  Beschaffenheit  der  grossen  Menge 
10  -  12.  —  invitus  etc.  Motivierung 
des  genaueren  Eingehens  auf  das 
Verbrechen.  —  tamq.  vuln.,  2,  3, 
5 ;  durch  den  Tropus  vulnera  sind 
die  entsprechenden  Attribute  taeta 
tract.  veranlasst.  —  equidem,  §  10 ; 
26,  22,  14;  zur  Sache  s.  Pol.  c. 
13 
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giniensibus  nulluni  locum  tota  provincia  nullos  homines  crede- 

bam  esse,  ubi  vita  invisa  esset  mea;  sie  me  non  solum  adversus 

9  socios  gesseram,  sed  etiam  adversus  hostis :  in  castris  en  meis  — 

quantum  opinio  fefellit !  —  fama  mortis  meae  non  aeeepta  solum 

10  sed  etiam  expeetata  est.  non  quod  ego  vulgari  facinus  per  omnis 
velim  —  equidem,  si  totum  exercitum  mortem  mihi  optasse  cre- 
derem,  hie  statim  ante  oculos  vestros  morerer,  nee  me  vita  iuvaret 

11  invisa  civibus  et  militibus  meis  — ;  sed  multitudo  omnis,  sicut 
natura  maris  per  se  immobilis  est,  et  venti  et  aurae  cient,  ita 
aut  tranquillum  aut  procellae  in  vobis  sunt;  et  causa  atque  origo 

12  omnis  furoris  penes  auetores  est,  vos  contagione  insanistis;  qui 
mihi  ne  hodie  quidem  scire  videmini ,  quo  amentiae  progresst 


28,  3  ff.  —  nullum  -  provincia 
scheinen  wegen  der  Wiederholung 
von  nullus,  wie  vieles  Ändere,  im 
P.  ausgefallen.  —  advers.,  wie  29, 
8,  2.  en  weist  mit  Nachdruck  auf 
das  vorliegende  Verhältniss  hin, 
hier  mit  Schmerz:  leider;  nachge- 
stellt wie  2,  6,  7.  —  quant.  op.  /*., 
24,  26, 7.  —  aeeepta  —  expect.  sind 
hier  mehr  als  Adjectiva  zu  nehmen : 
geglaubt,  aufgenommen-  (mit  Sehn- 
sucht) erwartet. 

10—12.  Die  Unselbständigkeit 
und  Gedankenlosigkeit  der  grossen 
Menge  erklärt  es,  wie  der  Frevel 
sich  so  weit  verbreiten  konnte.  — 
non  quod  etc.  beschränkt  den  Ge- 
danken in  castris  etc. ;  das  eigent- 
liche Pradicat  fehlt;  vor  multitudo 
omnis  ist  etwa:  hoc  tarnen  dico; 
hoc  verum  est  zu  denken;  s.  21, 
10,  11:  sed.  —  ego  zu  betonen: 
ich  gerade,  im  Gegensatze  zu  ne- 
gale  §  6.  —  vita  iuv.,  vgl.  Cic. 
Cat.  1,  7,  17.  —  multitudo  omn., 
das  dazu  gehörende  Pradicat,  per 
se  immobilis  est,  ab  aliis  agitatur, 
ist  nicht  besonders  ausgesprochen, 
sondern  in  anderer  Form  an  in 
vobis  angefügt,  und  so  zugleich  die 
Anwendung  des  Gleichnisses  auf  den 
vorliegenden  Fall  gemacht.  —  na- 
tura m.,  das  Meer  seiner  Natur, 
seinem  Wesen  nach;  Pol.  iSia  yv- 
ae.  —  et  venti,  wenn  nicht  et  zu 
tilgen  oder  sed  zu  lesen  ist,  corre- 
spondiert  nicht  dem  folgenden  et, 


sondern  ist  zu  nehmen:  und  nur 
oder:  aber,  s:  c.  26,  11.  Andere 
lesen:  est,  ut  venti  -  cient,  ita, 
dann  wäre  der  Begriff  der  Aufre- 
gung im  ersten  Gliede  der  Verglei- 
chung  nicht,  im  zweiten  zweimal 
ausgedruckt.  —  aurae  kann  nicht 
tranquillum  entsprechen,  sondern 
scheint  hinzugefügt  um  anzudeuten, 
dass  schon  ein  gelinder  Luftzug 
das  Meer,  also  auch  eine  unbedeu- 
tende Veranlassung  die  Menge  er- 
regen kann,  vgl.  22,  17,  3:  vir- 
gulta;  Herodot.  7,  16:  nvevfiara 
äveucov;  Curt.  4, 14,  17  :  inhorre*- 
cere  mare  -  deinde  acriore  vento 
concitatum  fluetus  eiere.  —  Iran- 
quill., s.  3,  40,  1 1  re  publica  in 
tranquillum  redacla,  häufiger  im 
Ablat.,  s.  24,  8,  13;  26,  51,  6; 
Nägelsbach  §  21,  2*>.  —  et  causa 
entspricht  et  venti  und  enthält  zu- 
gleich den  Schlusssatz.  Das  oft, 
vgl.  38,  10,  5,  gebrauchte  Gleich- 
niss  hat  auch  Polyb.  c.  29,  10; 
Herodot.  1.  1.  Cic.  Cluent.  49, 138. 
—  vos  cont.,  ihr  habt  nur  usw., 
wie  c.  34,  4  u.  a.,  c.  24,  10  ex 
contagione.  —  insanistis  nach  fu- 
ror  wie  22,  39, 6.  Dass  sie  selbst 
nicht  gewusst,  was  sie  thaten,  nur 
contagione  gefehlt  haben,  wird  durch 
qui  mihi  etc.,  was  in  Bezug  auf  ihr 
Auftreten  c.  26, 12  gesagt  scheint, 
bekräftigt  und  die  einzelnen  Seiten 
des  Vergehens  §  13—15  noch  wei- 
ter ausgeführt.  —  quo  ament.,  vgl. 
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sitis,  quid  facinoris  in  me,  quid  in  patriam  parentisque  ac  liberos 
vestros,  quid  in  deos,  sacramenti  testes,  quid  adversus  auspicia, 
sub  quibus  militatis ,  quid  adversus  morem  militiae  disciplinam- 
que  maiorum,  quid  adversus  summi  imperii  maiestatem  ausi  sitis. 
de  me  ipso  taceo :  temere  potius  quam  avide  credideritis ;  is  deni-  13 
que  ego  sim,  cuius  imperii  taedere  exercitum  minime  mirandum 
sit:  —  patria  quid  de  vobis  meruerat,  quam  cum  Mandonio  et 
Jndibili  consociando  consilia  prodebatis  ?  quid  populus  Romanus,  14 
cum  imperium  ablatum  ab  tribunis  suffragio  populi  creatis  ad 
homines  privatos  detulistis?  cum  eo  ipso  non  contenti,  si  pro 
tribunis  illos  haberetis,  fasces  imperatoris  vestri  ad  eos,  'quibus 
servus,  cui  imperarent,  numquam  fuerat,  Romanus  exercitus  de- 
tulistis.   in  praetorio  tetenderunt  Albius  et  Atrius,  classicum  15 
apud  eos  cecinit,  Signum  ab  iis  petitum  est,  sederunt  in  tribunali 
P.  Scipionis,  lictor  apparuit,  summoto  incesserunt,  fasces  cum 

32,  IS,  8:  eo  negligentiae.  —  au- 
spicia ist  durch  den  Anschlags  an 
aei  testes  von  imperium  getrennt. 
summi  i.  m.,  die  Hoheit  der  höch- 
sten Gewalt  überhaupt. 

13 — 15.  de  me  etc.  praeteritio. 

—  temere  -  cred.  etc. :  ihr  möget, 
sollt  geglaubt  haben,  ich  will  es 
zugeben,  s.  c.  28,  8;  10,  vgl.  41, 
24,  11:  fecerit  aliquid  Philippus ; 
44,  38,  7:  sed  fuerimus  omnes; 
21,  47,  5.  —  is  deniq.,  s.7,40,8, 
es  wird  das  Gegentheil  von  §  8 
eingeräumt,  um  etwas  noch  Stär- 
keres gegenüber  zu  stellen.  —  pro- 
debatis, daran  wäret,  damit  um- 
gienget,  c.  28,  5;  29,  2.  —  cum 
imp.  -  praelati  sunt  fassen  die 
Erklärung  von  deos  -  maiestatem,  . 
§  12  zusammen.  —  cum  -  detulist, 
bezieht  sich  auf  den  in  quid  p.  R, 
meruerat  liegenden  Gedanken:  ihr 
habt  das  röm.  Volk  verletzt,  n.  da- 
durch dass,  (indem),  vgl.  5,  49,  8 : 
patriam  servavit,  cum  prohibuit; 
9,  8,  4:  mihine  pepercerim,  cum 

—  obstrinxi,  —  imper.  —  privat. 
del.,  diejenigen  Kriegstribunen,  wel- 
che vom  Volke  gewählt  wurden, 
galten  als  solche  neben  ihrer  Qua- 
lität als  Officiere  auch  als  Magistrate, 
daher  hier  der  Gegensatz  ad  pri- 
vatos, s.  zu  27,  36,  14;  Lange  1, 


902.  Da  aber  das  Volk  nur  die 
24  Tribunen  für  die  4  ersten  Le- 
gionen wählte,  s.  27,  36,  so  können 
die  in  dem  Heere  Scipios  dienenden 
nicht  in  diese  Kategorie  gehört 
haben  und  das  über  dieselben  hier 
Gesagte  ist  nur  rhetorische  Steige- 
rung, die  durch  das  Folg.  noch  über- 
boten werden  soll.  —  contenti,  si, 
vgl.  27, 16, 14;  4, 6, 11 :  e.  eo  quod. 
—  Rom.  exerc,  Apposition  zu  vos 
in  detulistis;  dieses  ist  wol  ab- 
sichtlich an  den  Schlnss  dieses  wie 
des  vorherg.  Satzes  gestellt,  s.  §  5 ; 
das  Perfect.  weil  die  That  vollen- 
det, nicht,  wie  das  prodere,  nur 
beabsichtigt  ist.  —  praetor,  etc. 
bezieht  sich  zugleich  auf  morem  — 
disciplinamq.  §  12.  —  classicum, 
die  Signale,  besonders  das  Zeichen 
zur  Schlacht  wurden  vor  dem  Feld- 
herrnzelte (apud  eos)  gegeben,  s. 
27,  47,  3;  Caes.  B.  C.  3,82;  Tac. 
H.  4,  58:  Tutorin*  Trevero  agen- 
tur  excubiae?  Signum  belli  Bata- 
vus dabitf  —  cecin.,  30,5,2.  Sig- 
num, c.  24,  10.  —  trib.  P.  Sc,  das 
Trib.  des  Feldherrn,  welches  also 
auch  dann  im  Lager  stand,  wenn 
derselbe  abwesend  war.—  apparuit, 
der  stehende  Ausdruck  für  den 
Dienst  der  Lictoren  und  accensi  war 
apparere  magistratibus ,  9,  46,  2; 
13* 
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16  securibus  praelati  sunt,  lapides  pluere  et  fulmina  iaci  de  caelo 
et  insuetos  fetus  animalia  edere  vos  portenta  esse  putatis:  hoc 
est  portentum,  quod  nullis  hostiis,  nullis  supplicaüonibus  sine 
sanguine  eorum,  qui  tantum  ausi  facinus  sint,  expiari  possit." 

28  „Atque  ego,  quamquam  nullum  scelus  rationem  habet,  ta- 
rnen, ut  in  re  nefaria,  quae  mens,  quod  consilium  vestrum  fuerit, 

2  scire  velim.   Regium  quondam  in  praesidium  missa  legio  inter- 
fectis  per  scelus  principibus  civitatis  urbem  opulentam  per  decem 

3  annos  tenuit;  propter  quod  facinus  tota  legio,  millia  hominum 

4  quattuor,  in  foro  Romae  securi  percussi  sunt,  sed  Uli  primum 


daher  apparilores  1,  8,  3.  —  sum- 
moto  25,  3,  18;  45,  29,  2. 

16.  Zur  Sühne  des  Frevels  müssen 
die  Urheber  desselben  bestraft  wer- 
den. —  lapides  pl,  sonst  braucht 
L.  in  or.  obliq.  lapidibus  pluere, 
s.  1,  31,  1;  2t,  62,  5;  26,  23,  5 
usw.,  in  or.  recta  lapidibus  pluit, 
nicht  lapides  pluit;  ebenso  wenig 
aber  findet  sich  lapides  pluunt ;  es 
ist  daher  wenigstens  zweifelhaft, 
ob  an  u.  St.  pluere  das  Imperso- 
nale, wie  bisweilen  sanguinem 
pluit  gesagt  wird,  s.  Iul.  Obs.  4 
(59);  5  (60)  vgl.  L.  40,19,2;  Cic. 
Div.  2, 27, 58,  oder  das  persönliche 
Verbum  ist,  wie  Stat.  Theb.  8,416 
stridentia  -  saxa  pluunt,  vgl.  /a- 
pidaverat  27,  37,  1  und  de  caelo 
lapidatum  29,  10,  4.  —  fulmina 
«.,  nicht  überhaupt  Blitze,  sondern 
bedeutsame,  wie  sie  in  denFulgu- 
ralbüchern  bezeichnet  waren,  die 
Tempel,  Thore  usw.  trafen,  Cic. 
Div.  2,18,42:  quod  tonitrua  iac- 
tusque  fulminum  extimuissent.  — 
hoc  e.  p.,  s.  4,  15,  7:  non  pro 
seelere  id  magis  quam  pro  mon- 
stro  habendum;  8, 18, 11 :  das  ist 
ein  wahres  eigentliches  portentum. 
—  expiari  p.,  das  portentum  be- 
steht zunächst  in  den  frevelhaften 
Handlungen,  die  Thäter  derselben 
müssen  sie  durch  ihr  Blut  sühnen. 
Die  Vorstellungen  von  der  Schuld 
der  Verbrecher  und  dem  sich  in 
denselben,  als  einem  portentum, 
offenbarenden  Zorne  der  Götter  flies- 
sen  zusammen. 


28«  Das  frevelhafte  Unternehmen 
ist  überdies  unvernünftig,  denn  ihr 
konntet  weder  bei  dem  Abzüge  des 
Heeres  in  Sucro  bleiben,  1—7 ;  noch 
im  Kampfe  mit  römischen  Heeren 
Spanien  behaupten,  8—15. 

1 — 3.  atque,  knüpft  ohne  Ueber- 
gang  den  zweiten  Theil  an.  — 
quamq.  -  habet,  gar  nicht  haben, 
nicht  damit  verbunden  sein  kann, 
s.  45,  38,  10;  Gic.  Tusc.  3, 13,27: 
habet  ardorem  libido;  4,  36,  77; 
Fin.  2,  3,  9:  restincta  suis  stabi- 
litatem  voluptatis  habet.  Es  wird 
dabei  der  Gedanke  vorausgesetzt, 
dass  jeder  Frevel  aus  einer  Ver- 
wirrung des  Geistes  entspringe. — 
ut,  s.  c.  6,  12.  —  ratio,  die  Ver- 
nunft, vernünftige  Ueberlegung; 
mens,  Vorstellung,  Gedanke;  con- 
silium, Absicht,  -s-  Regium,  Peri- 
ocha  12.  —  legio,  31,  31,  6;  Pe- 
riocha  15:  legio  Campana;  nur  die 
Campaner  dienten  ausser  den  Rö- 
mern in  Legionen;  Polyb.  1,  6,  8 
ib.  8,  1  nennt  die  Abtrünnigen 
'Pcofiaioi,  da  die  Campaner  cives 
Romani  waren.  —  in  praesid.,  31, 
31,  6;  ib.  16,  7;  27,  3,  9.  —  per 
dec.  an.,  s.  Nieb.  R.  G.  3,  633.  — 
tota  leg.,  Polyb.  1.  1.:  oi  Si  'Pm- 
paZoi  -  Hoarrpavtes  Si  rovs  uAv 
nXsürrovs  kv  avrr)  rrj  xaraiappes 
9$dq>&stoav  -  £atgoeiq  Si  tmiotev- 
cav  nXstovafv  rj  toianoolmv 
anavras  -  insXdxtoav  (oi  croofty* 
yoi).  —  millia  q.,  Pol.  1, 7, 7 ;  L  21, 
17,  5.  m  foro,  wie  22,  57,  3  und 
7,  19,  3,  vgl.  9,  24,  15.  1,26,11; 
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non  Atrium  Umbrum  semilixam,  norainis  etiam  abominandi  du- 
cem ,  sed  D.  Vibellium  tribunum  militum  secuti  sunt ,  nee  cum 
Pyrrho  nee  cum  Samnitibus  aul  Lucanis ,  hostibus  populi  Ro- 
mani,  se  coniunxerunt;  vos  cum  Mandonio  et  Indibili  consilia  5 
communicastis  et  arma  consociaturi  fuistis;  illi,  sicut  Campani  6 
Capuam  Tuscis  veteribus"cultoribus  ademptam,  Mamertini  in  Sici- 
lia  Messanam,  sie  Regium  habituri  perpetuam  sedem  erant,  nee 
popuhim  Romanum  nee  socios  populi  Romani  ultro  lacessituri 
hello:  —  Sucronemne  vos  domicilium  habituri  eratis?  ubi  si  tos  7 
decedens  confeeta  provincia  imperator  relinquerem,  deum  homi- 
numque  fidem  implorare  debebatis,  quod  non  rediretis  ad  con- 
iuges  Kberosque  vestros.  sed  horum  quoque  memoriam ,  sieut  8 
patriae  meique,  eieceritis  ex  animis  vestris :  viam  consilii  scelerati, 
sed  non  ad  ultimum  dementia  exsequi  volo.  mene  vivo  et  cetero  9 


gewöhnlich  wurden  die  Hinrich- 
tungen ausserhalb  der  Stadt  voll- 
zogen, s.  Tac.  Ann.  2,  32. 

4 — 5.  primum,  diesem  entspricht 
nicht  deinde,  sondern  §6  Uli;  der 
zweite  Punkt  ist  durch  nee  Pyrrho, 
wo  nee  nicht  allein  correspondie- 
rend  ist,  s.  21,  41,  15,  mit  dem 
ersten  verbunden.  —  abomin.,  (wie 
c.  25,  1$  desperandus),  so,  wegen 
der  Verwandtschaft  von  Atrius  mit 
ater,  s.  6,  1,  11:  atri  dies,  eben 
so  konnte  Umbrum  gedeutet  wer- 
den. —  semilixam,  der  nicht  ein- 
mal ein  ordentlicher  Marketender, 
geschweige  ein  Soldat  ist,  s.  30, 
28,  3.  —  Decius  nennt  ihn  Pol. 
1,  7;  App.  Sam.  9;  Dio  Cass.  frg. 
40,  11 ;  fcbelL,  26,  15,  ll.  —  frf*. 
miL,  wie  die  Gampaner  in  Legionen 
dienten,  so  hatten  sie  wie  die  Rö- 
mer tribuni  militum  und  zwar  aus 
ihrer  Mitte,  nicht  wie  die  übrigen 
Bundesgenossen  röm.  praefecti,  s. 
23,  5,  7;  Polyb.  2,  24,  14. —  nee 
c.  Pyrrho  etc..  dieser  stand  in  Ver- 
bindung mit  den  beiden  genannten 
Völkern  damals  den  Römern  gegen- 
über. —  vos  etc.  stellt  den  Gegen- 
satz in  anderer  Form  dar,  als. im 
vorbergeh.  Gedanken  sed.  Die  vier 
Sätze  sind  chiastisch  geordnet. 

6 — 8.  Campani,  eigentlich  Sam- 
niten,  8.4,37;  über  den  Namen  7, 


38,  5.  —  eultoribus,  s.  c.  11,  9; 
22,  31,  3:  insulis  euUorum  egen- 
tibiu.  —  Sucronemne,  statt  des 
Gegensatzes  eine  Frage,  die  zu- 
gleich die  Unmöglichkeit  der  Aus- 
führung andeutet  —  ubi  st,  wäh- 
rend ihr,  wenn  ich  euch  daselbst 
usw.  —  deum  -  impL,  die  Hülfe 

-  anrufen,  dass  sie  das  Unglück  ab- 
wenden. —  imperator,  ich  als,  in 
meiner  Eigenschaft  als  usw.;  auf 
meinen  Befehl.  —  redir.,  s.  c.  24,  7. 

—  sed  -  vestris,  Uebergang.  —  eie- 
cer.,  wie  c.  27, 13;  1, 23,  8,  vgl.  30, 
13,11.—  viam  eons., 4,48,4;31, 18, 
7,  Curt  3,  17, 10:  consilii  ratio :  ich 
will  annehmen,  dass  ihr  auch  das 
Andenken  an  die  Eurigen  habt  auf- 
geben wollen  usw.  Nachdem  der 
Redner  den  Plan  selbst,  §  1  con- 
silium,  als  einen  eben  so  ruchlosen 
wie  unsinnigen,  §  7:  Sucronemne 
etc.,  nachgewiesen  hat,  zeigt  er  im 
Folg.,  dass  er  nicht  ausführbar 
würde  gewesen  sein  (viam  consilii). 
In  non  -  dementis  ist  das,  was 
erst  gefunden  werden  soll,  schon 
als  Attribut  von  consilium  ausge- 
sprochen. —  ad  ultim.  bis  zum 
äussersten,  ähnlich  c.  39,  2;  vgl. 
23,2,4:  adextremum;  sonst  wird 
ad  ultim.  auch  zeitlich  gebraucht, 
s.  26, 27, 10;  5, 10, 8  u.  a.,  oder  mit 
einem  Genitiv  verbunden  um  den 
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incolumi  exercitu,  cum  quo  ego  die  uno  Carthaginem  cepi,  cum 
quo  quattuor  imperatores ,  quattuor  exercitus  Carthaginiensium 
fudi  fugavi  expuli,  vos  octo  millia  hominum,  miaoris  certe  omnes 
pretii,  quam  Albius  et  Atrius  sunt,  quibus  vos  subiecistis,  Hispa- 
niam  provinciam  populo  Romano  erepturi  eratis  ?  amolior  et  amo- 

10  veo  nomen  meum ;  nihil  ultra  facile  creditam  mortem  meam  a 

11  vobis  violatus  sim  — :  quid?  si  ego  morerer,  mecum  expiratura 
res  publica,  mecum  casurum  imperium  populi  Romani  erat?  ne 
istuc  Iuppiter  optimus  maximus  sirit,  urbem  auspicato  deis  auc- 
toribus  in  aeternum  conditam  huic  fragili  et  mortali  corpori  aequa- 

12  lern  esse.  C.  Flaminio ,  Aeyiüio  Paulo ,  Sempronio  Graccho,  Po- 
stumio  Albino,  M.  Harcello,  T.  Quinctio  Crispino,  Cn.  Falvio, 
Scipionibus  meis,  tot  tarn  praeclaris  imperatoribus  uno  bello  ab- 
sumptis  superstes  est  populus  Romanus,  eritque  mille  aliis  nunc 

u.  St.  gehört  nihil:  in  keiner  Be- 
ziehung, zu  violatus  sim,'  ultra  zu 
facile  c.  m.,  der  Sinn  ist:  dass  ihr 
nur  meinen  Tod  zu  leicht  geglaubt, 
s.  c.  27,  9,  nicht  die  Absicht  gehabt 
habt,  euch  gegen  mich  zu  empören; 
doch  findet  sich  die  sonst  nach 
Präpositionen  häufige  Participial- 
construct.  wol  selten  nach  ultra. — 
a  vobis,  a  fehlt  in  den  ältesten  Hss., 
s.  8,  24, 14;  9,  36, 1 ;  22, 34, 8  u.  a., 
konnte  aber  an  u.St.  leicht  ausfallen, 
vgl.  c.  29,  2:  inviolatum  vobis, 

11 — 15.  quid  etc.,  Uebergang  zu 
der  entgegengesetzten  Annahme.  — 
morerer,  gesetzt,  dass  ich  starb, 
vgl.  9,  18,  5:  si  fiepet,-  10,  41,  2. 
expir.,  selten  u.  zuerst  von  L.  so 
gebraucht,  imperium  p.  R.,  s.  c.  42, 
15 ;  sonst  imperium  Romanum  oder 
imperium.  —  ne  -  sirit,  1, 32, 7 ; 
34,  24,  2:  das  möge  -  verhüten, 
vgl.  Tac.  H.  4,  58  extr.;  Curt.  5, 
25,  12.  —  auspicato,  s.  5,  52,  2. 

—  in  aetern.,  Tac.  Ann.  3, 6 :  prin- 
cipes  mortales,  rem  public  am  aeter- 
nam  esse;  L.  6, 23,  7.  —  C.  Flam. 
etc.  ist  unsicher,  da  C.  Flam.  - 
Graccho  in  P.  fehlt,  in  Sp.  nur  Fla- 
minio Paulo  Graccho  sich  fand, 
vgl.  Cic.  Tusc.  1,  37,  89.  —  Grac- 
cho, 25, 16;  Postum.,  23,  24;  Marc. 
27,26;  Crisp.  27,33;  Fulv.  27,1. 

—  eritq.  m.  a.,  9,  19,  17;   mille 


höchsten  Grad,  das  Aeusserste  einer 
Sache,  Beschaffenheit  zu  bezeichnen, 
s.  2,  45,  10;  10,  11,  9. 

9.  mene  etc.,  ihr  hättet  euch, 
wenn  ich  am  Leben  blieb,  nicht 
behaupten  können.  —  quatl.  im- 
perat.,  v*l.  c.  38,  3;  43,  10  u.a., 
es  sind  die  beiden  Hasdrubal  27, 
19,  1;  28,  16,  8;  Hanno  28,2,11; 
Mago  28, 16, 13;  die  Worte  fehlen 
im  P.,  in  Sp.  scheinen  sie  sich  ge- 
funden zu  haben,  viell.  auch  im 
Folg.  Hispania  expuli.  —  Albius 
e.  At.  ist  wol  eine  Anspielung  auf 
das  bekannte  albus  aterne  sim,  Ca- 
tull.  93,  2;  Plaut.  Pseud.  1179  Lo- 
renz, vgl.  §  4.  quam  -  sunt,  nicht 
der  Ablat.,  weil  in  dem  Verglei- 
chungsgliede  der  Genitiv,  nicht  der 
Nominat.  oder  Accus,  steht  —  pro- 
vinciam,  in  Bezug  auf  c.  17,2,  vgl. 
dagegen  c.  12,  12.  —  erept.  er., 
ihr  wolltet  wirklich?  glaubtet  zu 
können?  ebenso  mit  fui  wie  40, 
10,  2;  im  Folg.  wie  22,  24, 6  u.  a. 
in  dem  bedingten  Satze. 

10—15.  Auch  bei  meinem  Tode 
hättet  ihr  euch  nicht  halten  können, 
und  zuletzt  euch  mit  den  Puniern 
verbinden  müssen.  —  amolior,  stär- 
ker als  c.  27,  13;  39,  37,4:  amo- 
liri  et  diruere  tyrannidis  vestigia. 
—  nihil  ul.  etc.,  gewöhnlich  wird 
nihil  ultra  adverbial  gebraucht,  an 
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ferro  nunc  morbo  morientibus  — :  meo  unius  funere  elata  res 
publica  esset?  tos  ipsi  hie  in  Hispania  patre  et  patruo  meo,  duo- 
bus  imperatoribus ,  interfectis  Septimum  Marcium  ducem  vobis 
adversus  exultantis  recenti  victoria  Poenos  delegistis.  et  sie  lo- 
quor,  tamquam  sine  duce  Hispaniae  futurae  fuerint  — :  M.  Sila- 
nus  eodem  iure,  eodem  imperio  mecum  in  provinciam  missus, 
L.  Scipio  frater  meus  et  C.  Laelius  legati  vindices  maiestatis  im- 
perii  deessent?  utrum  exercitus  exercitui,  an  duces  dueibus,  an  15 
dignitas,  an  causa  comparari  poterat?  quibus  si  omnibus  superi- 
ores  essetis ,  arma  cum  Poenis  contra  patriam ,  contra  cives  ve- 
stros  ferretis?  Africam  Italiae,  Carthaginem  urbi  Romanae  im* 
perare  velletis?  quam  ob  noxam  patriae?*4 

„Coriolanum  quondam  damnatio  iniusta,  miserum  et  indig-  29 
flum  exilium,  ut  iret  ad  oppugnandam  patriam,  impulit;  revoeavit  . 
tarnen  a  publico  parrieidio  privata  pietas :  vos  qui  dolor,  quae  ira  2 


acies.  —  nunc  morbo  fehlt  im  P., 
nunc  -  nunc  hat  hier  nicht  allein 
seine  Beziehung  auf  die  Gegenwart, 
8.  23,  15,  7,  sondern  auf  die  Zeit 
überhaupt  aufgegeben.  —  funere 
el. ,  mit  mir  begraben  24,  22,  7 ; 
zum  Gedanken  26,  41,  17.  —  vos 
ipsi  etc.,  dass  auch  andere  ausser 
mir  die  Provinz  schätzen  können, 
hat  euer  eigenes  Beispiel  gezeigt, 
«.  c.  25,  6.  —  duob.  imperat,  vgl. 
25,  32,  1;  37,  9;  26,  2,  5;  doch 
ist  der  Ausdruck  vielleicht  unge- 
nau, da  Cn.  Scipio  von  Publius  nur 
■als  Stellvertreter  nach  Spanien  ge- 
schickt war,  s.  21,  32, 3 ;  40,  3,  und 
nicht  erwähnt  ist ,  dass  ihm  das 
imperium  sei  verliehen  worden, 
während  Publius  Proconsul  war; 
MommsenStr.  2, 633.  Septim.  Marc, 
der  Zuname  vorangestellt,  s.  27,  6, 
17;  25,  37,  2.  —  et  sie  etc.,  und 
so  schlimm  steht  es  nicht  einmal. 
—  sine  duce,  s.  27,  44,  2.  —  eo- 
dem i.,  nach  26,  19, 10  ist  er  nur 
propraelor,  also  nicht  Scipio,  wel- 
cher als  Proconsul  gewählt  ist,  26, 
IS,  4,  gleichgestellt,  sondern  sein 
adiutor  ad  res  gerendas ,  um  ihn 
in  der  Kriegführung  zu  unterstützen, 
nicht  um  Recht  zu  sprechen,  Momm- 
sen  Str.  2,  96,  t.  —  legati,  c.  22, 


1.  —  mecum,  s.  30,  12,  15;  doch 
kann  es  zugleich  auf  missus  be- 
zogen werden.  —  dignitati  etc., 
ohne  Wiederholung  desselben  Wor- 
tes im  Dativ  wie  in  den  ersten 
Gliedern,  wie  oft,  wenn  dasselbe 
Verhältniss  sich  wiederholt. — causa, 
die  Sache,  für  die  sie  streiten,  Gic. 
Lig.  6,  19.  —  cum  P.  bereitet  Afri- 
cam vor:  ihr  wurdet  dann,  noch 
weiter  gehend,  wie  diePunier  und 
mit  ihnen,  von  Spanien  aus  Rom 
haben  bekriegen  wollen.  —  quam 
ob  n.t  c.  27, 13;  nöxam,  wie  c.  31, 
6 ;  32, 4,  Verschuldung,  wofür  man 
noxiam  erwarten  könnte,  vgl.  2, 
54,  10. 

29.  1 — 2.  Es  war  kein  Grund  für 
den  Aufstand  da.  —  Coriol.,  durch 
die  Vergleichung  wird,  wie  c.  28, 
2  ff.  der  Gedanke  veranschaulicht. 
—  iniusta,  dieses  ist  2,  35, 5  nicht 
so  bestimmt  ausgesprochen,  mise- 
rum, s.  2,  40, 10.  —  perrieid.  p., 
Mord,  Yerrath  an  dem  Vaterlande, 
perduellio,  s.  1, 26, 5,  welche  auch 
parrieidium  genannt  wird,  da  das 
Vaterland  die  antiquissima  et  sanc- 
tissima  parens  ist,  Gic.  Att.  9,  9, 
2;  vgl.  Phil.  2,  7,  17:  parrieidio 
patriae;  Sali.  C.  51,  25;  daher  im 
Gegensatze  privata  pietas,  vgl.  7, 
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incitavit?  stipendiumne  diebus  paucis  imperatore  aegro  serius 
numeratum  satiß  digna  causa  fuit,  cur  patriae  indiceretis  bellum, 
cur  ad  Ilergetes  descisceretis  a  populo  Romano,  cur  nihil  divi- 

3  narum  humanarumve  rerum  inviolatum  vobis  esset?  insanistis 
profecto,  milites,  nee  maior  in  corpus  meum  vis  morbi  quam  in 

4  vestras  mentes  invasit  horret  animus  referre,  quid  crediderint 
homines,  quid  speraverint,  quid  optaverint :  auferat  omnia  inrita 

5  oblivio,  si  potest,  si  non,  utcumque  silentium  tegat.  non  nega- 
verim  tristem  atrocemque  vobis  visam  orationem  meam :  quanto 
creditis  facta  vestra  atrociora  esse  quam  dieta  mea  ?  et  me  ea, 
quae  fecistis,  pati  aecum  censetis;  vos  ne  dici  quidem  omnia  ae- 

6  quo  animo  fertis!  sed  ne  ea  quidem  ipsa  ultra  exprobrabuntur. 
utinam  tarn  facile  vos  obliviscamini  eorum,  quam  ego  obliviscar. 

7  itaque  quod  ad  universos  vos  attinet,  si  erroris  paenitet,  satis 
superque  poenarum  habeo.  Albius  Calenus  et  Atrius  Umber  et 
ceteri  nefariae  seditionis  auetores  sanguine  luent,  quod  admise- 

8  runt;  vobis  supplicii  eorum  speetaculum  non  modo  non  acerbum 
sed  laetum  etiam,  si  sana  mens  rediit,  debet  esse :  de  nullis  enim 
quam  de  vobis  infestius  aut  inimicius  consuluerunt." 


25,2.  —  stipend.,  Polyb.:  i/iol  8y- 
Xovort  Svangearrjaaa&e,  Siori  ras 
üvtaq%las  vfüv  ovx  aneSlSovv  etc. 

—  nihil  d.  h,  rer.,  s.  5,  24,  9;  ve 
wie  10,  7,  8:  cui  deorum  homi- 
numve,  s.  1,  1,  7;  zum  Gedanken 
c.  27,  12. 

3—8.  Folgerung  aus  allem  Vor- 
herg.,  die  auf  c.  27,  6  zurückgeht 
und  den  Uebergang  zum  Schluss 
§  4 — 8  bildet.  —  horret  etc.  wie 
Vergil.,  Tac.  H.  4,  58,  vgl.  7,  40, 
9.  —  sper.  opt,  c.  27,  5.  —  au- 
fer., das  Asyndeton  hebt  den  Gegen- 
satz: dennoch  soll  es  usw.  inrita, 
prolep tisch,  sodass  es  nichtig,  als 
nicht  geschehen  erscheint.  —  si 
pot  und  si  non,  n.  auferri  oder 
fieri,  vgl.  5, 35, 6,  anders  10, 23,  8. 
— pati  aec.  cens,  scheint  Sp.  gehabt 
zu  haben,  im  P.  fehlen  die  Worte. 

—  omnia,  vollständig,  in  seinem 
ganzen  Umfange.  —  fertis:  ihr  wollt 
nicht:  der  Redner  scheint  Zeichen 
der  Unzufriedenheit  bei  den  Zuhö- 
rern vorauszusetzen.  —  ne  ea  q. 
ipsa  kann  sich  nicht  wol  auf  omnia 
beziehen,  sondern  geht  auf  facta 


vestra  etc.  zurück,  während  der  da- 
zwischen stehende  Satz  als  Paren- 
these zu  betrachten  ist :  selbst  das, 
so  grässlich  es  ist,  soll  -  nicht 
usw.,  nicht,  wie  man  erwarten 
könnte:  es  soll  euch  nicht  einmal 
vorgeworfen  werden.  —  oblivisc, 
Pol.  c.  29,  12:  8io  xay&  w  xal 
navres  ol  TtQoeai coree.  rov  ccqcl- 
ronidov  —  niariv  olBopev  kf* 
co  prj  /uvrjGixaxTjGew;  App.  C;  36 
afiwicxlav,  —  erroris,  c.  32,  3 ;  4, 
milde  Bezeichnung  des  Vergehens 
in  Bezug  auf  c.  27, 12,  um  die  Ver- 
zeihung zu  motivieren.  —  satis  s. 
-  habeo,  3,  67,  3;  29,18, 15:  has 
dea  poenas  habet,  anders  4, 14, 6, 
poenam  meritam  habere;  10,  40, 
13.  —  laetum,  Tac.  Ann.  1,44:  et 
gaudebat  caedibus  mües,  tamquam 
semet  absolveret.  —  de  nullis  etc., 
Pol.  c.  29, 3 :  xola£ew  avrovs  agt&S 
xal  rwv  eis  rrp  itarqlBa  xal  r&v 
eis  rjfias  T}fiaQTf]uivo>v.  consuiuer., 
s.  30, 43, 13.  —  Die  Rede  soll  nach- 
weisen, dass  der,  in  röm.  Heeren 
der  früheren  Zeit  fast  unerhörte, 
Aufstand,  wegen  dessen  Scipio  scharf 
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Vix  finem  dicendi  fecerat,  cum  ex  praeparato  simul  omnium  9 
rerum  terror  oculis  auribusque  est  offusus.  exercitus,  qui  Corona  10 
coDtiooem  circumdederat ,  gladiis  ad  scuta  concrepuit;  praeconis 
audita  vox,  citantis  nomina  damoatorum  in  consilio;  nudi  in  me-  lt 
dium  protrahebaniur,  et  simul  omnis  apparatus  supplicii  expro- 
mebatur;  deligati  ad  palum  virgisque  caesi  et  securi  percussi, 
adeo  torpentibus  raetu  qui  aderant,  ut  non  modo  feroeior  vox  ad- 
versus  atroeitatem  poenae  sed  ne  gemitus  quidem  exaudiretur. 
traeti  inde  de  medio  omnes,  purgatoque  loco  citati  milites  nomi-  12 
natu»  apud  tribunos  milHum  in  verba  P.  Scipionis  iurarunt,  sti- 
pendiumque  ad  nomen  singutis  persolutum  est.  hunc  finem  exi» 
tunqae  seditio  militam  coepta  apud  Sucronem  habuit. 

Per  idem  tempus  ad  Baetim  flu vium  Hanno,  praefectusMago-  30 
nis ,  missus  a  Gadibus  cum  parva  manu  Afrorum ,  mercede  flis- 
panos  sollicitando  ad  mmmm  iuvenum  armavit.  castris  deinde  exu-  2 
tus  ab  L.  Marcio,  maxima  parte  militum  inter  tumultum  captorum 

11—12.  nudi,  s.  2,  55,  5.  —  ap- 
paratus, das  im  Folg.  Angefahrte. 
pahtm,  26,  1 3,  15.  —  citati  nom., 
einer  nach  dem  anderen;  jeder 
mu89  einzeln  die  Eidesformel  spre- 
chen, gewöhnlich  sagte  sie  nur  einer 
vor,  die  übrigen  sprachen  nachein- 
ander idem  in  me.  Die  neue  Ver- 
eidigung abtrünniger  Soldaten,  da 


getadelt  wurde,  s.  29,  19,  4,  nicht 
ctaatth  ihn  veranlasst,  die  Strafe 
eben  so  gerecht  als  mild  gewesen 
sei.  In  der  Rede  bei  Polyb.  wird 
kurz  und  schlagend  gezeigt,  dass 
ein  Grund  zu  dem  Aufstand  nicht 
vorhanden  war;  in  der  Ls'  wird 
weniger  dieses  hervorgehoben  als 
die  Grösse  und  Sinnlosigkeit  des 
Verbrechens  rhetorisch  geschildert. 
Beide,  aber  Liv.  am  Anfang,  Po- 
lybius  passend  am  Ende,  weisen 
nach,  dass  die  erregbare,  urtheils- 
loee  Menge  durch  Wenige  sich  habe 
irre  leiten  lassen. 

9 — 10.  ex  praepar.,  2,37,8.  — 
omnium  r.,  alles  Mögliche,  jeder 
Art  —  offusus,  s.  10,  5,  7  ;  39,  15, 
4:  ne  nimhtm  terroris  offundam 
vobis.  —  gladiis  ad  sc.  c,  Polyb. 
c.  30 :  oi  (TTgariancu  —  ffvvsyoyr]- 
aav  reute  fia%alqais  xov%  &vqeove, 
der  Ausdruck  ist  ungewöhnlich,  da 
ad  ohne  Verbum  der  Bewegung, 
etwa  admotis,  steht:  sie  schlugen 
mit  den  Schwerdtern  an  die  Schilde, 
dass  es  dröhnte,  sonst  concrepare 
armis,  Caes.  B.  G.  7, 21,  od.  arma, 
s.  C.  8,  2;  6,  24,  1;  ahnlich  u.St. 
ist  das  poetische  concrepat  aera 
Ovid.  Fast.  5,  441 :  lässt  ertönen. 
—  praecon.,  s.  26,  15,  9. 


sie  ihren  früheren  Eid  gebrochen 
haben,  s.  c.  27,  4,  kommt  auch 
sonst  vor,  s.  Caes.  B.  G.  1,  76, 
2  u.  a.  —  apud  tribunos,  22,  38, 
5;  Tac.  H.  2,  79:  apud  ipsum. — 
in  verba  P.  S.,  s.  2,  32,  1:  quo- 
niam  in  consulum  verba  iurasset, 
sich  Scipio  durch  den  Eid  verpflich- 
ten, vgl.  sacramento  dieere,  s.  24, 
8, 19.  —  ad  nom.,  so  wie  sie  na- 
mentlich aufgerufen  waren  und  sich 
gestellt  hatten,  wie  bei  ad  nomen 
tespondere,  7,  4, 2.  —  apud  Sucr., 
wie  c.  6,  11,  gewöhnlich  braucht 
L.  bei  Städtenamen  ad,  8.  c.  24, 5 ; 
zu  5,  7,  1;  ebenso  Cäsar. 

30—37.  Die  letzten  Thaten  Sei- 
pios  in  Spanien;  80—31,  4.  Sieg 
über  Hanno,  Seetreffen  bei  Gärteia. 

1.  praef.  JH.,  8.  23,  30,  1.  — 
cum  p.  m.  A.  etc.  ähnlich  ist  das 
c.  23,  7.  Erzählte.  soUicit.,  vgl.  c. 
37,  4.  —  iuvenum,  8,  8,  6  flos  iu- 
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castrorum,  quibusdam  etiam  in  fuga  amissis,  palatos  persequente 
equite,  cum  paucis  ipse  effugit. 

3  Dum  haec  ad  Baetim  fluvium  geruntur,  Laelius  interim  freto 
in  Oceanum  evectus  ad  Carteiam  classe  accessit.  urbs  ea  in  ora 
Oceani  sita  est,  ubi  primum  e  faucibus  angustis  panditur  mare. 

4  Gadis  sine  certamine  per  proditionem  recipiendi,  ultro  qui  eam 
rem  pollicerentur  in  castra  Romana  venientibus,  spes,  sicut  ante 
dictum  est,  fuerat.  patefacta  immatura  proditio  est,  comprensos- 
que  omnis  Mago  Adberbali  praetori  Carthaginem  devehendos  tra- 

5  dit.  Adherbal  coniuratis  in  quinqueremem  inpositis,  praemissa* 
que  ea,  quia  tardior  quam  triremis  erat,  ipse  cum  octo  triremibus 

6  modico  intervallo  sequitur.  iam  fretum  intrabat  quinqueremis, 
cum  Laelius  et  ipse  in  quinqueremi  portu  Carteiae  sequentibus 
septem  triremibus  evectus  in  Adberbalem  invehitur,  quinquere- 
mem satis  credens  deprensam  rapido  in  freto  in  adversum  aestum 


venum;  das  einfache  iuvenes  wird 
sonst  selten  in  Bezug  auf  das  Kriegs- 
wesen gebraucht. 

3.  interim  nach  einem  bedeutsa- 
men Worte,  besonders  im  Gegen- 
satze, 10,  18,  1;  37, 11,6.  —  Car- 
teiam, 43, 3,  3 :  Carteiam  ad  Ocea- 
num, eine  von  den  Phöniciern 
gegründete,  wahrscheinlich  nach 
Melcart,  s.  21,  5, 4,  genannte  Stadt. 
Eine  andere  Form  des  Namens  ist 
Carpeia,  die  §  6  die  Hss.  haben. 
Plin.  3,  3, 7 :  Pomp.  Mela  2,  6,  96; 
Strabo  3, 1, 7  setzen  sie  noch  inner- 
halb des  fretum,  nördlich  an  den 
Busen  von  Galpe  (Gibraltar),  L.  da- 
gegen westlich  von  dem  fretum, 
wie  in  Oceanum  etc.  und  §  6  zeigt. 

—  e  fauc,  s.  c.  6,  9.  panditur, 
vgl.  32,  4,  4:  panditur  planities. 

—  per  prodition.,  c.  23,  6;  doch 
haben  die  Hss.  deditionem  oder 
ditionem.  —  venientib.,  s.  c.  16, 
15;  23,  6.  —  spes  weit  von  reci- 
piendi getrennt,  s.  5,  12,  12;  22, 
23,  9 ;  35,  50,  3.  —  compr,,  syne- 
sis:  die  Verschworenen.  —  prae- 
tori, er  ist  wahrscheinlich  Sufet, 
34,  61,  15,  und  zugleich  Feldherr 
s.  33,  46,  3;  Periocha  50,  zu  21, 
3,  4. 

5—7.  tardior  q,  tr„  die  grössere 
Schnelligkeit  der  Schiffe  hängt  nicht 


allein  von  der  grösseren  Zahl  der 
Ruder  ab;  s.  Appian.  B.C. 5, 106: 
tjv  Si  xai  ra.  axatpr}  —  Katoaqi 
fie££a>  xai  ßoQvreQa  xai  nag*  avro 
xai  ßQadvxsqa,  ßtawre^a  oe  o/iott 
ifineasiv,   Gurt.  4,   18,  7:  prima 

-  quinqueremis,  velocitate  inter 
ceteras  eminens;  §  11  ist  nicht  von 
der  Schnelligkeit  die  Rede.  ->-  portu 
evectus,  s.  Quint.  6, 1, 52 :  e  confra- 
gosis  atque  asperis  evecli ;  26,19, 
11:  ostiis  Tiberinis  profectus.  — 
in  Ada.,  darnach  hatte  Sp.  viell. 
ac  triremes,  —  evectus  -  invehit., 
s.  25,  37,  11,  an  u.  St.  viell.  ab- 
sichtlich gewählt.  —  deprensam, 
unversehens  festgehalten,  so  dass 
sie  nicht  wieder  umwenden  konnte, 
um  den  Triremen  beizustehen.  — 
in  adv.  aest.  zeigt,  dass  recipro- 
cari  hier  nur  bedeuten  kann:  rück- 
wärts gewendet  werden,  sich  wen- 
den, s.  Gurt.  9,36,20;  Plin.  4,  13, 
83,  anders  c.  6,  10:  gegen  die  aus 
dem  Ocean  in  das  Mittelmeer  ge- 
hende Meerströmung  wieder  in  jenen 
zurücksteuern,  s.  Macrob.  Sat.  7, 
12, 35 :  meatus,  qui  solus  de  Oceano 
receptas  aquas  in  maria  nostra 
transmittit  in  freto  est  Gaditano. 

—  Nach  Neueren  geht  der  Strom 
an  der  Südseite  in  den  Ocean,  s. 
Barth,  Wanderungen  durch  die  Kü- 
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reciprocari  non  posse.   Poenus  in  re  subita  parumper  incertus  7 
trepidavit,  utrum  quinqueremem  sequeretur ,  an  in  hostis  rostra 
converteret.  ipsa  cunctatio  facultatem  detrectandae  pugnae  ade-  8 
mit:  iam  enim  sub  ictu  teli  erant,  et  undique  instabant  hostes; 
aestus  quoque  arbitrium  moderandi  naves  ademerat.   neque  erat 
navali  pugna  similis,  quippe  ubi  nihil  voluntarium,  nihil  artis 
aut  consilii  esset,   una  natura  freti  aestusque,  totius  certaminis  9 
potens  suis,  alienis  navibus  nequiquam  remigio  in  contrarium 
tendentes  invehebat,  et  fugientem  navem  videres  vertice  retro  in- 
tortam  victoribus  inlatam,  et  sequentem,  si  in  contrarium  tractum 
incidisset  maris,  fugientis  modo  sese  avertentem.   iam  in  ipsa  10 
pugna  haec  cum  infesto  rostro  peteret  hostium  navem ,  obliqua 
ipsa  ictum  alterius  rostri  accipiebat;  illa,  cum  transversa  obice- 
retur  hosti,  repente  torta  in  proram  circumagebatur.   cum  inter  11 
triremes  fortuna  regente  anceps  proelium  misceretur,  quinquere- 
mis  Romana  seu  pondere  tenacior,  seu  pluribusremorum  ordinibus 
scindentibus  vertices  cum  faciüusregeretur,  duas  triremes  suppres- 
sit,  unius  praelata  impetu  lateris  alterius  remos  detersit;  ceteras-  12 


stenländer  des  Mittelmeers  1849, 
S.  1  u.  53;  ükert  2, 1, 87.  —  quin- 
querem,  sequer.,  an  der  römischen 
Flotte,  die  nördlich  nach  Gades  zu- 
steuert, vorüber  in  das  fretum. 

8—9.  sub  ictu,  27,  18,  11:  in 
Treffweite,  37,27,8.—  aestus,  die 
hochgehende  See,  die  unruhige  Be- 
wegung des  Meeres,  §  6  und  9  ist 
aestus  mehr  die  Strömung,  da  es 
erklärend  zu  naturam  gesetzt  ist, 
und  das  Charakteristische,  s.  c.  27, 
11,  des  fretum  gerade  die  heftige 
Strömung  ist.  —  moderandi,  eine 
bestimmte  Richtung  und  Schnellig- 
keit geben;  Tac.  Ann.  2,  70*  mo- 
derabatur  cursui.  —  neque  —  *t- 
mil.,  durch  das  Folg.  erklärt:  es 
konnte  nicht  so  wie  sonst  in  See- 
gefechten gekämpft  werden,  26, 
39,  13,  nicht:  die  Schlacht  sei  ganz 
unbedeutend  gewesen.  —  quippe 
u.,  26, 48, 11.  in  contr.  tend.:  nach 
der  entgegengesetzten  Richtung 
steuernd,  hinarbeitend.  —  vertice 
r.  int.,  durch  den  Strudel  gewalt- 
sam rückwärts  gedreht,  vgl.  21,58, 
3;  intortam  entspricht  dem  folg. 
si  -  incidisset,  s.  §  10;  21, 42,  4,  u. 


ist  inlatum  untergeordnet.  —  aver- 
tent.y  von  dem  eben  verfolgten 
Schiffe,  vgl.  zur  Schilderung  22, 
5,  5. 

10.  iam,  vollends  wenn  die  Schiffe 
wirklich  an  einander  geriethen. 
pugna  ist  bestimmter  als  §  9  cer- 
taminis: der  Kampf  selbst,  dieses 
das  Treffen  überhaupt,  21,  60,  7. 

—  infesto  r.  scheint  Sp.  gehabt 
zu  haben,  vgl.  infestis  hastis  2, 
46,  7  u.  a.  -—  cum  —  peter.,  wie- 
derholte Fälle,  8.  §  9  incidisset  — 
transversa  entspricht  obliqua;  die 
Sätze  sind  chiastisch  geordnet. 

"11—12.  fortuna  etc.,  was  §  8 
und  9  dem  aestus  und  fretum  zu- 
geschrieben wurde,  weil  es  vom 
Zufall  abhieng,  wie  gerade  die 
Schiffe  in  die  Strömung  geriethen. 

—  tenacior,  seinen  Gurs  fester  ein- 
haltend. —  scindenlib.,  zertheilten. 
durchschnitten,  so  dass  das  Schiff 
in  gerader  Richtung  fortsegelte,  s. 
die  Stelle  aus  App.  zu  §  5  und  30, 
24, 8:  ingenti  remigum  labore  eni~ 
sus.  —  unius  -  detersit,  dieGon- 
struction  ist:  quinqueremis  prae- 
lata  i.  (ass  praeter  lata,  rasch  daran 
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que,  quas  indepta  esset,  mulcasset,  ni  cum  reliquis  quinque  na- 
vibus  Adherbal  vclis  in  Africam  transmisisset. 
81  Laelius  victor  Carteiam  revectus  auditis,  quae  acta  Gadibus 

erant,  patefactam  proditionem  coniuratosque  missos  Cartbagi- 
nem,  spem  ad  inritum  redactam,  qua  venissent,  nuntiis  ad  L.  Mar- 

2  cium  missis,  nisi  si  terere  frustra  tempussedendo  ad  Gadis  vellent, 
redeundum  ad  imperatorem  esse,  adsentiente  Marcio  paucos  post 

3  dies  ambo  Cartbaginem  rediere.  ad  quorum  discessum  non  re- 
spiravit  modo  Mago,  cum  terra  marique  ancipiti  metu  urgeretur, 
sed  etiam  audita  rebellione  Ilergetum  spem  recuperandae  His- 

4  paniae  nanctus  nuntios  Carthaginem  ad  senatum  mittit,  qui  si- 
mul  seditionem  civilem  in  castris  Romanis,  simul  defectionem 
sociorum  in  maiusverbis  extollentes  horten tur,  ut  auxilia  mit- 
terent,  quibus  traditum  a  patribus  imperium  Hispaniae  repeti 
posset 


hinfahrend)  detersit  retnos  alterius 
laterü  unitu  ex  triremibus  Puni- 
cis;  das  gewöhnliche  Manöver  in 
Seetreffen,  s.  36,  44.  —  alterius, 
der  einen,  an  der  es  hinsegelte.  — 
indepta,  wie  26,  39,  12  vom  See- 
wesen, nach  Plantus  zuerst  wieder 
von  L.  gebraucht.  —  mulcasset, 
verstümmelt  durch  das  Abstreifen 
der  Ruder,  oder  überhaupt:  übel 
zugerichtet.  —  velis,  die  in  der 
Schlacht  zum  Theil,  36,45,1,  ein- 
gezogen waren,  s.  c.  17,  12. 

81*  1 — 2.  Laelius  -  rediere,  die 
Periode  ist  unschön  durch  die  drei 
aM.  absoluti,  vgl.  c.  12, 13;  37, 1; 
29,  35,  4;  5,27,2;  37,19,7,  statt 
auditis  —  cum  misisset,  —  adsen- 
tiente oder  auditis  misit  et  adsen- 
tiente, so  wie  durch  die  Auslassung 
von  ratus  oder  einem  ähnlichen 
Begriffe  vor  spem  -  redactam,  und 
anacoluthi8ch,  weil  das  Prädicat 
rediere  nicht  auf  Lälius  bezogen 
wird,  sondern  auf  ambo,  vgl.  4, 
21,  8,  von  denen  der  eine  nur  in 
dem  abl.  absol.  adsent.  Marcio  an- 
gedeutet ist.  Aehnliche  Anacolu- 
thien  s.  21,  63,  15;  32,  7,  5;  24, 
25,  3.  —  ad  inr.  red.,  s.  2,  6,  1. 
—  qua  bezeichnet  das  Motiv.  — 
nisi  si,  8.  26,  3,  3. 

3 — 4.  cum  etc.,  nachtragliche  An- 


gabe der  Lage  Magos:  da  er  (so 
lange  die  beiden  Anführer  in  der 
Nähe  waren)  sich  bedrängt  sah.  — 
in  mai.,  27,  44,  10.  -—  mittit.  - 
hortent.  —  mitter,,  gewöhnlich  lässt 
L.  in  von  einander  abhängenden 
Sätzen  nach  dem  praes.  histor.  das 
gleiche  Tempus,  entweder  das  Prä- 
sens, wie  29,  23,  7:  perpelUt  - 
moneat  -  traiciat,  oder  das  Im- 
perf.,  s.  c.  5,  16;  29,24,  8  mittit, 
ut  -  consuleret  -  traiceret  folgen ; 
da  jedoch  in  einfach  abhängigen 
Sätzen  sowol  das  eine  als  das  an- 
dere Tempus  nach  praes.  hist.,  wie 
oft  auch  in  oral,  obl.,  s.  zu  c.  33, 
11,  vgl.  27, 24, 4,  eintritt,  so  konn- 
ten auch  beide  neben  einander  ge- 
braucht werden,  vgl.  Gic  Yerr.  2, 
50,  124:  legatos  mittunt,  qui  — 
doceant,  -  ut  intelligeret,  ähnlich 
L.  25,  9,  12:  subsütere  iubet,  ut, 
quo  res  postulet  -  possent,  42,  7, 
6  u.  a.  An  u.  St  scheint  übrigens 
Sp.  hortarentur  gehabt  zu  haben. 
—  a  patrib.,  L.  nimmt  ausgedehnte 
Besitzungen  der  Karthager  in  Spa- 
nien, die  später  erst  durch  Hamilcar, 
Hasdrubal  und  Hannibal  erweitert 
wurden,  s.  21, 1  ff.,  schon  in  frühe- 
rer Zeit  an.  —  repeti,  Zonar.  9, 10: 
6  Maymv  inhnsw  rfiri  ra  rtösiqa 
ßovXrjtrsie    oxrt     ifeiUn*    xcd   sie 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Gh.  206. 


ÜBER  XXVIII,    CAP.  31.  32. 


205 


Mandonius  et  ludibilis  in  finis  regressi  paulisper,  dum  quid-  5 
oam  de  seditione  statueretur  scirent,  suspensi  quieverunt,  si  ci- 
vium  errori  iguosceretur,  non  diffidentes  sibi  quoque  ignosci 
posse.    postquam  yulgata  est  atrocitas  supplieii,  suam  quoque  6 
noxam  pari  poeaa  aestimatam  rati,  vocatis  rursus  ad  arma  popu- 
laribus  contractisque,  quae  ante  habuerant,  auxiliis  in  Sedetanum  7 
agram,  ubi  principio  defectionis  stativa  habuerant,  cum  viginti 
millibus  peditum,  equitum  mm  et  quingentis  transcenderunt 

Scipio,  cum  fide  solvendi  pariter  omnibus  noxiis  innoxiisque  32 
stipendii  tum  vultu  ac  sermoue  in  omnis  placato  facile  reconci- 
liatis  militum  animis,  priusquam  castra  ab  Carthagine  moveret, 
contione  advocata  multis  verbis  in  perfidiam  rebellantium  regu-  2 
lorum  invectus,  nequaquam  eodem  animo  se  ire  professus  est  ad  3 
vindicandum  id  scelus,  quo  civilem  errorem  nuper  sanaverit.  tum  4 
se  baud  secus  quam  viscera  secantem  sua  cum  gemitu  et  lacrimis 
triginta  hominum  capitibus  expiasse  octo  millium  seu  inpruden- 
tiam  seu  noxam;  nunc  laeto  et  erecto  animo  ad  caedem  Ilerge- 
tum  ire.    non  enim  eos  neque  natos  in  eadem  terra  nee  ulla  5 
secum  societate  iunetos  esse;  eam,  quae  sola  fuerit,  fidei  atque 
amicitiae,  ipsos  per  scelus  rupisse.  in  exercitu  suo  se,  praeter«  6 


ttjv  jpteiqov  Siaßalvcw  noXXa  4xa- 

31,  5—84»  Unterwerfung  der 
Ilergeten;  Polyb.  IL,  31;  Appian. 
Ib.  37;  Zon.  9,  10. 

5—7.  in  finis  etc.  knüpft  an  c. 
24,  4  an.  —  posse,  wenigstens  die 
Möglichkeit  sei  da.  —  noxam  p. 
p.  ae.,  dass  auch  für  ihre  Schuld 
gleichsam  als  Preis,  Aequivalent, 
eine  gleiche  Strafe  bestimmt,  als 
derselben  entsprechend  erkannt  sei. 
Der  eigentümliche  Ausdruck  scheint 
nach  dem  bekannten  litem  aesti- 
mare,  8.  29,  9,  10,  gebildet.  — 
voc.  rursus,  zum  zweitenmale  in 
demselben  Sommer.  —  populär.  - 
SedeL,  wie  c.  24,  4.  —  transcend., 
über  den  Ebro. 

82«  1—5.  Scipio  etc.,  der  kunst- 
reiche Bau  der  Periode  und  der 
vielfache  Gebrauch  des  abl.  abs.  ist 
zu  beachten.  —  fide  solvendi  sti- 
pendii steht  hier  vultu  ae.  serm., 
parallel,  fide  ist  nicht  Modalbegriff 
wie  21,  5,  5:  stipendio  cum  fide 


exsolvendo,  wieGron.  auch  an  u.St. 
lesen  wollte.  —  reconc.  vgl.  8, 36, 

7.  —  rebeli,  die  noch  im  Aufruhr 
begriffen  sind.  —  errorem,  wie  c. 
29,7;  im  Folg.  inprudentiam,  wäh- 
rend sich  noxam  auf  triginta  ho- 
minum bezieht,  c.  28, 15.  —  sanav., 
weil  aufrührerische  Gesinnung  als 
Krankheit  erscheint,  2,  3,  5;  sani- 
tat, vernünftige  Ansicht,  auch  in 
politischer  Beziehung;  der  Aus- 
druck hat  das  folgende  Bild  ver- 
anlasst, s.  c.  27,  7.  —  non  -  ne- 
que -  nee,  s.  1,26,12:  non  tulit 
nee  -  nee;  31,41,7:  neque —  nee, 

8.  9,  9,  14.  —  secum  gehört  dem 
Sinne  nach  auch  zu  eadem,  s.  c. 
28,  14.  —  fidei  a.  amic,  genit. 
epexeg.  zu  eam,  der  politischen, 
auf  gegenseitige  Treue  sich  stützen- 
den Freundschaft,  6,  2,  3;  vgl.  5, 
27,  6,  der  Begriff  der  societas  er- 
streckt sich  weiter,  vgl.  Gic.  Offic. 
1,  17,  53:  gradus  plures  sunt  so- 
cietatis  hominum. 

6—7.  Die  enge  Verbindung  der 


Digitized  by  VjOOQlC 


206 


LIBER  XXVIII.    CAP.  32. 


a.  u.  548. 


quam  quod  omnis  cives  aut  socios  Latinique  nominis  videat,  etiam 
eo  moveri,  quod  nemo  fere  sit  miles,  qui  non  [ex  Italia]  aut  a 
patruo  suo  Cd.  Scipione ,  qui  primus  Romani  nominis  in  eam 
provinciam  venerit,  aut  a  pafre  consule  aut  a  se  sit  ex  Italia  ad- 

7  vectus:  Scipionum  nomini,  auspiciis  omnis  adsuetos,  quos  secum 
in  patriam  ad  meritum  triumphum  deducere  velit,  quos  consula- 
tum  petenti,  velut  si  omnium  communis  agatur  honos,  adfuturos 

8  speret.  quod  ad  expeditionem  attineat,  quae  instet,  immemorem 
esse  rerum  suarum  gestarum,  qui  id  bellum  ducat.  Magonis  her- 
cule  sibi ,  qui  extra  orbem  terrarum  in  circumfusam  Oceano  in- 
sulam  cum  paucis  perfugerit  navibus,  maiorem  curam  esse,  quam 

9  Ilergetum :  quippe  illic  et  ducem  Carthaginiensem  et  quäntum- 
cumque  Punicum  praesidium  esse,  hie  latrones  latronumque  du- 
ces  esse,  quibus  ut  ad  populandos  finitimorum  agros  teetaque 
urenda  et  rapienda  pecora  aliqua  vis  sit,  ita  in  acie  ac  signis  con- 
latis  nullam  esse ;  magis  velocitate  ad  fugam  quam  armis  fretos 

10  pugnaturos  esse,  itaque  non,  quod  ullum  inde  periculum  aut  se- 
inen maioris  belli  videat,  ideo  se,  priusquam  provincia  decedat, 

11  opprimendos  Ilergetes  duxisse ,  sed  primum ,  ne  impunita  tarn 
scelerata  defectio  esset,  deinde,  ne  quis  in  provincia  simul  virtute 

12  tanta  et  felicitate  perdomita  relictus  hostis  dici  posset.  proinde 
deis  bene  iuvantibus  sequerentur  non  tarn-  ad  bellum  gerendum, 


Soldaten  mit  Scipio  lässt  den  Sieg 
hoffen;  Polyb.  1.  1.  legt  mehr  Ge- 
wicht darauf,  dass  sich  jetzt  zeigen 
werde,  dass  nur  durch  Römer,  nicht 
mit  Hülfe  der  Spanier,  die  Punier 
vertrieben  worden  seien.  —  fere, 
auch  Claudius  hatte  einige  Truppen 
nach  Spanien  geführt,  8.26,17;  ib. 
11.  —  primus,  25,  36,  16.  —  con- 
sule, er  hatte  zwar  als  Gonsul  Spa- 
nien zur  Provinz  erhalten,  war  aber 
erst  als  Proconsul  dahin  gekommen, 
22,  22.  —  nomini  steht  in  anderer 
Bedeutung  zu  Scipionum:  die  Fa- 
milie, welche  die  Sc.  ausmachen, 
als  zu  auspiciis,  die  ihnen  ver- 
liehen sind;  das  Asyndeton  s.  21, 
28,  2;  über  auspiciis  gilt  das  zu 
c.  28, 13  duob.  imperat  Bemerkte. 
—  petenti  etc.,  sie  würden  seine 
Bewerbung  unterstützen  als  eine 
auch  sie  angehende  Ehrensache,  vgl. 
45,  38,  4. 
8—9.  Die  Feinde  sind  nicht  zu 


fürchten.  —  expedit,  ein  blosser 
Feldzug,  kein  eigentlicher  Krieg, 
§  12.  —  rerum  gest.,  ein  Begriff, 
die  Thaten,  die  ihnen  angehören, 
7,  33,  6:  novae  res  g.  —  Ilerge- 
tum, 8.  c.  24,4.  —  praesid.,  eine 
Truppenabtheilung.  —  latrones,  8. 
2,  48,  5.  Ueber  die  Wiederholung 
von  esse  am  Ende  der  Sätze  s.  3, 
5,14,  vgl.  1,41,5:  audientem  esse 

-  munia  esse;  43,  18,  7;  40,  34, 
1 1 :  crediturum  esse  sincera  fide  — 
esse.  —  ut  -  sit  enthält  zugleich 
die  Einräumung,  27,  26,  1.  —  ad 
fugam  gehört  zu  velocitate,  s.  c. 
19,  13. 

10—12.   Gründe   der  Unterneh- 
mung, non  quod  -  ideo,  2,  15,2. 

—  semen,  wie  c.  2, 13  materia, — 
posset  und  votier  esset  im  Ver- 
gleich zu  dem  vorhergeh.  praesen- 
tia,  s.  3,  50, 8 ;  dagegen  ist  in  der 
Aufforderung  nach  proinde  das  Im- 
perf.  das  gewöhnliche  Tempus,  27, 
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neque  enim  cum  pari  hoste  certamen  esse ,  quam  ad  expetendas 
ab  hominibus  scelestis  poenas. 

Ab  hac  oratione  dimissos  ad  iter  se  comparare  in  diem  po-  33 
stemm  iubet,  profectusque  decumis  castris  pervenit  ad  Hiberum 
flumen.  inde  superato  amni  die  quarto  in  conspectu  hostium 
posuit  castra.   campus  ante  montibus  circa  saeptus  erat;  in  eam  2 
vallem  Scipio  cum  pecora,  rapta  pleraque  ex  hostium  agris,  pro- 
pelli  ad  inritandam  feritatem  barbarorum  iussisset,  velites  subsi- 
dio  misit,  a  quibus  ubi  per  procursationem  commissa  pugna  esset,  3 
Laelium  cum  equitatu  impetum  ex  occulto  facere  iubet.   mons  4 
opportune  prominens  equitum  insidias  texit;  nee  ulla  mora  pug- 
nae  facta  est.  Hispani  in  conspeeta  proeul  pecora,  velites  in  His- 
panos  praeda  oecupatos  ineurrere.  primo  missilibus  territavere,  5 
deinde  missis  levibus  telis ,  quae  inritare  magis  quam  decernere 
pugnam  poterant,  gladios  nudant,  et  conlato  pede  res  geri  coepta 
est;  aneepsque  pedestre  certamen  erat,  ni  equites  supervenissent. 
neque  ex  adverso  tantum  inlati  obvios  obtrivere,  sed  circumvecti  6 
etiam  quidam  per  infima  clivi  ab  tergo  se,  ut  plerosque  interclu- 
derent,  obiecerunt;  maiorque  caedes  fuit,  quam  quantam  edere 
levia  per  excursiones  proelia  solent.   ira  magis  accensa  adverso  7 


17,  \4.  —  hom.  scel,  an  einzelnen 
Frevlern. 

33.  1—3.  ab  hac,  s.  c.  19,9.— 
decumis,  s.  c.  16, 9;  ebenso  Polyb. 
Die  Feinde  müssen  sich  beim  An- 
rucken Scipios  von  Neucarthago  her 
ans  dem  Gebiete  der  Sedetaner,  s. 
c.  24,  4,  über  den  Iberus  in  ihr 
Land  zurückgezogen  haben,  ante, 
Adverb.,  s.  27,  18,  5;  22,  5,  8: 
ante  aut  post  pugnandi  ordinem, 
scheint  mit  erat  verbunden  Prä- 
dicat,  montib.  c.  saeptus  Attribut 
zu  sein ;  wäre  ante  Attribut  zu  cam- 
pus und  montib,  —  erat  Prädicat, 
so  wäre  die  Stellung  von  ante  hin- 
ter campus  auffallend,  vgl.  24,32, 
5;  37,  35,  2.  Pol.  c.  32,  U  Xagwv 
avAaJva  rtva  fieragi/  rrje  avrox 
xai  xav  itoXe/Alcov  ctqaxoneBeiai 
etc.  circa,  9,  2,  7.  —  ferit.,  das 
Subst.  soll  den  Begriff  der  instinet- 
mässigen  Wildheit  hervorheben,  vgl. 
c.  22,  5:  ferum.  —  opport.  prom., 
vgl.  27,  48,  8. 

4 — 6.  per  procurs.,  23,  40,  9. 
texit,  c.  2, 1 .  —  missis  =  omissis, 


nach  Sp.,  s.  6,  16,  1,  scheint  dem 
Folg.:  quae  -  poterant  angemes- 
sener als  emissis,  wieP.  hat,  wel- 
ches 2,  46,  3;  9,  23,  2  passender 
ist,  zuweilen  auch  durch  missis  er- 
setzt wird,  s.  c.  14,  3. —  decern., 
s.  c.  14,  12.  —  conlat.  p.t  s.  38, 
21,  13:  si  pede  conlato  pugnan- 
dum  est  (veliti),  translatis  in  lae- 
vam  hastis  stringit  gladium,  wie 
sonst  auch  die  Schwerbewaffneten 
fechten. — pede  -  aneepsque  scheint 
Sp.  gehabt  zu  haben ;  in  P.  fehlen 
die  Worte ;  Pol.  c.  32, 3  sagt :  owe'orn 
fuyas  axgoßoXtOpbs  t&v  ne^cbv 
neql  rbv  avXcbva.  —  erat,  ni  nach 
Sp.,  wie  L.  oft  ni  braucht,  wenn 
der  bedingte  Satz  das  Imperf.  Indi- 
cat.  hat,  s.  2,  50,  10;  3,  1,  4;  ib. 
43,  7;  4,  52,  5;  7,  14,  5  usw.  — 
ab  tergo  -  obi.,  24, 17,  3.  plerosq., 
Pol.  c.  33, 5 :  wäre  roie  nAetovs  av- 
rd>v  dicHp&aorjvai.  —  edere  —  proeL 
eine  starke  Metonymie,  s.  23,  37, 
5;  9,  37,  9.  —  levia  p.  exe.  pr., 
s.  zu  4,  27,  4;  37,  18,  9. 
7—8.  ira,  adversatives  Asynde- 
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proelio  barbaris  est,  quam  imminuti  animi.   itaque  ne  perculsi 

8  viderentur,  prima  luce  postero  die  in  aciem  processere.  non  ca~ 
piebal  omnis  copias  angusta,  sicut  ante  dictum  est,  vallis:  duae 
ferme  peditum  partes,  omnis  equitatus  in  aciem  descendit;  quod 

9  relicum  peditum  erat,  obliquo  constituerunt  colle.  Scipio,  pro 
se  esse  loci  angustias  ratus ,  et  quod  in  arto  pugna  Romano  ap- 
tior  quam  Hispano  militi  futura  videbatur,  et  quod  in  eum  locum 
detracta  hostium  acies  esset,  qui  non  omnem  multitudinem  eorum 

lOcaperet,  novo  etiam  consilio  adiecit  animum:  equitem  nee  se 
posse  circumdare  eornibus  in  tarn  angusto  spatio,  et  hosti,  quem 

11  cum  pedite  deduxisset,  inutilem  fore;  itaque  imperat  Laelio,  ut 
per  collis  quam  oecultissimo  itinere  circumducat  equites  segre- 

12  getque,  quantum  posset,  equestrem  ab  pedestri  pugoam;  ipse 
omnia  signa  peditum  in  bostis  vertit;  quattuor  cohortis  in  fronte 


ton.  —  perculsi  nacb  Sp.  (Put*  hat 
pulsi)  8.  Pol.:  8iaya>viaaavT8£  pr} 

—  86£a>ai  Hatans'jt'krixd'at.  —  duae 
p.,  zwei  Dritttheile,  §  16.  —  quod 

-  erat — »  id  pedit,  quod,  s.  8, 24, 
16;  1,  12,  1.  obliquo  c,  an  dem 
schräg  sich  hinziehenden.  —  con- 
stit.,  Mandonius  und  Indibilis,  oder 
überhaupt  die  Anführer. 

9—10.  pro  se,  s.  9,24,8:  locus 
pro  nobiserit;  39,30,3:  loea  pro 
hoste  fuere,  —  in  arto  pugna,  wo 
die  Kämpfenden  eng  zusammen- 
gedrängt, Mann  gegen  Mann  stehen, 
Tac.Agr.  36:  in  arto  pugna;  Pol. 
C  32,  7  :  8ia  rb  xarä  ras  -  Cvata- 
8r]v  fiavae  tbv  re  xa&onXuffibv  — 
7toXv  oia<pd(>eiv  rmv  'ißrjqafv.  — 
videbatur  -  esset,  der  Wechsel  des 
Modus  kann  hier  dadurch  veran- 
lasst sein,  dass  videbatur  schon 
durch  seine  Bedeutung  die  subjek- 
tive Ansicht  bezeichnet,  die  im  folg. 
Satze  durch  die  Verbalform  ausge- 
drückt wird:  nach  seiner  Ansicht 
war;  indess  findet  sich  derselbe 
auch  ohne  diesen  Grund,  s.  38, 36, 
4:  supplicaiio  -  fuit,  quod  -  le- 
nebrae  obortae  fuerant,  etnovem- 
diale  sacrum,  quod  -  lapidibus 
pluuisset;  22, 59, 10 ;  39, 47, 1 :  quae 
obicerentur  aut  quae  -  dicenda 
erant;  21,  40,  2;  Cic.  Fam.  13,  29, 
l;  über  cum  s.  30, 44, 10,  vgl.  29, 


18, 18.  —  novo  etiam,  ausserdem, 
dass  das  Terrain  ihm  günstig  war. 
Der  Plan  selbst  wird  durch  itaque 
etc.  ausgeführt;  equitem  —  f$re, 
wozu  aus  animum  adiecit,  25,37, 
17,  etwa  reputans  enim,  8.  c.  31, 
1,  gedacht  werden  kann,  enthält 
dazu  die  Motive.  Dadurch,  dass 
diese  an  das  Vorhergeh.  angeschlos- 
sen, nicht  wie  man  erwarten  feilte, 
durch  equitem  enim,  quem  —  fore 
videbat,  Laelio  imperat;  oder  nam 
cum  -  fore  videret  mit  dem  Folg. 
verbunden  sind,  ist  itaque  in  einem 
leichten  Anacoluth  angeknüpft,  2, 
12,  3.  —  deduxisset,  in  das  Thal, 
§  8.  —  quem  »  eum  (suum),  quem. 
11 — 13.  per  coli,  Polyb.:  nqorjy* 
8*a  luv  A6<pa>v,  tcüv  anb  xvfi  naQ- 
epßoXrjG  ini  rbv  avlcwa  xararei' 
vbvxcov.  —  posset,  das  Imperf.  steht 
in  orat.  obl.  statt  des  fut.  in  or. 
reeta  bisweilen  in  untergeordneten 
Sätzen  neben  dem  Präsens,  nach 
einem  praes.  hißt,  Liv.  3,  21,  7; 
42,  7,  6:  ut,  quanio  possent  tu- 
multu,  -  incurranl;  5,  36,4;  26, 
29,  7;  43,  1,  10,  zu  c.  31,4.  Sali. 
G.  32,  2 :  mandat,  quibus  possent, 
-  confirment.  —  equesir.  -  pug- 
nam,  s.  c.  39,  6;  7,  7,  3:  novus 
veteri  exercitus  iungitur.  —  signa 
ped.,  die  Fusstruppen  unter  ihren 
Fahnen.  —  cohortes,  s.  c.  14,  17; 
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statuit,  quia  latius  pandere  aciem  non  poterat.  moram  pugnandi  13 
nullam  fecit,  ut  ipso  certamine  averteret  ab  conspectu  transeun- 
tium  per  colles  equitum.  nee  ante  circumduetos  sensejre,  quam 
turaultum  equestris  pugnae  ab  tergo  aeeepere.   ita  duo  proelia  14 
erant:  duae  peditum  acies,  duo  equitatus  per  longitudinem  campi, 
quia  misceri  ex  genere  utroque  proelium  angustiae  non  patieban- 
tur,  pugnabant.    Hispanorum  cum  neque  pedes  equiti  neque  15 
eques  pediti  auxilio  esset,  pedes  fiducia  equitis  temere  commis- 
sus  campo  eaederetur,  eques  circumventus  nee  peditem  a  fronte 
—  iam  enim  stratae  pedestris  eopiae  erant  —  nee  ab  tergo  equi- 
tem  sustineret ,  et  ipsi ,  cum  diu  in  orbem  sese  stantibus  equis 
defendissent,  ad  unum  omnes  caesi  sunt,  nee  quisquam  peditum 
equitumve  superfuit,  qui  in  valle  pugnaverunt.  tertia  pars,  quafc  16 
in  colle  ad  speetaculum  magis  tutum  quam  ad  partem  pugnae 
capessendam  steterat,  et  locum  et  tempus  ad  fugiendum  habuit; 


also  nur  12  Manipel,  je  drei  binter 
einander,  während  sonst  alle  Ma- 
nipel der  hastati  der  Legionen  nnd 
der  alae  sociorum  die  erste  acies 
bilden.  —  averteret,  absolut,  wie 
$  4  territavere.  —  nee  ante  scheint 
Sp.  gehabt  zn  haben  und  L.  braucht 
Tor  ante  und  prius  mit  quam  ge- 
wöhnlich nee,  nicht  neque,  welches 
die  übrigen  Hss.  bieten,  vgl.  7, 14, 
8:  neque  inde  ante. 

14 — 15.  duo  zwei  (die  Sp.  Hs. 
hat  viell.  richtig  duo  diversa,  s. 
23,  29, 12)  -  duae -duo,  die  bei- 
den. —  equitatus,  der  Plural,  war 
hier  nothwendig,  bedeutet  aber  sonst 
Reiterschaaren,  Sali.  I.  46,  7,  vgl. 
Gaes.  B.  C.  1,  61,  3.  —  per  Ion- 
gitud,  entsprechend  latius  §  12, 
vgl.  zu  27,  48,  7;  nicht  wie  ge- 
wöhnlich neben«,  sondern  hinter- 
einander, in  der  Länge  des  Thaies 
hin.  —  misceri,  Ton  beiden  Trup- 
pengattungen vermischt  zusammen 
gekämpft  werden  konnte. — Hispan. 
etc.,  die  Periode  fängt  so  an,  als  ob 
nur  folgen  sollte :  et  pedites  et  equi- 
tes  caesi  sunt,  allein  da  zugleich 
die  Folge  von  cum  -  auxilio  es- 
set näher  angegeben  wird  in  pedes 
etc.,  und  diese  wieder  in  ihrem 
weiteren  Verlaufe  in  Bezug  auf  die 
pedites  durch  die  Parenthese  iam 
Tit.  Lit.  VI.    3.  Aufl. 


-  erant  ausgeführt  ist,  wird  durch 
et  ipsi  ein  neues  Subject,  s.  c.  3  t, 
2,  aufgenommen,  die  Reiterei  den 
Fasstruppen  entgegengestellt,  und 
das  Vorhergeh.  zusammenfassend 
und  wiederholend  noch  nee  -  pug- 
naverunt angefügt,  um  den  Ueber- 
gang  zu  tertia  pars  zu  vermitteln. 

—  pedes  fid.  über  das  Asyndeton 
s.  22,  39,  3.  a  fronte,  da  die  spa- 
nischen Reiter  mit  den  römischen 
im  Gefecht  sind,  können  sie  nicht 
nach  dem  Fussvolke  Front  machen. 
L.  scheint  mehr  die  anfangliche 
Stellung  derselben  in  gleicher  Rich- 
tung mit  dem  Fussvolke  gedacht 
zu  haben.  Polyb.  spricht  nicht  von 
zwei  verschiedenen  Treffen,  sondern 
sagt  c.  33:  ol  By  iTtTtele  -  Sie- 
tp&tlQOvro  räv  fiiv  iStcov  its^cov 
in  nXaylov  TtQoaxei^svcov  clvtoIg, 
tojv  8i  noXsfiiwv  t&v  ite^cbv  xara 
TCqoaaynov  rdh>  8*  initicav  xara 
vtbrov  TtsQtsareoTcov.  —  pedes tr., 
c.  22,  10:  hostis.  —  in  orb.9  c.  22, 
15.   stantib.  eq.,  22,  47,  3. 

16 — 17.  speetacul.,  um  mit  an- 
zusehen. —  tutum,  von  einem  si- 
cheren Punkte  aus;  Polyb.  c.  33: 
7t$de  fihf  rovs  &v  rjj  TCaqwQslq  re- 
rayfiivovs  rmv  noXsfiloyv  avrdrarre 
(Scipio);  sonst  würden  die  Feinde 
nicht  so  ruhig  zugesehen  haben. 

14 
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17  inter  eos  et  reguli  ipsi  fugerunt,  priusquam  tola  circumveniretur 

84-acies  inter  tumultum  elapsi.    castra  eodem   die  Hispanorum 

praeter  ceteram  praedam  cum  tribus  ferme  millibus  hominum 

2  capiuntur.  Romani  sociique  ad  mille  ducenti  eo  proelio  ceci- 
derunt,  vulnerata  amplius  mmm  hominum.  minus  cruenta  victoria 
fuisset,  si  patentiore  campo  et  ad  fugam  capessendam  faciii  foret 
pugnatum. 

3  Indibilis  abiectis  belli  consiliis,  nihil  tutius  in  adflicüs  rebus 
experta  fide  et  dementia  Scipionis  ratus,  Mandonium  fratrem  ad 

4  eum  mittit;  qui  advolutus  genibus  fatalem  rabiem  temporis  eius 
accusat,  cum  velut  contagione  quadam  pestifera  non  Ilergetes 

5  modo  et  Lacetani  sed  castra  quoque  Romana  insanierint.  suam 
quidem  et  fratris  et  reliquorum  popularium  eam  condicionem 
esse,  ut  aut,  si  ita  videatur,  reddant  spiritum  P.  Scipioni  ab  eo- 
dem illo  acceptum ,  aut  servati  bis  uni  debitam  vitam  pro  eo  in 

6  perpetuum  devoveant.  antea  in  causa  sua  fiduciam  sibi  fuisse 
nondum  experta  dementia  eius;  nunc  contra  nullam  in  causa, 

7  omnem  in  misericordia  victoris  spem  positam  habere,  mos  ve- 
tustus  erat  Romanis,  cum  quo  nee  foedere  nee  aequis  legibus 


84. 1 — 2.  Hispanorum  wird  durch 
die  ungewöhnliche  Stellung,  im  Folg. 
cum  tribus  -  capiuntur  durch  die 
Voranstellung  von  praeter  cet.  prae- 
dam gehoben.  —  ad  m,  ducenti, 
s.  27,  12,  16.  —  vulnerata  etc.,  s. 
c.  2,  4.  Die  römischen  Truppen 
haben  wol,  indem  je  4  Gohorten 
durch  die  Zwischenräume  der  zu- 
rückgehenden vorrücken,  nach  und 
nach  alle  am  Kampfe  Theil  ge- 
nommen. —  ad  -  facil.,  9,  21,4. 

3—6.  fratrem,  s.  26,  49,  11.— 
advol.  gen.,  vgl.  8,  37,  9.  —  fa- 
tal, von  dem  Geschick  zum  Ver- 
derben erregt,  vgl.  29,  8,  11;  5, 
15,  2.  —  pestif.  in  Bezug  auf  die 
ursprüngliche  Bedeutung  von  con- 
tagio,  zu  dem  daher  hier  velut  - 
quadam,  s.  21,  43,  2,  gesetzt  ist, 
s.  c.  27,  12.  —  castra  -  insan., 
8.  c.  1,  8.  —  reddant,  ihm  zurück- 
geben, den  Tod  willig  erleiden 
wollten.  —  servati  bis  ist  condi- 
tional :  si  bis  servati  fuerimus,  vgl. 
29, 14.9,  da  sie  erst  einmal,  s.  27, 
17,  erhalten  sind,  und  dass  es  wie- 
der geschehen  werde,  erst  noch  er- 


wartet wird.  —  bis  uni,  absieht* 
lieh  zusammengestellt. — pro  scheint 
aus  der  bekannten  Devotionsformel 

8,  9,  8  beibehalten,  obgleich  man, 
da  vitam  —  in  perp.  dev.  nur 
weihen,  widmen,  bedeuten  kann, 
den  Dativ  erwartet,  vgl.  Ov.  Met. 
14,683.  misericord.,  Erbarmen  mit 
ihrem  Unglück;  vorher  dementia, 
Nachsicht  des  Machthabers  gegen 
Fehlende. 

7.  mos  vet.,  s.  1,  38,  lf.;  die 
Sitte  wird  nur  erwähnt,  weil  Scipio 
von  derselben  abweicht. —  cum  quo 
etc.,  aus  non  prius  -  uii  geht  her- 
vor, dass  es  sich  um  die  Art,  wie 
ein  Krieg  beendigt  werde,  handele, 
wenn  dieses  nicht  durch  ein  foedus 
oder  aeq,  condic.  erfolge,  so  müsse 
es  durch  deditio  geschehen.  —  foe- 
dere -  aequis  condic.  bilden  keinen 
genauen  Gegensatz,  da  es  auch  foe- 
dera  aequis  condicionibus  gab,  s. 

9,  4,  4;  wie  die  ersten  Verträge 
mit  Garthago  u.  a.;  da  zu  Ls'Zeit 
der  Abschluss  von  solchen  Vertragen 
in  der  Praxis  selten  war,  Lange  2, 
254,  so  scheint  er  unter  foedera 
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iuogeretur  amicitia,  non  prius  imperio  in  eum  tamquam  paca- 
tum  uti,  quam  omnia  divina  humanaque  dedidisset,  obsides  ao 
cepti,  arma  adempta,  praesidia  urbibus  imposita  forent.  Scipio  8 
multis  invectus  in  praesentem  Mandonium  absentemque  Indibi- 
lem  verbis,  illos  quidem  merito  perisse  ipsorum  maleficio  ait, 
victuros  suo  atque  populi  Romani  beneficio.    ceterum  se  neque  9 


solche  verstanden  zu  haben,  durch 
welche  die  sie  mit  Rom  schliessen- 
den  Staaten  in  grössere  oder  ge- 
ringere Abhängigkeit  von  den  Rö- 
mern kamen,  wenn  ihnen  auch  die 
Selbständigkeit  durch  den  eidlich  be- 
kräftigten Vertrag  garantiert  wurde, 
s.  30,  37,  2 ff.;  33,30  u.  a.,  unter 
aequis  condieionib.  dagegen  solche, 
in  denen  die  Selbständigkeit  der 
Staaten  beschränkende  Bedingungen 
sich  nicht  fanden,  vgl.  34,  57,  7: 
esse  tria  genera  fbederum  —  pri- 
mum  -  alterum,  cum  pares  bello 
aequo  foedere  in  pacem  -  veni- 
renty  vgl.  Kuhn  die  städtische  Ver- 
fass.  des  römischen  Reichs  2, 15  f. 
—  cum  quo  -  iungereL,  die,  mit 
denen  (um  den  Krieg  zu  beendigen) 
weder  -  geschlossen  würde.  —  non 
prius  etc.,  man  mache  die  Ober- 
gewalt gegen  ihn  als  einen  im 
friedlichen  Verhältnisse  stehenden 
nicht  eher  geltend,  stelle  die  Feind- 
seligkeiten gegen  ihn  nicht  eher 
ein,  als  bis  deditio  erfolgt  sei,  Tgl. 
34, 57, 7 :  unum  (genus  foederum) 
esse,  eum  bello  victis  dicerentur 
leges,  ubi  omnia  -  dedita  essent; 
26,  33,  12;  36,  28,  5:  dum  ego 
more  Romano  Imperium  inkibeam 
in  deditos  —  ante  armis  vietos. 
Der  Satz  mos  etc.  enthält  eine  Be- 
merkung Ls'  oder  seiner  Quelle, 
kann  nicht  als  zu  der  Rede  Scipios 
gehörend  betrachtet  werden,  da 
Scipio  invectus  etc.  erst  nachfolgt; 
daher  kann  sich  quippe  ea  etc. 
auch  nicht  auf  denselben  beziehen. 
8 — 10.  quidem  versichert  den 
ganzen  Gedanken:  gewiss,  sicher- 
lich hätten  sie.  —  perisse,  in  Folge 
ihres  Vergehens  seien  sie  so  gut 
als  vernichtet,  wie  oft  perii  u.  ä. 


den  sicheren  Untergang  bezeichnet, 
vgl.  40,  10,  5;  30,  16,  6:  temeri- 
täte  -  eversae,  ähnlich  dem  Ge- 
brauche Von  potui u.a.  in Conditio- 
nalsätzen,  vgl.  3,50,6:  fuisse;  ib. 
72,  7.  —  ipsor.,  s.  3,  38,  13 ;  ib. 
54,  2  doch  ist  viell.  mit  Düker  suo 
ipsorum  zu  lesen  im  Gegensatze  zu 
suo  ata.  p.  R.  —  ceterum  etc.  ist 
in  denHss.  lückenhaft,  im  Sp.  fand 
sich,  neque  arma  iis  adempturum, 
was  im  P.  fehlt,  aber  nach  §  7  er- 
wartet wird.  Wenn  aber  neque 
richtig  ist,  so  kann,  da  neque  se 
in  obs.  etc.  nicht  demselben  corre- 
spondiert,  ein  zweiter  Satz  mit 
neque  nicht  fehlen  und  wird  sowol 
durch  das  Folg.  als  durch  §  7  ge- 
fordert, näml.  neque  obsides  impe- 
raturum,  was  in  Sp.  leicht  weg- 
fallen konnte  wie  in  Put.  beide 
Sätze  nach  ceterum  und  im  Folg. 
expetitur.  utrumq.,  §  12  Silano 
T.  remisso.  Je  auffallender  das  Ver- 
fahren Scipios  war,  um  so  bestimmter 
musste  es  hervorgehoben  werden; 
daher  die  negative  und  affirmative 
Bezeichnung  desselben.  Dass  ge- 
rade die  Nichtforderung  von  Gei- 
seln als  das  Bedeutendere  erschie- 
nen sei,  zeigt  Dio  Cass.  frg.57, 45: 
6  ratv  *IßtiQMv  ßaatXevß  —  oftrjoovs 
itaoi%siv  iroifioe  d>vy  6  $£  Jhtinlmv 
tw  ovfifia%iav  tov  avS^oe  anoSe- 
Saperoe  oft^ov  ovx  fytj  deio&at, 
ro  yaQ  moror  kv  tots  oixsiote 
ixsironlois;  Eutrop.  3, 17:  regem 
Hispanorum  -  viclum  in  amici- 
tiam  recepit  et  primus  omnium 
a  victo  obsides  non  poposcit  Wollte 
man  ceterum  (quippe  ea'-  esse)  le- 
sen, so  wäre  sowol  quippe  als  ea  sehr 
auffallend,  da  nichts  vorhergeht, 
worauf  sie  sich  beziehen  könnten. 
14* 
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arma  iis  adempturum  neque  obsides  imperaturum ,  quippe  ea  pig- 
nera  timentium  rebellionem  esse;  se  liberos  iis,  arma  relinquere, 

10  solutosmetuanimos;  neque  se  in  obsides  innoxios,  sed  in  ipsos,  si 
defecerint,  saeviturum,  nee  ab  inermi  sed  ab  armato  hoste  poenas 
expetiturum:  utrumque  expertis  permittere  sese,  utrum  propitios 

11  an  iratos  habere  Romanos  mallent.  ita  dimissus  Mandonius  pe* 
eunia  tantummodo  imperata ,  ex  qua  Stipendium  militi  praestari 

12  gösset ;  ipse  Marcio  in  ulteriorem  Hispaniam  praemisso ,  Silano 
Tarraconem  remisso  paueos  moratus  dies,  dum  imperatam  pe- 
euniam  Ilergetes  pernumerarent,  cum  expeditis  Marcium  iam  ad- 
propinquantem  Oceano  adsequitur. 

85  Incohata  res  iam  ante  de  Masinissa  alüs  atque  aliis  de  causis 
dilata  erat,  quod  Numida  cum  ipso  utique  congredi  Scipione  vo- 
lebat  atque  eius  dextra  fidem  sancire:  ea  tum  itineris  tarn  longi 

2  ac  tarn  devii  causa  Scipioni  fuit.  Masinissa  cum  Gadibus  esset, 
certior  adventare  eum  a  Marcio  factus,  causando,  corrumpi  equos 
inclusos  in  insula  penuriamque  omnium  rerum  et  facere  ceteris 

3  et  ipsos  sentire,  ad  hoc  equitem  marcescere  desidia,  Magonem 

Serpulit,  ut  se  traicere  in  continentem  ad  depopulandos  proximos 
ispaniae  agros  pateretur.  transgressus  tris  prineipes  Numida- 
rum  praemittit  ad  tempus  locumque  conloquio  statuendum.  duos 
pro  obsidibus  retineri  ab  Scipione  iubel,  remisso  tertio,  qui,  quo 


—  pignera,  9,  15,  7;  24,  1,  7. — 
liberos  iis,  nachMadvig,  ist  als  ge- 
nauere Bestimmung  von  obsides  an- 
gemessen.—  solutos  metu  (was  in 
P.  fehlt,  vgl.  6,  ft,6;  8,32, 1)  ist 
Folgerang  aus  dem  Vorherg.,  da  die 
Freisein  und  die  Waffenlosigkeit 
fesseln  sind,  s.  23,  4,  8,  und  der 
Kürze  wegen  von  relinquere  ab- 
hängig gemacht,  st.:  ut  soluti  - 
essent  od.  esse  possent 

11 — 12.  peeunia  etc.,  nur  dieses 
erwähnt  App.  c.  37.  —  ttipencL, 
da  die  P.  und  die  meisten  Hss. 
praesidium  haben,  ist  viell.  prae- 
sens stip.  zu  lesen;  der  c  32,  1 
ausgezahlte  Sold  war  rückstandig 
gewesen.  —  Silano  —  remisso 
scheint  Sp.  gehabt  zu  haben,  in  P. 
ist  der  Satz  nach  praemisso  aus- 
gefallen; ohne  denselben  wäre  die 
Wiederholung  von  Marcium  auf- 
fallend; über  praemisso  —  remisso 
s.  26,  44,  1;  25,  37,  1;  33,18,18 


u.  a.  —  iam  adpr.,  er  holt  ihn  erst 
ein,  als  er  bereits,  s.  c.  26,  7. 

85*  Verbindung  mit  Masinissa; 
Äppian.  Ib.  37;  Lib.  10;  Zon.  9, 11 ; 
Sil.  It.  16,  136. 

1—4.  incohata,  vgl.  29,  23,  3: 
menUo  incohata.  —  res  de,  s.  6> 
38, 1 :  suspenso,  de  legibus  res;  2, 
22,  5:  de  foedere  -  rem;  4,  43, 
5 ;  26, 15, 9 ;  10, 8, 1 :  integra  causa 
-  de  sacerdotiis.  Zur  Sache  s.  c. 
16,  11.  —  dextra  n.  aeeepta,  8. 
25, 16, 13.  —  devii,  von  dem  Punkte 
aus,  wo  er  jetzt  war.  Es  ist  der 
dritte  Zug  in  diese  Gegenden  in 
diesem  Jahre.  Gad.  ess.%  dagegen, 
vgl.  c.  16,  11.  penuriam,  die  nur 
durch  einen  schmalen  Sund  vom 
Gontinent  getrennte  und  mit  diesem 
durch  eine  Brücke  verbundene  Insel, 
auf  der  Gades  liegt,  ist  klein.  — 
Magonem  ist  in  P.  ausgefallen.  — 
tris  etc.,  s.  24,  48,  2;  9. 
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iussus  erat,  adduceret  Masinissam,  cum  paucis  in  coaloquium 
venerunt.  ceperat  iam  ante  Numidam  ex  fama  rerum  gestarum  5 
admiratio  viri ,  substitueratque  animo  speciem  quoque  corporis 
amplam  ac  magnificam;  ceterum  maior  praesentis  veneratio  ce-  6 
pit;  At,  praeterquam  quod  suapte  natura  multa  maiestas  inerat, 
adornabat  promissa  caesaries  habitusque  corporis,  non  cultus 
munditiis,  sed  virilis  vere  ac  militaris,  et  aetas  in  medio  virium 
robore,  quod  plenius  nitidiusque  ex  morbo  velut  renovatus  flos  7 
iuventae  faciebat.    prope  attonitus  ipso  congressu  Numida  gra-  8 
tias  de  fratris  filio  remisso  agit;  ex  eo  tempore  adfirmat  eam  se 
quaesisse  occasionem,  quam  tandem  oblatam  deum  immortalium 
beneficio  non  omiserit;  cupere  se  Uli  populoque  Romano  ope-  9, 


5—7.  viri,  8.  2,  40,  9;  im  Folg. 
ist  die  Auslassung  von  is  in  meh- 
reren Casus  zu  beachten.  —  sub- 
slituerat,  er  hatte  sich  ein  Bild 
(Phantasiebild)  statt  der  wirklichen 
Gestalt  gemacht,  vgl.  Quint.  3,  8, 
54:  utimur  ficta  personarum,  quas 
ipsi  substUuimus,  oratione.  animo 
im  Geiste  oder  durch  den  G.^  wie 
destinare  animo  u.  ä.,  anders  29, 
1,  10.  —  praes.  vener.  in  Bezug 
auf  speciem  die  wirkliche  Vereh- 
rung als  er  ihm  persönlich  gegen- 
über stand;  es  ist  die  Wirkung, 
deren  Ursache  im  Folg.  angegeben 
wird.  Nur  selten  berührt  L.  das 
Aeussere  grosser  Männer,  vgl.  die 
Schilderung  Hannibals  21,4,  2;  das 
Imponierende  desselben  an  Scipio 
veranschaulicht  er  durch  den  Ein- 
druck den  es  auf  einen  Fremden 
macht  wie  das  Geistige  c.  18,  7. 

—  multa,  s.  3,  12,  1  cepit  nach 
ceperat  8.  c.  27,  6.  —  maiestas, 
hier  Würde,  Hoheit,  des  Einzelnen, 
sonst  mehr  von  Göttern,  dem  Volke, 
Senate  usw.  —  caesar.,  selten  in 
Prosa,  von  L.  nur  hier  gebraucht; 
promissa,  gegen  die  Sitte  der  Rö- 
mer, die  damals  das  Haar  kurz  ab- 
zuschneiden pflegten.  —  mundit, 
Putz,  wie  er  sich  für  Frauen  schickt. 

—  in  med.  v.  r.,  s.  27,46,3;  40, 
6,  4:  medio  iuventae  robore,  in 
voller  Jugendkraft,  im  30  Jahre,  s. 
21,  46,  7.    quod  hat  sich  an  ro- 


bur  angeschlossen,  obgleich  plenius 
sich  mehr  auf  das  Volle,  Wolge- 
nährte  des  Körpers,  nüidius  auf 
die  dadurch  bedingte  Glätte  oder 
auf  das  Weisse,  Glänzende  der  Haut 
bezieht.  —  renov.,  s.  21,  21,  8; 
36,  14,  10;  flos  i„  s.  c.  21,  9; 
Gurt.  3,  12,  8;  Verg.  Aen.  1,589: 
decoram  caesariem  -  lumenque  iu- 
ventae. 

8—10.  altonit.,  von  L.  wol  zuerst 
in  Prosa  gebraucht,  geht  auf  §  6 
zurück:  erschüttert  wie  von  einer 
Göttererscheinuop,  worauf  schon 
veneratio  hinweist,  s.  1,  16,  6  ve- 
nerabundus.  —  frat  fiL,  27,  19,  9 
heisst  es:  apud  maternum  avum 
Galam  —  eductum  cum  avunculo 
Masinissa,  wonach  an  u.  St.  soro- 
ris  filius  zu  erwarten  war,  ein  Ver- 
sehen La*  oder  er  folgt  einer  an- 
deren Quelle  als  früher.  —  eam  - 
quam,  eine  solche,  wie  er  sie  jetzt, 
wo  sie  sich  darbiete  usw.  —  cu- 
pere, sowolAppian  als  Zoo.  geben 
nach  anderen  Quellen  als  einen 
wichtigen  Grund  des  Abfalls  Masi- 
nissas  von  den  Puniern  die  Verhei- 
rathung  der  ihm  verlobten  Sopho- 
niba  mit  Syphax  an,  s.  zu  25,  34, 
1;  29,  23,  3;  Dio  Cass.  fr.  57,51; 
Zon.:  6  IkoBpovßas  —  xrfv  f«  äg- 
Xfl*>~  «vtä>  (r<p  Jföq>axt)  OvyKetx» 
ht(>ct£evy  rj  rqj^  Maeivfofq  noos* 
rpte,  rov  izarooe  avvov  rore  #«• 
vovroi,  xal  rr}v  2o<pavtöa  <rw<j>- 
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ram  navare  ita,  ut  nemo  unus  externus  magis  enixe  adiuverit 

10  rem  Romanam;  id  se,  etiamsi  iam  pridem  Teilet,  minus  praestare 
in  Hispania,  aliena  atque  ignota  terra,  potuisse:  in  qua  autem 
genitus  educatusque  in  spem  paterni  regni  esset ,  facile  praesta- 

11  turum ;  si  quidem  eundem  Scipionem  ducem  in  Africam  Rojnani 

12  mittant,  satis  sperare  perbreris  aevi  Carthaginem  esse,  laetus  eum 
Scipio  vidit  audivitque,  cum  caput  rerum  in  omni  hostium  equi- 
tatu  Masinissam  fuisse  sciret,  et  ipse  iuvenis  specimen  animi  prae 
se  ferret.  fide  data  acceptaque  profectus  retro  Tarraconem  est; 

13  Masinissa  permissu  Romanorum,  ne  sine  causa  traiecisse  in  con- 
tinentem  videretur,  populatus  proximos  agros  Gadis  rediit. 

86  Magoni  desperatis  in  Hispania  rebus,  in  quarum  spem  sedi- 
tio  primum  militaris,  deinde  defectio  Indibilis  animos  eius  sustu- 
lerant ,  paranti  traicere  in  Africam  nuntiatum  ab  Carthagine  est 
iubere  senatum,  ut  classem ,  quam  Gadibus  haberet,  in  Italiam 

2  traiceret;  conducta  ibi  Gailorum  ac  Ligurum  quanta  maxima  pos- 
set  iuventute  coniungeret  se  Hannibali,  neu  senescere  bellum 

3  maximo  impetu,  maiore  fortuna  coeptum  sineret.  ad  eam  rem 


xrtev  etc.  —  nemo  unus,  kein 
Einzelner  unter  den  Auswärtigen, 
im  Gegensatz  zu  der  Gesammtheit 
oder  zu  Staaten  derselben:  er  werde 
mehr  thun,  jeden  Einzelnen  für  sich 
will  er  übertreffen,  vgl.  c.  37,6;  3, 
12, 4;  9, 16, 19.  Bei  externus  steht 
nemo  wie  sonst  bei  Adjectiven,  8. 
4,  4,  8:  nemo  plebeius,  oft  nemo 
Romanus  u.  ä.,  nicht  nullus.  — 
adiuver.,  der  Erfolg  werde  zeigen, 
dass  usw.,  vgl.  c.  41,  10;  43, 18; 
27,  27,  12.  —  vellet,  (schon  lange) 
wolle,  vgl.  27, 17, 13.  —  aevi,  von 
dem  menschlichen  Lebensalter  auf 
den  Staat  fibertragen.  —  sper.  - 
esse,  s.  zu  1,  5,  5. 

12.  caput,  die  Seele  von  Allem, 
vgl.  Dio  Gass.  frg.  57,  50.  —  ipse, 
seine  Person,  dem  Rufe  gegenüber. 
—  specim.  -  ferr,,  seinen  Geist 
dnrch  deutliche  Beweise  an  den 
Tag  lege,  8.  c.  21,  3;  29,  31,  3; 
35,  15,  3:  id  iam  specimen  sui 
dederat  —  fide,  App.  c.  ZI :  w/ioae 
üv/Afiaxhssiv,  av  iß  Aißv^v  Gxqa- 
tevri.  So  hat  Scipio  durch  seine 
Persönlichkeit  die  beiden  mäch- 
tigsten Könige  in  Africa  gewonnen 


und  seinen  Uebergang  dahin  vor- 
bereitet. 

86—87.  Letzte  Unternehmungen 
Magos  in  Spanien.  App.  Ib.  37; 
Zon.  9,  10. 

1—3.  in  spem,  s.  26,  6,  16  j  21, 
43,  7;  anders  c.  36,  9.  —  quant. 
max.  hier  von  der  Grösse  der  Anr 
zahl,  s.  29,  3,  13.  —  ut  träte,  so 
wird  iubere  in  Senats-  und  Volks- 
beschlüssen bisweilen  mit  ut  ver- 
bunden, s.  zu  37,  51,5;  1,17,11; 
38,  54,  3;  häufiger  ist  der  blosse 
Gonjunctiv,  besonders  wenn  in 
einem  anderen  Satze  der  Infinit, 
vorhergegangen  ist  —  Der  Senat 
in  Garthago  verfolgte  noch  immer 
den  früheren  Kriegsplan,  s.  27,  20, 
6;  ib.  38, 6.  —  se  fehlt  im  P.,  vgl. 
zu  25,  35,  1 ;  Nägelsbach  §  116,  3. 
—  senesc,  erschlaffen  (einschlafen) 
lassen.  —  maiore  nach  maximo, 
s.  zu  4,  13,  1;  wenn  der  Senat 
dieses  ausgesprochen  hätte,  so 
mfisste  erHannibais  Thätigkeit  nicht 
anerkannt,  schon  jetzt  auf  der  Seite 
der  Gegner  desselben  gestanden 
haben,  8.  30,  16,  5;  doch  ist  es  wol 
das  Urtheil  eines  Annalisten.  — 
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et  a  Carthagine  pecunia  Magoni  advecta  est,  et  ipse  quantam  po- 
tuit  a  Gaditanis  exigit,  oon  aerario  modo  eorum  sed  etiam  templis 
spoliatis  et  privatim  omnibus  coactis  aurum  argentumque  in  pu- 
blicum conferre.    cum  praeterveheretur  Hispaniae  oram ,  haud  4 
proqul  Carthagine  nova  expositis  in  terram  militibus  proximos 
depopulatur  agros,  inde  ad  urbem  classem  adpulit.  ibi  cum  inter-  5 
diu  milites  in  navibus  tenuisset ,  nocte  in  litüs  expositos  ad  par- 
tem  eam  muri,  qua  capta  Carthago  ab  Romanis  fuerat,  ducit,  nee 
praesidio  satis  valido  urbem  teneri  ratus,  et  aliquos  oppidanorum 
ad  spem  novandi  res  aliquid  moturos.    ceterum  nuntii  ex  agris  6 
trepidi  simul  populationem  agrestiumque  fugam  et  hostium  ad- 
ventum  adtulerant,  et  visa  interdiu  classis  erat,  nee  sine  causa  7 
electam  ante  urbem  Stationen»  apparebat.  itaque  instrueti  arma- 
tique  intra  portam  ad  stagnukn  ac  mare  versam  continebantur. 
ubi  effusi  hostes,  mixta  inter  milites  navalis  turba,  ad  muros  tu-  8 
multu  maiore  quam  vi  subierunt,  patefaeta  repente  porta  Romani 
cum  clamore  erumpunt,  turbatosque  hostes  et  ad  primum  ineur-  9 
sum  coniectumque  telorum  aversos  usque  ad  litus  cum  multa 
caede  persequuntur;  nee,  nisi  naves  litori  adpulsae  trepidos  ac-  10 
cepissent,  superfuisset  fugae  aut  pugnae  quisquam.  in  ipsis  quo-  11 
que  trepidatum  navibus  est,  dum,  ne  hostes  cum  suis  simul  in- 
rumperent,  trahunt  scalas  orasque  et  ancoras,  ne  in  moliendo 
mora  esset,  praeeidunt;  mullique  adnantes  navibus,  incerto  prae  12 


templis,  es  war  dort  ein  sehr  be- 
rühmter und  reicher  Tempel  des 
tyrischen  Hercules,  21,  21,  9. 

5—8.  partem  -  qua,  vgl.  26, 45, 
9.  —  aliquid  mot,  27,  17,  4;  er 
hofft,  sie  würden  der  römischen 
Herrschaft  bereits  überdrüssig  sich 
erheben.  Eine  Flotte,  die  ihn  hätte 
abhalten  oder  seine  Unternehmung 
gegen  Italien  hindern  können,  war 
nicht  da,  weilScipio  den  grösseren 
Theil  seiner  Schiffe  nach  Italien  ge- 
schickt hat,  s.  c.  38, 1 ;  27, 22, 7 ;  die 
übrigen  viell.  nicht  im  kriegsfahigen 
Stande  sind,  27,  17,  6.  —  simul  - 
que  -  et  verbinden  drei  zusammen- 
gehörige Momente,  et  und  nee  fügen 
neue  hinzu,  —  stag.  a.  m.,  der 
Sumpf  hieng  mit  dem  Meere  zu- 
sammen, s.  26,  45,  8. 

8—13.  mixta  -  turba.  Epexe- 
gese  zu  hostet.  —  ad  pr.  -  con- 
ieet.  tel.,  bei  dem  ersten  Wurf  mit 


den  Geschossen;  telorum  wie  38, 
27,  4;  dagegen  ad  coniectum  teli 
in  die  Wurflinie.  —  tr.  scalas,  s. 
Bell.  Alex.  20,  4:  qui  in  navibus 
longis  remanserant  sealas  rapere 
navesque  a  terra  repellere  pro- 
perabant,  auch  xXlpaxee  oder  ano- 
ßA&oa  genannt,  sie  werden  vom 
Verdeck  heruntergelassen  oder  an 
das  Land  gelehnt,  damit  man  leich- 
ter in  das  Schiff  gelangen  kann.  — 
oras,  die  Stricke,  mit  denen  das 
Hintertheil  des  Schiffes  am  Ufer  be- 
festigt wurde,  s.  22, 19, 10,  während 
man  die  Anker  in  der  Regel  vom 
Vordertheil  aus,  s.  Verg.  Aen.  3, 
277;  6,  901  (nur  ausnahmsweise 
geschieht  es  Act.  Apost.  27, 29  vom 
Hintertheil  aus)  durch  die  oy&air 
fioi  (Klüsen)  in  die  See  liess,  und 
so  dieses  feststellte.  —  moliendo, 
beim  Aufwinden  des  Ankers.  — 
praeeidunt  passt  zunächst  nur  zu 
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13  tenebris,  quid  aut  peterent  aut  vitarent,  foede  interierunt,  postero 
die  cum  classis  inde  retrp  ad  Oceanum,  unde  venerat,  fugissct, 
ad  octingentos  homiues  caesi  inter  murum  litusque  et  ad  duo 
millia  armorum  inventa. 

37  Mago  cum  Gadis  repetisset,  exclusus  inde,  ad  Cimbios  — 

haud  procul  a  Gadibus  is  locus  abest  —  classe  adpulsa,  mitteudis 
legatis  querendoque,  quod  portae  sibi  socio  atque  amico  clausae 

2  forent,  purgantibus  iis  mullitudinis  concurau  factum,  iofestae  ob 
direpta  quaedam  ab  conscendentibus  Daves  militibus,  ad  conlo- 
quium  sufetes  eorum,  qui  summus  Poenis  est  magistratus,  cum 

3  quaestore  elicuit,  laceratosque  verberibus  cruci  adfigi  iussit;  inde 
navibus  ad  Pityusam  insulam  centum  millia  ferme  a  continenü 

4  —  Poeni  tum  eam  incolebant  —  traieqit.  itaque  classis  bona  cum 
pace  accepta  est,  nee  commeatus  modo  benigne  praehiti,  sed  in 
supplementum  classi  iuventus  armaque  data,  quorum  fiducia 
Poenus  in  Baliares  insulas  —  quinquaginta  inde  millia  absunt  — 

5  tramisit.  duae  sunt  Baliares  insulae ;  maior  altera  atque  opulen- 


oras,  ist  aber  auch  auf  ancorat 
bezogen,  weil  diese  gleichfalls  an 
Tanen  befestigt  waren,  Gic.  Verr«- 
5,  33,  88.  —  ineerto,  s.  c.  17, 14. 
retro  -  unde,  24, 20, 3.  ad  octin- 
gentos, s.  zu  10,  33,  6;  27,42,7; 
doch  hat  P.  hier  octingenti. 

37.  1—2.  Gades  rep.,  der  Grand 
der  Rückkehr  ist  aus  dem  Erzählten 
nicht  deutlich.  Auch  §  2  od  dir. 
quaed.  stimmt  wenig  zu  c.  36,  3; 
über  die  Gesinnung  der  Gaditaner 
s.  c.  23,  7.  —  Cimbios,  der  Ort 
ist  nicht  weiter  bekannt;  die  von 
L.  für  die  spanischen  Verhältnisse 
benutzte  Quelle  enthielt  verhältniss- 
mässig  viele,  zum  Theil,  s.  c.  21, 
6;  22,1  u.a.,  sonst  nicht  Torkom- 
mende geographische  Angaben.  — 
mittendis  leg.  quer.,  s.  c.  16,  10; 
25,  40,  6;  durch  die  vielen  abl. 
abss.  «s  cum  classe  adpulsa  lega- 
les mitteret  -  Uli  autem  purgar 
rent,  ist  die  Gonstruction  nicht 
ohne  Härte,  s.  c.  31, 1 ;  die  Periode 
wegen  der  vielen  Zwischensätze 
und  zwei  Parenthesen,  wie  9,  26, 
15  f.  wenig  übersichtlich.  —  socio 
a.  a,9  die  Stadt  ist  also  nur  ver- 
bündet mit  Garthago,  dieses  scheint 


aber  die  Gaditaner  eben  so  hart 
behandelt  zu  haben,  wie  die  Bun- 
desgenossen in  Africa,  s.  21, 21. — 
iis  purg.,  24,  47,  6.  iis  ist  aus 
Gadibus  zu  erklären;  über  das  folg. 
eorum  s.  1,  28,  10.  factum,  s.  zu 
1,  9, 16.  —  sufetes  (phönicisch  jcAo- 
p  he  lim)  die  höchsten  Magistrate 
in  den  phönicischen  Städten,  s.  30, 
7,  5.  —  quaestor,  nach  römischer 
Weise:  Schatzmeister,  s.  33,  46, 3. 

3 — 4.  Pityusam,  wol  die  grös- 
sere, 22,  20,  7.  —  cent.  mit.,  nach 
Andern  700  Stadien,  —  Poeni,  8. 
Sil.  It.  3,362;  Ebusus  Phoenissa; 
die  Phönicier  hatten  seit  langer 
Zeit  eine  Niederlassung  daselbst; 
dass  aber  nicht  allein  Panier  dort 
wohnten,  bezeugt  Diod.  5, 16:  *ar- 
otxovai  O  avTfjv  ßaqßaqoi  navro- 
danoi,  ytXstffroi  Si  <Po(riK8$.  -~ 
classi  für  die  Flotte,  weil  nicht 
diese  selbst  ergänzt  werden  soll, 
wie  die  Heere,  29,13,8  in  cetero- 
rum  exereituum  supplementum; 
25,  5,  5  supplementum  veteribus 
legionibus;  42, 10, 12.  Ob  Sp.  das 
sie  hatte,  ist  nicht  bemerkt. 

5 — 9.  maior,  j.  Majorca.  *—  por* 
tum,  Strabo  3,  2,  p.  167:  afjupm 
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tior  armis  virisque;  et  portum  habet,  ubi  commode  hibernaturum 
se  —  et  iam  extremum  autumni  erat —  credebat.   ceterum  häud  6 
secus ,  quam  si  Romani  eam  insulam  incolerent ,  hostiliter  classi 
occursum  est.   fundis  ut  nunc  plurimum ,  ita  tum  solo  eo  telo 
utebantur,  nee  quisquam  alterius  gentis  unus  tan  tum  ea  arte 
quantum  inter  alios  omnes  Baliares  excellunt.  itaque  tanta  vis  7 
lapidum  creberrimae  grandinis  modo  in  propinquantem  iam  ter- 
rae classem  effusa  est,  ut  intrare  portum  non  ausi  ayerterent  in 
altum  naves.    in  minorem  inde  Baliarium  insulam  traiecerunt,  8 
fertilem  agro,  viris  armis  haud  aeque  validam.  itaque  egressi  na-  9 
vibus  super  portum  locomunito  locant  castra;  ac  sine  certamine 
urbe  agroque  potiti  duobus  millibus  auxiliarium  inde  conscriptis 
missisque  Carthaginem  ad  hibernandum  naves  subduxerunt..  post  10 
Magonis  ab  Oceani  ora  discessum  Gaditani  Romanis  deduntur. 


ya&  svSat/uovse  xal  svUfMvoi.  — - 
haud  sec,  wahrscheinlich  waren 
auch  hier  die  Bewohner  zum  Theil 
Phönicier,  da  diese  die  Insel  seit 
alter  Zeit  als  Handelsstation  benutzt 
haben;  aber  diese  hat  sich  früher 
schon,  s.  22,  20,  9,  den  Hörnern 
unterworfen.  —  fundis  ist  nach- 
drücklieh vorangestellt,  als  ob  es 
zu  beiden  Gliedern  gehören  sollte, 
im  zweiten  aber  statt  soHs  das  all- 
gemeinere eo  tele  gesetzt,  8.  c.  33, 
15;  31,  45,  13.  —  quisquam  un^ 
hier  zur  Einleitung  einer  Steigerung, 
8.  2,  9,  8,  vgLc.  35,9.  —  alterius, 
26,  8, 2.  —  inter  alios  n.  homines. 
omnes  gehört  zu  Baliares :  kein  Ein- 
zelner (selbst  nicht  der  Geschick- 
teste) in  irgend  einem  andern  Volke 
zeichnet  sich  so  vor  den  übrigen 
(weniger  Geübten  in  diesem  Volke) 
aus,  wie  vor  den  übrigen  Menschen 
die  Bai.  alle;  indesskannL.  omnes, 
obgleich  der  Gegensatz  zu  unus 
die  Beziehung  auf  Baleares  wahr- 
scheinlich macht,  zugleich  auch  auf 
/tlios  bezogen  wissen  wollen,  vgl. 
cu  23,  6;  29,  24,  4  u.a.,  da  inter 
alias  unter  den  anderen,  übrigen, 
aber  auch-  unter  anderen  bedeuten 
kann  und  den  Gegensatz  nicht  be- 
stimmt genug  bezeichnet.  Gron. 
wollte  alias  n.  gentes  lesen.  Zur 
Sache  vgl.  Diod.5, 17:  BaXkaoeis 


aixb  rov  äaAletv  rate  a<pev$6vais 

—  xaXhara  r&v  anavrcov  av&odh 
7tan>;  Strabo  1. 1.  p.  168.  Periocha 
60:  vel  a  Balio,  Herculis  comite. 

—  itaque  tanta  geht  nach  der  Pa- 
renthese auf  haud  seeus  zurück; 
das  folg.  itaque  (das  dritte  in  dem 
Gapitel)  bezieht  sich  auf  haud  va- 
lidam, die  Abneigung  der  Bewoh- 
ner gegen  die  Punier  wird  durch 
potiti  etc.  angedeutet.  —  ausi,  sy- 
nesis,  wie  c.  19,  2.  —  super,  27, 
48,  2.  heant  fehlt  im  P.  —  missis 
Carth.,  s.  21,  21, 12.  —  suUuxer., 
an  das  Ufer,  wo,  wenn  man  über- 
wintern wollte,  ein  befestigtes 
Schiffslager  angelegt  wurde,  s.  23, 
28,  3;  36,  45,  8:  cum  iam  hiems 
adpeteretr  fossa  valloque  oircum* 
datis  naves  snbductae. 

10.  Gadit  dfid.,  da  die  Ueber- 
gabe  eine  freiwillige  ist,  so. erhal- 
ten sie  günstige  Bedingungen,  die 
ihnen  wahrscheinlich  meinem  Bünd- 
nis« verbürgt  wurden,  s.  32,  2,  5 ; 
Gic.  Balb.  15,  34:  L.  Martins, 
primi  piU  centurio,  cum  Gadita- 
nis  foedus  icisse  dicilur.  — *  tum 
M.  Lepido  L.  Caluio  censulibus 
est  cum  Gaditanis  foedus  vel  re- 
novatum  vel  ietum,  vgl  Rubin»  1, 
262;  Kuhn  2,  15. 

88.  Rückkehr  Scipios;  Magistrats- 
wahlen in  Rom;   Vertheilung  der 
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$8         Haec  in  Hispania  P.  Scipionis  ductu  auspicioque  gepta.  ipse 
L.  Leotulo  et  L.  Hanlio  Acidino  provincia  tradita  decem  navibus 

2  Romam  rediit,  et  senatu  extra  urbem  dato  in  aede  Bellonae,  quas 
res  in  Hispania  gessisset,  disseruit,  quotiens  signis  conlatis  dimi- 
casset,  quot  oppida  ex  hostibus  vi  cepisset,  quas  gentes  in  dicio- 

3  nem  populi  Romani  redegisset :  adversus  quattuor  se  imperatores, 
quattuor  victores  exercitus  in  Hispaniam  isse,  neminem  Cartha- 

4  giniensem  in  iis  terris  reliquisse.  ob  has  res  gestas  magts  temp- 
tata  est  triumphi  spes  quam  petita  pertinaciter,  quia  neminem  ad 
eam  diem  triumphasse,  qui  sine  magistratu  res  gessisset,  Consta- 

5  bat.  senatu  misso  urbem  est  ingressus,  argentique  prae  se  in 
aerarium  tulit  decem  quattuor  miilia  pondo  trecenta  quadraginta 


Provinzeo;  Polyb.  11,  33;  App.  Ib. 
38;  Hannib.  55;  Zon.  9,  11;  Val. 
Max.  8,  15,  1;  Dio  Cass.  fr.  57, 56. 
1.  ductu  ausp.,  c.  16,  14.  Len~ 
tut.  ist  im  J.  543 ;  Manl.  im  J.  544 
Prätor,  s.  25,  41, 12;  26,23;  beide 
werden  als  Private  wie  P.  Scipio 
cum  imperio  nach  Spanien  ge- 
schickt, s.  29,  13,7;  31,20,4,  wo 
bemerkt  wird,  dass  sie  als  Procon- 
suln  wie  Scipio  die  Provinz  ver- 
walteten, vgl.  zu  33, 25, 6;  Momms. 
2, 633,  was  vidi,  auch  an  u.  St.  an- 
gedeutet war.  Nach  Pol.  übergibt 
Scipio  das  Heer  dem  Silanu»  und 
Marcius,  vieil.  nur  bis  zur  Ankunft 
der  Nachfolger.  —  rediit,  die  Ab- 
berufung Scipios,  s.  27,  7, 17 :  do- 
nec  revocati  ab  senatu  forent,  ist 
durch  die  Sendung  von  Nachfolgern 
bezeichnet,  Tgl.  Zon.:  JBxmlcw  Si 
navra  ra  evrbß  rov  HvQTjvatov  — 
rtQOGnoirjaafievos  &  rrp  ylißvrjv 
GXBlXaeÖ'ai  rpoifia^sro.     oi  oi  iv 

xa&OQ&Ofiararv  avrov,  ra  oi  yoßqt 
-  avexaXeeavro  avrov;  Dio  Cass. 
fr.  57,  55:  on  (iei£a>v  rrjs  xoivrjs 
aOfaXstae  fyayovei  —  07to>S  firj  iov- 
rdis  xvqclwov  atöalqvtov  iiza- 
axrjcaxfiv  i<rn6rtovv. 

2—4.  extra  w.,  c.  9,5.  —  quat* 
tuor.,  c  28,  9;  38,  53,  1,  rheto- 
rische Steigerung,  denn  als  Scipio 
nach  Spanien  gieng,  standen  nur 
drei  punische  Heere  daselbst,  die 


überdies  nach  L.  vorher  geschlagen 
waren,  s.  26,  20,  6;  25,  39;  erst 
nach  Hasdrubals  Abzug  war  Hanno 
gekommen,  s.  c.  1,4.  —  neminem, 
wie  27,  5,  3.  —  temptata  sp.f  s. 
c.  18,10;  der  Kürze  und  Gleichheit 
der  Gonstruct.  wegen  ist  auch  pe- 
tita auf  spes  bezogen,  obgleich  der 
Triumph  das  Object  von  petere  ist, 
vgl.  c.  34,9;  36,  11  ancoras;  zur 
Sache  s.  10,  37,  6.  —  sine  mag., 
die  Proconsuln  und  Proprätoren, 
da  sie  nur  für  ihre  Provinz,  nicht 
für  den  ganzen  Staat  und  in  Rom 
das  imperium  und  die  potestas 
haben,  sind  nicht  eigentlich  Magi- 
strate; Mommsen  Str.  1,  124;  vgl. 
31,  20,  2:  exemptum  a  maioribus 
non  aecepisse,  ut  qui  neque  die* 
tator  neque  consul  neque  praetor 
res  gessisset ,  triumpharet;  doch 
wird  a.  a.  0.  Lentulus  die  ovatio 
gestattet.  Triumphe  von  Feldherrn, 
denen  unmittelbar  nach  dem  Magi- 
stratsjahre das  imperium  verlängert 
ist,  sind  nicht  selten. 

5.  misso,  von  dem  Prätor,  der 
ihn  auf  Scipios  Verlangen  berufen 
hat  —  ingressus,  zu  Fuss,  als  Pri- 
vatmann, 32,7,4;  mit  UnrechUegt 
ihm  Appian  den  Triumph  beii— 
decem  f.,  s.  29,  2,  17;  ib.  37,  6 
u.  a.  —  pondo  ist  im  P.  ausge- 
fallen; es  betrug  55  Mk.;  aus  dem 
Gegensatze  signa  etc.  (hier  mit  pa- 
nischem oder  spinischem  Gepräge) 
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duo  et  signati  argenti  maguum  numerum.   comitia  inde  creandis  6 
consulibus  habuit  L«  Veturius  Philo,  centuriaeque  omnes  ingenti 
favore  P.  Scipionem  consulem  dixerunt.    collega  additur  ei  P. 
LiciniusCrassus  pontifex  maximus.  ceterum  comitia  maiore  quam  7 
ulla  per  id  bellum  celebrata  frequentia  proditum  memoriae  est: 
convenerant  undique  non  suffragandi  modo,  sed  etiam  spectandi  8 
causa  P.  Scipionis,  concurrebantque  et  domum  frequentes  et  in 
Capitolium  ad  immolantem  eum,  cum  centum  bubus  votis  in  Hi- 
spania  Iovi  sacrificaret,  spondebantque  animis,  sicut.  C.  Lutatius  9 
superius  bellum  Punicum  finisset,  ila  id,  quod  instaret,  P.  Corne-  10 
lium  finiturum,  atque  uti  Hispania  omni  Poenos  expulisset,  sie 
Italia  pulsurum  esse,  Africamque  ei,  perinde  ac  debellatum  in 
Italia  foret,  provinciam  destinabant.    praetoria  inde  comitia  ha-  11 
bita.   creati  duo,  qui  tum  aediles  plebis  erant,  Sp.  Lucretius  Gn. 
Octavius,  et  ex  privalis  Cn.  ServiliusCaepio  et  L.  Aemilius  Papus. 

Quarto  deeimo  anno  Punici  belli  P.  Cornelius  Scipio  et  P.  12 
Licinius  Crassus  ut  consulatum  inierunt,  nominatae  consulibus 
provinciae  sunt ,  Sicilia  Scipioni  extra  sortem  concedente  col- 
lega, quia  sacrorum  cura  pontificem  maximum  in  Italia  retinebat, 
Bruttii  Crasso.  tum  praetoriae  provinciae  in  sortem  conieetae.  13 
urbana  Cn.  Servilio  obtigit,  Ariminum  —  ita  Galliam  appellabant 
—  Sp.  Lucretio,  Sicilia  L.  Aemilio,  Cn.  Octavio  Sardinia. 


geht  die  Beschaffenheit  des  zuerst 
genannten  hervor.  —  numerum  n. 
nummum,  vgl.  c.  45,  18. 

6—10.  eentur.  omn.,  g.  26, 18, 9; 
ungenau  Yal.  Max.  8,  15;  Aar. 
Vict.  49,  12.  —  dixer.,  24,  7,  12. 

—  Licinius,  27,  22.  —  ceterum 
fuhrt  einen  beiläufigen  Zusatz  ein, 
etwa :  zu  bemerken  ist.  —  frequen- 
tia, weil  gewöhnlich  viele  Bürger, 
die  entfernt  von  der  Stadt  wohnten, 
nicht  zum  Stimmen  dahin  kamen. 

—  spectandi  der  gleichen  Gonstruct. 
mit  suffragandi  wegen,  gewöhnlich 
sagt  L.  speetatum;  die  Wortstel* 
king  wie  c.  21,  1.  —  centum,  eine 
Hecatombe,  7,  37,  1.  —  cum  -  sa- 
erif.,  Erklärung  und  genauere  Be- 
stimmung von  immolant,  vgl.  c. 
23,  2;  22,  1,  19.  —  spondebantq. 
an,  gelobten,  versprachen  es  sich, 
glaubten  fest,  s.  3,  59,  3;  4,  13, 
4;  45,  19,  7;  Sp.  hat  desponde- 
bantq.  a.,  was  nicht  minder  pas- 


send, viell.  vorzuziehen  ist,  s.  4, 
13,3;  26,  37,  5.  —  superius,  wie 
21, 29, 7 ;  häufiger  ist  prius,  -  ex- 
pul.  -  puls.,  um  abzuwechseln,  21, 
24,  4.  —  instar.,  29,  4,  1.  —  pe- 
rinde ac,  ohne  si,  s.  zu  4,  7,  11. 
destin.,  wie  vorher  spondeb.  oft 
mit  animo,  animis,  c.  24,  3. 

11.  inde  geht  nach  der  paren- 
thetischen Bemerkung  auf  §  6  zu- 
rück. —  qui  tum  etc.,  s.  c.  10,  2. 

—  Octav.  -  privatis  fehlt  in  P.  — 
et  verbindet  das  asyndetische  mit 
dem  syndetischen  Gliede.  —  Ser- 
vil, ist  im  J.  207  Aedil.,  s.  c.  10. 

—  Papus,  vgl.  42,  28,  10;  CIL.  I. 
n.  630. 

12—13.  ut  hat  Sp.  nicht.  —  no- 
minatae, 8.  zu  21,  17,  1.  —  con- 
ced.,  gewöhnlich  entscheidet  das 
Loos,  s.26,29,8,  Mommsen  1,51. 
Italia,  hier  alles  Land  zwischen 
den  Alpen  und  der  Meerenge,  vgl. 
27,  5,  15.  —  urbana  (provincia) 
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14  Seuatus  in  Capitolio  habitas.    ibi  referente  P.  Scipione  se- 

natas  consultum  factum  est,  ut  quos  ludos  inter  seditionem  mili- 
tarem  in  Hispania  vovisset,  ex  ea  pecunia,  quam  ipse  in  aerarium 

89  detulisset,  faceret.  tum  Saguntinorum  legatos  in  senatum  in- 
troduxit.  ex  eis  maximus  natu :  „etsi  nihil  ultra  malorum  est, 
patres  conscripti,  quam  quod  passi  sumus,  ut  ad  ultimum  ödem 
vobis  praestaremus,  tarnen  ea  vestra  merita  imperatorumque  ve- 
strorum  erga  nos  fuerunt,  ut  nos  cladium  nostrarum  non  pae- 

2  niteat.  bellum  propter  nos  suscepistis ,  susceptum  quartum 
decimum  annum  tarn  pertinaciter  geritis,  ut  saepe  ad  ultimum 
discrimen  et  ipsi  veneritis  et  populum  Carthaginiensem  adduxe- 

3  ritis.  cum  in  Italia  tarn  atrox  bellum  et  Hannibalem  hostem  habe* 
retis,  consulem  cum  exercitu  in  Hispaniam  velut  ad  colligendas 

4  reliquias  naufragii  nostri  misistis.  P.  et  Cn.  Cornelii ,  ex  quo  in 
provinciam  venerunt ,  nullo  tempore  destiterunt,  quae  nobis  se- 

h  cunda  quaeque  adversa  hostibus  nostris  essent,  facere.  iam  om- 
nium  primum  oppidum  nobis  restituerunt,  per  omnem  Hispaniam 
eivis  nostros  venum  datos ,  dimissis ,  qui  conquirerent ,  ex  serri- 

6  tute  in  libertatem  restituerunt.    cum  iam  prope  esset ,  ut  opta- 


umfas8t  hier  zugleich  die  peregrina, 
da  diese  nicht  einem  anderen  Prä- 
tor übertragen  wird,  s.  25, 4t,  13; 
30,  1,  9;  ib.  27,  9;  40,5  usw.,  s. 
Mommsen  2,  189;  201;  202,  3. — 
Criminum,  der  Name  findet  sich 
schon  27,  7,  11;  24,44,3,  und  die 
Bemerkung  an  u.  St.  ist  schwerlich 
dadurch  veranlasst,  dass  im  vor- 
hergeh. Jahre  ein  besonderer  Ver- 
waltungsbezirk mit  diesem  Namen 
eingerichtet  worden  wäre,  8.  Voigt 
das  ius  gentium  S.  359,  da  c.  10, 4 
nur  von  Umbrien  und  Etrurien  die 
Rede  ist.  Der  Name  Gallia  oder 
affer  Galliens  findet  sich  vor  und 
nach  dieser  Zeit  häufiger,  s.  c.  10, 
12;  29,  13,  2  usw.,  auch  neben 
Ariminum  wie  46,  13,  vgl.  29,  5, 
9;  30,  1,  7  und  9,  und  bezeichnet 
eine  Provinz  nicht  in  dem  Sinne 
wie  Sicilien  und  Sardinien,  sondern 
nur  den  dem  Magistrate  angewie- 
senen Geschäftskreis,  hier  die  Krieg- 
führung, vgl.  zu  32, 1,  2;  Momms. 
R.  G.  1,  547. 

38,  14—89.  Verhandlungen  im 
Senate;  Gesandtschaft  d.  Saguntiner. 


14.  senatus,  wol  am  ersten  Tage 
des  Amtsjahres,  s.  21,  63,  8.  — 
luäiy  s.  c.  15,  11.  —  ex  ea,  aus 
einem  Theile  des  Kriegsgewinns; 
Marq.  2,  276. 

89«  1 — 3.  propter  nos  etc.,  die- 
selbe Auffassung  wie,  21,7,3,  vgl. 
unten  f  17.  —  adduxer.  etc.  ist 
rhetorisch  und  konnte  sich  nur  auf 
die  Schlacht  am  Metaurus  beziehen. 
—  consulem,  s.  c.  42,20;  21,17; 
26;  als  Consul  wollte  er,  ehe 
Hannibal  in  Italien  erschien,  nach 
Spanien  ziehen,  vgl.  c.  32,  6.  — 
velut  bezieht  sich  nur  auf  das  auch 
sonst  gebrauchte  Bild,  s.  22,56,2; 
es  soll  nicht  gesagt  werden,  man 
habe  bei  der  Absendung  eigentlich 
einen  anderen  Zweck  gehabt,  ob- 
gleich es  in  der  Wirklichkeit  so  ge- 
wesen war. 

4-8.  Nachdem  §  2—3  die  Ver- 
dienste des  römischen  Volkes  er- 
wähnt sind,  folgen  die  der  Feld- 
herrn. —  iam  o.  pr.9  s.  1, 1, 1.  — 
dimissis  etc.,  s.  29,  5,  8.  —  resM- 
tuerunt  wie  am  Ende  des  vorher- 
geh. Satzes,  c.  27, 14;  die  Wieder* 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Gh.  205.  , 


LIBER  XXVIH.    CAJ>.  3& 


221 


bilem  ex  miserrima  fortuna  haberemus,  P.  et  Cn.  Cornelii  impe- 
ratores  vestri  luctuosius  nobis  quoque  quam  vobis  perierunt. 
tum  vero  ad  hoc  retracti  ex  distantibus  locis  in  sedem  aotiquam  7 
videbamur,  ut  iterum  periremus  et  alterum  excidium  patriae  vide- 
remns,  nee  ad  perniciem  nostram  Carthaginiensi  utique  aut  duce  8 
aut  exercitu  opus  esse;  ab  Turdulis  nos,  veterrioiis  hostibus,  qui 
prioris  quoque  excidii  causa  nobis  fuerant,  extingui  posse :  cum  9 
ex  insperato  repente  misistis  nobis  hunc  P.  Scipionem,  quem 
fortunatissimi  omnium  Saguntinorum  videmur  quia  consulem 
declaratum  videmus  ac  vidisse  nos  civibus  nostris  renuntiaturi 
sumus,  spem  omnem  salutemque  nostram ;  qui  cum  plurimas  ho-  10 
stium  vestrorum  cepisset  in  Hispania  urbes,  ubique  ex  captorum 
numero  exeretos  Saguntinos  in  patriam  remisit;  postremoTur-  11 
detaniam,  adeo  infestam  nobis,  ut  illa  gente  incolumi  stare  Sa- 
guntum  non  posset,  ita  bello  adflixit,  ut  non  modo  nobis,  —  ab« 
sit  verbo  invidia  —  ne  posteris  quidem  timenda  nostris  esset, 
deletam  urbem  cernimus  eorum ,  quorum  in  gratiam  Saguntum  12 

Turdetani  genannte  Volk,  8.  §  11 
Turdetaniam,  welches  L. ,  sich 
gleich  bleibend,  hier  wie  an  den 
ang.  Stellen  in  die  Nähe  von  Sa- 
gunt  versetzt,  verschieden  von  den 
südwestlich  wohnenden  Turdeta- 
nern,  vgl.  34,  17,  2  f.  —  nobis 
fuer.,  vgl.  24,  42,  1 1 :  qui  contra- 
xerant  t'is  bellum.  —  opus  esse, 
dazu  ist  aus  videbamur  zu  denken 


holung,  wenn  sie  nicht  absichtlich 
ist,  wird  durch  die  Verschiedenheit, 
der  Bedeutung  des  Wortes  an  bei- 
den Stellen  weniger  auffallend.  — 
prope  e.  ut  hat  L.  mehrfach,  s.  2, 
23, 14 ;  ib.  30, 2  u.  a. ;  Cicero  prope 
factum  est,  ut.  —  imperat.,  8.  c. 
28,  12.  —  quoque,  (Sp.  hat  dafür 
viell.  prope  gehabt)  scheint  sich  an 
nobis  um  dieses  vobis  gegenüber 
au  heben,  da  die  Sagnntiner  mehr 
bedroht  waren  als  die  Römer,  an- 
geschlossen zu  haben :  auch  für  uns 
war  sie  -  traurig  und  noch  trau- 
riger usw>,  während  man  etiam 
nach  luctuosius  erwartet,  vgl.  üb. 
die  nngewöhnliche  Stellung  von 
quoque  c.  35,  5;  25, 16, 11 ;  4,  41, 
3;  zum  Gedanken  25,16,11.  —  ad 
hoc,  (nur)  zu  dem  Zwecke,  s.  c.  15, 
3.  —  nee  -  utiq.  erst  bei  L.  so 
verbunden :  nicht,  wie  es  auch  sein 
mag,  ganz  und  gar  nicht;  an  u.  St. 
fast  gleich:  nicht  einmal;  s.  8, 10, 
11;  3,  46,  4;  2,  59,  4;  9,  16,  16 
u.  a.  ab  Turd.y  das  Asyndeton  ver- 
tritt den  Gegensatz  und  hebt  ihn 
hervor.  Turdulis  (im  Put  Turdi- 
lis),  griech.:  TovqoovXoi  od.  Tovq- 
äovkoi,  ist  wol  nur  ein  anderer 
Name  für  das  21,  6,  1;  24,  42, 11 


videbatur,  zu  extingui  wieder  vi- 
debamur. 

9—13.  quem  -  quia,  nur  selten 
wird  bei  dieser  Satzverschränkung 
die  Gonjunction  von  dem  Relativum 
getrennt,  an  u.  St.  ist  durch  die 
Nachstellung  von  quia  etc.  sowol 
fortun.  -  videm.  als  die  Apposit 
spem  nostram  gehoben  und  be- 
wirkt, dass  sich  das  Folg.  an  diese 
anschliessen  konnte.  —  ex- excr.t 
26,  49, 9.  —  aflUxit  etc.,  was  nach 
24,  42,  11  von  P.  und  Gn.  Scipio 
bereits  geschehen  ist,  wird  hier 
auf  den  jüngeren  Scipio  überge- 
tragen, von  dem  nichts  der  Art  er- 
zählt ist  —  absit  inv.,  bezieht  sich 
auf  das  Folg.  wie  9,  19,  15  vgl. 
36,  7,  6  und  konnte  wol  asynde- 
tisch angefügt  werden,  vgl.  §  9,  zu 
24,40,12.  in  grat.9  c.  21,  4.  vec- 
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deleverat  Hannibal;  vectigal  ex  agro  eorum  capimus,  quod  nobis 

13  non  [tarn]  fructu  iucundius  est  quam  ultione.  ob  haec,  quibus 
maiora  nee  sperare  nee  optare  ab  dis  immortalibus  poteramus, 
gratias  actum  dos  decem  legatos  Saguntinus  senatus  populusque 

14  ad  vos  misit,  simul  gratulatum,  quod  ha  res  per  hos  annos  in 
Hispania  atque  Italia  gessistis,  uti  Hispaniam  non  Hibero  amne 
tenus,  sed  qua  terrarum  ultimas  finit  Oceanus,  domitam  armis  ha- 
beatis,  Italiae ,  nisi  quatenus  vallum  castrorum  cingit ,  nihil  reli- 

15  queritis  Poeno.  Iovi  optimo  maximo,  praesidi  Capitolinae  arcisr 
non  grates  tantum  ob  haec  agere  iussi  sumus ,  sed  donum  hoc 
etiam,  si  vos  permitteretis,  coronam  auream  in  Capitolium  victo- 

16  riae  ergo  ferre.  id  uti  permittatis  quaesumus,  utique,  si  yobis  ita 
videtur,  quae  nobis  imperatores  vestri  commoda  tribuerunt,  ea 

17  rata  atque  perpetua  auetoritate  vestra  faciatis".  senatus  legatis 
Saguntinis  respondit  et  dirutum  et  restitutum  Saguntum  fldei 
socialis  utrimque  servatae  documentum  omnibus  gentibus  fore; 

18  suos  imperatores  recte  et  ordine  et  ex  voluntate  senatus  fecisset 


tigaL,  so  schenken  die  Römer  Län- 
der, die  sie  erobert  haben,  ihren 
Bundesgenossen  und  machen  sie 
ihnen  zinspflichtig,  vgl.  38, 39, 12  ff. ; 
33,  30,  11;  im  vorliegenden  Falle 
ist  jedoch  zu  beachten ,  dass  die 
Sagunt  benachbarten  Tardetanier 
schon  24,  42,  11  vernichtet  sind; 
das  grosse  und  reiche  Volk  der 
westlichen  Tardetanier  aber,  wel- 
ches Scipio  erst  unterworfen  hat, 
s.  c.  13  ff.,  schwerlich  von  diesem 
den  Saguntinern  tributpflichtig  ge- 
macht, sondern  von  L.  oder  seiner 
Quelle  mit  jenem  verwechselt  oder 
in  dieser  die  Sache  zum  Ruhme 
Scipios  erfunden  worden  ist;  L. 
selbst  hat  es  von  Scipio  nicht  be- 
richtet. —  tarn  scheint  Sp.  nicht 
gehabt  zu  haben,  ähnlich  wäre  nur 
die  Verbindung  von  tarn  und  dem 
Gomparativ  Gic.  Bei.  3, 8:  dextram 
tuäm  non  tarn  in  belli*  —  quam 
in  promissis  firmiorem.  —  fructu, 
viel),  mit  Rucksicht  auf  vectigalia 
fruenda  locare,  vgl.  27,  3,  2.  — 
ultione,  erst  L.  braucht  das  Wort; 
der  Abi.  wie  7,  5,  2  pietale  lau- 
dabile:  von  Seiten.  —  nee  sper. 
etc.,  8.  42,  11,  3.  —  decem  /.,  die 
grosse  Zahl  wie  sonst  bei  wichtigen 


Angelegenheiten,  vgl.  29, 16, 6;  ib. 
20,  4  u.  a. 

14—16.  gratulatum,  dieses  Su- 
pinum  braucht  nur  noch  ein  später 
Schriftsteller;  die  Abhängigkeit 
zweier  Supina  von  einem  Verbum 
hat  L.  auch  27,  5,  1;  2,  37,2;  5, 
36,  8.  —  per,  aus  Sp.  zugesetzt, 
hos  ann.:  im  Verlaufe  der  letzten 
Jahre,  s.  45,  24,  8;  c.  13, 10;  vgl. 
his  annU  25,  31,  4;  27,  11,  6.— 
non  -  sed,  wie  c.  26,  7;  21,  41,. 
16.  —  uti,  34,  22, 6.  —  Hibero  a. 
t.  bezieht  sich  wol  auf  die  Be- 
stimmung 21,  2, 7.  qua,  bis  dahin,, 
wo.  —  terr.  ulU,  8.  21,  31,  10; 
10,  2,  7.  finit  eine  Grenze  setzt, 
vgl.  36,  17,  15.  —  Capit.  arc.  ist 
hier  das  ganze  Capitolium;  da  der 
Tempel  des  Iuppiter  nicht  auf  der 
arx  stand;  bei  Capitolium  ist  an 
den  Tempel  zu  denken.  —  viclo- 
riae  ergo,  alterthömlich ,  feierlich,. 
§  19 ;  40, 52, 6 ;  ebenso  quae*umu$r 
40,  46,  7.  —  rata,  26,  31,  10. 

17—21.  dirut.  et  rest.,  die  Zer- 
störung usw.;  c.  41,  14;  der  Ge- 
danke wie  §  1  ad  ult.;  21,  14,  4; 
ib.  16,  2.  — -  utrimque  von  beiden 
Staaten.  —  recte  et  o.,  24,  31,  7r 
sonst  wird  ex  vol.  sen.  nicht  zuge- 
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quod  Saguntum  restituerint  civesque  Saguntinos  servitio  exeme- 
rint;  quaeque  alia  eis  benigne  fecerint,  ea  senatum  ita  voluisse 
fieri;  donum  permittere  ut  in  Capitolio  ponerent.  locus  inde  lau-  19 
tiaque  legatis  praeberi  iussa,  et  muneris  ergo  in  singulos  dari  ne 
minus  dena  millia  aeris.  legationes  deinde  ceterae  in  senatum  in-  20 
troductae  auditaeque  et  petentibus  Saguntinis,  ut,  quatenus  21 
tuto  possent,  Italiam  spectatum  irent,  duces  dati  litteraeque  per 
oppida  missae,  ut  Hispanos  comiter  acciperent. 

Tum  de  re  publica,  de  exercitibus  scribendis,  de  provinciis  22 


setzt.  —  benig,  fec,  8.  4,  14,  5. 
—  locus  Wohnung  wie  sie  Gast- 
freunden geboten  wird;  bisweilen 
wird  noch  zur  genaueren  Bestim- 
mung aedes  liberae  hinzugefügt,  s. 
30,  17,  14;  35,  23,  11:  aedes  /i-. 
berae  locus  lautia  ;  42,  6, 1 1 :  aedes 
liberae  hospitfo  datae;  ib.  19,  6; 
33,  24,  5;  Polyb.  32,  19:  w  *«" 
rakvfta  prjre  naqo%riv ,  das  Letz- 
tere entspricht  lautia,  Paul.  Diac. 
p.  68:  dautia,  quae  lautia  dicimus, 
et  dantur  legatis  hospitii  gratia, 
von  lavare,  eigentlich  Wasch-, 
Bade-  überhaupt  Hausgeräthe,  Alles, 
was  der  Reisende  zu  seiner  Be- 
quemlichkeit nöthig  hat,  aber  nicht 
mit  sich  fuhren  kann,  Mommsen 
Forsch.  344.  —  praeberi,  durch 
den  Quästor.  iussa,  27,  7,  16.  — 
muneris  etc ,  nur  So.  hat  ergo  in 
singulos;  im  P.  fehlen  die  Worte; 
indess  wäre  der  Genitiv  muneris 
ohne  Beziehungswort,  vgl.  Tac.  G. 
15  armentorum;  Bor.  Garm.  3, 19, 
9,  ebenso  ungewöhnlich  als  die  Be- 
ziehung desselben  auf  minus  d. 
millia.  Zwar  findet  sich  muneris 
ergo  auch  nur  hier,  denn  L.  sagt 
sonst  in  diesem  Falle  nur  munus, 
munera,  donum,  dona,  s.  31, 9, 5 ; 
42,  6,  11;  43,  6,  10;  14;  35,  23, 
11;  30,  17,  14;  37.  3,  11;  43,  8, 
8  u.  a. ;  doch  ist  der  Gebrauch  von 
ergo  in  solchen  Formeln  nicht  un- 
gewöhnlich, 8.  §  1 5,  und  die  Weg- 
lassung desselben  eher  erklärlich 
als  die  Zusetzung  durch  Gramma- 
tiker oder  Abschreiber;  in  singulos 
aber  bei  der  Angabe  solcher  Ge- 


schenke regelmässig,  s.  die  angef. 
Stellen.  —  ne  minus,  wie  ne  plus, 
steht  gewöhnlich  nach  Sätzen,  die 
eine  Willensrichtung  einschliessen, 
und  ne  ist  ursprünglich  durch  diese 
veranlasst,  dann  aber  verbunden 
mit  minus,  plus,  amplius,  mmores, 
30,  37,  5;  38,  11,6,  wie  amplius, 
plus  etc.,  s.  28,  1,  5,  zu  einer  ad- 
verbiellen  Bestimmung  des  Masses 
geworden;  eigentlich:  iussa  dari 
ita,  ut  (caverent)  ne  minus  dare- 
tur ,  oder  dummodo  ne  daretur; 
s.  43,12,4:  ita  ul  —  ne  plus  sena 
milia  essent;  30,  17,  14;  26,  24, 
10;  44,  45,  4:  dum  ne  amplius 
duabus  noctibus  -  abessent;  — 
dena,  vgl.  31,  9,  5.  —  in  sen.  in- 
trod.  sind  in  P.  ausgefallen. 

39,  22—45,  12.  Verhandlungen 
über  die  Provinzen,  Spiele.  Appian 
Lib.  7;  Hann.  55;  Plut.  Fab.  25; 
Sil.  It.  16,  597  ff. 

1—2.  de  re  p.,  s.  24,43,9;  26, 
26,  5  u.  a.  —  de  prov.,  über  diese- 
ist  nach  c.  38,  12  schon  verlugt,, 
vgl.  c.  45, 8 ;  allein  Scipio,  auf  die 
Gunst  des  Volkes  gestützt:  cum 
ferrent,  c.  38,  10,  hat  im  Senate 
den  Antrag  gestellt,  oder  es  wird 
dieses  wenigstens  vorausgesetzt, 
dass  ihm  Africa  statt  Sicilien  zur 
Provinz  gegeben  oder  gestattet 
werde  dahin  überzusetzen,  s.  App. 
Han.  55:  JSxiTttcov  tov  Stjfiov  iBi- 
SaGxev  ov  nore  —  *Avvlßav  ano- 
crrasc&ai  awtoiv  —  ei  /ifj  *Pa>~ 
fmicop  GToaroe  ie  Aißvijv  Sidld'ot, 
xod  xivSwov  avrote  imorrjceiev 
oixelov;  Sil.  It.  16,602.   Darauf  be- 
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40  relatum.  Cum  Africam  novam  provinciam  extra  sortem  P.  Sci- 
pioni  destinari  homines  fama  ferrent,  et  ipse  nulla  iam  modica 
gloria  contentus  non  ad  gerendum  modo  bellum  sed  ad  finien- 

2  dum  diceret  se  cousulem  declaratum  esse,  neque  aliter  id  fieri 
posse,  quam  si  ipse  in  Africam  exercitum  transportasset,  et  actu- 
rum  se  id  per  populum  aperte  ferret,  si  senatus  adversaretur;  id 
consilium  haudquaquam  primoribus  patrum  cum  placeret,  ceteri 
per  metum  aut  ambitiouem  mussarent,  Q.  Fabius  Maximus  ro- 
gatus  sententiam :  „scio  multis  vestrum  videri ,  patres  conscripti, 

a  rem  actam  hodierno  die  agi,  et  frustra  habiturum  orationem,  qui 
tamquam  de  integra  re  de  Africa  provincia  sententiam  dixerit; 

4  ego  autem  primum  illud  ignoro,  quem  ad  modum  certa  iam  pro- 
vincia Africa  consulis  viri  fortis  ac  strenui  sit,  quam  nee  senatus 
censuit  in  hunc  annum  provinciam  esse  nee  populus  iussit; 


ziehen  sich  die  folgenden  Verhand- 
lungen, die  nur  dadurch  unklar 
werden,  dass  L.  den  Fabius  ohne 
Rücksicht  darauf,  dass  wenigstens 
Sicilien  bereits  Scipio  bestimmt  ist, 
die  Ansicht  durchführen  lässt,  er 
dürfe  Italien  nicht  verlassen.  — 
Africam  etc.,  das  Folgende  wird  als 
blosses  Gerede  ausserhalb  des  Se- 
nates, c.  38,  10,  bezeichnet.  —  no- 
vam, die  in  diesem  Kriege  noch 
keinem  Consul  verliehen  worden 
ist.  —  id  fieri j  dass  der  Krieg  be- 
endigt werde,  wie  oft  bei  einem 
neutr.  pron.  der  vorhergehende  Satz 
od.  dasPrädicat  desselben  zudenken, 
ist,  sogleich  se  id  etc.,  §  10  quod; 
32,  3,  3:  id  (dass  sie  nach  Mace- 
donien  übergesetzt  sind)  voluntate 
factum;  28,  14,  12:  pulsis,  quod 
-  fiebat;  9,  22,  10;  8,  15,  9;  ib. 
16,  8  u.  a.;  Sp.  hat  nicht  minder 

S aasend  id  finiri.  -  primor.  patr., 
ie  Häupter  der  den  Kriegsplan 
Scipios  missbilligenden  Partei,  als 
deren  Repräsentant  Fabius  spricht, 
App.  Lib.  7:  tav  JtoXirevofievov 
ot  fiiv  avxilsyov.  —  cum  ist  wegen 
der  Entfernung  des  ersten  cum  wie- 
derholt; über  die  Stellung  s.  1,26, 
7;  7,  2,  9.  —  ceteri,  das  Asynde- 
ton wie  c.  33, 15;  35, 27, 3;  40, 14, 
11  \l  a.  —  met  a.  amb.,  die  die 
Gunst  des  populären  Gonsuls  und 


des  Volkes  selbst  zu  verlieren  fürch- 
ten oder  sie  zu  gewinnen  suchen. 
—  mussar.y  nicht  laut  und  ent- 
schieden den  Antrag  missbilligten. 
Indess  war  Fabius  prineeps  senatus, 
9.  27,  tl,  11,  und  hätte  nach  dem 
usus  zuerst  «aufgefordert  werden 
müssen  seine  Meinung  auszuspre- 
chen. Die  drei  angegebenen  Ver- 
hältnisse: die  Stimmung  des  Vol- 
kes, die  Absichten  Scipios,  die 
Ansichten  im  Senate  motivieren  das 
Auftreten  des  Fabius. 

3—5.  Entschuldigung  seines  Auf- 
tretens. —  scio  etc.  ohne  inquit, 
wie  c.  45,3 ;  29, 17, 1  und  oft,  wo  die 
oratio  reeta  beginnt.  —  certa  — 
consulis,  wie  Africa  als  schon  ganz 
bestimmter  Geschäftskreis  dem  Con- 
sul angehöre,  ihm  als  solcher  schon 
gewiss  sei;  certa  prov.  ist  mit  Nach- 
druck vorangestellt.  —  fort,  ac  str.f 
muthig  und  tbatkräftig,  werden 
durch  atque  oder  ac  einander  gleich- 
gestellt und  auch  von  schon  be- 
währten Männern  gebraucht,  s.  22, 
35,  7;  23,  3,  6;  ib.  15,  tO,  vgl.  3, 
47,  2;  häufiger  von  jüngeren  erft 
-noch  aufstrebenden,  s.  4,  3,  16.. — 
populus  *.,  ein  Beschluss  des  Vol- 
kes über  die  Provinzen  trat  erst 
ein,  wenn  er  beantragt  oder  Beru- 
fung an  das  Volk  eingelegt  wurde, 
s.  10,24,  18;  30,27,3;  ib.  40, 10; 
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deinde,  si  est,  consulem  peccare  arbitror,  qui  de  re  transacta  si-  5 
mulando  se  referre  senatum  ludibrio  habet,  non  senatorem  [mo- 
do], qui,  de  quo  consulitur,  suo  loco  dick  sententiam.    atque  ego  6 
certum  habeo  dissentienti  mihi  ab  isla  festinatione  in  Africam  trai- 
ciendi  duarum  rerum  subeundam  opinionem  esse :  unius,  insitae  7 
ingenio  meo  cunctationis,  quam  metum  pigritiamque  homines 
adulescentes  sane  appellent,  dum  ne  paeniteat  adhuc  aliorum  spe- 
ciosiora  primo  aspectu  consilia  sempervisa,  mea  usumeliora; 
alterius,  obtrectationis  atque  invidiae  adversus  crescentem  in  8 
dies  gloriam  forüssimi  consulis.    a  qua  suspicione  si  me  neque  9 
vita  acta  et  mores  mei  neque  dictatura  cum  quinque  consulati- 
bus  tantumque  gloriae  belli  domique  partae  vindicat,  ut  propius 
fastidium  eius  sim  quam  desiderium,  aetas  saltem  liberet.    quae  , . 
«nim  mihi  aemulatio  cum  eo  esse  potest,  qui  ne  filio  quidem 
meo  aequalis  sit?  me  dictatorem,  cum  vigerem  adhuc  viribus  et  10 


43,  2;  35,20,9;  denn  die  Bestim- 
mung derselben  nimmt  der  Senat 
für  sich  in  Ansprach,  Becker  2,  2, 
120;  Lange  2,  654;  auch  an  u.  St. 
ist  nur  an  die  von  Scipio  gedrohte 
Berufung  an  das  Volk,  die  aber 
noch  nicht  erfolgt  ist,  zu  denken. 

—  de  re  tr.  —  referre:  nur  zum 
Scheine  einen  Gegenstand  zur  Be- 
rathung  bringen,  der  bereits  ent- 
schieden ist;  vollständig  wäre  der 
Gedanke :  de  re  transacta,  tanquam 
si  nondum  transacta  (integra)  es- 
set  simulando  se  referre,  allein  der 
übergangene  Satz  ist  durch  simu- 
lando: einen*  blossen  Scheinantrag 
stellen,  genügend  angedeutet.  — 
modo  findet  sich  in  Sp.  nicht  und 
lässt  sich  nur  künstlich  erklären. 

—  suo  loco,  8.  c.  45,  6;  Lange  2, 
380. 

6—14.  Zurückweisung  falscher 
Motive  für  seine  Ansicht. —  atque 
Uebergang  zur  Sache  selbst,  s.  c. 
28,  1.  —  dissent.  m.  ab  i.  f.  =  ab 
iis  qui  festinandum  esse  censent. 
Der  Gedanke  selbst  setzt  den  oben 
angegebenen  Antrag  voraus.  —  du- 
arum r.  op.,  s.  45, 38,  6 :  invidiae 

—  opinionem  habeat.  —  cunctatio- 
nis, s.  30,  26,  9.  —  quam,  6,  33, 
4.  homin.  aduL,  um  das  Charac- 
teristische  zu  bezeichnen,  natürlich 

Tit.  Liv.  VI.   3.  Aun. 


ist  besonders  Scipio  gemeint.  — 
dum  ne  p.,  wenn  man  nur  damit 
zufrieden  ist,  d.  h.  Alle  es  gern 
anerkennen,  dass  -  sich  gezeigt 
haben,  vgl.  zu  23,  12,  9;  da  der 
Put.  dumme,  der  Sp..  dum  menon 
hat,  so  ist  es  möglich,  dass  L.  wenn 
auch  nicht  d.  me  non,  doch  dum 
me  ne  geschrieben  habe,  um  den 
Gegensatz  zu  adulescentes  zu  heben, 
obgleich  der  Nachdruck  auf  dem 
Folg.  adhuc  -  visa  hegt,  vgl.  3, 
21,6:  aliorum  exemplo  peccate  — 
dum  ego  ne  imiter. 

8 — 9.  obtrectat  a. i.,  Verkleine- 
rungssucht und  Missgunst.  —  ad- 
versus, um  den  Zusammenstoss  zu 
vieler  Genitive  zu  vermeiden,  sonst 
findet  es  sich  seltener  bei  Substan- 
tiven, die  eine  Gemüthsstimmung 
bezeichnen,  s.  1,42,  1;  4,  30»  12; 
45,8,4.  —  et  mores,  8.  27,  16,1; 
im  Folg.  entspricht  cum.  —  dicta- 
tura, Fabius  war  zweimal  Dictator, 
8.  22,  9,  7;  die  zweite  Dictatur  ist 
gemeint,  ohne  Rücksicht  auf  die 
22,31,8  ausgesprochenen  Bedenken. 
—  partae,  nicht,  wie  man  erwartet, 
partum,  vgl.  40,  12,5:  spei  quic- 
quam  reliquae;  37,  23,  11:  nihil 
loci  relicti  erat. 

10 — 14.  me  diclat.,  an  einem 
Factum  wird  gezeigt,  wie  weit  er 
15 
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in  cursu  maximarum  rerum  essem ,  recusantem  nemo  aut  in  se- 
natu  aut  apud  populum  audivit,  quo  minus  insectanti  me  magi- 
slro  equitum,  quod  fando  nuiqquam  ante  auditum  erat,  imperium 

11  mecum  aequaretar  —  rebus/ quam  verbis  adsequi  malui ,  ut,  qui 
aliorum  iudicio  mihi  comßaratus  erat,  sua  mox  confessione  me 

12  sibi  praeferret  — :  nedum  ego  perfunctus  honoribus  certamina 
mihi  atque  aemulationes  cum  adulescente  florentissimo  propo- 

13  »am:  videlicet  ut  mihi  iam  vivendo,  non  solum  rebus  gerendis 
fesso,  si  huic  negata  fuerit,  Africa  provmeia  decernatur.  cum  ea 

14  gloria,  quae  parta  est,  vivendum  atque  moriendum  est.  Tincere 
ego  prohibui  Hannibalem,  ut  a  robis,  quorum  vigent  nunc  vires, 
etiam  vinci  posset." 

41  „Illud  te  mihi  ignoscere,  P.  Corneii,  aequum  erit,  si,  cum 

in  me  ipso  numquam  pluris  famam  hominum  quam  rem  publi- 

cam  fecerim,  ne  tuam  quidem  gtoriam  bono  publtco  praeponam : 

2  quamquam,  si  aut  bellum  nullum  in  Italia  aut  is  hostis  esset,  ex 

davon  entfernt  sei  sich  auf  einen      auftreten  kann;  der  Gedanke  ent- 


leeren Wett-  und  Wortstreit  einzu- 
lassen um  seine  Ehre  geltend  zu 
machen.  —  vigerem  vir.,  vgl.  6, 22, 
7;  Plut.  Fab.  3  extr.;  es  sind  seit- 
dem 11  Jahre  verflossen.  —  in 
cursu  m.  r.,  in  der  Ausführung  be- 
griffen, sie  mit  Glück  ausführend, 
wie  in  cursu  esse,  Gic.  Farn.  10, 15, 
2:  in  cursu  bonorum  consiliorum. 
— magistro  -  mecum  aeq.,  die  Con- 
struct.  aequare  alicui  und  cum 
aliquo  sind  verbunden,  vgl.  22, 27, 
8 :  sibicommunicatum  cum  alio  im^ 
pen*M77i;vgl.ib.25,10:  de  aequando 
magistri  eq.  et  dictaloris  iure;  üb. 
mecum  s.  26, 24, 3.  —  quod  fando 
etc.,  s.  10,  8,  10:  wo  er  also  mit 
vollem  Rechte  hätte  auftreten  kön- 
nen. —  rebus  -  praeferret ,  der 
Grund  seines  Verfahrens  steht  un- 
abhängig von  dem  Vorhergeh.  in 
Parenthese.  —  compar.,  gleich  ge- 
stellt, nedum  gehtauf  me  dictato- 
rem -audivit  zurück:  geschweige 
denn  dass  ich;  noch  viel  weniger 
werde  ich.  —  certamina  a.  aem., 
s.  c.  21, 4;  aemulationes,  Gic.  Tusc. 
1, 19, 44  der  Plural  um  zu  steigern. 
—  adulesc,  üb.  d.  Alter  Scipios  s. 
c.  35,  7.  videlicet  etc.:  das  wäre 
absurd,  da  ich  nicht  mehr  handelnd 


spricht  dem  in  §  11.  —  tarn  -  non 
solum,  s.  c.  43,  9;  Gic.  Farn.  14, 
14,  1 :  vestrum  iam  consilium  est, 
non  solum  meum.  —  cum  etc.,  das 
Asyndeton:  nein  mit  dem  Ruhme 
(der  in  vincere  —  Hannibalem  be- 
zeichnet ist),  ohne  nach  grösserem 
zu  trachten  usw.  —  vincere  etc. 
s.  23,  16,  16. 

4L  1 — 7.  Der  wahre  Grund  des 
Widerspruches  ist  die  Sorge  für  das 
Wohl  des  Staates^  dieses  verlangt, 
dass  Scipio  in  Italien  bleibe,  was 
ihm  auch  Gelegenheit  geben  wird 
Ruhm  zu  erlangen.  —  si,  wo  ein 
accus,  c.  inf.  erwartet  wird,  s.  40, 
14,  1 :  erubescam,  si;  3,  31,  2.  — 
quam  rem  p.,  s.  24, 8, 11:  non  ea 
veslra  in  me  -  merita  sunt,  ut 
non  potiorem  privatis  necessitudi- 
nibus  rem  publicam  habeam.  — 
numq.  —  fecerim,  vgl.  Ennius  bei 
Gic.  Cat.  m.4, 10:  unus  homo  no- 
bis  cunctando  restiluit  rem;  noe- 
num  (non)  rumores  ponebat  ante 
salutem,  vgl.  L.  22,  39,9.  —  bono 
p.  pr,,  fehlt  im  P.  —  quamq.  cor- 
rectiv.  25,  6,  4;  38,41,12:  indess 
gebe  ich  dir,  während  unter  ande- 
ren Verhältnissen  von  dir  gefordert 
werden  könnte,  dass  du  dem  Inter- 
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quo  Ticto  nihil  gloriae  quaereretur,  qui  te  in  Italia  retineret,  et« 
id  bono  publico  faceret,  simul  cum  hello  materiam  gloriae  tuae  ' 
ire  ereptiun  videri  posset;  cum  vero  Hannibal  hostis  incolumi  3 
exercitu  quartum  decimum  anuum  Italiam  obsideat,  paenitebit  te, 
P.  Corneli,  gloriae  tuae,  si  hoste»  eum,  qui  tot  fuoerum,  tot  da* 
dium  nobis  causa  fuit,  tu  consul  Italia  expuleris  et,  aicut  penes 
C.  Lutatiuco  prioris  Punici  perpetrati  belli  titulus  fuit,  ita  penes 
te  huiua  fuerit?  nisi  aut  Hamilcar  Hannibali  dux  est  praeferen-  4 
dus,  aut  illud.  bellum  huic,  aut  victoria  illa  maior  clariorque  quam 
haec  —  modo  contiogat  ut  te  consule  vincamus  —  futura  est.   • 
a  Drepauis  aut  Eryce  detraxisse  Samilcarem  quam  Italia  expulisse  5 
Poenoa  atque  Hanuibalem  maus?  ne  tu  qaidem,  et«  magis  par»  6 
tarn  quam  speratam  gloriam  amplectaris,  Hispania  potius  quam 
Italia  bello  bberata  gloriatus  fueris.    nondum  is  est  Hannibal,  7 
quem  non  magis  timuisse  videatur  quam  contempeisse,  qui  aliud 
bellum  maluerit.     quin  igitur  ad  hoc  accingeris,  nee  per  istos  8 
circumitus,  ut,  cum  in  Africam  traieceris,  secuturum  te  illuc 
Hanuibalem  speres,  potius  quam  recto  hinc  itinere,  ubi  Hannibal 


esse  des  Staates  deinen  Ruhm 
opfertest,  durch  meinen  Vorschlag 
die  beste  Gelegenheit  dir  Ruhm  zu 
erwerben,  da  du  Hannibal  zu  be- 
kämpfen haben  wirst.  Der  zu  quam- 
quam  gehörende,  ne  -  gloriam  - 
praeponam  restringirende  Gedanke 
folgt  erst  §  3:  cum  vero  etc.,  der 
dazwischen  stehende  soll  denselben 
als  Gegensatz  nur  hervorheben.  — 
aut  bellum  etc.,  vgl.  24,  8,  1.  — 
quaereret.,  zu  gewinnen  wäre,  2, 
43, 10  u.  a.  —  bono  p~>  Ablat.  des 
Umstandes:  indem  das  öffentliche 
Wohl  dabei  massgebend  wäre,  s.  27, 
6,  8;  zu  25,  4,  7.  —  ire  erepL, 
Sali.  I.  85,  42.  —  cum  vero  ohne 
nunc,  s.  21,  13,2.  —  quart.  dec>, 
schon  14  J.  —  obsid.,  besetzt  hält, 
inne  hat  —  paenit.  te,  wird  es  dir 
nicht  genügen. 

4 — 7.  Die  Grösse  des  durch  Ver- 
treibung flannibals  zu  erlangenden 
Ruhmes.  —  nisi  aut  etc.,  du  musst 
einräumen,  dass  ich  dir  Gelegenheit 
gebe  höhere  Ehre  als  Lutatius  zu 
erlangen,  wenn  du  nicht  etwa  be- 
haupten willst  usw.  —  Hamilcar 
duv,  s.  22,  14,  15.  —  huic,  dazu 


ist  aus  praeferendus  ein  passendes 
Prädicat  zu  nehmen.  —  ad  Drep. 
etc.,  ebenso  ist  die  Befreiung  Ita» 
liens  wichtiger  und  ehrenvoller  als 
die  Vertreibung  der  Punier  ausSi- 
cilien  und  flispanien.  Drepanis, 
rc  Jqinava^  auch  Drepanum.  — 
Eryc,  8.  21,  41,  6,  —  expul.  - 
malt*,  32,  21,  32;  23,  15,  10.  — 
gloriat.  fuer.,  wie  §  7,  vgl.  §  10 
fuerit;  30,  14,  5.—  nondum  etc., 
.ein  neues  Motiv:  du  würdest  als 
ieige  erscheinen* 

8— 10.  Folgerung:  also  ziehe  erst 
gegen  Hannibal,  dann  kannst  du 
nach  Africa  übergehen.  —  quin  etc., 
8,  32,  6;  der  Schluss  enthält  zu- 
gleich eine  Aufforderung.  —  nec~  * 
intendis  «=■  et  (quin  ■=  cur  non) 
non  per  —  potius,  quam;  die  Ne- 
gation, in  nee  ist  zu  betonen:  und 
warum  willst  du  nicht  den  Krieg 
nicht  vielmehr  (nicht  sowol)  auf 
jenen  Umwegen  -  als  auf  geradem 
Wege  -  richten,  d.  h.  warum  willst 
du  nicht  ohne  die  Umschweife,  dass 
du  -  gerade  -  richten,  vgl.  Cic. 
Fin.  4,  12,  31:  non  risu  potius 
quam  oratione  eiciendum?  —  ut 
15* 
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est,  eo  bellum  intendis  et  egregiam  istam  palmam  belli  Punici 
9patrati  petis:  — hoc  et  natura  prius  est,  tua  cum  defenderis, 
;  aliena  ire  oppugnatum;  paxantein  Italia  quam  bellum  in  Africa 

10  sit,  et  nobis  prius  decedat  timor,  quam  ultro  aliis  inferatur.  si 
utrumque  tuo  ductu  auspicioque  fieri  potest,  Hannibale  hie  victo 
illic  Carthaginem  expugna;  si  alterutra  victoria  novis  consulibus 
relinquenda  est,  prior  cum  maior  clariorqüe,  tum  causa  etiam 

11  insequentis  fuerit  nam  nunc  quidem,  praeterquam  quod  et  in 
Italia  et  in  Africa  duos  diversos  exercitus  alere  aerarium  non 

12  potest,  praeterquam  quod,  unde  classes  tueamur,  unde  commea- 
tibus  sufficiamus  praebendis,  nihil  reliqui  est,  cjuid?  periculi 
tandem  quantüm  adeatur,  quem  fallit?  P.  Licinius  in  Italia,.  P« 

13  Scipio  bellum  in  Africa  geret:  quid?  si  —  quod  omnes  dei  omen 


-  speres  Umschreibung  von  cir- 
cumilus.  —  intendis,  s.  21,  6,  6; 
29,  30,  6.  In' ubi  -  intendis  ist 
nicht  der  gerade  Weg  nach  dem 
Ziele,  sondern  das  Ziel  selbst,  da 
es  nur  ein  anderer  Ausdruck  ist  für 
quin  ad  hoc  (bellum)  accingeris, 
bezeichnet.  Das  Ziel  selbst  aber 
kann  auf  zwei  Wegen,  dem  geraden 
und  dem  Umwege,  erreicht  werden. 
An  ubi  -  intendis  schliesst  sich 
palmam  —  petis  ebenso  an  wie 
§  3  ita  penes  te  —  fuerit  an  ex- 
puleris  ,*  das  erste  ist  nach  der  An- 
sicht des  Redners  nicht  dem  zwei- 
ten untergeordnet,  sondern  eben  so 
wichtig,  als  dieses  oder  vielmehr 
wichtiger,  s.  §  10  cum  maior  etc., 
da  er  die  causa  des  Folg.  ist,  vgl.  c. 
42,  16;  daher  ist  egregiam  etc. 
wol  mit  dem  Vorhergeh. ;  als  gleich- 
gestellt zu  verbinden.  Andere  verm. 
intendens  oder  intendis  si,  betrach- 
ten ubi  —  intendis  noch  als  zu 
dem  Wege  zum  Ziele  gehörig,  ord- 
nen es  egregiam  -petis  unter  und 
erkennen  in  diesem  das  Ziel.  —  hoc 
ist  durch  tua  etc.  erklärt.  —  prius 
bezieht  sich  genau  genommen  nur 
auf  den  untergeordneten  Satz  tua 
c.  de  f.,  statt  dessen  man  erwarten 
sollte:  etiam  natura  prius  est  tua 
de f ender e  (wie  im  Folg.  prius  de- 
cedat),  tum,  cum  ea  defenderis,  ire 
licet  etc.;  allein  beide  Sätze  sind 


verschmolzen  und  so  prius  auch 
auf  ire  oppugnatum  bezogen.  —  si 
utrumq.,  weitere  Ausfuhrung  von 
cum  -  oppugnatum,  und  Anwen- 
dung auf  den  vorliegenden  Fall.  — 
si,  wenn  dagegen,  8.  27,  34,  13; 
29,  20,  8.  —  alterutra,  vgl.  8,  5, 
6.  —  prior  etc. :  du  wirst  dann  doch 
in  Wahrheit  den  Ruhm  erlangen 
den  Krieg  beendigt  zu -haben.  — 
fuerit,  er  wird  (in  seiner  Folge) 
Ursache  sein,  als  Ursache  erkannt 
werden,  §  4. 

11—13.  geht  auf  §  1  zurück:  das 
Staatswohl  fordert,  dass  du  in  Ita- 
lien bleibst.  —  nam  elliptisch :  wir 
dürfen  den  Krieg  in  Africa  nieht 
beginnen,  denn  usw.  —  diversos, 
in  weit  auseinander  liegenden  Län- 
dern; dass  ungeachtet  des  vorher- 
geh, et  —  et  nur  zwei  Heere  ge- 
meint sind,  zeigt  die  Form  duos, 
nicht  binos.  —  tueamur,  23,  38, 
12;  34,  6,  12.  —  quid?  peric.  - 
fallit,  s.  5,  5,  8,  fügt  in  rhetori- 
scher Form  zu  den  beiden  mit  prae- 
terquam quod  angeführten  Gründen 
einen  dritten  die  beiden  ersten  über- 
bietenden an ;  die  gewöhnliehe  An- 
knüpfung ohne  rhetorische  Frage 
wäre :  maximum  etiam  aditur  peri- 
culum,  die  Gefahr  erscheint  dem  Re- 
denden ebenso  gewiss  und  «icher  als 
die  bereits  vorliegenden  Verhältnisse 
des  Staates,  wenn  auch  das  Fac- 
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avertant  et  dicere  etiam  reformidat  ariimus,  sed,  quae  acciderunt, 
aecidere  possunt  —  victor  Hannibal  ire  ad  urbem  perget,  tum 
demum  te  consulem  ex  Africa,  sicut  Q.  Fulvium  a  Capua,  arces* 
semus?  quid?  quod  in  Africa  quoque  Mars  communis  belli  erit?  14 
domus  tibi  tua,  pater  patruusque  intra  xxx  dies  cum  exercitibus 
caesi  documento  sint,  ubi  per  aliquot  annos  maxumis  rebus  15 
teita  marique  gerendis  amplissimum  nomen  apud  exteras  gentes 
populi  Romani  vestraeque  familiae  fecerant.    dies  me  deficiat,  si  16 
reges  imperatoresque  temere  in  hostium  terram  transgressos  cum 
maximis  cladibus  suis  exercituumque  suorum  enumerare  velim. 
Athenienses,  prudentissima  civitas,  hello  domi  relicto,  auctore  n 
aeque  inpigro  ac  nobili  iuvene  magna  classe  in  Siciliam  tramissa, 
una  pugna  navali  florentem  rem  publicam  suam  in  perpetuum 
adflixerunt. " 

„Externa  et  nimis  antiqua  repeto;  Africa  eadem  ista  et  M.  42 
Atilius,  insigne  utriusque  fortunae  exemplum,  nobis  documento 
sint.  ne  tibi,  P.  Corneli,  cum  ex  alto  Africam  conspexeris,  ludus  2 
et  iocus  fuisse  Hispaniae  tuae  videbuntur!  quid  enim  simile?3 
pacato  mari  praeter  oram  Italiae  Galliaeque  vectus  Emporias  in 
urbem  sociorum  classem  adpulisti ;  expositos  milites  per  tutis- 


tum,  durch  welches  sie  herbeige- 
führt wird,  noch  nicht  eingetreten 
ist,  vgl.  eine  ähnliche  Abweichung 
von  der  gewöhnlichen  Form  45,  5, 
6 :  praelerquam  quod  -  cemebant, 
ne  inmerito  quidem  sibi  expro- 
brari  rati  -» mit  tun  t.  An  u.  St.  ist 
die  durch  quid  schon  angedeutete 
Steigerung  noch  schärfer  bezeichnet 
durch  tandem,  vgl.  Cic.  Tusc.  1, 
25,61:  quid  illa  vis  quae  tandem 
est  u.  .a.  —  reformidat^  vglf  c.  29, 
4 ;  der  Wechsel  des  Modus  ist  durch 
die  Verschiedenheit  der  Gedanken 
bedingt,  vgl.  34,  3,  7:  abest  ab- 
sitque,  29,  18,  18,  vgl.  c.  33,  9. 
14—17.  quid?  quod  etc.,  auch 
Sripio  kann  in  dem  fernen  Lande 
geschlagen  werden,  wie. die  Ge- 
schichte beweist.  —  pater  -  caesi, 
27, 44, 5,  diese  Participalconstruct. 
findet  sich  oft  in  der  Rede,  s.  §  2 ; 
3;  6;  8  usw.  an  u.  St.  wie  «.  89, 
17.  —  ubi,  da,  wo  sie  usw.,  entfernt 
von  Rom;  die  Beziehung  ist  etwas 
verdunkelt  durch  die  Trennung  von 


caesi.  —  cum  m^cl.,  so  dass  sie  er« 
litten,  prudentissima,  der  sonst  so 
kluge,  vgl.  25,  34,  7.  —  relicto  ist 
die  Hauptsache:  ohne  vorher  be- 
endigt zu  haben,  c.  43,  21.  —  iu- 
vene, Alcibiades,  dem  Scipio  in 
Rücksicht  auf  seinen  rastlosen  Tha- 
tendrang  (inpigro)  an  die  Seite  ge- 
stellt wird. 

42.  1 — 5.  Das  neue  Beispiel  bil- 
det nur  den  Uebergang  zu  dem  folg. 
Theile:  der  Krieg  in  Africa  ist  sehr 
schwierig,  zunächst  mit  dem  in  Spa- 
nien nicht  zu  vergleichen.  —  re- 
peto wie  altius  repetere  u.  §.:  ich 
will  nicht  -  denn.  —  Afr.  -  AH* 
Uns;  beide  Begriffe  sind  durch  Ne- 
beneinanderstellung gehoben,  nicht 
Atilius  in  Africa.  —  exempl.,  8, 
35,  10;  zur  Sache  s.  Periocha  17 
und  18.  —  ne  t,  9, 19, 10;  26,  6, 
15.  —  ludus  e.  £.,  ein  Kinderspiel. 

—  simile,  s.  34,  58,  6.  tuae,  auf 
das  du  so  hohen  Werth  legst,  vgl. 
27,  22,  7.  —  pacato,  s.  26,  19, 11. 

—  per  tutissima  omnia  scheint  Sp. 
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4  stma  omnia  ad  socios  et  amicos  populi  Romani  Tarraconem  duxisti ; 
ab  Tarracone  dcinde  iter  per  praesidia  Romana;  circa  Hiberum 
exercitus  patris  patruique  tui  post  amissos  imperatores  ferociores 

:5  [et]  calamitate  ipsa ,  et  dux  tumultuarius  quidem  ille  L.  Marcius  et 
militari  suffragio  ad  tempus  lectus,  ceterum,  si  nobilitas  ac  iusti 
honores  adornarent,  claris  imperatoribus  qualibet  arte  belli  par; 
oppugnata  per  summum  otium  Carthago  nullo  trium  Puniconim 

6  exercituum  socios  defendente;  cetera,  neque  ea  elevo,  nullo  tarnen 
modo  Africo  bello  comparanda,  ubi  non  portus  ullus  classi  no- 
strae  apertus,   non  ager  pacatus;  non  civitas  socia,  non  res 

7  amicus;  non  consistendi  usquam  locus,  non  procedendi;  qua- 
cumque  circumsrjexeris,  hostilia  omnia  atque  infesta.  an  Sypbaci 
Numidisque  credis?  satis  sit  semel  creditum:  non  semper  teme* 
ritas  est  felix,  et  fraus  fidem  in  parvis  sibi  praestruit,  ut,  com 

5  operae  pretium  sit,  cum  mercede  magna  fallat.  non  hostes  pa- 
trem  patruumque  tuum  armis  prius  quam  Celtiberi  socii  fraude 
circumvenerunt;  nee  tibi  ipsi  a  Magone  et  Hasdrubale,  bostium 


gehabt  zu  haben,  im  P.  fehlt  om- 
nia, doch  setzt  L.  dieses  bei  der 
Bezeichnung  von  Localitäten  wie 
hier,  vgl.  21,  32,  9,  gewöhnlich 
hinzu,  s.  §  7;  3,  6,  7;  27,  17,  9 
u.  a.,  ebenso  pleraque,  s.  27,  39, 
7;  21,  25,  9.  —  iter  -  circa  Hib. 
etc.  nominativi  absoluti,  s.  zu  1, 
41,  1;  35,  11,  7;  5,  26,  9;  29,  6, 
12.  —  per  praes.j  von  den  Römern 
besetzte  Plätze.  —  circa,  in  der 
Umgebung,  Nähe.  —  et  calam.,  die 
Verbindung  durch  et  wänre  hier  stö- 
rend ;  auch  hatte  es  Sp.  nicht,  aber 
ipsa  facti  et  dux.  et  verbindet  nur 
die  beiden  Glieder  zwischen  denen 
es  steht  zu  einem  Ganzen.  —  tu- 
mult.,  s.  26,  37, 8*  —  tuffrag.,  25, 
37«  —  ad  tempus:  den  Verhältnis- 
sen angemessen,  s.  c.  43,  1;  Cic. 
Farn.  10, 9,  3:  ad  tempus  eonsilium 
capiam;  vgl.  3,  64,  4:  utili  ad 
tempus;  denn  die  Absicht  der  Sol- 
daten, Marcius  nur  für  kurze  Zeit 
zu  wählen,  8. 21, 25, 14,  soll  schwer- 
lich bezeichnet  werden.  —  iusti  h^ 
durch  Wahl  des  Volkes  in  der  ge- 
setzmässigen  Ordnung  ertheilt.  Die- 
ses und  die  nobilitas  müssen  <zu 
der  persönlichen  Tüchtigkeit  hinzu- 


kommen, 8.  25,  37,  2;   80,  1,  5  t 

—  otium,  ohne  alle  Störung  von 
Seiten  der  Feinde. 

6  —  9.  cetera  -  comparanda, 
Uebergang  zur  Angabe  der  Gründe, 
warum  der  Krieg  in  Afirica  so  schwie- 
rig ist:  die  Landung  ist  gefährlich, 
auf  Bundesgenossen  nicht  zu  rech- 
nen. —  cetera  schliesst  sich  an 
dux,  otium  an;  comparanda  wie- 
derholt den  Begriff  von  simite  §  3. 

—  neque  ea  etc.,  s.  2,  3,  2  nee 
ii;  8,  21,  5:  und  zwar  will  ich  es 
nicht  herabsetzen,  es  als  bedeutend 
gelten  lassen,  enthält  den  Begriff; 
auf  den  sich  tarnen  bezieht,  s.  21, 
48,  1.  —  consist  Uta.  loc.  ist  in 
P.  ausgefallen.  —  infesta  n.  erunt 
oder  conspicies.  —  JVumidisq.,  über 
ihre  Treulosigkeit  s.  c.  44,  5;  25, 
41,  3.  —  creditum,  das  Praeterit. 
wie  bei  velie,  vgl.  fr,  33,  9;  8,  24, 
18.  temerit,  §  21.  —  fraus  wie  c. 
25,  3  sediHo;  23,  25,  7  fttga.  — 
praestruit,  zuerst  beiL.  und  sonst 
mehr  dichterisch:  baut  als  Schatz 
vor  sich  auf,  verschafft  sich  im 
Voraus;  so  kann  dich  auchSyphax 
nur  geködert  haben,  um  dich  spa- 
ter zu  verderben.  —  prius,  weil 
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ducibus,  quantum  ab  Indibili  et  Mandonio,  in  Ödem  acceptis,  pe- 
riculi  fuk.    Numidis  tu  credere  potes,  defectionem  militum  tuo-  9 
rum  expertus?  et  Syphax  et  Masinissa  se  quam  Carthaginiensis 
maluut  potentis  in  Africa  esse,  Carthaginiensis  quam  quejnquam 
alium.    nunc  illos  aemulatio  inter  se  et  omnes  causae  certami-  10 
num  acuunt,  quia  procijl  exteraus  metus  est:  ostende  Romana 
arma  et  exercitum  alienigenam,  velut  ad  commune  restinguen- 
dum  incendium  concurrent.  aliter  eidem  Uli  Carthaginienses  Hi-  11 
spaniam  defenderunt,  aliter  moenja  patriae,  templa  deum,  aras 
et  focos  defendent,  cum  euntis  in  proelium  pavida  prosequetur 
coniunx  et  parvi  liberi  occursabunt.  quid  porro  ?  si  satis  confisi  12 
Carthaginienses  consensu  Africae,  fide  sociorum  regum,  moeni- 
bus  suis,  cum  tuo  exercitusque  tui  praesidio  nudatam  Italiam 
viderinl,  ultro  ipsi  novum  exercitum  in  Italiam  aut  ex  Africa 
miserint,  aut  Magonem,  quem  a  Baliaribus  classe  transmissa  iam  13 
praeter  oram  Ligurum  Alpinorum  vectari  constat,  Hannibali  se 
coniungere  iusserint?  nempe  in  eodem  terrore  erimus,  in  quo  14 
nuper  fuimus,  cum  Hasdrubal  in  Italiam  transcendit,  quem  tu, 
qui  non  solum  Carthaginem  sed  omnem  Africam  exercitu  tuo  es 
clausurus,  e  manibus  Ulis  in  Italiam  emisisti.    victum  a  te  dices;  15 


die  Treulosigkeit  der  Geltiberer  die 
Angriffe  der  Panier  erst  möglich 
machte.  —  quantum  ohne  tantum 
s.  30,  19,  1;  21,  31,  2.  —  Numi- 
dis etc.,  Schluss  a  minore  ad  maias. 
—  Carthaginiensis  q.  n.  potentes 
esse,  bei  quemquam  alium  ist  zu- 
nächst an  die  Römer  zu  denken, 
nach  Carth.  zu  erganzen  se  leidet 
der  Zusammenhang,  nicht. 

10—11.:  Alle  Völker  Africas  wer- 
den sich  gegen  Rom  vereinigen,  die 
Punier  selbst  für  ihr  Vaterland  tapfe- 
rer kämpfen.  —  inter  se  attributiv, 
21,39,9,  hier  ungewöhnlich  nach- 
gestellt, s.  1,  13,  3;  anders  6,38, 
5.  omnes  c,  alle  möglichen,  jeder 
Art,  s.  6,  22,  6.  —  proeul  -  m*L, 
s.  3,  10,  4 :  der  Gegenstand  der 
Furcht  ist  fern,  mit  externus  ver- 
bunden: die  Fremden,  vor  denen 
man  sich  fürchtet,  sind  fern.  — 
astende ,  zeige  nur,  vertritt  einen 
bedingenden  Satz:  der  bedingte 
folgt  dann  im  Futurum  ohne  et,  vgl. 
c.  27,  6.  exerc.  alienig.,  wie  29, 
10,  5  hostis  alienigena,  1, 7, 5.  — 


aliter  -  aliter,  stärker  als  aliter 
ae,  ist  mit  Rucksicht  auf  die  Er. 
eignisse  im  dritten  panischen  Kriege 
gesagt.  —  oeeursab.,  ihnen  ent- 
gegentreten, sie  nicht  ziehen  lassen 
wollen. 

12—15.  Italien  kann,  wie  schon 
einmal,  durch  Scipio  in  die  grösste 
Gefahr  kommen.  —  quid  porrot 
was  weiterhin?  indem  porro  den 
Fortschritt  in  der  Beweisführung 
andeutet,  guttfaufden  neuen  Grund 
aufmerksam  macht  —  Africae,  die 
Völker  Africas,  s.  §  9 f.  —  ultro 
ipsi,  die  Angegriffenen  werden  selbst, 
aus  eigenem  Antriebe,  angriffsweise 
verfahren,  s.  21,  1,  3;  3,  42,  7. — 
Magon.,  Apo.  Lib.  7 :  Maycov&s  kv 
nMtv(Mus  kn  avrrjv  (iraUav)  Al- 
yvae  rs  xal  Kelrois  (-erofoyoyv- 
tos  etc.;  da  bereits  der  Frühling 
nahe  ist,  wird  Magos  Abreise  von 
den  Balearen  vorausgesetzt.  —  Li- 
gurum Alp.,  c.  46,  8.  —  vectari, 
Andeutung  der  Eile.  —  in  ead.  t, 
passiv,  23,  37,  1.  —  sed  omn.  c 
43,  6;  2,  27,3;  31,  22,  l.—tuis, 
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eo  quidem  minus  vellem,  et  id  tua,  non  rei  publicae  solum  causa, 
iter  datum  victo  in  Italiam  esse,  patere  nos  omnia,  quae  pro* 
spera  tibi  ac  populi  Romani  imperio  evenere,  tuo  consilio  ad- 
signare,  adversa  casibus  incertis  belli  et  fortunae  delegare — : 

16  quo  melior  fortiorque  es,  eo  magis  talem  praesidem  sibi  patria 
atque  universa  Italia  retinet,  non  potes  ne  ipse  quidem  dissimu- 
lare,  ubi  Hannibal  sit,  ibi  caput  atque  arcem  huius  belli  esse, 
quippe  qui  prae  te  feras  eam  tibi  causam  traiciendi  in  Africam 

17  esse,  ut  Hannibalem  eo  trahas:  sive  hie  igitur  sive  illic,  cum  Han- 
nibale  est  tibi  futura  res.  utrum  tandem  ergo  firmior  eris  in 
Africa  solus,  an  hie  tuo  conlegaeque  tui  exercitu  coniuneto  ?  ne 
Claudius  quidem  et  Livius  consules  tarn  recenti  exemplo,  quan- 

18  tum  id  intersit,  documento  sunt?  quid?  Hannibalem  utrum  tan- 
dem extremus  angulus  agri  Bruttii,  frustra  iam  diu  poscentem 
ab  domo  auxilia,  an  propinqua  Carthago  et  tota  socia  Africa  po- 

19  tentiorem  armis  virisque  faciet?  quod  istud  consilium  est  ibi 
malle  decernere,  ubi  tuae  dimidio  minores  copiae  sint,  hostium 
multo  maiores,  quam  ubi  duobus  exercitibus  adversus  unum  tot 
proeliis  et  tarn  diuturna  et  gravi  militia  fessum  pugnandum  sit? 

20  quam  compar  consilium  tuum  parentis  tui  consilio  sit,  repula.  ille 


um  den  Begriff  hervorzuheben ,  da 
es  gewöhnlich  nicht  zugesetzt  wird : 
als  du  ihn  in  deiner  Gewalt  hattest. 

—  tua  causa,  da  dann  deine  Un- 
fähigkeit nicht  sichtbar  geworden 
wäre.  —  patere  etc.,  bittere  Ironie, 
wie  schon  quem  tu  etc.,  und  clau- 
surus,  bildet  den  Uebergang  zum 
Folg.  — -  prospera  ev.,  s.  21,  21, 9, 
zum  Gedanken  s.  Gic.  de  imp.  Cn. 
Pomp.  4,  10.  —  delegare  i9t  oft 
bei  L. :  zuschreiben. 

16—17.  Du  musst  wegen  deiner 
Tüchtigkeit  in  Italien  bleiben  um 
hier  mit  Hannibal  selbst  zu  kämpfen. 

—  quo  — es,  nach  dem  Vorhergeh. : 
patere  etc.  heisst  es:  je  tapferer 
du  nach  deiner  Meinung  bist.  — 
praeside,  s.  c.  39,  15:  Schutzer, 
Vertheidiger,  hier  von  dem  Be- 
fehlshaber, dem  diese  Bezeichnung 
eigentlich  zukommt,  doch  wird  prae- 
sidere  auch  von  Truppen  gebraucht 
(praesidio  esse),  s.  24,  40,  2; 
23,  32,  2  u.  a.  —  caput  a.  arc, 
der  Mittel-  und  Stützpunkt,  s.  26, 
7,  3:   caput  ipsum  belli  Romani; 


vgl.  c.  35,  12.  —  utrum  t  ergo, 
s.  Gic.  Tu9C.  5, 24,  69 :  quo  tandem 
igitur  gaudio;  Gluent.  24,  65;  L. 
37,  53,23:  quo  tandem  igitur  — 
praemio;  Gic.  Tusc.  1,24, 56:  Uta 
tandem  num  leviora  eenses.  — 
ne  Claud.  etc.,  sie  vor  allen  sollten 
ein  lehrreiches  Beispiel  sein,  nicht 
als  Gonsuln,  sondern  durch  ihr  Zu- 
sammenwirken,  was  hier  als  be- 
kannt vorausgesetzt  wird;  gewöhn- 
lich steht  ein  Particip.  bei  dem 
Namen,  s.  c.  41, 14,  doch  vgl.  24, 
8, 20.  —  id,  dass  zwei  consularische 
Heere  zusammen  operieren. 

18 — 19.  Hannibal  ist  in  Italien 
leichter  zu  Oberwinden  als  in  Africa. 
socia,  §  10  f.  —  Africa  wie  $  16 
traiciendi  i.Afr.;  §  17  hie  fehlen 
in  P.  —  quod  ist,  6,  7,  3;  ib.  40, 

18.  —  consil.  -  malle  dec,  s.  5, 
2,  1;  21,  63,  2,  znr  Construct.  ib. 

19,  9.  —  dimidio  um  das  des  an- 
deren Gonsuls. 

20—21.  Das  Beispiel  deines  Va- 
ters, nicht  eitle  Ruhmsucht  muss 
dich  leiten.  —  quam  compar,  wie 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Gh.  205. 


ÜBER  XXVIII.    GAP.  42.  43. 


233 


consul  profectus  in  Htepaniam,  ut  Hannibali  ab  Alpibus  descen- 
denti  occurreret,  in  Italiam  ex  provincia  rediit :  tu,  cum  Hannibal 
in  Italia  sit,  relinquere  Italiam  paras,  non  quia  rei  publicae  id  21 
utile,  sed  quia  tibi  amplum  et  gloriosum  censes  esse,  sicut  cum 
proTincia  et  exercitu  relicto  sine  lege,  sine  senatus  consulto,  dua- 
bus  navibus,  populi  Romani  imperator,  fortunam  publicam  et 
maiestatem  imperii,  quae  tum  in  tuo  capite  periclitabantur,  com- 
misißti.  ego  P.  Cornelium  rei  publicae  nobisque  non  sibi  ipsi  22 
privatim  creatum  consulem  existimo ,  exercitusque  ad  custodiam 
urbis  atque  Italiae  scriptos  esse,  non  quos  regio  more  per  super- 
biam  consules,  quo  terrarum  velint,  traiciant." 

Cum  oratione  ad  tempus  parata  Fabius  tum  auctoritate  et  tö 
inveteratae  prudentiae  fama  magnam  partem  senatus  et  seniores 
maxime  cum  movisset,  pluresque  consilium  senis  quam  animum 
adulescentis  ferocem  laudarent,  Scipio  ita  locutus  fertur :  „et  ipse  2 
Q.  Fabius  principio  orationis,  patres  conscripti,  comnpemoravit 
in  sententia  sua  posse  obtrectationem  suspectam  esse;  cuius  ego  3 


kann  verglichen  werden,  wie  un- 
gleich ist  doch,  1, 9, 5 ;  5, 52, 3 ;  zur 
Sache  s.  21, 32.  consilio,  chiastisch. 
Dass  der  Vater  Scipios  gegen  Hanni- 
bal bestimmt  und  damals  ein  con- 
sularisches  Heer  nicht  in  Italien 
war,  wird  nicht  beachtet.  —  non 
quia  etc.  geht  auf  c.  41, 1  zurück. 
—  cum  etc.  bezieht  sich  auf  den 
bei  sicut  zu  denkenden  Zeitpunkt, 
vgl.  30,  44,  7  tune  —  cum,  §  14: 
nuper  —  cum.  —  sine  lege,  ein  be- 
stimmtes Gesetz  verbot  dieses  da- 
mals wol  noch  nicht,  s.  c.  40,  4: 
popuhus  iussit;  27,  43,  6i  29,  19, 
6. — periclitab.,  wenn  dir  ein  Un- 
glück begegnet  wäre,  Syphax  oder 
die  Punier  dich  gefangen  hätten, 
würde  der  Staat  gelitten  haben. 

22.  Schlags  mit  ego  wie  21, 3, 6; 
22,  60,  27  u.  a.  —  privatim,  fax 
seine  Privatzwecke,  entspricht  rei 
publicae  wie  sibi  ipsi  im  Vorher- 
geb.  nobis,  und  reipubl.  nobisque 
ist  zusammengestellt,  wie  senatus 
populusque  Romanus.  —  regio 
more,  unverantwortlich,  nur  nach 
ihrer  Willkür,  s.  2,  3,  2;  21,  3,  5; 
superbiam,  mit  Hinwegsetzung  über 
Gesetz  und  Sitte,  vgl.  29,  19,  4. 


—  quo  terr.,  39,  54,  8,  nach  der 
Analogie  von  tibi  terrarum. 

48.  1.  ad  temp.,  s.  c.  42,  5.  — 
cum  kann  nicht  zugleich  tum  eor- 
respondieren  und  zu  dem  Prädicate 
gezogen  werden,  das  zu  diesem  ge- 
hörende cum  ist  ausgefallen  ent- 
weder vor  magnum  nach  Madvig, 
oder  vor  movüset,  vgl.  30, 6,  l ;  ib. 
25, 10:  Scipio—  cum  dixhsset;  31, 
2,  11.  —  inveteratae  ist  auf  pru- 
dentiae statt  auf  fama  bezogen,  s. 
1,  1,  4;  29,  32,  1:  praemiorum 
ingenti  spe  oneratus,  was  um  so 
eher  geschehen  konnte,  da  der 
Grund  der  fama  in  der  langen  Dauer 
der  prudentialag.  —  seniores,  wie 
c.  40,  2:  primoribus,  die  Gonsu- 
laren*  —  adulesc,  viele  Hss.,  auch 
Sp.  haben  adulescentia,  P.  adules- 
centiae. 

2—8.  Gegen  c  40,  7  ff.:  in  der 
Rede  des  Fabius  sprach  sich  eine 
Missgunst  aus,  die  dem  Staate  nur 
gefährlich  werden  kann.  —  et  ipse, 
wie  auch  Andere  bemerkt  haben. 

—  sententia,  die  Rede,  in  der  er 
seine  Ansicht  entwickelte.  —  cuius 
rei,  dass  er  habe  verkleinern  wol- 
len,   will  ich  ihm   nicht  Schuld 
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rei  Bon  tarn  ipse  ausim  tauüim  virum  iusimulare,  quam  ea  sij- 

4  spicio  —  vitio  orationis  an  rei  —  haud  saue  purgata  est.  sie 
enim  honores  suob  et  famam  rerum  gestarum  extulit  verbis  ad 
extinguendum  invidiae  crimen,  tamquam  mihi  ab  infimo  quoque 
perieulum  sit,  ne  mecum  aemuletur,  et  non  ab  eo,  qui,  quia  super 
ceteros  excellat,  quo  me  qnoque  nili  non  dissimulo,  me  sibi 

5  aequari  nolit.    sie  senem  se  perfuoctumque  et  me  infra  aetatem 
:  filii  etiam  sui  popuit,  tamquam  non  loogius,  quam  quantum  vitae 

bumanae  spatium  est,  cupiditas  gloriae  exteadatur*  maximaque 

6  pars  eins  in  memoriam  ac  posteritatem  prommeat  maximo  cui- 
que  id  aeeidere  animo  certum  habeo*  wt  se  non  cum  praeaentibus 

1  modo  sed  cum  omnis  aevi  claris  viris  compar ent.  equidem  haud 
dissimulo  me  tuas,  Quinte  Fabi,  laudes  non  adsequi  sohim  velle, 
sed  —  bona  venia  tua  dixerim  — ,  ai  possim,  etiam  exuperare. 


geben;  aber  durch  Beine  Rede  hat 
er  diesen  Verdacht  nicht  entfernt, 
sich  selbst  angeklagt,  nicht  gerecht- 
fertigt. —  an,  das  Schwanken  zwi- 
schen beiden  Annahmen  wird  ohne 
incertum  bloss  durch  an  angedeutet, 
s.  31,  29,  4.  —  haud  $ane,  sicher- 
lich, ganz  und  gar  nicht,  findet  sich 
seltner  bei  Verben,  8.  4,  &,  6;  34, 
25,  10.  —  purgata,  durch  Beweise 
entfernt,  nachgewiesen,  dass  sie  un- 
gegründet sei,  s.  27,  20,  12,  wie 
häufiger  elaacc.  c.  inf.  bei  purgare 
steht,  s.  c:  37, 2 ;  24, 47, 6 ;  vgl.  Plut. 
1.  1.:  xrfv  fuv  ßoviajv  tfnei&e,  rq> 
8i  $i}ftq*  dia  «p&ovov  4b*6x8t  tax. 
JSttffnü»vo£  svrjfie^ovrros  foiiXap- 
ßavem&a*  etc. 

4.  Um  .den  Verdacht  der  Miss- 
gunst von  sich  abzuwenden  hat 
sich  Fabius  so  hoch  gestellt,  dass 
ich  mit  ihm  gar  nicht  verglichen 
werden  könnte,  dabei  aber  verkannt, 
dass  die  Tüchtigsten  gerade  den 
Besten  aller  Zeiten  gleich  zu  kom- 
men streben.  —  ewtuHt,  darin  liegt 
zugleich  s  er  hat  mich  so  tief  herab- 
gesetzt —  tamquam  ohne  «',  29, 
22,  1 ;  10,  34,  6,  vgl  30,  43,  12; 
40,  9,  7:  Um  -  tamq.  si;  ebenso 
§  5.  —  crimen,  den  Vorwurf.  — 
ne  mee.  etc.,  Epexegese,  s.  c.  25,  S 
über  perieuL  ne  25,  38, 20.  —  roe- 
eum  aemui.,  eine  seltene  Verbin- 


dung st.  des  Dativs  oder  Accusa- 
tivs.  —  quia  -  excellat,  wird  nur 
als  die  Ansicht  des  Fabius  selbst 
bezeichnet,  obgleich  sie  die  ver- 
breitete war,  30,  26,  9.  —  et  non 
etc.  und  nicht  gerade  von  dem,  der 
selbst  eine  Vergleichung  Anderer 
mit  sich  nicht  zulassen  will.  —  sie 
senem  etc.,  Fabius  legt  auf  sein 
Alter  und  meine  Jugend  ein  so 
grosses  Gewicht,  dass  nach  seiner 
Ansicht  ein  jüngerer  Mann  mit  ihm, 
dem  Greise,  gar  nicht  wetteifern 
kann,  während  grosse  Männer  nicht 
allein  mit  ihren  Zeitgenossen  wett- 
eifern, sondern  über  die  Lebens- 
dauer der  Mensehen  hinaus  nach 
Ruhm  streben  und  den  Besten  aller 
Zeiten  sich  an  die  Seite  stellen 
wollen.  —  perfunetum  ist  viell. 
absichtlich  ohne  honoribus  ge- 
braucht, s.  c.  40,  9;  12;  weil  die 
honores  bereits  §  4  erwähnt  sind: 
der  Alles  überstanden ,  hinter  sich 
hat,  ähnlich  Gic.  de  dorn.  17,  44: 
equidem  tarn  perfunelus  sum.  lon- 
gius, auf  einen  längeren  Zeitraum 
hinaus.  —  memor.  a.  p.,  hendia- 
dyoin.  —  promineat,  selten  in  tro- 
pischer Bedeutung:  hinüberragt, 
sich  erstreckt;  zum  Gedanken  vgl. 
Gic,  Arch.  U,  26.  —  comparent, 
s.  24,  1,  7:  cum  levissimu*  quis- 
que  mallent;  1,  15, 1  u.  a.  —  exu~ 
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illud  nee  tibi  in  me  nee  mihi  in  minoribus  natu  animi  sit,  ut  *. 
nolimus  quemquam  nostri  similem  evadere  civem :  id  enim  uon 
eorum  modo,  quibus  iaviderimus,  sed  rei  publicae  et  paene  om- 
nis  generis  humani  detrimentum  sit.     commemoravit,  quantum  9 
essem  periculi  adilurus,  si  in  Africam  traicerem,  ut  meam  quoque 
non  solnm  rei  publicae  et  exercitus  vicem  videretur  sollicitus. 
unde  haec  repente  cura  de  me  eiorta?  eum  pater  patrmisque  10 
meus  interfecti,  cum  duo  exercitus  eorum  prope  oeeidione  occisi 
essent,  cum  amissae  Hispaniae,  cum  quattuor  exercitus  Poenorum 
quattuorque  duces  omnia  metu  armisque  tenerent,  cum  quaesi-  11 
tus  ad  id  bellum  imperator  nemo  se  ostenderet  praeter  me,  nemo 
proflteri  ausus  esset,  cum  mihi  quattuor  et  xx  anuos  nato  de- 
tulisset  Imperium  populus  Romanus  —  quid  ita  tum  nemo  aeta-  12 
tem  meam  „Tim  hostium,  difficultatem  belli,  patris  patruique  re- 
centem  cladem  commemorabat?  utrum  maior  aliqua  nunc  in  * 
Africa  calamitas  aeeepta  est,  quam  tunc  in  Hispania  erat?  an  13 
maiores  nunc  sunt  exercitus  in  Africa  et  duces  plures  meliores- 
que,  quam  tunc  in  Hispania  fuerunt?  auaetas  mea  tunematu- 


perare,  s.  Tac.  Agr.  42  extr.:  eo 
laudis  excedere.  —  illud,  die  §  5 
erwähnte  Gesinnung,  der  Grund- 
satz; vielmehr  müsse  der  ältere 
auch  dem  jüngeren  Manne  gestat- 
ten, dass  er  ihn  zu  übertreffen  strebe. 

—  nee  -  nee,  29,  18,  9;  Curt.  5, 
35,  5:  conclamant  —  nee  labori 
nee  perieulo  parceret;  das  hds. 
nee  -  neu  ist  schwerlich  zu  bil- 
ligen, da  selbst  bei  Dichtern  mit 
nee  -  neu  gewöhnlich  ganze  Satze, 
nicht  wie  an  u.  St.  Satztiieile  ver- 
bunden werden ;  über  nee  mit  dem 
Gonjunct.  s.  5,  53,  3;  9, 9, 9 ;  Tac. 
Dial.13, -vgl.  zu  35,  48,  9.  —  in 
minorib^  vgl.  26,  2,  15 ;  5,  36, 9: 
ne  decemeretin  tantaenobilitati* 
virit;  Sali.  C.  9,  2:  in  amieu  fide- 
les. 

.  9—16.  Der  Krieg  in  Africa  ist 
weniger  gefahrlich  alsderiaHispa- 
nien,  gegen  c.  42,  6  ff.  —  quoque 

—  non  s.  9,38,12,  vgl.  c.  40,  13. 

—  ourade,  27,  36,  1;  2,  31,  7. — 
cum,  die  Anapher,  s.  10,  24,  14, 
ist  zu  beachten;  ebenso  §  13 f.  an, 
s.  21,  10,  6;  Cic.  AU.  1,  17,  6; 
p.  Balb.  23,  54  und  §  15  post.  — 


quattuor,  s.  §  14;  c.38,3.— amwae 
ff.,  s.  c.  1,2;  zur  Sache  26,4t,  5; 
ib.  17,  4.  —  quaetitus,  da  als  der 
gesuchte,  (ungeachtet  alles  Suchen») 
—  niemand  usw.  imperator ,  weil 
er  eum  imperio  als  Proconsul  nach 
Spanien  gehen  sollte.  —  quid  ita 
geht  auf  §  10  unde  zurück:  nach 
dem,  was  früher  geschehen  ist, 
hätte  auch  jetzt  eine  Besprgiriss, 
dass  ich  mich  zu  grossen  Gefahren 
aussetze,  in  der  Art,  wie  sie  sich 
zeigt  {ita),  nicht  stattfinden  sollen, 
8.  27,  34,  13.  —  nemo  -  ebmme- 
Uior.,  8.  26,  18,  10.—  utrum  soll 
«ich«  das  Erste  al»  weniger  wahr- 
scheinlich bezeichnen,  sondern 
utrum  —  an  -  an  lisst  nur  iro- 
nisch die  Wahl,  das  eine  oder  an- 
-dere  anzunehmen,  frei,  während  die 
Form  der  Rede  alle  einzelnen  An- 
nahmen als  unstatthaft  zurückweist ; 
mit  schärferem  Ausdruck  derMiss- 
billigung  hätte  statt  utrum  auch  an 
stehen  können,  vgl.  4,  3,  16;  21, 
41,  5;  40,  15,  14  u.  a.  —  in  H. 
erat,  n.  aeeepta ,  eine  ungewöhn- 
liche Kürze.  —  erat  -  fuerunt,  ob- 
gleich die .  Verhältnisse   dieselben 
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14  rior  hello  gerendo  fuit,  quam  nunc  est?  an  cum  Carthaginiensi 
hoste  inHispania  quam  in  Africa  bellum  geri  aptius  est?  facile  est, 
post  fusos  fugatosque  quattuor  exercitus  Punkos,  post  tot  urbes 
vi  captas  aut  metu  subaetas  in  dicionem,  post  perdomita  omnia 

15  usque  ad  Oceamim,  tot  regulos,  tot  sae?as  gentes,  post  receptam 
totam  Hispaniam  ita,  ut  vestigium  belli  nullum  reliquum  sit,  ele- 

16  vare  meas  res  gestas,  tarn  hercule,  quam,  si  victor  ex  Africa  re- 
dierim,  ea  ipsa  elevare,  quae  nunc  retinendi  mei  causa,  ut  terri- 

17  bilia  eadem  videantur,  verbis  extoüuntur.  negat  acutum  esse  in 
Africam,  negat  ullos  patere  portus;  M.  Atilium  captum  in  Africa 
commefiiorat,  tamquam  M.  Atilius  primo  accessu  ad  Africam  offen« 
derit,  neque  recordatur  Uli  ipsi  tarn  infelici  imperatori  patuisse 
tarnen  portus  Africae,  et  res  egregias  primo  anno  gessisse  et, 
quantum  ad  Carthaginienses  duces  adtinet,  invictum  ad  ultimum 

18  permansisse.  nihil  igitur  me  feto  tu  exeraplo  terrueris.  si  hoc 
bello,  non  priore,  si  nuper  et  non  annis  ante  xxxx  isla  clades 
accepta  foret,  qui  ego  minus  in  Africam  Regulo  capto  quam  Sci- 

19  pionibus  occisis  in  Hispaniam  traicerem  ?  nee  felicius  Xanthip- 
pum  Lacedaemonium  Carthagini  quam  me  patriae  meae  sinerem 
natum  esse ,  cresceretque  mihi  ex  eo  ipso  fiducia,  quod  possit  in 

20  hominis  unius  virtute  lantum  momenti  esse,  at  etiam  Athenien- 
ses  audiendi  sunt,  temere  in  Siciliam  omisso  domi  bello  trans- 


sind,  konnte  doch  die  Auffassung 
eine  verschiedene  sein.  —  subaet. 
in  rf.,  wie  redigere,  c.  21,  1;  co- 
gere,  36,  39,  9;  anders  6,  2,  13: 
subigere  ad  deditionem.  —  tarn 
hercule,  34,  32,  7.  elevare,  mit 
Rücksicht  auf  c.  42, 6.  —  redierim. 
in  Bezug  anf  das  2U  denkende  fä- 
dle eril;  der  künftige  Erfolg. 

17—21.  Die  angeführten  Beispiele 
beweisen  nichts;  andere  gerade  das 
Gegentheil.  —  offenderit,  einen  Un- 
fall erlitten  habe,  mildere  Bezeich- 
nung der  Niederlage,  s.  35,26,  10; 
Caes*  B.  C.  3,  8,  2.  —  tarnen,  we* 
nigstens,  in  Bezug  auf  ihfelici.  — - 
gessisse  n»  eum.  —  ierrueris,  8.  c. 
41,  6.  —  si  —  qüi  e.  minus:  ge- 
setzt es  wäre  ^- wie  sollte  ich  dann 
weniger:  ich  würde  in  gleicher 
Weise,  s.  Lucret.  2,  985:  quod  si 
—  qui  minus  queant;  ib.  5,  648; 
Cic.  Att.  7y  7,  4:  qui  magis;  in 
anderer  Verbindung  L.  3,  39,  6: 


nequ&videre,  qui  sibi  minus  lieeat 

—  annis  a.9  Tgl..  35,  26,  5  annis 
ante  LXXX,  33,  44, 2.  XXXX,  in 
der  Sache  kann  ein  Irrthum  Ls'  ob- 
walten, da  auch  29,  28,  5  seine 
Angabe  nicht  genau  ist;  das  Un- 
glück des  Begulus  fallt  in  das  J.  255. 
~<nec  netzt  den  Nachsatz  in  an- 
derer Form  fort.  —  feHcius,  zu  grös- 
serem Glücke,  s.  1,  13,  3.  —  Aan- 
ihipp.,  s.  Mommsen  B.  G,  1,  521. 

—  possit,  weil  die  Verwirklichung 
näher  gerückt  werden  soll,  wie 
auch  sonst  das  praesens  neben  dem 
praes.  conditionale  sich  findet,  s. 
zu  29,  1,  7;  3,  21,  7;  Cic.  Fin.  1, 
7,  25:  si  concederetur,  etiamsi  — 
nihil  referatur,  isla  —  esset;  ib.  5, 
19,  54;  Farn.  13,6,3:  quae  quan- 
tum r*  valeant,  vellem  expertus 
esses,  vgl.  23,27,11;  26,29,7.  — 
at,  aber  nicht  genug;  etiam  gehört 
zu  Mhenienses.  —  audiendi  *~  ich 
muss  Ton  den  Ath.  hören,  webchq, 
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- :  cur  ergo,  quoniam  Graecas  fabuhs  enarrare  vacat,  non  21 
Agathoclem  potius,  Syracusanum  regem,  cum  diu  Sicilia  Panico 
hello  ureretur,  transgressum  in  haue  eandem  Africam  avertisse 
eobeUum,  unde  venera!,  refers  ?tt 

„  Sed  quid  ultro  metum  inferre  hosti  et  ab  se  remoto  peri-  44 
culo  aliuin  in  discrimen  adduoere  quäle  sit,  veteribus  externis- 
que  exemplis  admonere  opus  est?  maius  praesentiusve  ullum  2 
exemplum  esse  quam  Hannibal  potest?  multum  interest,  alienos 
populere  finis  an  tuos  uri  exeindi  videas;  plus  animi  est  inferenti 
periculum  quam  propulsanti;  ad  hoc  maior  ignotarum  rerum  est  3 
terror;  bona  malaque  hostium  ex  propinquo,  ingressus  finis,  aspi- 
cias.   non  speraverat  Hannibal  fore,  ut  tot  in  Italia  populi  ad  se  4 
deficerent,  quot  defecerunt  post  Cannensem  cladem;  quanto 
minus  quiequam  in  Africa  Carthaginiensibus  firmum  aut  stabile   l 
sit,  infidis  soeiis,  grayibus  ac  superbis  dominis!  ad  hoc  nos,  etiam  5 
deserti  ab  soeiis,  viribus  nostris,  milite  Romano  stetimus:  Cartha- 


oder,  wie  sie  usw.;  anders  ist  7, 
32,11;  nicht  nom.  c.  inf.,  wieCic. 
Or.  1,  44,  196:  ianta  sapientia 
fuisse  putanda  est;  de  Inv.  1,  5, 
7.  —  cur  ergo ',  widerlegende  Frage. 

—  fabulas,  s.  45, 19, 16.  —  vacat 
als  Impersonale;  es  ist  Zeit,  Müsse 
da,  ist  vor  L.  selten,  s.  Gassius  in 
Cic.  Farn.  12,  13,  2:  tibi  vacet  me 
excipere,  mehr  von  Dichtern  und 
Späteren  gebraucht.  Agaihocl  etc., 
doch  ist  zu  bezweifeln,  ob  Agath. 
seinen  Zweck  erreicht  hat,  vgl. 
Holm  Gesch.  Siciliens  2, 236  f.,  255. 

—  tum  -  urer.  «tc,  ist  die  Haupt- 
sache: es  fanden  dieselben  Verhält- 
nisse statt  wie  jetzt,  wo  Hannibal 
in  Italien  ist. 

44.  1—5.  Die  Natur  der  Sache 
überhaupt  und  die  Lage  der  Punier 
lassen  den  Angriff  in  ihrem  Lande 
als  vortheilhaft  erscheinen.  —  ab 
se  bezieht  sich  auf  ein  allgemeines 
bei  dem  Infinitiv  zu  denkendes  Sub- 
jeet:  man,  vgl.  zu  -3,  39,  7.  — 
•quid  — quäle,  chiastisch;  quäle  sit, 
was  es  zu  bedeuten,  auf  sich  habe. 
maius  -  potest  scheint  Sp.  gehabt 
zu  haben;  im  P.  fehlt  der  Zusatz; 
da  es  vorher  heisst  veteribus  exter- 
nisq.,  so  war  ein  Gegensatz,  wie 
ihn  die  Worte  enthalten,  zu  erwar- 


ten, vgl,  c.  42, 17.  —  maius,  vgl. 
9,  17,6:  magna  exempla;  27,19, 
6.  —  plus  animi,  s.  21,  44,  3.  — 
ignotar.,  21,  32,  7;Tac.  Agr.30: 
omne  ignotum  pro  magnifico  est 

—  non  sper.,  auch  er  hatte  das 
Bündniss  der  Itallker  für  fester,  die 
Macht  Roms  für  grösser  gehalten. 

—  ut  tötete,  sind  unsicher,  dapo- 
puli  und  quot  defecerunt  in  P.,  in 
Sp.  nur  quot  fehlt;  die  Zusammen* 
Stellung  deficer.  und  defecer.  wie 
§  11 ;  c.  41, 13;  praef.  7.  —quanto 
--  sit,  scheinbar  bescheidene  Be- 
hauptung, eigentlich:  lässt  sich  aus 
folgenden  Gründen  leicht  schliessen. 

—  infid.  soc,  die  fides  Puniea, 
30,  30,  27;  perfidia,  ib.  32,  7;  in 
ihrem  Verhältnisse  zu  den  Königen 
in  Africa,  c.  42, 12,  und  wol  auch 
zu  ütica:  da  sie  —  sind,  nicht:  da 
die  Bundesgenossen  -  sind;  grav. 
e.  süperb,  rf.,  im  Verhältnis  zu 
den  Unterthanen,  den  Libyern,  Li- 
byphoenieiern  usw.,  22, 22, 19;  bei- 
des im  Gegensatze  zu  den  Verhält- 
nissen in  Italien.  Ueber  die  Härte, 
mit  welcher  die  Garthager  ihre  Un- 
terthanen und  Bundesgenossen^  be- 
handelten, s.  Mommsen  R.  G.  1, 
489.  —  milite  R.,  vgl.  7,  25,  7, 
dass  auch  die  Latiner  u.  a.  treu  ge- 
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giniensi  nihil  civilis  roborjs  est,  mercede  paratos  milites  habent, 

6  ACros  Numidasque,  levissima  fidei  mutandae  ingenia.  hie  modo 
nihil  morae  sit;  una  et  trarecisse  me  audietis  et  ardere  hello  Afri- 
cam  et  molientem  hinc  Hannibalem  et  obsideri  Carthaginem ;  lae- 
tiores  et  frequentiores  ex  Africa  expeetate  nuntios,  quam  ex  Hi- 

7  spania  aeeipiebatis.   has  mihi  spes  subicit  fortuna  populi  Romani, 
_  di  foederis  ab  hoste  violati  testes,  Syphax  et  Masinissa  reges, 

8  quorum  ego  fidei  ita  inaitar,  ut  bene  tutus  a  perfidia  sim.  multa, 
quae  nunc  ex  intemllo  non  apparent,  bellum  aperiet.  id  est 
viri  et  ducis,  non  deesse  fortunae  praebenti  se  et  oblata  casu 

9  flectere  ad  consilium.  habebo,  Q.  Fabi,  parem,  quem  das,  Han- 
nibalem; sed  illum  ego  potius  traham,  quam  ille  me  retineat;  in 
sua  terra  cogam  pugnare  eum,  et  Carthago  potius  praemium 

10  Yictoriae  erit,  quam  semiruta  Bruttiorum  castella.    ne  quid  in- 


blieben sind,  wird  nicht  beachtet. 
—  Carthaginiensi,  24,  47,  7.  — 
civil,  rob.,  keine  kräftige  Bürger- 
schaft, die  ein  tüchtiges  IJeer  liefern 
könnte,  s.  c.  12,  3;  29,3, 13.  Die 
Gedanken  sind  gegen  c.  42,  9 — 1 1 
gerichtet  —  Afros,  hier  die  Be- 
wohner von  Africa  propria,  die  von 
den  Puniern  unterworfenen  früheren 
Herren  des  Landes,  s.  29,  4,  2;  ib. 
29, 2.  —  mutandae  f.  sind  wol  als 
Dative  zu  nehmen  «**  ad  mtUandam 
fidem,  26,  15, 1:  facilis  impetran- 
dae  veniae;  40,  58,  l:  commercio 
faciles,  vgl    zu  5,  19»  2. 

6 — 9.  Der  Erfolg  wird  die  Unter- 
nehmung rechtfertigen,  —  et  —  et 
etc.,  das  Polysyndeton  und  der 
Wechsel  des  Ausdrucks  veranschau- 
lichen die  einzelnen  Momente  und 
den  raschen  Wechsel  der  Ereignisse. 
molienU,  absolut,  wie  Terelit,  Üeaut, 
2,  2,  11:  mit  Mühe,  Widerwillen 
sich  aufmachen,  entfernen,  vgl.  30, 
31,8.  Der  Wechsel  der  Gonstruct. 
wie  21,  33,  2,  Cic.  Tusc.  5,  39, 
115:  Polyp hemum  Homerus  -  con- 
loquentem  faeit  eiusque  laudare 
fortunas;  über  audire  mit  dem 
Partie.  40,  10;  Madvig  vermutbet 
früher  moliente  h,  Hannibale ;  doch 
wäre  es  auffallend,  wenn  das  von 
Fabius  so  scharf  betonte  Moment, 
s.  c.  41,  5;   10  in  einer  blossen 


Nebenbestimmung  erwähnt  wäre; 
die  von  den  übrigen  Objecten  ver- 
schiedene Form  soll  wol  dasselbe 
hervorheben;  jetzt  liest  derselbe: 
Afr,,  emolientem  h.  Hann.  —  ita  — 
ut,  nur  so  weit  -  dass.  —  bene  als 
Bezeichnung  der  Steigerung  bei  Ad- 
jeetiven  gehört  mehr  der  Volks- 
sprache an,  schloss  sich  aber  hier 
leichter  an  das  zum  Adjectiv  ge- 
wordene Particip.  an,  vgl.  21, 44,  9 
bene  fiantm;  9,  17, 16  bene  autus. 
.—  ex  mterv.ssa  e  longinquo,  Ge- 
gensatz §  3.  —  et  -  consil. :  seinen 
Plänen  anpassen,  seine  Absichten 
dadurch  zu  erreichen  suchen.  — 
parem  gegen  c.  41,  3  ff.,  vgl.  24, 
8,  6.  —  das,  bestimmst,  wülst,  dass 
ich  haben  soll,  s.  23,  3,  9.  —  po- 
tius scheint  Sp.  gehabt  zu  haben, 
es  würde  nicht  ohne  Härte  aus  dem 
Vorhergeh.  wiederholt,  od.  nur  ge- 
dacht werden,  s.  23, 43, 13;  3,  40, 
2;  Plaut.  Pseud.  231,  Lorenz;  zum 
Gedanken  s.  30,  31,  8. 

10—11.  Rom  wird  unterdessen 
nicht  den  gefürchteten  Gefahren, 
c.  41,  13;  42,  12,  ausgesetzt  sein. 
—  n«  quid  capiat  hängt  von  prae- 
stare  posse  §11  ab :  vide  ne  cont. 
sit  negarc  Licinium  praestare 
posse,  ne  quid,  ist  aber  als  die 
Hauptsache  weit  vorangestellt,  die 
ganze  Periode  kunstreich  gewendet. 
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terim,  dum  traicio,  dum  eipono  exercitum  in  Africa,  dum  castra 
ad  Carthaginem  promoreo,  res  publica  bic  detrimenti  capiat,  quod 
tu,  Q.  Fabi,  cum  Wctor  to*a  yolitaret  Itaiia  Hannibal,  potuisti 
praestare,  hoc  vide  ne  contumeliosum  sit  concusso  iam  et  paene  lt 
fracto  Haonibale  negareposse  P.  Liciniura  consulem,  virum  for- 
tissimum, praestare,  qui,  ne  a  sacris  absit  pontifex  maximus,  ideo 
in  sortem  tarn  longinquae  provinciae  non  venit    «i  bereutes  12 
nihilo  maturius  hoc,  quo  ego  censeo,  modo  perficeretur  bellum, 
tarnen  ad  dignitatem  populi  Romani  famamque  apud  reges  gen- 
tesque  externas  pertinebat,  non  ad  defendendam  modo  Italiam 
sed  ad  inferenda  etiam  Africae  arma  videri  nobis  animum  esse, 
nee  hoc  credi  vulgarique,  quod  Hannibal  ausus  sit,  neminem  du-  13 
cem  Romanorum  audere,  et  priore  Punico  bello,  tum,  cum  de 
Sicilia  certaretur,  totiens  Africam  ab  nostris  exercitibusque  et 
classibus  oppugnatam,  nunc,  cum  de  Itaiia  certetur,  Africam  pa- 
catam  esse,    requiescat  aliquando  vexata  tarn  diu  Itaiia ,  uratur  14 
evasteturque  in  vicem  Africa;  castra  Romana  potius  Carthaginis  15 
portis  immineant,  quam  nos  iterum  vallum  hostium  ex  moenibus 
nostris  videamus;  Africa  sit  reliqui  belli  sedes,  illuc  terror  fu- 
gaque,  populatio  agrorum,  defectio  sociorum,  ceterae  belli  clades, 
quae  in  nos  per  quattuordeeim  annos  ingruerunt,  vertantur. 
quae  ad  rem  publicam  pertinent  et  bellum ,  quod  instat ,  et  16 


—  in  Africa,  da  (angelangt)  aus- 
setzen,  anders  24,  40,  9.  —  voli- 
taret,  sich  keck  und  übermüthig 
herumtrieb;  Plut.  Philop.  16:  'Po>- 
palwv  tv  rfj'ElXdSi  aitoeovfiivcpv 
ur^aroTteSotQ.  —  coneutto,  s.  31,  7, 
10:  Italiam  Pyrrhut  coneutsii  et 

-  ad  urbem  venu,  der  Gedanke  ist 
zu  negare  gestellt,  gehört  aber  zu 
potte  praeslare.  —  virum  fort.,  s. 
30,  1.  —  ne  a  saer.,  c  38, 12.—- 
ideo,  nur  deshalb,  s.  2, 15,2:  wäre 
dieses  nicht,  so  würde  er  wie  ich 
nach  Africa  gehen  können  und  wol- 
len. —  in  tort.  ven.,  zur  Verloo- 
sung  kommen,  s.  1,  34,  3. 

12 — 15.  Die  Ehre  Roms  verlangt 
es,  dass  der  Krieg  nach  Afriea 
hinübergespielt  wird.  —  heroulet, 
34,  31,  3;  dagegen  hercule  c.  43, 
16;  5,  6,  12;  der  Ausdruck  der 
Ueberzeugung,  dass  das  im  Haupt- 
satze Ausgesagte  unter  der  anzu- 
gebenden Bedingung   statt  haben 


werde,  wird  oft  in  den  Nebensatz 
nach  der  Gonjunction  eingeschoben, 
s.  ti  hercule*  5,4, 10,  vgl.  22,  59, 
Ml:  ti  me  diu»  fidiut,  25,  38, 13 ; 
Sali.  CS.  52,  35 :  si  mehercule  u.  a. 

—  ad  dign.  —  pertintb.f  wie  de- 
bebat  u.  ä.,  5,  6,  1:  ad  dücipli- 
nam  -  intererat,  ib.  §  6,  wir:  es 
gehörte,  hätte  gehört.  —  videri, 
dass  man  sehe,  wie  nachher  credi. 

—  de  Sic.,  nur  um  .Sic.,  s,  21,  41, 
14.  —  totiens,  wie  21,  53,  6;  *o- 
Uti,  rhetorisch. — mattet.,  das  Wort 
findet  sich  ror  L.,  wie  es  scheint, 
-nicht  gebraucht,  von  ihm  nicht  sel- 
ten. —  in  vicem,  als  Erwiderung 
oder  zur  Abwechslung,  2,  12,  5. 
quam  not  it.,  das  c.  41,  13.  Be- 
fürchtete wird  so  am  sichersten 
verhütet.  —  reliqui,  soviel  davon 
noch  übrig  ist,  der  Rest  desselben ; 
ceterae  dagegen  stellt  die  künftigen 
als  einen  anderen,  zweiten  Theii  den 
früheren  entgegen. 
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17  provincias,  de  quibus  agitur,  dixisse  satis  est:  illa  longa  oratio  nee 
ad  tos  pertinens  sit,  si,  quem  ad  modum  Q.  Fabius  meas  res  ge- 
stas  in  Hispania  elevavit,  sie  ego  contra  gloriam  eius  eludere  et 

18  meam  verbis  extollere  velim.  neütrum  faciam,  patres  conscripti; 
et,  si  nulla  aliare,  modestia  certeet  temperando  linguae  adulescens 
senem  vicero.  ita  et  vixi  et  gessi  res,  ut  tacitus  ea  opinione, 
quam  vestra  sponte  coneeptam  animis  haberetis,  facile  eontentus 


45  Minus  aequis  animis  auditus  est  Scipio,  quia  vulgatum  erat, 
si  apud  senatum  non  obtinuisset,  ut  provincia  Africa  sibi  decer- 
2  neretur,  ad  populum  extemplo  lalurum.  Itaque  Q.  Fulvius,  qui 
consul  quater  et  censor  fuerat,  postulavit  a  consule ,  ut  palam  in 
senatu  diceret,  permitteretne  patribus,  ut  de  provineiis  decerne- 
rent,  staturusque  eo  esset,  quod  censuissent,  an  ad  populum 


16 — 18.  Schluss.  provincias,  ob 
Italien  oder  Africa  als  Provinz  be- 
stimmt werden  soll.  —  illa;  dar- 
über, durch  si  -  velim  erklärt.  — 
pertinens  sit,  der  Art,  dass  es  euch 
angehen,  eure  Sache  sein  könnte; 
es  wäre  nur  eine  persönliche  An- 
gelegenheit, im  Gegensatze  zu  ad 
rem  publieam,  vgl.  5, 34, 6:  memo- 
ria continens  sit;  Gic.  Acad.  1,  5, 
19:  quid  consentiens  sit;  de  n.  deor. 
2,  8,  21;  22;  mundi  partes  sen-> 
tientes  sunt.  —  eludere,  damit  sein 
Spiel  treiben,  verspottend  herab- 
setzen. —  si  nulla  a.  scheint  Sp. 
gehabt  zu  haben;  P.  bietet  siulla 
o/.,  was  bedeuten  würde;  wenn  ich 
auch  nur  in  irgend  einer,  selbst 
einer  unbedeutenden  usw.,  27,  9, 
11:  si  ulla  pietas  sit;  1,  28,  4; 
31,  7,  3;  Gic  Mil.  4,9:  si  tempus 
ullum  -  eerte;  doch  macht  es  der 
Zusatz  alia  wahrscheinlicher,  dass 
si  nulla  al.  vorzuziehen  sei,  vgl. 
22,  29,  11:  si  nihil  aliud,  grato- 
rum  eerte;  10,  24,  13:  si  nihil 
aliud  iUud  eerte  laturum.  —  tem- 
per, ling.,  35,48,11:  intemperan- 
tia  linguae.  —  vicero  schliesstden 
Erfolg  ein:  es  wird  zeigen,  ihr 
werdet  urtheilen,  dass  ich  -  habe, 
c.  43, 15.  —  haber.  hat  sich  an  eon- 
tentus eisern  angeschlossen,  s.  27, 
26,  1,  und  deutet  so  an,  dass  die 


Annahme  einer  günstigen  Meinung 
nur  eine  bedingte,  zweifelhafte  sei. 
Der  Zweck  beider  Reden  ist  die 
zwei  entgegengesetzten  Ansichten 
über  die  Art  der  Kriegführung  mit 
Hannibal  und  in  den  Vertretern  der- 
selben die  beiden  grössten  Römer 
dieser  Zeit  und  ihren  ganz  ver- 
schiedenen Gharacter  einander  ge- 
genüber zu  stellen.  Wahrschein- 
lich hat  L.  die  Verhandlung  einem 
Fabius  mehr  günstigen  Annalisten 
entlehnt;  vgl.  29,  18  ff. 

45.  1 — 3.  ad  pop.  lat.,  s.  c  40, 
1:  die  Sache  zur  Entscheidung  an 
das  Volk  bringen ;  dieses  Verfahren 
wäre,  wenn  auch  die  Vertheilung 
der  Provinzen  noch  nicht  gesetzlich, 
wie  später,  dem  Senate  zukam,  s. 
c.  42,21,  doch  in  so  fern  unregel- 
mässig, als  sonst  der  Gonsul  nicht 
leicht  ohne  Senatsbeschluss  einen 
solchen  Antrag  an  das  Volk  rich- 
tet, s.  c  40,  5;  30,  27,  3;  ib.  40, 
8  und  43.  —  Fulvius,  als  er  zum 
Abstimmen  aufgerufen  wurde.  — 
consul  q.,  s.  27,  6,  12;  et  cens. 
523  a.  u.,  aber  vitio  creatus;  im 
P.  fehlen  die  Worte.  —  decerne- 
ret,  endgültig  entscheiden,  durch 
das  Folg.  genauer  bestimmt;  einen 
Beschluss  überhaupt  zu  hindern  be- 
absichtigt Scipio  nicht,  s.  §5,  vgl. 
30,  43,  1.  —  statur.   eo,   es   als 
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laturus.     cum  Scipio  respondisset,  se  quod  e  re  publica  esset  3 
facturum,  tum  Fulvius:  „non  ego  ignarus,  quid  responsurus  4 
facturusve  esses,  quaestvi,  quippe  cum  prae  te  feras  temptare  te 
magis  quam  consulere  senatum,  et  ni  provinciam  tibi,  quam  vo- 
lueris,  extemplo  decernamus,  paratam  rogationem  habeas.  itaque  5 
a  vobis,  tribuni  plebis,  postulo,u  inquit  „ut  sententiam  mihi  ideo 
non  dicenti ,  quod ,  etsi  in  meam  sententiam  discedatur,  non  sit 
ratum  habiturus  consul,  auxilio  sitis".   inde  altercatio  orta,  cum  6 
consul  negaret  aequum  esse  tribunos  intercedere,  quo  minus  suo 
quisque  loco  Senator  rogatus  sententiam  diceret.    tribuni  ita  de- 
creverunt:  „si  consul  senatui  de  provinciis  permittit,  stari  eo,  7 
quod  senatus  censuerit,  placet,  nee  de  ea  re  ferri  ad  populum 
patiemur;  si  non  permittit,  qui  de  ea  re  sententiam  recusabit  di- 
cere,  auxilio  erimus".    consul  diem  ad  conloquendum  cum  con-  8 


gültig  anerkennen,  nichts  dagegen 
thun,  s.  §  7 ;  34, 22, 1 3,  Tgl.  27,  8, 9. 

4—5*  temptare  etc.,  etwas  anders 
als  c.  40,  5 :  nur  versuchst,  ob  der 
Senat  deinen  Antrag  genehmigen 
wird,  nicht  wirklich  die  Ansichten 
hören  willst  um  sie  gelten  zu  lassen. 
—  sententiam  —  quod  etc.,  diese 
Worte  und  §  6  zeigen,  dass  die  Ma- 
gistrate ein  Recht  hatten  zu  ver- 
langen, dass  der  gefragte  Senator 
seine  Stimme  abgebe,  und  ihn  dazu 
selbst  durch  Strafen  zwingen  konn- 
ten, 8.  27,  34,  6.  —  in  -  disced., 
wenn  bei  der  Abstimmung  durch 
discessio  mein  Antrag  die  Majori- 
tät erhalten  sollte;  denn  nur  dieses 
legte  dem  Consul  die  Verpflichtung 
auf  den  Beschluss  anzuerkennen, 
nicht  das  Aussprechen  der  Ansicht 
selbst.  —  ratum  hab.  ist  wol  nach 
§  7  zu  erklären,  dass  Sc,  wenn 
der  Senat  nach  dem  Antrag  des 
Fulvius  beschliesst,  die  Sache  nicht 
an  das  Volk  bringen,  nicht,  dass  er 
den  Beschluss  des  Senates  als  sol- 
chen nicht  anerkennen  will,  indem 
er  ihm  seine  Bestätigung  versagt. 
— auxilio  *.,  gegen  etwaige  Zwangs- 
massregeln des  Gonsuls,  s.  3, 38, 12. 

6 — 7.  altercatio,  ein  Wortwechsel 
zwischen  dem  Consul  und  den  Tri- 
bunen, im  Gegensatze  zu  der  re- 
gelmassigen Debatte,  Umfrage,  vgl. 
Tit.  Li?.  VI.   3.  Aufl. 


38,  50,  1;  Lange  2,  382.  —  ae- 
quum esse,  ähnliche  Fälle  scheinen 
nicht  erwähnt  zu  werden  und  sel- 
ten vorgekommen  zu  sein,  da  auf 
diese  Weise  leicht  die  Verhandlung 
unmöglich  gemacht  werden  konnte, 
s.  Becker  2, 2, 433 ;  Mommsen  Str.  1, 
268.  —  suo  q.  /.,  wenn  der  Con- 
sul in  der  festgesetzten  Ordnung 
die  Senatoren  auffordert  ihre  An- 
sicht auszusprechen,  erst  die  eon- 
sulares  nach  ihrer  bestimmten  Rei- 
henfolge, dann  die  praetorii  usw. 
Senator  scheint  Sp.  gehabt  zu  ha- 
ben, es  ist  viell.  hinzugefugt  um  die 
Classe  der  senatores  sententiam  ro- 
gati  von  der  der  senatores  peda- 
rii  zu  unterscheiden,  denn  obgleich 
quisque  so  gesagt  ist,  als  ob  jeder 
einzelne  Senator  um  seine  Ansicht 
habe  befragt  werden  müssen,  vgl. 
29,  19,  10:  perrogari  sententias, 
so  kann  es  doch,  wenn  es  fest  stand, 
dass  nur  ein  Theil  der  Senatoren 
dieses  Recht  hatte,  die  übrigen  nur 
bei  der  discessio  sich  betheiligen 
durften,  auch  auf  die  Einzelnen  in 
der  ersten  Classe  bezogen  werden, 
vgl.  Lange  2, 353.  —  decrever.,  das 
Collegium;  s.  4,  26,  9;  ib.  53,  7. 
—  dep.  permitt.,  die  Entscheidung 
in  Betreff  der  Prov. ;  wenn  er  ein- 
mal den  Senat  einen  Beschluss  fas- 
sen lässt,  so  soll  usw.  —  auxü. 
16 
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lega  petit.    postero  die  permissum  senatui  est.    provinciae  ita 

.  decretae:  alteri  eonsuli  Sicilia  et  xxx  rostratae  naves,  quas  C.  Ser- 

vilius  superiore  anno  habuisset,  permissumque,  ut  in  Africam,  si 

9  id  e  re  publica  esse  censeret ,  traiceret ;  alteri  Bruttii  et  bellum 

cum  Hannibale  cum  eo  exercitu,  quem  **.  L.  Veturius  et  Q.  Cae- 

cilius  sortirentur  inter  se  compararentve,  uter  in  Bruttiis  duabus 

10  legiouibus,  quas  consul  reliquisset,  rem  gereret,  imperiumque  in 

annum  prorogaretur,  cui  ea  provincia  evenisset.  et  ceteris  praeter 

consules  praetoresque  qui  exercitibus  provinciisque  praefuturi 


er.  n.  et,  es  soll  dann  eine  Diseus- 
sion  gar  nicht  stattfinden,  ein  Be- 
schluss  nicht  gefasst  werden.  Durch 
dieses  Decret  wurde  Scipio  die 
Möglichkeit  benommen  ohne  eine 
Verletzung  der  Verfassung  die  An- 
gelegenheit Tor  das  Volk  zu  bringen. 
8 — 11.  cum  conl.,  der  sich  je- 
doch gar  nicht  in  den  Streit  ge-. 
mischt  zu  haben  scheint.  —  per- 
mist.  6.,  Scipio  erkennt,  dass  er  un- 
geachtet seiner  Popularität  seine 
Ansicht  gegen  den  Senat  nicht 
durchsetzen  kann  und  fugt  sich  der 
Drohung  der  Tribunen,  da  er  sonst 
das  Tribunat  hätte  verletzen  müs- 
sen. —  decretae  etc.,  ob  L.  c.  38, 12 
nach  einer  kürzeren  Quelle  nur  den 
Beschluss  des  Senates,  dann  c.  40  ff. 
nach  einer  ausführlicheren  die  ganze 
Verhandlung  berichtet  hat,  Tgl.  26, 
16  und  33,  oder  ob  in  der  letzteren 
eine  Abänderung  des  ersten  Be- 
schlusses beantragt  wurde,  lässt 
sich  nicht  sicher  erkennen :  wenig- 
stens wird  Scipio  gestattet  nach 
Africa  überzusetzen,  obgleich  es  nur 
zum  Scheine  geschieht,  s.  §  13,  vgl. 
auch  29,  22,  12.  —  triginta  n.,  s. 
c.  10, 16,  eine  sehr  geringe  Flotte, 
mit  der  er  nicht  nach  Africa  segeln 
konnte,  während  Sicilien  lange  Zeit 
Flotten  von  100  und  mehr  Schiffen, 
s.  27,  22,  9,  gehabt  hat.  —  quem 
etc.,  darnach  ist,  da  ein  Verbum, 
von  dem  der  Accus,  abhängt,  nicht 
fehlen  kann,  etwa  ausgefallen:  quem 
(nimm)  maltet  ex  duobus,  qui  ibi 
essent  (s.  27,  35,  11),  oder  quos 
consules  habuissent  (c.  10,  8);  L. 


Vetur.  et  Q.  Caec.  sortirentur  etc. 

—  inter  se  steht  sonst  bei  compa- 
rare,  s.  24,  10,  2;  30,  1,  2;  32, 
8,  1,  und  ist  auch  hier  dazu  zu 
denken,  aber  wie  42,  4,  2  zu  sor- 
tirentur gezogen:  durch  das  Loos 
etwas  unter  sich  ausmachen,  theilen, 
vgl.  1,56, 11:  ipsi  inter  se  —  sorti 
permittunt;  2,  6,  3,  vgl,  29, 20, 9. 

—  ceteris  —  erant,  pr.  imperia, 
wenn  die  Lesart  richtig  ist,  so 
muss,  da  das  Prädicat  prorog.  im- 
peria  nicht  auf  consules  praetores- 
que bezogen  werden  kann,  qui  als 
nachgestelltes  Relativom  betrachtet 
werden:  den  übrigen,  welche,  ab- 
gesehen von  den  Gons.  und  Prät. 
des  Jahres,  Provinzen  -  vorstehen 
sollten  usw. ;  die  Verlängerung  des 
Imperium  neben  dem  Bleiben  in 
einer  Provinz  und  an  der  Spitze 
eines  Heeres  wird  auch  sonst  er- 
wähnt, s.  27,  22,  4:  prorogatum 
Imperium  —  ut  provinciam  cum 
una  legione  obtineret;  ib.  §  10, 
vgl.  ib.  7,  15;  25,  3,  5;  30,  27,9. 
Doch  ist  die  Beziehung  von  qui 
auf  das  entfernte  ceteris  nicht  ohne 
Härte  und  man  konnte  eher  eine 
Bezeichnung  derer  erwarten,  an 
deren  Stellen  die  neuen  Gonsuln 
(eigentlich  nur  der  eine  derselben) 
und  Prätoren  ruckten;  Pighi  verm. 
ceteris  propraetoribus  proconsuli- 
busque,  qui  —  praefuerant:  Mad- 
vig :  praeter  quibus  consules  prae- 
toresque exercitibus  etc.,  was  aber 
nur  bedeuten  würde:  ceteris  (exer- 
citibus et  provinciis)  praeter  eos, 
quibus  -  imperia  prorogata;  viell. : 
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erant,  prorogata  imperia.     Q.  Caecilio  sorti  evenit,  ut  cum  con-  11 
sule  in  Bruttiis  adversus  Haunibalem  bellum  gereret. 

Ludi  deinde  Scipionis  magna  frequentia  et  favore  spectan-  12 
tium  celebrati.    legati  Delphos  ad  donum  ex  praeda  Hasdrubalis 
portandum  missi  M.  Pompooius  Matho  ac  Q.  Catius.    tuleruut 
coronam  auream  cc  pondo  et  simulacra  spoliorum  ex  m  pondo 
argenti  facta. 

Scipio  cum,  ut  dilectum  haberet,  neque  impetrasset  neque  13 
magnopere  tetendisset ,  ut  voluntarios  ducere  sibi  milites  liceret 
tenuit ,  et  quia  inpensae  negaverat  rei  publicae  futuram  classem,  14 
ut  quae  ab  sociis  darentur  ad  novas  fabricandas  naves  acciperet. 
Etruriae  primum  populi  pro  suis  quisque  facultatibus  consulem 
adiuturos  polliciti :  Caerites  frumentum  sociis  navalibus  commea-  15 


praeterquam  quibus  succcdebant 
consules  praetoresque ,  qui,  näm- 
lich die  c.  38,  13  genannten  Prä- 
toren :  oder  praeter  consulem  prae- 
toresque y  qui  —  praefuerant,  die 
c  10,  9  und  12  erwähnten.  Die 
ceteri  sind  nach  c.  10  G.  Hostilius 
in  Gapua;  M.  Livius  in  Etrurien, 
Lentulus  und  Manlius  in  Spanien, 
vielleicht  Q.  Claudius  in  Tarent, 
wenn  diesem  nicht  jetzt  schon  T. 
Quinctiu9  gefolgt  ist,  s.  c.  10,  15 ; 
29,  13,  6;  schwerlich  P.  Sempro- 
nius  in  Griechenland,  s.  29,  12  f. 
—sorti  ist  Abi.,  s.  4, 37, 6;  29, 20,4. 

12.  ludi,  s.  c.  39,  1.  —  magna 
bezieht  sich  auch  auf  favore :  unter 
usw.  Delphos,  8.  5,  28;  23,  11; 
vorher  ist  diese  Bestimmung  nicht 
erwähnt  worden,  s.  c.  9, 16.  —  Ma- 
tho c.  10;  Catius  27,  43.  —  simu- 
lacra, von  Städten  wie  bei  dem 
Triumphe.  —  CC  pondo  kann  du- 
centa  oder  ducentum  sein,  s.  27, 
4,  9;  39,5,14.  —  ex  M.  p.,  27,4. 

45,  13—46.  Rüstungen  Scipios ; 
Abgang  der  Magistrate  in  die  Pro- 
vinzen ,  Landung  Magos  in  Etru- 
rien, App.  Hannib.  54  f.,  Lib.  7 ;  9 ; 
Zonar.  9,  11;  Plut.  Fab.  25. 

13 — 14.  ut  dilect.  h.;  überhaupt 
wird  eine  Aushebung  für  dieses  Jahr 
nicht  erwähnt;  ebenso  wenig  dass 
Scipio  ein  Heer  erhalten  habe,  s.  29, 
1, 12;  ib.  24, 12,  vgl.  App.  Lib.  7: 


ovto)  fikv  ix^artjce  nifintiv  &e  Ai- 
ßvijv  2xinlatva,  ov  firjv  Gvvexm- 
orjcav  avrq}  xaraXeysiv  GTQatbv 
iS'lraAlae.  i&sXovrae  8i,  einvei 
eUv,  indrqsxpav  inayead'ai  xal 
röis  aficpl  rr^v  JSixeXiap  k'ri  ovGi 
XQrpd'ai,  ebenso  Zonar.  1. 1.  —  ha- 
beret, halten  dürfe,  s.  c.  39,  21; 
im  Folg.  liceret;  aber  §  14  wieder 
acciperet.  —  voluntarios,  8.  Plut. 
1.1.  (6  <Paßioe)  %(yr\p,aTa  So&rjvas 
TtQoe  rov  noXßfiov  ovx  eXaae.  xqtj* 
fiara  p,ev  ovv  2wqniarv  eavrcg  ito- 
qÜCjuv  avayxa^ofievoe  rjyeioe  itaqa 
rwv  iv  7\)(>Qriviq  noXecov  i8ia  tcqos 
avrbv  oixsicDS  Siaxet^evcov.  —  T<p 
JExrjnicDvi  xaxexatXvae  rove  OQfico- 
fievove  avrcp  ervar^arsveff&ai  %5>v 
vicov  xal  xarstxev  Uv  rs  raXe  ßov- 
XaXe  xal  rate  kxxXrjoiaiS  ßocov  etc. 
—  inpensae,  wie  26,  36;  24,  11, 
vgl.  c.  41,  11.  —  sociis,  welche 
diese  freiwillig,  nicht  wie  sonst  nach 
dem  Bündniss  geben.  —  Etruriae 
etc.,  dieser  Eifer  passt  wenig  zu 
ihrer  Hinneigung  zu  den  Puniern, 
8.  c.  10,  4;  29,36, 10;  wahrschein- 
lich war  es  eine  ausserordentliche 
Auflage  zur  Strafe,  s.  Mommsen  1, 
652.  —  populi,  die  Gemeinden;  im 
Folg.  werden  jedoch  nicht  alle  ge- 
nannt; früher  bedeutende,  wieVol- 
sinii  27,  23,  3,  nicht  erwähnt,  8. 
Nieb.  R.  G.  1,  132;  3,  640. 
15—18.  sociis  nav.,  für  die  Ma- 
16* 
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tumque  omnis  generis,  Populonienses  ferrum,  Tarquinienses 

16  linlea  in  vela^olaterrani  interamenta  navium  et  frumentum,  Ar- 
retini  mmm  scutorum,  galeas  totidem,  pila  gaesa  hastas  longas, 
millium  quinquaginta  summam  pari  cuiusque  generis  numero 

17  expleturos,  securis  rutra  falces  alveolos  molas,  quantum  in  xl 
longas  naves  opus  esset ,  tritici  centum  et  viginti  miilia  modium, 

18  et  in  vialicum  decurionibus  remigibusque  conlaturos;  Perusini 
Clusini  Russellani  abietes  in  fabricandas  naves  et  frumenti  mag- 


trosen'§  17.  commeatum,  c.  12,5. 
Caerites,  s.  7,  20.  —  Fopulon., 
etwas  nördlich  Ilva  gegenüber,  s. 
30,  39;  vorher  hat  L.  Populonium 
nicht  erwähnt,  die  Stadt  scheint 
früher  weniger  bedeutend  gewesen 
zu  sein,  —  lin.  in  vela,  Segeltuch, 
s.  §  17;  c.  19,  13.  —  Volaterrae, 
s.  10,  12.  —  interamenta,  viell. 
das  Holzwerk  im  Innern  des  Schif- 
fes, etwa  die  statumina  und  coslae, 
Gaes.  B.  G.  1,  54, 1;  griech.  ivre- 
Qovsia  oder  tvxolka;  das  Wort 
kommt  sonst  ebenso  wenig  vor  als 
was  Andere  vorziehen:  incera- 
menta,  Wachs  und  Pech  zum  Ver- 
streichen der  Schüfe;  eine  neuere 
Hs.  hat  ferramenta.  —  Arretini, 
8.  27,  21.  —  scutorum  etc.,  8.26, 
51,7;  im  vorliegenden  Falle  konn- 
ten die  Waffen  auch  für  die  Frei- 
willigen bestimmt  sein,  s.  29, 1.  — 
pila  -  gaesa,  s.  8,  8;  9,  36.  — 
hastas  long.,  schwerlich  die  hastae 
'  velitares,  eher  die  der  Triarier ,  s. 
38,  21,  13 ;  8, 8, 5  und  10.  —  sum- 
mam ist  Apposition  zu  den  genann- 
ten drei  Waffenarten;  hart  und 
weniger  deutlich  wäre  summam 
milium  -  pilorum  etc.  gewesen, 
vgl.  23,  46,  5:  spolia  -  VuUani 
votum;  Gaes.  B.  G.  1,29,2:  qua- 
rum  —  summa  erat  eapitum  mitia 
CCLXIII.  —  pari  -  numero,  nach 
gleicher  Anzahl,  s.  10, 6, 8,  so  dass 
die  50,000  aus  einer  gleichen  An- 
zahl Stücken  -  bestanden,  cuius- 
que generis,  abweichend  von  dem 
gewöhnlichen  Gebrauche  von  quis- 
que,  findet  sich  mehrfach,  s.  Gaes. 
B.  G.  5,  12,  5;  Nep.  17,  8,3;  ge- 
wöhnlich hat  L.  omnis  generis.  — 


expleturos,  vollmachen,  8.  23, 5, 5, 
bezieht  sich  zunächst  auf  summam, 
gehört  aber  in  der  allgemeineren  Be- 
deutung herstellen,  liefern  auch  zu 
scuta  und  galeae.  —  secures  zum 
Hauen  der  materia  und  der  valli. 

—  falees  wol  zum  Abhauen  von 
Gras  und  Getreide,  verschieden  von 
den  falces  bei  Gaes.  B.  G.  3,  14, 
5 ;  Yeget  2, 25 :  falces  confixas  lon- 
gissimis  conHs.  —  alveoli,  Schanz- 
körbe, Yeget  1.  1.:  ad  fossarum 
opera  bidentes  —  rastra,  alveos; 
Tac.  Ann.  1,  65:  per  quae  egeri- 
tur  humus  aut  excidilur  caespes, 
für  das  Letzte  die  rutra.  —  molas, 
Handmühlen,  weil  die  Soldaten  das 
ihuen  gelieferte  Getreide  selbst  mah- 
len mussten.  Auch  die  übrigen 
Werkzeuge  brauchen  die  Soldaten, 
vgl.  Ioseph.  Bell.  lud.  3,5,5 :  n$iov* 
Mai  xowivov  (alveolum)  apqv  re 
xai  niXexvv  rtQoe  de  iuavxa  xai 
B^inavov  (falces)  xai  aXveiv;  dass 
eins  oder  das  andere,  wie  Manche 
für  die  alveoli  und  falces  anneh- 
men, zur  Ausrüstung  der  Schiffe 
gehört  habe,  ist  schwer  zu  glauben, 
und  quantum  opus  kann  auch  be- 
deuten: wie  viele  zur  Befrachtung 
nöthig  seien,  auf  40  Schiffen  fort- 
geschafft werden  könnten.  —  via- 
äcum,  ob  Geld  oder  Lebensmittel 
ist  nicht  zu  bestimmen;  viell.  ist 
es  das,  was  24,  11,  8:  cum  tri- 
ginta  dierumcoctiscibarüsh&sst. 

—  decurionib.,  sie  scheinen  die 
Vorgesetzten  der  Ruderer  gewesen 
zu  sein;  werden  aber  sonst  nicht 
erwähnt.  —  conlatur.,  absolat :  bei- 
steuern. —  Perus.,  10, 37 ;  Clusin., 
10,  30;  Rusell.,  10,  37.  —  fru- 
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Bum  numerum.    abiete  ex  publicis  silvis  est  usus.     Umbriae  19 
populi  et  praeter  hos  Nursini  et  Reatini  et  Amiternini  Sabinusque 
omnis  ager  milites  polliciti;  Marsi  Paeligni  Marrucinique  multi 
voluntarii  nomina  in  classem  dederunt.   Camer  tes,  cum  aequo  20 
foedere  cum  Romaois  essent,  cohortem  armatam  sescentorum 
hominum  miserunt.     xxx  navium  carinae,  viginti  quinqueremes  21 
decem  quadriremes,  cum  essent  positae,  ipse  ita  institit  operi,  ut 
die  quadragesimo  quinto ,  quam  ex  silvis  detracta  materia  erat, 
naves  instructae  armataeque  in  aquam  deductae  sint. 

Profectus  in  Siciliam  est  xxx  navibus  longis  voluntariorum  46 
septem  ferme  millibus  in  naves  impositis.  et  P.  Licinius  in  Brut-  2 


menti,  besonders  die  Gegend  von 
Clusium  war  reich  an  Spelt.  —  nu- 
merus y  s.  21,  48,  9.  —  abiete  col- 
lectiv,  s.  24,  3»  4;  5,56,3  tegula; 
vorher,  wo  jedoch  Sp.  auch  abie- 
tem  gehabt  zu  haben  scheint,  abie- 
tes.  Scipio  scheint  das  Anerbieten 
der  erwähnten  Gemeinden  nicht  an- 
genommen zu  haben.  Die  Stelle 
ist  wichtig  für  die  Kenntniss  der 
Producte  Etruriens. 

19 — 20.  populi,  sie  sind  wie  die 
Etrnsker  in  mehrere  einzelne  Ge- 
meinden aufgelöst  —  Nursini,  in 
der  Nahe  des  Nar,  im  nördlichen 
Theile  des  Sabinerlandes.  —  Reat. 
Amit,  26,  11,  10.  —  Die  drei  Ge- 
meinden sind  so  mit  den  umbrischen 
verbunden,  dass  sie  die  Truppen  in 
gleicher  Weise  wie  diese  gestellt, 
und  in  gleichem  Verhältniss  zu 
Rom  als  Bundesgenossen  gestanden 
zu  haben  scheinen,  s.  Nieb.  R.  G. 
3)  650,  obgleich  man  nach  Yellei. 
1,  14  vermuthen  sollte,  dass  sie 
bereits  das  röm.  Bürgerrecht  gehabt 
hätten,  s.  Mommsen  1,  418.  Eher 
könnte  man  dieses  aus  u.  St.  schlies- 
sen,  wenn  die  Sabiner  als  Freiwil- 
lige bezeichnet  würden,  da  Scipio 
nicht  untersagt  war  römische  Bür- 
ger als  Freiwillige  anzunehmen,  s. 
zu  §  13;  c.  46, 1 ;  Zon.  9, 1 1 :  üvv 
naiv  i&eAonais  ix  rov  8rjfiov 
anrjqev;  allein  sie  werden  den  vo- 
luntarii im  Folg.  vielmehr  entge- 
gengesetzt, und  als  Truppen  be- 
zeichnet,   welche   die   Gemeinden 


stellen  wollen.  —  omnis  ag.,  also 
auch  die  übrigen  Städte  des  Sabi- 
nerlandes. —  Marsi  P.  AT.,  s.  26, 
11.  —  in  dass.,  zum  Kriegsdienste 
auf  der  Flotte,  s.  22, 57, 7 ;  26, 48, 
6.  —  Camertes,  s.  9,  36.  —  cum 
aeq.  f.  etc.  ungewöhnlich  ausge- 
drückt statt:  quibus  aequum  foe- 
dus  -  esset;  der  Ablat.  scheint  abl. 
qualitat.  zu  sein,  der  Zusatz  anzu- 
deuten, dass  sie  ihres  gleichen 
Bündnisses  wegen,  wenn  dieses 
damals  auch  nur  nominell  war,  noch 
weniger  als  die  vorher  genannten 
zu  einer  Leistung  verpflichtet  ge- 
wesen seien.  —  cohortem i9  so  heis- 
sen  sonst  die  Gontiogente  der  ein- 
zelnen Gemeinden  der  Bundesge- 
nossen, s.  44, 40, 6,  Val.  Max.  5, 2, 8. 

21.  instit  op.,  26,  51,  8.  —  ca- 
rinae pos.,  der  Kiel  gelegt  zu  usw. ; 
c.  8,  14;  Curt  10,  3,  19.  —  quin- 
queremes —  quadr.,  freie  Appos., 
s.  zu  27, 30, 5,  nicht  *uf?iavium  be- 
zogen. —  quam,  27, 5, 9,  vgl.  Flor. 
1,  18(2, 2),  7:  intra  sexagesimum 
diem,  quam  caesa  silva  fuerat, 
centum  sexaginta  navium  classis 
(die  des  Duilius)  in  anckoris  sletit. 
—  ex  -  detrah.,  s.  29,  20,2;  30, 
37,  8,  selten  mit  de,  häufig  mit  dem 
Dativ,  deductae  *.,  vom  Stapel  ge- 
lassen. 

46.  1—3.  voluntar.,  schwerlich 
sind  die  c.  45, 19  bezeichneten  ge- 
meint, sondern  die  Römer,  s.  29, 1, 
1;  10  und  die  SteUe  aus  Zonaras 
zu  c.  45,  19.  —  «/,  eben  so  locker 
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tios  ad  duos  exercitus  consulares  venit;  ex  iis  eum  sibi  sumpsit, 

3  quem  L.  Veturius  consul  habuerat;  Metello,  ut,  quibus  prae- 
fuisset  legionibus,  iis  praeesset,  facilius  cum  adsuetis  imperio 

4  rem  gesturum  ratus,  permisit.  et  praetores  diversi  in  provincias 
profecti.  et,  quia  pecuoia  ad  bellum  deerat,  agri  Campaniregionem 

5  a  fossa  Graeca  ad  mare  versam  vendere  praestores  iussi,  indicio 
quoque  permisso,  qui  ager  civis  Campaoi  fuisset,  uti  is  publicus 
populi  Romaoi  esset ;  indici  praemium  constitutum,  quantae  pe- 

6  cuniae  ager  indicatus  esset  pars  decuma.  et  Cn.  Servilio  prae- 
tori  urb.  negotium  datum,  ut  Campani  cives,  ubi  cuique  ex  sena- 
tus  consulto  liceret  habitare ,  ibi  habitarent,  animadverteretque 
in  eos,  qui  alibi  habitarent. 

7  Eadem  aestate  Mago  Hamilcaris  fllius  ex  minore  Baliarium 
insula,  ubi  hibernarat,  iuventute  lecta  in  classem  imposita,  in  Ita- 
liam  xxx  ferme  rostratis  navibus  et  multis  oneraris  duodecim 

8  millia  peditum  duo  ferme  equitum  traiecit,  Genuamque,  nullis 
praesidiis  maritumam  oram  tutantibus,  repentino  adventu  cepit; 
inde  ad  oram  Ligurum  Alpinorum,  si  quos  ibi  motus  facere  pos- 

9  set,  classem  appulit.  Ingauni  —  Ligurum  ea  gens  est  —  bellum 

sind  die  Sätze  bis  §6  angeknüpft. 
—  legionib.  iis  praess.  fehlen  im 
Put. 

4—6.  region.  etc.,  das  Land  war 
nach  27,  11,  8  Staatsgut  und  ent- 
weder noch  nicht  oder,  sei  es  von 
Fulvius  27,  3,  1  sei  es  von  den 
Gensoren  27,  11,  8  nur  auf  kurze 
Zeit  verpachtet,  so  dass  darüber  ver- 
fügt werden  konnte.  Die  fossa 
Graeca  war  südlich  am  unteren  Lauf 
des  Glanis,  der  hier  bezeichnete 
Landstrich  der  ungesunde  Theil 
Gampaniens,  22,  16,  4.  —  quaest., 
die  Quästoren,  nicht,  wie  gewöhn- 
lich die  Censoren,  erhalten  den  Be- 
fehl vom  Senate,  s.  Mommsen  Str. 
2,  230;  2,  538.  Die  sonst  seltene 
Anordnung,  s.  32,  7,  3;  31,  13,6; 
Gic.  de  leg.  agr.  2,  14,  36;  ib.  21, 
57;  Oros.  5, 18  extr.,  schliesst  sich 
der  27, 10, 11  erwähnten  an;  Marq. 
1,  434.  —  indicio,  so  dass  getattet 
wurde  die  Anzeige  anzunehmen; 
davon  hängt  qui  -  fuisset  ab.  — 

3ui  ager  etc.,  es  waren  also  schon 
amals  einzelne  Theile  des  Landes 
von  Nichtberechtigten  in  Besitz  ge- 


nommen, wie  später,  s.  42,  1,  6, 
indem  vi  eil.  die  Pächter  das  ihnen 
überlassene  als  ihr  Eigenthum  be- 
trachteten, von  Anderen  nicht  ver- 
pachtetes usurpiert  worden  war. — 
quantae  n.  pars  decuma  eius  pe- 
cuniae;  23,  21,  5.  —  ubi  cuiq., 
nach  den  verschiedenen  Glassen, 
welche  26, 34  festgestellt  sind.  Der 
Proprätor  von  Gampanien,  s.  c.  45, 
10,  besorgt  keins  der  beiden  Ge- 
schäfte, da  sie  sich  nicht  auf  seine 
Provinz  beschränkten. 

7—9.  Mago  etc.  knüpft  anc.  37 
an.  —  Genuam,  die  Stadt  scheint 
vorher  einmal  den  Römern  unter- 
worfen gewesen  zu  sein  oder  unter 
ihrem  Schutze  gestanden  und  eine 
röm.  Besatzung  (praesidiis)  gehabt 
zu  haben,  s.  21,  32,  5;  30,  1,  9; 
C1L.I.  p.  73.  — -  Ligur.  Alp.,  west- 
lich von  Genua,  an  und  auf  den 
Seealpen,  da  nach  den  Alten  erst 
von  Genua  östlich  der  Appenin  be- 
ginnt. Die  Ingauni  wohnten  zwi- 
schen den  Alpen  und  dem  Meere  um 
Albingaunum  (Albenga);  die  Epan- 
terii,  nur  hier  erwähnt,  wahrschein- 
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ea  tempestate  gerebant  cum  Epanteriis  montanis.    igitur  Poenus  10 
Savone,  oppido  Alpin o,  praeda  deposita  et  x  longis  navibus  ia 
statione  ad  praesidium  relictis,  celeris  Carthaginem  missis  ad 
tuendam  maritumam  oram,  quia  fama  erat  Scipionem  traiectu- 
rum,  ipse  societate  cum  Ingaunis,  quorum  gratiam  malebat,  com-  u 
posita  Montanos  instituit  oppugnare,  et  crescebat  exercitus  in  dies, 
ad  famam  nominis  eius  Gallis  undique  confluentibus.  ea  res  lit-  12 
teris  cognita  Sp.  Lucreti,  ne  frustra  Hasdrubale  cum  exercitu  de- 
leto  biennio  ante  forent  laetali ,  si  par  aliud  inde  bellum  duce 
tantum  mutato  oriretur,  curam  ingentem  accendit  patribus.  ita-  13 
que  et  M.  Livium  proconsulem  ex  Etruria  volonum  exercitum  ad- 
movere  Ariminum  iusserunt,   et  Cn.  Servilio  praetori  negotium 
datum,  ut,  si  e  re  publica  censeret  esse,  urbanas  legiones,  im- 
perio  cui  videretur  dato,  ex  urbe  duci  iuberet.   M.  Valerius  Lae- 
vinus  Arretium  eas  legiones  duxit. 

Eisdem  diebus  naves  onerariae  Poenorum  ad  octoginta  circa  14 
Sardiniam  ab  Cn.  Octavio,  qui  provinciae  praeerat,  captae.  captas 
eas  Coelius  frumento  misso  ad  Hannibalem  commeatuque  onu- 


lich  nördlich  von  ihnen  auf  den 
Alpen.  —  montanis  scheint  hier 
attributiv  bei  Epanieriis  zu  stehen, 
dagegen  §  11  die  Epanterii  selbst 
zu  bezeichnen,  vgl.  §  14;  Plin.  3, 
20,  135:  Vagienni  Ligures  et  qui 
Montani  vocantur,  ib.  13,  111. 

10 — 11.  Savone  opp.,  wie  1,  2, 3 
Caere,  opulento  opp.,  dagegen  9, 
18, 1  AthenU,  ineivitate:  zu  Savo, 
später  Savona  oder  Sabbata  ge- 
nannt ;  die  nachher  erwähnte  statio 
ist  wol  die  etwa  eine  Meile  von 
der  Stadt  entfernte,  fast  in  der 
Mitte  zwischen  Genua  und  Albin- 
gaunum  gelegene  Rhede  der  Stadt, 
Vada  Sabatia,  2aßat(ov  ovaBa, 
noch  jetzt  Vadi  oder  Yai  genannt. 

—  instituit,  traf  alle  Anstalten,  be- 
gann; Sp.  hat  das  gleichfalls  pas- 
sende inttitit  opp.,  wie  24,  46,  1. 

12—13.  res  ist  wol  ausgefallen. 

—  ne  hängt  von  curam  accen- 
dit ab  =  timere  coeperunt  ne,  — 
for.  laet.,  s.  2t,  33,9,  vgl.  27,  47, 
7.  —  Livium,  s.  c.  10.  —  volon.', 
27, 38, 10.  Arimin.,  c.  38,13;  Gal- 
lien erhält  so  zwei  Heere,  s.  29,5, 
9,  wie  im  J.  547,  s.  27,  35,  11  u. 


ib.  36, 11;  und  551,  s.  30,  1,7;  9. 
—  urb.  leg,,  ob  sie  im  J.  vorher 
gebildet,  oder  die  früheren  gemeint, 
27,  35,  12,  oder  auf  den  Rath  Ne- 
ros 27, 43, 9  ausgehoben  sind,  lässt 
sich  nicht  erkennen.  —  cui  vider. 
i.  d.  =  si  ei,  cui  dandam  esse  (ipsi) 
videretur,  Imperium  (ab  eo)  datum 
esset,  der  von  dem  praetor  urb.  Be- 
auftragte soll  als  sein  Stellvertreter 
das  Gommando  führen,  s.  zu  23, 
34,  14;  27,  24,  1;  35,  23,  6,  vgl. 
31, 3, 2  u.  a.  —  ex  urbe  wird  durch 
das  Folg.  klar ;  aus  dem  Zusammen- 
hange, dass  zu  duci  als  thätiges 
Subject  der  in  imperio  —  dato  Be- 
zeichnete zu  denken  ist.  —  Vale- 
rius, er  ist  bereits  ausSicilien  zu- 
rückgekehrt, 8.  c.  10,  16.  —  Ar- 
retium,  um  dasEtrurien  niederhal- 
tende Heer  des  Livius  zu  ersetzen. 
14.  Octavio,  sein  Abgang  wird 
kurz  vorher  erwähnt,  s.  c.  46,  4; 
die  Sache  ist  erst  im  Verlaufe  des 
Sommers,  8.  §  7,  geschehen.  —  cap- 
tae hat  Sp.  gehabt,  captas  bietet 
der  Put.  —  Coelius,  27,  27,  13, 
neben  diesem  hat  L.  noch  Valerius 
Antias  verglichen,  29,  35,  2.    ad 
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stas,  Valerius  praedam  Etruscam  Ligurumque  et  Montanorum 

15  captivos  Carthaginem  portantis  tradit.  in  Bruttiis  nihil  ferme 
anno  eo  memorabile  gestum.  pestilentia  incesserat  pari  clade  in 
Romanos  Poenosque,  nisi  quod  Punicum  exercitum  super  mor- 

16  bum  etiam  fames  adfecit.  propter  Iunonis  Laeiniae  templum 
aestatem  Hannibal  egit,  ibiqne  aram  condidit  dedicavitque  com 
ingenti  rerum  gestarum  titulo,  Panicis  Graecisque  litteris  in- 
sculpto. 


Hannib.,  ebenso  App.  1.  1.,  eine 
der  wenigen  Nachrichten  über  Un- 
terstützungen flannibals  von  Gar- 
thago  aus.  —  Elrusc,  Val.  Antias 
scheint  angenommen  zu  haben,  dass 
Mago  bis  nach  Etrurien  vorgedrun- 
gen sei. —  et  Montan.,  8.  die  Stelle 
aus  Plin.  zu  §  9.  —  portant.,  vgl. 
1,  15,  2:  praedam  portantes  re- 
diere.  —  nisi  quod  wie  3, 40, 10;  9, 
41,  $;  gewöhnlich  nach  einem  ne- 
gativen Gedanken. 

15.  lun.  Lac,  24,3;  30,20;  Cic. 
Div.  1,  24, 48 ;  App.  Hann.  57 :  Kqb- 
toava  —  tttfueiov  —  eavr co  oced  o(h- 


firjxri^wv  inl  ras  aXiae  (itolets) 
Ti&epevoe.  —  aram,  Polyb.  3,33: 
rj/jisls  yaq  etQovrei  ini  Aaxivüp 
rrjv  yoayrp,  ravnjv  4v  xafacco/iari 
xararerayfievfjv  vic*  Idwißov ;  ib. 
56:  iv  rfj  ar^At}  ty  - ■  hti  Aa* 
ouvifp  BtaäatpeZ;  beiL.  liegt  intn- 
genti  viell.  ein  Tadel.  —  rer.  gest., 
8.  c.  43,  4;  Sp.  scheint  rer.  ab  se 
gest.  gehabt  zu  haben.  —  Graec., 
Bio  Cass.  fr.  54, 1 :  ^Avvlßas  -  ita* 
BbIcl  noXXrj  fiev  <Powtxixf]  —  ytoXXrj 
8 i  xai  'EÜjjvikti  rjGxrjxo ;  Gornel. 
Hann.  13;  Preller  256. 
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TITI  UVI 

AB  URBE  CONDITA  LIBRORUM  PERIOCHAE. 
EX  LIBRO  XXVII. 

Cd.  Fulvius  proconsol  com  exercitu  ab  Hannibale  ad  Herdoneam  cae- 
8us  est.  meliore  eventu  ab  Claudio  Marcello  consule  adversus  eundem  ad 
Numistroaem  pugnatum  est.  inde  Hannibal  nocte  recessit;  Marcellus 
insecutus  est  et  subinde  cedentem  pressit,  donec  confligeret.  priore  pugna 
Hannibal  superior,  Marcellus  sequenti.  Fabius  Maximus  consul  pater  Ta- 
rentinos per  prodüionem  recepit.  Claudius  Marcellus  T.  Quintins  Crispi- 
nus  consules,  speculandi  causa  progressi  e  castris,  insidiis  ab  Hannibale 
circumventi  sunt.  Marcellus  occisus,  Crispinns  fugit.  Iustrum  a  censori- 
bus  conditum  est.  censa  sunt  civium  capita  cxxiVll  CVIII;  ex  quo  nu- 
mero  apparuit,  quantum  hominum  tot  proeliorum  adversa  fortuna  populo 
Romano  abstulisset.  in  Hispania  ad  Baeculam  Scipio  cum  Hasdrubale 
et  Hamilcare  conflixit  et  vicit  inter  alia  captum  regalem  puerum  eximiae 
formae  ad  avunculum  Masinissam  cum  donis  dimisit.  Hasdrubal,  qui  cum 
exercitu  novo  Alpes  transcenderat,  ut  se  Hannibali  coniungeret,  cum  mi- 
libus  hommum  LVI  caesus  est,  capta  fccc  M.  Livi  consulis  duetu,  sed 
non  minore  opera  Claudi  Neronis  consulis,  qui,  cum  Hannibali  oppositus 
esset,  relictis  castris  ita,  ut  hostem  falleret,  cum  electa  manu  profectus 
Hasdrubalem  circumvenerat.  res  praeterea  a  P.  Scipione  in  Hispania  et 
a  P.  Sulpicio  praetore  adversus  Philippum  et  Achaeos  gestas  continet 


EX  LIBRO  XXVIII. 

Res  in  Hispania  prospere  gestae  a  Silano  Scipionis  legato  et  ab  L.  Sci- 
pione fratre  adversus  Poenos,  a  Sulpicio  proconsule  socio  Attalo  rege  Asiae 
adversus  Philippum  regem  Macedonum  pro  Aetolis  referuntur.  cum  M.  Li- 
vio  et  Claudio  Neroni  consulibus  triumphus  decretus  esset,  Livius,  qui  in 
provincia  sua  rem  gesserat,  quadrigis  invectus  est,  Nero,  qui  in  collegae 
provinciam,  ut  victoriam  eius  adiuvaret,  venerat,  equo  secutus  est,  et  in  hoc 
habitu  plus  gloriae  reverentiaeque  habuit:  nam  et  plus  in  bello  quam  col- 
lega  fecerat.  ignis  in  aede  Vestae  neglegentia  virgini9,  quae  non  custodierat, 
extinctus  est;  eaesa  estflagro.  P.  Scipio  in  Hispania  cumPoenis  debellavit 
XUII  anno  eius  belli,  quinto  post  anno  quam  ierat,  praeclusisque  in  to- 
tum  possessione  pro vmciae  eins  hostibus  Hispanias  recepit;  etaTarracone 
in  Africam  ad  Syphacem  regem  Massyliorum  transvectus  foedus  iunxit 
Hasdrubal  Gisgonis  ibi  cum  eo  in  eodem  lecto  cenavit.  munus  gladiato- 
rram  fn  honorem  patris  patruique  Carthagini  nova  edidit,  non  ex  gladia- 
toribus,  sed  ex  his,  qui  ant  in  honorem  ducis  aut  ex  nrovocatione 
descendebant;  in  quo  reguli  fratres  de  regno  ferro  contenderunt.  cum 
Gisia  urbs  obpugnaretur,  oppidani  liberos  et  coniuges  rogo  extructo  occi- 
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derunt  et  se  insuper  praecipitaveruat.  ipse  Scipio,  dam  gravi  morbo  in- 
plicitus  est,  seditionem  in  parte  exercitus  motam  confirmatus  discussit, 
rebellantesque  Hispaniae  populos  coegit  in  deditionem  venire,  etamicitia 
facta  cum  Masinissa  rege  Numidarum,  qui  Uli  auxilium,  si  in  Africam  traie- 
cisset,  pollicebatur,  com  Gaditanis  quoque  post  discessum  inde  Magonis,  cui 
Garthagine  scriptum  erat,  ut  in  Italiam  traiceret,  Romam  reversus  con- 
snlque  creatus.  Africam  provinciam  petenti  contradicente  Q.  Fabio  Maximo 
Sicilia  data  est,  permissumque,  ut  in  Africam  traiceret,  si  id  e  re  publica 
esse  censeret.  Mago  Hamilcaris  filius  a  minore  ßaliari  insula,  ubi  hiema- 
verat,  in  Italiam  traiecit. 


ABWEICHUNGEN  DES  PÜTEÄNÜS. 

Die  Abweichungen  sind  im  27. — 29.  Buche  wie  im  5.  Bande  nach 
der  Gollation  des  Herrn  Dr.  Gustav  Becker  angeführt,  nur  einige 
Angaben  von  Fr.  Gronov  und  Aischefski,  die  sich  fast  alle  auch  in  der 
Bamberger  Handschrift  nach  der  Collation  Fabris  finden,  aufgenommen 
und  (Gr.),  (AI.)  bezeichnet.  Im  30.  Buche  ist  die  Gollation  von  E.  Miller 
in  der  Ausgabe  dieses  Buches  von  Aischefski  und  des  letzteren  Zusätze 
in  der  grösseren  Ausgabe  vol.  I.  p.  XXVI  und  an  anderen  Stellen  und 
der  kleineren  IV  p.  223  ff.  benutzt.  Wo  die  aufgenommene  Lesart  sich 
nach  dem  Zeugniss  des  Rhenanus  in  der  Speyerer  Hds.  fand,  habe  ich  S, 
wo  die  Turiner  sie  bietet,  T,  wo  sie  aus  jüngeren  der  Sp.  folgenden  Hss. 
angeführt  ist,  s  zugesetzt.  Obgleich  sich  kaum  zweifeln  lässt,  dass 
auch  viele  Lesarten,  die  Rhen.  stillschweigend  eingeführt  hat,  der  Spey. 
Handschrift  entnommen  sind,  da  nicht  wenige  sich  aueh  in  jüngeren 
Handschriften  finden  oder  dieses  aus  dem  Schweigen  Gebhardt's,  Hearne's, 
Drakenborch's  geschlossen  werden  kann;  ebenso  dass  Vieles,  was  aus 
den  alteren  Ausgaben  beibehalten  ist,  auch  die  Spey.  gehabt  hat,  da 
diese  Ausgaben  aus  Codices  stammen,  auf  welche  die  zweite  Handschrift 
von  grösserem  oder  geringerem  Einfluss  gewesen  ist,  so  habe  ich  doch 
Bedenken  getragen,  diese  Aenderungen  einer  bestimmten  Quelle  zuzuweisen. 
Die  Urheber  der  aufgenommenen  Gonjecturen  sind  in  der  früheren  Weise 
bezeichnet;  nach  Conjectur  zugesetzte  Worte  cursiv  gedruckt.  Daher 
sollte  S.  33  z.  4  a;  S.  119  z.  9  praesentium  nicht  cursiv  gedruckt  sein. 

Lib.  XXVII.  1,  §  1.  proditione  |  2.  milia  |  praedaealiquantum,  hinter 
ac  scheint  t  gestanden  zu  haben  S  |  trittici  |  4  cn  |  prodbs  |  cannesem  | 
5.  senserant  |  auditü  |  6.  acies  |  7.  pari  (par  AI.)  S  |  pugnuminiecerunt, 
a  von  m.  1.  üb.  um  S  |  8.  pedestresaues,  eqi  (eq  ^/.)  üb.  au  |  animusque 
|  pars  1  ergaoppidantiumt  Gr.  |  9.  infuluis  s  |  cn.  |  isds  |  11.  simulacris- 
clamor  |  sextä  j  quinta  |  adque  |  12.  ipsi,  e  üb.  i  |  er.  |  militü  |  13.  quod- 
caesainteo  |  milliasunt  |  milliaalibihauplus  |  14.  apscessisset  |  omniumeta- 
pontoac  |  prineipescum  S  |  conloqui  |  15.  semerses,  i,  üb.  e  U  2,  1.  tan- 
taeclade  {AI)  |  romae  |  4.  examniolucanos  |  5.  alia  |  cornoincollet  |  6.  mi- 
liteseffunditor  jj  or  |  actidiu  W.  \  8.  tamsegni  Du ker.  |  corporiseamox,  t  iL 
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x  \  9.  ortomultum-  S  |  10.  castrainapuliam  |  numi|lnistrone(numij|ni*/ro 
AI.)  relictis  |  tr.  militum  |  uenusiä  |  11.  aliquod  |  peaitumq.  |  proehaquia- 
idmalue  ||  rant  c.  3,  7  S  ||  3, 7.  galatiam  |  iussit  |  8.  nuntsecundae  |  occult 
(oder  11)  abant  |  excidil,  i  v.  m.  2.  iL  t  |  9.  memoriagalnius  (AI.)  |  ur- 
banpar,  o  ü.  np  |  numerusromanorumue||eodem  Düker.  |  praesidiö  |  9-4, 1. 
missiamaestas,  sis  üb.  si  |  4,  1.  ref.  |  apscedi  (p  v.  m.  2  m  r  verwan- 
delt AI.)  |  abe||untigrauis  |  2.  cös.  m.]|  tummaximeres  |  3.  quäquam  | 
4.  iusu  |  malliopr.urbis  |  m.  |  5.  quaeq.prospera  S  |  cü  |  6.  qua  |  le  ||  gatos- 
hispaniam  |  cd.  et  p.  |  7.  seaatu  |  respödit  |  genuciumpoete||lium  S  |  9. 
quoq.  |  portatogae  S  |  10.  p.  tolomaeum  |  m  |  macilius  (et  m  acilius  AI) 
Sig.  |  sellam  |  pictä  |  11.  factae  (AI.)  |  tusculiagmoncum  |  12.  ter||namante 
|  etaueset  ||  ad  |  inagni||num  |  13.  mare  |  14.  genitü  |  15.  hostis,  i  ü.  is  | 
diemromae  [  foroniae  |  indigta  (AI)  ||  b9  1,  cos  |  cincio  pr.  m.  |  cü  |  spe- 
culatum  ||  quae  |  pareretq.  |  3.  siciliam  |  cladib.  |  eä  |  carthaginiensem- 
sici|  [liaesse  neminem  carthaginiensem  sicilia  esse  (durchstrichen)  Demi* 
nesiculum  |  4.  nö  |  omnisinurbe  ||  omnis  in  urbes  (durchstrichen)  inagros- 
||uos,  8  ü.  uo  |  recolli  |  5.  frugeferam  |  populoque  r.  |  fidissimam  |  6.  erga 
p.r.  |  fidemacoDSule  S  \  7.  ciuisr  factos  |  ab  tr.pl.  |  8.  gerunur,  der  Strich 
für  t  von  m.  2.  an  n  angefügt  (N")  |  oauib  |  9.  cumque  |  de  ||  populatu, 
s  üb.  tu  von  m.  1  |  tramisit,  s  üb.  am  |  indelilybaeum  |  10.  consuliq 
|  esset  |  11.  masilinissa  |  totä  |  mercededecuci  |  14.  consulis  |  habendorü  | 
15.  quoconsul  |  m.  ualeriumesselam,  m  v.  m.  1  ü.  um,  a  üb.  el  |  16.  tr. 
pl.  |  cos.  |  discedere,  t  v.  m.  1  üb.  re  |  cos  |  pr.  |  fe||rent  |  17.  cos  |  ne- 
casset  |  rogaret  (AI.)  tr.  pl.  |  tu  |  18.  cos.  |  m.  |  coalegaerei  p.  subueoiret- 
diceretquequemq.(diceretquemq.  AI.)  |  19.  itaa(italia  AI.)  m.  Claudio  cos  I 
et  ab  Aid.  \  di*tatore,  c  üb.  s  ||  6,  1.  plaesum  |  prouiaciamexercitum  | 
pr.  quem  |  2.  potuitdixit  |  certamioeiotri  ||  buoos  s  \  potuerant  Gr.  \  3.  prae- 
raogatiua  |  nisi  tr.  pl.  c  et  1  arriani  Pighi  \  6.  exempli  |  7.  namq.  cn  | 
cos.  |  cumo  ||  flaminius,  c.  v.  m.  2  üb.  o  |  tarsumennum,  a  üb.  rs  |  exis  ( 
reficiendicos.  |  8.  eä  |  bubolo  |  quefabii  |  10.  reip.  |  ^peritos  (itsAl.)  \  res 
p.  |  11. cos.  |  maximusüHquefulniusflaccus  ||  iu  |  12.  praetoresincreati  |  quin- 
tius  |  tumulus  |  annü  |  dictaturse,  a  üb.  rs  (AI.)  |  13.  estatts  |  14.  manlius 
colso  pr.  cum  |  indeabalterum  |  15.  locumtotacilii  |  locutatacilii,  m  üb.  cu, 
oüb.a.  |  xuir  |  16.  locum  t.  semproni  ti  f.  lon||gi  ti.  semprooius  c.  f.  || 
longus  |  mortus  |  m.  |  17.  crassü  |  poaficem,  ti  v.  m.  2  üb.  nf.  |  18.  publice 
|  19.  curulesueturius  |  unu  |  porgius  |  adceterisdebereetludos  |  huiuscopia 
S  1 7, 1.  huiusdie  *  |  quaa  |  captiingressus  |  2.  dieün  (AI.)  \  carthagine  |  ali- 
quod |  nouasq.  |  3.  cögruentiaquaequaein  |  m.ualerii  |  4.  aedissemit,  um  üb. 
e  |  abßcipione  S.  \  gestasinunum  S  \  5.  haudsegniusquosdam  |  6.  simile/auiri- 
uisum  |  7.  maximouelquefuluioflaccoücos  |  regionib  I  at  |  lucanisabruttiis 
|  8.  m  |  c  |  urb.  1.  uoturius  (AI.)  \  pere  |  nam,  gri  üb.  na  |  quintius  |  9. 
exercitositaprouincias  |  siciliaualerius  |  etroria,  u.  üb.  o  \  calpurniusexer- 
citus  S  |  10.  utin  (AI.)  in  (B.)  \  c.  |  idempraeessetprouinciaeexercitum- 
queque  S  \  quefuluius  |  habuissetquintiusob  ||  tineret  S  \  11.  tumamarimini 
(tnmarimi  ||  ni  AI.),  i  üb.  mam  |  cos.  |  12.  cum  1.  licinioiis  |  militib.  |  cn. 
\  13.  additaque  ||  easubquaeannenses,  c  üb.  ean  |  quiq.  |  14.  eade  in  |  op- 
tinueratderetae,  c  üb.  re  |  15.  eademq.  J  optinereiussus  j  fabiücos  |  16.  m 
ualeriummessalä  (m.  messalam  AI.)  misereseu  1.  cinliumseu  |  17.  inan- 
nui8scipioni  |  ineumlocumpartita  ||  8?  1.  cumcomitia  |  m  |  c.  |  3.  senatum- 
reiecerunt  Gr.  I  4.  etflamc  |  auguran  ed.  Col.  1515.  |  p  |  c.  |  sceuolae  |  c  | 
|  5.  inaugurare  |  c.  |  nedegentem  |  cap  |  ptus  |  p  |  flatri  |  7.  indignitate  j 
utinsenatumut  |  8.  tribunos  pl.  |  datdatum  \  cü  |  etflaminis  (AI.)  \  9.  recen- 
tissimecuiusq  |  ususualebat  |  usurpasset  |  10.  inertias  |  quide  |  praetura- 
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magno  |  plebi||8üaefiaminem  |  sacerdoti  |  optinuisse  |  supplementu  |  scri- 
bserunt  |  12.  cos  |  13.  cos  |  quemaximumfiliü  |  procos  |  XXXUremes 
|  accepere  (AI.)  \  15.  egregiae  |  transfugatum  |  peditumq  |  poenorü  | 
scribsit  |  16.  exerna,  t  üb.  x.  |  duorü  |  exercitu  |  17.  qua/?ero||nis, 
i  ü.  p.  |  cetera  |  quoqueLXX  |  ore  |  18.  castigaretquo  |  19.  acturusisset 
||  9,  1.  trasportati  |  sociorumq  |  paruisaepe  |  2.  stipendiis  (dis  AI.) 
lexhaustos  |  quodannis  |  4.  ibiannuum  |  hostisexcedatquippe  |  nunctum- 
maxime  I  5.  nonreant,  de  üb.  ea  |  itaq  |  ultimum  I  atq  |  populo  r.  |  6. 
profecti  |  numquamunohannibale  |  7.  coloniae  p.  r.  |  cos  |  carseolicosues|| 
sacereisetiacates 1  nannia,  r  üb.  n  |  8.  consili,  o  üb.  lijqua  |  9.  senatu- 
pron«Dtiarentinani||mumtiuimflitim  |  a  p.  r.  |  10.  integrerem  |  11.  inde- 
colonias  |  captnmurbis  |  12.  confalerent,  &  ü.  t  m.  1.  |  tu  |  imperi  |  tra- 
dendi  |  13.  coD|[sulesdimastassent  |  neq  |  renuntiare  |  adsenatü  |  14.  roma- 
aä  |  10,  1.  atq  |  imperi  }  2.  cume8sent||agerentqueuterep  H  dacerent  |  per- 
temptatis  (temptatis  AI.)  S  |  equid.  |  3.  coloois  m.  |  fregellanus,  a  üb.  e  \ 
paratosformula  |  etpluribusopus  AU  |  4.  populus  r.  |  aees||setanimum  AI.  \  5. 
uniuersi/reaisincuria  |  seaatu  |  6.  honoratissimos  |  remp  |  7.norani  |  frogellani, 
nü.e  |  etnuceriniethadriani S  |  8.praestani(^/.)  |  mediterranibeniuentaniae- 
sernini  |  9.  Imperium  p.  7.  |  10.  neq  |  acos  |  p.r.  1 1 1.  insaoctione  |  12.  inde- 
quiD||quagena,  Glar.  |  m  |  procos  |  pr.  1 13.  additumq  |  cos  |  praecipum,  u.iL  u. 
U9 1.  quoq  |  ostiumiacus  |  siuuesse  |  3.  cruentä  |  iotuscellä  s  \  4.  bo- 
numlocutum  |  5.  puerü  |  6.  propurata,  c  v.  m.  1  üb.  p  |  7.  quemluiuscos 
|  cos  |  8.  tncensores  Dkr.  |  fluendumlocarent  S  \  patru  |  latumioplebem  edd. 
w.  |  9.  senatusleffionemcötentio  |  corneliu,  s  v.  m.  1.  üb.  u  |  traditum- 
patribus  |  10.  ut  ||  primus  |  etiis  (ii  AI.)  \  11.  sorte  |  dedissent  0  etintU* 
berumeos  |  demdedüsentet  ||  iusUberumeosdem  |  dedüsentetiusiiberum- 
eo8demdedis||8edeos  S  |  abitno,  r  ü.  ab  |  lecturumfacturomquequefabium  | 

12.  cos.  |  canoensem  ||  in  |  13.  quoq  |  14.  procecerent,  d  üb.  e  \  dena- 
sceadiaequis  |  15.  mereridefrenatque  S  \  16.  regiam  |)12, 2.  coolegä)  opte- 
status  (optestaus  AI.)  etper  |  detineret  |  3.  pulsoneuiriconsisteret  |  necquid 
Wesenberg  \  fidem  |  neremorandi  S  \  4.  a^blaeuinocos  |  agathyrona  |  5.  au- 
daciaeet  |  6.  primüagrumdepostulandum  I  adcantoneamdwc/||ii«nrindeur- 
bem  |  sohl  |  7.  cös  |  quiainduxeruDtin  S  |  quaseesseibiprimum  |  copia,  o 
von  m:  1.  aus  u  |  8.  mouit  caslra  aperta  |  9.  turbatim  |  10.  parentibus 
(AI.  |  indepotentem  |  prchibet,  o  üb.  a  \  cooloeata  |  cov'\\setcumiam\\que- 
<o<£reoptitetcuin||iamaox  |  permunita||e  |  11.  tareumenni,  a  üb.  ra  |  12.  in- 
8tareeumnon  ||  castra  S  \  nö  |  circowspicere,  cum  m.  2.  üb.  on  \  campis, 
o  tn.  2  üb.  i  (AI.)  |  13.  haut  |  habeat  |  tranqaüliusqui  |  adhortationibus, 
statt  h  ein  radierter  Buchst«,  viell.  p  |  simulquaetedioferoniaehostiumcot- 
tidie  |  lacessientiumque  |  proeliumineumpugnatum  |  14.  extraordioari  |  da- 
odeuicewmam  T  \  acie  |  15.  prosus  T  \  16.  pugnaquead  |  socioruque  |  tri- 
bunimil.  |  rä.  |  m.  1 18,  1.  atq.  |  aput  I  is  |  2.  gratesq.  |  ubis,  o  üb.  üb  | 
praefecto  |  pugoä  |  3.  prioreaesUte  T\  4.  fatigatis,  s.  üb.  ga  |  pasß,  8 
üb.  1 1  6.  ue8tra||iscopiae  |  exeBeitumelo||qui  I  atqarmasuteadem  f  7.  anj| 
nieosdam  T  \  adhuic  (AI.)  \  9.  amiseruot  T  \  destituiiussit  T  |  fatendumi- 
ure  |  quemquein  |  duce  |  aute||grecia  |  11.  imperatoresconlaudatpronon- 
tiatq.  T\  cohortesquaeqsigna  |  prima  |  12.  qua  1 13.  uictoria  |  utlon^ior  |  dic- 
taquaesiMitquib||exutarentur,  1  üb.  ut  |  14,  1.  hosteressetqui  |  lostatuic- 
ttsestinstaurat,  u  v.  m.  1  üb.  i  |  2.  qua  |  optinendum  I  4.  cornib  |  5.  op- 
tinebant  |  6.  tumuium  I  7.  disputatiserrore  ]  8.  tr.  mil.  |  conclobatae  |  9. 
difficile  |  10.  nö  |  11.  dissupatäs  |  12.  finis/Wi|M8equendi  (t  üb.  u  AI.)  | 

13.  nä  |  trepidationemquo,  e  üb.  o  \  elephantiqueduo  Gr.  \  eorruerat.  1 15,  2. 
ad  |  quefufutumco8irpini  |  uulccientis  (AI.)  \  hannibalisqin  |  accepüs  |  et- 
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brüttissimüisre8ueniae  |  3.  uiuius  |  fratre  |  nubilissimi  |  4.  quefabinscos.  | 
oppidumsaUentinis  |  hominü  |  5.  nanisqnasiliuiistutaiidis  (AL)  |  commeatib 
|  partem  |  apparatuquoque  |  parumtormenlis  |  onerariassolum  |  6,  nauib  | 
monium,  e  üb.  o  |  7.  mariarbem  |  parataequaesunt  |  corcuram  |  8.  iote- 
rimcautonesoppugnatores  |  tuium  ||  sere,  cepere  üb.  r  S  \  9.  dictuadrem  | 
deperiebat  |  fabiicos.  |  10.  adque  |  11.  proterfuga  |  occultae  |  blaadioisti,  ti 
üb.u  |  12.int||etaalla  |  console  |  13.  recione(<tf/.)  |  14.  tiuzba*  |  abearcessi- 
roulabortuetab  |  clamorq  |  15.  prefectus  (/#/.)  |  16.  accedebatsonus  |  17.aoce- 
debat  |  18.  adiuuantib  |  urbc  {AI.)  |  inde  ||  exproxumo  |  19.  sublato,  o  v. 
m.  1  aus  a  |  arem,  c  üb.  re  |  16,  1.  inauditufori  I  qua  |  3.  philemenes 

4.  uagus  edd.  vv.  \  nüquam  |  6.  errore  |  eosinstoodb,  i  üb.  st,  o  üb.  s\ 
7.  caedem  |  capti  |  signata||tabulae  W.  |  8.  sedet  |  interrogatisscribae  Dkr. 
|  quisq  |  indom  |  umpugnantium  |  murusqo'iinde  (Zeichen  der  Umstellung) 
19.  isqui  [  inseditioneacceptis  |  10.  cursiagminefacfo  |  feadem  |  ll.uideljtur 
|12.abcos  |  inpuDitatispriora(^/.)  |  metapotitamiiscum  W.  \  13.ueraqadfer- 
rent  |  metapötum  |  14.  petaponto.  m  v.  m.  3.  u.  p  \  15.  canedumfraude 
|  16.  constitutü  |  coopraehensi  ||  17, 1.  qum  |  partisremissiooeopsidam  |  2. 
eä  |  apo||oicimperio  |  3.  dubiae  |  4.  aliquitmouerent  |  primü  |  5.  cumeaspe 

5.  |  priusquäungerentur,  i  üb.  un  (AL)  |  exercituique  |  6.  classibussub- 
duetis  j  7.  eratetquaeflpost  |  7—8.  opificum|!cumiis  |  8.  iä  |  9-10.  sociis- 
iodebihspro  ||  utroque  |  10.  haudquaquambarbarus  AI.  |  uerecundiagravi- 
tate  AI.  |  propriorqueexcusati  |  necessariä  |  cloriantieauelut  |  11.  suspectü 
|  eumsireprehendereno  \  raenhominum  ||  aitam  Frb.  2.  |  12.  generisiniuria- 
iostatque  |  13.  eoliadeos  |  confugeret  |  14.  traditio,  d  üb.  s.  |  exhac  S  \ 
praetium  |  15.  prosua  |  habiturü  |  16.  liberiquetta  |  17.  tenebaot,  d  v.  m. 
1  üb.  ne  ||  18,  1 .  baesolam  |  habebanteas  |  2.  ext/itinere  |  locumaccipe- 
rent  |  appararet  |  4.  t&ntumtantum  |  5.  patentetfuluiusab  |  precepa  |  6.  in- 
terior  |  atteram  |  dimisit  (AI.)  |  8.  alt*|[rioramonia,  i  üb.  «,  e  üb.  on  rad. 
|  9.  opstitisseadsuis  |  precipi||a,  ti  üb.  a  |  10.  änisiubafet  |  11.  aspera- 
prima  1 12.misailiapraemet  |  13.  quäquamaccensus  |  14.  altiore£  |  tumuloiu- 
pege,  r  üb.  ge  |  15.  uictorib  |  16.  ipsi  |  17.  (umultueilaetius,  ti  v.  m.  2. 
m.  in  li  verwandelt.  |  pede  |  latataprima  |  18.  iniquü  |  inteftris,  g  üb.  b. 
elephantisq  |  19.  öni  |  20.  laeuaq  |  elephanlhorum  (AI.)  |  aequehostis  1 19, 
1.  antequä  |  elephantisquae  |  tagumflamen  |  2.  concessisse  ||  in  |  decom 
t  üb.  o  |  duomillia  |  exhispanossitaepraetio  |  questorem  |  4.  appellasset  | 
5.  aoimüine8se  (AI.)  s  |  tacitae  |  usurpationem  (Gr.  AI.)  apBtinereatcen- 
sereetiam  |  7.eligerel,  trad.  |  9.  mass]||um  |  apot  |  numidarumedictumcum 
|  10.  masiniBSftffinüqaam  |  essetinsci||pioauuDCiilo  (AI.)  \  equoq  |  11.  uelle- 
admasinisaam  |  12.  aareaa  |  equumq  |  quoacuellet  1 20,  1.  confeati  \  2  atq 
|  «oingerent  |  pyrenaeo  |  relicuum  |  apaampait  |  3.  iäterraconem  |  impera- 
toris  |  exequendaueUihafto,  im  üb.  u,  parum  |  4.  hispaniis  (AI.)  |  cisgonis 
|  hiepaniaeorumquae  |  cartaginiensibus  |  5.  magone  |  6.  rerumsumma  | 
8imnlethi8pano8  S  |  7.  magone  |  cUgonisfil  |  conduceda  |  8.  iorfositanum, 
1  üb.  d  |  romanusconserere  S  \  cxöni  |  uacuum  |  statuerant  (AI.)  \  higpania- 
accepta  |  9.  captumagis,  m  üb.  ma.  S  |  famam  |  10.  hannibalem  |  11. 
eratet  c.  publiciuabibulus  tr.  pl.  I  adsiduas  (AU)  |  cötionibas  |  obrogaado  | 
12.  tarne  |  optinueront  |  romae  |  inimicidecernerent  *  |  apeente  |  forteubi- 
dc»,  8.  üb.  ab  |  depraecandam  |  fuluiscos. 

21,  1.  omniui  |  2.  tr.  pl.  |  3.  imperi  |  nenusia  |  4.  aD||tequaereretar  |  eum 
(AL)  ingeoti  |  5.  conlegati  (ti  durch  Radieren  aus  tam  gemacht),  quin- 
tius  |  qnintopraetor  |  dies'  |  arassuscrassusdiuersoponttfex  j  qaeclaudius 
|  6.  prp  |  6— 7.  optincbantitaque(bantaque  AL)  |  7.  confesti  |  cos  |  exer- 
citom  |  eruriam  |  8.  libertatemaclegib  |  cos  |  venissent  |  9.  anoo/iusta 
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uiati  |  aedil  |  fuerecorneliusgaudinus  |  9 — 10.  c.  seruüioseruiliumnegabant 
s  |  tr.  pl.  |  aedile  |  triumuirü  |  aboliscircamutinä  j  pernexemannos  |  /atis,  s. 
ii.  t.  ||  22, 1.  m.  |  quemuiuecreatüsnoncessit||etquinetius  |  2.  utrisq  |  duocos 
prioris  S  |  3.  praetoribusp.Hciniocassopontif.max.  |  iu| [lius  |  quefuluio  |  4. 
1.  quintipr.  S  |  optineret  |  propr.ineruriam  t  ii.  ru  |  legionessccederet  | 
1 5.  praerogatum  |  propr.galliamtandem  |  hisdem  (4L)  I  optineret  |  optinuis- 
jBet  I  6.  arunculeio  |  pr.  |  optimieret  |  additumetadpraesidium  W.  |  quinqua- 
gintae  |  7.  decreti*  |  8.  tramittere,  ns  v.  m.  2.ü.  am  |  9.  imperiumst  |  op- 
tineret |  10.  praerogatü  |  11.  esse nt  |  permisum  |  romanü  |  12.  p.liciniouaro 
p.  r.  urbemnegotium  |  ostia  |  orammagis  |  13.  praecipuaecaperetne  ||2S,  1. 
aliquod  |  2.  nuntiaerant,  ta  ii.  ae  |  sepulchraaliquod  |  cumiis  |  par||uareligio 
|  3.  ostis  i  ii.  is,  muruportamq  |  aede  |  4.  rej  |  5.  fuluioap.  j|  cornelio 
snllapr.||urb  |  6.  urbcagrbsq  |  permitiabilis  |  7.  cöpita  |  p.  pr.||urb.  |  utiludi 
|  fecitq  ||  24  9   1.  opsides  |  1 — 2.  missus  ||  cumquiut  s  |  2.  foro  Düker  \ 
3.  cösiderandum  |  die«  |  dixit,  e  ü.  d  |  iussit  |  mil  |  praefectiq  |  5.  desidera- 
tidinaq||eortimuenierantceteri8  |  liberipsorum ,  is  v.  m.  2  ü.  er  |  acceptis 
||traditiq.  |  deducendiiis  |  6.  senatü  |  itaqtamquä  |  altera  |  c.  |  8.  clarfes,  u 
ü.d  |  portarü  |  poposcissent  |  comparareafraude  |  amotasmagis||tratusqaam 
neclegetiaintercedisse  ||  25,  1.  accum,  t  ü.c  \  campanorummosaepoenaeq. 
8c.insententiam.macili,  Sig.  \  2.  factumesse  |  tarentinUque  |  cotinerentur  | 
tranqoilliorestatu  (status  AI.)  (italiae  AL)  esset  |  3.  acttom  |  aliissc.no- 
tantib  |  4.  quoper  |  arc€  |  5.  medisadsensores  |  addiecittame  |  6.  alteriquintius 
S.  |  fraccua,  1.  v.  m.  1  w.  r  |  7.  religione  |  calastidium  |  uirtutiuobis,  set  ü. 
is  |  pötificibus  |  8.  prodigitoliquit,  i  ü.  t  \  9.  diuinaefleretscire  (m.  2  sciri 
^/.)nöposset  |  10.  pri||oreanfenouenusiae  |  11.  tarentü  |  12.  eä  |  iamadue- 
nusia  |  coningi  |  13.  munustrium  |  consederant  Ussing  \  14-  eademregione 
|  aduereo  |  cos.  |  acieheare  W.  \  26,  3.  praelia,  o  «.  ae  |  aetatem,  s  iL 
et  |  locres  |  4.  exercitusquae  I  5.  perquodä  |  petellae  |  6.  M.  eWferme  |  ali 
|  8.  aliquod  |  9.  romanis,  s  rad.  |  firmandummsi  |  12.  secutim.marcel  Q  lom 
tr.milcosfili||u8eta.manlius  |  etmaullius  |  13.  iocur,  e  ü.  o  |  innentumm 
senatuminsecxindB  \  14.  plawecuisse  |  27,  l.cos  |  1—2.  crederetum,  t  ö.u  | 
sequeretur  |  3.  exiguumcapiant||ecastra  S.  \  in  colli  saperta  |  progressus  |  4. 
circüire  |  inclnderent  S.  \  5.  pojuisset,  t  ü.  s  |  6.  deserti||habetrurcisfragel- 
laoi,  s.  iL  r  I  integros  |  7.  etiä  |  snperaretcum  |  8.  interfectiaulus  S.  \  mil. 
|  maniusanxi|]linsocci8us  |  10.  reliqui/as  |  11.  tuncquod  |  eni  |  prudentiae, 
erad.\  remp.  |  12.  nnamremp.ambitos  |  13.  cloeliastriplice  |  reiordinemedit 
W.  |  scribtä  |  fili  |  interuenarit,  f.  ü.  ru  |  ipsi  |  14.  ueriat,  a  ü.  e  \  tradant|| 
28,  1«  infectumesse  |  2.  ibiintianuentum  |  conlegeetsuae ,  o  ii.  ae  \  quos- 
quosproxumos  |  3.  monti  |  adinferendamfrao||dem  |  4.  nectaretor  (AL)  | 
hoste  |  5.  paucoante  |  nomineetcompositae  (4L)  \  senectequae  |  salariam, 
pw.  r  |  uenturummilite8  |  6.  iradefectionis  |  7.  romanussi|jne  |  8.  iutempti- 
usintruant,  s  ii.  int  |  potam,  r  ü.  o  |  hostequaerebantur  |  9.  uentü  |  aperi- 
que  |  10.  uegilesnelut  |  partemuectibus  |  tantü  |  11.  uixdü  |  petebat  |  cum- 
deferme  |  12.  geretis  |  aliiettorri  J  apsterrent  |  13.  suäjet  |  solnedamopsi- 
dionemqnamcinu8summa,  an  ü.  ci  Sig.  |  13—14.  aduectooppugnas||magoni, 
set  von  anderer  Hand  nach  as  zugesetzt  |  14.  nnntiatä  |  17.  aduentuwi, 
m  rad.  \  opsidio  ||29,  1.  cmcui  \  m  |  tr.  mil.  nenusiam  {  3.  passuros  I 
bruttis  |  cöuerteret  |  legatusoposeseadse  I  ref  |  4.  recitate  |  etquefabium  | 
cos.  |  cinciushalimetns  Sig.  |  paucistedienus ,  an  ii.  st  |  5.  iussiium'  |  nö 
|  gausa  |  6.  queclaudinmpr.  I  7.  classem  j  nrbg  |  agrülatae  |  uastuit ,  a  v. 
m.  1.  ii.  tu  I  punicä  |  8.  clipea  |  cü  |  lilybeü  j  9.  machina||idas  |  lacae- 
daemoniorum  |  uocantes  |  10.  proximoan||noconcilio  fV.  \  detulernnt  |  trac- 
turum  (AL)  ||  80,  1.   labiam(labiamiam  ^/.)urbem  |  annü  |  apsente  |  2. 
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etaltatoauxilia  |  p  |  duceatq  |  otraq  |  3.  mo||nibus,  e  ü.  o|  aphalera  |  fre- 
que||ter  [  4.  ptolomei  |  atheniensibus  r\\hodiisque  et  afemen||sibusetchiis, 
r  ho  diu  rad.  das  Uebrige  durchstrichen  |  aetholis  |  5.  ferocio||risquam  | 
reb  |  graui  |  6.  conciliamacherum  |  7.  boetiamquecalchidemeubueae  |  etat 
titorum  |  8.  inde'mde  |  9.  hereorumnemorumque  |  oriundus  |  haerciscoactis 
W.  |  extemploregium  Glar.  |  11.  uixdumindutaflati||arumtempore  |  romanä 
|  lt — 12.nau||pactumnudiu8reuo||catienimi/ocatf  emm||in  |  12.primiquaesti 
{AI.)  |  13.  messenis  |  atintantas.cerdilaedo,  Gr.  |  arrhidaei,  Gr.  |  14.  eni- 
uero  |  coodicionis  |  pemgisse,  pi  ü.  m  |  spe"  |  haberet  quieturos,  ret  von 
m.  1  steht  auf  Rasur,  ursprünglich  viell.  ntem,  quieturos  punctiert.  \ 
16.  quas| |8iadcepis8etmisenum||peradse  |  exibitynia  |  16.  romano||siiam 
|  17.  aboconcilio,  it  ü.  bo  |  enim||eorumadpetebatte'pus. 

31,  1.  sulpiciusannt&a/ipacto,  nauw.  Zip  |  cla88emaptu]itinpersilycio|| 
nemetchorinthum||fertilitatis  |  2.  abludisciuit  |  profectussitubsequi  I  praeda 
autqui  I  3.  quireliquerant  |  3—4.  diesedmagis  |  4.  aequaueratcelerisse  I 
nihileratios  |  5.  deformi  |  autatotero  |  7.  enimönia  |  8.  acheorumerato  | 
polychratia  |  9.  solleoinaemeorum  |  profactns,  e  iL  a  \  adcitum  |  10.  cy- 
cleadas  |  impericbatjlacheique  (AI.)  |  acheis  |  11.  profectiardymiscöiuncto 
|  amne  j  eleium  B  32,  1.  obequitandopromptum  s  \  2.  cyllenö  |  eöspici  | 
intrassetlim  |  3.  terrore  |  ac||tolosaeosqaaromana  |  adqarma  |  4.  cumurbege 
||riuideret  |  5.  equms  |  7.  posterodiecaslellumphyrcum  S  \  8.  eä  |  elimjl 
wiagceptnm  (AI.)  \  fueraautem  |  9.  praesidiiquiprefectoluchnidum  |  darse||ti- 
orom  Sabellicus  \  10.  acoico,  h  ü.  oi  |  omnisconserisarmorum  |  poly- 
>hania  ||  33,  1.  adferetes  |  nun||tiooccurrunt(^/.)  |  macedoniä  |  descedisse 
2.  quapopulatoribus  |  praeflegit  |  3.  scerdileum  |  iosignae  |  ramam,  f«.  r 
5.  aetholisaeleisquae  |  mese  (si  AI.)  ne  |  6.  ludorumqfaciendorü  |  1.  man- 
io  Glar  \  uoloeremolituraliincäpania  |  6 — 7.  traduntidquod  Haase  Reisigs 
Portes.  356  |  7.  remp.  relinquerant  |  magistrumeq.  |  aed.  cur.  |  8.  quodiei 
|  m  |  fr.  |  cd.  |  cos  i  lustrummouit  j  9.  creandiut  T  (S).  \  quorö  |  10.  cü 
|  praepropere  |  ipsoconsulesni||nia  T  \  manum ,  8  ii.  um  |  necopinac||tam 
\w'6lfflin),  necopinas||tam  (Br.  AI)  T\  11.  percisse,  pe  ii.  p  |  consulüp|| 
sorum  ||  34:,  1 — 2.  neroetconlega  |  2.  eumegreciaeducebant  |  acriorumque 
|  annibal  |  4.  careret  TS  |  5.  m.  |  cos.  |  redduxerant  |  urbe  I  opspleta  | 
baaba,  r  ü.  n  |  praese||referens  T  \  7.  adeentieba«tur  |  ibant  ]  causam ar- 
cialiuii  |  cogit  T  \  senatussententiä  [  8.  sermoni||busindignoiniuriä  T  \ 
gaui,  r.  ü.  ga  |  bello/ac/amnec  |  uiriusaresp,  o  iL  ri,  s  ii.  us  |  10.  prae- 
terquä  |  recuraturus  (AI.  Wölfflin)  T  \  liuiumcumclaudio  T  \  13.  eods  | 
poenasq  |  itapronoxiumcomperissent  TS  \  14.  quaerentem  |  m  |  nemoran- 
tes  |  15.  cumclaudiom.  liniumcos.  ||  35,  1.  liciniusm.manilius  (anilius  AI.) 
Sig.  |  t.eta.  hostiliis  |  cimitiis  |  mag.  equitum  |  2.  propl.  missus  |  prouin- 
ciaeho8tilium ,  e  rad;  s  v.  m.  1  ü.  m  |  quemt.manliustrans||mareiegatusi- 
retoi||9erequaesibi  |  ludicrü  |  coetucelebraretur  |  4.  consilium  |  reddere  f.  r. 
I  6.  quiseorum  |  7.  indienioresque  |  spraetum  |  8.  inimiconlegae,  m  ü.  in 
I  9.  communimoconsilioque  |  re  p.  |  10.  hannibalebrutti  |  que  |  11.  addito 
urbato  |  12.  brutti  |  13.  relictumacosexer||citum*wwiera/re/ic||^i/mquefuluiu8 
pro||cos  I  14.  taretum  ||  86,  1.  aduenluitaliam  |  nuntiauerunt  |  3.  m.  |  5. 
mmarcellil.aquiliuspaetas  |  m.  |  mortus  |  6.  p  |  m  |  6.  quemetello  |  c  |  9.  c. 
mamilio  |  m  |  aed.  pl.  |  caererisfidemdederunt  |  10.  ni.  |  peregrinauitres  | 
12.  proaJnciasdimissautunaeconsuluml  quattor|  13.  quintusfuluiuscircataren- 
tum  |  salientinos  |  14-  creauitutinceteras  (AI.)  |  37,  2.  lucü  |  3.  portä 
I  4.  hostis,  i  ü.  \  |  unüfuitutex  |  5.  nuD||iiatuminfantemessequadrimo  |  qua 
I  sinuesse  |  6.  cötactu  |  arcä  |  7.  carnccanerent  |  ioui  |  aedediscederent  |  8- 
idmatronas  |  9.  aedilium  cnr  |  ipseintersae  |  11.  cöfestim  |  12.  cupressaea 
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{AI.)  |  13.  ordinum  (AI.)  |  xuiri  |  14.  cöstitetper  |  intercesserunt  |  15. 
atq  |  xuirifllsimmolatae,  s  rad.  |  cutpressea  |  aede  ||38,  1.  annoquisquam 
|  3.  uagationem  |  4.  menturnenUsisalsiensissinuessanus  |  6.  abalübusne  |  cis- 
salpinos  |  7.  atq  |  8.  cölegam  |  cösularibus  |  cuiqoeelaudius  |  haberetintule- 
raque  |  9.  actus,  nat/.  et  |  permutandiqueex  |  quoserep.  Madvig  |  10.  cum- 
«tonstimma  |  uoles,  onü.  le  |  etxx  |  ll.magni||roris  |  ap.  scipionelivio  (AI) 
I  12.  nanib  ||  39,  1.  abl.  populofr.  hasdrubalem  |  2.  conscribtaarmataq.  |  3. 
raptum  |  qua  |  exiretprouincias  |  ututriquehostem  |  4.  recordädoqueipse  |  5. 
hauquaquamtäfacilematurumq  |  7.  ducebant  |  8.  tarra,  tu. a  |  iusocia||le8  | 
suatque  |  hominumquae  |  9.  annum||urebatur  |  tenarumquae  |  10.haecj|causae 
|  opsidet  |  qua  |  12.  iniecturO  |  ipsesolumea  |  inpedit  |  13.  set  |  14.  eädem 
||  40,  2.  fore  deos  urbit  eodem  |  resp  |  pen  (pren.  AI.)  sandorumadid  |  3.  tar- 
sumennum,  a  ü.  rs  |  prolapgaeam,  m.  v.  m.  1  ü.  ae,  enxmepostecum 
in\\hisj)aniaprolapsae^\erexis8e  |  4.  duobusexercitus  |  quassataremp  |  6. 
iatracumaltero  |  7.  prouinciam  |  8.  proditumst,  e  il.  ma  |  m  |  quefabio  I 
manucösercret  |  9.  quecausa  |_hostegregiam,  e  ü.  gr  |  nonhonofrestum  | 
10.  prouinciä  |  extremü  |  lanFanls  |  in||positoagmini  |  11.  nouc  |  queclau- 
dius  |  12.  duob.  |  ccfligeret  |  13.  sallctinos  |  cös  |  14.  electu  |  quadraginta 
||miliaetequitesquibccs  |  hannibalemgereret  |  utquefuluioprocos. 

H9  1.  (jue  |  brutti  |  2.  cös  |  4.  imminebat  I  romanorü  |  5.  medio  | 
statinibos,  o  ü.  in  |  hanni||baleindecupiens  e  rad.  |  6.  cos  |  tifteri,  m  ü.  b. 
J  cohortibus  |  etnauesis,  i  ü.  tn,  r  ü.  es  |  7.  adgredi  |  tr.  mil  |  praef.  |  8. 
ipsisluce  |  portisuere  |  properareabhostis  |  9.  cös  |  tr.  mil  |  arunculeioin- 
perat  |  10.  opterique  ||  42,  1.  hostemcop||tasagit  |  2.  eques||terror  (Gr.  AI.) 
Saltnasius.  \  de||extraala  |  optulit  |  3.  haufacilest  |  tumultu  |  4.  maniculo- 
rum,  p  ü.  e  Q  decursü  |  intercluderenturcastris  |  6.  inherebant  |  7.  supra 
septingenti  |  quoruminullus  |  8.  circarfromanorum  |  copiisduetis  |  cölata  | 
sepelirwussit,iiw.w  |  10.tabernaculisqquaepars||astrorum  |  osteoderunt  |  11. 
romaao,  a  ü.  o  I  aliquamdiuliostiscitatis  |  12.  equitib  |  postquä  |  red||duxit  | 
14.  uenüsi||am  |  16.  annoinde  |  17.  etquefuluium  |  arcessiebat  |48,  1.  op- 
sidione  |  cüpermediostenmtotam  |  2.  sequontur  |  pubulatoribus ,  a  ü.  u 
propr.  |  3.  inplicanterrespon||sis  |  ueracueoegit  |  annibalem  |  4.  tr.  mil. 
cös  |  5.  causae  |  cös  |  litteraequae  |  6.  reip  |  quisq||finibeperexercitus||uos 
senatum  |  7.  audendumaliquid  s  \  inopinatu  |  aput  |  8.  conscribtos  |  edo^ 
cetutcum  Düker  \  9.  narrfiam,  n  v.  m.  1  ü.  d  \  10.  senatu,  i  v.  m.  2  iL  tu 
|  praetulianum  Mog.  I  quae  (AI.)  exercitü  |  urbibque  |  adeuescendum,  e  rad. 
|  produceretut  (AI)  \  12.  cös  j  quecatio  j  44,  1.  qua  |  portisq  |  neq  |  tarn 
(tamaut  AI.)  audaxterconsulis  |  2.exeuentum  |  hoste  |  cü  |  3.  atq.  |  abesset  j 
4.  sineimperiosineimperio  |  5.  cladestfi]ocosproximo||annoanno  1 6.hasdrubale 
|  hamilcarogentum  i  ü.  ut  |  totinhispaniaromano  |  7.  hannibalc  |  8.  inhis  | 
9.  ignotocumduce  Crev.  |  que  |  inaliuimpedito  |  elusisse  (AI.)  \  10.  prae- 
sidialio8tiumhinorasua  |  interpraeteseper,  n  il.  sc.  |45,  1.  postquä  |  fece- 
ratuidetegiconsilium  |  paucis,  oii.  i  |  lalloquitur  |  2.  audacib||reipsatotius  | 
3.  certä  |  quantumeumque(  |  4.  cos  I  5.  farnä  |  spSmetumq  |  ges||taeparte 
(tes  AI.)  |  6.  adiectü  |  quafavore  |  celeretur,  b  v.  m.  1.  il.  er  |  7.  undiq 
|  reip  I  armi,  s  ü.  i  |  liberorumsuoram  |  libertate  |  8.  praecabantur  |  iter- 
quefepxpugnamaturae||ex  S  \  quepro  J  10.  praeeibus  |  11.  quit  |  sumeret 
|  necabsignisneesubsistere  (Gr.  AI.)  fr.  \  daret  |  12.  reeunetarenturque,  n 
ü.  re  |  ueuireesseuellet  |  nocte  (te  AI.)  \  claminare  (claminaredi  AI.)  me- 
lius 1  46,  1.  cos  |  eqnitum,  e  il.  u  |  2.  cortatio,  a  il.  or  |  sceumexpeditio- 
nem  |  3.  itinereautcum  (AI.)  |  seseexueteribus  |  roborque  |  5.  absuisquisque 
|  liciniuspr.  Sig.  \  6.  exercitum||modo  |  träsitum  |  ostem  |  7.  inchoant  \ 
no8cendnhostemparuo88ibi  |  8.  summaoperareinstitit  |  9.  esse  |  se||moueat 
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deleriqne||inapoliam  {S.  Crev.)  |  lt.  etaeundüm  |  abutendüque  |  hostiüap- 
sentiuniquedüneque  (AL)  |  cüpaucioribus  ]  47,  1.  uidebat  |  2.  suscitatus 
(suspitatus,  m.  2.  suspicatus  AL)  |  oculossiquit  |  4.  omniaessent||ca8tra  j 
cos  |  porcineutri  (porcinaeutri  AI.)  S  |  5.  cecinisseetquonam|jmodo  |  apsces- 
sisset  |  6*  poteratantae  |  7.  sertm  |  8.  interceptisqis  |  adcclerasse  |  9.  tur- 
multu  |  paruimnteadser||uatalterindestina||liiamant6£  |  paruada  |  matanrum, 
e  iL  ma  |  aliquod  |  10.  hasdruba  (1  ü.  ba)  dumluxiamos||tendenti8(osten- 
dentisAL)  signaferre  |  errore  |  proce8sisset||ubi,  Putsche  |  opportunü  |  11. 
quantummare  s  |  diemferendo  ||  48,  1.  primü  |  2.  acmen  |  inursarentque. 
c  v.m.  1  ü.  ur  |  fuga  |  tumulo  [  3.  armatisq.  |  5.  omnissa  |  castrorü  |  pur- 
nandü  |  iisfidene  |  5—6.  credebaturserf&ctrücornu,  nis  ü.  dex  |  6.  m  |  ad- 
que  |  inuete  (///.)  militem  |  7.  latiora||acies  |  8.  prominuens  [  qua  |  cü  |  romanorü 
|  autfronte  (AI.)  |  9.  atroxquaecedes  |  10.  elephäti  |  antesignanos  (signans 
AI.),  ü,  nan  ma,  und  davor  etwas  rad.  |  12.  glaudius  |  tamlogumitteremensi 
f  13.  postquä  |  aliquod  |  14.  inopinantibus|jinsistrumhostium,  ni  ü.  si,  aber] 
rad.,  Glar.  |  hostendissent  |  16.  mioimü  |  söno  |  17.  capiendosq.  ||  49,  i« 
ueluae  |  2.  celerimauiammorüs  |  beluainuectaerat  |  regendisperui(|cissent  W\ 
|  institueratduacum  (AI.)  |  praecipuaepugnan,  n  rad.  |  3.  abnuentisquae- 
tcdio  |  praecaodo  |  aliquod  |  4.  superste*,  darüber  etwas  rad.  (e  ii.  st,  s  u. 
t  ü.\  te*  AL)  secutoesset«*«/,  Punkte  ii.  esset,  aber  wieder  rad,  (secutojj 
esset,  ess  rad*  AL)  |  5.  cannensisclade  |  6.  quimtaaginta,  q  ii.  s  |  sexmi- 
lia  |  7.  aput  |  capitü  I  haudquamquam  |  8.  caedisq  j  esse  |  cös  |  ligurquo, 
13  ü.  rq,  e  iL  o  \  9.  aeleri||quesnpersintali)||qoinuntii||  50,  1.  miete,  o  £. 
e  |  pugnamcitatiore,  Sartorius  |  atqho||stem  |  2.  metium  |  3.  famä  |  4.  atq 
|  5.  interpraeces  |  supplices  S  |  7.  laetinsquae  |  caperet  |  celeritasidemim- 
pediebat  |  9.  adtribunalperlatae*se||natum  S.>  ed.  Pen.  1498  |  concutsum, 
r  ii.  s  |  possettraheretur  S  |  percunctantib  |  coercitioa  1. 10.  interponentis 
eius  |  8ena||tum  |  11.  aliusiam. 

51,  1.  quisq  |  auribusq  |  3.  philusp.  liciniusuarum  (s  iL  m)  q.  me- 
tellos  |  önis  |  4.  aliisipsos  |  eorumqactn  |  percuoctaretur  I  imperti||erant  | 
5.  imuriam,  c  w.  i  |  7.  utgates,  r  iL  ga  |  cöiogibus  |  letum  |  8.  cös  j 
occidissentsupplicatione  ||intriduumdecre  ||uiteamsupplicatio  ||  nemintriduum|| 
decreiuteamsuppli||cationemaho8tili||uspr.  edixit  Aid.  |  feminisq  |  deiis  | 
tO.  uictoriamindehaut||secus  W.  |  uendendoar||gcntumcreditumsoluendo  S  | 
11.  c  |  cös  |  cu  |  uinctos,  zwischen  n  u.  c  etwas  rad,  |  exhis  |  12.  ac- 
noscere  I  excitosseditionibussuis  |  bruttiam,  u  ii.  a, 

titiliuiiaburbe  j  condita  über  XXVil  expli.  incipit  liber  XXVIII  felici- 
ter;  von  m.  2.    recogaobi. 

Liber  XXVIII.  1,  1.  initalia  |  renatumubi  |  priore  |  2.  hispaniaea  (AL) 
tempestatesigoahabebant  s.  |  congesserat  (AL)  |  3.  quaorientem  |  4.  bar- 
chini  |  magoniq  |  magaum  ||  numerum  s  |  5.  m.  |  de|jcemHiaucplusmt7/i||6t/«- 
militum,  se  üb.  uc  Gr.  \  qum%eni\smi]\litumeqvitibus  ||  quingentis  durch- 
stricken und  iiberpunctirt  I  potuitioerib  |  uiaru  |  6.  angustiasaltibus,  e  üb, 
as  |  solü  |  ducib  )  cellili  (liti  m.  2)  be)|ria  |  transfugitadhojjstem  |  7.  hominü  I 
8.  tironu  |  9.  maxime||alleuam  |  icitatoacmine  ||  2,  1.  fermehaberat  cü  | 
cöfragosa  |  opsiti  |  tenebant  (bat  AI.)  colles  Kreyssig  |  2.  adque  |  consi- 
dera,  e  iL  a  \  iubetspeculatores  W.  \  3.  eum,  m.  2  cum  I  4.  ducemuti 
equite,  s  ü.  te  |  armaturaminsidis  ||  posuit  |  5.  egressus  |  6.  hispania  |  ro- 
mani,  dahinter  ein  Buchst,  rad.  |  pedem  |  conlatusestcladisgen,  c  ii.  dis 
j  7.  \ocor\imasperitas\\locor  \  romanista||biIe  (AI.)  |  8.  uirgula)|ta  (AL)  | 
8iuguli«bi  |  rftoique,  uu.  dt  rad.  |  41.  ampliusillia,  m.  ü.  si.|  init/o  I  adue- 
oerat  |  12.  fugientes  |  gaditanä  |  diffflgerunt,  u  ii.  i  |  13.  conflatü  j  quan- 
tomfu||turimemoriabellasi||licuissetis  |  aliasad  |  14.  relicuum|hispamä  |  15. 
Til.  Liv.  VI.    3.  Auü.  17 
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fore||ad80cioramanimo6  |  inboeticacontinendosinüde  S  |  sigairepeute,  's  ü. 
ir  |  magisquammagis  |  gadife  |  16.  gada,  d  ü.  t  \  3,  1.  scipiobi,  u  ii.  ob  |  cir- 
cumfere  |  2.  relinqueretre|Jligionem  (AI.)  |  scipione  J  peditum  |  equitum 
Drk.  |  oppugnädamopulentissimä  |  4.  quam  ui  |  5.  tnsportis,  bu  ii.  ris  | 
7.  lupissu  J|  perneferrei  (rret  AI.)  |  8.  essetetiam  |  pugoaret,  n  üb.  g  |  9. 
oppirffldammonia,  c  ü.  mo  |  10.  incessitnisi  |  intrassesine  ||  rftpoenus,  t  ü. 
ses,  u  iL  n  |  cederentur  |  lt.  adque  |  procolcoicerentur,  u  ü.  ol,  n  v.  m. 
3  ii.  oi  |  cladios  j  12.  uttrum  |  13.  eamdemque  |  urbe  j  dolabrisquaecede- 
banturportae  |  etu/tquisque  |  14.  ceteräpartis  |  tuerbaatur  |  apstioue- 
raot  |  15.  oppidaoorumcowferme  AI.  ||  4,  2.  conlaudatfra  fl  tre  |  absae  | 
oronci||m  |  3-  hispaniä  |  suacopias,  s  v.  m.  3  ii.  ac  |  4.  imperatorem  |  5. 
m.  |  procos  |  praede  |  7.  prada  |  ctaneatus,  od  iL  u  ||  5,  1.  procos  |  rex- 
cumreglnae  |  romanae  (AI.)  \  2.  philippusseu  (AI)  |  onis,  m  v.  m.  1.  Ü. 
od  |  3.  fama  |  4.  sustulerwnt,  a  ü.  u  \  aduetumfinitimosq  |  5.  necar  |J  naaes 
I  tyränus  |  6  quisq  |  marique  |  7.  quideipsiut  I  tAara(Urara  AI. )cumf  tu.  h 
I  medossiquo  |  bcllüregum  |  8.  boeotiiquidem  [  transitü  j  9.  segne  |  legiones 
dimittit  |  acreside||ret  S  I  laturü  |  10.  piparetjiliuni,  i  ü  e,  mo  ü.  li  (pia- 
raren t]|lium  Gr.,  ^»raret||lium ,  i  iL  e,  mm  ü.  ii  AI.)  Gr.  \  allatü  |  11.  po- 
lypantham  |  queodä  |  regia,  \  ü.  \\  dissimis,  li  ü.  mi  |  12.  additirfaenia- 
num  Sig.  |  scopy||sam  (scopysllsam  AI.)  \  copia  |  13-14.  aeaturumaffDis- 


itineribus,  m  ü.  ag  |  14.  consilio  |  15.  maximae  |  aeuianü  |  sotyssam  [  de- 
merfriadem,  t  ü.  d  \  16.  phociden  |  pepharetum  |  17.  igoib  |  signü  |  tepo- 
ris  |  18.  peparheto  ]  urbe  i  19.  mari?  ||  6,  1.  apsumptum  |  2.  urps  |  amajjre  | 
3.  macinisque  |  4.  önium  |  arcis,  c  au»  g  gemacht  (AI.)  |  urbe  |  5.  foreav 
portas  j  6.  effusae  |  perwnaciter,  ü.  dem  ersten  Strich  von  u  u.  ü.  a  ein 
Punct  [  proeliuminit'l|am  |  7.  ueniabsulpicio,  a  ü.  bs  |  demetria||cum  S  \ 
phtiotidis  j  at  |  8.  orae||um  |  calchidem  [  uicti,  ric  v.  m.  3  ü.  t.  j  9.  utri- 
que  |  specie  |  praebuere  S  |  10.  procellosideiciunt  Gr.  \  nunchoc*,  u  ü.  o 
|  moDti  |  11.  classeiam  |  praefectoru  |  oraeumfueraat  |  12.  temeresaspecta  f 
quo  |  apstitit  |  estorbisetpontiorum  ||  7,  1.  ignos  |  oraeoediditimina- 
erant  |  fraudae  |  etin  ||  paritumuisuiribus  S  \  itapercunctatio(|aeomnis8a  S 
|  2.  ponto  (AI.)  |  qua  |  3.  diiecto  j  fusisquaeaetohis  |  arfdemetriade  |  com- 
puliesset  |  phocidiseletiammi/lia ,  l  rad.  |  contedit,  n  v.  m.  4  ü.  ed  |  4« 
terme,  t  v.  m.  3  in  f  verwandelt  \  opuntiorü  |  oraeum  |  direptaum 
|  5.  eosecepisset  |  6.  opprumi  |  7.  efusu,  f  ii.  ef,  s  ü.  su  |  prabuit,  e  ü. 
ra  |  8.  indepontemrediit,   u  iL  e  \  raptä  |  9.  opsidiooem  |  suumposuissent 

Ipropo,  e  ü.  o  |  opötenirebu8toronenest  Glar.  \  10.  primooratum]|est  |  cü 
prysian  |  om/tissis  J  lt.  opuntem,  uv.m.  2  in  o  verwandelt  \  atlalus- 
decertatphilippus  |  12.  toronenepit,  c  ü.  ep  |  pthioticis  |  fidß,  m  rad.  \ 
Btdemem  \  uastata/ac  |  13.  abturone  |  recepta  W.  \  utAnmoo  (sutÄronon 
AI.),  u.  ii.  h.  |  drumias  |  doriparua  (Gr.  AI.)  \  opperireptolomaeirri'/iedia- 
rumque  p  iL  rr  |  14.  aetholico  |  eni  |  adcredi  |  prauertendum,  eü.  au  |  15. 
dimi98ene||que ,  si  ii.  ae  \  pacemfacturum  |  16.  chorin th um  |  commeatib  1 

{>hleiunta  (umta  AI.)  J  17.  heraeum  |  audito  (audit  (AI.)  |  famam  (AI.)  \ 
acaedemooem  |  coDciliorumaej|tolorum  S  [  puoicä  |  quoqaliquit  Drk.  |  pos- 
sit  |  18.  in||deuaea8traieceruot  |  abeoreo  |  lretuijjintra  |  corinthi  [  8,  2.  tem- 
pon  |  armaeeonerepuissent  (AI.)  \  possece]eritateteaderei||t6tfuurima/>0#- 
ietcMeritaietenenderet  ||  seduix  |  3.  opöte  |  chalchide  |  4.  felice  |  fuga  I 
habedum  |  simocongressus,  ae  ü.  im  |  hostib  |  5.  paresesibi  (Gr.  AI.)  \ 
dubia  |  quamopepugDaturos  (  6.  hereumet  ||  triphyJlamaliphera  I  uisse,  f. 
m.  3.  ü.  u  |  7.  auter  m  ü.  r  |  antecyram  |  8.  semptem  |  adiungerent  | 
eruthras  |  cuphalium  |  escesionem  |  9.  atholos,  e  v.  m.  1  ii.  at  |  agri  |  po- 
tidanias  |  10.  paecoraqueiater  |  inanesconpulsa  (AI.)  |  coryathum  |  l>oetiam 
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|  11.  aboenotrispraeter  S  j  synium  |  calchidem  |  12.  hortatusque  loppug- 
natioramfortunam  s  |  13.  calcideoraeum  |  principiumque  |  ipsa  f  ferenda 
copiisprofeclus  (AI.)  |  14.  tranquillaset,  es  ii.  as  rad  |  latü  |  concessit  |) 
autdicionisbellum  ||  ferret  |  9,  1.  aetatisefos,  s  ü.  et,  \  ü.  t\  cumque- 
fabiumaximiplegatus,  8«.  um  |  cös  |  2.  m.  |  3.  m.ltuifeexercitum  (Br.  AI.)  \ 
prouincias  |  4.  cos.  |  que  I  remp  |  5.  ambopreneste  |  freques,  n  v.  m.  3.  ü. 
es  |  multitudiui  (nis  AI.)  \  6.  sedpro  I  quisque  |  7.  ium,  c  v.  m,  1  £  i  j 
imperatorü  |  rep  |  8.  rfecundum,  s.  v.  m.  I  ii.  d  |  9.  supplicationem  1 10. 
quoniä  |  m  |  sequerenturclaudius,  c  v.  m.  2  ii.  cl  |  11.  qua  tum  j  cölegej 
11—12.  gloriamauxiliumequite  |  12.  quodcum  |  13.  credidisset  ||  itaunum 
credidis||$etitaunum  |  14.  nome"  |  continendisca||stris  |  14 — 15.  esse  |  queiret 
|  15.  equisundequoperurem,  b  ii.  re  |  uehironemqnetiä ,  ne  ü.  ro  |  par  j 
temeabellouelspre  |  teotriumpho  S  |  gloriä  |  16.  pecunia*,  m  ü.  e  |  17.  m. 
j  c.  |  apsentib  |  18.  milita/ibus,  l  v.  m.  1.  in  r  verwandeil,  locis  in  Z. 
I  19.  eoscös  |  annü  |  20.  praecipnae  1 10,  1.  cös  m.  |  mag.  eq.  |  2.  cos.  j 
quececilius  |  mag  |  3.  t.  Claudius  Sig.  |  manilius5^.  |  aedpl  |  4.  magistra- 
tu<i  |  et/uriä,  r  «.  t  \  exsc.  |  etrtscorum,  u  ii.  i  |  6.  annomtdomi  |  gestae 
(AI.)  |  curul  |  7.  aedilepleb  |  8.  cösbruttiiambopusiutcum,  l  ii.  pu  |  9.  cae- 
cilius.  s  am  Ende  der  Zeile  v.  m.  2  zugesetzt  \  urb.  |  q.  m  ||  amilias  pe- 
reg.  c.  8eruilius,  e  ii.  am  J  t.claudius  |  10.  annicos  |  pröpr  |  m.  |  procos  | 

12.  College  |  galliacum  (AI.)  |  propr.  |  optineret  |  gallorü  |  13.  p.  mamilius 
Sig  |  14.  ä.  |  t.  Claudius  II 5.  prerogatum  |  16.  procos  |  seruiliopraebitis 
(praeditis  Gr.  AI.)  cum  tV.  \  cetero  |  urbe.  |  U,  2.  matris  |  neues  Blatt, 
welches  anfängt  canoshaud  |  aedg  |  3.  feminana  |  lucemoportatetbos  [ 
4.  aedecereri||salu(i8  |  5.  prodici/a  |  hostis  |  exsc.  |  6.  caesaqfragro  (AI)  \ 
aestali8||uitscu8todia  |  7.  hostis,  i  ii.  i  |  supplications  |  uestae  |  8.  priusqus 
|  redducendae  |  cura  |  summotü  |  adurbe  |  posse  \  sineconuenire  S  |  9.  con- 
snlü  |  agro  |  10.  mentione  |  agrü||um  |  accolis,  in  ii.  ac  \  II.  manilio  |  ex 
sc.  di||rexerunt  |  12.  cös  I  uete|[rius  (AI.)  \  propr.  |  milibus,  ti  ii.  Ii  |  cö- 
scripserat  |  13.  passimq  |  abruttiisiugulatoribusque  |  oöpraedasetquä  |  lo- 
caculta  euasaeinlucanos,  er  «.  a  |  p.  r.  |  12,  1.  optulii  |  recstiuoluntate- 
rapublico  |  lacessfe/erunt  |  tantö  |  rueren,  t  ii.  en  |  2.  rebustulerit  |  3.  quip- 

reet)|in  |  anno,  8  ii.  o  |  ciuile  )  cöluuione  |  gstium  |  4.  umcinculo  |  duce 
6.  exercitumduce  ||  cededoque  |  7.  exigus  |  8.  genti||parlatrocinia  (nach 
ffenti  ein  leerer  Raum  für  etwa  6  Buchst,  Hertz  ||  9-10.  mitte  ]  bätur- 
dehispaniares  ||  qnadam  ||  10.  quada  |  uiciti  |  11.  bominüque  I  12.  initia  | 

13.  m||aximusqueeo  |  barchinos  |  magonem  |  fil.  |  hispaniä  |  quinquagita 

110,  1.  romaniele  |  gionibus,  s  ii.  e\  |  opponentur,  re  ii.  ne  |  barbarorü 
2.  neq  |  clandis  |  3.adculchä,  sw.  de  |  adeo,  bv.m.  4.U.  d\  quoseper, 
8  ü.  8  v.  m.  2  |  conscripturü  |  4.  tarrachone  |  accollunt  |  5.  etequites 
|  sociorum  ||  equitumquequinq  |  6.  opportunae  1 8.  stationib  |  integrifessis- 
magnumque  S  \  armatorumeastris,  a  v.  m.  1.  ii.  me  |  9.  nihilpraeter  Q 

r.iuorem  |  postquä  |  ineidebant  |  10.  tamenaliquotiensequentisdies  S.  Rhen. 
14,  3.  aliquod  |  4.  aci6  |  punicä  |  4—5.  speciem||tiipraebebantamhocin 
utrique  |  5.  s^rmonisitaeratut  |  agies  ]  animorüarforumque,  m  v.  m.  1  ii. 
b  |  6\  animoaduertit  |  industia,  r  ii.  ti  |  ue#teri  |  7.  curatipransiessent  | 
eqnaes  |  instatosque,  r  ii.  ta  |  9.  opionem,  ni  ii.  io  |  10.  inemquites  |  14. 
ineipiendiae  |  erat||spano8  |  praesso  |  15.  cornubi,  i  ii.  üb  |  16.  qua  |  18.  in- 
eidebant |  19.  conflexerant,  i  ii.  e  \  discernere||auderentmediamaciem  |  20. 
armaturauelites  I  aliis  |  fröte  I  cornuo||acetera  Q  15?  1.  parpurgae||rat,  n  ii. 
ffa  |  quodpugnabaliarium  (AI.)  S  \  ro]|manoqtiemiliti  |  2.  procedentejfiam 
deficere  S  Rhen.  \  4.  utprius,  t  ii.  i  |  soletlaborq  |  qua  |  cösererent  |  5. 
stcutis  |  namsuper  W.  \  pugna^e  |  acieme«se,  s  ii.  es  |  6.  fesi,  8  ii.  si  | 

17* 


Digitized  by  VjOOQlC 


260  ABWEICHUNGEN  DES  PUTEANÜS. 

integraacies  W.  |  7.  agrius  |  senserewtnictores  |  necfragile  |  9.  efftmderunt. 
n  rad.  j  10.  connsteresiunain  |  deutindeintem  Ä  j  11.  integrafuga  j 
aberantcepissentque  |  imbres  j  13.  uodiq  [  praesidt,  i  il.  i  |  sociorü  |  14. 
tuneetanorom ,  d  ii.  n  |  factus||est  |  16.  nectis,  o  il.  e  |)  16,  2.  sequeo- 
teshissent  |  adsequituri  |  3.  oceanumplectit  |  5.  crebro  |  auxülsqoe,  i  il.  is 
|  6.  duöfugae,  x  il.  a  |  semermium,  i  v.  m.  2  #.  er  (>#/.)  |  euasitce/eri- 
caecicaptiquae,  t  ü.  /,  s  w.  c  |  8.  nauibusaccipttiß,  ci  v.  m.  2  m  ce  ver- 
wandelt W.  |  proculinde  (Br.  AI.),  procul  Gr.  |  9.  hostiuminditadecem 
{AI.)  |  10.  septuagensimis  |  ciuitatiumq  |  11.  profactionem  |  quoq  |  12. 
euidentitepore  |  senectä  |  13.  neoibusgaaiis,  a  ü.  e  |  cetera  |  transitiooe- 
fugadissupati  |  14.  haecmaxime  |  auspiciorscipionis  |  quamrecipioprouin- 
fciam  S  ||  17,  1.  nobilib  |  recepta*,  e  v.  m.  1  ö.  #  |  4.  prae||moliendasibi~ 
ratus||iamreconciliandosque  Gr.  |  syphace  |  5.  masaesyliorum  |  maximae  | 
7.  foreorationemadeum  |  8.  restuum  |  ubiquae  |  Amandas  |  10.  teijiraebetlo 
$  |  11.  msilanoacarlhaginesW&notSirthdigine  |  tharachone  |  14.  cüj(coü8ec- 
taeduoquin||queremeshuncui  ||  quam  |  tumultü  |  15.  altouepaulo  |  16.  ne 
ultratumultü  |  moxcaepio,  s  iL  c,  i  ü.  e\\  18,1.  uisü  |  populorü  |  2.  ho- 
stium,  pi  il.  st  |  eosub  (AI.)  |  dirimandorum,  e  il.  a,  a  ü.  o  |  3.  abnuen- 
tehaud  |  ref  |  4.  tendenfo,  te  auf  Rasur  v.  m.  t  |  hospitü  |  mensauidetur 
{AI.)  |  adaedemuenire  |  5.  rege  |  6.  in i erat  |  adqadomnia  |  ingenio||ex- 
teritas  |  7.  pre  |  8.  regnumq  I  illiuiri  |  9.  querendum  |  10.  uacantem  I  ro- 
manü  |  duabns||inafricam  |  inhostilemterramregianiinfideminexpertam  |  11. 
yride  |  13.  nouae  ||  19,  1.  sicutut  |  quietaerant  (AI)  |  4.  poene  |  ferre,  m 
ü.  r  |  6.  claudeodos  (Gr.  AI.)  Rhen.  |  quamcü  |  7 — 8.  expeten||das*eue- 
pisse  S  |  8.  nefandä  |  semetinipsossiceodem  |  instructamfrademulcisceren- 
tur,  s  v.  m.  3  ii.  mt,  g  il.  d  |  sanctirent  |  untquam  |  militemuelin  |  9.  ab 
hanc  (AI.)  |  duob  |  10.  oppidarfos,  n  il.  d  \  suosipsorumcöscientia  S  |  11. 
nbiquidqoe  (AI.)  morte  |  pu«na,  g  ii.  s  \  12.  crebata,  a  ü.  e  |  interberbera 
1 13.  teläministrat,  nt/.at  |  14.  pectorc,  a«.  e  |  conpectu,  s  il.  Dp  |  16.  co- 
natib  |  adpartem  (adpertnm  AI.)  |  17 — 18.  instatumuicta  [  18.  diiectisqne 
j  qaainexpngnabilis,  hinter  a  ein  Buchst,  rad.  ||  20,  1.  intern,  r  ii.  m\ 
ineafatuenda  |  subeuntibus.  s.  c.  t.  r.  quammadire  AI.  |  2.  munitä  |  4.  si- 
cube  |  cü  |  5.  extrahentis  |  subleuantis  |  urbe  |  6.  oppognam,  ta  v.  m.  4 
«.  am  |  praede  |  trucidanl  |  atq  |  aduiros  |  7.  nequnt  |  9.  aduentu  ]  clas, 
di  il.  la  |  desperatiu,  u  aus  o  gemacht  |  10.  causiscat/m  |  cösultum  |  sine- 
a/fcsinealterius  |  11.  praerat  |  urbeque. 

21,  3.  seruorumqui  S  |  specieinsitae  |  4.  certame  |  5.  nequierante  I 
6.  opscuri  abi||gente8  |  8.  cömunibus  |  9.  snbigeretur  |  efidirimi  |  rabis  ] 
exercitum  |  quätum  |  imperi  |  copiaetprouinciali  |  22,  1.  certi  |  cpulentas, 
o  üb.  e  |  deditione  |  2.  astapaurps  carthaginiensium  s  |  munimsto  [  3.  habt« 
bant,  e  v.  m.  1.  üb.  i  \  p.  r.  |  4.  possitis  |  5.  cü  |  6.  extrui  |  uircultorum 
(AI)  |  7.  itraenib.  |  8.  ioclinatä  |  atque,  i  ii.  qu  |  9.  \kone^i*autsw>uUHto- 
Ao|(ne#/aautseniitute||iafinienda  |  idquod  |  10.  adortaüonibusexer||citattodira 
|  11.  patentib  |  12.  utegredipossetmoembus  JV.  \  andirent  |  poterant  |  ar- 
maturae  J  13.  cöpositior  I  heques  |  optulerat  |  14.  uaecordi  |  deinuetua 
(deinueciis  Gr.  AI.)  |  caede,  von  diesem  Worte,  welches  die  2.  Zeile 
v.  u.  der  4.  Spalte  des  Blattes  368  des  cod.  beginnt,  geht  es  ohne  ir- 
gend ein  Zeichen  über  auf  die  Worte  conscribtismissisquecarthagi  28, 
37,  9.  Mit  nemadhibernandumnaveß  beginnt  Blatt  369  des  codex;  der 
Text  geht  weiter  bis  29,  1,  24  utabomnümperio,  welche  Worte  in  ihr 
3.  Spalte  des  Blattes  385  stehen.  In  derselben  Zeile  steht  primorum 
(28,  22,  14)  ohne  irgend  ein  Zeichen,  und  es  folgen  jetzt  die  über» 
gangenen  Worte  28,   22,   14   bis  28,  37,  9.     Die  zweite  Spalte  von 
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Blatt  402  lautet  libusanxiliarium  ||  indeexterno,  indem  der  Text  29,  1,24 
fortfährt.  Bei  den  JVorten  imperio  29,  1,  24  and  inde  28,  31,  9  hat 
die  vierte  Hand  das  Zeichen  )( gemacht  \  15.  caedere(^/.)  |  ops tinatos  | 
quemq  ||  28,  1  atquae  |  dimicantium  ||  pugnantisque  Gr.  W.  \  edebä||foe- 
dior  |  2.  inbelluni,  e  v.  m.  4  ii.  u.  I  cederent  |  rogüsemiaoimi  |  caedi,  s 
«.  di  |  3.  *t/]|persupenienerunt  |  foederimirabundi  |  opstipuerunt  |  4.  in- 
geni,  i  ü.  i  |  5.  ab/umpta,  s  ü.  1 1  6.  eoipsos,  s.  ü.  oi  |  puoicamquae  (u 
ü.  am  ^/.)  |  7.  aliquätum  |  africae,  e  v.  m.  3  zugesetzt  \  eteaproximis  I 
8.  eocumseptem  ||  24, 1.  aud||terat,  aus  t  durch  Radier,  i  gemacht  (AI.)  \ 
hominQ  |  longisqua,  raus.  \  4.  lacelani  |  exscita  |  suesitanüsedetannumque 
|  p.  r.  |  5.  gentib.  |  6.  motaeorumaute  |  tu  |  imperatoriisdubti  AI.  |  7.  pri- 
mosermones  r  ii.  n.  rad.  (primones,  r  ii.  n,  AI.),  edd.  vv.  |  tantü  | 
8.  custodib.  |  pacatumerant  |  propal ä  |  9.  autdiscriminemilitae  |  praerant  \ 
10.  easpe  W.  |  foreutiura  {Gr.  AI.)  redde,  am  Ende  der  Zeile  re  von 
m.  2  zugesetzt  |  uigiliasinordine  S  |  11.  utuiumperi,  in  ii.  mp  |  ultrosnm- 
imperantes  |  12.  adque  |  13.  itaque  principiis  |  tribunisadprincipi||is  |  c. 
J  etc.  atrium||brum  |  14.  nequaquätribunicis  |  summiperi,  in  v.  m.  3  ü.  p., 
i  iL  ri  |  faces,  s  ii.  c  |  nequem  |  uircas  (^/.)  |  illasque,  ecures  #.  sque  | 
16.  etdiripropinquas,  a  ii.  td  |  forae  ||  25,  1.  nö  |  neq  |  tu  |  2.  imperi,  i 
ü.  i  |  3.  quiab  (aquiab  Gr.)  ipso  |  4.  permulgentibus,  g  v.  m.  2  üt  c  ver* 
wandelt  |  5.  €ircumeuntiseumte||toria  |  praeto||rioubi  |  per||cunctates  |  ire 
6.  nö  |  exerci||tum  |  meritä  |  gratiä ,  der  Strich  v.  m.  3  j  7.  quaereotis 
et||pscipionemreumbenigniteetreipes||se,  e  von  m.  1  au;  i  gemacht  (AI.) 
8.  seditionem,  u  v.  m.  4  «.  e  |  9.  coepisse  |  stipendi  |  propioquäfecere 
10.  positum  |  carplimpartes  Gr.  |  uni||uermallent  (AI.)  |  11.  quiescere||bel- 
lantium  |  mandoinius,  at  iL  do  rad.  |  aflatnmest  |  12.  naciam,  e  v.m.2 
ii,  a  |  exernus,  t  v.  m.  3  w.  rn  |  13.  malus  |  dementia  esse  |  14.  poenam- 
dignä  |  faciunda  |  15.  singulenee,  e  v.  m.  3  zugesetzt  (AI.)  |  26, 1.  quib 
|  neeis  (deis  AI.)  |  2.  certabaturquae  |  utrü  |  exgpli  |  qua  |  2 — 3.  esseuicit, 
Xv.m.S  ii.  se  |  3.  underfc  J  ortaesse,  t  v.  m.  3  w.  se  |  4.  cibariaaeorumaliquot 
|  parere(^/.)  |  5.  principu,ib  ii.  u  |  6.  inuitatosqueuijjnouincirent  |  7.  cü  |  qua, 
der  Strich  v.m.  3  |  9.exceptis  |  profectione  |  euenissent  (AI.)  \  10.  uicti  (AI.)  \ 
11. quarti, a ä.i  |  mola, \v.mA  iniverw.  |  agnem, m ii. n^uü.m  |  12.  con- 
tione  (  ferrituri  |  cöcurrunt  |  13.  portas  |  14.  speroburecolos  1 15.  forü  |  esset 
||  27,  1.  numquä  |  meumadidque||reretwrdedinonquo  |  2.  peritia,  u  ii.  p  v. 
m.  4  13.  aduos,  vor  u  etwas  rad.  |  modü  |  nequenomine  |  5.  autlacetani 


Drk.  I  fororis ,  u  ii.  o  |  imperiüiünmbnumelimperiumadumbriumhtrium 
1 8.  carthaginienibu8nullos  |  ubi||uitae8set8icmeasic||menon  |  9.  famam|jortis,  s 
v.  m.  3  ü.  or  |  9 — 10.  estuero||quodego  |  10.  hicstatioante  |  necmultaiuua- 
ret  |  11.  ueni,  t  iL  n  |  itaut,  a  ü.  au  |  12.  parentisq  |  moremiiitiaedis- 
ciplinamquae ,  der  Strich  v.  4  |  13.  imperi  taedere  (impe||ritiaedere  ^/.) 
exercitum  |  deniq  |  indebili,  i  v.  4  ü.  e  |  14.  j>.  F.  |  sufragio  (/*/.)  |  romanos  | 
15.  caectnit  |  16.  insuetus  |  animalis  ||  28,  3.  inforae,  o  ü.  ae  |  4.  se||se- 
milixam  |  abominandi||uicemseduibellium  |  tr.  mil.  |  p.  r .  |  5.  consociatur- 
fu||istis,  i  nach  r  v.  4  eingeschoben.  |  6.  cultorib.  |  messe||aam  |  necpo- 
pwumnec  |  f .  r.  |  ?,  hominemque,  u  ü.  e  |  redieritisadconpuges,  i  iL  p  I 
8.  eonsili  |  9.  caepi  |  ftimquoquattuorexercitus  |  fusgi,  d  v.  4  £.  sg  f  praeti  | 
qU&albiusetambrius  \  f.  .  |  10.  meamuobis  |  11.  expiraturam  F.  p.  |  p.  F. 
ejBü|isjrit  n  n.  r  \  auspica||todie*ductoribu8||in:  |  11 — 12.  essepostumio  | 
Id.  marcellop.quintio  |  cn.  |  scipionismeis  |  preclarisiniperatorib  |  f .  r.  eritq 
| ;  ferj(romorientihtt8meo||unius  |  reepesset  |  13.  duob  |  septimiummar(|cium  ] 
14.prouincia  |  imperi  |  15.utrumexercitusiä||duces  |  armaconpiD||xitpa  triam - 
contraciues  |  nrbis  ||  29,  1.  quondä  [  utirat,  e  ü.  a  \  patriä  |  1 — 2.  pie||tas- 
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quidoleraeuitae||iraincitauit  s  |  2.  egro  |  incideretisbellum  |  \.l.  |  inuiolatu 
I  4.  qui|[sperauerint,  d  nach  qui  v.  4  zugesetzt  |  auferat,  aufe  auf  Rasur 
I  obliuio||estpotest  |  utcüque  |  5.  atrocemquae  |  orationg  |  quanta  |  qnefe- 
cis||(isuosne  |  9.  calenusexatrius,  t  v.  4  ü.  x  |  8.  supplici  |  sanam  |  qua  |  in- 
festi ti8aut||i nicius  |  tO.  abscuta  |  lt.  sopplici,  i  ü.  i  1 12.  aput  |  fing  ||  30, 1 .  anno  | 
sollicitandosad  (Gr.  AI.)  |  2.  fugam  |  pereequentessequite  |  3.  urps  |  4.  per- 
deditionem  |  conprensosq  |  5.  aderbal  |  6.  lelius  |  carpeiae  |  ioaderbale  |  in- 
uenitur  (AI.)  |  quinqueremes  |  aduersü  |  7.  anhostis  |  8.  pugnae[|adiecitiam 
ictuteherant,  li  ü.  ehe  |  aestumquoque,  c  od.  e  v.  m.  4  ü.  es  \  pugnae 
9.  unaturafretia ,  t  ii.  un  |  pontenssuis  |  tendentisinuehebatutfugientem 
Satmasius)  |  retroinportam  |  sequente  |  aduertente  |  10.  infesta  |  obli- 
quam  |  hostirepetenli||intorta  |  10—11.  proram||circumintertrire||mes  |  12. 
aderbaluenisin,  1  ii.  n  |  transmississet  (AI.). 

31,  l.Gadib.  |  paterfaetum  |  redactä  |  2.  terrere,  rrad.  |  adcadis  j  re- 
deundü  |  3.  magonü||terra  )  5.  quieoerunt,  vor  r  2  Buchilaben  ausrad.  | 
ignoscereturnediffidentes  |  possef,  t  rad.  |  7.  insetanumagrü  |  millibusequi- 
tüj|etqningentistran||stenderunt  ||  32,  1.  fidei  |  innoxisqueestipenditw  || 
umuultu[2.  perfidiam  p  aus  t  gemacht  |  regulorü  |  3.  nequam  |  4.  ca- 
pitib  !  milliü  f  6.  nonexitaliaautpatruo  |  cn.  |  7.  diducere  |  8.  expeditioneat- 
tineatqneio8t/tim||memorem,  a  ü.  t,  u  ii.  im  |  circumf/usam  |  perfuerit,  g 
v.  m.  1  ii.  ue  |  ilergitum  (AI.)  |  9.  quibusad  |  finitimorü  |  qua  |  10.  pro- 
uinciam  |  12.  noniamad  ||  33,  3.  aequitalu  |  4.  opportunae  |  equitü||insi- 
diasnexit  |  conspectaesthispani  |  5.  emtssislegibusuelisquae,  rv.  m.4  iL  ue, 
S  |  conlatopedestre||cer tarnen  |  eratnisi  s  |  6.  infimaleuiabtergose ,  ma 
v.  m.  2  tnmae  verw.  |  7.  t'm||imminuti  |  nepulsiuiderentur  S  \  postepostero 
|  8.  ualles  (lis  AI.)  |  colle*  |  9.  proseese  (s  ü.  es  AI.)  |  romana,  o  ii.  na  | 
detrectata  |  multitudine  |  10.  equidemesseposse  S  |  11.  qua  |  secregetqne 
|  arfpede9tri,  d  rad.  |  13.  ad  (ab  Gr.)  conspectu  |  nequeante,  Fr.  2.  | 
censerequä  |  14.  pewitu,  d  v.  nt.  3  u.  n  |  utroq  |  15.  neq||pedi7esequiti- 
neque||spediti,  it  rad.,  eque  v.  m.  3  u.  sp  I  aauxilio  |  necpraeditera  | 
equite  |  unu  |  16.  capessendae  |  17.  reculiipsi  ||  34,  1.  praeterampraedam, 
reliqua,  v.  m.  2  od.  3  ii.  ram,  S  |  2.  minos,  u  v.m.lü.o  |  facile  |  pur- 
gatum  (AI.)  |  3.  abiectisbelliconsili||iso6tecft>fte///con*?|]/mnihiltutiusad- 
flictis,  in  ü.  sad  |  mandoniQ  |  4.  aduolutum  |  5.  quoq  |  populariü  |  serua- 
tibisuni  (ibisunt  AI.)  de||bitam  |  7.  qumquonec/oederenec  (/  rad.  AI.)  |  pa- 
catumutquam  |  humanaqdedis||setopsides  |  praesidiaurbibusw»||/>o*i7a/*rtferf- 
diaurbib §m\)os\ta  |  8.  apsentemqueindibile  |  uicturossuumque  p.  f.  |  9.  ce- 
terumquippeea  S>  ff'.  |  pignerati^mentium  (AI.)  |  essetiberim||arma  M  advig 
|  9—10.  8olutusenimosne||queseinopsides  |  10.  necinermis||sedarmatohoste|| 
poeneasexpertisHpermittere,  ab  ü.  dar  |  propitio,  s  ii.  io  |  11.  quapraesidiü 
militi  |  12.  praemissopaucos  ||  35,  1.  long,  i  ü.  g  |  actantumdeui,  \ii.  i  |  2. 
gaudibus  |  paenuriamque  |  facereeteris  |  3.  marce88ere||desidiaperpu)itt  ed. 
Mog.  |  proammoshispaniae  |  4.  f.  r.  is,  p  v.  wi.4  int  verw.  |  opsidibus  | 
adseipione  |  remissos  |  quicum||iussuerat  |  addueret|  |  5.  magnifica  {  6.  roi- 
litariseiaetas  |  7.  iwuentae,  u  ii.  n  \  8.  numida^a  |  quesissetoccasione  |  nömi- 
serit,  o  ii.  m  \  populoqr.  |  9.  unixe,  e  ii.  u  |  10.  posuisse,  t  ii.  su  v.  4  |  generis, 
itu  v.  4«.eri  |  facele  |  12.  equitatum  |  13.  romanorum,  ro  aus  ru  gemacht 
|  incon||tionentem  (4L)  \  wiuideretur  |  gadiis  ]|  36,  1.  sporn,  e  ü.o  \  indi- 
bilis  |  iuresenatum,  ue  ii.  ur  |  2.  coniungerehannibalineo||sene8cere/t  üb. 
reh  |  3.  mago ,  ni  ii  o  |  quantä  |  omnib  |  4.  hispaniaehoram;  |  proxiinus 
|  5.  cumrndiuroilites  |  obromanis  |  necnecpraesidie ,  o  ii.  e  \  6.  nunti  | 
iugä  |  7.  causS  (AI.)  \  orbe  |  9.  telorumaduersos  f  pereequeniur  |  11.  ari- 
corasdeinmojpiendo  |  12.  quidaaperentautip||uftarent,  teü.  per  |  13.  millia- 
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armato||rnm  ||  87,  1.  cadis  |  ii)||declasseadcimbios,  bi  v.  m.  2  in  br  veno, 

Iquaerendoquae  |  afq  |  foret  |  2.  quaedamabscondentibusnaues,  Gr.  |  con- 
oquiumsupersteseorü ,  edd.  vv.  |  3.  pitysam  (pytisam  AI.)  |  fermeaccou|| 
tenti,  m  v.  m.  3  ii.  te  (AI,)  |  incolebantpreciäta^ieclassis,  p  iL  t,  t  ii.  q 
|  4.  supplementumlassi,  c  iL  ml  |  baliaris  (AI.)  |  6.  incolent,  re  ii.  nt  v. 
m.  4  |  quicqoam  |  balieres  |  7.  propinquantaem  |  effusaestti//n/ran||por- 
tumnönausie*l\\\it\ntMTe  |  9.  munitocastraacsine  (AI.)  |  milibus  |  indecon- 
scribtis,  s.  zu  e.  22,  14  caedeprimorum  |j  38. 1.  p.  |  maiiilioacidi||oo^ropro- 


niucia,  pro  rad.  |  traditam  |  2.  urbe  |  quod  I  populi  F.  |  3.  uictore,  sü.e 
|  Demini  |  terroris,  ro  rad.  |  5.  argentiqua  |  aecem||qaattaormiliatrecentum 
quadringetaduo  |  6.  inenti,  g  v.  m.  3  eingesetzt  |  p.  |  cös  |  a&ditarei 
(ri  Al.)f  d  ü.  b  |  pontif  |  8.  p.  |  concurrebantqueidomu||frequenter,  e  w. 
m.  1  ü.  ei  |  ceotübubas  |  animi  |  9.  c.  |  10.  p.  |  atqutnibispaniaomni,  in  rad. 
|  debellatü  |  lt.  aed.  pl.  |  Iucretiu8cn.ser[|uiliu8  |  12.  qoartudecimu,  mo 
v.  m.  1  in  mo  verwandelt  \  scipioe  steht  v.m,  1  auf  Rasur  |  l.Iicinius_S 
|  consulib  |  scilia,  i  v.  m.  1  ü.  sc  |  pontif  |  brutti  |  13.  cn.  |  optigit  |  cn. 
|  14.  scfactam  |  uoluissetex  ||  39,  1.  f.  c.  quam  |  tarne  |  fueruatnosgla- 
di||umno8troram,  a  iL  o  |  2.  tä  |  3.  uelutcolligendas  |  4.  destitwerunt ,  u 
rad.  |  5.  uenumdatis  (AI.)  |  6.  p.etcn.corneli?,  i  rad.  \  7.  uideba/ur,  m 
m.  4  iL  t  |  8.  turdilis  (lurcilis  Gr.)  |  qnoq  |  fuernnt  |  9.  ex||sperato  |  hunc 
p.  |  saluteque  |  11.  turdetan/'am  |  nobile,  beide  i  rad.  \  12.  saguntü  |  ca- 
pibus  |  nontamfructu,  edd.  vv.  |  13.  saguntinos,  u  m.  4  ii.  o|populos- 
que  (AI:)  |  14.  utinhispaniam  |  terrarü  domitamrt'namis  |  15.  tatum  |  16. 
uideretur  S  I  uobis  S  \  oostri  |  aestrae  18.  ciuesq  S  I  serutioexemerint  S 
|  quaequae  [  senatü  ]  19.  etmunerisdari  S  \  20.  de||indeceteraeauditae||que 
«S  f  21.  cumiter  |  22.  tumde||ferrfeexercitibü8,  r  iL  d  S  P  40,  1.  secos  f  2. 
trao8||por(aretactuTum||se  S  \  metü  |  3.  p.  c .  |  tarn  qua  |  sentetiam  |  4-  prouin- 
ciam,  m  rad.  |  5.  refere  |  sebatoremmodoqui  S  \  cosolitur  |  7.  appellant  S 
dumme  (ne  Gr.  AI.)  peniteat  |  8-9.  fortissimieos  (fortissimos  AI.)  aqua 
|  9.  quinqueconsularibus  |  fastidius )  quemenim  S  |  aet||melatio ,  a  ii.  me 
v.  m.  2,  die  auch  an  den  oberen  Theil  des  1  ein  kleines  r  geschrieben 
hat  S  |  10.  dictatore  |  esse  {AI.)  \  apul  |  minusin||spectanteme  |  quo  S  \ 
11.  max,  o  ü.  a  |  12.  honorib  |  aemulatione5  |  13.  nö  |  huicnegci||tiafuerit 
S  |  adquemoAendum,  t  ii.  I  \  14.  annibalem. 

41,  1.  remp  |  neuamquidemglo||riamquamquä,  nach  gloriam  leerer 
Raum  S  \  2.  feceressimul  S  j  isseereptum  s,  Fr.  2  |  3.  incolum  (incolumem 
m.  1  Morel)  I  exercitum  |  opsideat  |  hoste  |  gladium  |  cos  |  italiae  S  \  4. 
praeferundus  |  cos  |  futurast  S  \  5.  auteryci  |  ital/ia,  /  rad.  \  6.  eti,  8  m.  t 
ü.  ti  |  qua  |  amplecteris  |  8.  circumitus,  m  rad.  |  illoc,  u  ii.  o  |  inten- 
disegregiam  IV.  \  palniä  |  parati  S  |  9.  init;t||liabellum  (initaquambellum  S) 

110.  hicuictu  S  |  alterou/tra,  a  u.  I  rad.  (alterutra  S)  |  nobisconsulibus 
cu  |  tu  |  insequetis  |  11.  namnumquidem  S  |  praeterquä  |  diuersus  S  | 
exercitusal/er^eerarium,  t  u.  a  rad.  S  |  12.  (reliquiestpericuli  Sallier)  \ 
quätum  |  p  |  p  |  13.  etuictorannibal  S  \  quefuluium  |  15.  perquodaliquod  ( 
jpopulir.uestreque  |  fecerint  |  16.  cladib  |  exercituumq  |  n.iuuenem  |  remp. 
(I  42,  1.  antiquareperto  |  in.  |  insignem  |  fortune  |  2.  p.  |  locus,  1  v.  m.  2 
in  i  verwandelt  \  3.  mariperoram  (Gr.  AI.)  |  emporisinurbe  |  adappulisti  | 
tutissimaad  |  p.  F.  |  4.  terraeone  (AI.)  |  4-  5.  etcalamitateipsarfe/dux  |  5. 
belli  pars  |  defeudete  |  6.  neqaeejjleuo  |  nostra||*,  a  v.  m.  2  in  ae  ver- 
wandelt j  apertusi</fa*c/a.v4|/to«l#'a#apertu3  i  Ü.  nourex|jamicusnonproce|| 
dendi  |  7.  praetium  |  8.  hostis  |  patruumquae  |  quantfi  |  abindibile  |  fide  | 
10.  emulatio  |  ostederomandfa  |  restinguendü  |  11.  eids  |  prosequitur  |  12. 
satisconfixi  |  conscsu  {  exercitut/m  |  13.  crasse,  1  ü.r\  altinorum  |  14.  fu- 
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mos,  i  v.  3  ü.  um  |  transeenditqoinon  (AI.)  |  tuoexclusurns  |  15.  uelfe  | 
F.  5.  I  tibiaep.r.  |  fortunedelegare  (fortuneelegare  (AI.)  Gr,  |  16.  taiij 
|  adq  I  adq  I  quitepraete  |  tibicausames||seut  |  17.  siueigitur,  hie  v.  m.  3 
iL  igitur  |  illicum,  c  v.  3.  ü.  u  |  anhis  |  conlegaequetutexercitucöiuncto 
cos  |  18.  utiü  |  bralti  (  8odapoj|tentiorem  (AI.)  |  19.  dimidiomjluraores 
|  20.  coD||8iliumtamparen(is||atico&8ilio  |  oecurebat  |  hanenibal  |  italiaut  S 
I  relinquereinitaliam  {AI.)  |  21.  reip.  |  censesse  |  exercitus  |  sioe  s.  c.  | 
p.  r.  |  imperi  |  22.  p.  |  reip  |  exereitusq  |  custocHamubis,  n  iL  m;  u  vor 
b  v.  m.  2  in  o  verwandelt  |  tnitaliae,  in  rad.  |  48,  1.  maximeraouis- 
set,  Madvig,  W.  |  qua  |  adulescentiae  |  2.  conacribti  |  suspeeta  |  3.  ipsejj 
aasi  |  ton>|ltamquam!  |  periculü  |  excellatquoqueni||ti  |  5.  fili  |  6.  certum- 
habeocertOj|ut  |  praesetibus  |  comparent  |  7.  quintaefabi  |  sed||bonatua  |  8. 
neumihi  |  quemquä  |  nö  |  qotb  |  reip  |  geris,  ne  m.  4  iL  er  |  detrimen- 
tamst,  i  iL  st  |  adituros,  u  m.  4  ii.  o  |  traicere  |  nö  |  reip  |  11.  armis- 
quaele  |  curoquaestos  |  p.  r.  |  12.  quätonc  |  13.  melioresquaequa||tunc 
|  14.  carthaginiense  |  qua  |  aptusest  ||  facilestfusos  |  posturbes  |  gentis. 
(JL)  |  15.  reeeptä  |  elauare  |  16.  siwiuictor  |  elaeuare  |  17.  m.  |  m.  |  egre- 
giae,  s  m.  3  iL  e  |  18«.  isto/aexemplo  |  nonprioresinu||peretnon  |  traieci- 
tra||icerem  |  19.  Xantippumlaeaedemonium  |  natu  |  eoipsa  (AI.)  tätum  || 
44, 1.  ueteribexternisquae  |  1 — 2.  opus||estmultum  |  quamproculanti,  p  ü.  c, 
s  hinter  1  v.  3  zugesetzt  |  3.  adhuemaior  |  expropinquoexgres||sas  j  4.  totin- 
iiali,  a  ii.  Ii,  adsedeficerent,  re  v.  m.  2  in  ru  veno.,  S  |  stabile  |  infi- 
diis  |  5.  uirib  |  mutantae  |  6.  unä  |  7.  spe  |  p.  r .  |  fideiitaperj|fidia,  e  ii.  ia, 
itainaitarutbe||ne  |  perfidias||in  |  8.  ablataeasuplectere  |  9.  häoibalem  |  cogä 
|   cartagopraemiumuic||toriaerit  |  10.   duetraicio,   m  ii.  c  |  carthaginö  [ 

rromoueoresp  (4L)  |  11.  hänibal  |  cooU'meliosum ,  u  iL  i  |  etpaginefracto 
p.  |  longinque  |  12.  populir.  |  aput  |  gentesqexternis  |  defefidenduni ,  a 
m.  1  ii.  u  |  infereda  |  13.  nunedeitalia  (AI)  |  afrieäparatam  |  15.  potius- 
quam  |  cladesquein  1 15—16.  uereäturqaaeadremppertinet  1 17.  meä  |  18. p.c. 
|  siulla  S  |  qua  ||  45,  1.  aput  |  oplinuisset  |  1.  itaquefuluius  |  quaterfuerat, 
edd.  vv.  |  insenatum  |  raturus,_l  it.  r  |  3.  rep  |  4.  respösurus  |  quesiui  | 
jfrete  |  exemplo,  t  iL  xe  |  5.  fr.  f  I.  |  sentetiammihideeonondicendoquodest 
inmeam  [  cös  |  6.  cos  |  locorogatus,  edd.  vv.  |  senUitiam  |  7.  8iconsulatu|| 
uideprouinciis  |  consueritfieri  (ferri  AL)  placeat,  Crev.  |  ferriad  (i  auf. 
Rasur  AL)  |  nö  |  recusauit  |  8.  itacreditaealtericonsulae  |  erep  |  9.  altera 
|  cü  |  queml.ueturiu8 ,  Sig.  |  caecüiussortirenturinter  (int  AI.)  secompa- 
rarentututerin  |  cös  |  re"  |  11.  quecaecilio  |  cos  |  brutiis  |  bellü  |  12. 
noissism.  |  atqaecatius,  c  v.  m.  I  ii.  tq  |  spoliarumex  (spolia||runtet  AL) 
Mpondo  |  facti  |  13.  cü  |  14.  reip  |  classemuiquae  (AI.)  \  15.  adituros 
pollicite  |  noualibus  |  commeatumq  |  popo||lonenses  |  16.  scutorü  |  17.  ru- 
bra |  quätum  (  19.  amiter/ini,  n  iL  l  \  peligni  |  uolantari,  u  ü.  a  \  20.  ca- 
iheries  |  armatä  |  21.  institit,  uü.  tit,  aber  ver blaset  (AL)  |  quinto)|cumex 
(AL)  ]  <Leductaearmatae\\queinaquamdeduc\\taesunt  \\  46,  1.  uolumptario- 
rum  (AL)  \  naues*  |  3.  praefuisset  (sse  AI.)  faciliuscü  |  4.  peeuniä  |  regio- 
nemfossagreca  |  uersä  I  5.  iudicio  |  utiis  (AI.)  |  p.  f.  |  essepars,  t  iL  ep  | 
decuma  (AL)  |  6.  cli  |  pr.urb.  |  exscüceret  |  aMbet  i  ii.  et  \  7.  baliaram 
|  oneraris  |  8.  maiitöam  |  9.  ingaunis  |  10.  poenusauone  |  carthagine  |  mon- 
tano  |  12.  ealitteriscognila,  Rheni  \  hasdrubali  |  tatum  |  togönte"  |  13.  m. 
Uuiprocos||ex  |  cn.  ]  pr.  |  legioljnescuiünperiouideretur ,  Gr.  |  14.  c.octauio 
$ig.  |  captaes(ta8^/.)||easi$,  Hertz  |  hannibalö  |  carlhagingporportantis,  e 
if.  o  |  15.  nisiquo||punicuniexercitü  |  adfaecit  |  proiunonislactnia  |  aestate  I 
aiä  |  mculpto  (ineulipto  AL)  s  ü.  n. 
l  tili  Hut  ab  urbe  condita  über XX VI II  explicit  imapit  liber  XXV IUI  feliciter. 

Druck  von  i.  B.  Hirschfeld  in  Leipzig. 
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Sammlung  griechischer  und  lateinischer  Schriftsteller 
mit  deutschen  Anmerkungen 

herausgegeben  von 
ÄL  Haupt  und  H.  Sauppe. 

A.  Griechische  Schriftsteller. 

ristophanes,  ausgewählte  Komödien.    Von  Th.  Kock. 

1.  Bd.:  Wolken.  3;  Aufl.  1  M.  80  Pf.  —  2.  Bd.:  Bitter.  2.  Aufl. 

3.  Bd.:  Frösche.  2.  Aufl.  1  M.  50 P£  —  4.  Bd.:  Vögel.  2.  Aufl. 
rrians  Anabasis.  Von  C.  Sintenis.  1.  u.  2.  Bd.  2.  Aufl.  .  a 
emosthenes,  ausgewählteReden.  Von  A.  W  e  s  t  e  r  m  a  n  n  u.£.M  ü  1 1  e  r. 

1.  Bd.:  Philippische  Reden.     7.  Aufl 

2.  Bd. :  Reden  vom  Kranze  und  gegen  Leptines.     5.  Aufl.    • 

3.  Bd.:  Reden  gegen  Aristokrates,  Konon,  Eubulides.  2.  Aufl. 
uripides,  ausgewählte  Tragödien.  Von  F.  G.  Schönen.  H.Köchly. 

1.  Bd. :  Bakchen.     2.  Aufl - 

2.  Bd.:  lphigenia  in  Taurien.     3.  Aufl 

erodotos.     Von  H.  Stein.     1.  Bd.    1.  Heft:    1.  Buch.    4.  Aufl. 

l.Bd.  2.  Heft:  2.  Buch.  3.  AunV  1  M.  80  Pf.  —  2.  Bd.  1.  Heft: 

3.  Buch.  3.  Aufl.  1 M.  50Pf.  —  2.  Bd.  2.  Heft:  4.  Buch.  3.  Aufl.    1  „     50 
3.  Bd.:  5.  u.  6.  Buch.  3.  Aufl.  1  M.  80 Pf.  —  4.  Bd.:  7.  Buch. 

3.  Aufl.  1  M.  80  Pf.  —  5.  Bd.:  8.  u.  9.  Buch.  3.  Aufl. .    .    2  „    25 
ttmers  Odyssee.    Von  J.  U.  Faesi  und  W.  C.  Kays  er. 

I.  Bd.    7.  Aufl.  (Ges.  1—8.)  1  M.  80  Pf.  —  2.  Bd.  6.  Aufl. 
(Ges.  9—16)  1  M.  50  Pf.  —  3.  Bd.   5.  Aufl.   (Ges.  17—24)     1  '„     50 
—    Uiade.     Von  J.  U.  Faesi  und  F.  R.  Franke. 
1.  Bd.   5.  Aufl.    (Ges.  1—6)  1  M.  80  Pf.  —   2.  Bd.    5.  Aufl. 
(Ges.  7—12)  1  M.  50  Pf.  —  3.  Bd.    5.  Aufl.     (Ges.  13—18) 

4.  Bd.    5.  Aufl.    (Ges.  19—24) 

okrates,     ausgewählte     Reden.       Von     R.     Rauchenstein. 

Panegyricus  und  Areopagiticus.     4.  Aufl 

icians  ausgewählte  Schriften.     Von  J.  Sommerbrodt. 

1.  Bd.:  Lucians  Traum.     Charon.     Timon.     2.  Aufl.     .    .    . 

2.  Bd.:  Nigrinus.     Der  Hahn.     Icaromenippus.     2.  Aufl.  .    . 

3.  Bd.:  Wie  man  Geschichte  schreiben  soll.  Die  Rednerschule. 

Der  Fischer.     Buchernarr.     Ueber  die  Pantomimik. 

2.  Aufl .2 

fslas,  ausgewählte  Reden.    Von  R.  Rauchenstein.     7.  Aufl. 
atons  ausg.  Dialoge.  Von  H.  S  a  u  p  p  e.  2.  Bd. :  Protagoras.  3.  Aufl.    1 
btarch,  ausgew.  Biographien.  Von  C.  Sintenis  u.  R.  Horcher. 

1.  Bd.:  Aristides  und  Cato  maior.     3.  Aufl 1  „     20 

2.  Bd. :  Agis  und  Cleomenes.  Tiberius  und  G.  Gracchus.  3.  Aufl.    1   n     20 

3.  Bd.:  Themistokles  und  Perikles.     3.  Aufl 1  „     20 

►phokles.     Von  F.  W.  Schneidewin  und  A.  Nauck.    l.Bd. 

Aias.  7.  Aufl.  IM.  50 Pf.  —  2.  Bd. :  Oedipus  Tyrannos.  7.  Aufl.    1,     50 
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TITI  LIVI 

AB  URBE  CONDITA 
LIBER  XXIX. 

Scipio  postquam  in  Siciliam  venit,  voluntarios  milites  ordi-  1 
navit  centuriavitque.  ex  iis  ccc  iuvenes,  florentis  aetate  et  virium  2 
robore ,  inermis  circa  se  habebat ,  ignorantis,  quem  ad  usum  ne- 
que  centuriati  neque  armati  servarentur.  tum  ex  totius  Siciliae  3 
iuniorum  numero  principes  genere  et  fortuna  trecentos  equites, 
qui  secum  in  Africam  traicerent,  legit,  diemque  iis,  qua  equis 
armisque  instructi  atque  ornati  adessent,  edixit.  gravis  ea  miütia  4 
procul  domo  terra  marique  multos  labores  magna  pericula  alla- 
tura  videbatur;    neque  ipsos  modo  sed  parentis  cognatosque 
eorum  ea  cura  angebat.   ubi  dies,  quae  dicta  erat,  advenit,  arma  5 
equosque  ostenderunt.  tum  Scipio  renuntiari  sibi  dixit  quosdam 
equites  Siculorum  tamquam  gravem  et  duram  horrere  eam  mili- 
tiam;  si  qui  ita  animati  essent,  malle  eos  sibi  iam  tum  fateri,  6 
quam  postmodo  querentis  segnes  atque  inutiles  milites  rci  pu- 
blicae  esse:  expromerent,  quid  sentirent;  cum  bona  venia  se  au-  7 


1«  1 — 18.  Scipios  Anordnungen 
in  Sicilien,  s.  Appian.  Lib.  7  f. ;  Zon. 
9,  11;  Val.  iMax.  7,  3,  3. 

1—2.  ordinavit,  überhaupt:  weist 
jedem  seinen  Platz  an,  z.  B.  anter 
den  Hastaten  usw.,  22, 5, 7 :  pugna 

—  ordinala  per  principes  hasta- 
tosque  ae  triarios;  24,48,11;  40, 
39, 4 :  ordinäre  omnem  exercitum. 

—  centuriav.,  stellte  sie  in  Gen  tu- 
rien,  s.  22,  38,  3;  erst  c.  24,  13 
treten  sie  in  die  Legionen;  die  vo- 
luntarii  sind  also  romische  Bürger, 
s.  28,46,  1.  —  ex  iis,  n.  den  vo- 
hmtariis  überhaupt.  —  luven.,  28, 
30,  1;  im  Folg.  das  gewöhnlichere 
iuniores.  inermes,  bei  der  regelmas- 
sigen Aushebung  wurde  der  Einzelne 
sogleich  der  Waffengattung  zuge- 
wiesen, der  er  angehören  sollte,  und 
hatte  sich  selbst  mit  Waffen  zu  ver- 
sehen. Beides  findet  bei  den  Freiwil- 
ligen nicht  statt;  denn  dass  die  übri- 

Tit.  Ut.  VI.  2.    3.  Aufl. 


gen  erst  jetzt  Waffen  erhalten,  zeigt 
im  Folg. :  neque  armati  servarentur. 
3— -8.  genere  e.  f.,  Val.  Max.: 
nobilissimos  et  ditissimos  ;  auch  Va- 
lerius  Laevinus  hat  Siculer  ausgeho- 
ben, 27, 8.  —  ornati,  allgemein :  mit 
allem  Nöthigen  versehen,  24,48,7. 
—  procul,  attributiv  zu  militia  = 
quae  procul  agenda  esset;  ebenso 
kann  terra  marique  zunächst  zu 
labores  —  pericula  gezogen  wer- 
den, vgl.  Val.  Max.:  longinqui  et 
periculosi  belli.  —  angebat,  21,  1, 
5,  vgl.  c.  6,  7.  —  dicta,  nach  edi- 
xit §  3 ;  beide  Verbindungen  finden 
sich  oft,  vgl.  zu  34,  8,  6;  33,  14, 
11;  22,  11,  3;  6;  dagegen  indicta 
27,  30,  6.  —  tamquam,  n.  ut  hor- 
rere solemus,  8.  2,  2,  3.  —  sibi, 
ihm  offen  gestehen.  —  iam  t.,  c. 
11,  2;  30,  42,  15,  wir:  sogleich 
jetzt,  Tgl.  2,  54,  5:  iam  nunc. — 
cum  b.  v.,  mit  gütiger  Nachsicht, 
1 
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diturum.    ubi  ex  iis  unus  ausus  est  dicere  se  prorsus,  si  sibi, 

8  utrum  velit,  liberum  esset,  nolle  militare,  tumScipio  ei,  „quoniam 
igitur ,  adulescens ,  quid  sentires,  non  dissimulasti,  vicarium  tibi 
expediam ,  cui  tu  arma  equumque  et  cetera  instrumenta  militiae 
tradas,  et  tecum  hinc  extemplo  domum  ducas,  exerceas,  docen- 

9  dum  eures  equo  armisque".  laeto  condicionem  aeeipienti  unum 
ex  trecentis,  quos  inermes  habebat,  tradit.  ubi  hoc  modo  ex- 
auetoratum  equitem  cum  gratia  imperatoris  ceteri  viderunt,  se 

10  quisque  excusare  et  vicarium  aeeipere.  ita  cec  Siculis  Romani 
equites  substituti  sine  publica  inpensa;  docendorum  curam  Si- 
culi  habuerunt,  quia  edictum  imperatoris  erat,  ipsum  militatu- 

11  rum ,  qui  ita  non  fecisset.   egregiam  hanc  alam  equitum  evasisse 

12  ferunt  multisque  proeliis  rem  publicam  adiuvisse.  legiones  inde 
cum  inspiceret ,  plurimorum  stipendiorum  ex  iis  milites  delegit, 

13  maxime  qui  sub  duce  Marcello  militaverant ,  quos  cum  optima 
diseiplina  institutos  credebat,  tum  etiam  ab  longa  Syracusarum 


gern,  c.  17,6;  7,  41,  3;  anders  ist 
28,  37,  4  cum  bona  pace,  8.  21, 
24,  5.  —  prorsus]  Donat  zu  Ter. 
Adelph.  5,  3,  58:  prorsum  autem, 
certe,  recle  ae  vere  significat.  — 
utrum  velit  —  esset,  vgl.  30,  42, 
19;  zu  28,  43,  19;  2,  15,  4:  si 
vellet  -  ut  patiatur;  40,  40,  4 
ederet  -  quid  velit;  5,  36,  4.  — 
ei  3,  11,  12;  30,  12,  12.  —cetera, 
etwa  einen  Reitknecht  mit  einem 
Pferde;  viell.  auch  Sold,  Tgl.  21, 
32,  7  cetera.  —  docend.  —  equo 
a.,  im  Reiten,  im  Gebrauch  des 
Pferdes  und  der  Waffen;  der  Acc. 
war  hier  nicht  möglich.  —  Sicul. 
-  subst,  Cicero  verbindet  subsH- 
tuere  mit  pro  oder  in  locum,  wie 
sonst  auch  L.,  s.  38, 42, 10 ;  40, 11, 
2.  —  edict.  i.  er.,  das  Edict  war  da, 
vgl.  3,  27,  6  adhortationes  erant. 
9—11.  laeto  -  aeeip.,  8.  27, 16, 
4.  —  exauetor.,  hier  nur:  entlas- 
sen, freigeben,  vgl.  8, 34, 9.  —  Ro- 
mani,  8.  §  1.  —  ipsum,  daneben 
ist,  da  qui  folgt,  nicht  nöthig  cum 
zu  setzen,  s.  5,  43,  4.  —  alam,  so 
heissen  gewöhnlich  die  Abtheilungen 
der  Reiterei  der  socii,  s.  jedoch  8, 
39,  3.  —  multisq.  p.  r.  p.,  fehlen 
im  Put  —  Ein  ähnliches  Verfahren 
berichtet  Plut.  Agesilaus  c.  9  von 


diesem,  vgl.  Xenoph.  H.  G.  3, 4, 15. 
12 — 14.  inspic,  Musterung  hielt; 
vgl.  21,  21,  9  recensuisset.  legio- 
nes, die  in  Sicilien  stehenden ;  App. : 
inerQS^fjav  —  rote  afupl  rrjv  J>ixe- 
Xlav  Bti  ovci  ^Qrja&ai.  —  plur. 
st,  28,  20,  3:  Veteranen.  —  Mar- 
cello, das  Heer  des  Marcellus  hat 
zuerst  Gethegus  erhalten,  s.  26, 21, 
16;  dann  ist  es  aufgelöst,  26,  28, 
10,  das  aber,  welches  zuletzt  Va- 
lerius  Laevinus  befehligte,  26,  40, 
vgl.  26,  1,  9  u.  ib.  28,4,  ist  nach 
Italien  zurückgeführt  worden,  s.  27, 
7, 9;  ib.  8, 13;  seit  dieser  Zeit  sind 
nur  die  Gannensischen  Legionen  in 
Sicilien,  27,  8,  13;  ib.  22,  9;  36, 
12;  28,  10,  13,  und  die  von  Vale- 
ries ausSiculern  und  Numidern  ge- 
bildeten Corps,  27,  8.  Da  nun  nach 
c.  13,  6  die  Gannenser  dem  Prator 
Pomponius  übergeben  werden,  so 
sieht  man  nicht,  wasScipio  ausser 
seinen  Freiwilligen  für  Truppen  er- 
halten habe,  vgl.  c.  22, 1;  24,  IS; 
Zon.  1.  ].:  sie  2txeUav  xaraoas 
Tfa^ecxßva^sro  fiev  &s  sie  yttßvrjv 
nÜvaosv,  ovx  rjbwTjd*?  Si  ß*yr* 
Bvvafuv  ivreXrj  xcd  avrrjv  aavy- 
xqottjtov  k'x&v;  L.  ist  viell.  Coe- 
Iiu8  gefolgt,  8.  c.  25,  3.  —  mtl. 
deleg.,  vgl.  c.  24, 12.  —  ab  -  obs.y 
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obsidione  peritissimos  esse  urbium  oppugnandarum:  nihil  enim 
parvum ,  sed  Carthaginis  iam  excidia  agitabat  animo.  inde  exer-  14 
citum  per  oppida  dispertit;  frumentum  Siculorum  civitatibus 
imperat,  ex  Italia  advecto  parcit;  veteres  naves  reficit  et  cum  is 
C.  Laelium  in  Africam  praedatum  mittit,  novas  Panormi  sab*- 
ducit,  quia  ex  viridi  materia  raptim  factae  erant,  ut  in  sicco  hi- 
bemarent. 

Praeparatis  omnibus  ad  bellum,  Syracusas  nondum  ex  mag-  15 
nis  belli  motibus  satis  tranquillas  venit.    Graeci  res  a  quibus-  16 
dam  Italici  generis,  eadem  vi,  qua  per  bellum  ceperant,  retinen- 
tibus,  concessas  sibi  ab  senatu  repetebant.    omnium  primum  17 
ratus  tuen  publicam  ödem ,  partim  edicto  partim  iudiciis  etiam 
in  pertinaces  ad  obtinendam  iniuriam  redditis  suas  res  Syracu- 
sanis  restituit.    non  ipsis  tantum  ea  res,  sed  omnibus  Siciliae  18 
populis  grata  fuit,  eoque  enixius  ad  bellum  adiuverunt. 


von  -  her,  in  Folge.  —  nihil  parv., 
2,  49,  5;  zur  Sache  28,  17,  3.  — 
excidia  steigernd,  wie  c.  8,  10  n. 
oft  bei  Dich  lern,  anders  9,  45, 11 : 
urbium  excidia.  —  veter.  nav.,  8. 
28,  45,  8.  —  Panormi ,  dort,  an 
dem  besten  Landungsplätze  Sici- 
liens,  ist  wol  Scipio  gelandet.  — 
hibern.,  wird  bisweilen  auch  von 
Sachen  gebraucht,  28,  37,  9. 

15—18.  praeparat.  omn.,  dass 
das  noch  nicht  der  Fall  war,  zeigt 
die  Unthätigkeit  Scipios  ein  ganzes 
Jahr  hindurch,  s.  die  Stelle  aus  Zo- 
nar.  zu  §  13.  —  ex  magn.  mot 
etc.  kurz  ausgedrückt:  nach  den  in 
Folge  der  Kriege  entstandenen  Un- 
ruhen noch  nicht  wieder  -  gelangt. 
—  tranquill.,  die  mehrfachen  Be- 
stimmungen des  Wortes  lassen  es 
nicht  als  einfaches  Attribut  von 
Syracusas  erscheinen.  —  Graeci, 
die  Syracusaner  nach  ihrem  Ur- 
sprung im  Gegensatze  zu  Italici 
gen.  —  eadem  vi,  so  wie  sie  mit 
Gewalt  -  ebenso  usw.  —  conces- 
sas -  rep.  scheint  sich  nur  auf  die 
26,  30, 10  u.  ib.  32, 7  angegebenen 
Verhältnisse  zu  beziehen,  wo  jedoch 
nicht  bestimmt  ausgesprochen  ist, 
was  der  Senat  zurückzugeben  be- 
fohlen hat;  auch  soll  Laevinus  26, 
40, 1 ;  18  schon  die  Angelegenheit  ge- 


ordnet haben,  fidempubl.,  eben  das 
vom  Senate  gegebene  Versprechen, 
s.  5,  29, 10.  —  edicto  ein  Erlass,  in 
dem  das  Zurückzugebende  bezeich- 
net und  die  Zurückgabe  befohlen 
wurde.  Nach  den  in  demselben  auf- 
gestellten Grundsätzen  konnten  die 
früheren  Besitzer  Klage  bei  dem 
Gonsul  erheben,  s.  2,  27,  1,  und 
dieser  setzte  Gerichte  ein,  bestellte 
Richter  oder  hielt  selber  Gericht; 
iudiciis  redditis  ist  gesagt  wie  es 
von  dem  Prätor  heisst  iudicium 
dare,  vgl.  c.  21,  5.  —  suas  res,  nicht 
der  Gemeinde,  sondern  nur  den  Ein- 
zelnen wird  ihr  Eigenthum  zurück- 
gegeben. Scipio  hält  als  Gonsul 
Gericht,  obgleich  dieses  eigentlich 
dem  Prätor  oblag,  der  in  Sicilien 
8.  28, 38, 13,  aber  viell.  nur  für  die 
alte  Provinz  bestimmt  war,  Momm- 
sen  Str.  2, 96, 1.  —  etiam,  zu  iudi- 
ciis gehörend,  soll  noch  deutlicher 
die  Gerechtigkeit  Scipios  gegen  die 
Siculer  bezeichnen.  —  pertinac. 
ad,  die  hartnäckig  das  Unrecht,  d.  h. 
das  mit  Unrecht  Genommene  be- 
haupteten, vgl.  Tac.  H.  2,  84:  ad 
obtinendas  iniquitales  -  obstinante. 
—  suas,  vgl.  27,  35,  7;  zu  8,  2, 
10.  —  Andere  Anordnungen  Scipios 
sind  übergangen,  s.  Gic.  Verr.  2, 
50,  123.  —  adiuv.  absolut:  leiste- 
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19  Eadem  aestate  in  Hispania  coortum  ingens  bellum  conciente 
Ilergete  Indibili,  nulla  alia  de  causa  quam  per  admirationem  Sci- 

20  pioniscontemptuimperatomm  aliorum  orlo.  eum  superesse  un um 
ducem  Romanis  ceteris  ab  Hannibale  interfectis  rebatur;  eo  nee 

•  in  Hispania  caesis  Scipionibus  alium  ,  quem  mitterent,  habuisse, 
et  postquam  in  Italia  gravius  bellum  urgueret,  adveraus  Hanni- 

21  balem  eum  arcessitum.  praeterquam  quod  nomina  tantum  du- 
cum  in  Hispania  Romani  habeant,  exercitum  quoque  inde  veterem 

22deductum;  trepida  omnia  et  inconditam  turbam  tironum  esse; 

23  numquam  talem  occasionem  liberandae  Hispaniae  fore.  servitum 
ad  eam  diem  aut  Carthaginiensibus  aut  Romanis,  nee  in  vicem 

24  bis  aut  Ulis,  sed  interdum  utrisque  simul;  pulsos  ab  Romanis 
Carthaginienses;  ab  Hispanis,  si  consentirent ,  pelli  Romanos 
posse,  ut  ab  omni  imperio  externo  soluta  in  perpetuum  Hi- 

25  spania  in  patrios  rediret  mores  ritusque.  haec  aliaque  dicendo 


ten  Hülfe  für  den  Krieg,  s.  Gaes. 
B.  G.  5,  1,  3:  ad  rem  adiuvat; 
häufiger  mit  dem  Gerundium  oder 
Gerundiv.,  24,  46,  4;  27,  15,  9. 

1»  19—8,  5.  Krieg  in  Hispanien ; 
Appian.  Iber.  38. 

19—20.  Indibili  ist  als  dieHaupt- 

Serson  allein  genannt;  dass  auch 
[andonius  thätig  war,  zeigt  c.  3, 1. 

—  conciente,  auch  dazu  gehört  bel- 
lum, s.  33,  49,  2;  10,  18,  1;  zur 
Sache  s.  33,  26,  5.  —  de  causa, 
5,  13,  4;  39,  36,  11  u.  a.,  ebenso 
Cicero  und  Cäsar.  —  per  admirat., 
causal,  die  Veranlassung  3,  43,  2 
per  invidiam,  per  limorem,  me- 
tum  und  andere  Gemüthsthätiffkei- 
ten,  seltner  von  äusseren  Verhalt- 
Bissen  so  gebraucht.  —  rebatur, 
häufiger  schliessen  sich  solche  Er- 
wägungen ohne  verb.  finit.  an  die 
Erzählung  an,  s.  2,  2,  3.  —  in 
Hitp.  gehört  zu  caesis,  um  den 
Gegensatz  in  Italia  zu  heben.  — 
postq.  —  urg.,  drohender  zu  wer- 
den angefaogen  habe.  Wahrschein- 
lich ist  an  den  Einfall  Hasdrubals 
oder  Magos  zu  denken. 

21—24.  nomina,  3,  65,  10  u.a. 

—  exercit.  -  ded.,  das  hat  L.  28, 
38,  1  nicht  erwähnt,  Tgl.  c.  2,  8; 
aber    Appian.:    2wtia>v    otiyrp 


argariav  cos  inl  ei^fjvri  xaraXt- 
Ttcov.  —  habeant'  nach  urgerent, 
8.  §  7 ;  hier  wird  durch  jenes  die 
gegenwärtige  Lage  bezeichnet.  — 
omnia,  von  Personen,  s.  24,  48, 
7:  omnia  velui  forte  congregata 
—  temer aria  esse,  et,  erklärend, 
nach  der  Sp.  Hs.  st.  ut. —  simul, 
natürlich  in  verschiedenen  Theilen 
des  Landes.  —  ab  -  solut.,  ge- 
wöhnlich wird  solutus,  solvere  mit 
dem  blossen  Abi.  verbunden  reli- 
gione  sacramento,  metu  u.  a.  Das 
Motiv  wie  28,  24,  3.  mores  rit., 
28,  12,  3;  indess  war  damals  die 
Romanisirung  noch  nicht  eingetre- 
ten ;  es  ist  an  die  spätere  Zeit  ge- 
dacht, vgl.  Tac.  H.  4,  64. 

25—26.  aliaq.,  8,  23,  17.  popu- 
laris,  §19  Ilergete;  28,24,4;  die 
Völker,  welche  sich  zuerst  an  die 
Römer  angeschlossen  haben,  (nur 
die  Lacetaner  21,  60,  3  werden  an 
u.St.  nicht  besonders  erwähnt  28, 
24,  4),  sehen  jetzt,  dass  diese  es 
auf  eine  bleibende  Besitznahme  des 
Landes  abgesehen  haben,  s.  Appian. 
1.  1.:  üxqaxrjyovs  de  'ißfjoiae  inj' 
ClovG  ie  ra  k'&vt]  ra  BiXrjfifiiva 
ensfijtov  ano  rovde  (dem  Abgang 
Scipios)  a^afievoi  —  a^fwerai  r\ 
iTtiardrae  avroXe  %rfi  ei^rjt^e  itro- 
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non  popularis  modo,  sed  Ausetanos  quoque,  vicinam  gentem, 
concitat  et  alios  finitimos  sibi  atque  illis  populos.  itaque  intra  26 
paucos  dies  xxx  millia  peditum  quattuor  ferme  equitum  in  Sede- 
tanum  agrum,  quo  edictum  erat,  convenerunt. 

Romani  quoque  imperatores  L.  Lentulus  et  L.  Manlius  Aci-  2 
dinus,  ne  glisceret  prima  neglegendo  bellum,  iunctis  et  ipsi  ex-  2 
ercitibus  per  agrum  Ausetanum  hostico  tamquam  pacato  cle- 
menter ductis  militibus  ad  sedem  hostium  pervenere ,  et  trium 
millium  spatio  procul  a  castris  eorum  posuerunt  castra.  primo  3 
per  legatos  nequiquam  temptatum,  ut  discederetur  ab  armis; 
dein ,  cum  in  pabulatores  Romanos  impetus  repente  ab  equiti- 
bus  Hispanis  factus  esset,  summisso  ab  statione  Romana  equitatu 
equestre  proelium  fuit  haud  sane  memorando  in  partem  ullam 
eventu.  sole  Oriente  postero  die  armati  instructique  omnes  mille  4 
ferme  passus  procul  a  castris  Romanis  aciem  ostendere.   medii  5 
Ausetani  erant;  cornua  dextrum  Ilergetes,  laevum  ignobiles  tene- 
bant  Hispani  populi;  inter  cornua  et  mediam  aciem  intervalla 
patentia  satis  late  fecerunt,  qua  equitatum,  ubi  tempus  esset, 
emitterent.  et  Romani  more  suo  exercitum  cum  struxissent,  id  6 


/uvove.  —  Ausetan.,  s.  21,  61. — 
Sedelan.,  wie  28,  24;  34.  —  quo 
ed.,  s.  22,  11,  3. 

2.  1—2.  prima  negl.  hatte  die 
Sp.  Hds.,  d.  Put.  primo  negl.,  was 
hier  weniger  passend  wäre  als  8, 
4,  10 :  postulando  eo,  quod.  —  et 
ipsi,  in  Bezug  auf  c,  1,  26.  —  Au- 
set,  wenn  die  Lesart  richtig  ist,  s. 
c.  5, 3,  sind  die  Römer  wahrschein- 
lich von  Tarraco  aus,  bis  an  die 
Grenze  Hispaniens  nach  Osten  und 
yon  da  nach  Westen  gezogen,  vgl. 
28,  33,  1.  per  a.  Aus.  gehört  zu 
pervenere ;  dagegen  hostico  zu  cle- 
menter ductis.  —  hostico  etc., 
durch  Feindes  Land  als  ob  es  — 
wäre;  über  hostico  s.  28,  24,  6; 
pacato,  34,  28, 4 ;  über  den  Ablat. 
26,  11,  11.  clementer,  vgl.  36,  20, 
2:  sine  vexatione  ullius  reu  — 
ductis  mil.  ist  iunctis  exercit.  un- 
tergeordnet, vgl.  c.  35,  3.  —  se- 
dem, nur  die  Stelle,  wo  sie  sich 
gesammelt,  die  sie  zur  Kriegführung 
auserwählt  haben.  —  procul,  sonst 
gewöhnlich  bei  der  allgemeinen  An- 
gabe der  Entfernung  gebraucht,  ist 


hier  und  §  4  zu  einer  bestimmten 
Bezeichnung  derselben  hinzugefügt, 
vgl.  Sali.  H.  1,  61  bei  Non.  Marc. 
IX,  1 :  duas  insulas  —  X  Stadium 
procul  a  Gadibus  sitas;  denn  da 
3000  Seh.  keine  grosse  Entfernung 
sind,  kann  es  nicht  bedeuten:  in 
(weiter)  Ferne  von. 

3 — 6.  in  p.  ull.,  nach  irgend 
einer  Seite,  Beziehung.  —  osten- 
dere, ein  Zeichen  des  Selbstver- 
trauens; das  Subject  ergibt  sich 
von  selbst.  —  ignobü.,  die  c.  1,  25 
angedeuteten.  —  Hispani,  s.  c.  5, 
8;  21,  19,  10.  —  fecerunt,  s.  c. 
23,  2;  28,  22,  4;  38,  26,3:  loca- 
verunt  —  cornua  dexK,  s.  c.  3, 14. 
qua,  10,  35,  4.  —  et  Romani  etc., 
die  Periode  beginnt  als  ob  nur 
folgen  solle:  cum  -  struxiss.,  pa- 
tentes reliquerunt  —  vias ;  da  aber 
id  modo  etc.  eingeschoben  ist,  um 
sogleich  das  entscheidende  Reiter- 
manöver anzudeuten,  ist  et  ipsi 
nöthig  geworden,  s.  40,  40,  9;  3, 
23,  6;  weniger  wahrscheinlich  ist, 
dass  et  nur  anknüpfe  oder  anderer- 
seits bedeute,  suo  more,  sonst,  im 
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modo  hostium  imitati  sunt,  ut  inter  legiones  et  ipsi  patentis 

7  equiti  relinquerent  vias.  ceterum  Lentulus  ei  parti  usum  eqaitis 
fore  ratus ,  quae  prior  in  dehiscentem  intervallis  hostium  aciem 

8  equites  emisisset,  Ser.  Cornelio  tribuno  militum  imperat,  equites 

9  per  patentis  in  hostium  acie  vias  permittere  equos  iubeat;  ipse 
coepta  parum  prospere  pedestri  pugna,  tantum  moratus,  dum  ce- 
denti  duodecimae  legioni,  quae  in  laevo  cornu  adversus  Ilergetes 
locata  erat,  tertiam  decumam  legionem  ex  subsidiis  in  primam 

10  aciem  firmamentum  ducit,  postquam  aequata  ibi  pugna  est,  ad  L. 
Manlium  inter  prima  signa  hortantem  ac  subsidia  quibus  res  po- 
stulabat  locis  inducentem  venit ;  indicat  tuta  ab  laevo  cornu  esse ; 

11  iam  missum  [esse]  ab  se  Cornelium  Servium  procella  equestri  ho- 

12  stis  circumfusurum.  vix  haec  dicta  dederat,  cum  Romani  equi- 
tes in  medios  invecti  hostes  simul  pedestris  acies  turbarunt,  simul 

13  equitibus  Hispanorum  viam  immittendi  equos  clauserunt.  itaque 
•omissa  pugna  equestri  ad  pedes  Hispani  descenderunt.  Romani 
imperatores  ut  turbatos  hostium  ordines  et  trepidationem  pa- 
voremque  et  fluctuantia  viderunt  signa,  hortantur  orant  mi- 


Uebrigen,  wo  sie  jedoch  nur  Zwi- 
schenräume zwischen  den  Manipeln 
haben,  jetzt  zwischen  den  Legionen 
und  alae,  s.  §  7,  und  bis  an  das 
Ende  der  Schlachtreihe  reichende, 
vgl.  30,  33,  1 ;  10,  5,  6.  —  stru- 
xiss.,  s.  1,  23,  6.  —  id  -  hostium, 
eigenthümlicher  genit  poss.:  nur 
das  von  dem  was  die  Feinde  hat- 
ten, Tgl.  22,  41,5;  30,5,  1  omnia 
hostium,  anders  22, 4, 4  id  tantum 
hostium. 

7 — 11.  ceterum,  beschränkend: 
indess,  obgleich  beide  Parteien 
gleiche  Vorkehrungen  getroffen  hat- 
ten. —  ei  -  usum,  würde  für  - 
von  Nutzen  sein,  mitVortheil  ver- 
wendet  werden  können,  s.  c.  10, 3. 

—  trib.  mit.,  4,  20,  5.  imperat  — 
iub.,  40,  47,  8;  3,  28,  1.  —  per- 
mitt,  10,  5,  6.  —  tantum  m.f  s. 
c.  34,  9,  um  nur  sobald  als  mög- 
lich dem  Collegen  das  von  dem 
Annalisten  als  die  Hauptsache  dar- 
gestellte Reitermanöver  zu  melden. 

—  duodec.  vorher  sind  die  Legionen 
in  Hispanien,  mit  Ausnahme  von 
26,  48,  6,  nicht  nach  ihren  Num- 
mern bezeichnet.  —  ex  subsid.,  s. 


27,  12,  14.  Wenn  §  6  legiones 
genau  za  nehmen  ist,  so  müssen  in 
der  Front  zwei  Legionen  neben  zwei 
alae  der  Bundesgenossen  stehen, 
und  noch  4  Legionen  in  Spanien 
sein,  s.  27,  36,  12;  30,41,5.  Die 
Schlachtordnung  ist  wie  27,  1,  7 
gebildet.  —  inter  pr,  s.,  unter  den 
antesignani,  s.  §  13;  24, 16,  2;  wol 
auf  dem  rechten  Flügel.  —  tuta,  die 
Angelegenheiten  stehen  sicher,  der 
linke  Flügel  sei  ausser  Gefahr.  — 
Cornel.  Serv.,  s.  30,  1,9:  LuereL 
Spur.  —  iam,  sogleich,  gehört  zu 
circumfusurum,  da  esse  nach  mis- 
sum in  d.  Sp.  Hds.  fehlt. 

12—13.  dicta  ded.,   22,  50,  10. 

—  in  med.  h.,  hier  in  die  inter- 
valla,  sonst  wird  es  anders  ge- 
braucht. —  acies,  die  einzelnen  Ab- 
theilungen, 8.  §  5.  —  ad  pedes  - 
desc.  der  gewöhnliche  Ausdruck 
bei  L.  s.  §  14;  3,  62,  9;  4,40,7; 
22,  49,  3  usw.,  fand  sich  in  der 
Sp.  Hds.,  in  d.  Put.,  viell.  durch 
equestri  veranlasst,  ad  pedestrem, 

—  fluctuantia,  s.  27,  1,  11;  die 
vorher  erwähnten  ordines  stehen 
vor  den  signa,  s.  4,  47,  2:  cum  — 
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lites,  ut  perculsos  invadant,  neu  restitui  aciem  patiantur.   non  14 
sustinuissent  tarn  infestum  impetum  barbari,  ni  regulus  ipse 
Indibilis  cum  equitibus  ad  pedes  degressis  ante  prima  signa 
peditum  se  obiecisset    ibi  aliquamdiu  atrox  pugna  stetit;  tan-  15 
dem,  postquam  ii,  qui  circa  regem  seminecem  restantem,  deinde 
pilo  terrae  adfixum  pugnabant,  obruti  telis  occubuerunt,  tum  16 
fuga  passim  coepta.  plures  caesi,  quia  equos  conscendendi  equi- 
tibus spatium  non  fuerat,  et  quia  perculsis  acriter  institerunt 
Romani;  nee  ante  abscessum  est,  quam  castris  quoque  exu- 
erunt  hostem.  decem  tria  millia  Hispanorum  caesa  eo  die,  mdccc  17 
ferme  capti ;  Romanorum  sociorumque  paulo  amplius  cc,  maxime    • 
in  laevo  cornu,  ceciderunt.  pulsi  castris  Hispani  aut  qui  ex  proe-  18 
lio  effugerant,  sparsi  primo  per  agros,  deinde  in  suas  quisque  civi- 
tates  redierunt 

Tum  a  Mandonio  evocati  in  concilium  conquestique  ibi  da-  8 
des  suas  increpitis  auetoribus  belli  legatos  miltendos  ad  arma 
tradenda  deditionemque  faciendam  censuere.  quibus  eulpam  in  2 
auetorem  belli  Indibilem  ceterosque  prineipes ,  quorum  plerique 


antesignanos  hos  dum  turbasset; 
daher  §  14:  ante  prima  signa; 
indem  die  Reiter  statt  derFusssol- 
daten  sich  vor  dieselben  stellen, 
vgl.  2,  20,  10.  —  hortant.  erant, 
Steigerung,  s.  Nägelsbach  §  173, 3. 
invadant  ist  im  Put.  ausgefallen. 

—  susiin.,  nachdem  der  Aufforde- 
rung Folge  geleistet  ist. 

14 — 18.  ante  prima  *.,  wie  sie, 
wenn   das  §  12  Berichtete  equjt. 

—  clauser.  stattgefunden  hat,  dahin 
haben  gelangen  können,  ist  nicht 
klar.  —  stetit,  8,  38,  10.  —  lan- 
dein, ist  nachdrücklich  vorange- 
stellt, gehört  aber  zu  coepta,  und 
ist  wegen  der  weiten  Entfernung 
durch  tum  wieder  aufgenommen, 
vgl.  36, 38, 4 :  postremo  -  t andern. 

—  seminec,  von  L.  zuerst  in  Prosa 
gebraucht  sem.  restant.,  c.  1,  9; 
8,  7,  11:  cuspide  innixum  attol- 
lentem  se  ab  iugulo,  ita  ut  per 
costas  ferrum  eminer  et y  terrae  ad- 
fixiL  —  equos,  die  unterdessen  von 
Reitknechten  hinter  der  Schlacht- 
reihe gehalten  sein  müssten,  vgl. 
6,  24,  10;  die  §  15  ii  qui-oecu- 
buer.  erwähnten  sind  nur  ein  Theil 


der  Reiter  gewesen,  perculsis  be- 
zieht sich  wol  nicht  allein  auf  die 
Reiter.  —  abscessum  n.  ab  iis  (per- 
sequendis). —  decem  tr.,  8.26,49, 
3;  37,  30,  8.  sparsi,  dazu  sunt 
zu  denken  ist  nicht  nothwendig,  8. 
27,  42,  13;  7,  29,  5:  Campani  - 
pulsi  agro  in  se  deinde  molem 
belli  omnem  verterunt. 

3*  1 — 2.  evocati,  nämlich  aus  den 
eben  und  c.  1,  25  erwähnten  civi- 
tates,  die  Vorsteher  derselben,  vgl. 
30, 12, 8.  —  concilium,  kein  Kriegs- 
rath,  consilium,  sondern  eine  Ver- 
sammlung von  Abgeordneten,  die 
durch  das  fast  substantivisch  ge- 
brauchte evocati  bezeichnet  sind. 

—  dedit.  fac.y  nachdrücklicher  als 
se  dedendos,  8.  9,  7,  7;  7,  42.  5. 

—  quibus,  den  Gesandten  vor  dem 
röm.  Feldherrn,  dem  sie  ihren  Auf- 
trag gemeldet  haben.  —  auetorem, 
ist,  obgleich  auetores  vorausgeht 
und  concitores  folgt,  der  Lesart 
auetores  wegen  c.  1,  19  vorzu- 
ziehen. —  prineipes  zu  diesen  wird 
auch  Indibilis  gerechnet,  oder  ce- 
teros  ist:  ausserdem,  8.  22,  21,  3 
und  33, 37,  4,  vgl.  c.  1, 19.  —  quo- 
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in  acie  cecidissent,  conferentibus,  tradentibusque  arma  et  deden- 

3  tibus  sese  responsum  est,  in  deditionem  ita  accipi  eos,  si  Man- 
donium  ceterosque  belli  concitores  tradidissent  vivos;  si  minus, 
exercitum  se  in  agrum  Ilergetum  Ausetanorumque  et  deinceps 

4  aliorum  populorum  ducturos.  haec  dicta  legatis  renuntiataque 
in  concilium.  ibi  Mandonius  ceterique  principes  conprehensi  et 

5  traditi  ad  supplicium;  Hispaniae  populis  reddita  pax;  Stipendium 
eius  anni  duplex  et  frumentum  sex  mensum  imperatum  sagaque 
et  togae  exercitui;  et  obsides  ab  triginta  ferme  populis  accepti. 

6  Ita  Hispaniae  rebellantis  tumultu  haud  magno  motu  intra 
•    paucos  dies  concito  et  compresso  in  Africam  omnis  terror  ver- 

7  sus.  C.  Laelius  nocte  ad  Hipponem  Regium  cum  accessisset, 
luce  prima  ad  populandum  agrum  sub  signis  milites  sociosque 

8  navalis  duxit.  omnibus  pacis  modo  incuriose  agentibus  magna 
clades  inlata;  nuntiique  trepidi  Carthaginem  terrore  ingenti  con- 
plevere   classem  Romanam  Scipionemque  imperatorem  —  et 

9  fama  fuerat  iam  in  Siciliam  transgressum  —  advenisse;  nee  quot 


rum  pi,  Tgl.  zu  5, 15, 1,  vgl.  22, 59, 
10. —  tradent.  —  dedent.,  bezeichnet 
den  Willen,  concit.,  das  Wort  findet 
sich  erst  bei  L. ;  25, 4, 10  concüator. 
3—5.  accipi,  8.  22,  61,  3.  —  se 
auf  das  bei  responsum  gedachte 
Subject  zu  beziehen.  —  Ilerg.  Au- 
set.,  der  c.  2,  2  bezeichnete  Weg. 
deinceps  al,  27, 39, 6.  —  ibi,  wol : 
da,  wie  §  1.  —  ad  suppl.  =»  ut 
supplicio  adfieerentur,  als  Empö- 
rer, Tgl.  21, 10,  12:  ad  piaculum. 

—  pax,  sie  werden  nicht  mehr  als 
Feinde  behandelt,  da  sie  sich  unter- 
worfen haben,  28, 34, 7.  —  stipend. 
e.  an.,  weil  das  stip.  jährlich  aus- 
gezahlt wird,  Tgl.  28,  25,  6;  ib. 
34,  11.  —  frum.  s.  m.,  9,  43,  6, 
Tgl.  30,  37,  5.  mensum,  c.  5,  7; 
9,  33,  6  u.  a.  —  togae,  c.  36,  3. 

—  triginta,  die  Zahl  der  Völker- 
schaften in  Hispanien  war  sehr 
gross,  s.  Uckert  2,  1,  304. 

8, 6—4.  Lalius  Landung  in  Africa, 
s.  App.  Lib.  8;  Zon.  9,  11. 

6 — 9.  motu,  ohne  grosse  Erschüt- 
terung, ohne  dass  viele  Völker  auf- 
gerefft wurden,  Tgl.  28,  2,  13.  — 
in  Afr.  etc.  bildet  nur  den  Ueber- 
gang,  ein  innerer  Zusammenhang 


der  Ereignisse  fand  nicht  statt.  — 
LaeL,  c.  1, 14.  —  Hippo,  Reg.,  eine 
alte  tyrische  Golonie,  im  Reiche 
Masinissas,  Sil.  It.  3, 259:  antiquis 
dilectus  regibus  Hippo,  j.  Bona. 
Indess  sieht  man  nicht,  wie,  auch 
wenn  die  c.  4,  9  berührten  Ver- 
hältnisse  stattfanden,  das  Land  des 
befreundeten  Königs  in  dieser  Weise 
behandelt  werden  kann ;  dazu  liegt 
Hippo  Regius  so  weit  von  Gartbago, 
dqss  hier  eine  Landung  bei  jener 
Stadt  schwerlich  so  grossen  Schrek- 
ken  hätte  erregen  können;  viell. 
war  Hippo  Diarrytus  nahe  bei  Gar- 
thago  gemeint  —  sub  sign.,  wie 
23,  42,  9.  pacis  m.,  wie  es  in 
tiefem  Frieden  geschieht,  s.  24, 39, 
6:  urbis  captae  modo;  28,  2,  15; 
modo  steht  regelmässig  nach  dem 
Genitiv.  —  omnib.  -  agenHbus  ist 
abl  abs.,  inlata  absolut,  oder  dazu 
iis  zu  denken.  —  ineur.  findet  sich 
erst  bei  L.,  8, 38, 2.  inour.  ag.,  8. 
c.  32,  2 ;  9,  20, 1 0 :  sine  magistrati- 
bus  agere;  ib.  25,6:  incerta  pace 
agere.  —  nee  quot  verbindet  mit 
dem  Vorhergeh.  und  correspondiert 
nee  quanta.  —  clades  inlata,  wie 
arma,  signa  inferre  u.  ä.,  8.  3,5, 
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naves  vidissent,  nee  quanta  manus  agros  popularetur,  satis  gnari 
omnia  in  maius  metu  augente  aeeipiebant.  itaque  primo  terror 
pavorque  dein  maestitia  animos  incessit:  tan  tum  fortunam  mu-  10 
tasse,  ut,  qui  modo  ipsi  exercitum  ante  moenia  Romana  habuis- 
sent  victores,  stratisque  tot  hostium  exercitibus  omnis  Italiae 
populos  aut  vi  aut  voluntate  in  deditionem  aeeepissent,  ii  verso  11 
Harte  Africae  populationes  et  obsidionem  Carthaginis  visuri  fo- 
rent,  nequaquam  pari  ad  patienda  ea  robore  ac  Romani  fuissent. 
Ulis  Romanam  plebem,  Ulis  Latium  iuventutem  praebuisse  maio-  12 
rem  semper  frequentioremque  pro  tot  caesis  exercitibus  sub- 
olescentem;  suam  plebem  inbellem  in  urbe,  inbellem  in  agris  13 
esse;  mercede  parari  auxilia  ex  Afris,  gente  ad  omnem  auram 
spei  mobUi  atque  infida.  iam  reges ,  Syphacem  post  conloquium  14 
cum  Scipione  alienatum,  Masinissam  aperta  defectione  infestissi- 
mum  hostem.  nihil  usquam  spei,  nihil  auxilii  esse,  nee  Magonem  15 
ex  Gallia  movere  tumultus  quiequam,  nee  coniungere  sese  Hanni- 
bali ;  et  Hannibalem  ipsum  iam  et  fama  senescere  et  viribus.  In  4 
haec  deflenda  prolapsos  ab  recenti  nuntio  animos  rursus  terror 
instans  revoeavit  ad  consultandum ,  quonam  modo  obviam  prae- 


11 ;  10,  30, 1,  vgl.  Gic.  cladem  ad- 
ferre.  gnari  die  Garthager;  vidis- 
sent die  Boten.  —  in  maius,  8.  27, 
44,  10;  28,  31,  4,  gehört  zu  aeei- 
piebant —  terror  p.,  der  Schrecken 
und  die  damit  verbundene  Lähmung 
des  Geistes  stehen  oft  zusammen, 

27,  13,  3,  vgl.  1,  29,  3. 

10 — 13.  mutasse,  intransit:  habe 
eine  solche  Veränderung  erfahren, 
sich  verändert,  findet  sich  oft  bei 
L.  —  vi  aut  v.  21,  58,  2.  —  verso 
M.,  31,  37,  7:  versa  fortuna,  21, 
1, 2.  —  pari  -  ac,  so  auch  Gicero ; 
Gorn.  Bat  3,  5,  vgl.  simili  ac,  6, 

28,  6;  häufiger  ist  pariter  ac.  — 
maior,  28,  36,  2,  durch  das  Folg. 
bestimmt.  —  subolesc,  immer  wie- 
der nachwachsen,  findet  sich  zuerst 
bei  L.  —  inbellem,  28, 44, 5,  durch 
die  Anapher  gehoben,  gehört  der 
Wortstellung  nach  zum  Prädicate. 
pro  tot.  etc.  wie  30,  30,  7.  —  in 
agris,  es  sind  wol  die  unkriegeri- 
schen Libyphöoicier  in  Byzacium 
gemeint,  s.  c.  25, 12.  —  ex  Afr,, 
die  alten,  ackerbauenden  Bewohner 
Africas  im  Gegensatze  zu  den  Pu- 


niern,  s.  c.  4,  2;  28,  44,  6;  zur 
Sache  s.  Mommsen  R.  G.  1, 498.  — 
mobili,  28,  42,  7. 

14—15.  iam  ferner,  erst,  s.  23,  5, 
15.  —  reges,  Syph.  —  Mas.,  8.  c. 

2,  5:  cornua,  c.  5,  5;  26,  33,  8. 

—  alienat,  vgl.  30, 14, 10.  —  aperta 
de  f.:  in  Folge  usw.,  oder  es  ist 
Erkenntnissgrund :  wie  -  zeige ;  de- 
fecU,  weil  er  früher  Bundesgenosse 
gewesen  war,  28,35;  App.  Lib.  10. 

—  movere,  8.  28,  36,  5.  tumultus 
ist  absichtlich  gewählt,  8.  21,  16, 
4.  —  ipsum,  eine  Steigerung,  nach- 
dem aUe  übrigen  Mittel  aufgezählt 
sind.  —  senescere,  bei  H.  sei  be- 
reits ein  Sinken  —  eingetreten. 

4.  1—2.  in  haec  defl.,  die  Con- 
struet.  von  prolabi  mit  dem  blossen 
Subst.  ist  auch  auf  das  Gerundiv, 
übergegangen,  s.  30,  12,  18:  in 
misericordiam  prolapsus,  an  u.  St. 
zugleich  mit  Rücksicht  auf  den  c. 

3,  10  angedeuteten  Sturz  aus  der 
früheren  Höhe.  —  instans,  drängend, 
8.  28,  38,  9:  praesentib.,  jetzt  be- 
reits da,  im  Gegensatze  zu  den  künf- 
tigen;   vgl.   2,  48,  6:    alia   bella 
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2  sentibus  periculis  iretur.  dilectus  raptim  in  urbe  agrisque  haberi 
placet,  raittere  ad  conducenda  Afrorum  auxilia,  munire  urbem, 
frumentum  convehere;  tela  arma  parare,  instruere  naves  ac  mit- 

3  tere  ad  Hipponem  adversus  Romanam  classem.  iam  haec  agen* 
tibus  nuntius  tandem  venit  Laelium ,  non  Scipionem,  copiasque, 
quantae  ad  incursiones  agrorum  satis  sint,  transvectas ;  summae 

4  belli  molem  adhuc  in  Sicilia  esse,  ita  respiratum,  mittique  ad 
Syphacem  legationes  aliosque  regulos  firmandae  soeietatis  causa 
coeptae ;  ad  Philippum  quoque  missi,  qui  ducenta  argenti  taleuta 

5  pollicerentur ,  ut  in  Siciliam  aut  in  Italiam  traiceret;  missi  et  ad 
suos  imperatores  in  Italiam ,  ut  omni  terrore  Scipionem  retine- 

6  rent;  ad  Magonem  non  legati  modo,  sed  xxv  longae  naves,  sex 
millia  peditum,  octingenti  equites,  Septem  elephanti,  ad  hoc 
magna  pecunia  ad  conducenda  auxilia,  quibus  fretus  propius 
urbem  Romanam  exercitum  admoveret  coniungeretque  se  Hanni- 


praesentia  instabant;  ib.  36,  5. — 
consulland.,  dabei,  wie  bei  placuit, 
ist  zunächst  an  den  Senat  zu  denken. 
—  agrüq.,  in  den  Unterthanenlän- 
dernCarthagos;  s.  28,44,5. — A fro- 
mm hier  freie  oder  nur  verbündete 
Völker,  vgl.  c.  3,  13;  34,  4;  27,  5, 
11 ;  Diod.  Sic.  11,  l;  ix  rf/e  4ißvtjs 
a7taat]S  xal  rrjs  Ka(*%qd6voe  tcard- 
yqayov  Ttoforixae  dvva/isiS.  — 
haberi  -  mitter  e,  c.  19,  ö;  3,42, 
7;  ausser  dem  Wechsel  der  Con- 
struct.  ist  Chiasmus  und  Anapher 
zu  beachten.  —  ad  Hipp.,  nach 
H.  zu. 

3 — 4.  iam  gehört  zu  agentibus.  — 
summae  b.  m.,  die  Wucht  der  Haupt- 
macht, die  gewaltige  Macht  zur  Füh- 
rung des  Krieges  selbst,  im  Gegen- 
satze zu  der  incursio.  —  summa, 
die  Gesammtheit,  das  Wesentliche, 
Wichtigste  einer  Sache,  wird  in  ver- 
schiedener Bedeutung  mit  belli  ver- 
bunden, vgl.  30,  3,  1;  3,  61,  13: 
in  proelia  parva  carperent  tum- 
mam  belli;  Tac.  Ann.  2, 45 :  penes 
utros  fuerit  summa  belli;  zur  Con- 
struct.  8.10,14,9:  discrimen  sum- 
mae rerum;  26,  12,  10.  —  alios., 
c.  3,  2.  —  regulos,  8.  27,  4,  9. 
Dass  Syphax  bereits  von  Rom  ab- 
gefallen sei,  wie  man  nach  firman- 


dae erwarten  mfisste,  vgl.  §  8;  c. 
24,  3,  ist  vorher  nicht  berichtet,  s. 
c.  3, 14 ;  23, 5 ;  App.  1. 1.  —  coeptae 
für  uns  pleonastisch.  —  Philippo, 
8.  Zon.  9,  11;  doch  hat  dieser  den 
Vertrag  23,  33  wol  schon  aufge- 
geben und  beabsichtigt  mit  Rom 
Frieden  zu  schli essen,  s.  c.  12.  — 
arg.  tal.  wie  23,  32,  5,  kann  wie 
21,  61,  11  einem  Annalisten  ent- 
lehnt sein,  wofür  das  folg.  longae 
nau.  spricht,  vgl.  31,  14,  3. 

5—6.  ad  suos  im  Gegensatze  zu 
den  eben  erwähnten  Fremden,  tm- 
perat.,  28,  23,  6;  21,  3,  4.  —  ad 

-  in  llal.,  s.  30,  13,  8;  21,49,3. 
Italiam  ist  wol  weniger  genau  ge- 
braucht, nicht  dass  die  ligurische 
Küste  zu  Ital.  gerechnet  würde,  8. 
c.  5,9.  —  longae  n.,  c.  26,  3;  5, 
28, 2;  gewöhnlich  naves  longae;  da 
kurz  vorher  Mago  20  Schiffe  nach 
Karthago  geschickt  hat,  28, 46, 10, 
ist  nicht  die  Zusendung  der  Schiffe, 
sondern  die  der  Truppen  die  Haupt- 
sache; doch  konnte  diese,  da  die 
Truppen  erst  ausgehoben  werden 
mussten,  8.  §  7,  wol  nicht  schon 
während  der  Anwesenheit  des  La- 
lius,  nach  c.  5,  erfolgen,  c.  34,  4. 

—  propius  urb.,  weiter  nach  Sü- 
den; zur  Sache  s.  27,  5,  12« 
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bali.  haec  Carthagine  parabant  agitabantque ;  ad  Laelium  praedas  7 
ingentis  ex  agro  inermi  ac  nudo  praesidiis  agentem  Masinissa, 
fama  Romanae  classis  excitus,  cum  equitibus  paucis  venit.  is8 
segniter  rem  agi  ab  Scipione  questus,  quod  non  iam  exerci- 
tum  in  Africam  traiecisset,  perculsis  Carthaginiensibus,  Syphace 
impedito  finitumis  bellis,  quem  certum  habere,  si  spatium  ad  sua, 
ut  velit,  componenda  detur,  nihil  sincera  fide  cum  Romanis 
acturum;  hortaretur  et  stimularet  Scipionem,  ne  cessaret;  se,  9 
quamquam  regno  pulsus  esset,  cum  haud  contemnendis  copiis 
adfuturum  peditum  equitumque ;  nee  ipsi  Laelio  morandum  in 
Africa  esse:  classem  credere  profeetam  a  Carthagine,  cum  qua 
absente  Scipione  non  satis  tutum  esse  contrahi  certamen.    ab  6 
hoc  sermone  dimisso  Masinissa  Laelius  postero  die  naves  praeda 
onustas  ab  Hippone  solvit,  revectusque  in  Siciliam  mandata  Sei» 
pioni  exposuit. 

Eisdem  ferme  diebus  naves,  quae  ab  Carthagine  ad  Ma-  2 
gonem  missae  erant,   inter  Albingaunos  Ligures  Genuamque 
accesserunt.    in  iis  locis  tum  forte  Mago  tenebat  classem;  qui  3 
legatorum  auditis   verbis  iubentium    exercitus  quam  maximos 
comparare,  extemplo  Gallorum  et  Ligurum  —  namque  utriusque 
gentis  ingens  ibi  multitudo  erat  —  concilium  habuit,  et  missum  4 
se  ad  eos  vindicandos  in  libertatem  ait,  et,  ut  ipsi  cernant,  mitti 
sibi  ab  domo  praesidia ;  sed  quantis  viribus ,  quanto  exercitu  id 
bellum  geratur,  in  eorum  potestate  esse,    duos  exercitus  Ro-  5 


7—10.  parab.  agit.,  vgl.  21,  7, 

1.  —  inermi,  erklärt  durch  nudo 
praesid.,  Dicht  durch  Truppen  und 
Festungen  geschätzt;  anders  27, 
41,  4:  colles  nudi  —  Masinissa 
etc.,  nach  c.  33, 9  aus  der  Gegend 
der  Emporien,  die  jedoch  von  Hippo 
Regius  weit  entfernt  sind;  erklär- 
licher wäre  die  Ankunft  aus  seinem 
Reiche.  —  questus,  ob  est  ausge- 
fallen, oder  von  L.  nicht  zugesetzt 
ist,  lässt  sich  nicht  sicher  entschei- 
den, vgl.  27,  5,  9.  non  iam,  nicht 
jetzt  schon,  vgl.  30,  7,  8;  certum 
A.,  s.  36,  28,  4;  certum  habeo  te 
imprudentia  labt;  44,  39,  7  doch 
haben  an  u.  St.  die  Hss.  incertum. 
—  regno  puls.,  s.  c.  29  ff.  —  ab- 
sente Scip.,  in  Abwesenheit  des 
Oberfeldherrn,  s.  Caes.  B.  G.  2, 17, 

2.  —  ab  h.  s.,  s.  28,  19,  9. 


5,  1—9.  Verhältnisse  in  Ober- 
italien. 

2 — 5.  Albingaun.  ist  nur  ein  an- 
derer Name  für  die  lngauni  28, 46, 
9,  wie  der  Name  ihrer  Hauptstadt 
Albingaunum  zeigt,  s.  Tac.  H.  2, 
15 :  Albingaunum  interioris  Ligu- 
riae.  Die  Worte  inter  -  Genuamq. 
umschreiben  den  Ort  der  Landung, 
wahrscheinlich  vada  Sabbatia,  28, 
46, 10.  —  concilium,  eine  Versamm- 
lung der  Häuptlinge,  s.  c.  3, 1,  vgl. 
21,  24, 5.  —  missum  -  mitti  sollen 
nach  der  Stellung  betont  werden: 
früher  seien  -  jetzt  würden  usw. 
vindic.  i.  I.  bezieht  sich  mehr  auf 
die  Gallier,  über  die  Ligurer  s.  Pe- 
riocha  XX;  22,  33,4.  —  geratur, 
geführt  werden  solle.  —  in  cor,  - 
pot,  sie  könnten  darüber  bestim- 
men, zur  Gonstruet.  s.  zu  8,  34,  5. 
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manos,  unum  in  Gallia,  alterum  in  Etruria  esse;  satis  scire 
Sp.  Lucretium  se  cum  M.  Livio  iuncturum ;  multa  millia  armanda 
esse,  ut  duobus  ducibus,  duobus  exercitibus  Romanis  resistatur. 

6  Galli  summam  ad  id  suam  voluntatem  esse  dicere;  sed  cum  una 
castra  Romana  intra  finis,  altera  in  finitima  terra  Etruria  prope 
in  conspectu  habeant,  si  palam  fiat  auxiliis  adiutum  ab  sese  Poe- 
num,  extemplo  infestos  utrimque  exercitus  in  agrum  suum  in- 
cursuros:  eaab  Gallis  desideraret,  quibus  occulte  adiuvari  posset: 

7  Liguribus,  quod  procul  agro  urbibusque  eorum  castra  Romana 
sint,  libera  consilia  esse;  illos  armare  iuventutem  et  capessere 
pro  parte  bellum  aequum  esse.  Ligures  haud  abnuere,  tempus 

8  modo  duorum  mensum  petere  ad  dilectus  habendos.  interim 
Mago  milites  Gallos  dimissis  clam  per  agros  eorum  mercede  con- 
ducere;  commeatus  quoque  onrnis  generis  occulte  ad  eum  a  Gallis 

9  populis  mittebantur.  M.  Livius  exercitum  volonum  ex  Etruria  in 
Galliam  traducit,  iunctusque  Lucretio,  si  se  Mago  ex  Liguribus 
propius  urbem  moveat,  obviamire  parat;  si  Poenus  sub  angulo 
Alpium  quietus  se  contineat,  et  ipse  in  eadem  regione  circa  Ari- 
minum  Italiae  praesidio  futurus. 


—  sali*  sc.  n.  eos3  s.  c.  8,  4;  1, 
9,  4.  —  exercit,  c.  3, 15.  —  multa 
m.  a.  e.,  dass  die  beiden  Völker 
sie  stellen  sollen  zeigt  schon  in 
eorum  potestate  esse;  die  Garthager 
sind  schon  bewaffnet,  aber  ihre  Zahl 
ist  zu  gering ;  ipsis  etiam  zuzusetzen 
ist  daher  nicht  nöthig,  —  Livio, 
s.  28,  46,  13,  vgl.  c.  13,  4. 

6 — 7.  ad  id,  viele  Truppen  zu 
stellen.  —  una  c,  s.  28, 46, 12.  — 
terra  Etr.,  s.  25,  7,  4.  —  deside- 
raret, s.  28,32, 12;  daran  hat  sich 
posset  angeschlossen.  —  pro  parte, 
nach  dem  ihnen  zukommenden 
Theile;  nach  dem  Vorhergeh.  also 
mehr  als  die  Gallier;  häufiger  ist 
pro  sua  parte;  pro  rata  und  vi- 
ritt  parte,  vgl.  34, 50, 7 ;  pro  por- 
Hone;  27,  27,  6:  ex  parte. 

8 — 9.  Gallos  dimissis  ist  die  hds. 
Lesart;  doch  wird  nach  derselben 
das,  was  geschehen  soll,  auf  das 
Subject  des  Hauptsatzes  zurückge- 
führt und  dimissis  steht  ohne  alle 
Beziehung,  während  sonst  von  mis- 
eis,  dimissis,  praemissis  das  Beab- 
sichtigte  durch   einen   Relativsatz 


oder  das  Gerundium  od.  Gerundiv, 
abhängig  gemacht  wird,  s.  1,  37, 1 ; 
21,  23,1;  31,  45,3  u.a.;  1,31,2; 
10,  29,  18;  auch  muss  eorum9 
welches  nur  auf  Gallos  sich  be- 
ziehen sollte,  auf  milites  Gallos 
bezogen  werden;  deshalb  wird  ge- 
wöhnlich viell.  nach  d.  Sp.  Hds., 
Gallis  dimissis  n.  e  concilio,  §  3, 
gelesen,  was  man  aber  yot  milites 
gestellt  erwartet.  —  clam,  ohne 
Wissen  Anderer;  nachher  occulte: 
im  Geheimen,  Verborgenen.  —  con- 
ducere  -  mitleb.,  s.  22, 17,3:  or- 
dere -  praebebat;  25,  10, 1:  erat 

-  scire  u.  a.,  vgl.  25,  29,  9;  22, 
42,4.  —  Gallis  p.,  s.  §  6;  c.  2,5. 

—  M.  Liv.  ist  nur  locker  ange- 
knöpft; der  28, 46  gefassteBeschluss 
wird  spät  ausgeführt,  oder  ist  zu 
früh  berichtet.  —  si  Poen.,  s.  23, 
18,  1.  —  sub  ang.  Alp.,  sub  mehr 
in  Bezug  auf  Alpium,  in  dem  Win« 
kel  unterhalb,  am  Fusse  der  A., 
42, 54, 10  wie  sub  radicibus  Ossae 
u.  ä.  —  eadem,  wo  er  stehe.  — 
Italiae,  hier  geschieden  von  Gallien, 
28,  38,  13,  vgl.  c.  4,  5. 
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Post  reditum  ex  Africa  C.  Laeli  et  Scipione  stiraulato  Masi-  6 
nissae  adhortationibus,  et  militibus,  praedam  ex  hostium  terra 
cernentibus  tota  classe  efferri,  accensis  ad  traiciendum  quam  pri- 
mum,  intervenit  maiori  minor  cogitatio  Locros  urbem  recipiendi, 
quae  sub  defectionem  Italiae  desciverat  et  ipsa  ad  Poenos.   spes  2 
autem  adfectandae  eius  rei  ex  minima  re  adfulsit.    latrociniis 
magis  quam  iusto  bello  in  Bruttiis  gerebantur  res,  principio  ab 
Numidis  facto  et  Bruttiis  non  societate  magis  Punica  quam  suopte 
ingenio  congruentibus  in  eum  morem ;  postremo  Romani  quo-  3 
que  iam  contagione  quadam  rapto  gaudentes,  quantum  per  du- 
ces  licebat ,  excursiones  in  hostium  agros  facere.    ab  iis  egressi  4 
quidam  urbem  Locrenses  circumventi  Regiumque  abstracti  fue- 
rant.  in  eo  captivorum  numero  fabri  quidam  fuere,  adsueti  apud 
Poenos  mercede  opus  in  arce  Locrorum  facere.  bi  cogniti  ab  5 
Locrensium  principibus,  qui  pulsi  ab  adversa  factione,  quae  Han-? 
nibali  Locros  tradiderat,  Regium  se  contulerant,  cum  cetera  per*  6 


6—9.  Einnahme  von  Locri;  Diod. 
Sic.  27,  5;  App.  Hann.  55;  Zon.9, 
11;  Val.  Max.  1,  1,  21. 

1.  ex  host  t.t  attributiv. —  ac- 
censis, s.  c.  1,  15  u.  24,  5.  Die 
Häufung  der  Ablative  ist  auffallend. 

—  minor  =  minor is  rei,  wozu  als 
Epexegese  Locros  urb.  recipiendi 
tritt.  —  sub  def.  It.,  s.  27,  37,  1 ; 
zur  Sache  24, 1 ;  23,  30.  —  et  ipsa, 
wie  die  übrigen  durch  Italiae  be- 
zeichneten Staaten.  —  spem  adfect, 
s.  1,  46,  2 :  spem  adfectandi  regni: 
die  Hoffnung  die  Sache  mit  Erfolg 
zu  unternehmen,  vgl.  28, 18, 10. — 
rei  —  re,  s.  zu  2, 18,  2 :  parvaque 
ex  re  ad  rebellionem  spectare  res 
videbatur;  36,  23,  5;  vgl.  28,  16, 
12 ;  das  erstemal  ist  res  Unterneh- 
mung; in  min.  re  dagegen  der  Um- 
stand. —  adfuls.,  27,  28,  14. 

2—3.  suopte  ing.,  s.  28,  12,  8. 

—  eongruent  in.:  ihrer  angebor- 
nen  Neigung  nach  auf  diese  Sitte 
eingiengen;  die  Gonstruct.  mit  in 
ist  ungewöhnlich,  vgl.  1,  21,  2:  in 
regis  mores  —  formarent;  anders 
3, 24, 6 :  in  unum  congruentes  res, 
vgl.  26,  2,  5.  postremo,  das  dritte 
Glied  wird  als  selbstständiger  Satz 
angefügt,  30, 30, 8.  iam  gehört  zu 


gaudentes  facere:  es  war  bereits 
so  weit  gekommen,  dass  auch  die 
Römer  usw.;  zu  gaudentes  8.  22, 
9,  5;  s.  Lange  2,  231. 

4—6.  ab  iis,  von  denen,  die  so 
einmal*  einen  Raubzug  machten. — 
egressi  -  urb.,  s.  22,  55,  8;  1,  29, 6. 
—  in  eo  —  num.,  wie  ex  eo  nu- 
mero steht  gewöhnlich  ohne  Geni- 
tiv, 33,  24,  9:  in  eo  numero;  an 
u.  St.  ist  captivorum  wie  ein  epe- 
xegetischer  Genitiv  zu  eo  hinzuge- 
fügt, wie  33,  24,  7 :  in  eo  numero 
legatorum.  —  opus  —  fac.  Bauar- 
beiten verrichten.  —  cogniti  als  die 
welche  sie  waren,  s.  1,  6,  1;  ib. 
39,  5.  —  pulsi  a.  a.  f.,  nach  24, 
1,  8  sind  es  pauci,  vgl.  23,  30,  8. 
In  d.  Sp.  Hds.  lautete  die  Stelle 
qui  exulabant  Regii,  pulsi  ab  etc. 
ohne  se  contulerant.  —  Regium 
ist  den  Römern  immer  treu  ge- 
blieben. —  cetera  ist  von  expo- 
suissent  abhängig  und  in  Bezug  auf 
spem  gesagt,  die  jedoch  nicht  der 
mit  cetera  bezeichneten  Classe  von 
Dingen  angehört,  wenn  man  nicht 
annehmen  will,  dass  sie  auch  ge- 
fragt haben,  ob  sie  hoffen  dürften 
in  ihre  Heimath  zurückzukehren.  — 
percunct.  n.  iis,  s.  21,  32,  8;  22, 


Digitized  by  VjOOQlC 


14 


L1BER  XXIX.    GAP.  6. 


a.  u.  549. 


cunctantibus,  ut  mos  est,  qui  diu  absunt,  quae  domi  agerentur  ex- 
posuissent,  spem  fecerunt,  si  redempti  ac  remissi  forent.  arcem 
se  iis  tradituros:  ibi  se  habitare,  fidemque  sibi  rerum  omnium 

7  inter  Carthaginienses  esse,  itaque ,  ut  qui  simul  desiderio  pa- 
triae angerentur,  simul  cupiditate  inimicos  ulciscendi  ardereot, 

8  redemptis  extemplo  iis  remissisque ,  cum  ordinem  agendae  rei 
composuissent  signaque ,  quae  procul  edita  observarent,  ipsi  ad 
Scipionem  Syracusas  profecti,  apud  quem  pars  exulum  erat,  re- 
ferentes  ibi  promissa  captivorum  cum  spem  ab  effectu  haud  ab- 

9  horrentem  consuli  fecissent,  tribuni  militum  cum  iis  M.  Sergius 
et  P.  Matienus  missi ,  iussique  ab  Regio  tria  millia  militum  Lo- 
cros  ducere;  et  Q.  Pleminio  propraetori  scriptum,  ut  rei  agendae 

10  adesset.   profecti  ab  Regio ,  scalas  ad  editam  altitudinem  arcis 
fabricatas  portantes,  media  ferme  nocte  ex  eo  loco,  unde  conve- 

11  nerat,  Signum  dedere  proditoribus  arcis;  qui  parati  intentique  et 


42,  8.  —  ut  mos  est  ohne  Genitiv 
oder  Dativ,  s.  5,  28,  3,  weil  keine 
bestimmten  Personen  bezeichnet 
werden,  bei  Leuten  welche,  wenn 
welche,  vgl.  6,  34,  6;  22,  57,  2; 
durch  den  Satz  ist  quae  etc.  nicht 
ohne  Härte  von  percunct.  getrennt. 
—  ab  sunt,  absolut;  von  ihrer  Hei- 
math. —  inter  bei,  wenn  sie  unter 
ihnen  sich  bewegen,  vgl.  26,  2, 1 1 : 
inter  socio*;  Tac.  H.  1,  34:  cre- 
dula  fama  inter  —  incuriosos. 

7—9.  ut  qui,  8.  c.  33,  2.  —  de- 
sid.,  Heimweh,  21,  21,  7.  —  an- 
ger.j  c.  1,  4. — inimic.  ulse.9  sich 
an  -  zu  rächen,  anders  5,  11,  16 
u.  o. —  cum  -  compos.,  eine  nach- 
trägliche Bestimmung,  die  man  vor 
remissis  erwartet:  nachdem  sie  (die 
Verbannten)  usw.;  c.  24, 2;  observ., 
die  Bauleute,  profecti  sollte,  worauf 
auch  ipsi  hindeutet,  Nachsatz  sein, 
ist  aber  wieder  Vordersatz  zum 
Folg.,  und  dadurch  ein  zweites 
cum,  s.  1,  5,  3,  nöthig  geworden, 
an  das  sich  nun  der  Nachsatz  an- 
schliesst,  aber  mit  dem  Anfang  der 
Periode  nicht  mehr  in  Beziehung 
steht,  s.  28,  31, 1.  h.  abhor.,  nicht 
fremd ;  ungeeignet,  s.  30,  44,  6.  — 
trib.  mtl.,  sie  überbringen  den  Be- 
fehl nach  Rhegium  und  sollen  bei 
dem  Unternehmen  thätig  sein;  ob 


sie  aber  ihre  Soldaten  selbständig 
befehligen  sollen,  ist  nicht  klar,  s. 
c.  9,  1 ;  3.  Nach  Appian.,  der  wie 
Zonar.  den  Vorgang  nur  kurz  er- 
wähnt, wäre  Scipio  selbst  sogleich 
aufgebrochen. —  ab  Regio,  die  Be- 
satzung der  Stadt  ist  wol  eine  andere 
als  die  27,  12,  5  erwähnte.  Scipio 
verfugt  gegen  die  Ordnung  aber  die 
Truppen,  die  einem  anderen  Feld- 
herrn unterstellt  sind,  viell.,  weil 
die  Sache  dringlich  und  Grassus  sie 
auszuführen  gehindert  war,  s.  c. 
10,  1;  Mommsen  Str.  1,  52;  56; 
2,  94.  Uebrigens  ist  die  Wieder- 
eroberung der  Stadt  schon  dreimal 
versucht  worden,  23,  41;  27,  25; 
26.  —  propraet.,  er  ist  nach  c.  8, 5 
Legat  Scipios,  und  als  diesen  ver- 
tretend propraetor,  genauer  lega- 
tus  pro  praetore,  Stellvertreter  des 
Oberfeldherrn,  s.  10,  25, 11;  27,  43, 
12;  Mommsen  2,  679.  —  adesse, 
dabei  thälig  sein  solle;  man  könnte 
also  erwarten,  dass  er  seiner  Stel- 
lung nach  das  Ganze  werde  geleitet 
haben,  indess  ist  sein  Verhältnis« 
zu  den  Tribunen  nicht  ganz  klar, 
s.  c.  9,  1;  3. 

10 — 12.  ad  edit.  alt.,  nach  der 
angegebenen  Höhe  gemacht,  ihr  ent- 
sprechend. —  proditor.,  fast  gleich 
proditurü.,  s.  §  15:  victoribus,  30, 
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ipsi  scalas  ad  id  ipsum  factas  cum  demisissent,  pluribusque  simul 
locis  scandentes  accepissent,  priusquam  clamor  oreretur,  in  viri- 
les Poenoram,  ut  in  nullo  tali  metu  sopitos,  impetus  est  factus. 
quorum  gemitus  primo  morientium  exauditus,  dein  subita  con-  12 
sternatio  ex  somno  et  tumultus,  cum  causa  ignoraretur,  postremo 
certior  res  aliis  excitantibus  alios;  iamque  ad  anna  pro  se  quis-  13 
que  vocabat:  hostis  in  arce  esse  et  caedi  vigiles;  oppressique  fo- 
rent  Romani  nequaquam  numero  pares,  ni  clamor  ab  iis,  qui 
extra  arcem  erant,  sublatus  incertum,  unde  accidisset,  omnia  vana 
augente  nocturno  tumultu,  fecisset.   itaque  velut  plena  iam  ho-  14 
stium  arce  territi  Poeni  omisso  certamine  in  alteram  arcem  — 
duae  sunt,  haud  multum  inter  se  distantes  —  confugiunt.    oppi-  15 
dani  urbem  habebant  victoribus  praemium  in  medio  positam ;  ex 
arcibus  duabus  proeliis  cotidie  levibus  certabatur.   Q.  Pleminius  16 
Romano,  Hamilcar  Punico  praesidio  praeerat;  arcessentes  ex 


32,  1;  1,  56,  8:  liberator.  —  pa- 
rati  int.,  30,  10,  8.  pluribusq., 
und  so,  in  Folge  der  grossen  An- 
zahl der  Leitern  an  mehreren  Punk- 
ten usw.  —  ut  in  etc.,  wie  es  na- 
türlich war,  da  man  keinen  Grand 
hatte  etwas  der  Art  {talis  «=  ta- 
lig res)  zu  fürchten.  —  exauditus 
(nicht  deutlich)  gehört,  wie  oft 
exaudire  das  durch  Entfernung, 
Geräusch  oder  andere  Umstände 
erschwerte  Vernehmen  bezeichnet, 
8.  28,29,11;  Curt.  7,31,20:  haec 
quassa  voce,  —  vix  proximü  exau- 
dientibus  dixerat.  —  constematio, 
8.  34,  2, 6.  —  causa  ignor.,  da  sie 
das  Röcheln  wol  gehört  hatten, 
aber  nicht  wussten,  was  es  war. 

—  aliis  -  al.,  die  Einen,  die  zuerst 
erwacht  waren,  wieder  Andere;  das 
bestimmtere  Horchen  Mehrerer  bringt 
die  Gewissheit.  Ueber  die  nominatt. 
abss.  8.  28,  42,  4;  1,  41, 1 ;  2, 24, 
1  u.  a, 

13—14.  ad  arma,  8.  9,  24,  9; 
3, 15, 6:  alternae  voees  „ad  arma", 
et  „hostes  in  urbe  sunt".  —  hostes 

—  vigiles  hängt  von  dem  in  voca- 
bat liegenden  clamabant  ab.  —  ni 
clamor  etc.,  die  Construct.  ist  cla- 
mor —  fecisset  incertum  unde  ac- 
cidisset: der  Umstand  dass  ein  so 


grosses  Geschrei  —  erhoben  wurde 
machte  es  bei  der  Furcht  ungewiss, 
woher  es  komme,  und  man  glaubte, 
es  werde  in  der  Burg  erhoben,  wäh- 
rend es  Ton  den  noch  ausserhalb 
derselben  sich  befindenden  kam. 
Der  Gedanke  ist  dadurch  etwas 
dunkel,  dass  das,  was  erst  Object 
der  Ungewissheit  sein  konnte,  ob 
das  Geschrei  ausser  der  Burg  er- 
hoben werde,  schon  zu  einer  Be- 
stimmung von  clamor  geworden: 
ab  iis  —  sublatus,  und  der  wahre 
Grund  der  Ungewissheit  erst  nach- 
träglich, nicht  als  Subject  von  fe- 
cisset in  omnia  —  tumultu  .ange- 
fügt ist,  vgl.  41,2,6:  concursatio 

-  incertum  fecerat  an  hostis  intra 
vallum  esset;  27,  37,  5;  37,29,4. 

—  vana,  Grundloses,  Täuschendes 
als  wirklich  Gefahr  bringend  er- 
scheinen liess;  doch  sollte  man 
eher  eine  adverbielle  Bestimmung, 
etwa  in  maius,  vgl.  c.  3,  9,  er- 
warten, da  auch  das  Wirkliche  un- 
ter solchen  Umstanden  vergrössert 
wird.  —  itaque,  weil  mao  glaubt, 
das  Geschrei  komme  aus  der  Burg. 

15 — 17.  victoribus  =«  iis  qui  vic- 
turi  essent,  vgl.  §  10;  21,  43,  5; 
26,  11,2:  in  qua  urbs  Roma  vic- 
tori  praemium  esset;  ib.  32,3. — 
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17  propinquis  locis  subsidia  copias  augebant.  ipse  poslremo  venie- 
bat  Hannibal;  nee  sustinuissent  Romani,  nisi  Locrensium  multi- 
tudo,  exaeerbata  superbia  alque  avaritia  Poenorum,  ad  Romanos 
inclinasset. 

7  Scipioni  ut  nuntiatum  est  in  maiore  discrimine  Locris  rem 

2  verti  ipsumque  Hannibalem  adventare,  ne  praesidio  etiam  pericli- 
taretur,  haud  facili  inde  reeeptu,  et  ipse  a  Messana  L.  Scipione 
fratre  in  praesidio  ibi  relicto,  cum  primum  aestu  fretum  inclina- 

3  tum  est,  naves  rnari  seeundo  misit.  Hannibal  a  Ruloto  amni  — 
haud  proeul  is  ab  urbe  Locris  abest  —  nuntio  praemisso,  ut  sui 
luce  prima  summa  vi  proelium  cum  Romanis  ac  Locrensibus 
consererent,  dum  ipse  aversis  omnibus  in  eum  tumultum  ab 

4tergo  urbem  incautam  adgrederetur ,  ubi  luce  coeptam  invenit 
pugnam,  ipse  nee  in  arcem  se  includere,  turba  locum  artum  im- 


veniebant,  nahte  heran,  c.  7, 1 :  ad- 
ventare; also  ungeachtet  desc.  tO 
und  28,  46,  15  Berichteten.  —  nee 
sustin.  ist  absolut  gebraucht:  sie 
wären  erlegen,  s.  Gic.  Farn.  12,  6, 
2  u.  a.,  doch  kann  man  leicht  ho- 
stem  oder  impetum  hostium  er- 
gänzen. —  superbia,  die  Verletzung 
des  Vertrages,  s.  24,  1 ;  28,  44, 4. 
7.  1 — 2.  praesidio  —  periclit., 
mit  der  Besatzung  Gefahr  liefe,  sie 
in  Gefahr  brächte,  s.  38,  25,  7 :  res 
suas,  quibus  periclitari  nolebant; 
40,  15,  12:  ingenii  fama  perieli- 
tarer.  —  haud  f.  t.  rec,  vgl.  c. 
29,  7;  28,  24,  1  usw.,  reeeptu  ist 
wie  das  Verbum  construiert.  —  et 
ipse,  wie  die  Tribunen,  hat  sich, 
da  Scipioni  am  Anfange  steht,  an 
das  Subj.  in  periclitaretur  ange- 
schlossen. Messana,  er  hat  sich 
also  in  die  Nähe  vonRhegium  be- 
geben, 8.  c.  6,  8.  —  in  praes.,  als 
Befehlshaber.  —  aestu  f.  I,  als  die 
Meeresströmung  sich  nach  Italien 
hinwendete;  Strabo  1,  3, 11  p.  54: 
rbv  xara  JSixeXlav  Ttog&fwv  9M7- 
oiv  bftonad'eXv  rate  xarä  rov  coxea- 
-vbv  nXrififivqUn  rs  xal  afiTteorsffi ; 
über  inelinatum  8.  26,  45,  8.  — 
naves  (vi eil.  ist  die  Zahl  ausgefal- 
len) —  misit,  ein  ungewöhnlicher 
Ausdruck,  der  zu  bedeuten  scheint: 
er  Hess  in  See  gehen,  segelte  ab, 


vgl.  37, 12, 11;  es  wird  transmisit 
oder  demisit,  44, 31, 12;  vermuthet 

—  mari  sec,  abl.  absol. :  bei  gun- 
stigem Meere,  vgl.  23,  41, 1 1 :  vento 
aestuque  suo  traiecisse  Locros; 
Sali.  H.  1,  65  aestu  seeundo,  vgl. 
28,  30,  6.  Dass  Scipio  selbst  mit- 
gesegelt sei,  ist  durch  die  Beziehung 
von  naves  misit  auf  et  ipse  (wie 
die  Tribunen)  deutlich.  Das  Ver- 
lassen der  Provinz  wird  c.  19,  6 
scharf  getadelt,  wie  28,  42,  21. 

3.  Hannibal  geht  auf  c.  6,  17, 
wie  §  7  classis  auf  §2  zurück. — 
Buloto,  der  Fluss  wird,  wenn  an- 
ders die  Lesart  richtig  ist,  sonst 
nicht  erwähnt ;  Strabo  6, 1, 8  p.  260 
nennt  den  Grenzfluss  zwischen  dem 
Gebiete  von  Rhegium  und  Locri 
Alex,  j.  Alece.  amnis  wird  auch 
von  kleineren  Flüssen   gebraucht. 

—  luce  pr.,  wie  39,  30,  5  u.  a.; 
gewöhnlicher  ist  prima  luce,  s. 
31,42,9;  10,  43,  1;  1,  44,  1  u.  a. 
Im  Folg.  war  es  nicht  nöthig  prima 
zu  luce  zu  wiederholen,  sonst  heisst 
dieses:  bei  Tage.  —  incautam  als 
ob  civitatem  vorhergienge. 

4 — 5.  ipse  nee  etc.  das  gegen- 
überstehende Subject  ist  hier  in 
coeptam  pugnam  nur  angedeutet, 
da  a  suis  aus  dem  Vorherg.  leicht 
wiederholt  wird.  Als  Prädicat  von 
ipse  erwartet  man:  sed  —  urbem 
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pediturus,  voluit,  neque  scalas,  quibus  scanderet  muros,  attulerat 
sarcinis  in  acervum  coniectis  cum  haud  procul  muris  ad  terro-  5 
rem  hostium  aciem  ostendisset,  cum  equitibus  Numidis  circum- 
equitat  urbem,  dum  scalae  quaeque  alia  ad  oppugnandum  opus 
erant  parantur,  ad  visendum,  qua  maxime  parte  adgrederetur. 
progressus  ad  murum ,  scorpione  icto,  qui  proximus  eum  forte  6 
steterat,  territusindelampericuloso  casu  receptui  canere  cumius- 
sisset,  castra  procul  ab  ictu  teli  communit.  classis  Romana  a  Mes-  7 
sana  Locros  aliquot  horis  die  superante  accessit ;  expositi  omnes 
e  navibus  et  ante  occasum  solis  urbem  ingressi  sunt,   postero  die  8 
coepta  ex  arce  a  Poenis  pugna,  et  Hannibal  iam  scalis  aliisque 
omnibus  ad  oppugnationem  paratis  subibat  muros ,  cum  repente 
in  eum  nihil  minus  quam  tale  quicquam  timentem  patefacta  porta 
erumpunt  Romani.   ad  ducentos  inprovidos  cum  invasissent  occi-  9 
dunt;  ceteros  Hannibal,  ut  consulem  adesse  sensit,  in  castra  re- 


non  adgressus  est,  aber  statt  des- 
selben sind  die  Grunde,  warum  es 
nicht  geschah,  angegeben.  —  nee 
in  are.  etc.,  Hannibal  muss  also  in 
dte  Bur£  haben  gelangen  können, 
diese  wie  die  andere  an  der  Stadt- 
mauer gelegen  haben,  weshalb  auch 
§  10  die  Besatzung  ungehindert  ab- 
zieht; doch  sieht  man  dann  nicht, 
warum  er  eine  Belagerung  unter- 
nimmt um  in  die  Stadt  zu  kommen, 
nicht  vielmehr  wie  seinPräfect  von 
der  Burg  aus,  s.  §  3,  vgl.  c.  6, 14, 
in  dieselbe  eindringt  und  die  Römer 
angreift.  —  impeditur.,  wo  er  durch 
zu  viele  Menschen  nur  den  be- 
schränkten Raum  beengen  würde 
und  (den  Bewegungen)  hinderlich 
sein  könne.  Das  Pradicat  passt 
mehr  auf  die  Menschen  und  deren 
Thätigkeit  als  den  Raum  selbst.  — 
*  neque  scalas  etc.,  der  Grund  statt 
dessen,  was  wegen  desselben  ge- 
schieht: neque  urbem  capere  po- 
tuit,  quod  scalas  etc.  —  ad  vi- 
send.  etc.  ist  etwas  hart  durch  die 
Einschiebung  der  Veranlassung  des 
circumequitare von  diesem  getrennt. 
—  oppugnand.  wie  adgrederetur 
absolut. 

6.  scorpione,  s.  24, 34, 9.  —  icto 
n.  eo,  8.  c.  6,  6,  vgl.  22, 18, 2.  prox. 
eum,  s.  28,  15,  9;  35,27,9;  Sali. 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 


I.  49,  6:  latere  quod  proximum 
hosies  erat,  vgl.  21,  1,2;  gewöhn- 
lichsteht proximus  jfetflohneAc* 
cusativ  oder  Dativ  s.  1,  16,  2;  ib. 
27,  7  u.  a.  —  territus  inde,  diesem 
ist  progressus  untergeordnet ;  inde 
gibt  den  Fortschritt  an,  oder  weist 
auf  das  eben  Gesagte :  icto  etc.  zu- 
rück, 23,  23,  5,  soll  nicht  zu  um- 
sisset  gezogen  werden  =  cum  pro- 
gressus —  inde  territus  esset  et  — 
iussüset,  s.  30,  17,3,  vgl.  c.  9,3; 
21,  43,  1;  24,  13,7;  4,50,2.  Der 
Nachsatz  bezieht  sich  nur  auf  ter- 
ritus. —  ab  ict.  t.,  ausserhalb  der 
Treffweite,  s.  28,  30,  9. 

7 — 10.  aliquot  h.  d.  s.:  als  der 
Tag  noch  um  einige  Stunden  übrig 
war,  vgl.  c.  25,  1;  der  Ausdruck 
ist,  wenn  nicht  ein  Fehler  zu  Grunde 
liegt  (der  Put.  hat  dici),  ungewöhn- 
lich statt:  horis  superantibus,  ei- 
nigermassen  ähnlich  ist  Gaes.  B.  G. 
6,  19,  2:  uler  eorum  vita  supera- 
vit;  die  Schwierigkeit  wird  ver- 
mieden durch  die  Lesart  multo  die 
superante,  die  wahrscheinlich  die 
Sp.Hds.  hatte.  —  Die  Punier  müss- 
ten  von  ihrer  Burg  das  Meer  nicht 
haben  sehen  können.  —  nihil  min., 
s.  28,  22,  12.  —  cum  invas.,  als 
sie  (die  Römer)  angriffen  -  200 
(Punier)  die  sich  dessen  nicht  ver- 
2 
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cipit,  nuntioque  misso  ad  eos,  qui  in  arce  erant,  ut  sibimet  ipsi 
10  consulerent,  nocte  motis  castris  abiit.   et  qui  in  arce  erant,  igni 

iniecto  tectis,  quae  tenebant,  ut  is  tumultus  bostem  moraretur, 

agmen  suorum  fugae  simili  cursu  ante  noctem  adsecuti  sunt. 
8  Scipio  ut  et  arcem  relictam  ab  hosübus  et  vacua  vidit  ca- 

stra,  vocatos  ad  contionem  Locrenses  graviter  ob  defectionem 

2  incusavit;  de  auctoribus  supplicium  sumpsit,  bonaque  eorum  al- 
terius  factionis  principibus  ob  egregiam  fidem  adversus  Roma- 

3  dos  coucessit;  publice  nee  dare  nee  eripere  sc  quiequam  Locren- 
sibus  dixit:  Romam  mitterent  legatos;  quam  senatus  aequum 

4  censuisset,  eam  fortunam  habituros;  illud  satis  scire,  etsi  male 
de  populo  Romano  meriti  essent ,  in  meliore  statu  sub  iratis  Ro- 

5  manis  futuros,  quam  sub  amicis  Carthaginiensibus  fuerint.  ipse 
Pleminio  legato  praesidioque ,  quod  arcem  ceperat ,  ad  tuendam 
urbem  relicto,  cum  quibus  venerat  copiis  Messanam  traiecit. 

6  Ita  süperbe  et  crudeliter  babiti  Locrenses  ab  Carthaginien- 
sibus post  defectionem  ab  Romanis  fuerant,  ut  modicas  iniurias 

7  non  aequo  modo  animo  pati  sed  prope  lubenti  possent;  verum 
enim  vero  tantum  Pleminius  Hamilcarem  praesidii  praefectum, 
tantum  praesidiarii  miiites  Romani  Poenos  scelere  atque  avaritia 

8  superaverunt ,  ut  non  armis  sed  vitiis  videretur  cerlari.  nihil 
omnium,  quae  inopi  invisas  opes  potentioris  faciunt,  praeter- 
missum  in  oppidanos  est  ab  duce  aut  a  militibus;  in  corpora 


sahen,  et  qui,  in  Bezug  auf  den 
schnellen  Abzug  des  Heeres.  —  mo~ 
rarentur,  damit  sie  nicht  verfolgen 
können.  Da  das  Thor  in  der  Ge- 
walt der  Römer  ist,  s.  §  8,  so  müs- 
sen sie  aus  der  Burg  unmittelbar 
abgezogen  sein.  —  cursu,  schnel- 
lem Marsch. 

8«  1 — 4.  incusavit,  machte  ihnen 
Vorwurfe,  s.  24,  1,  10.  —  bona  - 
eoncessit,  sie  waren  vorher  für 
Staatsgut  erklärt  worden.  —  ad- 
versus, s.  28,  27,  8.  —  publice,  im 
Gegensatze  zu  den  Einzelnen,  wel- 
chen er  genommen  und  gegeben 
hat:  in  Rücksicht  auf  die  Stellung 
des  Staates  zu  Rom  im  Folg.  for- 
tuna,  s.  c.  21,  7.  —  sub  irat.  etc. 
wird  vorausgeschickt  um  denGon- 
trast  im  Folg.  desto  greller  erschei- 
nen zu  lassen. 

5.  ad  tuend,  a.,  Diod.  1. 1.  IlXi}- 
filrioe  6  xaraora&ek  Aohqwv  fjys~ 


fiojv  itaga  <2xi7il(ovoe,  ebenso  Ap- 
pian.;  dagegen  Zon. :  imr^efai  Ttjr 
naaav  tcoJUv  Bvo  %i\ia()%ot,s. 

6—8.  ita  in  so  auffallender  Weise 
■=»  süperbe  et  crudeliter  et  ita  qui' 
dem  ut,  vgl.  c.  6, 17.  —  verum  e. 
v.,  s.  24,  5,  2  u.  a. :  aber  in  der 
That.  —  praesidiarii,  Fest.  p.  306 : 
dicti  praesidiari,  ante  eos  (subsi- 
diarios)  collocati  qui  erant ,  aut 
in  aliquo  loco  praeposili,  das  wol 
von  Verrius  Flaccus  gebrauchte 
Wort  findet  sich  sonst  selten,  bei 
L.  nur  hier,  wo  es  dasselbe  wie 
§  5 :  praesidio  relicto  bedeutet.  — 
scelere,  Ruchlosigkeit,  die  Religion 
und  Sittlichkeit  verletzt,  vgl.  c.  17, 
1 8 ;  4, 2, 1 4 :  adversus  scelus ;  40, 39, 
9 :  scelus  et  perfidia ;  Gic.  Verr.  5, 
9, 24:  avaritiae  scelerique.  —  inopi, 
demHülflosen,der  sich  nicht  schützen 
kann;  über  den  Singular  s.  23,  3, 
10;  2,3,4.  —  in  oppidan.,  weil  in 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Ch.  205. 


LIBER  XXIX.    GAP.  8.  9. 


19 


ipsorum,  in  liberos,  in  coniuges  infandae  contumeliae  editae. 
nam  avaritia  ne  sacrorum  quidem  spoliatione  abstinuit ,  nee  alia  9 
modo  templa  violata ,  sed  Proserpinae  etiam  intacti  omni  aetate 
thensauri ,  praeterquam  quod  a  Pyrrho ,  qui  cum  magno  piaculo 
sacrilegii  sui  manubias  rettulit,  spoliati  dicebantur.   ergo  sicut  10 
ante  regiae  naves  laceratae  naufragiis  nihil  in  terram  integri  prae- 
ter sacram  peeuniam  deae,  quam  asportabant ,  extulerant,  tum  11 
quoque  alio  genere  cladis  eadem  iila  peeunia  omnibus  contactis 
ea  violatione  templi  furorem  obiecit,  atque  inter  se  ducem  in 
ducem,  militem  in  militem  rabie  hostili  vertit. 

Summae  rei  Pleminius  praeerat;  militum  pars  sub  eo,  quam  9 
ipse  ab  Regio  abduxerat,  pars  sub  tribunis  erat,    rapto  poculo  2 


derlitotes  nihil  praetermissum,  c. 
18, 20,  dasselbe  liegt  wie  in  editae; 
in  c.  mit  dem  Accus,  bezeichnet  hier 
und  im  Folg.  mehrfach  die  Person, 
insofern  gegen  sie  eine  Thätigkeit 
gerichtet  ist,  nicht  selten  jedoch 
braucht  L.  auch  in  mit  dem  Abi., 
von  dem,  an  welchem  eine  Thätig- 
keit ausgeführt  wird,  s.  c.  16,  5; 
18,  10;  30,  12,  12;  28,  43,  8  usw. 
—  corpora,  ihre  eigene  Person,  s. 
21, 13, 8.  Die  Periode  ist  chiastisch, 
das  zu  beiden  Theilen  zu  denkende 
ab  duce  -  militibus  steht  als  das 
Bedeutende  in  der  Mitte. 

9 — 11.  nam  etc.,  doch  war  die 
Grausamkeit,  die  nur  Menschen  ver- 
letzte, nicht  das  Aergste,  denn  die 
Habsucht  usw.,  s.  30,  29,  4;  39, 
26, 3.  —  Proserp.,  Diod.  1.  1.:  ini- 
wavdaxaxov  twv  xara  xrtv  'Ira- 
Mar  Uqwv  tovt'  slvat  Xiyerai  xai 
8§a  xavröe  ayvov  vno  %a>v  iy%a>- 
qlcov  rsTfjorjad'at ,  s.  c.  18,  3.  — 
thensauri,  die  Schreibart  der  älte- 
sten Hds.,  s.  31,12, 1.  cum  m.  piac, 
mit  einer  schweren  Busse,  Strafe 
dafür,  8.  c.  18,  6.  sacril.  m.,  die 
durch  den  Tempelraub  gewonnene 
Beute,  33,47,3:  furtorum  manu- 
biis,  Tgl.  Ascon.  p.  200:  spolia 
quaesita  de  vivo  hoste  nobili  (hier 
Ton  einer  Gottheit)  manubias  ve- 
teres  dicebant.  —  ergo  geht  auf 
cum  magno  piaculo:  der  Tempel- 
raub wird  bestraft,  wie  daher  da- 
mals -  so  jetzt,  sicut  -  extulerant 


ist  dem  Schlusssatze  vorangeschickt 
um  die  blosse  Aehnlichkeit  des  Fal- 
les anzudeuten.  —  naufr.,  in  Folge 
von  Stürmen,  vgl.  c.  18,  5 :  classis 

—  tempestate  lacerata;  der  Plural 
steigernd,  s.  c.  1,  13,  oder  in  Be- 
zug auf  die  einzelnen  Schiffe  ge- 
braucht. —  tum  ohne  ita,  s.  24, 3, 
13,  weil  alio  folgt:  auch  damals 
folgte  Unglück,  aber  anderer  Art. 

—  omnibus,  Substantiv.,  die  Per- 
sonen. —  furorem,  hier  die  aus 
dem  Frevel  entstehende  Verwirrung 
des  Geistes,  s.  1,  47,  7;  vgl.  28, 
24,  5;  im  Folg.  durch  rabie*  ge- 
steigert. —  obiec,  vgl.  5,  15,  9: 
eam  mentem  obiecissent.  —  inter 
se  stellt  das  reeiproke  Verhältniss, 
das  sich  auf  die  beiden  folg.  Glieder 
bezieht,  voran,  denn  ducem  in  d. 
etc,  könnte  auch  bedeuten:  einen 
gegen  einen  andern,  ohne  gerade 
die  Gegenseitigkeit  zu  bezeichnen. 
Den  natürlichen  Grund  der  Erbitte- 
rung giebt  Diod.  1.  1.  an. 

9,  1 — 3.  quam  -  abdux.,  ist  nach 
c.  6,  9  wol  so  zu  nehmen,  dass 
er  einen  Theil  der  8000  Mann  oder 
andere  Truppen  vonRhegium  nach 
Locri  geführt  hat.  —  abduxer.,  weil 
sie  in  Rhegium  als  Besatzung  ge- 
standen haben,  sonst  könnte  man 
adduxerat  erwarten.  —  sub  trib., 
s.  c.  6,  9,  doch  sieht  man  nicht, 
wie  die  Tribunen  so  selbstständig 
haben  sein  können,  wenn  Plem.  das 
Gommando  hatte :  summae  rei  prae- 
2* 
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argenteo  ex  oppidani  domo  Plemini  miles  fugiens  sequentibus, 
quorum  erat,  obvius  forte  Sergio  et  Matieno  tribunis  militum 

3  fuit;  cui  cum  iussu  tribunorum  ademptum  poculum  esset,  iur- 
gium  inde  et  clamor,  pugna  postremo  orta  inter  Plemini  mili- 
tes  tribunorumque,  ut  suis  quisque  opportunus  advenerat,  multi- 

4  tudine  simul  ac  tumultu  crescente.  victi  Plemini  milites  cum  ad 
Pleminium,  cruorem  ac  vulnera  o'stentantes  non  sine  vociferatione 
atque  indignatione  concurrissent  probra  in  eum  ipsum  iactata 
in  iurgiis  referentes ,  accensus  ira  domo  sese  proripuit,  vocatos- 

5  que  tribunos  nudari  ac  virgas  expediri  iubet.  dum  spoliandis  iis 
—  repugnabant  enim  militumque  fidem  implorabant  —  tempus 
teritur,  repente  mililes  feroces  recenti  victoria  ex  omnibus  locis, 
velut  adversus  hostis  ad  arma  conclamatum  esset ,  concurrerunt, 

6  et  cum  violata  iam  virgis  corpora  tribunorum  vidissent,  tum  vero 
in  multo  inpotentiorem  subito  rabiem  accensi,  sine  respectu  non 
maiestatis  modo  sed  etiam  humanitatis  in  legatum  impetum  lic- 

7  toribus  prius  indignum  in  modum  mulcatis  faciunt;  tum  ipsum 
ab  suis  interceptum  et  seclusum  hostiliter  lacerant ,  et  prope  ex- 

8  sanguem  naso  auribusque  mutilatis  relinquunt.  his  Hessanam 
nuntiatis  Scipio  post  paucos  dies  Locros  hexere  advectus  cum 
erat.  —  inde  bezeichnet  zunächst      wie  auch  Lictoren,  s.  §  6,  als  Stell- 


iurgium  etc.  als  Folge  der  Vorher- 
geh., kann  aber  zugleich  Andeutung 
des  Nachsatzes  sein,  vgl.  5,  20,  7 : 
causasque  criminum  —  seditionum 
inde;  4,  47,  2 :  eum  dictator  — 
turbasgel,  legionum  inde  signa  in- 
ferri  -  iussit,  vgl.  27, 42, 13  deinde; 
c.  7,  6.  —  ut  -  crescente  erklärt, 
wie  ein  förmliches  Treffen  habe 
entstehen  können,  ut  -  adven.  s. 
21,  47,  3;  39,  31, 12,  ist  kurz  aus- 
gedrückt, indem  der  Begriff:  sich 
anschloss  durch  suis  op.  adv.  nur 
angedeutet  wird  u.  als  Folge  bei  ad- 
venerat gedacht  werden  muss.  suis, 
der  Dativ  ist  von  opport.  adven. 
abhängig,  vgl.  venire  1,  7,  1,  und 
accessit  3,  29,  7  u.  a. 

4—5.  vocifer.,  unter  Geschrei ;  in- 
dignat.  fügt  den  Grund  hinzu,   non 

—  concurriss.  ist  zwischen  die  bei- 
den asyndetischen  Participia,  s.  2t, 
28,  5,  getreten,  um  anzudeuten, 
dass  das  Folg.  accensus  etc.  sich 
zunächst  an  referentes  anschliesse. 

—  virgas  aus  den  fasces,  die  er 


Vertreter  des  Feldherrn  führt,  s.  10, 
29,  3;  Mommsen  Str.  1,  371,  1; 
658,  4;  Marq.  1,  387.  —  spoliand., 
s.  28,  29,  11.  —  fidem  ist  in  P. 
ausgefallen,  s.  2, 55,  6 :  eo  infestius 
circumscindere  et  spoliare  lictor. 
tum  Polero  -  repulso  lictore  cla- 
mitans  „provoco  et  fidem  plebis 
implorou.  —  dum  -  repente,  23, 
16,12,  wie  2,  49,  11:  dum  -  su- 
bito, —  velut  =  velut  si. 

6—7.  in  rabiem  acc.f  8.  44,36, 
4:  in  pugnam  acc  endebat;  3,  51, 
7:  ad  libidinem  accenderat,  ge- 
wöhnlicher ist  rabie  accendi,  vgl. 
c.  8, 11.  —  maiestatis,  diese  wird 
sonst  den  höchsten  Magistraten  bei- 
gelegt, s.  28,  27,  12;  8,  30,  11, 
hier  dem  propraetor,  da  auch  dieser 
ein  imperium  hat,  vgl.  26,  31,  1, 
um  die  Grösse  des  Verbrechens  zu 
steigern,  vgl.  28,  27,  14.^ 

8.  hexere  (s^tj^g  n.  ?ave),  8.  37, 
23,  5,  ein  Schiff  mit  sechs  Ruder- 
reinen, vielleicht  ein  Sicilisches,  da 
die  Römer  nicht  leicht  so  grosse 
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causam  Plemini  et  tribunorum  audisset,  Pleminio  noxa  liberato 
relictoque  in  eiusdem  loci  praesidio ,  tribunis  sontibus  iudicatis 
et  in  vincla  coniectis ,  ut  Romam  ad  senatum  mitterentur ,  Mes- 
sanam  atque  iude  Syracusas  rediit.    Ple*irinius  impotens  irae,  9 
neclectam  ab  Scipione  et  nimis  leviter  latam  suam  iniuriam  ra- 
tus,  nee  quemquam  aestimare  alium  eam  litem  posse,  nisi  qui  10 
atrocitatem  eius  patiendo  sensisset ,  tribunos  adtrahi  ad  se  iussit, 
laceratosque  omnibus,  quae  pati  corpus  ullum  potest,  supplieiis 
interfecit,  nee  satiatus  vivorum  poena  insepultos  proiecit.  simili  11 
crudelilate  et  in  Locrensium  prineipes  est  usus,  quos  ad  conque- 
rendas  iniurias  ad  P.  Scipionem  profectos  audivit;  et  quae  antea  12 
per  lubidinem  atque  avaritiam  foeda  exempla  in  socios  ediderat, 
tunc  ab  ira  multiplicia  edere,  infamiae  atque  invidiae  non  sibi 
modo  sed  etiam  imperatori  esse. 


Schiffe  brauchen.  —  causam  -  aud., 
vor  seinem  Richterstahle  ihre  Sache 
untersucht  und  ihre  Verteidigung 
gehört  hatte.  —  eiusdem,  und  selbst 
usw.,  um  seine  volle  Unschuld  zu 
bezeichnen.  —  sontib.  iudic,  s.  27, 
34,  3.  —  Romam.  wie  c.  21,  12; 
ad  senatum,  weil  nur  mit  diesem 
der  Feldherr  verhandelt,  auch  wol, 
weil  der  Senat  die  oberste  Behörde 
für  die  Bundesgenossen  ist.  Warum 
nicht  Scipio  selbst  die  Strafe  an 
den  für  schuldig  Erkannten  voll- 
ziehen lasst,  sondern  sie  dem  Se- 
nate übergibt,  damit  dieser,  wie  es 
scheint,  das  Weitere  verfugen  soll, 
geht  aus  der  Darstellung  Ls'  nicht 
hervor,  s.  zu  c.  21.  —  Messan., 
woher  er  zunächst  gekommen  ist, 
c.  7,  2;  Syracus.  s.  c.  1,  15. 

9 — 10.  impot,  irae,  s.  5,  37,4; 
28,  17,  2.  levius  laU,  zu  leicht 
genommen,  wird  sonst  von  dem 
gesagt,  der  etwas  ohne  Beschwerde 
erträgt.  —  aestimare  -  litem,  den 
Werth  des  streitigen  Gegenstandes 
abschätzen,  die  Geldsumme  bestim- 
men, auf  welche  von  Jemand  ge- 
klagt wird,  die  der  Verurtheilte  er- 
legen soll,  s.  4,  36,  3;  45,  24,  2: 
voluntatis  nostrae  velul  litem  ae- 
stimari  audio.  Hier,  wo  von  einer 
criminellen  Verletzung  die  Rede  ist, 
wird  wol  zunächst  an  die  litis  ae- 


stimatio  gedacht,  durch  welehe 
nach  der  Verurtheilung  des  Beklag- 
ten von  den  Richtern,  die  das  Urtheil 
gesprochen  hatten,  die  Summe  be- 
stimmt wurde,  welche  der  Ange- 
klagte als  Schadenersatz  erlegen 
sollte,  vgl.  28, 31, 6.  posse  -  atroci- 
tat.  wie  supplieiis  fehlen  im  Put.; 
wenn  sie  richtig  sind,  ist  eius  auf 
litem  in  der  Bedeutung:  Streitob- 
jeet,  Gegenstand  des  Streites,  hier 
die  Misshandlung,  zu  beziehen.  — 
adtrahi,  n.  vor  sein  Tribunal.  — 
laceratos,  vgl.  c.  18,  14.  —  insep. 
pr.,  s.  1,  49,  1;  Tac.  Ann.  1,  22: 
ubi  cadaver  abieeeris. 

ll— 12.  audiv.,  s.  28,  22,  4.  — 
foeda  exempla,  schändliche  Hand- 
lungen, die  als  auffallende  Beispiele 
betrachtet  werden  konnten,  gewöhn- 
lich steht  ein  Genitiv  dabei,  s.  21, 
57, 14,  der  durch  per  libid.  a.  avar., 
ersetzt  ist,  s.  c.  27, 4.  multiplicia,  s. 
2, 64, 4.  —  infamiae,  abschliessen- 
des Asyndeton.  Die  Verhältnisse  in 
Locri  sind  hier  und  c.  16  ff.  ob- 
gleich es  sich  um  eine  griechische 
Stadt  handelt,  schwerlich  nach  Po- 
lybius,  vielmehr  nach  einer  breiten, 
Scipio  nicht  gerade  günstigen  Quelle 
wahrscheinlich  in  Folge  der  Vor- 
liebe Ls'  für  die  Behandlung  religiö- 
ser Gegenstände  unverhältnissmäs- 
sig  ausfuhrlich  erzählt 
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10  Iam  comitioram  adpetebat  tempus,  cum  P.  Licini  consulis 

litterae  Romam  adlatae ,  se  exercitumque  suum  gravi  morbo  ad- 
flictari,  nee  sisti  potuisse,  ni  eadem  vis  mali  aut  garvior  etiam  in 

2  hostis  ingruisset:  itaque,  quoniam  ipse  venire  ad  comitia  non 
posset,  si  ita  patribus  videretur,  se  Q.  Caecilium  Metellum  dieta- 
torem  comitiorum  causa  dicturum ;  exercitum  Q.  Caecili  dimitli 

3  e  re  publica  esse,  nam  neque  usum  eius  ullum  in  praesentia 
esse,  cum  Hannibal  iam  in  hiberna  suos  reeeperit,  et  tanta  in- 
cesserit  in  ea  castra  vis  morbi,  ut,  nisi  mature  dimittantur,  nemo 
omnium  superfuturus  videatur.  ea  consuli  a  patribus  facienda, 
ut  e  re  publica  fideque  sua  duceret,  permissa. 

4  Civitatem  eo  tempore  recens  religio  invaserat  invento  car- 
mine  in  libris  Sibyllinis  propter  crebrius  eo  anno  de  caelo  lapi- 

5  datum  inspectis,  quandoque  hostis  alienigena  terrae  Italiae  bel- 


10 — 11.  Anordnungen  in  Rom; 
Beschluss  die  magna  mater  deoram 
zu  holen,  s.  Gic.  de  Harusp.  resp. 
13,  26 ff.;  Ov.Tast.  4,  257;  Diod. 
Sic.  34,  60;  Strabo  12,  5  p.  567; 
App.  Hann.  56;  Aar.  Vict.  46. 

1—3.  comit.  temp.,  27,  6,  2.  — 
adlatae  n.  sunt,  s.  c.  4,  8,  zu  27, 
5,  9.  —  se  etc.,  Wiederholung  von 
28,  46.  —  morbo  adßictari  scheint 
die  So.  Hds.  gehabt  zu  haben,  s. 
Cic.  Cat.  I,  13,  31;  Suet.  Tit.  2; 
morbo  adfeetari ,  was  der  Put. 
bietet,  findet  sich  sonst  nicht  leicht ; 
auch  adfici  morbo  ist  nicht  häufig, 
vgl.  4,  30,  9 :  corpora  adfeeta  tabe. 

—  sisti,  s.  2,  29,  8.  —  ad  com.  n. 
habenda.  —  Caecil,  28,  46,  3.  — - 
usum  -  esse,  man  könne  keinen 
Gebrauch  machen,  habe  es  nicht 
nöthig,  etwas  anders  c.  2,7;  vgl.  1, 
56, 3  ;  30, 41, 8.  —  in  hiber.,  die  Ex- 
pedition nach  Lbcri  ist  viell.  früher 
unternommen  worden.  —  et  t  in- 
cesserit  etc.  entspricht  neque  usum 

-  esse,  und  sollte  die  gleiche  Con- 
struetion  haben,  hat  sich  aber  an  die 
des  unmittelbar  vorhergeh.  Satzes 
angeschlossen;  gleiche  Ungenauig- 
keit  6,  11,  5;  5,25,6,  vgl.  28, 18, 
7.  —  in  c.  incess.  wie  28,  46, 15 ; 
vgl.  9, 21,5;  sonst  verbindet  L.  in- 
cessit,  incesserat  mit  dem  blossen 
Accusat.,  selten  mit  dem  Dativ,  s. 


zu  4,  50,  7;  ib.  57,  10.  —  dimit- 
tantur auf  castra  statt  auf  das  Heer 
in  demselben  bezogen,  s.  28,  1,  8. 

—  facienda  -  perm.,  vgl.  9,  10, 
2:  traditi  —  fetiaUbus  ducendi; 
22,  45,  8:  media  pugna  tuenda 
data;  sonst  wird  permittere  mit 
dem  Inf.  oder  dem  Gonj.  mit  oder 
ohne  ut  verbunden. 

4—6.  recens.  re/.,  s.  25,  12,  2: 
religio  deinde  nova  obieeta  est.  — 
carmine,  nach  einer  Weissagung 
wie  die  derMarcii;  derSingnl.  wie 
Gic.  Tusc.  I,  16,37  u.a.,  doch  ist 
nicht  die  Voraussagung  der  Zu- 
kunft, sondern  die  Einführung  des 
neuen  Gultus  die  Hauptsache,  s.  5, 
13,6.  Die  Auffindung  des  Spruches 
erscheint  zufällig ;  man  müsste  also 
den  Inhalt  der  Bucher  nicht  genauer 
gekannt,  oder  durch  die  Art  der 
Befragung  erst  jetzt  denselben  er- 
kannt oder  seine  Bedeutung  für  die 
Gegenwart  eingesehen  haben,  8. 
Preller  446;  678.  —  propter -la- 
pid.9  s.  28,  26,  7.  —  lapidatum, 
s.  30,  38,  8;  doch  wird  das  Parti- 
cip.  in  dieser  Gonstruction  selten 
mit  einer  Präpos.  nebst  so  vielen 
Bestimmungen  wie  hier  verbunden, 
vgl.  28,  12,  6:  posl  -  concessum. 

—  quandoq.,  1,  31,4.  —  terra  //., 
c.  2,  5 ;  25, 7, 4 ;  ob  der  Name  Ilalia 
selbst  in  den  sib.  Büchern  stand, 
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lum  intulisset,  eum  peiü  Italia  vincique  posse,  si  Mater  Idaea 
a  Pessinunte  Romam  advecta  foret.   id  Carmen  ab  decemviris  in-  6 
ventum  eo  magis  patres  movit,  quod  et  legati,  qui  donuin  Delphos 
portaverant,  referebant  et  sacrificantibus  ipsis  Pythio  Apoüoni 
omnia  laeta  exta  fuisse  et  responsum  oraculo  editum ,  maiorem 
multo  victoriam,  quam  cuius  ex  spoliis  dona  portarent,  adesse 
populo  Romano,  in  eiusdem  spei  summam  conferebant  P.  Sei-  7 
pionis  velut  praesagientem  animum  de  fine  belli,  quod  depo- 
poscisset  provinciam  Africam.   itaque,  quo  maturius  fatis  omi-  8 
nibus  oraculisque  portendentis  sese  victoriae  compotes  fierent, 
id  cogitare,  quae  ratio  transportandae  Romam  deae  esset. 

Nullasdum  in  Asia  socias  civitates  habebat  populus  Roma-  11 


oder  nur  durch  die  Deutung  der 
Decemvirn  gefunden  wurde,  lässt 
sich  nicht  erkennen,  s.  3, 10,  7.  — 
Mater  Id,,  auch  Mater  Magna,  Mater 
Dea  (Cybele,  Rhea)  genannt,  eine 
wahrscheinlich  zuerst  auf  dem  Ida 
und  in  der  Gegend  von  Troia  ver- 
ehrte Göttin,  deren  Gultus  sich  dann 
über  Kleinasien,  besonders  nach 
Phrygien  verbreitete,  wo  sie  in  Pes- 
sinus  unter  dem  Namen  Agdistis 
verehrt  wurde  und  einen  berühmten 
Tempel  hatte,  vgl.  Preller  Griech. 
Myth.  1,  506.  Die  sibyll.  Bücher, 
wahrscheinlich  am  Ida  entstanden, 
vgl.  38,  45,  3,  ordnen  den  Gultus 
an,  wie  sonst  den  griechischer  Göt- 
ter, s.5,13.  Bei  Ovid.  1. 1.:  mater 
abest,  matrem  iubeo,  Romanae, 
requiras,  erfährt  man  erst  in  Delphi 
bestimmt,  dass  die  Mater  Idaea 
durch  die  in  den  sibyll.  Büchern 
genannte  Mater  gemeint  sei.  —  do- 
num  D,,  s.  28,  45,  12.  —  Apol- 
tont,  diese  Form  findet  sich  hier 
in  der  besten  Hds.,  ebenso  4,  25, 
3,  vgl.  35,  51, 1,  bisweilen  bei  an- 
dern Schriftstellern  und  auf  In- 
schriften. —  omnia  l,  exta  e.,  vgl. 
c.  17,  5  humanuni  omne  genus, 
im  Put.  fehlt  omnia  und  exta;  s. 
Tac.  H.  2,  78:  sacerdos  inspectis 
identidem  ■  extis  —  inquit,  orac. 
edit.y  6, 33,  5 :  vox  edita  -  templo, 
vgl.  1,  56,  10. 
7 — 8.  spei  tum,,  die  Gesammtheit 


der  Hoffnung,  d.  h.  alles  dessen,  was 
man  hoffte,  die  sie  aus  beiden  An- 
deutungen schöpften,  vgl.  3,  61, 12 : 
parvaque  certamina  in  summam 
totius  pro feeer ant  spei  ;  26,  12,  10: 
summa  curae  omnis ;  6, 27, 3 :  sum- 
ma, invidiae  eius;  21,  1,1;  vgl.  c. 

4,  3 :  summa  belli,  —  conferebant, 
bezogen  darauf,  rechneten  dazu. 
Dass  durch  die  Deutung  des  Spru- 
ches Scipios  Pläne  haben  unter- 
stützt werden  sollen,  lässt  das  Folg. 
vermuthen.  —  praesag.,  s.  28,  40, 
1 ;  26, 18, 8.  —  de  fine  b.,  wie  co- 
gitare de;  scire  de  38,47,  9 u.a.: 
eine  Vorahnung  über  das  Ende  des 
Krieges,  das  Sc.  herbeifuhren  werde. 

—  quod,  die  sich  darin  ausgespro- 
chen hätte,  dass.  —  fatis,  das  si- 
byll. Orakel  selbst,  s.  22,9,8;  ib. 
57,  6;  42,  2,  6.  —  ominib,,  die 
Ahnungen  Scipios;  oracul,  der  zu 
Delphi  erhaltene  Orakelspruch,  vgl. 

5,  16,  8;  Tac.  H.  2,78:  responsa 
vatum  et  siderum  malus  referre, 

—  id  cogit.,  darauf  denken,  wie 
es  ins  Werk  zu  setzen  sei;  gewöhn- 
lich id  agitare;  jüngere  Hss.,  die 
gewöhnlich  der  Sp.  folgen,  haben 
cogitare  atque  agitare  wie  agitare 
auch  sonst  mit  einem  zweiten  Ver- 
bum  verbunden  wird,  s.  c.  4,  7; 
7,  14,  6  circumspicere  atq.  agi- 
tare; 25,  36,  5. 

11.  1—4.  nullasdum,  s.   3,  50, 
16,  es  wird  immer  von  der  Ver- 
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bus:  tarnen  memores  Aesculapium  quoque  ex  Graecia  quondam 
hauddum  ullo  foedere  sociata  valetudinis  populi  causa  arcessi- 

2  tum,  tunc  iam  cum  Attalo  rege  propter  commune  adversus  Phi- 
lippum  bellum  coeptam  amicitiam  esse,  facturum  eum,  quaeposset, 

3  populi  Romani  causa,  legatos  ad  eum  decernunt,  M.  Valerium 
Laevinum ,  qui  bis  consul  fuerat  ac  res  in  Graecia  gesserat,  M. 
Caecilium  Metellum  praetorium ,  Ser.  Sulpicium  Galbam  aedili- 
cium,  duos  quaestorios,  Cn.  Tremellium  Flaccum  et  M.  Valerium 

4  Faltonem.  iis  quinque  naves  quinqueremes,  ut  ex  dignitate  populi 
Romani  adirent  eas  terras ,  ad  quas  concilianda  maiestas  nomini 

5  Romano  esset,  decernunt.  legati  Asiam  petentes  protinus  Del- 
phos  cum  escendissent,  oracuium  adierunt  consulentes,  ad  quod 
negotium  domo  missi  essent,  perficiendi  eius  quam  sibi  spem 

6  populoque  Romano  portenderet.  responsum  esse  ferunt  per 
Attalum  regem  compotes  eius  fore,  quod  peterent;  cum  Romam 
deam  devexissent,  tum  curarent,  ut  eam,  qui  vir  optimus  Romae 

7  esset,  bospitio  exciperet.  Pergamum  ad  regem  venerunt.  is  lega- 


gangenheit  gebraucht;  über  das 
folg.  hauddum  s.  2, 52, 4.  —  Aes- 
eulap.,  s.  10,  47,  7;  Periocha  11. 

—  tunc  iam  c.  1,  6;  iam  gebort 
zu  coeptam  esse;  über  coeptam  s. 
24,  48,  13.  —  amicitia  hier  von 
foedus  unterschieden,  weil  sich  beide 
Theile  nur  zu  gemeinschaftlicher 
Führung  des  Kriegs  verbunden  ha- 
ben. —  facturum  von  dem  in  me- 
mores liegenden  Begriff  des  Denkens 
abhängig.  —  bis  cons.,  s.  26,  22, 
13  ebenso  30, 23, 5;  doch  lässt  sich 
nur  ein  Gonsulat  desselben  nach- 
weisen, 26,  22.  —  Caecil.,  28,  10. 
Die  Worte  Meteil  -  Sulpic.  fehlen 
im  Put.  —  Sulp.,  27,  21.  Bedeu- 
tende Gesandtschaften  werden  ge- 
wöhnlich in  der  hier  angegebenen 
Weise  zusammengesetzt,  s.  30,26, 
4;  35,  23;  39,  24,  13  u.  a.,  Tgl. 
31, 11, 18,  Mommsen  2,  662;  665. 

—  ad  quas,  bei  welchen;  bezieht 
sich  mehr  auf  die  Völker,  vgl.  c. 
22,8:  advulgum;  5,6,6.   famam 

—  ad  ceteros  populos  quaerere; 
6,  34,  5.  —  concil.  mai.,  Anerken- 
nung der  Hoheit  erlangen,  diese 
geltend  machen,  wie  honorem  con- 
ciliare  Terbunden. 


5—6.  protinus,  wie  28,  13, 4;  sie 
segeln  also  durch  den  corinthischen 
Meerbusen  und  ersteigen  sogleich 
den  Parnassus.  escendissent,  s.  36, 
30, 2 ;  vgl.  42, 15,  5 :  ascendentibus 
ad  templum.  cons.,  21,6, 2. —  quod 

-  eius  wie  oft  in  publizistischen 
Formeln,  s.  36,  2,2;  42,28,7  u.a. 
sibi,  so  nennt  sich  der,  welcher  im 
Auftrage  des  Volkes  handelt  auch 
sonst  zuerst,  s.  c.  27,2;  1,32,11; 
1,  38,  2,  doch  nicht  immer,  s.  29, 
27,  9;  1,28,  7  u.a.,  vgl.  30,1,11. 

—  vir  opt,  in  moralischer  Hinsiebt 
und  in  Bezug  auf  seine  Abstammung, 
s.  c.  14,  8.  —  hospit.  except.,  wie 
tecto,  moenibus  excipere,  vgl.  23, 
4,  3;  Gurt.  7,  27,  18:  hospitaUtor 
exceptus;  §  8  aeeipere,  42,  17,3; 
es  ist  die  gastliche  Aufnahme  in 
den  Staat,  nicht  in  das  Haus  Sei- 
pios,  vgl  5,  21,  3;  Diod.  1. 1.:  xrjv 
08  ixdoxrjv  avxoäv  (ieoatv)  iv  rj/ 
^wfif]  yeviod'ai  navBrjfulxrfianaV" 
rtjo*eaf£  ytvoudvr}^  xal  tAv  re  av- 
8qc5v  xov  aotorov  xal  ywaix&v 
bfjLoi<oz  rrjv  aya&nv,  xal  rovrovß 
afrjyeUrd'ai  rys  aitavrrjascai  xal 
B&acd'ai  ra  isoa  rrje  freue. 

7—8.  Pergamum,  in  Mysien,  Re- 
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tos  comiter  acceptos  Pessinuntem  in  Phrygiam  deduxit,  sacrum- 
que  iis  lapidem,  quam  matrem  deum  esse  incolae  dicebant,  tra- 
didit  ac  deportare  Romam  iussit.    praemissus  ab  legatis  M.  Vale-  8 
riusFalto  nuntiavit  deam  adportari;  qoaerendum  virum  Optimum 
in  civitate  esse,  qui  eam  rite  bospitio  acciperet. 

Q.  Caeciiius  Metellus  dictator  ab  consule  in  Brurtiis  comi-  9 
tiorum  causa  dictus,  exercitusque  eius  dimissus,  magiser  equi- 
tum  L.  Veturius  Philo,  comitia  babita  per  dictatorem.    consules  10 
facti  M.  Cornelius  Cetbegus  P.  Sempronlus  Tuditanus  absens,  cum 
provinciam  Graeciam  haberet.  praetores  inde  creati  Ti.  Claudius  U 
Nero  M.  Marcius  Ralla  L.  Scribonius  Ltbo  M.  Pomponius  Matho. 
comitiis  perfectis  dictator  sese  magistratu  abdicavit. 

Ludi  Romani  ter ,  plebei  septiens  instaurati.   curules  erant  12 
aediles  Cn.  et  L.  Cornelii  Lentuli ;  Lucius  Hispaniam  provinciam 
babebat;  absens  creatus  absens  eum  honorem  gessit.   Ti.  Clau-  13 
dius  Asellus  et  M.  Iunius  Pennus  plebei  aediles  fuerunt.  aedem 


sidenz  des  Attalas.  —  Pessinunt., 
wo  auch  nach  der  Eroberung  des 
Landes  durch  die  Gallier  die  Ver- 
ehrung der  Göttin  ebenso  fort- 
dauerte, wie  später  nach  der  Ent- 
fernung des  Bildes,  s.  38, 18;  Diod. 
3,  59.  —  sacrumq.  top.,  Arnob. 
adv.  gent.  7, 49 :  lapis  quidam  non 
magnus,  ferri  manu  hominis  sine 
ulla  impressione  qui  possei,  co/o- 
ris  furvi  atque  atri  -  quem  omnes 
hodie  ipso  illo  videmus  in  signo 
(Matris  magnae)  oris  loco  posi* 
tum,  indolalum  et  asperum  et  — 
simulaero  fadem  minus  expressam 
simulatione  praebentem ;  App.  1. 1.: 
iyaeav Jfiie  Decemvirn)  4£  ovoavov 
t*  4s  Iteaivovvra  -  neaelcd'ai 
xarvSe  ratv  ttfieoow,  xai  deiv  avrb 
4s  rrjv  'Paififjv  ivex&rjvai.  per* 
ov  noXv  8 e  7tß<feXr  re  itaociyyyeldy 
xal  4s  'Paijufjv  4xoufo&r]  ib  ßoixas. 
Nach  Herodian.  Hist  1,11  nehmen 
die  Römer  dasselbe  in  Anspruch 
Gvyyeveiav  itQoßaXXoftevoi  xai  rijv 
int*  Aivsiov  rov  <P(rvy6s  eis  av- 
roits  foadoxrjv.  —  tradidit,  er  ver- 
mittelte nur  die  Uebergabe,  da 
Phrygien  nicht  zu  seinem  Reiche 
gehörte;  aber  sein  Einfluss  scheint 
bei  den*  Galliern,  nachdem  er  sie 
besiegt  hatte,  38,  16, 14,  und  wol 


auch  auf  das  Tempelheiligthum, 
welches  dann  durch  die  Könige  von 
Pergamum  glänzend  ausgestattet 
wurde,  nicht  unbedeutend  gewesen 
zu  sein,  s.  Strabo  1.  1.  —  in  civi- 
tate ist  mit  vir.  opt.  zu  verbinden. 

9—10.  Caecil.  -  Vetur.,  28,  10; 
45.  mag.  equit.,  auch  dazu  gehört 
dictus;  der  Zwischensatz  enthält 
nur  eine  Nebenbestimmung.  —  Cor- 
nel.,  s.  27,  36;  Gic.  Brut.  15:  est 
apud  illum  (Ennium)  in  nono.  — 
ut  opinor  -  annali:  Additur  ora- 
tor  Cornelius  suaviloquenti  Ore 
Cethegus  Marcus  Tuditano  collega 
Marci  filius.  —  Sempr.  27,  36.  — 
Graec,  c.  12;  28,  8;  Pomp.  28, 10. 
—  perfectis,  wie  sich  L.  gewöhn- 
lich ausdrückt,  s.  27,  6,  2;  ib.  35, 
1;  28,  10,  4;  29,  38,  5;  25,  41, 
10;  ib.  2,  5;  26,  23,  2  usw.  hat 
Frob.  2,  wahrscheinlich  nach  d.  Sp. 
Hds.,  der  Put.  hat  peractis,  vgl. 
Gaes.  B.  G.  6,  4. 

12 — \4.septiens,  also  sieben  Tage, 
s.  23,  30, 17;  die  höchste  Zahl  der 
Instaura lionen,  welche  vorkommt, 
vgl.  Lange  2,  178.  —  curules, 
welche  die  ludi  Romani,  wie  die 
aedil.  plebis  die  ludi  plebei  zu  be- 
sorgen haben.  —  absens,  s.  28, 38, 
1;  er  bleibt  also  als  Proconsul  in 
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Virtutis  eo  anno  ad  portam  Capenam  M.  Marcellus  dedicavit  sep- 
14  tumo  decumo  anno,  postquam  a  patre  eius  primo  consulatu  vota 

in  Gallia  ad  Glastidium  fuerat.    et  flamen  Martialis  eo  anno  est 

mortuus  M.  Aemilius  Regillus. 
12  Neclectae  eo  biennio  res  in  Graecia  erant   itaque  Philippus 

Aetolos  desertos  ab  Romano,  cui  uni  fidebant  auxilio,  quibus  vo- 

luit  condicionibus  ad  petendam  et  paciscendam  subegit  pacem. 
2  quod  nisi  omni  vi  perficere  maturasset,  bellantem  eum  cum 

Aetolis  P.  Sempronius  proconsul ,  successor  imperii  missus  Sul- 


Spanien,  obgleich  er  in  Rom  Aedil 
ist;  wahrscheinlich  der  einzige  Fall 
dieser  Art;  später  wurde  Pompeius 
aber  als  Proconsul  für  Spanien  in 
Rom,  wo  er  sich  befand,  ein  Auf- 
trag ertheilt;  vgl.  31,  50,  10.  — 
Virtutis,  vgl.  27,  25,  7  ;  25, 40,  3. 

—  Marcellus,  ist  als  der  Sohn  des- 
sen, der  den  Tempel  gelobt  hat, 
zur  Weihung  desselben  gewählt; 
der  Amtsname,  Duumvir,  aber  nicht 
zugesetzt,  vgl.  2,  42,  5;  23,  30, 14. 

—  et  flam.  fügt  gleichfalls  einen 
religiösen  Gegenstand  an.  —  sept. 
dec,  s.  Periocha20.  —  Martialis, 
wahrscheinlich  ist  M.  Aemilius  der 
24,  8,  10  flamen  Quirinalis  ge- 
nannte, und  L.  folgt  an  u.  St.  einer 
anderen,  richtigeren  Quelle  als  in 
jener  Rede. 

12«  Ereignisse  in  Griechenland; 
Appian.  Maced.  3;  Dio  Cass.  frag. 
57,  57;  Zonar.  9,  11. 

1—2.  eo  biennio,  in  den  letzten 
zwei  Jahren ;  von  diesem  Zeiträume 
war  bei  L.  vorher  nicht  die  Rede, 
aber  viel),  in  der  hier  von  ihm 
benutzten  Quelle.  Wenn  übrigens 
das  28, 5—8  Erzählte,  worauf  hier 
zurückgewiesen  wird,  im  J.  207 
a.  Gh.  geschehen  ist,  so  liegt  zwi- 
schen diesem  und  dem  Abschluss 
des  Friedens  nur  ein  volles  Jahr; 
L.  hat  das  zweite  entweder  als 
voll  gerechnet,  oder  die  Ereignisse 
28,  5  um  ein  Jahr  zu  spät  ange- 
setzt, s.  28,  5,  1;  dagegen  ist  31, 
1,  8:   bellum  adver sus  Philippum 

—  triennio  prius  (vor  dem  Frieden 
mit  Garthago  201)  deposilum  der 


jetzt  geschlossene  Friede  in  das 
Jahr  der  c.  11,  10  gewählten  Con- 
snln,  also  204  gesetzt,  wahrschein- 
lich, weil  in  diesem  Jahre  erst  der 
Abschluss  des  Friedens  erfolgte;  205 
nur  die  Vorverhandlungen  stattfan- 
den, s.  §  16.  —  quibus  vol.  c,  in- 
dem er  die  Bedingungen  stellte,  ge- 
hört vorzüglich  zu  paciscendam.  — 
subegit,  besonders  durch  einen  Ein- 
fall in  das  obere  Aetolien,  s.  Polyb. 
11,  7  (4);  Liv.  32,  21,  17;  36,31, 
11.  Nach  Appian.  1.  1.  war  der 
Friede  durch  die  Vermittelung  der 
28,  7,  14  erwähnten  Staaten  zu 
Stande  gekommen;  nachZon.  wird 
derselbe  206  geschlossen,  vgl.  Dio 
Gass.  1. 1.  —  Sempron.,  s.  27, 1 1 ; 
er  ist  nach  seiner  Gensur  Privat- 
mann, und  jetzt  extra  ordinem  cum 
imperio,  s.  26,  18,  nach  Griechen- 
land geschickt;  obgleich  er  noch 
nicht  Gonsul  gewesen  ist,  heisst  er 
doch  wie  Scipio  und  dessen  Nach- 
folger in  Spanien  und  andere,  s.  28, 
38,  1,  Proconsul.  Ob  er  wie  diese 
vom  Volke  gewählt  worden  ist,  hat 
L.  nicht  berichtet.  —  successor. 
imp.,  sonst  gewöhnlich  in  imperio  ; 
es  ist  zu  bezweifeln,  dass  Sulp,  da- 
mals noch  in  Griechenland  war,  da 
von  einer  Verlängerung  des  Impe- 
rium desselben  nicht  die  Rede  ist, 
vgl.  28, 5 ;  10  u,  45, 10;  auch  wäre 
es  auffallend,  dass,  wenn  er  noch 
mit  einer  Flotte  in  Griechenland 
gewesen  wäre,  dieses  hier  nicht 
angedeutet  würde.  Nach  dem  Folg. 
scheint  vielmehr  Sempronius  eine 
neue  Flotte  mit  einem  Heere  her- 
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picio  cum  decem  milibus  peditum  et  mille  equilibus  et  xxxv 
rostratis  navibus,  haud  parvum  momentum  ad  opem  ferendam 
sociis,  oppressisset.   vixdum  pace  facta  nuntius  regi  venit  Roma-  3 
dos  Dyrrachium  venisse,  Parthinosque  et  propinquas  gentis  alias 
molas  esse  ad  spem  novandi  res,  Dimallumque  oppugnari.  eo  se  4 
averterant  Romani  ab  Aetolorum,  quo  missi  erant,  auxilio,  irati, 
quod  sine  auctoritate  sua  adversus  foedus  cum  rege  pacem  fecis- 
sent.   ea  cum  audisset  Philippus,  ne  qui  motus  maior  iu  finitimis  5 
gentibus  populisque  oriretur,  magnis  itineribus  Apolloniam  con- 
tendit,  quo  Sempronius  se  receperat,  misso  Laetorio  legato  cum 
parte  eopiarum  et  quindecim  navibus  in  Aetoliam  ad  visendas  res 
pacemque,  si  posset,  turbandam.   Philippus  agros  Apolloniatium  6 
vastavit,  et  ad  urbem  admotis  copiis  potestatem  pugnae  Romano 
fecit;  quem  postquam  quietum  muros  tantummodo  tueri  vidit, 
nee  satis  fidens  viribus ,  ut  urbem  oppugnaret ,  et  cum  Romanis  7 
quoque,  sicut  cum  Aetolis,  cupiens  pacem,  si  posset,  si  minus,  in- 
dutias  facere,  nihil  ultra  inritatis  novo  certamine  odiis  in  regnum 
se  reeepit.  per  idem  lempus  taedio  diutini  belli  Epirotae  temptata  8 
prius  Romanorum  voluntate  legatos  de  pace  communi  ad  Philippum 


beigefuhrt  zu  haben,  und  neclectae 
§  1  so  wie  desertos  deuten  darauf 
hin,  dass  in  den  letzten  Jahren 
keine  Flotte  der  Römer  (die  Land- 
truppen waren  schon  früher  abge- 
rufen, s.  26, 28, 9 ;  27, 22, 1 0 ;  ib.  3*, 2) 
in  Griechenland  gewesen  sei.  Nur 
Appian.  1. 1.  lässt  irrig  Sulpicius  an 
den  Friedensunterhandlungen  Tbeil 
nehmen.  —  decem  etc.,  mit  grös- 
serer Macht  als  früher,  vielleicht 
mit  Rücksicht  auf  die  28,  8,  14 
vorbereiteten  Rüstungen,  die  Auf- 
forderungen der  Punier,  29,  4,  4, 
und  die  Nachrichten  von  den  Frie- 
densverhandlungen mit  den  Aeto- 
lern.  —  momentum,  s.  28,  17,  10. 
3 — 5.  vixdum,  also  kommt  Sem- 
pronins  noch  im  Sommer  205  an. 
—  Parthinis,  ein  illyrisches  Volk 
östlich  von  Apollonia;  sie  hatten 
sich  in  dem  illyrischen  Kriege  an 
Rom  angeschlossen,  Pol.  2, 11,  11, 
scheinen  aber  im  zweiten  punischen 
Kriege  von  Philipp  unterworfen 
worden  zu  sein,  s.  33,  34, 10;  27, 
30,  13;  Pol.  7,9,13;  in  der  Nähe 


derselben  scheint  auch  Dimallum, 
eine  feste  bedeutende  Stadt  Illy- 
riens  am  Meere  gelegen  zu  haben, 
8.  Polyb.  3,  18 ;  7,  9.  —  oppugn., 
von  den  erwähnten  Völkern  und 
den  Römern,  irati,  obgleich  sie 
selbst  dieselben  Preis  gegeben  ha- 
ben. —  auctoritate  etc.,  vielleicht 
stützten  die  Römer  die  hierin  lie- 
gende Forderung  auf  den  Artikel 
26,  24,  12:  ita  ratam  fore  etc., 
besonders  wenn  dieser  nicht  einge- 
halten worden  war.  DieWW.  po- 
pulis  —  itinerib.,  §  4  Romani  — 
erant;  §  2  pedit.  -  equitib,  fehlen 
im  Put.  finitimis,  n.  Macedonien. 
gent.  p.,  6, 12,4.  tu  AetoL,  Sem- 
pronius bat  die  Belagerung  von  Di- 
mallum aufgegeben,  um  noch  (irati) 
einen  Versuch  in  Aetolien  zu  ma- 
chen. —  visendas ,  40,  2,  7;  41, 
19,  4;  ebenso  inspicere,  s.  27,21, 
7;  adspicere,  39,  48,  5  u.  a.  — 
Apolloniat,  24,  40,  15. 

7—11.  Epir.  s.  26, 25, 13;  sonst 
werden  sie  nicht  in  dem  Kriege  er- 
wähnt. —  communi,  der  die  Römer 
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9  misere,  satis  confidere  conventuram  eam  adfirmantes ,  si  ad  cod- 

10  loquium  cum  P.  Sempronio  imperatore  Romano  venisseL  facile 
impetratum  —  neque  enim  ne  ipsius  quidem  regis  abhonrebat 

11  animus  — ,  ut  in  Epirum  transiret.  Phoenice  urbs  est  Epiri;  ibi 
prius  conlocutus  rex  cum  Aeropo  et  Darda  et  Philippo  Epirota- 

12  rum  praetoribus,  postea  cum  P.  Sempronio  congreditur.  adfuit 
conloquio  Amynander  Athamanum  rex  et  magistratus  alii  Epirota- 
rum  et  Acarnanum.  primus  Pbilippus  praetor  verba  fecit  et  petit 
simul  ab  rege  et  ab  imperatore  Romano,  ut  finem  belli  facerent 

13  darentque  eam  Epirotis  yeniam.  P.  Sempronius  condiciones  pacis 
dixit,  ut  Partbini  et  Dimallum  et  Bargullum  et  Eugenium  Roma- 
norum essen t,  Atintania,  si  missis  Romam  legatis  ab  senatu  im- 

14  petrasset,  ut  Macedoniae  accederet.  in  eas  condiciones  cum  paz 
conveniret,  ab  rege  foederi  adscripti  Prusia,  Bithyniae  rex,  Achaei, 
Boeti,  Tbessali,  Acarnanes,  Epirotae,  ab  Romanis  Ilienses,  Atta- 
lus  rex,  Pleuratus,  Nabis,  Lacedaemoniorum  tyrannus,  Elei,  Mes- 


und  Philippos  mit  den  beiderseitigen 
Bandesgenossen  umfassen  sollte.  — 
neque  -  quidem,  s.  28,  32,  5 ;  31, 
38,  6:  neque  enim  ne  regis  qui- 
dem, —  abhorr.  n.  a  pace;  ton. 
1.  1.  p.  233  aapdvae  ioneiaaxo, — 
Phoenice,  die  Hauptstadt  Gbaoniens, 
j.  Finiki.  —  praetores,  nach  dem 
Aussterben  des  molossischen  Kö- 
nigshauses haben  die  Epiroten, 
wenn  auch  meist  von  Macedonien 
abhängig,  eine  freie  Verfassung, 
mehrere,  viell.  jedes  der  3,  aus 
mehreren  Gemeinden  bestehenden, 
s.  45, 34, 6,  Völker  einen  Strategen, 
vgl.  jedoch  32,  10,  2;  36,5,1,  die 
Athamanen  dagegen  Könige  gehabt. 
12—13.  Amynander,  der  27,30 
von  den  Aetolern  zur  Berathung  zu- 
gezogen wird.  —  alii,  ausserdem, 
s.  c.  4,  4,  denn  es  sind  die  Präto- 
ren der  Epiroten  und  Akarnanen 
gemeint.  —  Bargull.  Eugen.,  wahr- 
scheinlich in  der  Nähe  von  Dimal- 
lum ;  die  Städte  werden  sonst  nicht 
erwähnt.  —  Roman.  ess.,  von  Phi- 
lippus aufgegeben,  werden  sie  von 
den  Römern  wie  andere  Gemeinden 
der  Gegend  für  freie  Bundesgenos- 
sen erklärt  worden  sein.  —  Atin- 
tania, s.  27,  30,  13,  ein  seltner 


Fall,  dass  die  Römer  eine  Besitzung 
aufgeben.  —  ab  sen.,  näher  be- 
stimmt §  15.  —  ut  Mae.,  nach  ul 
s.  5,  21,  15;  8,  6,  14.  missis,  das 
Subj.  gibt  der  Zusammenhang. 

14—16.  adscript,  der  Friede 
soll  auch  für  die  beiderseitigen  Bun- 
desgenossen, unter  denen  aber  von 
Seiten  der  Römer  die  Aetoler,  da 
sie  schon  einen  Separatfrieden  ge- 
schlossen haben,  nicht  erwähnt  wer- 
den, gelten ;  alle  aber  waren  mehr  od. 
weniger  bei  dem  Kriege  betheiligt 
gewesen;  vgl.  26,  24,9.  —  Prusia, 
s.  38,39,15;  zur  Sache  28,  7, 10 f. 
Thessali  Ae.,  fehlt  in  P.,  wie  §  15 
iuberet;  s.  Polyb.  4,  9;  11, 6  u.  a.; 
die  Thessaler,  obgleich  ganz  von 
Macedonien  abhängig,  34,  51,  4 
werden  doch  als  seihständiger  Staat 
aufgeführt.  —  Ilienses,  vielleicht 
waren  sie  von  Prusias  bedrängt 
worden,  das  zweite  Zeugniss,  s.  zu 
c.  11,  7,  vgl.  37,  37;  38,39,  dass 
die  Sage  von  Aeneas  damals  in 
Rom  bereits  anerkannt  war.  — 
Pleural.,  sein  Vater  Scerdilaedus, 
vgl.  31,  28,  1;  28,  5,  7,  ist  viel- 
leicht in  der  letzten  Zeit  gestorben. 
—  Nabis,  er  hat,  nachdem  Macha- 
nidas  in  der  Schlacht  beiMantinea 
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senii,  Atbenienses.    haec  conscripta  consignataque  sunt,  et  in  15 
duos  menses  indutiae  factae,  donec  Romam  mitterentur  legati,  ut 
populus  in  has  condiciones  pacem  iuberet.   iusseruntque  omnes  16 
tribus,  quia  verso  in  Africam  belio  omnibus  aliis  in  praesentia 
levari  volebant  bellis.   P.  Sempronius  pace  facta  ad  consulatum 
Romam  decessit. 

P.  Sempronio  M.  Cornelio  consulibus  —  quintus  decimus  13 
is  annus  belli  Punici  erat  —  provinciae ,  Cornelio  Etruria  cum 
vetere  exercitu ,  Sempronio  Bruttii,  ut  novas  scriberet  legiones, 
decretae;   praetoribus  M.  Marcio  urbana,  L.  Scribonio  Liboni  2 
peregrina  et  eidem  Gallia,  M.  Pomponio  Mathoni  Sicilia,  Ti.  Clau- 
dio Neroni  Sardinia  evenit.   P.  Scipioni  cum  eo  exercitu,  cum  ea  3 
classe,  quam  habebat,  prorogatum  in  annum  imperium  est ,  item 
P.  Licinio ,  ut  Bruttios  duabus  legionibus  obtineret,  quoad  eum  in 
provincia  cum  imperio  morari  consuli  e  re  publica  visum  esset; 
et  M.  Livio  et  Sp.  Lucretio  cum  binis  legionibus,  quibus  adversus  4 
Magonem  Galliae  praesidio  fuissenl,  prorogatum  imperium  est; 
et  Cn.  Octavio ,  ut  cum  Sardiniam  legionemque  Ti.  Claudio  tra-  5 
didisset,  ipse  navibus  longis  xxxx  maritimam  oram,  quibus  fini- 


208  v.  Gh.  von  Philopoemen  ge- 
schlagen und  getödtet  worden  ist, 
die  Herrschaft  in  Sparta  an  sich 
gerissen,  s.  34,  32,  1  ff.  —  Elei 
Mess.,  Bundesgenossen  der  Aetoler 
und  so  der  Römer,  s.  27,  31,  9; 
die  letzteren  haben  wenigstens  bald 
nachher  auch  mit  Rom  selbst  ein 
Bundniss,  s.  34,  32,  16.  —  Athen., 
27,  30,  4.  —  consign.,  s.  39,  48,  4: 
scribique  id  decretum  et  consig- 
nari  a  Lacedaemoniu  et  Achaeis. 
—  donec,  damit  unterdessen.  — 
iusserunt,  dieses  ist  wol  erst  im 
J.  204  geschehen,  s.  §  1;  da  es 
erst  2  Monate  nach  dem  Abschluss 
des  Friedens  erfolgt,  Sempron.  aber 
bald  nach  demselben  das  Consulat 
antritt.  —  in  praes.,  bestimmter 
Appian.:  ras  aw&rjxas  ovBereoot, 
ßeßaiovs,  ov$*  aii*  evrolae,  ioo- 
fcow  7t87toirjcd'a$.  —  ad  cornul., 
wie  Laevinus  26,  26,  4. 

13«  Vertheilung  der  Provinzen; 
Zon.  9,  11. 

1 — 2.  vet.  exerc,  s.  c.  5,  5 ;  28, 
46.  —  ut  mit  der  Bestimmung, 
Düker  verm.  et  ut.  novo*;  die  le- 


giones urbanae  sind  nach  Etrurien 
geführt;  in  den  beiden  letzten  Jah- 
ren, s.28,10;  ib.  46,13,  städtische 
Legionen  nicht  ausgehoben.  — 
urbana,  nachher  auch  die  pere- 
grina. —  et  eid.  Gall.%  s.  27,  7, 
8;  28,  38,  13;  anfangs  ist  Livius 
noch  in  Gallien,  c.  5, 5 ;  später  wird 
er  Gensor  (doch  scheint  ihn  der 
Senat  schon  jetzt  abzurufen  beab- 
sichtigt zu  haben,  obgleich  seine 
Wahl  zum  Gensor  damals  noch  nicht 
stattgefunden  hatte),  und  an  seine 
Stelle  tritt  dann  Scribonius,  sodass 
auch  in  diesem  Jahre  Gallien  nicht 
drei,  sondern  nur  zwei  Befehlshaber 
und-  zwei  Heere  hatte. 

3—6.  exerc,  es  können  nur  die 
Freiwilligen  gewesen  sein,  s.  c.  1, 
12,  da  nach  §  6  der  Prator  Pompo- 
nius  die  cannensischen  Legionen  er- 
hält. —  duabus  leg.,  vermittelst, 
wie  21, 26,  6:  obtinere  armis  u.  ä., 
gewöhnlicher  ist  cum  wie  §  6,  wel- 
ches sonst  mehr  bei  Verben  der  Be- 
wegung fehlt.  —  Licinio  etc.,  auch 
jetzt  stehen  Hannibal  noch  vier  Le- 
gionen entgegen.  —  Livio  -  0c- 
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6  bus  senatus  censuisset ,  tutaretur.  M.  Pomponio  praetori  in  Si- 
cilia  Cannensis  exercitus,  duae  legiones,  decretae;  T.  Quinctius 
Tareotum,  C.  Hostilius  Tubulus  Capuam  propraetores  sicut  priore 

7  anno  cum  vetere  uterque  praesidio  obtinerent.  de  Hispaniae  im- 
perio ,  quos  in  eam  provinciam  duos  proconsules  mitti  placeret, 
latum  ad  populom  est.  omnes  tribus  eosdewa,  L.  Cornelium  Len- 
tulum  et  L.  Manlium  Acidinum,  pro  consulibus,  sicut  priore  anno 

8  tenuissent,  obtinere  eas  provincias  iusserunt.  consules  dilectum 
habere  instituerunt  et  ad  novas  scribendas  in  Bruttios  legiones 
et  in  ceterorum  —  ita  enim  iussi  ab  senatu  erant  —  exercituum 
supplementum« 

14  Quamquam  nondum  aperte  Africa  provincia  decreta  erat, 

occultantibus  id,  credo,  patribus,  ne  praesciscerent  Carthaginien- 

ses,  tarnen  in  eam  spem  erecta  civitas  erat,  in  Africa  eo  anno 

2  bellatum  iri  finemque  bello  Punico  adesse.    impleverat  ea  res 


tavio,  28,46;  39.—  Carmens.,  28, 
1 0, 1 3.  —  Quinctius  (Flamininus,  der 
später  Philippus  besiegte,  s.  Plut. 
FJam.  1)  mass  also  schon  in  Tarent 
gewesen  sein;  doch  hat  L.  nicht 
angegeben,  wann  er  an  die  Stelle 
des  Claudius  getreten  sei,  vgl.  27, 
22;  36;  38;  28,  10;  ib.  45,  10; 
wahrscheinlich  war  er  extra  ordi- 
nem  cum  imperio  dahin  geschickt 
worden.  Tubulus  ist  unter  den  28, 
45, 10  Bezeichneten  begriffen,  vgl. 
ib.  c.  10,  15.  —  uterque  fehlt  im  P. 

—  praesid.,  Besatzung,  nicht  Heer. 
7.  de  Hisp.  imp.  was  anbetrifft, 

ein  Theil  des  Senatsbeschlusses, 
dessen  Inhalt  durch  quos  -  placeret 
naher  bezeichnet  wird.  Ueber  die 
Construct.:  de  -  quos  8.  c.  21,  8. 

—  Hisp.  imp.,  das  Hispan.  ange- 
hört, dafür  bestimmt  ist.  —  latum 
ad  p.e.,  die  vorher  erwähnten  Pro- 
rogationen sind  nur  vom  Senate 
ausgegangen,  der  in  dieser  Zeit 
überhaupt  und  auch  in  Fällen  wie 
der  vorliegende,  s.  27,  7,  17;  ib. 
22, 6  f.,  das  Gommando  verlängert. 
An  u.  St.  ist,  wie  es  scheint,  auf 
Veranlassung  des  Senates  statt  der 
Prorogation,  eine  neue  Wahl,  aber 
derselben  Personen,  Wiederwahl, 
angeordnet  worden,  die  dann  durch 
die  Tribus   erfolgte,   s.  26,  2,  5; 


vgl.  30,  41,  4;  Mommsen  Str.  1, 
620,  4 ;  2.  —  pro  cons.  s.  c.  2,  1 ; 
so  werden  sie  genannt,  wie  P.  Sci- 
pio,  der  in  gleicher  Weise  als  Pri- 
vatmann cum  imperio  nach  Spanien 
geschickt  war;  s.  28, 38,  1 ;  31,  20, 
1;  c.  12,  2;  Mommsen  2,  633  f.— 
priore  a.f  wo  es  jedoch  nicht  be- 
stimmt angegeben  ist,  s.  28,  45, 10. 
—  prov.,  28,  1,  2.  —  instil.,  28, 
46,  11.  —  nov.  leg.  §  1.  —  tu 
Brutto  attributiv:  für  Br.,  8.  26, 
18,  4;  anders  in  ceteror.  etc. 

14.  Prodigien;  Aufnahme  der 
Mater  Idaea.  Gic.  Cael.  14,  34;  Ma- 
crob.  Sat.  2,  5,  4;  Suet.  Tib.  2; 
App.  Hann.  56 ;  Dio  Gass.  fr.  57, 61 ; 
Or.  Fast.  4,  234;  305;  Sil.  It.  15, 
37;  Plin.  7,  34,  120;  vgl.  c.  10. 

1 — 2.  nondum  etc.,  die  Garthager 
hatten  es  nach  c.  4  schon  im  vo- 
rigen Jahre  erwartet,  und  die  Rü- 
stungen in  Sicilien  mussten  es  ver- 
rathen,  dass  Scipio  übersetzen  wolle, 
während,  wie  die  Verhandlungen 
28, 40  ff.  zeigen,  eine  Partei  im  Se- 
nate dieses  nicht  zu  verheimlichen 
sondern  zu  verhindern  suchte,  8. 
c.  19,  6.  —  praescisc,  27,  35,  5.  — 
bellatum  in  A.,  der  Nachdruck  liegt 
auf  in  Africa,  und  debellatum  zu 
lesen  ist  nicht  nöthig,  besonders 
da  finem  -  adesse  folgt,  vgl.  c.  20, 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Ch.  204. 


IJBER  XXIX.    GAP.  14. 


31 


superstilionum  animos,  pronique  et  ad  nuntianda  et  ad  credenda 
prodigia  erant.   eo  plura  vulgabantur:  duos  soles  visos.  et  nocte  3 
interluxisse,  et  facem  stellae  ab  ortu  solis  ad  occidentem  porrigi 
visam;  Tarracinae  portam,  Anagoiae  et  portam  et  multis  locis 
murum  de  caelo  tactum ;  in  aede  talionis  Sospitae  Lanuvii  cum 
horrendo  fragore  strepitum  editom.  eorum  procurandorum  causa  4 
diem  unum  supplicatio  fuit ,  et  novendiale  sacrum,  quod  de  caelo 
lapidatum  esset,  factum,   eo  accessit  consultatio  de  matre  Idaea  5 
accipienda,  quam  praeterquam  quod  M.  Valerius  unus  ex  legatis 
praegressus  actutum  in  Italia  fore  nuntiaverat,  recens  nuntius 
aderat  Tarracinae  iam  esse,    haud  parvae  rei  Judicium  senatum  6 
tenebat,  qui  vir  optimus  in  civitate  esset:  veram  certe  victoriam  7 
eius  rei  sibi  quisque  mallet  quam  ulla  imperia  bonoresve  suffra- 
gio  seu  patrum  seu  plebis  delatos.   P.  Scipionem  Cn.  f.  eius,  qui  8 
in  Hispania  ceciderat,  adulescentem  nondum  quaestorium,  iudi- 

2;  zum  Gedanken  vgl.  28,  38,  9. 
implev.,  L.  verbindet  das  Wort  auch 
mit  dem  Genitiv,  s.  1,46,  8;  3,63, 
10;  häufiger  jedoch  mit  dem  Ablat., 
26,  41,  19;  ib.  14,  5;  ib.  50,  13; 
5,  21,  6  u.  a.  —  eo  plur.,  je  ge- 
neigter man  war  -  um  so  mehrere 
wurden  usw.,  vgl.  c.  28,  6;  Sali. 
G.  13,  5;  u.  a.;  zur  Sache  s.  Ein- 
leit.  S.  18. 

3—4.  inlerl.,  es  sei  plötzlich  hell, 
dann  sogleich  wieder  dunkel  ge- 
worden ;  anders  1,  42,'  4  u.  a.  a.  St. 

—  facem  st.,  eine  Sternschnuppe 
oder  Feuerkugel,  s.  41,  21,  13:  et 
faces  eadem  nocte  plur  es  per  cae- 
lum  lapsae;  Yerg.  Aen.  2,  693: 
caelo  lapsa  per  imbres  Stella  fa- 
cem ducens,  vgl.  Georg.  1,  365; 
L.  22,  1,  12;  u.  a.  Der  Ort  des 
Prodigium  ist  wie  bei  den  beiden 
vorhergehenden  nicht  angegeben, 
vielleicht  weil  solche  Erscheinungen 
an  mehreren  gesehen  wurden.  — 
Anagn.,  43,  13,  3.  —  cum  frag. 
slr.,  ein  Geräusch  das  in  einem 
dumpfen,  hohlen  Schall,  Krachen 
sich  kund  gab;  Ovid.  Met.  11,365: 
inde  fragore  gravi  strepitus  loca 

—  terret;  zur  Sache  vgl.  31, 12, 5. 

—  Iun.  Sosp.,  8,  14,  2. 
5 — 9.   actutum,  mehr  von   den 

Komikern,   von   L.   nur   hier   ge- 


braucht, recens,  noch  ein  neuer; 
es  scheint  in  die  Schnelligkeit  der 
Fahrt  etwas  Wunderbares  gelegt  zu 
werden.  —  veram  c.  etc.,  einen  in 
einer  solchen  Sache  erlangten,  wahr- 
haften Sieg  usw.,  vgl.  22,  39,  19, 
Einleit.  S.  15.  —  mallet,  möchte 
lieber  haben,  wenn  ihm  die  Wahl 
freistände,  s.  zu  6,  9,  6;  38,  49, 
13;  5,  27,  10  u.  a.  — -  imper.  ho- 
nor.,  jene  die  Staatsämter  auf  wel- 
chen die  höchste  Militärgewalt  und 
Jurisdiction  ruht,  dieses  alle  Staats- 
ämter, die  durch  die  freie  Wahl  des 
Volks  verliehen  werden  =  magi- 
slratus;  Mommsen  Str.  1,  8;  22; 
an  u.  St.  wol  nicht  wesentlich  ver- 
schieden, daher  suffragio  -  plebis, 
wo,  nach  späterem  Sprachgebrauch 
die  Hauptbestandteile  des  Volks 
gemeint  sind,  wie  sonst  senatus 
populusque,  nicht  patres  =patricii 
oder  patrum  suffragium  =  Curiat- 
comitien,  sondern  suffrag.  scheint 
auf  patrum  bezogen,  weil  die  Stim- 
men und  Beschlösse  der  Senatoren 
auf  die  Wahlen  grossen  Einfluss 
hatten,  die  Volkswahlen  gewöhnlich 
nach  einem  Senatsbeschluss  erfol- 
gen, der  Dictator  in  dieser  Weise 
ernannt  wird,  Proconsuln  und  Pro- 

Srätoren  vom  Senate  bestellt  wer- 
en.  —  quaestor.,  noch   nicht  alt 
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9  caverunt  in  tota  civitate  virum  bonorum  Optimum  esse,  id  qui- 
bus  virtutibus  inducti  ita  iudicarint,  sicut  traditum  a  proximis 
memoriaetemporumillorum  scriptoribus  libens  posteristraderem, 
ita  meas  opiniones  conieclando  rem  vetuslate  obrutam  noo  in- 

10  terponam.  P.  Cornelius  cum  omnibus  matronis  Ostiam  ire  iussus 
obviam  deae,  isque  eam  de  nave  accipere  et  in  terram  elatam 

11  trauere  ferendam  matronis.  postquam  navis  ad  ostium  amnis 
Tiberini  accessit,  sicut  erat  iussus,  in  salum  nave  evectus  ab  sa- 

12  cerdotibus  deam  accepit  extulitque  in  terram.  matronae  primores 
civitatis,  inter  quas  unius  Claudiae  Quintae  insigne  est  nomen, 


genag,  um  die  Quästur  zu  beklei- 
den, wozu  viell.  damals  schon  das 
27  J.  erforderlich  war,  s.  Momms. 
1,  545.  —  in  tota,  s.  32,  18,  3; 
37,  25,  10:  toto  in  orbe,  vgl.  27, 

8,  6.  —  virum  hon,  opt.  scheint 
eine  stehende  Formel  zur  Bezeich- 
nung ausgezeichneter  Männer  ge- 
wesen zu  sein,  sie  findet  sich  schon 
auf  der  Grabschrift  des  L.  Scipio 
Barbati  fil. :  duonoro  opiumo  fuise 
viro;  zur  Sache  s.  Diod.  Sic.  34,  60 : 
dxoi&rj  tojv  fiw  avdomv  aoiaros 
ÜOTtlioe  Naaixae,  roav  8i  yvvai- 
xav  OvaXeola.  ov  /wvov  yäq  ttj 
izobe  &SOVS  svaeßela  Siacpegeiv 
£oo£ev,  aXXa  xai  7toXirixbe  vjtrj^s 
xai  awsoros  iv  zip  rrjv  yvoifirjv 
aitotpalvsad'ai;  ähnlich  Dio  Gass. 
1.1.  L.  scheint  in  seiner  Quelle  diesen, 
viell.  von  Valerius  Antias  ange- 
gebenen Grund  (OiaXeola)  nicht  ge- 
funden zu  haben.  —  traditum  = 
jrt  traditum  esset,  s.  28,  34,  5,  zu 

9,  18,  4;  5,36,10;  zum  Gedanken 
vgl.  3,  47,  5 ;  6,  12,  3.  —  memor. 
t  t.,  jener  Zeit  insofern  sich  das 
Andenken  an  dieselbe  erhalten  hat; 
viell.  meint  L.  Fabius  Pictor,  ob- 
gleich dieser  in  jener  Zeit  selbst 
lebte  und  schwerlich  von  L.  ver- 
glichen worden  ist.  —  meas  etc., 
über  die  Bescheidenheit  Ls'  s.  21, 
46,  10;  Einl.  45.  —  coniect,  von 
L.  zuerst  in  Prosa  gebraucht,  vgl. 
5,  21,  16:  eventu  rem  coniectan- 
tibus:  durch  leere  Vermuthungen, 
welche  und  was  für  Vorzüge  es 
gewesen  seien,  vgl.  4,  20,  11.  — 
vetust.  ob.,  2,  4,  2. 


10—11.  Ostiam,  da  sonst  grosse 
Schiffe  bis  an  die  Stadt  Rom  selbst 
fahren,  8.  45,  35, 3,  so  soll  wol  die 
Landung  bei  Ostia  als  nach  dem 
Willen  der  Göttin  selbst  erfolgt  ge- 
dacht werden.  —  isque,  und  er,  im 
Gegensatze  zu  den  Matronen.  L.  hat 
hier  das  Wunderbare  gemildert,  s. 
Suet.  1. 1. :  navem  cum  saeris  ma~ 
tris  deum  Idaeae  obhaerentem  7Y- 
berino  vado  extraxit  (Claudia); 
Ov.  Fast.  4,  300.  — -  ab  sacerd., 
einem  Priester  und  einer  Priesterin 
aus  Phrygien,  welche  mit  nach 
Rom  ziehen,  vgl.  38,  18,  9;  Dion. 
Hai.  2,  19:  &va£as  piv  yao  avrtj 
(der  Mater  Idaea)  xai  aycovas  ayov- 
aiv  avc  Ttav  tfros  oi  aroarrfyol 
xaxl  tqvs  cPa)/ialcov  vouovs.  leoa- 
rai  8e  avxrfi  avtjo  <Pov$  xai  yvrrj 
<Povyla,jtal  neoidyovaiv  ovo,  rijv 
itofav  ovroi  fiijroayvorovvree  (als 
Gybelepriester  bettelnd  herumzie- 
hen), Ss7tßo  avroTs  tf&oe.  -  *Pa> patent 
de  xatv  av&iyevcav  ovre  uijToayvo- 
ra>v  ris  ovrs  xaravlov/isvos  no» 
oevercu  Sia  rrjs  Tzoleas;  GatulL  63, 
20  sqq.  —  ext  in  terr.,  anders  Sil. 
It.  17,  16  ff.  —  primor.,  Tac.  Ann. 
2,  29 :  cum  primoribus  feminis.  — 
Claudia  Q.,  die  fünfte  Tochter  des 
Claudius,  Ov.  1.1.;  Gic.  1. 1. :  Quinta 
illa  Claudia;  Tac.  Ann.  4,  64: 
evenisse  id  olim  Claudiae  Quintae, 
eiusque  statu  am  v?m  ignium  bis 
elapsam  maiores  apud  aedem  ma- 
tris  deum  consecravisse ;  Manche 
halten  sie  für  eine  Vestalin,  während 
L.  durch  inter  quas  gezeigt,  dass 
er  sie  zu  den  Matronen  zählt.   Nur 
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accepere;  cui  dubia,  ut  traditur,  antea  fama  clariorem  ad  posteroe 
tarn  religioso  ministerio  pudicitiam  fecit.  eae  per  manus,  succe-  13 
dentes  deinde  aliae  aliis,  omni  obviam  effusa  civitate,  turibulis 
ante  ianuas  positis ,  qua  praeferebatur ,  atque  accenso  ture ,  pre- 
cantes,  ut  voleas  propitiaque  urbem  Romam  inirel,  in  aedem 
Victoriae,  quae  est  in  Palatio,  pertulere  deam  pr.  non.  Apr. ;  isque  14 
dies  festus  fuit.  populus  frequens  dona  deae  tulit,  lectisternium- 
que  et  ludi  fuere,  Megalesia  appellata. 

Cum  de  supplemento  legionum,  quae  in  provinciis  erant,  15 
ageretur,  tempus  esse  a  quibusdam  senatoribus  subiectum  est, 
quae  dubiis  in  rebus  utcumque  tolerata  essent ,  ea  dempto  iam 
tandem  deum  benignitate  metu  non  ultra  pati.  erectis  expecta-  2 
tione  patribus  subiecerunt  colonias  Latinas  duodecim,  quae 


Diodor,  s.  zu  §  9,  nennt  sie  Va- 
letta. —  dubia  fama  ist  ans  pudi- 
citiam zu  erklären;  Suet.:  precata 
— ,  ut  ita  demum  se  sequeretur, 
si  tibi  pudicitia  constaret.  —  antea 
attributiv;  der  Umstand  (gerade), 
dass  früher  ihr  Ruf  zweideutig  ge- 
wesen war,  bewirkte,  dass  wegen, 
in  Folge  der  Dienstleistung,  d.  h. 
weil  die  Göttin  dieselbe  annahm 
usw.,  vgl.  27,  8,  5.  Das  ministe- 
rium  ist  eben  das  accipere. 

13 — 14.  per  man.,  sie  Hessen  sie, 
indem  eine  nach  der  anderen  ein- 
trat und  das' Bild  trug,  Hand  in 
Hand  gehen,  s.  27,  37, 14;  25,37, 
6.  —  omni  eff.,  s.  die  Stelle  zu  c. 
11,  6.  —  tribul.,  vgl.  Cic.  Verr.  4, 

35,  77.  —  precantes,  das  hds. 
precantibus  würde  nicht  ohne  Härte 
auf  civitate  bezogen  werden,  s.  7, 

2,  5;  1,  41,  1.    vol.  prop.,  1,  16, 

3.  —  aed.  VicL,  s.  Becker  1,42t. 
Palat,  hier  wird  ihr  später,  s.  36, 

36,  3,  ein  Tempel  erbaut.  —  pr. 
non.  Apr.,  da  später  die  ludi  Mega- 
lenses  von  prid.  non.  Apr.,  dem 
4 — 10.  April  dauerten,  und  in  den 
fasti  Praenestini  bei  pr.  non.  Ap. 
ausdrücklich  bemerkt  ist:  ludi  - 
Megalensia  —  quod  mater  magna 
exlibris  SibullinU  arcessita  locum 
mutavit  ex  Phrygia  Romam,  so 
ist  wol  anzunehmen,  dass  die  h4s. 
Lesart  pr.  idus  Apr.  verschrieben 
ist,  b.  CIL.  1,  p.  390.   Sollte  die- 

Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 


selbe  richtig  sein,  so  müsste  als  der  ' 
Tag  der  Aufnahme  der  Göttin  der 
12.  Apr.  und  eine  spätere  Verlegung 
der  Spiele  angenommen  werden, 
was  jedoch  nicht  wahrscheinlich 
ist,  da  fuit,  welches  daraufführen 
könnte,  nicht  anders  gebraucht  ist 
als  das  folg.  fuere,  vgl.  Marq.  4, 
314;  492;  Preller  447;  67 8.  —po- 
pulus, der  Empfang  der  Göttin  wird 
mit  Spielen  und  einem  Göttermahle 
(von  Menschen  und  Göttern)  gefeiert. 

—  Megales.,  s.  34, 54;  Gic.  Harusp. 
resp.  12,  24:  qui  uni  ludi  ne  verbo 
quidem  appellanlur  Latino,  ut  vo- 
cabulo  ipso  et  appelita  religio  ex- 
terna et  matris  Magnae  nomine 
suscepta  declaretur;  Lange  2,  200  ; 
228.  —  appell.,  n.  sunt,  anders  36, 
36,  4:  quos  (ludos)  -  scenicos 
fuisse,  Megalesia  appellatos,  6, 
14,  12. 

15—16,3.  Bestrafung  der  unge- 
horsamen Golonieen,  Zurückzahlung 
der  Anleihe. 

1 — 3.  in  prov.,  die  zwei  neuen 
Legionen  sind  bereits  ausgehoben. 

—  subiect.  e.,  bei  der  Berat hnng 
über  andere  Gegenstände  beigefügt, 
beiläufig  berührt,  wie  mentionem 
facere  u.  ä.,  s.  26, 2,  3.  —  utcumq., 
wie  auch  immer,  so  ungern  man 
es  auch  gethan  habe,  beschrankt 
das  Verbum,  ein  Gebrauch  der  Par- 
tikel, der  sich  vor  L.  nicht  findet. 

—  subiecerunt,  das  Vorhergeh.  war 
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Q.  Fabio  et  Q.  Fulvio  consulibus  abnuissent  milites  dare,  eas 
annum  iam  ferme  sextum  vacationem  militiae  quasi  honoris  et 

3  beneficii  causa  habere,  cum  Interim  boni  oboedientesque  socii 
pro  fide  atque  obsequio  in  populum  Romanum  continuis  omnium 

4  annorum  dilectibus  exhausti  essent  sub  hanc  vocem  non  me- 
moria magis  patribus  renovata  rei  prope  iam  obliterataer  quam 

5  ira  inritata  est.  itaque  nihil  prius  referre  consules  passi  decre- 
verunt,  ut  consules  magistratus  denosque  principes  Nepete  Su- 
trio  Ardea  Calibus  Alba  Carseolis  Cora  Suessa  Setia  Cerceiis 
Narnia  Interamna  —  hae  namque  coloniae  in  ea  causa  erant  — 

6  Romam  excirent ;  iis  imperarent,  quantum  quaeque  earum  colo- 
niarum  militum  plurumum  dedisset  populo  Romano,  ex  quo  ho- 
stes  in  Italia  essent,  duplicatum  eius  summae  numerum  pedi- 

7  tum  daret  et  equites  centenos  vicenos;  si  qua  eum  numerum 
equitum  explere  non  posset ,  pro  equite  uno  tris  pedites  liceret 
dare;  pedites equitesque  quam  locupletissimi  legerenturmitteren- 

8  turque,  ubicumque  extra  Italiam  supplemento  opus  esset,  si  qui 
ex  iis  recusarent,  retineri  eius  coloniae  magistratus  legatosque 


nur  die  Einleit.  zu  dem  eigentlichen 
Antrag,  s.  30,  21,  10.  Latinas,  s. 
27,  9,  7  u.  8.  —  sext,  dieses  hat 
eben  begonnen.  —  vacation.,  doch 
haben,  wie  es  scheint,  Reiter  aus 
Narnia  an  der  Schlacht  bei  Sena 
Theil  genommen,  s.  27,  50,  6.  — 
cum  int,  3,  37,  5;  4,  51,  4;  cum 
interea  5,  54,  5. 

4—5.  sub  h.  v.,  bei  und  in  Folge, 
8.  27, 37,  t.  —  quam  i.  i.,  hatte  wol 
die  Sp.  Hds.,  im  Put.  fehlen  die 
Worte.  —  referre,  ehe  die  ange- 
regte Sache  berathen  werden  kann, 
müssen  erst  die  Gonsuln  einen  be- 
stimmten Antrag  stellen,  sie  so  zur 
Berathung  bringen.  —  magistr.,  die 
Duumrirn,  Aedilen,  Quästoren.  — 
denos  pr.f  der  Gemeinderath  der 
launischen  Golonieen  bestand  aus 
100  Mitgliedern,  decuriones  con- 
scriptive,  welche  in  10  Decurien 
getheilt  waren.  Die  an  der  Spitze 
der  einzelnen  Decurien  Stehenden 
waren  die  decem  primi,  welche 
einen  besonderen  Ausschuss  bilden 
und  bisweilen  als  Vertreter  des  Ge- 
meinderathes  erscheinen,  8.  8, 3,  8; 
Gic.  S.  Rose.  9, 25.  —  Nepete  ohne 


a,  s.  24,  12,  3.  —  Cora,  ist  hier 
noch  unsicherer  als  27,  9,  7.  — 
causa,  Lage,  Schuld. 

6 — 8.  quantum  -  plurum.,  ver- 
kürzt statt:  quantum  dedissent eum 
plurumum  dedissent,  wie  quantus 
maximus  u.  ä.  Im  Folg.  ist  statt 
des  nicht  zulässigen  tanü  einge- 
treten eius  summae,  vgl.  28,  46,  5; 
ohne  relative  Beziehung  könnte  es 
heissen :  duplicatum  numerum  eius 
summae,  quam  dedissent,  cum  plu- 
rumum dedissent  militum.  Die  in 
der  formula  bestimmten  Gontingente 
konnten  also  überschritten  werden. 

—  equites  c.  v.,  auch  diese  Zahl 
ist  wol  das  Doppelte  der  sonst  zu 
stellenden.  —  expler.,  s.  27, 20, 8. 

—  tris  ped.,  der  Reiter  bekam  auch 
dreifachen  Sold  und  Beuteantheil, 
s.  5,  12,  12;  34,  46,  3;  ib.  52,11 
u.  a.  —  locupletiss.,  also  aus  der 
ersten  Klasse;  auch  dieses  ist  wol 
eine  Verschärfung  der  Strafe.  — 
ex  iis,  den  magistratus  und  den 
decem  primi,  welche  im  Folg.  le- 
gati  heissen  als  Vertreter  ihrer  Ge- 
meinden, nicht,  weil  sie  von  diesen 
aus  eigenem  Antriebe  geschickt  sind. 
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placere,  neque,  si  postularent,  senatum  dari,  priusquam  imperata 
fecissent;  Stipendium  praeterea  iis  coloniis  in  millia  aeris  asses  9 
singulos  imperari  exigique  quotannis ,  censumque  in  iis  coloniis 
agi  ex  formula.  ab  Romanis  censoribus  data  —  dari  autem  placere  10 
eandem  quam  populo  Romano  — ,  deferrique  Romam  ab  iuratis 
censoribus  coloniarum,  priusquam  magistratu  abirent.    ex  hoc  11 
senatus  consulto  accitis  Romam  magistratibus  primoribusque 


9—10.  Stipendium  etc.,  das  Vor- 
hergeh, waren  vorübergehende  Ein- 
richtungen, dieses  eine  bleibende, 
quotannis.  Das  Stipendium  ist  = 
tributum  ex  censu,  s.  23,  48,  8, 
Lange  1,  540,  welches  sie  nach 
Rom  entrichten  müssen,  während 
bis  jetzt  die  italischen  Bandesge- 
nossen immer  nur  Soldaten  gestellt 
und  besoldet  haben,  von  unmittel- 
baren Geldleistungen,  frei  gewesen 
sind.  —  in  milia  -  sing.,  1  pro 
mille  wie  in  Rom,  s.  23,  31,  1. — 
ex  formula,  nach  dem  Massstabe, 
Ansätze,  den  ihnen  die  römischen 
Gensoren  vorschreiben  würden,  s. 
4,  8,  4;  anders  27,  10,  2.  —  ean- 
dem etc.,  sie  sollen  von  nun  an 
ihren  Grundbesitz  und  ihr  übriges 
Vermögen  nach  denselben  Sätzen 
und  demselben  Gelde  in  derselben 
Weise  wie  in  Rom  abschätzen, 
Mommsen  2,  351;  360;  Lange  t, 
801;  2,  185.  Vorher  haben  also 
die  Gensoren  der  Bundesgenossen- 
staaten das  Recht  gehabt  selbst  eine 
formula  zu  bestimmen  und  nach 
derselben  abzuschätzen,  dieses  wird 
den  12  Golonieen  genommen.  — 
deferriq.,  n.  die  nach  der  Formula 
angelegten  Censusrollen  (die  Ver- 
zeichnisse der  Bürger,  ihres  Ver- 
mögens, der  Dienstpflichtigen)  sol- 
len von  jetzt  an  jährlich  von  den 
Gensoren  der  Golonieen  in  Person 
den  römischen  Gensoren  übergeben 
werden,  was  bis  dahin  nicht  ge- 
schehen war.  Denn,  wenn  es  auch 
vorgekommen  war,  dass  in  ge- 
fahrvoller Lage  der  römische  Senat 
die  Gensuslisten  der  Bundesge- 
meinden eingefordert  hatte,  s.  zu 
27,  9,   7;    Polybius  2,   23:    rdis 


vTioreray/uevois  avoupsoeiv  irtira- 
£av  anoyqatpai  rmv  iv  rats  17A*- 
xtcue;  so  waren  dieses  nur  die 
Verzeichnisse  der  Wehrpflichtigen, 
jetzt  aber  werden  alle  Censusrollen 
regelmässig  den  Gensoren  überge- 
ben. Der  ganze  Gensus  der  Golo- 
nieen, Abschätzung  u.  Besteuerung, 
Anfertigung  der  Musterrollen  usw. 
wird  den  römischen  Gensoren  un- 
terworfen, als  deren  Diener  von 
jetzt  an  die  der  Golonieen  erschei- 
nen. Damit  ist  zugleich  der  Anfang 
gemacht  eines  gleichförmigen  Gen- 
sus der  8ocii  überhaupt,  der  erst 
weit  später  durchgeführt  wurde, 
vgl.  Tac.  Ann.  6,  41.  Dass  damals 
die  18  treu  gebliebenen  Golonieen 
ein  besseres  Recht  (maius  Latium) 
bekommen  hätten,  s.  Nieb.  R.  G. 
2, 92,  wird  von  L.  nicht  angedeutet, 
sondern  nur,  dass  die  1 2  Golonieen  ein 
schlechteres  Recht  erhielten,  als  sie 
gehabt  hatten.  —  iuratis  censori- 
bus, nachdem  sie  den  Eid  geleistet, 
dass  sie  genau  nach  der  Formel 
verfahren  sind,  vgl.  tab.  Heracl. 
c.  1 1 :  quei  in  eis  municipieis  — 
maximum  mag.  maximamve  po- 
testatem  ibei  habebit  —  is  diebus 
LX  proxumeis,  quibus  seiet  Ro- 
mae  censum  populi  agi,  omnium 
munieipium  colonorum  suorum  — 
censum  agito  eorumque  homina 
praenomina  patres  aut  patronos 
tribus  cognomina  et  quot  annos 
quisque  eorum  habet  et  rationem 
peeuniae  ex  formula  census,  quae 
Romae  -  proposila  erit,  ab  ieis 
iurateis  aeeipilo,  —  eosque  libros 
-  ad  eos,  quei  Romae.  censum 
agent,  mittito. 

11 — 13.  accitis  -  alii,  s.  1,  28, 
3* 
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earum  coloniarum  consules  cum  militem  stipendiumque  impe- 
rassent,  alii  aliis  magis  recusare  ac  reclamare,  negare  tantum 

12  militum  effici  posse;  vix,  si  simplum  ex  formula  imperetur,  eni- 
suros ;  orare  atque  obsecrare,  ut  sibi  senatum  adire  ac  deprecari 

13  liceret.  nihil  se,  quare  perire  merito  deberent,  admisisse;  sed  si 
pereundum  etiam  foret,  neque  suum  delictum  neque  iram  populi 
Roniani,  ut  plus  militum  darent,  quam  haberent,  posse  efficere. 

14  consules  obstinati  legatos  manere  Romae  iubent,  magistratus  ire 
domum  ad  dilectus  habendos:  nisi  summa  militum,  quae  im- 
perata  esset,  Romam  adducta,  neminem  iis  senatum  daturum. 

15  ita  praecisa  spe  senatum  adeundi  deprecandique  dilectus  in  iis 
duodecim  coloniis,  per  longam  vacationem  numero  iuniorum 
aucto,  haud  difficulter  est  perfectus. 

16  Altera  item  res,  prope  aeque  longo  neclecta  silentio,  relata 
a  M.  Valerio  Laevino  est,  qui  privatis  conlatas  pecunias  se  ac  M. 

2  Claudio  consulibus  reddi  tandem  aequum  esse  dixit;  nee  mirari 
quemquam  debere,  in  publica  obligata  fide  suam  praeeipuam  cu- 
ram  esse :  nam  praeterquam  quod  aliquid  proprio  ad  consulem 
eius  anni,  quo  conlatae  peeuniae  essent,  pertineret,  etiam  se  aueto- 


1.  —  effici,  aufgebracht  werde, 
könne.  —  simplum,  s.  §  6.  —  for- 
mula 27,  10,  2.  enisur.  kann  ab- 
solut gebraucht  sein  oder  das  Ob- 
jeet  aus  dem  Zusammenhange  ge- 
dacht werden,  vgl.  27, 10,  4 :  enixe 
facturos.  —  quare  p.  m.  d.,  sonst 
braucht  L.  häufiger  cur:  sie  hät- 
ten den  Ruin  der  Staaten  nicht  ver- 
dient. —  si  -  etiam,  das  letztere 
soll  nur  zu  pereundum  gehören: 
wenn  sogar  der  Untergang  erfolgen 
sollte,  vgl.  5,  6,  2;  Cic.  de  or.  I, 
33,  152:  etiam  subito  si  dicat. 

14—15.  magistr.  ire;  anders  als 
§  8;  aber  die  Aushebung  konnten 
nur  sie  halten.  —  domum  n.  jeder 
Einzelne  in  seine  Heimath,  s.  25, 
10,  10:  domo,  s.  zu  5,30,8;  eine 
andere  Lesart  ist  domos.  —  nisi  — 
adducta,  s.  1,  51,  7. 

16. 1 — 2.  item,  in  gleicher  Weise, 
wie  das  Vorhergeh.,  spät  und  auf 
Anregung  des  Senats.  —  prope 
aeq.,  vielmehr  ein  Jahr  länger,  s.  26, 
36,  vielleicht  ein  Irrthum  Ls\  — 
relata  ist  ungenau  gebraucht,  und 


nur  in  dem  Sinne  zu  nehmen  wie 
c.  15,  2;  1:  subiecerunt  und  sub- 
iectum  est:  er  veranlasste  dierela- 
tio,  §  3,  Lange  2,  385.  —  privatis 
etc.  26,  36,  8  heisst  es  volunlaria 
collatio,  freiwillige  Anleihe,  deren 
Zurückzahlung  ib.  §  9  nicht  be- 
stimmt ausgesprochen  ist.  —  se  ac 
M.,  die  sonst  bei  Zeitangaben  ge- 
wöhnliche asyndetische  Zusammen- 
stellung der  Gonsulnamen  konnte 
hier  nicht  stattfinden,  vgl.  et  4, 12, 
1.  —  in  publ.  o.  f.:  obgleich  man 
sich  von  Staatswegen  (der  Senat) 
verpflichtet  habe,  8.  1,  17,  3,  vgl 

5,  47,  6  :  in  perturbatis  mentibus. 
—  aliquid,  in  einiger  Beziehung, 
s.  37,  26, 4:  aliquid  etiam  inßabai 
animos  ;  23,  13,  4 ;  30,  30,  28 :  non- 
nihil;  als  Subject  ist  wieder  cura 
oder  reddi  pecunias  zu  denken.  — 
prop.,  30,  26,  9.  —  etiam  soll  wol 
nur  den  Nachsatz  in  Bezug  auf  prae- 
terquam hervorheben:  so  komme 
noch  dazu,  dass  er  usw.,  vgl.  30, 

6,  4;  doch  wäre  natürlicher  auc- 
torem  etiam  se,  s.  3,  50,  3;  10, 
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rem  ita  conferendi  fuisse  inopi  aerario  nee  plebe  ad  tributum 
sufficiente,   grata  ea  patribus  admonitio  fuit ,  iussisque  referre  3 
oonsulibus  decreverunt ,  ut  tribus  pensionibus  ea  peeunia  solve- 
retur ;  primam  praesentem  ii,  qui  lum  essen t,  duas  tertii  et  quinti 
consules  numerarent. 

Omnis  deiode  alias  curas  una  oecupavit ,  postquam  Lo-  4 
crensium  clades,  quae  ignoratae  ad  eam  diem  fuerant,  legatorum 
adventu  vulgatae  sunt,   nee  tarn  Plemini  scelus  quam  Scipionis  5 
in  eo  aut  ambitio  aut  neclegentia  iras  hominum  inritavit.   decem  6 
legati  Locrensium,  obsiti  squalore  et  sordibus,  in  comitio  seden- 
tibus  consulibus  velamenta  supplicum,  ramos  oleae,  ut  Graecis 
Bios  est,  porgentes,  ante  tribunal  cum  flebili  voeiferatione  humi 
proeubuerunt.    quaerentibus  consulibus  Locrenses  se  dixerunt  7 


20,  11;  22,  53,  6  u.  a.  —  inopi, 
bei  dem  Unvermögen ;  zur  Construct. 
s.  c  7,  2;  28,  24,  1  zu  36,  6,  2. 
■—  plebe,  die  Plebs  klagt  26, 35,  6, 
dass  sie  das  tributum,  s.  23, 48, 8, 
nicht  beschaffen  könne ;  aber  26, 35 
ist  nicht  von  einem  gewöhnlichen 
tributum,  sondern  von  einer  ausser- 
ordentlichen Steuer,  vgl.  6,  14,  12, 
die  Rede  welche  nach  24,  11,  7 
gerade  die  Reichen  traf.  Der  Sinn 
ist  wol:  die  Reichen  hätten  zwar 
die  Steuern  zahlen  können,  nicht 
aber  die  plebs,  die  sich  L.  wie  in 
seiner  Zeit  denkt.  Dass  die  Sena- 
toren von  dem  tributum  frei  ge- 
wesen seien,  lässt  sich  mit  Sicher- 
heit nicht  aus  den  Worten  ent- 
nehmen. 

3.  iussisq.,  nicht  als  ob  der  Se- 
nat den  Gonsuln  hatte  befehlen  kön- 
nen, die  Sache  zur  Sprache  zu  brin- 
gen, s.  Gic.  Sest.  11,  25,  sondern: 
sie  wurden  dazu  aufgefordert,  vgl. 
28, 9, 5.  —  trib.  pens. ;  in  drei  Zah- 
lungen an  bestimmten  Terminen, 
in  drei  Posten,  s.  30,  37,  5;  31, 
13,  2;  7,  27,  3;  6,  35,  4:  trien- 
nio  aequis  perlionibus  solveretur; 
—  praesent.,  den  ersten  sogleich, 
im  laufenden  Jahre.  —  numerar.y 
durch  die  Quästoren  auszahlen  las- 
sen sollten,  s.  Lange  2,  197. 

16,  4—22«  Process  des  Plemi- 
nius;  Appian.  Hann.  55;  Dio  Gass. 


frgm.  57,  62:  Zon.9, 11 ;  Diod.  Sic. 
27,  5;  Val.  Max.  1,  1,21;  3,6,1; 
Plutarch.  Gat.  m.  3. 

4—5.  postquam  etc.,  die  Zeitan- 
gabe umfasst  zugleich  den  Gegen- 
stand der  Sorge.  —  clades,  die  Ver- 
letzungen und  Ungerechtigkeiten. 
—  in  eo  a.  a.,  s.  28,  43,  8;  29, 
8,  8;  9,  18,  4.  —  ambitio,  ta- 
delnswerthe,  aus  Gunst  hervorge- 
hende Nachsicht,  Parteilichkeit,  s. 
c.  36,  11;  c.  19,  2;  28,  40,  2.  — 
hominum,  s.  27,  34,  8. 

6—7.  decem,  s.  28,  39,  13.  — 
comiL,  27,50,9;  dass  sie  auf  dem 
tribunal  zu  denken  sind,  zeigt  das 
Folg. — porgentes,  diese  sonst  mehr 
poetische  Form  haben  auch  30, 21, 
7  die  ältesten  Hss.;  Fest.  p.  218: 
anliqui  etiam  porgam  dixerunt 
pro  porrigam,  L.  scheint  dieselbe 
aus  einer  älteren  Quelle  beibehal- 
ten zu  haben.  —  ante  tribun.,  ge- 
wöhnlich wird  nur  das  Tribun,  der 
Prätoren  erwähnt,  da  diesen  die 
lurisdiction  obliegt,  doch  konnten 
auch  die  Gonsuln  in  manchen  Fällen 
Recht  sprechen  und  ein  Trib.  auf 
dem  Gomitium  haben;  ebenso  der 
Dictator,  4,  14,  1;  Lange  1,  725; 
Mommsen  1,  384,  3;  186.  humi 
proeub.,  Yerg.  5,  481:  procumbit 
humi;  Gic.  Or.  3, 6, 22 :  humi  strati, 
vgl.  5,  51,9.  —  quaerent,  n.  qui 
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esse,  ea  passos  a  Q.  Pleminio  legato  Romanisque  militibus,  quae 
pati  ne  Cartbaginiensis  quidem  velit  populus  Romanus:  rogare 
uti  sibi  patres  adeundi  deplorandique  aeruninas  suas  potestatem 
facerent. 
17  Senatu  dato  maximus  natu  ex  iis:  „scio,  quanti  aestimentur 

nostrae  apud  vos  querellae ,  patres  conscripti,  plurimum  in  eo 
momenti  esse,  si  probe  sciatis,  et  quo  modo  proditi  Locri  Han- 
nibali  sint,  et  quo  modo  pulso  Hannibalis  praesidio  restituti  in 

2  dicionem  vestram :  quippe  si  et  culpa  defectionis  procul  a  publico 
consilio  absit ,  et  reditum  in  vestram  dicionem  appareat  non  vo- 
luntate  solum  sed  etiam  ope  et  virtute  nostra,  magis  indigne- 
mini  bonis  ac  fidelibus  sociis  tarn  indignas  iniurias  ab  legato 

3  vestro  militibusque  fieri.  sed  ego  causam  utriusque  defectionis 
nostrae  in  aliud  tempus  differendam  arbitror  esse  duarum  rerum 

4  gratia,  unius,  ut  coram  P.  Scipione,  qui  Locros  recepit  et  omnium 
nobis  recte  perperamque  factorum  est  lestis,  agatur,  alterius, 
quod,  qualescumque  sumus,  tarnen  ea,  quae  passi  sumus,  pati  non 

5  debuimus.  non  possumus  dissimulare ,  patres  conscripti ,  nos, 
cum  praesidium  Punicum  in  arce  nostra  haberemus,  multa  foeda 
et  indigna  et  a  praefecto  praesidii  Hamilcare  et  ab  Numidis  Afris- 
que  passos  esse:  sed  quid  illa  sunt  conlata  cum  iis,  quae  hodie 

6  patimurl  cum  bona  venia,  quaeso,  audiatis,  patres  conscripti,  id, 
quod  invitus  dicam:  in  discrimine  est  nunc  humanuni  omne  ge- 

7  nus,  utrum  vos  an  Carthaginienses  principes  terrarum  videat.   si 

essent  —  adeundi,  sie  müssen  durch  absichtlich  in  Bezug  auf  indigne- 

einen  Magistrat  (die  Gonsuln   oder  mini  gesagt,  sonst  scheint  atroces, 

den  Stadtprätor)  eingeführt  werden,  die  Lesart  d.  Sp.  Hs.,  passender.  — 

17«   1 — 4.  Eingang:  ihre  Ange-  causam,  die  Führung,  Darlegung 

legenheit  sei  ungeachtet  ihres  Ab-  der  Sache.  —  lestis,  viell.  ist  fac- 

falls  für  Rom  von  Wichtigkeit.  —  lorum  teste  res  zu  lesen,  da  et  in 

scio  ohne  inquit,  28, 40, 3. — quanti  den  Hss.  fehlt  —  tarnen  -  sumus 

-  esse  für  die  Bestimmung  des  fehlt  im  Put.  non  debuimus  wir  hät- 
Werthes  -  kommt  es  am  meisten  ten  in  der  Vergangenheit  nicht  — 
darauf  an.  —  dicion.  ist  wol  ge-  sollen,  und  doch  ist  es  geschehen, 
wählt,  weil  die  Locrenser  nach  der  5—7.  Die  Zeitverhältnisse  müssen 
Eroberung  nicht  mehr  socii ,  wie  den  Senat  bestimmen,  sich  der  Un- 
sie  sich  §  2  nennen,  sondern  den  glücklichen  anzunehmen.^ —  cum 
Römern  ganz  unterworfen  sind,  8.  b.  ven.,  c  1, 7.  invitus,  28, 27,  7.  — 
c.  19,  7;  21,  7.  —  quippe  si,  7,  in  discr.,  auf  dem  Entscheidungs- 
35,  10.  —  a  publ.  c,  nur  durch  punkte,  in  höchster  Spannung.  — 
eine  Partei ,  nicht  den  Senat  oder  princ.  terrar.,  die  ersten  (unter  den 
das  Volk  herbeigeführt,  s.  c.  6,  5.  Bewohnern),  die  Herrn  der  Länder, 

—  ope,  8.  8,  16,  4 u.a.  —  virtute,  der  Erde,  vgl.  praef.  3  principis 
tapfere  Unterstützung  der  Römer,  terrarum  populi,  zu  42,  39,  3;  da- 
8.  c.  6, 17.   indignas,  §  5  ist  viell.  gegen  34,  58,  8  principi  orbis  t. 
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ex  is ,  quae  Locrenses  aut  ab  illis  passi  sumus  aut  a  vestro  prae- 
sidio  nunc  cum  maxime  patimur,  aestimandum  Romanum  ac 
Punicum  imperium  sit,  nemo  non  illos  sibi  quam  vos  dominos 
praeoptet.  et  tarnen  videte,  quem  admodum  in  vos  Locrenses  ani-  8 
mati  sint:  cum  a  Carthaginiensibus  iniurias  tanto  minores  acci- 
peremus,  ad  vestrum  imperatorem  confugimus;  cum  a  vestro 
praesidio  plus  quam  hostilia  patiamur,  nusquam  alio  quam  ad 
vos  querellas  detulimus.    aut  vos  respicietis  perditas  res  nostras,  9 
patres  conscripti  ,  aut  ne  ab  dis  quidem  immortalibus,  quod  pre- 
cemur,  quicquam  superest.   Q.  Pleminius  legatus  missus  est  cum  10 
praesidio  ad  recipiendos  a  Carthaginiensibus  Locros,  et  cum  eo- 
dem  ibi  relictus  est  praesidio.    in  hoc  legato  vestro  —  dant  11 
enim  animum  ad  loquendum  libere  ultimae  miseriae  —  nee  ho- 
minis quicquam  est,  patres  conscripti,  praeter  figuram  et  spe- 
ciem,  neque  Romani  civis  praeter  habitum  vestitumque  et  sonum 
Latinae  linguae:  pestis  ac  belua  inmanis,  qualis  fretum  quon-  12 


populo,  wie  sonst  L.  mehrfach  or- 
bis  terrarum,  was  auch  an  u.  St. 
dieSp.  Hds.  gehabt  zu  haben  scheint, 
braucht.  —  Locren*.,  im  Gegensatz 
zu  human,  omne  gen.,  s.  32,  21, 15. 
aut  -  aut,  das  Disjunctivverhältniss 
scheint  hier  weniger  passend,  da 
die  Schätzung  nicht  nach  dem  Einen 
oder  Anderen,  sondern  nur  nach 
der  Vergleichung  §  5  erfolgen  kann. 
—  nunc  c.  m.,  gerade  jetzt,  jetzt 
ganz  vorzüglich;  weniger  scharf 
wird  die  Gegenwart  als  das  Ge- 
schehen der  Handlung  in  cum  ma- 
xime §  20  betont«;  beide  Ausdrucke 
enthalten  in  Rücksicht  auf  die  ent- 
gegengestellte Vergangenheit  die 
Andeutung,  dass  der  Zustand  noch 
fortdauert. 

8 — 9.  et  -  videte  braucht  L.  bis- 
weilen um  einen  neuen  Grund  oder 
Gedanken  anzuknüpfen,  s.  5,  53, 3, 
vgl.  Gic.  Lig.  3, 6;  hier:  unser  Ver- 
trauen auf  euch  muss  euch  bestim- 
men uns  zu  helfen.  —  confugi- 
mus, was  Einzelne  gethan  haben, 
wird  dem  Staate  beigelegt,  plus 
quam,  s.  21,  4,  9;  vgl.Zon.9, 11: 
fiT}8e[iuyS  ixotxfae  %aqa  rov  *Avp£- 
ßov  %v%bvt6$  Ttqbe  tovs  KPa>/*aiovs 
Sidxhvav.  —  nusquam  al.,  nicht 
etwa   an   Hannibal,   obgleich   wir 


dann  eine  bessere  Behandlung  von 
ihm  zu  erwarten  gehabt  hätten.  — 
aut  -  aut  wenn  ihr  uns  nicht  helft 

-  so,  s.  praef.  11;  27,  24,  3.  — 
ne  ab  diu  —  superest:  wir  kom- 
men in  eine  Lage ,  dass  uns  nicht 
einmal  etwas  übrig  bleibt  usw., 
dass  uns  selbst  unsere  Bitten  an 
die  Götter  nichts  helfen  werden, 
vgl.  7,  30, 19 f.;  wir  werden  über- 
haupt nirgends  Hülfe  finden,  selbst 
nicht  bei  den  Göttern,  vgl.  27, 17, 13. 

10  —20.  Schilderung  ihrer  Leiden. 
legatus,  s.  c.  6, 9.  —  reeip.,  c.  20, 
2.  —  dant.  anim.  ad.,  8.  10,  36, 
3 :  neutris  est  animus  ad  pugnan- 
dum;  ib.  32,  8;  8,  1,  5,  vgl.  21, 
25, 10.  —  libere,  mit  Freimuth.  — 
hominis,  von  einem  Menschen,  was 
einem  M.  angehört,  figuram,  die 
äusseren  Umrisse,  spec,  die  äussere 
Erscheinung,  im  Gegensatze  zu  dem 
Inneren,  vgl.  34, 24, 4.  —  habitum, 
s.  28,  27, 4 ;  26, 6,  1 1.  —  vesHtum, 
die  Art  sich  zu  kleiden,  hier:  die 
Toga,  c.  *9,  12,  30,  33,  8.  —  *o- 
num  L.  L,  wie  5,  33,  11;  37,  54, 
22,  sonst  auch  nur  lingua,  24,  3, 
11  u.  a.  hat.  ling.,  diese  ist  die 
Sprache  der  Römer,  nicht  Romana. 

—  pestis  a.  b.,  ein  Verderbenbrin- 
gendes Ungeheuer,  wie  die  Scylla 
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dam,  quo  ab  Sicilia  dividimur,  ad  perniciem  navigantium  circum- 

13  sedisse  fabulae  ferunt.  ac  si  scelus  libidinemque  et  avaritiam  so- 
lus  ipse  exercere  in  socios  vestros  satis  haberet,  unam  profun- 
dam   quidem  voraginem   tarnen    patientia  nostra   expleremus: 

14  nunc  emnis  centuriones  militesque  vestros  —  adeo  in  promiscuo 
licentiam  atque  improbitatem  esse  voluit  —  Pleminios  fecit; 

15  omnes  rapiunt ,  spoliant ,  verberant,  volnerant,  occidunt,  constu- 
prant  matronas,  virgines,  ingenuos  raptos  ex  conplexu  paren- 

16  tium;  cotidie  capitur  urbs  nostra,  cotidie  diripitur;  dies  noctes- 
que  omnia  passim  mulierum  puerorumque,  qui  rapiuntur  atque 

17  asportantur,  ploratibus  sonant.  miretur,  qui  sciat,  quo  modo  aut 
nos  ad  patiendum  sufficiamus,  aut  illos,  qui  faciunt,  nondum 
tantarum  miuriarum  satietas  ceperit.  neque  ego  exsequi  possum, 
nee  vobis  operae  est  audire  singula  quae  passi  sumus:  commu- 

18  niter  omnia  amplectar.  nego  domum  ullam  Locris,  nego  quem- 
quam  hominem  expertem  iniuriae  esse;  nego  ullum  genus  sceleris 
lubidinis  avaritiae  superesse,  quod  in  ullo,  qui  pati  potuerit, 


und  Gharybdis.  —  dividimur,  s.  23, 
17,  10;  was  van  Rhegium  gilt,  ist 
auf  Locri  übergetragen.  —  circum- 
sed,,  an  verschiedenen  Seiten  des 
fretum  ihren  Sitz  gehabt  haben. 

13—16.  ae,  28,  28,  1.  —  scelus 
etc.,  s.  c.  8,  7.  —  socios,  was  sie 
vor  dem  Abfall  waren. —  unam  etc., 
statt  einfach  tarnen  eum  explere- 
mus oder  unam  voraginem  expl. 
folgen  zu  lassen,  ist  in  den  Nach- 
satz noch  ein  concessives  Verhält- 
niss  aufgenommen,  so  dass  derselbe 
aus  drei  verkürzten  Theilen  besteht  j 
voraginem  unam  =*  eo  quod  una 
esset,  profundam  quidem  {eist  pro- 
fisnda  esset),  tarnen  expleremus. 
Nur  auf  -profundam,  wie  oft  auf 
Participia  oder  bei  anderen  Ver- 
kürzungen, s.  21,  49,  9;  26, 15,  5; 
28, 42, 6,  auf  einen  eingeschobenen 
Begriff  bezieht  sich  tarnen,  vgl.  9, 
19,  14:  non  quidem  Alexandra 
duce  —  sed  -  tarnen  etc.  —  ex- 
piere  konnte  sowol  von  libido  als 
von  vorago  gesagt  werden.  —  nunc, 
s.  1,  28,  9.  —  adeo,  s.  praef.  11, 
doch  ist  adeo  an  u.  St.  ungewöhn- 
lich in  die  Parenthese,  statt  nach 
dein  zu  begründenden  Satz  gestellt 


in  prom.,  s.  39,  13,  10:  in  pro- 
miseuo  sacra  _  sunt ,  praef.  3.  — 
rapiunt  etc.,  alle  absolut  gebraucht, 
um  die  Thätigkeiten  nicht  durch 
Objecte  zu  beschränken.  —  plora- 
tus,  oft  von  Frauen  und  Kindern, 
s.  26,  13,  13;  ib.  9,  7  u.  a. 

17 — l$.miretur,  potential :  möchte 
sich  wol  wundern,  34, 9, 4.  —  sciat, 
bezeichnet,  wie  bei  si,  die  Annahme : 
wenn,  gesetzt  dass  jemand.  —  fa- 
ciunt, dazu  ist  wie  zu  patiendum 
aus  dem  Folg.  iniurias  zu  denken. 
—  'vobis  op.  e.,  es  ist  kein  Gegen- 
stand, auf  den  ihr  Mühe  verwenden 
werdet,  lohnt  sich  für  euch  nicht 
der  Mühe,  8.  1,  24,  6,  vgl.  3,  26,  7. 
communiter,  vgl.  Cic.  Verr.  4, 1, 1 : 
genus  ipsum  —  cognoscite;  ib.  26, 
57 ;  auch  im  Folg.  scheint  L.  diese 
Stelle  berücksichtigt  zu  haben,  am- 
plectar, vgl.  Cic.  Tusc.  2,  13,  30: 
quod  idem  —  virtutis  nomine  am- 
plectimur;  häufiger  ist  wie  auch 
an  u.  St.  die  Sp.  Hs.  hatte,  com- 
plecti.  —  quemq.  homin.,  so  braucht 
L.  quisquem  adjeetivisch  im  Accus» 
und  Nomin.  s.  5, 27, 12,  nicht  ullu*  ,• 
dieses  dagegen  im  Genit.  und  Abt 
in  ullo,  s.  c.  16,  5. 


Digitized  by  VjOOQlC 


a.  Gh.  204. 


LIBER  XXIX.    CAP.  17.  18. 


41 


praetermissum  sit.  vix  ratio  .iniri  potest,  uter  casus  civitatis  sit  19 
detestabilior ,  cum  Dostes  bello  urbem  cepere,  an  cum  exitiabilis 
tyrannus  vi  atque  armis  oppressit.  omnia,  quae  captae  urbes  pa-  20 
tiuntur,  passi  sumus  et  cum  maxime  patimur,  patres  conscripti; 
omnia,  quae  crudelissimi  atque  inportunissimi  tyranni  scelera  in 
oppressos  civis  edunt,  Pleminius  in  nos  liberosque  nostros  et 
coniuges  edidit." 

„Unum  est,  de  quo  nominatim  et  nos  queri  religio  infixa  18 
animis  cogat,  et  vos  audire  et  exsolvere  rem  publicam  vestram  reli- 
gione,  si  ita  vobis  videbitur,  velimus,  patres  conscripti.   vidimus  2 
enim,  cum  quanta  caerimonia  non  vestros  solum  colatis  deos,  sed 
etiam  externos  accipiatis.   fanum  est  apud  nos  Proserpinae ,  de  3 
Gtiius  sanctitate  templi  credo  aliquam  famam  ad  vos  pervenisse 
Pyrrhi  bello ,  qui ,  cum  ex  Sicilia  rediens  Locros  classe  praeter-  4 
veheretur,  inter  alia  foeda ,  quae  propter  fidem  erga  vos  in  civi- 
tatem  nostram  facinora  edidit,  thensauros  quoque  Proserpinae 
intactos  ad  eam  diem  spoliavit ;  atque  ita,  pecunia  in  naves  im- 


19—20.  Steigerang  des  Vorher- 
geh.: während  sonst  eins  der  er- 
wähnten Uebel  zu  dulden  für  das 
Härteste  gehalten  wird,  leiden  wir 
beide.  —  ratio  in.,  berechnet,  ge- 
nau ermittelt  werden  kann,  -t-  om- 
nia, das  Asyndeton  steigernd:  wir 
dagegen  usw.  —  casus  civ.,  das 
Unglück,  das  einen  Staat  treffen 
kann,  Tgl.  zu  28,  24,  1  insita  ho- 
minum  libidine;  44,  8,  7  u.  a.,  es 
könnte  auch  der  Dativ  stehen.  — 
cum  etc.  umschreibt  den  in  casus 
civitatis  liegenden  Begriff,  inpor- 
tun.,  rücksichtslos,  despotisch,  wie 
es  1,  59,  8  f.  geschildert  ist. 

18*  1—2.  Der  grösste  Frevel  ist 
an  dem  Tempel  der  Proserpina  be- 
gangen worden.  —  nominatim,  ganz 
besonders,  ausdrücklich,  im  Gegen- 
satze zu  communiter.  —  cogat,  der 
Conjnnctiv.,  weil  in  unuvi  est  der 
Begriff:  es  ist  so  wichtig  liegt. — 
religione,  religiöse  Verpflichtung, 
s.  2,32,2  oder:  Sünde,  Fluch  wie 
10,  40,  11:  in  semet  -  ipsum  re- 
ligionem  recipit;  vorher  ist  religio 
anders  gebraucht.  Zu  exsolvere 
kann  nicht  mehr  de  quo  gedacht 
werden,  wie  zu  audire,  s.  27,  30, 


14;  Cic.  Verr.  II,  1,  50, 130.  —  vi- 
dimus, es  wird  vorausgesetzt,  dass 
die  Gesandten  die  Aufnahme  der 
magna  mater  deorum  gesehen  haben, 
externos.  —  cum  q.  caer.,  wie  oft 
cum  cura;  8,25,12:  cum  quanlo 
studio  u.  ä. 

3 — 4.  fanum,  hier  synonym  mit 
dem  in  den  Relativsatz  erklärend 
zugesetzten  templum,  s.  1,  45,  2; 
sonst  ist  es  nur  der  für  einen  Tem- 
pel bestimmte  Ort,  s.  10, 37, 15.  ex 
SiciL,  Periocha  XIV.  —  propter 
f.,  App.  Samnit.  12:  ort  <pqovqolv 
avrov  xal  rov  wqovqaq%ov  avrq£f 
vßQlaavxas  is  avrove,  dvrj^rjxsaav; 
anders  Diod.  Sic.  27,  5.'  Möglich 
ist,  dass  sich  darauf  eine  Münze 
bezieht,  s.  Mommsen  Gesch.  d.  röm. 
MW.  326.  —  facinora  in  den  Ne- 
bensatz gezogen,  8.  45,  44,  9 :  om- 
nium  qui  in  Macedonia  impera- 
tores  fuerant  favore;  Hör.  Ep.  2, 
37:  quis  non  malarum,  quasamor 
curas  habet  -  obliviscitur ;  vgl.  31, 
22,6;  fcwöhnlich  bleibt  im  Haupt- 
satze nicht  ein  Adjectiv,  sondern 
ein  Pronomen,  s.  40,  20,  3;  1,  1, 
3;  25,  17,  3,  vgl.  c.  15,6.  —  at- 
que ita,  und  so,  in  dieser  Verfas- 
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5  posita,  ipse  terra  est  profectus.  quid  ergo  evenit,  patres  cou- 
scripti?  classis  postero  die  foedissima  tempestate  lacerata,  omnes- 
que  naves,  quae  sacram  pecuniam  habuerunt,  in  litora  nostra 

6  eiectae  sunt,  qua  tanta  clade  edoctus  tandem  deos  esse  super- 
bissimus  rex  pecuniam  omnem  conquisitam  in  thensauros  Pro- 
serpinae  referri  iussit.  nee  tarnen  Uli  umquam  postea  prosperi 
quiequam  evenit;  pulsusque  Italia  ignobili  atque  inhonesta  morte 

7  temere  nocte  ingressus  Argos  oeeubuit.  haec  cum  audisset  lega- 
tus  vester  tribunique  militum  et  mille  alia,  quae  non  augendae 
religionis  causa,  sed  praesenti  deae  numine  saepe  conperta  nobis 

8  maioribusque  nostris  referebantur,  ausi  sunt  nihilo  minus  sacri- 
legas  admovere  manus  intactis  Ulis  thensauris,  et  nefanda  praeda 

9  se  ipsos  ac  domos  contaminare  suas  et  milites  vestros.  quibus, 
per  vos  fidemque  vestram,  patres  conscripti ,  priusquam  eorum 
scelus  expietis,  neque  in  Italia  neque  in  Africa  quidquam  rei  ges- 


sung,  nachdem  er  dasgethan,  vgl. 
22,  19,  3 :  tradil,  atque  ita  -  pro- 
fectus;  21,  54,  3:  ait  -  ita  prae- 
torium missum.  —  terra,  Val.  Max. 
1,  1,  Ext.  1 :  cum  onustus  nefaria 
praeda  navigaret. . 

5 — 6.  quid  ergo  dient  nur  um 
die  Aufmerksamkeit  auf  die  Folge 
zu  spannen:  was  geschah  nun?  — 
lacerata,  8.  c.  8,  11.  —  habiter., 
man  könnte  dafür  habebant  erwar- 
ten, welches  alte  Ausgaben  haben. 

—  edoctus  etc.,  30,  37,  1,  vgl.  21, 
34,  2.  —  thens.,  hier:  die  Schatz- 
kammer. —  morte  occ,  8.  1,7,  8. 
Die  Sache  wird  nur  erwähnt,  um 
die  Macht  der  Göttin  anschaulicher 
zu  machen;  zur  Sache  s.  lustin. 
25,  5;  Plut.  Pyrrh.  34. 

7—9.  mille  al.,  35,  42,  8.  —  re- 
ligiones,  Ehrfurcht  vor  der  Göttin. 

—  praesenti  d.  n.,  bei,  in  Folge 
der  unmittelbar,  sichtbar  eingreifen- 
den Macht  der  Göttin  erfahren,  s. 
§  12;  1,  55,  3;  7,  26,  3:  numine 
interposito  deorumj  8,  32, 7;  Verg. 
6,  50:  numine  iam  propiore  dei. 

—  praesenti,  8.  §  13;  10,  40,  14; 
1,  12, 6:  praesenti  ope;  sonst  wird 
praesentes  mehr  auf  die  Götter  selbst 
bezogen,  s.  7,  26,  7:  praesentes 
dii;  Cic.  Cat.  2,  13,  29:  praesen- 
tes (dii)  suo  numine,  —  saepe,  in 


vielen  sich  schnell  wiederholenden 
Fällen,  konnte  bei  mille  alia  stehen 
wie  bei  multi,  s.  26, 14, 2.  —  conp. 
n.  mai.,  uns  -  bekannt  geworden, 
der  Dat.  wie  21,  34,  9;  9,  36,  1; 
maioribus  fehlt  in  P.  intactis,  da 
sie  bereits  berührt  sind  =»  nicht  zu 
berühren,  ähnlich  invictus  u.  a.; 
vgl.  c.  8,  9;  2, 1,4:  inviolatus. — 
per  vos  fidemq.  etc.,  vgl.  Curt  9, 
10,  28;  Sali.  1. 14,  25:  per  vos,  per 
libros  atque  parentes  vestros  — 
zub vertue  mihi;  über  das  Fehlen 
von  oro  s.  zu  24, 26, 3,  vgl.  40, 9, 7 : 
perte  patriumque  nomen  —  pre~ 
cor,,  Gron.  verm.  per,  vos,  fidem 
vestram  wie  23,  9,2.  —  expietis, 
der  Conjanctiv  wegen  der  engen 
Verbindung  des  Gedankens  mit  dem 
folg.  Absich  tssatze;  dasPraes.  wie 
23,  3,  6:  prius  cooptabitis,  quam 

—  sumatur,  3, 53, 7 ;  doch  erwartet 
man  eher  expiariUs,  vgl.  22, 3, 10. 
Im  Put.  findet  sich  nur  priusquam 
eogesseritis,  aber  ein  Gedanke  wie 
der  folg.  kann  nicht  fehlen,  s.  $  15. 

—  nee  -  gesser.,  nee  =  et  ne,  ob- 
gleich ne  oder  ut  nicht  vorhergeht, 
s.  §  18 ;  zu  5, 53, 3 :  nee  id  mirati 
situ;  28,43,8;  Hör.  Sat.  1,4,40: 
neque  -  dixeris  neque  etc.  u.  a. 

—  Italia  -  Africa,  weil  die  Ver- 
brecher theils  dem  für  Italien  theils 
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seritis ,  ne,  quod  piaculi  commiserunt,  non  suo  solum  sanguine, 
sed  etiam  publica  clade  luant.  quamquam  ne  nunc  quidem,  patres  10 
conscripti,  aut  in  ducibus  aut  in  militibus  vestris  cessat  ira  deae : 
aliquotiens  iam  inter  se  signis  conlatis  concucurrerunt;  dux  alte- 
riuspartisPleminius,  alteriusduotribunimilitumerant.  non  acrius 
cum  Carthaginiensibus  quam  inter  se  ipsi  ferro  dimicaverunt;  prae-  11 
buissentque  occasionem  furore  suo  Locros  recipiendi  Hannibali, 
nisi  accitus  ab  nobis  Scipio  intervenisset.  at  hercule  milites  con-  12 
tactos  sacrilegio  furor  agüat;  in  ducibus  ipsis  puniendis  nullum 
deae  numen  apparuit.  immo  ibi  praesens  maxime  fuit :  virgiscaesi  13 
tribuni  ablegato  sunt;  legatusdeinde  insidiis  tribunorum  intercep- 
tus,  praeterquam  quod  toto  corpore  laceratus,  naso  quoque  auri- 
busque  decisis  ex^anguis  estrelictus;  recreatus  dein  legatus  ex  14 
Yulneribus  tribunos  militum  in  vincla  coniectos,  dein  verberatos 
servilibusque  omnibus  suppliciis  cruciatos  occidit,  mortuos  dein- 
de  prohibuit  sepeliri.   has  dea  poenas  a  templi  sui  spoliatoribus  15 
habet,  nee  ante  desinet  omnibus  eos  agitare  furiis,  quam  reposita 


dem  für  Africa  bestimmten  Heere 
angehörten. — piaculi,  der  zu  süh- 
nende Frevel,  die  Schuld,  die  sie 
auf  sich  geladen  haben. 

10—15.  Es  ist  nicht  einmal  nö- 
thig  die  Zukunft  zu  erwarten,  schon 
jetzt  ist  die  Strafe  des  Frevels  ein- 
getreten. —  in  ducib.y  c.  16,  5: 
in  eo.  —  aliquotiens  etc.  führt  in 
ducibus  -  deae  chiastisch  aus,  §  10 
bis  11  die  Soldaten,  §  12  ff.  die 
Führer  verfolgt  der  Zorn  der  Göttin. 

—  furore,  c.  8,  11.  —  at  herc.} 
das  zweite  Glied  in  der  Form  eines 
Einwurfs,  7,  4,  7,  durch  al  herc. 
wird  zugleich  das  Auffallende  und 
Gehässige  der  That  versichert.  Der 
erste  Satz  ist  bei  -  statt  unterge- 
ordnet, s.  6,  40,  15.  —  tribuni  — 
legatus  -  legatus  tribunos  chia- 
stisch geordnet.  Das  wiederholte 
deinde  und  inde  hebt  die  einzelnen 
Momente  hervor.  —  quoque  bezieht 
sich  auf  den  ganzen  Gedanken  naso 

—  decisisf  das  letzte  statt  des  ge- 
wöhnlicheren abseidere.  —  verbe- 
ratos  ist  entweder  was  sonst  virgis 
caedi  heisst,  s.  26, 15,8;  oder  wegen 
des  folg.  servilibusq.  om.:  und  über- 
haupt jeder  Art  usw.,  von  der  nur 


bei  Sclaven  angewendeten  ßagella- 
tio  zu  verstehen.  —  suppliciis,  Tor- 
tur, Zerschmettern  der  Glieder.  — 
cruciat.  occ.t  Sali.  I,  26, 3 :  exeru- 
ciatum  necat;  L.  40,  23,9;  8,37, 
11;  33,  36,  3  verberatos  crueibus 
affixit;  Prise.  3,  p.  385  (Hz.)  cum 
—  cruciatu  carnificatus;  nachdem 
Put.  trueidatos  cruciando  occidit 
wäre  die  Grausamkeit  noch  schär- 
fer bezeichnet,  wenn  wie  Sen.  Suas. 
6,17  trueidala  membra  sagt,  auch 
an  u.  St.  trueidatos  von  dem  Zer- 
schmettern der  Glieder  gebraucht 
wäre.  Eine  ähnliche  Häufung  s.  Gic. 
Verr.  5, 6, 14:  verbera  aique  ignes 
et  illa  extrema  ad  supplicium 
damnatorum  -  et  cruciatus  et 
crux.  —  poenas  —  hab.9  sie  ist-  im 
Besitze  derselben,  hat  dieselben  voll- 
zogen, sie  sind  ihr  gebüsst,  der  Ge- 
gensatz von  poenas  dare  und  stär- 
ker als  punivil;  28,  29,  7;  Gic. 
Leg.  2, 17, 44:  plus  poenarum  ha- 
beo  quam  petivi;  anders  L.  4,  14, 
6;  6,  10,  8  u.  a.  —  quam  —  fue- 
rit  22,  3,  10,  deutet  die  Sühnung 
an,  deren  Notwendigkeit  im  Folg. 
durch  andere  Anzeichen  der  Macht 
der  Göttin  nachgewiesen  wird. 
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16  sacra  pecunia  in  thensauris  fuerit.  maiores  quondam  nostri  gravi 
Crotoniensium  bello,  quia  extra  urbem  templum  est,  transferre 
in  urbem  eam  pecuniam  voluerunt.    noctu  audita  ex  delubro 

17  yox,  abstinerent  manus:  deam  sna  templa  defensuram.  quia  mo- 
vendi  inde  thensauros  religio  incussa  erat,  muro  circumdare 
templum  voluerunt.    in  aliquantum  iam  altitudinis  excitata  erant 

18  moenia ,  cum  subito  conlapsa  ruina  sunt,  sed  et  nunc  et  saepe 
alias  dea  suam  sedem  suumque  templum  aut  tutata  est  aut  a 
violatoribus  gravia  piacula  exegit:  nostras  iniurias  nee  potest 

19  nee  possit  alius  ulcisci  quam  vos,  patres  conscripti;  ad  vos  ve- 
stramque  fidem  supplices  confugimus.  nihil  nostra  interest,  utrum 
sub  illo  legato,  sub  illo  praesidio  Locros  esse  sinatis,  an  irato  Han- 
nibali  et  Poenis  ad  supplicium  dedatis.   non  postulamus,  ut  ex- 

20  templo  nobis,  ut  de  absente,  ut  indieta  causa  credatis :  veniat,  co- 
ram  ipse  audiat,  ipse  diluat.  si  quiequam  sceleris,  quod  homo  in 
homines  edere  potest ,  in  nos  praetermisit,  non  recusamus,  quin 
et  nos  omnia  eadem  iterum,  si  pati  possumus,  patiamur,  et  ille 
omni  divino  humanoque  liberetur  scelere." 

19  Haec  cum  ab  legatis  dieta  essent,  quaesissetque  ab  iis  Q.  Fabius, 

detulissentne  eas  querellas  ad  P.  Scipionem,  responderunt  missos 


16—17.  Croloniens.,  mit  Croto, 
in  welchem  die  Lokrer  am  Fl.  Sagra 
siegten,  s.  24,  3;  lastin.  20,  3; 
Strabo  6,  l,  12  p.  261.  —  extra  m., 
dagegen  Dionys.  Hai.  19, 9 :  ijv  yaq 
Uqov  iv  rfi  itoXei  ravrtj.  —  audita 
vox,  wie  5,  32,  6.  —  absHn.  man«, 
vgl.  9,  5,  6:  ab  iis  abstinerent 
manus.  —  sua  templa,  sie  werde 
überhaupt  ihre  T.  zu  schützen  wis- 
sen, also  auch  in  dem  vorliegenden 
Falle.  —  religio,  die  Gewissens- 
angst, welche  abhält  etwas  zu  thun, 
wie  28,  15,  11,  vgl.  9,  29,  10.  — 
in  aliq.  alt.,  s.  42,  15,  5 :  pars  - 
in  aliquantum  altitudinis  derupta 
erat;  21,  33,  7;  doch  fehlt  im  P. 
in;  ebenso  Gurt.  6,  17,  21. 

18— 20.  sed  etc.,  aber  wenn  auch 
die  Göttin  sich  rächt,  so  könnt  doch 
nur  ihr  uns  rächen,  die  Satzver- 
bindung wie  §  10;  der  Gedanke 
geht  auf  c.  17,  9  zurück  und  be- 
reitet die  Bitte  der  Gesandten  vor. 
—  nunc  bezieht  sich  auf  den  zwei- 
ten Fall  aut  -  exegit,  in  Rück- 
sicht auf  §  15  poenas  habet.  —  7100 


potest  n.  p.,  es  kann  keiner,  und 
wir  wünschen  dass  keiner  es  können 
möge,  ihr  nicht  einem  anderen  Volke 
(den  Puoiern)  unterliegen  und  die- 
sen <Jie  Rache  überlassen  müssiet, 
wie  28,  41,  13;  34,  3,  7:  proeul 
est  absitque  semper  talis  fortuna 
rei  publicae;  bei  dem  gleichen  Prä- 
dicate  in  beiden  Sätzen,  ist  die  Auf- 
fassung von  possit  als  Optativ,  ob- 
gleich die  Zusammenstellung  von 
nee  —  nee  =  et  non  —  et  ne,  §  9  un- 
gewöhnlich ist,  der  auch  möglichen 
als  Potentialis,  s.  zu  28, 33, 9,  vor- 
zuziehen, \ß\.  Hom.  Od.  16,  437: 
ovx  ia&  ovros  av^q,  ovd*  titraerai 
ovde  yevrjrai.  —  ad  vestr.,  deshalb 
sind  wir.  —  eoram9  c.  19,  7;  28, 
17,  8.  si  quieq.  -  praeterm.,  c 
8,  8.  —  divino  h.  st.  des  genit 
obi.,  ygl.  25, 18, 7 :  hospitali  eaede; 
4,  51,  2;  45,  19,  16  u.  a. 

19.  1—2.  quaesissetq.,  s.  30, 22, 
5;  Fabius  erscheint  auch  hier  als 
das  Haupt  der  Gegenoartei  Scipios, 
s.  Diod.  1.  1.:  oi  oi  arrutoXtrevo- 
pevoi  zip  2hti7tlavi  xaiqbv  avfor- 
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legatos  esse,  sed  eum  belli  apparatu  occupatum  esse,  et  in  Africam 
aut  iam  traiecisse  aut  intra  paucosdies  traiecturum;  et  legati  gratia  2 
quanta  esset  apud  imperatorem,  expertos  esse,  com  inter  eum  et 
tribunos  cognita  causa  tribunos  in  vincla  coniecerit,  legatum  ae- 
que  sontem  aut  magis  etiam  in  ea  potestate  reliquerit.   iussis  ex-  3 
cedere  templo  legatis,  non  Pleminius  modo  sed  etiam  Scipio  prin- 
cipum  orationibus  lacerari.  ante  omnis  Q.  Fabius  natum  eum  ad 
«onrumpendam  disciplinam  militarem  arguere;  sie  et  in  Hispa-  4 
nia  plus  prope  per  seditionem  militum  quam  bello  amissum;  ex- 
terno  et  regio  more  et  indulgere  licentiae  militum  etsaevire  in  eos. 
sententiam  deinde  aeque  trucem  orationi  adiecit:  Pleminium  le-  5 
gatum  vinetum  Romam  deportari  placere  et  ex  vineulis  causam 
dicere  ac,  si  vera  forent,  quae  Locrenses  quererentur,  in  carcere 
necari  bonaque  eius  publicari;  P.  Scipionem,  quod  de  provincia  6 
decessisset  iniussu  senatus,  revocari,  agique  cum  tribunis  plebis, 
ut  de  imperio  eius  abrogando  ferrent  ad  populum;  Locrensibus 


Tee  oixsiov  diaßoXrjS  xarrjyoQOvv 
avrov,  Xayovree,  ae  anb  rrjs  Ixei- 
vov  yvcofirjs  anavra  7t87toaxevai 
nXtjfilvtoe,  s.  zu  §  13.  —  legatos, 
andere  als  die  e.  9,  1 1  erwähnten. 

—  gratia  ist  um  die  Parteilichkeit 
Scipios  schärfer  zu  bezeichnen  durch 
die  Stellung  gehoben.  —  cognita 
causa  scheint  sonst  nicht  mit  inter 
verbunden  zu  werden,  aber  zur  Be- 
zeichnung der  Gegenseitigkeit  der 
Beschuldigungen  gebraucht  zu  sein, 
ähnlich  iudicare  inter  Gic.  de  or. 
1,  39,  176;  doch  fehlen  die  Worte 
und  das  folg.  tribunos  im  Put., 
•wo  sie  etwa  eine  Zeile  ausgefüllt 
hätten,  vgl.  1,  50,8.  —  reliq.  27, 
33,  7. 

3 — 5.  templo,  s.  1, 30,  2.  —  ante 
om.,  23,  41, 1.  —  arguere,  beschul- 
digen mit  Anführung  der  Beweise. 

—  prope  per  hatte  die  Sp.  Hds., 
obgleich  prope  weniger  passend 
scheint,  da  Fabius  die  Schuld  eher 
zu  vergrössern  als  zu  vermindern 
sucht;  der  Put.  hat  proter.  —  re- 
gio more,  s.  28, 42, 22.  —  externo, 
dem  römischen  Wesen  fremd  und 
tyrannisch,  Gic.  Lig.  5, 1 1 :  exlerni 
isü  mores  aut  levium  Graecorum 
aut  immanium  barbarorum,  s.  zu 
28, 38, 1  a.  £.  saevire,  die  Hinrich- 


tung der  Rädelsführer  in  Spanien, 
das  Verfahren  gegen  die  Kriegstri- 
bunen. 

5 — 6.  Pleminium  etc.,  der  An- 
trag hat  vier  Theile,  über  Plemi- 
nius, Scipio,  die  religiösen  und  po- 
litischen Verhältnisse  der  Lokrer, 
die  Besatzung.  —  placere,  c.  4,  2 ; 
20,  4  und  oft  von  Anträgen  und 
Beschlüssen  im  Senate,  von  den 
Priestern  §  8  u.  a.  gebraucht  — 
ex  vineui,  aus  -  heraus,  so  dass 
er  gefesselt  bliebe,   s.  Gaes.  B.  6. 

1,  4,  l.  —  necari,  also  nach  einem 
blossen  Senatsbeschlusse ,  wie  e. 
22, 10  Glodius,  34,  44,  8  L.  selbst 
berichtet,  und  der  Senat  auch 
sonst  in  die  Gerichtsbarkeit  über 
röm.  Bürger  bisweilen  eingreift,  s. 
9,  26,  8;  39,  14,  7;  ib.  18,8;  bei 
der  catilinarischen  Verschwörung. 
Der  Regel  nach  gehörte  die  Sache 
vor  ein  Volksgericht,  wie  es  auch 
L.  c.  22,  7  voraussetzt,  vgl.  26,  33, 
10;  Lange  2, 519.  —  bonaq.  e.  p., 
eine  Verschärfung  der  Strafe,  8.  c. 
36, 12 ;  25, 4, 9.  Ueber  den  Wechsel 
des  infinit,  act.  u.  pass.  s.  c  4,  2 ; 
3,  51,  2;  21,  38,  6.  —  de  prov., 
s.  c.  6,  9;  7,  2;  Mommsen  1,  56; 

2,  305,  \.  —  de  imp.  ei.,  s.  zu 27, 
20,  11. 
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coram  senatum  respondere,  quas  iniurias  sibi  factas  quererentur, 

7  eas  neque  senatum  neque  populum  Romanum  factas  velle,  viros 
bonos  sociosque  et  amicos  eos  appellari,  liberos  coniuges,  quae- 
que  alia  erepta  essent,  restitui;  pecuniam,  quanta  ex  thensauris 
Proserpinae  sublata  esset,  conquiri,  duplamque  pecuniam  in  then- 

8  sauros  reponi,  et  sacrum  piaculare  fieri,  ita  ut  prius  ad  conlegium 
pontificum  referretur,  quod  sacri  thensauri  moti  violati  essent, 

9  quae  piacula,  quibus  deis,  quibus  hostiis  fieri  placeret;  milites,  ■ 
qui  Locris  essent,  omnes  in  Siciliam  transportari ;  quattuor  cohor- 

10  tes  sociorum  Latini  nominis  in  praesidium  Locros  adduci.   perro- 
gari  eo  die  sententiae  accensis  studiis  pro  Scipione  et  adversus 

11  Scipionem  non  potuere.  praeter  Plemini  facinus  Locrensiumque 
cladem  ipsius  etiam  imperatoris  non  Romanus  modo  sed  ne  mi- 

12  litaris  quidem  cultusiactabatur:  cum  pallio  crepidisque  inambu- 


7 — 9.  neque  s.  n.  p.  beide  ge- 
trennt des  grösseren  Nachdrucks 
wegen ;  Romanum  ist  im  Put.  aus- 
gefallen ;  im  Folg.  liberos.  —  viros 
b.,  gutrömisch  gesinnt.  —  socio*, 
8.  c.  17,  2.  —  duplam,  um  nicht 
zu  wenig  zu  geben.  —  in  thensau- 
ros  haben  hier  die  Hss.,  was  nur 
der  Anschauungsweise  nach  von  in 
thensauris,  s.  c.  18, 15;  21, 4,  ver- 
schieden ist,  s.  31,  13,  1;  Verg.  G. 
1,  147.  —  conl.  ponL9  c.  20,  10; 
1,  20,  6;  Mommsen  Str.  2,  50.  — 
sacrum  p.,  wie  42, 3, 10,  bei  dem- 
selben konnten  mehrere  piacula 
dargebracht  werden,  vgl.  31, 12, 4. 
—  referr.,  berichtet,  eine  Anfrage 
gestellt  würde.  —  moti,  wegge- 
schafft, vgl.  tribu,  senatu  movere; 
das  Asyndeton  in  Senatsbeschlüssen 
wie  34,  3,  4;  39,  4,  6  u.  a.  Nach 
moti  hatte  die  Sp.  Hs.  noch  aperti, 
wie  c.  20,  10  drei  Pradicate  sich 
finden;  aperti  würde  sich  auf  die 
Schatzkammer  beziehen,  aber  ein 
hysteron  proteron  sein.  —  deis,  ob- 
gleich zunächst  nur  eine  Gottheit 
verletzt  ist,  konnten  doch  mehrere 
dabei  betheiligt  sein.  —  in  Sicil., 
zu  den  Gannensern.  —  in  praesid., 
27,  3,  9. 

10 — 13.  perrogari,  es  mussten 
Alle,  welche  das  ius  sententiae  di- 
cendae  hatten,  von  dem  Vorsitzen- 


den gefragt  werden,  s.  28,  45,  5; 
27,  34,  7;  diese  Umfrage  konnte 
nicht  beendigt  werden  wegen  der 
heftigen  Parteileidenschaft,  die  sich 
kund  gab.  —  pro  —  Scipionem, 
vgl.  34,  8,  1:  contra  legem  pro- 
que  lege;  10,  7,  2;  8,  11,  7:  et 
ante  Signa  et  post  signa.  —  ne 
milit.  q.,  vgl.  dagegen  28,  35,  6 
habitus  corporis  non  cultusmun- 
ditiis,  sed  virilis  vere  et  militaris. 
—  cultus  gewöhnlich  die  Pflege 
des  Körpers  in  Bezug  auf  Reinlich- 
keit und  Schönheit,  hier  die  ganze 
äussere  Erscheinung,  wie  sie  im 
Folg.  geschildert  wird.  —  iaclaba- 
tur9  wie  noch  38,  51,  1.  cum  p., 
über  cum  s.  35,  34,  7:  im  grie- 
chischen Mantel;  dieser  wurde  zwar 
von  den  Römern  getragen,  aber  für 
Scipio  in  seiner  Stellung  als  Pro- 
consul  ziemte  nur  die  römische  Klei- 
dung, die  Toga.  Da  libellis  folgt, 
so  ist  viell.  an  den  Philosophen- 
mantel zu  denken.  —  crepid.,  vgl. 
Val.  Max.  1.  1.  Tac.  Ann.  2,  59: 
pedibus  intectis  et  pari  cum  Graeco 
amictu  P.  Scipionis  aemulatione; 
Gell.  13,  21,  5 :  omnia  forme  id 
genus ,  quibus  plantarum  Calcet 
tantum  infimae  teguntur,  cetera 
prope  nuda  et  teretibus  habenis 
vincia  sunt,  soleas  düeerunt,  non- 
numquam  voce  Graeca  crepidulas; 
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lare  in  gymnasio,  libellis  eum  palaestraeque  operam  dare ;  aeque 
segniter  molliterque  cohortem  totam  Syracusarum  amoenitate 
frui;  Carthaginem  atque  Hannibalem  excidisse  de  memoria ;  exer-  13 
cilum  omnem  licentia  corruptum,  qualis  Sucrone  in  Hispania  fue- 
rit,  qualis  nunc  Locris,  sociis  magis  quam  hosti  metuendum. 

Haec  quamquam  partim  vera  partim  mixta  eoque  similia  20 
veris  iactabantur,  tarnen  vicit  Q.  Metelli  sententia,  qui  de  ceteris 
Maximo  adsensus  de  Scipionis  causa  dissensit :  qui  enim  con-  2 
venire,  quem  modo  civitas  iuvenem  admodum  recuperandae  His- 
paniae  delegerit  ducem ,  quem  recepta  ab  hostibus  Hispania  ad 
imponendum  Punico  bello  finem  creaverit  consulem,  spe  destina- 
verit  Africam  subacturum,  Hannibalem  ex  Italia  detracturum,  eum  3 
repente  tamquam  Q.  Pleminium,  indicta  causa,  prope  damnatum 
ex  provincia  revocari,  cum  ea,  quae  in  se  nefarie  facta  Locrenses 


die  Römer  trugen  calcei.  —  inam- 
bul.  in  g.,  in  den  Hallen,  Säulen- 
gängen der  Gymnasien,  wo  Philo- 
sophen undRhetoren  u.a.  ihre  Zu- 
sammenkünfte hatten,  daher  libellis, 
mit  griechischer  Literatur.  —  pa- 
laestr.,  mit  gymnastischen  Uebungen 
nach  griechischer  Art.  —  eum  sollte 
man  im  ersten  Satz  erwarten  vor 
inambulare;  Gron.  verm.  inambu- 
lantem —  eum  pal,  etc.  —  cohor- 
tem, ausser  den  Legaten  (schwer- 
lich ist  an  den  Quästor  Cato  zu 
denken)  Freunde  des  Feldherrn,  die 
ihn  begleiten,  s.  Pol.  1 1,  33, 8  avrbe 
(JJoTtXioe)  aTtenkevüe  fiera  ratov  xal 
*<dv  akhov  <pihov\  nicht  die  mili- 
tärische cohors  praetorium  s.  2,  20, 
5}  Marq.  Strw.  1,  391 ;  2,  389.— 
excidisse,  Plut.  1.  1.:  artrjA&ev  b 
Kar co v  ix  JSixsXiae  xal  fisra  rov 
<Paßiov  xaraßoäiv  iv  rq?  ovveBqtap 
f&ooav  rs  XWP**0**  —  *<*!  o&a~ 
iqißas  avrov  fieigaxicoSeiG  iv  ita- 
Xaiaxqan  xal  d'earQOiQ  —  igetgya- 
caro  7tSfnpd'ip/a&  hr\tiuaq%ovQ  kit 
avrov  agovras  eie'Poj/tijv.  —  qua- 
lis, wie  wir  auch  sonst  oft  Adjec- 
tiva  durch  Adverbia  wiedergeben, 
s.  praef.  11.  —  Locris  dazu  ist  sit 
aus  fuerit  zu  metuendum  aber  esse 
zu  denken. 

20«  1 — 3.  Hm.  veris,  \o  braucht 
L.  den  Dativ  von  verum  im  Plur. 


bei  similis,  s.  5,  21,  9;  im  Sing, 
häufiger  veri  als  vero,  s.  8, 26, 6 ; . 
10,  26,  13;  veris  gehört  auch  zu 
mixta:  „halbwahr0.  —  tarnen,  da 
man  gerade  in  Rücksicht  auf  Sci- 
pio  einen  härteren  Beschluss  hätte 
erwarten  können.  —  Metellus,  s.  c. 
10,  2.  —  Maximo,  8.  24, 12,  5.  — 
qui,  26, 3, 3.  —  modo,  sieben  Jahre 
vorher,  s.  6,  40,  17;  22, 14,13.— 
recuper.,  weil  die  Scipionen  einen 
Theil  Hispaniens  bereits  erobert 
hatten,  8.25,36,15:  alienata  pro- 
vincia. —  recup.  Hisp.  ist  wol  nicht 
zu  dux  gehörender  Genitiv,  wie 
c.  23,2;  9,  45,  18,  sondern  Dativ, 
vgl.  30, 12,  18;  9,26,14:  dictator 
deligendus  exercendis  quaestioni- 
hus  fuit,  und  entspricht  ad  impo- 
nend.  etc.,  5,  19,  2,  ducem  dele- 
gerit dem  folg.  creaverit  cons.  — 
spe  dest,  24,  2,  1.  —  Africam  — 
Hannib.  etc.,  weil  nach  dem  Plane 
Scipios,  c.  26, 6 ;  28,  ib.  44, 6  ff.  der 
Abzug  H's  aus  Italien  durch  die 
Erfolge  in  Africa  herbeigeführt  wer- 
den sollte,  die  durch  subactur. 
rhetorisch  gesteigert  werden;  sonst 
könnte  man  die  umgekehrte  Ord- 
nung :  Hannib.  -  retracturum,  Afr. 
subact.,  welche  die  Sp.  Hs.  hatte, 
vorziehen.  —  revocari,  vgl.  Dio 
Gass.  1.  1.  rovro  (die  Abberufung 
Scipios)  8ta  ro  TtXrj&oe   fieyahjv 
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quererentur,  ne  praesente  quidem  Scipione  facta  dicerent,  neque 
aliud  quam  patientia  aut  pudor,  quod  legato  pepercisset,  insi- 

4  mulari  posset?  sibi  placere  M.  Pomponium  praelorem,  cui  Sicilia 
provincia  sorti  evenisset,  triduo  proximo  in  provinciam  proficisci; 
consules  decem  legatos,  quos  iis  videretur,  ex  senatu  legere,  quos 
cum  praetore  mitterent,  et  duos  tribunos  plebei  atque  aedilem; 

5  cum  eo  consilio  praetorem  cognoscere;  si  ea,  quae  Locrenses 
facta  quererentur,  iussu  aut  volüntate  P.  Scipionis  facta  essent, 

6  ut  eum  de  provincia  decedere  iuberent;  si  P.  Scipio  iam  in  Afri- 
cam  traiecisset,  tribuni  plebis  atque  aedilis  cum  duobus  legatis, 
quos  maxime  idoneos  praetor  censuisset,  in  Africam  profi- 
ciscerentur,  tribuni  atque  aedilis,  qui  reducerent  inde  Scipionem, 

7  legati,  qui  exercitui  praeessent,  donec  novus  imperator  ad  eum 

8  exercitum  venisset;  si  M.  Pomponius  et  decem  legati  comperis- 
sent  neque  iussu  neque  volüntate  P.  Scipionis  ea- facta  esse,  ut 
ad  exercitum  Scipio  maneret  bellumque,  ut  proposuisset,  gereret. 

9  hoc  facto  senatus  consulto  cum  tribunis  plebis  actum  est,  aut  con- 
pararent  inter  se  aut  sorte  legerent,  qui  duo  cum  praetore  ac  le- 


evvoiav  avrov  ngöe  ras  bfaciBas 
ßxov  ovx  fyevero.  —  patientia, 
Nachsicht;  pudor,  die  Scheu  durch 
die  Bestrafung  sich  eine  Blosse  zu 
geben,  oder  jenen  zu  verletzen,  s. 
c.  21,  11.  pudor  -  intim.,  8.  38, 
44,  1,  dagegen  25,  6,  13. 

4 — 8.  Pompon.,  c.  13.  —  sorti  ist 
Ablat.,  s.  28,  45,  1t;  31,  6,  l.  — 
evenit,  der  Put.  hat  venit,  vgl.  8, 

1,  2;  10,11,1  und  24,40,15;  26, 
40,  7.  —  consul.  etc.  Mommsen  2, 
658;  665.  —  vider.,  s.  23,  34, 14. 

—  tribun.,  wie  9,  36, 14,  Momms. 

2,  281;  308;  Lange  1,  827.;  der 
Aedil  als  Diener  der  Tribunen  ist 
gleichfalls  unverletzlich,  Mommsen 
a.  0.464;  467;  Lange  1,860.  con- 
silio, sie  aollen  Beisitzer  in  dem 
Rathe  des  Prätors  sein,  s.  1,49,4. 

—  cognosc,  absolut:  untersuchen, 
nach  Massgabe  des  Senatsconsul- 
tes  entscheiden,  und,  wenn  die 
Anklage  gegründet  sei,  die  im  Folg. 
angegebenen  Verfügungen  treffen. 
Das  Gericht  in  der  Provinz  ist  ganz 
ungewöhnlich ;  sonst  wird  die  Rück- 
kehr des  Beamten  abgewartet,  dann 
eine  Anklage  gegen  ihn  erhoben; 


Lange  2,  413;  Mommsen  2,  109, 
568.  —  iussu  a.  v.,  weil  in  beiden 
Fällen  Scipio,  nicht  Pleminius  der 
Schuldige  gewesen  wäre,  8.  Rein 
Griminalrecht  192.  —  reducerent, 
das  Verfahren  ist  in  dem  fremden 
Lande  ein  anderes,  in  Sicilien  wird 
er  nur  aus  der  Provinz  gewiesen 
(decedere).  —  si  M.Pomp,,  ein  neuer 
Fall,  ohne  Andeutung  des  Gegen- 
satzes {sin),  wie  §  6;  c,  5,  9;  26, 
41, 10.  —  ad  exerc,  von  dem  Feld- 
herrn an  der  Spitze  des  Heeres,  24, 
10,  3.  —  proposuiss.  n.  tibi.  Der 
Antrag  des  Metellus  ist  nur  eine 
Abänderung  des  Scipio.  betreffenden 
Antrags  von  Fabius;  s.  §  1;  die 
übrigen  Punkte  des  von  dem  letz- 
teren gemachten  Vorschlages  c.  19 
müssen  nach  dem  Folg.,  s.  c.  22, 
gleichfalls  vom  Senate  zum  Be- 
schluss  erhoben  worden  sein. 

9 — 11.  inter  -  leger,  fehlt  im 
Put.,  doch  wäre  comp  arare  ohne 
inter  se  ungewöhnlich,  s.  4,46,3; 
28,  45,  9 ;  und  im  Put.  findet  steh 
wenigstens  aut  vor  compar*,  im 
Sp.  war  das  Ausgefallene  erhalten ; 
sonst  kommt  die  comparaüo  bis- 
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gatis  irent;  ad  conlegium  pontiflcum  relatum  est  de  expiandis,  10 
qiiae  Loeris  in  templo  Proserpinae  tacta  violata  elataque  inde  e*- 
senL    tribuni  plebis  cum  praetore  et  decem  legatis  profecti  M.  11 
Claudius  Marcellus  et  M.  Cincius  Alimentus;  aedilis  plebis  datus, 
quem,  si  aut  in  Sieilia  praetori  dicto  audiens  non  esset  Scipio 
aut  iam  in  Afticam  traiecisset,  prendere  tribuni  iuberent,  ac  iure 
sacrosanctae  potestatis  reducerent.  prius  Loeros  ire  quam  He*- 
sanam  eonsilium  erat,  ceterum  duplex  fama  est,  quod  ad  Plemi*-  ffl. 
nium  attinet.  alii,  auditis,  quae  Romae  acta  essent,  in  exilkim  Nea- 
polim  euntem  forte  in  Q.  Metellum,  unum  ex  legatis,  incidisse  et 
ab  eo  Regium  vi  retractum  tradunt;  alii  ab  ipso  Scipione  legatum  2 
cum  xxx  nobilissimis  equitum  missum,  qui  Pleminium  in  catenas 
et  cum  eo  seditionis  principes  conicerent  ii  omnes,  seu  ante  3 
Scipionis  seu  tum  praetoris  iussu,  traditi  in  custodiam  Reginis. 

Praetor  legatique  Loeros  profecti  primam,  sicuti  mandatum  4 
erat,  religionis  curam  habuere:  omnem  enim  sacram  peeuniam, 

weilen  ohne  diesortitio,  oder  diese      die  Verhaftung  vornehmen ;  das  Zu- 


allein  vor,  s.  8,  20,  3;  ib.  22,  9; 
42,4,2;  über  »orte  legere  8. 1, 13, 
7;  2,  59,  11.  —  pontific,  diese 
geben  hier  einen  Bescheid  über  das 
Verfahren  bei  dem  Tempel  einer 
fremden  Gemeinde,  weil  die  Entwei- 
hung durch  römische  Bürger  ge- 
schehen ist,  nicht  als  richtende  Be- 
hörde, 8.  38,  44,  5;  denn  die  ge- 
richtliche Untersuchung  wird  von 
der  eingesetzten  Gommission  ge- 
führt, s.  31,  12,  3;  es  ist  ein  Re- 
Setondenprocess,  in  dem  die  Berau- 
ung  des  Tempels  einen  Klagepunkt 
bildet,  s.  26, 29  ff.  Der  gleiche  Fall 
wird  31,  13,  1  als  Sacrilegienpro- 
cess  behandelt,  vgl.  Diod.  1.  1.  — 
tacta,  Ungeweihte  durften  dasselbe 
nicht  berühren.  —  M.  Cincius,  nicht 
der  Annalist,  Einl.  25,  sondern  der 
Urheber  der  von  L.  34, 4, 9  erwähn- 
ten, aber  im  Laufe  der  Erzählung 
übergangenen  lex  Cincia  de  donis 
et  muneribus,  s.  Rein  Privatrecht 
731;  Lange  2, 178.  —  dicto  a.  n. 
e.,  wenn  er  die  Provinz  nicht  ver- 
liesse,  eigenmächtig  an  der  Spitze 
des  Heeres  bleiben  wollte.  —  pren- 
dere, der  Aedil  kann  nicht  aus  ei- 
gener Machtvollkommenheit,  son- 
dern nur  im  Auftrage  der  Tribunen 
Tit.  Li?.  VI.  2.    3.  Aull. 


sammengehören  beider  Aemter  fin- 
det sich  auch  27,  21, 10;  Lange  1, 
860.  conriL-ire,  s.  28,42,19;  1, 
27,  6. 

a.  1—3.  MetelL,  c.  20.  —  re- 
tr actum,  die  Stelle  zeigt,  daes 
schwere  Verbrecher  nicht  unbedingt 
und  ohne  Weiteres  durch  das  Exil 
sich  der  Strafe  entziehen  konnten, 
vgl.  Ascon.  ad  Scaur.  p.  23:  Tu- 
bulus  -  propter  multa  ßagitia  cum 
de  exilio  accersitus  esset,  ne  in 
carcere  necaretur,  venenum  bibit. 
Neapolis  war  eine  der  Städte,  mit 
denen  Rom  das  Exilrecht  (so  ist 
auch  3,29,7  zu  lesen)  hatte,  d.h. 
verurtheilte  römische  Bürger  durf- 
ten daselbst  ungestört  leben,  s. 
Polyb.  6,  14;  Cic.  Süll.  5,  17.  — 
in  caten.  -  conic,  durch  die  Tren- 
nung der  zusammengehörenden  Be- 
griffe sind  diese  gehoben;  vpl.  Diod. 
1.  1. :  tovtwv  oi  xara  xtjv  o$bv 
Övtcjv  6  Ikinicw  ueraTteuxpau&voe 
xov  UhrifiUviov  Üötjobv  eis  akvaiv. 
traditi,  dieses  wird  als  sicher  be- 
richtet ;  man  sollte  die  ganze  Notiz 
erst  §  4  profecti  oder  §  12  er- 
warten. 

4.  primam,  n.  nach  der  Festneh- 
mung der  Schuldigen,  s.  4,  20,  3 
"4 
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quaeque  apud  Pleminium  quaeque  apud  milites  erat,  conquisitam 
cum  ea,  quam  ipsi  secum  attulerant,  in  thensauris  reposuerunt  ac 

5  piacularesacrumfecerunt.  tum  vocatos  ad  contionem  milites  prae- 
tor signa  extra  urbem  efferre  iubet  castraque  in  campo  locat,  cum 
gravi  edicto,  si  quis  miles  aut  in  urbe  restitisset,  aut  secum  ex- 
tulisset,  quod  suumnon  esset;  Locrensibussepermittere,  ut,  quod 
sui  quisque  cognosset,  prenderet,  si  quid  non  compareret,  repe- 

6  ret ;  ante  omnia  libera  corpora  placere  sine  mora  Locrensi- 
bus  restitui:  non  levi  defuncturum  poena,  qui  non  reslituisset. 

7  Locrensium  deinde  contionem  habuit,  atque  iis  libertatem  leges- 
que  suas  populum  Romanum  senatumque  restituere  dizit;  si  qui 
Pleminium  aliumve  quem  accusare  Teilet,  Regium  se  sequeretur; 

8  si  de  P.  Scipione  publice  queri  vellent,  ea,  quae  Locris  nefarie  in 


spolia,  quae  prima  opima  appel- 
lata;  ib.  18,  7:  primos  equites  — 
emisit  u.  a.  —  quaeq,  —  quaeq., 
26,  51,  8;  zu  1,  55,  6.  apud  PI 
quaeque  und  im  Folg.  cum  ea  fehlt 
im  Put.;  zur  Sache  s.  Di  od.  äyrj- 
(plaaro  (17  avyxÄrjros)  —  rar  arqa- 
Tia>ra?v  rovs  k^ovras  n  rcav  <Peq- 
aeats  %(yr\fiar(ov,  iav  firj  xara&co- 
Giv,  &vo%ov6  elvai  -fravarov ;  ebenso 
berichtet  Appian,  s.  zu  c.  22,  9: 
mortuus,  dass  das  von  Pleminius 
geraubte  Geld  erst  nach  seiner  Ver- 
urteilung in  Rom  von  da  aus  wie- 
der in  den  Schatz  gebracht  worden 
sei.  L.,  der  über  den  Ausgang  des 
Processes  keine  bestimmte  Nach- 
richt hat,  s.  c.  22,  10;  34,  44,  8, 
lässt  es  durch  die  Gommission  wie- 
der erstatten.  —  reposuerunt,  die 
hdschr.  Lesart  scheint  ursprünglich 
reposiverunl  gewesen  zu  sein,  s. 
Tac.  Ann.  4,  32. 

5—6.  ad  cont.,  28,  26,  12.  — - 
cum  gr.  ed.,  indem  er  dabei  ein 
Edict  erlässt,  in  welchem  er  schwere 
Strafen  droht.  Das  Edict  ist  in  der 
contio  erlassen,  nicht  erst  nachdem 
die  Soldaten  aus  der  Stadt  gezogen 
sind ,  und  nur  nachtraglich  hinter 
locat  gestellt.  —  quod  -  esset  ist 
im  Put.  ausgefallen.  —  Locrens.  se 
perm.f  dieses  wird  ebenfalls  durch 
das  Edict,  v*l.  27.  24,  3,  oder  in 
der  contio   den  Soldaten   bekannt 


gemacht.  —  quod  sui,  Gic.  offic. 
1,  31,  113:  quod  quisque  habeat 
sui.  —  cognoss.,  24,  16,  5.  —  re- 
peter,,  Zurückgabe  oder  Wiederer- 
stattung fordere,  scheint  die  Sp. 
Hds.  gehabt  zu  haben,  während  si 
quid  -  repet  in  der  Tur.  ausgefal- 
len, aber  von  der  2.  Hand  si  quid 
non  conpraehenderet  repeteret  zu- 
gesetzt ist,  im  Put.  sich  unde  st.  re» 
veteret  findet,  welches  viell.  darauf 
hindeutet,  dass  eine  nähere  Bestim- 
mung vor  repeteret  (unde  vellet, 
posset)  ausgefallen  sei.  —  defunc- 
tur.,  zu  tragen  haben,  mit  -  davon 
kommen,  vgl.  8,  19,  14;  2,  35,3. 

-  libera  c,  freie  Menschen,  Per- 
sonen ob  corpora  liberorum,  Yerg. 
8, 539  fortia  corpora,  —  restiL,  der 
von  den  Soldaten,  welcher  die  Sache 
besitze. 

7 — 8.  deinde,  nach  dem  Abzug 
der  Soldaten.  —  UberU  leg.,  sie  be- 
hielten »zum  Ersatz  für  die  erlit- 
tene Unbill"  ihre  Verfassung,  s.  37, 
32, 14;  Locri  bleibt  in  seinem  Ver- 
hältniss  zu  Rom  als  civitas  foe- 
derata  unter  denselben  Verhältnissen 
wie  vor  dem  Abfall.  —  popul.  Rom. 
senat,  s.   24,  37,  7.  —   de  Scip. 

-  ea,  vgl.  c.  13,  7:   de  Hispania 

-  quos;  35,  12,  14;  30,37,10;  2, 
33,  2;  39,  12,  l,  vgl.  28,43,4.— 
publice,  im  Namen  und  Auftrage 
des  Staates. 
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deos  hominesque  facta  essent,  iussu  aut  voluntateP.  Scipionis 
facta  esse,  legatos  mitterent  Messanam:  ibi  se  cum  consilio  cog- 
niturum.  Locrenses  praetori  legatisque ,  senatui  ac  populo  Ro- 9 
mano  gratias  egerunt:  se  ad  Pleminium  accusandum  ituros;  Sei*  10 
pionem,  quamquam  parum  iniuriis  civitatis  suae  doluerit,  eum 
esse  yirum ,  quem  amicum  sibi  quam  inimicum  malint  esse;  pro 
certo  de  habere  neque  iussu  neque  voluntate  P.  Scipionis  tot  tarn 
nefanda  commissa;  sed  aut  Pleminio  nimium  aut  sibi  parum  cre- 
ditum,  aut  natura  insitum  quibusdam  esse,  ut  magis  peccari  no-  tl 
linf,  quam  satis  animi  ad  vindicanda  peccata  habeant.  et  praetori 
et  consilio  haud  medioere  onus  demptum  erat  de  Scipione  cog- 
noscendi ;  Pleminium  et  ad  duo  et  xxx  homines  cum  eo  damna-  12 
veruntatque  in  catenisRomam  miserunt;  ipsi  ad  Scipionem  pro-  13 
fecti  sunt,  ut  ea  quoque,  quae  vulgata  sermonibus  erant  de  eultu 
ac  desidia  imperatoris  solutaque  diseiplina  militiae,  comperta  ocu- 
lis  referrent  Romam. 

Venientibus  iis  Syracusas  Scipio  res  non  verba  ad  purgan-  22 


9 — 11.  accus are  ist  nicht  sowol 
eine  Klage  erheben,  wie  in  den 
Volksgerichten,  als  das  Verbrechen 
bei  dem  richtenden  Magistrate,  der 
nach  dem  früheren  Inquisitionspro- 
cesse  verfahr,  zur  Anzeige  bringen ; 
ebenso  das  folg.  queri,  s.  Mommsen 
1,  299;  2,  111.  mahnt  legt  den 
Wunsch  näher  als  mallent,  c.  19,  7 ; 
25,  3 ;  da  folg.  nolint  enthält  eine 
allgemeine  Wahrheit.  —  aut  Plem. 

—  aut  sibi  bilden  aut  natura  etc. 
gegenüber  das  erste  Glied  und  aut 

-  aut  scheint  nur  gebraucht  zu 
sein  um  die  verschiedenen  Personen 
und  die  zwei  verschiedenen  Seiten 
derselben  Sache  hervorzuheben,  so 
dass  das  zweite  aut  hätte  fehlen 
können,  wie  es  von  Madvig  getilgt 
wird,  vgl.  c.  17,  7.  —  parum  — 
nimium,  s.  38,  17,  14:  ne  parum 
inde  gloriae  —  ne  nimium  belli  sit, 
Scipio  wird  also,  da  kein  Kläger 
gegen  ihn  auftritt,  von  der  Com- 
mission  gar  nicht  zur  Untersuchung 
gezogen,  sondern  stillschweigend 
freigesprochen.  —  cognosc.,  Epexe- 
gese  zu  onus. 

12—13.  PUmin.,  den  Plem.  da- 
gegen usw.,  die  Denuntiatio!!  der 


Locrenser  ist  §  10  angedeutet.  — 
damnav.y  derPrätor  und  sein  con- 
silium  c.  20,  4  erklären  sie  für 
schuldig,  wie  c.  9,  8  Scipio  die 
Tribunen,  aber  wie  an  diesen  wird, 
obgleich  die  Verbrechen  im  Kriegs- 
dienste begangen  worden  sind,  an 
Plem.  die  Strafe  nicht  sogleich  voll- 
zogen, sondern  die  Verbrecher  wer- 
den nach  Rom  geschickt  Da  sie 
hier  nicht  mehr  der  unbeschränkten 
Macht  des  Feldherrn  unterworfen 
sind,  sondern  das  Provocationsrecht 
in  Anspruch  nehmen  können,  so 
wird  von  den  Tribunen  eine  förm- 
liche Anklage  erhoben,  in  welcher 
dieses  zur  Geltung  kommen  kann, 
s.  c.  22,  7.  Zweifelhaft  ist,  ob 
damnaver.  bedeuten  kann:  sie  er- 
kannten sie  für  schuldig  und  ver- 
wiesen sie  an  das  zuständige  Ge- 
richt, vgl.  Lange  2,  519.  —  in 
catenis,  vgl.  45,  20,  5:  in  veste 
Candida,  anders  c.  9,  8.  —  eultu, 
das  c.  19,  12  Erwähnte.  —  o cutis, 
aus  eigener  Anschauung;  Gegen- 
stand ihrer  Untersuchung  war  es 
nicht 

22*   1 — 2.  venientibus,  als  sie 
noch  unterwegs  waren;  denn  das 
4* 
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dum  sese  paravit.  exercitum  omnem  eo  convenire ,  classem  ex- 
pediri  iussit,  tamquam  dimicandum  eo  die  terra  marigue  cum 

2  Carthaginiensibus  esset,  quo  die  venerunt  hospitio  comiter  ac- 
ceptis,  postero  die  terrestrem  navalemque  exercitum,  non  in- 
structos  modo,  sed  hos  decurrentis,  classem  in  portu  simula- 

3  crum  et  ipsam  edentem  pavalis  pugnae,  osteodit;  tum  circa  ar- 
mamentaria  et  horrea  *  aliumque  belli  apparatum  visendumprae- 

4  tor  legatique  ducti ;  tantaque  admiratio  singularum  imiversarum- 
que  rerum  incussa,  ut  satis  crederent  aut  illo  duce  atque  ezercitu 

5  vinci  Carthaginiensem  populum  aut  alio  nullo  posse,  iuberentque, 
quod  di  bene  verterent,  traicere,  et  spei  conceptae.  quo  die  illum 
omnes  centuriae  priorem  consulem  dixissent,  primo  quoque  tem- 

6  pore  compotem  populum  Romanum  facere;  adeoque  laetis  inde 
animis  profecti  sunt,  tamquam  victoriam,  non  belli  magniflcum 
apparatum  nuntiaturi  Romam  essent. 

7  Pleminius  quique  in  eadem  causa  erant,  postquam  Romam 
est  ventum,  extemplo  in  carcerem  conditi.  ac  primo  producti  ad 


Heer  war  in  die  Städte  zerstreut, 
s.  c.  1,  14,  die  Flotte  musste  erst 
gerüstet  werden;  venerunt,  wirk- 
lich anlangten.  —  tamquam,  8.  §  6 
u.  28,  43,  4.  —  aoceptü  gehört  zu 
ostendit,  die  Verbindung  quo  die 
-  postero  die,  statt  cum  eo  die 
accepti  essent,  post.  die  iis  osten- 
dit, ist  nicht  ohne  Harte,  die  ver- 
mieden wird  durch  die  Lesart  ac- 
cepti. postero.  —  hos  decurr.  geht 
auf  die  Einzelnen  in  dem  entfern- 
teren Landheere,  s.  c.  33,  tO.  — 
et  ipsam,  da  auch  die  Manöver  des 
Landheeres  (decursio)  eine  Schlacht 
darstellen  konnten. 

3—6.  armament,  8.  28,  45,  16; 
horrea,  c.  1, 14;  im  Put.  fehlt  ea 
(in  horrea)  aliumque  belli  appa, 
und  es  ist  nicht  sicher,  ob  sie  in 
der  Sp.  Hds.  sich  gefunden  haben; 
doch  wäre  die  Gonstruct.  circa  vi- 
sendum,  wenn  sich  auch  ähnliche 
Kurze,  s.  1,  6,  1 :  in  arcem  -  ob- 
tinendam,  vgl.  Flor.  2,  7  (3,  19), 
12:  dum  circa  adprehendendum 
cum  contendilur  bisweilen  finden, 
ungewöhnlich;  viell.  ist  \or  alium- 
que noch  Anderes  erwähnt  gewesen, 
s.  26,  43,  8;  ib.  51,  8;  frg.  C.  91, 


und  eine  Präpos.  ausgefallen,  Mdvg. 
verm.  horrea  ad  belli.  —  exercitu, 
s.  zu  c.  1, 13;  unten  §  12;  c  13, 6; 
die  Zahl  der  Freiwilligen  war  viell. 
vermehrt,  8.  Zoo.  9, 1 1 :  navxa  rbv 
Xeifuöjva  ixeiae  (in  Sicilien)  Ssrp 
yaye  rove  avv  avrq)  k§aaxmv  xcd 
aXXovt  n QoaxaxaXeyav.  —  aut  — 
aut,  8.  c.  17,  9.  —  iuberentq.,  ihn 
aufforderten,  s.  §  11.  —  spei,  des- 
sen, was  man  hoffe.  —  priorem, 
der  zuerst  die  Majorität  erhält  und 
renuntiirt  wird;  indess  ist  Scipios 
Amtsjahr  bereits  vorüber. 

7—9.  causa,  8.  c.  15,  5.  —  car- 
cerem, in  Untersuchungshaft,  um  es 
ihnen  unmöglich  zu  machen  in  das 
Exil  zu  gehen,  s.  c.  21, 1;  3, 13, 6. 
—  conditi,  8.  26,  16,  6.  —  pro- 
ducti, wahrscheinlich  hatten  Tri- 
bunen (viell.  die,  welche  Mitglieder 
der  Gommisnon  gewesen  waren) 
die  Anklage  erhoben,  8.  zu  c.  21, 
12;  Mommsen  1,299;  2,110;  308. 
In  den  Gontionen  an  den  einzelnen 
Anklagetagen,  in  denen  die  Verhaf- 
teten vorgeführt  werden,  soll  ihnen 
Gelegenheit  gegeben  werden,  sich 
(nach  c.  19, 5  ex  vinculis)  zu  ver- 
theidigen,  s.  2,  61,  7;  26,  3,  5. 
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populum  ab    tribunis  apud  praeoccupatos  Locrensium  clade 
animos  nullum  misericordiae  locum  habuerunt.  postea  cum  sae-  8 
pius  producerentur ,  iam  senescente  invidia  molliebantur  irae,  et 
ipsa  deformitas  Plemiai  memoriaque  absentis  Scipionis  favorem 
ad  vulgum  conciliabat.  mortuus  tarnen  prius  in  vinclis  est,  quam  9 
iudicium  de  eo  populi  perficeretur.  hunc  Pleminium  Clodius  Li-  10 
cinus  in  libro  tertio  rerum  Romanarum  refert  ludig  votivis,  quos 
Romae  Africanus  herum  consul  faciebat,  conatum  per  quosdam, 
quos  pretio  corruperat,  aliquot  locis  urbem  incendere,  ut  effrin- 
gendi  carceris  fugiendique  haberet  occasionem;  patefacto  dein 
scelere  delegatum  in  Tullianum  ex  senatus  consulto.  de  Scipione  11 
nusquam  nisi  in  senatu  actum ,  ubi  omnes  legatique  et  tribuni, 
classemfeam],  exercitum  ducemque  verbis  extollentes,  fecerunt,  ut 
senatus  censeret  primo  quoque  tempore  in  Africam  traiciendum, 
Scipionique  permitteretur,  ut  ex  iis  exercitibus,  qui  in  Sicilia  es-  12 


müericord.  ist  wahrscheinlich  Dativ 
von  locum  habere  abhängig,  wie 
sonst  nach  locus  est  Substantive 
im  Dativ  stehen,  vgl.  6,  20,  10: 
fore  -  vero  crimini  locum,  Ge- 
rund, und  Gerundiv  im  Genit,  s.  23, 
12,  6,  der  dagegen  bei  locum  quae- 
rere  relinquere  u.  ä.  selten  ist,  vgl. 
zu  1,  1,  8;  3,  46,  2.  —  saepius, 
wenigstens  noch  dreimal.  —  sene- 
scente, allmählich  erlosch,  27, 20, 9. 

—  mortuus,  ebenso  Diodor,  vgl. 
App.  1. 1. :  rovSe  fiev  'Pamcuoi  fiera 
luv  Gvvafia^xovxeDv  avrcp  cpiXcov 
tiUtpd'BiQav  kv  rq>  BeafiartrjQiqf,  Hai 
ras  TteQiovalaG  avröjv  k'doaav  Ao- 
x(>oii  isd'rjüavQov rfje  &eov  (pegsiv. 

—  quam  -  perf.,  ehe  der  für  die 
quarta  accusatio  bestimmte  Termin 
erschien,  oder  weil  die  Ankläger 
die  Sache  sich  in  die  Länge  ziehen 
Hessen,  vgl.  2,  61,  7. 

10.  Clod.  Licin.  (die  Hss.  haben 
unrichtig  Licinius),  der  selten,  von 
L.  nur  hier  genannte  Historiker  war 
viell.  der  von  Suet.  de  gramm.  20 
erwähnte:  {Hyginus)  fuit  familia- 
rissimus  -  Ovidio  -  et  Clodio  Li- 
cino  consulari,  historico,  er  war 
consul  suffectus  a.  4  p.  Gh.  s.  GIL. 
I.  p.  473,  also  ein  Zeitgenosse  Ls' 
(Hertz),  in  libro  t.  Rom.,  sonst  citiert 
L.  nicht  so  genau,  selten,  s.  25, 39, 12 ; 


35, 14,  5,  erwähnt  er  mehr  als  den 
Namen  des  Annalisten.  Der  Titel 
des  Werkes  des  Licinus  war  also 
rerum  Romanarum  libri.  —  ludis 
etc.,  34,  44,  6,  wird  die  Sache  als 
bei  den  von  Ser.  Sulpicius  Galba  ge- 
lobten Spielen  erfolgt  berichtet,  Clo- 
dius aber  nicht  als  Gewährsmann 
genannt,  während  31  12,2  die  Hin- 
richtung vorausgesetzt  wird.  —  de- 
legatus,  das  Wort  wird  zwar  9, 
13, 11  obsidione  delegata  in  cur  am 
collegae  wie  an  u.  St.  construiert, 
aber  sonst  nicht  wie  in  der  hier 
erforderlichen  Bedeutung  gebraucht 
und  deshalb  deiectum  (34,  44  heisst 
es  demissum)  verm.  Ueber  das 
Tullianum  1,  33,  8.  —  ex  senaL, 
s.  c.  19,  5. 

11 — 12.  in  sen.,  im  Gegensatze 
zu  §  7.  —  eam  scheint  die  Sp.  Hs. 
nicht  gehabt  zu  haben,  es  stände 
ohne  deutliche  Beziehung,  fece- 
runt, veranlassten,  s.  22,  13,  6: 
dux  ut  acciperet  fecil;  25,  34, 12 
u.  a.  —  censer.  —  traic,  vgl.  c. 
14,  1;  nur  primo  quoque  temp. 
enthält  einen  Zusatz  zu  28,  45,  8 ; 
auch  wird  erst  jetzt  Scipio  ein  Heer 
angewiesen.  —  ex  iis  exer.,  s.  zu 
c.  1,  12;  24,  12;  vgl.  Zon.  9,11: 
du  a7jfieion>  rtvcäv  viwe\v  oi  'Pöj- 
fialoi  Xafinqav  iXniaavrsi  rrv  re 
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seilt,  ipse  eligeret,  quos  in  Africam  secum  traiceret,  quos  provin- 
ciae  relinqueret  praesidio. 
28         Dum  haec  apud  Romanos  geruntur,  Carthaginienses  quoque, 
cum  speculis  per  omnia  promunturia  positis  percunctantes  pa- 

2  ventesque  ad  singulos  nuntios  sollicitam  hiemem  egissent,  haud 
parvum  et  ipsi  tuendae  Africae  momentum  adiecerunt  societatem 
Syphacis  regis,  cuius  maxime  fiducia  traiecturum  in  Africam  Ro- 

3  manum  crediderant.  erat  Hasdrubali  Gisgonis  filio  non  hospi- 
tium  modo  cum  rege ,  de  quo  ante  dictum  est ,  cum  ex  Hispania 
forte  in  idem  tempus  Scipio  atque  Hasdrubal  convenerunt,  sed 
mentio  quoque  incohata  adfinitatis,  ut  rex  duceret  filiam  Hasdru- 


iv  TJL/lißvri  aroanav  rq>  JBtuTticavi 
aal  ovvafitv  alXrjv  cos  av  ifreAfpr} 
xaTccAegaad'cu  ol  inetQBxpav.  eli- 
geret, s.  c.  24, 12;  1, 12;  27,  38, 9. 

23.  Vorkehrungen  derGarthaeer; 
Gesandtschaft  des  Königs  Syphax 
an  Scipio;  Appian.  Iber.  37;  Lib. 
10;  Zon.  9,  12. 

1 — 2.  speculis,  die  nach  dem 
Ueberfall  c.  3;  4  erst  errichtet  zu 
sein  scheinen,  obgleich  Wachthürme 
an  der  Küste  schon  seit  alter  Zeit 
gestanden  haben  mögen,  s.  Bell. 
Afric.  37,4;  Plin.  2,  71,  181,  vgl. 
L.  21, 49, 10 ;  22,  19, 6.  —  ad  sing, 
nunt.  bezieht  sich  nur  auf  paven- 
tes :  sie  lassen  (immer)  anfragen  und 
gerathen  bei  jeder  einzelnen  Bot- 
schaft in  Schrecken,  vgl.  3,  38,  4. 

—  solliciL  h.  egüs.,  10,  1,  4;  2, 
64,  1.  —  et  ipsi  stellt  nach  quo- 

ue  die  Rüstungen  der  Garthager 
en  c.  22  erwähnten  der  Römer, 
die  freilich  den  Angriff  bezweckten, 
gegenüber,  vgl.  6,38,4;  35,35,9; 
über  die  weniger  genaue  Beziehung 
von  et  ipse,  s.  §  10;  21, 17,7  u.a. 

—  tuendae  Afr.  zu  momentum  ge- 
hörig, vgl.  c.  24,  2:  momento  re- 
rum  —  gerendarum,  8,  6,  11;  vgl. 
28,  17,  10;  3,  12,  6:  maximum 
momentum  rerum:  sie  verschafften 
sich  in  dem  Bündniss  eine  bedeu- 
tende Unterstützung  des  Schutzes 
oder:  bei  der  Verteidigung  Africas. 
momentum:  eine  Sache  von  Be- 
deutung für  etwas,  die  den  Aus- 
schlag gibt.  —  crediderant  hat  d. 


I 


Tur.  Hs.,  s.  22,  14,  2,  zu  2, 18,9; 
der  Put.  hat  das  in  diesem  Falle 
bei  L.  nicht  seltene  Perfect,  8.  zu 
c.  2,  5;  1,  1,  1;  30,  17,  1. 

3.  erat  ist  so  vorangestellt,  als 
ob  es  auch  zu  dem  zweiten  Sub- 
jecte  Prädicat  sein  sollte,  vgl.  28, 
37,  6:  fundis,  doch  wäre  es  hart, 
wenn  es  bei  hospit.  in  der  Bedeu- 
tung: es  bestand,  bei  incohata  nur 
als  Gopula  gebraucht  wäre;  eben 
so  kann  Hasdrubali  nicht  zu  in- 
cohata gedacht  werden,  da  Hasdru- 
balis  folgt;  es  ist  also  anzunehmen, 
dass  an  das  frühere  Bestehen  der 
Gastfreundschaft  die  Einleitung  der 
neuen  Verbindung  angeknüpft  und 
zu  incohata  nur  est  zu  denken  sei ; 
daher  folgt  auch  auf  non  hospit, 
modo  nicht,  wie  man  erwarten 
sollte,  sed  etiam  adfinilas,  sondern 
sed  mentio  etc.  vgl.  c.  28,  3.  — 
hospit.,  s.  28,  17;  darauf  bezieht 
sich  de  quo.  —  in  id  temp.,  eigent- 
lich: für,  auf  dieselbe  Zeit;  man 
würde  eher  eodem  tempore  erwar- 
ten, s.  jedoch  27, 38, 3.  Dass  sie  zu 
Syphax  kommen,  ist  durch  die  An- 
führung der  früheren  Stelle  schon 
angedeutet.  —  mentio  incohata,  in 
Anregung  gebracht,  vgl.  28, 35, 1 ; 
27,  38,  8.  Nach  Appian.  und  Zo- 
nar.  ist  die  Verbindung  während 
Hasdrubal  und  Masinissa  noch  in 
Spanien  waren  und  ohne  ihr  Vor- 
wissen geschlossen  worden,  s.  28, 
35, 10.  Die  Wiederholung  von  Has- 
drubal und  Hasdrubalis  ist  durch 
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halis.  ad  eam  rem  consummandam  tempusque  nuptiis  statuen-  4 
dum  —  iam  enim  et  nubilis  erat  virgo  —  profectus  Hasdrubal 
ut  accensum  cupiditate  —  et  sunt  ante  omnis  Numidae  barbaros 
effusi  in  Venerem  —  sensit,  virginem  a  Carthagine  arcessit  ma- 
turatque  nuptias,  et  inter  aliam  gratulationem,  ut  publicum  quo-  5 
que  foedus  privato  adiceretur,  societas  inter  populum  Carthagi- 
niensium  regemque ,  data  ultro  citroque  fide  eosdem  amicos  ini- 
micosque  habituros,  iure  iurando  adfirmatur.  ceterum  Hasdrubal,  6 
memor  et  cum  Scipione  initae  regi  societatis  et  quam  vana  et 
mutabilia  barbarorum  ingenia  essent,  veritus,  ne  si  traiecisset  in 
Africam  Scipio,  parvum  vinculum  eae  nuptiae  essent,  dum  accen-  7 
«um  recenti  amore  Numidam  habet,  perpellit,  blanditiis  quoque 
puellae  adhibitis,  ut  legatos  in  Siciliam  ad  Scipionem  mittat,  per 
quos  moneat  eum,  ne  prioribus  suis  promissis  fretus  in  Africam 
traiciat:   se  et  nuptiis  civis  Carthaginiensis,  filiae  Hasdrubalis,  8 
quem  videril  apud  se  in  hospitio,  et  publico  etiam  foedere  cum 
populo  Carthaginiensi  iunctum  optare  primum,  ut  procul  ab  9 


die  Voranstellung  von  Hasdrubali 
nöthig  geworden. 

4  —5.  consummand.,  s.  28, 17,  3, 
das  W.  wird  vor  L.  nicht  gebraucht ; 
dieSp.  Hs.  hatte  dafür  das  gewöhn- 
liche confirmandam.  —  iam  et,  s. 
31,  40,  5;  vgl.  28,  7,2;  21,48,7: 
ausser  anderen  Verhältnissen  war 
auch  usw.  Nach  Anderen  war  So- 
phoniba  schon  lange  mit  Masinissa 
verlobt  gewesen,  s.  25,  34,  1;  28, 
35;  vgl.  30,  12, 12.  —  et  sunt  etc., 
s.  30, 12, 18.  —  effusi  in,  42,  30, 2: 
pars  ita  in  Romanos  effusi  erant; 
Curt.  8,  16,  25.  —  aliam  vertritt 
einen  genit.  obi.,  wie  oft,  hie  is, 
qui,  hac  ira  u.  ä.:  da  man  sich 
schon  wegen  anderer  Verhältnisse, 
eben  wegen  der  Privatverbindung, 
Glück  wünschte  und  freute,  s.  30, 
17,  12;  auch  die  societas  ist  als 
Gegenstand  der  Freude  betrachtet, 
vgl.  c.  6,  6.  —  publicum,  8.  1, 1, 
9;  25,  18,  5.  foedus  und'  societas 
sind  hier  wenig  verschieden;  doch 
beruht  diese  auf  jenem,  vgl.  24,6, 
7.  —  populum  Carthaginiens.,  s. 
30,  43,  4.  —  eosdem  amicos  etc. 
bezeichnet  hier  ein  foedus  aequum; 
bei  den  Römern  wird  das  Verhält- 


niss,  in  welchem  der  fremde  Staat 
seine  Selbständigkeit  anderen  Staa- 
ten gegenüber  aufgeben  muss,  so 
bezeichnet,  vgl.  37,  1,  5;  Lange 
2    253. 

'ö— 10.  regi,  s.  28,  12,  12.  — 
vana,  s.  28,  44,  5;  1,  27,  1.  — 
parvum  v.,  nach  dem  Zusammen- 
hang zu  erklären:  ein  schwaches, 
vgl.  21,  43,  3;  28,  36,  2.  —  accen- 
sum hab.,  er  hat  ihn  als  einen  usw., 
oder  in  Folge  der  Leidenschaft,  die 
er  in  ihm  entzündet  hat,  in  seiner 
Gewalt,  vgl.  45, 11, 2 :  dum  conter- 
ritum  metu  -  haberet  u.  a.  —  puel- 
lae, Polyb.  TtaiStaxT], —  civis  Carth., 
aus  einem  der  punischen  Geschlech- 
ter. Diese  hielten  sich  von  der 
Vermischung  mit  den  Eingeborenen, 
im  Gegensatz  zu  den  Libyphöni- 
ciern,  rein,  und  die  numidischen 
Könige,  welche  ihr  Geschlecht 
gleichfalls  von  denPhöniciern  durch 
den  (tyrischen)  Hercules  ableiteten, 
suchten  die  Verbindung  mit  den- 
selben, 8.  c.  29,  12;  Polyb.  1,  78, 
8;  App.  Lib.  10.  An  u.  St.  soll  die 
Bemerkung  andeuten,  in  einem  wie 
engen  Verhältnisse  er  zu  Garthago 
stehe.  —  primum,    statt   deinde 


— 
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Africa,  sicut  adhuc  fecerint,  bellum  Romani  cum  Carthaginiea- 
sibus  gerant,  ne  sibi  interesse  certaminibus  eorum  armaque  aut 
haec  aut  üla,  abnuentem  alteram  societalem,  sequi  necesse  sit; 

10  si  non  abstineat  Africa  Scipio  et  Carthagini  exercitum  admoveat, 
sibi  necessarium  fore  et  pro  terra  Africa,  in  qua  et  ipse  sit  geai- 
tus,  et  pro  patria  coniugis  suae  proque  parente  ac  penaübus  di- 
micare. 

24  Cum  bis  mandatis  ab  rege  legati  ad  Scipionem  missi  Syra- 

2  cusis  eum  convenerunt.  Scipio  quamquam  magno  momento 
rerum  in  Africa  gerendarum  magnaque  spe  destitutus  erat,  le- 
gatis  propere,  priusquam  res  vulgaretur,  remissis  in  Africam  lit- 

3  teras  dat  ad  regem,  quibus  etiam  atque  etiam  monet  eum,  ne  iura 
hospitii  secum  neu  cum  populo  Romano  initae  societatis,  neu 
fas,  fidem,  dexleras ,  deos  testis  atque  arbitros  conventorum  fal- 

4  lat.  ceterum  quando  neque  celari  adventus  Numidarum  poterat 
—  vagati  enim  in  urbe  obversatique  praetorio  erant  — ,  et,  si 
sileretur,  quid  petentes  venissent,  periculum  erat,  ne  vera  eo  ipso, 
quod  celarentur,  sua  sponte  magis  emanarent,  timorque  in  exer- 


folgt  §  10 :  si  non.  —  alteram,  die 
der  gewählten  entgegengesetzte,  fast 
altera  utra,  s.  1,  13,  3.  —  sequi 
nee.  s.,  so  steht  nicht  selten  der 
Infinit,  bei  necesse  est,  s.  3,  65, 1 1 ; 
22,  60,  26:  cum  manere  -  necesse 
est%2\,  11, 1  u. a.;  im  Folg.  um  abzu- 
wechseln necessarium,  vgl.  40, 35, 
6.  —  et  ipse  in  Bezug  auf  coniun- 
gis  oder  die  Garthaginienser  über- 
haupt. —  coniugis  gehört  auch  zu 
parente  und  penatibus. 

24—27«  Scipios  Uebergang  nach 
Africa ;  Appian.  Lib.  13 ;  Zon.  9, 12; 
Front.  Strat.  2,  7,  4. 

2 — 4.  quamquam,  wenn  es  an- 
ders richtig  ist,  kann  nur  den  §  5 ;  7 
angedeuteten  Gedanken:  so  be- 
schloss  er  doch  überzusetzen  zum 
Nachsatze  haben,  nicht  legaiis  etc. ; 
dieses  und  das  Folg.  enthält  nur 
die  Motive,  welche  Scipio  bestimm- 
ten den  §  7  folg.  Plan  den  Solda- 
ten mitzutheilen.  —  liter.  ad  r. 
dat,  da  dieses  Schreiben  an  den 
König  doch  wol  den  Gesandten  mit- 
gegeben wurde,  so  sollte  man  statt 
remissis  eine  andere  Wendung  er- 
warten, vgl.  c.  6, 8.  —  iura  gehört 


auch  zu  societatis,  wie  initae  auch 
zu  hospitii,  —  dex teras,  s.  1»  21, 
4.  —  deos  testis  etc.,  schwerlich 
ist,  weil  man  auch  dextras  fallere 
sagt  (dasselbe  gälte  von  fidem), 
testis  etc.  auch  auf  dex  teras  zu  be- 
ziehen, da  bei  dem  Geben  der  dex- 
terae  die  Götter  als  teste*  u.  ar- 
bilri  des  so  gegebenen  Versprechens 
angerufen  werden,  vgl,  3,  2,  4:  deos 
nunc  testes  esse;  9, 1,  7 ;  21,  10,  3; 
41,  25,  4:  fidem  datam  deosque 
testis  invocantes.  Das  Ganze  ist 
Bezeichnung  des  Bündnisses,  von 
der  religiösen  Seite.  —  conventor., 
s.  Cic.  off.  3,  25,  95:  stare  con- 
ventis.  Das  von  Scipio  28, 18  ge- 
schlossene Bündniss  war  wahr- 
scheinlich in  Rom  bestätigt  worden. 
—  praetorio,  s.  Cic.  Verr.  4,  53: 
in  qua  (insula)  domus  est,  quae 
regis  Bierenis  fuit,  qua  praetores 
uti  solent.  —  in  exerc.  inc.f  vgl. 
Caes.  B.  C.  3,  13,  2:  terror  inet- 
dit  exercitui;  da  die  Hss.  in  exer- 
citu  incederet  haben,  so  verm.  Mad- 
vig  in  exercitu  insideret,  wie  Cic. 
in  memoria,  in  animo  insidere 
sagt,  L.  dagegen  animis,  s.  28, 26, 
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citum  incideret ,  ne  simul  cum  rege  et  Carthaginiensibus  foret 
bellandum,  avertit  a  vero  falsis  praeoccupando  mentes  bominum, 
et  vocatis  ad  contionem  militibus  non  ultra  esse  cunctandum  5 
ait :  instare ,  ut  in  Africam  quam  primum  traiciat ,  socios  reges, 
Masinissam  ipsum  prius  ad  Laelium  venisse  querentem,  quod 
cunctando   tempus  tereretur ,  nunc  Syphacem  mittere  legatos  6 
idem  admirantem,  quae  tarn  diuturnae  morae  sit  causa,  postulan- 
temque,  ut  aut  traiciatur  tandem  in  Africam  exercitus,  aut,  si 
mutata  consilia  sint,  certior  fiat,  ut  et  ipse  sibi  ac  regno  suo  possit 
eonsulere.    itaque  satis  iam  omnibus  instructis  paratisque,  et  re  7 
iam  non  ultra  recipiente  cunctationem  in  animo  sibi  esse,  Lily- 
baeum  classe  traducta  eodemque  omnibus  peditum  equitumque 
copiis  contractis,  quae  prima  dies  cursum  navibus  daret,  deis  bene 
iuvantibus  in  Africam  traicere.   litteras  ad  M.  Pomponium  mittit,  8 
ut,  si  ei  videretur,  Lilybaeum  veniret,  ut  communiter  consulerent, 
quas  potissimum  legiones  et   quantum  militum  numerum  in 
Africam  traiceret.   item  circum  oram  maritimam  misit,  ut  naves  9 
onerariae  comprensae  Lilybaeum  omnes  contraberentur.     quid-  10 
quid  militum  naviumque  in  Sicilia  erat,  cum  Lilybaeum  conve- 
nisset,  et  nee  urbs  multitudinem  hominum  neque  portus  naves 
7;   8,  6,  12;  45,   1,  4.  —  falsis,      geben;  der  Prätor  scheint  in  einem 


abl.  instrum.,  neben  vero  um  ab- 
zuwechseln, mentes  gehört  sowol 
zu  avertit  als  zn  praeoccupando. 
5—7.  militib.,  es  sind  wol  die 
c.  22  erwähnten  gemeint.  —  admir., 
durch  Gesandte  melde,  dass  er  es 
auffallend  finde,  quae  -  causa  sind 
im  Put,  wie  im  Folg.  parotis,  aus- 
gefallen, wo  sie  mit  den  gleichfalls 
fehlenden  postulantem  etwa  zwei 
Zeilen  füllten  und  leicht  übersehen 
werden  konnten;  sie  sind,  ihre 
Aechtheit  vorausgesetzt,  Epexegese 
zu  idem,  ebendasselbe,  ebenfalls. 
—  parotis  wird  oft  mit  instruetus 
verbunden,  s.  42, 52, 3,  auch  in  um- 
gekehrter Ordnung,  30,  3,  4;  42, 
52,  3 ;  43,  3,  7 ;  bisweilen  compa- 
ratis  u.  praeparatis,  7,  23,5;  42, 
43,  3;  wol  nicht  adparatis.  —  ut 
aut  -  aut  -  ut  s.  2,  27,  2;  36, 
16,  10:  ut,  sive  -  sive,  -  ut;  7, 
39,  10:  quem  aut  -  aut  cui.  — 
Lilyb.y  von  wo  die  kürzeste  Ueber- 
fahrt  nach  Africa  war.  Scipio  will 
sieh  dahin   von  Syracus   aus   be- 


anderen Theile  der  Insel  gewesen 
zu  sein,  s.  c.  26, 7 ;  später  war  Li- 
lybaeum selbst  der  Sitz  des  einen 
der  Quästoren,  die  nach  Sicilien 
geschickt  wurden.  —  cursum  d., 
das  Auslaufen  gestattete.  Ueber  das 
Fehlen  von  ea  s.  27,  42,  10.  — 
deis  bene  iuvantibus,  c.  25,  13; 
21,  21,  6  u.  o.,  vgl.  c.  27,  3  divi 
etc. 

8 — 11.  quas  p.  /.,  s.  §  13.  —  cir- 
cum o.  m.,  s.  3,  37,  6;  zur  Sache 
21,  49,  6;  an  die  Befehlshaber  in 
den  Seestädten.  —  contrah.,  21, 
26,  7:  ad  naves  undique  contra- 
hendo*. —  quidquid  mit.  etc.,  die 
Gesammtheit  der  Soldaten,  alles  was 
von  Soldaten  -  vorhanden  war,  vgl. 
30,  30,  25 ;  3, 17,  5 :  quidquid  pa- 
trum  plebisque  est;  das  regierende 
Wort  umfasst  alle  Theile  des  Gan- 
zen. Uebrigens  waren  keine  andern 
Truppen  in  Sicilien  als  diecannen- 
sischen  Legionen  und  die  Freiwil- 
ligen Scipios.  —  et  nee  -  neque, 
s.  10,  29,  2:   et  nee  pugnae  me- 
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tl  caperet,  tantus  omnibus  ardor  erat  in  Africam  traiciendi,  ut  non 
ad  bellum  duci  viderentur  sed  ad  certa  victoriae  praemia.  prae- 
cipue  qui  superabant  ex  Cannensi  exercitu  milites  illo,  non  alio 
duce  credebant  navata  rei  publicae  opera  finire  se  militiam  igno- 

12  miniosam  posse.  etScipio  minime  id  genus  militum  aspernabatur, 
ut  qui  neque  ad  Cannas  ignavia  eorum  cladem  acceptam  sciret, 
neque  ullos  aeque  veteres  milites  in  exercitu  Romano  esse,  exper- 
tosque  non  variis  proeliis  modo  sed  urbibus  etiam  oppugnandis. 

13  quinta  et  sexta  Gannenses  erant  legiones:  eas  se  traiecturum  in 
Africam  cum  dixisset,  singulos  milites  inspexit,  relictisque  quos 
non  idoneos  credebat,  in  locum  eorum  subiecit,  quos  secum  ex 

14  Italia  adduxerat,  supplevitque  ita  eas  legiones,  ut  singulae  sena 
millia  et  ducenos  pedites  trecenos  haberent  equites.  sociorum 
item  Latini  nominis  pedites  equitesque  de  exercitu  Cannensi  legit. 

25  Quantum  militum  in  Africam  transportatum  sit,  non  parvo 


ministe  nee  fugae.  —  ignominio- 
sam,  weil  sie  als  Aerarier  dienten, 
vgl.  23,  25,  7;  25,  7,  3;  27,7,13. 
12 — 11.  ut  qui,  da  er  selbst  an 
der  Schlacht  Theil  genommen  hatte, 
vgl.  c.  33,  2.  —  exercitu  R.  könnte 
bedeuten:  in  dem  röm.  Heere  in 
Sicilien  oder:  in  (irgend)  einem  röm. 
H. ;  dieses  wurde  nach  Düker  deut- 
licher durch  ullo  ex.  R. ;  doch  geht 
ullos  eben  voraus.  —  expert.  etc.  ist 
nicht  richtig;  die  Gannenser  hatten 
an  keinen  Schlachten  auch  nicht  an 
Eroberungen  von  Städten,  wie  an  der 
von  Syracus,  an  die  L.  zu  denken 
scheint,  Theil  genommen,  s.  25,  6, 
17;  20;  ib.  7,  3,  Auch  mit  c.  1, 12 
steht  das  hier  Erwähnte  nicht  in  Ein- 
klang u.  ist  wol  einer  anderen  Quelle 
entnommen,  welche  die  Auswahl 
der  Truppen  später  erfolgen  Hess, 
da  diese  erst  geschehen  konnte, 
nachdem  Scipio  ein  Heer  vom  Se- 
nate angewiesen  worden  war,  s.  c. 
22,  12.  —  quinta  e.  *.,  ungeachtet 
der  ignominiosa  militia  werden 
die  Gannenser  unter  die  regelmäs- 
sigen Legionen  gerechnet;  die  hier 
erwähnten  Nummern  hatten  sie  nur 
in  dem  laufenden  Jahre,  s.  27,  1, 
11.  Sie  werden  26, 28, 1 1  duarum 
instar  legionum  genannt,  sind  aber 
seitdem  verstärkt  worden,  s.  27, 8, 


13;  ib.  11,  14  f.,  und  haben  von 
da  an  bis  in  das  laufende  Jahr  die 
röm.  Besatzung  Siciliens  gebildet. 
Scipio  scheint,  wenn  anders  die  An- 
gaben 30,41,9  vgl.  ib.  §  1  genau  sind 
(aus  30,2  und  27  lässt  sich  nichts 
abnehmen)  nur  zwei  Legionen  ge- 
habt zu  haben.  Durch  die  Ueber- 
lassung  der  Gannenser  an  ihn  ist 
die  frühere  Bestimmung  des  Sena- 
tes, dass  diese  in  Sicilien  bleiben, 
s.  23,  25,  7;  27,  7,13,  ebenso  die 
c.  13, 6,  dass  sie  Pomponius  unter- 
stellt werden  sollen,  aufgehoben.  — 
sing.  m.  inspex.  ist  eine  Musterung 
der  einzelnen  Soldaten,  c.  22,  12 
eligeret  quos  ;  c.  1, 12;  verschieden 
von  der  Auswahl  der  Legionen.  — 
relict.,  s.  c.  26,  8.  eorum,  1,  28, 
10.  supplev.,  27,  8,  15.  —  sena 
m.  e.  </.,  die  Zahl  von  6000  Sol- 
daten in  einer  Legion  statt  der  ge- 
wöhnlichen 4200  findet  sich  bis- 
weilen, s.  42,  31,  2;  43, 12,4;  44, 

21,  8;  dagegen  6200  35,2,4,  vgl. 

22,  36,  3;  37,  39,  7.  —  equites, 
vgl.  27,  11,  14;  die  c.  1,  11  er- 
wähnte  ala  scheint  nicht  zur  Er- 

Sänzung  verwendet  worden  zu  sein, 
a  sie  als  Ganzes  bestanden  haben 
soll.  —  Latin,   nom.,  s.  27,  9,  1 
und  4. 
25«  1 — 4.  non  parvo,  L.  setzt  zu 
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numero  inter  auctores  discrepat.  alibi  decem  millia  peditum  duo  2 
millia  et  ducentos  equites,  alibi  sedecim  millia  peditum  mille  et 
i>c  equites,  alibi  parte  plus  dimidia  rem  auctam,  quinque  et  tri- 
ginta  millia  peditum  equitumque  iu  naves  inposita  invenio.   qui-  3 
dam  non  adiecere  numerum,  inter  quos  me  ipse  in  re  dubia  poni 
malim.  Coelius  ut  abstinet  numero,  ita  ad  immensum  multitudinis 
speciem  äuget:  volucres  ad  terram  delapsas  clamore  militum  ait  4 
atque  tantam  multitudinem  conscendisse  naves,  ut  nemo  morta- 
lium  aut  in  Italia  aut  in  Sicilia  relinqui  videretur. 

Milites  ut  naves  ordine  ac  sine  tumultu  conscenderent,  ipse  5 
eam  sibi  curam  sumpsit;  nauticos  C.  Laelius,  qui  classis  prae- 
fectus  erat,  in  navibus,  ante  conscendere  coactos,  continuit; 
commeatus  imponendi  M.  Pomponio  praetori  cura  data :  quin-  6 
que  et  quadraginta  dierum  cibaria ,  e  quibus  quindecim  dierum 
cocta,  imposila.  ut  omnes  iam  in  navibus  erant,  scaphas  circum-  7 
misit,  ut  ex  navibus  gubernatoresque  et  magistri  navium  et  bini 

Adjectiven  und  Adverbien  häufiger      —  nauticos,  Matrosen  und  Ruderer, 


haud  als  non,  so  zu  parvus  nur 
an  u.  St. ;  zu  alienus  c.  29,  8 ;  in- 
dignus  30,  30,24;  ignarus  28, 45, 
4;  sincerus  c.  37,  10  u.  a.  parvo 
gibt  das  Mass  an,  wie  der  Abi.  bei 
praestare,  abesse,   8.   10,  45,  11. 

—  decem  m.,  2  Legionen  zu  5000  M., 
s.  22,  36.  sedecim,  s.  App.  Lib.  1 3  ; 
ib.  40.  —  plus  dim.  p.,  näml.  als 
die  letzte  Summe,  dimid.  so  ge- 
braucht wie  22,  40,  7;  28,42, 19. 

—  invenio  ist  wol  ausgefallen,  da 
adiecere  selbst  zu  den  §  1  genann- 
ten kleinen  Zahlen  nicht  passt,  und 
der  entsprechende  Begriff  nicht  leicht 
daraus  entnommen  werden  kann.  — 
malim,  s.  21,  46,  10.  —  Coelius, 
s.  28, 46,  er  scheint  auch  sonst  wie 
zu  Wunderbarem,  so  auch  zu  Ueber- 
treibungen  geneigt.  Obgleich  ihn 
L.  hier  tadelt,  scheint  er  doch  seinen 
Angaben  über  die  Grösse  des  Heeres 
in  Sicilien  c.  24, 8 ;  10;  26, 8;  1, 12 
gefolgt  zu  sein.  —  ad  immens,,  s. 
2,45,10;  vgl.  Cic.  N.  D.  3, 20, 52: 
hoc  -  in  immensum  serpet,  wie 
Madvig  auch  an  u.  St.  verm.  —  spe- 
ciem, so  dass  das  Heer  den  Schein 
einer  unendlichen  Grösse  erhielt. 
volucr.,  8.  Val.  Max.  4,  8,  5. 

5 — 7.  eam  cur.,  die  Sorge  dafür. 


28,  7,  7 :  tumultum  -  nauticis  prae- 
buit;  30,  25,  11.  Laelius  ist  30, 
33,  2  Legat  Scipios;  dieser  hat  als 
Faldherr  das  Gommando  über  die 
Flotte  ihm  übertragen,  8.  26, 48, 7 ; 
Mommsen  2,  565.  —  ante  c.  coact., 
wol:  bevor  die  Soldaten  einstiegen. 
— continuit,  jeden  an  seinem  Platze 
und  Geschäfte,  in  Ordnung.  —  ci- 
baria, s.  21,  49,  7;  24,  11,  9.  — 
equib.,  der  eingeschobene  verkürzte 
Relativsatz,  der  nur  einen  Theil  der 
im  Hauptsatze  angegebenen  Summe 
enthält,  hat  sich  in  der  Gonstruct. 
an  diesen  angeschlossen,  s.  zu  6, 
20,  8;  Suet.  Oct.  29:  opera  -  ex 
quibus  forum;  anders  ist  c.  23, 1, 9; 
Caes.  B.  C.  2,  3,  1  u.  a.  —  ut  - 
erant,  24,  1,  6.  —  magist.  nav., 
Ulp.  Dig.  14, 1,  l :  magistrum  navis 
accipere  debemus,  cui  tota  navis 
cura  mandata  est,  Veget.  4,  32: 
singulae  Liburnae  singulos  nauar- 
chos  habebant,  -  qui  gubernato- 
ribus  atque  remigibus  et  militibus 
exercendis-  exhibebantindustriam, 
vgl.  43,  8,  7;  45,  42,  3:  dedit  so- 
ciis  navalibus  in  singulos  denarios 
septuagenos  quinos,  gubernatori- 
bus  —  duplex,  magistri»  navium 
quadruplex;  33,  48,  4;   sie  sind 
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8  milites  in  forum  convenirent  ad  imperia  accipienda.  postqaam 
convenerunt,  primum  ab  iis  quaesivit ,  si  aquam  hominibus  iu- 

9  mentisque  in  totidem  dies,  quot  frumentum,  imposuissent  ubi 
responderunt  aquam  dierum  quinque  et  xxxx  in  navibus  esse,  tum 
edixit  militibus,  ut  silentium  quieti  nautis  sine  certamine  ad  mi- 

10  nisteria  exsequenda  bene  oboedientes  praestarent.  cum  xx  ro- 
stratis  se  ac  L.  Scipionem  ab  deztro  cornu,  laevum,  totidem 
rostratas,  et  G.  Laelium  praefectum  classis  cum  M.  Porcio  Catone 

11  —  quaestor  is  tum  erat  —  onerariis  futurum  praesidio.  lumina 
in  navibus  singula  rostratae,  bina  onerariae  haberent;  in  prae- 
toria  nave  insigne  nocturnum  trium  luminum  fore.    Emporia  ut 


wol  nicht  verschieden  von  den  prae- 
fecti  navium  30, 10,  21 ;  21, 61, 4; 

36,  44,  1 ;  bei  Tac.  H.  2, 9  heissen 
sie  trierarchi.  —  forum,  ein  Platz 
bei  dem  Schiffslager  für  Versamm- 
lungen und  Aufbewahrung  des  für 
die  Schiffe  nöthigen  Materiales,  vgl. 

37,  17,  9. 

8 — 9.  si  aquam  etc.,  39,  50,  7; 
anders  1,  57,  2.  hominibus  tum., 
freier  Dativ:  für;  27,  10,  13.  — 
quot  ohne  in  wiec.  30, 11;  27,22, 
5  u.  a.  —  silentium  ist  mit  ad 
minist  exeq.  zu  verbinden:  Ruhe 
lassen,  keine  Störung  für  die  Ma- 
trosen veranlassen,  so  dass  diese  — 
thun  können.  —  quieti,  sich  stille 
verhaltend.  —  sine  certam.,  ohne 
Streit  anzufangen.  —  bene  ob.,  in 
gehöriger  Weise  den  Anordnungen 
(der  Seeleute,  von  den  Vorgesetzten 
der  Soldaten  verstand  es  sich  von 
selbst)  Folge  leisten,  sich  fugen, 
vgl.  22,  19,  10  und  Tac.  Ann.  2, 
23:  miles  pavidus  -  dum  turbat 
nautas  vel  intempestive  iuvat,  of- 
ficia  prudentium  eorrumpebat ; 
Gurt.  4,  14, 18.  Die  verschiedenen 
Bestimmungen:  quieti  das  eigene 
Stillverbalten  der  Soldaten,  mehr 
auf  milites  zu  beziehen,  sine  cer- 
tam., gegen  die  Matrosen,  bene  ob., 
gegen  deren  Obere,  mehr  zum  Prä- 
dicat  gehörig,  geben  an,  wie  das 
silentium  hergestellt  werden  soll. 
Aehnliche  Häufung  von  Begriffen  um 
ein  bestimmtes  Verhältniss  nach 
seinen  verschiedenen  Beziehungen 


darzustellen  rindet  sich  mehrfach 
bei  L.,  s.  1,  29,  2;  7,  10,  13;  28, 
30,  9  ff.  u.  a. 

10—11.  se  ac  etc.,  der  Wechsel 
im  Ausdruck  se  ac  -  Laelium  — 
cum  und  ab  d.  cornu,  laevum  ist 
wol  ebenso  beabsichtigt  wie  die 
chiastische  Stellung.  —  quaestor, 
s.  Gic.  Gat.  m.  4,10;  Brut.  15,60, 
weniger  genau  Gornel.  Gat.  1 :  quae- 
stor obtigit  P.  Africano  consuli; 
nach  Plut.  Gat.  3  wäre  er  bereits 
von  Sicilien  abgegangen,  s.  zu  c. 
19  a.  E.  —  lumina  (Laternen)  — 
haberent  geht  wieder  auf  edixit, 
woraus  zu  futurum  n.  fore  ein  ent- 
sprechender Begriff  zu  nehmen  ist, 
vgl.  c.  21,  5.  —  in  navibus  ent- 
hält das  Allgemeine  zu  den  beiden 
Arten,  würde  aber  neben  rostratae 
—  onerariae  nicht  vermisst  werden. 

12.  Emporia  (die  Stadt  in  Spa- 
nien heisst  Emporiae,  21,  60),  die 
zahlreichen  phönicischen ,  damals 
den  Garthagern  unterworfenen  An- 
siedlungen  von  den  punischen  Grä- 
ben, 30,  37,  2,  sudlich  und  östlich 
an  der  kleinen  Syrte  bis  Tripolis, 
8.  c.33,9;  34,62,3:  Emporia  vo- 
cant  eam  regionem.  ora  est  mi- 
noris  Syrtis  et  agri  uberis,  una 
civitas  eins  Leptis  etc.  Plin.  5,  4, 
24:  Libyphoenices  vocantur,  qui 
Byzacium  incolunt.  ita  appeüatur 
regio  CCM  pass.  per  circuitum, 
fertilitatis  eximiae,  cum  centestma 
fruge  agricolis  fenus  reddente 
terra,    hie  oppida  Leptis  etc.  — 
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peterent  gubernatoribus  edixit.    fertilissimus  ager  eoque  abun-  12 
dans  omnium  copia  rerum  est  regio,  et  inbelles,  quod  plerumque 
in  uberi  agro  evenit,  barbari  sunt,  priusque  quam  Carthagine  sub- 
veniretur,  opprimi  yidebantur  posse.  iis  editis  imperiis  redire  ad  13 
naves  iussi ,  et  postero  die  deis  bene  iuvantibus  signo  dato  sol- 
vere  naves. 

Hultae  classes  Romanae  e  Sicilia  atque  ipso  illo  portu  pro-  26 
fectae  erant;  ceterum  non  eo  bello  solum  —  nee  id  mirum,  prae- 
datum  enira  tantummodo  pleraeque  classes  ierant  —  sed  ne 
priore  quidem  ulla  profecüo  tanti  speetaculi  fuit;  quamquam,  si  2 
magnitudine  classes  aestimares,  et  bini  consules  cum  binis  exer- 
citibus  ante  traiecerant,  et  prope  totidem  rostratae  in  Ulis  classi- 
bus  fuerant,  quot  onerariis  Scipio  tum  traiciebat:  nam  praeter  3 
xxxx  longas  naves  quadringentis  ferme  onerariis  exercitum  tra- 
vexit.    sed  et  bellum  bello  seeundum  priori  ut  atrocius  Romanis  4 
videretur,  cum  quod  in  Italia  bellabatur,  tum  ingentes  strages  tot 
exercituum  simul  caesis  dueibus  effecerant,  et  Scipio  dux  partim  5 
factis  fortibus  partim  suapte  fortuna  quadam  ingenti  ad  incrementa 


omnium  e.  r.,  9,36, 13;  41,  2, 12. 
inbell.,  c.  3,  13.  —  Carthag.,  8.  c. 
15,  5;  24,  12,  3. 

26.  1—3.  ipto,  das  Fehlen  der 
Präpos.,  vgl.  c.  31, 2,  ist  hier  nicht 
ohne  Härte;  welcher  Hafen  gemeint 
sei,  geht  aus  dem  Folg.  hervor. 
Uebrigens  sind  im  ersten  panischen 
Kriege  aas  dem  Hafen  von  Lilyb. 
keine  röm.  Flotten  ausgelaufen,  da 
die  Stadt  bis  zum  Abschluss  des 
Friedens  im  Besitze  der  Punier 
war ;  in  dem  zweiten  keine  bedeu- 
tenden, s.  23, 41 ;  27, 5;  28, 4.  das- 
ses,  ist  wol  -nur  der  Deutlichkeit 
wegen  wiederholt  —  tanti  sp.  f., 
war  ein  so  gr.,  oder  bot  dar,  Nä- 
gelsbach §  144, 2.  —  aestim.  wie  c. 
28,  3 :  die  er  es  u.  a.  —  bini  exerc., 
es  war  nur  einmal  geschehen,  als 
L.  Manlius  und  M.  Atilius  übersetz- 
ten, s.  c.  28,  5;  Polyb.  1,  29;  M. 
Aemilius  und  Serv.  Folvius  segel- 
ten von  Italien  aus  anSicilien  vor« 
über,  s.  ib.  1, 36.  —  prop.  tot,  Man- 
lius und  Regulas  mit  330;  Aemilius 
mit  350  Kriegsschiffen.  —  rostra- 
tae wechselt  oft,  wie  sogleich  im 
Folg.,  mit  longae.  —  XXXX:  nur 


40,  s.  c.  25 ;  30, 2,  7 ;  nach  App.  52, 
aber  nur  300  Lastschiffe. 

4 — 6.«*<?,aber,  obgleich  die  Flotte 
Scipios  geringer  war,  erregte  doch 
die  Abfahrt  derselben  grösseres  Auf- 
sehen, weil  eines  Theils  usw.  — 
bellum  -  priori,  die  sich  entgegen- 
stehenden Substantive  sind  zusam- 
mengestellt, ebenso,  getrennt  von 
denselben,  die  zu  ihnen  gehörenden 
Adjective,  um  die  Begriffe  gegen- 
seitig hervorzuheben,  vgl.  39,  16, 
4:  Uli  vos,  singuli  universos  ti- 
ment;  25, 40, 12 ;  9, 18, 11 ;  Gic  Sest. 
1,  2:  per  vos  nobis,  per  optimos 
viros  optxmis  civibus  periculum 
inferre  conantur.  priori  neben 
priore  §  1 ;  9,  34, 23.  —  cum  quod 
etc.,  nicht  allein  der  Umstand  - 
sondern  noch  mehr  usw.;  über  den 
Wechsel  des  Ausdrucks  s.  1,  4, 2. 

—  Scipio  d.,  theils  dass  gerade 
Scipio  das  Heer  fährte.  —  partim 

—  partim  findet  sich  bisweilen  bei 
verschiedenen  Dingen  die  einem 
Subjecte  angehören,  vgl.  Gic.  Marc. 
1,  1.  —  suapte,  ihm  ganz  eigen- 
thümlich.  —  quadam  ist  mit  in- 
genti zu  verbinden,  Gic.  Süll.  27, 75 
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6  gloriae  celebratus  converterat  animos;  simul  et  mens  lipsa  trai- 
ciendi  nulli  ante  eo  bello  duci  temptata,  quod  ad  Hannibalemdetra- 
hendum  ex  Italia  transferendumque  et  finiendum  in  Africa  bel- 

7  lum  se  transire  vulgaverat.  concurrerat  ad  spectaculum  in  por- 
tum  omnis  turba  non  habitantium  modo  Lilybaei,  sed  legationum 
omnium  ex  Sicilia,  quae  ad  prosequendum  Scipionem  officii  causa 
convenerant  et  praetorem  provinciae  M.  Pomponium  secutae  fue- 

8  rant.  ad  hoc  legiones,  quae  in  Sicilia  relinquebantur,  ad  prose- 
quendos  commilitones  processerant;  nee  classis  modo  prospec- 
tantibus  e  terra,  sed  terra  etiam  omnis  circa  referta  turba  speeta- 
culo  navigantibus  erat. 


nova  quaedam  illa  immanitas  ein 
ganz  besonders  grosses,  und  bildet 
mit  diesem  zusammen  ein  fortibus 
entsprechendes  Attribut;  als  blosse 
Bestimmung  von  ingenti  ist  es 
schwerlich  als  ein  drittes  Attribut 
von  fortuna  zu  betrachten,  in- 
genti  ad  incr.,  von  grosser  Bedeu- 
tung in  Rücksicht  auf  (oder  für) 
das  Wachsthum,  die  Steigerung 
usw.,  s.  Gic.  Off.  3,  21,  84;  leg. 
agr.  2,  2,  5:  beneficium  adanimi 
mei  fruetum  dueo  esse  magnum; 
über  ingens  s.  c.  32,  2;  22, 19,4; 
30, 17, 4:  ingens  nomen;  zum  Ge- 
danken vgl.  Pol.  frg.  161  (158): 
toüavei  xal  rb  avroparov,  xal 
riffi  t*s  iaatfiatonolei  ras  rov 
Hxvjtlmvos  TtQageig,  mar*  knitpa- 
vsffriqas  xal  fie££ovas  ael  yalve- 
c&ai  rrß  n^oaSoxias.  Heerwagen 
Term.  indulgenti,  s.  23, 2, 1 ;  Mad- 
vig  wegen  der  gehäuften  Epitheta 
bei  fortuna:  quadam  in  ingentia 
incrementa,  was  nicht  klar  ist;  man 
könnte  auch  ingens  tarn  ad  ver- 
muthen,  s.  2,  56,  7 ;  4, 6, 5 ;  5, 17, 1. 
Gewöhnlich  wird  ingentis  st.  in- 
genti gelesen  und  erklärt;  celebra- 
tus tamquam  vir  ingentis  gloriae 
ad  incrementa,  oder  ad  increm. « 
schon  bei  dem  Beginne  des  Ruh- 
mes genommen,  was  aber  weder 
in  den  Worten  liegt,  noch  zu  in- 
gentis passen  würde.  —  simul  et, 
ein  drittes  Moment,  das  an  Sc.  her- 
vortrat ;  nur  locker  angeknüpft.  — 
mens,  die  Idee,  der  Plan,  s.  28, 44, 


6  f.,  vgl.  38,  51,' 9:  egregie  rei  ge- 
rendae  mentem;  6,  18,  9,  ist  mit 
temptata  wie  oft  mit  spes,  4,  27, 5 
eventus  u.  ä.  verbunden :  versuchen 
ob  der  Plan  durchgeführt  werden 
könne,  nulli,  c.  23,  6.  tempt.  — 
de  fehlt  im  Put. 

7—8.  omnis  l.,  eine  Menge  Leute 
jeder  Art.  —  habitant.,  s.  praef.  4. 
Lilybaei,  L.  gibt  bei  habitare  als 
neutralem  Yerbum  und  dem  imper- 
sonalen Passiv,  oft  den  Ort  an,  wo 
gewohnt  wird,  s.  1, 18,  1 :  Curibus 
Sabinis  habitabat;  2,  62,  4;  39, 
13,  7;  ibi  habitabatur  9,  28,  5; 
qua  36,  22,  7  u.  a.,  braucht  aber 
auch  bisweilen  wie  Cicero  das  per- 
sönliche Passiv,  s.  24,  3,  2;  40, 
3,  4;  26,  16,  9.  —  et  praetorem, 
und  andere,  welche  sich  an  den 
Prätor,  als  er  nach  Lilyb.,  s.  c.  24, 8, 
gieng,  angeschlossen  hatten;  der 
Nachdruck  liegt  auf  praetorem 
prov.  —  legiones  etc.,  es  können 
in  Wirklichkeit  nur  die  Untaug- 
lichen von  den  Gannensern  und  etwa 
den  voluntarii  sein,  viell.  auch  an- 
geworbene Siculer,  s.  27,  8, 15,  die 
zusammen  mit  den  30, 2, 1  erwähn- 
ten 3000  M.  als  zwei  Legionen  an- 
gegeben werden  30,  27,  8. — pro- 
specl.,  vgl.  Tac.  Ann.  3,  1:  com- 
plentur  non  modo  portus  et  pro- 
xima  maris,  sed  moenia  ac  teeta 
quaque  longissime  prospeetari  po- 
terat,  vgl.  Ennius  Ann.  9,  6.  — 
navigant.  -  silentio  sind  irn^Put. 
ausgefallen. 
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Tum  Scipio  silentio  per  praeconem  facto  „divi  divaeque"  27 
inquit  „qui  maria  terrasque  Colitis ,  vos  precor  quaesoque,  uti,  2 
quae  in  meo  imperio  gesta  sunt ,  geruntur  postque  gerentur,  ea 
mihi  populo  plebique  Romanae,  sociis  Dominique  Latino,  qui 
populiRomani  quiquemeamsectam,  imperium  auspiciumque  terra 
mari  [amnibus]  que  se&untur,  bene  verruncent,  eaque  vos  omnia 
bene  iuvetis,  bonis  auctibus  auxitis;  salvos  incolumesque  victis  3 
perduellibus  victores,  spoliis  decoratos,  praeda  onustos  trium- 
phantesque  mecum  domos  reduces  sistatis;  inimicorum  hostium- 
que  ulciscendorum  copiam  faxitis;  quaeque  populus  Carthagini-  4 


27.  1—2.  dividiv.,  23, 11, 1  die 
Form  wird  bei  feierlichen  und  be- 
sonders bei  allgemeinen  Anrufungen 
der  Götter  gebraucht,  vgl.  7,  26, 
4;  8,  9, 6 u.a.  —  maria  ierr.t  vgl. 
Verg.  12,  182;  App.  c.  13:  if&va 
Jil  xai  IIotTsiSävi,  s.  Preller  293. 
—  postque  ger.,  es  wird  nicht  be- 
merkt, dass  diese  Worte,  die  d. 
Put.  nicht  hat,  in  d.  Sp.  Hds.  ge- 
fehlt haben,  sie  sind  dem  Gebete 
und  zur  Bezeichnung  des  Gegen- 
satzes angemessen,  vgl.  30,  31,  5: 
dederunt  -  dant  et  dabunt;  Non. 
Marc.  p.  185:  precor  veniam  pe- 
tens,  ut,  quae  egi  ago  axim,  ver- 
runcent bene;  ohne  dieselben  müsste 
geruntur  allgemein,  von  der  Ge- 
genwart und  Zukunft,  verstanden 
werden,  s.  37,  45,  12  animos  - 
eosdem  in  omni  fortuna  gessimus 
gerimusque.  —  mihi,  s.  c.  11,  5; 
31,  7,  15.  —  populo  pL9  25,  12, 
10,  Mommsen  Forsch.  169.  —  so- 
ciis n.  1/.,  22,  50,  6.  —  qui  ist 
hart  angeknüpft,  aber  wahrschein- 
lich um  die  dritte  Glasse  asynde- 
tisch den  beiden  ersten  gegenüber 
zustellen :  welche  (sonst  noch,  über- 
haupt); es  sind  die  übrigen  Bun- 
desgenossen gemeint.  —  sectam 
etc.,  alle  die  zu  -  Partei  gehören, 
auf  der  Seite  -  stehen,  s.  8,  19, 
10:  Vitrubio  sectamque  eius  se- 
cuto;  35,  49,  5;  36,  1,  5.  —  im- 
per.  ausp.,  wie  28,  27,  4;  22,  30, 4, 
neben  dem  blossen  imperium,  das 
vorhergeht.  —  amnibus,  obgleich 
bei  Schwüren  und  sonst  bei  An- 


rufungen der  Götter  im  Einzelnen 
auch  die  Flüsse  genannt  werden, 
s.  Hom.  IL  3,  278;  Polyb.  7,9,2: 
ivavxiov  4we  xal  "Haas  —  ivav 
riov  noxafimv  etc.;  Verg.  Aen. 
12, 182  fontes  ßuviosque  voco  etc., 
so  scheint  es  doch  an  u.  St.  neben 
dem  allgemeinen  terra  mariq.  nicht 
passend;  es  wird  auch  omnibus 
qui  oder  secuntur  omnibus  verm. 
—  verruncent.  der  feierliche  Aus- 
druck für  vertont ,  s.  die  St.  aus 
Nonius,  vgl.  averruncare  8,  6, 11; 
10,  23,  1. 

3—4.  eaque  etc.  weitere  Ausfüh- 
rung und  Steigerung  von  bene  ver- 
runcent. —  bonis  auct.  aux.,  vgl. 
27,  26,  14;  4,  2,  2;  über  die  Con- 
struct.  1,41,3;  über  die  Form  au- 
xitis, 1,  24,  8.  —  salvos  etc.,  wie 
sich  eaque  etc.  auf  die  Thaten  be- 
zieht so  das  Folg.  auf  die  Heere, 
die,  als  in  imperio  begriffen,  nicht 
besonders  im  Allgemeinen  bezeich- 
net werden.  —  domos  ist  mit  re- 
duces zu  verbinden,  s.  7,36,6:  in 
castra  reduces.  —  sistere  mehr 
alterthumlich  und  dichterisch,  s. 
Suet.  Oct.28:  ita  mihi  salvam  ac 
sospitem  rempublicam  sistere  in 
sua  sede  liceat.  —  inimicor.,  host., 
offene  u.  geheime  Feinde,  feindlich 
Gesinnte;  es  wird  in  dem  Satze 
nachgeholt,  was  vor  der  bereits  er- 
wähnten Rückkehr  an  den  Feinden 
geschehen  soll.  —  quaeque  etc., 
quae  ist  wol  substantivisch  zu  neh- 
men, nicht  aus  dem  Folg.  exempla 
dazu  zu  denken,  da  L.  schwerlich 
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ensis  in  civitatem  nostram  facere  molitus  est,  ea  ut  mihi  popu- 
loque  Romano  in  civitatem  Carthaginiensium  exempla  edendi 

6  facultatem  detis44.  secundum  has  preces  cruda  exta  victimae,  uti 
mos  est,  in  mare  porricit  tubaque  Signum  dedit  proficiscendi. 

6vento  secundo  yehementi  satis  profecti  celeriter  e  conspectu 
terrae  ablati  sunt;  et  a  meridie  nebula  äxcepit  ita,  vix  ut  con- 
cursus  navium  inter  se  vitarent;  lenior  ventus  in  alto  factus. 

7  noctem  insequentem  eadem  caligo  obtinuit;  sole  orto  est  dis- 

8  eussa,  et  addita  Tis  vento.  iam  terram  cernebant  baud  ita  mutto 
post  gubernator  Scipioni  ait  non  plus  quinque  miliia  passuum 


exempla  facere,  vgl.  Quint.  5,  2,  2 
gebraucht  hat.  —  ea  -  edendi,  die- 
ses an  ihnen  so  ausüben,  dass  ea 
als  Beispiel  betrachtet  werden  kann, 
durch  dieses  an  ihnen  .  .  .  geben 
sie  hart  bestrafen,  s.  c.  9,  12;  38, 
43,  5:  otnnia  exempla  belli  edila 
in  se;  Terent.  Eun.  5, 6, 21:  uter- 
que  in  te  exempla  edent  L.  hat 
die  altertümliche  Gebetsformel 
wegen  der  Wichtigkeit  des  Momen- 
tes mitgetheilt 

5.  secundum,  unmittelbar  dar- 
nach, cruda  -  porricit,  s.  Cic.  N. 
D.  3,  20, 5 1 :  nostri  quidem  impe- 
ralores  mare  ingredientes  immo- 
lare  hostiam  fluclibus  consueve- 
runt,  vgl.  36,  42;  37,  14;  Verg. 
Aen.  5,  235 :  di,  quibus  imperium 
pelagi  est,  -  vobis  laetus  ego  hoc 
candentem  in  litore  taurum  con- 
stituam  ante  aras  -  exlaque  sahos 
porriciam  in  fluclus,  ib.  775,  Ma- 
crob.  Sat.  1,  16,  3:  inter  caesa  et 
porrecta  fari  licet;  bei  Opfern,  die 
nicht  den  Meergöttern  gebracht 
wurden,  war  es  Sitte  die  exta  zu 
kochen  und  auf  dem  Altar  zu  ver- 
brennen, s.  1,  7,  13.  —  porricit, 
s.  Paul.  Diac.  p.  219:  porriciam 
porro  iaciam,'  Hom.  II.  21,  131: 
ieqevers  rav^ovs,  £a>ove  $"*  iv  8i- 
vrjfii,  xa&iers  fi(ow%ai  initovs;  Xe- 
noph.  Anab.  4,  3,  18.  Das  hdsch. 
proiecit  scheint  für  die  feierliche 
Handlung  weniger  angemessen. 

6 — 9.  vento  sec.  ist  als  ein  Be- 
griff zu  nehmen,  vgl.  Gaes.  B.  G.  3, 


101,  2:  magno   vento  et  secundo 

—  profecti  ist  viell.  absichtlich 
nach  proficiscendi  gebraucht,  sonst 
könnte  man  wegen  vehementi  und 
celeriter  eher  provecti  erwarten.  — 
e  consp.:  aus  dem  Gesichtskreis 
des  Landes,  so  dass  sie  von  da 
nicht  mehr  gesehen  werden  konn- 
ten; sonst  findet  sich  conspeetus 
seltener  von  leblosen  Gegenständen 
gebraucht,  s.  40,  21,  7-  in  con- 
spectu locorum;  Varro  R.  R.  1,7, 
6:  in  conspectu  oppidi  u.  a.  —  et 
fügt  einen  neuen  Umstand  an,  den 
wir  durch:  da  anknüpfen  würden, 
s.  28,  26,  11. —  excepit,  trat  dar- 
nach ein,  s.  2,  61,  1;  23,  18,  15; 
25,  23, 8 ;  occepit,  welches  Andere 
vorziehen,  braucht  L.  transitiv  mit 
magütrahim  oder  einem  Infinitiv. 

—  eadem  cal.,  der  dicke  Nebel.  — 
obtinuit,  beherrschte,  hielt  in  der 
Nacht  an.  —  diseussa  etc.,  die 
Sonne  verscheucht  den  Neber,  der, 
wie  §  10  premente  und*auch§6: 
lenior  ventus  etc.  andeutet,  den 
Wind  niederhält,  vgl.  Senec.  Q.  N. 
5, 9 :  facit  ventum  sol  ortus;  ib.  8: 
circa  medium  diem  relanguescuni 
(venli).  Dieselbe  Erscheinung  von 
L.  mit  abwechselndem  Ausdruck 
§  7  u.  10  geschildert,  wiederholt 
sich  an  allen  drei  Tagen  der  Ueber- 
fahrt.  —  gubernator,  von  dem  aus- 
ser der  Kenntniss  dessen,  was  sur 
Leitung  des  Schiffes  gehörte,  auch 
die  der  Häfen,  Vorgebirge  usw.  ge- 
fordert wurde.  An  u.  St.  ist  der 
Steuermann  des  Admiralschiffes  ge- 
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Africam  abesse,  Mercuri  promunturium  se  cernere;  si  iubeat  eo 
dirigi,  iam  in  portu  fore  omnem  classem.  Scipio,  ut  in  coQgpectu  9 
terra  fuit,  precatus,  uti  bono  rei  publicae  suoque  Africam  viderit, 
dare  vela  et  alium  infra  navibus  acces&um  petere  iubet.    vento  10 
eodem  ferebantur;  ceterum  nebula  sub  idem  ferme  tempus,  quo 
pridie,  exorta  conspectum  terrae  adernit,  et  ventus  premente  ne- 
bula cecidit.  nox  deinde  incertiora  omnia  fecit.    itaque  ancoras,  \\ 
ne  aut  inter  se  concurrerent  naves,  aut  terrae  ioferrentur,  iecere. 
ubi  inluxit,  ventus  idem  coortus,  nebula  disiecta  aperuit  omnia  12 
Africae  litora.   Scipio,  quod  esset  proximum  promunturium,  per- 
cunctatus,  cum  Pulchri  promunturium  id  vocari  audisset,  „placet 
omen"  inquit;  „huc  dirigite  naves".   eo  classis  decurrit,  copiae»  13 
que.omnes  in  terram  expositae  sunt. 

Prosperam  navigationem  sine  terrore  ac  tumultu  fuisse  per- 
multis  Graecis  Latinisque  auctoribus  credidi.    Coelius,  praeter-  14 


meint  —  Mercuri  pr.9  prom.  Her- 
maeum,  j.  Gap.  Bon,  Ras  Adar,  an 
der  östlichen  Spitze  der  Bucht,  in 
welcher  Garthago  liegt.  —  dirigi, 
absolut:  darauf  hinsteuern.  —  iam 
bezeichnet  die  unmittelbare  Folge, 
wenn  der  im  Vordersatze  bezeich- 
nete Fall  wirklich  wird,  gewöhnlich 
mit  dem  Futurum,  s.  3,  17;  7;  39, 
16,4.  Was  im  Folg.  für  ein  Hafen 
gemeint  sei,  ist  nicht  zu  bestimmen, 
er  mfisste  nahe  bei  dem  Vorgebirge 
gewesen  sein.  —  viderit  in  Ruck- 
sicht auf  den  Erfolg.  —  dare  v., 
die  bei  dem  Winde  auch  die  Kriegs- 
schiffe führen,  an  u.  St.  ist  es  mehr: 
weitersegeln.  —  infra,  also  weiter 
südnch  innerhalb  oder  ausserhalb 
der  Bucht,  und  infra  ist  gebraucht, 
weil  das  Vorgebirge  weiter  hervor- 
ragt. Indess  wird  die  Flotte  in  der 
Nacht  mehr  westlich  getrieben,  s. 
App.  13:  Ttegi  Irvxijv  nbhv,  de  rjv 
o  2%mlmv  xarax^els  vn  avifiotv 
—  ioTQaToneSevce. 

10—13.  cecidit,  s.  25,  27,  11: 
cadente  iam  Euro  u.  a.  —  pre- 
mente, 1 0, 32,  7 :  eam  (lucem)  pre- 
mente nebula.  —  omnia,  so  weit 
dieselben  hier  in  Betracht  kommen 
können;  auch  sonst  ist  omni*  bei 
L.  nicht  immer  streng  zu  nehmen, 
vgl  c.  29,  4;  21,  5,  17;  22,43,2 
Tit.  LW.  VL  2.    3.  Aufl. 


omnium  gentium.  —  aperuit,  Hess 
sichtbar  werden,  s.  22,  6,  9.  — 
Pulchri  pr.,  L.  betrachtet  Pulchrum 
als  nom.  proprium,  vgl.  24,  35,  3 : 
Pachyni  promunturium,  bei  Polyb. 
3,  22  heisst  es  KaXbv  axoanr/otor; 
wahrscheinlich  ist  es  das  den  Golf 
von  Garthago  nordwestlich  begren- 
zende, jetzt  Ras  Sidi  Ali  el  Meklfi 
{genannte  Vorgebirge,  und  verschie- 
den von  dem  weiter  westlich  lie- 
genden prom.  Gandidum  und  dem 
zwischen  beiden  hervorragenden 
prom.  Apollinis,  j.  Ras  Sebib,  Plin. 
5,  4,  23;  Pomp.  Mel.  1,  34,  wo 
jedoch  Zonaras  Scipio  landen  lässt, 
vgl.  Barth  Wanderungen,  1,  71; 
Movere  2,  2,  510.  —  nebula  etc., 
22, 6, 9. — plac,  om.  vgl.  30,  25, 12 ; 
da  sie  dem  Ufer  so  nahe  sind, 
scheint  Scipio  seinen  früheren  Plan 
c.  25,  12  aufgegehen  zu  haben. 

13—15.  terrore,  da  kein  Sturm 
eintrat  und  keine  Unglücksfalle 
statt  hatten,  konnte  dieses  unge- 
achtet des  §  6  f.  Berichteten  ge- 
sagt werden.  —  Graecis,  es  ist  viel!, 
nur  an  Polyb.  und  bei  Latinis  an 
einige  röm.  Annalisten,  s.  c.  35, 2, 
zu  denken,  vgl.  39,  50, 10 ;  Einl.  34; 
auch  nach  Sil.  It.  17,  50  ff.  erfolgt 
die  Ueberfahrt  ohne  Unfall.  —  Coe- 
lius, übertreibend,  wie  c.  25, 3.  — 
5 
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quam  quod  non  mersas  fluctibus  naves,  ceteros  omnis  caelestis 
maritimosque  terrores,  postremo  abreptam  tempestate  ab  Africa 
classem  ad  insulam  Aegimurum ,  inde  aegre  correctum  cursum 

15  exponit,  et  prope  obrutis  navibus  iniussu  imperatoris  scaphis, 
haud  secus  quam  naufragos,  milites  sine  armis  cum  ingenti  tu- 
multu  in  terram  evasisse. 

28  Expositis  copiis  Romani  castra  in  proximis  tumulis  metan- 

2  tur.  iam  non  in  maritimos  modo  agros  conspectu  primum  classis 
dein  tumultu  egredientium  in  terram  pavor  terrorque  pervenerat, 

3  sed  in  ipsas  urbes.  neque  enim  hominum  modo  turba,  mulie- 
rum  puerorumque  agminibus  immixta,  omnis  passim  comple- 
Verat  vias,  sed  pecora  quoque  prae  se  agrestes  agebant,  ut  re- 


non  ist  im  Put.  ausgefallen,  s.  4, 
7,  5 :  praeterquam  quod  nullo  nee 
exemplo  -  etiam  etc. ;  Cic.  Div.  2, 
12,  28:  praeterquam  quod  fieri 
non  polest,  ne  fingt  quidem  po- 
test:  abgesehen  davon  dass  nicht; 
auch  dazu  ist  exponit  oder  ein  dar- 
aus zu  entnehmender  Begriff  des 
Sagens  zu  ziehen.  —  ceteros  fugt 
wie  Cic.  ad  Q.  fr.  2, 14, 1 :  ceterum 
das  hinzu,  was  den  einen  Fall  aus- 
genommen noch  übrig  ist.  —  ter- 
rores, hier:  Schrecken  erregende 
Vorgänge,  Erscheinungen,  s.  §  13 ; 
4,  7,  12;  ib.  2t,  5.  —  Aegimur., 
ziemlich  in  der  Mitte  zwischen 
dem  promont.  Mercuri  und  Apol- 
linis;  der  Ausdruck  abrept.  —  ab 
Africa  ist  übertreibend,  da  Aegim. 
nicht  so  weit  von  dem  festen  Lande 
lag,  8.  30,  24, 8 ;  curs.  correct.  un- 
klar, da  das  Ziel  nicht  angegeben 
ist.  —  scaphis,  solche  Boote  führ- 
ten grössere,  besonders  Kriegsschiffe, 
obgleich,  diese  gewöhnlich  so  an- 
fuhren, dass  aus  ihnen  unmittelbar 
die  Soldaten  landen  konnten;  was 
jedoch  auf  ein  vom  Feldherrn  ge- 
gebenes Zeichen  geschah,  welches 
jetzt  nicht  gegeben  werden  konnte. 
Mit  dieser  Schilderune  stimmt  eine 
andere  Angabe  bei  Nonius  p.  137 
nicht  überein.  Gaelius  annali  libro 
VI :  omnes  simul  terram  cum  classe 
accedunt,  navibus  atque  scaphis 
egrediuntur;  castra  tnetati  signa 


staluunt,  wo  eine  ruhige,  unge- 
störte Landung  vorausgesetzt  wird  ; 
viell.  war  diese  Darstellung  als  sich 
bei  anderen  Historikern  findend  von 
Coel.  erwähnt,  vgl.  27,  27,  13. 

23.  Lage  und  Stimmung  derPu- 
nier,  Appian  Lib.  9;  13;  Dio  Gass. 
frag.  57,  63;  Zon.  9,  12. 

1—3.  expositis  gehtauf  c. 27, 13 
zurück.  —  tarn  bezeichnet  die  Stei- 
gerung der  Furcht  in  Bezug  auf 
frühere  Landungen.  —  sed  i.  ips. 
hebt  zugleich  die  Städte,  deren  in 
der  Nähe  von  Garthago  viele  wa- 
ren, 8.  Diod.  20,  18;  lustin.  22,6, 
12;  ib.  7,3,  im  Gegensatze  zu  den 
offenen  Orten  hervor;  Cic.  Gluent. 
20,  56:  non  modo  -  sed  ipse.  — 
n.  hominum  modo  ist  so  voraus- 
geschickt, als  ob  folgen  soUte^ed 
pecorum  etiam,  dann  aber  sed  — 
agrestes  so  hinzugefügt  als  ob  nicht 
das  allgemeine  hominum,  sondern 
nur  das  epexegetisch  hinzugefügte 
mulierum  puerorumque  vorher- 
gienge,  da  mit  sed  -  agebant  ein 
neues  Prädicat  eintritt,  vgl.  c.  23, 3. 
Vielleicht  ist  jedoch :  pecora  quo- 
que, quae  zu  lesen.  —  agminib, 
imm.:  in  vielen,  verschiedenen  Zü- 
gen unter  einander  gemischt;  die 
agmina  sind  einzelne  Theile  der 
turba;  über  inmixta  s.  26,  37,  1. 
—  ut  -  di ceres,  übertreibend,  da 
sie  eben,  wie  der  Zusammenhang 
zeigt,  in  die  Städte  flüchten;   ut 
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linqui  subito  Africam  diceres.  urbibus  vero  ipsis  maiorem,  quam  4 
quem  secum  attulerant,  terrorem  inferebant,  praecipue  Cartha- 
ginis  prope  ut  captae  tumultus  fuit.   nam  post  M.  Atilium  Regu-  5 
lum  et  L.  Manlium  consules,  annis  prope  quinquaginta,  nullum 
Romanum  exercitum  viderant  praeter  praedatorias  classes,  qui- 
bus  escensiones  io  agros  factae  erant,  raptisque,  quae  obvia  fors  6 
fecerat,  prius  recursum  semper  ad  naves,  quam  clamor  agrestis  con- 
ciret,  fuerat :  eo  maior  tum  fuga  pavorque  in  urbe  fuit.    et  her-  7 
cule  neque  exercitus  domi  validus  neque  dux,  quem  opponerent, 
erat.    Hasdrubal,  Gisgonis  filius,  genere  fama  divitiis  regia  tum 
etiam  adfinitate  longe  primus  civitatis  erat;  sed  eum  ab  illo  ipso  8 
Scipione  aliquot  proeliis  fusum  pulsumque  in  Hispania  memine- 
rant,  necmagis  ducem  duci  parem  quam  tumultuarium  exercitum 
suum  Romano  exercitui  esse,    itaque  velut  si  urbem  extemplo  9 


mit  dem  potentialis  praeter,  ver- 
bunden s.  30,  32,  II;  31,  7,  11; 
41, 13, 8  u.  a.,  sonst  steht  derselbe 
mehr  ohne  ut  und  in  Parenthesen, 

5.  2,  43,  9. 

4—6.  maiorem  etc.,  vgl.  26,  9, 

6.  —  quam' quem,  s.  28, 39,  2 ;  27, 
36,  7;  ib.  50,7;  35,1,2;  oft  auch 
ohne  Zusatz  des  Relativuni,  s.  3, 
50,  2  u.  a.  praecipue  =  praeter 
celeras.  —  Carthaginis  -  fuit  kurz 
und  ungewöhnlich  ausgedruckt;  zu 
captae  kann  noch  einmal  Cartka- 
ginis  statt  des  zu  erwartenden  ur- 
bis  gedacht  werden:  die  Verwirrung 
Garthagos,  d.  h.  der  Bewohner  C, 
war  fast  so,  wie  sie  hatte  sein  müs- 
sen, wenn  Carth.  erobert  gewesen 
wäre,  Tgl.  27,  15,  15;  3,  3,4:  pa- 
vor  captae  urbis;  vgl.  zu  25,  31, 9. 
Reg.  -  Manl.  sind  im  Put.  ausge- 
fallen. —  prope  q.,  vielmehr  52  J., 
die  Landung  erfolgte  498  a.  u.  — 
nullum  praeter,  keins  -  abgesehen 
von,  s.  28,  13,  9;  L.  hat  wahr- 
scheinlich an  die  geringe  Anzahl 
Ton  Truppen  gedacht,  die  auf  sol- 
chen Flotten  zu  sein  pflegt,  denn 
an  sich  können  die  Flotten  nicht 
von  den  Heeren  ausgenommen  wer- 
den, und  man  sollte  in  dieser  Be- 
ziehung sed  -  tanlum  nicht  prae- 
ter erwarten.  —  quibus  vermittelst 
derer,  dagegen  ist  bei  raptis  und 


recursum  wieder  an  die  Mannschaft 
zu  denken.  —  eo,  s.  c.  14,  2.  — 
fuga,  s.  1,  28,  5;  35,  2,  3:  reli- 
quias  exercitus  -  plenas  pavoris 
ac  fugae,  vgl.  Dio  Gass.  1.  1. 

7 — 9.  etherc,  und  wahrlich  Grund 
genug  war  dazu  da.  Nach  dem  was 
L.  c.  4  und  23, 1  berichtet  hat  und 
bei  der  Nähe  von  Sicilien,  wo  die 
Rüstungen  Scipios  statt  gehabt  ha- 
ben, moss  die  Schilderung  der  lieber - 
raschung  und  Aufregung  übertrie- 
ben erscheinen ;  nach  App.  c.  9  u. 
13  kommen  die  Römer  den  Puniern 
nicht  unerwartet,  sondern  Hasdru- 
bal,  Syphax  und  Masinissa  rücken 
ihnen  sogleich  mit  bedeutenden 
Heeren  entgegen.  Die  übertreibende 
Schilderung  der  Verwirrung,  vgl. 
c.  3,  8;  23,  1,  fand  sich,  wie  es 
scheint,  schon  bei  Ennius,  s.  Ann. 
IX,  6 :  Africa  terribili  tremit  hor- 
rido terra  tumultu.  —  perculsi 
pectora  Poeni,  von  diesem  kann 
sie  Goeliu8  entlehnt  haben..  —  Has~ 
drub.  etc.  vgl.  28,  12,  13.  —  ipso 
wie  im  Folg.  duci  ist  in  dem  Put. 
ausgefallen,  aus  memin.  kann  pu- 
tabant  zu  esse  gedacht  werden,  s. 
C.  11,  2  facturum;  28,  31, 1.  ä/i- 
—  quotpr.,  s.  28, 16  f.  pulsum.,  8, 
1 0, 3.  nee  mag.,  ebenso  wenig,  weif 
quam  t.  negativ  ist.  —  velut  si  etc.. 
die  Befestigungen  Garthagos  und 
5* 
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adgressurus  Scipio  foret,  ita  corjclamatum  ad  arma  est,  portae- 
que  raptim  clausae  et  armati  in  muris  vigiliaeque  et  stalioaes 

10  dispositae,  ac  nocte  iosequenti  vigilatum  est.  postero  die  D  equi- 
tes,  speculatum  ad  mare  turbandosque  egredientis  ex  navibus 

11  missi ,  in  stationes  Romanorum  inciderant.  iam  enim  Scipio 
classe  Uticam  missa  ipse  band  ita  multtim  progressiv  a  mari 
tumubs  proximos  ceperat,  equites  et  in  stationibus  Jocis  idoneis 
posuerat  et  per  agros  miserat  praedatum. 

29  Hi  cum  Cartbaginiensi  equitatu  proelium  cum  commisissent, 

paucos  in  ipso  certamine,  plerosqne  fugientes  persecuti,  in  quibus 
praefectum  quoque  Hannonem,  nobilem  iuvenem,  occideruot. 

2  Scipio  non  agros  modo  circa  vastavit,  sed  urbem  etiam  proxi- 

3  mam  Afrorum  satis  opulentem  cepit,  ubi  praeter  cetera,  quae 
extemplo  in  naves  onerarias  imposita  missaque  in  Sictliaai  erant, 

4  octo  millia  liberorum  servorumque  capitum  sunt  capta.  laeüssi- 
mus  tarnen  omnibus  in  principio  rerum  gerendarum  adventns 
fuit  Masinissae ;  quem  quidam  cum  ducentis  baud  amplius  equi- 

5  tibus,  plerique  cum  duum  millium  equitatu  tradunt  venisse.  cete- 
rum  cum  longe  maximus  omnium  aetatis  suae  regum  bic  fuerit, 
plurimumque  rem  Romanam  iuverit,  operae  pretium  videtur  ex- 


die  Verbindung  mit  Syphax  Hessen 
schwerlich  sogleich  einen  Angriff 
auf  die  Stadt  fürchten,  s.  30, 36, 10. 
10—11.  postero  d.,  der  Zusam- 
menhang ist:  da  der  gefürchtete 
Angriff  nicht  erfolgte,  schicken  sie 
usw.  speculat.  -  turb.,  vgl.  über 
diese  Verbindung  2,  34,  3  u.  34, 
62,  5.  —  egredient.,  es  soll  wol 
angenommen  werden,  dassdieCar- 
thager  geglaubt  haben,  die  Aus- 
schiffung, von  der  sie  gehört,  §  2, 
sei  noch  nicht  vollendet,  durch 
iam  wird  angedeutet,  däss  sie  sich 
getäuscht  haben.  —  Uticam,  nach 
der  feindlichen  Stadt  zu,  in  die  Nähe 
derselben,  wenig  südlich  von  dem 
prom.  Pulchrum.  —  liaud  ita  mult. 
etc.,  es  ist  nicht  klar  ob  auch  das 
Landheer  weiter  vorgerückt  ist,  od. 
ob  tumuli  proximi,  die  auch  hier 
in  Bezug  auf  das  Meer,  nicht  auf 
Utica,  so  genannt  zu  sein  scheinen, 
die  schon  §  1  erwähnten  sind;  im 
enteren  Falle  würde  c.  34,  3  ubi 
paucos  etc.  nicht  zu  u.  St.  passen. 


29.  1—5.  Erste  Unternehmung 
Scipios  in  Africa.  App.  Üb.  14; 
Dio  frg.  57,  64;  Zon.  9,  12. 

1—3.  in  quib.t  c.  25,6;  27,25, 
7;  37,  23,  5.  —  urbem.  Zonar: 
TtQoaifiiayi  ra  rate  nbXsoi  xai  eile 
rtvds.  —  Afror.  hier  wol  in  enge- 
rem Sinne :  die  Bewohner  von  Zeu- 
gitana,  s.  28,  44,  5.  —  servor.,  s. 
25,  31,  5;  27, 16,7:  servilium  ca- 
pitum. 

4 — 5.  omnibus,  dass  die  Römer 
gemeint  sind,  zeigt  der  Zusammen- 
hang. —  principe  s.  c.  30,  7 ;  21, 
1,1;  ib.  39,  1.  —  eeccedere,  von 
dem  Gange  der  Erzählung  abzu- 
weichen, eine  Digression  zu  machen 
um  ausführlicher  darzustellen,  vgl. 
9, 17, 1 ;  anders,  aber  auch  absolut, 
ist  exoedere  30,  26,  1  gebraucht. 
Wahrscheinlich  ist  das  Folg.  un- 
mittelbar Polyb.  entlehnt,  der  Ma- 
sinissa  noch  personlich  gekannt  u. 
viell.  von  ihm  selbst  diese  Details 
gehört  hatte,  s.  Pol.  9,  25. 
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eedere  paulum  ad  enarrandum ,  quam  varia  fortuna  usus  sit  in 
•amittendo  recuperandoque  paterno  regno. 

Militanti  pro  Cartbaginiensibus  in  Hispania  pater  ei  moritur:  6 
Galae  nomen  erat,    regnum  ad  fratrem  regis  Oezalcen  pergran- 
dem  natu  —  ita  mos  apud  Numidas  est  —  pervenit.   baud  multo  7 
post  Oezalce  quoque  mortuo  maior  ex  duobus  filiis  eius  Capussa, 
-puero  admodum  altero ,  paternum  Imperium  accepit.    ceterum  8 
cum  magis  iure  gentis  quam  auctoritate  inter  suos  aut  viribus 
obtineret  regnum,  exlitit  quidam  Mazaetulius  nomine,  non  alie- 
üus  sanguine  regibus,  familiae  semper  inimicae  ac  de  imperio 
varia  fortuna  cum  iis,  qui  tum  obtinebant,  certantis.  is  concitatis  9 
popularibus ,  apud  quos  invidia  regum  magnae  auctoritatis  erat, 
castris  palam  positis  descendero  regem  in  aciem  ac  dimicare  de 
regno  coegit.    in  eo  proelio  Capussa  cum  multis  principum  ce*-  10 
•cidit;  gens  Maesuliorum  omnis  in  dicionem  imperiumque  Mazae- 
tulli   concessit.     regio  tarnen   nomine  abstinuit,  contentusque  11 
nomine  modico  tutoris  puerum  Lacumazen,  qui  stirpis  regiae 


29,  6—33*  Schicksale  Masinis- 
jsas,  8.  App.  Lib.  c.  10  ff. 

6—8.  ei,  ungewöhnlich  weit  von 
dem  Particip.  getrennt,  22,  42,  8; 
der  Dativ  am  die  Theilnahme  zu 
bezeichnen,  daher  nicht  abl.  absol. 

—  Galae,  s.  24,  49,  1;  über  das 
Fehlen  von  ei  ib.  42,  8;  c.  33,  11. 
Oezalc,  vgl.  23, 18  Jsalca;  über  die 
Endung  25,  40,  5;  über  die  Sitte 
28,  21,  7.  —  pergrand.  wird  nur 
selten  gebraucht,  natu  konnte  dabei 
nicht  fehlen,  8.  1,  53,  5.  —  ita  m. 
«.,  s.  c.  6,  6.  apud  Num.,  sonst 
steht  bei  mos  est  der  Genit.  oder 
Dativ,  s.  c.  16, 6;  5, 28,  3;  21,  20, 1. 

—  iuregent.,  das  bei  diesem  Volke 
geltende  (Particular-)  Recht,  anders 
ins  gentium;  er  wurde  so  zwar 
legitimer  König,  hatte  aber  weder 
persönliches  Ansehen,  s.  1,  7,  8, 
noch  Macht;  vires  =  opes,  s.  6, 
5,  5.  —  Mataelul.,  wahrscheinlich 
derselbe  Name  wie  App.  Lib.  33: 
MeoorvXos.  < —  sanguine,  Abi.  der 
Bestimmung,  der  Abstammung  nach, 
verwandt,  Sali.  I.  10,3;  L.  21,32, 
10  abhorrentis.  —  regib.  ist  wol 
Dativ,  1,  20,  3  vgl.  35,  31,  4;  es 
ist  die  regierende  Königsfamilie.  — 


famil.  -  cert.  einer  Fam.  angehö- 
rend, die  immer  in  Streit  lag;  das 
Partie,  ähnlich  22,  50,  3.  Ueber 
die  zahlreichen  Dynasten  in  Numi- 
dien  vgl.  c.  4,  4;  App.  c.  10.  -^ 
obtineb.,  dazu  ist  regnum  zu  er- 
gänzen; es  ist  das  regierende  Kö- 
nigshaus. 

9 — 13.  invidia  reg.,  weil  die  Kö- 
nige verhasst  waren,  s.  1,  57,  2; 
ib.  42, 2 :  invidia  regni;  über  den 
Ab),  s.  22,  11,  6;  21,  53,  2;  oder 
invidia  ist  activ  und  eorum  zu 
denken.  —  Maesul.,  s.  c.  32,  4; 
24,  48,  13.  —  in  die.  imp.,  s.  26, 
33,  12.  —  concess.,  30,  7,  2:  vo- 
luntate  concesserant  in  dicionem; 
36,  14,  9  u.  a.  —  modico  beschei- 
den. Gic.  Legg.  3,  18,40:  modica 
sunto,  id  est  modesta.  —  tuto- 
ris, 40,  54,  5.  —  stirpis  regiae, 
wie  §  8  familiae:  die  zu  -  ge- 
hörten; härter  wäre  es  als  genit. 
quäl,  zu  nehmen,  der  wie  das  Ad- 
jeetiv  in  den  Relativsatz  gezogen 
wäre.  Es  ist  das  damals  regierende 
Königshaus  gemeint  (Lacumazes  ist 
der  §  7  erwähnte  jüngere  Sohn  des 
Oesalces,  nach  c.  30,  10  Vaters- 
brudersohn  des   Masinissa);    denn 
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12supererat,  regem  appellat.    Carthaginiensem  nobilem  feminam, 

sororis  filiam  Hannibalis ,  quae  proxime  Oezalci  regi  nupta  fue- 
13  rat,  matrimonio  sibi  iungit  spe  Carthaginiensium  societatis,  et 

cum  Sypbace  hospitium  vetustum  legatis  missis  renovat,  omnia 

ea  auxilia  praeparans  adversus  Masinissam. 
30         Et  Masinissa,  audita  morte  patrui,  dein  nece  fratris  patruelis, 

ex  Hispania  in  Mauretaniam  —  Baga  ea  tempestate  rex  Mauro- 

2  rum  erat  —  traiecit.  ab  eo  supplex  infimis  precibus  auxilium 
itineri,  quoniam  bello  non  poterat,  quattuor  millia  Maurorum 

3  impetravit.  cum  iis,  praemisso  nuntio  ad  paternos  suosque  ami- 
cos,  cum  ad  finis  regni  pervenisset,  quingenti  ferme  Numidae 

4  ad  eum  convenerunt.  igitur  Mauris  inde,  sicut  convenerat,  retro 
ad  regem  remissis  quamquam  aliquanto  minor  spe  multitudo, 

5  nee  cum  qua  tantam  rem  adgredi  satis  auderet,  convenerat,  ratus 
agendo  ac  moliendo  vires  quoque  ad  agendum  aliquid  conlectu- 
rum ,  proficiscenti  ad  Sypbacem  Lacumazae  regulo  ad  Thapsum 

6  oecurrit«    trepidum  agmen  cum  in  urbem  refugisset,  urbem  Ma- 


zu  der  stirps  regia  gehörte  auch 
Masinissa.  —  Carthaginiens.  nob., 
s.  c.  23,  3.  —  societatis,  wie  Gala, 
24,  49,  and  Masinissa.  —  vetu- 
stum, yor  den  24,48  erzählten  Er- 
eignissen. 

oO.  1 — 3.  ex  Hisp.,  es  kann  nicht 
die  28, 16, 11  erwähnte  Reise  sein, 
da  nach  dieser  Masinissa  wieder  in 
Spanien  ist,  sondern  eine  spätere, 
nach  28, 35.  Nach  App.  Lib.  10  geht 
Masin.  aus  Spanien  weg,  als  Has- 
drnbal  noch  dort  ist,  aus  Erbitte- 
rung über  die  Verheirathung  der 
Sophoniba  an  Syphax,  und  es  lässt 
sich  nicht  erkennen,  ob  diese  und 
die  Begünstigung  des  Mazaetullus 
durch  die  Punier  Grund  oder  Folge 
der  veränderten  Politik  Masinissas 
ist  —  Maurelan.,  s.  24,  49,  5.  — 
Baga,  haben  die  Hss.  wie  Gala, 
viell.  eine  andere  Form  von  Boc- 
ckus.  —  itineri)  (nur)  für,  wie 
bello  (poterat  n.  impetrare)  von 
auxilium  impetravit  abhängig,  42, 
3,  7  sacris.  —  ad  finis,  wie  Mas. 
dahin  gekommen  ist,  da  zwischen 
Mauretanien  und  seinem  Reiche  das 
des  Syphax  lag,  ist  nach  Ls'  Dar- 
stellung nicht  zu  erkennen.  —  con- 


venerunt —  convenerat  —  convene- 
rat, vgl.  §  6  urbem;  §  12  omnia, 
28,  7,  10;  25,  37,  11. 
4-5.  retro  -  rem.,  27,  42,  16. 

—  ratus  —  colleclur.  proficisci- 
tur  sollte  Nachsatz  zu  quamquam 
sein,  ist  aber  wieder  Vorbereitung 
zu  dem  an  proficiscenti  sich  an- 
schliessenden, zufalligen  Ereignisse 
geworden,  ebenso  ist  §  10  an  ratus 
sogleich  die  Ausführung  des  Planes 
angeknüpft.  —  moliend.,  40,  9,  9: 
omnia  moliris  et  lemptas;  22,  14, 
14;  audendo  atque  agendo  res  Ro- 
mana crevit;  Cic.  Mur.  38, 82  agunt 
et  moliuntur,  —  agendum  aL,  ein 
Wortspiel  mit  agendo,  s.  c.  6,  2, 
handeln  -  ausführen,  erreichen,  Ge- 
gensatz zu  nihil  agere,  24,  37, 10. 

—  Lacumazae,  s.  25,  23, 9;  ib.  25, 
12.  —  ad  Thaps.,  kann  nicht  die 
Stadt  südlich  von  Hadrumetom,  an 
der  Küste  sein,  wo  Cäsar  siegte, 
sondern  entweder  eine  gleichnamige 
in  Numidien ,  oder  der  Name  ist 
verschrieben.  Man  könnte  Thapsa 
am  sinus  Numidicus,  s.  Movere  2, 
2,  517;  Forbiyer  3,  857,  oder  Ti- 
pasa  im  südlichen  Numidien  ver- 
muthen,  schwerlich  Theveste,  da 
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sinissa  primo  impetu  capit,  ex  regiis  alios  tradentis  se  recipit,  alios 
vim  parantis  occidit;  pars  maxima  cum  ipso  puero  inter  tumul- 
tum  ad  Syphacem,  quo  primum  intenderant  iter,  pervenerunt. 
fama  huius  modicae  rei  in  priocipio  rerum  prospere  actae  con-  7 
vertit  ad  Masinissam  Numidas;  adfluebantque  undique  ex  agris 
vi(isque  veteres  milites  Galae  et  invitabant  iuvenem  ad  recupe- 
randum  paternum  regnum.    numero  militum  aliquantum  Mazae-  8 
tullus  superabat:   nam  et  ipse  eum  exercitum,  quo  Capussam 
vicerat,  et  ex  recepüs  post  caedem  regis  aliquot  habebat,  et  puer 
Lacumazes  ab  Syphace  auxilia  ingentia  adduxerat.     quindecim 
millia  peditum  Mazaetullo,  decem  millia  equitum  erant,  quibus  9 
cum  Masinissa  nequaquam  tantum  peditum  equitumve  babente 
acie  conflixit.  vicit  tarnen  et  veterum  militum  virtus  et  prudentia 
inter  Romana  et  Punica  arma  exercitati  ducis;  regulus  cum  tu-  10 
tore  et  exigua  Hasaesuliorum  manu  in  Carthaginiensem  agrum 
perfugit.    ita  recuperato  regno  paterno  Hasinissa ,  quia  sibi  ad? 
versus  Syphacem  haud  paulo  maiorem  restare  dimicationem  cer- 
nebat,  Optimum  ratus  cum  fratre  patruele  gratiam  reconciliare, 
missis,  qui  et  puero  spem  facerent ,  si  in  fidem  Masinissae  sese  11 
permisisset,  futurum  eum  in  eodem  honore,  quo  apud  Galam 
Oezalces  quondam  fuisset ,  et  [qui]  Mazaetullo  praeter  inpunita-  12 


die  Eroberung  der  so  bedeutenden 
Stadt  nicht  eine  modica  res  §  7 
genannt  werden  würde. 

6 — 7.  regiis,  Anhänger  des  re- 
gierenden Königs.  Die  Asyndeta 
sind  zn  beachten.  —  intenderant, 
s.  36»  21,  6:  ad  "praetor em  —  iter 
intendit;  21,  29,  6;  27,  46,  9.  — 
adflueb.,  und  so  strömten  immerfort 
zu,  s.  9,  38,  9;  21,  35,  12  u.a.— 
ex  agris,  dahin  denkt  sich  L.  die 
Veteranen  zurückgekehrt,  oder  wie 
in  Rom  mit  Ländereien  beschenkt. 
—  paternum,  das  ihm  als  Besitz 
seines  Vaters  gehöre,  s.  30,  11,  1 ; 
ib.  17,  8;  dagegen  30,  12,  6  pa- 
trium,  vgl.  38,  1,  9. 

8 — 9.  aliquantum,  s.  c.  18,  17; 
vgl.  33,  4,  6;  27,  36,  7.  —  recep- 
tü,  substantivisch,  8.  c.  33,3  oir- 
eummissi;  10,  29, 15  ab  exclusis; 
39,  25,  8  praeter  belli  casibus 
amissos;  25,  36,  10;  die  Wort- 
stellung s.  6, 22,  8 ;  zur  Sache  8.  c. 


29,  10.  —  nequaquam  -  habente 
wiederholt  §  8 :  numero  -  supera- 
bat nur  um  tarnen  anzuknüpfen.  — 
equitumve,  ve  wegen  der  Negation 
st.  que,  s.  c.  32,  4.  —  acie,  mo- 
dial.  Abi.  zu  conflixit.  —  inter 
Roman,  etc.,  in  den  Kämpfen  zwi- 
schen -  erworben,  nicht  als  ob 
Masin.  selbst  schon  auch  mit  den 
Römern  zusammen  gefochten  hätte. 
—  in  Carth.  agr.,  das  an  Masinis- 
sas  Reich  grenzte. 

10—12.  Syphac.  als  Freund  der 
Garthager  und  des  Lacumazes.  — 
frat.  pal.,  s.  c.  c.  29, 11.  —  apud 
G.  Oez.,  er  solle  als  Bruder  des 
Königs  geehrt  werden,  also  Aus- 
sichten auf  den  Thron  haben.  —  qui 
wird  bisweilen  wiederholt,  wo  man 
es  nicht  erwartet,  s.  praef.  4;  30, 

30,  9,  wäre  aber  hier  wegen  des 
correspondierenden  et  nicht  pas- 
send, wenn  man  nicht  annehmen 
will,  dass  andere  Gesandte  an  Ma- 
zaetullus    als    an   Lacumazes   ge- 
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tem  sua  omnia  cum  fide  restitui  sponderent,  ambo  praeoptanlis 
exilio  modicam  domi  fortunam,  omnia,  ne  id  fieret,  Carthaginieo* 
sibus  de  industria  agentibus,  ad  sese  perduxit 
81  Hasdrubal  tum  forte,  cum  haec  gerebantur,  apud  Syphacem 

erat ;  qui  Numidae ,  haud  saue  multum  ad  se  pertinere  credenti, 
utrum  penes  Lacumazen  an  Masinissam  regnum  Maesulionjm 
1  esset ,  falli  eum  magnopere  ait ,  si  Masinissam  etsdem  contentum 
fore  quibus  patrem  Galam  aut  patruum  eius  Oezalcem  credat: 
multo  maiorem  indolem  in  eo  animi  ingeniique  esse ,  quam  in 

3  ullo  gentis  eius  umquam  fuisset;  saepe  eum  in  Hispania  rarae 
inter  bomines  virtutis  specimen  dedisse  sociis  pariter  hostibus- 
que.  et  Sypbacem  et  Cartbaginiensis,  nisi  orientem  ilium  ignem 
oppressissent,  ingenti  mox  incendio,  cum  iam  nullam  opem  ferre 

4  possent,  arsuros;  adbuc  teneras  et  fragiles  vires  eius  esse,  vix- 
dum  coalescens  foventis  regnuffi.    instando  stimulandoque  per- 

5viocit,  ut  exercitum  ad  finis  Maesuliomm  admoveat,  atque  in 
agro ,  de  quo  saepe  cum  Gala  non  verbis  modo  disceptatum  sed 
etiam  armis  oertatum  fuerat,  tamquam  band  dubie  iuris  sui,  ca- 


schickt  seien,  restitui,  dass- wer- 
den solle,  wie  bei  censere  2,  5,  1 
u.  ä. ;  die  gewöhnliche  Construc- 
tion  bei  spondere  s.  28,  38,  9;  5, 
3,  10. 

31«  t — 3.  tum  -  erat,  die  in  bei- 
den Sätzeo  erwähnten  Verhältnisse 
sollen  als  gleichzeitig  dauernd  er- 
scheinen, s.  36,  5,  1 ;  40,  4, 12.  — 
apud  Syphac,  eine  spätere  Zu- 
sammenkunft als  28,  17.  —  haud 
sane,  s.  21,  32,  10.  —  an  Masin., 
Tgl.  c  20,  t;  33,  36, 15:  in  Boios 
prius  an  Insubres;  10,  36,  8;  30, 
28,  3;  39,  27,  4:  vel  pro  fratris 
meritis  -  vel  suis,  ib.  34,  3  u.  a. 
—  quibus  patrem,  vgl.  8,  14,  1 1  : 
Cumanos  eiusdem  iuris,  —  tuius 
Capuam  esse  placuit,-  39,  24,  11: 
Aihamanum  gentem  in  *adem 
causa,  qua  Aetolos  fuisse;  34,  32, 
16:  Messenen  uno  atque  eodem 
iure  foederis,  quo  et  Lacedaemo- 
nem  -  reeeptam,  cepisH.  —  in- 
doi.  —  ing.,  9,  17,  10.  —  ullo,  s. 
e.  17,  18;  9,  34,  t,  vgl.  3,  57,  6. 
saepe  -  specim.,  bei  vielen  Ge- 
legenheiten jedesmal  ein  usw.,  di- 
stributiv, specim.,  8,  7,  18.  —  so- 


ciis  -  host,  so  dass  sie  sahen»  vor 
ihnen.  —  vixdum  coal.  -  foventis, 
Beides  von  Wanden,  coalescere  aber 
auch  nicht  selten  von  dem  Ver- 
schmelzen verschiedener  Volker  o. 
der  Erstarkung  der  Staaten  ge- 
braucht, s.  1,  8, 1,  26,  40, 18:  wäh- 
rend er  sein  Reich,  dessen  Wanden 
kaum  noch  sich  zu  schliessen  ange- 
fangen, pflegte,  zu  stärken  suchte. 
4 — 6.  instando  bezeichnet  den 
Eifer  Hasdrubals;  stimulando  deu- 
tet auf  die  Indolenz  des  Königs.  — 
admoveat,  es  thun  solle,  s.  §  7.  — 
in  agro,  das  Gebiet  beider  Könige 
war  durch  den  Ampsaga-Fluss  ge- 
trennt, in  dessen  Nähe  wol  der 
Landstrich  zu  suchen  ist.  —  haud 
dubie,  nach  späteren  Hs.,  wie  34, 
62, 10:  agrum  tamquam  haud  du- 
bie Carthaginiensium  iuris;  der 
Put.  hat  dubii,  welches  bedeuten 
würde:  als  ob  er  in  das  Bereich 
seines  unzweifelhaften  Rechtes,  su 
dem  Gebiete,  über  das  er  mit  un- 
zweifelhaftem Rechte  herrsche,  ge- 
höre ;  vgl.  1, 35, 6 :  faeUo  haud  dubia 
regis,  anders  34,  62,  4:  regionem 
—  dubiae  possessionis,  s.  zu  2, 35, 
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ßtra  locet:  si  quis  arceat,  id  quod  maxime  opus  sit,  acie  dimi- 
caturum;  sin  per  metum  agro  cedatur,  in  medium  regnum  eun-  6 
dum ;  aut  sine  certamine  concessuros  in  dicionem  eius  Maesulios, 
aut  nequaquam  pares  futuros  armis.  his  vocibus  incitatus  Syphax  7 
Masinissae  bellum  infert.    et  primo  certamine  Maesulios  fundit 
fugatque;   Masinissa  cum  paucis  equitibus  ex  acie  in  montem 
- —  Bellum  incolae  vocant  —  perfugit.   familiae  aliquot  cum  ma-  8 
palibus  pecoribusque  suis  —  ea  pecunia  Ulis  est  —  persecuti 
sunt  regem;  cetera  Maesuliorum  multitudo  in  dicionem  Sypbacis 
concessit.    quem  ceperant  exules  montem,  herbidus  aquosusque  9 
est;  et  quia  pecori  bonus  alendo  erat,  hominum  quoque  carne  ac 
lacte  vescentium  abunde  stifficiebat  alimentis.    inde  nocturnis  10 
primo  ac  furtivis  incursionibus,  deinde  aperto  latrocinio  infesta 
omnia  circa  esse;  maxime  uri  Carthaginiensis  ager,  quia  et  plus 
praedae,  quam  inter  Numidas,  et  latrocinium  tutius  erat,  iamque  11 
adeo  licenter  eludtebant,  ut  ad  mare  delatam  praedam  venderent 


6*  —  id  quod  maxime  etc.,  denn 
■werde  er  es,  was  gerade  (für  Sy- 
phax) am  meisten  nöthig  und  wün- 
schenswerth  sei,  zum  Kampfe  kom- 
men lassen.  Andere  denken  bei  di- 
micaturum  nicht  Syphax,  sondern 
Masinissa  als  Subject;  indess  ist  es 
wahrscheinlicher,  dass  dimicaturum 
anf  dasselbe  Snbject  zu  beziehen  sei 
wie  eundum. 

7—8.  infert  etc.,  Ausführung  von 
pervincil,  ut  etc.  §  4.  —  Bellum, 
vielleicht  ein  Theil  des  Thambes- 
Gebirges ;  dass  nicht  an  einen  ein- 
zelnen Berg  zu  denken  sei,  zeigt 
das  Folg.  —  mapalia  (anch  maga- 
lia),  Wohnungen  die  leicht  zusam- 
mengelegt und  fortgeschafft  werden 
können  (Zeitwagen)  wie  sie  die  Nu- 
mider,  die  nach  §  9  damals  noch 
ein  nomadisirendes  Volk  waren,  vgl. 
jedoch  30,  7,  11,  fährten,  s.  Sali. 
I.  18,  8;  Tac.  Germ.  46:  in  plau- 
strö  equoque  viventibus,  8.  Barth 
a.  a.  0.  S.  5,  vgl.  250.  Das  Wort 
selbst  brauchen  die  Dichter  mit 
kurzer  erster  Sylbe,  s.  Sil.  It.  17, 
90 :  Maurus  atnat  dispersa  mapa- 
Ha  pastor;  deshalb  ist  wol  nicht 
nach  den  Hss.  mapp&lia  zu  schrei- 
ben. —  pecunia ,  überhaupt:  Ver* 


mögen,  Besitz,  der  bei  ihnen,  als 
Nomaden,  in  Vieh  (pecunia  von 
pecu)  bestand.  —  familiae  -  per- 
secuti, die  Beziehung  desPrädicats 
auf  die  Männer  ist  ungewöhnlich, 
anders  10,  1,  3:  capita-  caesi  u. 
a.  persec,  5,  40,  4. 

9 — 12.  quem  -  herbid.  etc.,  s. 
1,  1,  3.  exules  heissen  sie  nur,  in 
sofern  sie  ihre  früheren  Weideplätze, 
nicht  ihr  Vaterland  verlassen  haben. 
—  alendo ,  der  Dativ  des  Gerund, 
bei  bonus  ist  selten,  Tac.  H.  4, 71 
melior  cavendis  hostibus,  vgl.  30, 
1,  4  bello  bonus.  —  carne  ac  /., 
Sali.  I.  18,  1:  Gaetuli  et  Libyes- 
quis  cibus  erat  caro  ferina  etc.  — 
alimentis,  vgl.  41,  21,  6  funeribus, 
häufiger  ist  bei  sufficere  ad  mit 
dem  Gerund.,  c.  17,17;  zur  Sache 
s.  App.  Lib.  c.  11.  —  uri,  27,  29, 
9;  26,  21,  15  u.  a.;  in  alten  Aus- 
gaben wird  iuris  Carthaginiensium 
gelesen,  was  Grevier  billigt.  —  Car- 
tkag.  ager,  wie  c.  30,9;  3,38,3: 
in  agrum  Romanum;  6,  31,  3  u.  a. ; 
nach  L.  ist  das  Land  ganz  unge- 
schützt :  tutius.  —  erat  in  verschie- 
denem Sinne  zu  plus  pr.  und  zu 
tutius  zu  nehmen,  eludeö.,  trieben 
ganz  offen  ihr  Spiel,   37,  32,  11* 
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mercatoribus  appellentibus  naves  ad  id  ipsum,  pluresque  quam 
12  iusto  saepe  in  bello  Carthaginienses  caderent  caperenturque.  de- 
plorabant  ea  apud  Syphacem  Cartbaginienses,  infensumque  et 
ipsum  ad  reliquias  belli  persequendas  instigabant.  sed  vix  regium 
videbatur  latronem  vagum  in  montibus  consectari. 
82  Bucar  ex  praefectis  regiis,  vir  acer  et  inpiger,  ad  id  delectus, 
et  data  quattuor  millia  peditum,  duo  equitum ;  praemiorumque  in- 
genti  spe  oneratus ,  si  caput  Masinissae  retulisset  aut  vivum  — 

2  id  vero  inaestimabile  gaudium  fore  —  cepisset.  palatos  incu- 
riose  agentis  inproviso  adortus,  pecorum  hominumque  ingenti 
multitudine  a  praesidio  armatorum  exclusa,  Masinissam  ipsum 

3  cum  paucis  in  verticem  montis  compellit.  inde  prope  iam  ut 
debellato,  nee  praeda  modo  pecorum  hominumque  captorum 
missa  ad  regem,  sed  copiis,  ut  aliquanto  maioribus  quam  pro 

4  reliquiis  belli,  remissis,  cum  d  haud  amplius  peditibus  ducentis- 
que  equitibus  degressum  iugis  Masinissam  persecutus  in  falle 


Phocaeenses  -  impune  eludere.  — 
mercalor.  -  ipsum,  darnach  mösste 
der  Zustand  ziemlich  lange  gedauert 
haben;  zugleich  zeigt  die  Bemer- 
kung, dass  man  sich  nach  L.  das 
Gebirge  nicht  so  weit  vom  Meere 
zu  denken  hat.  —  iusto,  8.21,53, 
1;  31,  14,  10.  —  saepe,  welches 
man  eher  im  Hauptsätze  erwarten 
sollte,  ist  in  den  verkürzten  Neben- 
satz gezogen. 

32.  1—2.  Bucar,  auf  einer  In- 
schrift Boncar.  —  ex  praef.  reg* 
attributiv,  vgl.  30,  42, 6;  8,  24, 12. 
—  ingenti  ist  auf  spe  bezogen,  wie 
28,  43,  1.  —  inaestim.,  35,  14, 
12  velut  inaestimabilem;  31,  34, 
3,  vgl.  37,  57,  15;  anders  braucht 
Cicero  das  Wort  Fin.  3,  6,  20.  — 
ineuriose,  c.  3,  8;  Tac.  H.  4,  28: 
eaesae  cohortes  —  ineuriosius  agen- 
tes;  über  die  Zusammenstellung  der 
Particip.  3, 5, 10:  palatos  praedam 
agentes;  oben  c.  9,  4;  30,  19,  7; 
2,  46,  4:  in  der  Zerstreuung  sorg- 
los. —  ingenti,  c.  31,  8:  aliquot; 
das  Wort  ingens  ist,  wie  überhaupt 
oft  von  L.,  so  besonders  in  diesem 
Abschnitte  häufig  gebraucht,  s.  §4; 
7;  12;  30,  8  u.  a.  —  a  praesid.- 
exclusa,  abgeschnitten  von  ihrer 


bewaffneten  Bedeckung,  wie  4, 39, 
1:  donec  -  ab  suis  exeludantur; 
die  Zweideutigkeit  wird  durch  den 
Zusammenhang  gehoben,  s.  3,  13, 
10;  8,  12,  17  u.  a. 
3—5.  ut  debell.,  durch  das  ein- 

geschobene  ut  wird  die  fast  erreichte 
eendigung  des  Kriegs  als  eine  Mos 
gedachte,  eingebildete  dargestellt, 
aber  durch  nee  doch  mit  dem  was 
in  Folge  der  Annahme  wirklich  ge- 
schehen ist:  praeda  -  remissis  als 
gleich  gestellt  verbunden;  aber 
prope  iam  vgl.  2, 14, 7 :  prope  iam 
victor es;  45,41,11;  Terent.  Haut. 
1, 1, 46,:  prope  iam  ut  pro  uxore 
habeat)  dagegen  1,37,6:  perdüis 
iam  prope  rebus;  ohne  iam  oder 
prope  c.  28, 4;  30, 8, 1 :  velut  iam 
debellato;  26,  21,  4:  quasi  debel- 
lato. Auch  ut  al.  mar.  ist  bloss 
gedachter,  bedingter  Grund  24,  45, 
11.  —  sed  cop.  etc.  ohne  etiam, 
weil  dieses  das  Erste  weit  über- 
bietet. —  copiis,  Truppen,  d.  ft. 
einen  Theil,  oder  den  grösseren 
Theii  der  Truppen  schickte  er  zu- 
rück, was  jedoch  erst  aus  cumD» 
haud  amp.  etc.:  mit  nur 500 usw. 
erkannt  werden  kann.  —  haud 
amp.,  s.  28,  1,  5,  Die  Zahl  ist  im 
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arta  faucibus  utrimque  obsessis  inclusit,  ubi  ingens  caedes  Mae- 
suliorum  facta.    Masinissa  cum  quinquaginta  haud  amplius  equi-  5 
tibus  per  anfractus  montis  ignotos  sequenübus  se  eripuit;  tenuit 
tarnen  vestigia  Bucar,  adeptusque  eum  patentibus  prope  Clupeam  6 
urbem  campis  ita  circumvenit,  ut  praeter  quattuor  equites  omnes 
ad  unum  interficeret.  cum  iis  ipsum  quoque  Masinissam  saucium 
prope  e  manibus  inter  tumultum  amisit.   in  conspectu  erant  fu- 
gientes;  ala  equitum  dispersa  toto  campo,  quibusdam,  ut  occur-  7 
rerent,  per  obliqua  tendentibus,  quinque  hostes  sequebatur. 
amnis  ingens  fugientis  accepit  —  neque  enim  cunctanter ,  ut  8 
quos  maior  metus  urgeret ,  immiserant  equos  —  raptique  gur- 
gite  in  obliquum  praelati.  duobus  in  conspectu  hostium  in  prae-  9 
rapidum  gurgitem  haustis  ipse,  perisse  creditus,  ac  duo  reiiqui 
equites  cum  eo  inter  virgulta  ulterioris  ripae  emerserunt.  is  finis 


Put.  ausgefallen.  —  obsessis,  dass 
L.  die  Abgänge  des  Thaies  besetzt 
denkt,  geht  daraus  hervor,  dass 
Masinissa  schräg  an  den  Bergen 
hin  entkommt,  nicht  durch  die  Thal- 
schlucht; daher  kann  das  hdsch. 
oppositus  schwerlich  in  oppositis 
verwandelt  werden,  vgl.  tO,  1,  5. 
—  se  erip.  s.  1,  14,  11. 

6—7.  Clupeam,  die  27, 29,  7  er- 
wähnte Stadt  kann  hier  nicht  ge- 
meint sein ;  ob  es  eine  gleichnamige 
in  Numidien  gab,  oder  ob  der  Name 
verdorben  ist,  lässt  sich  ebenso- 
wenig bestimmen  als  der  im  Folg. 
erwähnte  Fluss;  dass  es  der  vadi 
Eksif  bei  Glupea  gewesen  sei,  wie 
Barth,  a.  a.  0.  S.  1 37  annimmt,  ist 
nicht  wahrscheinlich.  —  omnes  ad 
it.,  eine  ungewöhnliche  Wortstei- 
lung statt  ad  unum  omnes,  s.  21, 
42,  2,  die  aber  zeigt,  dass  unum 
als  Adjectivum  zu  nehmen  ist.  — 
inierf.,  die  Sp.  Hds.  hatte  interfe- 
cerit,  s.  27,  34,  4.  —  prope  e  m., 
kurz  statt  cum  eum  prope  tarn  in 
manibus  kaberet,  e  manibus  ami- 
sit. —  in  consp,9  des  Bucar  und 
seiner  Leute.  —  ala,  die  ala,  s. 
§  4;  c.  34,  1.  —  quibusd.  n.  von 
der  ala.  —  occur.,  den  fliehenden 
JMassuiiern,  vorher  fugientes.  —  per 
obl.  etc.,  vgl.  27,  18,  10:  schräg 
vorsprengend  um  sie  zu  überholen 


und  von  dem  Flusse  abzuschneiden. 

—  accep.,  2, 10, 11 :  Tiberine  paler 

—  hunc  mililem  accipe;  28, 6, 1 1  u.a. 
8-r9.  raptiq.  g.,  vgl.  4,33,11: 

gurgites  ferunt. — praelati  n.  sunt : 
und  so  wurden  sie,  vom  Strudel 
ergriffen,  in  schräger  Richtung  fort- 

Serissen.  Bei  praelati  ist  an  das 
Ter  oder  an  die  indess  an  dasselbe 
gelangten  Feinde  zu  denken,  an 
denen  hin  sie  schräg  stromabwärts 
fortgezogen  werden,  vgl.  1,  45,6: 
infima  valle  praefluit  Tiberis;  2, 
14,7;  gewöhnlich  wird  der  Gegen- 
stand bezeichnet,  an  dem  die  Be- 
wegung vorübergeht,  s.  5,  26,  7: 
eastra  -  praelati,  —  in  obliq.,  von 
dem  Punkte  aus,  wo  sie  sich  in 
den  Fluss  gestürzt  hatten,  um  ge- 
rade durch  denselben  zu  schwim- 
men. —  in  praer.  g.  h.,  Gegensatz 
zu  raptiq,  gurg. :  in  die  reissende 
Strömung  hinabgezogen,  sodass  sie 
in  derselben  ihr  Grab  fanden;  Gurt. 
4,  62,  16:  /vga  defaügati  gurgi- 
tibus  hauriebantur.  —  ipse,  die 
Hervorhebung  der  Hauptperson  deu- 
tet zugleich  den  Gegensatz  an.  — 
creditus,  concessiv:  obgleich  er 
usw.,  ist  zwar  nur  eine  Bestimmung 
von  ipse,  aber  doch  die  Hauptsache, 
sodass  sieh  is  finis  an  dieses  an- 
schliesst,  als  ob  es  hiesse:  etsi 
emersit,  tarnen  creditus  est 
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•Bucari  sequendi  fuit,  nee  ingredi  flumen  auso  nee  habere  cre- 
lo -denti  se  iam,  quem  sequeretur.  inde  vanus  auetor  absumpü  Ma- 
sinissae  ad  regem  rediit ,  missique  qui  Carthaginem  gaudium  in- 
gens  nuntiarent;  totaque  Africa  fama  mortis  Masin  issae  repleta 
varie  animos  adfecit. 

11  Masinissa  in  spelunca  oeculta  cum  herbis  curaret  ruinös, 

12  duorum  equitum  latrocinio  per  dies  aliquot  vixit.  ubi  primum 
dueta  cicatrix  patique  posse  visa  iaetationem,  audacia  ingenti  per- 
git  ire  ad  regnum  repentendum ;  atque  in  ipso  itinere  haud  plus 

13  ixxx  equitibus  collectis  cum  in  Maesulios ,  palam  iam  quis  esset 
ferens ,  venisset ,  tanjum  motum  cum  favore  pristino  tum  gaudio 
insperato,  quod,  quem  perisse  crediderant,  incolumem  cernebant, 
fecit,  ut  intra  paueos  dies  sex  millia  peditum  armatorum  quat- 

14  tuor  equitum  ad  eum  convenirent,  iamque  non  in  possessione 
modo  paterni  regni  esset,  sed  etiam  socios  Carthaginiensium  po- 
pulos  Masaesuliorumque  fines  —  id  Syphacis  regnum  erat  — 
vastaret.  inde  inritato  ad  bellum  Syphace,  inter  Cirtam  Hippo- 
nemque  in  iugis  opportunorum  ad  omnia  montium  consedit 


10.  vanus  auet.,  er  meldet  etwas, 
was  nicht  statt  gefunden  hatte,  dem 
die  Wirklichkeit  nicht  entsprach, 
vgl.  5,  1,  7;  6,  30,  4.  —  dfrica  - 
repl.,  der  Nachdruck  liegt  auf  re- 
pleta famä:  der  Umstand,  dass 
das  Geracht  durch  Africa  ver- 
breitet war,  die  Verbreitung  des 
Gerächtes  aber  ganz  usw.,  s.  zu 
21,  1,5;  9,35,5,  seuta  galeaeque 
iclae  -  vulneraveranl.  Crevier  will 
repleta  entfernen.  —  varie  adfec.% 
8.  45,   30,   1:    haee   pronuntiata 

—  varie  adfecerunt  animos;  26, 
8,  1. 

11 — 13.  latrocinio ,  das  Erbeu- 
tete, durch  Raub  Erlangte,  anders 
c.  31,  10.  Appian.  c.  12  erwähnt 
dasselbe,  aber  mit  anderen  Neben- 
umstanden, ubi  -  visa,  s.  §  4 ;  27, 
5,  9.  —  dueta,  die  Narbe  (durch 
Rildung  der  Narbe  die  Wunde)  sich 
geschlossen  hatte,  sonst  auch  in- 
ducere,  obducere.  —  pati,  27,  29, 2. 

—  pal.  -  fer^  s.  24,32, 1 :  haud  vani 
quidam  kommet  palam  ferre;  22, 
29, 6:  öffentlich  kund  gab,  erklärte. 
favore  -  gaudio,  bei,  in  Folge; 
Mas.  soll  als  Urheber  der  Bewegung 


bezeichnet  und  hervorgehoben  wer- 
den. 

14.  socios  pop.,  wahrscheinlich 
phönicische  Städte  in  Numidieo, 
oder  numidische  Dynasten,  die  zu 
Oarthago  halten,  s.  c.  4,  4.  —  id 
Syph.  etc.,  s.  28, 17,4,  vgl.Strab© 
17,  3,  9  p.  829  ^  fiera  Si  xrjv  xa\v 
MavQovoiav  yrjv  r\  rwv  Maaat.- 
ovXUov  ioriv,  anb  rov  Moloxfcr 
(j.  Malvia  oder  Moluga)  norafwv 
ttjv  ct(>%T]v  Xaftßcvovca,  rekevxdtca 
8s  evtl  xrjv  äxoav,  rj  xalsixat  T(*rj- 
xor,  OQtov  xrje  xe  MaaaiavXicw  xai 
xrjs  MaovXiayv  y^s,  —  Cirtam,  von 
den  Phöoiciern  gegründet,  worauf 
auch  der  Name  cart,  8.  28,  30,  3, 
hinweist,  dann  den  Numidern  un- 
terworfen; später  von  Constantin 
d.  Gr.  hergestellt,  daher  jetzt  Con- 
stantine,  30,  12,  3:  Cirta  caput 
regni  Syphacis  erat;  ib.  44,  12. 
—  Hippon.  n.  Regium,  s  c.  3,  7. 
Die  Entfernung  zwischen  beiden 
Städten  ist  sehr  betrachtlich.  — 
iugis  mont.t  Bergkette,  wahrschein- 
lich ein  Ausläufer  des  Thambes- 
Gebirges,  8.  c.  31,  7.  —  epporL 
ad  ©mit.,  44,  3,  4,  vgl  27,  15,  8. 
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Maiorem  igittir  iam  rem  Syphax  ratus,  quam  ut  per  praefectos  88 
ageret,  cum  filio  iuvene  —  nomen  Vermina  erat  —  parte  exercitus 
misaa  imperat,  ut  circumducto  agmine  in  se  intentum  hostem  ab 
tergo  invadat.   nocte  profectus  Vermina,  qui  ex  occulto  adgres-  2 
surus  erat;  Syphax  autem  interdiu  aperto  itinere,  ut  qui  signis 
conlatis  acie  dimicalurus  esset,  movit  castra.   ubi  tempus  visum  3 
est,  quo  perveuisse  iam  circummissi  videri  poterant,  et  ipse  leni 
clivo  ferente  ad  hostem,  cum  multitudine  fretus  tum  praeparaüs 
ab  tergo  insidiis,  per  adversum  montem  erectam  aciem  ducit. 
Masinissa  maxime  loci  fiducia,  quo  multo  aequiore  pugnaturus  erat,  4 
et  ipse  derigit  suos.   atrox  proelium  et  diu  anceps  fuit ,  loco  et 
virlute  militum  Masinissam,  multitudine,  quae  nimio  maior  erat, 
Syphacem  iuvante.   ea  multitudo  divisa ,  cum  pars  a  fronte  ur-  5 
geret,  pars  ab  tergo  se  circumfudisset ,  victoriam  haud  dubiam 
Syphaci  dedit,  et  ne  effugium  quidem  patebat  hinc  a  fronte,  hinc 
ab  tergo  inclusis.  itaque  ceteri  pedites  equitesque  caesi  aut  capti ;  6 
ducentos  ferme  equites  Masinissa  circa  se  conglobatos  divisosque 
turmatim  in  tris  partis  erumpere  iubet,  loco  praedicto,  in  quem 
ex  dissipata  convenirent  fuga.  ipse,  qua  intenderat,  inter  media  7 
tela  hostium  evasit;  duae  turmae  haesere:  altera  metu  dedita 
hosti,  pertinacior  in  repugnando  telis  obruta  et  confixa  est.  Ver-  8 


83*  1—3.  maiorem  -  iam,  der 
Krieg  bereits  bedeutender  gewor- 
den, vgl.  27,  39,  7 :  inier  miliora 
iam.  —  in  se,  gegen  den  König, 
obgleich  erst  ans  dem  folg.  Satze 
erhellt,  dass  dieser  an  der  Spitze 
des  Heeres  steht.  —  ex  occ,  1, 13, 
1 .  —  adgress.  er.,  der  -  sollte,  dazu 
bestimmt  war;  anders  dimicalurus 
esset.  —  ut  qui,  8.  c.  6,  7 ;  24,  12 ; 
32,  8;  vgl.  1,  49,  3.  —  perv.,  an 
den  bestimmten  Punkt,  s.  22, 18, 2. 
—  vüum  -  widert,  s.  e*  30,  3  f. ; 
26,  44,  1.  —  itircumm.,  c  36,  8. 
leni,  6,  24,  t :  lenis  ab  tergo  cli- 
vus  erat,  25,  36,  6.  —  per  adv. 
monl.,  den  entgegenstehenden  Berg 
entlang,  hinan,  gehört  zu  erec- 
tam s.  c  32,  7;  9,  3,  l:  per  ad- 
vena  monttum  eamus;  in  Bezug 
darauf  folgt  et  ipse. 

4—6.  aequiore,  gunstiger,  25, 
13,  14,  ist  in  den  Nebensatz  ge- 
zogen, s.  9,  26,  4.  —  derig.,  s.  22, 
19,  11.  —  nimio  m.,  s.   1,  2,  3; 


2, 37, 4.  —  ea  mult.  div.,  der  Nach- 
druck liegt  auf  divisa  c.  32,  10: 
der  Umstand  dass  usw.,  es  soll  an- 
gedeutet werden  ohne  diese  Anord- 
nung Masin.  doch  viell.  gesiegt 
hätte;  der  Gegensatz  ist  nicht  be- 
zeichnet. —  turmatim,  jede  Ab- 
theilung zerfiel  in  mehrere  Türmen 
Schwadronen ;  übrigens  steht  nicht 
sowol  conglobatos  als  divisosque 
etc.  in  Beziehung  zu  erumpere  etc. 
—  loco  J»r„  App.  1. 1. :  avrbs  vne- 
fcQvnrexo  not,  p^XQ*  cwiXd'oiev 
aviep  ~  is  ro  cvytcelfieror.  —  ex 
dissip.  fuga,  28,  20,8.  —  qua  in- 
tend.,  auf  dem  Wege,  der  Seite, 
wo  er  beabsichtigt,  die  Richtung 
genommen  hatte ;  es  wird  weniger 
das  Ziel  bezeichnet,  was  quo  er- 
warten Hesse,  s.  c.  30, 6,  vgl.  30, 32, 
8;  1,  27,  6;  8,36,9;  10, 14,4 u.a. 
7—8.  inter  m.  /.,  1,53,7.  hae- 
sere, konnten  nicht  durchbrechen, 
s.  22, 5,  5:  alii  -  globo.  illati  kae- 
rebant.  —  pertinacior,  statt  aUera 
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nrinam,  prope  vestigiis  instantem,  in  alia  atque  alia  flectendo 
itinera  eludens,  taedio  et  desperatione  tandem  fessum  absistere 
sequendo  coegit;  ipse  cum  sexaginta  equitibus  ad  minorem  Syr- 

9  tim  pervenit.  ibi  cum  conscientia  egregia  saepe  repeliti  regni 
paterni  inter  Panica  Emporia  gentemque  Garamantum  omne 
tempus  usque  ad  C.  Laeli  classisque  Romanae  adventum  in  Afri- 

10  cam  consumpsit.  baec  animum  inclinant,  ut  cum  modico  potius 
quam  cum  magno  praesidio  equitum  ad  Scipionem  quoque  po- 
stea  venisse  Masinissam  credam :  quippe  illa  regnanti  multitudo, 
baec  paucitas  exulis  fortunae  conveniens  est. 


tritt  sogleich  die  bestimmtere  Be- 
zeichnung dieser  Abtheilung  ein,  s. 
36,  12,  6;  3,  37,  8:  die  dagegen, 
welche  usw.  —  flectendo,  sich  wen- 
dend, 8.  28,  16,  3;  3,  8,  6:  in  Tus- 
culanos  flexere  collet;  obgleich 
sonst  L.  gewöhnlich  flectere  Her 
sagt,  so  ist  es  doch  an  u.  St.  pas- 
sender itinera  mit  in  alia  -  alia 
zu  verbinden,  als  alia  local  zu  neh- 
men, 8.  25,  30, 5,  was  nothwendig 
wäre,  wenn,  was  Andere  voziehen, 
itinere  gelesen  würde. —  eludens, 
27,  18,  14.  —  absisl.  sec,  wie  L. 
absistere  auch  sonst  immer,  vgl. 
27,  45,  11,  ohne  a  braucht;  vgl. 
4,  55,  5:  desisterent  inpediendo 
hello,-  9,  34,  2;  Gic.  Att.  4,  6,  3: 
incipiendo  refugi,  8.  Nägelsbach 
§  32,  1. 

9.  egregia,  das  erhebende.  — 
Emporia,  8.  c.  25,  12,  hier  näher 
durch  Panica,  von  den  Phöniciern 
gegründete,  bezeichnet;  sie  ver- 
mittelten den  Tauschhandel  mit  den 
Nomaden  im  Binnenlande.  —  Ga~ 
ramani.  -  usq.  fehlen  in  dem  Put. ; 
dieGaramanten  wohnten  vom  Flusse 
Bagrada  an,  dann  an  der  kleinen Syrte 
nach  Osten  hin,  vgl.  Tac.  Ann.  3, 
74:  praedatio  in  Leptitanos  (Lep- 
tis  minor)  et  suffagia  Garaman- 
tum, L.  will  wahrscheinlich  sagen, 
dass  Masinissa  in  dem  Landstriche 
zwischen  den  Emporien  und  Gara- 
manten,  oder  bald  unter  diesen 
bald  an  der  Seeküste  sich  aufge- 
halten habe.  Uebrigens  ist  es  eben 
so  wenig  klar,  wie  er  durch  das 


carthagische  Gebiet  dahin,  als  wie 
er  von  da  zu  Lälius  nach  Hippo 
Regius,  s.  c.  4,  8,  habe  kommen 
können.  Scipio  aber  scheint  nach 
c.  25,  12  die  Absicht  gehabt  zu 
haben,  mit  ihm  zusammenzutreffen, 
was  freilich  nach  der  Darstellung 
bei  App.  und  Zonar.  nicht  möglich 
gewesen  wäre,  s.  Zon.  9,12:  ol  Si 
Kao%rfibvtoi  Beiaavxes  t6v  Mcuji- 
viaaav,  fir^  JZmkIcovi  nooafrvjra^ 
k'neiaav  rov  2v<pa*a  rqv  doxhv 
avrtp  aTtoSovvai,  cos  av&ie  avtrjv 
avaxTTjoofievor  •  6  oiv  Maatviaaas 
vnoinreve  fiev  %b  noatTOfAevov, 
KarrjXkayrj  b*i  Örjd'ev,  Xva  nurros 
roftio freie  uäya  n  OftjXai  avrovs 
9vvt]d'fj.  Erst  nachdem  sich  Scipio 
festgesetzt  hat,  geht  Masinissa  zu 
ihm  über,  und  konnte  so  auch  eine 

? grössere    Truppenmacht   ihm    zu- 
ühren. 

10.  inclin.  an.,  8.  8,  21,  8:  in 
hanc  sententiam  —  inclinavit  ani- 
mos;  26,  1,  4,  vgl.  27,  46,  7.  — 
wtorf/co,  Pol.  21,  21  (22,  4),  2: 
Maaaavaaarjv — Maratpvyovra  n^os 
vfiae  fiera  rivov  innicov.  —  quoq. 
wie  zu  Lälius.  —  illa  -  kaec,  s. 
28,  19,  7 ;  30,  30,  19.  —  regnanti, 
einem  regierenden  Fürsten,  durch 
Zwischenstellung  gehoben.  —  eon- 
ven.  est,  8.  30,  16,  5;  34,  48,  5: 
id  minime  conveniens  liberanti 
Graeciam  videbatur,  37,  53,  5 
u.  a. 

84—36,  3.  Unternehmungen  Sei- 
pios;  App.  Lib.  13 f.;  Dio  Cass.  fr. 
57,  67  ff.;  Zon.  9,  12. 
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Carthaginienses  ala  equitum  cum  praefecto  amissa ,  alio  84 
equitatu  per  novum  dilectum  comparato ,  Hannonem  Hamilcaris 
filium  praeficiunt.  Hasdrubalem  subinde  ac  Syphacem  per  litteras  2 
nuntiosque,  postremo  etiam  per  legatos  arcessunt;  Hasdrubalem 
opem  ferre  prope  circumsessae  patriae  iubent;  Syphacem  orant, 
ut  Carthagini ,  ut  universae  Africae  subveniat.   ad  Uticam  tum  3 
castra  Scipio,  ferme  mille  passus  ab  urbe,  habebat,  tralala  a  mari, 
ubi  paucos  dies  stativa  coniuncta  classi  fuerant.   Hanno ,  nequa-  4 
quam  satis  valido  non  modo  ad  lacessendum  hostem  sed  ne  ad 
tuendos  quidem  a  populationibus  agros  equitatu  accepto,  id 
omnium  primum  egit,  ut  per  conquisitionem  numerum  equi- 
tum augeret.   nee  aliarum  gentium  aspernatus,  maxime  tarnen  5 
Numidas  —  id  longe  primum  equitum  in  Africa  est  genus  —  con- 
ducit.   iam  ad  quattuor  millia  equitum  habebat,  cum  Salaecam  6 
nomine  urbem  oecupavit  quindeeim  ferme  millia  ab  Romanis 


1—2.  Carthag.  etc.  knöpft  an  c. 
29  an.  ala  wird  oft  von  grösseren 
Abtheilungen  der  carthagischen  und 
numidischen  Reiterei  gebraucht, 
seltener  von  kleineren  wie  c.  32, 
7,  für  diese  vieltaehr  turmaet  c. 
33,  6,  ohne  dass  gerade  immer  an 
die  Starke  der  röm.  Abtheilungen 
die  diese  Namen  führen,  gedacht 
wird.  —  dilectum,  in  Garthago,  s. 
§  17,  und  den  Landern  der  Un- 
terthanen,  s.  c.  35, 10:  inlentissima 
conquisitione :  anders  §  5.  —  Ha- 
milcaris, schwerlich  ist  Hamilcar 
Barcas  gemeint,  s.  30,  30,17;  Zo- 
nar.  nennt  ihn  Sohn  des  Hasdrubal 
Gisgonis;  App.  nur  Xnnaqxoi.  — 
praefic,  absolut  gebraucht,  s.  21, 
4,  3;  ib.  12,  1.  —  Hasdrub. ,  L. 
scheint  ihn  bei  Syphax  und  noch 
ungerüstet,  8.  c.  35,  9;  10;  28,  7; 
Syphax  auch  nach  dem  c.  23  Be- 
richteten noch  unentschieden  zu  ' 
denken ;  das  Letztere  berichten  auch 
Appian,  Dio  und  Zon.,  der  erste 
jedoch  auch,  dass  der  König  bei 
der  Landung  Scipios  mit  einem 
Heere  bei  Utica  gestanden  habe.  — 
subinde,  21,  20,  8. 

3—6.  Uticam— mari  etc.  schliesst 
sich  nicht  passend  an  c.  28,  1  an, 
da  Scipio  schon  am  Tage  nach  der 
Landung  aufgebrochen  ist,  ib.  §10, 


ebensowenig  an  c.  28,  11,  da  hier 
nur  die  Flotte  gegen  Utica  ge- 
schickt, nicht  bestimmt  gesagt  wird, 
dass  auch  das  Heer  dahin  gezogen 
sei;  auch  die  Unternehmung  c.  29, 1 
ist  an  u.  St.  nicht  berücksichtigt. 
Wahrscheinlich  hat  L.  nach  der 
Episode  über  Masin.  eine  andere 
Quelle  als  vorher  benutzt  —  va- 
lido  ad,  wie  aptus%  firmus  invictus 
ad  u.  ä.,  vgl.  25,  36,9:  vix  femU 
nis  morandis  salis  validum.  — 
egit.  -  conquis.  fehlen  im  Put.; 
conquisitio  ist  nach  dem  Folg.  nicht 
allein  Aushebung,  sondern  auch 
Werbung,  s.  c.  35, 10;  4,  2;  30,  7, 
10;  21,  11,  13.  —  nee,  zwar  auch 

—  nicht:  zu  aliar.  gent.  ist,  da 
Numidas  folgt,  equites  zu  denken ; 
die  Numider  sind  wol  freie  Stamme. 

—  id  longe  etc.  wird  sehr  spät  erst 
bemerkt,  vgl.  24, 48,  5.  Hanno  hätte 
unter  diesen  Verhältnissen  erst  nach 
geraumer  Zeit  aufbrechen  können. 
Nach  Appian  steht  Hasdrubal  mit 
20000  M.  zu  Fuss  und  7000  Rei- 
tern nicht  weit  von  Syphax  in  der 
Nähe  von  Utica  Scipio  gegenüber. 
iam  -  cum  wie  c.  7,  8;  10,  1  u.  a. 

—  Salaeca,  die  Stadt  scheint  sonst 
nicht  erwähnt  zu  werden,  s.  zu  c. 
35,  3.  —  oecup.,  er  besetzte  sie; 
dass  er  daselbst  habe  bleiben  wol- 
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7  castris.  quod  ubi  Scipioni  relatum  est,  „aestivtf  sub  tectis  equi- 
tatus"!  inquit:  „sint  vel  plures,  dum  talem  ducem  habeant". 

8  eo  minus  sibi  cessandum  ratus,  quo  Uli  segnius  rem  agerent, 
Masinissam  cum  equitalu  praemissum  portis  obequitare  atque 
bostem  ad  pugnam  elicere  iubet.  ubi  omuis  multitudo  se  effudifl~ 
set,  graviorque  iam  in  certamine  esset,  quam  ut  facile  sustine- 
ri  posset ,  cederet  paulatim :  se  in  tempore  pugnae  obventurum. 

9  tantum  moratus,  quantum  satis  temporis  praegresso  visum  ad 
eliciendos  bostis,  cum  Romano  equitatu  secutus,  tegentibus  tu- 
mulis,  qui  peropportune  circa  viae  flexus  oppositi  erant,  occultua 

10  processit.  Masinissa  ex  composito,  nunc  terrentis  nunc  timentis 
modo,  aut  ipsis  obequitabat  portis,  aut  cedendo,  cum  timoris  si- 
mulatio  audaciam  hosti  faceret,  ad  insequendum  temere  eliciebat, 

11  nondum  omnes  egressi  erant,  varieque  dux  fatigabatur,  alios  vino 
et  somno  gravis  arma  capere  et  frenare  equos  cogendo,  alüs, 
ne  sparsi  et  inconditi  sine  ordine,  sine  signis  omnibus  portis 

12  excurrerent,  obsistendo.  primo  incaute  se  invehentis  Masinissa 


len,  wie  im  Folg.  vorausgesetzt 
wird,  liegt  nicht  nothwendig  in  den 
Worten. 

7 — 8.  aestiva  s.  t.  n.  agit,  Aus- 
ruf der  Verwunderung,  dass  er  nicht 
einmal  in  der  zur  Kriegführung  ge- 
eigneten Zeit  uuler  Zelten  lagert 
und  auf  weitere  Unternehmungen 
verzichtet,  s.  27,  20,  10;  der  Aus- 
ruf wie  23,  47,  5.  —  elicere  etc., 
nach  Appian  begibt  sich  Mas.,  wäh- 
rend er  scheinbar  noch  mit  den  Pu- 
niern  verbunden  ist,  heimlich  zu 
Scipio,  verräth  diesem  die  Unter- 
nehmung der  Feinde,  zu  welcher 
er  den  Hasdrubal  überredet,  und 
überfallt  dann  während  der  Schlacht 
die  Panier.  Statt  Salaeca  nennt  er 
den  Thurm  des  Agathocles.  —  ob- 
ventur.,  zum  Kample  entgegen- 
kommen, erscheinen,  wird  sonst 
selten  in  der  ursprünglichen  Be- 
deutung gebraucht,  häufig  sorte 
obvenit,  in  jener  gewöhnlich  oc- 
currere. 

9 — 11.  tantum,  nur  so  viel,  so 
lange ;  der  Begriff  der  Zeit  ist,  wie 
sonst  durch  dum,  s.  27, 42, 13,  so 
hier  durch  das  folg.  temporis  ge- 
geben; aber  dieses  wol  nicht  zu 


tantum,  eher  zu  quantum  zuden- 
ken. —  praegresso,  für  ihn  (Masi- 
nissa), von  satis  (esse),  nicht  von 
visum  abhängig,  vgl.  Gaes-  B.  G. 
3,  78,  2 :  tantum  temporis  tribuit, 
quantum  erat  properanti  necesse. 
—  tegentib.,  28,  2,  1.  —  oppostt., 
28,  13,  6.  —  iptis,  gerade  auf  - 
zu,  oder  vor  dem  Thore  selbst 
herum,  vgl.  1,  14,  1.  —  cum  -fa- 
ceret, dadurch  dass,  indem,  durch 
das  ganze  Verfahren;  nicht  feeis- 
set9  vgl.  34,  48,  2:  quae  facta 
erant,  cum  —  deprimerent;  s.  zu 
28,  23,  2.  —  nondum  etc.,  beginnt 
so,  als  ob  folgen  sollte  cum  Ma- 
sinissa —  exeepit;  aber  die  Dar- 
stellung geht  dann  in  die  Schilde- 
rung der  Lage  der  Feinde  aber, 
und  was  Masinissa  that,  folgt  in 
einer  besonderen  Periode,  v*L  27, 
42, 1  und  die  ähnliche  Schilderung 
3,  60,  9.  —  somno,  der  Angriff  er- 
folgt am  frühen  Morgen.  —  fre- 
nare, s.  21,  44,  1.—  $ino  ar.,  27, 
49,  8. 

12—15.  primo,  da  man  in  Be- 
zug auf  das  Folg.  eher  eine  An- 
deutung der  Einzelnen  erwartet, 
verm.  Perizonius  primos.  Die  bet- 
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excipiebat ;  mox  plures  simul  conferti  porta  effusi  aequaverant 
certamen ;  postremo ,  iam  omnis  equitalus  proelio  cum  adesset, 
sustineri  ultra  nequiere.  non  tarnen  effusa  fuga  Masinissa  sed  ce-  13 
dendo  sensim  impetus  eorum  excipiebat,  donec  ad  tumulos  tegen- 
tis  Romanum  equitatum  pertraxit.   inde  exorti  equites  et  ipsi  in-  14 
tegris  viribus  et  recentibus  equis  Hannoni  Afrisque  pugnaodo  ac 
sequendo  fessis  se  circumfudere;  et  Masinissa  flexis  subito  equis 
in  pugnam  rediit.   mille  fere,  qui  primi  agminis  fuerant,  quibus  15 
haud  facilis  receptus  fuit,  cum  ipso  duce  Hannone  interclusi  at- 
que  interfecti  sunt;  ceteros,  ducis  praecipue  territos  caede,  effii-  16 
se  fugientis  per  triginta  millia  passuum  victores  secuti  ad  duo 
praeterea  millia  equitum  aut  ceperunt  aut  occiderunt.  inter  eos  17 
satis  constabat  non  minus  ducentos  Carthaginiensium  equites 
fuisse,  et  divitiis  quosdam  et  genere  inlustres.  Eodem  forte,  quo  85 
haec  gesta  sunt,  die  naves,  quae  praedam  in  Siciliam  vexerant, 
cum  commeatu  rediere,  velut  ominatae  ad  praedam  alteram  repe- 
tendam  sese  venisse.  —  Duos  eodem  nomine  Carthaginiensium  2 
duces  duobus  equestribus  proeliis  interfectos  non  omnes  auctores 


den  ersten  Sätze  schildern,  was  in 
der  durch  nondum  —  fatigabatur 
bezeichneten  Zeit  geschah.  —  se 
inveh.,  s.  28, 15, 7,  neben  dem  re- 
flexiven invehi,  5,  8,  10  u.  a.  — 
excip.,  er  empfieng  sie,  nahm  es 
mit  ihnen  auf,  vgl.  25,  34,  4.  — 
simul  gehört  zu  plures,  conferti 
zu  effusi,  s.  t,  21,  1;  38,  41,  7 
conferti  subeuntes.  —  aequaver. 
neben  excipiebat,  s.  5,37,8;  7,2, 
11.  —  exorti,  oft  so  von  dem  Her- 
vorbrechen aus  dem  Hinterhalte  ge- 
braucht.—  flexis,  s.  1,  14,  9:  oir- 
cumagerent  frenis  equos,  —  qui 
—  quibus,  das  Erste  enthalt  nur  eine 
nähere  Bezeichnung  des  Subjectes : 
die  1000,  welche  -  bildeten;  das 
Zweite  den  Grund  des  Prädicates, 
vgl.  23,  31,  8. 

16 — 17.  triginta  haben  die  Hss. ; 
aber  wenn  auch  die  frische  Reiterei 
Scipios,  nicht  die  ermüdete  Masi- 
nissas  den  Feind  verfolgt,  so  ist  doch 
die  Entfernung  von  3  deutschen 
Meilen,  15  Millien  über  Salaeca 
hinaus,  s.  §  6,  wol  übertrieben,  oder 
die  Zahl  verdorben.  —  ducentos 
Carth.,  die  sonst  nur  selten  dienen, 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  AuQ. 


vgl.  Appian.  c.  14:  "Avv&v  fiev  dq 
XiXiovi  rjysv  kTiiXsxrovs  litniaiKaq- 
%r}8ovlovs  xai  Aißvcov  n  nXqd'oe 
etc.  —  divitiis  -  illustr.,  vgl.  30, 
6,  8,  eine  von  den  römischen  Rit- 
tern entlehnte  Bezeichnung. 

85.  1—2.  ominatae,  vgl.  27, 31, 
3.  —  repetend.,  wieder  zum  zwei- 
tenmale  holen,  s.  21,  28,  9.  —  ve- 
nisse,  man  sollte  in  Bezug  auf  omi- 
natae erwarten  venturas  esseo&tx 
nur  repelituras  esse;  doch  scheint 
ominatae  wie  §  2  veriti;  ratus 
u.  ä.  gebraucht,  wo  wir  ein  part. 
praes.  erwarten,  und  venisse  dabei 
wie  der  inf.  praet.  oft  bei  sperare, 
8.  zu  Gic.  4,  15,  6;  de  or.  1,  30, 
136 u.a.,  oder  polliceri,  8.  delnv. 
1,41,77:  diligentius  conscripsiswe 
pollicemur,  zu  stehen,  vgl.  auch 
28, 34, 8 :  perisse;  was  um  so  eher 
geschehen  konnte,  da  das  eigent- 
liche Object  der  Ahnung  in  in  praed. 
rep.  liegt:  sie  hatten  bei  ihrer 
Rückkehr  die  Ahnung,  dass  sie  nur 
gekommen  seien  um  usw.,  kehrten 
mit  der  Ahnung  zurück,  dass  ihr 
Gekommensein  (ihre  Ankunft)  nur 
den  Zweck  habe  usw.  —  non  om., 
6 
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sunt,  veriti,  credo,  ne  falleret  bis  relata  eadem  res;  Caelius  qui- 
dem  et  Valerius  captum  etiam  Hannonem  tradunt. 

3  Scipio  praefectos  equitesque  ,  prout  cuiusque  opera  fuerat, 

4  ante  omnis  Masinissam  insignibus  donis  donat;  et  firmo  praesi- 
dio  Salaecae  imposito  ipse  cum  cetero  exercitu  profectus,  non 
agris  modo,  quacumque  incedebat,  populatis  sed  urbibus  etiam 

5  quibusdam  vicisque  expugnatis,  late  fuso  terrore  belli,  septimo 
die,  quam  profectus  erat,  magnam  vim  hominum  et  pecoris  et 
omnis  generis  praedae  trahens  in  castra  redit,  gravesque  iterum 

6  hostilibus  spoliis  naves  dimittit.  inde  omissis  expeditionibus  par- 
vis  populationibusque  ad  oppugnandam  Uticam  omnes  belli  vires 
convertit,  eam  deinde,  si  cepisset,  sedem  ad  cetera  exequenda 

7  habiturus.  simul  et  a  classe  navales  socii ,  qua  ex  parte  urbs 
mari  adluitur,  [simul]  et  terrestris  exercitus  ad  imminentem  prope 


auch  Appian,  Dio  und  Zon.  kennen 
nur  ein  Treffen  gegen  Hanno.  L. 
bat  wahrscheinlich  nach  seinem  Ge- 
währsmann oder  selbst  nach  ver- 
schiedenen Quellen,  s.  §  3,  dieselbe 
Sache  zweimal  berichtet.  Appian 
c.  14  erwähnt  zwar  ein  zweites 
Treffen,  aber  gegen  Mago  und  unter 
anderen  als  den  von  L.  angegebenen 
Verhältnissen.  —  ne  fall.,  absolut 
wie  3,  8,  6  u.  a.:  aus  Furcht,  es 
möchte  die  zweimalige  Erzählung 
sie  täuschen,  sie  sich  irren,  wenn 
sie  dieselbe  Sache  zweimal  erzähl- 
ten,  vgl.  10,  14,6.  —  captum,  nur 
gefangen;  ebenso  berichten  App., 
Bio,  Zon.,  alle  mit  der  Bemerkung 
dass  die  von  Hasdrubal  gefangen 
gehaltene  Mutter  Masinissas  gegen 
Hanno  ausgewechselt  worden  sei. 
—  Caelius,  gewöhnlich  braucht  L. 
die  Form  Goelius.  Uebrigens  ist 
nicht  klar,  ob  die  beiden  Annalisten, 
denen  L.  also  nicht  gefolgt  ist,  durch 
die  Annahme  einer  Schlacht  und 
ausserdem  (etiam)  durch  die  An- 
gabe, dass  Hanno  gefangen,  nicht 
getödtet  worden  sei  von  anderen 
abwichen  oder  nur  durch  den  zwei- 
ten Punkt;  das  Letztere  wurde  deut- 
licher sein,  wenn  etiam,  welches 
viell.  in  d.  Sp.  Hds.  fehlte,  nicht  zu- 
gesetzt wäre. 

3—6.  praefectos  n.  equitum,  s. 


10,29,9.  —  donis  d.t  wie  c.  27,3; 
zur  Sache  6,  20, 7.  —  praesid.  etc., 
die  Einnahme  der  Stadt  wird  vor- 
ausgesetzt; ob  diese  und  der  ganze 
Plünderungszug  mit  dem  c.  29, 1  ff. 
berichteten  identisch  sei  ist  ebenso- 
wenig sicher,  als  ob  die  Eroberung 
von  Salaecae  mit  der  von  Lacha, 
die  App.  c.  15  berichtet,  gleich  sei, 
und  L.  die  Zögellosigkeit  der  Sol- 
daten Scipios,  die  er  doch  sonst 
nicht  verschweigt,  s.  28, 24 ;  29, 9  n% 
hier  absichtlich  übergangen  habe. 
—  fuso  st.  diffuso,  cum  non  agris 
modo  —  expugnatis  terror  diffusus 
esset,  lieber  die  Häufung  der  ab- 
latt.  s.  28, 31, 1 ;  31, 10, 3.  —  quam, 
28,  45,  21;  ib.  16,  li.  — trahens, 
9,  17,  16.  in  -  graves  u.  parvis 
pepul.  sind  in  P.  ausgefallen;  über 
parvis  s.  4,  27,  4.  —  hostil.  wie 
arma,  castra  hostilia,  doch  hatte 
d.  Sp.  Hs.  viell.  sp.  hostium,  39, 
5,  16.  —  sedem  etc.,  4,  31,  8,  er 
hofft  die  Stadt  wie  Garthago  nova 
im  Sturm  zu  nehmen. 

7—8.  naval.  soc,  26,  48,  7.  — 
simul  wäre  ungewöhnlich,  da  L. 
oft  simul  -  simul  oder  sim.  et  — 
et,  sim.  que,  et,  ac  aber  nicht  sim. 
et  -  sim.  et  braucht,  ad  immin. 
etc.,  die  Altstadt  von  Utica  »lag 
auf  einer  vom  Heere  umgebenen 
Landspitze,  deren  Ende  vermittelst 
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ipsis  moenibus  tumulum  est  admotus.    tormenta  machinasque  8 
et  advexerat  secum,  et  ex  Sicilia  missa  cum  commeatu  erant,  et 
nova  in  armamentario ,  multis  talium  operum  artificibus  de  in- 
dustria  inclusis,  fiebant.   Uticensibus  tanta  undique  mole  circum-  9 
sessis  in  Carthaginiensi  populo,  Carthaginiensibus  in  Hasdrubale 
ita,  si  is  movisset  Syphacem,  spes  omnis  erat,    sed  desiderio 
indigentium  auxilii  tardius  cuncta  movebantur.    Hasdrubal  in-  10 
tenlissima  conquisitione  cum  ad  xxx  millia  peditum ,  tria  equitum 
confecisset,  non  tarnen  ante  adventum  Syphacis  castra  propius 
hostem  movere  est  ausus.    Syphax  cum  quinquaginta  millibus  11 
peditum,  decem  equitum  ad venit;  confestimque  motis  a  Cartha- 
gine  castris  haud  procul  Utica  munitionibusque  Romanis  conse- 
dit.  quorum  adventus  boc  tarnen  momenti  fecit ,  ut  Scipio,  cum  12 


eines  Ganales  inselhaft  abgeschnit- 
ten war,"  an  diese  schlössen  sich 
im  Süden  die  Vorstädte  an.  —  mul- 
tis -  incl,  26, 47, 2 ;  includere  ist 
nicht  gerade  einsperren,  sondern 
nur  in  den  Werkstätten  versammeln, 
anstellen. 

9—10.  Uticensib.  etc.,  sie  waren 
nur  durch  ein  Bündniss  mit  Gar- 
thago  vereinigt,  nicht  wie  die  übri- 
gen phönicischen  Städte  demselben 
unterworfen,  s.  Mommsen  1,  489. 

—  si  Syphac.,  eine  Andeutung  der 
c.  34,  2  berührten  Verhältnisse.  — 
movisset,  wozu,  ergibt  der  Zusam- 
menhang; auch  nach  Appian  und 
Dio  frg.  57,  68  erklärt  sich  Syphax 
erst  später,  und  nicht  durch  Hasdru- 
bal bewogen,  offen  für  die  Punier. 

—  desiderio  ist  gesagt  wie  spe, 
opinione  tardius,  vgl.  1,10,3:  ne 
Crustumini  quidem  -  pro  ardore 
iraque  Caeninensium  satis  se  im- 
pigre  movent.  —  conquis.,  8.  c.  34, 
1.  —  confec,  brachte  auf,  zusam- 
men, vgl.  c.  34,  5;  23,  40,  2. 

11 — 12.  quinquag.  m.  p.,  die 
grosse  Zahl  der  Fusssoldaten  zeigt, 
dass  viele  Numider  nicht  mehr  No- 
maden, sondern  Ackerbauer  waren. 

—  consedit  kann  sich  nach  dem 
Zusammenhange  nur  auf  Syphax 
beziehen ;  dass  er  sich  vorher,  wie 
bei  quorum  adventus  vorausgesetzt 
wird,  mit  Hasdrubal  verbunden  habe, 


ist  zwar  nicht  bestimmt  ausgespro- 
chen, aber  dadurch  wenigstens  an- 
gedeutet, dass  §10:  non  tarnen., 
propius  hostem  etc.  annehmen 
lässt,  auch  Hasdrubal  habe  vor  Car- 
thago,  wohin  Syph.  zuerst  gelangt, 
gestanden;  doch  wäre  die  Bezie- 
hung des  zweiten  Satzes  auf  Has- 
drubal, die  aber  nicht  angedeutet 
ist,  natürlicher.  —  tarnen  -  fecit, 
hatte  wenigstens  den  Einfluss,  be- 
wirkte, s.  23,  19,  12,  weil  dieser 
Begriff  in  hoc  m.  fec.  liegt ,  folgt 
ut.  Das  Aufgeben  der  Belagerung 
wird  als  etwas  Unbedeutendes  dar- 
gestellt, obgleich  dadurch  der  §  6 
erwähnte  Plan  vereitelt  und  Scipio 
genöthigt  wird,  anderswo  Winter- 
quartiere zu  suchen.  Nach  Appian. 
c.  16  kommen  Hasdrubal  und  Sy- 
phax erst  nachdem  die  Bestürmung 
aufgegeben  und  eine  Belagerung, 
die  L.  durch  obsedisset  andeutet 
und  auch  den  Winter  über  dauern 
lässt,  30, 3, 3,  begonnen  hat.  Syph. 
sucht  die  Entscheidung,  30,  3,  4, 
immer  noch  hinzuhalten  /usx#i  rTjee 
re  theQat,  vavnrjyovfiBvat  ngoe  iwv 
KaQxrfiorlcw  iniyivowio  xai  /u- 
c&oyoQoi  rives  KeXrav  xai  Ai- 
yvtov  ineld'oiev.  Erst  im  folg. 
Frühjahr,  wie  es  scheint,  erklärte 
er  sich  offen  für  Garthago  und  er- 
obert die  Stadt  Tholus  mit  den 
röm.  Magazinen.  —  moment  fec, 
6* 
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xxxx  ferme  dies  nequiquam  omnia  experiens  obsedisset  Uticam, 

13  abscederet  inde  iorito  incepto.  et  —  iam  enim  hiemps  instabat 
—  castra  hiberna  in  promunturio ,  quod  lenui  iugo  continenti 
adhaerens  in  aliquanlum  maris  spatium  extenditur,  communit, 

14  uno  vallo  et  navalia  castra  amplectitur.  iugo  medio  legionum 
castris  inpositis  latus  ad  septentrionem  versum  subductae  naves 
navalesque  socii  tenebant ,  meridianam  vallem  ad  alterum  litus 

15  devexam  equitatus.  haec  in  Africa  usque  ad  extremum  autumni 
gesta. 

86  Praeter  confectum  undique  ex  populatis  circa  agris  frumen- 
tum  commeat  usque  ex  Sicilia  atque  Italia  advectos,  Cn.  Octavius 
propraetor  ex  Sardinia  ab  Ti.  Claudio  praetore,  cuius  ea  provincia 
2  erat,  ingentem  vim  frumenti  advexit ;  borreaque  non  selum,  quae 
iam  facta  erant,  repleta,  sed  nova  aedificala.  vestimenta  exercitui 
deerant :  id  mandatum  Octavio ,  ut  cum  praetore  ageret ,  si  quid 
ex  ea  provincia  comparari  ac  mitti  posset.   ea  quoque  haud  seg- 


s.  28,  13,  2;  4,  12,  9  nullum  mo- 
mentum  facere.  —  obsedisset,  man 
sollte  eher  oppugnasset  erwarten, 
vgl.  28,  3,  5.  —  inrilo,  26,  7,  2 ; 
30,  3,  3;  App.  c.  16:  anoyvovs 
OVT&6  aiorjaeiv  tjjv  noXiv  (wegen 
der  Schwierigkeit  der  Erstürmung) 
is  TtofaoQxiav  avrrjs  xa&iararo. 

13 — 14.  castra  hib.t  sonst  sagt 
L.  nur  hiberna,  vgl.  zu  34,  13,  2. 
—  in  aliquant.,  das  Adjectiv  wie 
s.  c.  18, 17 ;  38,  27,  6 :  per  aliquan- 
tem spatium, -  25,  35,  7;  vgl.  44, 
11,  3:  eminet  in  altum  Lingua,  der 
Ort,  östlich  von  Utica,  Polyb.  14, 6: 
rrtv  axoar  tijv  nobe  $a>  ovaav  rrje 
'Irvxtje  etc.,  hiess  noch  später  castra 
Cornelia  oder  Cornelia  na,  vgl.  Caes. 
B.  C.  2,  24:  antecedil  ad  castra 
exploranda  Corneliana,  quod  is 
locus  peridoneus  castris  habeba- 
tur.  id  aulem  est  iugum  directum 
eminens  in  mare,  utraque  ex  parte 
praeruptum  et  asperumf.sed  tarnen 
paulo  leniore  fastig io  ab  ea  parte, 
quae  ad  Uticam  vergit,  abest  di- 
recto  ab  Utica  paulo  amplius  pas- 
sus  müh.  Die  vorgeschobene,  50 
bis  80  F.  hohe  Hügelreihe  ist  jetzt 
durch  angeschwemmtes  Land  vom 
Meere  getrennt,  und  der  ßagrada 
mündet  nicht  mehr  südlich,  sondern 


nördlich  von  derselben,  s.  Barth, 
a.  a.  0. 81 ;  109 ;  199.  —  uno  vallo, 
der  Wall  für  das  Lager  der  Land- 
truppen wurde  so  verlängert,  dass 
er  anch  das  Schiffslager  umfasste. 

—  navalia  castra,  vgl.  c.  34, 3 ;  28, 
37, 9 ;  Caes.  B.  G.  5,  1 1 :  statuil  om- 
nes  naves  subduci  et  cum  castris 
una  munitione  iungi,  —  vallem, 
nicht  im  gewöhnlichen  Sinne,  da 
es  an  der  einen  Seite  an  das  Ufer 
grenzte,  die  Abdachung,  s.  36, 15, 
10,  um  dieses  deulicher  zu  bezeich- 
nen ist  deveamm  hinzugefügt,  wel- 
ches mit  equitatus  im  P.  fehlt,  li- 
tus ist  vielleicht  absichtlich  gewählt, 
da  an  dieser  Seite  nach  der  Stelle 
aus  Cäsar  das  Lager  wol  auch  den 
Abhang,  auf  der  anderen  Seite,  daher 
dort  latus,  nur  das  Ufer  einnehmen 
konnte.  —  usq.  ad  extrem,  a.,  so 
schliesst  L.  das  Kriegsjahr  mit  dem 
Anfange  des  Winters,  nach  Mitte 
des  November  etwa,  s.  27,33, 5  f.; 
28,  7,  9;  ib.  37,  5;  22,  32, 1  o.a., 
ebenso  Polybins. 

86.  1—3.  ex  Sicil.,  s.  27,  5,  5. 

—  IlaL,  dieses  hat  bis1  vor  Kurzem 
selbst  Unterstützung  bedurft,  8.28, 
4,  7;  11,  8.  —  Octav.,  s.  c.  13,5. 

—  vestim.,  wie  32, 27, 2.  —  ut  etc. 
Erklärung  von  id.  —  ex  ea  pr.f 
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Biter  curata  res :  mille  ducentae  togae  brevi  spatio  et  duodecim  3 
millia  tunicaram  missa. 

Aestate  ea,  qua  haec  in  Africa  gesta  sunt,  P.  Sempronius  4 
consul ,  cui  Bruttii  provincia  erat,  in  agro  Crotoniensi  cum  Han- 
nibale  in  ipso  itinere  tumultuario  proelio  conflixit.   agminibus 
magis  quam  acie  pugnalum  est ;  Romani  pulsi,  et  tumultu  verius  5 
quam  pugna  ad  mille  et  ducenü  de  exercitu  consulis  interfecti ; 
in  castra  trepide  reditum ;  neque  oppugnare  tarnen  ea  hostes  6 
ausi.   ceterum  silentio  proximae  noctis  profectus  inde  consul, 
praemisso  nuntio  ad  P.  Licinium  proconsulem ,  ut  suas  legiones 
admoveret,  copias  coniunxit.   ita  duo  duces,  duo  exercitus  ad 
Hannibalem  redierunt;  nee  mora  dimicandi  facta ,  cum  consuli  7 
[et]  duplicatae  vires,  Poeno  recens  victoria  animos  faceret.  in  pri-  8 
mam  aciem  suas  legiones  Sempronius  induxit,  in  subsidiis  locatae 
P.  Licini  legiones.  consul  prineipio  pugnae  aedem  Fortunae  Pri- 
migeniae  vovit,  si  eo  die  hostis  fudisset;  composque  eius  voti  fuit. 
fusi  ac  fugati  Poeni,  supra  mmmm  armatorum  caesa,  paulo  minus  9 
cec  vivi  capti  et  equi  xxxx  et  undeeim  militaria  signa.  perculsus 
adverso  proelio  Hannibal  Crotonem  exercitum  reduxit.    eodem  10 
tempore  M.  Cornelius  consul  in  altera  parte  Italiae  non  tarn  ar- 
mis  quam  iudiciorum  terrore  Etruriam  continet,  totam  ferme  ad 
Magonem  ac  per  eum  ad  spem  novandi  res  versam.   eas  quae-  11 
stiones  ex  senatus  consulto  minime  ambitiöse  habuit;  multique 
nobiles  Etrusci,  qui  aut  ipsi  ierant  aut  miserant  ad  Magonem  de 

aus  deren  Mitteln    und:   von   da,  ten  bezeichnete.  —  ad-  ducenti, 

Tgl.  23,  32,  9.  —  togae,  s.  c.  3,  5.  s.   27,    12,   16  u.  a.  —   copias  n. 

Die  Tunica  wurde  auch  im  Felde  ulriusque  exercitus,  oder  copias  n. 

von  den  Soldaten  überhaupt ,   die  eas  cum  suis,  vgl.  28,  36, 2 ;  Gaes. 

Toga  nur  von  Officieren   und  Rit-  B.  C.  3,  34,  1.  —  Fortuna  iV.,  s. 

tern,  s.  zu  22,  54,  2  getragen.  34,  53,  5,    Cic.  Legg.  2,   11,  28 

36,  4—12.  Ereignisse  in  Italien;  Fortuna-  Primigenia  a  gignendo, 

Dio  Cass.  fr.  57,  70.  Preller  563.  —  voti,  das,  wofür  er 

4—9.  Sempron.,  c.  13.  —  Cro-  &elobt  hatte>  sonst  voti  äamnari. 
ton.,  c.  10.  —  in  i.  i.,  unmittelbar  —  reduxit,  wahrscheinlich  hatte  er 
auf  dem  Marsche,  ohne  Vorberei-  d<>rt>  wie  im  Jahr  vorher,  s.  28, 46, 
tung,  sonst  ex  itinere.  —  tumult.,  *6,  sein  Standlager  gehabt, 
s.  21,  8,  7,  im  Folg.:  agminibus  10— 12.* iudicior.,  s.  28,  10,  4. 
etc.,  s.  .25,  34,  9,  beschrieben;  es  —  per  eum,  durch  seine  Unter- 
kämpften nicht  die  drei  acies  der  Stützung.  —  minime  amb.,  und 
hastati,  prineipes,  triarii,  sondern  zwar  hielt  er  sie;  zu  exsen.cons. 
die  einzelnen  Manipel  und  Cohor-  gehört  diese  Bestimmung  natürlich 
ten  wie  sie  anrückten.  —  tumultu,  nicht.  —  ambitiöse:  ohne  Ansehen 
ein  wildes  Durcheinanderlaufen,  der  Person,  ohne  die  Aristokratie 
wiederholt,  um  den  Verlust  zumo-  zu  schonen,  s.  c.  16,5;  vgl.  38,32, 
tivieren,  das  bereits  von  drei  Sei-  4:  satis  ambitiöse  partem  utram- 

Digitized  by  VjOOQlC 


86 


LIBER  XXFX.    CAP.  36.  37. 


a.  u.  550. 


populorum   suorum   defectione,  prirao  praesentes  erant  con- 
12  demnati;  postea  conscientia  aibimet  ipsi  exilium  consciscentes, 

cum  absentes  damoati  essen  t,  corporibus  subtraclis  bona  tantum, 

quae  publicari  poterant,  pigneranda  poenae  praebebant. 
37  Dum  haec  consules  diversis  regionibus  agunt,  censores  in* 

terim  Romae  M.  Livius  et  C.  Claudius  senatum  recitaverunt. 

princeps  iterum  lectus  Q.  Fabius  Maximus;  notati  Septem,  nemo 
2  tarnen,  qui  sella  ciiruli  sedisset.  sarta  tecta  acriter  et  cum  summa 

fide  exegerunt;  viam  e  foro  Bovario  [et]  ad  Veneris  circa  foros 

publicos  et  aedem  Matris  Magnae  in  Palatio  faciendam  locaverunt. 


que  fauendo.  —  primo  praes.  — 
postea,  anfangs  (nur)  solche  -  dann 
(aber  auch)  usw.  praesentes  etc., 
solche,  die  anwesend  waren  und 
deren  Schuld  offen  vorlag;  Andere 
giengen  nachher  aus  bösem  Gewis- 
sen, oder  weil  sie  Kenntniss  von 
der  Sache  gehabt  hatten,  wegen 
ihrer  Mit  Wissenschaft,  s.  Tac.  Ann. 
2,  40,  in  das  Exil,  da  man  sie,  weil 
sie  nicht  so  offen  gefehlt  hatten, 
nicht  sogleich  hatte  ergreifen  lassen. 

—  pigneranda,  welche  als  Unter- 
pfand der  zu  vollziehenden  Strafe 
genommen;  an  denen  diese  voll- 
zogen werden  konnte,  s.  24,  1,  7. 
Ueber  den  gleichen  Anlaut  s.  37, 3, 1 . 

87«  Census  in  Rom;  Val.  Max. 
2,9,6;  7,2,6;  Aur.  Vict.  50;  Dio 
Cass.  fr.  57,  71. 

1.  censores,  die  Wahl  ist  nicht 
berichtet;  sie  muss  aber  im  Laufe 
des  Jahres  erfolgt  sein,  Livius  nach 
derselben  sein  Commando  in  Gal- 
lien aufgegeben  haben,  s.  c.  13,  4. 

—  senat,  recit.,  sie  lasen  das  neue 
Verzeich niss  der  Senatoren  vor 
(Hessen  es  vorlesen)  und  erklärten 
so,  wer  aufgenommen  oder  ausge- 
stossen  sei,  s.  23,  23,  5;  sonst  le- 
gere senatum,  vgl.  27,  11,  12; 
Mommsen  Str.  2,416;  anders  9, 30,2 
eilarunt.  —  iter.,  27,  11,  12,  s.  das 
JElogium  CIL.  I.p.269.  —  not,  durch 
die  nota,  welche  ignominia  mit  sich 
bringt,  ausgestossen,  sonst  movere 
senatu,  s.  39,  42,6;  oder  wie  41, 
27, 2:  de  senatu  eieere;  oder  prae- 
terire,  vgl.  34,  44,4;  27,  11,  12. 


2.  sarta  t,  die  öffentlichen  Bau- 
lichkeiten in  Rucksicht  auf  „den 
Körper",  sartum,  und  das  Dach,  tec- 
tum,  im  Stande  (in  Dach  u.  Fach) 
zu  erhalten  (tueri,  s.  24,  18,  10) 
lag  den  Gensoren  ob;  an  u.  St  ist 
nicht  tueri  sondern  exegerunt  ge- 
braucht, weil  die  Abnahme  der  Ge- 
bäude von  den  Bauunternehmern, 
welche  die  Herstellung  in  Accord 
genommen  haben  und  die  Unter- 
suchung ob  der  Vertrag  punktlich 
eingehalten  ist,  bezeichnet  werden 
soll,  vgl.  45,  15,  9.  —  acriter,  sie 
nahmen  es  mit  der  Untersuchung 
streng,  Mommsen  2,  444.  —  ad 
Fen.,  es  ist  der  10, 31, 9  erwähnte, 
der  nach  u.  St.  eine  Strecke  von 
dem  for.  Bovarium  entfernt  gewe- 
sen sein  muss.  —  foros  pubL,  es 
sind  wol  die  am  Gircus  maximus, 
s.  1,  56,  2;  45,  l,  7;  Paul.  Diac. 
p.  84  forum:  fori  significant  et 
Circensia  spectacula,  ex  quibvs 
eliam  minores  forulos  facimus, 
Schaubühnen  oder  erhöhte  Sitz- 
reihen, von  denen  man  den  Spielen 
zusah.  Die  Lage  derselben  ist  nicht 
genauer  bekannt,  daher  auch  unge- 
wiss, ob  et  mit  Recht  entfernt  wird, 
Becker  1,474.  Der  hier  erwähnte 
Weg  (via)  ist  viell.  der,  auf  wel- 
chem die  tensae  und  die  Magistrate 
in  den  Gircus  fuhren,  s.  45,  1,  7, 
der  von  den  Gensoren  wie  41, 27, 7 
der  elivus  Capitolinus  in  Verding 
gegeben  wird.  —  faciendam  ist  im 
Gegensatze  zu  sarta  tecta  tueri  die 
Herstellung  eines  Neubaues,  s.  36, 
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vectigal  etiam  novum  ex  salaria  annona  statuerunt.  sextante  sal  3 
et  Romae  et  per  totam  Italiam  erat.  Romae  pretio  eodem ,  plu- 
ris  in  foris  et  conciliabulis,  et  alio  alibi  pretio  praebendum  loca- 
verunt.  id  vectigal  commentum  alterum  ex  censoribus  satis  cre-  4 
debant,  populo  iratum  quod  iniquo  iudicio  quondam  damnatus 
esset;  et  in  pretio  salis  maxime  oneratas  tribus,  quarum  opera 
damnatus  erat,  credebant.  indeSalinator  Livio  inditum  cognomen. 


36, 4,  die  auch  bloss  durch  locare 
bezeichnet  wird,  45, 15,  9.  Der  Bau 
neuer  Tempel  durch  die  Censoren 
erfolgte  nur  auf  Senats-  u.  Volks- 
beschluss  und  das  Geld  zu  dem- 
selben musste  besonders  verwilligt 
werden,  während  die  Instandhal- 
tung der  öffentlichen  Baulichkeiten 
den  Censoren  von  Amtswegen  zukam. 
3—4.  vectigal,  eine  neue  Steuer, 
oder  für  den  Staat:  eine  neue  Ein- 
nahme aus  dem  jährlichen  Ertrage 
(annona)  des  Salzes,  d.  h.  von  dem 
Salze,  das  jährlich  in  den  Salinen,  die 
zum  Staatsgute  gehörten,  erzeugt 
und  verkauft  wurde ;  Dio  Cass.  1. 1. : 
tovs  aXae  areXels  fie'xQis  rore 
otnas  vTtorsksZe  &7iotr}aav.  — 
sah ,  eine  bestimmte,  nach  dem 
Preise  von  einem  sextans  zu  schiies- 
sen,  geringe  Quantität,  ein  gewis- 
ses Mass  oder  Gewicht  Salz,  das 
sich  nicht  näher  bestimmen  läset.  — 
et  —  Ital.,  der  Preis  war  für  alle 
römischen  Bürger,  sie  mochten  in 
Rom  oder  in  einem  andern  Theile 
Italiens  wohnen,  gleich ;  denn  dass 
per  tot  Ital.  nicht  die  socii  um- 
fasst,  geht  aus  foris  et  concilia- 
bulis und  aus  tribus  §  4  hervor. 

—  erat,  es  kostete  damals  =  hatte 
bis  dahin  immer  gekostet,  s.  2, 9, 6. 

—  eodem,  denselben  wie   früher. 

—  foris  concil.,  im  Gegensatze  zu 
oppida,  von  röm.  Bürgern  bewohnte 
Flecken,  in  denen  auch  die  Bewoh- 
ner der  benachbarten  pagi  zusam- 
men kamen,  weil  in  denselben  Ge- 
richt, Aushebung  usw.  gehalten 
wurde,  s.  39, 14,  7.  Doch  ist  nicht 
klar,  warum,  wenn  nur  in  Rom 
selbst  der  Preis  nicht  erhöht  wurde, 
dieses  allein  in  den  kleineren  Or- 


ten, nicht  auch  in  den  von  röm. 
Bürgern  bewohnten  Städten,  den 
Bürgercolonieen  usw.  geschehen 
sein  soll.  —  alio  al.,  ausserhalb 
Rom  war  der  Preis  nicht  gleich. 
—  praebend.  loc,  bis  dahin  war 
das  Salz  auf  Staatskosten  bereitet 
und  verkauft  worden,  der  Preis,  da 
der  Staat  keinen  Vortheil  suchte, 
gering  gewesen;  jetzt  verpachten 
die  Censoren  die  Salinen,  die  Pro- 
duction  und  den  Verkauf  des  Salzes 
an  publica ni ,  so  jedoch ,  dass  sie 
durch  die  lex  censoria  bei  Ab- 
schliessung  des  Pachtcontractes  fest- 
stellten, wie  hoch  in  den  einzelnen 
Gegenden  das  Salz  verkauft  werden 
durfte,  um  nicht  den  2,  9,  6  ge- 
schilderten Zustand  wieder  herbei- 
zuführen und  doch  die  Salinen  für 
den  Staat  nutzbarer  zu  machen  als 
sie  bis  dahin  gewesen  waren.  — 
iratum,  s.  27,  34.  —  maxime  oner, 
tr.,  da  für  die  vier  städtischen  Tri- 
bus der  alte  Preis  bleibt,  in  allen 
Landtribus  die  Erhöhung  desselben 
eintritt,  so  sieht  man  nicht  ein,  wie 
dieses  habe  geschehen  können,  be- 
sonders da  nur  eine  Tribus,  die 
Maecia,  nach  §  13,  Livius  nicht  ver- 
urtheilt  hat,  die  zu  den  ländlichen 
gehörte,  und  also  der  Erhöhung  des 
Preises  unterlag.  Auch  gibtL.  die 
Ansicht  nur  als  eine  damals  ver- 
breitete Meinung  an.  Uebrigens 
zeigt  die  Stelle,  dass  die  Censoren, 
wol  mit  Zustimmung  des  Senates, 
neue  Steuern  einführen  konnten,  s. 
39,  44.  —  credebant  nach  satis 
credeb.,  s.  27,  35,  14;  ib.  37,  7; 
28,  7,  9;  30,  33,  4;  6  u.  ä.,  Mad- 
vig  will  das  Wort  tilgen.  —  Sali- 
nator,  c.  33,  1 ;  1,  1,  5. 
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5  lustrum  conditum  serius,  quia  per  provincias  dimiseruut  censo~ 
res,  ut  civium  Romanorum  in  exercitibus,  quantus  ubique  esset, 

6  referretur  numerus,  censa  cum  iis  ducenta  decem  quattuor  miüia 

7  bominum.  condidit  lustrum  C.  Claudius  Nero,  duodecim  deinde 
coloniarum,  quod  numquam  ante  factum  erat,  deferentibus  ipsa- 
rum  coloniarum  censoribus,  censum  aceepefunt^  ut,  quantum 
numero  militum,  quantum  jecunia  valerent,  in  publicis  tabulis 

8  monumenta  extarent.    equitüm  jdeinde  census  agi  coeptus  est; 


5 — 6.  lustrum  c,  s.  1,  44,2. — 
serius  etc.,  das  Lustrum  wird  sonst 
regelmässig  in  dem  Jahre  nach  der 
Wahl  der  Censoren  (wol  meist  vor 
Ablauf  der  18  monatlichen  Amts- 
zeit) gehalten,  um  so  auffallender 
ist  es,  dass  das  jetzige  im  Jahre 
der  Wahl,  s.  §  1,  und  doch  serius, 
d.h.  später  als  sonst,  gehalten  sein 
soll,  s.  Mommsen  2,  355,  3;  340, 
5 ;  341,  4.  —  per  prov.  etc.,  dieses 
scheint  jetzt  zum  erstenmale  ge- 
schehen zu  sein.  —  dimiser.  n. 
Gommissare,  censores  ist  Subject. 
—  cum  iis,  die  hier  erwähnte  Mass- 
regel erklärt,  wenn  auch  wol  nicht 
vollständig  das  Steigen  der  Zahl  der 
Bürger  um  77000  gegen  den  letz- 
ten Census  27,  36,  7,  vgl.  zu  35, 
9,  2;  Lange  2,  182;  Mommsen  R. 
G.  1,661;  854.  —  decem  q.,  s.28, 
38,  5.  —  condid.  tust.,  er  berief 
das  Volk  durch  ein  Edict  auf  das 
Marsfeld,  s.  1,  44,  1,  opferte  und 
sprach  das  Gebet.  Welchem  dieses 
zu  thun  obliegen  sollte,  bestimmte 
das  Loos.  Da  das  lustrum  der 
Schlussact  des  Census  ist,  so  scheint 
L.  dasselbe  hier  zu  früh  erwähnt  zu 
haben;  indess  zählt  er  auch  sonst 
die  einzelnen  Verrichtungen  der 
Censoren  nicht  in  gleicher  Folge 
auf;  gewöhnlich  zwar  zuerst  die 
lectio  senatus,  s.  34,  44;  38,  28; 
39, 42;  41, 27;  aber  auch  bisweilen 
vorher  andere  Geschäfte,  8.  24,  18; 
27,  11 ;  43, 14;  erwähnt  auch  wol 
die  Sache  zweimal,  s.  43,  16;  44, 
16;  45,  15,  oder  nur  das  lustrum 
wie  38,  36 ;  35,  9 ;  oder  nur  die 
Finanzgeschäfte,  40,  46. 

7.  quod  -  erat  scheint  sich  zu- 


nächst auf  duodecim  col.  cens.  acc. 
zu  beziehen,  muss  aber  auch  mit 
deferentibus  -  censoribus,  da  die- 
ses ein  notwendiger  Bestandteil 
der  Anordnung  ist,  in  Verbindung 
gesetzt  werden.  Man  sollte  erwar- 
ten, dass  die  Uebernahme  der  Ver- 
zeichnisse vor  der  Abhaltung  des 
Lustrum  geschehen  wäre;  L.  scheint 
die  Sache  nur  nachträglich  berichtet 
zu  haben,  da  er  den  Abgang  der 
Censoren,  der  nach  der  Vollziehung 
des  Lustrum  erfolgte,  erst§  11  be- 
richtet hat.  —  censum  acceper^  s. 
39, 44, 1 ;  43, 15,  7,  ist  der  stehende 
Ausdruck  von  dem  Censor,  welcher 
die  Angaben  der  Abzuschätzenden 
annimmt.  Was  die  Censoren  sonst 
bei  einzelnen  Bürgern  thun,  ge- 
schieht jetzt  bei  den  Colonieen,  wel- 
che von  ihren  Magistraten  vertreten 
werden.  —  quantum  —  vaL,  die 
beiden  Dinge,  welche  durch  den 
Census  festgestellt  werden ;  Dio  Cass. 
1.1.:  oneos  xai  äXXoi  xqrifuaxa  ayusi 
ovveiacpeQCDai. — public,  lab.,  durch 
öffentliche  Documente  beglaubigt, 
deutet  an,  dass  früher  solche  wol 
von  Gemeinden  mit  cives  sine  suf- 
fragio,  s.  23,5, 15,  aber  nicht  von 
Bundesgenossen  in  Rom  vorlagen. 
8 — 10.  equit.  cens.,  die  Schätzung 
der  Ritter,  abgesondert  von  der  des 
Volkes,  ist  zugleich  eine  Muste- 
rung, daher  neben  census  auch  durch 
recensus  44,  16,  8;  recensere  38, 
28,  2;  43,  16,  1;  recognoseere  39, 
44, 1  bezeichnet.  Sie  wird  biswei- 
len sogleich  nach  der  lectio  sena- 
tus, s.  38,  28;  39,  44,  1,  häuüger 
nur  bei  Ausübung  des  Sittenrichter- 
amtes berichtet,  s.  24,  18;  27,11; 
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et  ambo  forte  censores  equum  publicum  habebant.  cum  ad  tribum 
Polliam  ventum  est,  in  qua  M.  Livi  nomen  erat,  et  praeco  cunc- 
taretur  citare  ipsum  censorem,  „cita"  inquit  Nero  „M.  Livium":  9 
et  sive  ex  residua  vetere  simultate ,  sive  intempestiva  iactatione 
severitatis  inflatus,  M.  Livium,  quia  populi  iudicio  esset  damnatus, 
equum  vendere  iussit.  item  M.  Livius,  cum  ad  tribum  Arnien-  10 
sem  et  nomen  conlegae  ventum  est,  vendere  equum  C.  Claudium 
iussit  duarum  rerum  causa,  unius,  quod  falsum  adversus  se 
testimonium  dixisset ,  alterius ,  quod  non  sincera  fide  secum  in 
gratiam  redisset.    aeque  foedum   certamen  inquinandi  famam  tl 
alterius  cum  suae  famae  damno  factum  est  exitu  censurae.   cum  12 
in  leges  iurasset  C.  Claudius  et  in  aerarium  escendisset,  inter 

34,44;  41,27;  aber  höchst  auffal- 
lend ist,  dass  sie  an  u.  St.  erst 
oach  Vollziehung  des  Lustram  folgt, 
da  sie  doch  vollzogen  sein  musste, 
ehe  von  den  Censoren  die  Bürger- 
Steuer-  und  Musterrollen  aufgestellt 
werden  konnten,  welche  sogleich 
nach  dem  Schluss  des  Lustrum  ab- 
gegeben wurden,  s.  §  12;  Momms. 
2,359;  381;  397.  Vielleicht  hat  L. 
nur  um  die  beiden  die  Censoren 
charakterisierenden  Züge  zusam- 
menzustellen auch  den  ersten  an 
das  Ende  des  Census  gerückt,  wo- 
hin nur  der  zweite,  §  11  in  exitu 
cens.,  gehörte.  —  censores  Jiab., 
ein  deutlicher  Beweis,  dass  der  Ein- 
tritt in  den  Senat  und  selbst  die 
Verwaltung  der  höchsten  Staats- 
ämter damals  die  Abgabe  der  equus 
publicus  nicht  nothwendig  machte, 
da  dieser  jetzt  mehr  politische  Be- 
deutung hatte,  als  für  den  Krieg 
gegeben  wurde,  s.  Lange  2, 16.  — 
tribun.,  wie  der  Gensus  überhaupt, 
so  wird  auch  die  recognitio  equi- 
tum  nach  Tribus  gehalten,  und  nach 
diesen  werden  die  einzelnen  Ritter 
namentlich  aufgerufen.  —  cum  - 
vent.  est  -  cunctar.,  der  Indicativ 
bezeichnet  einfach  die  Zeit,  in  der 
das  inquit.  eintrat,  wie  §  10;  der 
Coojuncüv  die  nächste  Veranlas- 
sung desselben,  vgl.  30,  44, 10,  zu 
4>  13,  10;  Gic.  Fin.  2,  19,  61.  — 
cüa,  wie  24,  18,  3,  Mommsen  2, 
366 ;  37 1 ;  329.   iactaU  -  infl.,  sich 


brüstend  mit  der  Strenge,  die  er 
zur  Schau  trug.  —  vendere  eq.,  mit 
dem  Zuruf:  vende  equum  n.  publi- 
cum wurde  die  Ausstossung  aus 
den  centuriae  equitum  bezeichnet, 
s.  24,  18,  6;  44,  16,  8.  —  pop. 
iudic.y  in  einem  Griminalprocesse, 
so  dass  er  eine  nota  verdiente.  — 
Arniensem,  s.  6,  5;  Gic.  leg.  agr. 
2, 29, 79,  nicht  Narniensis.  —  dua- 
rum r.  c,  die  Gensoren  gaben  die 
Gründe  ihrer  notae  an :  subscriptio 
censoria,  39, 42,  6.  —  fals.  testim., 
in  dem  Volksgerichle,  in  welchem 
Livius  verurlheilt  worden  war,  s. 
27,  35,  7. 

11 — 12.  inquinandi,  weil  igno- 
minia  Folge  der  notio  war.  —  suae 
geht  dem  Sinn  nach  auf  die  nur 
allgemein  bezeichneten  streitenden 
Personen  (man),  vgl.  3,  21,  5;  28, 
44,  1;  Cic.  Tusc.  4,  11,  26:  haec 
autem  opinatio  est  iudicatio  se 
seire,  quod  nesciat;  lnvent.  1,97: 
oratio  quae  aut  sui  laudem  aut 
adversarii  vituperationem  conU- 
neat  u.  a.  —  certamen  —  factum 
e.,  30,  31,  4:  facere  bellum;  27, 
33,  5:  facere  pugnam:  1,  11,  1: 
facere  incursionem,-  2,  7,  7 :  con- 
fessionem  u.  a.  —  exitu  cens.,  wenn 
die  Magistrate  ihr  Amt  niederleg- 
ten, schwuren  sie,  dasselbe  nach 
den  Gesetzen  verwaltet  zu  haben, 
Mommsen  1,  605.  —  in  aerarium 
escend.,  in  dieses,  s.  27,  10,  11, 
wurden  zunächst  die  tabulae  cen- 
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nomina  eorum,  quos  aerarios  reünquebat,  dedit  conlegae  nomen. 

13  deindeM.  Livius  in  aerarium  venit;  praeter  Maeciam  tribum,  quae 
se  neque  condemnasset  neque  condemnatum  aut  consulem  aut 
censorem  fecisset,  populum  Romanum  omnem,  quattuor  et  xxx 

14  tribus,  aerarios  reliquit,  quod  et  innocentem  se  condemnassent 
et  condemnatum  consulem  et  censorem  fecissent,  neque  infltiari 
possent  aut  iudicio  semel  aut  comitiis  bis  ab  se  peccatum  esse. 

15  inter  quattuor  et  xxx  tribus  et  C.  Gaudium  aerarium  fore;  quod 
si  exemplum  haberet  bis  eundem  aerarium  relinquendi,  C.  Clau- 

16  dium  nominatim  se  inter  aerarios  fuisse  relicturum :  pravum  cer- 
tamen  notarum  inter  censores;  castigatio  inconstantiae  populi 

17  censoria  et  gravitate  temporum  illorum  digna.  in  invidia  censo- 


soriae  an  die  Quastoren  abgeliefert, 
während  andere  Documente  in  dem 
atrium  Libertatis  aufbewahrt  wur- 
den, Mommsen  2,  348;  407;  535. 
—  inter  -  relinq.,  gewöhnlich  wie 
24,  18,  6  aerarium  facere;  ib. 
§  8  in  aerarios  referre;  man  sieht 
nicht,  wie  die  Gensoren,  nachdem 
sie  bereits  mit  dem  Eide  ihr  Amt 
niedergelegt  haben,  noch  eine  sol- 
che nota  ertheilen  können ;  um  so  we- 
niger als  die  aerarii  in  den  tabulae 
censoriae,  die  doch  bereits  vollen- 
det sein  mussten,  nicht  fehlen  durf- 
ten. Vielleicht  war  es  ein  Verzeich- 
niss  Derer,  welche  der  eine  Gensor 
ohne  Zustimmung  des  anderen  den 
tabulae  censoriae  beilegte,  das  aber, 
da  nicht  beide  übereinstimmten, 
factisch  keine  Geltung  hatte,  son- 
dern nur  die  Ansicht  des  Gensors 
aussprach.  Ebenso  ist  das  Verfah- 
ren des  Livius  zu  verstehen,  da  die 
Versetzung  von  34  Tribus  unter  die 
Aerarier  unmöglich  praktische  Fol- 
gen hätte  haben  können  und  nur 
als  ein  Zeichen  der  Entrüstung  oder 
Erbitterung,  die  sich  am  Ende  der 
Gensur  ausspricht,  betrachtet  wer- 
den kann,  Mommsen  2,  346;  403. 
Auch  die  §  9  und  10  ausgespro- 
chenen notae  werden  keine  Folge 
gehabt  haben,  da  sie  nur  von  einem 
Gensor  gegeben  werden.  —  relin- 
quebat,  lassen  wollte,  dafür  erklä- 
ren wollte.  —  nomen  ded.,  bezeich- 
nete namentlich,  gab  gleichsam  zu 


Protokoll,  Madvig  vermuthet  nom. 
edidit. 

13 — 14.  deinde,  es  erscheint  einer 
nach  dem  andern  in  dem  aerarium, 
—  praeter,  das  Asyndeton  soll  das 
Auffallende  des  Folg.  andeuten.  — 
Maeciam,  s.  8,  17.  —  condemna- 
tum, s.  1,  12,  9.  —  populum,  also 
auch  Senatoren  und  Ritter,  wie  §  15 
zeigt.  —  aerarios,  daraus,  dass  an 
u.  St.  nicht  tribubus  movit  zu  aer. 
rel.  hinzugefügt  ist,  lässt  sich  nicht 
folgern,  dass  das  Eine  ohne  das 
Andere  habe  vorkommen  können; 
schon  der  Ausdruck  tribus  tribu- 
bus Movere  wäre  kaum  zulässig; 
die  Sache  nicht  ausführbar.  —  co- 
mitiis >  Wahlcomitien,  denn  auch 
die  Verurtheilung  erfolgte  in  Co- 
mitien. 

16—17.  pravum  -  notarum  etc. 
der  Wettstreit  unter  den  Gensoren 
war  verkehrt,  da  sie  als  Sittenrich- 
ter frei  von  Leidenschaft  und  ein- 
trächtig hätten  sein  sollen,  40,  46, 
8,  die  Zurechtweisung  des  Volkes, 
wie  sie  Gensoren  ziemt  und  dem 
würdevollen  Ernst  der  Zeit  entspre- 
chend; pravum,  censoria,  digna 
sind  Prädicate,  erat  oder  fuit  zu 
ergänzen,  vgl.  5,  26,  9;  44,  5,  1 
u.  a. ;  oder  L.  hat  die  Gopuia  nicht 
gesetzt  um  sein  Urtheil  mehr  als 
Ausruf  erscheinen  zu  lassen,  so  dass 
pravum  etc.  attributiv  wären:  ein 
verkehrter  Wettstreit  usw.,  s.  30, 
10,  20.  —  in  invid.,  passiv,  8.  25, 
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res  cum  essent,  Crescendi  ex  iis  ratus  esse  occasionem  Cn. 
Baebius  tribunus  plebis  diem  ad  populum  utrisque  dixit.  ea  res 
consensu  patrum  discussa  est,  ne  postea  obnoxia  populari  aurae 
censura  esset. 

Eadem  aestate  in  Bruttiis  Clampetia  a  consule  vi  capta,  Con-  38 
sentia  et  Pandosia  et  ignobiles  aliae  civitates  voluntate  in  dicionem 
venerunt.   et  cum  comitiorum  iam  adpeteret  tempus ,  Cornelium  2 
potius  ex  Etruria,  ubi  nihil  belli  erat,  Bomam  acciri  placuit. 
is  consules  Cn.  Servilium  Caepionem  et  C.  Servilium  Geminum  3 
creavit.   inde  praetoria  comitia  habita.   creati  P.  Cornelius  Len-  4 
tulus  P.  Quintilius  Varus  P.  Aelius  Paetus  P.  Villius  Tuppulus: 
hi  duo  cum  aediles  plebis  essent ,  praetores  creati  sunt,   consul  5 
comitiis  perfectis  ad  exercitum  in  Etruriam  redit. 

Sacerdotes  eo  anno  mortui  atque  in  locum  eorum  suffecti:  6 
Ti.  Veturius  Philo  flamen  Martialis  in  locum  M.  Aemili  Regilli, 


7,  10.  —  Crescendi,  s.  27,  35,  8.  — 
Baebius,  s.  31,  49.  —  diem  dix., 
wegen  Missbrauchs  der  Amtsgewalt, 
zur  Sache  s.  24,  43,  2;  43,16,11; 
Mommsen  2,  307 ;  345.  —  consensu 
pat,  durch  einen  einstimmig  ge- 
fassten  Senatsbeschluss,  in  welchem 
es  als  unverträglich  mit  dem  Wesen 
der  Censur  erklärt  wird,  dass  sie 
dem  schwankenden  Urtheile  des 
Volkes  unterworfen  werden  solle; 
Val.  Max.  7,  2,  6:  eosdem  senatus 

—  causae  diciione  decreto  suo  //- 
beravit,  vacuum  omni*  iudiciimelu 
eum  honorem  reddendo,  qui  exi- 
gere  debet  rationem,  non  reddere. 

—  discussae,  zerschlagen;  Lange 
1,  795. 

38«  Ereignisse  in  Italien,  Wahlen 
in  Rom;  Appian  Hann.  56;  Dio  frg. 
57,  70. 

1.  Clampetia,  einer  der  bedeuten- 
den Küstenorte  in  Bruttium  am  si- 
nusTerinaeus,  südwestlich  von  Con- 
sentia ;  über  dieses  s.  8, 24;  23,  30. 
Es  müsste  nach  der  bereits  25,  1 
gemeldeten  Rückkehr  zu  den  Rö- 
mern wieder  abgefallen  sein ;  über- 
diess  wird  die  Uebergabe,  die  nach 
Appian  schon  zwei  Jahre  vorher 
erfolgt  sein  soll,  noch  einmal  30, 19 
erzählt.  —  consule,  Sempronius.  — 
Pandosia,  wie  Gonsentia  in  Luca- 


men, s.  8,  24.  —  aliae  ist,  wenn 
L.  nicht  auch  Gonsentia  und  Clam- 
petia zu  den  ignobiles  civitates 
rechnet:  ausserdem,  s.  4,  41,  8: 
und  andere,  aber  unbedeutende.  — 
in  dicion.  v.y  s.  26,  21,  17.  Die 
Notiz  ist  wol  von  dem  c.  36  Er- 
zählten getrennt,  weil  sie  einer  an- 
deren Quelle  entnommen  ist,  die 
sogleich  die  Wahlen  anknüpfte. 

2 — 5.  et  cum,  die  Verbindung 
scheint  zu  sein:  und  so,  da  Sem- 
pronius beschäftigt  war,  beschloss 
man  lieber  Gornelius  als  ihn  zu 
berufen,  8.  27,  4,  3.  Cn.  Servil., 
28,  38.  Caep.  -  Servilium  fehlen 
im  Put.  —  C.  Serv.,  s.  28,  10.— 
P.  Com.  Lent.  vgl.  30,  36,  2;  ib. 
41,  2;  ein  anderer  ist  c.  11:  Cn. 
Lentulus.  —  ii  -  aed.  pl.,  8.  30,  26, 
1 1 ;  28,  38, 1 1 ;  27,  35, 1 ;  es  sind  die 
beiden  zuletzt  genannten  gemeint. 

6—7.  sacerdotes  etc.,  die  Wah- 
len der  Priester  werden  gewöhnlich 
mit  denen  der  Magistrate  verbun- 
den, und  wie  die  religiösen  Ange- 
legenheiten überhaupt  am  Ende  des 
Jahres  berichtet,  vgl.  23,  21,  7,  s. 
jedoch  30,  26,  10;  25,  2,  1.  —  eo 
anno  wird  sogleich  durch  qui  priore 
beschränkt.  —  Feturius  ist  sonst 
nicht  bekannt;  Aemil.  s.  24,  7, 12. 
suffecti,  s.  27,  6,  16.  —  Martialis 
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7  qui  priore  anno  mortuus  erat,  creatus  inauguratusque ;  in  M. 
Pomponi  Mathonis  et  auguris  et  decemviri  locum  creati  decemvir 
M.  Aurelius  Cotta,  augur  Ti.  Sempronius  Gracchus  admodum 
adulescens,  quod  tum  perrarum  in  mandandis  sacerdotiis  erat. 

8  quadrigae  aureae  eo  anno  in  Capitolio  positae  ab  aedilibus  curu- 
libus  C.  Livio  et  M.  Servilio  Gemino,  et  ludi  Romani  biduum 
instaurati,  item  per  biduum  plebei  ab  aedilibus  P.  Aelio  P.  Villio ; 
et  Iovis  epulum  fuit  ludorum  causa. 


TITI  LIVI 

AB  ÜRBE  CONDITA 
LIBER  XXX. 

1  Cn.  Servilius  et  C.  Servilius  consules  —  sextus  decimus 
is  annus  belli  Punici  erat  —  cum  de  re  publica  belloque  et  pro- 

2  vinciis  ad  senatum  rettulissent,  censuerunt  patres,  ut  consules 
inter  se  compararent  sortirenturve ,  uter  Bruttios  adversus  Han- 

3  nibalem,  uter  Etruriam  ac  Ligures  provinciam  haberet;  cui  Bruttii 


etc.,  8.  c.  11, 14.  —  creat  inaug., 
s.  27,  36,  5.  —  M.  Pomp.  M.,  ob 
der  Consol  22,  33  oder  der  Prätor 
22,  1 1 ;  24, 44, 3  gemeint  sei,  lässt 
sich  nicht  erkennen.  —  aug.  e.  dec, 
vgl.  27,  6,  \h.  —  Aurel.,  25,  22,  5. 
Sempr.  ist  keiner  der  sonst  um  diese 
Zeit  erwähnten  Ti.  Sempr.  Gr.  s.  25, 
16;  33,  36;  41,  8,  und  nicht  weiter 
bekannt;  sein  Tod  wird  41, 21  be- 
richtet. —  perrarum,  doch  hat  es 
L.  selbst  von  Grassus  25,  5  und 
dem  flamen  G.  Flaccus  27,  8  er- 
zählt, vgl.  zu  42,  28,  13;  Momms. 
2,  18. 

8.  quadrigae  aur.,  schon  10,23 
ist  ein  ehernes  Viergespann  statt 
des  ursprünglichen  thönernen  auf- 
gestellt worden,  vgl.  35, 41, 10 :  de 
multa  damnatorum  quadrigae  in- 
auratae  in  Copitolio  positae;  wo 
das  an  u.  St.  erwähnte,  wahrschein- 
lich auch  aus  pecunia  multa ticia 
geweihte,  aufgestellt  worden  sei, 
ist  nicht  zu  bestimmen.  —  Servil. 


Gem.,  Bruder  des  Gonsuls  G.  Ser- 
vilius. —  ludi  etc.  s.  23,  30,  17. 

—  lov.  epul.y  s.  27,  36,  9;  nach 
Mommsen  CIL.  I.  p.  406  ist  jedoch 
der  13  Novbr.  der  bereits  für  das 
epuL  lov.  feststehende  Tag  und 
die  indictio  nur  die  Einladung  zu 
demselben. 

1—2.  Vertheilung  der  Provinzen, 
Sühnung  der  Prodigien. 

1 — 3.  Servil,  etc.,  die  Zunamen 
der  Gonsuln  s.  §  8 ;  29,  38, 3  sind 
nicht  wiederholt,  wie  29,  11  und 
13;  bisweilen  werden  beide  wie  27, 
6  und  7,  25, 41  und  26, 1  oder  nur 
einer,  vgl.  27,  34,  12  und  c.  36, 
10,  wiederholt.  Im  Put.  fehlt  et 
C,  Servil.  —   belloque,   26,   1,  1. 

—  Bruttii  adv.  H.,  vgl.  28, 45, 9 : 
Bruttii  et  bellum  cum  Hannibale; 
27,  35,  10:  adversus  Hannibalem 
Bruttii  Lucani.  —  ae  Lig.,  diese 
sind  zum  erstenmale  ein  Theil  des 
Geschäftskreises  eines  Gonsuls.  — 
provinc.  nach  einem  Volksnamen 
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evenissent,exercitumaP.Sempronio  acciperet;  P.  Sempronius  — 
ei  quoque  enim  proconsuli  imperium  in  annum  prorogabatur  — 
P.  Licinio  succederet,  is  Romam  reverteretur,  beilo  quoque  4 
bonus  habitus  ad  cetera ,  quibus  nemo  ea  tempestate  instructior 
civis  habebatur,  congestis  omnibus  humanis  ab  natura  forluna- 
que  bonis.  nobilis  idem  ac  dives  erat;  forma  viribusque  corporis  5 
excellebat;  facundissimus  habebatur  seu  causa  oranda,  seu  in 
senatu  et  ad  populum  suadendi  ac  dissuadendi  locus  esset;  iuris 
pontiücii  peritissimus ;  super  haec  bellicae  quoque  laudis  consu-  6 
latus  compolem  fecerat.    quod  in  Bruttiis  provincia,  idem  in 
Etruria  ac  Liguribus  decretum:  M.  Cornelius  novo  consuli  tra-  7 
dere  exercitum  iussus ,  ipse  prorogato  imperio  Galliam  provin- 
ciam  obtinere  cum  legionibus  iis ,  quas  praetor  L.  Scribonius 
priore  anno  habuisset.     sortiti  deinde  provincias :     Caepioni  8 
Bruttii,  Servilio  Gemino  Etruria  evenit.  tum  praetorum  provin- 


genannt  ist  nicht  selten,  s.  §7;  31, 
8,  7;  ib.  12,  1  u.a.  —  procons.= 
iia  ut  pro  consule  esset.  Licinio 
s.,  29,13,3;  auch  in  diesem  Jahre 
stehen  Haan.  4  Legionen  gegenüber. 
4—6.  hello  —  cetera,  durch  diese 
Worte  wird  das  hier  weniger  pas- 
send als  sonst  in  solchen  Fällen 
motivierte  Lob  angeknüpft.  —  ad 
eet,  s.  26,  5, 9,  Tgl.  Cic.  Or.  2,  73, 
296 :  cum  ceterü  tuis  laudibns.  — 
congestis  n.  in  cum,  s.  39,  50,9: 
adeo  omnibus  humanis  congestis 
honoribus,  ul  ne  divinis  quidem 
abstineretur.  —  ab  natura  fort. 
im  Folg.  chiastkch  ausgeführt,  s. 
Cic.  Verr.  4, 37,  80 :  quae  aut  for* 
tuna  hominibus  aut  natura  largi- 
tur.  —  forma,  vgl.  Dio  Cass.  frg. 
57,  52:  Aiy.ivi.oi  K^dcaoi  vno  re 
inieixelat  xal  xaXXovs  nXovrovte 
etc.  Mit  facundissimus  etc.  folgen 
wieder  chiastisch  die  Vorzüge,  die 
er  sich  selbst  erworben  hat,  s.  3, 
11,  6:  ad  ea  munera  data  a  diis 
et  ipse  addiderat  multa  belli  de- 
cora  facundiamque  in  foro  etc., 
Cic.  Or.  2,  11,  45.  —  seu  -  esset, 
entweder  weil  nur  die  in  habeba- 
tur bezeichnete  Ansicht  ausgespro- 
chen oder  weil  die  Wiederholung 
angedeutet  werden  soll,  s.  21,  36, 


7 ;  1,  42,  3.  —  causa  -  locus  es., 
Processführung ,  Reden  im  Senate, 
wenn  er  aufgefordert  wurde  seine 
Meinung  zu  sagen,  in  der  Volks- 
versammlung. —  et  ad  pop.,  viell. 
ist  aut  ad  p.  zu  lesen,  da  et  im 
Put.  ausgefallen  ist,  d.  Sp.  Hs.  et 
apud  p.  hatte,  vgl.  Cic.  Or.  3,  33, 
134:  haec  fuitP.Crassi  illius  ve- 
teris,  haec  Tu  Coruncanii  -  sa- 
pieniia,  qui  omnes  pontifices  ma~ 
ximi  fuerunt,  ut  ad  eos  de  omni- 
bus divinis  (bei  L.  im  Folg.  iuris 
pontif.  peritissimus)  atque  humanis 
rebus  referreiur;  iidemque  et  in  . 
senatu  et  apud  populum  et  in 
causis  amicorum  et  dornt  et  mili- 
tiae  consilium  suum  fidemque  prae- 
stabant.  —  suadendi  a  diss.9  s.  10, 
7,  1. —  iuris  p.  p.,  er  ist  seit  211 
a.  Gh.  pontifex  maximus,  s.  25,  5 ; 
über  das  ius  pontif.  8.1,20,6;  6, 
1,  10;  Mommsen  Str.  2,  46.-—  su- 
ver  h.  wie  §  4  ad  cetera,  worauf 
hier  zurückgegangen  wird. —  comp, 
fec,  hatte  Gelegenheit  gegeben  zu 
erlangen. 

7 — 9.  in  Brult.  in  Bezug  auf  das 
Heer  im  Bruttierlande,  s.  5,  36,9; 
26, 2, 14.  —  idem,  durch  das  Folg., 
wo  der  Nachdruck  auf  novo  cons. 
liegt,  erklärt.  —  Cornel.  -  Scrib., 
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9  ciae  in  sortem  coniectae:  iuris  dictionem  urbanam  Paetus  Aelius, 
Sardiniam  P.  Lentulus,  Siciliam  P.  Villius,  Ariminum  cum  duabus 
legionibus  —  sub  Lucretio  Spurio  eae  fuerunt  —  Quintilius 

10  Varus  est  sortitus.  et  Lucretio  prorogatum  Imperium ,  ut  Ge- 
nuam  oppidum  a  Magone  Poeno  dirutum  exaedificaret.  P.  Sci- 
pioni  non  temporis  sed  rei  gerendae  fine,  donec  debellatum 

11  in  Africa  foret,  prorogatum  imperium  est,  decretumque,  ut  sup- 
plicatio  fieret,  quod  is  in  Africam  provinciam  traiecisset,  ut  ea 
res  salutaris  populo  Romano  ipsique  duci  atque  exercitui  esset 

2  In  Siciliam  tria  millia  militum  sunt  scripta ,  et  quia ,  quod 

roboris  ea  provincia  habuerat,  in  Africam  transvectum  fuerat ,  et 
quia,  ne  qua  classis  ex  Africa  traiceret,  quadraginta  navibus 

2  custodiri  placuerat  Siciliae  maritumam  oram.  tredecim  novas 
naves  Villius  secum  in  Siciliam  duxit,  ceterae  in  Sicilia  veteres 

3  refectae :  huic  classi  M.  Pomponius,  prioris  anni  praetor ,  pro- 
rogato  imperio  praepositus  novos  milites  ex  Italia  advectos  in 

4  naves  imposuit.   parem  navium  numerum  Cn.  Octavio ,  praetori 


29, 13.  —  urbana  umfasst  zugleich 
die  peregrina,  s.  c.  27,  9;  40,  5, 
zu  28,  38,  13.  —  Paet.  AeL,  s.  27, 
6,  17;  26,  22,  lS.  —  Lent.  Sic.  hat 
Put.  nicht.  —  Arim.  -  Lucret.,  s. 
28,  38,  13;  29,  13,  4;  Gallien  ist 
so  von  4  Legionen  besetzt,  wie  27, 
36,11;  29,13,2;  4.  Dass  der  Pro- 
consul  die  Kriegführung,  der  Prätor 
die  Verwaltung  der  Provinz  gehabt 
habe,  liegt  nicht  in  den  Worten, 
vgl.  29,  13,  2;  28,  38,  13.—  Lu- 
cret. Sp.,  s.  zu  1,  56,  11;  29,  2, 
11;  da  ihm  das  imperium  ver- 
längert wird,  so  ist  anzunehmen, 
dass  er  auch  Truppen  gehabt  habe, 
viell.  einen  Theil  der  29, 13,  4  er- 
wähnten. Mago  scheint  die  Stadt 
aufgegeben  zu  haben  und  weiter 
östlich  gezogen  zu  sein,  s.  c.  18. 
10 — 11.  fine,  mit  dem  Ziel,  dem 
Abschluss  des  Auftrags  soll  auch 
das  imperium  ein  Ende  haben ;  die 
Auffassung  ist  wie  bei  tenus,  Tauro 
terms  u.  ä.,  wo  wir  das  zu  errei- 
chende Ziel  denken,  vgl.  zu  4,54, 
6;  Sali.  Hist.  3,  77  (94):  fine  in- 
guium  ingrediuniur  mare;  Kühn- 
ast 174.  —  ea  res,  entspricht  quod, 
wie  sonst  id,  36,  1,  2;  37,  47,4; 


zur  Sache  s.  29,  23,  12.  —  pop. 
R.  i\,  s.  29,  11,  5. 

2«  1—3.  quod  rob.  etc.,  c.  27, 8, 
zu  29,  24,  12;  13.  —  et  quia,  ne 
qua  etc.,  wenn  auch  dieses  als 
Grund  für  die  Aushebung  angegeben 
wird,  so  muss  hinzugedacht  werden: 
und  zur  Bemannung  dieser  Flotte 
Soldaten  nöthig  hatte;  eigentlich 
ist  der  Satz  quia  -  fuerat  bei  = 
st.  untergeordnet:  weil  man,  da- 
übergesetzt  war,  Soldaten  nöthig 
hatte  um  die  Flotte  —  zu  be- 
mannen. —  placuerat,  der  Be- 
schluss  ist  früher  nicht  berichtet, 
da  die  29,  13,  5  erwähnte  Flotte 
nicht  gemeint  sein  kann.  —  trede- 
cim etc.,  früher  hatte  Sicilien  eine 
Flotte  von  30  Schiffen  behalten,  s. 
28, 10;  ib.  45,  8 ;  diese  waren  schon 
von  Scipio  hergestellt  aber  zum 
Theil,  s.  29, 1, 14;  ib.  25,  10,  mit 
nach  Africa  genommen  worden. 

4—6.  Octavio,  aus  28,  3S,  vgl. 
29,  13,  geht  hervor,  dass  Oct.  da- 
mals propraetor  war,  s.  29,  36,  1, 
praetori  item  pr.  a.  also  ein  Irr- 
thum  Ls'  ist,  da  praetor  in  diesem 
Zusammenhange,  s.  §5,  schwerlich 
Befehlshaber  überhaupt,  s.  23,  40» 
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item  prioris  anni ,  cum  pari  iure  imperii  ad  tuendam  Sardiniae 
oram  patres  decreverunt;  Lentulus  praetor  duo  millia  militum 
dare  in  naves  iussus.   et  Italiae  ora,  quia  incertum  erat,  quo  mis-  5 
suri  classem  Carlhaginienses  forent ,  videbantur  autem  quidquid 
nudatum  praesidiis  esset  petituri,  M.  Marcio,  praetori  prioris 
anni,  cum  totidem  navibus  tuenda  data  est.  mmm  militum  in  eam  6 
classem  ex  decreto  patrum  consules  scripserunt  et  duas  legiones 
urbanas  ad  incerta  belli.  Hispaniae  cum  exercitibus  imperioque  7 
veteribus  imperatoribus,  L.LentuloetL.ManüoAcidino,  decretae. 
viginti  omnino  legionibus  et  clx  navibus  longis  res  Romana  eo 
anno  gesta. 

Praetores  in  provincias  ire  iussi.   consulibus  imperatum,  8 
priusquam  ab  urbe  proficiscerentur,  ludos  magnos  facerent,  quos 
T.  Manlius  Torquatus  dictator  in  quin  tum  annum  vovisset,  si 
eodem  statu  res  publica  staret.    et  novas  religiones  excitabant  9 
in  animis  hominum  prodigia  ex  pluribus  locis  nuntiata.  aurum 
in  Capitolio  corvi  non  lacerasse  tantum  rostris  crediti  sed  etiam 
edisse;  mures  Antii  coronam  auream  adrosere;  circa  Capuam  10 
omnem  agrum  lucustarum  vis  ingens,  ita  ut,  unde  advenissent, 
parum  constaret,  complevit;  eculeus  Reate  cum  quinque  pedibus  11 
natus;  Anagniae  sparsi  primum  ignes  in  caelo,  dein  fax  ingens 


1*  bedeuten  kann.  —  duo  mtl.,  von 
der  in  Sardinien  stehenden  Legion, 
s.  29,  13,  5.  —  praesidiis,  von 
Flotten.  —  Marcio,  s.  29,  13.  — 
incerta  b.,  s.  c.  15,4:  incerta  for- 
tunae,  c.  30,  11,  vgl.  27,  20,  3. 

7.  veter,  imp.,  s.  29,  13,  7,  die- 
sesmal  also  ohne  Volksbeschluss, 
vgl.  c.  41,  4.  —  imperatorib.  wird 
sonst  nicht  leicht  in  diesem  Falle 
gebraucht,  s.  c.  27,  5;  29,  13,  7 
heissen  sie  proconsules,  vgl.  ib.  2, 
1 ;  30,  41, 4. —  viginti  leg.,  über  die 
Zahl  der  Legionen  s.  27,  36,  12; 
von  diesen  würden  ausser  den  c.  1 
erwähnten  2  auf  Africa,  eine  auf 
Sardinien,  2  auf  Sicilien,  c.  27,  8 ; 

3  auf  Spanien,  eine  auf  Genua,  oder 

4  auf  Spanien,  s.  29,  2,  9  gerech- 
net, die  aber  alle  mit  zwei  stadti- 
schen nur  19  ausmachen. —  CLX, 
es  sind  die  40  mitgerechnet,  welche 
Scipio  in  Africa  hat,  vgl.  29,  26, 
3;  30,  41,  2.  —  res  Rom.  wie  27, 
40,  3;  8;  4,  43,  11  u.a.,  häufiger: 


res  publica,  wie  Gronov.  auch  an 
u.  St.  vermuthet. 

8 — 13.   in  prov*  ire,   d.  h.  so- 
gleich; die  Gonsuln  sollen  erst  usw. 

—  ludos  m.,  s.  22,  9,  10,  sie  sind 
208  a.  Gh.,  s.  27,  33,  zum  zweiten- 
male  gehalten  worden,  jetzt  schei- 
nen die  Gonsuln  den  Beschluss  nicht 
ausgeführt  zu  haben,  oder  L.  ist  an 
u.  St.  anderen  Quellen  als  c.  27, 1 1 
gefolgt,  s.  Mommsen  Chronologie 
165.  —  eodem  st.,  s.  22,  9,  10.  — 
novae  rel.,  neue  religiöse  abergläu- 
bische Besorgnisse,  s.  1,  31,  6.  — 
in  animis,  wie  im  Deutschen,  ge- 
wöhnlicher: animos  ad — aliquid, 
s.  Nägelsb.  §  145, 1.  —  non  tantum 

-  sed  et.  hat  L.  mehrfach,  s.  5, 
46,  4;  37,  53,  24,  vgl.  21,  32,  4; 
Cicero  selten.  —  adrosere,  27,23, 
2.  —  Capuam,  27,  37.  —  lucusta- 
rum ist  die  beglaubigte  Lesart, 
ebenso  42,2,4;  ib.  10,7;  Perioch. 
LX.  —  Reate,  26,  23.  —  cum  q. 
p.,  s.  27,  4, 14.  —  Anagniae,  29, 


Digitized  by  VjOOQlC 


96 


LIBER  XXX.    CAP.  2.  3. 


a.  ti.  551. 


12  arsit;  Frusinone  arcus  solem  tenui  linea  amplexus  est,circu- 
lum  deinde  ipsum  maior  solis  orbis  extrinsecus  inclusit;  Arpini 

13  terra  campestri  agro  in  ingentem  sinum  consedit;  consulum  alteri 
primam  hostiam  immolanti  caput  iocineris  defuit.  ea  prodigia 
maioribus  hostiis  procura ta;  editi  a  collegio  pont\ficum  dei,  qui- 
bus  sacrificaretur. 

Z  His  transactis  consules  praetoresque  in  provincias  profecti; 

omnibus  tarnen,  velut  eam  sortitis,  Africae  cura  erat,  seu  quia 
ibi  summam  rerum  bellique  verti  cernebant,  seu  ut  Scipioni  gra- 

2  tificarentur ,  in  quem  tum  omnis  versa  civitas  erat,  itaque  non 
ex  Sardinia  tantum ,  sicut  ante  dictum  est ,  sed  ex  Sicilia  quoque 
et  Hispania  vestimenta  frumentumque,  et  arma  etiam  ex  Sicilia 

3  et  omne  genus  commeatus  eo  portabantur.  nee  Scipio  ullo  tem- 
pore hiemis  belli  opera  remiserat,  quae  multa  simul  undique 
eum  circumstabant:  Uticam  obsidebat;  castra  in  conspectu  Has- 

4  drubalis  erant;  Carthaginienses  deduxerant  naves,  classem  pa- 
ratam  instruetamque  ad  commeatus  intereipiendos  habebant. 


14.  —  sparst  ig.,  etwa  Sternschnup- 
pen. —  fax  ing.,  s.  29, 14.  —  Fru- 
sin.,  27,  37.  —arcus,  nachher cir- 
culus,  ein  schmaler  Bogen,  Hof; 
ausserhalb  desselben  ein  grösserer 
Kreis  so  feurig  wie  die  Sonne,  eine 
Doppelsonne.  —  in  sin.,  wie  in 
immensum,  in  aliquantum  altitu- 
dinis  42,  15,  5,  oder:  so  dass  es 
bildete,  vgl.  38,  8.  —  caput  ioc, 
s.  8,  9,  1;  27,  26,  13;  25,  16,  2. 
—  editi ,  wie  bei  den  decemviri 
sacr.  fac.  22,  10,  10.  —  a  coli,  p., 
welches  auf  Befragen  des  Senates 
den  Bescheid  ertheilt,  27,  4,  15; 
36,  37,  5;  Mommsen  2,  50. 

S— 17.  Ereignisse  in  Africa;  zu- 
nächst Ueberfall  und  Vernichtung 
der  feindlichen  Lager;  Polyb.  14, 
1  ff.,  App.  Lib.  18  ff.;  Zon.  9,  12; 
Frontin.  1,  2, 1 ;  2,  5,  29,  Aur.  Vict. 
49,  13;  Sil.  It.  17,  89. 

1—2.  praet.  etc.  ist  bereits  c.  2  er- 
wähnt und  omnibus  —  cura  wurde 
wenigstens  auf  Gn.  Servilius  nicht 
passen,  c.  24, 1.  Die  Periode  bildet 
entweder  einen  weniger  angemes- 
senen Uebergang  oder  gehört  einem 
anderen  Annalisten  als  c.  2.  —  cura 
er.,  s.  25,  15,  4.  —  summa  r.  b., 
29,  9,  1;    belli  bestimmt   rerum, 


vgl.  summa  belli  31,37,5;  32,  17, 
9  u.  a.  —  verti,  wie  discrimen  ver- 
titur.  —  ante,  s.  29,  36,  2.  —  et 
vor  arma  entspricht  dem  folg.  et, 
während  etiam  zu  arma  gehört;  s. 
28,  18,  5. 

3 — 4.  nee,  auch  nicht,  bei  Frü- 
heren ne  —  quidem,  s.  c.  15,  7;  1, 
27,  10.  —  ullo  t.  k.,  Polyb.:  xara 
rrjv  naQaxeifiaaiav.  —  Utic.  ob- 
sid.,  die  Belagerung  ist  im  Herbste 
aufgegeben  29,  35,  12,  und  wird 
nach  Polyb.  14,  2,  t  vgl.  L.  c.  4, 
10,  erst  im  Frühjahr  203  wieder 
aufgenommen,  während  c.  1,  2: 
iyevero  —  tcsqI  ttjv  trß  'ivvxrje 
noXtomciav  nur  Vorbereitungen  zu 
derselben  gemeint  sind.  —  castra 
gehört  zu  flasdrubal,  durch  die  Um- 
stellung werden  die  Begriffe  ge- 
hoben, die  Deutlichkeit  nicht  be- 
achtet. Dass  übrigens  auch  Syphax 
in  der  Nähe  lagerte,  vgl.  29, 35, 10, 
zeigt  das  Folgende.  —  deduxer.,  s. 
c.  2,  1;  Polyb.  1.  1.:  nw&avoju- 
vos  S£a(yrveiv  aroXov  rove  Kagxn- 
doviovi  iyfyvsro  fiev  xai  iteqi  reev- 
Ttjv  rr}v  Tzagaffxevrp/;  bis  dahin  sind 
die  Punier  zur  See  noch  nicht  ge- 
rüstet gewesen.  —  par.  irutr.  — 
habeb.,  s.  34,28,8;  26,8,11,  wie 
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Inter  haec  ne  Syphacis  quidem  reconciliandi  curam  ex  animo 
miserat,  si  forte  iam  satias  amoris  in  uxore  ex  multa  copia  cepis* 
set.   ab  Syphace  magis  pacis  cum  Carthaginiensibus  condiciones,  5 
ut  Romani  Africa,  Poeni  Italia  excederent,  quam,  si  bellaretur, 
spes  ulla  desciturum  adferebatur.   baec  per  nuntios  acta  magis  6 
equidem  crediderim  —  et  ita  pars  maior  auctores  sunt  —  quam  k 
ipsum  Syphacem,  ut  Antias  Valerius  prodit,  in  caslra  Romana 
ad  conloquium  venisse.   primo  eas  condiciones  imperator  Roma-  7 
nus  vix  auribus  admisit;  postea,  ut  causa  probabilis  suis  com- 
meandi  foret  in  castra  hostium ,  mollius  eadem  illa  abnuere  ac 
spem    facere   saepius  ultro  citroque  agitantibus  rem  conven- 
turam. 

Hibernacula  Carthaginiensium ,  congesta  temere  ex  agris  8 


39,  51,  5  praeparatum  habere; 
paratus,  gewöhnlich  Adjectiv,  ist 
dann  noch  mehr  Particip.,  über  die 
Verbindung  s.  24,  40,5;  27,  15,7, 
zu  29,  24,  7.  —  Syphac,  noch 
immer  schwankend  sacht  er  nach 
Appian  c.  17  Masinissa  zu  gewin- 
nen, dann,  als  dieses  misslingt,  zu 
tödten ;  hierauf  erst  tritt  er  offen 
gegen  die  Römer  auf.  —  miserat, 
8.  40, 46, 15 :  mitter e  vere  ac  finire 
odium;  3,  56,  6  vox  ex  ore  missa; 
doch  ist  der  Ausdruck  ungewöhn- 
lich; die  Sp.  Hs.  hatte  dimiserat; 
es  wird  amiserat  verm.  —  satias, 
8.  25,23,  16;  27, 49.  8;  Polyb.  xrfi 
TtatdfoxTje  aviov  r\or\  xogor  k%sw 
(ovx  artsylvcoGHs);  Gronov.  ver- 
muthet  si  forte  eum  satias  etc.,  da 
das  Fehlen  des  Objectes  nicht  ohne 
Harte  ist,  vgl.  jedoch  28,  35,  6; 
Terent.  Hec.  4,  2,  18.  —  m  uxore 
wie  29,  16,  5;  Ov.  Met.  4,  258: 
Venerisque  modum  sibi  fecit  in 
illa;  Vell.  Pat.  1,  12,  7:  odium 
—  ne  in  victis  quidem  deponitur. 
5 — 7.  abSyph.,  von  Syphax  her, 
durch  die  an  ihn  geschickten  Gesand- 
ten. —  descitur.,  das  Bündniss  mit 
Garthago  aufgeben  werde.  —  per 
nunt,  L.  scheint  anzunehmen,  dass 
Scipio  zuerst  Gesandte  an  Syphax 
geschickt  habe  wie  Pol.  c.  1,6  u. 
Sil.  17,  76;  nach  Dio,  Zon.  und 
Appian.,  nach  diesem  um  die  Rö- 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 


mer  bis  zur  Vollendung  der  Rüstung 
der  Garthager  hinzuhalten,  hat  der 
König  die  Verhandlungen  begonnen; 
der  Gegenstand  ist  bei  Allen  der- 
selbe,  8.  29,  23,  9;  die  Zeit  der 
Winter  204—3,  8.  §  8  hibernacula  ; 
c.  4,  10.  —  crediderim,  8.  21,  46, 
10.  —  pars  m.,  der  die  Gesammt- 
heit  bezeichnende  Ausdruck  ist  nicht 
hinzugefugt,  wie  §  9  Numidae 
pars  m.,  weil  derselbe  auch  in  auc- 
tores liegt;  über  ita  -  auctor.  sunt 
ss  ita  memoriae  prodiderunt;  oder 
ita  fuisse  tradiderunt,  s.  21,  38,  4. 
—  Antias  Val.,  s.  c.  1,  9;  39,41, 
6:  Antiaii  Valerio;  3,  5,  12.  — 
ipsum  etc.,  viell.  nur  erfunden  um 
den  Besuch  Scipios  28,  17  auszu- 
gleichen, vix  aurib.  adm.,  25,  21, 
7;  ebenso  Polyb.  c.  2,  11;  anders 
die  übrigen  Historiker.  —  agitan- 
tibus, auch  dazu  kann  rem  genom- 
men werden,  da  agitare  in  der  hier 
notwendigen  Bedeutung  nicht  leicht 
absolut  gebraucht  wird. 

8 — 9.  hibernacula,  die  Wohnun- 
gen, Baracken  in  dem  Winterlager 
(hiberna).  —  ex  mater.  etc.,  auch 
die  römischen  waren  aus  Holz  mit 
Brettern,  Fellen,  selten,  s.  27,3,3; 
Gaes.  B.  G.  8,  5,  2,  mit  Stroh  be- 
deckt, s.  5,  2,  1 ;  der  Unterschied 
scheint  durch  temere  bezeichnet  zu 
werden,  indem  sie  auch  dünnes  und 
dürres  Holz  nehmen,  Polyb.  c.  1: 
7 
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9  materia  exaedificata,  lignea  ferme  tota  erant.  Numidae  praecipue 
harundine  textis  storeaque  pars  maxima  tectia  passim  nullo  or- 
dioe,  quidam,  ut  «ine  imperio  oceupatis  lock,  extra  feeeam  etiam 

10  yallumque  habitabant  haec  rdata  Scipioni  apem  fecerant  castra 
hoatium  per  oooasionem  incendeodi. 

4  Cum  legatia,  qtios  mitteret  ad  Sypfaacem,  ealomim  looo  pri- 

B»o*  online»  spectatae  virtutis  atque  prudentiae  aerriK  habitu 

2  mittebat,  qui,  dum  in  conioquio  legati  eseent,  vagi  per  castra, 
abus  alia  aditus  exituaque  omnes,  aitum  farmamque  et  univer- 
sorum  eaatrorum  et  partium,  qua  Poeni ,  qua  Numidae  habcrent, 
quantum  intervalli  iater  Hasdrubalis  ac  regia  catra  esset,  spe- 

3  cularentur,  moremque  simul  noscerent  stationum  vigiliarumque, 
Bocte  an  interdiu  opportuniores  inaidianti  essen t;  et  inter  cre- 


4x  navTodaTCcw  £vla)*>  xai  fvXla- 
$os  arev  yqs.  —  Numidae  etc. 
steigernd:  diese  waren  nicht  ein- 
mal aus  Holz,  sondern  ans  Rohr 
geflochten.  Die  Gonstrnction  ist 
etwas  verdunkelt,  weil  die  Beschaf- 
fenheit der  Zelte  und  der  Ort  ver- 
bunden sind.  In  Bezog  auf  jene 
ist  pars  maxima,  da  nicht  alle 
Hütten  mit  Stroh  bedeckt  waren, 
als  Beschränkung  zu  Numidae  hin- 
zugefugt, in  Bezug  auf  den  Ort 
quidam,  indem  zu  passim  nullo 
ordine  zu  denken  ist:  innerhalb 
des  Walles.  —  iextü  n.  hiberna- 
eulis.  —  harundine  —  stör,,  wie 
noch  jetzt  die  Hotten  in  jener  Ge- 
gend beschaffen  sind,  s.  Barth  a.  a. 
0.  S.  109.  —  passim,  zerstreut, 
näher  bestimmt  durch  nullo  ordine, 
im  Gegensatze  zu  der  strengen  Ord- 
nung im  römischen  Lager.  Deut- 
licher ist  die  Schilderung  bei  Po- 
lyb.  1.  1.:  xatv  <$i  No/iaSwv  rove 
fier  If  aqxys  4*  *aA*pan"rov£  Si  in** 
owayopivove  ix  ia>v  noksoyv  xara 
ro  naoov  l|  avrrjs  rrjs  (pvXXaSos 
GxnvoTioulod'at ,  rovs  fiav  iwoe, 
rovs  $e  nkeiovü  avrojv  ixroe  rr/s 
Tay 0ov  xal  rov  %u.oaxoe.  Auch  die 
Yeliten  der  Römer  lagerten  ausser- 
halb des  Walles,  aber  der  Wache 
wegen,  und  wahrscheinlich  ver- 
schanzt. Zur  Sache  vgl.  35, 27, 3. 
occup.,  5,  55,  5. 


10.  haee  rel.,  27,  5,  14,  8.  zu 
35,  11,  12  fumus.  —  spem.  /ec, 
ebenso  Polyb.  und  Zon.;  Appian 
erzählt,  Scipio  habe  sich  zu  dem 
nächtlichen  Ueberftll,  ohne  die  von 
L.  geschilderten  Vorbereitungen  im 
Drange  der  Noth  entschlossen,  als 
ihm  durch  Masinissa  gemeldet  wor- 
den sei,  dass  Hasdrubal,  Syphax  u. 
zugleich  die  Flotte  ihn  am  näch- 
sten Tage  an  verschiedenen  Seiten 
angreifen  würden,  was  auch  Polyb. 
c.  6  als  Absicht  der  €art  hager  angibt 

4»  1 — 3.  primos  ord.  =—  centu- 
riones  primorum  ordinum,  s.  26, 
5,  12;  Polyb.:  aei  rtras  pdv  ra>r 
noayfiaTtxmv  —  k^htBfine.  —  ea- 
lonum;  Paul.  Diac  p.  6?:  ealanes 
militum  servi  dieti,  Trossknechte, 
welche  das  Gepäck,  impedimenta, 
insoweit  es  der  Soldat  nicht  selbst 
trag,  besorgten.  —  spectat.  tr.,  s. 
zu  c.  26, 7.  —  vagi9  die  von  Fron- 
tin. 1,  2,  1  erwähnte  List  scheint 
L.  nicht  gekannt  zuhaben.  —  alia 
Adverb.,  wie  qua.  qua  Poeni,  die- 
ses Lager,  obgleich  es  nachher  Sci- 
pio angreift,  wird  nicht  ausgekund- 
schaftet. —  kaberent  n.  castra  od« 
tentoria,  schwerlich  ist  habere  in 
der  vorcla88ischen  Bedeutung  habi- 
tare,  s.  Gic.  Farn.  7. 6, 1,  gebraucht; 
es  wird  tenderent  vermuthet.  — 
morem9  die  Art  wie,  die  Zeit  wann 
sie  aufgeführt  würden.  —  oppor- 
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bra  conloquia  alii  atque  alii  de  iftdustria,  quo  phiribus 
nota  essent,  mittebantur.    cum  saepius  agitata  res  certiorem  4 
spem  pacis  in  dies  et  Syphaci  et  Carthaginiensibus  per  eum  fa- 
oeret,  legati  Romani  vetitos  se  reverti  ad  imperatorem  ahmt,  uisi 
certum  responsum  detur :  proinde ,  seu  ipsi  staret  iam  sententia,  5 
promertt,  seu  consulendus  Hasdrubal  et  Carthaginienses  essent, 
consuleret.   tempus  esse  aut  pacem  componi  aut  bellum  navHer 
geri.  dum  consulitur  Hasdrubal  ab  Sypbace,  ab  Hasdrubale  Car-  6 
thaginienses,  et  specubtores  omnia  visendi  et  Scipio  ad  conparan- 
da  ea ,  quae  in  rem  erant,  tempus  habuit.   et  mentione  ac  spe  7 
pacis  neclegentia,  ut  fit,  apud  Poenos  Numidamque  orta  cavendi, 
ne  quid  hostile  interim  paterentur.   tandem  relatum  responsum  8 
quibusdam ,  quia  nimis  cupere  Romanus  pacem  videbatur ,  ini> 
quisper  occasionemadiectis;  quae  peropportune  cupienti  tollere 
mdutias  Scipioni  causam  praebuere.  ac  nuntio  regia,  cum  rela-  9 
turum  se  ad  consilium  dixisset,  postero  die  respondit  se  uno 
frustra  tendente  nulli  alii  pacem  placuisse:  renuntiaret  igitur 


tuniores  int.,  günstigere  Gelegen- 
heit zum  Angriff  böten,  wenn  Je- 
mand, man  usw.  Subject  sind  woi 
die  Panier  and  Namider,  die  in 
Folge  der  Art,  wie  sie  die  Wachen 
aasstellen,  entweder  bei  Tag,  oder 
bei  Nacht  besser  überfallen  wer- 
den können;  einfacher  sagt  Polyb. 
C  1,  13:  %aow  **"  ?<*£  itootöovs 
xal  ras  siaeoovs  ras  eis  kxatiqay 
rifv  Tta^s/ißokrjv  aacpalwi  &£sqsv~ 
vtjaai  etc. 

4 — 5.  vetitos  -  nisi,  sie  sollten 
mir  mit  einer  bestimmten  Antwort 
usw.,  oder  sollten  so  lange  warten, 
bis  sie  -  erhielten.  —  staret  sent, 
21,  29,  5.  —  promer.  kt  zugesetzt, 
weil  consuleret  sich  nur  auf  das 
zweite  Glied  beziehen  und  schwer- 
lich, wenn  auch  sonst  L.  dasZeugma 
frei  braucht,  s.  35, 10,  9,  zu  3,  67, 
II ;  37,4t,  3  u.  a.,  daraus  das  ent- 
sprechende Prädicat  genommen 
werden  kann. 

5—8.  Hasdrubal  ab  S.  ab.  sind 
im  Put.  ausgefallen.  —  visendi  — 
ad  omn.  etc.,  der  Wechsel  der  Gon* 
stroct.  wie  40,  25,  6:  5,19,2;  zu 
temp.  visendi,  s.  27,41,7;  vorher 
tempus  -  geri  8. 25, 32, 3 ;  4, 51, 5; 


anders  29,  15, 1  tempus  esee  -  pati 
übrigens  wird  vorausgesetzt,  dass 
die  Berathungen  längere  Zeit  dauern; 
nach  Polyb.  hat  Scipio  schon  vor 
der  Rückkehr  der  Gesandten  den 
Hügel  vor  Utice,  s.  §  11,  befestigt, 

—  in  rem,  s.  26,  44,  7.  —  man* 
tione  -  spe,  in  Folge,  8.  c.  5,  9; 
28,  23,  4;  24,  19,  5;  ex  konnte 
zwar  leicht  nach  et  ausfallen,  doch 
ist  es  nicht  nothwendig.  —  necleg-. 

-  cavendi,  eine  seltene  Verbindung, 
vgl.  21,  56,  4  f.  cunctaüo  -  au- 
dacia  ingrediendi  40,  15,  5  ce- 
dendi  modestia  u.  ä.  —  quibusdam 
iniq.,  einige  Bedingungen,  die  un- 
billig waren;  7,  25,  10:  inter  ce- 
tera trUHa,  vgl.  1,  53,  1.  Polyb. 
erwähnt  dieses  nicht;  es  scheint 
hinzugefügt,  um  das  Verfahren  Sei- 
pios  leichter  zu  entschuldigen.  — 
causam  n.  (ollendi,  Vorwand. 

9—11.  tendente,  23,  14,  8.  — 
nulH  al.9  zu  erküren  nach  Polyb. 
c.  2:  bnefine  Ttgtoßets  drjXoMov- 
ras  T<p  JSofOKi  8wri  ovfißaire* 
xov  usv  TLbn'Uov  evdoHSiv  xal 
anovoaCjtw  vitio  rrjs  eiorjvrje,  rovs 
8*  iv  rq>  CvveBol^Oittfpdgeod'as 
xal  faveu  Siau4vetv  iixl  ra>v  vno- 
7* 
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nullam  aliam  spem  pacis  quam  relictis  Carthaginiensibus  Syphaci 

10  cum  Romanis  esse,  ita  tollit  indutias,  ut  libera  fide  incepta  exe- 
queretur;  deducüsque  navibus  —  et  iam  veris  principium  erat  — 
machinas  tormentaque,  velut  a  mari  adgressurus  Uticam,  imponit, 

11  et  nm  militum  ad  capiendum,  quem  antea  tenuerat.  tumulum  su- 
per Uticam  mittit,  simul  ut  ab  eo ,  quod  parabat ,  in  alterius  rei 

12  curam  converteret  hostium  animos,  simul  ne  qua,  cum  ipse  ad 
Syphacem  Hasdrubalemque  profectus  esset,  eruptio  ex  urbe  et 
impetus  in  castra  sua  relicta  cum  levi  praesidio  fieret 

5  His  praeparatis  advocatoque  consilio  et  dicere  exploratori- 

bus  iussis,  quae  conperta  adferrent,  Masinissaque,  cui  omnia 
hostium  nota  erant,  postremo  ipse,  quid  pararet  in  proximam 

2  noctem,  proponit;  tribunis  edicit,  ut,  ubi  praetorio  dimisso  signa 

3  concinuissent,  extemplo  educerent  castris  legiones.  ita  ut  impera- 
verat  signa  sub  occasum  solis  efferri  sunt  coepta.  ad  primam  fer- 
me  vigUiam  agmen  explicaverunt;  media  nocte  —  Septem  enim 
millia  itineris  erant  —  modico  gradu  ad  castra  hostium  perven- 


xaifuvcor.  —  pacis  -  cum,  über 
die  freie  Wortstellung  s.  2,  5,  2. 
pacit  quam  fehlt  im  Put.,  ebenso 
vorher  se.  —  libera  /*.,  um  nicht 
durch  sein  Wort  gebunden  zu  sein ; 
Pol. :  %a^v  ro"  /Afi  86f;cu  itaqaaitov* 
düv.  —  deductis  etc.,  diese  Vor- 
kehrungen setzen  längere  Zeit  vor- 
aus; auf  deren  Beendigung  scheint 
sich  c.  5, 1  proximam  zu  beziehen 
ib.  praeparatis  ;  nicht  auf  die  Rück- 
kehr der  Gesandten;  anders  App. 
8.  zu  c.  3,  10.  —  super  Utic,  s. 
29, 35,  7  er  müsste  nach  dem  Folg. 
zwischen  dem  Lager  und  der  Stadt 
gelegen  haben.  —  relicta,  das  dann 
verlassen  sein  würde. 

5. 1 — 2.  cons.,  den  Quästor  die  Le- 
gaten, Tribunen  usw.  Pol.  3 :  %a>v%i- 
Mafxaiv  rovS  i7UTtj8eunaTovs  xai 
mororarove  xaXsoae  negl  fiiüov 
y/ifyae  &Sed,Tjxs  rr\v  imßoXfp,  später 
erst  werden  die  Spione  gehört.  — 
Masinissaq.  durch  die  Trennung  ge- 
hoben, ebenso  §  4.  —  omnia  h., 
29,  2,  6.  —  postremo,  nach  dem 
einen  Nebensatz  vertretenden  abl. 
absol.,  s.  lustin.  16,  4,  3:  diu  re 
in  senatu  tractata  —  postremum 
-petivere;  ebenso  nach  dem  Par- 


ticip.,  s.  10,  17,  5;  vgl.  27,  42, 13. 
—  praetor,  dim.,  s.  21,  54, 3;  26, 
15,  6.  —  signa,  Pol.  c.3, 6:  Am 
yaQ  M&oe  Pat/ialois  xara  rov  rov 
Seinvov  xaiqiv  rov£  ßvxavrjras  xal 
aaXniyxraSitavrasorjpaivetv  naqk 
ttjv  rov  srqarrjyov  oxtjvrjv  %6l(h,v 
rov  ras  wxreowas  wvXaxas  xara 
%bv  xoiqop  rovrov  urrao&ai  etc., 
doch  scheint  L.  weniger  an  diese 
Musik  während  der  Mahlzeit,  als 
an  ein  Zeichen  nach  derselben  zu 
denken,  da  praet.  dimisso  vorher- 
geht, vgl.  27,  47,  3.  —  edueere, 
vgl.  28,  14,  3;  ib.  2,  15. 

3—6.  sub.  occ,  kurz  vor  usw., 
denn  mit  Sonnenuntergang  begann 
die  erste  Nachtwache.  —  ad  prim. 
v.,  Polyb.  c.  4,  1:  olqxi  fojyovarfi 
%rfi  TtQOJrtje  yvXaxrei  Appian.  c.  21 : 
r^injs  -  tpvkaxrjs  rjQifta  rfj  «raJU 
ntyyt  vnea^ncuve,  was  im  Folg. 
media  nocte  ist.  —  explic*  agrru, 
die  einzelnen  Abteilungen  mar- 
schieren,  nachdem  sie  sich  vor  dem 
Lager  aufgestellt  und  geordnet  ha- 
ben, ab;  über  die  Form  s.  37,  29, 
8.  —  Septem  m.  t.,  wie  im  Deut- 
schen: 3  Stunden  Weges ;  gewöhn- 
licher ist  die  andere  Auffassung, 
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tum  est.    ibi  Scipio  partem  copiarum  Laelio  Masinissamque  ac  4 
Numidas  attribuit ,  et  castra  Syphacis  invadere  ignesque  conicere 
iubet.    singulos  deinde  separatim  Laelium  ac  Masinissam  se-  5 
ductos  obtestatur,  ut,  quantum  nox  providentiae  adimat,  tantum 
diligentia  expleant  curaque.  se  Hasdrubalem  Punicaque  castra 
adgressurum ,  ceterum  non  ante  coepturum ,  quam  ignem  in  re-  6 
giis  castris  conspexisset.   neque  ea  res  morata  diu  est:  namut7 
primis  casis  iniectus  ignis  haesit,  extemplo  proxima  quaeque 
et  deinceps  continua  amplexus  totis  se  passim  dissipavit  castris. 
ettrepidatioquidem,  quantam  necesse  erat,  innocturnoeffuso  tarn  S 
late  incendio  orta  est;  ceterum  fortuitum,  non  hostilem  ac  belli- 
cum  ignem  rati  esse ,  sine  armis  ad  restinguendum  incendium 
effusi  in  armatos  incidere  hostis,  maxime  Numidas  ab  Masinissa  9 
notitia  regiorum  castrorum  ad  exitus  itinerum  idoneis  locis  dis- 
positos.    multos  in  ipsis  cubilibus  semisomnos  hausit  flamma;  10 
mnlti  in  praecipiti  fuga  ruentes  super  alios  alii  in  angustiis  por- 
tarum  obtriti  sunt. 

Relucentem  flammam  primo  vigiles  Carthaginiensium,  deinde  6 
excitati  alii  nocturno  tumultu  cum  conspexissent,  ab  eodem  er- 
rore  credere  et  ipsi  sua  sponte  incendium  ortum,  et  clamor,  inter  2 


wie  c.  29,  2 :  quinque  dierum  iter, 
ein  Weg  von  usw.,  vgl.  9,  9,  12; 
zu  38,  59,  c6;  44,  1,  4.  —  partem, 
Pol.  rovs  ft/ilaete  —  rmv  Organa*- 
raiv.  —  Lael.  ac  Mas.,  genauere 
Bestimmung  zu  singulos  separat, 
jeden  Einzelnen  von  Beiden  abge- 
sondert. Polyb.  hat  diesen  Zug 
nicht,  sondern  nur  die  folg.  Ermah- 
nung. —  expleant,  awexTtXrjQovv, 
das  Fehlende  ergänzen. 

7 — 8.  primis  st.  proximis,  wie 
Polyb.:  noorrae  cxrjvfe,  (Gronov). 
—  haesit,  als  die  Hütten  Feuer  ge- 
fangen hatten.  —  proxima  -  con- 
tinua, immer  das  Nächste  und  so 
weiter  fort  das  sich  Anschliessende ; 
Polyb.  c.  4 :  dta  re  rrjv  awireiav 
ratv  axrjväh'  xal  Bu  rb  nMj&os 
rrjß  vTtoxetfihrjs  vfa]£.  —  et  quid., 
27,  34,  2.  —  quantam  n.  oriri, 
vgl.  3,  13,  7 :  sumam  pecuniae, 
quantam  aecum  esset  promilti;  6, 
26,  2:  precibus  eventum  veslris 
senatus,  quem  videbitur,  dabit,  bei 
der  hds.  Lesart  quanta  mösste  der 
Gonjunctiv  ergänzt  werden,  der  bei 


dieser  Attraction  nicht  passend  wäre, 
wenn  er  sich  auch  sonst  bei  necesse 
est  findet  —  bellicus  ignis,  eine 
ungewöhnliche  Verbindung  und  wol 
nur  gewählt  um  den  durch  hostilis 
angedeuteten  Gegensatz  zu  fortui- 
tum schärfer  zu  bezeichnen :  für  die 
Zwecke  des  Krieges  beabsichtigt, 
s.  Pol.  c.  5,  5. 

9—10.  notitia,  in  Folge,  8.  c.  4, 
7;  4,  19,  6;  28,  11,  9.  -  multos 
nach  der  Sp.  Hds.,  es  fehlt  im  Put.; 
die  Gonstruct.  wäre  dann  ähnlich 
der  3,37,8;  4,33, 11.  —  in  praee. 
f.,  bei  der  -  Flucht,  s.  21,  39,  3 : 
in  novis  ignominiis;  29, 16,2;  23, 
9,  6;  44,  35, 12;  Andere  lassen  in 
weg.  —  sup.  dl.  al.,  s.  1,  25,  5; 
22,  6,  5. 

&  1—2.  reluc.  sonst  mehr  dich- 
terisch. —  excitati  etc.,  vgl.  29, 6, 

12.  — ab  eod.  er.,  s. 27, 17,5;  43, 

13,  1;  38,  50,  12;  häufiger,  wenn 
eine  Leidenschaft  oder  Willensrich- 
tung das  Motiv  ist:  ab  ira,  odio, 
vgl.  28,  19,  9;  bisweilen  auch  bei 
äusseren  Gründen,  s.  25,  26, 7.   cla- 
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caedem  et  vulnera  sublatus,  an  ex  trepidatione  nocturna  esset, 

3  confusus,  seasum  veri  adimebat.  igitur  pro  se  quisque  inermea, 
ut  quibus  nihil  hostile  suspectum  esset,  omnibus  portis,  qua 
cuique  proximum  erat,  ea  modo,  quae  restinguendo  igni  forent, 

4  portantes ,  in  agmen  Romanum  ruebant  quibus  caesis  omnibus 
praeterquam  hostili  odio ,  etiam  ne  quis  nuntius  effugeret ,  ex- 

I  templo  Scipio  neclectas  ut  in  tali  tumultu  portas  invadit;  igni- 
busque  in  proxima  tecta  coniectis  effusa  flamma  primo  velut 
sparsa  pluribus  locis  reluxit ,  dein  per  continua  serpens  uno  re- 

6  pente  omnia  incendio  hausit.  ambusti  homines  iumentaque  foe- 
da  primum  fuga,  dein  strage  obruebant  itinera  portarum;  quos 
non  oppresserat  ignis,  ferro  absumpti;  binaque  castra  clade  una 


mor  -  confusus  bedeutet,  wenn 
die  Lesart  richtig  ist:  der  Umstand, 
dass  das  während  des  Nordens  er- 
hobene  Geschrei  verworren  war,  so 
dass  man  nicht  unterscheiden  konnte, 
ob  es  Ton  (dem  Morden  oder)  der 
Verwirrung  herrührte ,  bewirkte, 
dass  man  das  wahre  Yerhältniss 
nicht  erkannte,  das  Geschrei  für 
Folge  der  nächtlichen  Unordnung 
hielt,  und  so  ohne  Feinde  zu  ver- 
muthen  zum  Löschen  eilte ;  confu- 
sus enthält  zugleich  den  Begriff  der 
Ungewissheit,  s.  5,  50,  6:  cum  in 
quae  (aurum)  referri  oporteret 
confusa  esset  memoria;  1,  7,  6: 
confusus  et  incertus  animi;  Gaes. 
B.  G.  4,  14, 2 ;  vgl.  c.  35, 9 ;  es  wird 
confusis  verm. ;  vgl.  die  ebenso  dun- 
kele Stelle  29, 6, 19 ;  Polyb.  hat  den 
Gedanken  nicht. 

3—6.  inermes,  26,  35,  7.  rest. 
igni,  s.  28,  25,  7,  zu  4, 35, 9;  an- 
ders c.  9, 4.  —  praeterq.  -  etiam, 
s.  29, 16, 2 ;  vor  verkürzten  Sätzen 
22,  53,  6;  26, 13, 14  u.  a.  —  nun- 
tius, in  das  Lager  derPunier,  vgl. 
25,  39,  7.  —  proxima  n.  portis* 
—  velut  scheint  zu  sparsa  gesetzt 
im  Gegensatze  zu  uno  incendio,  da 
anfangs  an  mehreren  Stellen  eine 
Flamme  aufloderte,  hatte  es  den 
Anschein  als  ob  das  Feuer  nur  hier 
und  da  angelegt,  nicht  die  Verbrei- 
tung desselben  über  das  Lager  be- 
absichtigt sei,  vgl.  Gic.  Arch.  12,  30 
sp ärgere  ac  disseminare;  Sil.  It. 


17,  92:  lacila  spargit  celata  in- 
cendia  nocte  effusa :  das  Feuer  war 
schon  weit  verbreitet,  doch  sah  es 
aus,  als  ob  nur  hier  und  da  eine 
Flamme  hervorbreche,  vgl.  c.  2, 11 ; 
Madvig  verm.  wegen  velut:  sparso 
semine.  —  serpens  bezeichnet  das 
unmerkliche  Fortschreiten,  welches 
rasch  (repenle)  erfolgen  kann. 

6—9.  obruebant,  überschütteten, 
füllten,  s.  38, 26, 7 :  nubes  telorum 
obruit  a eiern:  Pol.  c.  5,  7  <w  8lo~ 
Bot  nXrjgeie  rjoav  etc.  es  stürzten 
immer  neue  Schaaren  dahin  und  ver- 
stopften so;  obstruebant,  was ver- 
muthet  wird,  bezeichnet  gewöhn- 
lich, s.  jedoch  Sil.  It.  11, 198,  das 
absichtliche  Verstopfen.  —  clade 
un.  nach  der  Sp.  Hds.,  die  Lesart 
die  una  kann  nicht  richtig  sein ;  c. 
30, 14  heisst  es:  eadem  hora;  Flor« 
1,  22,  56  una  hora;  L.  27,  3,  4 
una  hora;  5,7,  3  horae  momento; 
40, 15, 14:  momento  illo  horae,  vgl 
25,  39,  11;  23,5,6;  dieses  würde 
auch  an  u.  St  passen;  es  wird 
nocte  verm.,  s.  Aur.  Vict.  49,  13 
una  nocte;  App.  c.  23:  iv  oXtyqj 
iteott  wxros.  —  quadrag.  etc.,  die 
Zahlen  wären  nach  29, 35, 10  nicht 
so  gross;  doch  ist  nicht  berichtet, 
dass  im  Frühjahr  die  Truppen  noch 
dieselbe  Stärke  hatten,  wie  im  vor- 
her». Herbste;  nach  Appian,  bei  dem 
in  der  Nacht  nur  das  Lager  Has- 
drubals  überfallen  wird,  während 
sich  Syphax  mit  seinem  Heere  am 
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deleta.  duces  tarnen  ambo  et  ex  tot  millibus  armatorum  mm  pe-  7 
ditum  et  d  equiles  semermes,  magna  pars  saucii  adflatique  ira- 
cendio  efiügeruAt.  caesa  aut  hausta  flammis  uu  millia  horni*  ff 
nun  sunt,  capta  supra  v  miUia,  multi  Carthaginieneium  nobile** 
undeeim  seaatores,  signa  militaria  clxxuii,  equi  Numidiei  soprft  9 
mmdcc;  elephanti  sex  capti,  octo  ferro  flaaimaque  absumpti. 
magna  vis  acmorum  capta;  ea  omni»  imperator  Vuleano  sacrata 
incendk. 

Hasdrubal  ex  fuga  cum  paueis  Afrorum  urbem  proximam  7 
petierat,  eoque  omnes,  qui  supererant,  vestigia  dueis  sequentes, 
se  contulerant;  metu  deutele,  ne  dederetur  Sciptont,  urbe  exces- 
sit  mox  eodem  patentibus  portis  Romani  accepti;  nee  quic-  2 
quam  hostile,  quia  voluntate  concesserant  in  dtcionem,  factunu 
duae  subinde  urbes  captae  direptaeque :  ea  praeda  et  quae  eastris 
incerais  ex  igne  rapta  erat  militi  concessa  est.  Sypbax  octo  mil-  3 
lium  ferme  inde  spaüo  loco  eommunito  consedit;  Hasdrubal 
Carthaginem  contendit,  ne  quid  per  metum  ex  recenti  clade  mol- 
lius  consuleretur.   quo  tantus  primo  terror  est  adlatus,  ut  omissa  4 
Utica  Cartfeaginem  crederent  extemplo  Scipionem  obsessurum. 
senatum  itaque  sufetes,  quod  velut  consulare  Imperium  apud  eos  5 
erat,  vocaverunt.   ibi  tribus  dictis  sententiis  —  una  de  pace  lega-  6 


anderen  Morgen  in  sein  Reich  zu- 
rückzieht, c  22,  werden  30000  M. 
getödtet  2300  gefangen.  Pol.  hat 
die  Zahlen  nicht;  L.  dieselben  wol 
Valerius  Ant.  entlehnt.  —  Carthag. 
nob.,  vgL  29,  34,  17.  —  senatores9 
Sc  26,  51,  2.—  supra  etc.,  27,  42, 
7,  —  Vuleano  sacr.,  41, 12,  6  Vul- 
eano sacrum,  sonst  Vuleano  Vo- 
tum, s.  8,  10;  23,46;  Preller  530. 
Polyb.  macht  c.  5  die  Bemerkung: 
noXXcbv  xai  xakwr  Stet^yaOfAsyca^ 
2/MMlmn  xalhatov  elroU  /tot  8o- 
xäl  tovto  xovqyov  xcci  itoQaßoXo)- 
rarov  xav  äxelvq>  neTtoayfidvofv, 

7—8.  Nene  Rüstungen  der  Gar- 
thager;  Schlacht  in  den  magni 
campi;  Polyb.  14,  6  ff.  App.  e.  24. 

1—2.  Afror.  urb.  ist  zu  verbin- 
den, Sw  29,  29,  2; -nach  Appiaa 
Anda.  —  ne  deder.v  Polyb.  e.  6,  3: 
aw&sotprpas  rovs  iyx&giovs  ara- 
cw^avraM.  —  subinde  wie  28, 25, 1 
nachgestellt. 

3 — 5.  inde,  unbestimmt:  von  der 


Gegend,  wo  Scipio  thätig  war.  — 
loco  comm.,  nach  Polyb.  in  der 
Stadt  Abba,  s.  §  10.  —  mollius, 
ohne  Energie  vgl.  21,  9, 4.  —  quo, 
und  (wirklich)  war  dahin.  —  ob- 
sessur.,  vgl.  Pol.  c.  6,  7  f. ;  die  Sp. 
Hs.  scheint  oppressurum  gehabt  zu 
haben,  vgl  5,  45, 4;  c.10,  8.  sufe- 
tes, 8.  28,  37,  2;  sie  werden  von 
den  Griechen  ßaotfoie  genannt,  von 
den  Römern  reges  oder  eonsulesy 
lastin.  31,  2,  oder,  was  der  phö- 
nicischeName  bedeutet,  praetores, 
s.  33,  46,  3;  34,  61,  15:  cum  su- 
fetes ad  ius  dioendum  eonsedü- 
sent,  vgl.  28,  30,4;  21,3,4;  dass 
ihrer  zwei  waren,  zeigt  die  Ver- 
gleichung  mit  den  Gonsuln.  Sie  be- 
rufen wie  die  römischen  Gonsoln 
den  Senat,  s.  c.  24,  10,  vgl.  Fest, 
p.  309:  senatus  eensuit  referenä- 
bus  sufeti*. 

6—7.  diotis  $.,  8.  3,  39,  1 ;  die 
Worte  fehlen  in  dem  Put.,  wenn 
sie  richtig  sind,  ist  una  -  cense- 
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tos  ad  Scipionem  decernebat ,  altera  Hannibalem  ad  tuendam  ab 
eiitiabili  bello  patriam  revocabat,  tertia  —  Romanae  in  adversis 

7  rebus  constantiae  erat  —  reparandum  exercitum  Sypbacemque 
hortandum,  ne  bello  absisteret,  ceosebat  —  haec  seilten tia,  quia 
Hasdrubal  praesens  Barcinaeque  omnes  factionis  bellum  malebant, 

8  vincit.  inde  dilectus  in  urbe  agrisque  haberi  coeptus ,  et  ad  Sy- 
phacem  legati  missi,  summa  ope  et  ipsum  reparantem  bellum, 
cum  uxor  non  iam  ut  ante  blanditiis,  satis  potentibus  ad  animum 
amantis,  sed  precibus  et  misericordia  valuisset,  plena  lacrima- 

9  nun  obtestans,  ne  patrem  suum  patriamque  proderet,  isdemque 
flammis  Carlhaginem,  quibus  castra  conflagrassent,  absumi  sine* 

10  ret  spem  quoque  opportune  oblatam  adferebant  lagati ,  quattuor 
millia  Celtiberorum  circa  urbem  nomine  Obbam ,  ab  conquisito- 
ribus  suis  conducta  in  Hispania,  egregiae  iuventutis,  sjbi  occur- 
risse,  et  Hasdrubalem  prope  diem  adfore  cum  manu  haudqua- 

11  quam  contemnenda.  igitur  non  benigne  modo  legatis  respondit, 
bat  als  Parenthese,  Romanae  -  erat      eher  Weise  auch  iam  non  gebraucht, 


als  das  eingeschobene  Unheil  Ls' 
zu  betrachten,  8.  ähnliche  Paren- 
thesen 55,  24, 9;  9, 26, 15;  bei  haec 
ein  leichtes  Anacoluth  anzunehmen ; 
'Madvig  venu.  tr.  sententiis  certa- 
tum,  vgl.  28, 26, 1  nur  ententiis  cer- 
tatum.  —  de  p.  etc.,  dass  dieser  An- 
trag von  Vielen  sei  vertreten  wor- 
den, sagt  weder  L.  nochPolyb.  c. 
6,  10  f.;  9,  7;  10.  —  decem.  « 
decerni  volebat,  2,  29,  5.  —  exi- 
tiab.%  27,  23,  4.  —  in  adv.  rebus 
st«  qualis  Romanorum  in  adversis 
rebus  esse  solet,  vgl.  22,  54,  11 ; 
ib.  37,  3.  -—  censebat,  2,  4,  3.  — 
Hasdrubal  etc.,  Pol.  erwähnt  weder 
die  Barcinische  Partei  die  nach  L. 
auch  jetzt  noch  das  Uebergewicht 
im  Senate  hat,  s.  c  16,  3  und  5, 
noch  Hasdrubal;  doch  wird  dieser 
nach  dem  Beschluss  des  Senates 
abgeschickt  um  ein  neues  Heer  zu 
bilden,  c.  6,  13;  nach  App.  c.  24 
wird  er  abgerufen  und  zum  Tode 
verurtheilt,  fuhrt  aber  auf  eigene 
Hand  den  Krieg  fort,  ib.  36;  38. 
8—9.  dilectus  etc.,  s.  29,  4,  2. 
—  non  iam  bedeutet,  wie  an  u. 
St.  schon  ut  ante  zeigt:  bereits 
nicht  mehr,  vgl.  c.  2,23,7;  3,50, 
9>  6, 14, 2  usw.,  doch  wird  in  glei- 


8.  1,  25,  5;  3,  66,2;  8,2,12;  10, 
43,  6,  vgl.  Gic.  Soll.  31,  89:  non 
iam  de  vita  -  conlenditur;  Tac 
Agr.  41:  nee  iam;  ib.  42  u.  a.; 
sonst  ist  non  iam  auch:  noch  nicht; 
nicht  schon,  s.  29,  4,  8.  Die  Be- 
merkung an  u.  St.  steht  mit  c  3, 4 
in  Beziehung.  —  ad  anim.y  um  ein- 
zuwirken auf,  Tac.  Ann.  6,  8:  ad 
Caesaris  amicitiam  validus.  — 
amantis  vgl.  c.  11,  3:  aegrum 
amore,  —  misericord,,  durch  ihr 
Jammern,  Polyb. :  deouerrjs  xai  JU- 
na^ovarjQ.  Er  nennt  Sophoniba  so 
wenig  als  Liv. 

10—13.  legati,  die  §  8  erwähn- 
ten. Obba  ist  wol  dieselbe  Stadt, 
welche  Polyb.  Abba  nennt,  wie  L.  • 
auch  sonst  oft  in  der  Schreibung 
der  Eigennamen  von  Polyb.  ab- 
weicht. Bei  diesem  begegnen  je- 
doch die  Iberer  Syphax  selbst,  als 
er  nach  Abba  aufbrechen  will,  und 
ihre  Ankunft  wird  nach  Carthago 
gemeldet.  —  nomine  hat  L.  von 
seinem  Standpunkte  aus  hinzuge- 
fügt, Syphax  selbst  war  sie  wol 
bekannt  —  conquis.,  s.  29,  35,  10. 
—  egreg.  iuvent.,  nachträgliche 
Apposition  zu  Celtiberorum;  da 
iuventus  Gollectivum  ist,  s.  24, 32, 
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sed  ostendit  etiam  multitudinem  agrestium  Numidarum ,  quibus 
per  eosdem  dies  arma  equosque  dedisset ,  et  omnem  iuventutem 
adfirmat  ex  regno  exciturum.  scire  incendio,  non  proelio  cladem  12 
acceptam;  eum  bello  inferiorem  esse,  qui  armis  vincatur.  haec 
legatis  responsa;  et  post  dies  paucos  rursus  Hasdrubal  et  Sy-  ia 
phax  copias  iunxerunt.  is  omnis  exercitus  fuit  triginta  ferme 
millia  armatorum. 

Scipionem,  velut  iam  debellato,  quod  ad  Syphacem  Cartha-  & 
giniensesque  attineret,  Uticae  oppugnandae  inten  tum,  iamque 
machinas  admoventem  muris  advertit  fama  redintegrati  belli; 
modicisque  praesidiis  ad  speciem  modo  obsidionis  terra  mari-  2 
que  relictis  ipse  cum  robore  exercitus  ire  ad  hosüs  pergit.   primo  3 
in  tumulo  quattuor  millia  ferme  distante  ab  castris  regiis  con- 
sedit;  postero  die  cum  equitatu  inMagnos — itavocant —  campos, 
subiectos  ei  tumulo ,  degressus  succedendo  ad  stationes  hostium 
lacessendoque  levibus  proeliis  diem  absumsit.   et  per  insequens  4 
biduum  tumultuosis  hinc  atque  illinc   excursionibus  in  vicem 
nihil  dictu  satis  dignum  feceruut;  quarto  die  in  aciem  utrimque 
descensum  est.    Romanus  principes  post  hastatorum  prima  si-  5 


6,  so  scheint  es  nicht  nöthig  ho- 
minum  dazuzudenken. — agrestium, 
da  sie  erst  Pferde  erhalten,  so  ist 
nicht  an  die  bekannten  numidischen 
Reiter  zu  denken,  s.  29,  34, 5,  son- 
dern an  Ackerbauern,  s.  c.  8,  7.  — 
arma  eq.,  24,  48.  —  scire,  s.  1, 
9, 4.  —  paucos  d.,  Polyb.  c.  7 :  *v 
fjfieQaie  rotaxovra  tcsqI  ra  Ms- 
yaXa  nsdia  xaXovfieva  —  aweorqa- 
*one8evot>  (die  Garthager)  bfiov 
rote  Nofiaoi  xal  rots  KeXrißrjQOtv 
cvres  ovx  äXarrovs  oi  itavree  rqie- 
fivQioiv;  die  Sammlung  eines  so 
grossen  Heeres  in  so  kurzer  Zeit 
wäre  leichter  zu  erklären,  wenn 
Syphax  den  grössten  Theil  seiner 
Truppen  bei  dem  Ueberfall  gerettet 
hatte,  wie  Appian  berichtet.  —  fuit 
millia  ar. :  machte  aus,  bestand  aus, 
vgl.  1,  35,  9:  ludicrum  fuit  equi 
pugilesqne;  45,  39,  12:  pars  non 
minima  triumphi  estvictimae  prae- 
cedentes;  Gaes.  B.  G.  1,  29,  2:  qua- 
rum  omnium  rerum  summa  erat 
eapitum  —  millia  CCLXIJI,  aber 
§  3:  summa  omnium  fuerant  ad 
millia  CCCLXFUI;  lustin.   9,  5, 


6:  summa  —  CC  millia  -  fuere, 
L.  21,  15,  2;  dagegen  23,  19,  17 
und  10,  36,  14:  captivorum  nu- 
merus fuit  septem  millium. 

8.  1—4.  velut  deb.,  29,  32,  3.  — 
quod  -  attiner.,  23,  25,  4.  —  ad- 
movent,  die  Dämme  sind  bereits 
vollendet.  —  advertit  n.  ac  se.  — 
mariq.,  vielleicht  soll  an  die  Sol- 
daten auf  der  Flotte  gedacht  wer- 
den, denn  diese  selbst  blieb  auf 
ihrem  Posten,  s.  Polyb.  c.  8:  <rw- 
ragae  rote  tcoXioqxovcl  rrjv  *Irv- 
xrjv  a  8eov  tjv  nqarrew  xal  rote 
xara  d'aXarrav.  —  Magno* — camp., 
s.  zu  c.  7,  13;  Cic.  Or.  3,  42, 167: 
testet  sunt  campt  magni,  aus  En- 
nius;  sie  sind  westlich  von  Car- 
thago,  wahrscheinlich  nicht  weit 
von  Utica  zu  suchen.  —  hinc  a. 
ill.  gibt  die  Ausgangspunkte ;  in  vi- 
cem das  wechselseitige  Yerhältniss 
an;  Beides  als  attributive  Bestim- 
mung zu  excursionibus,  s.  c.  1 1 , 6. 

5 — 6.  princ.  post  hast.  st.  des 
hdsch.  post  principes  A.  vgl.  22, 
5,  7 ;  Pol.  8, 5 :  xara  rb  nag*  avroZe 
#&oe  Md^rjxe  7t(>oJrov  fisv  ras  fdv 
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gna,  in  subsidiis  triarios  constituit;  equitatum  Italicum  ab  dextro 

6  cor  im,  ab  laevo  Numidas  Masiaissamque  opposuii.  Syphax  Has- 
drubalque  Numidis  adversus  Italicum  equitatum,  Carthagiukna- 
bus  contra  Masinissam  locati»,  Celtiberos  in  mediam  aciem  ad- 

7  versus  signa  legionum  accepere.  ita  instructi  concurruut.  prime 
impetu  simul  utraque  cornua  et  Numidae  et  Carthaginieoaes  pulsi: 
nam  neque  Numidae,  maxima  pars  agrestes,  Romanun  equitatam» 
neque  Carthaginieuses,  et  ipse  novusmiles,  Maauussam  recenli 

8  super  cetera  victoria  terribilem  sustinuere.  nudata  utrimque  cer- 
nibus  Celtiberum  acies  stabat,  quod  nee  in  fuga  salus  ulk  osten- 
debatur  locis  ignotis,  neque  spes  veniae  ab  Scipione  erat,  quem 
bene  meritum  de  se  et  gente  sua  mercennarii*  armis  in  Africam 

9  oppugnatum  venissent.  igitur  cireumfusis  undique  hostifeus  alü 
super  alios  cadentes  obstinate  moriebaaAur;  omnibusque  in  eos 
versiftaliquantum  ad  fugam  tempork  Syphax  et  Hasdrubal  praeoe- 
perunt.  fatigatos  caede  diutius  quam  pugna  victores  nox  eppressit. 

9  •       Postero  die  Scipio  Laelium  Mastaissamque  cum  omni  Romane 


dararwv  arjfialas  {signa  —  Mani- 
pel),  inl  8i  ravxais  ras  tojv  nqty- 
xln&v,  reXevraias  8*  iniarr^ce  xa- 
romv  (in  subsidiis)  tat  rwv  rata- 
qtmvy  vgl.  c.  32,  il.  —  hastator. 
prima  $.,  kurz  st.:  hinter  den  in 
erster  Linie  stehenden  Fahnen  der 
Hast.,  d.  h.  welche  die  der  Hast, 
waren  oder:  welche  den  H.  ange- 
hörten; hastator.  ist  nicht  genit. 
partitiv.,  vgl.  37,  39,  8:  hastato- 
rum  prima  signa,  dein  prineipum 
erant.  —  a  dextro  etc.,  von  — 
her,  ab;  wir:  auf  dem  rechten,  wie 
a  tergo  n.  iL,  vgl.  21,  55,  2;  die 
Stellung  chiastisch.  —  Italicum,  der 
nössere  Theil  der  Reiterei  wurde 
damals  schon  von  den  Bundesge- 
nossen gestellt.  —  Numidis  —  Car- 
thaginiensibus,  nach  spateren  Hss., 
ebenso  in  mediam  ac,  wo  in  im 
Put.  fehlt,  da  L.  sonst  in  medium 
aeeipere  sagt,  s.  21,  46,  5,  vgl. 
c.  34,  8;  28,  14,  9;  13;  mediam 
aciem  wäre  Apposit.  zu  CelHberos 
und  könnte  etwa  andeuten,  dass 
keine  anderen  Truppen  in  dem  Mit- 
teltreffen gestanden  hätten,  oder 
den  Sinn  haben  ut  media  acies  es- 
sent.  —  adver sus  signa  nach  Mad- 


vig ;  die  hds.  Lesart  in  advers*  «. 
könnte  gesagt  sein  wie  c.  34,  13: 
in  seeundam  (aciem)  pugnabamt: 
(zum  Kampfe)  gegen  —  gerichtet, 
vgl.  7,  12,  12;  9,  3,  2;  aber  de» 
Ausdruck  wäre  ungewöhnlich,  vgl. 
Polyb.  c.  8,  7 :  KekzißrjQas  fisamt 
iragav  avriovs  rcfcTenf'PafuUtev 
aneiams.  Ueber  die  signa  legio- 
num s.  28,  14,  10. 

T— 9.  utraque,  c.  27,  22,  2.  — 
maxima  p.  agrest,  S.  c.  24,  9;  3, 
9;  9,  37,  9:  alios  semisomnos  — 
maximam  partem  ad  arma  trepi- 
dantes;  39,  2,  3 :  ceteri  efluri  et 
maxima  pars  inermes  u.  a.,  Tgl. 
27,  12,  5;  zu  9,  24, 12.  —  et  ipse, 
weil  derselbe  Begriff  in  agresies 
liegt.  —  super  cet.,  s.  c.  1, 6;  21, 
31,  12;  38,  43,  1  u.  *.  —  Cetobe~ 
rum,  24,  49,  7;  34,  17,  4.  —  ob- 
stinate mor.,  37,  32,  5:  obstinate 
restiterunt,  8.  c.  15,  8:  impavide. 
—  praeeeper.,  gewannen  Zeit  vor- 
her zu  entfliehen  und  so  einen  Vor- 
sprung, vgl.  1,  7,  1. 

»-10.  Angriff  anf  die  Flotte  der 
Römer;  Polyb.  14, 9;  App.  c.  24  f. 
Zon.  9,  12. 
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et  Numidico  equitatu  expeditisque  militum  ad  persequendos  Sy- 
phacem  atque  Hasdrubalem  mittit;  ipse  cum  robore  exercitus  2 
urbes  circa,  quae  omnes  CarthaginieDsium  dicionis  erant,  partim   . 
spe,  partim  metu ,  partim  vi  subigit.   Carthagini  erat  quidem  3 
ingens  terror,    et  circumferentem  arma   Scipionem   omnibus 
finitimis  raptim  perdomitis  ipsam  Carthagioem  repente  adgres* 
summ  credebant.  itaqae  et  muri  reficiebantur  propugnaculisque  4 
armabautur,  et  pro  se  quisque,  quae  diutinae  obsidioois  toleran- 
dae  sunt,  ex  agris  convehit.  rara  mentio  est  pacis,  frequentior  5 
legalorum  ad  Hannibalem  arcessendum  mittendorum ,  pars  ma-  6 
xima  classem,  quae  ad  commeatus  excipiendos  parata  erat,  mit- 


1 — 3.  expeditis  mil.y  wie  28, 14, 
16;  37,  18,  8:  equitet  peditumque 
expediti,  der  Gegensatz  von  equi- 
tatu zeigt,  wie  militum  zu  ver- 
stehen sei;  über  den  genil.  partit. 
bei  expediti  8.  1,  15,  2;  vgl.  34, 
26,  2:  exp  edilos  pedites  equites- 
que  u.  a.  34,  28,  3.  —  Syph.  atq. 
H.,  nach  Pol.  c.  8, 14  flieht  Syphax 
in  sein  Reich,  Hasdrubal  nach  Gar- 
thago,  Lälius  und  Mas.  verfolgen 
nur  den  ersteren ;  nach  App.  c.  26, 
der  die  Schlacht  nicht  kennt,  wird 
der  Zug  gegen  Syphax  erst  im  folg. 
Winter  auf  Anrathen  Masinissas  an- 
geordnet. —  quae  omnes  etc.,  die 
im  Unterthanenverhältniss  -  stan- 
den, s.  28,  44,  4  f.  Die  Zahl  der 
Städte,  besonders  der  libyphönici- 
schen  im  Gebiete  von  Garthago  war 
sehr  bedeutend,  s.  29,  28,  4;  42, 
23,  2;  Strabo  17,  3  p.  833;  über 
die  Lage  derselben  8.  Polyb.  1.  1.: 
Tiarra  Si  rjv  oixsia  fisraßoXrjs  ra. 
xata  ncrp  %a>qav ,  ars  GWB%a>i  rs 
iyxelfieva  rais  xaxortad'eiaie  xcd 
rais  8io<poQcu$  dia  ro  TtokvvQOviovi 
yeyovdvcu  rovs  xara  rrjy  Ißrjqlav 
.itolApaos,  Mommsen  1,489.  omnes 
ist  wol  hinzugefugt,  weil  weiter 
westlich  die  Städte  zumTheil  den 
numidischen  Königen  gehörten.  In 
alten  Ausgaben  wurde  circa  om- 
nes, quae  gelesen.  —  subigit  ge- 
hört zunächst  zu  vi,  zu  spe  -  metu 
in  der  Bedeutung:  bewirkt  durch 
Erregung  von   Furcht  oder  Hoff- 


nung, dass  8i e  sich  unterwerfen, 
vgl.  21,  39,  5.  —  quidem  scheint 
wegen  der  Stellung  zum  ganzen 
Satze  zu  gehören:  zu  G.  war  frei- 
lich, natürlich;  oder  es  ist  conces- 
siv  und  der  Gegensatz  folgt  erst  in 
rara  mentio  p.,  nachdem  in  itaque 
etc.  zunächst  die  Folge  von  et  - 
credebant  angefügt  ist.  Das  was 
man  fürchtet  ist  nicht  von  terror 
erat  durch  ne  oder  als  acc.  c  inf. 
abhängig  gemacht,  sondern  in  ei- 
nem selbständigen  Satze  ausge- 
drückt. —  Carthaginem  nach  Car- 
thagini, weil  das  pron.  reflex.  hier 
nicht  möglich  war. 

4—6.  muri  ref.,  s.  29, 4, 2.  pro- 
pugn.  sind  hier,  da  sie  eine  Ver- 
stärkung der  Mauer  sein  sollen,  Zin- 
nen, gedeckte  Gänge  und  Vorsprünge 
an  oder  auf  der  Mauer,  s.  Veget. 
4,  6;  anders  23,  18,  9.  —  obHd. 
toi.,  zur  Ertragung  gehörig,  geeig- 
net sie  möglich  zu  machen,  s.  27, 
9,  12:  ea  prodendi  imperii  esse 
3,  39,  8;  34,  54,  5;  die  Sp.  Hds. 
hatte  diut.  obsidioni,  28,  25, 7.  — 
rara  im  Senate,  8.  c.  7,  6.  —  quae 
-  erat,  schon  c.  3,  4  heisst  es: 
deduxerant  naves ;  vgl.  Polyb. :  ol 
avd^coSeararoi  Boxovvres  slvau 
icbv  avfißovhov  rais  pev  vavclv 
äxeXevov  ijSi]  nXelv  inl  rovs  rrjv 
'Itvxtjv  TtoXwQxovvrae  xal  rrjv  re 
TtoXioQxlav  7t8i()aod'cu  Xvaiv  xoi 
vav/iaveiv  rote  vnevavriois ,  ana- 
qocksvois  ovci  itqos  rovro  ro  (U- 
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tere  iubent  ad  opprimendam  stationem  navium  ad  Uticam  in- 
caute  agentem:  forsitan  etiam  navalia  castra,  relicta  cum  levi 

7  praesidio,  oppressuros.  in  hoc  consilium  maxime  inclinant; 
legatos  tarnen  ad  Hannibalem  mittendos  censent:  quippe  classi 
ut  felicissime  gerantur  res,  parte  aliqua  levari  Uticae  obsidionem, 

8  Carthaginem  ipsam  qui  tueatur,  neque  imperatorem  alium  quam 
Hannibalem  neque  exercitum  alium  quam  Hannibalis  superesse. 

9  deductae  ergo  postero  die  naves,  simul  et  legati  in  Italiam  pro- 
fecti;  raptimque  omnia  stimulante  fortuna  agebantur,  et  in  quo 
quisque  cessasset,  prodi  ab  se  salutem  omnium  rebatur. 

10  Scipio  gravem  iam  spoliis  multarum  urbium  exercitum  tra- 
hens ,  captivis  aliaque  praeda  in  vetera  castra  ad  Uticam  missis, 
iam   in  Carthaginem  intentus  occupat  relictum  fuga  custodum 

11  Tyneta.   abest  a  Carthagine  quindecim  millia  ferme  passuum  lo- 

12  cus  cum  operibus  tum  suapte  natura  tutus,  et  qui  et  ab  Cartha- 
gine conspici  et  praebere  ipse  prospectum  cum  ad  urbem  tum  ad 
circumfusum  mare  urbi  possit. 

10  Inde,   cum  maxime  vallum  Romani  iacerent,   conspecta 

2  classis  hostium  est  Dticam  a  Carthagine  petens.   igitur  omisso 

opere  pronuntiatum  iter,  signaque  raptim  fem  sunt  coepta, 

ne   naves   in  terram  et  obsidionem   versäe    ac   minime   navali 


poe.  —  ad  opprim.  st.,  s.  zu  25, 
16,  9.  —  slalio,  die  vor  Utica  ste- 
hende Flotte,  App.  c.  24  vaiatad'- 
fioy.  —  navalia  castra,  die  29, 
35, 13  erwähnten,  s.  Zon. :  tiqos  xb 
fyv/ia  rd>v  Pcüfiatcor  q>  %sifjLatil($ 
iXQcövnco. 

7 — 9.  classi,  s.  28,  7,  1,  nach- 
drücklich vor  ut,  gesetzt  dass,  28, 
12,  7;  22,  25,  2,  gestellt.  —  de- 
ductae; Pol.  c.  10, 1 :  oifikv  eis  rrjv 
'iraXlav  fis'XXovres  nXsiv  sv&ätos 
ix  rov  ßovXsvTTj qCov  TiQorjyov 
irtl  d'a.XaTtav,  6  Se  vavaQ%os  inl 
räe  vave.  —  in  quo  -  rebatur, 
Düker  vergleicht  Thucyd.  2,  8 :  ev 
rovrcp  xe  xsxcaXvff&ai  idSxsi  £xa- 
axq?  ra  TtQaypara ,  q  /itj  tie  av- 
roe  naQe'arai., 

10—12.  vetera,  die  castra  Cor- 
neliana  29,  35.  —  Tyneta  wie  c. 
16,  1;  vgl.  c.  10,  9;  dagegen  c. 
36,  9  Tunetem,  Tunes,  j.  Tunis, 
südwestlich  von  Garthago  an  der 
Westseite  des  nur  durch  eine  schmale 
Mündung  mit  dem  Meere  zusammen- 


hängenden Golfs  von  Tunis,  auf 
einem  erhöhten  Felsen,  von  dem 
aus  der  Hafen  Garthagos,  an  der 
Südseile  dieser  Stadt,  gesehen  wer- 
den konnte.  —  prospect.  —  circutn- 
fus.,  der  Put.  hat  nur  conspectism 
cumfusum,  indem  von  cum  vor  ad 
auf  cum  in  circum  übergegangen 
und  eine  Zeile  übersehen  wurde, 
conspectum  ist  wol  durch  conspici 
veranlasst,  vgl.  37,  23, 1 :  Phaseiis 
—  conspicitur  prima  —  et  procul 
navium  praebet  prospectum  10,  32, 
6:  non  prospectu  modo  adempto, 
sed  etiam  -  conspectu;  44,  3,  7; 
Pol.  c.  10,  5  sagt  jiur  oTvvne  - 
küxi  avvortTOG  ig  oXrjs  TTJe  noAecrt 
(Garthago).  —  possit  in  Bezug  auf 
abest;  nicht  posset. 

10«  1—3.  Ulicam,  dass  sie  da- 
hin steuern,  konnte  nur  vermuthet 
werden.  —  raptim,  der  Weg  zur 
See  war  näher,  und  nur  der  §  9  er- 
wähnte Umstand  macht  es  erklär- 
lich, wie  Scipio  der  Flotte  zuvor- 
kam. —  versae  in  Bezug  auf  in 
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proelio  aptae  opprimerentur.   qui  enim  restitissent  agili  et  nau-  3 
tico  instrumento  aptae  et  armatae  classi  naves  tormenta  ma- 
chinasque  portantes  et  aut  in  onerariarum  usum  versae  aut  ita 
adpulsae  muris,  ut  pro  aggere  ac  pontibus  praebere  ascensus 
possent?  itaque  Scipio,  contra  quam  in  navali  certamine  solet,  4 
rostratis,  quae  praesidio  aliis  esse  poterant,  in  postremam  aciem 
receptis  prope  terram ,  onerariarum  quadriplicem  ordinem  pro  5 
muro  adversus  hostem  opposuit,  easque  ipsas,  ne  in  tumultu 
pugnae  turbari  ordines  possent,  malis  antennisque  de  nave  in 
navem  traiectisac  validis  funibus  velut  uno  inter  se  vinculo  inli- 
gatis  conprendit  tabulasque  superinstravit,  ut  perdium  in  totum 


terram :  mit  den  Vordertheilen  ge- 
richtet, auf  obsidionem ;  darauf  ge- 
richtet, damit  beschäftigt.  —  agili 
zu  classi  gehörig,  hat  seinen  Gegen- 
satz in  in  onerariarum  usum  ver- 
sae etc.,  wie  nautico  instrum.  in 
tormenta  —  portantes.  —  aptae, 
Participium,  vgl.  Caes.  B.  C.  3, 111, 
3:  zugerichtet  für,  passend,  im 
Folg.  dagegen  nav.  inst,  aptae, 
versehen  mit,  wie  21,  22,4  aptae 
instructaque.  —  in  -  usum,  so  dass 
man  sie  brauchen  konnte  wie.  — 
aggere  a.  pont.,  wie  bei  der  Bela- 
gerung zu  Lande  Dämme  oder  von 
den  Belagerungsthürmen  gelegte 
Brücken  die  Ersteigung  der  Mauern 
möglich  machen,  s.  24,  34,  7. 

4 — 6.  contra  quam,  c.  19,  9 
scheint  die  Sp.  Hs.  gehabt  zu  ha- 
ben, da  jedoch  im  Put.  postquam 
in  jüngeren  Hss.  postquam  eo  ven- 
tum  est,  ut  sich  findet,  so  ist  es  wahr- 
scheinlich, dass  etwas  ausgefallen 
ist,  und  die  Ankunft  Scipios  in  sei- 
nem Lager  berichtet  war.  —  solet  n. 
fieri,  wie  oft  ut  solet,  s.  2, 33,  8 ; 
ib.  5,  3.  —  poterant,  vielleicht  ist 
non  poterant  zu  lesen:  welche  in 
der  That  nicht  -  gekonnt  hätten, 
oder  auch:  nicht  konnten;  Pol.  c. 
10,  10:  ovwQfiioas  tcls  xaraf^a- 
htovs  vijae ;  sie  werden  im  Folg.  nicht 
erwähnt;  vgl.  App.  1.  1.:  iXnlaas 
£4/iiXx<H>)  avrbv  -  ras  ovaas  ixel 
PcofiaUov  sixoai  tqitjqsis  $q8la>£ 
vals  exarov  aiqrfiBiv.  —  quadri- 
plic,  wie  quadripartitus,  gewöhn- 


lich quadruplex,  Polyb. :  inl  rgeie 
xai  rsrraqas  %o  ßa&os.  —  pro 
muro;  App.  ra  vtioXa  xois  xsoaci 
Gvv8f]<jai,  -iva  avrl  xetyovs  tj.  — 
advers.  h.  c,  27,  48,  3.  —  de  — 
in,  von  aus  -  auf,  wird  selten  so 
zusammengestellt,  häufiger  ab  -  in 
(ad).  —  velut  -  vinculo  sind,  wenn 
die  Stelle  nicht  verdorben  ist  (Kaest- 
ner  vermuthet  inligatas),  nicht  so- 
wol  zu  inligatis  als  zu  conprendit** 
ita  ut  velut  unum  vinculum  esset, 
zu  nehmen,  da  die  funes  ein  wirk- 
liches, die  Reihe  der  Segelstangen 
und  Mastbäume  aber  gleichsam  ein 
{velut  gehört  zu  uno)  Band  für 
alle  Schiffe  ist;  die  funes  nur  die 
Mastbäume,  diese  die  Schiffe  zu- 
sammen halten,  so  dass  velut  -  vin- 
culo nicht  wol  als  Apposition  zu 
funibus  gedacht  werden  kann.  Ein- 
fach sagt  Polyb.:  xa&eXb/ievos  rovs 
lorovs  xaX  ras  xeqaias  B%8v£e  rov- 
rots  avTai  (a>0(rrqyovs)  ßtaias.  — 
iniig.  wie  5,27,9;  25,36,7:  fest- 
gebunden, 8.  Gurt.  4,  14,  15:  hoc 
puppium  intervallum  antennis  as- 
seribusque  validis  deligatis  etc., 
vgl.  §  18:  innexa.  —  pervium  — 
ess.,  ein  Durchgang  nach  allen  Schif- 
fen in  der  Reihe,  scheint  die  Lesart 
der  Sp.Hs.  gewesen  zu  sein;  per- 
vium als  Subst  findet  sich  mehr- 
mals, 8.  Fest,  vici  p.  371:  ut  in 
eo  aedificio  pervium  sil,  quo  itü 
nere  habitatores  ad  suam  quisque 
habitationem  habeat  accessum, 
Sen.  de  prov.  6,  9;  der  Put.  hat 
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6  ordinem  esset,  etsub  ipsispontibusintervalla  fecit,  qua  procurrere 

7  speculatoriae  naves  in  hostem  ac  tuto  recipi  posseat.  bis  rap- 
tim  pro  tempore  instructis  mille  ferme  delecti  propugnatores 
onerariis  imponuntur,  telorum  missilium,  ut  quamvis  longo  cer- 

8  tamine  sufficerent,  vis  ingens  congeritur.  ita  parati  atque  intenti 
hostium  adventum  opperiebantur.  Carthaginienses,  qui,  si  matu- 
rassent,  omnia  permixta  turba  trepidantium  primo  impetu  op- 

9  pressissent,  perculsi  terrestribus  cladibus  atque  inde  ne  mari  qui- 
dem,  ubi  ipsi  plus  poterant,  satis  fidentes,  die  segni  navigatione 
absumpto  sub  occasum  solis  in  portum  —  Rusncmona  Afri  vo- 

10  cant  —  classem  adpulere;  postero  die  sub  orlum  solis  instruiere 
ab  alto  naves  velut  ad  iustum  proelium  navale  et  tamquam  exi- 

11  turis  contra  Romanis,   cum  diu  stetissent,  postquam  nihil  mo- 
veri  ab  hostibus  viderunt,  tum  demum  onerarias  adgrediuntur. 

12  res  erat  minime  certamini  navali  similis,  proxime  speciem  mu- 


pervium  ordinem  fecisset,  was  sich 
grammatisch  nicht  wol  erklären 
lässt.  —  et  sub:  auch  unterhalb 
»achte  er  Durchgange,  wie  er  auf 
dem  Verdecke  üebergänge  von  einem 
Schilfe  auf  das  andere  gemacht  hatte. 

—  pontibus  was  vorher  tabulas 
super  ins  travit  heisst;  Gurt.  1.  1.: 
superque  eos  pontibus  stratis.  — 
speculat.  n.,  s.  22,  19,  5;  Polyb.: 
&ats  vitqoenxoU  ixnXeiv  Swa* 
o&ai  xai  oianXslv.  —  quamvis  /. 
cer tamine,  s.  34,  19,  2 :  ex  quam- 
vis temere  coepto  cer  tamine,  vgl. 
etsi  42, 19,  3 ;  quamquam  31, 4t,  7 
u.  a.,  Madvig  verm.  certamini. 

8~-10.  parati  -  int.  werden  mehr- 
fach verbunden,  s.  29,  0,  11;  24, 
39,4  intenti  ac  parati;  35, 11,9. 

—  omniap.  t.,  29, 1,  22 ;  44,  35, 12. 
turba  trepid.,  durch  die  Menge  der 
geschäftig  durcheinander  Laufenden, 
s.  27,  28,  10:  trepidare,  vgl.  22, 
19,  10.  —  oppress.,  hätten  über- 
raschen (und  vernichten)  können; 
die  Sp.  Hs.  hatte  das  gleichfalls 
passende  deprehendissent.  —  ubi 
plus  pot.  kann,  wenn  es  der  Wahr- 
heit entsprechen  soll,  nur  auf  den 
eben  erfolgenden  Angriff  sich  be- 
ziehen, denn  sonst  haben  in  dem 
ganzen  Kriege  die  Garthager  noch 
nichts  zur  See  ausgerichtet;  doch 


ist  es  möglich,  dassL.  an  die  See- 
macht der  Punier  in  früherer  Zeit 
gedacht  hat.  t-  fidentes  n.  sibi,  denn 
mari  ist  Ablat.  —  Rusucmona,  die 
Sylbe  Rus  (das  phönicische  rasch, 
Kopf,  Vorgebirge)  findet  sich  in  den 
Namen  vieler  Seestädte.  Der  an  u. 
St.  erwähnte  Hafen  muss  in  der  Nähe 
vonütica  gewesen  sein,  scheint  aber 
sonst  nicht  vorzukommen,  weshalb 
Ruspinam  vermuthet  wird,  s.Plin» 
15,  19,  82;  Sil.  It.  3,  260;  doch 
scheint  dieses  weiter  von  Utica  ent- 
fernt gewesen  zu  sein,  als  an  u.  St 
vorausgesetzt  wird,  vgl.  Hirt.  B. 
Afr.  20;  28;  33.  —  classem,  8,3, 
6.  —  instruxer.,  absolut,  s.  9,  37, 
3,  oder  es  ist  classem  aus  dem  Vor- 
herg.  dazuzudenken,  anders  23, 26, 
3.  —  velut  ad  etc.,  bedeutet  wegen 
des  Folg.  nicht  sowol  ut  fieri  so* 
let,  als  velut  si  futurum  esset;  der 
eingebildete  Grund  wird  in  et  tarn* 
quam  etc.  hinzugefügt,  s.  36,  41,  l 
tamquam  non  exituris  -  Remanis, 
vgl.  4,  18,  6;  die  Verbindung  ver- 
schiedener Gonstiucüonen  wie  c  4, 
6;  22,  16,  3  u.  a. 

11—13.  cum  -postq.,  s.  27, 2,  6* 
—  res  fehlt  im  Püt„  vgL  38,  SO, 
&.^~proxime  sp.*amsed  erat  pro- 
xime etc.:  sondern  glich  ganz,  vgk 
2,  48,  5:   res   erat  proxime  for- 
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ras  oppugnantium  navium.  altiUidine  aUquantum  oaerariae  su- 
perabant;  ex  rostratis  Poeni  vana  pleraque,  utpote  supino  iactu,  13 
tefo  in  locum  superiorem  mittebant;  gravior  ac  pondere  ipso  li- 
brattor  superne  ex  ooerariis  ictus  erat,   speculatoriae  Daves  ac  14 
levia  alia  navigia,  quae  sub  constratis  pontium  per  intervalla 
ezcurrebant,  prime  ipsae  tantum  impetu  et  magnitudiue  rostrata- 
rum  obruebantur;  deinde  [et]  propugnatoribus  quoque  iucommo-  15 
dae  erant,  quod  permixtae  cum  hostium  navibus  inhibere  saepe 
tela  cogebant  metu,  ne  ambiguo  ictu  suis  inciderent.  postremo  16 
asseres  ferreo  unco  praefixi  —  harpagones  vocant  —  ex  Puni- 
cis  navibus  inici  in  Romanas  coepti.   quos  cum  neque  ipsos  ne-  17 


mam  latrocinii;  24,  48,  11:  pro- 
xime  morem  Romanum.  —  alli- 
tudin.  etc.,  es  ist  nur  von  den 
in  jenem  Kampfe  gebrauchten  die 
Rede;  dass  es  auch  kleinere  Last- 
schiffe gab,  zeigt  35,  51,  4:  parva 
oneraria  nave  exceptus  u.  a.  — 
utpote:  wie  natürlich,  8.  36,  24, 
11;  2,  33,  8;  das  hds.  sicut- 
pole  findet  sich  sonst  nicht  —  su- 
pino9  bei  dem  sie  sich  zurückwärts 
lehnen  mussten,  ist  durch  altitu- 
dme  etc.,  durch  superiorem  locum 
und  superne  hinreichend  motiviert, 
ygl.  Caes.  B.  G.  3,  13,  8:  neque 
propler  allitudinem  facile  teUim 
adiciebatur.  —  UbraHor,  mit  grös- 
serem Schwünge,  8.  7,  23,  8;  38, 
29,  5  validiore  ictu;  Tac.  H.  2, 22 : 
ingerunt  desuper  -  pila  Hbrato 
tnagis  et  certo  ictu.  —  ictus  das 
Treffen  selbst,  s.  §  15 ;  vorher  iadu 
der  Wurf,  s.  26,  40,  10. 

14—15.  alia  haben  nur  spätere 
H88.,  die  älteren  ipsa;  da  vorher 
nur  speculatoriae  naves  erwähnt 
sind  und  auf  diese  auch  ipsae  und 
incommodae  usw.  sich  bezieht,  so 
ist  der  Znsatz  ac  lev.  al.  nav.  viell. 
nicht  acht  oder  verdorben.  —  con- 
strat.  pont.,  die  Ueberdeckungen, 
(Wege),  weiche  durch  die  pontes 
gebildet  wurden,  aus  ihnen  bestan- 
den, vgl.  Lucret.  4, 416:  perstrata 
viarum,  fasat  §  5  iabul.  -  pontib. 
zusammen.  —  ipsae  müsste  ohne 
Rücksicht  auf  navigia  auf  spe- 
culatoriae   bezogen   werden:    sie 


hatten  selbst  zu  leiden  und  hinder- 
ten die  Thätigkeit  auf  anderen  Schif- 
fen. —  [et]  -  quoque,  L.  fügt  et 
zu  quoque  wenn  et  nur  verbin- 
det, s.  26,  38,  7;  35,  29,  7;  37, 
31,  2  u.  a.,  an  u.  St.  aber  ist  es 
-=»  eliam  und  neben  quoque  über- 
flüssig. —  metu,  ne,  s.  35,  30,  3 ; 
36,  20, 1.  —  ambiguo  es  war  un- 
gewiss,  wen  sie  treffen  würden. 
16 — 18.  asseres  —  praef.,  Vor- 
'  richtungen  zum  Entern  ähnlich  der 
ferrea  manu*,  wo  dieses  nicht  He- 
zeichnung  der  Enterbrücke' ist ,  s. 
36, 44,  8  f.  Flor.  1, 18  (2,  2)  9 ;  doch 
werden  bei  den  ferreae  manus  die 
Stangen  nicht  erwähnt;  sie  scheinen 
vielmehr  nur  an  Ketten  befestigte 
Haken  gewesen  zu  sein,  s.  24,  34, 
10;  Caes.  B.  G.  1,  57,  2:  manus 
ferreas  atque  harpagonas,  wo  je- 
doch atq.  harpagonas  auch  erklä- 
rend sein  könnte;  Plin.  7,56,209: 
harpagones  et  manus  Pericles  Athe- 
niensis  .(invenit) ;  Gurtius  4,  9, 12 : 
ferreae  quoque  manus  {harpago- 
nes vocant)  stellt  beide  deich;  vgl. 
L.  38,  5,  4;  auch  in  dem  vorlie- 
genden Falle  sagt  Zonar.:  #e*£ßV 
<fi8r]Qa>v  knißoiiQ.  —  vocanl  soll 
wol  bezeichnen,  dass  dieses  der 
technische  Ausdruck  war,  s.  die  St. 
aus  Gurtius,  vgl.  1,  18,  7:  quem 
lituum  appellarunt.  —  ipsos,  sie 
waren  mit  Eisen  beschlagen,  s.  App. 
B.  G.  5,  118:  rov  xalov/usvor  ttp- 
Ttaya  -  Igvlov  n evramjxv  0*8r}0q> 
neQißeßfoipjpov,  xfixove  8%ov  "€*qI 
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que  catenas,  quibus  suspensi  iniciebantur,  incidere  possent,  ut 
quaeque  retro  inhibita  rostrata  onerariam  haerentem  udco  trahe- 

18  ret,  scindi  videres  vincula,  quibus  alia  aliis  innexa  erat,  seriemque 

19  aliam  simul  plurium  navium  trabi.  hoe  maxime  modo  lacerati 
quidem  omnes  pontes,  et  vix  transiliendi  iü  secuodum  ordinem 

20  navium  spatium  propugnatoribus  datum  est.  sex  ferme  onerariae 
puppibus  abstractae  Carthaginem  sunt:  maior  quam  pro  re  lae- 
titia,  sed  eo  gratior,  quod  inter  adsiduas  clades  ac  lacrimas  unum 

21  quaotumcumque  ex  iosperato  gaudium  adfulserat  cum  eo,  ut 
appareret  haud  procui  exitio  fuisse  Romanam  classem ,  ni  cessa- 

"  tum  a  praefectis  suarum  navium  foret,  et  Scipio  in  tempore  sub- 
venisset. 

11  Per  eosdem  forte  dies  cum  Laelius  et  Masinissa  quinto  de- 

cumo  ferme  die  in  Numidiam  pervenissent,  Maesulii,  regnum  pa- 

ternum  Masinissae,  laeti  ut  ad  regem  diu  desideratum  concessere. 

2  Syphax  pulsis  inde  praefectis  praesidiisque  suis  vetere  se  conti- 

dnebatregno,  neutiquam  quieturus.   stimulabat  aegrum  amore 


xeqalat  exareoae.  —  suspensiv  hän- 
gend, schwebend.  —  retro  inhib., 
s.  26,  39,  12;  37,  30,  10.  —  hae- 
rent.  unco,  2,  6,  9.  —  alia  al.,  das 
eine  mit  anderen,  nach  beiden  Sei- 
ten der  Reihe;  seriemque  aliam, 
die  übrige  Reihe,  die  ausser  dem 
festhangenden  zu  der  Reihe  gehören 
dem  Schiffe,  plurium  nav.  Epexe- 
gese  zu  aliam,  simul  gehört  zu 
trahi.  In  der  Sp.  Hs.  fand  sich  alia 
nicht. 

19—21.  quidem  ist  ohne  Bezie- 
hung und  durch  die  Stellung  auffal- 
lend, Madvig  verm.  daher  tandem, 
indess  scheint  das  Folg.  eher  den 
Begriff  der  Schnelligkeit  (statiml) 
zu  fordern.  —  omnes  p.,  der  ersten 
Reihe,  die  der  zweiten  sehr  nahe 
gestanden  haben  muss.  —  sex  fer., 
s.  26,  51,  2:  quindecim  ferme  21, 
59,  10.  —  puppibus,  s.  22,  20,  2. 
—  Nach  Appian.  sind  die  Garthager 
mit  Verlust  abezogen,  nach  Zonar. 
hat  der  Kampf  zwei  Tage  gedauert, 
den  ersten  für  die  Römer  gunstig, 
den  zweiten  mit  dem  Erfolge,  den 
L.  angibt.  —  maior.  laet.,  das  Ur- 
theil  Ls' ,  in  einer  zu  dem  ganzen 
Satze  hinzutretenden  Apposition,  s. 


6,  13,  7,  vgl.  29,  37,  16,  die  sich 
dem  Ausruf  nähert,  s.  4, 17, 4  aus- 

§edrückt.  —  eo  graU,  der  Nach- 
ruck liegt  auf  eo,  s.  29,  14, 2.  — 
quantumcumque  verkleinernd  wie 
27,  31, 3.  —  cum  eo,  mit  dem  Um- 
stände, dass;  so  dass  zugleich,  s. 
4,  56,  1;  8,  14,  2;  36,  5,  3:  cum 
eo  ut  caverent.  —  haud  proc.  f., 
ohne  Abhängigkeit  haud  procui 
fuit,  paulum  afuit.  —  praef.^  die 
Befehlshaber  der  einzelnen  Schiffe, 
s.  29,  25,  7 ;  der  der  Flotte,  prae- 
feeius  elassis,  s.  26, 48, 7,  war  nach 
Appian  Hamilcar.  —  et  Scip.,  dazu 
ist  ni  oder  die  Negation  zu  wieder- 
holen. 

11—13«  Sieg  über  Syphax,  seine 
Gefangennahme;  Diod.  Sic.  27, 10; 
App.  c.  26  f.;  Dio  Cass.  frg.  57, 73 ; 
Zon.  9,  13;  Sil.  lt.  17,  125. 

1—2.  regnum  pat.,  vgl.  1,  20,  3: 
virgines  Festales  -  sacerdotium ; 
zu  patemum  8.  29,  30,  7.  —  diu, 
wenigstens  mehrere  Jahre.  —  ve- 
tere, das  er  hatte,  bevor  er  das  des 
Masinissa  eroberte,  8.  29,  32 f.  — 
neutiq.  etc.  bildet  den  Uebergang 
zum  Folg. 

3—5.  aegrum  am.,  2,  3,  5:  ae- 
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uxor  socerque,  el  ita  viris  equisque  abundabat,  ut  subiectae  ocu- 
lis  regni  per  multos  florentis  annos  vires  etiam  minus  barbaro 
atque  inpotenti  animo  Spiritus  possent  facere.  igitur  omnibus,  4 
qui  belio  apti  erant,  in  unum  coactis  equos  arma  tela  dividit ; 
equites  in  turmas,  pedites  in  cohortis,  sicut  quondam  ab  Roma- 
nis centurionibus  didicerat ,  distribuit.     exercitu  haud  minore,  5 
quam  quem  prius  habuerat,  ceterum  omni  prope  novo  atque  in- 
condito ,  ire  ad  hostis  pergit.    et  castris  in  propinquo  positis  6 
primo  pauci  equites  ex  tuto  speculantes  ab  stationibus  progredi, 
dein  iaculis  summoti  recurrere  ad  suos;  inde  excursiones  in  vi- 
cem  fieri,  et  cum  pulsos  indignatio  accenderet,  plures  subire ; 
quod inritamentum  certaminum  equestrium  est,  cum  aut  vincen-  7 
tibus  spes  aut  pulsis  ira  adgregat  suos.  ita  tum  a  paucis  proe-  8 
lio  accenso  omnem  utrimque  postremo  equitatum  certaminis 
Studium  effundit.   ac  dum  sincerum  equestre  proelium  erat,  mul- 
titudo  Masaesuliorum,  ingentia  agmina  Syphace  emittente,  susti- 
neri  vixpoterat;  deinde,  ut  pedes  Romanus  repentino  per  turmas  9 
suas  viam  dantis  intercursu  stabilem  aciem  fecit ,  absterruitque 
efiuse  invehentem  sese  hostem,  primo  barbari  segnius  permittere 
equos,  dein  stare  ac  prope  turbari  novo  genere  pugnae ,  po- 10 
stremo  non  pediti  solum  cedere,  sed  ne  equitem  quidem  susti- 
nere  peditis  praesidio  audentem.    iam  signa  quoque  legionum  11 


gris  animis;  Sali.  I.  29,  1:  aeger 
avaritia,  vgl.  c.  7,  8;  3,4.  —  sti- 
mulab.  etc.,  1,  58,  12  conclamat 
3,  7,  1  u.  o. ;  ebenso  der  Plural  s. 
c.  32,  5.  —  subiect.  oc,  als  ob  er 
längere  Zeit  dieselben  nicht  gesehen 
hätte;  oder:  jetzt  versammelt.  — 
florentis,  s.  24, 48 ;  die  Kriege  mit 
Masinissa  und  den  Römern  haben 
es  noch  nicht  angegriffen,  so  dass 
er  in  demselben  Jahre  das  dritte 
Heer  bilden  kann.  —  etiam  m.  b., 
vgl.  28, 5, 9  vel  segnem.  —  equos 
a.  t,  23,  24,  9  arma  viros  equos 
u.  a.  —  in  turmas  etc.,  erst  jetzt 
erinnert  sich  der  König  oder  Liv. 
daran,  dass  einmal  röm.  Kriegs- 
leute das  numidische  Heer  in  röm. 
Weise  geordnet  haben,  24,  48, 11. 
—  omni  p.  n.,  das  war  auch  das 
frohere  Heer  nach  L.  gewesen,  8. 
c.  7,  11. 

6 — 8.  inpropinq.,  n.  der  Feinde; 
nach  App.  an  einem  Flusse,  viell. 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 


dem  Ampsaga.  —  ex  tuto,  1, 13, 1 ; 
22,  12,  10;  speculant.,  21,  6,2.— 
dein  gehört  noch  zum  ersten  Gliede ; 
primo  entspricht  inde.  —  excur- 
siones von  Reitern  in  grösserer 
Zahl,  8.  c.  8,  4.  —  cum  —  accen- 
deret, damals  wiederholte  Hand- 
lung ;  cum  -  adgregat.  allgemeiner 
Gedanke;  indem,  dadurch  dass.  — 
sincerum,  ohne  Einmischung  des 
Fussvolkes.  —  sust.  v.  p.,  s.  3, 5, 8. 
9 — 11.  pedes,  nach  dem  Folg.  die 
Veliten,  s.  §  11.  —  intercursu,  s. 
2,  29,  4.  —  per  turmas,  s.  29, 2, 
8;  28,  14,  13.  —  stabil,  aciem  fe- 
cit, das  Treffen  zum  Stehen  brachte, 
da  sie  selbst  nicht  wieder  zurück- 
wichen.—  segnius  perm.,  weniger 
heftig  vorsprengen.  —  prope  turb., 
viell.  liegt  in  dem  besser  beglaubig- 
ten propere  turbari  nur  prope  per- 
turbari,  obgleich  man  ein  der  Si- 
tuation mehr  entsprechendes  Prädi- 
cat  erwartet.  —  audent.,  die,  durch 
8 
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adpropinquabant.  tum  vero  Masaesulii  non  modo  primum  impe- 
tum  sed  ne  conspectum  quidem  signorum  atque  armorum  tole- 
rant: tantum  seu  memoria  priorum  cladium  seu  praesens  terror 
valuit. 
12  Ibi  Syphax,  dum  obequitat  hostium  turmig,  si  pudore,  si 

periculo  suo  fugam  sistere  posset,  equo  graviter  icto  effusus 

2  opprimitur  capiturque,  et  vivus,  laetum  ante  omnis  Masinissae 
praebiturus  spectaculum,  ad  Laelium  pertrahitur. 

3  Cirta  caput  regni  Syphacis  erat,  eoque  se  ingens  hominum 

4  contulit  vis.   caedes  in  eo  proelio  minor  quam  victoria  fuit,  quia 

5  equestri  tantummodo  proelio  certatum  fuerat,  non  plus  quinque 
millia  occisa ,  minus  dimidium  eius  hominum  captum  est  impe- 
tu  in  castra  facto,  quo  perculsa  rege  amisso  multitudo  se  contu- 


den  Erfolg  der  Fusstruppen  ermu- 
thigt,  von  Neuem  angreifen.  — 
signa  leg.,  c.  8,6:  die  Leg.  unter 
ihren  Fahnen;  doch  nehmen  die  Leg. 
nach  c  9, 1  an  der  Expedition  nicht 
Theil. 

12.  1—2.  obeq.,  27,  32,  1.  rf, 
um  zu  versuchen  ob,  s.  1,  57,  2; 
si  -  si  steht  hier  wie  §  13  u.  a. 
anaphorisch,  nicht  wie  7,  26,  4  = 
sive  -  sive.  —  pudore,  durch  Er- 
weckung des  Ehrgefühls,  s.  27, 12, 
15.  —  equo  gr.  t.,  vgl.  Non.  p.  89: 
congenuclare.  Gaelius  Ann.  f.  VII : 
ipse  regis  eminus  equo(?)  feritpec- 
tus  advorsum;  congenuclat  per- 
cussus;  deiecit  dominum.  —  effus., 
s.  10, 11, 1. —  capitur,  nach  Appian 
von  Masinissa  selbst.  —  et  vivus 
gehört  zu  pertrahitur  und  schliesst 
sich  passend  an  capiturque  an.  Als 
Tag  der  Schlacht  gibt  Ov.  Fast.  6, 
761  (769)  den  24.  Juni  an.  —  ante 
omn.,  3,  58,  1. 

3 — 5.  Cirta,  westlich  vom  Amp- 
saga,  daher  zum  Reiche  des  Syphax 
gehörig,  s.  §  8;  c.  44, 12;  29,32, 
14;  Sali.  I.  21.  Der  Satz  Cirta - 
vis  ist  abgerissen  und  trennt  das 
Folg.,  obgleich  es  noch  zu  der 
Schilderung  der  Schlacht  gehört 
von  derselben ;  auch  sieht  man  nicht, 
ob  die  in  Stadt  Gekommenen  aus 
der  Schlacht  oder  in  Folge  dersel- 
ben vom  Lande  dahin    geflüchtet 


sind ;  in  diesem  Falle  wäre  die  Wir- 
kung der  Schlacht  vorausgekom- 
men; in  jenem  ist  es  auffallend, 
dass  man  in  Cirta  noch  nichts  von 
dem  Unglück  des  Königs  weiss. 
Wenn  daher  die  Worte  nicht  ein 
fremder  Zusatz  sind,  müsste  L.  an- 
genommen haben,  dass  dergrosste 
Theil  des  Heeres  (von  30000,  s.  c 
11,5;  7,13,  gehen  nur  8000  etwa 
verloren)  noch  bevor  der  König  ge- 
fangen genommen  wurde,  oder  ohne 
dieses  zu  wissen  nach  Cirta  ge- 
flohen seien,  und  so  durch  die  Vor- 
anstellung jenes  Satzes  tbeils  den 
Grund  der  geringen  Zahl  der  Ge- 
fangenen angeben  theils  das  §  fr 
Erzählte  vorbereiten  zu  wollen;  in 
der  angegebenen  Weise  scheint  die 
Worte  schon  Orosius  4, 18  genom- 
men zu  haben :  Syphacem  —  cepe- 
runt;  cetera  multitudo  Cirtam 
confugit.  Madvig  stellt  den  Satz 
§  6  vor  Masinissa ,  wo  er  aber 
ebenso  abgerissen  und  unklar  er- 
scheint.—  quinq.  m.  App.:  ie  ftv- 
flove,  unter  diesen  2500  Massytier, 
welche  Masinissa  hinrichten  laset 
—  minus  dim.,  vgl.  24,  42,  5.  — 
eius,  partitiver Genitiv:  davon,  ho- 
minum gibt  an,  woraus  die  klei- 
nere Hälfte  bestand :  an  Menschen, 
und  der  Genitiv  hängt  von  dem 
zusammengesetzten  Begriffe  dimid. 
eius  ab,  s.  21,  59,  8. 
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lerat.  Masinissa  sibi  quidem  dicere  nihil  esse  in  praesentia  pul-  6 
chrius  quam  victorem  recuperatum  tanto  post  intervallo  patrium 
invisere  regnum;  sed  tarn  secundis  quam  adversis  rebus  non 
dari  spatium  ad  cessandum.   si  se  Laelius  cum  equitatu  vinctoque  7 
Sypbace  Cirtam  praecedere  sinat,  trepida  omnia  metu  se  oppres- 
surum ;  Laelium  cum  peditibus  subsequi  modicis  itineribus  pos- 
se.  adsentiente  Laelio  praegressus  Cirtam  evocari  ad  conloqui-  8 
um  principes  Cirtensium  iubet.   sed  apud  ignaros  regis  casus  oec, 
quae  acta  essent,  promendo  nee  minis  nee  suadendo  ante  valuit, 
quam  rex  vinetus  in  conspectum  datus  est.   tum  ad  speetaculum  9 
tarn  foedum  comploratio  orta,  et  partim  pavore  moenia  sunt 
deserta,  partim  repentino  consensu  gratiam  apud  victorem  quae- 
rentium  patefaetae  portae.   et  Masinissa  praesidio  circa  portas  10 
opportunaque  moenium  dimisso,  ne  cui  fugae  pateret  exitus, 
ad  regiam  oecupandam  citato  vadit  equo. 

Intranti  vestibulum  in  ipso  limine  Sophoniba,  uxor  Syphacis,  11 


6 — 7.  dicere  n.  Laelio,  —  tanto 
p.  intervallo,  wie  multis  post  annis 
u.  a.  —  recuperat,,  durch  das  c. 
11,1  Erzählte.  —  patrium,  vgl.  29, 
30, 7.  —  invisere,  da  er  bis  jetzt, 
nur  mit  der  Verfolgung  des  Fein- 
des beschäftigt,  durchgezogen,  die 
Schlacht  aber  schon  auf  dem  Ge- 
biete des  Syphax  oder  an  der  Grenze 
geliefert  ist,  s.  c.  11,6;  App.  c.  27. 

—  secundis  -  rebus,  wenn  -  ein- 
trete, verliehen  werde.  —  spatium 
ad  c,  s.  21,  25,  10. 

8—10.  evocari,  s.  29,  3,  1.  — 
principes  Cirl.,  wahrscheinlich  Ab- 
kömmlinge der  früheren  Herren  der 
Stadt,  der  Phönizier,  8.  29,  32, 14, 
Sali.  I.  66,  2,  welche  auch  unter 
der  Herrschaft  der  numidischen  Kö- 
nige die  Verwaltung  gehabt  zu  ha- 
ben scheinen  und  jetzt  auf  das 
Schicksal  der  Stadt  Einfluss  haben, 
Movere  2, 2, 458.  Von  Räthen  des 
Königs  oder  einer  Besatzung  ist 
nicht  die  Rede»  —  ignaros,  8.  §3. 

—  nee  —  ante,  so  trennt  L.  ge- 
wöhnlich das  negierte  ante  von 
quam,  8.  29,  2,16;  27,14,12;  ib. 
27,  4,  vgl.  23,  30,  4;  33,  1,  6.— 
vinetus,  s.  27,  51,  11.  —  datus 
est,  23,  30,  4.  —  complor.,  wie 


über  einen  Todten,  1,  41,  6.  — 
consensu  —  quaer,,  in  Folge  der 
Uebereinstimmung  der  Partei  wel- 
che usw.  —  circa,  rings  an  alle 
Thore.  —  opportuna  m.,  s.  25,  30, 
5;  28,42,3:  zum  Entkommen  ge- 
eignete; oder  geeignet,  um  die 
Flucht  (besonders  wol  der  könig- 
lichen Familie)  zu  verhindern.  — 
citato  equo  ist  nähere  Bestimmung 
von  vadit,  er  geht  los  auf;  nicht 
als  ob  man  vadere  equo  sagte  wie 
ire  equo  bei  Dichtern;  anders  wird 
vadere  gebraucht  2,  10,  5;  22, 
50,  10. 

11.  vestibul.,  wie  in  Rom,  8.  2, 
49,  3;  dahinter  die  Hausthür  (li- 
mine). —  Sophoniba,  so  nennt  sie 
auch  Appian.  c.  27,  der  übrigens 
den  Hergang  bei  der  Uebergabe  der 
Stadt  etwas  anders  darstellt;  Dio- 
dor.  1.  1.  2otpbvßa\  Dio  Gass.  und 
Zonar.  2o<pa>vU.  Das  Verhältniss, 
in  dem  sie  nach  den  genannten  vier 
Schriftstellern  früher  zu  Masinissa 
gestanden  haben  soll,  s.  29,  23,  3, 
vgl.  Diod. :  JSocpovßa  r\  nqoxeqov 
fikv  Ma.Gaava.GGri,  /ierä  Si  ravra 
GvroixTjffaffa  JSixpaxt,  to  Se  reXev- 
ralov  naXiv  eis  ovpßicociv  iX&ovaa 
Sic.  trjv  aixpaXcoclav  rq>  Ma66a- 
8* 
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filia  Hasdrubalis  Poeni,  occurrit ;  et  cum  in  medio  agmine  arma- 
torum  Masinissam  insignem  cum  armis  tum  cetero  habitu  con- 
spexisset,  regem  esse,  id  quod  erat,  rata,  genibus  advoluta  eius: 

12  „  omnia  quidem  ut  posses  in  nobis,  di  dederunt  virtusque  et  feli- 
citas  tua ;  sed  si  captivae  apud  dominum  vitae  necisque  suae  vo- 
cem  supplicem  mittere  licet,  si  genua,  si  victricem  attingere  dex- 

13  tram ,  precor  quaesoque  per  maiestatem  regiam ,  in  qua  paulo 
ante  nos  quoque  fuimus,  per  gentis  Numidarum  nomen,  quod 
tibi  cum  Syphace  commune  fuit,  per  huiusce  regiae  deos,  qui  te 
melioribus  ominibus  accipiant,  quam  Sypbacem  hinc  miserunt, 

14  hanc  veniam  supplici  des ,  ut  ipse,  quodumque  fert  animus,  de 
captiva  statuas,  neque  me  in  cuiusquam  Romani  superbum  et 

15  crudele  arbitrium  venire  sinas.  si  nihil  aliud  quam  Syphacis  uxor 
fuissem ,  tarnen  Numidae  atque  in  eadem  mecum  Africa  geniti 

16  quam  alienigenae  et  externi  fidem  experiri  mallem ;  quid  Gartha- 
giniensi  ab  Romano ,  quid  filiae  Hasdrubalis  timendum  sit,  vides. 
si  nulla  re  alia  potes ,  morte  me  ut  vindices  a  Romanorum  ar- 

17  bitrio  oro  obtestorque".  forma  erat  insignis  et  florentissima  ae- 
tas:  itaque  cum  modo  genua,  modo  dextram  amplectens  in  id,  ne 
cui  Romano  traderetur,  fidem  exposceret,  propiusque  blanditias 


vaaofli  scheint  L.  nicht  gekannt 
oder  absichtlich  nicht  berührt  zu 
haben. 

12— 14.  omnia  ohne  inquü  nach 
et,  s.  3,  11,  12;  6,  7,  3,  vgl.  28, 
40,  3.  —  in  nöb.,  wie  c.  25,  10; 
29,  16,  5;  5,  11,  16:  in  iis  pote- 
state  non  uti.  —  felicitas  wieder- 
derholt  das  in  dii  dederunt  Gesagte 
von  einer  anderen  Seite.  —  sed, 
aber  vollziehe  wenigstens  selbst 
was  über  mich  verhängt  ist.  —  do- 
min, vitae  n.,  ebenso  Gurt.  4, 4,  22 ; 
weil  nach  c.  14, 16  nicht  allein  der 
König,  sondern  Alles,  was  ihm  ge- 
hörte der  unbeschränkten  Macht  des 
Siegers  verfallen  ist.  —  vocem  *. 
77t.,  Gurt.  4,  28,  28:  num  vocem 
supplicem  misit?  —  per  mau,  8. 
29,  18,  9.  —  neque,  s.  24,  3,  14; 
23,  3,  3.  —  cuiusquam,  Substan- 
tivum,  s.  31,  9,  2:  oppugnandi 
cuiusquam;  10, 19, 14:  cuiusquam 
ductu;  4,  11,  6;  5,  46,  2;  35,  36, 
4  u.  a.;  häufiger  braucht  L.  ullius, 
s.  24,  47,  10;  21,  5,  12  u.  a. 


15 — 16.  eadem  mecum,  s.  28, 
28, 14;  vgl.  c.  27,5;  Tac.  An.  15, 
2:  hunc  ego  eodem  mecum  patre 
genitum  -  deduxi.  —  alienigenae, 
im  Ausland  geboren;  externi,  dem- 
selben seinen  bürgerlichen  Verhält- 
nissen nach  angehörend.  —  quid  — 
timendum  sit,  die  Steigerung  ent- 
hält nur  den  Grund  zu  dem  in  ta- 
rnen -  mallem  liegenden  Gedanken, 
der  diesem  entsprechende  folgt  in 
anderer  Form  in  si  -  vindices  — 
oro.  —  si  nulla  a.re,  s.  28, 44, 18. 

17—18.  forma  etc.,  Dio  Gass. 
frag.  57,  51 :  ?  (Sophoniba)  ro  rs 
ocaXAoe  inupaves  sl%e  (xai  yaq  rtj 
av/jifier^ia  rov  acüfiaros  *ai  %a} 
avd'st  rrjs  cogae  fjxfia^ev),  xai  neu- 
Seiq  TtoXXfi  xai  yqa^fiaxmv  xai 
fiovaixTjS  rjaxijro  etc.  —  modo  go- 
nua,  s.  §  12,  oder  ein  ähnlicher 
Begriff  scheint  ausgefallen;  nur 
künstlich  könnte  modo  mit  m  id  ver- 
bunden werden.  —  propius  bl.,  s. 
28,  40,  9,  soll  hier  das. Folg.  mo- 
tivieren, nicht  ein  früheres  Yerhiltr 
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oratio  esset  quam  preces ,  non  in  misericordiam  modo  prolapsus  18 
est  animus  victoris,  sed,  ut  est  genus  Numidarum  in  Venerem 
praeceps,  amore  captivae  victor  captus.  data  dextra  in  id,  quod 
petebatur,  obligandaefideiinregiamconcedit.  instititdeinderepu-  19 
tare  secum  ipse,  quem  ad  modum  promissi  ödem  praestaret.  quod 
cum  expedire  non  posset ,  ab  amore  temerarium  atque  impudens 
mutuatur  consilium :  nuptias  in  eum  ipsum  diem  parari  repente  20 
iubet,  ne  quid  relinqueret  integri  aut  Laeiio  aut  ipsi  Scipioni  con- 
sulendi  velut  in  captivam,  quae  Masinissae  iam  nupta  foret.   fac-  21 
tis  nuptiis  supervenit  Laelius,  et  adeo  non  dissimulavit  impro- 
bare  se  factum ,  ut  primo  etiam  cum  Sypbace  et  ceteris  captivis 
detractam  eam  toro  geniali  mittere  ad  Scipionem  conatus  sit. 


niss  andeuten.  —  ut  -  praeceps, 
s.  29,  23,  4.  —  amore  -  captus, 
die  Wortstellung  hebt  die  einzelnen 
Begriffe;  victor  ist  wol  absicht- 
lich wiederholt,  captus  neben  cap- 
tivae Wortspiel.  —  data  dext,  ent- 
spricht §  17  dextram  amplectens 
(der  König  hat  seine  Rechte  ihr 
entzogen  und  gibt  sie  jetzt  wieder), 
ebenso  obb'gandae  /.  von  dem  in 
id,  darauf,  dass  das  geschehen  soll, 
abhängt,  dem  vorherg.  in  id  fidem 
exposc.  —  oblig.  fidei  ist  Dativ  des 
Zwecks,  von  dextram  dare  ab- 
hängig, nicht  zu  dextra  gehörender 
Genit,  s.  c.9,4;  28,17,9;  32,24, 
7:  fide  in  haec  data  s.  9,  9,  7: 
poputus  in  omnia  (obb'gari)  polest ; 
Suet.  Tib.  67:  ne  se  senatus  in 
acta  cuiusquam  obli garet  Ganz 
anders  stellt  Zonar.  dieScene  dar: 
tjv  §'  4x8%  xai  rj  JEomawte.  xai  —  6 
Maoiviaoai  ev&vs  eiosnrfiriGe,  xai 
nsQiXaßatv  aurrjv,  „#xa>  fiiv  J26- 
<paxau  eine,  xbv  awaynaaavxa  es, 
kxat  Si  xai  ad.  aXXa  p.r\  Se^i&i' 
ovSe  yaq  aixpaXanoe  yeyovas,  ifii 
cvfifiaxov  h'xovaa, 

19-20.  institit  -  rep.,  27,  46, 
8;  37,  27,  4;  die  Worte  fehlen  im 
Put.  —  ab  amore,  unfähig  selbst 
einen  Beschluss  zu  fassen,  lässt  er 
sich-  eingeben.  —  impudens,  durch 
den  er  sich  frech  über  das  Schick- 
liche (pudor,  8.  5, 46, 7)  wegsetzte 
und  seine  Würde  verletzte.  —  nup- 


tias, erklärendes  Asyndeton.  —  ne 
—  relinquer.,  um  nichts  zur  freien 
Entscheidung  -  zu  überlassen,  sie 
durch  rasche  That  unmöglich  zu 
machen.  —  integri  —  consulendi, 
(die  Sp.  Hds.  hatte  relinqueretur 
integrum)  eine  ungewöhnliche  Con- 
struetion,  denn  da  man  wol  nicht 
sagt :  integrum  aliquid  in  aliquem 
consulere,  so  kann  consulendi  nicht 
gleich  integri  von  quid  abhängiger 
partitiver  Genit.  sein,  wie  in  loci 
nihil  relicli  erat  37,  23, 1 1,  sondern 
ist  durch  den  in  nihil  integri  re- 
linqueret liegenden  Begriff:  nepo- 
testas  esset  veranlasst  und  hat  sich 
grammatisch  Statteines  Nebensatzes, 
vgl.  32,  13,  7 :  nee  quod  ab  hoste 
crudelius  pali  possent  reliqui  quid- 
quam  fuit,  als  Epexegese  an  in- 
tegri angeschlossen,  ähnlich  2,  47, 
12:  immemor  eius,  quod  -  inbi- 
berant,  reconciliandi  animos  ple- 
bis,  vgl.  ähnliche  Constroctionen 
bei  Tac.  Ann.  15,  5;  13,  26.  —  ve- 
lut in  capt.  vertritt  den  Adverbial- 
begriff, der  sonst  bei  consulere  in 
aliquem  sich  findet,  s.  3,  36,7;  8, 
13,  15;  45,  8,  6.  Der  Satz  selbst 
ist  verkürzt:  velut  in  captivam, 
quae  iam  non  captiva  sed  -  nupta 
foret. 

21—22.  toro  fehlt  im  Put.;  es  ist 
wie  vieles  Andere  bei  L.,  sonst  mehr 
dichterisch;  schwerlich  aber  kann 
ein  Substant.  fehlen,  wenn  sich  auch 
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22victus  deinde  precibus  Masinissae  orantis,  ut  arbitrium ,  utrius 
regum  duorum  fortunae  accessio  Sophoniba  esset  y  ad  Scipio- 
nem  reiceret ,  misso  Syphace  et  captivis  ceteras  urbes  Numidiae, 
quae  praesidiis  regiis  tenebantur,  adiuvante  Masinissa  recipit. 

13  Syphacem  in  castra  adduci  cum  esset  nuntiatum,  omnis  vei- 

2  ut  ad  spectaculum  triumphi  multitudo  effusa  est.  praecedebat 
ipse  vinctus,  sequebatur  grex  nobilium  Numidarum.  tum,  quan- 
tumquisque  plurimum  poterat,  magnitudini  Syphacis,  famae  gen- 

3  tis  victoriam  suam  augendo  addebat:  Ulum  esse  regem,  cuius 
tantum  maiestati  duo  potentissimi  in  terris  tribuerint  populi, 

4  Romanus  Carthaginiensisque,  ut  Scipio,  imperator  suus,  ad  ami- 
citiam  eius  petendam,  relicta  provincia  Hispania,  exercituque, 

5  duabus  quinqueremibus  in  Africam  navigaverit,  Hasdrubal,  Poe- 
norum  imperator,  non  ipse  modo,  ad  eum  in  regnum  venerit,  sed 
etiam  filiam  ei  nuptum  dederit.  habuisse  eum  uno  tempore  in 

6  potestate  duos  imperatores,  Poenum  Romanumque.  sicut  ab  dis 
immortalibus  pars  utraque  hostiis  mactandis  pacem  petissel,  ita 

7  ab  eo  utrimque  pariter  amicitiam  petitam.  iam  tantas  habuisse 
opes,  ut  Masinissam  regno  pulsum  eo  redegerit,  ut  Tita  eius  fama 
mortis  et  latebris,  ferarum  modo  in  silvis  rapto  viventis,  tegeretur. 

8  his  sermonibus  circumstantium  celebratus  rex  in  praetorium  ad 
Scipionem  est  perductus.  movit  et  Scipionem  cum  fortuna  pri- 
stina  viri  praesenti  fortunae  coblata,  tum  recordatio  hospitii  dex- 

einmal  luven.  10, 334  genialis  ohne 
Subst.  findet.  —  utrius  hängt  von 
fortunae  ab,  dieses  von  accessio, 
s.  c.  40, 3,  vgl.  praef.  3 ;  doch  lässt 
sich  nicht  sicher  erkennen,  ob  for- 
tunae Genitiv,  s.  45,  7,  2,  oder 
Dativ  sei,  und  in  diesem  Falle  zu 
accessio  esset  gehöre,  8.  31,  7,  9: 
minima  accessio  semper  Epirus 
regno  Macedoniae  fuit,  vgl.  36,  7, 
6 :  accessio  ad.  —  reiceret,  s.  5,  22, 
1.  —  capHvis,  und  Oberhaupt  den 
Gefangenen,  ceteris,  was  §  21  hin- 
zugefügt ist,  konnte  hier  fehlen, 
s.  21,  54,  5,  besonders  da  ceteras 
sogleich  folgt.  —  praesid.  reg.  wie 
c.  11,  2. 

18*  1—2.  grex,  die  Schaar  der 
Höflinge,  vgl.  Gurt.  3,  8,23.  —  quan- 
tum  -  poU,  29,  15,  6;  aus  dem 
Folg.  oder  durch  facere,  26,  14,  3 
zu  ergänzen,  s.  25,  23, 12.  —  fa- 
mae g.y  s.  21,  28,  2;  31,  1,  7.  — 


ist  Abi.  fast  gleich  au- 
genles,  s.  c.  28, 4  zu  2, 32,  4,  nicht 
Dativ  s.  21,  54,  1. 

3—7.  tantum  durch  die  Stellung 
gehoben.  —  duab.  quinq.,  28,  17, 
12.  —  in  pot.  ohne  sua,  s.  8,  15, 
8.  —  host,  macl.,  unter,  bei  dem 
Schlachten  der  Opferthiere  und  den 
dabei  gesprochenen  Gebeten  und 
Schwuren,  21,* 45,  8.  —  pacem 
freundliche  Gesinnung,  s.  1,  16,  3. 
—  iam  ein  neuer,  stärkerer  Grund, 
8.  29,  3,  14.  —  ferarum  —  viven- 
tis  ist  genauere  Bestimmung  von 
vita  eius  und  viventis,  absichtlich 
entfernt  von  eius,  am  Ende  des 
Satzes  vita  gegenüber  gestellt. 

8—9.  in  -  ad,  29,  4,  5.  — mo- 
vit,  vgl.  den  Empfang  des  Persern 
45,  7.  —  fortuna  -  fort.,  die  hohe 
Stellung  -  die  unglückliche  Lage, 
29,  6,  1.  —  conlata,  das  Resultat 
der  Vergleichung,  welche  die  Härte 
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traeque  datae  et  foederis  publice  ac  privatim  iuncti.  eadem  haec  9 
et  Syphaci  animum  dederunt  in  adloquendo  victore.  nam  cum 
Scipio,  quid  sibi  voluisset,  quaereret,  qui  non  societatem  solum 
abnuisset  Romanam,  sed  ultro  bellum  intulisset,  tum  ille  peccasse  10 
quidem  sese  atque  insanisse  fatebatur,  sed  non  tum  demum  cum 
arma  adversus  populum  Romanum  cepisset;  exitum  eum  sui  fu- 
roris  fuisse,  non  principium ;  tum  se  insanisse,  tum  hospitia  pri-  11 
vata  et  publica  foedera  omnia  ex  animo  eiecisse,  cum  Carthagini- 
ensem  matronam  domum  acceperit.    Ulis   nuptialibus   facibus  12 
regiam  conflagrasse  suam,  illam  furiam  pestemque  omnibus  de- 
lenimentis  animum  suum  avertisse  atque  alienasse  nee  conqui- 
esse,  donec  ipsa  manibus  suis  nefaria  sibi  arma  adversus  hospitem 
atque  amicum  induerit.  perdito  tarnen  atque  adflicto  sibi  hoc  13 
in  miseriis  solacii  esse ,  quod  in  omnium  hominum  inimicissimi 


seines  Schicksals  zeigte.  —  public, 
a.  pr.,  s.  28,  18,  3;  privaämq., 
wiederholt  das  in  hospitii  schon 
Angedeutete.  —  eadem  h.  diesel- 
ben Umstände  und  Betrachtungen. 

—  in  adloq.  victore,  in  Beispielen 
wie  Cic.  Tus.  3,  9,  20:  verbum 
duetum  a  nimis  intuendo  fortu- 
nam  alterius ;  Varr.  R.  R.  3,  9: 
in  supponendo  ova  u.  a.  findet  sich 
derAccusativ  bei  dem  Abi.  des  Ge- 
rundium mit  einer  Präpos.,  doch 
ist  derselbe  wenig  gebräuchlich,  so 
dass  L.  an  u.  St.  wol  nicht  victo- 
rem,  nach  dem  Put.  geschrieben 
hat,  obgleich  er  bisweilen  unge- 
wöhnliche Gonstruetionen  des  Ge- 
rundium zulässt,  s.  zu  21,  54,  1. 

—  qui,  s.  c.  31,  2;  36,  28,  4:  te 
inprudenäa  labt,  qui  nobis  impe- 
res,  u.  a.  —  abnuisset,  vielleicht 
in  Rücksicht  auf  die  c.  3  erwähn- 
ten Anträge,  da  er  vorher  ein  Bünd- 
niss  mit  den  Römern  gehabt  hatte, 
§  11;  29,  24,  3.  intuL,  aus  Ro- 
manam kann  Romanis  gedacht 
werden. 

10 — 11.  insanisse  -  furor,  hier: 
leidenschaftliche  Verblendung,  vgl. 
28, 24, 5 ;  ib.  27,  12.  —  exitum  er- 
klärendes Asyndeton,  als  Parenthese 
zu  nehmen.  —  eum  das  in  arma 

—  cepisset  Ausgesprochene.  —  tum, 
die  Anapher  vertritt  die  Bezeich- 


nung des  Gegensatzes.  —  hospit. 
—  foedera,  der  Plural  wie  29, 1, 13 
excidia,  es  sind  die  §  8  bezeich- 
neten, eiecisse,  wie  28,  28,  8.  — 
matronam,  was  sie  durch  die  Ver- 
heirathung  geworden,  nicht  vorher 
war. 

12.  nuptialib.  fac,  die  Braut 
wurde  unter  dem  Vortragen  von 
Fackeln  in  das  Haus  des  Bräutigams 
geführt  —  delenim.,  39,11,2:  t/- 
lius  excetrae  delenimentis  —  imbu- 
tum  nee  parentis  —  nee  duorum 
vereeundiam  habere,  Zonar. :  rq 
yaq  na?  gl  rtp  IdaBoovßq  %a(>i£o~ 
ptsvrjv  xazaBrjaai  avrov  fiayya- 
veüus,  &6TB  xaX  axovra  ra  xdw 
Kaqiffrfiovi(ov  7toa£ai.  —  avertisse, 
durch  Zauberkünste  abwenden,  ab- 
geneigt machen  steht  bisweilen, 
alienare,  entfremden,  oft  ohne  An- 
gabe des  Gegenstandes,  von  dem 
abwendig  gemacht  wird,  8.  7,  3,  2 
aversis  du;  3,  7, 2;  avertere  men- 
tem,  8,  18,  12;  10,  29,  2.  —  sibi 
auf  das  Hauptsubject  zu  beziehen. 

13.  hoc  -  solacii  wie  27,  49, 7 : 
id  solacii.  Die  anderen  Historiker 
heben  mehr  die  politische  Seite, 
welche  L.  c.  14,  1 :  cura  nur  an- 
deutet, hervor;  App.  ool  Se  na- 
qcuvco  -  <pvXaGG8  2owovißav,  fiy 
Maffavdaarjv  4s  a  ßovXerai  pera- 
yayri  etc.,  noch  mehr  Diod.:  hqo- 
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sibi  domum  ac  penates  eandem  pestem  ac  furiam  transisse  videat. 
14  neque  prudentiorem  neque  constaatiorem  Masinissam  quam  Sy- 

phacem  esse,  etiam  iuveota  incautiorem ;  certe  stultius  illum  at- 

que  intemperantius  eam  quam  se  duxisse. 
14  Haec  non  hostili  modo  odio  sed  amoris  etiam  stimulis  ama- 

tam  apud  aemulum  cernens  cum  dixisset,  non  mediocri  cura  Sei- 

2  pionis  animum  pepulit.  et  fidem  criminibus  raptae  prope  inter 
arma  nuptiae  neque  consulto  neque  expeetato  Laelio  faciebant, 
tamque  praeeeps  festinatio ,  ut  quo  die  captam  hostem  vidisset, 
eodem  matrimonio  iunetam  aeeiperet  et  ad  penates  hostis  sui 

3  nuptiale  sacrum  conficeret.  eo  foediora  haec  videbantur  Scipioni, 
quod  ipsum  in  Hispania  iuvenem  nullius  forma  pepulerat  captivae. 
haec  secum  yolutanti  Laelius  ac  Hasinissa  supervenemnt.   quos 


aixevto  Xutaoovoa  xal  Seo/ievrj 
xa&*  rj/ieoav  ravdpi  oncos  aTtocrfi 
'Pawijs.  —  a  8t]  yiyvcbaxcov  6  2v- 
ya£  48rjXofOs  rq>  Jhtmltovi  etc.  — 
prudent.  —  constant  wie  nachher 
stultius  —  intemperantius:  Mangel 
an  Besonnenheit  und  Charakterfe- 
stigkeit- Handeln  mit  Ueberlegung, 
nach  festen,  vernünftigen  Grund- 
sätzen, eine  andere  Bezeichnung 
der  §  10  furor  und  insania  ge- 
nannten blinden  Leidenschaftlich- 
keit, Tgl.  Gic.  Gat.  2,  11,25:  hinc 
consiantia,  Mine  furor  pugnat.  — 
Syphacem,  vgl.  c.  30,  29.  —  t«- 
venta  s.  24,  49,  1.  —  duxisse,  s. 
4,  4,  7 :  nee  ducendo  ex  plebe.  — 
Die  freundliche  Aufnahme  des  Sy- 
phax,  welche  andere  Historiker  rah- 
men, hat  L.  §  8  movit  nur  leicht 
angedeutet,  vgl.  Dio  Gass.  1. 1. :  xal 
os  (Scipio)  iBatv  avrbv  BeBsfiivov 
ovx  rjvsyxsv,  aXXa  xrfi  nee  7ta^ 
avrq>  gevfasoG  pvrjfiovevoae  —  ave- 
icrfiri<re  fiev  ex  rov  Siyoov,  xal 
MXvoi  re  avrbv  xal  iSeJ-iaxraTO  xal 
iv  d'BQaTtela  itolXr\  ijye. 

14 — 16«  Sophonibag  Ermordung ; 
Diod.  Sic 27, 8  f.;  App.  c.  28;  Zon. 
9,  13. 

1 — 2.  hostili  od.  als  politischer 
Gegner,  26,  27,  11.  —  am.  stim., 
•us Eifersucht;  App.:  rav&*  o /iev 
SXeyev  «V  aXrj&evcov  tvte  grjlow- 
itovfievoe.    Der  blosse  Ablat.  zur 


Angabe  des  Motivs  findet  sich  bei 
L.  oft  —  amatam,  substantiviert, 
wie  im  Deutschen,  aber  selten  ge- 
braucht, vgl.  1,  26,  4  Romana.  — 
aemulum  ist  wol  nur  auf  das  jetzige 
Liebesverhältniss  zu  beziehen,  nicht 
auf  ein  früheres,  s.  c.  12,  17.  — 
pepulit,  bewegte,  beunruhigte,  §  3 
Eindruck  machen.  Nach  den  an- 
deren Historikern  fürchtet  Scipio 
den  Abfall  Masinissas,  s.  c.  13,  13. 
L.  hebt  auch  hier  mehr  das  sitt- 
liche Verhältniss  hervor.  —  crimi- 
nib.,  die  am  Ende  der  Rede  c.  13 
ausgesprochenen.  —  raptae  =-  rap- 
tim  faetae,  s.  6,  23,  5.  —  nee  ex- 
peet.  ist  als  stärkeres  Moment  noch 
zu  non  consulto  hinzugefügt,  sonst 
ist  es  hysteron  proteron.  —  prae- 
eeps, sich  überstürzend,  steigert 
die  durch  festinatio  schon  bezeich- 
nete Ungeduld.  —  hostem  ist  ge- 
neris  communis.  —  aeeipere,  auf- 
zunehmen als  rechtmässige  Gemah- 
lin; das  Folg.  et  -  conficeret  ist 
wie  vorher  nee  exspeetato  zu  be- 
trachten. —  nuptiale  sacrum,  das 
Opfer  bei  der  Hochzeit  fand  zu  Rom 
in  dem  Hause  des  Bräutigams  statt, 
daher  liegt  in  hostis  eine  zweifache 
Steigerung. 

3—4.  ipsum  etc.,  8. 26, 50.  —  in 
Hup.  sb  cum  esset  in  H.,  ebenso 
§  4.  —  volutanti,  s.  zu  42, 11,5; 
26,  7,  3:  secum  volventi.  —  su~ 
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cum  pariter  ambo  et  benigno  vultu  excepisset  et  egregiis  laudibus 
frequenti  praetorio  celebrasset,  abductum  in  secretum  Masinissam  4 
sie  adloquitur:  „aliqua  te  existimo,  Masinissa,  intuen  tem  in  me 
bona  et  prineipio  in  Hispania  ad  iungendam  mecum  amicitiam 
venisse,  et  postea  in  Africa  te  ipsum  spesque  omnis  tuas  in  fidem 
meam  commisisse;  atqui  nulla  earum  virtus  est,  propter  quas  tibi  5 
adpetendus  visus  sim,  qua  ego  aeque  ac  temperantia  et  continen- 
tia  libidinum  gloriatus  fuerim ;  hanc  te  quoque  ad  ceteras  tuas  exi-  6 
inias  virtutes,  Masinissa,  adiecisse  velim.   non  est,  non  —  mihi 
crede  —  tantum  ab  hostibus  armatis  aetati  nostrae  periculum, 
quantum  ab  circumfusis  undique  voluplatibus.   qui  eas  tempe-  7 
rantia  sua  frenavit  ac  domuit ,  multo  maius  decus  maioremque 
victoriam  sibi  peperit ,  quam  nos  Syphace  victo  babemus.   quae  8 
me  absente  strenue  ac  fortiter  fecisti ,  libenter  et  commemoravi 
et  memini;  cetera  te  ipsum  reputare  tecum  quam  me  dicente 
erubescere  malo.   Syphax  populi  Romani  auspieiis  victus  captus- 


perven.,  nach  der  Unterwerfung 
des  Reiches  des  Syphax,  c.  12,  22, 
also  wol  geraume  Zeit  später.  — 
bona,  Vorzüge,  §5  virtus.  —  ami- 
citiam ist  hier  m  Rücksicht  auf  bona 
etc.  wol  von  der  sittlichen  Seite 
aufzufassen,  die  politischen  Absich- 
ten werden  erst  in  spes  etc.  ange- 
deutet. —  spes  die  Wiedererlangung 
und  Vergrößerung  seines  Reiches. 
—  in  fidem  gehört  zunächst  zu  te 
ipsum:  in  meinen  Schutz,  dann 
auch  zu  spes:  sie  auf  mich  gesetzt 
hast,  die  Verwirklichung  derselben 
von  meiner  Treue  erwartest,  vgl. 
45,  14,  3:  eum  regem  —  qui  sor- 
tem  omnem  fortunae  regnique  sui 
cum  rebus  Romanis  miseuisset 

5 — 7.  atqui  etc.,  logischer  Unter- 
satz :  nun  aber;  der  Schlusssatz  folgt 
§  6  ohne  igilur.  —  propter  quas 
etc.,  eine  nachträgliche  Bestimmung, 
die  man  nach  earum  erwartet,  da 
sich  qua  wieder  auf  virtus  bezieht, 
vgl.  c.  19,  7;  39,  8,  3:  nulla  cum 
arte  earum,  quas  u.  a.  —  visus 
sim,  subjeetive  Annahme,  wie §4: 
existimo.  —  temper ant,  s.  c.  13, 
14 ;  continentia  Mässigung  im  Ge- 
nuas, Enthaltsamkeit  von  Schlech- 
tem  und  Niedrigem.   —  gloriat. 


fuer.,  8:  28,  41,  6.  —  adiec.  ve- 
lim, ich  wünschte,  es  wäre  mir  lieb, 
wenn  du  -  hättest,  s.  32,  21,  32. 

—  non  est,  non,  avadin/icoaie  ge- 
minatio,  Cic.  de  har.  resp.  18,  37 : 
non  ignovit,  mihi  crede,  non.  — 
circumf.  u.  vol.,  die  Genüsse  wer- 
den, als  von  allen  Seiten  sich  auf- 
drängend gedacht,  vgl.  Sil.  It.  15, 
95:  quantum  sola  noces  animis 
illapsa  voluptas,  in  Bezug  darauf 
frenavit  ac  dorn.,  im  Zaum  =  zu- 
rückhalten und  bändigen,  so  dass 
sie  keine  Macht  über  den  Willen 
erlangen,  ihn  nicht  beherrschen  kön- 
nen; da  jedoch  die  temperantia 
gerade  die  Herrschaft  über  die  Be- 
gierden und  deren  Unterwerfung 
unter  die  Vernunft  bezeichnet,  so 
ist  bei  voluptales  wol  mehr  an  die 
durch  die  sich  darbietenden  Genüsse 
erregten  Lüste,  libidines  §  5  zu  den- 
ken, nos,  obgleich  er  nicht  persön- 
lich Theil  genommen  hat;  dagegen 
schliesst  er  sich  mit  Bescheidenheit 
von  der  Zahl  der  durch  qui  —  do- 
muit Bezeichneten  aus. 

8—11.  strenue  a.  f.,  mit  Ener- 
gie undMuth,  s.  21,4,4;  28,40,4. 

—  populi  R.  ausp.,  so  heissen  die 
gewöhnlich  den  höchsten  Magistra- 
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9  que  est.  itaque  ipse,  coniunx,  regnum,  ager,  oppida,  homines 
qui  incolunt,  quidquid  denique  Syphacis  fuit,  praeda  populi  Ro- 

10  mani  est;  et  regem  coniugemque  eius,  etiamsi  non  civis  Cartha- 
giniensis  esset,  etiamsi  non  patrem  eins  imperatorem  hostium 
videremus,  Romam  oporteret  mitti  ac  senatus  populique  Ro- 
mani  de  ea  iudicium  atque  arbitrium  esse,  quae  regem  socium 

11  nobis  alienasse  atque  in  arma  egisse  praecipitem  dicatur.  vince 
animum ;  cave  deformes  multa  bona  uno  vitio  et  tot  meritorum 
gratiam  maiore  culpa,  quam  causa  culpae  est,  conrumpas". 

15  Masinissae  haec  audienti  non  rubor  solum  suffusus,  sed  lacii- 

mae  etiam  obortae;  et  cum  se  quidem  in  potestate  futurum  impe- 
ratoris  dixisset  orassetque  eum,  ut,  quantum  res  sineret,  fidei  suae 

2  temere  obstrictae  consuleret  —  promisisse  enim  se  in  nullius  po- 
testatem  eam  traditurum  — ,  ex  praetorio  in  tabernaculum  suum 

3  confusus  concessit.  ibi  arbitris  remotis  cum  crebro  suspiritu  et 
gemitu,  quod  facile  ab  circumstantibus  tabernaculum  exaudiri 


ten  beigelegten  Auspicien,  s.  29, 
27,  2,  weil  die  durch  dieselben  er- 
haltenen Zeichen  dem  röm.  Volke 
gelten  und  für  dasselbe  erbeten 
werden;  unter  diesen,  also  anter 
der  Oberleitung  der  Römer  hat  Ma- 
sinissa  gehandelt,  kein  eigenes, 
selbstständiges  Heer  und  Gommando 
gehabt.  —  homines,  die  eigentlich 
alle  Sclaven  der  Römer  geworden 
sind.  —  quidquid,  8.  28,  34,7. — 
civis  Carlh.,  der  Geburt  nach.  — 
oporteret,  s.  22,  61, 15 ;  27,  27,  5  ; 
Gic.  Verr.  4,  31,70:  si  iudex  non 
esses—  te  agere  oporteret  —  esse  de- 
beres.  Der  Gedanke  ist  dadurch  et- 
was verdunkelt,  dass,  obgleich  re- 
gem coniugemque  eins  gesagt  wird, 
doch  cum  rege  coni.  eius  zu  den- 
ken ist,  da  alles  Folg.  sich  ohne 
Rücksicht  auf  den  König  nur  auf 
die  Königin  bezieht.  —  quae  gibt, 
in  der  von  der  Königin  ausgesag- 
ten Handlung  den  nächsten  Grund 
von  oporteret  an.  —  senat.  p.R., 
der  Senat  entscheidet  in  diesem 
Verhältnisse  allein,  aber  als  Ver- 
treter des  Volkes.  —  nobis  ist  bes- 
ser zu  alienasse  als  zu  socium  zu 
ziehen,  und  hier  als  Dativ  zu  neh- 
men, wie  44, 27, 8 :  Gentium  regem 


sibi  alienavit,  vgl.  29,  29,  8.  — 
vince ,  der  Schluss  mit  Nachdruck 
asyndetisch.  —  causa,  der  Gegen- 
stand, der  die  Schuld  veranlasst 
Die  Forderung,  das»Sophoniba  aus- 
geliefert werden  soll,  ist  §  10  aus- 
gesprochen, s.  Di  od.:  6  2%ml&v 
ixeXevaev  ayetv  nooe  eavror  rip> 
ywalxa'  Ttaqcurovfievov  8i  rov 
Maoaavaooov  nixooxsQOv  inenhfj- 
£ev. 

16.  1—4.  se  quidem  etc.,  er  für 
seine  Person  werde  sich  dem  Be- 
fehle unterwerfen;  der  Gegensatz 
liegt  in  promisisse  —  traditurum: 
aber  dieSophoniba  könne  er  nicht 
ausliefern ;  in  potestate  fut,  und  in 
potest.  tradit.  entsprechen  sich,  ob- 
gleich potestas  etwas  verschieden 
aufzufassen  ist.  —  confusus,  vgl 
6,  34,  8.  —  suspiritu  findet  sich 
nur  selten  und  zwar  bei  vorclassi- 
schen  und  späteren  Schriftstellern; 
vielleicht  ist  es  durch  gemitu  ver- 
schrieben statt  suspirio,  was  in 
jüngeren  Hss.  sich  findet  —  et  ge- 
mitu konnte  hinzugefügt  werden,  da 
im  Folg.  gemitu  noch  durch  ingenU 
gesteigert  ist,  s.  29, 32,8:  gurgüe 
—  praerapidum  gurgilem.  —  quod, 
so  viel  man  es  oder  in  der  Art, 
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posset,  aliquantum  temporis  consumpsisset ,  ingenti  ad  poslre-  4 
mum  edito  gemitu  fidum  e  servis  vocat,  sub  cuius  custodia  re- 
gio more  ad  incerta  fortunae  venenum  erat,  et  mixtum  in  poculo 
ferre  ad  Sophonibam  iubet  ac  simul  nuntiare  Masinissam  Üben-  5 
ter  primam  ei  fidem  praestaturum  fuisse,  quam  vir  uxori  debue- 
rit;  quoniam  eius  arbitrium,  qui  possint,  adimant,  secundam  fi- 
dem praestare,  ne  viva  in  potestatem  Romanorum  veniat.  memor  6 
patris  imperatoris  patriaeque  et  duorum  regum,  quibus  nupta 
fuisset,  sibi  ipsa  consuleret  hunc  nuntium  ac  simul  venenum 
ferens  minister  cum  ad  Sophonibam  venisset,  „accipio"  inquit  7 
nuptiale  munus,  neque  ingratum,  si  nihil  maius  vir  uxori  prae- 
stare potuit:  hoc  tarnen  nuntia,  melius  me  morituram  fuisse,  si 
non  in  funere  meo  nupsissem".   non  locuta  est  ferocius  quam  8 
acceptum  poculum  nullo  trepidationis  signo  dato  inpavide  hau- 


dass  man  es  (dass  er  tiefe  Seufzer 
ausstiess)  usw.  posset,  Potentialis 
der  Vergangenheit,  s.  zu  2,  27,  6 
appareret  —  adpostr.,  38, 16, 13 : 
Syriae  quoque  ad  posfremum  re- 
ges Stipendium  dare  non  abnue- 
runt,  37,  51,  5,  vgl.  23,  2,  4.  — 
fidum  e.s.  könnte  gesagt  sein  wie 
unus,  aliquis  ex  u.  ä.,  Tgl.  auch 
24, 21 , 5 :  nuntius  ex  regiis  servis  ; 
9,  36,  2 ;  doch  findet  sich  ex  statt 
des  genit.  partitiv.  bei  einem  Posi- 
tiv nicht  leicht,  da  durch  denselben 
allen  Anderen,  die  das  Ganze  bil- 
den, die  bezeichnete  Eigenschaft 
abgesprochen  wird.  Anderer  Art 
sind  Fälle  wie  29,  32,  1 ;  man  er- 
wartet eher  fidissimum  e  servis, 
s.  24,  23,  5;  Gornel.  Them.  4,  3; 
zur  Sache  vgl.  39,  51,  8.  —  ferre 
ad  Sopk.y  dagegen  Diodor.  avroe 
nct^ek&cov  eis  %rp>  axt]vrp>  tpa^/ia- 
xov  &avaaiftov  tjJ  yvvaixi  meiv 
'vayxaas;  ähnlich  Zon.  und  App., 
nacn  dem  Masin.  die  Sophoniba  in 
Girta  zurückgelassen  hat  und  da- 
hin zurückeilt,  während  L.  sie  in 
der  Nähe  denkt,  da  eine  weitere 
Entfernung  des  Sclaven  nicht  ge- 
meldet wird. 

5 — 8.  primam  fid.,  sie  zu  erhal- 
ten und  zu  schützen. — secundam, 
was  er  an  zweiter  Stelle  zu  thun 
versprochen  habe.  —  sibi  ipsa  c, 


euphemistisch;  vgl.  die  Stelle  aus 
Diod.  zu  §  4.  —  nuptiale  m.,  das 
der  Bräutigam  vor  der  Hochzeit  der 
Braut  zuschickt,  Gic.  Gluent.  9, 28 : 
nuptialibus  donis,  auch  arrha  ge- 
nannt, s.  Rein  Rom.  Privatrecht 411. 
—  neque,  und  zwar  ein  nicht  un- 
angenehmes ;  neque  nähert  sich  der 
Bedeutung  von  ne  quidem,  8.  c.  3, 
3;  zu  1,  27,  10;  5,  33,  11;  3t, 
22,  7:  sed  nee  extra  fretum  Eu- 
ripi;  23,  18,4.  —  melius  mor.  f., 
es  wäre  besser  für  mich  gewesen, 
wenn  usw.,  dieselbe  Kürze  wie  1, 
13, 3,  in  welcher  der  Redende  durch 
das  blosse  Adverb,  sein  Urtheil  über 
eine  That  ausspricht,  vgl.  Gic.  Tusc. 
1,  32,  78;  anders  ist  21,  42,  4: 
bene  mori.  —  sinon  etc.,  der  Sinn 
scheint  zu  sein :  wenn  ich  mir  vor- 
her den  Tod  gegeben  hätte.  —  non 
loc,  nachdrückliches  Asyndeton.  — 
non  -  ferocius  -  quam  —  inpa- 
vide, das  Zweite  fand  nicht  weni- 
ger statt  als  das  erste;  inpavide, 
vgl.  39,  50,  8,  ist  hinzugefugt  um 
hausit,  welches  auch  allein  mit 
quam  an  ferocius  hätte  angeknüpft 
werden  können,  ebenso  zu  charak- 
terisieren wie  locuta  est,  gibt  aber 
nur  in  anderer  Form  das  an,  was 
schon  in  nullo  -  dato  liegt;  der 
Gomparat.  im  zweiten  Gliede  nach 
einer  Negat.  findet  sich  zwar  bis- 
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9  sit.  quod  ubi  nuntiatum  est  Scipioni,  ne  quid  aeger  animi  ferox 
iuvenis  gravius  consuleret ,  accitum  eum  extemplo  nunc  solatur, 

10  nunc,  quod  temeritatem  temeritate  alia  luerit,  trisüoremque  rem, 
U  quam  necesse  fuerit,  fecerit,  leniter  castigat;  postero  die,  ut  a 

praesenti  motu  averteret  animum  eius,  in  tribunal  escendit  et 
contionem  advocari  iussit.  ibi  Masinissam ,  primum  regem  ap- 
pellatum  eximiisque  ornatum  laudibus,  aurea  corona,  aurea  pa- 
tera ,  sella  curuli  et  scipione  eburno,  toga  picta  et  palmala  tunica 

12  donat;  addit  verbis  honorem:  neque  magnificentius  quicquam 
triumpho  apud  Romanos  neque  triumphantibus  ampliorem  eo 
ornatu  esse,  quo  unum  omnium  externorum  dignum  Masinissam 

13  populus  Romanus  ducat.  Laelium  deinde  et  ipsum  conlaudatum 
aurea  corona  donat  et  alii  militares  viri,  prout  a  quoque  navata 

14  opera  erat,  donati.  his  honoribus  mollitus  regis  animus  erectus- 
que  in  spem  propinquam  sublato  Syphace  omnis  Numidiae 
potiundae. 

16  Scipio  C.  Laelio  cum  Sypbace  aliisque  captivis  Romam  misso, 

cum  quibus  et  Hasinissae  legati  profecti  sunt,  ipse  ad  Tyneta  nur- 

der  Sinn  ist  also:  die  Triumphatoren 
hätten  nur  diesen  Schmuck,  wel- 
cher als  der  glänzendste  gelte.  — 
externor.,  wie  Hiero,  die  Könige 
von  Aegypten  u.  a.  —  pop.  Rom., 
als  dessen  Repräsentant  Scipio  al- 
les dieses  thut.  L.  erzählt  den  von 
den  übrigen  Historikern  im  Einzel- 
nen anders  dargestellten  Vorgang 
wegen  der  ethischen  Momente  (in 
neuerer  Zeit  ist  derselbe  auch  dra- 
matisch bearbeitet  worden),  wie 
ähnliche,  s.  23,  8;  40,  8  u.  a.,  so 
ausführlich,  während  ihn  Polybius, 
wahrscheinlich  weil  er  für  die  Ge- 
schichte ohne  Bedeutung  ist,  über- 
gangen zu  haben  scheint 

13—14.  militares  v.,  24,23, 10. 
—  his  geht  auf  §  12  zurück;  das 
Dazwischenstehende  ist  als  Paren- 
these zu  nehmen.  —  mollitus  erect. 
ohne  est  wie  oft  am  Ende  eines 
Abschnittes.  —  spem  pr.,  die  Hoff- 
nung, dass  er  bald,  die  baldige  Er- 
füllung der  Hoffnung,  s.  40, 36, 13 
in  spe  propinqua  -  erant. 

16.  Friedensverhandlungen;  Pol. 
15,  1;  App.  Lib.  30  f.;  Zon.  9, 13. 

1—3.  rursus  etc.,  c.9, 10;  Nach 


weilen,  s.  3 1 ,  35, 4 ;  32, 37, 4,  ist  aber 
von  inpavide  nicht  gebräuchlich. 

9 — 12.  aeger  animi,  in  seinem 
Kummer,  enthält  den  Grund,  warum 
bei  der  Heftigkeit  desselben  zu 
fürchten  war;  über  die  Gonstruct 
8.  1,  58,  9;  6,  36,  8:  stupentes 
animi.  —  consuleret  n.  in  se:  sich 
ein  Leid  zufüge,  vgl.  §  6.  —  tri- 
stiorem  etc.,  obgleich  er  selbst 
jeden  anderen  Ausweg  abgeschnit- 
ten hatte.  —  regem  app.,  die  Ver- 
leihung des  Königstitels  erfolgt 
sonst  durch  den  Senat,  s.  c.  17,  8; 
31,  11,  14;  40,58,9,  wie  es  App. 
c.  32  auch  für  den  vorliegenden 
Fall  andeutet.  —  aurea  cor.,  s.  26, 
48,  14.  —  sella  c,  27, 4, 8.  —  scip. 
eb.,  Scepter;  die  Form,  wie  5,  41, 
2;  dagegen  eburneus  27,4,8;  31, 
11,  11;  41,  20,  1.  —  toga  p.  p. 
f.,  s.  5,  41,2;  10,  7,9;  Tac.  Ann. 
4,  26:  scipionen  eburnum,  togam 
pictam,  antiqua  patrum  munera. 
—  triumphant.  ampl.  etc.  die  Stei- 
gerung ist  mehr  rhetorisch,  da  die 
Triumphatoren  keinen  anderen  als 
diesen,  von  Juppiter  selbst  entlehn- 
ten Schmuck  anlegten,  s.  10, 7, 9  f.; 
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sus  castra  refert  et  quae  munimenta  incohaverat,  permunit. 
Carthaginienses  non  brevi  solum  sed  prope  vano  gaudio  ab  satis  2 
prospera  in  praesens  oppugnatione  classis  perfusi ,  postfamam 
capti  Syphacis,  in  quo  plus  prope  quam  in  Hasdrubale  atque  ex- 
ercitu  suo  spei  reposuerant ,  perculsi ,  iam  nullo  auctore  belli  3 
ultra  audito  oratores  ad  pacem  petendam  mittunt  xxx  seniorum 
principes :  id  erat  sanctius  apud  illos  consilium  maximaque  ad 
ipsum  senatum  regendum  vis.   qui  ubi  in  castra  Romana  et  in  4 
praetorium  pervenerunt,  more  adulantium  —  accepto,  credo, 
ritu  ex  ea  regione,  ex  qua  oriundi  erant  —  procubuerunt.   con-  5 
veniens  oratio  tarn  humili  adulationi  f uit ,  non  culpam  purgan- 
tium ,  sed  transferentium  initium  culpae  in  Hannibalem  poten- 
tiaeque  eius  fautores.  veniam  civitati  petebant  civium  temeritate  6 
bis  iam  eversae,  incolumi  futurae  iterum  hostium  beneficio;  im-  7 


Appian  1.  1.  hat  Scipio  die  Belage- 
rung von  Utica  zum  zweitenmale, 
dann  die  von  Hippo  aufgegeben 
und  seinen  Belagerangsapparat  ver- 
brannt. —  permunit,  vollendete  die 
Befestigungen,  vgl.  27,12,10;  31, 
39, 9  u.  a. ;  übrigens  war  die  Stadt 
schon  früher  befestigt,  s.  Polyb.  1, 
30,  15  u.  a.  —  ab,  in  Folge,  satis. 
hier  beschränkend.  —  Hasdrubale, 
vgl.  29,  35,  9;  nach  Zon.  9,  12 
würde  die  Absetzung  Hasdrubals, 
s.  c.  7,  7,  etwa  um  diese  Zeit  er- 
folgt und  Hanno  an  dessen  Stelle 
getreten  sein.  —  nullo  a.  b.  etc., 
die  Barcinische  Partei,  vor  Kurzem 
noch  die  mächtigere,  s.  c.  7, 7,  wäre 
also  unterlegen.  Indess  ist  die  An- 
gabe nach  §  14  zu  beschränken, 
da  der  Friede  nur  zum  Schein  ge- 
sucht wird.  —  oratores,  24, 33,  5. 
—  XXX  sen.  p.,  s.  c.  36,  9;  zu 
21,  3,  3.  —  sanctius,  8.  35,34,2: 
apoeletos  —  ita  vocant  {Aetoli) 
sanctius  consilium;  Hör.  Garm.  4, 
5,3:  patrum  sancto  consilio,  En- 
nius  Ann.  243  sanctoque  senaiu, 
die  30  werden  durch  den  Zusatz  als 
„der  geheime  Ratn",  als  ein  beson- 
deres Gollegium  neben  dem  Senate 
bezeichnet,  vgl.  Diod.  14,  47;  20, 
59:  ttjg  ye^ovaias  iv  KagxflSovi 
ßovAsvoafisvTje  —  Üdo&e  rote  avvi- 
dfote;   Polyb.    1,  87:  ib.   10,   18; 


L.  34, 61, 15:  Aristonem  —  publice 
ad  seniores  (ita  senatum  vocabant) 
mandata  habuisse  ist  senatus,  s. 
c.  19,  4,  anders  als  an  u.  St.,  von 
der  Gerusia  gebraucht;  vgl.  Aristot. 
Polit.  2,  8.  —  maxima  —  vis,  eine 
Behörde,  die  -  den  grössten  Ein- 
fluss  hatte,  deren  Beschlüssen  der 
Senat  sich  fügte ;  vgl.  4, 26,  3 :  ma- 
xima vis  cogendae  militiae. 

4 — 5.  adulant.,  die  im  Folg.  als 
orientalisch  bezeichnete  Art  seine 
Ehrerbietung  zu  bezeugen,  42,  23, 
10,  vgl.  9,18,  4;  Pol.  15,  1,  6: 
ws  ol  7tec(>'t  kxeivcov  TZQBoßevrai  — 
ol  fiovov  tovs  -freovs  aanaoaivro 
xai  rr^v  yrp>  7iQO<Jxvvr}<Jaiev ,  xa~ 
d'ansQ  kariv  h'&oi  roie  aXXoa  av- 
S'QcoTtoie,  alla  xai  Tieaovree  ijtl 
rrjv  yrjv  ayewats  rovs  Tzodas  xa- 
tcupiXdiev  rah>  it>  raj  oweBgicp. 
—  ea  reg,,  Tyrus,  Phönicien.  — 
culp.  purg.,  die  Schuld  durch  Rei- 
nigen entfernen,  nachweisen,  dass 
sie  nicht  statt  habe,  vgl.  1,  9,  16; 
27,  20,  12.  transf.,  s.  21,  1,  1  a. 
E.  potentiaeq.,  die  unabhängige 
Stellung,  welche  die  Barciner  ein- 
genommen hatten,  s.  21,  2,  4;  ib. 
3,5:  immodica  imperia;  fautores 
sind  die  Anhänger  dieser  Partei ;  s. 
c.  7,  7;  22,  2. 

6 — 7.  bis  — eversae,  zweimal  ge- 
stürzt, an  den  Rand  des  Verderbens 
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perium  ex  victis  hostibus  populum  Romanum  non  perniciem 

8  petere ;  paratis  oboedienter  servire  imperaret  quae  vellet.  Scipio 
et  venisse  ea  spe  in  Africam  se  ait,  et  spem  suam  prospero  belli 
eventu  auctam,  victoriara  se  non  pacem  domum  reportaturum 

9  esse;  tarnen,  cum  victoriam  prope  in  manibus  habeat,  pacem 
non  abnuere,  ut  omnes  gentes  sciant  populum  Romanum  et  sus- 

10  cipere  iuste  bella  et  finire.  leges  pacis  se  has  dicere:  captivos  et 
perfugas  et  fugitivos  restituant ;  exercitus  ex  Italia  et  Gallia  dedu- 
cant;  Hispania  abstineant;  insulis  omnibus,  quae  inter  Italiam 

11  atque  Africam  sint,  decedant;  naves  longas  praeter  xx  omnes 

12  tradant,  tritici  quingenta,  hordei  trecentamillia  modium.  pecuniae 
summam  quantam  imperaverit,  parum  conTenit:  alibi  quinque 
millia  talentum ,  alibi  quinque  miJlia  pondo  argenti ,  alibi  duplex 

13  Stipendium  militibus  imperatum  invenio.   „his  condicionibus" 


gebracht,  8.  28,  34,  8:  perüsse; 
Verg.  G.  1,500:  eversum  seculum; 
es  ist  der  erste  und  zweite  panische, 
nicht  der  Söldnerkrieg  gemeint,  da 
nur  in  jenen  Garthago  durch  Rom 
(iterum)  erhalten  wird.  —  futurae 
etc.,  um  nur,  so  dass  sie  nur  - 
erhalten  werden  wurde.  —  ex  vic- 
tü  h.  -  petere,  8.  28,  19,11.  Zu 
perniciem  ist  eorum  zu  denken. 

8—9.  spe  —  spem,  das  Object, 
die  Erklärung,  ist  victoriam  esse; 
victoriam  -  victor,,  in  verschie- 
dener Bedeutung  zu  nehmen:  völ- 
lige Niederwerfung,  Vernichtung  — 
Ueberwindung,  traductio,  s.  2, 18, 
2;  vgl. c  30, 3;  pacem:  nicht  blos 
einen  Frieden.  —  report,  Gic.  de 
imp.  Pomp.  3,  8.  —  finire,  dazu 
ist  aus  iuste  zu  nehmen:  aequis 
conäicionibus  oder  ein  ähnlicher 
Begriff:  nicht  zur  Vernichtung  der 
Feinde,  s.  §  7;  45,  22,  5. 

10—13.  perfugas,  Freie,  die  zu 
den  Feinden  übergegangen  sind, 
sonst  auch  transfugae,  s.  Periocha 
51 :  Scipio  Irans  fug  as  et  fugitivos 
bestiis  obiecit;  vgl.  zu  c.  43,  13; 
37,  3;  fugitivos,  entlaufene  Scla- 
ven,  welche  von  den  Feinden  auf- 
gefangen worden  oder  zu  diesen 
übergegangen  sind,  s.  38,  38,  7: 
servos,  seu  fugitivos  seu  bello  cap- 
tos,  seu  qui  liber  captus  aut  trans- 


fuga  erit;  Pol.  15,8,7  nennt  nnr 
aixfialanove\  App.  aixpa XcSrovs  — 
xal  avrofwXove.  —  insulis  —  sint, 
da  diese  fast  alle  schon  in  der  Ge- 
walt der  Römer  sind,  so  ist  wol 
an  Malta  21,  51,  dieBalearen  und 
Pityusen  zu  denken,  28,37.  App. 
umfasst  Hispania  -  Africa  in  der 
allgemeinen  Bestimmung:,  firjSi  xo- 
hmQaypovsiv  t*  itiqa  &v  k%ovaw 
ivrbs  rcav  Xeyofiivov  <Poivixl8a>v 
xanpqmv,  so  dass  sie  alle  Besitzungen 
jenseits  des  engeren  von  jenen,  nach 
Plin.  5,4,25  Thenae  berührenden, 
Gräben  begrenzten  Gebietes,  beson- 
ders inNumidien  aufgeben  müssen, 
s.  c.  37,  2;  29,  25,  12.  —  quinq. 
m.  tat.,  23576250  Mk.,  nach  Pol 
15,  8,  7;  dieser  gegenüber  sind 
5000  Pfd.  Silber,  das  Pfd.  55  Mk. 
30  Pf.  eine  sehr  geringe  Summe, 
wenn  nicht  etwa  quingenta  millia, 
wie  bei  Eutrop.  3,  21,  geschrieben 
war,  konnte  L.  eine  sehr  kleine 
einer  sehr  grossen  Summe,  wie 
26,  49,  3  entgegengestellt  haben, 
wie  auch  duplex  Stipendium  den 
5000  Talenten  gegenübersteht.  Doch 
war  in  Wirklichkeit  das  dupL  stip. 
nicht  eine  Friedensbedingung,  son- 
dern der  Preis  für  den  Waffenstill- 
stand zu  den  Verhandlungen,  vgl. 
c.  37,  6;  App.  c.  31.  —  militib., 
für  die  Soldaten,  wie  27,  10,  13: 
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inquit  „placeatne  pax,  triduum  ad  consultandum  dabitur.  si 
placuerit,  mecum  indutias  facite,  Romam  ad  senatum  mittite  le- 
gatos".  ita  dimissi  Carthaginienses  nullas  recusandas  condiciones  14 
pacis  cum  censuissent,  quippe  qui  moram  temporis  quaererent, 
dum  Hannibal  in  Africam  traiceret,  legatos  alios  ad  Scipionem,  15 
ut  indutias  facerent,  alios  Romam  ad  pacem  petendam  mittunt, 
ducentis  paucos  in  speciem  captiros  perfugasque  et  fugiÜYOs, 
quo  impetrabilior  pax  esset. 

Multis  ante  diebus  Laelius  cum  Syphace   primoribusque  17 
Numidarum  captivis  Romam  venit,  quaeque  in  Africa  gesta  essent, 
omnia  ordine  exposuit  patribus,  ingenti  hominum  et  in  praesens 
laetitia  et  in  futurum  spe.   consulti  inde  patres  regem  in  custo-  2 
diam  Albam  mittendum  censuerunt,  Laelium  retinendum,  donec 
Legati  Carthaginienses  venirent.  supplicatio  in  quadriduum  de-  3 
creta  est.  P.  Aelius  praetor  senatu  misso  et  contione  inde  advo- 
cata  cum  C.  Laelio  in  rostra  escendit.  ibi  vero  audientes  fusos  4 
Garthaginiensium  exercitus,  devictum'et  captum  ingentis  nominis 
regem,  Numidiam  omnem  egregia  victoria  peragratam,  tacitum  5 


exerdtui;  der  Zusammenhang  hebt 
die  Zweideutigkeit.  Wahrscheinlich 
haben  weder  L.  (und  Polyb.)  noch 
Appian  die  Friedensbedingungen 
vollständig  angegeben.  —  Romam 
nach  App.  undZon.  haben  die  Gar- 
thager  erst  das  Stipendium  an  Sei- 
pio  gezahlt  Dann  gehen  die  pa- 
nischen Gesandten  nach  Italien,  er- 
balten aber  nachZon.  nicht  sogleich, 
sondern  erst  nach  dem  Abzug  Han- 
nibals  Audienz  beim  Senate,  s.  c. 
23,  4;  7. 

14 — 15.  dimissi  Carth,,  wenn  die 
Worte  genau  zu  nehmen  sind,  wa- 
ren die,  welche  bei  Scipio  um  Frie- 
den baten  und  dann  die  Gesandten 
nach  Rom  schickten,  dieselben  Per- 
sonen, dieselbe  Behörde.  —  cen- 
suiss.,  wie  die  Senatoren  in  Rom. 
—  tempor.  würden  wir  neben  imo- 
ram,  Verzögerung,  Aufschub,  nicht 
vermissen,  vgl.  Ov.  Met.  9,  134: 
longa  fuitmora  temporis;  21,  1, 5 
rerum;  Nagelst).  §  19,  1.  —  dum 
H..  der  fieschluss  ihn  zurückzu- 
rufen ist  schon  c.  9, 7  gefasst ;  nach 
App.  c.  31  wird  H.  jetzt  zum  atQa~ 
rrjyde  avTOxpaTcoQ  ernannt  —  in 


spec,  als  ob  sie  alle  ausliefern  woll- 
ten. 

17.  Verhandlungen  im  Senate  zu 
Rom.    App.  c.  32. 

1.  Multis  ist  abgerissen  und  setzt 
voraus,  dass  seit  c.  15  längere  Zeit 
verflossen  ist  als  es  nach  Ls'  Dar- 
stellung scheint,  wenn  nicht  etwa 
haud  ausgefallen  ist.  venit,  wo 
man  das  Plusqpf.  erwartet,  s.  29, 
23,  2;  ib.  9,  11.  —  ordine,  27,5, 
10.  —  hominum,  27,  9,  14.  —  in 
praes.  -  in  fut,,  27,2,3.  Tac.fl. 
4,  1 7 :  elara  ea  victoria  in  prae- 
sens, in  posterum  usui.  —  Albam 
(Fucensem),  vgl.  c.  45,  4.  —  sup- 
plicatio, von  dem  Senate  allein  be- 
schlossen, ohne  Befragung  der  pon- 
tifices  oder  decemviri,  8.  41, 17,4; 
45,  2,  8.  —  inde  weist  nur  auf  se- 
natu misso  zurück,  vgl.  29,  7,  6. 

—  cum  Laei,  wahrscheinlich  stand 
so  immer  der  Magistrat  mit  dem, 
welchem  er  das  Wort  gegeben  hatte, 
auf  den  Rostra,  s.  8,  33,  9. 

4—5.  nominis ,  s.  25,  39, 16;  44, 
25,  9:   in  tanti  nominis  regibus. 

—  Numid.  om»,  das  Reich  desMa- 
sinissa  undSyphax.  —  egreg.  vict 
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continere  gaudium  non  poterant,  quin  clamoribus  quibosque 

6  aliis  multitudo  solet  laetitiam  inmodicam  sigoificarent.  itaqae 
praetor  extemplo  edixit,  uti  aeditui  aedes  sacras  tota  urbe 
aperirent,  circumeundi  salutandique  deos  agendique  grates  per 

7  totum  diem  populo  potestas  fieret.  postero  die  legatos  Masinis- 
sae  in  senatum  introduxit.  gratulati  primum  senatui  sunt,  quod 

8  P.  Scipio  prospere  res  in  Africa  gessisset;  deinde  gratias  ege- 
runt ,  quod  Masinissam  non  appellasset  modo  regem  sed  fecisset 
restituendo  in  paternum  regnum ,  in  quo  post  Syphacem  subla- 
tum,  si  ita  patribus  visum  esset,  sine  metu  et  certamine  esset 

9  regnaturus,  dein  coniaudatum  pro  contione  amplissimis  decoras- 
set  donis,  quibus  ne  indignus  esset  et  dedisse  operam  Masi- 

10  nissam  et  porro  daturum  esse,  petere  ut  regium  nomen  cetera- 
que  Scipio nis  beneficia  et  munera  senatus  decreto  confirmaret: 

11  et  [ad],  nisi  molestum  esset,  illud  quoque  petere  Masinissam, 
ut  Numidas  captivos ,  qui  Romae  in  custodia  essent,  remitterent. 

12  id  sibi  amplum  apud  populäres  futurum  esse,  ad  ea  responsum 
legatis :  rerum  gestarum  prospere  in  Africa  communem  sibi  cum 
rege  gratulationem  esse;  Scipionem  recte  atque  online  videri 
fecisse,  quod  eum  regem  appellaverit,  et  quidquid  aliud  fecerit, 


ist  wol  ablat.  modalis:  siegreich, 
unter  Siegen,  35,  12, 11 :  peragra- 
ins  orbit  terrarum  victoriis,  vgl. 
2t,  30,  2.  —  tacilum  etc.,  s.  1, 10, 
1:  nee  domi  tantum  indignationes 
continebant.  —  quin,  dass  sie  nicht 
(vielmehr)  «  sondern,  wie  28,  8, 
2;  33,  36,  12:  nee  ultra  sustinue- 
runt  certamen  Galli,  quin  terga 
verterent  —  quibus q.  al.—  aliü- 
que  quibus.  —  solet,  c.  10,  4. 

6 — 7.  salutandi,  wird  oft  von  der 
Begrüssung  (salve)  and  Verehrung 
der  Götter  gebraucht,  besonders  bei 
den  taglichen  Gebeten,  am  Morgen 
und  Abend,  bei  der  Ankunft  im 
Hause  usw.,  vgl.  38,51,8:  in  Ca- 
pitolium  ad  Iovem  -  eeterosque 
deos  salutandos  ibo.  —  tota  urbe, 
s.  27,  51,9:  omnia.  —  ag.  grates, 
8.  27,  13,  2;  23,  11,12;  §8  gra- 
tias agere.  —  per  totum  d.,  ist 
nur  eine  vorläufige  Anordnung  für 
jenen  Tag;  die  §3  erwähnte  sup- 
plicatio  ist  auf  vier  folgende  Tage 
anberaumt,  vgl.  c.  40,  4;  27,  51, 
7  f.;  45,  2,  6  und  8. 


8—1  {.restituendo,  durch  die,  von 
Scipio  nur  vorläufig  angeordnete, 
Wiedereinsetzung.  —  si  ita  etc., 
der  Zweck  der  Gesandtschaft  war 
wol  vorzüglich  die  Zustimmung  des 
Senates  zu  den  Anordnungen  Sei- 
pios  zu  erlangen.  —  dein  conl.  etc., 
auch  dieses  hängt  von  gratias  ege- 
runt  quod  ab.  —  donis  -  dedisse 
fehlt  im  Put.  —  benef.  et  mun. 
bezeichnen  beide  dasselbe,  jenes 
mehr  in  Rücksicht  auf  die  Gesin- 
nung des  Gebers  und  den  Werth 
des  Gegebenen,  dieses  in  Rücksicht 
auf  die  öffentliche  Anerkennung  des 
Empfangenden:  es  ist  besonders  das 
Reich  gemeint. — amplum,  es  werde 
ihm  Achtung  und  Ansehen  verschaf- 
fen, c.  30,  18. 

12 — 13.  communem  —  esse,  sie 
hätten  ebenso  wie  der  König  Ur- 
sache, sich  Glück  zu  wünschen,  sich 
zu  freuen,  was  grahUari  oder  sibi 
gratulari  auch  bedeuten  kann,  vgl. 
29,  23,  5;  39,  40,  4.  — -  recte  a.  on 
28,  39,  18.  videri,  sie  seien  der 
Ansicht,  38, 44,  6 ;  genauer  im  Folg. 
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quod  cordi  foret  Afasiniasae ,  id  patres  comprohare  ac  laudare. 
munera,  quae  legati  ferreot  regi,  decreverunt  sagula  purpurea  13 
duo  cum  fibulis  aureis  singulis  et  lato  clavo  tuaicis,  equos  duo 
phaleratos,  bina  equestria  arma  com  loricis,  et  tabernacula  mili- 
taremque  supellectikm,  quälen»  praeberi  consuli  mos  esset,  haec  14 
regi  praetor  mittere  iussus.  legatis  in  singulos  dona  ne  minus 
quiuum  millium ,  comitibos  eorum  millium  aeris,  et  vestimenta 
bina  legatis,  singula  comitibus  Numidisque,  qui  ex  custodia  emissi 
redderentur  regi ;  ad  hoc  aedes  liberae  loca  lautia  legaüs  decreta. 

Eadem  aeatate,  qua  haec  decreta  Romae  et  in  Africa  gesta  18 
sunt,  P.  Quintilius  Varus  praetor  et  M.  Cornelius  proconsul  in 
agro  Insubrum  GaUorum  cum  Magone  Poeno  signis  conlatis  pug- 
narunt.  praetoris  legiones  in  prima  acie  fuerunt;  Cornelius  2 
suas  in  subsidiis  tenuit,  ipse  ad  prima  signa  equo  advectus;  pro- 
Krieg oder  die  Provinz  gehenden 
Magistrate,  und  wurden  auf  Staats- 
kosten gegeben,  s.  Gic.  leg.  ag.  2, 
13,  32:  deinde  ornat  apparitori- 
bus  -  labernaeulis ,  supelleetili  ; 
Marq.  Stvw.  1,  386. 

14.  praetor,  er  soll  nur  die  Sache 
anordnen;  die  Anschaffung  der  Ge- 
schenke besorgt  der  Quastor.  —  ne 
m.,  28,  39,  19.  —  millium  vertritt 
auch  die  Distrihutivzahl,  8.  22,  36, 
3.  —  aeris,  wol  aes  grave,  der  As 
=  ein  Sesterz.  Der  Genitiv,  n.  m. 
quinum  mil.  gibt  wie  ein  genit. 
qualit.  zu  dona  an,  dass  die  Ge- 
schenke aus  (nicht  weniger  als)  die- 
ser Summa  bestehen,  oder  soviel 
kosten  sollen,  daher  bisweilen  ex, 
s.  43,  5,  8 :  munera  ex  binis  milL 
aeris;  zu  31,  9,  5,  vgl.  35,  51, 1 : 
minus  quattuor  milium  -  traiee- 
tus.  —  aedes  lib.,  28,  39,  19. 

18—1%  19.  Kriegsereignisse  in 
Gallien;  Zon.  9,  12. 

1—3.  Varus ,  c.  1,  9.  —  Insu- 
brum, wie  32, 7, 5 ;  ib.  30, 6,  sonst 
auch  Insubrium.  Mago  ist,  was 
man  schon  29,  5,  9  fürchtete,  von 
Genua  aus,  s.  c.  1,  9,  in  Gallien 
eingenickt,  vgl.  21,  39,  1.  —  in 
prima  etc.,  vgl.  27,  2,  6.  —  ad 
prima  *.,  zu  den  Maaipeln  in  der 
ersten  Reihe,  den  Hastaten.  —  ad- 
vectus, während  er  selbst  -  ge- 
9 


bare.  —  pur  pur.,  wie  die 
der  Feldherrn.  Das  tagulum  wurde 
gewöhnlich,  s.  jedoch  27,  19,  12, 
mit  einer  fibula  zusammengehalten ; 
deshalb  wäre  der  Zusatz  cum  fib. 
sing,  nicht  nöthig,  wenn  nicht  das 
im  Put.  fehlende  aureis  hinzuträte; 
singulis  aber  zeigt,  dass  hier  die 
fibulae  als  an  den  sagula  befind- 
lich oder  zu  denselben  gehörig, 
nicht  als  besondere  Geschenke,  s. 
39,  31, 18,  zu  betrachten  sind;  auch 
mit  tunicis,  auf  das  sich  gleich- 
falls singulis  bezieht,  scheint  ein 
Zubehör  der  sagula  bezeichnet  zu 
werden.  —  lato  c/.,  der  also  da- 
mals schon  eine  Auszeichnung  war, 
Becker  2,  1,  277.  —  bina,  s.  35, 
23, 11.  —  phaler.,  den  übrigen  Ge- 
schenken entsprechend  sind  ganz 
besonders  geschmückte  Pferde  zu 
denken,  vgl.  43,  5, 8,  wie  sie  auch 
bei  Triumphzügen  erwähnt  werden, 
s.  Suet.  Glaud.  17,  vgl.  Galig.  19; 
L.  27,  19,  12:  equum  ornatum; 
22,  52,  5.  —  cum  loricis;  diese 
werden  also  von  der  übrigen  Rü- 
stung getrennt,  obgleich  der  Panzer 
damals  schon  ein  Theil  der  Bewaff- 
nung der  Ritter  war,  s.  Polyb.  6, 
25,  3:  xb  Bk  naXaibv  noartov 
d'afpaxae  ovx  b\%ov.  —  tabemac. 
praeb.;  sie  bildeten  einen  Theil 
der  Ausrüstung  (ornatio)  der  in  den 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 
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que  duobus  cornibus  praetor  ac  proconsul  milites  ad  inferenda 

3  in  hostis  signa  summa  vi  hortabantur.  postquam  nihil  commo- 
vebant,  tum  Quinülius  Cornelio:  „lentior,  ut  vides,  fit  pugna,  et 
induratus  praeter  spem  resistendo  hostium  timor,  [ac]  ne  vertat 

4  in  audaciam ,  periculum  est.  equestrem  procellam  excitemus 
oportet,  si  turbare  ac  statu  movere  volumus.  itaque  vel  tu  ad 
prima  signa  proelium  sustine,  ego  inducam  in  pugnam  equites; 
vel  ego  hie  in  prima  acie  rem  geram,  tu  quattuor  legionum  equi- 

5  tes  in  hostem  emitte".  utram  vellet  praetor  muneris  partem 
proconsule  aeeipiente,  Quintilius  praetor  cumfilio,  cui  Marco 
praenomen  erat,  inpigro  iuvenead  equitespergit,  iussosque  escen- 

6  dere  in  equos  repente  in  hostem  emittit.  tumultum  equestrem 
auxit  clamor  ab  legionibus  additus.  nee  stetisset  hostium  acies, 
ni  Mago  ad  primum  equitum  motum  paratos  elephantos  extern- 

7  plo  in  proelium  induxisset.  ad  quorum  stridorem  odoremque  et 
aspectum  territi  equi  vanum  equestre  auxilium  fecerunt.  et  ut 
[rem]  permix tus,    ubi   cuspide   uti    et  comminus  giadio  pos- 


ritten war,  dort  sich  befand.  — 
proque  d.  c:  und  so  —  vorn  auf 
den  Flügeln,  an  der  Spitze  der  Flü- 
gel, vgl.  28,  14,  4;  sonst  Ut  pro 
cornib. »als  Flügel,  s.  10,27,10; 
Tgl.  in  cornibus  23,  29,  4. 

3—4.  commoveb.,  aus  dem  Vor- 
hergeh, ist  wieder  hottet  zu  denken, 
wie  §  4  bei  turbare  ao  st.  movere. 
—  induratus  -  timor.,  die  Furcht 
ist  durch  den  Widerstand  abge- 
stumpft, wird  nicht  mehr  empfunden, 
ist  überwunden ;  ein  kühner  vor  L. 
in  Prosa  nicht  gebrauchter  Ausdruck 
statt  indurati  sunt  hos  tes  adver  tu* 
timorem,  vgl.  Tac.  H.  2,  46:  ut  fle- 
xetat  vuitum  aut  induraverat.  Da 
fit  nicht  zu  induratus  genommen 
werden  kann,  so  ist  entweder  ac 
nach  Gron.  zu  entfernen  od.  viell. 
nach  einer  jüngeren  Hss.  induratur 
zu  lesen.  —  procella,  Choc,  s.  10, 
5,  7.  —  quatt.  leg.,  s.  26,  5, 8,  es 
sind  wol  auch  die  Reiter  der  Bun- 
desgenossen gemeint,  s.  29;  24, 14. 
Uebrigens  werden  4  Legionen  auch 
§  2  vorausgesetzt,  obgleich  im  Folg. 
nur  3  vorkommen:  nicht  allein  Va- 
rus,  sondern  auch  Cornelius  hatte 
2  Legionen,  s.  c.  1,  7,  welche  27, 


38, 10  die  19  und  20  heissen,  vgl. 
28,  46,  13;  29,  5,9  ib.  13,4,  jetzt 
aber  andere  Nummern  haben. 

5—6.  vellet  n.  dare  oder  se  äc- 
cipere.  —  aeeipiente,  anzunehmen 
sich  bereit  zeigte.  —  cui  —  erat, 
ein  matter,  vielleicht  jedoch  der 
Quelle  Ls'  (Valerius  Antias?)  ent- 
lehnter  Zusatz ;  Düker  hält  densel- 
ben für  ein  Glossem,  da  L.  sonst 
auch  das  Wort  praenomen  nicht 
braucht.  —  paratos,  in  Bereit- 
schaft gehalten;  doch  kann  auch 
dazu  ad  equestrem  motum  gedacht 
werden. 

7.  stridorem,  bei  Späteren  bar- 
ritus.  —  rem  scheint  sich  in  der 
Sp.  Hs.  nicht  gefunden  zu  haben. 
—  permixtus  ist  absolut  gebraucht, 
wie  25, 14, 10 :  caedes  -  non  pugna 
erat  omnibus  intra  vallum  per- 
mixäs;  24,  27,  2;  vgl.  44, 35, 12 1 
giadio  comminus  geri  rem  in  per- 
mixta  iurba,  quo  miles  Romanus 
vincat.  Es  wird  ut  intermixtus, 
oder  ut  inter  permixtos,  ubi  uti  u» 
A.  verm.  Es  könnte  nach  rem  auch 
ein  ParticiD.  {gerens?)  ausgefallen 
sein,  vgl.  über  die  Verbindung  von 
zwei  Participien;  29,  32, 2;  23, 34, 
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set,  roboris  maioris  Romanus  eques  erat,  ita  in  ablatum  paven- 
tibus  procul  equis  melius  ex  intervallo  Numidae  iaculabantur. 
simul  et  peditum  legio  duodecima,  magna  ex  parte  caesa,  pudore  8 
magis  quam  viribus  tenebat  locum;  nee  diutius  tenuisset,  ni  ex  9 
subsidiis  tertia  decuma  legio  in  primam  aciem  indueta  proelium 
dubium  excepisset.  Mago  quoque  ex  subsidiis  Gallos  integrae  le- 
gioni  opposuit.  quibus  haud  magno  certamine  fusis  hastati  le*  10 
gionis  undeeimae  conglobant  sese,  atque  elepbantos  iam  peditum 
aciem  turbantis  invadunt.  in  quos  cum  pila  confertos  coniecis*  u 
sent,  nullo  ferme  frustra  emisso  omnis  retro  in  aciem  suorum 
averterunt;  quattuor  gravati  vulneribus  conruerunt.  tum  primum  12 
commota  bostium  acies ,  simul  omnibus  equitibus,  ut  aversos  vi« 
dere  elephantos,  ad  augendum  pavorem  ac  tumultum  effusis. 
sed  donec  stetit  ante  signa  Mago,  gradum  sensim  referentes  ordi- 
nes  et  tenorem  pugnae  servabant;  postquam  femine  transfixo  13 
cadentem  auferrique  ex  proelio  prope  exsanguem  videre ,  extern* 
plo  in  fugam  omnes  versi.  ad  quinque  millia  bostium  eo  die 
caesa  et  signa  militaria  duo  et  xx  capta.  nee  Romanis  incru-  14 
enta  victoria  fuit:  mm  et  cec  de  exercitu  praetoris,  pars  multo 
maxima  ex  legione  duodecima  amissi;  inde  et  tribuni  militum  15 
duo,  M.  Cosconius  et  M.  Maevius;  tertiae  deeimae  quoque  legio- 
nis,  quae  postremo  proelio  adfuerat,  C.  Helvius  tribunus  militum 


11:  advenientem  exceplum;  10,  27, 
8;  8,  7,  11:  cuspide  innixum  aU 
tolentem  se;  26,  39,  16;  21,28,5, 
Tgl.  1,  21,  1.  —  ablatum,  wider 
ihren  Willen,  Gegensatz  zu  per- 
mixtui.  —  procul,  in  die  Ferne, 
weithin,  vgl.  38,  13,  5. 

8 — 10.  peditum  ist  nur  des  Ge- 
gensatzes wegen  hinzugesetzt:  von 
Seiten  der  Fusstruppen.  —  pudore, 
von  Ehrgefühl  angetrieben,  anders 
viribus,  vgl.  c.  12,  1;  27,  12,  15. 
—  undeeimae,  wahrscheinlich  die, 
welche  neben  der  12.  Legion  im 
ersten  Treffen  gestanden  hat.  — 
iam,  die,  nachdem  sie  die  Reiter 
in  Verwirrung  gebracht  haben,  so- 
weit vorgedrungen  sind,  dass  sie 
bereits  usw. 

11 — 13.  confertos,  ist,  um  es  als 
Grund  des  Folg.  zu  bezeichnen, 
durch  die  Trennung  von  quos  ge- 
hoben. —  gravati,  belästigt,  nie- 
dergedrückt, sonst  in  dieser  Bedeu- 


tung mehr  dichterisch,  primum, 
dashds.  prima  bezeichnete  nur  das 
Vordertreffen;  übrigeng  sollen  die 
Gallier,  welche  der  13.  Legion  ent- 
gegen stehen,  bereits  geschlagen 
sein.  —  equitib.  st.  pediUbus,  weil 
das  Folg.  besser  an  §  7  als  an 
§8  f.  angeknüpft  wird  und  ad  äu- 
gend, etc.  andere  Truppen  als  die 
leben  erwähnten  voraussetzt.  —  ante 
s.,  den  Geschossen  der  Feinde  aus- 
gesetzt, 8.  29,  2,  10  inter  prima 
signa,  vgl.  25,  19,16.  —  tenor.  p. 
serv.,  sie  kämpften  ununterbrochen 
fort,  vgl.  28,  15,  6.  —  postquam, 
asyndetisch,  da  schon  der  vorher- 
geh. Satz  mit  sed  beginnt.  —  fe- 
mine findet  sich  eben  sowol  als 
femore,  8.  Verg.  10,  788 :  eripit  a 
femine.  —  cadent.  auf,  28,  44,  6. 
auferri  ex  wie  4,  33,  8;  häufiger 
mit  a,  selten  de,  5,  49,  1. 

14—15.  de  ex.  —  ex  leg.  um  zu 
wechseln.  —  inde  s»  ex  ea.  —  equir 
9* 
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in  restituenda  pugna  cecidit,  et  duo  et  xx  ferme  equites  inlustres 
obtriti  ab  elephantis  cum  centurionibus  aliquot  perierunt    et 
loogius  certamen  fuisset,  ni  vulnere  ducis  concessa  victoria  esset 
19  Mago  proximae  silentio  noctis  profectus,  quantum  pati  viae 

per  vulnus  poterat  itiueribus  extentis  ad  mare  in  Ligures  Ingau- 

2  nos  pervenit.  ibi  eum  legati  ab  Carthagine  paucis  ante  diebusin 
sinum  Gallicum  adpulsis  navibus  adierunt,  iubentes  primo  quo- 

3  que  tempore  in  Africam  traicere:  id  et  fratrem  eius  Hannibalem 
—  nam  ad  eum  quoque  isse  legatos  eadem  iubentis  —  facturum. 
aon  in  eo  esse  Carthaginiensium  res,  ut  Galliam  atque  Italiam 

4  armis  obtineant  Mago  non  imperio  modo  senatus  periculoque 
patriae  motus  sed  metuens  etiam,  ne  victor  hostis  moranti  insta- 
ret  Liguresque  ipsi,  relinqui  Italiam  a  Poenis  cernentes,  ad  eos, 

5  quorum  mox  in  potestate  futuri  essent,  deficerent,  simul  sperans 
leniorem  in  navigatione  quam  in  via  iactationem  vulneris  fore  et 
curationi  omnia  commodiora,  impositis  copiis  in  naves  profectus, 
vixdum  superata  Sardinia  ex  vulnere  moritur.  naves  quoque  ali- 
quot Poenorum  disiectae  in  alto  a  classe  Romana,  quae  circa  Sar- 

6  diniam  erat,  capiuntur.  baec  terra  marique  in  parte  Italiae,  qua 
iacet  ad  Alpis,  gesta. 


tes  inlust*  so  Messen  die  equites 
aquo  publica  schwerlich  schon  in 
der  Zeit,  von  der  L.  spricht,  vgl.  29, 
34,  17;  Becker  2,  1,  269;  Lange 
2,  22.  Dass  der  Sieg  theuer  er- 
kauft und  wol  nicht  vollständig  war, 
wird  durch  longius  etc.  angedeutet 
und  geht  daraus  hervor,  dass  die 
Feinde  nicht  verfolgt  werden. 

19«  1 — 3.  quantum  extent:  er 
machte  ziemlich  weite  Tagreisen, 
jedoch  nur  so  weit,  als  es  seine 
Wunde  gestattete;  vgl.  Verg.  12,- 
909 :  extendere  cursus.  —  paii,  s. 
29,  32,  12.  —  Ligures,  28,  46.  — 
sin.  Galln  der  Meerbusen  von  Ge- 
nua. —  traicere ,  indess  hat  die 
älteste  Hds.  traiceret,  s.  28,  36, 1 ; 
32,  16,  9;  42,  39,  6:  legati  vel 
cum  tribus  venire  iubebat  vel 
—  obsides  daret.  —  eadem ,  der 
Plural  ist  nicht  zu  urgieren,  da  ein 
anderer  Auftrag  anB.  nicht  erwähnt, 
der  an  Mago  vorher  übergangen  ist 
DieGonstruct  ist  wie  legem  iubere 
10,  8,  12;  sacietaiem  32,  22,  12 
u.  a.;  doch  kann  leicht  facere  er- 


gänzt werden.  —  in  eo,  in  der  Lage 
dass,  mehrfach  mit  res  als  Sub- 
ject,  s.  8,  27,  3;  33,  41,  9;  ohne 
res  2,  17,  5,  vgl.  28,  22,  8;  4, 
56,  1. 

4 — 5.  Mago  etc.,  die  Motive  sind 
in  verschiedener  Form  in  eine  Pe- 
riode passend  zusammengedrängt 
—  senatus,  es  ist  wol  die  GerasU, 
s.  c  16, 3,  gemeint  —  via,  auf  den 
Landwege.  —  ex  vuln^  in  Folge, 
an  der  Wunde.  Nach  App.  Lib.49 
und  59  ist  Mago  nach  der  Schlacht 
bei  Zama  noch  in  Italien;  nach 
Zon.  9,  13  wird  er  vor  derselben 
dahin  zurückgeschickt;  Corn.Hann. 
8, 1  f.  lässt  ihn  erst  drei  Jahre  spa- 
ter nach  einem  vergeblichen  Ver- 
suche Gaithago  zum  Friedensbruche 
zubewegen,  umkommen. —  a  classi, 
s.  23,  34,  3;  27,  31,  3.  —  qua,  s. 
1,  38,  6;  auf  einer  Seite  Italiens, 
nämlich  da,  wo,  s.  28,  1,  3,  vgl. 
ea  24,  46, 1.  —  ad  Alp.t  nach  den 
AI.  hin,  an  den  A.,  es  ist  die  Ge- 
gend, wo  kurz  vorher  die  Schlacht 
geliefert  worden  ist 
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Consul  C.  Servilius  nulla  memorabili  re  in  proviocia  Etmria 
et  Gallia  —  nam  eo  quoque  processerat  —  gesta,  patre  C.  7 
Servilio  et  C.  Lutatio  ex  Servitute  post  sextum  decimum  annum 
receptis,  qui  ad  vicum  Tannetum  a  Boiis  capti  faerant,  hinc  pa-  8 
tre,  hinc  Catulo  lateri  circumdatis,  privato  magis  quam  publico 
decore  insignis,  Romam  rediit.  latum  ad  populum  est,  ne  C.  Ser-  9 
vilio  fraudi  esset ,  quod  patre,  qui  sella  curuü  sedisset,  vivo,  cum 
id  ignoraret,  tribunus  plebis  atque  aedilis  plebis  fuisset,  contra 
quam  sanctum  legibus  erat,  hac  rogatione  perlata  in  provinciam  10 
rediit 

Ad  Cn.  Servilium  consulem ,  qui  in  Bruttiis  erat,  Consentia 
Aufugum  Bergae  Besidiae  Ocriculum  Lympbaeum  Argentanum 
Clampetia  multique  alii  ignobiles  populi,  senescere  Punicum  bei* 


6—8.  consul)  im  Gegensatz  zu 
dem  vorher  erwähnten  Prätor  und 
Proconsol  vorangestellt.  —  nam 
etc.  gibt  den  Grund  der  Erwähnung 
Galliens  an ;  Gron.  verm.  quoniam, 
welches  aber  wol  selten  Parenthe- 
sen einfährt,  oft  dagegen  nam, 
namque,  enim,  etenim  ;  auch  scheint 
die  Sp.  Hs.  nam  gehabt  zu  haben. 
Uebrigen8  ist  Servilius  nicht  bis 
dahin  vorgegangen,  wo  die  Schlacht 
geliefert  wurde,  sondern  hat  eine 
Reserve  gebildet;  dass  er  so  seine 
Provinz  verliess,  konnte  keinen  An- 
stOBS  geben,  8.  29,  9,  8.  —  patre, 
8.  21,25,3.  —  poti.  sex.  dec,  das 
Jahr  ist  noch  nicht  zu  Ende;  s.  c. 
21,  9;  28, 1.  —  qui  fuerant,  nach- 
trägliehe durch  receptis  veranlasste 
Bestimmung,  s.  c.  14,5;  27,22,6. 
—  TenneL,  nach  27,  21,  10;  21, 
25, 3  geschah  es  bei  Mutina ;  doch 
wird  an  der  letzten  Stelle  §  13  auch 
Tannetum  erwähnt;  wahrscheinlich 
folgt  L.  an  u.  St.  einer  andern  Nach- 
richt über  das  verschieden  erzählte 
Ereigniss.  —  privato,  mehr  durch 
sein  Verdienst  um  einen  Privat- 
mann, in  Privatverhältnissen  als  um 
den  Staat.  Die  Rückkehr  nach  Rom 
hat,  wie  §  19  zeigt,  den  Zweck, 
dass  die  Ungesetzlichkeit  durch  die 
Rogation  aufgehoben  werden  soll. 

9.  patre  vivo,  wie  dieses  der 
Grund  sein  konnte,  die  Söhne  von 


ihnen  sonst  zugänglichen  plebeji- 
schen Aemtern  auszuschliessen  und 
ob  L.  das  gesetzliche  Hinderniss 
genau  und  vollständig  angegeben 
habe,  lässt  sich  nicht  sicher  erken- 
nen, vgl.  27,  21,  10;  Becker  2,  2, 
261;  Lange  1,850;  861;  Mommsen 
Str.  1,458.  —  aed.  pl.,  27,  21,9; 
dass  er  auch  aed.  curulis  gewesen 
war,  8.  27,  33,  kam  hier  nicht  in 
Betracht.  —  sella  c,  er  war  we- 
nigstens Prätor  gewesen,  Pol.  3, 40, 

9.  —  ignoraret,  damals,  als  er  sich 
wählen  Hess.  —  contra  q.t  s.  c. 

10,  4;  Gic.  Legg.  2,  5,  11:  cum 
contra  fecerint,  quam  polliciti  sint. 

19,  10—20.  Abfall  italischer 
Städte  von  Hanniba),  dessen  Abzug 
aus  Italien ;  Gornel.  Hann.  6 ;  Diod. 
Sic.  27,  12;  Appian.  Hann.  57 ff.; 
Lib.  35;  Zon.  9, 13;  Sil.  It.  17, 185. 

10 — 12.  Consentia  u.  Clampetia 
sind  schon  29,  38,  wahrscheinlich 
nach  einem  anderen  Annalisten,  als 
zu  den  Römern  übergegangen  er- 
wähnt, die  übrigen  Orte  wenig  be- 
kannt. Aufugum,  viell.  das  jetzige 
Fognano;  Besidiae,  später  Besidia- 
num  genannt,  nördlich  von  Consen- 
tia an  dem  Flusse  Grathis;  Ocri- 
culum verschieden  von  der  gleich- 
namigen Stadt  in  Umbrien,  22,  11; 
Argenlan,,  wahrscheinlich  jetzt  Ar- 
gentino,  nördlich  von  Clampetia.  — 
populi,  29,  38, 1 :  igfiobiliores  aliae 


Digitized  by  VjOOQlC 


134 


LIBER  XXX.    CAP.  19.  20. 


a.  u.  551. 


11  lum  cernentes,  defecere.  idem  consul  cum  Hannibale  in  agro  Cra- 
toniensi  acie  conflixit.  obscura  eius  pugnae  fama  est ;  Valerius 
Antias  quinque  raillia  bostium  caesa  ait ;  quae  tanta  res  est,  ut 

12  aut  impudenter  Acta  sit  aut  neglegenter  praetermissa.  nihil  certe 
ultra  rei  in  Italia  ab  Hannibale  gestum ;  nam  ad  eum  quoque  le- 
gati  ab  Carthagine  vocantes  in  Africam  iis  forte  diebus,  quibus 
ad  Magonem,  venerunt. 

20  Frendens  gemensque  ac  vix  lacrimis  temperans  dicitur  le- 

2  gatorum  verba  audisse.  postquam  edita  sunt  mandata,  „iam  non 
perplexe"  inquit,  „sed  palam  revocant,  qui  vetando  supplemen- 

3  tum  et  pecuniam  mitti  iam  pridem  trahebant.  vicit  ergo  Hanni- 
balem  non  populus  Romanus,  totiens  caesus  fugatusque,  sed 

4  senatus  Cbarthaginiensis  obtrectatione  atque  invidia.  neque  hac 
deformitate  reditus  mei  tarn  P.  Scipio  exultabit  atque  eiferet  sese 
quam  Hanno,  qui  domum  nostram,  quando  alia  re  non  potuit, 

5  ruina  Carthaginis  oppressit".  iam  hoc  ipsum  praesagiens  animo 
praeparaverat  ante  naves.  itaque  inutili  militum  turba  praesidii 
specie  in  oppida  Bruttii  agri,  quae  pauca  magis  metu  quam  fide 
continebantur,  dimissa ,  quod  roboris  in  exercitu  erat  in  Africam 

6  transvexit,  multis  Italici  generis,  quia  in  Africam  secuturos  ab- 


civitates.  —  agro  Crot,  wie  29, 
36,4.—  impud.  f.,  vgl.  26,  49,3. 

—  ficta  sit  —  praeterm.  «  fict. 
pr.  putanda  sit  —  negleg.  pr., 
von  den  übrigen  Annalisten  ausser 
Valerius.  —  certe:  wie  es  auch  da- 
mit stehen  mag,  gewiss  ist.  —  vo- 
cantes, die  -  sollten,  s.  21,  6,  2. 

—  iis,  wo  man  iisdem  erwartet, 
s.  c.  24,  1;  38,  25,  6. 

20.  1 — 4.  frendensque  ac,  s.  zu 
1,  19,  1;  9,  31,  10.  — ■  perplexe, 
▼ersteckt,  auf  Umwegen.  —  ve- 
tando, übertreibend,  s.  23,  12,  da 
seine  Partei  die  herrschende,  aber 
nicht  thätig  genug  gewesen  war, 
s.  c.  7,  7.  —  traheb.,  zog  immer 
an  mir,  suchte  mich  zur  Rückkehr 
zu  nöthigen ;  das  Subject  geht  aus 
senatus  hervor.  —  obtrect  a.  in., 
Entgegenarbeiten  aus  Missgunst. 
Denselben  Grund  geben  an  App. 
Hann.  16;  Dio  Cass.  frag.  57,  15; 
Zon.  8,26;  9,2;  Nep.  Hann.  1.— 
Hanno,  der  noch  als  Haupt  der 
Gegenpartei  vorausgesetzt,  aber  von 


Liv.  nicht,  wie  von  App.  Lib.  34, 
in  dieser  Zeit  erwähnt  wird,  s.  c. 
44,  5;  zu  c.  25,  3.  —  ruina,  26, 
41,  12. 

5 — 6.  iam  kann  mit  praepara- 
verat  verbunden  werden,  obgleich 
dann  die  weite  Entfernung  und 
Trennung  von  ante  auffallt.  —  hoc 
ips.,  geht  auf  den  vor  der  Rede 
Hannibals  erwähnten  Auftrag  der 
Gesandten  zurück;  zur  Sache  vgl. 
39,  51, 4  f.  —  praep.  a.  nav.,  App. 
c.  58 :  xal  vavs  ei$yd£ero  TtoiXas, 
ev^vlov  xrjs  'IraXias  ovarji.  —  quae 
p.,  kurz  st.:  es  waren  deren,  nur 
wenige  und  er  behauptete  sie  mehr 
usw.  contineb.  passt  mehr  zu  metu 
als  zu  fide,  dadurch,  dass  sie  ihm 
hätten  treu  bleiben  wollen,  vgl.  39, 
28,  2.  —  abnuenty  sie  erklärten, 
dass  sie  -  nicht  usw.  Die  Worte 
enthalten  den  Grund  zu  interfectis, 
die  folgg.  coneesserant  -  delubrum 
den  zu  in  ipso  templo :  interfectis 
—  quod  abnuebant,  et  in  ipso  qui- 
dem  templo,  quia  eo  coneesserant; 
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nuentes  concesserant  in  Iunonis  Laciniae  delubrum  inviolatum  ad 
eam  diem ,  in  templo  ipso  foede  interfectis.    raro  quemquam  7 
alium,  patriam  exilii  causa  relinquentem ,  tarn  maestum  abisse 
ferunt  quam  Hannibalem ,  hostium  terra  excedentem.   respexisse 
saepe  Italiae  litora,  et  deos  hominesque  accusantem  in  se  quoque 
ac  suum  ipsius  caput  execratum,  quod  non  cruentum  ab  Cannensi  8 
victoria  militem  Romam  duxisset.  Scipionem  ire  ad  Cartbaginem 
ausum,  qui  consul  bostem  Poenum  in  Italia  non  vidisset;  se  cen*  9 
tum  millibus  armatorum  ad  Trasumennum  aut  Cannas  caesis 
circa  Casilinum  Cumasque  et  Nolam  consenuisse.  baec  accusans 
querensque  ex  diutina  possessione  Italiae  est  detractus. 

Romam  per  eosdem  dies  et  Magonem  et  Hannibalem  pror  21 
fectos  allatum  est.  cuius  duplicis  gratulationis  minuit  laetitiam, 
et  quod  parum  duces  in  retinendis  iis,  cum  id  mandatum  ab  se*  , 


es  wird  qui  st.  quia  verm.  —  de- 
lubrum ist  hier  =  templum  und 
der  Abwechselung  wegen  gebraucht, 
Yffl.  28,  46,  16;  29,18,3:  fanum, 
oder  der  heilige  Bezirk  überhaupt. 
—  in  ipso  t,  vgl.  dagegen  42, 3,  6: 
templum  auguslissimum  —  quod 
non  Pyrrhus,  non  Hannibal 
violasset.  Ebenso  wenig  passt  zu 
der  nutzlosen  Grausamkeit  was  Gic. 
Dir.  1,  24,  48  nach  Goelius  berich- 
tet, dass  Hannibal  sich  durch  eine 
Erscheinung  der  Göttin  habe  war- 
nen lassen  eine  goldene  Säule  aus 
ihrem  Tempel  wegzunehmen.  Zur 
Sache  vgl.  App.  c.  58;  Diod.  1.  1.: 
SvtOi,  eiXavro  rrjv  aex*  *Avvißov 
Siaßaffiv,  roie  Si  rjöOfisvoie  rrjs  kv 
^Iraliq  fiovrjs  nepiarrjcae  rrjv  8v- 
va/uv  rb  uev  nqorov  rote  arqa» 
TiarrcuG  kvatxev  i£ov<slav,  al'  riva 
ßovXoivro  Xaußaveiv  &£  avröiv 
Sovlov,  rove  ei  Xomovi  xaxdaya- 
|e*%  avS^ae  fiev  yte^l  But/w^lovs, 
iTtTtovs  bi  nsQi  rqia%t.'tiov$  etc.,  s. 
Ihne  2, 365.  Wahrscheinlich  schiffte 
er  sich  ein  in  dem  von  Plin.  3, 10, 
95  bezeichneten  Hafen :  in  ea  (paen- 
insula)  portus,  qui  vocatur  caslra 
Hannibalis,  nusquam  angustiore 
Italia;  südlich  von  Groton. 

7.  raro  q.y  s.  2t,  59,  7.  —  accu- 
sanL,  s.  5,  43,  7 :  diis  hominibus- 
que  accusandis.  —  execratum  n. 


esse,  s.  8,  12,  1 :  execratam;  als 
Particip  würde  es  execrantem  heis- 
sen,  s.  t,  59,  13;  9,  5,  13.  —  in 
se  etc.,  s.  10,  28,  18:  haec  exe- 
cratus  in  se  hostesque;  39,  51, 12. 

—  caput,  der  bedeutendste  Theil 
neben  dem  Ganzen,  s.  3,  48,5:  te 
tuumque  caput  -  consecro ;  Sali. 
G.  52,  8 :  mihi  atque  animo  meo ; 
u.  ä.  —  ipsius,  8.  28,  19,  10. 

8 — 9.  quod  non  etc.,  der  schon 
22,  51,  4  erwähnte  Vorwurf,  vgl. 
26,  7,  3.  —  Romam,  nach  Rom, 
als  ob  die  Stadt  ihm  offen  gestan- 
den hätte;  ad  Carthag.,  gegen  G. 

—  consul,  als  er  an  der  Spitze  des 
Staates  stand.  —  host.  />.,  den  P. 
als  Feind ;  aber  der  Nachdruck  liegt 
auf  in  Italia.  —  cenlum  m.,  23, 11, 
8.  —  aut  Cann.,  zum  Theil  da, 
zum  Theil  am  Trasimenus.  —  circa 
Cos.,  es  sind  die  23, 14  ff.  erwähn- 
ten Unternehmungen  gemeint.  — 
ex  poss.,  nachdrücklicher  als  ex 
Italia  quam  possederat,  vgl.  c  28, 
1;  22,  14,  6;  ib.  44,  6. 

21,  1—10.  Verhältnisse  in  Rom; 
App.  Hann.  61 ;  Lib.  31 ;  Zon.  9, 14. 

1 — 2.  gratul.  -  laet,  die  Freude, 
die  sich  in  den  gegenseitigen  Glück- 
wünschen aussprach,  die  sie  bei 
denselben  hatten.  —  par.  -  animi, 
die  weite  Entfernung  des  Genit.  von 
parum  wie  5,  12,  12  u.a.  —  du- 
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natu  esset,  aut  animi  aul  virium  habnisse  videbantur,  et  quod 
3  solliciti  erant,  omni  belli  mole  in  unmn  exercitum  ducemque  in« 
clinata  quo  evasura  esset  res. 

3  Per  eosdem  dieVlegati  Saguntioi  venerunt  conprettöos  cum 
pecunia  adducentes  Carthaginienais,  qui  ad  conducenda  auxilia 

4  m  Hispaniam  traiecissent.   ducenta  et  l  auri ,  dccc  pondo  ar- 

5  genti  in  Testibulo  curiae  posuerunt  hominibus  aoceptis  et  in 
carcerem  conditis,  auro  argentoque  reddito,  gratiae  legatis  actae 
atque  insuper  munera  data  ac  naves,  quibus  in  Hispaniam  re?er- 
terentur. 

6  Menth)  deinde  ab  senioribus  facta  est  segnius  bomines  bona 
quam  mala  sentire:  transitu  in  Italiam  Hannibalis  quantum  ter- 
rori«  pavorisque  esse  meminisse;  qua«  deinde  clades»  quos  hi- 

7  ctus  incidissel  Tisa  castra  bostium  e  muris  urbis:  quae  vota  sin- 
gulorum  universorumque  fuissel  quotiens  in  conciliis  voces  ma- 

8  nus  ad  caelum  porgentium  auditas,  en  umquam  ille  dies  futurus 
esset,  quo  vacuam  bostibus  Italiam  bona  pace  florentem  vburi 

9  essent!  dedisse  id  deos  tandem  sexto  decimo  demum  anno;  nee 


ces,  8.  c.  1,  3;  der  an  u.  St  er- 
wähnte Befehl  ist  dort  nicht  so 
bestimmt  ausgesprochen.  —  incli- 
nata,  7,  32,3;  zur  Sache  vgl»  App. 
Lib.  31. 

3—5.  cum  pec.  gehört  zu  com- 
prensos,  kann  jedoch  zugleich  zu 
adducentes  gezogen  werden:  sie 
hatten  sie  ergriffen,  ehe  sie  das 
Geld  verwendeten,  und  brachten 
sie  mit  demselben.  —  ducenta,  die 
hds.  Lesart  ducenlum  lässt  sich 
schwerlich  durch  die  Ellipse  von 
pondus  erklären  wie  27,  10,  13; 
26,  14,  8,  sondern  ist  durch  un- 
richtige Auflösung  der  Zeichen  CG 
(in  den  Hss.  folgt  sogleich  L  und 
DCCC)  entstanden ;  anderer  Art  sind 
die  Stellen  wie  28,  45, 12.  —  ac- 
ceptis,  darnach  ist  ei  im  Put.  aus- 
gefallen, da  aeeipere  als  der  red- 
dito gegenüberstehende  Begriff  nicht 
wol  als  blosses  Attribut:  als  man 
die  angenommenen  Menschen  usw. 
betrachtet  werden  kann,  ein  Asyn- 
deton aber  hier  kaum  zulässig  ist. 

—  conditis,  s.  31,23,9;  45,  42,5. 
6—7.  mentio  facta,  s.  29,  15, 1. 

—  senior.,  28,  40,  2.  —  quantum 


—  esse  meminisse,  in  oratio  reeta 
konnte  gesagt  werden:  quantum 
esse  meminimus  =*  phtrimum  esse 
meminimus.  s.  37,  26, 13:  dicere, 
quanto  sathu  esse,  27,  40,2:  au- 
gebat  cura,  quos—fore,  7,  18,5; 
4,  58,  13,  wo  die  Hss.  quid  inte- 
gri  esse  -  rogitantes  haben;  38, 
22,5;  über  esse  8.34, 31, 13;  doch 
ist  die  Construct  nicht  ohne  Härte ; 
in  einer  Ha.  findet  sich  quantum  - 
esset  meminisse;  Gic.  Lael.  1,  2: 
meminisH  —  quanta  esset  heminum 
admiratio,  wol  nur  eine  deshalb 
gemachte  Aenderung,  und  darum 
unsicher;  sese  meminisse  zu  schrei- 
ben und  als  Parenthese  zu  betrach- 
ten ist  kaum  zulässig.  Da  die  folg. 
Infinitive  nicht  von  meminisse  ab- 
hängig, sondern  als  Ausrufe  (nicht 
als  Fragen)  zu  nehmen  sind,  s.  21, 
30, 11 :  24, 26, 6,  so  erwartet  man 
an  u.  St.  eine  ähnliche  Wendung, 
etwa:  omnes  (oder  mentes)  inva- 
sisse.  —  porgent.,  s.  29,  16,  6. 

8-9.  en  urnq.,  s.  24,  14,  4.  — 
tandem  -  demum,  endlich,  später 
als  man  wünschte  -  erst,  zuletzt 
usw.  —  sexto  d.,  im  16  J.,  Tgl.  c, 
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esse,  [fuit]  qui  deis  grates  agendas  censeant :  adeo  ne  advenien- 
tem  quidem  gratiam  homines  benigne  accipere ,  nedum  ut  prae* 
teritae  satis  memores  sint.  conclamatnm  deinde  ex  omni  parte  10 
curiae  est,  uti  referret  P.  Aelius  praetor;  decretumque,  ut  quin- 
que  dies  circa  omnia  pulvinaria  supplicaretur,  Tictumaeque  maio- 
res  immolarentur  cxx. 

Iam  dimisso  Laelio  legatisque  Masinissae  cum  Carthaginien-  11 
shim  legatos  de  pace  ad  senatum  venientis  Puteolis  visos ,  inde 
terra  venturos  adlatum  esset,  rerocari  C.  Laelium  placuit,  ut  co- 
ram  eo  de  pace  ageretur.  Q.  Fulvius  Gillo,  legatus  Scipionis,  12 
Garthaginienses  Romam  adduxit.    quibus  vetitis  ingredi  urbem 
hospitium  in  villa  publica ,  senatus  ad  aedem  Bellonae  datus  est. 

Orationem  eandem  ferme  quam  apud  Scipionem  babuerunt,  22 
culpam  omnem  belli  a  publico  consilio  in  Hannibalem  vertentes : 
eum  iniussu  senatus  non  Alpis  modo  sed  Hiberum  quoque  trans-  2 


19, 7.  —  adeo  etc.,  das  Epiphonem, 
s.  praef.  11 ;  27, 9, 1 ;  2, 43, 10  u.  a., 
soll  als  Grund  der  vorher  erwähn- 
ten Erscheinung  die  Undankbarkeit 
der  Menschen  überhaupt  bezeich- 
nen :  das  ist  nicht  zu  verwundern, 
da  die  Menschen  so  undankbar  sind, 
dass  sie  usw.  —  gratia,  Gunstbe- 
zeugung. —  advenient.,  die  eben 
eintretende,  bei  ihrem  Eintritt,  wo 
sie  am  lebendigsten  empfunden 
werden  müsste.  —  benigne,  mit 
freundlicher,  dankbarer  Gesinnung 
gegen  den  Geber. 

10.  conclamat.,  wie  29, 15, 5.  — 
circa  o.  p.,  27,  4,  15;  24,  10,  12. 
L.  hat  übergangen,  was  von  Plin. 
22,  5,  10  berichtet  wird:  data  est 
(corona  graminea)  a  senatu  po- 
puloque  Romano,  qua  claritate 
nihil  equidem  in  rebus  humanis 
sublimius  dueo,  Fabio  illi-Han- 
nibale  Italia  pulso;  quae  Corona 
adhuc  sola  ipsius  imperi  manibus 
imposita  est  et,  quod  peculiare 
est,  sola  a  tota  Italia  data,  vgl. 
Gell.  5,  6, 10. 

21j  11— 2&  Friedensverhandlun- 

gen  in  Rom ;  App.  Lib.  31 ;  35 ;  Dio 
ass.  frag.  57,  74;  Zon.  9,  13. 
1 1 — 12.  dimisso  etc.  stimmt  nicht 
zu  c.  17, 2,  wo  die  Gesandten  schon 
erwartet  werden,  während  sie  hier 


unerwartet  erscheinen,  dort  Lälius 
zurückgehalten,  hier  entlassen  ist, 
wahrscheinlich  folgt  L.  an  u.  St. 
einer  anderen  Quelle  als  früher. — 
de  pace,  das  erstemal:  wegen  des 
Friedens;  das  zweitemal:  über  den- 
selben. —  Fulvius  ist  c.  16, 15  nicht 
erwähnt.  —  vetit.  in  urbem,  wie 
immer  bei  Gesandten  von  Völkern, 
mit  denen  man  im  Kriege  war,  s. 
33,  24,  5.  —  Villa  p.,  s.  4,  22.  — 
aed.  Bei/.,  26,  21,  1. 

22.  1 — 2.  eandem,  die  Rede  war 
zwar  dieselbe,  aber  die  Gesandten 
andere,  wie  c.  16,  14  und  c.  16,3 
im  Vergleich  mit  §  5  zeigt;  doch 
hat  vi  eil.  L.  selbst  nach  einer  an- 
deren Quelle,  s.  c.  2t,  11,  auch  die 
Personen  für  dieselben  gehalten.  — 
senatus,  §  3  wird  auch  das  Volk 
genannt.  —  non  -  modo  -  sed  — 
quoque,  nicht  nur,  ich  will  nicht 
sagen  -  sondern  dazu  auch,  son- 
dern schon,  ohne  Steigerung,  und 
non  solum  -  sed  -  eüam,  wodurch 
zu  einer  Sache  eine  zweite  als 
besonders  zu  beachtend  hinzugefügt 
wird,  stehen  hier  ohne  wesentlichen 
Unterschied;  in  beiden  Sätzen  mit 
sed  wird  etwas  dem  Umfang  nach 
Geringeres,  der  Bedeutung  nach 
Wichtigeres  hinzugefügt,  8.  28,  5, 
5; ib.  19, 13 f.;  zu  2, 11,  3;  23, 20, 4. 
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gressum,  nee  Romanis  solum,  sed  ante  etiam  Saguntinis  privato 

3  consilio  bellum  intulisse;  senatui  ac  populo  Carthaginiensi,  si 
quis  vere  aestimet,  foedus  ad  eam  diem  inviolatum  esse  cum 

4  Romanis,  ilaque  nihil  aliud  sibi  mandatum  esse  uti  peterent, 
quam  ut  in  ea  pace,  quae  postremo  cum  C.  Lutatio  facta  esset» 

5  manere  liceret.  cum  more  tradito  [a]  patribus  potestatem  inter- 
rogandi,  si  quis  quid  vellet,  legatos  praetor  fecisset,  senioresque, 
qui  foederibus  interfuerant,  alia  alii  interrogarent,  nee  memimsse 
per  aetatem  —  etenim  omnes  ferme  iuvenes  erant  —  dicerent 

6legati9  conclamatum  ex  omni  parte  curia  e  est  Punica  fraude 
electos,  qui  veterem  pacem  repeterent,  cuius  ipsi  non  memi- 
nissent. 

28  Emotis  deinde  curia  legatis  sententiae  interrogari  coeptae. 
M.  Livius  C.  Servilium  consulem,  qui  propior  esset,  arcessendum, 

2  ut  coram  eo  de  pace  ageretur,  censebat:  cum  de  re  maiore, 
quam  quanta  ea  esset,  consultatio  ineidere  non  posset,  non  vi- 
deri  sibi  absente  consulum  altero  ambobusve  eam  rem  agi  satis 

3  ex  dignitate  populi  Romani  esse;  Q.  Metellus,  qui  triennio  ante 
consul  dietatorque  fuerat:  cum  P.  Scipio  caedendo  exercitus, 


—  privato  c,  dazu  stimmt  wenig- 
stens die  21,  18  gegebene  Darstel- 
lung nicht ;  ebensowenig,  dass  der 
Senat  viele  Jahre,  wenn  auch  Han- 
nibal  unmittelbar  nur  wenig,  doch 
die  Feldherrn  in  Spanien  unter- 
stützt hat,  damit  sie  ihm  Hülfe 
bringen  könnten. 

3—4.  sie  -  aestim.,  8.  3,  19,  6. 

—  foedus,  weil  der  Staat  selbst  es 
nicht  aufgehoben  hat.  —  postremo, 
ist  wol  überhaupt  Bezeichnung  des 
letzten  Friedens,  ohne  Rücksicht 
auf  die  21,  18,  12  berührten  Ver- 
hältnisse. —  cum  C.  Lut.y  so  hat 
der  Put.  und  andere  Hss.;  obgleich 
der  Friede  erst  unter  Q.  Gatulus  und 
A.  Manlius  zu  Stande  kam,  so  wurde 
er  doch  schon  im  Jahre  vorher  durch 
G.  Lutatius  eingeleitet,  s.  Periocha 
19:  summam  victoriae  C.  Lutatius 
cos.  vieta  ad  Legates  insulas  elasse 
Poenorum  imposuit,  petentibus 
Carthaginiensibus  pax  data  est; 
Polyb.  1,  62;  Zon.  8,  17;  ebenso 
sagt  L.  21,  19,  3:  cum  Lutati 
priore  foedere,  wo  nur  G.  Lutatius 
gemeint  sein  kann. 


5—6.  patrib.  etc.,  s.  29,  19,  1 ; 
8,  21,  2;  37,  1,  3;  nach  der  hds. 
Lesart  müsste  patres  «  maiores 
genommen  werden,  vgl.  27,  11,9. 

—  foederib,  interf.,  bei  den  Ver- 
handlungen über  das  erste  und 
zweite  Bündniss  des  Lutatius,  die 
38  Jahre  vorher  statt  gehabt  hat- 
ten. —  nee  —  dicerent,  8. 27,  4, 5. 

—  cuius  etc.,  nach  c.  30,  28 :  pa- 
rum  dignitatis  in  legatione  erat; 
die  Jugend  hätte  nicht  gerade  die 
Unkenntniss  bedingt 

23.  1—2.  emotis,  6,  28,  8,  vgl. 
29,  19,  3.  —  Livius,  wol  Salina- 
tor,  stellt  zuerst  einen  Antrag, 
wahrscheinlich  warFabius,  der  prin- 
ceps  senatus,  schon  todt,  c.  26. 
ambob.,  n.  consulibus,  —  quam 
quanta,  s.  29,28,4;  1,  35,  7;  ib. 
38,  5.  —  satis  ex,  vgl.  Tac.  Ann. 
2,  35:  nihil  satis  inlustre  aut  ex 
dignitate  p.  R.  nisi  coram  et  sub 
oculis  Caesaris. 

3—4.  Q.  Met.,  s.  c.  27,  2;  29, 
20, 1.  —  consul,  28, 10,  im  J.  206; 
dietator,  s.  29, 10 ;  triennio  bezieht 
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agros  populando  in  eam  necessitatem  hostis  compulisset,  ut  sup- 
plices  pacem  peterent,  et  nemo  omnium  verius  existumare  pos-  4 
set,  qua  mente  ea  pax  peteretur,  quam  [eum]  qui  ante  portas  Car- 
tbaginis  bellum  gereret ,  nullius  alterius  consilio  quam  Scipionis 
accipjendam  abnuendamve  pacem  esse.    M.  Valerius  Laevinus,  5 
qui  bis  consul  fuerat ,  speculatores  non  legatos  venisse  arguebat, 
iubendosque  Itaita  excedere  et  custodes  cum  iis  usque  ad  naves 
mittendos,  Scipionique  scribendum,  ne  bellum  remitteret.  Lae-  6 
lius  Fulviusque  adiecerunt ,  et  Scipionem  in  eo  positam  habuisse 
spem  pacis,  si  Hannibal  et  Mago  ex  Italia  non  revocarentur: 
omnia  simulaturos  Carthaginienses  duces  eos  exercitusque  expec-  7 
tantis;  deinde  quamvis  recentium  foederum  et  deorum  omnium 
oblitos  bellum  gesturos.   eo  magis  in  Laevini  sententiam  disces-  8 
sum.  legati  pace  infecta  ac  prope  sine  responso  dimissi. 

Per  eos  dies  Cn.  Servilius  consul,  haud  dubius,  quin  paca-  24 
tae  Italiae  penes  se  gloria  esset,  velut  pulsum  ab  se  Hannibalem 
persequens  in  Siciliam,  inde  in  Africam  transiturus,  traiecit. 


sich  nur  auf  consul.  —  vertut,  c. 
22,3.—  null,  alt.,  26,8,2;  quam 
ist  nach  dem  negirten  aller.,  wel- 
ches gleich  ist  als  alius  quis,  wie 
nach  non  alius  eingetreten;  doch 
scheint  diese  Verbindung  bei  frü- 
heren Schriftstellern  sich  nicht  zu 
finden.  Nach  App.  c.  32  schickt 
wirklich  der  Senat  Gesandte  an 
Scipio,  der  nun  erst  die  von  L. 
c.  16  erwähnten  Bedingungen  mit 
den  Abgesandten  der  Panier  fest- 
stellt; nach  Polyb.  15,8,8  vgl.  c. 
1,  3,  hat  Senat  und  Volk,  nach 
Dio  Gass.  und  Zonar.  der  Senat  die 
Friedensbedingungen  bereits  ange- 
nommen. 

5—8.  bis  cons.,  s.  29,  11,  3. — 
iubendos  ist  von  dem  aus  argue- 
bat wieder  zu  entnehmenden  cen- 
sebat,  s.  §  1,  abhängig.  —  et  Sei- 
pion.  bezieht  sich  auf  speculatores 
venisse:  da  gegen  Scipios  Erwar- 
tung Hannibal  und  Mago  zurück- 
gerufen seien,  so  halte  auch  er  das 
Friedensgesuch  nur  für  Schein  und 
Trug.  —  in  eo  -  si,  s.  29,  17,  1; 
Gurt.  3, 14, 3.  non  kann  nach  dem 
Zusammenhange  nicht  fehlen,  doch 
könnte  auch  si  st.  rat  verschrieben 
sein,  s.  36,  28,6:  ni  fii-iubebo; 


8.  10,  12.  —  Zwar  ist  c.  16,  10 
eine  der  Friedensbedingungen,  dass 
Hannibal  und  Mago  abgerufen  wer- 
den; aber  es  wird  dort  vorausge- 
setzt, dass  es  erst  nach  dem  Ab- 
schluss  des  Friedens  erfolgen  solle. 
— expect,  vgl.  Pol.  15,  1, 10:  rot/r' 
slvai  dylov,  a>e  *Awlßq  izmo&b- 
ree  -  ravra  xoXfi&ai  nouw.  — 
quamv.  recent,  weil  in  omnia  auch 
der  Fall  eingeschlossen  ist,  dass 
sie  zum  Schein  selbst  einen  Frie- 
densvertrag schliessen  würden,  vjrl. 
App.  c.  33:  {'Awlßae)  anurrarvo* 
eri  rae  ait&vdae  iöeff-9'ai,  xai  ei 
yevoivro,  ev  siScos  ovx  is  noXv  ße- 
ßaiove  icofjJvas. 

24.  1 — 4.  Vorgänge  in  Italien. 

t.  eos,  s.  c.  19,  12,  vgl.  c.  21, 
1  ;  3.  —  haud  dub.  -  esset  ist  nicht 
ohne  Ironie  gesagt,  wie  velut  an- 
deutet :  es  war  ihm  (in  seiner  Selbst- 
täuschung)  nicht  zweifelhaft  dass 

-  und  so  verfolgte  er  ihn,  als  ob 
er  ihn  vertrieben  hätte,  quin  \asst 
L.  häufiger  auf  haud  dubius  folgen 
als  den  acc.  c.  inf.,  vgl.  1,  23,  7. 

—  pulsum,  da  Hannibal  aus  Brut- 
tium,  der  Provinz  des  Gonsuls,  ab- 
gezogen war.  inde  in  Afr.,  der  Put. 
hat  inde  etA.,  s.  9, 15,10:  res  ad 
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2  quod  ubi  Romae  vulgatum  est,  primo  censuerunt  patres,  ut  prae- 
tor scriberet  consuli,  senatum  aequum  censere  in  Italiam  rererti 

3  eum,  deinde  cum  praetor  spreturum  eum  litteras  suas  diceret, 
dictator  ad  id  ipsum  creatus  P.  Sulpicius  pro  iure  maioris  im- 

4  perii  consulem  in  Italiam  revocavit.  reliquum  anni  cum  M.  Ser- 
vilio  magistro  equitum  circumeundis  Italiae  urbibus,  quae  bello 
alienatae  fuerunt,  noscendisque  singularum  causis  consumpsit. 

5  Per  indutiarum  tempus  et  ex  Sardinia  ab  Lentulo  praetore 
centum  onerariae  naves  cum  commeatu  viginti  rostratarum  prae- 
sidio  et  ab  hoste  et  ab  tempestatibus  man  tuto  in  Africam  trans- 

6  miserunt.   Cn.  Octavio  cc  onerariis  xxx  longis  navibus  ex  Sieilia 


Caudium  atque  inde  Luceriam  ges- 
serit;  Sali.  I.  28,  6:  legiones  Re- 
ktum atque  inde  Sieiliam  —  trans- 
vectae;  Tac.  Hist.  3,  41 :  in  Um- 
briam  atque  inde  Etruriam;  Suet. 
Caes.  35. 

2 — 3.  praetor,  der  Senat,  ohne 
Executivgewalt ,  muss  seine  Be- 
schlüsse durch  Magistrate  ausführen 
lassen;  in  aequum  cens.  etc.  tritt 
derselbe  scheinbar  nicht  gebietend 
auf,  s.  26,  16,  4.  —  creatus ,  von 
dem  anderen  Consul,  s.  c.  26,  12. 
—  Sulpicius,  s,  28,  5.  —  spretu- 
rum, der  Prätor,  obgleich  College 
der  Consuln,  s.  7,  l,  6,  hat  doch 
nicht  gleiche  Machtvollkommenheit 
mit  denselben;  dem  Dictator  sind 
aUe  anderen  Magistrate,  ausgenom- 
men die  Volkstribunen,  untergeord- 
net, er  hat  maius  Imperium,  und 
ist  in  der  hier  erwähnten  Weise  in 
den  Händen  des  Senates  ein  Mittel, 
nicht  gehorsame  Consuln  zu  nöthi- 
gen,  seine  Beschlüsse  zu  vollziehen, 
vgl.  5,  9,  6;  Momms.  Str.  2, 147; 
149  f.  —  in  Ital.  rev.,  dass  er  seine 
Provinzen  verlassen  hat,  wird  nicht 
besonders  hervorgehoben,  s.  28, 
42,  21. 

4.  rcliq.  anni,  die  Zeit  kann  nach 
den  verschiedenen  Ereignissen  und 
Verhandlungen  nur  kurz  gewesen 
sein.  —  noscendis  c,  die  Unter- 
suchungen sind  durch  einen  beson- 
deren Bescbluss  des  Senates  dem 
Dictator  übertragen  worden,  s.  c. 
26,   12;  28,  10,  4;   29,  36,   11; 


zu  9,  26,  6.  Die  Bestrafung  der 
Völker,  die  harte  Behandlung  der 
Bruttier  namentlich,  s.  App.  Hann. 
61;  Gell.  10,3, 19:  p  est  quam  Han- 
nibal  ltalia  decessit  —  Bruttios 
ignominiae  causa  non  milites  scri- 
bebant  (Romani)  nee  pro  soeiis 
habebanty  sed  magistratibus  in 
provincias  euntibus  purere  et  prae- 
ministrare  servorum  vicem  hisse- 
runtt  wie  überhaupt  die  neuen  Ver- 
hältnisse der  Bundesgenossen,  s. 
Mommsen  R.  G.  1,  660,  sind  über- 
gangen. 

24,  5—25»  Ereignisse  zur  See; 
Bruch  des  Waffenstillstandes ;  Lan- 
dung Hannibals  in  Africa;  Polyb. 
15,  1;  Diod.  Sic.  27,  14;  App.  Lib. 
c.  34;  Dio  Cass.  frag.  57,  74;  75; 
Zon.  9,  13.    Oros.  4,  19. 

5—6.  et,  ausser  dem  c.  21  ff.  Er- 
zählten ;  oder  L.  hat  es  aus  einer  an- 
deren jetzt  herangezogenen  Quelle, 
s.  c.  21, 11,  entnommenen,  die  vor- 
her etwas  Aebnliches  erzählt  hatte, 
vgl.  3,  18,  1;  41,  8,  6;  40,  52,1. 
—  ab  Lent,  vgl.  22,  37,  1:  ab 
Hierone  classis  Ostia  cum  magno 
commeatu  aecessit  Wenn  Lent 
auch  die  Lastschiffe  in  den  Häfen 
Sardiniens  auftreiben  konnte,  so 
sieht  man  doch  nicht,  woher  er  die 
Kriegsschiffe  bekommen  haben  soll, 
s.  29,  13,  5;  30,  2,  4.  —  ab  hoste, 
vonseiten  usw.,  23,49,  2;  vgl.  28, 
44,7;  im  Gegensatze  zum  Folg.— 
ex  Sieilia,  wenn  dieses  nicht  ver- 
schrieben ist,  so  ist  nicht  deutlich, 
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traicienti  non  eadem  fortuna  fuit  in  couspectum  ferme  Africae  7 
prospero  cursu  vectum  primo  destituit  ventus,  deinde  versus  in 
Africum  turbavit  ac  passim  naves  disiecit.    ipse  cum  rostratis  8 
per  adversos  fluctus  ingenti  remiguin  labore  enisus  Apollulis 
promunturium  tenuit;  oiaerariae  pars  maxkna  ad  Aegimurum  —  9 
insula  ea  sinum  ab  alto  claudit,  in  quo  sita  Carthago  est,  triginta 
ferme  millia  ab  urbe  — ,  aliae  adversus  urbem  ipsam  ad  Calidas 
Aquas  delatae  sunt,   omnia  in  conspectu  Carthaginis  erant.  ita-  10 
que  ex  tota  urbe  in  forum  concursum  est;  magistratus  senatum 
vocare;  populus  in  curiae  vestibulo  fremere,  ne  tanta  ex  oculis 
manibusque  amitteretur  praeda.  cum  quidam  pacis  petilae,  alii  11 
indutiarum  —  necdum  enim  dies  exierat  —  fidem  opponerent, 
permixto  paene  senatus  populique  concilio  consensum  est,  ut 
classem  quinquaginta  navium  Hasdrubal  Aegimurum  traiceret, 
inde  per  litora  portusque  dispersas  Romanas  naves  colligeret. 
desertae  fuga  nautarum  primum  ab  Aeghmiro,  deinde  ab  Aquis  12 
onerariae  Carthaginem  puppibus  tractae  sunt. 

Nondum  ab  Roma  reverterant  legati,  neque  sciebatur,  quae  25 


wie  Octavius,  der  nach  c.  2, 4  Sar- 
dinien decken  soll,  von  Sicilien  ab- 
segelt und  fast  seine  ganze  Kriegs- 
flotte zu  einem  anderen  Zwecke 
verwendet.  Vielleicht  stammt  auch 
diese  Nachricht  aus  der  von  der 
früher  c.  2  benutzten,  verschiede- 
nen Quelle. 

7 — 9.  destituit,  liess  im  Stiche, 
es  trat  Windstille  ein,  so  dass  die 
Lastschiffe  nicht  von  der  Stelle 
•  konnten,  s.  27,  15,  5.  —  Africum, 
Südwest,  also  dem  Guts  der  Flotte 
gerade  entgegen;  im  Folg.  adoer- 
sos.  —  per  a.  fL,  vgl.  28,  30, 11: 
pluribus  remorum  ordinibus  sein- 
dentibus  fiuetus,  —  Apoll,  pr.,  & 
29,  27,  12.—  tenuit,  21,  49,  2.— 
Aegimurum,  s.  29,  27,  14;  Plin. 
5,  .7,  42 :  at  contra  Carthaginis 
sinum  (daher  bei  L.  ab  alto)  duae 
Aegimoerae  arae,  scopuli  vertut 
quam  insulae  etc.;  Verg.  Aen.  1, 
109.  —  advers.  urbem,  nach  der 
Stadt  selbst  hin.  —  ad  Cal.  Aq., 
wahrscheinlich  ein  Platz  im  Innern 
an  der  Südseite  des  Golfes  Garpis, 
j.  Gurbes,  oder  Maxula,  s.  Strabo 
17,  3,  16  p.  834:  ev  avrq}  de  rq> 


Tvvie  iari  noXte  xai  d'sQfia  etc., 
Barth  a.  a.  0.  S.  128;  131. 

10 — 12.  inconsp.e.,  konnte  von 
da  aus  gesehen  werden;  anders  §  7: 
in  Sicht  hatten,  s.  29, 27, 6.  —  ma- 
gistratus etc.,  Alles  wie  in  Rom  bei 
wichtigen  Angelegenheiten,  s.  22, 
7,  6;  ih.  G0,  2;  27,  50,  9.  —  in 
cur.  vesL,  vgl.  24»  24,  9.  —  qui- 
dam etc.,  App.  c.  34:  nolU  im 
ßovlrjs  änaUavarjt  xai  izagawov- 
ans  uri  Xvstv  aw&yxas  oqti  ysys- 
vn/iM>a£.  ol  Se  (das  Volk,  vgLDiod. 
1.  1.)  xal  tcug  gvv&tjxous  inepift' 
(povTO  a\s  a8ixcoi  yevojisvais  xcu 
tov  fopov  k'cpaaav  ivo%kaiv  vnkq 
ras  naoaßaaeis.  —  concilio,  der 
Ausdruck  für  Versammlung  über* 
haupt  deutet  den  unbestimmten  Cha- 
rakter der  hier  erwähnten  an,  per- 
mixto,  dass  der  Senat  den  Beschluss 
unter  dem  Druck  des  Volks  gefasst 
habe,  vgL  21,  14,  1;  27,  51,5.— 
classem  traic,  s.  c  27, 5 ;  27, 6, 13. 
—  per  Ut.,  an  dem  ganzen  Ufer 
hin.  —  pupp,  tract.,  8.  c.  10,  20. 

25«  1—2.  neaue  seiet**,  dagegen 
Polyb.  15, 1, 4 :  uqri  yaQ  nxe  r<ji  i7o- 
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senatus  Romani  de  bello  aut  pace  sententia  esset,  necdum  indu- 

2  tiarum  dies  exierat;  eo  indigniorem  iniuriam  ratus  Scipio,  ab 
iis,  qui  petissent  pacem  et  indutias,  et  spem  pacis  et  fidem  in- 
dutiarum  violalam  esse,  legatos  Carthaginem  L.  Baebium  M.  Ser- 

3  vilium  L.  Fabium  extemplo  misit.  qui  cum  multitudinis  concursu 
prope  violati  essent,  nee  reditum  tutiorem  futurum  cernerent, 
petieruot  a  magistratibus,  quorum  auxilio  vis  prohibita  erat,  ut 

4  naves  mitterent,  quae  se  prosequerentur.  datae  triremes  duae 
cum  ad  Bagradam  flumen  pervenissent,  unde  castra  Romana  con- 

5  spiciebantur,  Carthaginem  rediere.  classis  Punica  ad  Uticam 
stationem  habebat;  ex  ea  tres  quadriremes  —  seu  clam  misso  a 
Carthagine  nuntio,  uti  fieret,  seu  Hasdrubale,  qui  classi  praeerat, 

6  sine  publica  fraude  auso  facinus  —  quinqueremem  Romanam 
superantem  promunturium  ex  alto  repente  adgressae  sunt,  sed 

TtXicp  ygafifjuvta  8uLGa<povvra  nsgl 
Twv  TtQoeiorjfievcov ,  n. :  ort  xexv- 
gwxe  tos  Gw&rjxas  6  Srjfws  xtav 
Pw/iaicov,  ebenso  Zon-,  nach  bei- 
den und  Appian  ist  auch  Hannibal 
bereits  in  Africa  gelandet.  —  nec- 
dum ist  auf  nondum,  wie  nee  auf 
non  bezogen.  Der  Gedanke  ist  aus 
c.  24,  11  mit  denselben  Worten 
wiederholt,  viell.  absichtlich,  nach 
Anderen  ein  Glossem.  —  eo  indig., 
ganz  anders  Plutarch.  Apophthegm. 
Scip.  5:  6  Se  JSxmimv  k'tpru  fifjSi 
ßovXousvois  avxoii  (KaQxqooviois) 
in  ras  Gvv&rpcae  tpvAageiv,  av  firj 
roXavra  nsvraxtoxiXia  ngooexri,- 
ocooiv,  ort  [ivtenifixpavTO xov*Av 
vißav,  —  violatam  bezieht  sich 
zunächst  auf  fidem:  nur  dem  Sinne 
nach :  etwas  unternehmen,  wodurch 
die  Hoffnung  vereitelt  wird,  auch 
auf  spem  pacis.  —  legatos,  die 
Rede  derselben  bei  Polyb.,  in  der 
sie  die  Punier  scharf  tadeln,  und 
so  das  Volk  erbittern,  hat  L.  nicht. 
—  M.  Servil.,  ein  anderer  als  der 
c.  24  erwähnte;  bei  Pol.  1. 1.  ist  der 
Name  unsicher.  L.  Fab.,  nennt  auch 
Polyb. ;  doch  kommt  sonst  der  Vor- 
name Lucius  bei  den  Fabiern  nur 
selten  vor,  s.  Mommsen  Gesch.  d. 
r.  MW.  600. 

3—6.  concursu  etc.,  nach  Appian. 
werden  die  romischen  Gesandten, 


die  man  bis  zur  Ruckkehr  der  car- 
thagischen  von  Rom  festhalten  will, 
durch  Hanno  und  Hasdrubal  Hae- 
dus  gerettet.  —  Bagradam,  j.  Med- 
scherda,  der  grösste  Fluss  in  dem 
Gebiete  Garthagos,  ebenso  von 
Strabo,  Caesar  u.a.  genannt;  wäh- 
rend Polyb.  %ov  Maxaqav  (1,  75, 
86 :  Maxaga)  nora/iov  schreibt.  — 
castra  ß.,  die  castra  Gorneliana, 
s.  29,  35,  13,  in  deren  Nähe  der 
Bagrada  mündete,  s.  Plin.  5, 4, 24. 

—  ad  Utic,  die  Belagerung  von 
der  Seeseite  ist   also  aufgegeben. 

—  seu  —  seu,  Polyb.  c.  2, 4:  rote 
ftiv  noXXois  idoge  rove  ngdaßen 
avanoxQtTovs  k^anoor&llaw  x&v 
de  noXirevofiaviov  (die  Magistrate 
und  die  Einflussreichsten)  oh  r? 
Ttooxeifievov  ix  navxhirqonov  cvy- 
Xsai  TtaXiv  rov  nole/wv,  ovrot  ow- 
edoavcavres  (j,r}%ava>vrcU  t*  rounr- 
rov,  sie  geben  die  Geleitschiffe  nur 
zum  Scheine,  vgl.  die  Stelle  ans 
App.  zu  c.  24, 10.  —  Hasdrub.  - 
auso,  s.  zu  4,  53,  1;  4,  44, 10;  7, 
22,  4  u.  a.;  Gic.  Tusc.  5,  34,  97; 
Curt.  5,  16,  34,  vgl.  L,  7,  7,7  co- 
natis  equitibus;  Tac.  Ann.  12,  32 
non  ausis  aciem  hostibus.  —  pu- 
blica fr.,  8.  21, 10, 6.  —  promunL, 
wol  das  29,  35,  13  erwähnte;  an 
dem  mehr  nördlichen  prom.  Pul- 
durum  oder  pr.  Apollinis  stand  die 
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neque  rostro  ferire  celeritate  sua  praelabeotem  poterant,  neque 
transilire  armati  ex  humilioribus  in  alliorem  navem,  et  defende-  7 
batur  egregie ,  quoad  tela  suppeditarunt.   quis  deficientibus  iam 
nulla  alia  res  eam  quam  propinquitas  terrae  multitudoque  a  ca- 
stris  in  litus  effusa  tueri  potuisset.  concitatam  enim  remis  quanto  8  - 
maximo  impetu  poterant  in  terram  cum  inmisissent,  navis  tan- 
tum  iactura  facta,  incolumes  ipsi  evaserunt.  ita  alio  super  aliud  9 
scelere  cum  haud  dubie  indutiae  ruptae  essent,  Laelius  Fulvius- 
que  ab  Roma  cum  legatis  Cartbaginiensibus  super venerunt.  qui-  10 
bus  Scipio ,  etsi  non  induti^rum  fides  modo  a  Cartbaginiensibus 
sed  ius  etiam  gentium  in  legatis  violatum  esset,  tarnen  se  nihil 
nee  institutis  populi  Romani  nee  suis  moribus  indignum  in  iis 
facturum  esse  cum  dixisset,  dimissis  legatis  bellum  parabat. 

Hannibali  iam  terrae  adpropinquanti  iussus  e  nauticis  unus  11 


panische  Flotte.  —  eelerit  s.  prae- 
lab.,  daran  vorbeischlüpfend,  Polyb. 
c.  2,  12:  v7to%a)QovGri£  rrjs  vea£, 
Tgl.  1, 45, 6 ;  Tac.  fl.  2, 35 :  Germani 
nando  praelabebanlur ;  Gart.  4, 18, 
7:  quinqueremis  velocitate  inter 
cetera»  eminent.  —  sua,  der  ihm 
nach  Ruderzahl  und  Bauart  eigen- 
tümlichen, vgl.  c.  38,  12 :  sua  se- 
des;  28,  30,5;  11;  die  Hss.  haben 
celeritate  superlabentem ,  was  je- 
doch selten  und  wegen  seiner  Be- 
deutung :  darüber  hingleiten,  s.  Sen. 
Ep.  14,  2  (90),  42,  ebensowenig 
passend  ist  als  subterlabentem. — 
humilior.,  mit  niedrigerem  Bord, 
s.  c.  10,  12. 

7—8.  quis,  s.  zu  21,  62,  2.  — 
nulla  -  poluiss.,  die  Bedingung  ist 
in  propinq.  terrae  etc.  angedeutet 
m  nüi  terram  propinqua  /bisset, 
s.  10,  3,  8;  4,  12,  7.  —  concitat. 
en.,  enthält  die  Erklärung  des  Vor- 
hergeh., in  dem  der  Gedanke  liegt : 
propinquitas  t.  —  eam  tuita  est: 
sie  Hessen  es  näml.  auf  den  Strand 
laufen,  so  dass  es  nicht  in  die  Ge- 
walt der  Feinde  kam,  vor  dieser 
geschützt,  die  Gesandten  erhalten 
wurden;  Polyb.:  va>v  /uh>  ovv  ine 
ßaxwv  oi  tcXsXctoi  8i8wd'a^r}aavy 
oi  Si  nqeaßevrai  naoadogwe  i£s- 
awdtjaav.  In  Einzelheiten  anders 
erzählen  App.  und  Diod.  den  Her- 


gang. Ein  anderes  Ereigniss  ist  bei 
Dio  Cass.  frag.  57,72  u.  Val.Max. 
6,  6,  4  gemeint. 

9—10.  Lael.  Fulv.  etc.,  s.  §  1. 
—  quibus  bezieht  sich  nur  auf  le- 
gatis, die  dazwischen  stehende  Rede 
hat  veranlasst,  dass  noch  legatis 
dimissis  folgt;  über  die  Gonstruc- 
tion  s.  27,  5,  6  u.  a.  —  institutis, 
nach  denen  selbst  die  Gesandten 
bundesbrüchiger  Völker  für  unver- 
letzlich gehalten  wurden.  —  dimis- 
sis  etc.,  bei  Pol.  c.  4,  9  entlasst 
sie  Baebius  auf  Befehl  des  abwe- 
senden Scipio,  ähnlich  App.;  von 
der  Parteiung,  die  nach  dem  letz- 
teren, Lib.  c.  35;  38,  in  Garthago 
zwischen  Senat  und  Volk  entstan- 
den ist,  wird  von  L.  nichts  berich- 
tet.—  bellum  par,,  weit  nachdrück- 
licher Pol.  c.  3,  1:  6  TioAe/ioe  ak- 
Xr\v-  aQfflv  eiXmpet  ßaqyxiqav  Ttjs 
Ttooa&ev  xai  ovafisvixorioav, 

11—12.  Hannibali  etc.  scWiesst 
sich  an  c.  20  an,  steht  aber  ganz 
abgerissen,  und  scheint  hier  nur 
erwähnt  zu  sein,  weil  es  noch  im 
J.  203,  wahrscheinlich  im  Herbste 
geschehen  ist.  Als  ein  Glossem, 
s.  c.  29, 1,  können  die  Worte  schwer- 
lich betrachtet  werden,  da  auch 
Orosius  die  Sache  mit  wenig  ver- 
ändertem Ausdruck  erzählt  —  Han- 
nibali hängt  wie  §  10  quibus  von 
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escendere  in  malum,  ut  specularetur,  quam  tenerent  regionem, 
12  cum  dixisset  sepulcbrum  dirutum  proram  spectare,  abominatus 

praetenrehi  iusso  gubernatore  ad  Leptim  adpulit  classem  atque 

ibi  copias  exposuit. 
26         Haec  eo  anno  in  Africa  gesta ;  insequentia  excedunt  in  eum 

annum,  quo  M.  Servilius,  qui  tum  magister  equitum  erat,  et  TL 

2  Claudius  Nero  consules  facti  sunt  ceterum  exitu  superioris 
anni  cum  legati  sociarum  urbium  ex  Graecia  questi  essent  vasta- 
tos  agros  ab  regiis  praesidiis  profectosque  in  Macedonkm  lega- 

3  tos  ad  res  repetendas  non  admissos  ad  Philippum  regem ,  aimul 
nuntiassent  mmmm  militum  cum  Sopatro  duce  traiecta  in  Africam 
dici ,  ut  essent  Carthagintensibus  praesidio,  et  pecuniae  aliquan- 

4  tum  una  missum,  legatos  ad  regem,  qui  haec  adversus  foedus 
facta  videri  patribus  nuntiarent,  mittendos  censuit  senatus.  missi 
C.  Terentius  Varro  C.  Mamilius  M.  Aurelius.  iis  tres  quinquere- 
mes  datae. 

5  Annus  insignis  incendio  ingenti,  quo  clivus  Publicius  ad  so- 
lum  exustusest,  et  aquarum  magnitudine,  et  annonae  vilitate 

6  fuit,  praeterquam  quod  pace  omnis  Italia  erat  aperta,  etiam  quod 


dixisset  ab. —  naulic,  Oros.:  qui- 
dam  e  nauticis,  s.  37,  28,  5.  — 
in  malum,  Oros. ;  in  arborem  na- 
vis,  der  Mastbaum,  an  dem  der 
Mastkorb  war.  —  teuer.,  c  24,  8. 
—  sepulcr,  diruL,  wahrscheinlich 
ein  Ortsname;  auch  Hippo  Diarrhy- 
tus  nennt  Plin.  5,  4,  23  Hippo  Di- 
rutus.  —  abomiru,  s.  6,18,9;  31, 
12,  8;  hier  im  Gegensatz  zu  29, 
27,  12  des  böse  Omen  zurückwei- 
send, wegwünschend.  —  Leptim 
(minorem),  eine  phönicische  Colo- 
nie,  nördlich  an  der  kleinen  Syrte; 
Oros.:  deflexo  cur  tu  ad  Leptim 
oppidum  copias  exposuit;  vgl.  c. 
29,  l. 

26.  Ereignisse  in  Rom;  Wahlen; 
Plut  Fab.  27;  Val.  Max.  5,  2,  4; 
8,  13,  3.  Dio  Gass.  frag.  57,  76. 

1.  insequentia,  die  späteren  Er- 
eignisse in  Afrika  fallen  schon  in 
das  nächste  Jahr.  Der  Gedanke  bil- 
det nur  den  Uebergang  zu  dem,  was 
sogleich  erzahlt  wird.  Servil.,  45, 
36.    Claud.  29,  11;  36. 

2—4.  ceterum,  s.  28,  38,  7:  in- 
dess  fallt,  was  in  dem  Capitel  be- 


richtet ist,  noch  in  das  J.  203.  — 
sociarum,  Apollonia,  Epidamnus 
u.  a.;  Philipp,  scheint  wieder  Er- 
oberungen in  lllyrien  gemacht  zu 
habeo,  s.  32,  33,  3;  Pol.  17, 1, 14. 

—  regiis  praesid.,  in  den  Grenz- 
platzen. —  advers.  f.  /*.,  s.  29, 12. 

—  dici,  später  wird  es  als  That- 
sache  betrachtet,  s.  c.  33,  5;  42, 
6;  31,  11,  9.  —  Terent.,  ein  Con- 
sular;  Mamilius,  gewesener  Prätor, 
s.  27, 35,  l ;  M.  AureU,  29,  38.  — 
quinquer.,  vgl.  29,  11,  4. 

5—6.  insign.,  40, 29, 2:  siccUate 
et  inopia  frugum  annus  insignis 
fuit.  —  cliv.P,,  s.  27,37,13;  nach 
dem  Folg.  standen  an  beiden  Seiten 
des  Aufstieges  Häuser.  —  est,  et 
scheint  d.  Sp.  flds.  gehabt  za  ha- 
ben; Andere  lesen  est,  sed;  im 
Put  findet  sich  magnitudinem,  si. 

—  aquar.  m.,  vgl.  24,  9,  6  aquae 
magnae.  —  fuit,  die  Gopula  ist 
bisweilen  weit  von  dem  Beziehungs- 
worte getrennt,  s.  3,43,7;  10,39, 
7;  36,  19,  7;  39,  1,  2.  — -  etiam 
quod  gewöhnlich  folgt  das  Bedeu- 
tendere nur  mit  etiam,  s.  c.  40,8; 
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magnam  vim  frumenti  ex  Hispania  missam  M.  Valerius  Falto  et 
H.  Fabius  Buteo  aediles  curules  quaternis  aeris  vicatim  populo 
discripserunt. 

Eodem  anno  Quintus  Fabius  Maximas  moritur  exaclae  aeta-  7 
tis,  si  quidem  verum  est  augurem  duos  et  lx  annos  faisse,  quod 
quidam  auctores  sunt,    vir  certe  fuit  dignus  tanto  cognomiae,  8 
vel  si  novum  ab  eo  inciperet.  superavit  paternos  honores,  avi- 
tos  aequavit.  pluribus  victoriis  et  maioribus  proeliis  aros  insignis 
Ruilus;  sed  omni»  aequare  unus  bostis  Hannibal  potest.  cautior  9 
tarnen  quam  promptior  hie  habitus;  et  sicut  dubites,  utrum  ingenk) 
eunetator  fuerit,  an  quia  ita  bello  proprio,  quod  tum  gerebatur, 
aptum  erat,  sie  nihil  certius  est,  quam  unum  hominem  nobis 


3,  6,  5;  25,  23,  1  u.  a.  —  paee,  in 
Folge  des  Friedens.  —  aperta,  für 
die  Zufuhr,  was  jedoch ,  mit  Aus- 
nahme des  Brntüerlande8  schon  seit 
einigen  Jahren  stattgefunden  hatte. 

—  quatern.  aer.,  n.  der  Modius, 
der  sechste  Theil  eines  preussischen 
Scheffels;  die  Asse  waren  damals 
bereits  Uncialasse,  4  —  1  Sesterz, 
13  Pf.,  Huitsch  p.  211;  Mommsen 
R.  G.  1,  837.  —  vicatim,  so  dass 
auf  jedes  Quartier,  s.  25,  2,  8, 
eine  bestimmte  Quantität  geliefert 
wurde.  —  populo,  der  Plebs.  — * 
discripserunt,  diese  Form  für  die 
Bedeutung:  gleiehmässig  vertheilen 
findet  sich  mehrfach,  s.  31,  14,2; 
33,  42,  8;  34,  56,  6;  vgl.  31,  50, 
1:  aediles  curules  bini*  aeris  in 
modios  diviserunt;  auch  auf  In- 
schriften, s.  Mommsen  CIL.  I  n.  198, 
18;  200,  70  Inscript.  R.  Neap. 
4601. 

7 — 9.  exaetae  aet.  ist,  wie  oft 
das  Adjectiv,  s.  praef.  11,  Bestim- 
mung des  Prädicats,  anders  c  37, 9: 
novem  annorum  a  vobis  profeo* 
tue;  5, 18, 1 :  P.  Licinium  —  creant 

—  tum  exaetae  aetatis;  Aber  das 
Fehlen  des  Beziehungswortes  bei 
dem  Genitiv  s.  c.  4,  1;  22,  60,5; 

6,  22, 7.  —  duos  et  LX,  nach  Plin. 

7,  48,  156  selbst  63  Jahre.  —  quod 

—  sunt,  8.  c.  3,6;  23,  16, 15;  qui- 
dam deutet  an,  dass  Andere  eine 
geringere  Zahl  angaben. —  cognom. 

Tit.  Lir.  VI.  2.    3.  Aud. 


s.  10,  3,  7:  cognotnen  suum  ae- 
quavit (Fabius)  -  belticis  laudibus. 

—  novum  -  ineip.,  pleonastisch ; 
den  Zunamen  Maximus  hatte  schon 
Q.  Fabius  Ruilus,  s.  9,  46  a.  £. ;  an- 
ders Polyb.  3, 87 ;  der  jetzt  gestor- 
bene hatte  auch  den  Beinamen  Ver- 
rucosus. —  paternos,  des  Q.  Fabius 
Gurges,  10,  3 1,  der  nur  dreimal  Con- 
sul  war. — avitos,  Fabius  Ruilus  war 
fünfmal  Gonsul.  victoriis,  über  die 
Samniten,  Etrusker,  Gallier,  Umbrer, 
8.  9,  22  f.;  35  f.;  41;  10, 14 f.  17  f. 
pluribus  fehlt  im  Put.,  ohne  dieses 
Könnte  es  scheinen,  als  habe  der 
Gunctator  niemals  gesiegt.  —  Rui- 
lus, s.  8,  29,  9;  nach  Put.  Fab.  1 ; 
24  war  dieser  der  Urgrossvater.  — 
eaulior  -  prompt,  8.  28,  22,  13. 

—  eunetator,  das  bezeichnende 
Wort,  bei  spateren  Schriftstellern 
ein  Beiname  des  Fabius,  vgl.  22, 
1 2, 12;  ib.  39, 20.  —  proprio,  ganz 
besonders,  speciell  für  den  Krieg, 
welcher  (wie  er)  usw.,  vgl.  22, 39, 
9  ff.,  scheint  mehr  mit  bello  als  mit 
aptum,  von  dem  es  sehr  hart  durch 
den  Relativsatz,  vgl.  38,  9,  2,  ge- 
trennt wäre,  in  Verbindung  zu  ste- 
hen, s.  37,  53,  2;  34,  32,  14;  29, 
16,  2.  —  unum,  Enniua  bei  Cic 
Off.  1,  24,  84;  Macrob.  6,  1,  23: 
unus  homo  nobis  eunetando  restt- 
tuit  rem.  Wahrscheinlich  hatte 
schon  Fabius  Pictor,  nach  ihm  En- 
nius  und  diesem  folgend  auch  Coe- 

10 
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10  cunctando  rem  restituisse,  sicut  Eunius  ait.  augur  in  locum  eius 
inauguratus  Quiutus  Fabiug  Maximus  filius ;  in  eiusdem  locum 
pontifex  —  nam  duo  sacerdotia  habuit  —  Ser.  Sulpicius  Galba. 

1t  Ludi  Romani  diem  unum,  plebei  ter  toti  instaurati  ab  aedi- 

libus  M.  Sextio  Sabino  et  Cn.  Tremellio  Flacco.  ii  ambo  prae- 
tores  facti  et  cum  iis  C.  Linus  Saliuator  et  C.  Aurelius  Cotta. 

12  comitia  eius  anni  utrum  C.  Servilius  consul  habuerit,  an,  quia 
eum  in  Etruria  tenuerint  quaestiones  ex  senatus  consulto  de  con- 
iurationibus  principum  habendae,  diclator  ab  eo  dictus  P.  Sul- 
picius, incertum  ut  sit,  diversi  auctores  faciunt. 

27  Principio  insequentis  anni  M.  Servilius  et  Ti.  Claudius  senatu 

2  in  Capitolium  vocato  de  provinciis  rettulerunt.  Italiam  atque  Afri- 
cam  in  sortem  coici,  Africam  ambo  cupientes,  volebant.  ceterum 
Q.  Metello  maxime  adnitente  ueque  negata  neque  data  est  Africa; 

3  consules  iussi  cum  tribunis  plebis  agere ,  ut,  si  iis  videretur,  po- 


lius  die  Verdienste  des  Fabius  bei 
seinem  Tode  gepriesen. 
.  10  —  12.  augur  bildet  den  An- 
knüpfungspunkt für  die  geistlichen 
Angelegenheiten,  s.  29, 38, 6.  —  in- 
augur*,  s.  27,  36,  5.  —  filius,  der 
hier  erwähnte  Sohn  des  Maximas 
müsste  ein  anderer  sein,  als  der 
Consul  24,43,  da  dieser  nach  Gic. 
Cato  m.  4  vor  dem  Vater  gestorben 
ist,  aber  ebenso  wie  dieser  Quin- 
tu*  geheissen  haben ;  viel!,  war  er 
ein  Sohn  des  gestorbenen,  Enkel 
des  Gunctator.  —  pontif.,  23,  21, 
7;  Elog.  CIL.  p.  288.  Da  es  nicht 
gewiss  ist,  dass  die  Priester,  wie 
dieAugurn,  inauguriert  wurden,  s. 
27,  8,  4,  Mommsen  Str.  2,  33,  so 
müsste  dazu  ein  entsprechendes  Prä- 
dicat  gedacht  werden.  —  toti,  23, 
30,17.  TremelL  29,  11.  praet.  f., 
wie  29,  38, 5 ;  28,  38, 1 1 ;  24, 43,  6. 
Liv.  -  Aurel.  29,  38,  8,  jener  der 
Sohn  des  Censors  29,  37.  —  comi- 
tia, die  Wahl  der  Gonsuln  ist  in 
ungewöhnlicher  Weise  schon  §  1 
getrennt  von  der  der  Prätoren  er- 
wähnt, und  dort  nichts  von  der 
Ungewißheit  über  den  die  Wahl  lei- 
tenden Magistrat  bemerkt;  auch  ist 
nach  c.  24, 4  der  Dictator  zu  einem  an- 
deren Zwecke  gewählt,  aber  gleich- 
falls mit  Untersuchungen  beauftragt. 


27.  Vertheilung  der  Provinzen, 
Zon.  9,  4. 

1-— 2.  Serv.  et  Ti.  CL,  wenn  es 
sich  nicht  um  eine  Zeitbestimmung, 
sondern  um  eine  gemeinsame  Thä- 
tigkeit  der  Gonsuln  handelt,  können 
die  Namen  derselben  verbunden  wer« 
den  oder  asyndetisch  stehen,  vgl. 
43,  12;  36,  1;  7,  12,  6;  39,  45; 
ib.  33  usw.  —  rettuL  beide  ge- 
meinschaftlich, s.  zu  26,  27,  17; 
der  Dictator  ist  am  Ende  des  vor- 
hergeh. Jahres  abgegangen,  c.  24, 4 
reliquum  anni.  —  in  sort,  s.  c» 
1,  8;  28,  38,  13;  es  ist  zunächst 
an  die  sitella  zu  denken,  aus  wel- 
cher die  Loose  gezogen  werden, 
dann  überhaupt,  dass  über  diese 
Provinzen  gelost  wurde.  —  cupien- 
tes, wie  32,  28,  4:  paranUbu*.— 
Metello,  s.  C  23,  3;  29,  20,  1.— 
adnitente,  es  ist  also  eine  Partei  im. 
Senate,  welche  Scipio  abzurufen, 
oder  ihm  wenigstens  die  Oberlei- 
tung des  Krieges  nicht  allein  zu 
überlassen  beabsichtigt  —  neque 
-  data,  s.  37,  1,  5:  neque  dort 
neque  negari  paeem  placuit. 

3 — 4.  cum  trib.  etc.,  das  Volk 
wird,  wenn  die  Magistrate  mit  dem 
Senate  oder  unter  sich  über  die  Pro- 
vinzen sich  nicht  einigen  können, 
angerufen  um  in  Tributcomitien  den. 
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pulum  rogarent,  quem  vellent  in  Africa  bellum  gerere.  omnes  tri- 
bus  P.  Scipionem  iusserunt.   uihilo  minus  consules  provinciam  4 
Africam  —  ita  enim  senatus  decreverat  —  in  sortem  coniece- 
runt.  Ti.  Claudio  Africa  evenit,  ut  quinquaginta  navium  classem,  5 
omnes  quinqueremes,  in  Africam  traiceret,  parique  imperio  cum 
Scipione  imperator  esset ;  M.  Servilius  Etruriam  sortitus.  in  ea-  6 
dem  provincia  et  C.  Servilio  prorogatum  imperium ,  si  consulem 
manere  ad  urbem  senatu  placuisset.   praetores  M.  Sextius  Gal-  I 
liam  est  sortitus,  ut  duas  legiones  provinciamque  traderet  ei 
P.  Quintilius  Varus,  C.  Livius  Bruttios  cum  duabus  legionibus, 
quibus  P.  Sempronius  proconsul  priore  anno  praefuerat,  Cn.  8 
Tremellius  Siciliam ,  ut  a  P.  Vjllio  Tappulo  praetore  prioris  anni 
provinciam  et  duas  legiones  acciperet ,  Villius  pro  praetore  vi- 
ginti  navibus  longis,  militibus  m  oram  Siciliae  tutaretur,  M.  Pom-  9 
ponius  viginti  navibus  reliquis  m  et  q  milites  Romam  deportaret; 
C.  Aurelio  Cottae  urbana  evenit.   ceteris  ita ,  uti  quisque  obtine- 
bant  provincias  exercitusque ,  prorogata  imperia.  xvi  non  am-  10 


Streit  zu  entscheiden,  s.  c.  40, 10 ; 
28,  45,  1 ;  Lange  2,  655.  —  omnes 
tr.,  29,  13,  7.  —  nikilo  min.,  nach 
dem  Volksbeschlusse:  quem  vellent 
etc.,  sollte  man  glauben,  wie  auch 
nihilo  minus  andeutet,  sei  den  Con- 
suln  Africa  als  Provinz  versagt  ge- 
wesen ;  wenn  anders  der  Inhalt  des 
Antrags  nicht  ungenau  angegeben 
ist,   musste  die  Gegenpartei  Sci- 

Sio's  die  Umgehung  des  Beschlusses 
urcbgesetzt  haben,  vgl.  c.  38,  0. 
5 — 7.  quinq.  navium,  ausser  der 
Flotte,  welche  Scipio  schon  hatte, 
8.  c.  39.  —  traiceret,  s.  c.  24,  11. 
—  pari  imper.  -  imperalor,  der 
tautologische  Ausdruck  scheint  sich 
sonst  nicht  zu  finden,  doch  kom- 
men ähnliche  in  öffentlichen  Acten- 
stücken  vor,  vgl.  c.  2, 7 ;  Drakenb. 
vermuthet  imperatore;  Andere  til- 
gen das  Wort.  Die  Bestimmung, 
dass  Scipio  bis  an  das  Ende  des 
Krieges  das  imperium  haben  soll, 
s.  c.  1,  10,  8cbloss  nicht  die  Sen- 
dung eines  zweiten  Feldherrn  aus. 
Uebrigens  ist  zu  beachten,  dass  das 
imperium  des  Proconsuts,  welches 
sonst  dem  des  Gonsuls  untergeord- 
net gewesen  zu  sein  scheint,  vgl. 


26,  9,  10,  hier  zum  Massstabe  für 
das  des  Gonsuls  genommen  ist,  die- 
ses im  vorliegenden  Falle  nicht  grös- 
ser als  jenes,  Scipio  also  dem  Con- 
sul  gleichgestellt,  nicht  untergeord- 
net sein  soll,  Mommsen  1, 25, 3.  — 
pari  cum,  vgl.  c.  12,  15;  26,  9, 

10.  —  manere  ad  u.,  für  Fälle  wie 
der  c.  23,  2  erwähnte.  —  tenatu, 
27, 43, 9.  C.  ServiL,  c.  19, 9 ;  Quin- 
HL,  c,  18,  1.  —  priore  anno,  die 
hds.  Lesart  prioris  anni  ist  schwer- 
lich richtig,  da  die  Proconsuln  da- 
mals nicht  wie  die  Magistrate  fär 
ein  bestimmtes  Jahr  ernannt,  son- 
dern mit  gewissen  Geschäften  be- 
auftragt werden.  —  quiö.  P.  Sempr., 
8.  c.  1,  3;  29,  36,  4. 

8—10.  duas  leg.,  diese  werden 
c.  2  nicht  erwähnt,  vgl.  jedoch  zu 
29,  26,  8.  —  viginti,  c.  2,  2.  — 
M  et  D,  wol  von  den  c.  2, 1  aus- 
gehobenen. —  urbana,  s.  27,  36, 

11.  —  ceteris,  s.  28,  45,  10;  es 
sind  Cornelius  in  Gallien;  Lucretius 
in  Genua  c.  1;  Lentulus  in  Sardi- 
nien c.  2;  die  beiden  Proconsuln 
in  Spanien.  —  XV l  legg.,  ausser 
den  erwähnten  8  Legionen  noch  2 
in  Gallien,  eine  in  Sardinien,  ferner 

10* 
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11  plius  eo  anno  legionibus  defensum  Imperium  est.  et  ut  placatis 
dis  omnia  inciperent  agerentque,  ludos,  quos  M.  Claudio  Mar- 
cello  T.  Quioctio  consulibus  T.  Manlius  dictator,  quasque  hostias 
maiores  voverat,  *i  per  quinquennium  res  publica  eodem  statu 
fuisset,  ut  eos  ludos  consules,  priusquam  ad  bellum  proficisce- 

12  rentur,  facerent.  ludi  in  circo  per  quadriduum  facti,  hostiaeque 
quibus  votae  erant  dis  caesae. 

28  lnter  haec  simul  spes  simul  cura  in  dies  crescebat,  nee  sa- 
tis  certum  coustare  apud  animum  poterat,  utrum  gaudio  dignum 
esset  Hannibalem  post  sextum  deeimum  anaum  ex  Italia  dece- 
dentem  vacuam  possessionem  eius  reliquisse  populo  Romano, 
an  magis  metuendum,  quod  ipcolumi  exercitu  in  Afttcam  trans- 
2  isset:  locum  nimirum,  non  periculum  mutatum;  cuius  tantae 
dimicationis  vatem,  qui  nuper  decessisset,  Q.  Fabium  haud  fru- 

bis  zu  der  entscheidenden  Schlacht, 
s.  c.  29, 1,  geschildert,  vgl.  27, 44, 
1.  —  simul  -  simul,  s.  1,9,5. — 
nee  -  animum,  vgl.  27, 44,  l :  ne- 
que  satis  constaöat  animU ,  wie 
statuere  apud  animum;  das  Sub- 
jeet  ist  aus  dem  Zusammenhange 
zu  entnehmen,  certum  hinzugefugt 
um  den  Begriff  der  Ungewissbeit 
zu  heben.  Der  Singular  animus 
Von  Mehreren  findet  sich  auch  sonst 
in  ähnlichen  Ausdrücken,  s.  28, 19, 
16;  29,  18,  1 ;  8,  25,  2:  nihil  Ule 
animo  agitanUbus ;  22,  5,  8.  — 
dignum  -  an  magis  m. :  ob  über- 
haupt würdig -oder  nicht  in  höhe- 
rem Grade  zu  fürchten  (als  würdig); 
wenn  nicht  magis  hier  potius  ver- 
tritt: und  nicht  vielmehr  zu  fürch- 
ten, vgl.  zu  28, 19,  3;  6,  10, 9  u.a. 
—  vacuam  pbss.,  frei ;  so  dass  der 
Besitzergreifung  (possessio  von  pos- 
sido)  nichts  im* Wege  steht,  vgl. 
22,  44,  6. 

2 — 3.  cuius  hat  sich  aa  das  pe- 
riculum näher  bestimmende,  in  den 
Nebensatz  gezogene  tantae  dimicat. 
angeschlossen,  s.  3,10,6;  5,3,  10, 
welches  in  gravior.  -  fuisset  be- 
gründet wird,  vgl.  28,  42, 11;  18. 
tantae  dimic.  geht  auf  periculum; 
dagegen  in  sua  terra  auf  locum 
zurück.  —  vates  ist  ungewöhnlich 
in  der  Bedeutung  Seher  mit  dem 


die  Heere  in  Spanien  und  Africa; 
c.  %  7  sind  20  Legionen  angegeben. 

—  non  ampl.,  vgl.  40,  31, 8  ;  sonst 
sagt  L.  haud  amplius,  s.  28,  2, 11 ; 
ib.  3,  16 ;  29,  29,  4 ;  ib.  32, 4  u.  a., 
vgl.  29,  25,  1  non  parvus;  über 
die  Wortstellung  s.  28,  1,  5. 

11—12.  placatis  dis,  da  keine 
Prodigien  zu  sühnen  sind,  werden 
nur  die  Spiele  zur  Begütigung  der 
Götter  gefeiert,  s.  zu  c.  2,  8;  vgl. 
5,  3t,  1  —  ut  eos  lud.,  die  Wie- 
derholung des  Substantivs  findet 
sich  nicht  selten  in  solchen  officiel- 
len  Formeln,  s.  22,  10, 2;  25, 1, 12; 
34,35,3;  die  Sp.  Hds.  scheint  die 
-in  diesen  gleichfalls  gebräuchliche 
Attraction  quos  ludos  —  ut  eos  con- 
sules gehabt  zu  haben,  s.  21,  17, 
4;  22,  10,  2.  —  ut  facerent,  von 
dem  Gedanken :  der  Senat  beschloss 
abhängig,  da  in  dem  ganzen  Ab- 
schnitte fast  nur  Senatsbeschlüsse 
angeführt  werden,  vgl.  1,  43,  11. 

—  in  circo,  ohne  scenische,  vgl. 
24,  43,  7 ;  Marq.  4, 525.  quadrid., 
s.  6,  42,  12. 

28.  Stimmung  in  Rom  und  Gar- 
thago. 

1.  inter  haec,  es  sind  nicht  allein 
die  zuletzt  dargestellten  Verhält- 
nisse gemeint,  sondern  es  wird  über- 
haupt die  ängstliche  Stimmung  im 
Laufe  des  Frühjahrs  und  Sommers 
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sfra  canere  solitum  graviorem  in  sua  terra  futurum  hostem  Han- 
nibalem,  quam  in  aliena  fuisset.  nee  Scipioni  aut  cum  Syphace,  3 
inconditae  barbariae  rege,  cui  Statorius  semilixa  ducere  exercitus 
solitus  sit,  aut  cum  socero  eius  Hasdrubale,  fugacissimo  duce, 
rem  futuram,  aut  tumultuariis  exercitibus  ex  agrestium  semermi 
turba  subito  conlectis,  sed  cum  Hannibale,  prope  nato  in  prae-  4 
torio  patrts,  fortissimi  ducis,  alito  atque  educato  inter  arma, 
puero  quondam  milite,  vixdum  iuvene  imperatore,  qui  senex  vin-  5 
pendo  factus  Hispanias  Gallias  Italiam  ab  Alpibus  ad  fretum  mo- 
numentis  ingentium  rerum  complesset.   ducere  exercitum  aequa- 
lem  stipendiis  suis,  duratum  omnium  rerum  patientia,  quas  vix 
fides  fiat  homines  passos,  perfusum  milliens  cruore  Romano, 
exuvias  non  militum  tantum  sed  etiam  imperatorum  portantem. 
multos  pecursuros  Scipioni  in  acie,  qui  praetores,  qui  imperato-  6 


ffenit.  obiect.  verbunden,  vgl.  36, 
15,  2  vatem  omnium  wie  sonst, 
wenn  es  Lehrer  heisst.  —  haud 
fr.,  nicht  ohne  Grund.  —  cecinisse, 
s.  1,  7,  10;  ib.  45,  5  u.  a.  Zur 
Sache  s.  28,  42,  18.  —  barbariae, 
barbarische  Völker;  25,33,2:  bar- 
baricae.  —  semilixa,  von  L.  zuerst, 
hier  von  dem  Genturio  Statorius, 
wie  28,  28,  4,  verächtlich  ge- 
braucht. Es  wird  angenommen,  dass 
Statorius  noch  im  Dienste  des  Kö- 
nigs sei.  —  ducere,  Putsche  verm. 
sehr  wahrscheinlich  docere,  s.  c. 
11,  4.  —  fugaciss.,  s.  29,  28,  8. 
—  aut  tumult.,  die  Präpos.  im  drit- 
ten Gliede  nicht  wiederholt,  vgl. 
28,  28,  4;  26,  25,  6;  Gaes.  6,  16, 
5;  anders  L.  5,  11,  11. —  agrest., 
s.  c.  7,  11. 

4.  prope  n,,  s.  21,  43,  15:  in 
praetorio  patris  -  prope  natum, 
certe  eduetum.  —  quondam  gehört 
zu  dem  zu  denkenden  Verbum :  der 
einst  als  Knabe  -  gewesen  sei; 
vixdum  ist  attributiv  zu  iuveni: 
als  er  kaum  war,  s.  21,  3,  2:  vix- 
dum  puber  em,  vgl.  Gic.  d.  imp. 
Pomp.  10,  28:  (neunte  adulescen- 
tia  -  imperator.  —  senex  ist  nicht 
zu  urgieren,  s.  c.  30, 10;  37,9;  es 
soll  nur  das  hohe  Alter  im  Gegen- 
satze zu  den  genannten  Altersstufen 
bezeichnen.  —  vincendo,  vgl.  21, 


43,  13:  vincentes  pervenistis.  — 
factus,  nicht  darnach,  sondern  wah- 
rend er  wurde,  ist  das  complere 
eingetreten,  also  factus  wie  21,  1, 
5;  24,  13,  7. 

5.  ducere ,  bei  dem  Uebergange 
von  der  persönlichen  Grösse  H's. 
zum  zweiten  Punkte,  der  Tüchtig- 
keit des  Heeres,  wird  wieder  an 
das  Haupt  verbum,  oder  wenigstens 
den  Begriff  desselben  angeknüpft, 
daher  nicht  duceret.  —  aequalem 
st.  s.,  gleich  der  Zahl  seiner  Feld- 
züge, statt:  ihm  an  der  Zahl  usw., 
s.  26, 37, 6,  ein  Heer  von  Veteranen. 
—  duratum,  s.  23,  18, 10:  adver- 
sus  omnia  kumana  —  duratum; 
38,  17,  17.  —  fides  fiat,  bewirkt 
werde,  dass  man  glauben,  glaub- 
lich gemacht  werden  möchte,  wie 
fidem  facere  im  Activ,  21,  47,  5, 
vgl.  2,  10,  11:  rem  plus  famae 
habituram  quam  fidei. 

6«  praetores  sind,  da  consules 
folgt,  wirkliche  Prätoren,  impera- 
tores  also  Feldherrn  überhaupt,  Die- 
tatoren,  Proconsuln,  vgl.  23, 11, 8  f., 
doch  ist  die  Stellung  von  impera- 
tore* auffallend,  da  man  es  entwe- 
der gar  nicht,  wie  es  viell.  in  der 
Sp.  Hds.  sich  nicht  fand ;  besonders 
da  imperatorum  vorhergeht,  oder 
vor  aut  praet.  oder  nach  consules 
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res,  qui  consules  Romanos  sua  manu  occidissent,  muralibus  val- 
laribusque  insignes  coronis,  pervagatos  capta  castra,  captas  ur- 

7  bes  Romanas,  non  esse  hodie  tot  fasces  magistratibus  populi 
Romani,  quot  captos  ex  caede  imperatorum  praeferre  posset  Han- 

8  nibal.  has  formidines  agitando  animis  ipsi  curas  et  metus  auge- 
bant;  etiam  quod,  cum  adsuessent  per  aliquot  annos  bellum  ante 
oculos  aliis  atque  aliis  in  Italiae  partibus  lenta  spe  in  nullum  pro- 
pinquum  debellandi  finem  gerere,  erexerant  omnium  animos  Sei- 
pio  et  Han nibal,  velut  ad  supremum  certamen  comparati  duces. 

9  ei  quoque,  quibus  erat  ingens  in  Scipione  fiducia  et  victoriae 
spes,  quo  magis  in  propinquam  eam  imminebant  animis,  eo  cu- 

10  ras  intentiores  volvebant.  haud  dispar  habitus  animorum  Car- 
thaginiensibus  erat,  quos  modo  petisse  pacem ,  intuentis  Hanni- 

11  balem  ac  rerum  gestarum  eius  magnitudinem ,  paenitebat,  modo, 
cum  respicerent  bis  sese  acie  victos,  Sypbacem  captum,  pulsos 
se  Hispania,  pulsos  Italia,  atque  ea  omnia  unius  virtute  et  con- 
silio  Scipionis  facta ,  velut  fatalem  eum  ducem  in  exitium  suum 
natum  horrebant. 


erwarten  sollte.  —  sua  manu,  wie 
Flaminius,  Marcellus,  Fulvius.  — 
muralibus  vallarib.,  s.  6,  20, 7 ;  10, 
46,  3.  —  non  esse  etc.  vgl.  Coe- 
lius  bei  Non.  Marc.  10  p.  508 f.: 
duos  et  septuaginta  lictoris  da- 
mum  deportavisse  fascis,  qui  duc» 
toribus  hostium  ante  soluerint 
ferri.  —  hodie  ohne  Rücksicht  auf 
die  orat.  obliqna,  welche  tum  er- 
warten Hess,  Tgl.  c.  32, 2 :  crastina 
nox.  —  praef,,  sich  vortragen  las- 
sen, wie  durch  die  Lictoren  3, 36, 4. 
8—9.  formidin.  ag,,  die  Schreck- 
bilder sich  immer  vorstellten,  vgl. 
agitare  eonsilia  1,  48,  9;  cogita- 
tiones  40,  5, 9  u.  a.  —  Italiae  durch 
die  Stellung  gehoben,  im  Gegensatze 
zu  dem  fernen  Africa.  —  in  nullum 
f.,  ohne  dass  abzusehen  war,  was 
man  'zu  erreichen  hoffen  konnte.  — 
debellare  enthält  schon  den  Begriff 
von  ftnis,  und  dies  dient  nur  zur 
näheren  Bestimmung:  das  Ende, 
welches  durch  das  debellare  her- 
beigeführt wird,  8.  Gic.  Fin.  3, 14, 
45:  Crescendi  accessionem  nullam 
habet.  —  Scipio  et  H.,  der  Um- 
stand, dass  jetzt  -  waren,  sind  als 


Gegensatz  aufgestellt  um  die  Per- 
sonen zu  heben,  obgleich  genauer 
supremum  certamen,  der  Entschei- 
dungskampf, s.  22,32,2,  in  n.  finem 
entgegen  stände.  An  diese  neuen 
Subjecte  hat  sich  auch  das  Prädi- 
cat  erexerant  angeschlossen,  wah- 
rend man  nach  angebaut  (Romani) 
eine  andere  Wendung  erwarten 
konnte.  —  velut  bezieht  sich  mehr 
auf  compar,,  s.  24,  8,  7,  als  auf 
suprem.  —  in  -  immineb.,  8.  25, 
20,  5;  4,  25,  9:  imminentes  spei. 
—  volvebant,  dieses  oder  ein  ähn- 
liches Prädicat  (agebant,  habebant) 
scheint  ausgefallen,  s.  2,49,5:  im- 
mensa  omnia  volventium  animo; 
6,  28,  7:  has  -  volvenles  cogita- 
tiones  u.  a.;  Andere  lesen  curae 
erant intentiorisy  s.8, 8, 1 ;  4,  26,  4. 
10—11.  habitus  anim.,  Haltung, 
Stimmung,  27,  50,  3.  —  intuentis 
ist  in  etwas  anderer  Bedeutung  zu 
Hannibalem  als  zu  magnitudinem 
zu  nehmen.  —  bis  etc.,  es  ist  wol 
die  Schlacht  c.  8  und  eins  der  Rei- 
tertreffen, 29,  35,  2,  gemeint,  der 
Ueberfall  c.  5  übergangen;  c.  11 
wird  nur  Syphax  geschlagen. — fata- 
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Iam  Hadrumetum  venera t  Hannibal,  unde,  ad-reficiendum  ! 
ex  iactatione  maritima  militem  paucis  diebus  sumptis,  excitus 
pavidis  nuntiis  omnia  circa  Carthaginem  obtineri  armis  adferen- 


lem,  22,  53,  6:  Scipio  -  fatalis 
dux  huiusee  belli. 

29—31.  Hannibals  erste  Unter- 
nehmungen in  Africa,  seine  Unter- 
redung mit  Scipio;  Polyb.  15, 5  ff.; 
Appian  Lib.  33;  39;  Zon.  9,  14; 
Frontin.  Strat.  3,  6,  1;  1,  8,  10. 

1.  Ha  drum.,  j.  Susa,  eine  tyri- 
sche  Colonie,  bedeutende  Handels- 
stadt, wenig  nördlich  von  Leptis 
minor.  —  iam  weist  auf  einen  Fort- 
schritt von  einem  anderen  Punkte 
hin;  aber  es  ist  nicht  klar,  ob  das 
Land  der  Bruttier  oder  Leptis,  wo 
nach  c.  25, 12  H.  gelandet  sein  soll, 
gemeint  ist.  Im  ersteren  Falle  wurde 
L.  hier  einer  anderen  Quelle  als 
c.  25  folgen,  worauf  auch  ad  refic. 
-  maritima  hindeutet,  weil  dabei 
eine  längere  Fahrt  als  von  Leptis 
nach  Hadrumetum  vorausgesetzt 
wird.  Ist  dagegen  Leptis  gemeint, 
so  sieht  man  nicht,  warum  Hann. 
statt  den  kurzen  Weg  zu  Lande  zu 
machen,  sein  ganzes  Heer  einschifft 
um  es  nach  wenigen  Stunden  wie- 
derauszuschiffen; die  Notiz  könnte 
nur  einer  mit  den  geographischen 
Verhältnissen  wenig  bekannten 
Quelle  entnommen  sein.  Bei  den 
übrigen  Historikern  ist  nicht  berich- 
tet, wo«Hann.  gelandet  sei;  bei  Pol. 
die  Angabe  viell.  ausgefallen.  Bei 
ihm,  c.  5,  3  und  bei  App.  c.  33, 
aber  bei  diesem  vonCarthago  aus, 
erscheint  er  bei  Hadrumetum.  Die 
folgenden  Ereignisse  sind  bei  L.  nur 
lückenhaft  erzählt;  er  lägst  Hann« 
bald  nach  seiner  Landung  c.  25, 12; 
29, 1  mit  Scipio  zur  Unterhandlung 
und  zur  Entscheidungsschlacht  zu- 
sammentreffen, obgleich  diese  im 
Herbste  202  jene  im  Herbste  203 
erfolgte.  Die  Rüstungen  Hannibals 
Pol.  c  3,  5;  App.  33;  die  Anknü- 
pfung von  Verbindungen  mitnnmi- 
dischen  Fürsten  ibd.;  ein  Zug  des- 
selben in  das  Reich,  des  Masinissa 


und  einen  Sieg  über  diesen,  Zon. 
p.  241  u.  A.,   überhaupt  die  Ge- 
schichte eines  ganzen  Jahres  beinahe 
hat  er  übergangen,  sei  es,  dass  er 
die  Ereignisse  für  unbedeutend  hielt, 
sei  es,  dass  er  des  grösseren  Effec- 
tes wegen  die  Niederlage  des  gros- 
sen Feldherrn  näher  an  seine  An- 
kunft, die  Entscheidung  an  die  c.  28 
geschilderte  Spannung  auf  den  Aus- 
gang rücken  wollte.  Wie  Vieles  von 
dem  bei  L.  Uebergangenen  Polyb. 
berichtet  hatte  ist  nicht  zu  bestim- 
men, da   bei  ihm  vor  c.  4  wahr- 
scheinlich eine  Lücke   ist.  —  ex 
iact.  mar.,  Pol.  c.  5, 3  ohne  diesen 
Zusatz  nur  fura  Sä  nvas  rjfiioas 
ava£ev$ae.  —  excitus,  nach  Pol. 
1.  1.,  von  den  Carthagern  gebeten'; 
wahrscheinlich  im  Frühjahr  202,  vgl. 
Zon.  c.  14:   '  yao2%tniavy  deUras 
fih  insixd'eh  c  rfeQ&v  roZv  avrov 
novcav  tt/v  evxXsiav  ayareQiatjrat, 
rov  &a()0£  brtiXafiyjavTOS  ini 
rov  Idwißav  l^w^i/o*,.  pa&a)v  ort 
rov  Maaivfaaav  Mterjae.  Auch  nach 
Polyb.  c.  4  ist  Masinissa  nach  der 
Verletzung   des  Waffenstillstandes 
c.  25  mit  seinen  und  einem  Theil  der 
röm.  Truppen  zum  zweitenmale  ab- 
gegangen um  das  Reich  des  Syphax 
zu  unterwerfen,  s.  15, 4, 4,  vgl.  14, 
9,  2.  —  circa  Carth.,  dahin  hätte 
sich  Scipio  von   Utica  gewendet 
Nach  Appian  lässt  er  dagegen  mit 
der  Flotte  den  Hafen  von  Garthago 
blockieren,  er  selbst  scheint  in  dem 
Thale  des  Bagradas  hinaufgezogen 
und  dort  mit  Hannibal  zusammen- 
gestossen  zu  sein.  Nach  Zon.  stehen 
beide  längere  Zeit  einander  gegen« 
über,  bis  Scipio  durch  einen  ver- 
stellten Rückzug  Hannibal  verleitet, 
ihn  mit  der  Reiterei  zu  verfolgen. 
Diese  wird   bei  Zama  geschlagen, 
während    Masinissa    seine   Städte 
wieder  erobert,  vgl.  Front  1. 1.:  Sci- 
pio -  simulato  meUi  fugiebat.  Hon* 
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3  ti»oa,  magnis  itineribus  Zamam  contendit.  Zama  quioque  dierum 
tter  a  Carthagine  abest;  lüde  praemisa  speculatores  cum  ex- 
eepti  a  custodibus  Romanis  deducti  ad  Scipioaem  essent,  traditos 
eos  tribunis  militum  iussosque  omisso  metu  visere  omnia  per 

3  castra,  qua  vellent,  circumduci  iussit,  percunctatusque,  satio  per 
commodum  omnia  explorassent,  datis,  qui  prosequerentur,  retro 

4  ad  Hannibalem  dimisit.  Hannibal  nihil  quidem  eorum,  quae  nun- 
tiabantur  —  nam  et  Masinissam  cum  sex  millibus  peditum,  quat- 
tuor  equitum  venisse  eo  ipso  forte  die  adferebant  —  laeto  animo 
audiit,  maxime  [si]  hostis  fiducia  audaciaque,  non  de  nihilo  pro- 

5  fecto  concepta ,  percussus  est.  itaque  quamquam  et  ipse  causa 
belli  erat  et  adventu  suo  turbaverat  et  pactas  indutias  et  spem 


nibal  ratus  veram  esse  eius  trepi- 
dationem  deductis  undique  prae- 
sidüs  -  inseqtd  coepil.   Ita  Scipio 

—  urbes  per  Masinissam  —  cepit 
Durch  Wegnahme  der  Zufuhr,  8. 
Front  1,  8,  10:  Scipio  -  ad  ew- 
cipienda  auxilia  cum  commeaU- 
bus  Hannibali  venientia  M.  Ther- 
mum  dimisit,  ipse  subventurus, 
bringt  er  dann  Hannibal  in  die 
grösste  Noth,  so  dass  dieser  durch 
Masinissa  nochmals  Frieden  zu  stif- 
ten sucht,  der  aber  vom  Volke  ver- 
worfen wird.  Erst  hierauf  folgt  die 
c  30  erzahlte  Verhandlung,  s.  App. 
c.  37  ff.;  Zon.  14. 

2— 3.  Zama,  wahrscheinlich  Zama 
Regia  am  Muthul,  sudwestlich  von 
Garthago,  j.  Jama,  vgl.  SaU.  1. 57. 

—  quinq.  d.  t\,  s.  c.  35, 10;  ebenso 
Polyb.  In  gerader  Richtung  war 
die  Entfernung  nicht  so  gross,  wahr- 
scheinlich ist  ein  bedeutender  Um- 
weg in  Rechnung  gebracht  Dar- 
auf könnte  auch  das  vornergeh. 
magnis  itineribus  führen,  da  es 
um  den  etwa  12  Meilen  betragen- 
den Weg  von  Hadrum.  nach  Zama 
in  5  Tagen  zurückzulegen  keiner 
«rossen  Märsche  bedurfte;  doch  hat 
Polyb.  den  Zusatz  nicht.  —  prae- 
missi  ist  nur  Attribut  zu  specula- 
tores, während  exeepti  in  Bezug 
auf  das  Pradicat  hinzugefügt  ist; 
bei  der  gewöhnlichen  Participial- 
construct  praemissos  -  iussit  wäre 
die  Periode  durch  die  Häufung  der 


Accusative  schleppend  geworden; 
iussit  nach  iussas  ist  wol  nicht  be- 
absichtigt. —  per  commod.,  modal 
=m  commode,  was  sich  in  mehre- 
ren Hdss.  findet:  bequem,  42,  18, 
3 ;  anders  ist  22,  57, 1 :  per  com- 
modum reip, 

4.  nuntiat.,  durch  die  specula- 
tores, wie  adfereb.  zeigt  —  nam 
et,  denn  sowol  das  Uebrige  musste 
ihn  beunruhigen,  als  auch  die  Nach- 
richt von  der  Ankunft  usw.,.  s.  28, 
7,  2.  —  eo  ipso,  an  dem  sie  in 
dem  Lager  waren ;  nach  Polyb.  c  4 
hat  Scipio  den  Masinissa  nach  dem 
Bruche  des  Waffenstillstandes  zu- 
zückgerufen,  dieser  kommt  aber 
erst,  als  man  sich  über  die  Zusam- 
menkunft geeinigt  hat  —  maxime 
gibt  nur  den  wichtigsten  Grund  an, 
wie  vorher  nam  et,  die  übrigen  sind 
nicht  hinzugefügt  Doch  istdie  Stelle 
unsicher,  da  der  Put  si  nach  ma- 
xime zusetzt,  welches  Drk.  in  sei- 
licet,  Madvig  in  ceterum  verwan- 
delt und  vor  maxime  stellt,  im  Folg. 
nur  fidudaque  bietet,  vgL  25,  37, 
12:  mirabundi,  unde  tanta  auda- 
cia,  tanta  fiducia  sui  vidi*;  Po- 
lyb, c.  5, 8 :  &avua**s  -  xrjv  pey** 
XoynjXfav  *cU  Tolpav  ravSoo^  und 
durch  diese  Seelengrösse  wird  H. 
nach  Polyb.  bestimmt  eine  persön- 
sönlkbe  Verhandlung  mit  Scipio  an 
versuchen. 

5—6.  causa  b.,  vgl.  21,  21,  2. 
—  turbaverat,  er  war  die  Veranr 
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foederum ,  tarnen ,  si  integer  quam  si  victus  peteret  pacem ,  ae- 
quiora  mpetrari  posse  ratus,  nuntium  ad  Scipionem  misit,  ut 
conloquendi  aecum  poteatatem  faceret.  id  utrum  sua  sponte  fe-  6 
cerit  an  publica  consiüo,  neutrum  cur  adflrmem  habeo.  Valerius  7 
Antias  primo  proelio  victum  eum  a  Scipione,  quo  duodecim  mi- 
lia  arjoaatorum  in  acie  sinl  caesa,  m  et  dcc  capti,  legatum  cum 
aliis  .decem  legatis  tradit  in  castra  ad  Scipionem  venisse.   cete-  8 
rem  Scipio  cum  conloquium  haud  abnuisset,  ambo  ex  composito 
duces  castra  protulerunt,  ut  coire  ex  propinquo  possent.  Scipio  9 
baud  procul  Naraggara  urbe  cum  ad  cetera  loco  opportuno ,  tum 
quod  aquatio  intra  teli  coniectum  erat,  consedit;  Hannibal  tu-  10 
mulum  a  quattuor  millibus  inde,  tutum  commodumque  alioqui, 
nisi  quod  longinquae  aquationis  erat ,  cepit.   ibi  in  medio  locus 
conspectus  uadique,  ne  quid  insidiarum  esset,  delectus. 

Summotis  pari  spatio  armatis  cum  singulis  interpretibus  30 
congressi  sunt,  non  suae  modo  aetatis  maximi  duces,  sed  omnis 
ante  se  memoriae,  omnium  gentium  cuilibet  regum  imperato- 


lassung  gewesen,  dass  die  Kriegs- 
partei ,  auf  deren  Seite  das  Volk 
steht,  bei  seiner  Ankauft  sich  wie- 
der gehoben,  die  Beschlösse  der 
Gegeopartei,  s.  c.  25,  3;  App.  c. 
33;  38  vernichtet,  und  den  Waffen- 
stillstand gestört  hatte.  —  potesl. 
fac.  ohne  tibi,  weil  schon  tecum 
Toraasgeht  und  sich  auf  Scipio  be- 
zieht. —  neutr.  c.  a.  h.,  ich  habe 
für  Keines  von  Beiden  Gründe;  wir 
vielmehr:  ich  habe  keine  Gründe  das 
Eine  oder  das  Andere  za  behaupten. 
7 — 10.  primo  pr.,  es  istwoldie 
zu  f  1  erwähnte  Reiterschlacht  bei 
Zama  gemeint,  vgl.  Eutrop.  3,  22 : 
Hannibal  quoque  frequentibus 
proeliis  victus  a  Scipione  petit 
etiam  ipse  pacem,  —  decem  /.,  die 
in  Rom  gewöhnliche  Zahl.  —  ceter. 
geht  auf  §  5  zurück,  s.  27,  33,  9. 
—  Naraggara,  vermuthlich  j.  Gas- 
sir Jebbir;  bei  Polyb.  scheint  der 
Name  MaqyaQov  verdorben.  Die 
Stadt  liegt  weiter,  als  man  nach 
La'  Darstellung  glauben  sollte,  von 
Zama,  wenn  anders  §  2  Zama  Regia 
gemeint  ist,  entfernt,  nämlich  gegen 
15  Meilen  westlich,  am  Bagrams, 
in  dem  Reiche  des  Masinissa.  Nach 
Zoaar.  hat  Scipio  durch  Verhand- 


lungen Hannibal  sicher  gemacht, 
dann  in  einem  für  diesen  ungün- 
stigen Terrain,  auf  das  auch  Po- 
lyb. c.  6  hindeutet,  so  umstellt, 
dass  er  einer  Schlacht  nicht  aus- 
weichen kann.  Nach  App.  c.  40  ist 
dieses  bei  Cilfa,  vielleicht  in  der 
Nähe  von  Naraggara  geschehen.  — 
intra  t.  f.,  innerhalb  der  Wurflinie 
war,  (von  den  Römern)  beschossen 
werden  konnte,  vgl.  Gurt.  5, 10, 7 : 
extra  teli  iactum,  anders  28,  36, 
9 :  ad  primum  coniectum  telorum  ; 
ib.  27,  18,  11.  —  a  quatt.  m.,  8. 
zu  24,  46,  1.  —  alioq.,  8.  27,  27, 
11.  longinq.  aquat.9  s.  Pol.  c.  6, 
2:  itoXXrjv  raiauto^iav  vit&pjevov 
oi  croaricrtai  ksqI  rovro  rb  pdoos 
(das  Wasser  holen) ;  Zon.  1. 1.  <poea>- 
Qwr&v  &TaktwimqriG8  (Hannib.)  frta 
Tcaarjs  rrß  vwcvoe. 

80«  1—2.  pari  spat.,  Abi.  des 
Masses,  eigentlich:  um  einen  glei- 
chen Raum,  8.  Gaes.  B.  G.  1,  43: 
aequo  spatio  aberat9  vgl.  25,  40, 
9:  quattuor  forme  milium  inter- 
vallo  consedit;  ib.  39,  1;  38,  58, 
9:  ut  -  via  aliquot  dierum  ab- 
esset; 29,  25,  1:  non  parvo  nti- 
mero.  —  ante  se,  s.  1, 25, 11 :  fra- 
trum  ante  se  stragem,  37,  25,  4. 
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2  rumve  pares.   paulisper  alter  alterius  conspectu,  admiratione 

3  mutua  prope  attoniti ,  conticuere.  tum  Hannibal  prior:  „si  hoc 
itafato  datum  erat,  ut  qui  primus  bellum  intuli  populo  Romano, 
quique  totiens  prope  in  manibus  victoriam  habui,  is  ultro  ad  pa- 
cem  petendam  venirem ,  laetor  te  mihi  sorte  potissimum  datum, 

4  a  quo  peterem.  tibi  quoque  inter  multa  egregia  non  in  ultimis 
laudum  hoc  fuerit ,  Hannibalem ,  cui  tot  de  Romanis  ducibus  vi- 
ctoriam di  dedissent,  tibi  cessisse,  teque  huic  bello,  vestris  plus 

6  quam  nostris  cladibus  insigni,  finem  imposuisse.  hoc  quoque 
ludibrium  casus  ediderit  fortuna,  ut  cum  patre  tuo  consule  cepe- 
rim  arma ,  cum  eodem  primum  Romano  imperatore  signa  con- 


—  regum,  es  wird  wol  besonders 
an  Alexander  den  Grossen  gedacht, 
8.  9,  17  f.  —  imper.,  s.  28,  41,16; 
Sali.  C.  2,  3.  —  conticuer.,  hier  nur: 
schweigen,  gewöhnlich:  verstum- 
men, nachdem  man  gesprochen  hat; 
schwerlich  ist  es  Pen.  von  dem 
wenig  gebräuchlichen  conticeo. 

3—5.  Eingang,  eine  captatio  be- 
nevolentiae,  die  Polyb.  c.  6  nicht 
hat.  datum  erat  -  laetor,  die  Zu- 
sammenstellung ist  ungewöhnlich 
und  dadurch  veranlasst,  dass  das 
vom  Schicksal  bestimmte  jetzt  ein- 
getreten ist  —  qui  primus  etc., 
die  Worte  können  kaum  einen  an- 
deren Sinn  haben,  als  dass  Hann. 
behauptet,  er  habe  zuerst  die  Rö- 
mer mit  Krieg  überzogen.  Ob  L. 
diese  Ungenauigkeit  oder  Uebertrei- 
bung  nur  durch  den  folgenden  Ge- 
danken quique  totiens  etc.  hat  be- 
schränken wollen,  oder  nach  den 
Worten  prim.  int.  eine  nähere  Be- 
stimmung ausgefallen  ist,  lässt  sich 
nicht  erkennen;  anders  ist  §  30: 
a  me  bellum  coeptum  est.  — -  qui- 
que, 8.  §  9  quorum  -  et  qui,  zu 
29,  30, 12 ;  Cic.  Fin.  5, 13, 36:  anitni 
partis  quae  princeps  est,  quaeque 
mens  nominatur.  —  prope  gehört 
nur  zu  manibus;  victoria  ist  der 
entscheidende,  letzte  Sieg.  —  da- 
tum,  hier. eigentlich,  vorher  §  3: 
von  Anfang,  schon  vor  dem  Be- 
ginne des  Krieges  bestimmt  war; 
sorte  entspricht  fato.  —  multa  egr., 
vieles,  was  dich  auszeichnet,  s.  27, 


20,  3,  der  Gedanke  ist  concessiv. 

—  ultim.  laud.,  s.  28,  39,  14;  7, 
29,  2:  extrema  perieulorum.  — 
fuerit,  s.  27,  27,  12;  §  5:  edi- 
derit. —  plus,  in  höherem  Masse 
und  grösserer  Zahl,  s.  4, 27, 8 ;  Cic, 
Phil.  11,  7,  17:  nee  plus  extraor- 
dinarium  Imperium  —  quaesitum. 
Quint.  5, 1 1, 30 :  esse  aliquid  minus 
simile  -  aliquid  plus;  die  Sp.  Hs. 
scheint  prius  gehabt  zu  haben.  — 
casus  von  ludibr.  abhängig:  der 
Hohn,  der  sich  in  dem  Zufalle  zeigt, 
s.  c.  28,  8 ;  Pol.  17  tvjP7  tea&aytspel 
vrjnion  Ttatoi  xoeoperrj;  vgl.  45, 41, 
9 :  velut  ad  ludibrium  casuum  hu- 
manorum. .  edid.  fort.,  8.  c  31, 6; 
9,  22,  5 :  sie  fortuna  exercuil  opes 

-  ut  ederet;  Einleit.  S.  20;  die  Sp. 
Hds.  scheint  lud.  fortunae  casus 
edid.,  aber  im  Folg.  consule  ge- 
habt zu  haben,  welches  im  Put 
fehlt,  cum  ist  Gonjunction,  da  man 
nicht  leicht  arma  capere  cumali» 
quo  sagt,  wie  1, 42, 2 :  bellum  cum 
Veientibus  -  sumptum;  36,  2,  3, 
und  Hannibal  den  römischen  Staat, 
nicht  Scipio,  angriff.  —  contule- 
rim,  mildernd  statt  vicerim.  —  ad 
fil.  e.,  ein  leichtes  Anacoluth,  da 
man  ad  te,  fil.  eius,  oder  vorher 
cuius  patr.  etc.  erwartet. 

6—9.  Wie  in  dem  früheren  so 
steht  auch  in  diesem  Kriege  der 
Preis  des  Sieges  mit  den  Verlusten 
und  Gefahren  in  keinem  Verhältnis«, 
der  Friede  ist  also  herzustellen. 
Mit  diesem  Gedanken  beginnt  fl.  bei 
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tulerim,  ad  filium  eius  inermis  ad  pacem  petendam  veniam.  opti-  6 
mum  quidem  fuerat  eam  patribus  nostris  mentem  datam  ab  dis 
esse,  ut  et  tos  Italiae  et  nos  Africae  imperio  contenti  essemus: 
neque  enim  ne  vobis  quidem  Sicilia  ac  Sardinia  satis  digna  pre-  7 
tia  sunt  pro  tot  classibus,  tot  exercitibus,  tot  tarn  egregiis  amis- 
sis  ducibus:  sed  praeterita  magis  reprehendi  possunt  quam  cor- 
rigi.   ita  aliena  adpetiimus,  ut  de  nostris  dimicaremus,  nee  in  Ita-  8 
lia  solum  vobis  bellum,  nobis  in  Africa  esset,  sed  et  tos  in  portis 
vestris  prope  ac  moenibus  Signa  armaque  hostium  vidistis,  et  nos 
ab  Carthagine  fremitum  castrorum  Romanorum  exaudimus.  quod  9 
igitur  nos  maxime  abominamur,  tos  autem  ante  omnia  optaretis, 


Polybius.  —  optimum  f.,  damals, 
ebe  der  Krieg  begonnen  wurde,  s. 
4,  51,  5  tempus  fuerat,  5,  33,  1 
u.  a.  dagegen  38,  22,  2  optimum 
factu  fuisset.  Es  ist  von  dem  ersten 
Kriege  die  Rede,  dessen  notwen- 
dige Folge  der  zweite  war.  —  da- 
tam esse,  gegeben  gewesen  wäre, 
sie  gehabt  hatten.  —  neque  -  qui- 
dem, auch  für  euch  nicht,  so  wenig 
als  sie  für  uns  es  waren,  29, 
12,  10.  Es  ist  dabei  an  die  fro- 
heren Verluste  der  Römer  in  und 
am  Sicilien  zu  denken.  Polyb.  gibt 
als  Grund  die  natürlichen  Grenzen 
und  die  Grösse  der  Besitzungen 
Roms  und  Garthagos  an.  —  ita,  so 
unglücklich;  Pol.  c.  6,  6:  rb  Si 
reXos  —  anovovd'erov/Aevoi  fie'xQ1 
rovrov  nQoßsßfpcauev ,  aare  xai 
iteQi  rov  rrje  natoldos  töaxpovs  — 
xivdweveiv.  —  aliena  Sicilien,  Sar- 
dinien, Spanien. —  adpetiimus,  beide 
Parteien,  in  lt.  -  Africa,  adversati- 
ves Asyndeton,  34,2,7:  ihr  in  un- 
serem Gebiete,  Lande  Krieg  führtet, 
uns  in  diesem  angrifft  usw.,  Pol.  1. 1., 
doch  erwartet  man  nach  dem  Folg. 
eher  nobis  b.,  vobis:  wir  den  Krieg 
in  unserem  Lande  hatten,  in  die- 
sem Krieg  führen  mussten;  Wesen- 
berg verm.  nobis  b.  aut  vobis.  — 
sed  —  exaudimus,  beide  Sätze  sind 
der  Abhängigkeit  von  ut  entzogen, 
um  die  Gedanken  schärfer  und  selb- 
ständiger hinzustellen,  s.  §29;  29, 
6,  3;  28,  18,  7.  —  quod  igitur 
etc.,   statt   einfach  den  Gedanken 


anzuschliessen :  also  wollen  wir 
Frieden  schliessen,  s.  Polyb.  1.  1.: 
Xoitvov  &<ruv,  ei  na>$  Swafie&a  $i* 
avrojv  -  dutXvaaa&ai  rrjv  ivseta^ 
aav  (pilorifiiav,  hat  L.  zugleich  ein 
Motiv  für  die  Römer:  der  Friede 
ist  für  euch  ehrenvoll,  aufgenom- 
men; igitur,  eng  an  das  Präsens 
exaudimus  angeknüpft  und  in  chia- 
stischer  Stellung:  agitur,  agimus 
daran  die  Aussicht  angeknüpft,  dass 
die  Verhandlungen,  wenn  Scipio 
dazu  geneigt  ist,  zum  Ziele  führen 
werden.  —  abominamur,  sie  wün- 
schen das  jetzt  Vorhandene  weg; 
der  Wunsch  der  Römer  ist  erfüllt, 
daher  (wenn  nicht  etwa  zu  lesen 
ist  optare  solebatis,  nach  Madvig 
debetis)  optaretis  als  Potentialis 
der  Vergangenheit  zu  nehmen:  wün- 
schen musstet,  früher  wünschen 
mochtet;  in  der  Gegenwart  haben 
sie  nicht  mehr  es  zu  wünschen,  da 
ihre  Lage  bereits  eine  bessere  ist; 
vgl.  45,  37,  3 :  non  triumphum  im- 
pedire  debuit  -  sed  postera  die  — 
nomen  deferrel  et  legibus  interro- 
garet  etc.;  42, 41, 12;  ad  Her.  4, 24, 
34 ;  vgl.  34, 9, 4 :  miraretur,  qui  tum 
cerneret;  9,  19,  5  u.  a.  Ueber  die 
Verbindung  verschiedener  modi  s.  c. 
44, 10;  c.  44, 10;  29,  18, 18 ;  ib,  37, 
8;  28,33,9;  Cic.  Q.  Fr.  1,  12,36: 
longior  fui  quam  aut  vettern  aut 
quam  meputavi  fore;  Rose.  Com. 
1,  4;  Sen.  Ep.  5, 6, 14:  instituerunt 
diem  feslum,  quo  non  solum  cum 
servis  domini  vescerentur,  sed  quo 
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in  meliore  vestra  fortuna  de  pace  agitur.  agimuft  ei,  quorum 
maxime  interest  pacem  esse,  et  qui  quodcumque  egerimus  ratum 
eivitates  nostrae  habiturae  sint.  animo  tantum  nobis  opus  est 

10  non  abhorrente  a  quietis  consiliis.  quod  ad  me  attinet,  iam  aetas 
senem  in  patriam  revertentem,  unde  puer  profectus  sum,  iam  se- 
cundae,  iam  adversae  res  ita  erudiverunt,  ut  raüonem  sequi  quam 

11  fortunam  malim ;  tuam  et  adulescentiam  et  perpetuam  felicitatem, 
ferociora  utraque  quam  quietis  opus  est  consiliis,  metuo.  non  te- 
mere  incerta  casuum  reputat,  quem  fortuna  numquam  decepit 

12  quod  ego  fui  ad  Trasumennum ,  ad  Cannas,  id  tu  hodie  es.  yix- 


—  permiserunt  u.  a.  —  in  mel.  v., 
wahrend  ihr  seid.  —  quorum  - 
interest,  der  Redner  schiebt  auch 
Scipio  die  Neigung  unter,  die  er 
selbst  hegt. —  quorum  —  et  qui, 
s.  §  3;  praef.  4 :  ut  quae  -  et  quae, 
Gic.  Verr.  2,  1,51,  134:  Rabonius 
qui  legem  nosset.  —  et  qui  non 
putaret  etc.  —  qui  quodc,  in  Folge 
des  Anschlusses  von  qui  an  den 
untergeordneten  ist  die  Verbindung 
des  fibergeordneten  Relativsatzes 
ratum  -  hab.  sint  mit  dem  Haupt- 
satze aufgehoben;  wir  bilden  in 
diesem  Falle  statt  des  übergeord- 
neten Relativsatzes  einen  Haupt- 
satz: und  unsere  Staaten  usw.,  od. 
brauchen  statt  des  untergeordneten 
ein  nom.  abstr.:  deren  Vereinba- 
rungen alle,  deren  Uebereinkunft 
usw. — animo  etc.  bildet  den  Ueber- 
gang  zum  zweiten  Theile. 

10—15.  Ich  bin  zum  Frieden  ge- 
neigt; dich  kann  dein  Glöck  ver- 
blenden. —  iam  —  iam  -  iam,  ana- 
phorisch,  stellt  zugleich  fast  wie 
et  -  et  gleichgeltende  Dinge  neben 
einander,  findet  sich  aber  mehr  bei 
Dichtern  und  Spätem,  auch  bei  L. 
wol  nur  hier.  —  senem,  erst  als 
Greis,  vgl.  35,  19,  4.  —  erudiver., 
scheint  die  Sp.  Hs.  gehabt  zu  ha- 
ben, das  im  Put.  sich  findende 
fraudaverunt  ist,  obgleich  frau~ 
dare  an  sich  nicht  immer  übervor- 
theilen,  sondern  auch  entziehen, 
um  etwas  bringen  bedeutet,  s.  27, 
10, 7 ;  2, 10, 13  u.  a.,  hier  weniger 
angemessen,  da  wegen  senem  nicht 


zunächst  das  jugendliche  Lebensal- 
ter, welches  oft  täuscht,  sondern 
die  ganze  Lebenszeit,  welche  er- 
zieht und  bildet,  zu  denken  ist,  vgl. 
c.  37 ,  9 :  docuit.  —  ration.  22, 
39, 10.  —  malim,  die  noch  dauernde 
Wirkung.  —  ferociora  utr.,  s.  c. 
8, 7 :  utraque  eornua;  das  Neutrum 
wie  5, 4, 4;  37,  32, 13  :  ira  et  ava- 
ratia  potentiora  erant.  —  quietis, 
im  Gegensatze  zu  ferociora,  mit 
Ruhe  und  Besonnenheit  zu  fassende, 
vgl.  calida  consilia  35,  32, 13.  Der 
Grund  folgt  in  non  temer e:  nicht 
leicht.  —  incerta  c,  die  nicht  zu 
berechnenden  Ereignisse,  welche  die 
Zufalle  bringen  können,  s.  c.  2,  6; 
vgl.  c.  15,4:  incerta  fortunae, — 
decepit  wie  §  12  fefellit;  doch  hat 
der  Put.  decipit,  was  perpelua  /e- 
licitas  entsprechend  und  als  allge- 
meiner Gedanke  gefasst,  aber  auf 
Scipio  angewendet  sein  würde.  — 
quod  ego  etc.,  der  Grund  des  Vor- 
nerg, aus  der  Erfahrung  des  Reden- 
den; weil  auch  ich  damals,  vom 
Gluck  begünstigt  Alles  erlangt  zu 
haben  glaubte.  —  quod,  das  Neu- 
trum, das  Prädicat  enthaltend,  be- 
zeichnet die  ganze  Stellung,  Bedeu- 
tung, Ov.  Her.  9, 106:  quod  tu  non 
esses  iure  etc.,  vgl.  L.  8,  8,  3. 

12 — 14.  führt  id  tu  hodie  es  aus ; 
von  Polyb.  nur  kurz  angedeutet, 
vgl.  28, 42,  3  ff.  —  vixdum  m.  ae,, 
in  einem  Alter,  wo  du  kaum  die 
Waffen  tragen  konntest,  Gic  de 
imp.  Gn.  Pomp.  L0, 28.  te  war  nicht 
nöthig,  da  eben  tu  vorausgegangen 
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dum  militari  aetate  imperio  accepto  omnia  audacissime  incipien- 
tem  nusquam  fefellit  fortuna.  patris  et  patrui  persecutus  mortem  13 
ab  calamitate  Testrae  domus  decus  insigne  virlutis  pietatisque 
eximiae  cepisti ;  amissa*  Hispanias  reciperasti  quattuor  inde  Pu* 
nicis  exercitibus  pulsis ;  consnl  creatus,  cum  ceteris  ad  tutandäm  14 
Italiam  parum  animi  esset,  transgressus  in  Afrieam,  duobus  bic 
exercitibus  caesis;  binis  eadem  bora  captis  simul  ineensisque  ca* 
stris,  Sypbace  potentissimo  rege  capto,  tot  urbibus  regni  eius, 
tot  nostri  imperii  ereptis,  me  sextum  decimum  iam  annum  hae«* 
reutem  in  possessione  Italiae  detraxisti.   potest  victoriam  malle  15 
quam  pacem  animus.   novi  spiritus  magnos  magis  quam  utiles: 
«t  mtbi  talis  aliquando  fortuna  adfolsit.   quodsi  in  secundi»  rebus  16 
bonam  quoque  mentem  darent  dei,  non  ea  solum,  quae  eventssent, 
sed  etiam  ea ,  quae  evenire  possent ,  reputaremus.  ut  omnium 
obliviscaris  aliorum ,  satis  ego  documenti  in  omnis  casus  sum. 
quem  modo  castris  inter  Anienem  atque  urbem  Testram  positis  17 
Signa  inferentem  ac  iam  prope  scandentem  moenia  Romana  vide- 


ist  —  imperio  aec,  s.  26,  19.  — 
-audaeits.,  besondere  die  Erstürmung 
von  Carthago.  —  persecutus,  da* 
durch  dass  du  -  gerächt  hast,  40, 
11, 10:  mortem  meam  -  perseqiri 
non  poteris.  — -  ab  ealam.,  in  Folge; 
das  Unglück  war  die  Veranlassung; 
doch  hatte  die  Sp.  Hds.  wahrschein- 
lich ex  cal.  —  quatt.  etc.,  28,  43, 
14  —  amissas,  durch  den  Tod  der 
Sdpionen,  s.  28,1,3;  ib.  18,9.— 
ceteris  ^  n.  die  bis  dahin  zu  Cbn- 
suln  gewählt  waren.  —  duobus  etc., 
s.  c.  17,  4.  —  binis  etc.  c.  6,  6.  — 
kaerent,  festhängend,  nicht  loslas- 
sen wollend. 

15.  Schtuss  aus  dem  Vorhergeh», 
auf  §  11  und  Anfang  12  zurückge- 
hend. —  potest,  durch  Voranstol» 
long  gehoben :  allerdings  kann  (un- 
ter solchen  Verbältnissen).  — -  novi 
etc.:  ich  kenne  aus  Erfahrung,  da- 
her et  mi hi  etc.,  was  den  Gedanken 
in  §  12:  quod  ego  etc.  wiederholt 
und  bestimmter  anwendet.  —  quodsi 
etc.  den  Hauptgedanken,  §  11:  non 
fernere  etc.  wiederholend.  —  bo- 
nam m.t  als  secundis  entsprechend 
gewählt,  sonst  wenig  verschieden 
von  sanam  vgl.  c.  42,  15.  —  re- 


putaremus,  communicaiiv ,  weil 
auch  er  die  Erfahrung  gemacht  hat 
16— -17.  Dass  dem  Glücke  nicht 
zu  trauen  sei,  kann  mein  Beispiel 
vor  allem  lehren.  —  satis  doeum*, 
8,  35, 7 :  hie  tibi  dies  satis  docu- 
menti dederit,  ut  etc.;  gewöhnli- 
cher ist  doeumento  oder  documen* 
tum  esse;  wie  darnach  bisweilen 
der  Zweck  angegeben  wird,  s.  8, 
35 ;  6, 25, 3;  24, 8, 20,  so  folgt  hier 
in  omn.  c,  für  alle  Glücksfalle,  für 
die  Unbeständigkeit  des  Glücks.  — 
modo,  8  Jahre  vorher.  —  Anten. 
etc.,  da  die  grossen  Siege  bereits 
12  erwähnt  sind,  so  bleibt  nur 
er  mehr  erzwungene  Zug  gegen 
Rom  übrig,  Pol.  c.  7, 3  hat  Beides 
verbunden.  —  signa  —  Romana 
sind  unsicher,  der  Put.  hatte  wahr- 
scheinlich nur  Signa  infer.  moenia, 
die  Spey.  nur  ao  iam  pr.  scantL 
moenia;  beide  Lesarten  sind  un- 
vollständig, ergänzen  sich  aber  ge- 
genseitig, da  das  Object  zu  inf+- 
rent.  leicht  aus  dem  Folg.  ergänzt 
werden  kann,  ae  iam  aber  sich 
besser  an  inferentem  als  an  posv- 
tis  anschliesst,  vgl.  3, 67, 11 :  scan- 
dentem in  aggerem  Volscum;  22, 
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ras,  hie  cernas  duobus  fratribus,  fortissimis  viris,  clarissimis  im« 
peratoribus  orbatum,  ante  moenia  prope  obsessae  patriae,  quibus 

18  terrui  vestram  urbem,  ea  pro  mea  deprecantem.  maximae  cuique 
fortunae  minime  credendum  est.  in  bonis  tuis  rebus,  nostris  du- 
biis,  tibi  ampla  ac  speciosa  danti  est  pax,  nobis  petentibus  magis 

19  necessaria  quam  honesta,  melior  tutiorque  est  certa  pax  quam 
sperata  victoria ;  haec  in  tua ,  illa  in  deorum  manu  est.   ne  tot 

20  annorum  felicitatem  in  unius  horae  dederis  discrimen;  cum  tuas 
vires,  tum  vim  fortunae  Martemque  belli  communem  propone 
animo.  utrimque  ferrum,  utrimque  corpora  humana  erunt;  nus- 

21  quam  minus  quam  in  bello  eventus  respondent.  non  tantum  ad 
id,  quod  data  pace  iam  habere  potes,  si  proelio  vincas,  gloriae  ad- 
ieceris,  quantum  ademeris,  si  quid  adversi  eveniat.  simul  parta 

22  ac  sperata  decora  unius  horae  fortuna  evertere  potest   omnia  in 


14,  7;  26,41, 12.  Ob  videras  sich 
in  d.  Sp.  Hds.  fand  ist  nicht  zu  er- 
kennen, doch  wäre  die  Ergänzung 
aus  dem  folg.  cernas  nicht  ohne 
Harte.  —  cernas,  du  magst,  kannst 
sehen;  indess  ist  der  Conjunctiv  an 
u.  St.  unerwartet.  —  duobus,  Has- 
el rubal  und  Mago,  denn  nur  auf 
diese  passen  die  angegebenen  Eigen- 
schaften; wahrscheinlich  hat  L. 
Hanno  29,  34,  1  nicht  für  einen 
Bruder  Hannibals  gehalten,  sonst 
hatte  er  es  wol  mit  einem  Worte 
angedeutet  wie  23,  32,  5.  —  prope 
gehört  zu  obsessae;  L.  denkt  also 
das  Heer  der  Römer  nahe  bei  Car- 
thago.  quibus  -  ea,  vgl.  29,  27, 
4.  —  maximae  etc.  enthalt  }  15 
entsprechend  den  Schluss.  Die  Fol- 
gerung: also  weise  den  Frieden 
nicht  stolz  zurück,  ist  nicht  beson- 
ders ausgesprochen,  aber  im  Folg. 
ausgeführt,  vgl.  Polyb.  c.  7,  5. 

18—22.  Der  Friede,  obgleich  für 
uns  nothwendig,  ist  doch  auch  für 
dich  ehrenvoll  und  sicherer  als  eine 
Schlacht  -  in  bonis  etc.;  wie  §9; 
der  Gedanke  enthält  das  erste  Motiy 
fürScipio:  wenn  du  dich  im  Glucke 
massigst  und  Frieden  gewährst,  so 
ist  dieser  usw.  —  ampla  etc. :  ehren- 
voll, s.  c.  17, 11;  5,  30,  2  u.  a.,  vgl. 
39,  54, 7 :  certam  etsi  non  specio- 
sam  pacem.    Der  Nachdruck  liegt 


auf  danti:  wenn  du  ihn  gibst.  Bei 
Polyb.  schliesst  H.  mit  den  Worten : 
ravras  yao  niTtMSfiai  ras  cw&q- 
xae  xal  ngee  to  pelXov  ao<paXe- 
araras  fiev  slvat  KaonpfiovloiG,  &v- 
dogoraras  $i  aol  xal  näct  'Pw 
fiaiois.  —  melior  etc.,  zweites  Mo- 
tiv :  doch  ist  usw.  —  sperata :  ein 
vor  seinem  Eintreten  gehöhter,  fast 
adjeetivisch,  s.  1,  9,  7;  28,  27,  9, 
wir :  der  gehofft  wird.  —  haec  -  illa, 
29,  33,  10.  —  ne-  dederis,  8.  21, 
44, 6,  vgl.  27,  27, 11.  —  cum  tuas 
etc. :  wenn  gleich  deine  Mittel  gross 
sind,  so  erwäge  doch  auch.  —  re- 
spondent  n.  ad  spem,  was  aus  dem 
Zusammenhange  hinzuzudenken.  — 
adieceris  -  ademeris  schliefen 
beeide  den  Erfolg  ein;  Polyb.:  iv 
q>  (xivdvvq?)  vixrpae  psv  ovxe  rfj 
oavrov  86$r}  fieya  t»  TCQOc&yesie 
—  rjTTrjd'Bie  Si  novxa  rd  n^c  rov~ 
rov  asfiva  xai  xaXa  &'  avrbv  aa» 
8tjv  avaiQT]G8iS.  ademeris,  vgl.  2, 
56,  1 6,  avcuQTjcsn  bei  Pol.  entspre- 
chend, scheint  die  Sp.  Hds«  gehabt 
zu  haben,  während  es  in  anderen 
fehlt;  adieceris  gegenüber  zieht 
Wöüflin  demeris  vor. —  tunc  deu- 
tet den  entgegengesetzten  Fall  an: 
wenn  du  den  Frieden  zurückweisest: 
Der  Satz  omnia  -  ded.  geht  auf 
§  19  zurück,  und  wiederholt  den  Ge- 
danken: haec  -  est. 
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pace  iungenda  tuae  potestatis  sunt,  P.  Corneli:  tunc  ea  habenda 
fortuna  erit,  quam  di  dederint.  inter  pauca  felicitatis  virtutisque  23 
exempla  M.  Atilius  quondam  in  hac  eadem  terra  fuisset,  si  victor 
pacem  petentibus  dedisset  patribus  nostris;  non  statuendo  felici- 
tati  modum  nee  cohibendo  efferentem  se  fortunam,  quanto  altius 
elatus  erat,  eo  foedius  conruit.   est  quidem  eius  qui  dat,  non  qui  24 
petit,  condiciones  dicere  pacis;  sed  forsitan  non  indigni  simus, 
qui  nobismet  ipsi  multam  irrogemus:  non  recusamus  quin  omnia,  2fr 
propter  quae  ad  bellum  itum  est,  vestra  sint,  Sicilia,  Sardinia,  His- 
pania,  quidquid  insularum  toto  inter  Africam  Italiamque  contine« 
tur  rnari.   Garthaginienses  inclusi  Africae  litoribus  vos,  quando  ita  26 
dis  placuit,  externa  etiam  terra  marique  videamus  regen tis  im- 
perio.   haud  negaverim ,  propter  non  nimis  sincere  petitam  aut  27 
expeetatam  nuper  pacem  suspeetam  esse  vobis  Punicam  fidem.  % 
multum,  per  quos  petita  sit,  ad  fidem  tuendae  pacis  pertinet, 


23.  Das  Beispiel  desRegulus  muss 
dich  zur  Mässigung  mahnen.  Polyb. 
hat  dasselbe  nicht;  vielleicht  En- 
rons Ann.  9, 9 :  mortalem  summum 
fortuna  repente  reddidit,  e  summo 
regno  ut  famul  infimus  esset.  — 
inier  pauca:  ein  ganz  besonders 
merkwürdiges,  s.  22,  7,  1;  sonst 
findet  sich  inter  exempla  esse  « 
exemplum  esse  mehr  hei  Späteren, 
s.  Tacit.  Ann.  11,  24  u.  a.—  Ati- 
lius, 28,  42, 1. —  in  hac  e.  t  ge- 
hört nicht  sowol  zn  inter  -  fu isset, 
als  es  eine  nähere  Bestimmung  zu 
Atilius  enthält:  bei  seinem  Auftre- 
ten in  diesem  Lande,  wo  er  so 
glücklich  und  so  unglücklich  war. 
—  non  statuendo,  das  Asyndeton 
bezeichnet  das  Unerwartete  schär- 
fer als  die  frühere  Lesart  sed  n, 
st,,'  ob  das  an  sich  passende  sta- 
tuendo tandem  hdsch.  beglaubigt 
ist,  lässt  sich  nicht  erkennen.  — 
effer.  s.  f.,  die  wie  ein  unbändiges 
Pferd  sich  bäumende  Fortuna  zü- 
geln, s.  c.  14, 7  frenavit,  in  einem 
anderen  Bilde  45,  8,  7:  is  demum 
vir  erit,  euius  animum  nequepros- 
pera  (fortuna)  flatu  suo  efferet  nee 
adversa  infringet,  vgl.  Polyb.  1, 
31,  5  f. 

24—26.  Friedensvorschläge.  Po- 
lyb. c.  7,  7 :  xi  ovv  tonv  $  itoo« 


rt&Sfiai  rs'Xoe  rav  wvl  Xoyatv.  — 
non  ind.  «.,  vgl.  Herodot  9,  77: 
Mavrtvese  —  a£toi  re  ktpaaav  st- 
reu Gyias  grjfuanra*.  —  multam, 
für  den  Friedensbruch  und  den  im 
Kriege  veranlassten  Schaden.  -~  ad 
bell,  itum  e.,  hat  viell.  die  Sp.  Hs. 
gehabt,  4lie  übrigen  älteren  sind  ver- 
dorben; doch  ist  der  Ausdruck  un- 
gewöhnlich ;  unter  bellum,  ist,  wie 
es  scheint,  auch  der  erste  pnn. 
Krieg  mit  zu  verstehen,  da  dieser 
um  Sicilien  geführt  wurde;  Polyb« 
navra  izsol  cav  rjfKpiaßrytrjaafiev. 
—  SiciL  Sard.t  21,  1,5.  —  Hispan., 
s.  §  13,  die  nächste  Veranlassung 
des  jetzigen  Krieges.  —  quidquid 
ins.,  alles  was  Insel  ist,  die  Ge- 
sammtheit  der  Inseln,  s.  c.  16, 10; 
29,  24,  10.  —  externa  etc.,  s.  c. 
42,  18;  44,  10.  —  regent.  imp., 
8.  1,  7,  8;  3,  15,  7  u.  a.,  st.  des 
hds.  reg.  imperia,  welches  mehr 
dichterisch  ist,  Ov.  ex  Pont.  3, 3,61 : 
regat  Imperium  —  Caesar;  Verg. 
Aen.  1,  340. 

27—30.  Der  Friede  wird  sicher 
sein;  §27  und  28  bilden  dazu  den 
Uebergang.  —  expecL,  die  Bestä- 
tigung desselben.  —  Punicam  wird 
hier  nicht  passend  Hannibal  in  den 
Mund  gelegt,  vgl.  23, 13, 3:  Punieo 
hello.  —  multum  p.,  s.  3,  11,  5: 
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28  Sdpio.  TC8tri  quoque ,  ut  audio,  patres  non  nihil  etiam  ob  hoc, 
quia  parum  dignitatis  in  legatione  erat,  negaverunt  pacem:  — 

29  Hannibal  peto  pacem,  qui  neque  peterem ,  iiisi  utilem  crederem, 
etpropter  eandem  utilitatem  tuebor  eam,  propter  quam  peüi. 

30  et  quem  ad  modum,  quia  a  me  bellum  coeptum  est,  ne  quem 
eins  paeniteret,  quoad  ipsi  invidere  dei,  praestiti,  ita  adnitar, 
ne  quem  pacis  per  me  partae  paeniteat." 

Sl  Adversus  haec  imperator  Romanus  in  hanc  fere  sententiam 

respondit;  „non  me  .fallebat,  Hannibal,  adventus  tui  spe  Car- 
ihaginienses  et  praesentem  indutiarum  fidem  et  spem  pacis  tur- 

2  basse;  neque  tu  id  sane  dissimulas,  qui  de  condicionibus  su- 
perioribus  pacis  omnia  subtrahas  praeter  ea,  quae  iam  pridem 

3  in  nostra  potestate  sunt,  ceterum  ut  tibi  curae  est  sentire  cives 
tuos,  quanto  per  te  onere  leventur,  sie  mihi  laborandum  est,  ne, 

der  Rede  findet  sich  bei  Polybius, 
nur  hat  L.  die  Gedanken  anders 
geordnet,  weiter  ausgeführt  und 
Einiges  hinzugefügt. 

81.  1—3.  adversus  ä.,  8,  32,9; 
U>.  2, 12.  —  in  hone  etc.,  s.  7, 30, 
1  u.  o.  —  advent  t.  spe  ist  un- 
sicher, da  die  älteren  Hss*  habere 
(avere)  adv.  t.  spem  haben.  -*•  pro*- 
sent,  t.  f.,  den  sie  damals,  als  sie 
ihn  brachen,  gewissenhaft  zu  hal- 
ten verpflichtet  waren;  praeseni. 
scheint  auf  fidem  statt  auf  indu- 
tiarum, 8.  28,  43,  1,  bezogen,  um 
jenes  dem  folg.  spem  schärfer  ent- 
gegen zu  stellen.  —  turbasse,  vgl 
c.  29,  5 ;  25,  2 :  violalam  esse.  — 
neque  -  diss.,  Scipio  beginnt  mit 
dem,  womit  Hannibal  geschlossen 
hatte,  bei  Polyb.  geht  das  §  4  Ge- 
sagte voraus.  —  omnia  subL,  die 
Auslieferung  der  Schilfe,  die  Con- 
tribution  usw.,  s.  c.  16;  Polyb.  c  8. 
—  curae  e.  hier  mit  acc  c.  inf., 
sonst  braucht  L.  ut  (ne)  oder  ein 
Substantiv.  Subj.,  s.  2,  24,  4;  ib. 
30,  4;  34,  32,  5;  4,  7,  6;  39,  33, 
8;  4,  21,  5.  —  sentire,  nicht  ei* 
ves  tuos,  ist  der  Hauptbegriff,  und 
deshalb  vorangestellt,  chiastiseh 
praemia  hab.  entsprechend;  s.  App. 
c.  39:  nokv,  titpij,  ksqSos  *AwLßn 
ttjs  tpvyrfi  katas  rrjg  ig  *IraMa£, 
ei   ravra   nQoakaßoi  naqa   -ä»« 


mullum.  -  se  abstinebant;  39,  13, 
4:  multum  ineusabatf  Gaes.  B.G. 
3,  9,  3:  multum  —  confidebant; 
§  4  plus:  es  steht  damit  in  viel- 
ftcher  Beziehung,  es  kommt  viel 
darauf  an.  —  ad  fia\,  für  die  Zu- 
verlässigkeit, die  Gewissheit,  dass 
der  Friede  gehalten  werde.  —  Sei* 
pio,  der  Vocativ  am  Ende  mit  einer 
gewissen  Zutraulichkeit,  s.  §  22.  — » 
nen  nihil,  28,  24,  6.  —  quoque 
scheint  sich  darauf  zu  beziehen,  dass 
Hannibal  selbst  das  Unpassende  ein- 
gesehen hat:  wie  ich  dieses  ein* 
räume,  so  haben  auch  -  Anstoss 
genommen ;  etiam  geht  nur  auf  ob 
hoo. 

29—30.  Ich  bürge  dafür,  dass  der 
Frieden  gehalten  werden  wird.  — 
Hannibal,  nicht  ego,  weil  die  Au- 
torität, die  sein  Charakter  und  seine 
Stellung  ihm  den  übrigen  Puniern 
gegenüber  geben,  bezeichnet  werden 
soll,  s.  1,  20,  2;  32,  21,  15;  6,6, 
16;  Polyb.  c.  7:  sifd  roiyaqovv 
uivrißae  ixsivos  etc.  —  eandem: 
ebenso  wegen.  —  et  quia  etc.,  wie 
ich,  da  ich  einmal  Urheber  des  Krie- 
ges war,  s.  c.  29,  5;  21,  21,  1.— 
invid.  dei,  es  ist  das  tp&oveobv  xe 
ötiov.  —  ne  -  paenit.,  dass  Nie- 
mand damit  unzufrieden  sei,  ihn  zu 
brechen  suche,  wiederholt  §  29: 
propter  eand.  utiL  —  Der  Inhalt 
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quae  tum  pepigerunt,  hodie  subtracta  ex  condicionibus  pacis 
praemia  perfidiae  habeant.  indigni,  quibus  eadem  pateat  condi-  4 
cio,  etiam,  ut  prosit  vobis  fraus,  petitis.    neque  patres  nostri 
priores  de  Sicilia,  neque  nos  de  Hispania  fecimus  bellum:  et  tunc 
Mamertinorum  sociorum  perieulum,  et  nunc  Sagunti  excidium 
nobis  pia  ac  iusta  induerunt  arma:  tos  lacessere  et  tu  ipse  fate-  5 
ris  et  dei  testes  sunt,  qui  et  illius  belli  exitum  secundum  ius  fas- 
que  dederunt  et  huius  dant  et  dabunt.  quodad  me  attinet,  et  6 
humanae  inflrmitatis  memini  et  vim  fortunae  reputo  et  omnia, 
quaecumque  agimus,  subiecta  esse  mille  casibusscio;  ceterum  7 
quem  ad  modum  süperbe  et  violenter  me  faterer  facere,  si,  prius~ 
quam  in  Africam  traiecissem ,  te  tua  voluntate  cedentem  Italia  et 
imposito  in  naves  exercitu  ipsum  venientem  ad  pacem  petendam 
aspernarer;  sie  nunc,  cum  prope  manu  consertum  restitantem  8 


nicovoe.  —  quae  pepig.  etc.,  das, 
wozu  sie  sich  durch  den  Vertrag 
verpflichtet,  indem  sie  es  (heimlich) 

—  entzogen  haben,  als  Belohnungen 
erhalten.  —  conditio  ist  conditio- 
nib.  gegenüber,  der  die  einzelnen 
Bedingungen  umfassende  Vertrag. 
tum  aus  superioribus  zu  erklären. 

4—5.  Die  Antwort  auf  c.  30, 6  f. 

—  neque  correspondiert  nur  dem 
folg.  neque ,  knüpft  nicht  an  das 
Vorhergeh.  an,  ebenso  entsprechen 
sich  et  -  et;  erklärendes  Asynde- 
ton zu  dem  Vorhergeh.,  und  als 
Parenthese  zu  nehmen ;  den  Gegen- 
satz zu  patres  -  nos  enthält  vos. 

—  fecimus  haben  hervorgerufen, 
angestiftet,  8.  31,  11,  6. —  pia  a. 
i.,  s.  9, 1, 10.  —  lacessere,  ihr  seid 
immer  die  Angreifenden,  starker  als 
lacessisse.  —  secundum  etc.,  Tgl. 
21,  10,  9:  eventus  belli  sicut  ae- 
quus  iudex,  unde  ius  stabat,  ei 
victoriam  dedit,  vgl.  3,  44,  5. 

6—8.  Antwort  auf  c.  30,  11  f., 
19  f. —  ceterum  etc.,  ungeachtet  ich 
alles  dessen  eingedenk  bin,  glaube 
ich  unter  den  vorliegenden  Verhält- 
nissen doch  nicht  übermüthig  zu 
handeln,  wenn  ich  auf  den  frühe- 
ren Forderungen  bestehe,  es  lieber 
auf  einen  Kampf  ankommen  lasse, 
als  von  denselben  abgehe.  —  im- 
Tit.  Liv.  Tl.  2.    3.  Aufl. 


posito  etc.,  Erläuterung  und  Stei- 

Serung  des  Vorhergeh.:  nachdem 
u  Italien  gänzlich  geräumt  und 
aufgegeben  hättest.  —  ipsum,  wie 
tua  voluntate:  auf  eigenen  Antrieb, 
nicht  von  mir  genöthigt  —  asper- 
narer, damals,  als  ich  noch  nicht 
übergesetzt  war,  hätte  zurückwei- 
sen wollen.  —  manu  consertum, 
Supinum;  der  Ausdruck  ist  wie  §  5 : 
secundum  der  gerichtlichen  Sprache 
in  den  Legisactionen  entlehnt,  in 
denen  die  streitenden  Parteien  um 
den  Gegenstand  der  Klage  einen 
Scheinkampf  begannen,  s.  Gell.  20, 
10,  9:  instiiutum  est,  -  ut  liti- 
gantes  non  in  iure  apud  praeto- 
rem  manum  eonserent,  sed  (ex  iure 
manum  consertum*  vocarent,  id  est 
alter  alterum  ex  iure  ad  manum 
conserendam  in  rem,  de  qua  age- 
retur  (auf  den  Acker  usw.)  —  vo- 
earet  etc.,  Varro  L.  L.  6,  64:  sie 
conserere  manum  dieimur  cum 
hoste,  sie  ex  iure  manum  conser- 
tum vocare;  Gell.  1.1.:  non  ex  iure 
manu  consertum  sed  magis  ferro 
rem  repetunt.  Der  zum  Kampf 
Auffordernde  bediente  sich  der  For- 
mel :  inde  ibi  ego  te  ex  iure  manu 
consertum  voco.  Der  Streit  darüber, 
ob  Hannibal  das  Recht  habe,  Ita- 
lien als  sein  Eigenthum  zu  betrach- 
ten, s.  22,  44,  6,  soll  in  Afriea, 
11 
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ac  tergiyersantem  in  Africam  attraxerim,  nulla  sum  tibi  verecun- 
9  dia  obstrictus.  proinde  si  quid  ad  ea ,  quae  tum  pax  conventura 

videbatur,  quasi  multa  navium  cum  commeafu  per  indutias 

expugnatarum  legatorumque  violatorum,  adicitur,  est,  quod  refe- 

ram  ad  consilium;  sin  illa  quoque  gravia  videntur,  bellum  parate, 

quoniam  pacem  pati  non  potuistis". 
10         Ita  infecta  pace  ex  conloquio  ad  suos  cum  se  recepissent, 

frustra  verba  iactata  renuntiant:  armis  decernendum  esse  haben- 

damque  eam  fortunam,  quam  dei  dedissent. 


das  als  Gerichtstatte  gedacht  wird, 
gleichsam  vor  dem  Tribunal  des 
Richters  entschieden  werden ;  prope 
bezieht  sich  anf  den  in  manu  con- 
sertum  liegenden  Begriff  eines 
Rechtsstreites:  fast  ein  förmlicher 
Streit  vor  Gericht  war  notbig  um 
zu  entscheiden,  ob  Italien  Hannibal 
gehöre,  so  weit  war  er  entfernt 
dieses  von  selbst  aufzugeben,  at- 
traxerim, vgl.  28,  44,  9,  statt  des 
gewöhnlichen  voeare  m.  consertum 
ist  wol  durch  restitantem  veran- 
lasst, und  nicht  ohne  Bezug  auf 
die  mannt  iniectio  in  dem  ältesten 
Processverfahren  gesagt.  Der  Aus- 
druck manu  conserL  ist  wol  ge- 
wählt in  Beziehung  auf  manum 
conserere  in  militärischer  Hinsicht, 
die  Entscheidung  kann  nur  in  dem 
supremum  certamen  c.  28,  8  er- 
folgen. Andere  erklären  conser- 
tum für  particip. ««  arreptum,  was 
aber  sonst  nicht  so  bezeichnet  wird ; 
ebenso  findet  sich  manu  conser- 
ta,  wie  gewöhnlich  gelesen  wird, 
schwerlich  =  manu  iniecta,  wol 
aber  in  anderer  Bedeutung,  s.  1, 
25, 5;  Flor.  1, 34  (2, 18),  14;  Plaut. 
Mil.  1,  1,  3.  restit.,  s.  10,  19,  5; 
Gegensatz  zu  ipsum.  —  verec,  ob- 
stricte  ich  bin  dir  nicht  durch  Ach- 
tung verpflichtet,  habe  nicht  Ur- 
sache mich  zu  scheuen,  als  ob  ich 
dich  durch  meine  Forderungen  ver- 
letzen würde.  Der  Abi.  wie  bei 
inten  tut,  assuetus,  incensus,  laces- 
sere  proelio,  während  wir  das  setzen, 
wozu  jemand  verpflichtet  ist;  vgl. 
Polyb.  c.  8,  5. 


9—10.  proinde,  demnach,  steht 
besonders  in  Bezug  auf  parate,  s. 
c.  4,  5.  —  tum  bei  den  früheren 
Verhandlungen,  s.  §  3.  —  pax 
scheint,  wie  sonst  nicht  selten  eine 
in  den  Relativsatz  gezogene  Appo- 
sition,, eine  nähere  Bestimmung  des 
allgemeinen  ea  zu  enthalten ,  vgl. 
Gic.  Br.  23,89:  multa  dixit,  quam 
orationem  —  retulit,  gewöhnlich 
ist  jedoch  das  Beziehungswort  im 
Hauptsatze  ein  SubstanL,  s.  c.  28,2 
periculum;  29, 18,  3,  vgL  28,  46, 
5;  27,  42,  10.  —  quasi  ist  nicht 
sicher,  da  die  Hss.  quaesi  haben. 
—  multa  navium  etc.,  freier  genit. 
obj. :  für  die  Schiffe;  gewöhnlich 
ist  der  genit.  bei  multa  expexege- 
tisch,  gibt  das  an,  worin  die  multa 
besteht,  25,_3, 13  u.  a.  —  est,  quod 
ref.,  8.  c.  4,  9;  es  stand  dem  Feld- 
herrn frei,  Anträge  vor  den  Kriegs- 
rat h  zu  bringen  oder  nicht ;  anders 
Polyb. :  ßa(nrvEQOv  fiiv  rivoe  rtQO<f~ 
B7tvta%&ivTOG  Swarbv  aveveyxeiv 
rq>  Byutp  neqi  SiaXvaecae,  v<pcU~ 
qsgiv  oi  Ttotovfidvoie  rdw  vTCoxet- 
fievcw  ovSe  avatpo^av  £%ei  rb  Sia- 
ßovhov,  dann  wird  die  von  L.  nicht 
erwähnte  Forderung  gestellt:  ttjv 
totirQonrjv  vpas  StSovcu  nsoi  apwv 
avtcov  xal  rrje  itarQtöoe  rj  paxP~ 
fievovs  vtxav,  also  förmliche  dedir 
Ho.  —  quoniam,  da  ihr  doch  ein- 
mal, pacem  pati  bezieht  sich  wol 
zunächst  auf  die  vorliegenden  Ver- 
hältnisse, obgleich  nach  L.  der  c.  16 
verabredete  Friede  in  Rom  nicht 
bestätigt  ist,  aber  auch  auf  den  Be- 
ginn des  Kriegs.  —  iactata,  da  die 
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In  castra  ut  est  Ventura,  pronuntiant  ambo,  arma  expedirent  32 
milites  animosque  ad  supremum  certamen ,  non  in  unum  diem 
sed  in  perpetuum,  si  felicitas  adesset,  victores.  Roma  an  Carthago  2 
iura  gentibus  daret,   ante  crastinam  noctem  scituros:   neque 
enim  Africam  aut  Italiam ,  sed  orbem  terrarum  victoriae  prae- 
mium  fore;  par  periculum  praemio,  quibus  adversa  pugnae  for- 
tuna  fuisset.    nam  neque  Romanis  effugium  ullum  patebat  in  3 
aliena  ignotaque  terra,  et  Carthagini  supremo  auxilio  effuso  adesse 
videbatur  praesens  excidium. 

Ad  hoc  discrimen  procedunt  postero  die  duorum  opulen-  4 
tissimorum  populorum  duo  longe  clarissimi  duces,  duo  fortis- 
simi  exercitus,  multa  ante  parta  decora  aut  cumulaturi  eo  die  aut 
eversuri.  anceps  igitur  spes  metus  miscebant  animos;  contem-  5 


H88.  praecata  haben,  viel!,  ist  nur 
facta  zu  lesen,  vgl.  32,  35,  8. 

32—35.  Schlacht  bei  Naraggara 
(Zama);  Polyb.  15,  9 ff.;  15;  App. 
Lib.  40 ff.;  Zonar.  9,  14;  Frontin. 
Strat  2,3,16;  Si).  It.  17,292  u.a. 

1 — 3.  animos  ist  von  dem  zu- 
nächst nur  zu  arma  passenden  «r- 
pedire  abhängig  gemacht,  da  wie 
se  expedire  auch  animos  expedire 
gesagt  werden  konnte,  vgl.  38, 25, 
12  u.  a.  —  victores,  fast  gleich  vic- 
turi,  (victores  fuluri),  wie  im  Folg. 
scituros ,  s.  29,  6,  15  victoribus; 
1,56,8.  —  iura  g.  d.,  als  Zeichen 
der  Herrschaft,  Souveränität,  da  diese 
sich  darin  zeigt,  dass  der  Gebie- 
tende alle  Verhältnisse  des  Staats- 
lebens durch  seine  Bestimmungen 
(iura)  ordnet,  1,  8,  1,  vgl.  leges 
dare,  9,  20,  5;  45,31,1.  Das  Ge- 
gentheil  ist  iura  petere,  s.  23,  5, 
13.  —  orbem  terr.,  alle  Länder  um 
das  Mittelmeer;  treffende  Bezeich- 
nung der  Bedeutung  des  Sieges,  s. 
Polyb.  c.  9, 5 ;  1 0, 2.  -c  par.  peric, 
auch  dazu  gehört  fore,  zu  prae- 
mio  ist  victorum  zu  denken,  und 
der  Gedanke  verkürzt:  praemio  vic- 
torum par  periculum  fore  eorum, 
oder  quantum  praemium  vioto- 
rum  tantum  periculum  fore  eorum, 
quib.  etc.  —  advers.  p.  f.,  9, 18, 12 : 
quibus  numquam  adversa  fortuna 
pugnae  fiiit,  vgl.  25,  40,  13.  — 


gatebat  zeigt,  dass  L.  selbst  diesen 
atz  als  Bestätigung  des  Vorher- 
geh, hinzugefügt,  be[  Pol.  c  10, 4  ov- 
oeie  ixavbs  7te(>i7roifj<Tai  tokos  rary 
iv  rf}  Jißvrj  u.  App.  c.  42  ist  er  ein 
Theil  der  Rede  Scipios.  Auch  das 
Reich  des  Masinissa  würde  in  die- 
sem Falle  keinen  Schutz  gewährt 
haben,  s.  c.  29,  1.  —  que  terra 

-  supremo  fehlt  in  den  älteren  Hss. 

—  effuso,  das  letzte  Mittel  ausge- 
gossen, erschöpft,  die  letzte  An- 
strengung ohne  Erfolg  gemacht,  s. 
c.  11,8;  10,28,6:  Decius,  quan- 
tumcumque  virium  habuit,  certa- 
mine  primo  effudit. 

4 — 6.  postero  rf.,  Zon.  1.  1.:  ol 
KaQxqdovioi  an^6di)fwi  —  xal  8i 
ixsoa  (s.  zu  c.  29,  10)  xal  ort  xai 
6  rjXioe  avfinai  k&Xmev,  8.  c.  38, 
8.  Darnach  hat  man  als  den  Tag 
der  Schlacht  den  19.  October  des 
jetzigen  Kalenders  berechnet ;  nach 
dem  damaligen  römischen  Ende  No- 
vember od.  Anfang  Decbr.,  21, 53,6; 
36, 3, 13.  Wenn  gleich  dieses  nicht 
ganz  sicher  ist,  so  zeigt  doch  d& 
Umstand,  dass  der  Gonsul  Claudius 
nur  deshalb  nicht  nach  Africa  ge- 
langt, weil  er  sehr  lange  in  Rom, 
dann  auf  der  Fahrt  sich  aufgehal- 
ten hat,  s.  c.  39,  vgl.  c.  38, 6  und 
c.  40,  1,  dass  die  Schlacht  nicht 
im  Frühling  geliefert  sein  kann.  — 
anceps,  schwankende  Furcht  usw. 
11* 
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plantibusque  modo  suam  modo  hostium  aciem,  cum  non  oculis 
magis  quam  ratione  pensarent  vires ,  simul  laeta  simul  trisiia  ob- 
versabantur.  quae  ipsis  sua  sponte  non  succurrebant,  ea  duces 

6  admonendo  atque  hortando  subiciebant  Poenus  sedecim  anno- 
nun  in  terra  Italia  res  gestas,  tot  duces  Romanos,  tot  exercitus 
occidione  occisos,  et  sua  cuique  decora,  ubi  ad  inagnem  alicuius 

7  pugnae  memoria  militem  venerat,  referebat;  Scipio  Hispanias 
et  recentia  in  Africa  proelia  et  confessionem  hostium ,  quod  ne- 
que  non  petere  pacem  propter  metum  neque  manere  in  ea  prae 

8  insita  animis  perfidia  potuissent.  ad  hoc  conloquium  Hannibalis, 

9  in  secreto  habitum  ac  liberum  fingenti,  qua  vult,  flectil;  ominatur, 
quibus  quondam  auspiciis  patres  eorum  ad  Aegatis  pugnaverint 

loinsulas,  ea  Ulis  exeuntibus  in  aciem  portendisse  deos:  adesee 


=  so  dass  sie  zwischen  beiden 
schwankten.  —  spes  meL,  8.  c.  28, 
8:  curat  etmetus;  Ober  das  Asyn- 
deton 21,  28,  2.  miscebant,  ver- 
wirrten ,  beunruhigten.  —  non  ocu- 
Hs  magis  etc.,  da  der  ganze  Satz 
contemplantibusq.  —  observab.  nur 
Ausführung  von  spes  metus  ist, 
wie  besonders  simul  laeta  simul 
tristia  zeigt,  Beides  aber  nicht  durch 
die  Augen  wahrgenommen  wird, 
und  quae  ipsis  -  subiciebant  eine 
geistige  Thätigkeit  der  Soldaten  vor- 
aussetit,  so  ist  wahrscheinlich  non 
ausgefallen;  vgl.  6,  13,  1:  oculis 
utramque  metiens  aciem;  42,  14, 
2:  praeoecupatis  non  auribus  ma- 
gis quam  animis.  —  subiciebant, 
s.  1,  59,  11;  vielleicht  subiciunt 
zu  lesen.  —  decora,  ausgezeichnete 
Waffenthaten,  vgl.  21,  43,  17.  — 
pugn.  memoria,  durch  das,  was 
er  in  derselben  Ausgezeichnetes  ge- 
than  hatte. 

7—9.  Hisp.  etc.  geht  auf  subi- 
ciebant zurück.  —  ad  hoc  knüpft 
den  neuen  Gedanken  an.  —  con- 
fess.,  seiner  Schwache.  —  neq.  - 
neq.  vgl.  27,  14,  1.  neque  non, 
sich  gedrungen  gefühlt,  nicht  um- 
hin gekonnt  haben.  —  liberum  f., 
die  ihm  zu  deuten  frei  stand;  6, 
12,  3:  conieetanti. —  qua  v.  flec- 
Ht9  er  gibt  eine  für  seine  Zwecke 
passende  Deutung,  s.  zu  26,  38, 


10:  id  crimen,  —  quod  liberhu 
flecienä  sit;  1,  27,  6:  qua  fbr- 
tuna  rem  daret  —  ominatur,  er 
spricht  die  Ahnung  aus,  dass  das 
Folg.  bei  den  P uniern  statt  ge- 
habt habe;  war  die  von  ihm  selbst 
angestellten  Ausp.  bedeutet  hatten, 
wusste  er,  daher  kann  eorum  — 
Ulis  nicht  auf  die  Römer  bezogen 
werden.  —  quibus  -  deos  ist  ver- 
kürzt st:  ea  dei  exeuntibus  Ulis 
portenderunt ,  quae  Hs  auspiciis 
quondam  portenderant ,  quibus 
pugnaverunt  etc.  —  ea  —  porten- 
disse, da  die  Auspieien  nur  zulassen 
oder  verbieten,  s.  27,  16,  15,  so 
kann  ursprünglich  von  einem  Er- 
folge der  vorausverkündigt  wird, 
nicht  gesagt  werden  dii  ea  auspi- 
cia  portendunt,  sondern  auspiciis 
portendunt,  s.  1,  8,  3;  29,  10,  8; 
ea  —  portend.  konnte  jedoch  ge- 
sagt werden,  insofern  auspicia  auch 
von  Vorbedeutungen  überhaupt  ge- 
braucht wird  und  diese  günstige 
und  ungünstige  sein  können  (ma- 
tum,  optima  auspicia  GcCat.  m. 
4,  11,  vgl.  Paul.  Diac.  p.  244  pia- 
cularia  auspicia  appellabant,  quae 
saerificanäbus  tristia  portenda- 
bant. —  portend.,  es  wird  voraus- 
gesetzt, dass  die  Panier  vor  der 
Schlacht  wie  die  Römer  Ausp.  ge- 
halten haben. 

10 — 11.  adesse,  also  sei -da,— 
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finem  belli  ac  laboris;  in  manibus  esse  praedam  Carthaginis,  re- 
ditmm  domum  in  patriam  ad  parentes  liberos  coniuges  penatesque 
deos.  celsus  haec  corpore  vultuque  ita  laeto ,  ut  vicisse  iam  cre-  tt 
deres,  dicebat 

Instruit  deinde  primos  hastatos  y  post  eos  principes,  triariis 
postremam  aciem  clausit.    non  confertas  autem  cohortes  ante  88 
sua  quamque  signa  instruebat,  sed  manipulos  aliquantum  inter 
se  distantis,  ut  esset  spatium,  qua  elephanti  hostium  acti  nihil . 
ordines  turbarent.  Laelium,  cuius  ante  legati,  eo  anno  quaesto-  2 
ris  extra  sortem  ex  senatus  consulto  opera  utebatur,  cum  Italico 


in  manib.,  8.  c.  30,  3.  —  redilum  d., 
8.  25,33,4:  tum  reditus  domum; 
22,  61,  13:  Romam  adventum.  — 
in  patr.  adpen.  um  die  Bedeutung 
von  domum  zu  erhöhen,  s.  c.  33, 
11;  22,8,7;  28,  18,2;  Gurt.  5,19, 
20:  rediturum  ad  penates  et  in 
patriam.  —  celsus,  Ausdruck  des 
Selbstbewusstseins,  7,  16,  5:  eelsi 
et  tpe  haud  dubia  feroces.  —  ita 
/.,  vgl.  26, 19, 4;  10,  42, 6.  ut  die., 
29,  28,  3. 

88.  1.  hastatos  -  clausit,  s.  8,  8. 
—  postr.  ac.  ci,  pieonastisch :  da- 
durch, dass  er—  zuletzt  aufstellte, 
schloss  er,  vgl.  37,  39,  8:  triarii 
poslremos  claudebant.  —  non  conf. 
a.  c,  vgl.  Frontin.  1.  1.:  nee  con- 
tinuat  construant  cohortes,  sed 
manipuiis  (die  3  Manipel,  welche 
spater  in  einer  Gohorte  vereinigt 
waren)  inter  se  distantibus  spa- 
tium dedit;  indess  bestand  das  Un- 
gewöhnliche der  Aufstellung  viel- 
mehr darin,  dass  die  Zwischenräume 
zwischen  den  Manipeln  durch  beide 
Schlachtreihen,  die  hastaü  und  prin- 
cipes, fortliefen,  §  3  directos  ordi- 
nes, nicht,  wie  gewöhnlich,  die 
principes  hinter  den  Intervallen  der 
Hastaten  standen.  Der  Ausdruck 
cohortes  s.  c.  41,  5;  28,  14,  17; 
31,  2, 6,  ist  ungenau  oder  nur  der 
Abwechslung  wegen  gebraucht, 
denn  dass  nicht  Gohorten  im  spa- 
teren Sinne  gemeint  sind,  zeigt  die 
Unterscheidung  der  drei  acies,  die 
bei  der  GohortensteUung  nicht  statt 
haben  konnte,  und  das  sogleich  folg. 


manipulos;  Pol.  c.  9,  6:  üonXios 
k'&rjxe  ras  xa£eiG  —  xov  tqotzov 
rovxov,  nqwxov  /uiv  rove  doxaxove 
kiti  $i  xovxove  rove  nqlyxmaz, 
xt&eis  ras  oneioae  (Manipel)  ov 
xaxä  xb  xtov  71q<0to>v  (der  Hasta- 
ten) Gfjpaiayy  Siaarrjfia,  xa&arteq 
i'&oe  iaxi  rols  'Papctfoa,  dXla  xä- 
raXXrjXovS  iv  dnoaxdosi  8ia  xb 
rtXrjd'oe  xav  -  Hsyavxcw,  —  Sig- 
na, ob  die  röm.  Gohorten  eigene 
signa  hatten,  ist  nicht  sicher,  s.  27, 
13,  7.  —  aliq.  -  dist.,  s.  8,  8,  12. 
—  qua,  Front:  auf  dem,  vgl.  §3; 
10,  5, 6:  intervalla  qua;  7, 33, 10: 
omnia  qua;  8,  36,  9  u.  a. 

2.  Laelium  etc.,  wahrscheinlich 
ist  er  bei  seiner  Anwesenheit  in 
Rom,  8.  c.  17 ;  25,  als  Gandidat  auf- 
getreten und  gewählt  worden.  War- 
um er  so  spat  die  politische  Lauf- 
bahn beginnt,  ist  nicht  sicher  zu 
ermitteln,  s.  26,  48,  9.  —  legati, 
er  ist  wol  nicht  ständiger  Legat 
gewesen,  sondern  als  Kriegstribun 
in  dieser  Weise  verwendet  worden. 
extra  *.,  wie  extra  ordinem,  s.  3, 
2,  2,  vgl.  8,  16, 5.  Der  Amtskreis 
eines  Quastors  wird  hier  Lälius 
einfach  durch  ein  Senatusconsult 
angewiesen;  wahrscheinlich  hatte 
ihn  Sclpio,  der  mit  seinem  frühe- 
ren Quastor  Gato  nicht  in  gutem 
Vernehmen  gestanden  hatte,  s.  29, 
19,  13,  gewünscht  und  der  Senat 
diese  Wahl  durch  einen  Beschluss 
genehmigt;  sonst  ist  zur  Zeit  der 
Republik  die  Quastor  nur  selten 
ohne  das  Loos  bestimmt  worden,, 
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equitatu  ab  sinistro  corna,  Masinissam  Numidasque  ab  dextro 

3  opposuit.  vias  patentis  inter  manipulos  antesignanorum  veliti- 
bus  —  ea  tunc  levis  armatura  erat  —  complevit,  dato  praecepto, 
ut  ad  impetum  elephantorum  aut  post  directos  refugerent  ordi- 
nes,  aut  in  dextram  laevamque  discursu  applicantes  se  signis 

4  viam,  qua  inruerent  in  ancipitia  tela,  beluis  darent.  Hannibal  ad 
terrorem  primos  elephantos  —  lxxx  autem  erant,  quot  nulla 

6  umquam  in  acie  ante  habuerat  —  instruxit,  deinde  auxilia  Ligu- 
rum  Gallorumque  Baliaribus  Maurisque  admixtis;  in  secunda  acie 

6  Carthäginiensis  Afrosque  et  Macedonum  legionem ;  modico  deinde 
intervallo  relicto  subsidiariam  aciem  Italicorum  militum  —  Brut- 
tii  plerique  erant,  vi  ac  necessitate  plures  quam  sua  voluntate 

7  decendentem  ex  Italia  secuti  —  instruxit.   equitatum  et  ipse  cir- 


Mommsen  Str.  2, 521.  —  ab  sinistro 
c,  von  da  an;  auf;  ganz  anders  ist 
bei  App.  c.  41  u.  43  die  Stellung, 
Vertheilung  und  der  Kampf  der 
Reiter. 
3.  vias  pat.,  die  §  1  erwähnten. 

—  antesign.,  die  hastati,  die  ihre 
Fahnen  hinter  sich  haben,  s.  c.  34, 
10. f.;  9, 32, 9.  —  velitib.,  diese  als 
besonderes  Corps,  etwa  den  rorarii 
8, 9, 14  entsprechend,  hat  L.  schon 
mehrfach  erwähnt,  s.  21,  55,  11; 
26, 4, 4,  scheint  sie  aber  hier  durch 
ea  -  erat  als  etwas  bis  dahin  Un- 
bekanntes zu  bezeichnen,  wie  er  erst 
38, 21, 13  ihre  Bewaffnung  genauer 
beschreibt.  —  complev.,  Front,  im- 
plevit,  ne  interluceret  acies,  vgl. 
Polyb.  c.  9, 9.  —  refuger.,  s.  §  14 ; 
Polyb.:  na^ayyaiXaa  rovrois  (y(M>- 
G<pOfia%Qi$)tt(>0  9tiv8vvsvEiV)iav 
Se  ixßia^covrai  xara  rrjv  ra>v 
S^iqCcov  k'foSov  anoxooqaiv.  —  post 

-  ord.,  deutlicher  Polyb. :  s  i  s  r  o  v- 
nivco  rrjs  oXtjs  ovvafiecos.  — 
applicanl.  s.  #.,  die  hinter  der  Front 
stehenden  Fahnen  der  Manipel  der 
Hastaten,  dann  aber  diese  selbst, 
s.  28,  14,  18;  38,  21,  2;  Polyb.: 
eis  ra  nXayia  ixaqtoraod'ai,  duz- 
tft rj /lata  xara  ras  Grjfialas; 
Front.:  in  laiera  concederent 

4 — 7.  quot.  null,  etc.,  vgl.  App. 
c.  9:  KaofflSovioi  —  IkaS^ovßav 
(ib>  rov  rCGK&vos  inl  d'rjqav  SXe- 


(pavrcov  k&nepTtov,  schon  als  man 
die  Landung  Scipios  fürchtete.  — 
Ligur.  Galt.,  die  auxilia,  welche 
aus  diesen  bestehen,  die  Maced. 
und  Italiker  sind  auch  auxilia; 
Polyb.  c.  1 1  gibt  die  Zahl  an  tceqI 
fiVQiovs  cvree  xal  diffxiXlovs  rov 
aoifr/uov,  nach  Appian  der  dritte 
Theil  des  Heeres;  Scipio  hat  nach 
diesem;  8.  c.  41,  nur  23000 M.  zu 
Fuss,  1500  Reiter  ausser  den  Nu- 
midern,  Tgl.  c.  35,  3.  —  Carlhag. 
Af.j  s.  29, 4, 2.  —  Maced,  leg^  sie 
wird  von  Frontin.,  Sil.  17,  419;  aber 
nicht  von  Polyb.  und  Appian.  er- 
wähnt; auch  c.  34,5  und  35,  7  ist 
nicht  von  derselben  die  Rede,  vgl. 
c.  26,  3.  —  modico,  ein  angemes- 
sener, ziemlich  bedeutender,  Polyb. 
TtXeZov  rj  aradiov  anoorrjcas  za>v 
TtQorerayfiivmv ,  vgl.  c.  16:  rovi 
$i  fiaxifianarovs  —  iv  anomaae* 
TtaQeveßaXe  %aqw  rov  Tt^ooQtOfU- 
vovt  ix  n o XX ov  rb  avfißalvov, 
xai  Sca/usrorras  axeoalovs  — ,  <rw 
xaiQc?  xfnpaad'ai  rate  a<peri(Hus 
agezäie,  s.  c.  34, 12.  —  subsid,  ac, 
die  Reserve,  welches  aus  -  bestand. 
—  ßrutlii,  nach  Polyb.  überhaupt 
Italiker,  8.  c.  20,  6.  —  vi  ac  n. 
ist  wol  von  L.  und  nach  ihm  von 
Frontin.  hinzugefügt,  vgl.  c.  35,  9; 
nach  Polyb.  a.  a.  O.  und  Appian 
c.  40 :  oh  8tj  xai  ftaXtera,  cos  nXsov 
SeSioGiv  k&ao^st  sind  sie  die  Kern- 
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cumdedit  cornibus:  dextrum  Carthaginienses,  sinistrum  Numidae 
tenuerunt.   varia  adhortatio  erat  in  exercitu  inter  tot  homines,  8 
quibus  non  lingua,  non  mos,  non  lex,  non  arma,  non  vestitus 
habitusque,  non  causa  militandi  eadem  esset,    auxiliaribus  et  9 
praesens  et  multiplicata  ex  praeda  merces  ostentatur;  Galli  pro- 
prio atque  insito  in  Romanos  odio  accenduntur;  Liguribus  campi 
uberes  Italiae  deductis  ex  asperrumis  montibus  in  spem  victoriae 
ostentantur;   Mauros  Numidasque  Masinissae  inpotenti  futuro  10 
dominatu  terret;  aliis  aliae  spes  ac  metus  iactantur;  Carthaginien- 
sibus  moenia  patriae,  di  penates,  sepulcra  maiorum,  liberi  cum  11 
parentibus  coniugesque  pavidae,  aut  excidium  servitiumque  aut 
imperium  orbis  terrarum,  nihil  aut  in  metum  aut  in  spem  me- 
dium, ostentatur. 

Cum  maxime  haec  imperator  apud  Carthaginienses,  duces  12 
suarum  gentium  inter  populäres,  pleraque  per  interpretes  inter 
immixtos  alienigenas  agerent,  tubae  cornuaque  ab  Romanis  ceci- 
nerunt,  tantusque  clamor  ortus,  ut  elephanti  in  suos  sinistro  ma-  13 


trappen,  welche  die  Entscheidung 
herbeiführen  sollen,  vgl.  c.  34, 13. 
8 — 11.  varia ,  in  Rücksicht  auf 
Motive  und  Sprache.  —  habitus, 
s.  22,  46,  5;  28,  12,  3.  —  praes., 
der  sogleich  baar  ausgezahlt  wer- 
den solle.  —  prop.  a.  i.,  der  ihnen 
ganz  besonders  eigen,  ihrer  Natur 
eingepflanzt,  nicht  durch  besondere 
Verhältnisse  hervorgerufen  war.  — 
campt  üb.,  vgl.  dagegen  40, 38, 4. 
deductis  wird  durch  in  spem  in 
die  Zukunft  gezogen:  sperarent  se 
deductos  ex  montibus  habituros 
esse  campos;  27,  45,  5.  —  in  sp., 
für  die  Hoffnung,  so  dass  sie  beim 
Siege  dieses  erwarten  könnten,  s. 
6,  5,  2;  10,  6,  11  u.  a.  —  inpo- 
tenti, während  die  Garthager  mil- 
der verfahren  wären;  es  werden  wol 
freie  Bundesgenossen,  nicht  die  hart 
bedrückten  Unterthanen  der  Punier 
vorausgesetzt.  Zur  Gonstruct.  s. 
27,34,3.  —  aliis  al.  fasst  das  Vor- 
hergeh, zusammen  um  es  dem  Folg. 
entgegen  zu  stellen.  —  in  metum, 
um  sie  zu  erregen,  §  4:  ad  terro- 
rem.  —  medium,  2, 49,  5.  —  osten- 
tatur, zum  drittenmale,  in  etwas 
anderer  Bedeutung  als  §  9,  vgl. 
§  4  und  6  instruxit. 


12 — 13.  cum  max.,  c.  10,  1. — 
duces  hier  untergeordnete  Anfüh- 
rer, s.  4,20,6.  —  suarumg.,  ihrer 
eigenen  Nationen,  von  Nat.,  denen 
sie  selbst  angehörten,  Bruttier,  Gal- 
lier usw.,  s.  §  9.  —  inter  popuL 
statt  inter  has,  um  diesen  Begriff 
dem  folg.  inter  immixtos  alienig. 
schärfer  entgegenzustellen ,  sonst 
könnte  man  einfach:  duces  apud 
suos  quisque  populäres  erwarten, 
s.  21,  29,  5.  —  alienigenas,  die 
Hss.  haben  alienig enis.  Voss  verm. 
intermixtis  alienigenis;  Pol.  c. 
1 1, 4  sagt  einfach :  na^yysiXe  (Av- 
vißas)  rovs  iSiovs  aroaTHuras  £xa- 
arov  na^axakeXv  und  lasst  die  Re- 
den folgen;  bei  L.  ist  die  Bemer- 
kung dem  Folg.  gegenübergestellt. 
—  tubae  com.,  s.  1,  43,  7;  nach 
Polyb.  erst  als  H.  den  Elephanten- 
führern  den  Befehl  gegeben  hat  vor- 
zurücken, vgl.  Veget.  2,  22:  cor- 
nicines  quotiens  canunt,  non  milites 
sed  signa  ad  eorum  obtemperant 
nutum;  ergo  quoties  ad  aliquod 
opus  exituri  sunt  soll  milites,  tu- 
bicines  canunt.  —  quotiens  autem 
pugnatur,  et  tubicines  et  conti- 
eines  pariter  canunt.  —  elephanti, 
beschränkt  durch  paucae  §  14;  aber 
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xime  cornu  verterentur,  Mauros  ac  Numidäs.  addidit  facile  Masi- 
nissa  perculsis  terrorem ,  nudavitque  ab  ea  parte  aciem  equestri 

14  auiilio.  paueae  tarnen  bestiarum  intrepidae  in  hostem  actae  iöter 
velitum  ordines  cum  multis  suis  vulneribus  ingentem  stragem 

15  edebant.  resilientes  enim  ad  manipulos  velites ,  cum  viam  ele- 
pbantis,-  ne  obtererentur,  fecissent,  in  ancipites  ad  ictum  utrim- 

16  que  coniciebant  hastas,  nee  pila  ab  antesignanis  cessabant,  donec 
undique  ineidentibus  telis  exaeti  ex  Romana  acie  hi  quoque  in  suo 
dextro  cornu  ipsos  Carthaginiensium  equites  in  fugam  verte- 
runt  Laelius  ut  turbatos  vidit  hostis,  addidit  perculsis  ter- 
rorem. 

84  ~  Utrimque  nudata  equite  erat  Punica  acies,  cum  pedes  con- 
currit,  nee  spe  nee  viribus  iam  par.  ad  boc  dictu  parva,  sed 
magna  eadem  in  re  gerenda  momenta,  congruens  clamor  a  Ro- 


bis weilen  wird  dem  Ganzen  ein  Prä- 
dicat  beigelegt,  welches  nur  von 
dem  grösseren  Theile  gilt,  s.  Nip- 
perdey  zu  Tac.  Ann.  1, 17;  Polyb. 
e.  12  sajrt  nur  rwa  pev  -  rav  #17- 
qitov  afQfiqae  jtaMoavra  etc.  — 
sinistro,  m.  c.  scheint  attributiv  zu- 
suos  zu  stehen:  maxime  eos,  qui 

-  erant,  vgl.  §  16,  wo  in  hinzu- 
gefügt ist. 

14—16.  paueäe,  s.  §  16;  Polyb. 
rä  fxev  Aoina;  App.  c.  43:  ol  8* 
kv  fiiari  rjj  yakXayi  rovs  Pcopaiow 
nttpvi  xwxBnarovv  etc.  —  ordines, 
so  lange  die  Yel.  vor  der  Schlacht- 
reihe stehen;  auch  Polybius  c.  9 
sagt  yooaipOfia%a>v  onsloais,  s. 
§  3,  nimmt  also  besondere  Abtei- 
lungen, Manipel,  der  Veliten  an. 
Nach  ihm  erfolgt  der  Kampf  4r  ra} 
peragv  %aqla}  rwv  it*Qarc£een>, 
da  die  Veliten  vorgerückt  sind,  was 
L.  in  resilientes,  wie  §  3 :  refuge- 
rent  nur  dunkel  andeutet.  —  enim 
weil  der  Satz  das  vorhergeh.  cum 
multis  s.  vulneribus  erklären  soll. 

—  ancipites,  nach  beiden  Seiten 
hin  -  ausgesetzt.  —  hastas  von 
den  Veliten,  s.  26,  4,  4;  zur  Sache 
vffl.  27, 14, 8.  hastas  n.  p.  ab  an 
fehlen  in  den  älteren  Hss.  —  ante- 
sign.,  hier  Hastaten  und  Principe«, 
8, 8, 7  antepilani.  —  undique  auch 
von  den  Veliten,  die  sich  zurück- 


gezogen haben.  —  exaeti,  Polyb. 
unterscheidet :  rä  fiev  9ia  rtöv  £«a- 
arrjpärcov  k&nsae  (kamen  hinter 
die  röm.  Schlachtlinie,  Front.  Irans- 
mitti)  -  rä  8i  inl  ro  Ssf-wv  (U* 
cos  naqaqrvybvra,  8ta  rä>v  litnictv 
GwaxovrtZp/ieva ,  re'los  eis  xov 
h%(o  ronov  %an>  aroaroniBatv  i£4- 
neaev)  das  Erstere  hat  L.  nicht  be- 
sonders erwähnt.  —  hi  quoq.  etc. 
in  Bezug  auf  §  13.  —  in  fugam 
verterunt,  s.  §  13. 

84*  1—2.  pedes  H  die  Veliten 
haben  nur  gegen  die  Elephanten 
gefochten;  App.  c  44:  6  äya\v  tyi- 
yvero  fjuyvwv  ovhqmv  re  %aX  in- 
noy».  —  ad  hoc,  c.  32, 7  steht  hier 
etwas  hart  ohne  Verbum,  vgl.  21, 
40,9:  ad  hoc  praeusti  artus  etc.; 
6,  11,  6 :  ad  hoc  vitio  ingenn  ve- 
hement u.  a.  —  dictu  parva,  vgl. 

26,  11,  5:  parva  magnaque  res; 
25,  18,  3:  parva  una  res:  sed  in 
hello  nihil  tarn  leve  est,  quod  non 
magnae  interdum  rei  momentum 
faciat;  27,  15,  9.   momenta,  vgl. 

27,  45,  5;  29,  23,  2:  parvum  - 
momentum;  28,  17,  10:  magnum 
momentum.  Uebrigens  wird  mit 
dem  weniger  bedeutenden  con- 
gruens clamor,  Vffl.  4,  37,  0,  das 
weit  wichtigere  Moment  stabilis 
pugna  nicht  ganz  passend  zosam- 
mengefasst.    Andere  lesen  magni 
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roanis  eoque  maior  et  terribilior,  dissonae  illis,  ut  gentium  mul- 
tarum  discrepantibus  Unguis,  voces;  pugna  Romana  stabilis  et  2 
suo  et  armorum  pondere  incumbentium  in  hostem ,  concursatio 
et  velocitas  illinc  maior  quam  vis.  igitur  primo  impetu  extemplo  a 
movere  loco  hostium  aciem  Romani ;  ala  deinde  et  umbone  pul« 
santes,  in  summotos  gradu  inlato,  aliquantum  spatii  velut  nullo 
resistente  incessere,  urgentibus  et  novissimis  primos,  ut  semel  4 
motam  aciem  sensere,  quod  ipsum  vim  magnam  ad  pellendum 
hostem  addebat.  apud  hostes  auxiliaris  cedentis  secunda  acies,  5 
Afri  et  Carthaginienses ,  adeo  non  sustinebant,  ut  contra  etiam, 
ne  resistentis  pertinaciter  primos  caedendo  ad  se  perveniret  ho- 
stis,  pedem  referrent.  igitur  auxiliares  terga  dant  repente,  et  in  6 
suos  versi  partim  refugere  in  secundam  aciem ,  partim  non  re- 
cipientes  caedere,  ut  et  paulo  ante  non  adiuti  et  tunc  exclusi. 
et  prope  duo  iam  permixta  proelia  erant,  cum  Carthaginienses  7 
simul  cum  hostibus  simul  cum  suis  cogerentur  manus  conserere. 


-  momenti  res,  was  ebensowenig 
zu  stabilis  etc.  passen  würde.  Po- 
lyb. hat  den  Gedanken  nicht.  — 
dissonae,  hier  anders  als  4,  37,  9. 

—  stabilis,  s.  9,  19,  8.  —  suo  und 
incumbentium  sind  per  synesin  auf 
Romana  bezogen,  vgl.  5,  40,  3: 
muliebres  fletus  —  sequentium;  42, 
47,  7.  —  incumbent,  nach  dem 
Feinde  zudrangten.  —  concursatio, 
27,  18,  14. 

3—5.  primo  imp.  etc.,  Polyb; 
C.  13:  Tjj  fiep  tv%tqelq  xal  toXutj 
fcooeiflov  oi  piod'ocpoQOL  tas  ao- 
Xfts,  xal  ytoAAovG  xarsTQavfjia- 
T*gof  tc5v  'Papataw,  rq>  b*&  rrje 
Cvvrdgears  axqißeX  xal  reo  xa&o- 
nAtopcp  marevovree  ol  Pcoficuoi 
paXÄov  irtdßaivop  4s  ro  rtoo- 
o&ev.—  ala  deinde  u.,  vgl.  9, 41, 
19 :  umbonibus  ineussaque  ala  ster- 
nuntur  hostes,  wahrscheinlich  will 
L.  dasselbe  sagen  wie  Polyb.  1. ). : 
itaovjs  y  ov<rt]£  ix  xeiode  xal  xar* 
avBoa  rtte  p*fflS  8ia  ro  fir]  86- 
qaoi  fiijoi  %Upeat  xoria&ai  rovs 
&yan>i£o/i4pove.  —  summ,  gradu, 
6,  32,  8.  —  et  novissimis,  sogar 
usw.,  L.  scheint  übertreibend  an 
die  Triarier  zu  denken,  s.  c.  33, 1 ; 
wahrend  nur  die  Hastaten  vorgehen, 
selbst  die  prineipes  nicht  unmittel* 


bar  hinter  diesen  nachrücken,  s. 
£10;  Polyb.  1. 1. :  apa  8$  röis  pM? 
P&fiafoie  87t0fiBVcov  xal  naoaxa* 
%ovvra>v  rah>  xaiomv.  —  adeo 
non,  so  wenig,  findet  sich  zuerst 
bei  L.,  dann  bei  Späteren,  s.  3,  2, 
6;  8,  5,  7;  Curt.  3,  32,  22  u.  a., 
gewöhnlich  ohne  contra  in  dem 
Satze  mit  ut  —  Afri  et  Carlh., 
die  Macedonier  werden  nicht  mehr 
erwähnt  sustinebant,  stützten  sie 
so  wenig;  Polyb.:  ov  oweyyi£ov- 
ran>  ov8i  naoaßorjd'ovvr&v.  —  ne 
perveniret,  ein  von  L.  eingescho- 
benes Motiv  wie  §  8 ;  dass  der  Feind 
nicht  an  sie  herankomme,  wurde 
so  nicht  gehindert  sondern  geför- 
dert. —  pertinaciter  gehört  natür- 
lich zu  resistentes  =  si  resislerent. 
6—8.  igitur,  in  Felge  des  Rück- 
zuges der  Garthager,  im  Folg.  ut 
non  —  adiuti.  —  refugere,  flohen 
nur  auf  dieselbe  zu.  —  in  sec.  ac. 
s.  21,  46,  6.  —  ut  et  etc.,  wie  es 
natürlich  war,  da  sie  sich  -  aus- 
geschlossen sahen,  bezieht  sich  nur 
auf  die  mit  dem  zweiten  partim 
Bezeichneten.  —  cum  hostibus  etc., 
die  einzige  Andeutung  des  Kampfes 
der  Garthager  mit  den  Hastaten; 
man  sollte  dieselbe  erst  nach  §  8 
erwarten,  §  10  haben  die  Punier 
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8  non  tarnen  ita  perculsos  iratosque  in  aciem  accepere,  sed  deasa- 
tis  ordinibus  in  cornua  vacuumque  circa  campum  extra  preelium 
eiecere,  ne  pavido  fuga  vuineribus  milite  sinceram  et  integram 

9  aciem  miscerent.  ceterum  tanta  strages  hominum  armorumque 
locum,  in  quo  steterant  paulo  ante  auxiliares,  compleverat,  ut 
prope  difficilior  transitus  esset ,  quam  per  confertos  hostes  fue- 

10  rat.  itaque,  qui  primi  erant,  hastati  per  cumulos  corporum  ar- 
morumque et  tabem  sanguinis,  qua  quisque  poterat,  sequentes 
hostem  et  signa  et  ordines  confuderunt.  principum  quoque  signa 

11  fluctuari  coeperant  vagam  ante  se  cernendo  aciem.  quod  Scipio 
ubi  vidit,  receptui  propere  canere  hastatis  iussit,  et  sauciis  in 
postremam  aciem  subductis  principes  triariosque  in  cornua  in- 

12  ducit ,  quo  tutior  firmiorque  media  haslatorum  acies  esset,  ita 
novum  de  integro  proelium  ortum  est:  quippe  ad  veros  hostes 


die  Flucht  bereits  ergriffen.  —  non 
tarnen  etc.  geht  auf  §  6  zurück.  — 
ita,  obgleich  sie  mit  Gewalt  ab- 
wehren mussten.  —  densatis  ord., 
in  enggeschlossenen  Gliedern,  s.  8, 
8,  12:  conpressU  ordinibus;  33, 
8,  14;  vorher  haben  sie  laxatis 
ordinibus  gestanden,  so  dass  die 
Fliehenden  eindringen  konnten,  da- 
her $  6:  in  aciem.  —  sinceram 
bezieht  sich  mehr  darauf,  dass  die 
zweite  Linie  noch  unverdorben,  von 
der  Flucht  noch  nicht  angesteckt 
ist,  als  dass  sie  nicht  aus  verschie- 
denen Völkern,  sondern  aus  Car- 
thagern  besteht,  s.  c.  11,  8,  daher 
die  Verbindung  mit  integram,  mit 
voller  Kraft,  und  der  Gegensatz: 
fuga  vulnerib.,  c.  32,  5,  vgl.  Ov» 
Met.  1,  191:  immedicabile  vulnus 
ense  recidendum  est,  ne  pars  sin- 
cera  trahatur. 

9 — 10.  ceterum  bricht  ab  um 
einen  neuen  bedeutenden  Umstand 
hinzuzufügen.  Im  Folg.  wird  das 
Resultat  des  Kampfes  mit  den  au- 
xiliares geschildert,  wie  bei  Pol. 
c.  14,  1 — 4.  —  per  conf.  bezieht 
sich  nur  auf  die  auxiliares,  da  die 
Garthager  sich  zurückgezogen  ha- 
ben §  7  u.  noch  densatis  ordini- 
bus den  Feinden  gegenüber  stehen. 
—  auipr.  erant,  sie  sind  bis  jetzt 
auch  allein  im  Gefecht  gewesen.  — 


sequentes ,  die  Fliehenden  können 
nach  L.  nur  die  Söldner  sein.  — 
signa  -  confud.,  anders  Polyb.  c 
13,  5:  <povevo/ievoi  vitb  xatv  fu- 
ad'otpbqaw  i(ia%ovxo  (oi  Kaqjmdo- 
vioi)  —  afia  noos  rs  rov£  ioiove 

Kai   7t(tO£  TOVi*PcJfACÜOV£.     7t OlOVfl£~ 

voi  Se  rbv  xivSwov  ixararixate 
—  ovx  oXiyovs  8u<pd'et^av.  —  xcd 
Br)  rcp  TOtovrq}  iQOTtq)  Qvviveav 
inmeGovres  ras  tav  aar a% cor 
arj/taias.  —  principum  etc.  ist 
hinzugefügt  um  das  Folg.  zu  mo- 
tivieren, dagegen  PoL  c.  13,  7 :  ol 
fiev  yao  rtov  nqiyxinoav  Tjys/wves 
avvd'eavafisvoi  ro  yeyovos  (die  Ver- 
wirrung der  Hastaten)  ineerijeav 
ras  avrcäv  zagen:  sie  stellten  sie 
auf,  in  Schlachtordnung.  —  fluc- 
tuari, s.  3,  60,  10. 

11 — 13.  receptui :  wir :  er  liess  zum 
Rückzug  blasen ;  dass  es  durch  die 
cornicines  geschieht,  ist  selbstver- 
ständlich, vgl.  42,59,11:  peditum 
agmen  —  redire  iubet  equitibus 
receptui  canere,  bisweilen  auch 
ohne  Dativ,  tutior  f.,  weniger  zu 
fürchten  hätte  und  selbst  fester 
stände.  —  novum  de  int,  s.  22, 
5,  7;  dass  L.  hier  an  den  Kampf 
mit  den  Garthagern  und  Afrern 
denkt,  geht  aus  veros  hostes  und 
§  13  prima  -  secundam  hervor.  Er 
hat  also  die  Niederlage  des  zweiten 
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perventum  erat,  et  armorum  genere  et  usu  militiae  et  fama  re- 
nun  gestarum  et  magnitudine  vel  spei  Tel  periculi  pares.  sed  et  13 
numero  superior  Romanus  erat  et  animo ,  quod  iam  equites,  iam 
elephantos  fuderat,  iam  prima  acie  pulsa  in  secundam  pugnabat. 

In  tempore  Laelius  ac  Masinissa,  pulsos  per  aliquantum  3& 
spatii  secuti  equites,  revertentes  in  aversam  hostium  aciem  in- 
currere.    is  demum  equitum  impetus  fudit  hostem.    multi  cir-  2 
cumventi  in  acie  caesi ;  multi  per  patentem  circa  campum  fuga 
sparst  tenente  omnia  equitatu  passim  interierunt.  Carthaginien-  3 
sium  sociorumque  caesa  eo  die  supra  millia  xx,  par  ferme  numerus 
captus  cum  signis  militaribus  cxxxn,  elephantis  xi  victores  ad  m 
et  d  cecidere. 

Hannibal  cum  paucis  equitibus  inter  tumultum  elapsus  Ha-  4 


Treffens,  Pol.  c.  13,  8:  xow  8i 
fua&otpooatp  xal  tc5p  Ka(>%r}Bo- 
viwv  ro  TtXeurrov  fie^oe  ib  fiep 
vtp  avTcöv  rb  8i  vnb  v&v  aordrap 
xax&t&jvri  und  selbst  den  Kampf 
mit  dem  dritten  Treffen  Hannibals, 
den  Italikern,  der  die  Entscheidung 
herbeiführte,  ganz  übergangen.  Der 
letztere  wird  von  Pol.,  der  nach 
den  angeführten  Worten  fortfahrt: 
rove  8i  Biao<ot)ofih>ovs  xal  <pev- 
yoprae  (des  1.  und  2.  Treffens)  ovx 
eiaae  xarafiiyfjpai  rai£  Swafieoiv 
jiwißas,  nicht  ganz  deutlich  von 
den  beiden  Torhergehenden  geschie- 
den; dass  aber  mit  dvva/ieaip  die 
Italiker  gemeint  sind,  ist  klar,  wenn 
auch  nicht  bestimmt  ausgesprochen, 
L.  aber  oder  schon  seine  Quelle 
hat  dieses  übersehen  und  so  das, 
was  Pol.  von  dem  Kampf  mit  dem 
dritten  Treffen  berichtet,  auf  den 
mit  dem  zweiten  übergetragen.  Es 
lag  ihm  dieser  Irrthum  um  so  näher, 
weil  er  nach  c.  33,  6;  35,  9,  Tgl. 
c.  20,  6,  die  Italiker  für  unzuver- 
lässig, die  Garthager  für  die  Kern- 
truppen Hannibals,  c.  35,  9,  hielt, 
während  nach  Pol.  c.  16,  3  die 
letzteren  von  untergeordneter  Be- 
deutung, die  Italiker  dagegen,  die 
Veteranen  H's.  die  zuverlässigsten 
Truppen  sind.  —  veros  h.  etc.,  die 
Garthager,  was  L.  im  Folg.  von 
diesen  sagt,  rühmt  Pol.  c  14, 6  an 


den  Italikern:  optmp  8i  xal  rq> 
nlrftei  xal  toXs  tpQorrjfiaci  xal 
raie  äferale  xal  roie  xa&onXurfiöis 
n a^anXrjaicov  dfAtpore^cov  (sie  und 
die  Römer);  ihnen  stellt  Scipio  seine 
ganze  Macht  gegenüber,  so  dass 
das  Gentram  der  schwächere  Theil 
ist,  wie  28,  14,  14  ff;  23,  29,  9. 

—  in  secundam,  vgl.  7,  40,  10; 
Sali.  G.  9,  4:  in  hostem  pugna- 
verant. 

85.  2 — 3.  isdem.  etc.,  dieFuss- 
truppen  sind  gleich  und  der  Sieg 
der  Römer  durch  dieselben  zweifel- 
haft; die  Reiterei,  durch  die  Han- 
nibal so  oft  gesiegt  hat,  gibt  die 
Entscheidung.  —  multi,  Polyb. :  ol 
fiep  nXeloroi  xaxexbnrjaap  ip  rfj 
raget,  ra>p  de  itqbs  yvyrtp  OQpr}~ 
oavrcov   oXiyoi   vekdas   Oiiyvyov. 

—  supra  mit,  etc.,  ebenso  viele 
gibt  Polyb.  an;  nach  App.  c.  48 
fallen  25000  und  8500  werden  ge- 
fangen genommen;  die  Fahnen  und 
Elephanten  erwähnt  keiner  von  bei- 
den; L.  wol  nach  Valerius  Antias. 
Die  Stärke  des  carthag.  Heeres  lässt 
sich  darnach  bestimmen,  s.  c.  33, 4, 
und  das  römische  wird  nicht  viel 
geringer  gewesen  sein.  Hannibal 
muss  demnach  längere  Zeit,  als  es 
nach  L.  scheint,  gehabt  haben  um 
diese  Truppen  zu  sammeln  und  zu 
bilden. 

4—5.  Hadrumet.,   weil   er  da 
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drumetum  perfugit,  omnia  et  ante  aciem  et  in  proelio,  priusquam 

5  excederet  pugna,  expertus,  et  confessione  etiam  Scipionis  omni« 
umque  peritorum  militiae  [omnem]  illam  laudem  adeptus,  singu- 

6  lari  arte  aciem  eo  die  instruxisse:  elephaotos  in  prima  fronte, 
quorum  fortuitus  impetus  atque  intolerabilis  vis  signa  sequi  et 
servare  ordines,  in  quo  plurimum  spei  ponerent,  Romanos  pro- 

7  hiberent;  deinde  auxiliares  ante  Carthaginiensium  aciem,  ne  ho- 
mines  mixti  ex  conluvione  omnium  gentium,  quos  non  fldes  te- 

6  neret  sed  merces,  liberum  receptum  fugae  haberent,  simul  pri- 

mum  ardorem  atque  impetum  hostium  excipientes  fatigarent  ac, 

9  si  nibil  aliud,  vulneribus  suis  ferrum  hostium  bebetarent;  tum, 


wahrscheinlich  seine  Flotte  und  seine 
Vörräthe  hatte,  vgl.  Cornel.  Hann. 
6:  biduo  et  duabus  noctibus  Ha- 
drumetum  pervenit,  quod  abest  a 
Zama  circiter  millia  passuum  tre- 
centa,  nach  App.  c.  47  gegen  3000 
Stadien,  75  Meilen,  eine  Entfernung, 
die  nicht  auf  das  nahe  Zama  Regia, 
s.  c.  29,  2,  wol  aber  auf  das  ent- 
ferntere Naraggara  passen  würde. 
—  et  a.  ac,  Polyb.  c  15:  navxa 
ta  Bwaxa  Ttoirjoae  xara  xov  *iv- 
dwov,  oca  xov  aya&bv  MBsi  ax(M~ 
xrjybv  etc.,  in  der  Ausfährung  die« 
ses  Gedankens  wird  ein  besonderes 
Gewicht  auf  die  Unterredung  H's. 
mit  Scipio  gelegt;  ob  auchL.  die- 
ses angedeutet  habe,  lässt  sich  nicht 
sicher  erkennen,  aber  die  Worte 
ante  aciem  werden  am  einfachsten 
darauf  bezogen.  In denHss. stehen 
sie  unpassend  nach  proelio,  wo  sie 
das  zusammengehörende  in  proelio 
und  priusquam  trennen;  viell.  hat 
schon  Oros.  4,19:  Hannibal  omnia 
et  ante  proelium  et  in  proelio  ex- 
pertue  so  gelesen,  aber  weggelassen, 
was  er  für  unnöthig  hielt  priusq. 
ex.  p,  soll  wol  nur  besonders  be- 
tonen, dass  er  durch  längeres  Blei- 
ben nichts  hätte  erreichen  können, 
aber  auch  nicht,  wie  Hasdrubal, 
den  Tod  gesucht  habe.  Die  an  sich 
verschiedenen  Begriffe  proelium, 
acte«,  pugna  sind  an  u.  St  ziem* 
lieh  synonym  gebraucht,  vgl  3, 70, 
6  reveheretur  ad  proelium  aut 
integraret  pugnam  etc.,  zu  7, 11, 


8;  9,  39,2—6;  28,  19,  11;  27,1, 
10;  31,  43,2:  postquam  direxere 
aciem,  aequa  pugna  iusto  proelio 
erat.  —  et  confess.  etc.  fügt  ein 
neues  Moment:  ringulari  arte  etc. 
hinzu,  wofür  die  Autoritäten  vor- 
ausgeschickt werden.  —  etiam  ge- 
hört zu  Scipionis.  Das  Lob  der 
Aufstellung  des  Heeres  ist  zu  dem 
allgemeinen  viell.  hinzugefugt,  weil 
nur  die  Anordnung  der  Schlacht 
nicht  der  Ausgang  in  der  Macht 
des  Feldherrn  steht  —  omnem 
scheint  sich  in  mehreren  Hss.  nicht 
zu  finden,  es  wäre  an  u.  St,  vgL 
2,55,8  omne  discrimen  nicht  klar 
und  besonders  neben  illam  nicht 
nöthig.  —  instruxisse  ohne  eum 
8.  c.  42,  17;  4,  17,  7;  27,19,  10. 
6—8.  elephantos,  auch  dazu  wie 
zu  auxiliares  u.  Carthaginiens.  §  9 
gehört  instruxisse.  —  signa  (mt- 
lites)  sequi,  dieses  findet  jedoch 
mehr  beim  Vorrücken  statt,  da  dann 
die  Fahnen  vorangehen,  Polyb.  nur 
cvvxa^a^ai  *al  SiaffTtcMfai  ras  xa* 
Sets.  —  ponerent,  nach  Hannibals 
oder  der  Erzählenden  Ansicht  — 
liberum  etc.,  sich  nicht  nach  Be- 
lieben zurückziehen  und  fliehen 
könnten.  Aus  ne  ist  zu  dem  folg. 
simul  etc.  ut  zu  nehmen.  —  si  nik. 
al.,  s.  2, 43, 8;  22, 29, 1 1 ;  zur  Sache 
s.  8,10,3;  Pol.  c.  16,3.  Die  Wie- 
derholung von  hostium  wie  c  33, 
11;  29,  6,  2.  --  vulnerib.,  Pol.  c 
15,  3:  dta  xb  TtXvfd'os  ran*  fo* 
vsvOfXBvmv. 
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ubi  omnis  spes  esset,  milites  Carthaginienses  Afrosque,  ut  Omni- 
bus rebus  aliis  pares,  eo,  quod  integri  cum  fessis  ac  sauciis  pug- 
narent,  superiores  essen t;  Italicos,  intervallo  quoque  diremtos, 
incertos,  socii  an  hostes  essent,  in  postremam  aciem  summotos» 
hoc  edito  velut  ultimo  virtütis  opere  Hannibal  cum  Hadrumetum  10 
refugisset,  accitusque  inde  Carthaginem  sexto  ac  tricesimo  post 
anno,  quam  puer  inde  profectus  erat,  redisset,  fassus  in  curia  est  11 
non  proelio  modo  se  sed  bello  victum,  nee  spem  salutis  ahbi  quam 
in  pace  impetranda  esse. 

Scipio  confestim  a  proelio  expugnatis  bostium  castris  di*  86 
reptisque  cum  ingenti  praeda  ad  mare  ac  naves  redüt,  nuntio  ad«  2 
lato  P.  Lentulum  cum  quinquaginta  rostratis ,  centum  onerariis, 
cum  omni  genere  commeatus  ad  Uticam  accessisse.   admoven-  3 
dum  igitur  undique  terrorem  peroulsae  Carthagini  ratus .,  misso 
Laelio  Romam  cum  victoriae  nuntio  Octavium  terrestri  itinere 


9 — 1 1.  tum  in  Bezug  auf  deinde  : 
nachdem  die  erste  Schlachtreihe  ge- 
bildet war.  —  esset  findet  sich  in 
den  älteren  Hss.  nicht,  würde  aber, 
obgleich  L.  diese  Form  bisweilen 
nicht  setzt,  wo  man  sie  erwartet, 
s.  1,  59,  2;  2,  23,  5;  3,  26,  5;  26, 
27,  6,  an  u.  St.  nicht  ohne  Härte 
fehlen;  zur  Sache  s.  Polyb.  c.  16: 
arayxdaai  $e  tovs  Kaq%tj8oviove 
fteaov£  ovras  fteveiv  xal  fJLa%sod'cu> 
xara  rbv  itoirirrjv  >  otpQa  xal  ovx 
k&iXafv  Tis  avayxairf  Ttoksfifl^oi; 
s.  c.  34,  12.  —  incertos  etc.,  s.  27, 
37,  5.  socii  an  k.,  Sali.  I.  49,  5; 
Tgl. Frontini.  1.:  wenn  dieses  rich- 
tig wäre,  so  hätte  Hann.  keinen 
Grand  gehabt  die  Ilaliker  von  den 
Söldnern  zu  trennen,  8.  zu  c.  34, 
12;  auch  hatten  sie,  da  sie  nach 
c.  20,  6  Hannibal  freiwillig  gefolgt 
waren,  keinen  Pardon  zu  erwarten. 

—  interv.  —  diremt.,  Pol.  c.  16,4: 
rove  fiaxi/Aanarevs  i<ov  avBqmv 
iv  aitoataaei  TtagorsßaXe;  in 
den  älteren  Hss.  fehlen  die  Worte. 
vetut  bezieht  sich  auf  den  ganzen 
Begriff  ultimo  virt.  op.,  in  dem  alles 
Vorhergeh.  zusammengefasst  wird. 

—  accitusq.,  nach  App.  c.  55  erst 
als  in  Garthago  über  die  im  Folg. 
erwahnteuFriedensbedingungen  eine 
Empörung  ausgebrochen  ist,  vgl.  c. 


37,  7,  Hannibal  aber  wieder  ein 
Heer  von  20000  M.  gesammelt  hat, 
s.  Coro.  Hann.  6,  4.  sexto  a.  L, 
21,  3,  2.  curia  dem  Senate  oder 
derGerusia.  —  bello  nicht  taktisch, 
sondern  strategisch,  s.  2,  7,  2.  — 
alibi  =  in  alia  (ulla)  re,  8. 1,47, 
3:  üHc. 

36 — 38?  5*  Friedensverhandlun- 
gen, s.  die  Stellen  zu  c.  32.  Dio 
Gass.  frg.  57,  82  ff. 

1 — 2«  confestim  a,  Suei.  Gaes. 
85:  statim  a  funere. —  direptisq., 
s.  23,  1,  1. —  ad  mare  a.  n.,  22, 
19, 7,  es  sind  wol  die  castra  Cor- 
nelia gemeint,  s.  29,  35,  13.  — 
LeniuL,  s.  c  24,  5,  das  Imperium 
ist  ihm  verlängert,  s.  c.  41,  2  und 
27,  9,  aber  die  Verstärkung  der 
Flotte  nicht  erwähnt  worden,  vgl. 
auch  29,  38,  4.  —  cum  quinq^ 
unter  seinem  Gommando,  das  folg. 
cum  dagegen :  beladen  mit,  s.  §  1 ; 
c  24,  5. 

3—4.  igitur  da  seine  Flotte  so 
verstärkt  war,  dass  er  eine  Blokade 
unternehmen  konnte,  s.  zuc.  29, 1. 
—  cum  vict.  nun.,  wie  34,  30,4: 
cum  mandaiisy  gewöhnlicher  ist 
-nunlius  Apposit.  der  Person.  App. 
c.  48:  YQvviov  8y  is  'P&fiijv  ra~ 
htvxa  otbca  xal  a^yv^iov  8ie%lha 
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ducere  legiones  Carthaginem  iubet;  ipse  ad  suam  yeterem  nova 
Lentuli  classe  adiuncta  profeetus  ab  Utica  portum  Carthaginis 

4  pctit.  haud  proeul  aberat,  cum  velata  infulis  ramisque  oleae  Gar- 
thaginiensium  occurrit  navis.  decem  legati  erant,  principes  ein- 

5  tatis,  auetore  Hannibale  missi  ad  petendam  pacem.  qui  cum  ad 
puppim  praetoriae  navis  accessissent  velamenta  supplicum  por- 
rigentes,  orantes  implorantesque  fidem  ac  misericordiam  Sci- 

6pionis,  nullum  iis  aliud  responsum  datum,  quam,  ut  Tynetem 
venirent :  eo  se  moturum  castra.  ipse  ad.contemplandum  Cartha- 
ginis situm  ,  non  tarn  noscendi  in  praesentia  quam  deprimendi 
hostis  causa  provectus,  Uticam,  eodem  et  Octavio  revocato,  re- 

7  diit.  inde  procedentibus  ad  Tynetem  nuotius  adlatus  Verminam 
Sypbacis  filium  cum  equitibus  pluribus  quam  peditibus  venire 

8  Carthaginiensibusauxilio.  pars  exercitus  cum  omni  equitatu  Sa- 
turnalibus primis  agmen  adgressa  Numidarum  levi  certamine 


xal  nevraxocia  —  Mitefiite  xal  Aal- 
hov  i^ayyelovvra  ns^l  rrje  vlxrfi. 
—  veterem,  s.  29,  25,  10.  —  Oc- 
tav.,  er  befehligt  jetzt  die  Flotte, 
vgl.  c.  24,  6;  27,  9;  4],  7,  hat 
aber  nach  Appian  c.  44  in  der 
Schlacht  den  linken  Flügel  der  Rö- 
mer commandiert.  —  vel.  inf.,  auch 
das  Schiff  fuhrt  die  Abzeichen  der 
supplices.  §  5,  24,  30,  14.  —  de- 
cem legati,  s.  c.  29,  7;  28,  39, 
13.  —  principe*,  s.  c.  12,  8;  vffl. 
«9;_16,  3;  42,11;  App. c. 49:  Zv 
fjyovvTO  "Awtov  re  6  fieyae  Xsyb- 
fievos,  8.  21,  3,  3,  xal  'Aodoovßae 

6  &'(>lipoe. 

5—  6.  Tynet.,  8.  c.  9, 10. — ad  con- 
iempl.,  obgleich  erCarthago  schon 
ziemlich  nahe  gekommen  ist,  8.  §  4: 
haud  proeul,  segelte  er  doch  noch 
weiter  vor,  wahrscheinlich  bis  an 
den  Hafen;  contempL,  um  sich  an 
dem  Anblick  zu  weiden;  noscendi 
n.  cum,  um  sie  für  seine  Zwecke, 
einen  Angriff,  kennen  zu  lernen; 
deprimendi,  s,  37,53,6:  alios  ni- 
mium  deprimatis  ex  soeiis  —  alios 
extollatis.  —  provectus,  oder  ein 
ähnliches  Wort  ist  ausgefallen. 

7—8.  Vermin.,  29,  33;  er  hat 
nach  App.  Lib.  33  nach  dem  Un- 
glück seines  Vaters  sich  der  Herr- 
schaft bemächtigt  und  mit  Hanni- 


bal  verbunden.  —  pluribus,  kurz 
statt:  mit  einem  Heere,  aber  mehr 
usw.  Durch  die  c.  29,  7  erwähn- 
ten Verhältnisse  ist  Hannibal  ge- 
nöthigt  worden  vor  der  Ankunft 
der  Verstärkung,  s.  c.  35,  t,  zu 
schlagen.  —  Saturn.  primt,  die  Sa- 
turnalien dauerten  schon  vor  Ls' 
Zeit  länger  als  einen  Tag,  s.  22, 
1,  20;  Cic.  Att  13,  52,  1:  Satur- 
nalibus seeundis;  Macrob.  Sat  1, 
10,  3:  ob  inspeetata  veniant  Sep- 
tem Satumalia;  CIL.  I.  p.  408; 
er  konnte  daher  die  Notiz  bei  einem 
früheren  Annalisten  (Valerius  An- 
tias?)  finden;  auch  die  Einschie- 
bung  der  Zeitbestimmung  nach  dem 
Subjecte  macht  die  Beziehung  bloss 
auf  das  Partie,  nicht  nothwendig, 
sondern  erlaubt  auch  die  auf  ad- 
gressa fudit;  die  genaue  Zeitan- 
gabe bei  minder  wichtigen  Ereig- 
nissen findet  sich  auch  sonst  bei 
den  Annalisten,  vgl.  41,  22, 1 ;  45, 
2, 3.  Da  die  Saturnalien  den  17.  Der 
cember,  aber  bei  der  Störung  des 
Kalenders  damals  etwa  Ende  Oc- 
tober  fielen,  so  würde  durch  die 
Angabe  bestätigt  werden,  dass  die 
Schlacht  im  Herbste  statt  gehabt 
habe,  8.  c.  32,  4;  40,  5;  39,4.— 
agmen  Num.  gehört  auch  zu  fu- 
dit, s.  c.  39,  1;  8,  24,  3. 
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fudit.    exitu  quoque  fugae  intercluso  parte  omni  circumdatis 
equitibus,  xv  millia  hominum  caesa,  m  et  cc  vivi  capti  sunt,  et 
equi  Numidici  m  et  d  ,  signa  militaria  duo  et  lxx.  regulus  ipse 
inter  tumultum  cum  paucis  effugit.  tum  ad  Tynetem  eodem  quo  9 
ante  loco  castra  posita,  legatique  triginta  Carthagine  ad  Scipio- 
nem  venera  Dt.  et  Uli  quidem  multo  miserabilius  quam  antea,  quo 
magis  cogebat  fortuna,  egerunt,  sed  aliquanto  minore  cum  mise- 
ricordia  ab  recenti  memoria  perfidiae  auditi  sunt,    in  consilio  10 
quamquam  iusta  ira  omnis  ad  delendam  stimulabat  Carthaginem, 
tarnen,  cum  et  quanta  res  esset  et  quam  longi  temporis  obsidio  tarn 
munitae  et  tarn  validae  urbis  reputarent,  el  ipsum  Scipionem  ex-  ll 
pectatio  successoris  venturi  ad  paratam  alterius  labore  ac  peri- 
culo  finiti  belli  famam  sollicitaret,  ad  pacem  omnium  animi  versi 
sunt. 

Postero  die  revocatis  legatis  et  cum  multa  castigatione  per-  37 
fidiae  monitis,  ut  tot  cladibus  edocti  tandem  deos  et  ius  iuran- 
dum  esse  crederent,  condiciones  pacis  dictae,  ut  liberi  legibus  2 
suis  viverent;  quas  urbis  quosque  agros  quibusque  finibus  ante 
bellum  tenuissent,  tenerent,  populandique  finem  eo  die  Romanus 


9—11.  Carthagine,  s.  29,  26, 12. 

—  et  i.  quidem,  27,  34,  2.  —  quo 
mag.  kurz  statt:  um  so  mehr  näm- 
lich, je  mehr;  viell.  ist  quoniam 
zu  lesen.  —  cogebat,  s.  1,  28,  8, 
Albana  pubes  —  metu  cogente  Si- 
lentium tenet  —  consiL,  s.  c.  31, 
9.  —  success.,  8.  c.  40,  zu  44,  3. 

—  paratam,  s.  28,  41,  6;  5,  1,  1. 

—  alter.,  26,  8,  2.    Die  Rede  Sci- 

Sios  bei  Polyb.  c.  17  ist  c.  37,  1, 
ie  des  Hasdrubal  bei  Appian  in 
multo  miserabilius  nur  kurz  be- 
rührt, s.  c.  42,  12  f. 

37«  1—4.  revocatis,  sie  sind  vor 
der  Berufung  des  eonsilium  ent- 
lassen worden.  —  castigat.,  Pol. 
c.  17.  —  edocti,  s.  29,  18,  6;  22, 
12,  5 :  edocti  malis. .  —  deos  e. 
t.  e.,  Kraft  und  Geltung  haben; 
esse  s.  validum  esse,  s.  29, 18,  6; 
3, 56,  7 :  deos  tandem  esse  et  non 
neglegere  humana  fremunt;  8,  6, 
5.  —  liberi  l.  s.,  Garthaeo  soll  ein 
souveräner,  freier  (freilich  bedeu- 
tend durch  die  Bestimmungen  §  4 
beschränkter)  Staat  bleiben,  s.  29, 


2  t,  7;  Polyb.  c.  18:  e&eoixal  vo- 
fioie  xQy0&<**  Tois  tötete,  ohpqovqtj- 
rove  ovrae,  Dass  die  Punier  durch 
ein  Bündniss,  App.  c.  54  ^Ptofiaiaw 
rs  slvai  (pilovs  xal  Gv/ufiaxove  xarä 
y^p  xal  xara  d'aXaaaav  etc.  sich 
zur  Hulfsleistung  im  Kriege  ver- 
pflichten müssen,  s.  36, 4, 10,  berich- 
tet weder  L.  noch  Polyb.  —  quas 
—  tenerent  ist  ungenau,  vgl.  Pol. 

15,  18,  1:  TtoXeie  k'xeiv  xaxhAi- 
ßvrjv  (die  von  den  Libyphöniciern 
bewohnten  Städte,  s.  zu  21,22,  3; 
dagegen  App.  ras  <p(>ov(>ae  vjuäs 
bfcayayelv  ix  rmv  noXetov  oaat 
Tcw  fcoivixtöcov  vamqatv,  8.  zu  C. 

16,  10,  Arroc  eioi)  aexalsiQoreoov 
sl%ov  rj  rbv  reAevrawv  noXsftov 
Sfcevtyxiw  'P&ucuoig,  xal  %d>qav 
rjv  xal  ro  Ttaiatbv  sl%ov  (das  von 
den  africanischen  Unterthanen  be- 
baute Land;  App.  TTjV  %(oqavoGt]v 
irros  raw  <Poivixtöatv  rcupQow  ei- 
%*re,  s:  zu  c.  16,  10)  xTrjvfj  xai 
aaffiara  xai  aXXr}v  Vitalin?  \  eine 
weitere  Beschränkung  des  Gebietes 
folgt  §  4  Masinissae  etc.  —  po- 
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3  faceret;  perfugas  fugitivosque  et  captivos  omnis  redderent  Ro- 
manis, et  naves  rostratas  praetor  decem  triremes  traderent,  ele» 

4  phantosque  quos  haberent  domitos,  neque  domarent  alios;  bel- 
lum neve  in  Africa  neve  extra  Africam  iniussu  populi  Romani 
gererent;  Masinissae  res  redderent  foedusque  cum  eo  facerent; 

5  frumentum  stipendiumque  auxiliis,  donec  ab  Roma  legati  redis- 
sent,  praeslarent;  decem  millia  talentum  argenti,  discripta  pen* 

6  sionibus  aequis  in  annos  l,  solverent;  obsides  centum  arbitratu 
Scipionis  darent,  ne  minores  xiiii  annis  neu  xxx  maiores.  indu* 
tias  ita  se  daturum ,  si  per  priores  indutias  naves  onerariae  cap- 


pulandi  etc.,  8.  28,34,J;  Pol.  §1: 
anb  rrje  rjpeQas  ixelvrjsaaiveXe  Kaq- 
Xydoviove  vnao%eiv.  —  perfugas  — 
Roman.,  s.  c.  16,  10;  App.  fugt 
hinzu:  xal  oaovs  'Awißae  i|7ra- 
Xias  fjvaye,  8.  c.  43,  13.  —  naves 
rost.  Fol.  ra  [iaxqa  nXoia,  also  alle 
grösseren  Schiffe  und  die  Dreirude- 
rer bis  auf  10;  doch  scheinen  die 
Garthager  naves  tectae,  grössere 
Schiffe,  den  Römern  gestellt  zu 
haben  36, 42, 2;  7.  —  kaber.  dorn., 
s.  38,  38,  8.  —  neque  =  et  ne,  s. 
Dio  Ga88.  1.  1. ;  Pol.  hat  den  Zusatz 
nicht  bellum  neve  —  neve,  selten 
wird  Ton  L.  neve  -  neve  in  dieser 
Weise  disjunctiv  gebraucht,  vgl.  8, 
32,  15;  Gaes.  B.  6.  1,  35,3;  Gic. 
Legg.  2,  23.  Das  Verbot  Krieg  zu 
•fuhren  selbst  ist  in  dieser  Allgemein- 
heit nicht  richtig,  wie  §  2  und  §  4 
foedus  etc.,  vielleicht  durch  Ls'  zu 
zu  grosses  Streben  nach  Kürze,  vgl. 
Pol.  §  4 :  noXsfiov  prfievl  %<m>  h%co 

T7]£s4lßl)T]£i7ll<peQ8lV  Xtt&Slov  fl7]8i 

tcöv  iv  tjJ  Atßvrj  x&(>te  17?6  *&&• 
fiaUov  yva>fiT]£,  App.  1. 1.  (xrpcB  Ma- 
cavdffdT]  fi,T]$e  aXXtp  Ptüfial&v  q>(Aq> 
noXepew.  —  Masin.  r.redd.,  vgl. 
Pol.  §  5:  oixiae  xal  %aSoav,  xal 
itoXeis  xal  et  ri  thegov  eaxi  Ma- 
Cavaaaov  —  rj  rav  nqoybvcov  ät>- 
roe  tiöv  anoceiv&rjüofidvav  oqatv 
avrois,  navxa  anooovvai  Mattaa- 
raacfi;  vgl.  App.  1. 1.,  durch  diesen 
Artikel  musste  bei  der  Unsicher- 
heit der  Grenzen  Numidiens  in  frü- 
herer Zeit,  s.  34, 62, 13  ff.,  ein  gros- 
ser Theil  des  Besitzes  der  Gartha- 


ger unsicher  werden ;  daher  die  ste- 
ten Uebergriffe  Masinissas  und  seine 
Streitigkeiten  mit  den  Garthagern 
in  der  folg.  Zeit.  —  foedusq.  — 
/bc,  Pol.  hat  den  Zusatz  nicht  u. 
dem  König  Antiochus  wird  es  aus- 
drücklich untersagt  mit  röm.  Bun- 
desgenossen Verträge  zu  schliessen, 
Pol.  21,  45,  25.  —  auxiliis  etc., 
dieses  sind  sonst  die  ausseritalisehen 
Hülfstruppen  der  Römer;  Pol.  hat 
|  6  die  Beschrankung  nicht;  App. 
ocoaexe  8e  is  hanavtfv  rjj  CTQa- 
riq,  —  ralavra  %lXia  xal  ayo^av. 

—  discripta,  s.  c.  26,6.  —  pens. 
aequis,  29,  16,  3;  Pol.:  tpe^ovras 
xa&*  Sxaaxov  änavrdv  ßvßo'ixara» 
Xavra  8iaxoaia\  auch  App.  nennt 
Euböische  Talente  (1  Tal.  47 15  Mk.), 
vgl.  37,  45,  4;  38,  9,  9;  Plin.  33, 
15,  51:  equidem  miror  populum 
R.  victis  gentibus  in  tributo  sem- 
per  argentum  imperasse,  non  au- 
rum,  sieul  Carthagini  cum  Hanni- 
bale  victae  octingenta  milia  XFI 
pondo  annua  in  quinquaginta  an» 
not,  nihil  auri;  s.  Aflommsen  Gesch. 
d.  r.  MW.  25;  Hultsch  143;    187. 

—  centum,  ebenso  Polyb.,  aber  32, 
2,  3;  40,  34,  14  folgt  L.  Anna- 
listen (Valer.  Antias?),  welche  das 
Eintreten  neuer  Geiseln  an  die  Stelle 
der  früher  gestellten  mit  der  Rück- 
gabe derselben  verwechseln.  —  ne 
minores  etc.,  vgl.  28,  39,  19;  38, 
11,  6;  ib.  38,  15.  —  indutias,  s. 
c.  38,  2.  —  per  priores  indutias 
ist  mit  Nachdruck  voran,  und  indu- 
tias gegenübergestellt,  s.  22, 26, 1. 
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tae,  quaeque  fuissent  in  navibus,  restituerentur*  aliter  nee  indu- 
tias  nee  spem  pacis  ullam  esse. 

Has  condiciones  legati  cum  domum  referre  iussi  in  contione  7 
ederent,  et  Gisgo  ad  dissuadendam  pacem  processisset  audire« 
turque  a  mullitudine  inquieta  eadem  et  inbeUi ,  indignatus  Han-  8 
nibal  dici  ea  in  tali  tempore  audirique,  arreptum  Gisgonem  manu 
sua  ex  superiore  loco  detraxit.   quae  insueta  liberae  civitati  spe- 
cies  cum  fremitum  populi  movisset ,  perturbatus  militaris  vir  ur- 
bana  übertäte,  „novem"  inquit  ,.annorum  a  vobis  profectus  post  9 
sextum  et  tricesünum  annum  redii;  militaris  artes,  quas  me  a 
puero  fortuna  nunc  privata  nunc  publica  doeuit ,  probe  videor 
scire;  urbis  ac  fori  iura  leges  mores  vos  me  oportet  doceatis.u  10 
excusata  inprudentia  de  pace  disseruit,  quam  nee  iniqua  et  neces- 
saria  esset,  id  omnium  maxime  difficile  erat ,  quod  ex  navibus  n 
per  indutias  captis  nihil  praeter  ipsas  comparebat  naves;  nee  in- 
quisitio  erat  facilis,  adversantibus  paci,  qui  arguerentur.   placuit  12 
naves  reddi  et  homines  utique  inquiri;  cetera,  quae  abessent, 


aliter  steht  hier  mit  Nachdruck: 
anderen  Falls ;  gewöhnlicher  ist  es 
bei  nisi  32,  38,  4;  quam  si,  ac  si, 
28,  40,  2,  vgl.  ib.  17,  11. 

7—10.  contione,  nach  dem  Folg. 
eine  Versammlung  des  Volkes,  wel- 
ches den  Frieden  genehmigen  muss, 
vgl.  App.  c.  55 :  awiovTos  rov  TtXrj- 
&ovs  is  ixxfajoktv  inl  nolXhs 
rj/ueqas.  —  Gisgo;  Polyb.  c.  19: 
{lelAovroe  Ttvoi  tojv  ix  rrje  ye(fOv 
atae  avriXiysiv;  L.  hat  also  eine 
andere  Quelle  benutzt.  —  inquieta 
etc.,  die  Erbitterung  des  Volkes 
über  den  Frieden  wird  ausführlich 
von  Appian  1.  1.  geschildert,  s.  zu 
c.  35,  10.  —  in  tali  /.,  in  einer 
so,  ungeachtet  einer  so  misslichen 
La^e,  1,  17,  3.  —  ex  sup.  /.,  Pol. 
ano  rov  ßrfiaroe.  —  manu  sua, 
obgleich  nachgestellt  hat  sua  den 
Nachdruck :  mit  eigener  Hand,  s.  c. 
38,  12:  sedes  sua.  —  species,  Er- 
scheinung, Auftritt.  —  milit.  vir, 
s.  24,  23, 10.  nov.  an.,  s.  c.  26,  7;  3, 
10;  21,  l,  4.  sext.  e.  tr.,  c.  35,  10; 
Polyb.  nXeiw  Si  rc5v  nevrs  xai 
rerra^axovra  ixwv  &%u>v  —  kna~ 
vTjX8i;  er  war  236  a.  Gh.  mit  Ha- 
milcar  nach  Spanien  gegangen,  8. 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 


21,2, 1.  —  fortuna  -  publica,  seine 
Stellung  in  Privat  Verhältnissen,  als 
er  noch  nicht  Strateg  war,  aber 
unter  seinem  Vater  und  Schwager 
diente,  und  als  Strateg;  nunc  - 
nunc  ist  nicht  ganz  gleich  et  -  et, 
sondern  unterscheidet  die  verschie- 
denen Zeitmomente,  s.  23, 15, 7,  vgl. 
c.  30,  10  iam.  —  videor,  1,  23, 7. 
iura  leg.  m.  sind  hier  nicht  genau 
zu  scheiden,  vgl.  1,  8,  1;  24,  3, 
12;  26, 3,  8;  Polyb.  nur:  ei t«  itaqa 
roi/s  i&MFpove  n^arret.  —  de  pace 
ist  im  Put.  ausgefallen ;  spätere  Hss. 
scheinen  de  pace  tnultis  verbis  zu 
haben,  s.  Sali.  C.5,4;  I.  30,4;  L. 
sagt  multa  disseruit  de  10,  21, 
13;  ib.  39, 11;  41,  6,  4;  über  die 
Gonstruct.  de  -  quam  etc.  s.  c.  38, 
7 ;  29, 21,  8.  —  quam  -  nee,  zu  5, 
9,  5 ;  s.  nee  -  et  4,  37,  6. 

11 — 12.  adversant.  p.  q.  a^  da 
die,  welche  beschuldigt  wurden  ge- 
raubte Gegenstände  zu  haben,  als 
Gegner  des  Friedens  auftraten,  so 
dass  man  um  diesen  zu  Stande  zu 
bringen  von  der  Untersuchung  ab- 
stehen musste.  —  placuit  n.  igi- 
tur.  —  utique,  wenn  man  auch  in 
Rücksicht  auf  die  übrigen  Gegen- 
12 
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aestimanda  Scipioni  permitti ,  atque  ita  pecunia  luere  Carthagi- 
13  nienses,  sunt,  qui  Hannibalem  ex  acie  ad  mare  pervenisse,  iode 
praeparata  nave  ad  regem  Antiochum  extemplo  profectum  tra- 
dant,  postulantique  ante  omnia  Scipioni ,  ut  Hannibal  sibi  trade- 
retur,  responsum  esse  Hannibalem  in  Africa  non  esse. 
88  Postquam  redierunt  ad  Scipionem  legati ,  quae  publica  in 

navibus  fuerant,  ex  publicis  descripta  rationibus  quaestores,  quae 

2  privata  profiteri  domini  iussi ;  pro  ea  summa  pecuniae  xxv  millia 
pondo  argenti  praesentia  exacta ;  indutiaeque  Carthaginiensibus 

3  datae  in  tres  menses;  additum,  ne  per  indutiarum  tempus  alio 
usquam  quam  Romam  mitterent  legatos,  et,  quicumque  legati 
Carthaginem  venissent,  ne  ante  dimitterent  eos,  quam  Romanum 

4  imperatorem ,  quid  petentes  venissent,  certiorem  facerent.  cum 
legatis  Carthaginiensibus  Romam  missi  L.  Veturius  Philo  et  H. 

5  Marcius  Ralla  et  L.  Scipio,  imperatoris  frater.  per  eos  dies  com- 
meatus  ex  Sicilia  Sardiniaque  tantam  vilitatem  annonae  fecerunt, 
ut  pro  vectura  frumentum  nautis  mercator  relinqueret. 


stände  nicht  auf  der  Ablieferung 
bestehen  wolle,  jedes  Falls  doch 
usw.,  in  Bezug  auf  adversantibus 
etc.  —  aestim.  -  perm.,  8.29, 10, 
3.  —  luere,  absolut,  vgl.  38,  37, 
5:  ad  luendam  pecunia  noxam; 
Pol.  c.  18  erwähnt  das  hier  Be- 
richtete nicht  bei  den  Friedensbe- 
dingungen. 

13.  sunt  etc.  wird  in  Bezug  auf 
postulanti  nachträglich  als  eine 
der  Friedensbedingungen  angeführt. 
Wer  dieses  berichtet  habe,  ist  nicht 
bekannt;  vielleicht  ist  es  nur  eine 
Verwechslung  mit  dem  späteren 
Ereignisse  33,  48. 

8&  1 — 2.  ex  pub.  rat,  aus  den 
Rechnungen  des  Staates.  —  quae- 
stores, da  in  Africa  nur  ein  Quä- 
stor  war,  sind  wol  die  in  Sicilien, 
woher  nach  c.  24  die  Flotte  kam, 
wo  auch  wol  die  Privatbesitzer 
wohnten,  die  sogleich  erwähnt  wer- 
den, gemeint;  doch  sieht  man  nicht, 
wie  dann  in  so  kurzer  Zeit  die 
Summen  hätten  ermittelt  werden 
können,  dass  erst  nachdem  dieses 
geschehen,  die  Gesandtschaft  doch 
bald  nach  Rom  abgegangen  wäre. 
profiteri,  der  eigentliche  Ausdruck 
für  die  Angaben  von  Privaten  bei 


Magistraten,  hier  aber  in  allgemei- 
ner Bedeutung  auch  auf  die  Quä- 
storen  übergetragen.  —  pro  ea  *., 
für  diese,  statt  der  so,  durch  Zu- 
sammenrechnen der  einzelnen  Po- 
sten, gewonnenen,  wahrscheinlich 
in  röm.  Gelde  ausgedrückten  Summe 
wurden  im  Ganzen,  so  dass  kleine 
Differenzen  nicht  in  Betracht  kamen, 
25000  Pfd.  Silber  usw.;  doch  ist 
der  Ausdruck  ungewöhnlich;  pro 
sollte  man  eher  bei  den  genomme- 
nen Bingen  selbst  erwarten.  —  XXV 
m.  p.,  1382500  Mk. ;  die  Zahl  der 
Lastschiffe  war  200  gewesen.  — 
praes.  ex.,  sogleich,  ehe  weitere 
Schritte  wegen  des  Friedens  gethan 
wurden,  durch  eine  Auflage  beige- 
bracht. 

3—5.  alio  usq.,  s.  38, 30, 7 :  Ro- 
mam aliove  quo  mitterent  legatos; 
inde8S  deuten  die  Hss.  aliorstu  us- 
quam an,  was  L.  aus  einer  älteren 
Quelle  behalten  haben  könnte.  — 
quid  pet.,  8.  1,22,6:  quid  poten- 
tes venerinL  —  Vetur.  —  Ralla, 
s.  29,  11.—  frater,  wie  28,  4,  4. 
—  per  e.  d.,  37,  4,  4.  —  ex.  S. 
S.,  der  Ackerbau  ist  auf  beiden  In- 
seln wieder  in  Blüthe,  s.  c.  24,  5; 
6.  —  pro  vect.  statt  des  Fuhrloh- 
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Romae  ad  nuntium  primum  rebellionis  Carthaginiensium  6 
trepidatum  fuerat,  iussusque  erat  Ti.  Claudius  mature  classem 
in  Siciliam  ducere  atque  inde  in  Africam  traicere,  et  alter  consul  M. 
Servilius  ad  urbem  morari,  donec,  quo  statu  res  in  Africa  essent, 
sciretur.   segniter  omnia  in  comparanda  deducendaque  classe  ab  7 
Ti.  Claudio  consule  facta  erant ,  quod  patres  de  pace  Scipionis 
potius  arbitrium  esse,  quibus  legibus  daretur,  quam  consulis  cen- 
suerant.  prodigia  quoque  nuntiata  sub  ipsam  famam  rebellionis  8 
terrorem  attulerant :  Cumis  solis  orbis  minui  visus  et  pluit  lapi- 
deo  imbri,  et  in  Veliterno  agro  terra  ingentibus  cavernis  consedit, 
arboresque  in  profundum  haustae ;  Ariciae  forum  et  circa  taber-  9 
nae,  Frusinone  murus  aliquot  locis  et  porta  de  caelo  tacta;  et  in 
Palatio  lapidibus  pluit.    id  prodigium  more  patrio  novemdiali 
sacro,  cetera  hostiis  maioribus  expiata.  inter  quae  etiam  aquarum  10 
insolita  magnitudo  in  religionem  versa:  nam  ita  abundavit  Tibe- 
ris ,  ut  ludi  Apollinares  circo  inundato  extra  portam  Collinam  ad 


nes.  Die  Notiz  ist  sehr  abgerissen ; 
commeatus  und  der  Umstand,  dass 
im  Folg.  Romae  entgegen  gestellt 
wird,  zeigt,  dass  die  Wohlfeilheit  in 
dem  röm.  Heere  in  Africa  eingetre- 
ten war.  —  mercalor,  das  Getreide 
ist  von  diesen  auf  Speculation  ge- 
kauft, nicht  vom  Staate  geliefert. 

88.  6—89.  Verhältnisse  in  Rom 
und  Italien;  Zon.  9,  14. 

6—7.  rebellion,,  der  Bruch  des 
Waffenstillstandes  und  dessen  Fol- 
gen, 8.  c.  24  f.  —  fuerat  -  erat, 
vgl.  23,  33,  3:  ut  —  laetatus 
erat,  ita  -  fluctuatus  animo  fue- 
rat; 33,  26, 7:  exanimaH  fuerant: 
tacta  erant;  41,  19,  3:  tumultus, 
qui  er  tue  fuerat  —  ovpressus  erat, 
wie  hier  gibt  an  u.  St.  fuerat  ein 
früheres  Moment  als  erat  an.  — 
Claudius  etc.,  wie  es  schon  c.  27 
bestimmt  war.  Die  Nachricht  scheint 
erst  geraume  Zeit  nach  dem  Amts- 
antritte der  Gonsuln  eingetroffen, 
die  letzte  Schlacht  also  noch  ziem- 
liche Zeit  später  geliefert  zu  sein. 
—  quo  statu,  s.  26, 28, 1.  —  segni- 
ter, Gegensatz  zu  mature  ohne  sed; 
vgl.  Zon.  1.1.  ah  ra  ip  tw  Aißv^ 
avyxoorovvra  Spad'ov  (die  Rö- 
mer), ov  fisroiai  av&ie  iSeSieaav. 
Bio  xal  KXavSiov  fihv  Niqoava  — 


ÖTtEfixpav.  —  aXX*  ovx  rjSvt^d'n  6 
Nioanr  eis  tw  jitßvrjv  iX&eXv  vjtb 
%£ificovoe  iv  IraXCq.  xQwto*1*  xa^ 
£v  JSaodoi,  —  quod  patres  etc., 
dieses  ist  vorher  nicht  erwähnt,  c. 
27,  5;  vtl.  40,  14.  Vielleicht  be- 
zieht sich  auf  das  hier  Berichtete 
Appian.  c.  49 :  aroaruiv  aXXrjv  xal 
i7t7tove  xai  vavs  xal  XQ^flara  b'nep.- 
nov  t<£  2xinl<ovi. 

8—9.  solis  orb.  etc.,  vgl.  22,  1, 
9;  vielleicht  die  zu  c.  32, 4  erwähnte 
Sonnenfinsterniss.  —  lapideo  imb., 
wie  auctibus  erescere  4, 2, 2 ;  odio 
odisse  2,  58,  5  u.  a.,  vgl.  29,  10, 
4;  der  gewöhnliche  Ausdruck  folgt 
§  9.  Die  ganze  Gegend  ist  vulka- 
nisch; über  Gumae  s.  25,  7,  8.  — 
ingent.  cav.  gibt  die  Art  und  Weise 
an,  vgl.  c.  2,  12.  —  in  pro  f.  h., 
„wurde  in  die  Tiefe  verschlungen41, 
bezeichnet  die  Grösse  des  Erdstur- 
zes. —  tabernae,  wie  in  Rom,  s. 
27,  11,  16.  —  et  in  Pal.,  auch  auf, 
geht  wol  auf  den  Steinregen  inCu- 
mae.  —  more  p.,  s.  1,  31,  4. 

10—12.  in  reL  vers.,  s.  28,  11, 
1 ;  26, 1 1, 3.  —  Circo y  dass  die  ludi 
Apollinares  circensische  waren,  ist 
25,  12,  14,  vgl.  27,  23,  bemerkt. 
—  ad  aed.  Eruc.  V,  nicht  der  22, 
9  f.  erwähnte  Tempel;  der  vor  dem 
12* 
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tt  aedem  Erucinae  Veneris  parati  siot.  ceterum  ludorum  ipso  die 
subita  serenitate  orta  pompa  duci  coepta  ad  porlam  Collinam  re- 
vocata  ductaque  in  circum  est ,  cum  recessisse  inde  aquam  nun- 

12  tiatum  esset;  laetitiamque  populo  et  ludis  celebritatem  addidit 
sedes  sua  sollemni  spectaculo  reddita. 

39  Claudium  consulem ,  profectum  tandem  ab  urbe,  inter  por- 
tus  Cosanum  Loretanumque  atrox  vis  tempestatis  adorta    in 

2  metum  ingentem  adduxit.  Populonium  inde  cum  perrenisset, 
stetissetque  ibi,  dum  reliquum  tempestatis  exsaeviret,  Ilvam  in- 
sulam  et  ab  llva  Corsicam,  a  Corsica  in  Sardiniam  traiecit.  ibi  su- 
perantem  Insanos  montis  multo  et  saevior  et  infestioribus  locis 

3  tempestas  adorta  disiecit  classem.  raultae  quassatae  armamen- 
tisque  spoliatae  naves,  quaedam  fractae.  ita  vexata  ac  lacerata 
classis  Caralis  tenuit.  ubi  dum  subductae  reficiuntur  naves,  hiems 
oppressit,  circumactumque  anni  tempus,  et  nullo  prorogante  im- 

4  perium  privatus  Ti.  Claudius  classem  Romam  reduxit.  M.  Ser- 
vilius,  ne  comitiorum  causa  ad  urbem  revocaretur,  dictatore  diclo 
C.  Servilio  Gemino  in  provinciam  est  profectus.    dictator  ma- 


Collinischen  Thore  gelegene  wurde 
erst  später  erbaut,  s.  40, 34,  4;  da- 
her ist  u.  St.  von  dem  Orte  zu  ver- 
stehen, wo  zu  Ls'  Zeit  dieser  Tem- 
pel stand;  s.  Strabo  6, 2, 5  p.  272: 
nqb  ttjs  itvkqe  rrjS  KoAAivtje  iegov 
u4y>(fO$(TT]S  'EQvxivrje  —  H%ov  xcd 
vb&v  xal  aroav  ne^ixeifisvrjr  agu>- 
Xoyov)  Preller  392.  —  subita,  wo 
wir  das  Adverb,  brauchen,  vgl.  re- 
pens  22,  7,  7,  zu  praef.  11.  — 
pompa,  die  feierliche  Procession  der 
Götterbilder,  mit  der  die  Spiele  be- 
gannen, 2,  36,  1;  anders  27,  37, 
14.  —  sua,  auf  spectaculo  bezogen, 
27,  35,  7.  redd.,  der  Umstand  dass. 
89.  1—2.  Cosan.,  22, 11, 6,  auch 
portus  Herculis  genannt;  wahr- 
scheinlich um  die  Fahrt  zu  ver- 
zögern, s.  c.  38, 7,  segelte  der  Con- 
sul  nach  Norden.  —  Loretanum, 
'  sonst  wird  zwischen  Gosa  und  Po- 
pulonium nur  eine  Bai,  Telamon, 
erwähnt,  s.  Piin.  3, 5, 51,  nirgends 
ein  portus  Loretanus;  ob  dieses 
zufallig,  oder  der  Name  verdorben 
ist,  lässt  sich  nicht  sicher  entschei- 
den. —  Populonium,  wie  Plin.  3, 
5,  50;  Strabo  5,  2  p.223  Ilonlco- 


viov  u.  a.,  sonst  mehr  Populonia, 
etwas  nordöstlich  llva  gegenüber. — 
stetiss.,  vor  Anker  gelegen  hatte; 
21,  51,3,  Popul.  hatte  einen  guten 
Hafen,  exsaev.,  das  Wort  scheint 
sich  nur  hier  zu  finden.  —  in  Sard. 
neben  Corsicam  ohne  Unterschied 
der  Bedeutung.  —  Insan.  monles, 
Ptolem.:  ra  fiaivbfieva  o(*t]  „un- 
sinnig hohe  Berge",  eine  Bergkette 
im  Westen  der  Insel,  oder  da  wenig- 
stens ihre  grösste  Höhe  erreichend. 
3—4.  guassaL,  wurden  leck.  — 
Caralis,  s.  27, 6, 14.  —  eircumact., 
mit  dem  14.  März,  8.  21,  53,  6,  der 
aber  damals  in  die  Zeit  des  Januar 
fiel.  —  oppressit,  absolut:  trat  ein, 
ehe  er  etwas  unternehmen  konnte. 

—  nullo  p.  i.,  da  Niemand  -  wollte, 
soll  die  Missbilligung  seines  Ver- 
fahrens durch  den  Senat  andeuten. 

—  revocaret,  zurückgerufen  wer- 
den müsste.  Servil,  ist  lange  in 
der  Stadt  geblieben,  c.  27,  6.  Der 
Dictator,  den  er  wählt,  ist  der  letzte, 
welcher  in  der  alten  Weise  (anderer 
Art  sind  die  Dictaturen  Sullas  und 
Gäsare)  gewählt  wird,  vgl.  22,  57, 
9.   Servil.  Aelium  29,  38,  2;  4.  . 
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gistrum  equitum  P.  Aelium  Paetum  dixit.  saepe  comitia  indicta  5 
perfici  tempestates  prohibuerunt.   itaque  cum  pridie  idus  Martias 
veteres  magistratus  abissent,  novi  suffecti  non  essent,  res  pu- 
blica sine  curulibus  magistratibus  erat. 

T.  Manlius  Torquatus  pontifex  eo  anno  mortuus;  in  locum  6 
eius  suffectus  C.  Sulpicius  Galba.  ab  L.  Licinio  Lucullo  et  Q.  Ful- 
vio  aedilibus  curulibus  ludi  Romani  ter  toti  instaurati.  pecuniam  7 
ex  aerario  scribae  viatoresque  aedilicii  clam  egessisse  per  indicem 
comperti  damnati  sunt,  non  sine  infamia  Luculli  aedilis.  P.  Aelius  8 
Tubero  et  L.  Laetorius  aediles  plebis  vitio  creati  magistratu  se  ab- 
dicaverunt,  cum  ludos  ludorumque  causa  epulum  Iovi  fecissent  et 
signa  tria  ex  multaticio  argento  facta  in  Capitolio  posuissent.  Ce- 
rialia  ludos  dictator  et  magister  equitum  ex  senatus  consulto  fece- 
runt. 


5.  saepe  zu  indicta  gehörend, 
steht  nachdrückich  voran.  —  tem- 
pest,  Blitz  und  Donner  hindern  im- 
mer die  Comitien,  die  ja  ohnehin 
unter  freiem  Himmel  gehalten  wur- 
den. —  perfid,  über  den  acc.  c.  inf . 
im  Passiv  bei  prohibere  8.  3,  28,  7 ; 
29,  18,  14  u.  a.  —  curulib.  mag., 
da  der  Dictator,  auch  wenn  er  nicht 
rei  gerundae  causa  gewählt  war 
und  der  mag.  equit.  sicherlich  zu 
den  cur ulischen  Magistraten  gehör- 
ten, so  ist  entweder  anzunehmen, 
dass  L.  mit  dem  Ausdrucke  nur  die 

gewöhnlichen  curulisch.  Magistrate, 
onsuin,  Prätoren,  aediles  curuies 
habe  bezeichnen  wollen,  obgleich 
auch  die  nicht  curulischen  aediles 
plebis  und  die  Quästoren  abgegan- 
gen waren,  oder  dass  der  Dictator 
mit  den  Gonsuln  sein  Amt  nieder- 
legte, s.  Lange  1,  758;  Mommsen 
2,  152,  4,  vgl.  Becker  2,  2,  174. 
6—7.  Manlius,  8.  27,  33;  dass 
er  in  dem  Priestercollegium  war, 
zeigt  25,  5,  3.  —  suffect,  s.  27, 6, 
15.  —  toti  inst.,  8.  c.  26,  11.  — 
pecuniam  etc.  ist  durch  die  Erwäh- 
nung der  Aedilen  veranlasst.  —  via- 
tores,  die  Boten  der  curol.  Aedilen 
werden  selten  erwähnt,  Mommsen 
1,  345, 4 ;  2, 475;  Lange  1, 865 ;  927. 
—  ex  aerar.,  die  curul.  Aedilen 
scheinen  ihr  Amtslocal  in  oder  an 


dem  aerarium  gehabt  und  an  der 
Aufsicht  über  das  in  demselben 
aufbewahrte  Archiv  Theil  genom- 
men zu  haben,  Mommsen  1,  337; 
2,  480,  4.  —  comperti  ist  hinzuge- 
fugt, weil  es  nicht  sicher  ist,  ob  in 
derselben  Kürze  wie  von  dem  An- 
kläger damnare  gesagt  wird,  s.  35, 
10,  12;  38,  35,  5  u.  a.,  auch  per 
iudicem  damnare  gebraucht  wor- 
den sei,  vgl.  Digest.  50,  16,  197: 
indicasse  est  detulisse  arguisse, 
accus a ss e  et  damnasse.  Die  Con- 
struct.  ist  wie  Gic.  Mil.  25,  67 ;  das 
Verbrechen  peculatus,  38,  54,  3; 
die  Verurtheilung  in  einem  Volks- 
gerichte erfolgt  —  non  sine  inf., 
als  nicht  achtsam  oder  gar  als  Heh- 
ler des  Verbrechens,  was  später 
gleichfalls  verpönt  war,  s.  Gic.  Mur. 
20,  42. 

8.  vitio  er.,  s.  22,  33,  12;  die 
Stelle  zeigt,  dass  die  aediles  pl.  da- 
mals auspicato  gewählt  wurden,  s. 
10,  47,  1;  Momms.2,274;  1,113; 
Lange  863,  829,  vgl.  c.  26, 11.  — 
cum,  nachdem  sie  bereits  usw. ;  der 
bei  der  Wahl  begangene  Fehler 
muss  also  erst  spät  bemerkt  wor- 
den sein ;  die  Spiele  werden  unge- 
achtet desselben  als  regelmässig 
gegeben  nicht  wiederholt.  —  epuL 
lov.,  29, 38.  ex  mult.  arg.,  s.  27, 
6,  19.  Cerialia  /.,  Quint.  1,  5,52: 
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40         Legati  ex  Africa  Romani  simul  Carthaginiensesque  cum  ve- 

2  nissent  Romam,  senatus  ad  aedem  Bellonae  habitus  est.  ubi  cum 
L.  Veturius  Philo  pugoatum  cum  Hannibale  esse  suprema  Car- 
thaginiensibus  pugna  finemque  tandem  lugubri  bello  impositum 

3  ingenti  laetitia  patrum  exposuisset ,  adiecit  Verminam  etiam  Sy- 
phacis  filium,  quae  parva  beue  gestae  rei  accessio  erat,  devictum. 
in  contionem  prodire  iussus  gaudiumque   id    populo    imper- 

4  tire.  tum  patefacta  gratulationi  omnia  in  urbe  templa,  suppli- 


ludi  Floralia;  34,  54,  3:  Mega- 
lesia  ludos  scenicos.  Die  Notiz 
scheint  sich,  da  von  dem  J.  553 
hier  noch  nicht  die  Rede  ist,  auf 
die  Gerealien  des  J.  552  zu  beziehen, 
und  sich  an  den  Abgang  der  Aedi- 
len  zu  knüpfen;  dann  aber  sieht 
man  nicht,  wie  die  Aedilen  die 
ludi  (sicher  die  plebei)  vom  4  bis 
17.Novbr.  haben  halten,  die  schon 
den  12.  April  beginnenden  Gerealien 
nicht  haben  leiten  können;  auch 
ist  der  Dictator  wol  nicht  im  April, 
sondern  erst  gegen  das  Ende  des 
Jahrs  gewählt  worden.  Sollte  das 
Geresfest  von  553  gemeint  sein, 
so  wäre  die  Erwähnung  desselben 
an  u.  St.  sehr  auffallend ;  es  müsste 
angenommen  werden,  dass  der  Dic- 
tator noch  2  Monate  nach  dem  An- 
fang des  J.  553  im  Amte  gewesen 
sei  und  der  Senat  im  Voraus  ohne 
Grund  den  neuen  Aedilen  die  Lei- 
tung der  Feier  entzogen  habe,  denn 
der  Zusammenhang  der  Angabe  mit 
dem  Vor  her  geh.  scheint  anzudeuten, ' 
dass  das  Geresfest  damals  bereits 
ein  jährliches  gewesen  sei,  die  Feier 
an  bestimmten  Tagen  stattgefun- 
den und  die  Leitung  derselben  den 
aedil.  pleb.  obgelegen  habe,  der 
Senat  also  nicht  beschliesst,  dass, 
die  Gerealien  gefeiert,  sondern,  dass 
sie  diesesmal  von  demDictator,  nicht, 
wie  sonst,  von  den  Aedilen  veran- 
staltet werden  sollen,  s.  Mommsen 
Gesch.  d.  r.  MW.  642;  Str.  1,  586. 

40— 4L  Wahlen  in  Rom;  Ver- 
keilung der  Provinzen. 

1—4.  Romani,  von  der  Ankunft 
des  Lälius,  s.  c.  36,  3,  die  früher 


als  die  der  Gesandten  hätte  erfolgen 
müssen,  ist  nichts  berichtet;  nach 
§  4  erhält  man  durch  die  Gesandten 
in  Rom  die  erste  Kunde  von  dem 
Siege.  L.  scheint  hier  eine  andere 
Quelle  als  c.  36  zu  benutzen.  Wenn 
jedoch  die  Gesandten  erst  nach  dem 
Abgang  der  Magistrate  am  14.  März 
(nach  dem  natürlichen  Kalender 
gegen  Ende  Januar)  ankommen,  die 
Schlacht  aber  Ende  October  gelie- 
fert wurde,  so  müssten  die  Ver- 
handlungen mit  den  Puniern  u.  die 
Fahrt  ziemlich  lange  gedauert  ha- 
ben. —  ad  aed.  a  in  aede,  s.  c. 
21,  12;  26,21,1;  1,20,5;  ebenso 
apud,  s.  Senatcons.  de  Bacch.  apud 
aedem  Duelonai.  —  Carthag.,  die 
letzte  für  die  Garth.,  zum  Unglück 
der  Carth.,  vgl.  Tac.  H.  1, 11:  tn- 
cohavere  annum  tibi  ultimum,  rei 
publicae  prope  tupremum.  —  quae 
-  erat,  s.  2,  15,  3.  —  parva  acc, 
dieses  war  der  Sieg,  wenn  auch  an 
sich  nicht  unbedeutend,  doch  im 
Vergleiche  mit  der  grossen  Ent- 
scheidungsschlacht, s.  45,  7,  2: 
Syphax  -  accessio  Punici  belli 
fuerat;  39,  27,  5 ;  7,  30,  6.  —  in 
cont.,  vielleicht  ist  inde  ausgefal- 
len. —  gratul  wie  27,  51,  7:  du- 
cursum  circa  templa  deum,  ut 
gratet  agerent;  gratulaUo  auch 
Dankfest,  vgl.  c.  17, 12;  25, 35,  2: 
inier  exercitut  ducetque  -  gratu- 
laUo ingent  facta.  —  omnia  L,  8. 
c.  17,  6.  —  tupplicat.,  der  Plural 
wegen  der  Wiederholung  an  meh- 
reren Tagen,  oder  der  einzelner  Acte 
der  tuppl.t  s.  8,  33,  20:  civita- 
tem  in  tupplicalionibut  ao  gratu- 
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cationesque  in  triduum  decretae.  legatis  Carthaginiensium  et 
Philippi  regis  —  nam  ii  quoque  venerant  —  petentibus ,  ut  se- 
natus  sibi  daretur,  responsum  iussu  patrum  ab  dictatore  est  con- 
sules  novos  iis  senatum  daturos  esse,   comitia  inde  habita.  creati  5 
consules  Cn.  Cornelius  Lentulus  P.  Aelius  Paetus;  praetores  M. 
Iunius  Pennus,  cui  sors  urbana  evenit,  M.  Valerius  Falto  Brut- 
tios,  M.  Fabius  Buteo  Sardiniam,  P.  Aelius  Tubero  Siciliam  est 
sortitus.  de  provinciis  consulum  nihil  ante  placebat  agi ,  quam  6 
legati  Philippi  regis  et  Carthaginiensium  auditi  essent :  belli  finem 
alterius,  alterius  principium  prospiciebant  animis.   Cn.  Lentulus  7 
consul  cupiditate  flagrabat  provinciae  Africae:  seu  bellum  foret, 
facilem  victoriam  [fore] ,  seu  iam  finiretur ,  finiti  tanti  belli  a  se 
consule  gloriam  petens.   Hegare  itaque  prius  quicquam  agi  pas-  8 
surum,  quam  sibi  provincia  Africa  decreta  esset,  concedente 
conlega,  moderato  viro  etprudenti,  qui  gloriae  eius  certamen 
cum  Scipione,  praeterquam  quod  iniquum  esset,  etiam  impar  fu- 
turum cernebat.   Q.  Minucius  Thermus  et  M\  Acilius  Glabrio  tri-  9 


lationibus  esse.  —  in  trid.,  s.  27, 
51,  8. 

5 — 6.  comitia  etc.,  der  Annalist, 
dem  L.  hier  folgt,  scheint  auf  das 
c.  39, 4  f.  Berichtete  keine  Rücksicht 
zu  nehmen,  sonst  wäre  wol  bemerkt, 
dass  der  Dictator  endlich  noch  die 
Wahlen  zu  Stande  gebracht,  oder 
dass  ein  interrex  sie  geleitet  habe. 
—  creati  —  sortitus,  der  Ausdruck 
ist  nicht  genau,  da  sich  creati  auch 
auf  praetores  beziehen  soll,  aber 
nur  zu  M.  Iunius  auch  gezogen 
werden  kann,  im  Folg.  durch  ein 
neues  Prädicat  sortitus,  zu  dem  das 
in  dem  Relativsätze  cui  -  evenit 
stehende  Object  gleichfalls  als  Sub- 
jecl  gehören  sollte,  verdrängt  ist. 
Die  Form  ist  dadurch  entstanden, 
dass  die  Verlosung  der  Provinzen 
der  Pratoren  sogleich  mit  der  Wahl 
derselben  verbunden  wird,  was  sonst 
nicht  geschieht  und  an  u.  St.  durch 
den  Aufschub  der  Bestimmung  der 
consularischen,  die  sonst  vor  den 
prätorischen  verlost  werden,  vgl. 
32,  28,  2,  bewirkt  ist,  Mommsen 
Str.  2, 199.  —  Cornel.  29,  11;  AeU 
c.  39;  lun.  29,  11,  13  aed.  pl.; 
Fahr,  und  Fab.  c.  26, 6  aed.  cur. 


vgl.  29,  11,  3;  Tubero  c.  39,  8 
aed.  pl.  —  sors  urbana,  22,  35, 5 
mit  der  peregrina  verbunden  wie 
c.  1,  9;  27,  9;  28,  28,  13. 

7—8.  cupid.  prov.,  8.  4,  46,  2 ; 
40,  23,  8;  häufiger  steht  cupidit. 
absolut  oder  mit  dem  Genit.  des 
Gerund.  —  seu  —  seu,  7,  20, 7.  — 
fore,  wahrscheinlich  aus  foret  ent- 
standen, fehlte  viell.  in  d.  Sp.  und 
anderen  Hss.,  im  Folg.  dagegen  ist 
a  ausgefallen,  da  auch  ohne  seine 
Anwesenheit  in  Africa  der  Krieg  in 
seinem  Gonsulate  beendigt  wurde. 
—  negare  pass.,  er  werde  jeder 
anderen  Verhandlung  intercedieren, 
die  Beschlüsse,  die  etwa  gefasst 
werden  würden,  nicht  ausführen 
lassen,  s.  c.  43,  1;  Mommsen  1, 
269,  8.  —  quam  -  esset,  er  fordert 
sogar,  dass  ihm  Africa  extra  ordi- 
nem  überlassen  werde,  28,  40,  1; 
ib.  45,  1.  — ■  conced.,  27,  11,  12. 
glor.  cert,  10,  23, 7  certamen  vir» 
tutis  u.  a.  —  impar ,  wie  im  Deut- 
schen: ein  ungleicher  Kampf,  von 
den  Streitenden  auf  den  Streit  über» 
getragen,  sonst  mehr  dichterisch, 
vgl.  28,  20,  8  dissipata. 

9—10.  Q.  Minuc,  s.  34, 10  beide 
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buni  plebis  rem  priore  anno  oequiquam  temptatam  ab  Ti.  Clau- 

10  dio  consule  Cn.  Cornelium  temptare  aiebant ;  ex  auctoritate  patnim 
latum  ad  populum  esse,  cuius  vellent  imperium  in  Africa  esse; 
omnes  quinque  et  triginta  tribus  P.  Scipioni  id  imperium  de- 

11  crevisse.  multis  contentionibus  et  in  senatu  et  ad  populum  acta 

12  res  postremo  eo  deducta  est,  ut  senatui  permitterent.  patres  igi- 
tur  iurati  —  ita  enim  convenerat —  censuerunt,  uti  consules 
provincias  inter  se  compararent  sortirenturve,  uter  Italiam,  uter 

13  classem  navium  l.  haheret;  cui  classis  obvenisset,  in  Siciliam  na- 
vigaret;  si  pax  cum  Carthaginiensibus  componi  nequisset,  in  Afri- 
cam  traiceret ;  consul  mari,  Scipio  eodem,  quo  adhuc,  iure  imperii 

14  terra  rem  gereret;  si  condiciones  convenirent  pacis,  tribuni  ple- 
bis populum  rogarent,  utrum  consulem  an  P.  Scipionem  iube- 
rent  pacem  dare ,  et  quem ,  si  deportandus  exercitus  victor  ex 

15  Africa  esset,  deportare;  si  pacem  per  P.  Scipionem  dari  atque 
ab  eodem  exercitum  deportari  iussissent,  ne  consul  ex  Sicilia  in 

16  Africam  traiceret.  alter  consul,  cui  Italia  evenisset,  duas  legio- 
nes  a  M.  Sextio  praetore  acciperet. 

41  P.  Scipioni  cum  exercitibus,  quos  haberet,  in  provincia 


treten,  da  der  Consul  Aelius  sein 
Recht  nicht  geltend  macht,  zuerst, 
wie  es  scheint,  im  Senate  der  For- 
derung des  Lentulus  entgegen,  aie- 
bant etc. ;  ob  sie  dann  einen  förm- 
lichen Antrag  an  das  Volk  gestellt 
haben,  §  11  ad  populum,  vgl.  28, 
40, 3,  ist  nicht  deutlich,  s.  §  1 1  res  eo 
deducta  etc.  —  priore  a.,  c.  27,  4. 

—  temptat.  —  tempt,  wie  §  7: 
finiretur;  finiti,  vgl.  5,  11,  2.  — 
omnes  *i\,  c.  27,  3.  —  id  imp., 
den  Oberbefehl  in  diesem  Kriege, 
26,  18,  9.  —  permitter.,  n.  rem, 
die  Tribunen  bestehen  nicht  auf 
der  Forderung,  dass  das  Volk  ent- 
scheiden soll;  Lentulus.  hat  sich 
nicht  gefügt,  s.  c.  43,  1. 

11—13.  iurati,  s.26,33, 14;  42, 
21,  5;   Lange  2,  382.  —  provinc. 

-  sortirent,  8.  33,  43,  2:  plaeere 
consules  Hispaniam  et  Italiam  pro- 
vincias aut  comparare  inter  se 
aut  sortiri;  43, 12, 1.  Auf  die  For- 
derung des  Lentulus  §  7  wird  nicht 
eingegangen.  —  mari,  diese  Be- 
schränkung war  c.  27, 5  nicht  hin- 
zugefügt. —  adhuc  n.  gessisset.  — 


iure  imperii,  c.  2,  4;   4,  26,  10. 

14—15.  rogarent,  utr.,  der  Se- 
nat hat  nur  die  Anordnungen  ober 
die  Provinzen  getroffen,  wie  es  ihm 
zukam;  die  Bestimmung  über  den 
Abschluss  des  Friedens  überlässt  er 
dem  Volke,  s.  c.  43,  2.  —  et  quem 
n.  iuberent  —  per  P,  Sc,  weil  er 
nur  der  Vermitteler  ist,  Senat  und 
Volk  den  Frieden  schliessen.' — dari 
fehlt  in  den  älteren  Hss.,  muss  aber 
ebenso  wie  deportare  wiederholt 
werden.  —  ne  geht  auf  censuerunt 
zurück.  —  Sextio,  s.  c.  27,  7. 

4L  1—2.  cumexerc,  so  dass  er 
-  behielt,  c.  1,  7;  29,  13,  3;  26, 
1,  5,  vgl.  30,  27,  9.  —  exercWb. 
ist  wol  Truppen,  Heeresmassen  über- 
haupt, s.  23,  32,  1 ;  Gaes.  B.  G.  3, 
81, 2;  vgl.  Tac.  Ann.  1, 52  f.,  unter 
denen  auch  mehrere  Legionen  sind. 
Die  Zahl  derselben  läset  L.  unbe- 
stimmt, scheint  aber,  obgleich  es, 
da  §  9  überhaupt  14  Legionen  an- 
gegeben werden,  nur  zwei  gewesen 
sein  können,  s.  29,  24,  13,  durch 
den  Ausdruck  exercitus,  's.  6,  30, 
7,  eine  grössere  Zahl  anzudeuten, 
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Africa  prorogatum  Imperium,   praetori  M.  Valerio  Faltoni  duae 
legiones  in  Bruttiis,  quibus  C.  Livius  priore  anno  praefuerat,  de- 
cretae;  P.  Aelius  praetor  duas  legiones  in  Sicilia  ab  Cn.  Tremel-  2 
lio  acciperet;  legio  una  M.  Fabio  in  Sardiniam,  quam  P.  Lentulus 
pro  praetor«  habuisset,  decernitur.  M.  Servilio  prioris  anni  con-  3 
suli  cum  suis  duabus  item  legionibus  in  Etruria  prorogatum  im- 
perium  est.  quod  ad  Hispanias  attineret ,  aliquot  annos  iam  ibi  4 
L.  Cornelium  Lentulum  et  L.  Manlium  Acidinum  esse ;  uti  con- 
sules  cum  tribunis  agerent,  ut,  si  iis  videretur,  plebem  rogarent, 
cui  iuberent  in  Hispania  imperium  esse:  is  ex  duobus  exercitibus  5 
in  unam  legionem  conscriberet  Romanos  milites  et  in  quindecim 
cohortes  socios  Latini  nominis,  quibus  provinciam  obtineret; 
veteres  milites  L.  Cornelius  et  L.  Manlius  in  Italiam  deportarent. 
Consuli  l  navium  classis  ex  duabus  classibus,  Cn.  Octavi,  quae  6 
in  Africa  esset,  et  P.  Villi,  quae  Siciliae  oram  tuebatur,  decreta, 
ut,  quas  vellet,  naves  deligeret;  P.  Scipio  xl  naves  longas,  quas  7 


da  ein  consularisches  Heer  aas  zwei 
Legionen  mit  den  Bundesgenossen 
bestand.  —  prorog.,  s.  c.  27.  — 
in  Sardin.y  für  Sardinien,  s.  26,  18, 
4;  6;  die  dort  stehende  Legion,  s. 
28,10,14,  ist  nach  c.  2, 4  sehr  ge- 
schwächt, eine  neue  nach  c.  27,9 
noch  nicht  dahin  geschickt.  —  Len- 
tulus, wahrscheinlich  ist  ihm  c.  27, 
9  das  imperium  verlängert  worden, 
s.  c.  36,  2 ;  1,  9.  —  suis,  s.  c.  27, 
7;  1,  7. 

3—5.  item  bezieht  sich  nur  dar- 
auf, dass  auch  er  die  dort  stehen- 
den Legionen  behält.  —  Cornel.  - 
Manl.,  s.  c.  2,  7.  —  cum  trib.  ag., 
c.  27,  3.  r-  plebem  etc.  es  sind 
Tributcomitien,  s.  2,  56,  3;  3,  55, 
3,  in  denen  unter  dem  Vorsitz  der 
Tribunen  die  Proconsuln  för  Spa- 
nien gewählt  werden,  s.  26,  2,  5; 
31,  50,  11;  dagegen  steht  29,  13, 
7  in  gleicher  Bedeutung  popu- 
lum  und  an  u.  St.  iuberent  — 
ex  duob.  exerc.y  viell.  waren  die 
2  Heere,  4  Legionen,  schon  früher 
verringert  worden,  s.  27,  36,  12; 
29,  2,  9;  zu  30,  2,  7.  —  conscrib., 
eine  Legion  bildete,  so  viele  als  zu 
derselben  nothig  wären  (in  das  Ver- 
eichniss  der  Legionssoldaten)  ein- 


schriebe. —  quindec,  gewöhnlich 
gehören  zu  einem  Heere  von  zwei 
Legionen  20  Gohorten,  jede  zu  420 
Mann;  vieli.  war  auch  die  Legion 
starker  als  gewöhnlieh,  8. 22, 36, 3  ; 
29, 24, 14.  -—  deportar.,  im  Jahr  200, 
s.  31,  20,  kehrt  Lentulus  mit  einem 
Theil  des  Heeres;  erst  199,  s.  32, 
7,  Manlius  zurück. 

6—7.  consuli,  welcher  Gonsul 
Africa  erhalten  habe,  s.  c  40,  12, 
ist  noch  nicht  angegeben,  daher 
schwerlich  an  u.  St.  der  Name  des- 
selben ausgefallen;  erst  c.  43,  1 
sieht  man,  dass  es  Lentulus  ist. — 
quae  esset,  Octavius  ist  c.  24,  6 
mit  30  Kriegsschiffen  (c.  2,  4  er- 
hält er  deren  40)  nach  Africa  ge- 
kommen ;  nach  c.  27, 9  scheint  ihm 
das  Gommando  über  dieselben  ver- 
längert zu  sein,  s.  c.  36,  3.  —  Si- 
ciliae  or.,  das  waren  20  nach  c. 
27,8;  der  Gonsul  hätte  also  keine 
Auswahl  gehabt,  wenn  nicht  die 
50,  welche  c.  36,  2  Lentulus  nach 
Africa  geführt  hat,  berücksichtigt 
werden.  Der  rasche  Wechsel  zwi- 
schen esset  nach  dem  Senatscon- 
sult,  und  tuebatur,  Erklärung  Ls\ 
s.  c.  40,  3,  ist  zu  beachten.  —  XL 
n.  /.,  es  sind  die,  welche  Scipio 
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habuisset,  haberet;  quibus  si  Cn.  Octavium,  sicut  praefuisset, 
praeesse  vellet ,  Octavio  pro  praelore  ia  eum  aonum  imperium 

8  esset;  si  Laelium  praeficeret,  Octavius  Romam  decederet,  reduce- 
retque  naves,  quibus  consuli  usus  non  esset,    et  M.  Fabio  in 

9  Sardiniam  decem  longae  naves  decretae.  et  consules  duas  urba- 
nas  legiones  scribere  iussi ,  utxun  legionibus  eo  anno,  centum 
navibus  longis  res  publica  administraretur. 

4:2  Tum  de  legatis  Philippi  et  Carthaginiensium  actum,  priores 

2  Macedonas  introdnci  placuit;  quorum  varia  oratio  fuit,  partim 
purgantium ,  quae  questi  erant  missi  ad  regem  ab  Roma  legati 
de  populatione  sociorum ,  partim  ultro  accusantium  quidem  et 

3  socios  populi  Romani,  sed  multo  infestius  M.  Aurelium,  quem  ex 


selbst  ausgerastet  hat,  s.  c.  36,3; 
28, 45, 21.  —  praefuisset  kann  sich 
nur  auf  Octavius  beziehen,  wenn 
es  Prädicat  von  Scipio  wäre,  müsste 
ipse  hinzugefugt  sein.  Da  jedoch 
vorher  nicht  berichtet  ist,  dass  Oc- 
tavius diese  Flotte  commandiert 
habe,  so  ist  wol  eher  eine  Unge- 
nauigkeit  der  Angabe  anzunehmen, 
als  suae  elassi  zu  ergänzen. — pro 
praet,  Octavius  ist  wol  schon  im 
J.  vorher  Legat  Scipios  gewesen, 
s.  c.  36.  3,  vgl.  c.  33, 2;  jetzt  wird 
er  von  dem  Feldherrn,  s.  29,  6,  9, 
zum  Proprätor  ernannt;  auch  über 
die  Flotte  Scipios  hat  der  Senat  bis 
jetzt  nichts  verfügt. 

8—9.  deced.,  vgl.  c.  44, 13;  31, 
3,  3.  —  naves -esset,  es  sind  die 
§  6  bezeichneten.  —  usus  n.  e.,  s. 
29,  10,  3.  —  et  M.  Fab.  wird  durch 
et  an  die  eben  erwähnten  Anord- 
nungen in  Bezug  auf  das  Seewesen 
angeknüpft,  lockerer  im  Folg.  et  con- 
sules. —  res  p.  admin.,  wie  rem 
publicam  gerere,  s.  28,  9,  4,  vgl. 
jedoch  3,  42,  1:  nihilo  militiae 
quam  domi  melius  res  p.  admini- 
strala  est;  45,41,1:  quam  felici- 
ter  rem  p.  administraverim;  28, 
9,  7.  qualluord.,  zu  den  §  1  ff.  u. 
c.  40, 16  erwähnten  kamen  21egg. 
urbanae,  zwei  sind  auf  Africa,  eine 
auf  Spanien  gerechnet. 

42,  Verhandlungen  im  Senate; 


App.  Lib.  57  ff.;  Zonar.  9,  14;  Dio 
Cass.  frg.  57,  83;  85. 

1—4.  de  legat.,  über  deren  Zu- 
lassung, ob  und  in  welcher  Ord- 
nung sie  vorgelassen  werden  sollen. 

—  Macedonas,  s.  26,  24,  5  f.  — 
missi  —  popul.%  durch  die  Wort- 
stellung wird  die  dreifache  Bestim- 
mung von  mixsis  weniger  auffal- 
lend als  §5  missus etc.;  5,20,  10; 
21,  51,  5.  —  varia,  wie  §  14.  — 
partim,  s.  29,  26,  5.  —  purgant^ 
sich  reinigen  von,  sich  rechtfertigen 
gegen  die  Anschuldigungen,  s.  27, 
20,  12.  —  popuh,  c.   26,   2,   vgl. 

32,  33,  3.  —  ultro,  die  Angeklag- 
ten treten  als  Kläger  auf,  vgl.  21, 
1,  3.  —  accusant  steht  zunächst 
purgantium  entgegen,  quidem,  wel- 
ches man  des  Gegensatzes  wegen 
nach  socios  erwartet,  hat  sich  an 
dasselbe  angeschlossen,  da  es  iu 
dem  ganzen  Wortcomplexe  accu- 
santium et  socios  gehört,  und  die- 
sen dem  Folg.  entgegen  stellt:  zwar 
auch  -  aber,  vgl.  33,  32,  1:  sem- 
per  quidem  et  alias  frequens  — 
tum  vero;  Gurt  9, 13, 20.  Gewöhn- 
lich verbindet  sich  quidem  dann 
mit  einem  Pronomen,  Gic  Off.  3, 

33,  121 :  esse  te  quidem  mihi  ca- 
rissimum,  sed  multo  fore  cario- 
rem;  Quint.  5,  12,  17:  sedes  non 
me  quidem  omnet  -  plures  tarnen. 

—  quem  —  subst.,  s.  34,  27,  7.  — 
ex  legatis  etc.,  da  er  röm.  Bundes- 
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tribus  ad  se  missis  legatis  dilectu  habito  substitisse  et  se  bello . 
lacessisse  contra  foedus  et  saepe  cum  praefectis  suis  signis  con- 
latis  pugnasse,  partim  postulantium,  ut  Macedones  duxque  eorum  4 
Sopater,  qui  apud  Hannibalem  mercede  militassent,  tum  capti  in 
vinclis  essent.  sibi  restituerentur.   adversus  ea  M.  Furius,  missus  5 
ad  id  ipsum  ab  Aurelio  ex  Macedonia,  disseruit,  Aurelium  relic- 
tum,  ne  socii  populi  Romani  fessi  populationibus  vi  atque  inju- 
ria ad  regem  deficerent;  finibus  sociorum  non  excessisse,  dedisse  6 
operam ,  ne  impune  in  agros  eorum  populatores  transcenderent. 
Sopatrum  ex  purpuratis  et  propinquis  regis  esse:  eum  cum 
mmmm  Macedonum  et  pecunia  missum  nuper  in  Africam  esse  Han- 
nibali  et  Carthaginiensibus  auxilio.  de  his  rebus  interrogati  Ma-  7 
cedones  cum  perplexe  responderent,  ipsi  apertum  responsum 
tulerunt,  bellum  quaerere  regem  et,  si  pergat,  propediem  inven« 
turum.   dupliciter  ab  eo  foedus  violatum,  et  quod  soeiis  populi  8 
Romani  iniurias  fecerit  ac  bello  armisque  lacessiverit,  et  quod 
hostis  auxiliis  et  pecunia  iuverit.   et  P.  Scipionem  recte  atque  9 


genossen  auf  ihrem  eigenen  Gebiete 
vertheidigt  hat,  so  wird  sein  Ver- 
fahren §  10  gelobt,  obgleich  er  als 
Gesandter,  ehe  noch  der  Krieg  er- 
klärt ist,  und  obgleich  er  kein  im- 
perium  hat,  sich  an  die  Spitze  von 
Truppen  gestellt  hat,  vgl.  5, 36, 9; 
Mommsen  2,  670, 4;  658, 1.  —  suis, 
weil  sie  im  Namen  des  Königs 
sprechen,  capli,  dieses  ist  vorher 
nicht  besonders  erwähnt.  Die  For- 
derung ist  wol  darauf  gegründet, 
dass  sie  als  Söldner  gedient  haben, 
an  sich  nicht  motiviert. 

5 — 6.  ad  id  etc.,  um  das  Verfah- 
ren zu  vertheidigen.  —  relictum, 
von  den  übrigen  Gesandten,  im  Ge- 
gensatze zu  substiHsse  -  vi  atq, 
im.  bilden  zusammen  ein  Glied  und 
enthalten  das  Allgemeine  neben  dem 
Besonderen  populat,,  vgl.  21,  13, 
7.  —  in  agr.,  c.  26,  2.  tratiscend., 
es  ist  wol  an  die  lllyrien  von  Ma- 
cedonien  trennenden  Gebirge  zu 
denken.  —  ex  purpur.,  s.  29,  32, 
1;  44,23,2;  purpur ati  heissen  in 
den  östlichen  Reichen  die  Vorneh- 
men, welche  die  Umgebung  der  Kö- 
nige bilden,  nach  den  Purpurge- 
wandern,  die  sie  in  Folge  ihrer  hö- 


heren Stellung  und  ihres  Reich- 
thums  trugen,  vgl.  31,  35,  1;  37, 
59,  5  u.  a. 

7 — 10.  ipsi  apertum  ist  nach  33, 
34, 2 :  iam  non  perplexe  ut  ante,  — 
sed  aperte  denuciatum,  vgl.  c.  20, 
1 :  non  perplexe  sed  palam;  36, 
12, 8  dato  haudperplexo  responso, 
geschrieben,  obgleich  L.  wahrschein- 
lich ein  anderes  Wort  gebraucht 
hat,  denn  die  meisten  Hss.  haben 
ipsi  ante,  eine  der  älteren  neque 
ipsi  mite,  wo  zwar  neq.  ipsi  be- 
deuten könnte :  auch  sie  nicht,  fast 
gleich  ne  t.  quidem,  s.  c.  3, 3 ;  23, 
18,  4;  37,  20,  8,  vgl.  7,9, 1,  aber 
(non)  mite  keinen  passenden  Gegen- 
satz zu  perplexe  bilden  würde; 
es  wird  auch  ipsi  triste,  acre,  non 
aneeps  verm.  —  Inventur.,  er  werde 
dazu  kommen,  ihn  bekommen,  weil 
mehr  dieser  Begriff,  als  das  dem 
quaerere  entsprechende  Finden  (re- 
perire)  bezeichnet  werden  soll,  8. 
35,  19,4;  Tac.  Ann.  1,74:  perni- 
oiem  aliis  et  postremo  sibi  inve- 
nere.  —  et  P.  Scip.,  et  verbindet 
sowol  mit  dem  Vorhergeh.  als  es 
et  M.  Aurelium  entspricht,  vgl.  21, 
41,  15:  nee.  —  recte  a.  o.,  s.  28, 
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ordine  fecisse  Tiden  et  facere,  quod  eos,  qui  arma  contra  popn- 
lum  Romanum  ferentes  capti  sint,  hostium  numero  in  vinclis  ha- 

10  beat,  et  M.  Aurelium  e  re  publica  facere,  gratumque  id  senatui 
esse,  quod  socio«  populi  Romani ,  quando  iure  foederis  non  pos- 
sit,  armis  tueatur. 

11  Cum  hoc  tarn  tristi  responso  dimissis  Macedonibus  legati 
Carthaginienses  vocati;  quorum  aetatibus  dignitatibusque  con- 
spectis  —  nam  longe  primi  civitatis  erant  —  tum  pro  se  quis- 

12  que  dicere  vere  de  pace  agi.  insignis  tarnen  inter  ceteros  Has- 
drubal  erat  —  Haedum  populäres  cognomine  appellabant  — 

13  pacis  semper  auctor  adversusque  Barcinae  factioni:  eo  tum  plus 
Uli  auctoritatis  fuit  belli  culpam  in  paucorum  cupiditatem  ab  re 

14  publica  transferenti.  qui  cum  varia  oratione  usus  esset  nunc 
purgando  crimina ,  nunc  quaedam  fatendo  9  ne  impudenter  certa 
negantibus  difficilior  venia  esset,  nunc  monendo  etiam  patres 
conscriptos,  ut  rebus  secundis  modeste  ac  moderate  uterentur: 

15  si  se  atque  Hannonem  audissent  Carthaginienses  et  tempore  uti 
voluissent,  daturos  fuisse  pacis  condiciones,  quas  tunc  peterent; 
raro  simul  hominibus  bonam  fortunam  bonamque  mentem  dari; 


39,  18.  —  videri,  c.  17,  12.  —  nu- 
mero, in  der  Kategorie,  als;  ohne 
in,  8.  zu  4,  4,  12;  s.  zu  7,  30,  19; 
22,  59,  14.  —  e  re  p.,  s.  Cic.  Or. 
47,  158:  ex  usu  dicunt  et  e  re 
publica,  daher  ist  an  u.  St.  wol 
nicht  mit  einer  guten  Hs.  ex  re  p. 
zu  lesen,  obgleich  Cic.  bisweilen 
exque  re  p.  sagt,  vgl.  23,  24,  1. 

11—12.  legati,  etc.,  L.  stellt  die 
wichtige  Verhandlung  und  den  Ge- 
gensatz der  Parteien  ebenso  kurz 
dar  wie  die  Kriegserei^nisse ,  s.  c. 
29,  1 ;  doch  hat  er  die  stärksten 
Motive  schon  c.  30  f.  berührt,  vgl. 
Appian,  Zon.  1.  1.:  ov  perroi  xai 
r\  yeoovcüt  rrjy  nqeaßsiav  hoifuoe 
idegaro,  alk  hni  noXv  rjfiwtaßr/- 
rrjcav  aXXrjlote  e\avxtov(ievoi, 
wahrscheinlich  war  die  Partei  des 
Gonsuls  Lentulus  dem  Frieden  ent- 
gegen; eine  Andeutung  des  Zwie- 
spaltes enthält  §  20.  —  aetatib. 
dignit.,  der  Plural  in  Rücksicht  auf 
die  Einzelnen,  s.  1, 13, 7 ;  5,  25,  3 ; 
anders  22,  40,  4.  Ueber  die  Sache 
c.  22,  6;  30, 28;  wahrscheinlich  wa- 


ren die  meisten  den  Römern  als 
ihrer  Partei  angehörig  schon  aus 
früherer  Zeit  bekannt,  s.  21,  2,  4, 
vgl.  33,  45,  6.  —  tarnen  geht  auf 
aetatibus  dign.  zurück.  —  Hae- 
dum, ein  Beiname  wie  Barcas,  App. 
c.  49:  l4o8oovßas  6  fyupos;  dieser 
lässt  ihn  die  Rede  vor  Scipio  hal- 
ten, s.  c.  36,  9.  —  populäres,  27, 
19,  9.  —  factioni,  s.  21,  3,  3. 
13 — 17.  paucorum,  s.  c.  16,  5. 

—  purgando  er.,  wie  §  2;  es  ist 
eben  die  Entschuldigung,  dass  Han- 
nibal  für  sich  den  Krieg  begonnen 
habe.  —  patr.  c,  27, 43, 8.  —  ffan- 
nomem,  s.  zu  c.  36,  4;   21,  3,  3. 

—  datur.  f.,  damit  stimmt  23, 13, 4 
wenig  überein,  und  doch  ist  wol 
nur  dieser  Zeitpunkt  gemeint  — 
simul  steht  nachdrücklich  vor  ho- 
minibus. —  bonam,   s.  c.  30,  15. 

—  tunc  von  dem  Standpunkte  des 
Erzählenden  aus,  ist  in  orat.  obl. 
häufiger,  s.  3,  39,9;  ib.  62, 1  usw., 
als  das  dem  Deutschen  entspre- 
chende, vom  Standpunkte  des  Re- 
denden aus  gesagte  nunc,  s.  3, 40, 
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populum  Romamim  eo  invictum  esse,  quod  in  secundis  rebus  sa-  16 
pere  et  consulere  meminerit ;  et  hercule  mirandum  fuisse,  si  aliter 
faceret;  ex  insolentia,  quibus  nova  bona  fortuna  sit,  inpotentis  17 
laetitiae  insanire ;  populo  Romano  usitata  ac  prope  iam  obsoleta 
ex  victoria  gaudia  esse ,  ac  plus  paene  parcendo  victis  quam  vin- 
cendo  imperium  auxisse ,  —  ceterorum  miserabilior  oratio  fuit  18 
commemorantium ,  ex  quantis  opibus  quo  reccidissent  Cartha- 
giniensium  res:  nihil  iis,  qui  modo  orbem  prope  terrarum  obti- 
nuerint  armis,  superesse  praeter  Carthaginis  moenia ;  hisinclusos  19 
non  terra,  non  mari  quicquam  sui  iuris  cernere;  urbem  quo- 
que  ipsam  ac  penates  ila  habituros,  si  non  in  ea  quoque,  quo 
nihil  ulterius  sit ,  saevire  populus  Romanus  vellet.    cum  flecti  20 
misericordia  patres  appareret,  senatorum  unum  infestum  perfi- 
diae  Carthaginiensium  succlamasse  ferunl ,  per  quos  deos  foedus  21 


10.  —  secundis  reb.,  nur  in  der 
Bamb.  Hs.  scheint  rebus  zu  fehlen 
und  kann  hier  wie  vieles  Andere  aus- 
gefallen sein,  obgleich  es  28,11,1 
omnium  secundorum  adversorum- 
que ;  ib.  42,  15  adversa  heisst.  — 
consulere  mem.  der  blosse  Infini- 
tiv bei  memini  ist  selten,  memini 
deutet  dann  mehr  die  Neigung,  den 
Willen  an.  —  faceret,  um  die  Hand- 
lungsweise als  eine  bleibende  cha- 
rakteristische zu  bezeichnen,  daher 
nicht  fecisset,  was  man  nach  mi- 
randum fuisse  (in  orat.  recta  mi- 
randum fuit)  erwarten  könnte.  — 
ex  insoL,  in  Folge  usw.,  nach- 
drücklich vorangestellt.  —  insa- 
nire, Gegensatz  zu  sapere  et  con- 
sulere: von  Leidenschaft  sich  fort- 
reissen  lassen.  —  obsoleta  zu  gau- 
dia gehörig:  alltäglich  geworden, 
8.  Thucyd.  4,  17,  3:  vulv  yaQ  «v- 
<cv%lav  irjv  naqovaav  ££ßori  xa- 
Aae  d'eod'at  -  xai  /itj  Tta&eiv  onsQ 
ol  arj&oje  ti  oya&ov  Aafißavovree 
räht  av&o&TZ&v  aei  yao  rov  nXd- 
ovo*  iXntöi  ooiyovxai  Sia  rb  xai 
Ta  aaQavTa  aooxrjr&s  evtvxflGai. 
—  auxisse  n.  cum,  obgleich  der 
Dativ  vorhergeht,  vgl.  §  8;  c. 35, 5. 
18—19.  ceterorum  etc.  kann  als 
Nachsatz  zu  §  14:  qui  cum  be- 
trachtet werden,  wenn  man  nicht 
ein  Anacoluth  annehmen  will.  — 


miserabiL,  kläglicher,  mehr  geeig- 
net Mitleid  zu  erregen;  dieHasdru- 
bals  war  würdig  gewesen.  —  ex 
quant.  quo,  s.  26,  13,  6;  5,  61,6. 
Zur  Sache  App.  c^  51 :  r\  Kaoxq- 
dovicov  tioXis,  i)  rrje  jtißvrjs  fteyi- 
OTtj  xai  SwaranaTT}  —  enxaxooCois 
k'reaiv  av&rjoaoa  xai  Aißvrjs  ana- 
otjS  xai  aXXtov  id'voäv  xai  vyacov 
xai  d'aXaocris  roorjaBe  agf-aca  — 
vvv  ovx  kv  Tj7  &aXaaorj  xai  rate 
vavatv  -  ttjv  kniBa  rrje  oantj^las 
dXV  kv  vfiiv  $%si  toTs  TtQOTienov- 
&6ci  xaxas,  vgl.  c.  57.  —  reccid., 
s.  4,  2,  8:  imperium  eo  recidere. 

—  non  terra  etc.  s.  zu  c.  37,  2; 
4.  —  quoque  -  quo  ist  wol  unab- 
sichtlich zusammengestellt.  —  sit  — 
vellet,  das  Erstere  konnte  als  all- 
gemeiner Gedanke  bezeichnet  wer- 
den, s.  29,  1,  7;  ib.  16,  7. 

20 — 21.  flectimiser.,  wahrschein- 
lich ein  sehr  ungeordnetes  Motiv  für 
den  Senat,  die  politischen  Gründe 
sind  übergangen.  —  senatorum  u., 
8.  24,28,1.  —  unum,  ein  gewöhn- 
licher, dem  pron.  indefin.  sich  nä- 
hernd, s.  2,  4,  5;  22,  9,  2:  unius 
coloniae,  oder:  einer  nur;  nach  App. 
c.  62  spricht  ein  Verwandter  des 
Gonsul  Lentulus  in  diesem  Sinne. 

—  succlam.,  s.  28,  26,  12;  44,45, 
11;  30,  22,  5.  —  per  quos  d.,  un- 
ter der  Vermittlung,  Garantie  usw. ; 


Digitized  by  VjOOQlC 


190 


L1BER  XXX.    GAP.  42.  43. 


a.  u.  553. 


icturi  essent,  cum  eos,  per  quos  ante  ictum  esset,  fefellissent. 
„per  eosdem"  inquit  Hasdrubal ,  „quoniam  tarn  infesti  sunt  foe- 
dera  violantibus". 
tt         Inclinatis  omnium  ad  pacem  animis  Cn.  Lentulus  consul, 

2  cui  classis  provincia  erat ,  senatus  consulto  intercessit.  tum 
M\  Acilius  et  Q.  Minucius  tribuni  plebis  ad  populum  tulerunt, 
vellent  iuberentne  senatum  decernere,  ut  cum  Carthaginiensibus 
pax  fieret;  quem  eam  pacem  dare,  quemque  ex  Africa  exercitus 

3  deportare  iuberent.  de  pace  „uti  rogas"  omnes  tribus  iusserunt; 

4  pacem  dare  P.  Scipionem ,  eundem  exercitus  deportare.  ex  hac 
rogatione  senatus  decrevit,  ut  P.  Scipio  ex  x  legatorum  sententia 
pacem  cum  populo  Carthaginiensium,  quibus  legibus  ei  videretur, 


welche  sie  zu  Zeugen  nehmen  woll- 
ten, vgl.  App.  c.  64.  —  quoniam 
etc.,  der  Gegner  der  Ba reiner  scheint 
zunächst  an  die  Rache  zu  denken, 
welche  die  Götter  an  diesen  genom- 
men haben. 

48«  Friedensschluss ;  App.  Lib. 
65;  Zonar.  9,  15;  Dio  Gass.  frag. 
57,  83 ff.;  Val.  Max.  2,7,12;  Cor- 
nel.  Hann.  7. 

1—3.  inclinat,  s.  29,  33, 10;  22, 
22,  5.  —  omnium,  alle  übrigen; 
App.  c.  65 :  7}  8i  ßovXri  mclt*  av- 
8(>a  nciQ*  ixcuTTov  rpfjipor  rjrei,  xal 
ie  rrjv  JSxmtwvoe  yvcjfitjv  ai  nXsi- 
ovs  avviB^afAOv.  —  classis  pr.f  s. 
c.  41,  6;  vgl.  42,  48,  5:  praetor, 
cui  classis  provincia  erat  u.  a.  — 
senat.  com.  int.,  es  konnte  also 
kein  Senatsbeschluss  gefasst  wer- 
den, der  dem  Volke  hätte  vorgelegt 
werden,  der  Friede  wäre  so  nicht 
zu  Stande  gekommen,  wenn  nicht 
die  Scipios  .Partei  angehörenden 
Volkstribunen,  ohne  Senatsconsult, 
s.  c.  41,  4;  Becker  3,  2,  442 f.; 
Lange  2,  59  t,  die  Sache  vor  das 
Volk  in  Tributcomitien,  s.  c.  27, 3, 
gebracht  hätten ;  ein  ähnlicher  Con- 
flict  des  Senates  mit  dem  Gonsul, 
s.  c.  24,  wird  durch  die  Wahl  eines 
Dictators  geschlichtet;  bei  einem 
anderen  gibt  der  Gonsul  nach,  38, 
42,  9.  Sonst  ist  die  [Intercession 
eines  Consuls  gegen  ein  von  seinem 
Gollegen  beantragtes  Senatsconsult 
selten ;  häufiger  intercedieren  die  der 


Tribunen.  —  Acilius  Glabrio,  35, 
24  Gonsul.  —  vellent  iub.,  s.  c. 
41,  4.  —  senatum  decernere,  es  ist 
zunächst  der  Beschluss,  dass  über- 
haupt Frieden  geschlossen  werden 
solle,  die  Bestätigung  desselben  er- 
folgt später,  s.  c.  44,  13.  Seinem 
ihm  gleichgestellten  Collegen  hat 
Lentulus  intercedieren  können;  den 
Tribunen  gegenüber  ist  dieses  den 
Gonsuln  wahrscheinlich  nicht  ge- 
stattet gewesen,  Mommsen  1,  269. 

—  pacem  dare,  von  dem  Feldherrn, 
welcher  den  Frieden  abschliesst, 
wie  decernere  vom  Senate,  rubere 
die  Genehmigung  desselben  vom 
Volke.  —  quem  -  iuber.,  ist  ein 
zweiter  Antrag,  Ober  den,  wie  schon 
die  Art  der  Frage  zeigt,  besonders 
abgestimmt  werden  musste.  exer- 
CiL  c.  41,  1.  —  uti  rog.  scheint 
die  Golbertiner  Hds.  zu  haben,  vgl. 
zu  33,  25,  7;  in  der  Bamberger 
findet  sich  uti  rogatae  erat.  — 
ex  -  sent,  dieses  fügt  der  Senat 
zu  dem  Volksbeschlusse  hinzu,  wie 
er  auch  später  solche  Gommissare 
dem  Feldherrn  vom  Senate  zugeord- 
net werden,  s.  33, 24;  37, 55,  wäh- 
rend noch  am  Ende  des  ersten  pun. 
Krieges  das  Volk  sie  wählte,  Polyb. 
1,  63.  Nach  App.  Lib.  32  hätte  der 
Senat  schon  nach  den  Verhand- 
lungen über  den  ersten  Friedens- 
vertrag, c.  22  f.  av/ußovlot  an  Sci- 
pio geschickt,  Mommsen  2,  672, 7. 

—  populo  Carth.  s.  29,  23, 5 ;  45, 
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faceret.   gratias  deinde  patribus  egere  Cartbaginienses,  et  petie-  5 
runt,  ut  sibi  in  urbem  introire  et  cotfloqui  cum  civibus  suis  lice- 
ret,  qui  capti  in  publica  custodia  essent:  esse  in  iis  partim  pro-  ft 
pinquos   amicosque   suos,  nobiles  homines,   partim  ad  quos 
mandata  a  propinquis  haberent.   quibus  conventis  cum  rursus  7 
peterent,  ut  sibi  quos  vellent  ex  iis  redimendi  potestas  fieret,  iussi 
nomina  edere,  et  cum  cc  ferme  ederent,  senatus  consultum 
factum  est,  ut  legati  Romani  ducentos  ex  captivis,  quos  Cartha-  8- 
ginienses  vellent,  ad  P.  Cornelium  in  Africam  deportarent  nun- 
tiarentque  ei,  ut,  si  pax  convenisset,  sine  pretio  eos  Carthagi- 
niensibus  redderet.  fetiales  cum  in  Africam  ad  foedus  feriendum  9 
ire  iuberentur,  ipsis  postulantibus  senatus  consultum  factum  est 
in  haec  verba,  ut  privos  lapides  silices  privasque  verbenas  secum 


5,  2 :  populum  Samothracum ;  ib. 
23,  15:  Atheniensium  populum, 
weit  gewöhnlicher  ist  das  Adjecti- 
vum. 

4—8.  gratias  etc.,  man  hätte 
ihnen  härtere  Bedingungen  aufer- 
legen können,  zu  c.  31,  9;  App. 
c.  64 :  bniTQeyaToxrav  rjfiiv  avroxs 
v6fiq>  vsvixrjfUvcDv  —  axeyw/ue&a 
8'  r/fiele.  —  introire,  was  sonst 
den  Feinden  nicht  gestattet  wird, 
die  deshalb  auch  im  Tempel  der 
Bellona  Audienz  erhalten.  —  pu- 
blica c,  vgl.  25,  7,  12.  —  partim 
ad  q,,  theils  solche,  an  die.  —  quib. 
conv.  bedeutet,  da  das  Folg.  in  der- 
selben Senatssitzung  geschieht,  wol : 
nachdem  man  darüber  übereinge- 
kommen, dieses  zugestanden  war, 
8.  §  8  convenisset;  29,  24,  3  ar- 
bitros  conventorum;  doch  erwartet 
man  eher  q,  concessis,  confectis 
(eine  Hs.  hat  coniectis),  da  q.  conv, 
auch  bedeuten  kann:  nachdem  sie 
mit  diesen  zusammen  gekommen 
waren,  s.  7,  5, 3,  wo  aber  die  folg. 
Bitte  in  einer  zweiten  Senatssitzung 
angebracht  sein  müsste.  —  CC  ex 
c,  Val.  Max.  5,  1,  1  gibt  2743 
an.  —  legati  R.,  s.  c.  40,  1;  an 
u.  St.  sind  die  zehn  gemeint.  —  sine 
pr.$  s.  22,  7,  5. 

9.  fetiales,  der  Senatsbeschluss 
wird  durch  das  ganze  Gollegium 
der  Fetialen  veranlasst  und  ist  an 


dasselbe  gerichtet,  und  von  diesem 
geht  auch  der  folg.  Antrag:  ipsis 
postul  aus.  Der  Umstand,  dass 
dieses  und  überhaupt  die  Theil- 
nahme  der  Fetialen  an  dem  Frie- 
densschlüsse erwähnt  wird,  deutet 
an,  dass  das  Ritual  derselben  dem 
vorliegenden  Falle  erst  angepasst, 
viell.  für  den  Abschluss  des  Frie- 
dens in  fremden  Ländern  einge- 
richtet wurde.  Doch  stimmt  die 
Formel  im  Ganzen  mit  1,  24  überein, 
vgl.  Rubino  1, 171  f.,  Marq.4,393. 
—  ferrent,  die  Deputation  von  zwei 
oder  vier  Fetialen.  —  uti  praet.  - 
Uli,  beide  Sätze  stehen  einander 
parallel:  damit  der  Praet.  —  jene 
(aber),  vgl.  29,  20, 1 1 ;  zu  6,  38, 13 ; 
Madvig  verm.  ut  ibi.  —  praetor 
Roman,,  wie  1,  24,  4 ;  praetor  ist 
wol  nur  altertümliche  Bezeich- 
nung, für  den  an  der  Spitze  stehen- 
den Feld  herrn,  ohne  Rucksicht  dar- 
auf, dass  er  nur  Proconsul  ist,  wie 
wahrscheinlich  schon  8, 26, 6  f.  ein 
Proconsul  ein  Bündniss  geschlossen 
hat,  vgl.  Schwegler  2,  115;  Marq» 
4,391.  —  privos  lap.,  eine  Erinne- 
rung an  die  Steinzeit,  über  privus, 
s.  7, 37,  2,  vgl.  1, 24, 9,  den  Zweck, 
gibt  Paul.  Diac.  p.  115  an:  lapi- 
dem  silicem  tenebant  iuraturi  per- 
Iovem,  haec  verba  dicentes:  si 
sciens  fallo,  tum  me  Dispiter  salva 
urbe  arceque  bonis  eiiciat  uti  ego 
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ferrent;  uti  praetor  Romanus  iis  imperaret,  ut  foedus  ferireat, 
illi  praetorem  sagmina  poscerent.  herbae  id  genus  ex  arce  sum- 
ptum  fetialibus  dari  solet. 

10  Ita  dimissi  ab  Roma  Carthaginienses  cum  in  Africam  venis- 
sent  ad  Scipionem ,  quibus  ante  dictum  est  legibus  pacem  fece- 

11  runt.  naves  longas,  elephantos,  perfugas,  fugitivos,  captivorum 
mmmm  tradiderunt,  inter  quos  Q.  Terentius  Culleo  Senator  fuit. 

12  naves  provectas  in  altum  incendi  iussit;  quingentas  fuisse  omnis 
generis,  quae  remis  agerentur,  quidam  tradunt;  quarum  conspe- 
ctum  repente  incendium  tarn  lugubre  fuisse  Poenis,  quam  si  ipsa 

18  Carthago  arderet.   de  perfugis  gravius  *  *  quam  de  fugitivis  con- 


hunc  lapidem,  anders  21,  45,  8. 
In  der  alten  Formel  1,  24  wird 
nur  ein  Kiesel  erwähnt,  Preller  221, 
jetzt  nimmt  jeder  der  Fetialen  einen 
mit,  ebenso  mehrere  Kräuterstau- 
den. —  verbenas,  1,  24,  4:  sag- 
mina, Fest.  p.  321 :  sagmina  vo- 
cantur  verbenae,  id  est  herbae 
purae,  quia  ex  loco  sanoto  arce- 
bantur  a  consule  praetoreve,  le- 
gatis  proficiscentibus  ad  foedus 
faciendum,  bellum  indicendum.  — 
dari  fet,  vgl.  1,  24,  4:  rex  ait: 
pur  am  tollito  (der  fetiaiis). 

10—13.  ita  geht  auf  §  8  zurück. 
—  quibus  etc.,  an  diesen  ist  also 
von  den  10  Commissaren  nichts 
geändert  worden,  wie  in  anderen 
Fällen,  vgl.  33,  30;  38,  38.  —  fe- 
cerunt,  unter  feierlichen  Formen, 
die  Polyb.  3,25  schildert;  die  Fe- 
tialen waren  nur  abgeschickt  um 
diesen  entsprechende  von  Seiten 
der  Römer  zu  vollziehen,  auf  den 
Abschluss  des  Friedens  selbst  ha- 
ben sie  keinen  Einfluss,  vgl.  38, 
39, 1.  —  TerenL,  s.  c.  45, 5.  Nach 
Plut.  Apophthegm.  Scip.  6,  7  hat 
Scipio  die  Freilassung  desselben  als 
Bedingung  für  das  Eingehen  in  die 
Friedensverhandlungen  gefordert.  — 
omnis  —  agerentur,  L.  hat  in  der 
Quelle,  welcher  er  folgt,  nur  gefun- 
den, dass  diePunier  naves  longas, 
s.  c.  37,  3,  App.  c.  54  ras  vavs 
ras  fiaxgae;  Zon.  r^rj^sts  ausge- 
liefert haben,  ohne  Angabe  der  Zahl; 
ein  oder  mehrere  Annalisten  berich- 


teten, dass  Kriegsschiffe  (quae  re- 
mis agerent.  27,  15,  6)  jeder  Art, 
also  nicht  allein  grössere,  Trieren 
und  Deckschiffe,  Quadriremen,  Quin- 
queremen  usw.,  sondern  auch  klei- 
nere Schiffe,  celoces,  cercuri  u.  a. 
ausgeliefert  und  dass  es  500  an  der 
Zahl  gewesen  seien.  In  ähnlichen 
Fällen,  s.  26,  49,  3  f.  tadelt  L.  die 
Uebertreibung.  —  tarn  -  quam  si, 
die  Vergleichung  der  Grösse,  des 
Grades,  verschieden  von  tamquam 
si,  der  Vergleichung  der  Art  und 
Weise,  findet  sich  bei  L.  selten, 
um  so  öfterer  die  letztere,  vgl.  Cic. 
Off.  1,  7,  23;  AU.  8, 16,  2.  —  con- 
spectum,  der  Anblick  des  Brandes. 
—  de  perfugis  etc.,  wenn  die  Stelle 
richtig  wäre,  müsste  L.  an  gelin- 
dere Strafen  der  fugitivi,  wie  Brand- 
markung, Halsring  usw.  gedacht 
haben;  doch  ist  dieses  wenig  wahr- 
scheinlich und  vielmehr  das  eigent- 
liche supplicium  servile,  die  Kreu- 
zigung, s.  33,  36,  3,  der  Verglei- 
chungspunkt; dann  ist  die  Stelle 
lückenhaft,  da  der  folg.  zur  Erklä- 
rung hinzugefügte  Satz  nicht  die 
Steigerung,  die  man  erwartet,  son- 
dern eine  Vergleichung  enthält,  die 
vorher  nicht  angedeutet  ist  und 
etwa  heissen  könnte  de  perfugis 
Romanis  gravius,  tamquam  de 
fugitivis  etc.  (Köhler),  und  etwas 
Aehnliches  scheint  Val.  Max.  2,  7, 
12  gelesen  zu  haben:  devictaKar- 
thagine  cum  omnes,  qui  ex  nostris 
exercitibus  ad  Poenos  transierant, ' 
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sultum:  nominis  Latini  qui  erant  securi  percussi,  Romani  in 
crucem  sublati. 

Annis  ante  xl  pax  cum  Carthaginiensibus  postremo  facta  44 
erat  Q.  Lutatio  A.  Manlio  consulibus.   bellum  initum  annis  poöt  2 
tribus  et  xx  P.  Cornelio  TL  Sempronio  consulibus,  finitum  est 
septimo  decimo  anno,  Cn.  Cornelio  P.  Aelio  Paeto  consulibus. 
saepe  postea  Scipionem  ferunt  dixisse ,  Ti.  Gaudi  primum  cu«-  3 
piditatem,  deinde  Cn.  Corneli  fuisse  in  mora,  quo  minus  id  bel- 
lum exitio  Carthaginis  finiret. 

Carthagini  cum  prima  conlatio  pecuniae  diutino  belio  ex«-  4 
haustis  difficilis  videretur ,  maestitiaque  et  fletus  in  curia  esset, 
ridentem  Hannibalem  ferunt  conspectum.   cuius  cum  Hasdrubat  & 
Haedus  risum  increparet  in  publico  fletu ,  cum  ipse  lacrimarum 
causa  esset ,  „si ,  quem  ad  modum  oris  babitus  cernitur  oculis"  6 


in  suam  potestatem  redegisset  (Sci- 
pio),  gravius  in  Romanos  quam  in 
Latinos  transfugas  animadvertü. 
hos  enim  tamquam  patriae  fugi- 
tivos  crucibus  adfixit,  Mos  tam- 
quam perfidos  socios  securi  per- 
cussit,  —  nom,  LaL,  nach  App. 
1.  1.  sind  alle  Italiker,  die  mit  Han- 
nibal  nach  Africa  gekommen  sind, 
ausgeliefert  worden,  8.  c.  37,3. — 
securi  p.,  wie  28,  29,  10;  App. 
Lib.  15.  —  in  cruc,  subL,  diese 
Strafe  galt  als  härter  und  schimpf- 
licher als  andere,  Gic.  p.  Rab.  3, 
10  ff.;  5,  16;  Cic.  Verr.  5, 66, 170 ; 
vgl.  Digest.  49,  16,  3,  10:  w,  qui 
ad  hostem  confugit  et  rediit  — 
ad  bestias  vel  in  furcam  damna- 
bitur,  quamvis  milites  nihil  eo- 
rum  paHantur. 

44*  1—3.  annis  a.  XL  und  §  2 
annis  p.  tr.  s.  27,  34,  3.  —  sept, 
dec.  n.  nach  dem  Gonsulatsjahre 
der  beiden  vorhergenannten.  — 
Claud.,  s.  c.  39 ;  27.  —  cupiditat., 
Ruhmsucht,  Anspruch  auf  den  Ruhm, 
den  Scipio  erworben  hatte.  —  fuisse 
i.  0i.,  8. 26, 3, 8,  häufiger  non  mo- 
rari  quominus,  s.  3,  54,  4;  9,  11, 
10;  13;  33,  13,  7.  Zur  Sache  s.. 
App.  c.  65:  6  2xinloiv  äe  avrae 
(awd'rjxas)  idoxet  fiaXiara  rotte 
Paffiaiovs  ivayayead'ai ,  evte  xcäv 
siorjfASvov  ovvsxa  Xoyiapäv,  ehe 
Tit.  Liv.  VI.  2.    3.  Aufl. 


ojs  aqxoxv  *Pa>fialott  iß  evxv%lav 
ro  fjLOvrjv  a<psXeod'd&  KaofflSorlovs 
%r\v  riysftoviav  eiai  yaQ  ot  xai  ro$a 
vofi££ov0iv,  avxbv  is  'Patfiaicw  <ra>- 
(pooviapov  töstöiaai  yeixova  xai 
avtinaXov  avrdis  (pbßov  is  ael  xa- 
raXiTtelv,  Iva  arj  nore  i^vßplaeiav 
kv  peye&ei  rvxqG  xaX  d/uegtfivlq,, 
Mommsen  R.  G.  1,657.  —  exitio, 
durch,  mit  dem  Untergange,  wie 
morte,  morbo  finire,  exitium  wie 
5,  18,  12;  ib.  40,2  u.  a.;  oder  es 
ist  Dativ,  4,  9,  3;  schwerlich  ist 
finiret  intransitiv  gebraucht. 

44»  4—11.  Verhältnisse  in  Gar- 
thago. 

4—6.  Carthagini,  s.  28,  26,  1. 
—  prima  conL,  ebenso  müssen  die 
Aetoler  bei  dem  Friedensschlüsse 
die  erste  Rate  der  Goatribution  zah- 
len; unrichtig  ist  wol  die  Angabe 
des  Annalisten,  dem  L.  32,  2,  1 
folgt,  dass  erst  im  J.  199  die  erste 
Zahlung  geleistet  worden  sei.  — 
Hasdr.  /f.,  dieser  steht  jetzt  nach 
L.  und  Appian  an  der  Spitze  der 
Gegenpartei  der  Ba reiner,  vgl.  c. 
20,  4.  —  in  pubL  fl.  =  quod,  cum 
omnes  flerent,  rideret.  —  causa,  s. 
c.  29, 5.  quemadm.  -  sie,  s.  3, 1 1, 3 ; 
21, 13, 5;  4, 43,3  u.  5.  oculis ist  hin- 
zugefügt, weil  animo  oder  ingenio 
cernere  oder  auch  cernere  allein 
geistige  Gegenstände  zu  Objecten 
13 
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inquit,  „aic  et  aoimus  intus  cerni  posset,  facile  vobis  appareretr 
non  laeti  sed  prope  amentis  malis  cordis  hunc,  quem  increpitas, 
risum  esse ;  qui  tarnen  nequaquam  adeo  est  intempestivus,  quam 

7  vestrae  istae  absurdae  atque  abhorrentes  lacrimae  sunt,  tunc 
flesse  deeuit,  cum  adempta  sunt  nobis  arma,  incensae  naves,  in- 
terdictum  externis  bellis:  illo  enim  vulnere  coneidimus.  nee 
causa  est,  cur  tos  otio  vestro  consultum  ab  Romanis  credatis. 

8  nulla  magna  civitas  quiescere  potest :  si  foris  hostem  non  habet, 
domi  invenit,  ut  praevalida  corpora  ab  externis  causis  tuta  viden- 

0  tur,  sed  suis  ipsa  viribus  onerantur.  täntum  nimirum  ex  publi- 
ca malis  sentimus,  quantum  ad  privatas  res  pertinet;  nee  in  iis 

SO  quiequam  acrius  quam  peeuniae  damnum  stimulat.  itaque  cum 
spolia  vietae  Carthagini  detrahebantur,  cum  inermem  iam  ac  nu- 


haben  kann.  —  intus  =  qui  intus 
est,  im  Inneren,  wohin  das  Auge 
nicht  reicht;  Cic.  Fin.  1,  13,  44: 
intus  -  in  animo,  inelusae  (cupi- 
ditates).  —  cordis ,  Cic.  Tusc.  I, 
9,  18:  aliis  cor  ipsum  animus  vi- 
-detur:  ex  quo  exeordes,  vecordes 
Concor desque :  in  dem  Sinne  von 
vecordis  steht  an  u.  St.  amentis 
cordis:  eines  wahnwitzigen,  dem 
die  ernstesten  Dinge  lacherlich  er- 
scheinen; sonst  braucht  L.  nur  oft 
cordi  esse  oder  cor  in  physichem 
Sinne.  —  malis,  in  Folge  des  Un- 
glückes. Gleiche  Endungen  hatL. 
auch  sonst  nicht  gemieden,  s.  1,  7, 
10;  44,  4t,  6:  intentis  horrentis 
hastis;  23,  48,  8.  —  qui  tarnen 
etc.,  wenn  er  auch  nicht  ein  Zei- 
chen des  Wahnsinns  wäre,  würde 
er  doch  usw.  —  abhorrentes,  der 
Sache  fremde,  unpassende,  da  sie 
ihren  Grund  nur  in  dem  Eigennutze 
haben,  vgl.  27,  37,  13. 

7 — 8.  tunc  flesse  etc.  weit  Wich- 
tigeres wäre  zu  beklagen,  der  Un- 
tergang des  Staates,  der  durch  die 
Beschränkung  Garthagos  vorberei- 
tet und  von  den  Römern  beabsich- 
tigt ist ;  aber  das  Unglück  des  Staa- 
tes empfinden  die  Menschen  nur 
insoweit  als  sie  selbst  und  ihre  In- 
teressen unmittelbar  durch  dasselbe 
berührt  werden  §  9;  deshalb  habt 
ihr  nicht  geklagt  als  wir  die  uns 


beschränkenden  Friedensbedingun- 
gen annahmen,  jammert  aber  jetzt, 
da  ihr  Geld  zahlen  sollt  §  9  f.  — 
deeuit  wie  debuit,  oportuit  u.  ä., 
s.  3,  17,  5.  —  causa  est  cur,  s.  7,. 
9,  2;  ib.  11,  2;  ib.  13,7  u.a.,  ist 
unsicher,  da  sich  in  den  Hss.  findet 
necesse  est  ne  vos  oder  necesse  est 
in  vos,'  deshalb  lesen  Andere  nee 
est,  cur,  oder  nee  est,  ut,  oder  ne- 
cesse est  in  vos  odio  vestro;  viel- 
leicht schrieb  L.  nee  causa  est, 
quin  odio  vestro,  aus  Hass  gegen 
euch,  s.  Cic.  Tusc.  5,  11,  32;  ib. 
1,32,  78  u.  a.  Putsche  verm.:  con- 
eidamus  necesse  est,  ne  vos  otio  — 
credatis»  —  praevalida  c,  H.  scheint 
vorauszusetzen,  dass  Garthago  sich 
bald  von  den  Schlägen  erholen  und 
dann,  auf  sich  beschrankt,  durch 
Parteiungen  im  Inneren  seine  Kraft 
verzehren  werde.  —  causis,  Krank- 
heitsursachen. 

9—  1 1.  tantum  nim.  erklärt  durch 
Angabe  des  Grundes  den  Gedanken, 
dass  sie  zur  rechten  Zeit  nicht  ge- 
klagt haben,  jetzt  zur  Unzeit  jam- 
mern: zu  verwundern  ist  das  frei- 
lich nicht,  denn  usw.;  in  nimirum 
und  schon  in  otio  vestro  liegt  bit- 
tere Ironie.  —  stimul.,  reizt  auf, 
erregt  Erbitterung.  —  detraheb,  - 
cemeretis,  das  Erstere  gibt  nur  die 
Zeit  an,  das  Zweite  zugleich  ein 
concessives  Verhältniss:  damals  als 
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dam  destitui  inter  tot  armatas  gentes  Africae  cerneretis,  nemo 
ingemuit;  nunc,  quia  tributum  ex  privato  conferendum  est,  tarn-  li 
quam  in  publico  funere  comploratis.    quam  vereor,  ne  prope 
diem  sentiatis  levissimo  in  malo  vos  hodie  lacrimasse.  "  haec  12 
Hannibal  apud  Carthaginienses. 

Scipio  contione  advocata  Masinissam  ad  regnum  paternum 
Cirta  oppido  et  ceteris  urbibus  agrisque,  quae  ex  regno  Syphacis 
in  populi  Romani  potestatem  venissent,  adiectis  donavit.  Cn.  13 
Octavium  classem  in  Siciliam  ductam  Cn.  Cornelio  consuli  tra- 
dere  iussit,  legatos  Garthaginiensium  Romam  proficisci,  ut,  quae 
a  se  ex  deeem  legatorum  sententia  acta  essent ,  ea  patrum  aucto- 
ritate  populique  iussu  confirmarentur. 

Pace  terra  marique  parta  exercitu  in  naves  imposito  in  45 
Siciliam  Lilybaeum  traiecit.  inde  magna  parte  militum  navibus  2 


—  obgleich  ihr  sähet,  vgl.  44,  39, 
7:  cum  abessemus  -  eumsumus; 
29,  37,  7;  23,  23,  6;  Cic.  Fam.  9, 
16,  7:  tum  cum  rem  habebat  — 
nunc  cum  perdas;  Quint.  5,  6,  4: 
cum  —  iudicem  faciant  -  et  liberat 
u.  a.,  vgl.  L.  c.  30,  9;  28,  33,  9; 
29,  18, 18.  —  destitui,  hülflos  hin- 
gestellt, preisgegeben  werden.  — 
tot  arm.  etc.,  Numider,  besonders 
Masinissa,  die  unterdrückten  Liby- 
phönicier  n.  a.  —  tribut.  ex  p.  c, 
nach  römischer  Auffassung,  s.  4, 60, 
4;  23,  48,  8;  26,  35,  3.  —  quam 
ver.,  s.  22,  49,  4:   quam  mallem. 

—  in  publ.  fun.  scheint  absicht- 
lich zweideutig  ausgedrückt  zu  sein, 
da  es  die  Wehklagen  bei  einem 
feierlichen  Leichenbegängniss  wie 
c.  45, 4  bedeuten  kann,  aber  auch : 
wie  wenn  der  Staat  zu  Grabe  ge- 
tragen würde,  s.  28,  28,  12;  24, 
22, 17 ;  in  comploratis  ist  der  Tro- 
pus beibehalten,  c.  12,9;  1,41,6. 

—  in  malo  —  lacr.,  bei  einem, 
über  ein  üebel,  vgl.  Cic.  Q.  Frat. 
3,  1,  5,  17:  dolui  in  Caesaris  li- 
teris;  Legr  2,  7,  17:  in  hoc  ad- 
modum  delector,  8.  43,  16,  2.  — 
haec  Hann.  etc.  wie  21,  41,  17. 

44,  12—45.  Scipios  Anordnun- 
gen in  Africa  und  Heimkehr;  Polyb. 
16,  23;  App.  Lib.  65  f.;  Dio  Gass. 
frg.  57,  86;  Zonar.  9,  14. 


1 2—13.  regn.  pat.,  dieses  ist  ihm 
zurückgegeben,  weil  er  es  mit  Hülfe 
römischer  Truppen  wiedererobert 
hat,  c.  17,  8;  45,  14,  1.  —  Cirta, 
s.  c.  12, 3,  obgleich  die  Hauptstadt, 
wird  sie  oppidum  genannt,  wie  42, 
36, 1  Rom  selbst.  —  urb,  agr.,  s. 
c.  14,  9.  —  quae  —  venissent  = 
quae  quidem  etc.,  beschränkend; 
er  bekommt  also  nicht  das  ganze 
Reich,  wie  es  nach  Polyb.  15, 4, 4 
vgl.  Val.  Max.  5,  2,  Ext.  4  regni 
modo  -  auctas,  L.  37, 54, 12 ;  38, 39, 
14  ff.,  scheinen  könnte,  s.  31, 11, 13. 
Scipio  vollzieht  auch  dieses,  s.  §  13, 
wol  im  Einverständniss  mit  den 
10  Gommissaren;  der  Senat  muss 
dann  seine  Anordnungen  (acta,  s. 
26,  31,  10)  erst  bestätigen.  —  Cor- 
nelio, s.  c.  41,6;  v§l.  31,3,2.— 
confirm.,  c.  43,  2  ist  der  Senat 
nur  beauftragt  den  Frieden  ab- 
schliessen  zu  lassen,  die  Bestätigung 
desselben  muss  noch  besonders  er- 
folgen, vgl.  37,55;  38,39;  29,12. 
45.  1—2.  in  Sic.  Lilyb.,  s.  21, 
49,  3.  —  magna  p.  etc.,  ob  die 
übrigen  Scipio  begleitet  haben  od. 
in  Sicilien  zurückgeblieben  sind, 
wie  man  aus  der  annalistischen 
Notiz  32,  3,  3  schliesst,  wird  an 
u.  St.  nicht  angedeutet,  aber  31, 
4,  l  f.,  und  ib.  14, 1  wird  voraus- 
gesetzt, dass  sie  in  Italien  gewesen 
13* 
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missa  ipse  per  laetam  pace  non  minus  quam  victoria  Italiam, 
effusis  non  urbibus  modo  ad  habendos  honores,  sed  agrestfaun 
etiam  turba  obsidente  vias,  Romam  pervenit ,  triumphoque  em- 

3  nium  clarissimo  urbem  est  inveetus.  argenti  lulit  in  aerarium 
pondo  centum  viginti  tria  milia.  militibns  ex  praeda  quadringe*- 

4  nos  aeris  divisit.  morte  subtractus  spectaculo  magis  bominum 
quam  triumphantis  gloriae  Syphax  est,  Tiburi  haud  ita  muko 
ante  mortuus,  quo  ab  Alba  traductus  fuerat.    conspecta  mors 

5  tarnen  eius  fuit,  quia  pubüco  funere  est  elatus.  bunc  regem  in 
triumpho  ductum  Polybkis,  haudquaquam  spernendus  auctor, 
tradit.  secutus  Scipionem  triumphantem  est  pilleo  capiti  inpo- 
sito  Q.  Terentius  Culleo,  omnrque  deinde  vita,  ut  dignum  erat, 


seien.  —  ipse,  ob  er  auch  in  Sici- 
lien  zu  Lande  bis  Messana,  vgl.  zu 
21,51,7,  oder  unmittelbar  von  Li- 
hybaeum  ans  zu  Schiff  nach  Rhe- 
gium  gereist  sei,  laset  sich  nicht 
erkennen.  —  pace  non  m.  etc.,  sonst 
war  es  mehr  der  Sieg  über  den 
man  sich  freute,  jetzt  nicht  weniger 
über  diesen  als  über  den  Frieden. 
—  effus.  -  obsid.,  um  abzuwech- 
seln; die  Landleute  erscheinen  mehr 
um  zu  sehen,  Tgl.  27,  45,  7;  aus 
den  Städten  kommen  die  Magistrate 
um  zu  begrüssen,  vgl.  Tac.  Ann.  3, 
2.  —  Romam,  in  die  Nähe  der 
Stadt,  die  er  erst  im  Triumphe 
selbst  betritt.  —  triumpho  -  in- 
vecl.,  auch  diesen  hat  L.,  zum 
Schlüsse  eilend,  nur  kurz  berührt, 
während  er  andere  Triumphzüge 
ausfuhrlich  schildert,  s.  34,  52 ;  45, 
40 u.a.  Polyb.  setzt  den  Triumph 
Scipios  in  den  Anfang  des  J.  200, 
was  wol  das  Richtigere  ist,  da  die 
Friedensverhandlungen  erst  nach 
den  erst  spät  erfolgten  Wahlen  für 
d.  J.  201,  c.  39,  5,  begannen,  die 
Anordnungen  in  Africa,  die  Rück- 
kehr und  die  Vorbereitungen  zum 
Triumphe  längere  Zeit  in  Anspruch 
nehmen  mussten,  Tgl.  31,  4,  1. 

3 — 5.  argenti,  kein  Kupfer  mehr 
wie  28,  9  und  sonst  in  den  Tri- 
umphen in  dieser  Zeit;  doch  be- 
kommen die  Soldaten  noch  wie 
vorher  Kupfer,  Mommsen  G.  d.  r. 


MW.  381;  382.  —  quadring.  aer., 
es  sind  schwere  As,  der  A s  =  1 
sestertius.  —  ab  Alba  n.  Fucensi. 

—  mortuus,  ebenso  App.  Lib.  28. 

—  conspecta,  zog  die  Aufmerk- 
samkeit auf  sich,  s.  27,31,  6;  Va- 
ler.  Max.  5,  1,  1:  Syphacem  — 
Tibure  mortuum  publieo  funere 
censuit  offerendum  (senatus) ;  über 
publicum  funus  s.  2,  16,  7.  — 
haudq.  spern.  a.  enthält  in  der 
Form  der  Mtotes,  s.  10,  30,  10: 
praemia  —  haudquamquam  sper- 
nenda;  4,  20,  11,  eine  Anerken- 
nung der  hohen  Bedeutung  des  Po- 
lybius,  den  L.  hier  zum  erstenmale  ' 
nennt,  obgleich  er  ihn  schon  vorher 
benutzt,  aber  nach  dem  Beispiele 
anderer  alter  Historiker  nicht  er- 
wähnt hat,  s.  Einleitung  S.  33  f., 
vgl.  das  Urtheil  über  ihn  33,  10, 
10:  Polybium  secuti  sumus,  non 
incertum  autorem  cum  omnium 
Romanarum  rerum  tum  praedpue 
in  Graecia  gestarum;  34,50;  36, 
19  u.  a.;  Gic  Rep.  2, 14:  sequamur 
Polybium  nostrum,  quo  nemo  fuit 
in  exquirendis  temporibus  diligen- 
tior;  Off.  3,  32,  113;  vgl.  Nissen 
über  d.  Quellen  der  4.  n.  5.  Decade 
des  Liv.  36.  Wie  Polyb.  erzählt 
Tac.  12,  38:  Syphacem  P.Scipio, 
Fersen  L.  Paulus  -  ottendere;  Val. 
Max.  6,  2,  3;  SU.  It.  17,  629.  — 
pilleo ,  8.  Val.  Max.  5,  2,  5,  vgL 
24,  16,  18,  um  zu  zeigen,  dass  er 
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libertatis  auctorem  coluit.  Africani  cognomen  militaris  prius  fa-  6 
vor  an  popularis  aura  celebraverit,  an,  sicuti  Felicis  Sullae  Magni- 
que  Pompei  patrum  memoria ,  coeptum  ab  adsentatione  familiari 
sit,  parum  compertum  habeo.  primus  certe  hie  imperator  no- 7 
mine  vietae  a  se  gentis  e6t  nobilitatus;  exemplo  deinde  huius 
nequaquam  victoria  pares  insignis  imaginum  titulos  claraque  co- 
gnomina  familiarum  liquerunt. 


durch  Scipio  aus  der  Sclaverei  be- 
freit, wieder  voller  Borger  gewor- 
den sei,  s.  38,  55, 1 ;  Marq.  5, 1, 360. 
6—7.  Africani,  24,  46,  8,  eineü 
anderen  Beinamen  erwähnt  Polyb. 
18,  18:  üonXiov  rov  fieyaXov  xhj' 
&evroe,  vgl.  ib.  32,  12;  13;  Dio 
Gass.  1. 1. :  aber  Zonar. :  6  Hxwtitov 
XehapnqvGTO  xal  ldq>(nxavos  ins- 
xäxirjTO.  —  milit.  -  aura  Solda- 
ten -  Volksgunst,  darnach  ist  ad- 
senlatione  familiari  gebildet,  s.  1, 

12,  10;  22,  26,4:  auram  favoris 
popularis.  —  celebrav.,  durch  häu- 
figen Gebranch  im  Gang  gebracht, 
gewöhnlich  gemacht  habe,  7,  10, 

13.  —  Felicis  —  Magni,  weil  der 
Nachdruck  darauf  liegt,  vorange- 
stellt, vgl.  9,  17,  6.  —  primus  c: 
so  viel  ist  gewiss.  Was  von  M\ 
Valerius  aus  dem  J.  263  v.  Gh.  er- 
zählt wird,  s.  Seneca  de  brev.  vit. 
13,  5 :  Valerius  Corvinus  primus 
Messanam  vicit,  et  primus  ex  fa- 
milia  Faleriorum  urbis  caplae  in 
se  tr  ans  lato  nomine  Messana  ap* 
pellalus  est,  paulaiimque  vulgo 
permutante  Uteras  Messala  dictus 
est,  s.  Macrob.  Sat.  1, 6, 28,  scheint 
L.  entgangen  zu  sein,  oder  er  hat 
im  Gegensatze  zu  der  Stadt  Mes- 


sana den  Nachdruck  auf  gentis 
legen  wollen,  welches  hier  nicht 
genau  statt  des  Landes,  s.  Sil  IU 
17,  627 :  devietae  referens  primus 
eognomina  terrae,  genannt  ist. 
Aehnliche  Zunamen  aus  früherer 
Zeit,  wie  Fidenas,  Mahiginensis 
u.  a.  haben  andere  Gründe,  s.  Her- 
mes 13,  333;  Schwegler  2,  200; 
365.  —  titulos,  s.  8,40,4;  28,41, 
3.  —  claraque,  Erklärung  des  Vor- 
hergeh., da  die  tituli  durch  die 
glänzenden  Namen  gerade  sich  aus- 
zeichnen. —  cognom.  wie  §  6  cog- 
nomen; eine  guteHs.  hat  nomina, 
was  sich  anch  sonst  findet,  s.  Plin. 
N.  H.  7, 26,  96:  Magnique  nomine 
ul  spolium  inde  capto,  liquerunt 
haben  nicht  allein  Dichter,  s.  Ck. 
Tusc.  1, 49, 117,  gebraucht,  sondern 
auch  Cicero  mehrfach,  s.  de  or.  3, 
10, 38;  46, 180  u.  a.,  aber  im  eigent- 
lichen Sinne;  ebenso  Gurtius  8, 14, 
8  vgl.  6,  2,  15;  es  wird  dafür  re- 
HquSrunt  oder  ceperunt  was  we- 
niger zu  titulos  als  zu  eognomina 
passen  würde  vermuthet;  das  in 
anderen  Hss.  sich  findende  fecerunt 
oder  fecere  scheint  eine  Erklärung 
des  weniger  gebräuchlichen  Aus- 
drucks zu  sein. 
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TITI  LIVI 

AB  ÜRBE  CONDITA  LIBRORÜM  PERIOCHAE.    ?,. 
EX  LIBRO  XXIX. 

Ex  Sicilia  G.  Laelius  in  Africara  a  Scipione  missus  ingentem  praedam 
reportavit  et  mandata  Masinissae  Scipioni  exposuit,  querentis,  quod  non- 
dum  exercitum  in  Africam  traiecisset.  bellum  in  Hispania  finitum  victore 
Romano,  quod  Indebilis  excitaverat;  ipse  in  acie  occisus,  Mandoniusex- 
poscentibus  Romanis  a  suis  deditus.  Magoni,  qui  Albingauni  inLiguribus 
erat,  ex  Afriea  et  militum  ampla  manus  missa  et  pecuniae,  quibus  auxifia 
conduceret,  praeceptumque,  ut  se  Hannibali  coniungeret.  Scipio  a  Syracu- 
sis  in  Bruttios  traiecit  et  Locros  pulso  Punico  praesidio  fugatoque  Hanni- 
bale  recepit.  pax  cum  Philippo  facta  est.  mater  Idaea  deportata  estRo- 
mam  a  Pessinunte  oppido  Phrygiae,  carmine  in  libris  Sibyllinis  invento, 
pelli  Italia  alienigenam  bostem  posse,  si  mater  Idaea  deportata  Romam  es- 
set, tradita  est  autem  Romanis  per  Aitalum  regem  Asiae.  lapis  erat,  quem 
matrem  deum  incolae  dicebant.  excepit  P.  Scipio  Nasica  Cu.  filius,  eius, 
qui  in  Hispania  perierat,  vir  optimus  a  senatu  iudicalus,  adulescens  non- 
dum  quaeslorius,  quoniam  ita  responsum  i  übe  bat,  ut  id  numen  ab  optimo 
viro  reciperetur  consecrareturque.  Locrenses  legatos  Romam  miserunt, 
qui  de  inpudentia  Plemini  legati  quererentur,  qui  pecuniam  Proserpinae 
sustulerat  et  liberos  eorum  ac  coniuges  stupraverat.  in  catenis  Romam 
perductus  in  carcere  est  mortuus.  cum  falsus  rumor  de  P.  Scipione  pro- 
consule,  qui  in  Sicilia  erat,  in  urbem  perlatus  esset,  tamquam  ibi  luxuria- 
retur,  missis  ob  hoc  legatis  a  senatu,  qui  explorarent,  an  ea  vera  essent, 
purgatus  infamia  Scipio  in  Africam  permissu  senatus  traiecit  Syphax  ac- 
cepta  in  matrimonium  filia  Hasdrubalis  Gisgonis  amicitiae,  quam  cum  Sci- 
pione iunxerat,  renuntiavit.  Masinissa  rex  Massyliorum,  dum  pro  Cartha- 
giniensibu8  in  Hispania  militat,  amisso  pa Ire  Gala  de  regno  exciderat.  quo 
per  bellum  saepe  repetito  aliquot  proelirs  a  Syphace  rege  Numidarum  victus 
in  totum  privatus  est,  et  cum  ducentis  equitibus  exul  Scipioni  se  iunxit 
et  cum  eo  primo  statim  bello  Hannonem  Hamilcaris  filium  cum  ampla 
manu  interemit.  Scipio  adventu  Hasdrubalis  et  Syphacis,  qui  prope  cum 
centum  milibus  armatorum  venera nt,  ab  obsidione  Uticae  depulsus  hiberna 
communivit.  Sempronius  consul  in  agro  Grotoniensi  prospere  ad  versus 
Hannibalem  pugnavit.  inter  censores  M.  Li  vi  um  et  Glaudium  Neronem  no- 
tabilis  discordia  fuil:  nam  et  Claudius  Livio  collegae  equum  ademit,  quod 
a  populo  damnatus  actusque  in  exilium  fuerat,  et  Livius  Claudio,  quod 
falsum  in  se  testimonium  dixisset,  ei  quod  non  bona  fide  secum  in  gra- 
tiam  redisset.  idem  omnes  tribus  extra  unam  aerarias  reliquit,  quod  et 
innocentem  se  damnassent  et  posthac  consulem  censoremque  fecissent. 
luslrum  a  censoribus  conditum  est.   censa  sunt  civium  capita  CCXIIII. 
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EX  LIBRO  XXX. 

Scipio  in  Africa  Garthaginienses  et  eundem  Syphacem  Numidiae  regem 
Hasdrubalemque  pluribus  proeliis  vicit  adjuvante  Masinissa ;  bina  hostium 
castra  expugnavit,  in  quibus  XL  hominam  ferro  ignique  consumpta  sunt. 
Syphacem  per  G.  Laelium  et  Masinissam  cepit.  Masinissa  Sophonisbam, 
uxorem  Syphacis,  filiam  Hasdrubalis,  captam  statim  adamavit  et  nuptiis 
factis  uxorem  habuit.  castigatus  a  Scipione  venenum  ei  misit,  quo  illa 
hausto  decessit.  effectumque  multis  Scipionis  victoriis,  ut  Garthaginien- 
ses in  desperationem  acti  in  auxilium  publicae  salutis  Hannibalem  revo- 
earent.  itaqne  anno  XVI  Italia  decedens  in  Africam  traiecit  teniptavitque 
per  conloquium  pacem  cum  Scipione  conponere,  et  cum  de  condicionibus 
pacis  non  convenisset,  acie  victus  est.  pax  Garthaginiensibus  petentibus 
data  est.  Hannibal  Gisgonem  pacem  dissuadentem  manu  sua  detraxit ;  ex- 
cusata  deinde  temeritate  facti  ipse  pacem  suasit.  Masinissae  regnum  re- 
stitutum  est  reversus  in  urbem  Scipio  amplissimum  nobilissimumque  egit 
triumphum,  quem  Q.  Terentius  Culleo  Senator  pilleatus  secutus  est.  Sci- 
pio Africanus —  incertum  militari  prius  favore  an  popuiari  aura  ita  cogno- 
minatus  sit  —  primus  certe  hie  imperator  vietae  a  se  nomine  gentis  nobi- 
litatus  est.  Mago,  beilo  qui  in  agro  Insubrium  cum  Romanis  conflixerat, 
vulneratus,  cum  in  Africam  per  legatos  revocatus  reverteretur,  ex  vul- 
nere  mortuus  est.  * 


ABWEICHUNGEN  DES  PUTEANUS. 

Lib.  XXIX.  1,  §  1.  yoluptarios  |  2.  neq.  |  3.  iunioru  |  africä  |  dieque 
4.  agebat,  n  üb.  ag  |  6.  siquila||animati  |  eossiiam  S  |  atq  |  rp.  |  7.  exilsunus 
|  prosus  |  8.  seipioetquoniam  {Crev.  Al.)>  S  |  setires  |  expediliam  |  exemplo, 
t  v.  m.  4  üb.  ex'|  9.  condiciong  |  10.  GGCsiculi»|  11.  egraeciamhancalä  I 
euasisse||feruntadiuuis8e  |  12.  plurimorü  |  13.  quodeum  I  credebanttuetiam  [ 
opsidione  |  eni  |  14.  c.  |  praedatü  |  panhormi  |  15.  omnib.  |  16.  generis,  is  v. 
m.  2  auf  Rasur.  \  17.  omniü  |  eodicto  |  optinendaminiuriä  1  18.  lätum  [ 
adiuuarunt  {AI.)  \  19.  eadeaetate,  s  ü.  ae  |  concienteindibili  S  \  20.  rebantur 
Gr.  |  hannibale  |  21.  dueu  |  romaniaromanthabebant  IV.  \  22.  trapida,  e 
üb.  a  |  omniautinconditam  S  \  occansionem  |  23.  ea  |  Tomanisnecinuicem^ 
Aa#au/necinuicem||hasaut  |  utrique  |  24.  consen||tir0npelli  |  omniimperio 
externo,  vgl.  zu  28,  22,  14:  caedeprimorura  |  redire,  t  v.  m.  4  zuge- 
setzt |  25.  aliaquae  |  gente  |  26.  milia  |  2, 1.  clisceret  |  primoneglegendo  S 
|  2.  iunctisipsi  |  exercitus  (Gr.  AI.)  |  ausetanü  |  peruenerettrium  f  eoru  t 
3.  perlatos,  eg  v.  m.  4  üb.  la  |  romana,  o  üb.  a  I  haut  |  4.  omnemiiie  | 
pas8usprosua||aca8tris  |  5.  ausestani  |  destrum  |  ubium  \  7.  interualli  |  8.  tr. 
mil  |  acie(acies  ^/.)ui  S  |  9.  du  |  leuo  |  ro^erattertiam,  p  üb.  ro,  n  üb.  g, 
S  |  10.  locu8(<4/.)  |  Il.missume88eabse5  j  1 2.  turbauitsimul  I  13.  equestri- 
adpedestrem  S  \  fruetuantia,  1  üb.  r  |  utperculsosneu  |  acis,  d.  Strich  v,  4  | 
14.  tameninfestum  |  indebilis  |  15.  caeiquiequos,  s  üb.  ei  |  apscessum  |  17. 
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M)CCC,  M  rad.  |  sociorum||paulo  |  caeciderunt  ||  3,  1.  consilium  |  dedi- 
tiongque  |  2.  indibils  |  pleriq  |  caecidissent  |  dedentibusesseresponsum  |  3. 
mandoniü  |  cöcitores  |  uiuossimus,  in  üb.  mu  |  exercitumsiin  |  4.  dictta  | 
5.  sagaq.  |  6.  compesso,  r  üb.  pe  |  7.  cumcnm  |  populandü  |  S.  incuriuse 
|  karthaginem  |  classe  |  scipioneque  |  9.  ne||quodnaues  |  da  ein  |  10.  mo- 
niam,  e  üb.  mo  J  stratique,  s  v.  4  üb.  iq  |  uiaaut  |  deditiong  |  lt.  opsi- 
dionem  |  carthaginis  (u  v.  3  üb.  is  AI.)  u||riforentnequiquam  |  parienda  | 
12.  frequentiorSq  |  subolescentü,  oti.  1  aus  u  gemacht,  S  |  13.  suä,  der 
Strich  v.  4  |  inbellem(lum   /4(/.)||inurbeinbellemes||semercedef?i  |  exagris- 

fente  |  aurä"  |  14.  iamregc,  S  |  15.  hannibale  |  uirib  ||  4,  1.  qaoniammodo 
2.  agrisq  |  muoare,  i  üb.  e  \  nauesamittere  |  3.  ueailaelium,  t  v.  2  üb. 
ni  |  transuectus,  a  üb.  u  |  summae,  m  üb.  e  \  molum,  e  üb.  u  |  4.  taleta,  n 
üb.  et  |  5.  misi,  8  üb.  is  |  ad||uos ,  s  v.  4  üb.  u ,  imperatoresitaliam  |  6. 
Ionge  |  septemet  (Al.\  S  \  7.  carthagine,  c  in  i  verwandelt,  aber  der  i-Strich 
wieder  rad.  (AI.)  \  atlaelium  |  S.  agiadscipionequae8tusquod||tamnonexer- 
(fltum||iäm  |  sypace  |  finitijjumis,  m  üb.  u  |  incertum  |  9.  hortareturetimula|| 
retascipione,  s  üb.  eti  AI.  \  qaaqaamregna,  o  v.  m.  3  üb.  a  \  contenendis 
|  apsente  ||  5,  1.  abippone  |  2.  ei  dem,  s  üb.  ei  |  nauesqab  |  abmagonem  | 
a)bi[|noauDO&,  c  üb.  oa  |  3.  iuuentium  |  gallorumnamque  |  5.  galliaaltenum- 
etin,  tüb.n]  cü  m.  |  armandä  |  ducibus||exercitibu8  |  5.  suäuolumesse  |  ln- 
tram  |  7.  urbibusq  |  habendo  |  8.  populi  |  9.  m.  |  bolönum  J  6,  1.  reditü  | 
C.laeIiutci||pionis  |  traiciendu  |  maiori,  i  nach  r  v.  m.  4  zugesetzt  \  2.  qua 
I  ingentio,  i  üb.  u  \  3.  quantü  |  hostiü  |  4.  locjesses  |  regiüque  |  captiuorü 
I  aputpoenasmercede  |  arcelofflorum,  gr  statt  gl  v.  m.  2  |  6.  apsunt  |  fae- 
cerunt  |  arceseiitradituros  |  fidemq  |  8.  signaque||procal  Fr.  2  |  9.  tr.  mil. 
|  m.  |  p.  |  locres  |  etquepleminiopropr.  |  10.  addedilam5  |  signumdere,  de 
v.  3  üb.  de  |  11.  ipsü  |  orwetwy-i-*^  «  v.  4  {  tali  |  12.  Jubita,  s  üb.  d  \ 
certiores  (AI.)  S  \  14.  plenanamhostium  |  multü  |  15.  habebantur  |  positä 
|  cottidie  |  16.  quepleminius  |  17.  uenwbat,  e  üb.  ba  ||  7, 1.  ipsuq,  m  üb. 
uq  |  2.  aestupraetam,  f  üb.  p  \  inclinatumst,  e  üb.  ms  |  na/les,  aus  1  hat 
m.  2  b  gemacht  |  3.  summo,  a  v.  4  üb.  9  \  cösererent  |  eü  |  4.  artüimpe- 
titurus  |  seanderet,  c  üb.  e  |  acerbum  |  5.  circumequitz7>||at  (equitatt'6||at 
AI.)  |  oppugoandü  |  quam||maxime  (AI.)  |  6.  proximos  |  7.  aliquodhorisdici 
(diei  AI.)  suj|perante  |  nauib  |  8.  annibal  |  oppug||nationib.emparatis,  in  üb. 
am  |  9.  iniaTmtarceerant  |  con/ulerent,  s.  üb.  1 1  10.  quetenebant  |  curuante 
(AI.)  ||  8f  1.  locresses  |  defectione  |  2.  cöcessit  |  3.  aecquum  (  4.  depr.  j 
5.  praesidioquae  |  6.  carthaginiensib  |  ani||mipati  |  7.  uerü  |  pleniushamil- 
carem  |  praesidiari  |  a*que,  t  üb.  s  |  8.  queinopi  |  potentio||res  |  inpsorum 
conttmeliaeaeditae,  u  üb.  i  \  apstinuit  f  9.  omniaethensauri,  täte  üb.  aet 
10.  pecuniä  |  asportabatextulerat  rc,  Gr.  \  11.  atq  |  rabie||hosteuertit  H 
)9  1.  plaeminiuspraerat  |  2.  raptoüo^ulo,  c  üb.  p  |  fygiens,  u  üb.  y  J 
quorü  ]  metieno  (AI.)  |  tr.militum  |  3.  populumesset  (AI.)  |  4.  cu  I  ostsian- 
tes  |  5.  repugnabant,  b  v.  m.  2  aus  u  |  militumqueimplorabaut  S  \  repete 
|  cooclamatü  J  6.  set  |  imputum  |  mulgatis  |  7.  tuncipsum  |  multilatisrelin- 
cuunt  |  8.  hexerce(hexeri  S)  \  tribuoorü  |  atq  |  10.  lit^leiuspatieodossenbis- 
8ent,  edd.  vv.  \  ullüpotesUinterfecit,  *  durchstrichen  \  11.  cooquireo  (das 
|  p.  |  12.  abibamultiplicia  ||  10,  1.  liciniocos  |  romä  |  morboadfectari  8?  | 
niad||eamuis  |  2.  quecaecilium  |  dictatorg  |  exercituquecaecili  S  |  rep.  |  3. 
ettamnta  |  omniü  j  cos  |  rep.  |  suadaretpermissa»  a  üb.  e  |  4.  tempojregeos 
(recens  Gr.)  religio  |  iuuento  |  sybilliuis  I  crebrios  |  annoecaelo,  d  v.m.Z 
aus  o  gemacht  (AI.)  \  lapidatü  |  5.  tYilalia  |  idaeaapi^sinunto  (idaeapis«i- 
nunt||e  AI.),  üb.  pissiounte  von  m.  1  ein  fPori,  von  dem  acc . .  g  zu  er- 
kennen ist,  dann  m  üb.  nie,  s,  Rhen.  \  romanamadoecta  |  6.  ducemuiris 
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|  apollonilaetafuisse,  s  |  edictum  |  p.r.  |  8.  portenden tiseseuictoriae,  dentis 
auf  Rasur  |  ferent,  i  üb.  er  (AL). 

11,  1.  nulladum  |  p.  r.  |  aescolapiumquoqexgrecia  |  hauddfiullofudere 
|  2.  tunicamattalo  (AL)  |  coeptum  |  popnli  r.  |  3.  m.  |  quiuiscos  |  gesserat- 
caeciUum||galbamaedilicium||£a/6amcluo8quae8to||res :  cn.tremelium  edd.  vv., 
Sig.  |  falconem  (AL)  Sig.  |  4.  quinqueremes  .  .  ut,  vor  ut  Rasur.  |  p.r. 
|  5.  consulente  |  populoq  r.  |  6.  roma  |  eä  |  roma  |  7.  sacroqoe  |  8.  falco  | 
9.  qaecaecilius  |  I.  |  10;  m.  |  p.  |  apsens  |  11.  creaticlaudiu9  Sig.  |  m.marcius 
rella  |  m.  |  peractis  Fr.  2  (S)  \  12.  cn.  I  lentulil.hispaniam  |  apsenscreatus- 
apsenscum  |  13.  t.claudius  Sig.  |  asilusetin  edd.  vv.,  Sig.  |  penus  Sig.  | 
capenammarcellus  |  14.  callia  |  mortusm.  ||  12, 1.  petendäetpaciscenda  |  2. 
p.  |  procos  |  cumdem||mili/ibusetXXXVro||9tratis  edd.  vv.  |  3.  dyrrhacium  I 
motasaliasmotisalias  (aliasmo/wa//7z*mo||tas  AI.)  |  dimallüqueoppugnare  s 
I  4.  eosJ|aerterantauxilio||irati,  edd.  vv.  |  5.  cü  |  philippum  |  maiorinfiniti- 
mi8genübus||apolloniam,  edd.  vv.  |  copiarQ  |  nauib  |  turbamdam,  n  üb.  m 
I  6.  apolliniatium  |  admotiiscopis,  i  üb.  pi  |  7.  oppognaretcum  |  8.  epiroe 
I  eä  |  9.  cöloquium  |  f.  |  10.  adhorrebat  |  11.  poeniceurpsest  (poeniceurps 
At.)Fr.  1.  |  afropo  (aeropo  Gr.)  |  praetorepostea  |  p.  |  12.  adf/uit  |  darentq 
|  13.  roma  |  absenatum||petrassent ,  a  üb.  e  |  utmacedo||niaecederet  AI.  | 
14.  adscribtiprusiaa  (siaa  AL)  |  achaeibaeoepiro||tae  (te  AL)  \  lacaedemo- 
niornm  |  messeathenien8||es  |  15.  hocconacripta  |  romae  |  hos,  a  üb.  o  \ 
15— 16.  pa|!cemiu9seruntque|jomne8  j|  199  1.  m.||cornelioquintüs  |  brutti  |  m. 
|  2.  urb.  |  peregrina«et  |  p.  ]  3.'  optineret  |  rep.  |  4.  m.  I  5.  cn.  |  sardiniä  | 
ti.  |  nauinslongis  |  6.  in.  |  pr.  in  |  decretajetquintius ,  e  v.  2  üb.  ta  |  ta- 
rentü  c.  |  propr.  |  annocum  (tum  AL)  \  ueterepraesidio,  s.,  edd.  vv.  |  opti- 
nerent  |  7.  duospro||milti  |  acidiumprocos  AI.  |  optinere  |  8.  cösules  |  exer- 
citumsuppleamentnm  ||  14. 1.  nepraescriberent,  s  |  spe  |  ire  |  2.  nunjjtianda 
adcrescenda  |  3.  facemsteiiaeab  |  anecniae,  a  üb.  e  |  caeloactum,  t  üb.  a  | 
edictum  |  4.  procuwandorum  |  quosdecaelo  |  5.  consulalio  I  qua  |  re|jges- 
nuntius  |  7.  qua  |  hono||reue  |  suHragioset||patrum  |  8.  p.scipionecn.f.eius  * 
uirumbonn||optimum  Gr.  \  9.  scribtoribus  |  coniectädo  |  10.  p.  |  hostiam 
eS  |  tradere(ret  Al.)eUnterram\\elatamtraderefeT$\dacummatroms  |  11.  ad 
hostium  |  12.  insignae  |  famaclamor^jadposteros  (AL)  |  13.  adque  |  prae- 
cantibus  Ussing  \  f  r.idus||apr.  Pighi  |  14.  megalesüa  J  15,  1.  quibdam  | 
utcöqae  |  1 — 2.  patie||reuti8(reut  ^/.)expectatione  |  2.  quefabio  |  cos  |  ua- 
eatione  |  quasflhonoris,  i  v.  4  hinter  as  |  cau8amaberecum||cum  |  3.  fite  j  inpr 
4.  obli((teratae8titaque||nihil  |  5.  nepete^nepe^esutrio,  t  u.  ete  rad.,  nep 
durchstrichen  \  alba||carseolissuessae  Gr.  \  setiacereinarnia  |  namquae  |  6. 
earu  |  militü  |  p.  r.  ex  |  duftlicatumrfareAeius,  p  üb.  b  \  7.  nö  |  pSdites  (AL) 
|  mittereturque  I  8.  retinerent  |  9.  assesingulos  |  quodannis  |  10.  eädem- 
quamp.r.deferriq  |  11.  exhocscaccitis  |  tummilitg  |  impetrassentaliialis  I  12. 
uixsi(xi  ^/.)sim||}7zoplum  |  orate,  oraete m 2 (AL)  \  depraecari  {et  AI)  \  13. 
pereundem  (AL)  (p.r.  |  14.  opstinati  |  magistratuus  |  daturu  |  15.  deprae- 
candique  fl  16,  1.  it5  |  lögo  (lonjjge  AL)  \  m.  )  m.  |  cosredditande||maemoe- 
quumesse  |  2.  nä  |  propriae  |  inopi(inopiae  Gr.  ^/.)aerariae  Fr.  2  |  su(con 
AI.)  ficientae  |  3.  patrib  |  decreuerunttribus,  ut  v.  1  üb.  tt  |  tertietquinett 
[  5.  hominuminuitauit  |  6.  opsiti  |  consulib  |  fleuili  17.  locreses,  nüb.  es' 
pleniolegato  |  militibusqpati  |  queidemuelit  p.  F.  J 17,  1.  quaerellae  p.  c. 
hannibalissint  |  2.  quippe/sculjlp'a,  i  üb.  ts  |  apsit  |  nostram||magis  |  3.  ar 
bitror||9edaurumrerumgra||tiam  |  uniusetcoram  f  4.  locresreeepitomnium,  o 
üb.  e  AL  |  perperamqfactorume8ttestiga||tur  |  qualescumque||sumuspatinon 
debui||mus  |  5.  f.  c.  |  passosessedquid  |  6.  p.  c.  |  utrü  |  terraru  |  7.  abilli  [ 
8.  ]niuriasman||to,  s  \  9.  uosrepecietis  |  p.  c.  |  quodprae||murquicquam,  mi 
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üb.  mur  |  10.  quepleminius  |  cu  |  eo||demirerelictumest  |  11.  loquendülibe- 
rae  |  p.  c.  pTaeü^\rümet8^ec\emneque\romanicuiuspraeteA\figurametspe- 
ctem||Qequeromaniciuis||praeterhabitum  |  latine  |  13.  profunda  |  uostros,  e 
üb.  o  |  15.  matronas|jfuituirginesinceo||suosrapto8  |  urps  |  16.  apsportaatur 
|  17.  exequi  |  singuliquae  |  18.  homine^expeminiuriaesse,  rtem  üb.  pem,  e 
üb.  ae  |  19.  uiatqueamissisoppressit  |  20.  patimur0lcum||pc  |  omniaquecru- 
delissimiatqimportunissimiaty  |  oppre880simfce||duntplenimiu8  ||  18«  1.  uoü 
|  nominal!  |  quaeri  |  animoscogat  |  remp  |  p.  c.  |  2.  etiä  |  4.  clas||praeter- 
uehereturin\\teraliaredienslocros\\claspraeteruehereturinttr,  se  üb.  das 
v.  m.  2  |  ipsae  |  5.  f.  c.  |  nostraelectiae,  i  üb.  t  |  6.  supe:rbissimus||re:x 
(AI.)  |  omne  |  the|[saurospro8erpiae  |  ignobiatque,  li  üb.  ia  |  argus  (  7. 
praesentideaenumini8aecon||fertanobi8quenos||tris  edd.  vv.  |  9.  uesträpatres- 
conscrip*i(t  üb.  $)||priusquameoges||seritisnequotpia[)culi  edd.  vv.  |  10.  qui- 
demp.c\autauda|Jcibusautinmilitibuestrisce8seratira  |  iä  |  ple||aius  |  tr.  mU.  | 
acri||uscarthaginiensib  |  seipsiw*||ferro  |  11.  occansionem  |  locres  |  interue- 
nisse,  t  üb.  sc  |  12.  contractos  |  nume  |  13.  adlegatojlsunt  |  14.  tribunos- 
mil  |  8upplicüs|[trucidatoscruciando||occidit  Rhen.  |  15.  na||betdesinetomnib|| 
eoagitarc  |  qua  |  sacrain  (///.)  |  pecuniasite(sitthe  Jtf/.)sauris  |  16.  croto)]aea- 
sium  |  17.  tensauros  |  circüdari  edd.  vv.  |  uolueruntaliquantum  Madvig  \ 
18.  uiolatorib  |  nec||potestnec/»oto<nec||possit  |  qua  |  \ .  c.  |  19.  cöfugimus 
|  \e^atosubillole\\^atossub\iio  |  apsenteuindicta  |  20.  ederepotest(poteS .AI.) 
nostraemisitnö,  in  üb.  nos,  ir  v.  m.  2  in  pr  verwandelt  |  patiamureli7fo| 
omniaeademiterü\\npatipossumtupati\\amurtt\i\e  1 19,  1.  quaesissetquae  j 
quefabius  |  apparatum  |  esse/in||africam  |  2.  aput  |  eumet||tribunosinuincla| 
coniecerit  edd.  vv.  |  relinquerit  |  3.  quefabius  |  4.  plusproterseditionem  & 
|  indalgeri  |  5.  pleminium  j  quaererentur  |  publicarei  j  6.  iniussus  |  cum 
tr.pl.  |  locrensib  |  quaminiurias  |  populumfaclas  S  |  7.  appellariconiuges- 
quaealia  |  proseruinae  |  8.  itautriusad  |  9.  giuquilocris  |  11.  plemini  |  mu- 
tans, i  üb.  lt  |  12.  cü  |  mollitercohortem  |  syra||um,  an  a  ist  cu,  sa  üb.  cu 
gesetzt  |  13.  memoria,  i  üb.  t  |  corruptumow||iewiqualis  I  socis,  i  üb.  i  I 
meluendu/71,  s  üb.  m  ||  20,  l.  quemetelli  |  2.  delegaritduce  S  |  punicofioe  S 
|  2—3.  bannibalemexitalia||detracturumrepen||te  |  quepleminium  |  damnatu- 
rum  S  |  queinsenefariae  |  quaererentur  |  4.  pomponiumpreui  |  sortiuenisset 
edd.  vv.  |  duostribusplebei  (AI.)  |  5.  quaererentur  |  p  I  6.  p.  |  africä  |  tr.pL 
atqaedilemcum  |  indoneospraetore|  proficiscerenturtribü||atqueaedilis  1 7.exer- 
citüuenis8et  |  8.  utdeexercitumscipio  |  9.  factosc.cumtr.pl.factumessetaut|| 
conpararentquiduo  S  |  10.  adconcilium  |  relatumetde  AI.  |  uiolataqueinde  [ 
11.  tr.pl.  cumpr.  |  m.  |  m.  |  aed.  pl.  |  quesi  |  s/ricio,  c  üb.  p,  p  üb.  c  |  lo- 
crensirequä. 

21, 1.  atti||neat  |  roma  |  quemetellum  |  2.  missü  |  pleSimium  j  4.  locres 
profectiprprimam  |  curä  |  pecuni||amquaequeapud||milites  |  conqui||sitamipsi 
secum  |  repositfertut,  u  üb.  iti,  u  üb.  i  |  sagrum  |  5.  efferre/wriubet  I 
extulis||setlocreusibus  |  siquitnoncompareret{|undeanteomnia  T,  s  \  6.  libej 
raplaceresineomora  S  |  defuncturü  |  7.  p.  F.  I  aliumquealium||ueaccusare  S 
|  8.  p.  |  p.(per  ^/.)scipioni8facta||essent  |  9.  legatusque,  der  zweite  Strich 
von  u  rad.  |  ac  p. "".  |  10.  spionein,  ci  von  m.  1  üb.  sp  |  suaeuoluerit  | 
mallen t  S  |  neqiussu  |  eommissa||<erfacommma8edhaud||pleminio  |  11.  qua 
|  uindicäda  |  peccata.abeant,  zwischen  ta  u  ab  ein  Buchstab,  vielt.  u 
rad.  |  etpr  |  13.  profectiea  edd.  vv.  \  solutaquaedisciplinä  ||  22,1.  uenien- 
tibusriis  |  paruit,  a  üb.  ru  |  2.  euenerunt  |  exercitü  |  do||mosedno8  |  3.  ar- 
mentaariaetbor||ratumuisendum  edd.  vv.,  IV.  |  4.  sinffularumquererü  |  crede- 
renaut  j  5.  coneplae,  c  üb.  ne  |  cos  |  p.r.faceretadeoq  [  §.  nuntiariromä, 
tu  üb.  ar  |  7.  locresium  |  8.  inuidiam  |  apsentis  |  fa/io||remad ,  c  u.  K  üb. 


Digitized  by  VjOOQlC 


ABWEICHUNGEN  DES  PüTEANUS.  203 

tfo  S  \  10.  licinius  Ant.  Augustin.  |  rerumromrefert  |  quodromae  |  cons  I 
utfringendi,  a  üb.  i,  W\  exsc.  |  11.  nusquä  |  senatum  |  classem||/fteam  S 
|  quoquotempore  |  12.  scipioniq  |  ipse||liceret,  e  üb.  li,  c  v.  m.  2  in  g 
verw.,  S  |  relinqueretquospraesidio  ||  28,  1.  gerentur  S  |  2.  paruü  |  credi- 
derunt  T  |  3.  cisgonis  |  hospitio,  o  in  u  verwandelt,  wahrscheinlich  v. 
m.  3.  |  4.  eraturgo,  i  üb.  ur  |  accensü  |  inueteremsensit  |  accessit  |  5.  ultra  | 
6.  inita  |  siltraiecisset  |  7.  du  |  regenti,  g  v.  2  in  c  verwandelt  |  numi- 
dartihabet  |  blanditis  |  adhanbitis,  a  u.  der  zweite  Strich  von  n  rad.  \ 
8.  etiä  |  10.  apstineat  |  inquaeet  |  patriam  ||  24,  1.  cumiis  |  2.  scipiont- 
*uam||quam,  t  üb.  sua  |  mometo  |  propepri||usquamres  |  3.  cumfrinita 
societatis  |  neöfas  |  arbitrtos  1,4.  uacati,  c  v.  m.  2  zu  g  gemacht  \ 
obuersatiquaepretioerant  (AI.)  |  si||letur  |  ipsoquo  |  inexercitu(Gr.  Al.)\nce- 
deret,  üb.  ce  v.  m.  4  i  |  etexcarthaginiensib  |  auerio  |  5.  a/?t,  i  #6.  />  | 
quaerentem  j  6.  admirantequeutaut  edd.  vv.  \  ausimutata  j  utetsibi  S  \  pos- 
set,  e  v.  4  in  i  verw.,  5  |  cösulere  |  7.  satisiamomnibusinstructisque  ^. 
|  etreiiam  |  lilybeum  |  queprimaadies  |  darea?,  t  ü.  x  \  africä  |  8.  m.  |  siet 
mdeTetur\\\'i\ybeummtUäul\\sieiuidereturlily\\beumuemTet  \  9.  compressae  | 
10.  quidquidmilitumquaeiasi||cilia  |  lilybeum  |  urs,  b  üb.  rs  |  11.  uictoriae, 
e  am  Ende  der  Zeile  zugesetzt  |  praecipuae  |  alioduceredebant,  c'üb.  rc 
reip  |  12.  ignauiae  |  neq  |  inexpertosque  (AI.)  \  modoeturbibus  |  13.  erat 
locü  |  14.  milia  |  tricenos,  1 1;.  4  ü.  en  |  itemi7ewlati|| Hominis,  ni  üb.  no  || 
5,  2.  decemmilia  |  sedecimalibisedecimmdii*  |  2 — 3.  inpositaquidam  ed. 
Mog.  \  3.  mali  |  4.  adterräde||lapsas,  d.  Strich ü.&vA\  mili||tumaitquetantam 
AI.  |  mortwalium  |  5.  nauticisc.laelius  |  pr.curadat)|quioque,  a  hinter  at 
zugesetzt,  S  |  7.  scaplias  |  forumconuenerunt  |  postquä  |  8.  sialiquamhomi- 
nibus  |  quod  (AI.)  \  10.  seabl.scipionem  |  cornuaeuum,  1  üb.  ua  |  m.  |  is- 
tuamerat  |  11.  binaonera||taehabentinpraeto||rianauesinsignae,  e  hinler  ria 
zugesetzt  \  12.  omniacopia  (AI.)  S  \  carthaginecuruenires||tur,  s  v.  m.  2  I 
uideantur  |  13.  iisediised i|| tisimp erii s  |  signu,  u  v.  2  in  o  verwandelt  |) 
26,  1.  pleraequae  |  2.  classisesümaretsedsibinicösules  |  totide/iostratae ,  t 
üb.  n  |  quod  |  3.  exercitü  |  4.  bellü  |  cumquoin  |  siraulcaecis,  s  üb.  c  \  6. 
ducitrahendumex||siciliatransferendu|[que  |  uulgatera,  a  üb.  te,  t  hinter  ra 
v.  2  zugesetzt  |  7.  modo,  o  üb.  m  v.  1,  lilybeisedlationem  |  exiciliaquejl 
ad  |  etpr.  |  m.  |  saecuta,  et).  1  üb.  ta  |  8.  \eg\onesquaeinkoc\\fegationes- 
quae  |  terrasedtamenterraetiam  |  8—27,  1.  spec||taculoperpreconem||facto 
edd.vv.  ||  27, 1.  diuidiaeque(diuidaeque  Al.)S  \  inquitmaria  S  |  2.  praecor 
|  queinmeo  |  ge||runtureamini  |  quipopuliT  |  mariamnibusque  Held  \  uer- 
run||centeaque  |  auctoribusauxitis  |  3.  spolis  i  ü.  i  |  triüphanteeque  |  redu- 
cesistatis,  s  wÄ.  es  |  4.  ii)oHtusestautmihi||populoquer.in  |  5.  praeces  |  cru|| 
daextra  (extram  G  AI.)  uietimam  |  mareproiecittubaque,  Asc.  \  6.  ueto,  n 
üb.  nt  |  nebulaoccepit,  das  o  durch  Rasur  zu  e  gemacht  (eccepit,  aber 
das  erste  e  aus  o,  AI.)  \  7.  nocte  |  eadgcalligeoptinuit  I  diseussa ,  e  üb. 
18  |  8.  iä  |  9.  praecatus  |  reip.suoque  |  10*  ueto  |  terraeadwemtet,  m  v.  4 
üb.  n  |  praemente  |  ll.ancora8||oeautinterraein)|ferrenturerfrf.  vv.  \  12.  pul- 
cfaripromumturiumaduocari,  n  v.  \  üb.  m  \  13.  hocdirigite  |  terra  |  14.  si- 
nemsint  \  caecilius  |  quod||mersas  (AI.)  \  fructibus,  1  üb.  r  j  correptum  S I 
15.  iniussü  ||  28,  2,  iä  |  ipjlsaurbes  |  3.  eni  |  quoq  |  reliquisu||bito  |  dicere  | 
4.  qug  |  praecipuae  |  5.  atüiumconsules,  der  Strich  üb.  es  v.  4  I  nullü,  d. 
Strich  v.  4  |  6.  raptisquaeq||obuia  |  cöcirel  |  7.  diuitis  |  8.  il||loscipione 
|  aliquod  |  magisducempari||quam  |  9.  urbe  |  portaeqparticlausae  |  10.  die 
equites  |  turbädosque  |  10—11.  inciderunttamentmscipio  |  progressusari, 
m  Üb.  sa  |j  29,  3.  sicüia||erant  |  4.  tamenomnisin  (Gr.  AI.)  |  pricipiorerum 
gerendum  |  4 — 5.  duummilium  |  uems8tceterumduummilUumequi]\tatutra- 
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dvntueni$\)peceterum  \  5.  rwgü,  e  v.  2  üb.  u  |  plurimüque  |  6.  militandi  | 
fratre  |  oesalceo  |  7.  postdesalce  |  8.  eummagis  |  aucto||ritatis  S  |  optineret 
|  mazaetulltus  |  tüoptinebant  |  9.  apudquod  |  9 — tO.  regnocepiüneo  |  10. 
gensmaesultorum  |  dicioimperiumqaemasaetalicocessit  |  11.  nomineapsaa- 
titcon||tentusque  |  tuton'6w*pu||erumitadetmazen|(qui  |  12.  proximeoeza||cri- 
regi  I  30,  1.  fra|£mpatruelis  |  mauretaniä  |  2.  saplex  |  praecibus  |  5.  ne- 
cumquatai)||tarem  |  conuenerö||ratu9,  e  üb.  a  |  quoqad  |  aliquitcoüiecturum 
|  laucumazae  |  6.  adsympacem  |  intenderatS  |  7.  pro9peraeac||maeconuer- 
tit,  t  v.  4  üb.  a,  ii  üb.  co  |  reciperandum,  u  üb.  i  |  7 — 6.  regnumeromi- 
litam  |  8.  nä  |  capusam  |  aliquod  |  leuchumazes  |  peditümazaetuilio,  der 
S^ich  v.  4  j  9.  quibu,  s  hinter  bu  zugesetzt  |  tameetueterumuirtus||et  | 
armaxercitati,  tüb.  a  |  10.  mezae||sulionim  |  sibia<faer«tad||uersus  |  majore 
I  patroelegratiä  |  11.  masinissawisese,  e  üb.  m  |  oezacles  |  12.  etqui  Gr. 
I  mazaetullio  |  sponderet. 

81,  1.  cü  |  tauchymazen  |  2.  galä  |  oezaclem  |  usquam  |  3.  specifmen 
|  illü  |  moxingrenio,  c  üb.  g,  d  üb.  io  |  4.  adhucgeneraset  |  stimnlandoq  I 
5.  galanumuerbis  |  tamquähaudubii  |  arceatutqood  |  6.  sinparmetam  S  [ 
oequaquä  |  7.  maes||sulio8  {AI.)  |  8.  aliquodcumraappaübuspecoribusque- 
uist||pecunia  |  9.  que  |  herbidusquos)|usqne,  a  üb.  dus  |  qooquocarne  |  10. 
deimde  )  etplus||dequaioter  |  titiuserat  |  11.  iamquaeadeo  |  maredelectam  ( 
apoellantibus,  o  üb.  a  |  qua  |  12.  aput  |  intensumque,  c  üb.  t  \  uirregium 
||  82, 1.  regia  |  delectasetdata  |  ciocracrccropeditumduoequitä  |  iostimabile, 
e  üb.  ns  v.  4  |  2.  incariosejsiagentis  S  |  multitudineeapraesidio  I  3.  re- 
liquis  |  4.  cumhaud  |  degressuiugis,  m  üb.  iu  |  4.  utriqueoppositosin.lusugi 
ubi||ingens,  nach  in  ein  Buchstabe  getilgt,  darüber  v.  m.  \  c,  t  üb.  siu 
|  5.  cü  |  anfactus,  r  üb.  fa  |  sequentiboseripuit  S  |  tarne  |  6.  patenlibpropc 
clwpeam,  y  üb.  u  [  cumis,  i  v.  1  üb.  i  I  propemanibus  |  tnmultamisit  |  7. 
disper||satocampoquibu8dä  |  8.  obliqum  |  9.  peperisse  |  bucaris  |  que  |  10. 
ab8amp|Ui,  t  üb.  t  |  rege  |  nariae  |  11.  aliquod  (aliquid  Ah)  |  12.  repetendü 
|  maesulis,  o  üb.  is  v.  I  |  13.  gaudioimperatoquod  |  14.  syphagis  ||  33, 1. 
iaiorem,  m  üb.  i  |  igituriamrexsyphax  |  praefecto  S  |  uerminerat  j  hoste  | 
4.  masiM8sam||maximelociquoniu)||to  |  etduoanceps,  i  üb.  u  |  syphacom,  u 
v.  tn.  I,  v.  2  in  e  verwandelt  \  5.  syphagi,  g  in  c  v.  2  geändert  |  7. 
duaeturbae  |  obrutae  |  8.  inalienaatquealia  |  flectendoitinere  luden  s  (a  üb. 
el  von  3  AI)  S  |  9.  en)||poriagentemquead||c.laelic)a88isquae  |  10.  com,  u 
&'6.  o  v.  4  ||  84,  1.  dilectü,  der  Strich  v.  4  |  2.  nuntiosq  |  3.  tralata||amare, 
na  «6.  al  (^/.)  |  4.  naequaquam  (/#/.)  |  5.  primum||eromequitumaugeret, 
nuro  üb.  erum  edd.  vv.  |  6.  salaecanomine  |  8.  hoste  |  grauiorq  |  tamtum, 
n  v.  1  üb.  m  |  9.  adc/iendoshostes  |  secutusectfftf«  |  flexüsoppositi,  d.  Strick 
v.  4,  5  |  10.  exeumposito,  eu  v.  2  in  co  verwandelt  |  adinsequetem  |  11. 
alis  |  opsistendo  |  12.  incauteseuöAentis,  i  ü.  eh  |  sustinere  |  13.  eorüac- 
cipiebat  edd.  vv.  |  14.  regentibus,  g  v.  m.  2  in  c  verwandelt  |  15.  faci- 
lisdereptusfuit  S  |  16.  praecipuae  |  pertria  (pertriginta  Crev.,  Sallier,  AI.) 
|  milia  ||  85,  l.  uexarant  |  2.  duosenimnomioe  |  equestibos,  r  v.  m.  1  w^. 
ti  |  caelius  |  3.  profectos  |  4.  modoquaecumque  (^/.)  |  populat)|8edarbib«s 

Inicisquae  1 5.  magnamü(M  ^/.)||hominum  {  prae(|daetrahen6queiterüho8tilibQ8 
6.  expedilioDibusqoe  (expeditionibos  AI.)  adoppugnaadam  |  7.  urps,  b 
v.  1  üb,  p  |  simuletterrestris  Madvig  \  9.  sypocem,  a  v.  3  üb.  0  \  m||rfin- 
digentiumauxili  |  10.  siphacis,  i  v.  m.  2  zu  y  gemacht  |  11.  millibospej 
citom,  d  v.  3  üb.  c  |  montisa  j  uticam  |-  12.  nequiquä  |  opsedisset  |  abace- 
deret  |  13.  atiquatum  J  etnaualia  (oaliom  Gr.  AI.)  S  \  14.  nauaiesq  |  14 — 15. 
atteromlitüshaecinajlfricausqad  S  |  86,  l.  unqoeex,  di  v.  m.  1  üb.  nq  I 
claudiopr  |  auexit  |  2.  solumqiam  |  exercituiut  |  deerat,  n  v.  4  «^.  at  ( 
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<joit  |  4.  cos  |  inagrotoniensi  (cro  v.  3  üb.  ot  AI.)  |  agminib  |  5.  pugnaa 
mille  (AI.)  |  consusiinterfecfi,  li  v.  1  üb.  su  |  6.  reditü  |  cos  |  procos  |  7. 
«um||cosetduplicatae  |  animoesset,  s  |  8.  licinii  |  cos  |  prinmgeniaeuobisieo, 
t  üb.  is  v.  2  |  10.  tempore||corneliuscos  |  tä  |  11.  exscminime  |  ip||sieraiit 
4utmiserant||ad  |  praesentis  |  cödemnati  (condepnati  AI.)  |  conscientes  |  12. 
apsentis  |  poene  ||  87,  1.  c.  |  iterumdilectusq.m.fabius  S  |  2.  fideexerce- 
runt  |  etadueneriscirca  |  3.  romaetper  (AI.)  |  praetio  |  praetio  I  4.  com- 
mentü  |  quodinquo,  i  üb.  nq,  quon|damnatos  |  pretiosatis  (AI.)  \  5.  exer- 
^citib  |  6.  lustrumclaudius  |  7.  numquä  |  censori||busacceperat  (AI.)  |  qufi- 
tum  |  8.  uentüest  |  9.  neroro  |  simultatesiue  (simal||tate  AI.)  intemtiva  |  10. 
tribumarniensem ,  n  üb.  ma  v.  2  |  claudini||um  |  duarutnre||rumc.cZaw<iiam 
esl\\uendereequumc.\\ claudiumiussitdua\\rumrerumakUS9i  |  quodprofalsum 
iÄL)  aduersumse  I  10 — 11.  redissetnequefoedum  Gr,  |  famä  |  12.  eseen- 
sisset  |  13.  m.  |  neqcondemnatom  |  populumr.omnemquattuoretXXXÄtri- 
bus,  X  rad.  |  aerariosdeliqait  |  14.  condenatum  |  fecissem  (v.  m.  3  ist  m 
zu  nt  gemacht  AI.)  |  iudiciosimal||aut  |  14 — 15.  essequat||tuoretXXX  |  15. 
aerariüfore  |  c.  |  relicturü  |  17.  cü  |  cn.  |  tr.  pl.  |  populo  |j  38,  1.  brat||tis 
clampetta,  li  üb.  ia,  acosde||uica«föconsentia  |  ignouiles  |  2.  exutruria  |  3. 
cn.8erriliumgeminum|jcreauit  |  4.  letulus,  n  v.  1  üb.  et  |  1. quin  tili  us  ed. 
Mog.  \  aeliaspapiasp.uilliu8  |  t.appilus  Frb.  2  |  5.  iduo  |  aediles  pl.  |  prae- 
torespraetisunt  |  comitiispraefectis  |  6.  ti  |  martia||lisetin  (AI.)  locumaemili 
1  pr-tprior||anno,  e  v.  2  an  or  angesetzt  |  7.  mathonisetdeceuiri  |  t.sem- 
proniusgragchus  |  8.  aedilibuscur.  |  c.  |  m.  |  idemper  |  aepulum. 

recognobi  v.  m.  2. 

Titi  Livii  ab  urbe  condita  über  XXVIIII  explicit  incipit  über  XXX. 

Lib.  XXX,  1, 1.  cn.seruiliuscos6ex||tas  edd.  vv.  \  ponici,  u  üb.  o  \  pro- 
uincis,  i  üb.  ci  |  2.  ütcos  |  3.  brutti  |  an||numrogabatur,  p  üb.  ro  |  4.  adna- 
tura  |  5.  habebatur||secausa  |  insenatuet(5)adpopulum  |  7.  optinere  |  quasp 
8cri]|bonius  ed.  Mog.  \  8.  brutti  |  pretorum  |  9.  sardiniamp.uillius  |  quintil- 
lius  |  amamagone  |  10.  gerendaefinem  |  11.  salutarisp.r.siqueduci  ||  2, 1.  et 
quiaantequa,  m  üb.  ua,  s  |  3.  classi||pomponius  |  4.  iureim||pcri  |  sardiae- 
orampatrem,  ni  üb.  di,  s  üb.  m  \  5.  quitfquid,  c  üb.  d  \  m.mario  Gr.  \ 
pretori  |  6.  scribserunt  |  7.  imperio||quaeueteribus  |  mannlio  j  8.  iussu- 
consulibus,  der  erste  Strich  v.  u  in  su  rad.  |  t.malius  |  aniiumuobisetsi 
^eo|(dem,  s  üb.  is  |  resp  |  9.  locislocis  \  1 2.  frwsinone,  i  v.  2  üb.  u  \  lineam 
|  extrisecus,  n  üb.  is  |  agroingente  |  13.  maiorib  ||  39  1.  praefecti,  o  üb. 
ae  |  3.  nesciptoülotempore  |  optidebat.  s  üb.  1 1  4.  iamsatisamoris  ed.  Mog. 
|  cepissctabsyphace,  zwischen  et  u.  ab  leerer  Raum  \  5.  excederenquam, 
t  üb.  nq  |  6.  pern||tiosactamagis,  un  v.  m.  2  üb.  ern  |  auc||toresunt,  s  üb. 
«u  |  7.  posteaautcausa  |  suicommeandi  |  conve||turam  |  9.  praecipuae  1 10.  sci- 
pioni*||spem,  s  rad.  |  incendi  ||  49  1.  spectate,  te  v.  3  statt  te  |  3.  alii 
iempindustria,  in  üb.  m,  beides  rad.  \  4.  agitares,  ta  v.  3  üb.  ta  |  5.  sen- 
tentiaseu,  W.;Madmg  \  es9entconsn\etenttem\\pusessentconsuleret\\tempus 
esse  |  be)lumin||auiter,  i  rad.  \  6.  consuliturnasdruba|jl«carthaginiessesetll 
speculatores,  t  v.  3  üb.  le  |  7.  numidäque  |  8.  peropportunae  |  9.  nunti]] 
regis  I  relatum||8e  |  respondituno  |  nulliali  |  spemrelictis  |  9—10.  essentita 
tollindutias  |  10.  principum,  i  üb.  pu  |  11.  simulabeo  |  animns  |  12.  incas 
incastra  |  relictaeum,  e  in  c  verwandelt  ||  5,  1 — 2.  proponitri||bunis  |  2. 
pretorio  |  conti nuissetextemplo  |  3.  sgnen,  m  üb.  n  \  mikliitineris,  a  Üb.  li 
I  modicu  |  4.  ignesquecollegereiubet,  i  v.  1  üb.  le  |  5.  saeparatim  |  deduc- 
tos  |  optestatur  |  6.  ceteramnü||ante  |  conspexissent  |  7.  proximiscasis  Gr. 
|  8.  quanta  Gr.  J  rariesse,  t  v.  3  üb.  ri  |  9.  dispositos) jinipsis  S  \  10. 
flammam  |  auperaliialios  ]  angustis  |  optriti  |  6,  1.  relu^entem,  c  aus  g 
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gemacht  |  terrorecredereet||ipsi  j  2.  clamoriinter  |  3.  quibushostile  |  4.  efa- 
geretextem||plo8cipionee]ectaut||intalitumultupo8ta8||inuadit,  te  v.  2  üb.  pos 
|  5.  sparso  |  6.  astra,  c  üb.  as,  deuoadeleta  S  |  7.  amboextot  edd.  vv.  \ 
etrfequites  |  8.  apta,  c  m.  2  üb.  ap  |  9.  flammantque  ||  7,  1.  patierat,  e 
üb.  a  |  dein||dederetar,  nede  v.  1  üb.  dede  |  2.  ca8tris||excensisexigne  | 
4.  terrorestattatus,  11  üb.  it  |  opsessaram  |  5.  itaqueasuf||fet*8,  t  üb.  en> 
e  üb.  fe,  u  üb.  e  |  aelatcon||sulaimperium,  re  «6.  la  |  6.  ibitribusuna  edd.  vv. 
|  e\\tMilem  [libello,  bilemrad.  |  patriamper||uocabat  |  7.  syphacemq.||or- 
tandumsyphace\\queortandumne\\belloabsütere  (t  üb.  re)  cen \\sebathaec 
censebat,  d  ü.  at  |  barchinaequeomnesfactiones  |  8.  reparenturbellum  |  8-9. 
optestai)8depa|[trem,  n  üb.  de  |  patriamquae  |  10.  opportunae  |  cummanui* 

113.  paucosus  s||hasdmba),  re  üb.  sus,  er  üb.  8*8  v.  an.  2  |  copiae,  8  tltö.  ae 
8, 2.  modicisqnaepraesidis,  i  üb.  is  |  opsidioois  I  3.  degressussuccedendo* 
8  v.  3  üb.  8S  |  leuiusproeliis  |  4.  inui\  jceiunihildictusatis\\dignuminuicem 
ni  1 1  hildictusatisdicDu  1 1  fecerunt  |  5.  romanuspostprinci  1 1  peshastorampri- 
ma||s,  a  üb.  o  |  6.  nomidicis  |  carthagimensiam  |  celliberosmediam  |  inad- 
aersasigna  Madvig  |  7.  u||traquecornu  S  |  nam||quenumidae  |  carthagi- 
niense  I  masinis||sa  |  8.  i/elteberum,  c  v.  2  üb.  u  |  spesueoireabscipione  | 
.9.  ali  |  opstinate  |  cede  |  uicores,  t  üb.  co  ||  9,  2 — 3.  uisubicitcarthaginierat 
quidem  |  finitionibusraptim,  m  v.  2  üb.  io,  iüb.  us  |  4.  qui8quediutij|nae5 
|  opsidioni8tole||randa  |  6.  classemqueljad  |  opprimeodwro,  a  v.  2  #6.  v  | 
incautae  |  7.  leuare  |  opsidione  |  10.  alique,  a  üb.  iq  |  11.  quindeum,  ci 
üb.  eu  v.  2  |  12.  ipse|jconspectumcumfu||summareurbi  erfrf.  vv.  g  10,  2. 
opsidionem  |  3.  restitufjissent  I  classis  |  pul||8aeadmuris  Gr.  |  4.  scipiopost 
quam|inuali,  na  v.  2  üb.  na  |  4.  rostratisquepraesidio  |  poterantipsostre- 
mum  |  5.  cöjlprensit  |  utperuiamordinemfecisset  S  |  6.  speculatoria  |  7.  di- 
lecti  |  8.  quisimi||taturaessent  |  turbatatre||pidantium  |  impetupressissent, 
op  üb.  pr  |  9.  inde||inmari  |  classeadpalere  |  11—12.  adgredianturerat||iM- 
nime  AI.  |  12.  aliqoa||tum  |  onerariaesupe||raDt  |  13.  sicutpoteßupino||actu, 
n  üb.  ot  |  14.  spectatoriae||aaue8adeuiaip||sanauigiaquae  rc.  |  primoip- 
saetantoimpetu  *  f  15.  deindetpropognatoribas  Madvig  |  ictus||ais  |  16. 
uocat|]milexpunicis  |  inliciin  |  t7.  habente,  er  m.  2  üb.  ben  |  18.  quibus 
aliaaliis  *,  Frb.  2  |  seriemaliam  Gr.  |  19.  ordine  |  20.  exfer||me,  s  üb.  ex 
j  karthaginem  |  eograuiorquod  S  |  adsidua,  s  üb.  ua  v.  3  |  adfolserant. 

U,  l.  quitodecumopermedie,  nv.2üb.qu\,  iüb. p  |  masae||8uliregntt 
Sig.  |  concesserae  J  2.  sypax  |  2—3.  neuti||camquielurustima||labat  |  3. 
multosfloresanaos  S  \  4.  coacti,  s  üb.  ti  |  equi||te8interuiaspedite8||cohor- 
tis  |  5.  percit  |  6.  spec||faculantes  |  progredide||iaculis  |  9.  perturmas- 
.suamaiam.  edd.  vv.  |  inuehenteroesse  |  10.  stareacpropereturbati  |  11. 
masaesaü  |  tantameumemoria  |  clatfdiamseupraesenserror,  t  üb.  er||12, 
1.  obaequitat  |  2.  etuisuslaetom  |  3.  circacaput  |  eoqueingens  |  4.  aeqoe- 
stri  |  6.  pulcrios  |  tarnen ||cundis,  s  üb.  en  |  Dooauspa||tium  |  7.  uictoque 
Gr.  |  paeditibus  |  cirtameouocari  |  regicasus  |  datusesset  |  10.  poteret,  a 
üb.  o  |  11.  uestibulo  |  sophonibtwa  |  tomcertoha||bitiicoD8pexis8etet  |  12. 
nobisdidenrat,  de  üb.  er  |  dextram,  e  üb.  tr  |  13.  praecor  |  syphacent  | 
om||aibua,  i  üb.  m  |  16.  aromanorum,  b  m.  2  üb.  ar  |  optestorque  |  17. 
camdomodex||tram  Gr.  |  praeces^  |  18—19.  inregiamconcerfft,  umue  v.  1 
oder  2  üb.  cedit;  damit  schliefst  die  Seite,  die  folgende  beginnt  rese- 
cumipse  |  21.  improeaiwefactam,  u  üb.  ea,  reg  üb.  res  |  eamgenialimit- 
tere  |  22.  praecibus  j  fortan a  |  praesidiislegiis  |)  18, 2.  magnitudine  |  3.  po- 
palircarthaginiensisque  |  4.  eis,  u  üb.  ei  |  5.  habuissecomuno  |  7.  pulaum 
feredegerit  |  9.  haeces/syphaci,  et  üb.  est  \  adloquendouictorem  S  \  10. 
nonrfum,  t  üb.  d  \  aduersasp.r.cepisset  |  exitamsai  Gr.  \  principum,  i 
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v.  4  üb.  u  |  11.  tuncseinuasissetü  |  12.  conflagrasse?nsu§||ullamfnram,  in 
v.  4  getilgt,  i  üb.  ul,  i  üb.  ra  |  necconquiescere  |  induce|[ret,  s  |  13.  ad|| 
queadflicto*,  t  v.  4  getilgt  |  inimicissimisissibidonum,  m  üb.  n  v.  4  |  14. 
siphacem,  y  ».  2  m'6.  i  ||  14,  2.  propeinteramnuptiae,  g  #6.  er  |  excep- 
tio, p  «6.  c,  c  ti'Ä.  p  v.  2  |  captumho8tem  Gr.  |  3.  hispaniam  |  uolunta 
H  til.aelius,  n  w£.  ta  |  superoenequnt,  n  üb.  q  v.  m.  2  |  egregis,  i  üb. 
i  I  4.  tuastt/infidem,  st«  rfwrc/i  Äflrf.  *w  sti  gemacht  |  5.  propter||quassibi 
adpetendus||uisusinqua  5  |  6.  aetati.s||nostra,  e  üb.  ra  |  8.  apsenle  |  populir.  | 
9.  agereoppida,  e  v.  2  getilgt  |  p.r.est  |  11.  gratiamaioreculpaest,  e  #6.  ae 
||  15,  3.  crebro*suspiritu  (suspiri/u,  o  üb.  t  Bamb.)  |  4.  fidum||eseruisuo 
uocat8nbcü||insregiomoread|!incerta  |  po/mlo,  c  £6.  /?  |  sophonitam,  fl  ge- 
strichen von  einer  anderen  Hand  wiederhergestellt,  ebenso  §  6  |  5.  se- 
eundum  |  9.  egeranimi  |  11.  eburno,  e  v.  3  üb.  no  |  12.  quonno||omnium 
|  p.  f.  |  14.  erep||tusquein  |  spem  ||  16,  1.  alisque,  i  üb.  i  |  masinissae,. 
e  v.  3  |  2.  oppugnationes  |  captisypacis  |  reposueront  |  3.  XXX||seniorum 
|  regend um||wisqui,  m  v.  2  üb.  «,  si  üb.  sq  |  4.  praetoriä,  rf.  5/ncA  rarf. 
«nrf  v.  3  a  sw  u  gemacht  |  5.  adnlalionis  |  petentiaeque,  a  «6.  «  (poten- 
tiaeque  Gr.)  |  6.  bisiamteuersae,  s  |  futuraeteram,  i  £6.  ae  |  7.  p.  r.  |  8. 
euentum  |  9.  p.f .  |  10.  fugitus,  o  v.  3  üb.  us  |  apstineant  |  praeter  XX  |  11. 
trittici  |  roilia  |  13.  tri||duumaconsullandii,  tüb.ac  |  indutisfacite  |  14.  con- 
dicionis  |  trai||ceret,  i  üb.  i  ||  17,  2.  retin||dnm,  en  üb.  in  |  3.  p.aeliuspr. 
|  caml.caelio  |  5.  clanmoribusquibusquealias  |  6.  editui  |  8.  sypacem  |  9. 
decoras||setoper.ammasinis||sam  edd.  vv.  |  10.  senatos,  u  v.  3  üb.  o  |  11. 
et||adni8imolestum  |  12.  aliut;  adq||ordine  |  masnissae||eispatres  1 1 3.  comfibulia 
singulis  |  14.  liberasloca  ||  18, 1.  uaruspretm  |  procos  |  conlatos,  i  v.  m.  3>üb. 
o  |  2.  sigua||e/quo/aduectus  |  cornib  |  procos]  inhostissummauisignahorla- 
bantur  |  3.  quintillius  [  timoraene  Gr.  |  4.  oportesitur||bare,  t  üb.  es  |  mo- 
ueri  |  equ\tesueIegohicin\\ducaminpugnam\\equites7ielegoh\c\i)\\^r\mQdiC\em 
|  5.  uelletj.r.  |  procos  |  pergitt||iassosqne  |  aequos  |  6.  aci||ewienimago,  s 
v.  3  üb.  m  |  exprtemplo  |  7.  etatrem!|permixtusuticuspi||deuticomininu8- 
cla||dio  Fr.  2,  *  |  8.  rftio||duodecimo  |  expareaeapudore,  t  v.  2  üb.  e  \  9. 
8üb8idis  |  dubiumexpe||tisset,  *  |  magoqueex,  s  |  integre  |  10.  un||desime,  c 
üb.  s  |  conglobantesseatque,  e  v.  2  üb.  ss  |  12.  prima  Düker  |  omnibus 
peditibusut  AI.  |  auersosodej|reelephantos,  m  üb.  od  |  ettenorem  |  13.  fe- 
minae  |  quinquemilia  |  14.  exercituj  rpars  !  duodeeimmissi,  a  «i.  mm  |  15. 
inljdetr.mil  |  in.  |  in.  |  heluiustr.mil  |  inlustres/||obtriti,  t  nach  s  halb  rad. 
|  duces,  m  v.  3  üb.  e  ||  19,  3.  traiceret  1  legatosadem,  e  üb.  sa  |  optineant 
|  5.  leuiorem  Fr.  2  |  praefectus,  o  üb.  ae  |  erant  |  6.  galliaqueiameo 
edd.  vv.  |  6—7.  cestopatrec.senrilio  |  7.  seruitntem  |  9.  neeseru  (m.  3  ser- 
uilio)fraudi  |  tr.pl  atqueaedilispl.  |  10.  cos  |  consetentia  |  hoecriculo  |  defi- 
cere,  eu.3w6.il  12.  reinitalia,  i  v.  3  üb.  in  ||  20,  2.  mittitiä||pridem  |  3. 
hannibalenöp.rtociens  |  4.  efferret  |  aliare,  en  v.  2  üb.  ia  |  5.  brutti  |  ma- 
gisquam||metufide  |  6.  italjlicis  |  ipsae,  o  m.  2  üb.  ae  |  7.  que||quamaliam 
|relinquc||temmaestumabiis||ferunt  |  italiaelitera  |  9.cirasüinumcü||usqueet, 
ca  üb.  ra,  m  üb.  us  v.  m.  2  |  quaerensque. 

21,  1.  senatnesse  |  4.  du|jcentumetlanri  |  5.  ac||ceptisincarcerem  |  ar- 
centoque  |  reueren||tur  |  6.  pauorisqesse  |  7.  queaota  |  8.  ennmquam  |  fu- 
turusessequo  |  9.  necessefuit|;quideisacratesagen||das  |  10.referrent||p.aelius 
pr.decretumqoe  |  suppliciaretur,  nv.  1  üb.  re  |  11.  demisso  |  12.  spi||pio- 
nis,  c  üb.  p  ||  22,  1.  h$udsc\p\one\\eademfermequam\\&\>uil8c\p\onemha\\ 
buerunt  |  3.  carthagiensi,  ni  v.  2  üb.  en  |  5.  traditoapatribus  Freinsheim 
||  28, 1 .  cosqui  |  2.  maiorae  |  ambobusue,  ue  gestrichen,  aber  der  Strich 
wieder  rad.  |  p.  r.esse  |  3.  cosdictatorqfaeratcü  |  cedendo  |  4.  quä||eum 
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qui  AI.  |  5.  mitaliaexcedere,  in  rad.  Fr.  2  |  6.  exitaliareuocarentur  |  7. 
€xercitus||quespectantis  |  8.  respoimu,  o  v.  3  üb.  u  ||  24,  l.  quiopacea&z*- 
italiae ,  is  vL  3  üb.  ce  \  gloriasset  |  indeetafricamtransitumrus  |  2.  cen- 
suerant  |  utpr\  |  3.  spre||tumeum  |  p.supplicius  |  imperi  |  4.  relicuam  |  ma- 
gistroeq.  |  5.  p.T.  |  abboctee/ab,  a  m.  2  «.  o  |  6.  cconerariisxxxlogis,  qu.2 
ü.  lo  |  7.  dieindejjuersus  |  8.  fructas,  \üb.rv.2\  10.  concursusest  |  11.  con- 
seusuest  |  12.  fuganauia||rum  ||2f»,  2.  induarum,  ti  v.2  üb.u*  |  2.  scipiom- 
dignioreminiuri\\amratusscipioabüsfyqm  1 1.  |  m.  |  3.  quese  |  4.  romanä  |  5. 
hasdrubalem  |  6.  adgresse  |  feriretce)eritatesuper||labentem  W.  |  transire, 
li  üb.  si  |  7.  castrislitus  |  8.  quento,  e  in  i,  dann  v.  3  in  a  verwandelt, 
maximo  Fr.  2  |  9.  hauddubi||ae  |  10.  institutisp.r.  |  11.  eooticoswnus,  os 
aus  us  gemacht,  i  üb.  u  \  inmaluuisspecularetur  |  cumdwxisset,  d.  zweite 
Strick  von  u  rad.  ||  12.  adque  ||  26,  1.  quo||ra,iseruiliu9qui,  der  Strich  iL 
m.  v.  2  |  mag.eq.  |  2.  exi||tussuperioris  |  graecia||quaetiessent  (  profecto- 
que  |  4.  i  ist  res,  ü.  es  etwas  rad.  |  5.  exustuset  |  magnitudinem||siannonae, 
s,  Frb.  2  |  ualeriusfalso  |  aedcur.  |  8.  abeoinriperet  |  equauituictoris  |  9. 
homioum  |  restitisse  |  11.  inestaurati  |  tre||mellioflaccatiambopr.facti  |  etm.|j 
uaLeiiuscotta  |  12.  eum^inetruria  |  ques||  tionesex8edeconiu||ratioDLbu8- 
principumhabentem  Gr.  \\  27,  2.  adnitentes  |  3.  cumtr.pl.  |  sÜ8uide||re- 
populum,  etur  üb.  rep  |  inafricam  |  4.  cos  |  6.  imperiumsicut,  #,  Fr.  2, 
manere  |  7.  sortitusadduas  |  tradecetetp.quinülius  |  p.o*semproniuspro||co8 
priorisannipraefuerat  Fr.  2  |  8.  co.tremelius  |  t.appulo  |  longis||.9tmiIitibu8 
|  9.  optinebant  |  11.  cosi.manliusdictator  |  r.p.eodem  |  l2.facereattiuiiocir|Jco 
|  uotaerant  ||  28,  1.  aput  |  digQum||csse  |  exitaliam  |  transisse,  t  u.  2  üb. 
se  J  2.  autfrustra  |  3.  autsyphace  |  slatoriuseimilix||a  |  solitusutautcum  ( 
duce||refuturaauttumultuaris  j  agrestiumseme||ruitturbasubitocon||iectis  |  4. 
hannibali  |  5.  quaixfides  |  etiamperatorum,  in  üb.  mp  |  6.  aciecaiffpraeto- 
res  |  occidissetmura||libusqueinsigne8  |  7.  quod  |  cede  j  8.  aliquod  |  gerere 
ereexe||rantomaium  |  suppremum  |  9.  eocura9intentioris[|haud  fV.\  11.  se- 
his\>a\\n\2Lpulsossehüpania\\p\\\908  ||  29,  l.  maritima  |  optineri  |  magnois  | 
2.  premissi  |  iussusque  |  3.  percunctatosque  Fr.  2  |  statt  (satin  Gr.)  percom- 
modum  |  praesequerentur  |  4.  egorumquae  |  audit  |  maximesihostispducia- 
que  W.  |  QOudedi||loprofectocon||ceptapercussus,  n  üb.  d  \  5.  equiora  | 
spionem,  ci  v.  2  üb.  sp  |  6.  inpublico,  a  üb.  in  I  7.  suntcaesa  Gr.  |  8.  ut 
eoicruuntexpropioquo,  ic  v.  m.  3  in  ie  verwandelt  \  9.  urbem  |  10.  lon|| 
ginge,  q  üb.  ge  {  dilectus  |]  30,  l.  parin||spatio  |  interpraetibus  |  2.  admira- 
tionem  f  3.  intulipr  |  habutisultro  |  patissimum,  o  üb.  a  |  4.  graegia,  e  v.  1 
üb.  gr  |  5.  cumpatretuo||ceperim  |  6.  ut||etuositaAace<no*||itoÄacetno8a- 
pricae,  li  üb.  aA  v.  m.  2,  f  üb.  p  \  7.  praetia  |  tottame||graegis,  e  üb.  gr 
|  praeteritä||agri8,  mv.m.2  üb.  ag  |  8.  adpetimus  |  so||lumuobisinafricaesset 
|  9.  auominamur  |  essetqui||quodcumque  |  10.  attinebat||aetus  |  sineinpa- 
triä,  e  üb.  si,  m  üb.  in]  resitafraudaerunt,  u  üb.  er  v.  m.  1,  s  \  sequio- 
quam  |  11.  casuumrepugnatquem  |  decipit  s  \  12.  fuiatrasumen||num(  hodie- 
uixdum  |  fefel||HUz^ifortuna  |  13.  patrisetpatribi,  uv.2  üb.  ri  |  adca||lami- 
tate  |  domui,  s  v.  2  üb.  i  |  reciperasti,  uüb.ci  j  14.  consulcreatuscü,  das 
Folg.  bis  c.  37, 3  nequedomarent  ist  im  Putean.  ausgefallen.  Die  wich- 
tigeren Lesarten  der  Colbertiner  (C)  und  der  Bamberger  Hds.  (B),  wenn 
sie  beiden  gemein  sind,  ohne  besondere  Bezeichnung  angegeben,  sind 
folgende;  c.  30, 14  duobusexercitibus  C  \  nrmimperii  (imperi um  C)  erep- 
tus  (i  üb.  u  B)  I  15.  utilesmihi  (m,  darüb.  i,  C)\  16.  quaeuenire  B  |  17.  in- 
ferentemmoeniar.hic  (bi  B)  cernas  Fr.  2  \  imperatoribusornatumante  |  om- 
nia?  moenia  B  i  urbemeaprome  (urbemme  t)  deprecantem  |  18.  creden- 
dumestomnibustuis  B  \  dubiisiamaptaac  |  necessariaquamhostia  (hosti  C) 
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19:  melior  |  estcertareajuäsperata  |  20.  animoutrimquecorpora  B  |  21.  proe- 
liouuttensgloriaeadiecerisquantumsi  |  22 — 23.  dederintintanta  (tenta  B)  fe- 
licitaüs  |  23.  fuisseetsi  (sim  B\  uictor  |  eflferentesefortuna  |  24.  multain- 
rogemus  |  25.  quinonrecusamus  |  propterque  (quj  C)  eabellumi  turnest  | 
26.  lito  (tto  C)  ribussuos  |  etiammarique  B)  regentisimperia  Jordan,  Mad- 
vig  |  27.  haut  |  fidemultosper  |  28.  nonnihiletob,  eam  üb.  et  B  |  29.  hanni~ 
balepoeto  B  \  peti  |  30.  nequemeeitis  C  |  quoadid  (quodadid  B)  ipsi. 

31, 1.  hannibalhabere  (auere  C)  aduentustoispem  |  nesiqu^tum  C  |  4.  fa- 
cinnus  |  5.  uoslacessereet  |  etdei  (dein  C)  testesutqniet  |  iustasquedederunt 
B  |  7.  mefateresi  (sii  C)  priusquam  (pusquara,  1  ü.  us  C)  |  cedentemitaliae 
|  8.  conserlumrestitantem  (restantum  B)  |  9.  quaesimulta  Gr.  |  nauium- 
cummeatu  B  |  grauiauideruntbellum  |  10.  sicinpaceinfecta  C  |  paceetcon- 
loquio  B  |  aerbaprae  (p  C)  catarenuntiant  ||  32,  2.  darent  |  praeminmfere 
perpericulum  B  |  aduersae  JPerizonius  |  3.  ignotaauxilio  |  4.  exexereitus 
C  \  cumulairi  |  5.  igiturspesmetas  B;  igiturmetug  C  |  aciem  (acie  C) 
cum  (cui  B)  oculismagis  W  |  tristiria  B  |  ipsisua  C  |  subicient  (subitiant 
C)  |  6.  ammoaendo  C  |  occisione  C  |  suicuique  C  |  7.  hispaniaesedrecen- 
tia  B  ]  praesita  (c  üb.  et  B  prescita  C)  animis  |  8.  etliberum  C  |  quaeoult 
|  8—9.  flectitminatur  C  |  portendisseteos  B  \  adessefidembello  C  |  11.  uultu- 
queletoitaut  C  \  posteaprincipes  C\  33,  1.  choortes  B  l.distantisessej.  (66t 
C)  spatiumqua  |  2.  exsc.opera  |  nnmidaeque  B  |  3.  antesignatorum  C  \ 
eatunc  (tuno  C)  leuis  (lebis  B)  armatura  |  postinrectosrefugerunt  (e  üb. 
un  B)  ordines  |  adplicantesignisuiamquaminruerent  (rant  C)  inaocipiatela 
|  4.  quodnullamumquam  |  5.  auxiliialigurum  C  |  ualiaribus,  b  üb.  u,  e  üb. 
ia,  B,  ualearibus  C  |  maurisadmixtis  C  |  8.  adortatio  |  exercituhomioesquibus 
C  |  9.  ostentabatur  C  |  uberaes  B  \  asperumhis  B  |  10.  numidasmasi- 
niss^C  |  futuros  |  terrent  |  aliialie  J?9  ali^aliis  C  |  moeniapatria  B  |  11.  meto 
|  osten tan tur  |  12.  interimmix(mis  2?)tosalienigenis  Freinskeim  |  ageret  | 
turbe^cornuaque  C  I  13.  sinistrismaxime  |  parte«  B  |  14.  hostemhacteinter  B 
|  15.  maniplos  C  |  optererentur  |  conici(ti  2?)ebantte  (an  üb.  te  B)  signa- 
niscessabant  |  16.niin8UoC(hiqaoqueinsuo2?)  |  equitesfugam  ||  34,  1.  adh' 
C  |  magnaeademinregereddammomenta  (momta  C)  congruens  |  eaqaemaior 
|  2 — 3.  uislegiturprimoimpetuextemploloco  C  |  3.  umboni  j  graduinlocoali- 
quantum  |  uelud  |  4.  apellandum,  d  üb.  ap,  e  ü.  an  B,  appellandü  C  | 
5,  auxiliariis  C  |  primocedendo  |  6.  insuosreuersi  |  nuncexclusi  C  |  7.prope 
iamduo  C  |  iratosqueaciem  |  accipere  B  \  8.  seddaüsordinibus  |  eicere  | 
fugauulneribu8milite8  (miiite  B)  sinceram  (a  v.  m.  1  au*  e  gemacht  C) 
|  9.  strage  |  coopleuerant  C  \  deficilior ,  i  üb.  e  B  \  10.  quierantastati  B 
j  corporumanimorumque?  B  \  tabe(bes^)  |  11.  prope  C  I  iusisset  (iuseit  C) 
sauciis (tiis B)  |  ducit  C\  mtd\aqueB  1 12.  nouumintegro C  |  35, 1 .  spaciiequi- 
tes  C  |  2.  hisdemQs  B  |  caesi perpatentem  |  3.  cbartaginiensium  |  elephantes 
B ;  uictoresaditfetdcecidere  C  (adxxcecidere  B)  \  4.  inproelioetanteaciemprius- 
quam  C  inproelioanteaciempriusquam  B,  IV  \  5.  militiaeomnemillam  |  laude 
C  |  acie  C  |  6.  sequietstareseraareque  |  7.  mixtietconlnuione  ^18.  aciniciU 
aliud,  h  ü.  eil  1?  |  9.  spesmilites  |  saueiissuperioresessent  (sese  V)  pugnarent 
|  italicogiocertossocia  (08  m.  2  B)  an  (in  B)  hostes  1 10.  cumdhadrumetura  CJ 11. 
seaed.bellouictum  C,8eseuictnm^  |  impetrandaesseC,  impetrande,  tn,  2  daÄ 

136, 1.  hoatiumagrisdireptisqueC  |  praedaadnanesrediit  B  |  3.  terroremqoe  C 
perculsoscarthagini  (ne  C)  \  petiit  |  4.  Aaberat  B 1 5.  qaiadpuppim  C|  suppli- 
cium C  |  6,  hisaliad  |  uttinetem  |  ad(ab  ^jcontemplandumcarthaginissitum 
|  dapraemendi  B  \  caosauiicam  AI  \  7.  adtinetero  B  \  nuntiasaltas  (alius  C) 
Termioam  |  eqoitibusplurimis  C  \  8.  caesaxetducenti  |  ixetsignanumidici  B 
f  regulos  B  |  9.  tinetem  B  \  uenerant  C  \  antequammagis  B,  anteamagis  C 
Tit.  Liv.  VI.  2.   3.  Aufl.  14 
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|  eumcummieericordia  B,  cmmiaeü  C  |  10.  ommsaddendumstimulabat  C  \ 
resessetquamlongetemporis  B  |  etiamualid$urbi  B  |  11.  spectatio  C  |37,  1. 
reuocatisetcum  |  monitisunttotC  J  tandemetiusiurandum  C  |  2.  suisuenerunt 
quaurbisquoqueagros  |  3.  nequedomaretalios,  mit  diesen  Porten  beginnt 
das  letzte  Blatt  des  Put.  |  5.  stipendiumquaeau||xUiis  |  abromanislegati  | 
de||scribta  |  6.  fuissetin  |  7.  iussirineontione  i  processcisset  |  8.  indinatus, 
g  v.  2  üb.  na  |  inta| |litemere  AI.  |  mouissetet  |  10.  inprudentia||dissermt 
quamnec||inquaet,  i  üb.  nq  v.  2  |  11.  ipsascö||parabatnauesnecj|inquisitio  | 
argueretur  |  12.  pecuniä  |  13.  anthi||ocü  |  annibal  |j  38,  1.  describta  |  2. 
induciaequaecarthagi,  damit  endet  der  Put.  |  3.  aliosus^uam,  r  üb.  os, 
B,  aliosusquam  C,  quamromam  |  quiitapetentes  |  4.  rallaetiscipioi?  |  5.pro- 
uecturamentum  B  \  nautisrelinqueret,  mercator  m.  2  üb.  der  Zeile,  B  \ 
6.  txlaudiusmaturae  (r$  C)  |  7.  dareturcos,  in  B  vor  cos  leerer  Raum  \ 
8.  ip8am  ....  rebeliionis  B  |  cühis  C,  cühis,  m.  2  cumis,  B  |  orbis  .  . . 
etpluit  B  |  9.  aliquod  B  |  deletotacta?  B  |  10.  habundauit  |  erucinae  (y 
üb.  u  B  |  11.  re  (od.  de)cessisse,  s  üb.  r,  B  \  12.  iejiciäque  C  |  popula 
B  |  celebritate  C  |  sedessuassollepni  B  ||  38,  12—39,  l.  spectaculoprocos 
profectum  C,  speetaculoredditaclaudiumprocosprofectum  B  |  cusa  (casa  C) 
numloretanumq  |  2.  populonio  B,  popl'onio,  o  v.  2  an  ni  angesetzt,  C  | 
«aiTis^oiret,  ex  w£.  eam  C  |  siluam  ( siluam  tn  #6.  si  C  |  insuametabsilua 
'  \  üb.  ua  C  |  seuioretfestioribus  5  |  3.  oppraessit  |  t. Claudius  B  |  4.  dic- 
tatormagnaequepaeliumpaetum  (mageq.paetumpeliH  C)  |  dixit  |  5.  comi- 
tiainetecta  (intecta  C)  perfici  |  cum  PR  idus  B  |  erant  5  |  6.  l.roanlins 
B  |  pontifexeteo  C  j  suft'ect'. .  sulpitiusgalisaabl.lucinio  B  |  aed.  cur.  |  7.  cla- 
megisseperindicemdara(damp  itynati  Aseens.  j  8.  etLlectoriusaed.pl.  j  sigoa- 
riaex  (signaeexrex)  multatitio  (tatis  C)  |  cerialia  |  mag.eq.exsc.  (  40,  1. 
carthaginienses  |  2.  suppraema  B  |  3.  parue  (parua  C)  benegeste,  |  incon- 
tionemprodire  |  4.  tumpaterfacta,  s  Fr.  2  |  gratulatione  Gr.  \  5.  p.aelius- 
praetorescn.iunius  C  |  buto  C  \  6.  alteriusalteriusprincipiumalterius  By  alle- 
riusprinc.alterius  C  \  7.  Jentulum  (lentulü,  s  üb.  ü  C)  |  cos  |  uictoriam 
foreseu  Fr.  2  I  bellisecös  IPerizonius  \  8.  negareitaprius  |  sibi  . . .  africa 
B  |  conlegaw  2?  |  glorios^eius  C  \  quodcuminiquum  C  |  8 — 9.  cernebatqm 
(quemB)  mici(minuti2?)ushermusetm.  |  9.  remannonequiquam  C,  renequic- 
quam  B  |  t.claudio  |  10.  omneseturiaeXXX  B  |  decresse,  ui  ß.  r  B,  decre- 
uisse  Cy  s  \  12.  patres  (trei?)  igituriurauit  (uita  C)  enimconuenerant  |  sor- 
tirenturoeuter  C  |  13.  traiceretcönmari  C  |  iureimperioterramgereret  |  14. 
consulempscipionem  |  siadportandas  C  |  15.  perscipionematque  |  Ib.  le- 
gionessextio,  *,  Sig. 

41,  1.  praetoribus  (praetorio  C)  m  ualeriophaltoui  C  \  brut(tt  B)\s 
|  tremelio  |  2.  unäfabio  C  |  lentuluspr.  (propr.  C)  habuisset  |  3.  cos  .  .  . 
cumguis  B  |  ioetria  C  \  prorogatum  .  .  .  imperium  B  \  4.  aliquod  .... 
l.cornelium  B  \  etl.etmaulium  B  \  acidinumessetuticonsules  C,  acc  . . .  su)e 
|  cumtribuni8utsihisuideretur  |  pleb  ....  berentin  B  \  5.  is  .  .  .  inunam 
B  |  optineret  C  j  5 — 6.  deportarentconsulinauium  (lnauium  C)  classem  |  6. 
octauique  B,  octauio  C  |  essetet  C  |  delegeret  B  |  7.  XXXnaues  C  \  8.  prae- 
ficeret . . .  romam  B  \  usus  . . .  esset  B  \  9.  et  m.  C  m.  B  |  quatuorlegioni- 
bus  17,  XIHlegione8  C  |  amministraretur  C||  42,  1.  auctum  ^  |  2.  purgan- 
tiumqu^quepetierantmis8iabregem  (rege  Q  |  adromam  C  |  3.  habitusubsti- 
tissetsebello  C  |  4.  pugnassepostulantium  Frb.  1  |  essentibi  C  |  5.  aduersus 
eam  C  |  6.  operam  . . .  agros  B  |  sopatrum  . . .  etpropinquis  B  \  macedo- 
num  .  .  .  nuper  B  |  6 — 7.  carthaginien  .  .  .  interrogati  B  \  7.  perplexe 
responel  ....  responsum  B,  perplexeresponderentnequeipsimiteresponsum 
C,  IV  |  regem . . .  inueoturum  |  8.  quosocü  Cp.r.iniuriasfeceritac  (in  B)  hello 
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|  lacessiuerit  . . .  etquod  BC  |  9.  atque  .  .  .  ordine  B  |  captisunt  C  |  10. 
exrep  B  |  possit  (posit,  s  üb.  si  B)  |  lt — 12.  pace . . .  signis  |  12.  haeduum 
|  adaers usquebar  (bra  a  üb.  br  B)  |  chinae  |  14.  fatendoimpud enter  |  15. 
quastunecpeterent  |  16.  insecundissapere  B  |  meminerint  C  |  mirandus- 
fuissessi  |  17.  p.r.  (o  üb.  p  u  r  C)  |  exopsolaetaex  U,  exipialetaex,  o  üb. 
sa  C  |  pacendoimperium,  r  üb.  c,  C  |  18.  commemoratiaex  |  nisqui  |  op- 
tinuerint  C  oblinuerunt  B.  |  19.  ineoquoque  U,  ineam$niaquoq  C  |  popu- 
1ns  (p.  C)  r.uellet  |  20.  flectimia patres  C\  21.  perquos,  B  ist  von  hier 
an  von  einer  anderen  als  der  früheren  Hand  geschrieben  |  21.  foedus 
ictumesset  B  j  inquid  I  quoniam  (qm  C)  taminfestis  ||  43,  1.  cos  |  senalui 
consulto  B  |  2.  m.atilius  |  decernereutrücarthaginiensibns  C  |  fieretque 
meam  B  |  3.  utirogäs,  d.  Strich  v.  m.  2,  C,  utirogataeerant  B  |  exercitus 
B  |  4.  inhancrogationem  C  |  decreuitinp.scipio  B  |  populocarthaginiensi  C 
|  efuideretur,  i  üb.  t  C  |  5.  carthaginiensespetieruntut  C\  6.  esseotinhis 
C  |  7.  quibusconiectis  C  [  peterentsibi  |  sc.factumest  |  9.  scinhaecverba 
factumest  C,  scfactumestinnaecverba  5  |  nlprius  (pus  r  üb.  u  C)  |  lapides 
silices  (siliqnosC)  primasqueuerbenas  |  ferrentutipretorromanusimperaretl?, 
ferrentetutippfsrom.hisimperaret  C  |  üTimilia  JSP  |  11.  quosterentius  C  |  12. 
quingenas  C  |  remisregeren tur  B  |  grauiusqnam  Ulr.  Köhler  ||  44,  1.  q. 
lutatiocuafrocos,  manlio  v.  2  üb.  cualio  C  |  2.  septimoxannocr  (cn. 
Kreyssig)  p.emiliopaetocos  B>  decimoannocorneliop.elioconsnlis,  b  üb.  is, 
nach  anno  etne  schadhafte  Stelle  C,  Fr.  2  |  3.  aixisseetclaudiprimam 
cupiditate  5  |  exitiü  C  |  finiret  C,  fr.  2,  finiret  (=  finiretur)  Ä  |  4.  car- 
thagini,  a*a*  hier  beginnende  letzte  Blatt  von  B  gehörte  nach  Schrift, 
Zeilenzahl,  Papier  ursprünglich  zu  der  Bomb.  Hds.f  welche  den  grös- 
seren Theil  der  4.  Decade  enthält,  carthagine  C  I  exaustis,  h  ü.  a  B  |  me- 
slicieque,  a  ü.  ie,  /?  |  fletusiniuria  C  |  5.  hastrubal  B  |  heduus  C  |  6.  letu  ZJ 
|  propeamantis  C  \  increpitas  ßy  increpatis?  C\  intempestiuusur^ist^  C\ 
7.  tüflesse  C  |  ademtasuntarma,  nobis  üb.  sunt  B  |  extenis,  r  üb.  en  B\ 
necesseeilneuosodiouestro,  in  ü.neß,  iiecesse(estneuos?)otioüro  C  |  8.  ci- 
uitasque.sciripotest  B,  ciuitasdiaquieserepotest  C  |  corporacüabexternis 
C  |  8 — 9.  tutauidentortantüninürü  C  |  9.  nechisqniquam  C  |  acriuspecaniae 
damnum  B  |  10.  spoliauictori^carthagini  B  |  arm  aus  C  |  cernatis  C  |  11. 
quianereor  C  |  uoslacrimasse  C,  uoshodielacrimassa,  e  ü.  sa,  #  |  12.  apud- 
carthagineshannibal  C  \  cartaginienses,  h  üb.  ta,  B  |  opido  B  I  13.  cos 
C,  eos  darüber  consuli,  if  |  legatis  C  \  catbaginiensium,  r  üb.  ca,  B  \  abexx 
legatorum  C  |)  45, 1.  traiec*',  cit  w*.  c^',.ß  |  2.  innauibus  C  |  partel^täpace 
C  |  adhibendoshonores  . . .  tmetiä  C  \  tri . . .  queomnium  (7 1  3.  inaerarinm 
CXXIII.  B,  inaerariumpondoCXXXIHmilia  C  |  CGGG^ris  C  |  4.  libur  J7  | 
hau.dita,  d  v.  m.  2  an  hau  angesetzt,  hau  aufBasur  B  \  5.  polibias  C  j 
hautquaquam  ^  |  acutor,  u  ä^.  ac,  ^  |  impositoqueterentins  C  \  6.  affri- 
canicognomen  B,  africanicosnomen  C  \  felicissylle  B  |  ceptum  |  abadsena- 
tione,  t  üb.  na,  B  \  7.  uictori^  (a  üb.  3,  i?)  pares  (patres  C)  insignis  (nes  B) 
cognominafamiiiarüm  C,  nommafamiliae  B  \  liquernnt  ß,  fecernnt  C. 
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BERICHTIGUNGEN. 

ERSTE  ABTHEILUNG. 

Im  Texte  S.  28  Zeile  7  lies  imperii.  S.  33  Z.  4  a;  Z.  5  qui  und 
S-  34  Z.  2  cladem,  nicht  cursiv.  S.  50  Z.  5  1.  erat,  subductis.  S.  55 
Z.  11  und  12  1.  millia.  S.  61  Z.  13  1.  redirent,  cum.  S.  104  Z.  8  1. 
millia.  S.  116  Z.  9  praesentiumque  nicht  cursiv.  S.  179  Z.  10  1.  ho- 
minumve  quam.  S.  181  Z.  7  1.  iussissent.  8. 188  Z.  2  1.  sunt,  ad  S.246 
Z.  6  1.  praetores.    Z.  15  onerariis. 

In  den  Anmerkungen  S.  7  Anm.  a  Z.  7  1.  unbebaut.  S.  10  a  Z.  9 
v.  u.  1.  Put.  in.  S.  13  b  Z.  5  v.  u.  1.  29,  10,  1.  S.30  a  Z.  10  1.  Pe- 
docha  11  statt  ib.  11.  S.  38  a  Z.  13  1.  saevum.  S.  39  b  Z.  1  1.  Cen- 
turionem.  S.  44  a  Z.  3  v.  u.  1.  relatu.  S.  56  b  Z.  13  1.  avunculum.  — 
Ttuper.  S.  59  a  Z.  1  1.  eundupi  fuisse.  S.  77  a  Z.  2  1.  ultra.  S.  78  b 
Z.  18  1.  summum.  S.  80  a  Z.  4  1.  von  dem  Namen;  b  Z.  1  1.  Garanus. 
&  85  b  Z.  14  1.  dieses.  S.  1 19  a  Z.  11 — 10  v.  u.  1.  mare.  —  tanto;  b  Z.  4 
1.  angegebenen  verschiedene  Stellung.  S.  131  a  Z.  16  1.  emissa.  S.  138 
a  Z.  9  v.  u.  1.  Gonatas.  S.  143  a  Z.  7  v.  u.  1.  primo.  S.  146  b  Z.  13 
1.  Gycliadas.  S.  157  a  Z.  8  1.  Silpia.  S.  159  b  Z.  18  und  21  1.  ruerel. 
S.  161  a  Z.  5  v.  u.  1.  consitia.  S.  181  b  Z.  13  l.  insultarent  S.  188 
a  Z.  4  1.  svpervenerunt.  S.  203  b  Z.  1  1.  inlatam.  S.  214  b  Z.  7  1. 
c.  35.  10.  S.  220  a  Z.  10  v.  u.  1.  wie  c.  46,  13.  S.233  b  Z.  12  v.u. 
1.  viele  Hds.  viell.  auch.   S.  243  a  Z.  8  v.  u.  1.  in  Ligurien. 

ZWEITE  ABTHEILÜNG. 

Im  Texte  S.  14  Z.  2  1.  forent,  arcem.  S.  40  Z.  4  v.  u.  1.  singula, 
quae.  S.  67  Z.  3  v.  u.  ist  viell.  nach  Pal.  3  pulsum  Hispania  zu  lesen. 
S»  76  Z.  9  1.  repetendum.  S.  78  Z.  5  1.  Punka.  S.  84  Z.  4  1.  commu- 
nis uno.  S.99  Z.  10  1.  habuit;  et.  S.  125  Z.T  1.  et,  quae.  S.  140  Z.7 
1.  fuerant.    S.  166  letzte  Z.  1.  decedentem.   S.  171  Z.  11  1.  xi.  victores. 

In  den  Anmerkungen  S.  4  b  Z.  13  1.  religione,  satramenio.  S.  16 
a  Z.  1  1.  veniebat  S.  39  Z.  10  1.  Vergleichung  Beider  §  5.  S.  40  b 
Z.  7  v.  u.  1.  ist,  wie.  S.  42  b  Z.  7  v.  u.  1.  neque  —  gester.  —  neque. 
S.  51  a  Z.  10  1.  das  folg.  S.  52  a  Z.  5  1.  gehört  dem  Sinne  nach  auch 
zu.  S.  54  b  Z.  15  v.  u.  1.  in  id.  temp.  S.  56  a  Z.  9  looniugis.  &  71 
b  Z.  5  1.  modal.  S.  77  b  Z.  4  L  werden,  dass  ohne.  S.  8t  b  Z.  8  1. 
wieder;  zum.  S.  82  b  Z.  6  1.  sei,  ist;  Z. 8  1.  Locha;  Z.  2  v.  u.  1.  vom 
Meere.  S.  96  a  Z.  10  1.  c.  38,8.  S.  98  a  Z.  12  v.  u.  1.  Nopa8a>v.  S.  99 
a  Z.  9  1.  vtQoaoöove.  S.  101  a  Z.6  v.  u.  1.  summam.  S.  104  a  Z.  5  1. 
s.  5,  24,  9.  S.  105  b  Z.  8  1.  n.  ad  se.  S.  122  b  letzte  Z.  1.  so  weit 
man.  S.  143  a  Z.  14  v.u.  1. terra m.  S.  155  a  Z. 9— 8  v.u.  I.  in  euerem 
Lande  —  führten. 


Druck  von  J.  B.  Hirschfeld  in  Leipzig. 
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Sammlung  griechischer  und  lateinischer  Schriftsteller 
mit  deutschen  Anmerkungen 

herausgegeben  von 
M.  Haupt  und  H.  Sauppe, 

A.  Griechische  Schriftsteller. 
Istophanes,  ausgewählte  Komödien.    Von  Th.  Kock. 

1.  Bd.:  Wolken.  3.  Aufl.  1  M.  80  Pf.  ^-  2.  Bd!:  Ritter.  2.  Aufl.  1  M.  50  Pf. 

3.  Bd.:  Frösche.  2.  Aufl.  1  M.  50  Pf.  —  4.  Bd.:  Vögel.  2.  Aufl.  2  „  40  „ 

rians  Anabasis.    Von  C.  Sintenis.    1.  n.  2.  Bd.  2.  Aufl.    .  a  1  „  80  „ 
imogthenes,  ansgewEhlteReden.  Von  A.  W  e  s  t  e  r  m  a  n  n  u.E.M  ü  1 1  e  r. 

!'s^:      1.  Bd.:  Philippische  Reden.     7.  Aufl.    ..........  3  n  <—  n 

r*,|  t.     2.  Bd. :  Reden  vom  Kranze  und  gegen  Leptines.     5.  Aufl.    .  1  w  80  w 

*           3.  Bd.:  Reden  gegen  Aristokrates,  Konon,  Eubulides.  2.  Aufl,  1  „  50  „ 
iripides,  ausgewählte  Tragödien.  Von  F.  G.  S  c  h  ö  n  e  u.  H.  K  ö  c  h  1  y. 

1.  Bd.:  Bakchen.     2.  Aufl. .  —  „  90  „ 

2.  Bd.:  Iphigenia  in  Taurien.     3.  Aufl 1  „  80  „ 

trodotos.    Von  H.  Stein.     1.  Bd.   1.  Heft:   Buch  1.     4.  Aufl.  2  „  25  „ 

l.Bd.   2.  Heft:  Buch  2.   3.  Aufl.  1  M.  80  Pf.  —  2.  Bd.  l.Heft: 

Buch  3.  3.  Aufl.  IM.  50 Pf.  —2.  Bd.  2.  Heft:  Buch  4.  3.  Aufl.    1  „     50  „ 

3.  Bd.:    Buch  5  u.  «.    3.  Aufl.  1  M.  80 Pf.  —  4.  Bd.:  Buch  7, 

3.  Aufl.  1  M.  80  Pf.  —  5.  Bd.:  Buch  8  u.  9.     3.  Aufl.  .    .   2  „    25  „ 
imers  Odyssee.    Von  J.  U.  Faesi  und  W.  C.  Kays  er. 

l.Bd.     Ges.  1—8.    7.  Aufl.    1  M.  80  Pf.  —  2.  Bd.    Ges. 

9—16.  6.  Aufl.  1  M.  50  Pf.  —  3.  Bd.    Ges.  17—24.  5.  Aufl.     1  n    50  „ 

Iliade.    Von  J.  ü.  Faesi  und  F.  R.  Franke. 
1.  Bd.  Ges.  1—6.  5.  Aufl.    1 M.  80  Pf.  —  2.  Bd.  Ges.  7-T-12. 

5.  Aufl,      IM.  50  Pf.  —  3.  Bd.    Ges.    13  —  18.     5.  Aufl. 

4.  Bd.     Ges.  19—24.    5.  Aufl.     ........... 

okrates,     ausgewählte     Reden.       Von     R.     Rauchenstein. 

Panegyricus  und  Areopagiticus.    4.  Aufl.     .    ...    .    .   .   . 

Ktcians  ausgewählte  Schriften.    Von  J.  Sommerbrodt. 

1.  Bd.:  Lucians  Traum.     Charön.     Timon*    2.  Aufl.     .    .    . 

2.  Bd.:  Nigrinus.     Der  Hahn.     Icaromenippus.     2.  Aufl.  .    . 

3.  Bd. :  Wie  man  Geschichte  schreiben  soll.  Die  Rednerschule. 
Der  Fischer.  Büchernarr.  Ueber  die  Pantomimik. 
2.  Aufl. 

yslas,  ausgewählte  Reden.    Von  R.  Rauchenstein.     7.  Aufl. 

latons  ausg.  Dialoge.  Von  H.  S  a  u  p  p  e.  2.  Bd. :  Protagoras.  3.  Aufl. 

lutaroh,  ausgew.  Biographien.  Von  C.  Sintenis  u.  R.  Her  eher. 
[        1.  Bd, :  Aristides  und  Cato  maior.     3.  Aufl.     ....    ... 

[        2.  Bd. :  Agis  und  Cleomenes.  Tiberius  und  G.  Gracchus.  3.  Aufl. 

[^       3.  Bd.:  Themistokles  und  Perikles.     3.  Aufl .    .    1  n     20 

Bophokles.     Von  F.  W.  Schneidewin  und  A.  Nauck.    l.Bd.. 

[        Aias.  7.  Aufl.  IM.  50 Pf.  —  2.  Bd. :  Öedipus  Tyrannos.  7.  Aufl.    1  „     50 

j        3.  Bd.:   Oedipus  auf  Kolonos.  6.  Aufl.   IM.  80  Pf.  —4.  Bd.: 

,"       Antigone.    7.  Aufl.   1  M.  20  Pf.  —  5.  Bd.:  Elektra.  7.  Aufl.    1  „     50 

6.  Bd. :  Trachinierinnen.  4.  Aufl.  1  M.  20  Pf.  —  7.  Bd. :  Philoktet. 

7.  Aufl 1 

(Thukydides.  Von  J.  Classen.  1.  Bd.  Buch  1.  2.  Aufl.  .  .  . 
!  2.  Bd.  Buch  2.  2.  Aufl.  I  M.  50  Pf.  —  3.  Bd.  Buch  3.  2.  Aufl. 
\        4.  Bd.    Buch  4.    2.  Aufl.  2  M.  25  Pf.  -  5.  Bd.    Buch  5   . 

.  6.  Bd.    Buch  6.    2  M.  25  Pf.  —  7.  Bd.  Buch  7.    1  M.  80  Pf. 

|L        —  8.  Bd.  Buch  8 :    .    . 

I  lenophons  Anabasis.  VonC.Rehdantz.  1.  Bd.  Buch  1 — 3.    4.  Aufl. 

|.  —     ■        —                         —           2.  Bd.  Buch  4— 7.   3.  Aufl. 

!  —       Cyropädie.     Von  F.  K.  Her tl ein.     1.  Band.    8.  Aufl. 

j  —             —                                        —             2.  Band.    3.  Aufl. 

I  —       Memorabilien.     Von  L.  Breitenbach.     5.  Aufl.     .    . 
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ieschinefl.  Rede  gegen  Ktesiphon.    Von  A.  Weidner IM.  80 

AesohyloB,  Agamemnon.    Von  F.  W.  Sehn  ei  de  win 2  „     25 

—        Perser.     Von  L.  Schiller  ............    1    „      20 

Lykurg,  Rede  gegen  Leokrates.    Von  A.  Nicolai     .   ,..   .  ..  —   »     75 

Xenophons  Hellenika.  Von  L.Breiten  b  ach.    1.  Bd.:  Buch  1  u.  2    1    „      SO 

2  Bd.:   Buch  3  u.  4.    2  M.  25  Pf.    —    3.  Bd.:  Buch  5—7    2  w     25 


B.  Lateinische  Schriftsteller. 
Caesar.     Von  Fr.  Kr  an  er.  'De  hello  Gallico.     10.  Aufl.    Von 

W.  Dittenberger  .    .    ......;.......    2  M.   25 

—        De  hello  civili,    7.  Aufl.    Von  Fr.  Hofmann  ....    2  ^  25, 

Chrestomathie,  Plinlana.    Von  L.  U.rlichs    . . 2  „  70 

Cicero,  Brutus.    Von  O.  Jahn  u.  A.  Eberhard.     4.  Aufl.    :.    .    1  „  SO  , 

—  Orator.    Von  O.  Jahn.     3.  Aufl.  ...........    1   n  50 

—  Deoraj;ore.VonG.Sorof.l.Bd.:l.Buchl.8Ö.— 2.Bd.:2.Buch    1  n  80, 

—  —           3.  Bd.:  8.  Buch     ..............    1  „  80  t 

-~     Cato  maior.     Von  J.  Sommerbrodt.    8.  Aufl.     .    •'.'.—  „  75  , 

—  Laelius.     Von  C.  W.  Nauck.     7.  Aufl ...•'—»  75 

—  Tusculan.  Disput  Von  G.  T  i  se  h  e  r  u.  G.  S  o  r  o  f.  I.  Buch 
1-2.    7.  Aufl.    IM.  20 Pf.    II.  Buch  3-5.    7.  Aufl.  .   ...  .    .       Im  Dnid 

—  De  natura  deorum.    Von  G.  F.  Schoemann.    4.  Aufl.  .    2  w  40  „ 

—  De  officiis.     Von  O.  Heine.     5.  Aufl.     .    .......    2  -*  25 

Ciceros  ausgewählte  Briefe.    Von  Fr.  Hof  mann  u.  G.  Andre  sen. 

1.  Bd.  3.  Aufl.  2  M..  25  Pf.  —  2.  Bd. 28  25 

—  ausgewählte  Reden.  Von  K.  Halm.  1.  Bd.:  für  Sex.  Rosciua 
und  für  das  Imperium  des  Cn.  Pompeius.  8.  Aufl.       ....    1  w  20 

—  2.Bd.:gegenQ.CaeciliusundgegenVerresIVundV.7.Aufl.    2  „  25  „ 

—  3.  Bd.:  gegen  Catilina  und  für  Archias.    10.  Aufl.    .     •     •     1  „  20 

—  4.  Bd.:  rar  Puhtius  Sestius.    4.  Aufl.      ........    1  „  20  « 

—  5.  Bd.:  für  Milo,  für  Ligarius  und  fUr  Deiotarus.  7.  Aufl,    1„  20, 

—  6.  Bd.:  1.  u.   2.  Philippische  Rede.    5.  Aufl. 1  „  20  „ 

—  7.  Bd.:  für  L.  Murena.     2.  Aufl ..,—*„  90  * 

Cornelius  lepos.    Von  K.  Nipperdey  und  B.  Lupus.    7.  Aufl.    1  w  20  n 

Livius.    Von  W.Weissenborn.    1.  Bd.   1.  Heft:   Buch  1.  6.  Aufl.    1  w  80  „ 

l.Bd.  2. Heft:  Buch 2.  6, Aufl.  1 M.  20  Pf.  —  2.  Bd. :  Buch  3-5. 
4.  Aufl.  3M.—  3.  Bd.   1.  Heft:   Buch  6-8.  4.  Aufl.  2M.40Pf. 

3.  Bd.2.Heft:  Buch  9-1Ö.  4.  Aufl.  1  M.  SO  Pf.  —  4.  Bd.  1.  Heft: 
Buch  21.  6.  Aufl.  1  M.  20  Pf.  4.  Bd.  2.  Heft:  Buch  22-23. 
6.Aufl.lM.80Pf.—  5.  Bd.:  Buch  24-26.  3.  Aufl.  2  M.  40  Pf.  — 
6.  Bd.:  l.Heft:  Buch 27-28.  3. Aufl.  2  M. 40 Pf.  6.  Bd.  2. Heft: 
Buch  29-30.  3.  Aufl.  2M.  10  Pf.  —  7.  Bd.:  Buch 31-34.  2. 
Aufl.  2  M.  40  Pf.  —  8'.  Bd.:  Buch  35-38.  2.  Aufl.  2  M.  70 Pf.  — 

.    9.  Bd.  l.Heft:  Buch  39-40.  2.  Aufl.  2  M.  25  Pf.    9.  Bd.:  2.  Heft: 

Buch 41-42.  2.  Aufl.  1  M.  80  Pf.  —  10.  Bd.:  Buch  43—45  .  2  ,  40  w 
Of lds  Metamorphosen.   Von  M.  H  a  u  p t  n.  O.  K  o  r  n. 

1.  Bd.  Buch  1-7.  6.  Aufl.  2  M.  25  Pf.  —  2.  Bd.  Buch  8-15  2  Ä  40  m 
Phaedrus,  Von  F.  E.  Raschig  und  R.  Richter.  3.  Aufl.  .  .  —  „  75.  w 
Plautus,  ausgewählte  Komödien.     Von  Ai  O.  F.  Lorenz. 

2.  Bd.:   Mostellaria  1  M.  80  Pf.  —  3.  Bd.:   Miles  gloriosüs    1  „  80  w 

4.  Bd.:  Pseudolus 2  *  70  „ 

Quintilianl  liber  Xus.    Von  E.  Bonneil.    4.  Aufl.    ......  ~  n  75  w 

Sallustius.    Von  R.  Jacobs  und  H.  Wir«.     7.  Aufl .    1  „  80  „ 

Tacitus.  Von  K.  Nipperdey.  l.Bd.:  Annales  Buch  1-6.  6.  Aufl.    3„  —  „ 

2.  Bd.:    Annales  Buch  11-16.     3.  Aufl.     .........    2  'n  40  „ 

Terentius  Comcedien.    Von  A.  Spengel.    1.  Bd.:  Andria     .    .  ..    1    „  *  80  m 

Verglls  Gedichte.    Von  Th.  Ladewig  und  C.  Schaper. 

1.  Bd.:  Bucolica  u.  Georgica.     6.  Aufl.     . ,     1  „  80  , 

2.  Bd.:  Aeneide.    Buch  1-6.     8.  Aufl.       .    .  oi^d  by  GoOgI<J  »  80  „ 

3.  Bd.:  Aeneide.    Buch  7-12.    6.  Aufl 9   2  „  25  „ 

Cicero,  De  finibus.     Von  D.  Boeckel.     1.  Bd.     Buch  lu.  2.  .    1  -  20  „ 
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